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I)er  Stoß'  zu  dem  vuiiieffenden  lioiule  zinn  (/rösstiii  Tril 
ilfn  hridf'n  F^slingei'  Archiven^  Studt-  tnid  Siuttdnrchiv,  fiifnintnnrn, 
trsfcrem  mihr  ptndtische  vnd  kircMtche,  klzterem  dir  >/rnssc  Meu(/e 
der  Priinlurk  linden.  Sehr  eryiehiy  enrics  it'trh  mtch  (lu.<  K(/l.  Ifatts- 
und  Staafsiirc/t/P  zu  Stt(tf(/(irt,  dessen  Direktion  ivh  auch  hier  für 
die  FreuiuUichkeit,  womit  mir  die  Arbeit  dasei Itsf  ijesfaftet  wurde, 
rlfindlichnt  danke.  Nt  he/f  der  Abteil uikj  Ksdirnjen  ^)  f toten  die 
Bestünde  einer  yanzen  Menge  anderer  Abteilungen,  ror  allem  K lauter 
Bebenlintisen,  eine  Fülle  von  Material.  Eine  systematische  Forschung 
in  auswärtigen  Archiven  war  nicht  geplant  (obnolU  z.  B.  ein  Besuch 
im  Reichsarchiv  zu  München  bei  den  Beziehungen  buienscher  Klöster 
zu  Esslingen  wohl  nicht  erfolglos  geblieben  wäre)}  iMch  einer  Seite 
wurde  eine  Aufnahme  gemacht.  Die  eitgvn  Beziehungen  des  Speirer 
Domsfifts  zur  Esulinger  Kirche  machten  eine  Durchsicht  der  betreff  en- 
den Bestände  im  Generaila niksarchiv  zu  Karlsruhe  notfg;  in  diesen, 
mwie  in  den  Abteilungen  St.  Blasien  und  Konstanz  ergab  sich  einige 
Au.sbeute.  Die  betreffenden  Stücke  wurden  teils  an  Ort  und  Stelle  bear- 
öeUetf  teils  in  dankenswerter  Weise  nach  Stuttgart  übersandt.  Freiherr 
von  BrusseUe-Schaubeck  hatte  die  (jüte,  mich  auf  eine  Anzahl  von 
Urkunden  über  Besitzungen  des  Sjiifals,  welche  sich  im  Archiv  des 
Schlosses  Schttubeck  befinden,  aufmerksam  zu  machen  und  Mir  seine 
Begesie»  zur  Beuütssung*)  zu  überlassen;  es  ist  mir  eine  angenehtne 

*)  Diese  besteht  ieüs  am  in  WürUemberg  erwadmnen  Urhmnden^  teile 
atu  eoleheih  w^ehe  nach  der  EiHvtHe&mng  Esdingen»  tn  WikrtteuAerg  aus 

dem  Stadtarchiv  ausgehoben  und  nach  6'tuUgart  vei'bracht  wurden.  Die  Aus' 
wähl  ffejirhah  1813  durch  Dinhonns  I'fisttr.  l^Ju  durch  den  >/t/t.  Archivar 
Lotlcr.  Leidtr  i.sl  flndnrch  manchmal  Zummmmyehvrige^*  zerri.'>\tn  worden 
iz.  B.  die  kuintrlichcn  (Quittungen  über  die  Reicl^^teucijf  ivas  die  Ubersicht 
und  Bearheüuny  cinigermaeeen  ereehwert.  —  *)  Die  Si^  der  betr^endtn 
Stücke  sind  nßch  den  den  Ehesten  heig^ikgten  Zeiehnm^en  beschrieben. 
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Pßichtf  ihm  dafür  zu  il-(inken.  Wvittr  wurde  hemitzf  die  sotjcnnnntr 
„VfuffiMthr,  DokumeiitensammlttHf/*^  unter  den  historischen  Uniid- 
.schrißen  der  K.  öffentlichen  Bibliothek.  Diese  Sammlnmj  besteht  aus 
(ilteren  und  neueren  Abschriften^  sowie  einzelnen  Originalen,  welche 
der  rerdiente  Geschichtschreiber  Karl  Pfoffy  Konrektor  in  Esslingen, 
bei  seitwn  Studien  sammelte  und  welche  mit  seinem  ganzen  hatuUchri/t- 
lichen  Xachlass  in  den  Besitz  der  Bibliothek  übergingen. 

Eine  lückenlose  Sammlung  aller  Esslinger  Urkunden  herzustellen, 
tcar  unmöglich.  Iiier  wie  überirll  hatten  die  äUerett  Befände  der 
Archive  bedeutend  gelitten  in  Zeiten,  da  es  an  einer  sorgsamen  Obhut 
fehlte,  und  als  ntan  seine  Sorge  und  sein  Intereeee  den  Archiven  zu- 
zuwenden begann,  waren  noch  lange  die  (Westen  Abteilungen  die  Stief- 
kitiderf  denn  nicht  das  historisch  Interessante,  sondern  das  juristisch 
Verwertbare  wurd<  r,,r  allem  behütet  Ein  Blick  auf  die  Geschickte 
des  Esslinger  Stadt« rchi es  lehrt  das. 

Die  älteste  Sachricht  über  ein  Sttaltarchiv  ßnden  wir  in  einer 
Verordnung  vom  23.  April  1368,  welche  bestimmt,  dass  d(  r  //  //  all' 
Jährlich  auf  Jakobi,  wenn  ntan  einen  Bürgermeister  wdidt,  (inen 
andern  Pße(jer  zu  dem  Behältnis,  worin  der  Stadt  Briefe  verwahrt 
sind,  und  zu  dessen  Schlüsseln  ivdhlen  solle,  *)  Wo  sich  dieses  Behältnis 
befand,  ist  in  der  Vrkutuk  nicht  gesagt.  Später  befattd  sieh  das 
Archiv  im  sog.  „Wendelstein** ,  dem  gegen  den  Neckar  gelegenen  Turm 
der  Diongsiuskirche.  Im  Jahre  1594  befindet  sich  die  Registratur 
auf  der  „Sotnmerlaube*',*)  WlO  befand  sie  sieh  schon  in  der  früheren 
AUerheiligenkapdlet  also  war  sie  wohl  provisorisch  in  der  Sommer- 
laube,  da  <ier*Wendel8tein  so  baufaUig  war,  dass  et*  nach  einem  Bericht 
von  t5i9  erkrachte  und  an  etUeh  Orten  Sprünge  bekam.  Besonders 
gut  verwahrt  müssen  die  Bestände  tn  ihren  Ständern,  Kasten,  Laden 
mtd  Truhen  nicht  gewesen  sein,  denn  in  einer  Anweisung  von  1594 
heisst  es:  „ww  in  den  untern  Laden  uff  dem  Boden,  dassellt  hss  nur 
die  Megss  registrieren*',  1610  wurde  das  Archiv  um  einen  Stock 
erhöht;  die  Pläne  »um  Ihnbau,  welche  von  dem  wärftembergisehen 
Baumeister  Schickttrd  gefertigt,  nach  welchen  aber  nicht  gang  gebaut 


')  IHee  und  das  Fegende  nach  Ahen  im  «SlodtercMr,  sowie  uaeh 
K,  Ffaff  in  TTärt«.  JvHeihikchtr  1853, 1S2  und  Geeeldehie  der  EHchsgtadt  Ksh- 
lingen,  hesondcrs  S.  552  f.  —  *)  Wo  diese  war^  ist  nicht  fesi:uskilen.   K.  Pf  off 

rm'tntiief,  sie  habe  ftirft  im  henfigen  AicJiirrjehänd^.  der  alten  AUerhfih'ffnkttpfUe, 
htf  andtHi  allein  der  obtrt  iStock  wurde  erst  JtiJO  f/chaut  und  auf  das  untere 
Gewölbe  pasat  die  Beseichnung  Sommerlauhc  nicht,  tcir  müssen  diesen  Haum 
in  irgend  einem  andtr»  aUTdtiwhen  G^täude  xuehen. 
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tcnnU,  siind  noch  jetzt  erlmlUn.  Dieser  obere  Stock  intli/rlf.  i  Zimmer, 
tcefrhc  nher  Inmje  Zeit  nicht  heizbar  irifren,  worüber  in  fdlen  Berichten 
KiaijeH  <iffi'ihrt  irer<len.  In  den  Nöten  des  HO jdhri<je)i  Krieges  wurde 
das  Archir  ja.'i?  nach  Ulm  ffeßüe/ifef,  nher  nachher  wieder  in  die 
alt^n  Räume  verhracht,  in  denen  es  bis  auf  den  heutigen  Tag  rer- 
I4teb;  e'nzefttr  Teile  befinden  sich  z^itueilig  in  anderen  liännien, 
z.  B.  Itißl  und  1725  ituf  dem  inzwischen  nns(/ehes}<crtrn  Stein  (Wendel- 
Hein).  Die  unteren  Räume  des  Archirgehäui/cü  mriesen  »ich  nach 
rcrachiedenen  Berichten  als  ungeeignet  wegen  ihrer  Fenrhfigkeit,  ein- 
iHfil  ist  von  ^fhrrfendem  (ieruch  und  jmtilenzialiitchem  (•estnnk^  die 
Rede.  Auch  der  Wunseh  n-ich  einem  ^'euermheren'*  Aufbemhruttg»' 
ort  tcird  schon  1725  laut. 

Die  Einrichtung  scheint  lange  nichts  weniger  ah  iqjjug  gewesen 
zu  sein.  Die  Käuten  reichten  rief  fach  nicht  nwfy  in  Schachteln  und 
Säcken  Ifigen  teilweise  die  Crkunden  umher.  177 wurden  .itatt  der 
aUen  Kästen  Jur  verschiedene  Formate  lauter  neue  Schuhladenkästen — 
die  noch  Jetzt  vorhandenen  —  angeitchajft,  welche  l>ehufs  leichterer 
kiücktung  aus  einzelnen  .Auf salzen  mit  Tragringen  bestehen.  Gleich' 
zeitig  wurde  dus  ganze  Hehände  gründlich  repariert^  so  thiss  es  da» 
malj*  den  Anjonf-erungenf  icehhe  man  an  ein  Archiv  stellte,  entt^rochen 
zn  haben  scheint. 

l  ow  Arehivbeantfrn  erhrdten  wir  vielleicht  früher  Sachri<  hl  ah 
com  Archiv,  temn  anders  die  1291  ')  zwischen  den  Richtern  und  Rat- 
mf innen  erwähnten  „registrarii"  Rüdiger  Ruprecht  und  Konrad  Kru- 
zin  eine  Art  von  Auf  Sichtsbeamten  über  die  (rknnden  und  nicht 
riebnehr  dasselbe  wie  die  „reiter",*)  Rechner y  also  Finunzbeamte  sind* 
Die  erste  sichere  Nachricht  von  einem  Archivar  bietet  die  schon  er'- 
wähnte  Ordnung  von  1368  in  dem  „Pfleger  über  das  Behältnis, 
worin  der  Stadt  Briefe  sind*.  Das  Amt  wurde  jährlieh  neu  besetzt, 
aber  woM  wiederholt  dereelben  Person  übertragen.  Die  Ernennung 
hatte  der  Bot.  Nun  fehlt  über  ^fßO  Jahre  jede  Kunde  vom  Archiv, 
doch  scheint  man  die  Urkundenschäize  nicht  unbeachtet  gehsten  zu 
haben.  Beweis  dafür  ist  das  sog.  Bote  Buch  und  andere  Samm- 
lungeu.^)  VieUeieht  war  mit  den  eigefUUehen  Arehiegesehitften  der 
Stndteehreiber*)  betraut,  weniffstens  finden  sieh  im  Boten  Buch 
Hände,  tvelehe  auch  in  gleichzeitigen  Städtischen  Urkunden  festZH' 
steUen  innd.  Am  22,  Juli  1594  giebt  ein  T,  H,  seinem  lieben  Vetter 


*)  U.B.  II.  jM^f.       >)  U,B.  n.  46S.  Da»  Nähere  lyl.  unleii.  — 

Dieser  verwahrt  noch  1«98  den  Arehivsehtüss^  nleht  der  Btgislraior, 
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und  ßrttder  Sdvtstcr  Motten  Anuei.suHt/,  wie  er  auf  tier  Sommfi'' 
lauhen  rollend»  registrieren  uml  aufräumen  »oUe.  Man  yeht  wohl 
nicht  fehl  in  der  An/ifthme,  Verf  isser  und  Empfänger  dieser 

Anweisung  Regintratoren  oder  Archivare  waren,  daneben  jitklet  noch 
ein  Regifitraturxchreiljer  Erwähnung. 

Festeren  Bod/  n  hetretrv  wir  mit  dem  Jahr  U>()2:  von  Jetzt  an 
sinf/,  wenn  auch  sehr  lückenhuff ,  itif  Berichte  der  Beamten  vorhanden, 
welche  (im  18,  Jahrh.  vierte/-  A  halöjährltchj  an  den  Mai  einzn^ 
reichen  waren.  Verwalter  des  Archivs  war  anfange  ein  ^geh^imer 
Begistrator" ,  doch  war  dic^  Icein  öetfOttderer  Beander,  vielmehr  war 
die  Registratur  Nelnnanit  and  zaar  ohne  (iehaU*  1708  wurdf  ein 
kleiner  (lehnU  iluniil  cvrhnnilvu.  Mdst  hekleidetcn  das  Amt  llats- 
advokatf'n,  juuge  Juristen^  weiche  sich  durch  diesen  Dienst  der  Stadt 
empfehlen  und  so  eine  AnUHirtschaft  anf  einen  besoldeten  städtischen 
iiienst  und  Eintritt  in  den  Bat  erlangen  wollten.  Bin  Me  sich  die 
nötige  (ieschäftskenntnis  im  Archiv  erworben  hatten,  war  meist  die 
Zeit  zum  Vorrücken  gekommen  und  so  wechselten  die  geheimen  iiegi' 
stratoren  rasch.  Hieran  iiatte  auch  der  kleine  (iehalt  offeniHtr 
iiic/it  riel  geändert,  denn  am  dieeem  Ubel»iand  abzuhelfen  wurde  'nu 
11.  Sept.  1725  ein  deha/f  von  Gulden  bar,  2  /." /;  t  r  Wem, 

2  Klaftrr  l!(dz  und  2iMt  Kreiten  (  Büschd  Reisig)  bewiiltgt-)  und 
Inmtimmt,  der  Jeweilige  Registrator  solle  d(t.^  Aittt  auch  beim  l'or- 
rücken  in  den  Rat  beibehidten.  tu  den  näciufUn  Jahren  ßnden  wir 
auch  einen  zweiten  Registrator. ')  Man  Uesn  eich  Jetzt  die  Verwaltung 
des  Aichivs  ettpa»  kosten.  Grosse  Ordnmg  irurde  nicht  geschaffen; 
freilich  der  Reghftrator  konnte  mh  seine  Geechäfte  nicht  einteilen^ 
sondern  wurde  eon  den  KoüHtdenten,  welche  die  Oberanfaicht  führten, 
von  einem  OeechäJ't  zum  andern  befohlen.  Bald  hatte  auch  die  bc' 
eoidete  Registratoratelle  ein  Ende. 

Die  Finanzlage  *ler  Stadt  hatte  »ich  hei  den  echweren  Zeiten 
immer  mehr  verec/dechtertp  eo  datfs  1748  eine  vom  Krein  be»teUte 
Kommiesion  einen  Finaiu^tn  aitfetellte;  neben  anderen  Stellen  wUte 
tlie  eine»  geheinten  Registrator»  abgescJiafft  werden.  Der  Bnt  wieder- 


<)  Jie  ßndm  eich  folgende  in  den  Akten:  Johann  Georg  Sehmid 

Johann  PhÜipi>  Jtati  (1604),  Georg  Friedrich  Nagd  ( Ui'ji>—y9),  Franz  Carl 
Wächter  {1701),  Casjmrt  (Hin  crfinlmi  Kloz  Xov.  :.'),  Johann  Knnrad 

Maurhart  (JiOfj — 1711),  Tohia*  Friedrich  Hock  iHJö  JT.\   Pldlif'p  Eberhard 
Fvkhcr  tl71}i,  Johann  Friedrich  Klvz  (^?.  Ai/r.  r/^J^HoO).  —  *j  Di€ 
iieeokhU  Ütaie  bekleideten:  Klot  (Ute  1730)  «ml     Q,  üagd  (1748^64}. 
')  Neben  Kies  eind  diee  Georg  Andrea»  Eekher  (17»),  ChrieUau  Beger  (17Sr—d8), 
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,<t  tzfe  nick  und  >ii  r  knist  r  <  rhfuhii',  ilt  n  lirftiti/t  it,  dm  man  /''f:f 
ijrrtidt^)  nicht  ;/iif  <  ntbehrtn  könne,  bia  iiuj  ncfiercH  zu  öchaltcn ; 
'iflein  schon  luich  dun  Bemf(lunff.sf)l(in  inm  Fehr.  1752  wnnie 
riitfi-  (frr  jünf/fften  Sennfni  t  n  ah  ijt'hrimcr  }ieffi>ti  ator  im  Ni  benannt 
mit  '  inriii  drhait  ton  2ö(iuUleH  In'siriit.  fh'ese  Kinrivhtnmj  tjereichte. 
,'>rhi  ztnn  Besten  des  Archivs.  W'ctn  kmintc  man  auch  zumuten,  für' 
tut  s(,/(/u's  Xeftf'n/imt  viel  zu  thun,  zumal  wenn  ein  solcher  Senator 
ztujUxh  iHich  t/ndere  Amter  :u  rrrsrhen  hoffe.*)  Die  Stadt  war, 
itir  trir  i/(  sehen  hnfrcu,  nirftf  <  Imlil  <nt  i/it  srr  Jalschen  SfHirsamkeii 
utul  im  SentU  erhaitniv  man  ixdd  dir  l  idndtlmrkeit  dieser  Zustände. 

Der  Sennfoi-  Stctidel  berichtet  um  21.  Juli  1772,  dass  die 
iit  '/i>/rafi'r  ..am  ttfsuulien  habe  in  V nardinnni  tjcntti  ii  mä-^sc/i,  uril 
denen  bisshcrii/r/t  Herrn  f/istraii)ri/>if<  du  i/ar  :u  t/crintjer  Gefüllt 
ausgesetzt  'ivuc^n,  als  (tc.^s  ihm  n  dafür  hätte  zuijfmutrt  u  erden  können, 
allen  ihren  Fleiss  und  ihre  ganze  Zeit  auf  diss  o^ieium,  welches  nach 
dazu  immer  als  ein  f/criia/cs  Nebenamt  traktiert  worden,  zu  cerwen- 
den"^.  Xun  erhielten  Karl  Friedrich  Streithoff  und  Johann  Samson 
SteiuUl  d^n  Anftray  unter  Oberaufsicht  des  gth.  Reijistrators  Weickers- 
reuter  dfis  Archiv  zu  urdnen,  „ohne  tieileyunc)  eines  Caracters*'  mit 
Aussicht  ftuf  Uemuneriernnif,  Der  drifP'  zur  (Jrdnuntj  bestimmte, 
Karl  Amand  Vellnagel,  war  auf  seine  Bitten  mit  der  OrUnunff  der 
6inUd'  and  Kastenretfistratur  betraut  worden,  j,Zwejf  zwtammm 
arbeitende,  einander  nicht  anterijeordnete  Personen  —  zweyerltg 
Uenkarten  —  zweyerh  ij  Urteiiitkraft  —  wahrscheiiüicherwei^e  daram 
eniütehetule  Dissidien"  das  waren  seine  ßefärchtuni/en  bei  einem  Zu- 
Ml mmenar betten.  Nachträglich  erhielt  Weickersreuter  den  Tit^l  „de' 
heifnt  r  Archivar'^,  Stemiei  und  Streithoff  wurden  ^Stadt/irchivan  . 
Der  (rehult  beider  betrug  wahn^hi  ndich  '^0(t  dulden,^)  178'J  erhielt 
Steudel  30  Guldrn,  Streithajf  25  Gulden  Zulage.  Weickersreuter  war 
schon  177(>  gestorben.  Als  1784  Steudel  Stadtkassivr  wurde,  war 
Streithoff  allein  „Stadtarchirar'^ ,  neben  ihm  wurde  ein  ^Jlegisirator" 
(Schuman )  mit  10(J  Gulden  Gehalt  angestellt,  17 So  wurde  Streit- 
hoff  Forstmeister  und  damit  war  wieder  Gefahr j  da.ss  die  Archir- 
getchäfte  ganz  in  die  Hand  von  yetäingen  kamen ;  deshalb  bat  Streit' 
hoff  ihm  die  Archivarstelle  —  ofi^enbar  als  Oberaufsichtführend^m  — 

•)  Im  Jahr  l/rk>  hatte  r.  Uar/ifa'echt  den  l'lan  ein-r  neuen  Ordnung 
aeixgeachtitcl.  —  -)  J.  (i.  Xafftl.  ireJi  tf  r  hix  !7f)'J  f/tli  iiner  Regisirator  tenr, 
irar  zugleich  Oberbauutnfsre rtcalter.  >Scin  NachJoUjer  n  ur  E.  Nagel.  —  *)  J)ic^ 
ereilt  sich  aus  einem  ton  ihnen  anyeM^Uttn  Vergleich  mit  anderen  Ojß- 
siamten. 
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2it  la.if^eit,  mit  vi  nun  (1  ehalt  von  85  oder  (hiUhn,  wenn  ctind.  jnr. 
Ilonold  als  weiterer  Reyiiftrator  <nujestelU  werde.  Was  yeschah,  wissen 
wir  nicht,  17 a7  ßnden  wir  Honold  als  „geheimen  MegiM^ator**  im 
Hang  vor  dem  „Stadtreyistrator"  Schnman. 

Die  Anstellung  der  Beamten  .^eit  1772  stand  im  Widersjn'uch 
mit  dem  Verbot  eitle»  besonderen  hesoldeten  Archivars.  Als  1705 
Carl  von  Schellhaes  zum  'jeh.  lugistraUM'  bestellt  war,  wurde  seine 
Wahl  nnter  Hinweis  attj  die  Ordnung  von  1752  durch  Heichs- 
hofratsconchisnm  kassiert  und  ein  Senator  mit  den  Geschäften  beati^' 
tragt, ')  ^  Us  hald  nachher  Schnman  starb,  war  der  normale,  wenig 
ersftriessliche  Znstand  wiederhergestellt.  Bitten  ron  SchellhisSy  ihm 
provisorische  Führung  der  Geschäfte  ohne  Titel  und  Gehalt  ZU  ge^ 
statten,  wurden  wiederholt  abgelehnt.  Bald  scheitU  man  aber  auch 
höheren  Orts  zu  besserer  Einsicht  gekommen  zu  sein:  ein  Meichshof' 
rafsn'scnpt  gebot  18(^2,  „eitlen  tüchtigen  Mann  vorzuschlagen  zur 
Wiederherstellung  der  im  Archic  und  in  der  Stadtregistratur  zer- 
fallenen Ordnung*^.  Unter  drei  Bewerbern  wurde  (lodelman  gewählt 
und  ihm  ein  Gehalt  von  30f)  Gulden  aungesetzt.  Wie  lang  er  sein 
Amt  geführt,  wissen  wir  nicht.  Beim  Übergang  der  Staelt  an  Württem'- 
bery  war  die  Stelle  wieder  ein  Nebenamt.*) 

Dieser  Überblick  über  das  Arehivbeamientum  tu  tler  reiehs- 
städtisehen  Zeit  zeigt  ein  wenig  erfreuliches  Bild,  Wohl  fehlt  es 
nicht  an  Eifer  und  gutem  WiUen,  altein  gerade  die  besseren  Organi- 
satimen werden  eon  aussen  her  unterdrückt.  Nirgends  ist  Buhe  uttd 
Stabilität,  fortwährend  Wechsel,  der  sieh  schon  in  der  wiederholten 
Änderung  der  Titel  zeigt.  Diese  Verhältnisse  mussten  notwendig 
einen  ungünstigen  Einfluss  auf  die  Geschäfte  und  die  Ordnung  des 
Archies  ausüben. 

Die  Thätigkeit  der  Beamten  bestand  natürlich  in  Behütung  und 
Ordnung  der  vorhandenen  Bestände,  Überwachung  der  Benätzung  und 
Einordnung  des  Zuwachses,  oder,  wie  der  Staat  aus  dem  17»  Jahrh. 
sagt:  „ein  Archivar  hat  eine  sorgfältige  Aufsicht  über  das  Archiv  zu 
führen,  sieh  mit  den  darin  beßndliehen  Urkunden  und  Akten  wohl 
bekannt  zu  machen,  in  Jede  Lade  ein  Verzeichnis  der  darin  beßnd- 
liehen Schriften  zu  legen,  sie  nach  dem  Alphabet  ordentlich  zu  regi' 
»trieren,  von  den  wichtigsten  Urkunden  AbschriJUn  zu  machen,  ohne 


•)  ITy'i  —Iö(j^'  (feh.  HetjüileiUur  J  in/ttmeisler  Velmufd,  eugleidt  \hiwtier' 
meister.  —  ')  Auf  eiitetn  Aktenstuck  am  dem  Jahre  Itill  findet  sich  der  Ver- 
merk: ^übergeben  von  WtUdmeister  Nagel,  städL  B*giHraiet*t 
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heaomderB  EHaubttts  niemand,  Bürgmnmter  und  Oekeim*  mmgtnommen, 
ins  Ärehio  zu  hitte»,  nimntmd  UHmnden  <tder  Ähtekrifim  demn 
zu  gebm,  über  die  auagdiehmttn  Akien  ein  erdetUUchee  Vmrzeit^tme 
zu  ßÜtren  . . .  und  zieh,  wenn  ^er  auehriehi,  eogleiek  ine  Arekh  zu 
begehen".  Die  metclmi  Sehwier^fkeiien  maekien  nach  den  erkorenen 
Berichten  die  laufenden  Oeeehäfte.  Die  EinUeferung  der  Akten  am 
den  vereehiedenen  KaiuMzn  ist  fortwährend  Gegenwand  wm  Klagen: 
Die  Akten  kommen  unregdmäesig  ein,  oft  Jüngere  zor  älteren,  izae  immer 
Unordnumj  mache;  ufae  endUeh  einkomme,  eei  häufig  unvoäetändig, 
}%^ohl  erUes»  der  Hat  allgemeine  Verordnungen  oder  Monitorien  an 
einzelne  Beamte,  wohl  ittHrzten  die  Arehioare  die  eine  oder  andere 
Regiztratur  —  gründUeh  geholfen  hat  niehte.  Ein  QegenztOd:  dazu 
bildet  die  Ar^vbeniUzung,  Man  war  ziemUeh  liberal,  nicht  eo- 
wohl  hineichtlieh  des  Kreises  der  Berechtigten,  wie  der  Staat  zeigt, 
alz  hinsiehUieh  der  Art  der  Benützung.  Manchmal  seheint  man  sieh 
auch  an  die  Vorschnften  nickt  gehalten  zu  habe».  So  sind  die 
grossen  Ausstände  eine  ständig  wiederkehrende  Bubrik  in  den  Berichten, 
SeAofi  iS98  heisst  es,  viele  Akten  seien  nicht  »urüchjecfebzn  oder  feizch 
eingereiht,^)  Das  j,ordentlichz  Verzdehnis  über  die  ausgeliehenen 
Akten"  scheint  iu  Wirklichkeit  nickt  immer  existiert  zu  haben, 
icenigstens  vermisst  Kloz  1723  ein  Sehuldbuch  und  Nagel  meldet 
1766,  eide  Akten  werden  ohne  Wissen  des  Kanzleidirektors  und 
Hegistrntors  weggeimmen,  nicht  ins  Rekognitiznsbuch  dngetmgen  und 
ö/ura  gar  nitht  m<Ar  zurückgegeben!  Obwohl  Akten  nur  bei  amt" 
Uchzm  Bedürfnie  verabfolgt  wurden,  sammdten  sie  sieh  in  den  Arbeits- 
zizunem  der  Senatoren  nicht  nur  hundert-  sondern  tausendwdse  *)  an. 
Der  Eifer  bei  Zurückgabe  stand  hinter  dem  bei  der  Entlehnung 
wesen^eh  zurück;  trotzdem  vieles  eingeliefert  wurde,  mag  zumches 
namentlich  nach  dem  Tode  der  Benützer  verloren  gegange»  sein**) 
Selbst  ein  Stadtarehiear  nahm  gelegentlich  Kreidenmanns  Traktat 
de  Juribus  «i  prieilegiis  civitatis  imperialis  Esdingensis  zut  nach 
Hause  und  nach  seinem  Tod  wurde  co»  Verwandten  der  Versuch 
gemacht,  die  Handschrift  als  Krddenmännisches  Erbstück  zu  bean* 
npruehen*  Später  wurden  die  hitderlassenen  Papiere  von  Beamte» 
sofort  nach  ihrem  Tode  obsigniert,  mn  eine  Verschleudsrung  der 

')  Einzelnes  wuriU  (jar  fülsohlich  an  die  Sintälrcgigtratur  zurückgegeben. 

*)  1769  ir la  den  anltisdich  c/xt  v  Tode.'^fall.^  UUHt  AkletutlAche  iri'  der  eitu/eliffeti. 
*)  ältt-tittn  hest'iftde  n-littcii  Itieht  i  keint  irf^t^nilic/mi  Vci  laste  (vgl.  unten 
gu  CvyiaWueh  K.j,  mt  waren  juriMisch  wcntger  kuMftg  zu  rencerUH,  aacli  war 

dtu  Leem  der  oMbu  Schriften  nicht  Jedermanns  Oeichmack 
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Akten  in  der  erffeti  Aufregung  zu,  rerh>">f''>' ;  eine  Kommission  hatte 
dann  amtlicfte  und  Privatipapiere  zu  sc)ieiä^n. 

All  das  ersc/urrrfe  eine  Ordnumj  im  Arcftir  ungehrmr.  Sit 
wurd£  denn  fortt/cHetzt  neu  georduff;  freili<'h  thfif  man  den  Guten 
zuviel:  hei  nahe  j&ier  neue  Kcgi.strator  fühlte  aich  he  rufen,  einen  neuen 
Oi'dnti/if/sjiOitf  zu  entwerfen.  Meist  u-urde  mit  viel  Eifer  hegonnen  — 
wie  viele  Pläne  ganz  ausgeführt  wurden,  iat  nicht  überliefert,  Üo 
wurde  vor  lauter  neuen  Ordnungen  die  Unordnung  immer  grön^er. 
Die  erste  kurze  Übersicht  üher  das  Archiv  bietet  die  mehrfach  er- 
wähnte Anleitting  von  1504;  schon  ein  wenig  sjHiteres  SchrifUUHelc 
hat  eine  andere  Einteilung.  Vielfitch  wareu  auch  die  Arbeiten  zu 
weitläußg  angelegt:  Oeneraldurchsicht,  ifj>e2ieUe  Ordnung,  Verzeich' 
nnng,  endlich  Anlegung  von  allerlei  Indice»  sollte  zugleich  vorgeninnmen 
werden.  Einen  ausfuhrUeken  Plan  legt  z,  B.  Kloz  1725  vor,  ihm 
ist  das  Folgende  entnommen: 

l)ie  ^geheime  und  andere  Uegistratur"  besteht  um  H  AbteilungeHf 
1.  auf  dem  Stein  (dem  gegen  den  Neckar  gelegenen  Turm  der  Diong- 
siuskireke),  2,  auf  ikr  oberen  (geheimen}  Begistratur  in  der  Kanzlei 
(dem  fetzigen  Archir)^  H.  in  der  unteren  Registratur  in  dem  (Jewülb, 
mit  parallel  laufende»  Rubriken  in  »Uen  drei  Abteilungen,  so  das» 
jedestnal  alle  drei  nachgesehen  werden  müssen.  Au  Stelle  der  früheren 
alphabetischen  Ordnung  sckUigt  er  eine  solche  nach  Materien  vor: 

L  Einheimische  Sachen:  1.  Die  Stadt  selbst,  2,  Jura  et  regalia^ 
3.  MiHtaria,  4*  Öeonomica,  5.  Magistratus  et  ufßcialia,  6.  Rechts- 
sachen, 7.  Gemeine  Kamlei'  und  bürgerliche  Sachen,  8*  Ecclesiasüca 
et  pia  Corpora  von  der  Statt,  9,  Flecken  zu  der  Statt  Esslingen  gehörig, 
10,  Prieatguter  betreffend, 

IL  Auswärtige  Sachen:  1.  Status  imperii,  2.  Ausländische  Sachen 
insgemein,  3,  Auswärtige  Gerichte,  Rechtssachen  und  Kommissionen. 
—  Diese  Rubriken  teilt  er  noch  weifer  ein.  Der  ausführliche  Plan 
wurde  genehmigt  und  Kloz  machte  sich  nun  an  die  Arbeit.  Schon 
17i8  erwähnt  6*.  Nagel  ein  von  Hurpprecht  ausgearbeitetes  ,,ProJekt 
ron  gänzUeh  neuer  Einrichtung  der  oberen  Registratur*',^)  nach 
wdckem  auch  gearbeitet  wurde.  Im  Jahr  1774  entschloss  man  sieh 
endlieh,  den  Ordnungsplan  nicht  dem  Belieben  eines  einzelnen  zu 
üfterlassen,  sondern  für  alle  verbindlieh  festiulegen  und  zuvor  zu 

')  Der  heiliegende  undatierte  Plan  mit  folgenden  Rubriken:  1.  l'ublictt 
negoif'i  /.-(r/v.  Neg"'"'  l'tlli,  V.  Kvclcsiastica  ei  ntiitn.  f.  Terntnrialia  und 
»Stadl reguMiU,  ö.  Ciinl,«f>:h(n,  o.  (  HmiHalia,  7.  Ämter  und  \  ericaHnng,  8.  GtHcU' 
sclutften  und  Zünfte,  U.  Handlungen  wdt  emdvrn  MtHmden^  iO.  Mixta, 
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irfragtn,  iri$  es  andermco  gekalim  werde.  Ob  man  in  moderner 
Weise  ein  Enquite  bei  vereehiedenm  Archiven  verantkdiei  hat,  ist 
nicht  bekannt.  Jedenfalls  wandte  man  eieh  an  Heilbronn.  Der 
dortige  Stadiarchivar  Beeht  reidUe  auf  Wtmeeh  am  3.  OH,  1774 
einen  au^ftihtiiehen  Arbeii^itau  ein,  der  nicht  neu  van  ihm  ereonnen 
war,  ftondem  eidk  im  weeenüiehen  der  im  Beilbronner  Archiv  herreehen" 
den  Übung  anschloss.*) 

Dieser  „Vorechlag,  wie  die  Archivgeeehäfie  in  einem  reiche^ 
stäUisehen  Archiv  eimwiehten"  eretreckt  eich  in  84  Petragraphen 
nicht  nur  auf  die  Neuordnung,  sondern  at^  die, gesamte  Evnrichhmg 
eines  Archim.  Die  Anleitung  für  Neuordnung  der  Akten  im  Oiario* 
phgladum  (§§  1 — 45)  ist  sehr  eingehend,  eerlangi  aber  vom  Archivar 
^im  wahre  Sisyphusarbeit  durch  Extrahieren  einzd$wr  Stellen  au» 
Aleterif  welche  rerschiedene  Materien  enthalten  und  demgemäs»  unter 
rerschiedene  Rubrikm  einzureihen  wären,  sowie  aus  RatsprotokoUeit. 
Jeder  Fasmkel  erhält  folgende  Attfsehrifteu:  Namen  der  Stndtf  General- 
und  Spegialrubrik,  Materie  der  Akten,  Anfangs-^  und  Endjahr,  end" 
lieh  einen  ^hi^rischen  Bericht"  (§  1€),  Nach  Ordnung  der  einzelnen 
Bestände  mli  Jeweils  ein  Spexialrepertorium  entsprechend  den  Jfiusnheb' 
oMfeehriften  gefertigt  werden,  woraus  zum  Schluss  ein  iieneralreper' 
torium  smsammettgebunden  wird  (§  19).  Finden  sich  zwischen  den 
Akten  Pergamenturhunden,  solle  der  Archimr  das  Siegel  aus  dem 
Faszikel  heraushangen  lassen  24).  Bei  der  ganzen  Anlage  ist 
vernünftig  Rücksicht  genommen  auf  känftig  erwachsende  Akten  und 
über  ihre  Behandlung  Belehrung  gegeben;  mit  grosser  FütüetUchkeit 
wird  der  Archiinr  auch  über  die  verschiedenen  Arten  von  Akten  unter- 
richUL  Freilich  wenn  von  ihm  t^erlangt  wird,  er  solle  alle  acta  jm- 
hUca  seines  Ärchirs  vollständig  durchlesen  (  if  20),  so  darf  man  //e- 
zaeifeln,  //;  einem  einigermassen  grossen  Archiv  (ieduld  und  Leben 
des  Archivars  kiezu  ausreichten.  Hierauf  folgt  eine  Belehrung  über 
die  Verzeichnung  der  Pergamrvtiirl  utuhn  im  Membranttceum  (§§  40 
bis  56),  welche  zunächst  über  die  Mittel  zum  Erwerb  der  nötigen 

•j  Z/»ej»  beireijfl  der  Litmlanä,  dasx  du  m  Anlage  gegebenen  Mwfier  von  OV- 
AwhIm-  md  &egtlumsehlägttt,  uwJeAe  dmm  i»  JSssUi^en  tinge/ükrt  werden,  äenm 
im  HeHbremmsr  Ärekio  gena»  eMtsprsekeny  iibenee  sind  die  geg^^benm  Mast»  e*m 
Sepertorien  nodl  f^.  Mitteilung  von  H'rrn  Archiv(issesai/r  Dr.  6'chneider  gans 
dmeii  rw  ßftHfn-i<nn  entsprrr/iriul.  -  -  Dir  Ecispii  lt:  in  d  u  Anlagen  sind  Xnnilicri/er 
Vtrlmltui.isisn  tiilti'itiuntn.  I>as  Ifijl  <ii'  Vennulktut/  nahe,  das'v  Uetllironn  du 
Ordnung  mm  Nürnberg  erhalte  hatte.    JJua  Nürnberger  Archiv  yait  irenigsteHM 

im  Anfang  de*  16*  Jahrk.  a2v  da»  hesU-ingerichtete  (Sehneider  in  XtShers  Ardk» 
ZeMr.  N.  F.  //,  S$>. 
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Fertigkeit  im  Lesm  und  Ühermtzeu  alter  Urkutiden  Amkunft  tjieht^) 
Jede  Urkunde  wird  tu  Fdiofonnat  gefalzt,  abgekehrt  und  erliiUt 
dttnn  ihren  besonderen  Umschlag  aus  doj^Msltem  Papier  (§  47 ).  Die 
Siegel  sollen  rorsirhtig  abgebürstet  und  dann  die  wertvolleren  in  Papier- 
kapseln  gehtillt  werden,  worauf  die  Umschrift  des  Siegel)^  angegeben 
wird  (§  48 ).  *)  Extrakte,  Registrierung  und  Re-i>ertorium  sind  ähn- 
lich SU  behandeln  wie  bei  den  Aktefi*  Von  Jeder  erheblichen  Urkunde 
soll  neben  den  in  andere  Hubriken  zu  leyenden  Extrakten  eine  Ab- 
Schrift  gefertigt  werden,  welche  in  die  Akienabteäunff  des  Archicjt 
gelegt  wird,  ron  beschädigten  Stücken  gar  zwei,  wovon  eine  beim 
Original  verbleibt.  Jede  Abschrift  soll  vidimiert  und  unten  die 
Siegel  mii  Umschrift  eerzeichnei  werden  (jlf  50).')  Endlich  folgt  die 
Bangieruntj  <br  Akten  in  ftgstenM tischer  Ordnung,*)  das  Bituien  der 
ßimelrejm'torien  in  zwei  systematisch«,  über  Membranaceum  und 
Ckartophylaciufit ;  zu  beiden  zusammen  ftofl  ein  alphabetisches  Register 
gefertigt  werden,  endlich  soll  ein  Realrejwrtorium  Jimfestellt  werden  (§y^  '>('> 
bis  60).  Ein  weiterer  Hauptabschnitt  (§^61 — 77)  hands^  pou  dut 
nbrigm  Geschäften  des  Archivars :  Kollationieren,  Anlegen  von  Kanzlei" 
heamtettverzeichnissen,  einer  iSammitmg  von  Schriftproben  früherer 
Beamten,  At{fbewahrung  von  Bissen  und  eorpora  delicti;  Anfertigung 
von  Referaten  aus  den  Akten;  Abgabe  von  Akten,  Führung  eines 
Diariums  darüber  und  Monition  der  Entlehner;  aus  der  Kanzlei  neU' 
einkommende  Akten.  End/ich  (s^.if  78—84)  werden  Gebäude  und  Ein- 
richtung des  Archirs  besprochen:  Einrichtung  der  Aktenkästen,  deren 
Aufstellung  Oi% — 2  Fuss  pon  der  Wand),  Lüften  und  Beinigen  der 
AreHvbestände,  —  Abgesehen  von  einer  Unsumme  eon  Absehreib' 

')  Enrühnl  tctrdtn :  WoltfuT,  Lr.nlinn  l/ifhnimticHm  für  die  S'jtrache: 
Uistoria  Zarut^o- liadeim»,  iUicfi^stnltü'cht^i  llandiruclt,  Lumg  und  ..Die  Fabeln 
der  Minmesinger".  —  J^in  Teil  der  Etslinger  Urkunden,  nammtUeh  Kaiser' 
Urkunden  tUeben  noch  jetel  in  Umsehlägen  mit  AMfsehr^e»  wm  StreUh^i^i  die 
Siegd  in  setehsn  Kapsdn.  Aueh  im  Heifbrotmer  Arvhie  aind  seitehs  emgewendeL  ^ 
■)  Solche  Ähschriflen  von  der  IIxuil  Strcithnffi  finden  sich  noch  gahlreich  im 
Eltslift/fr  iSladtarchiv  und  in  'I  r  l'hißisrhm  J)okumentcm<amiiifun/f  ifrr  f\.  "ß". 
liifili'i/t/tt/i.  —  *)  Im  McmliraiKti  nam :  Kaiserliche  I'rirütt/ieu.  Iititrna  rdjm- 
bltcae  (de  statu  jjublico,  der  ö'laäi  KigetUUmer^  pia  vorpora/,  \  trhaUniis  yeyen 
Anewär^ge,  Im  Chartophglaeenm :  I.  Interna  reipnidicae  (Jus  piMknm,  Kei^ 
k^Stnis  swisehen  Obr^keii  und  Burpem^  ewisehM  innerem  Bai  und  änteerm 
CoUegii»^  Patrimonium  viKttatis,  Cnmeralia^  Pia  eorpora^  KnrchcnwcMfn,  Schul- 
fwv«ti,  Polt'r-itresf'n,  ftitrer^'^-iondf.  f  itt-t-,  Irtr/f-rtc  Kinwohntr,  Dorf  r,  Hn/t 
«.  *.  IC.  ',  II.  Kjclerna.  1.  \  >  rhaltnifi  (juit  i'  Kanter  und  Itru  h.  Kreis,  I  ursir-n, 
Stäudef  RHUrschaj't,  ^.  nicht  Einreihhares.  Kreisakten,  tieic/mtageakten,  KriegK^ 
aktent  Ämterrechnungen :  Korrsitjtnnäens :  Prirateachenj  I^rinatprogeesaklen, 
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jfesekäften,  wdeke  dem  Archivar  und  seinen  Gehilfm  aufyMrdei  werden 
und  die  Arbeit  verzögern^  macht  die  Ordnung  mit  ihrer  AmföhrUchkeit 
und  ihren  praktischen  Winken  einen  günstigen  Eindruck,  Die  schon 
angedeutete  WeiÜüufigkeii  macht  es  erldärliehf  warum  auch  jetzt  die 
Arbeit  im  EssHtiger  Archiv  nur  Uingmni  rorrUckte, 

Die  Jetzige  Ordnung  des  umjangi-eichen,  noch  manche  ungeltohinen 
Schätze  bergenden  Archivs  verdanken  wir  dem  historischen  Sinn  nnd 
dem  Fleiss  des  verdienten  wiirttemhcrgi sehen  G eschichtschreibers  Dr. 
Karl  Pfnff.  Er  Hess  es  sich  keine  Mühe  verdriessen,  in  der  Stadt, 
die  ihm  zur  zweiten  Heimat  geworden  war,  die  archivalischen  Schätze 
zu  sammeln  und  zu  sichten.  Was  der  I  uter  gcordii»  t  und  der  Benützung 
zugänglich  gemacht  hat,  steht  jetzt  unter  der  Obhut  des  Sohnes,  des 
Mitarbeiters  an  diesetn  JiucMr, 

^lls  bleibender  Niederschlag  der  Thäiigkeit  früherer  Archicare 
und  anderer  Ix- finden  sic/i  iui  Archiv  eine  Anzahl  von  i'opiidhi'n  Jierii, 
welche,  soweit  sie  für  diesen  Band  in  Betracht  kommen,  Iturz  beschrieben 
irerdtn  sollen.    Ks  sind  folgende: 

Motrs  Jiit4'!if  im  St.A.  Stuttg.,  ci)i  Per<j'nnt>HUodes  von  Jfi't 
Jolfiffitu  B/ütfent  ,'^0,5^23  cm.  J)ie  /('tzif/e  FoJilerung  stnnnnt 
fr.i/i^'.^iciis  ftns  dem  Ende  des  10.  Juhrln/nderts  ^j,  (iituthf  U  geht,  nicht 
(jh  >rhl<n(feiid,  eine  etwas  ältere  her,  irrlc/n  zeigt,  (A/»  der  Band  um- 
gthtjttt  f'urde;  endlich  findet  sich  l  ereinzeli  eine  dritte,  dt  in  15.  Jahr- 
hundert inigehörige ;  einzelne  Seiten  sind  herausgesrlnuften.  Die  Ein- 
träge stammen  ron  n  rsi  hicdenen  HändeUy  von  der  Mifte  des  14.  bis 
Iii.  Jiihi  h.,  ire/che  s/c//  auch  in  städtischen  Urhnniien  nachireiiien  ias.'ien : 
Kiii.<triirknnden,  Vertrüge  mit  II  ürtteinherg ,  \  i  rordnungcn  n.s.  tr.  nieist 
fiiis  <(rr  Zrit  Karls  /  K.  und  \W  nzels,  vielfach  mit  neuer  Seite  beginnend; 
tn  di<  Lücken  sind  dann  sjiüterc  Stücke  und  Ratsbeschlnsae,  zum  Teil 
flüchtig,  eingetragen.  Die  Eintrüge  umfassen  die  Zeit  von  l  'J/ 1  Okt.  18  bis 
im  K».  Jahrh.  Antfeheftet  ist  ein  .spüfrs  Siahregisirr  anf  Petpier.  Der 
Einband  ist  jungen  Datums,  (tufdnn  Juicken  der  alte  Titel  „  Hothe  Cantz- 
h»f  BucJi  N.  1*^.  Es  ist  der  rln:li/e  erhaltene  von  früher  vier  Bänden, 
welche  daf^  rate  und  weisse  Kanzleibuch  umfassten  •)  unil  ziemlich  früh 
zum  Handgebrauch  in  der  städtischen  Kanzlei  angelegt  wurden. 

')  7'''</.  52 '•  icird  hf'i  fiixcm  Kintra<i  min  Jaltr  Jri  fß  noch  nach  der  alteren 
terwUsen.  —  ')  iHm  ö'tadUichreiher  Jott  Dait  wird  lOVb  axtjgelegi  „einen  Cata- 
logttm  deren  m  der  Cantski/  befindlichen  geheimen  BAeAcni  %neonderhvit  die  «wi' 
Bü^eTf  so  dns  weiss  und  rotke  genemmet,  item  des  Hern  Kreffdenmans  Sifndiei 
«dL  susammet^fssehrfbenen  Bücher-'  zu  rerfariigen.  —  Mü^ieh  ist,  das.t  andsn 
Bünde  unter  den  anderen  Cnitia^üeher»  mit  rerändertem  Titel  »ich  banden. 

WArtt.  OaicbioiiUqualltn  IV.  II 
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C  *)  Foliobaml  in  roter  Decke,  onthäH  Einträge  von  1315 — IfioS 
von  verschiedenen  Bänden:  Urhmdeu,  Ordnumfen  und  Krelmnschlüge, 
Der  ^testc  Eintrag  der  ereten  Hand  itff  aus  dem  Jahr  1442,  Der 
Stamm  des  Bandes      also  im  Iii.  Jahrh.  entstanden. 

Am  Folioband  mit  der  Aufschrift  „CopiiMnch  enthält  Ur- 
kunden ton  12e7"^1687.  Die  erste  Hand  hat  Einträge  bis  löOO 
gemacht.  Die  lateinischen  Urkunden  sind  scheinbar  von  einer  andern 
Hand,  doch  ist  der  Schreiber  derselbe.  Zwischen  diesen  ältesten  Ein' 
trägen  und  am  Schluss  stehen  solche  von  verschiedenen  späteren  Händen, 

H  a  b  d  e  f,  Fünf  Foliohefte  in  grauen  Umschlägen,  ar^ 
Fragmente  einer  Urkundensammlung  von  einer,  oder  zwei  sehr  ähn* 
Hohen  Händen  aus  dem  17,  Jahrh.,  enthalteit  Urkunden  van  1315 
bis  1552.  Alle  Hefte  beginnen  mitten  in  Urkunden,  sind  also  unvoll- 
ständig, f  enthält  Abschriften  von  einer  jüngeren  Hand.  Auf  den 
Umschlägen  sind  Register  von  K.  Pfaff. 

Mm  FoUoiband,  Copialsammlung,  von  dem  geheimen  Registrator 
Philipp  Eberhard  Eekher  um  1717  angdegt.*)  Zuden  hier  abgeschriebenen 
Stücken  unserer  Periode  sind  durchweg  die  Originale  noch  vorhanden. 

Va,  Folioband  in  Pergament  mt  dem  Titel  „  Vertrag^  und  Doku- 
mentenbuch Lit.  A,",  gleichzeitig  mit  dem  vorhergehenden  verfasst  von 
dem  Consulenten  Christian  Beyer,  enthält  eine  Vorrede  vom  8.  März 
1717,  chronologisches  Verzeichnis  der  Urkunden  und  Sachregister, 
dann  auj  794  Seiten  Abschriften  von  1231 — 1714  nebst  Nachträgen 
von  Beyers  Hand  und  einer  weiteren. 

!>•  FoUoband  in  weissem  Leder  mit  dem  Titd  „Esslingische 
Dokumente  und  Verträge",  von  einer  Hand  geschrieben,  enthält  auf 
864  Seiten  Abschriften  von  1231^1765  teils  mch  Originalen  des 
Stadt-  und  Spitalarchivs,  teHs  nach  Kanzleibüehern  und  Drucken  in 
chronologischer  Ordnung,  vom  Inhaltsverzeichnis,  hinten  Orts^  und 
Sachregister. 

X  Copialbächlein  der  Nikolauspfriinde,  48  Blatt  Papier  21x15  cm, 
von  einer  Hand  im  Anfing  des  16.  Jahrh.  geschrieben,  enthält  fV- 
kunden  von  1329  bis  1511. 


')  Die' ff  nfxf  fh'r  Jdbjtndca  nllc  im  StnfUnrchif.  —  N^arh  nui  in  hei' 
gehüteten  i)>c/ueiben  vom  17 .  Juli  17 17  utl  dit  ^lammluntj  in  amtiicium  Aujtraff 
eiUelanäen:  so  hohen  dit  titulierten  Herren  ConeuUnten  mir  ein  <mderg  Getu  haj  i 
und  zwar  äitee  anSttfangm  etmiUirtj  dornt  ich  novit  möglieh  alle  einer  liibUcheu 
Stadt  aUhir  ven  weylandt  den  Römischen  Kaisern  und  Konigen  gnt\dig»t  erthaiUr 
Pririlegui  ««»  <hvi  Archir,  Cnntzlt^hüchnn  und  HtfftHraturUtdfn  eoViffiren 
und  in  riner  ffuten  Ordnung  £H*tnwtu  ^thteihttu  noltr. 
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Bis  Schideftde  dSw  SpHalarekks  waren  tehfimmer  nU  die  deti 
.  SUidittrekhe,  NaiitTgemäss  wurde  aäee  noch  mehr  wUer  dem  Geetekt»- 
fmdet  des  praküeehen  Nuieene  fOr  die  spiudisehe  OUter-  und  Finam- 
nerwottmg  beiraekiet,  Damach  wurde  schon  enischieden,  tras  urkund- 
ßxier^  werden  »otäe  und  darnach  richtete  sich  wohl  criicA  die 
i>o,yjalt,  weich»  auf  ErhoUung  der  Urkunden  verwendet  wurde.  So 
sind  uns  nur  wenige  Urkunden  aus  äUerer  Zeit  über  Geschickte  und 
Sinritihtungen  des  Spitals  erkalten.   Femer  wurde  das  Spital  schon 
1484  durch  Feuer  gerstört,  wobei  manche  wichtige  Urkunden  verloren 
(finyen.  ^)  Ms  MaeA  der  Brformation  die  Klöster  dem  Spital  inkorporiert 
Wiarden,  wurden  auch  die  Urkunden  mit  übergeben»^  Ebenso  finden 
Wiek  Urkunden  oii»  den  Höfen  fremder  Klöster,  Aber  auch  hier  war 
wutnehes  durch  Feuer  vernichtet   Das  Klaraklosler  brannte  schon 
im  14,  Jahrh,  ab; ')  der  Fnrste^felder  Hof  1541,*)  Die  Nachrichten 
über  das  Spitalarchiv  sind  aiemlich  dürfiig,   1612  wird  fffkiogt,  es 
Jekle  eine  Menge  Haischbücher  aus  dem  IS,  Jahrk,,  dock  finden  sie 
Sick  später  wieder,  was  auf  die  Ordnung  kein  günstiges  Lickt  wirft. 
Im  Jakr  16S3  b^imU  der  Spitalregistrator  Heinrich  Palm  an  der 
Heand  der  LagerbH^er  eine  Neuordnung,  über  welche  er  an  Bürger' 
moister  und  Bat  quartalsweise  Berieht  erstattet,')   Die  Urkunden 
des  Spiieds  und  der  inkorporierten  Klöster  werden  nach  Spitalämtef^ 

*)    Pfoff,   (rfxrfiirhti:    Ilsslinyt  iis   S'.  75.    —    *)  Vertrag  betr.  i%ir<inhc 
(kjs  J'iedigeriiioHterK,  IhÜi  (>'t..{.  .Slutlt/.:   EssUfujen  B.  70),    Auch  alle  und 
yede  briefUdie  Ufhuedm,  I^gerltücher,  licgistemf  Böd^  JPri«>il^ien  und 
JtnqytlbadleM»  eHle  und  nme  Ymitt^,  tmek  in  gemmin  uttd  »miertieh  aUt  Forde^ 
rmm§  und  Besckwerdt,  wolcht  generalitt  des  Ordens  MaUter  »ampt  des«eB^ 
Tuacthnnen  Patrthus  aUei>  InUrcJiscnt<  ii.  auch   tr  Pmrini  idl  fnr  su  h  <elbfite» 
lind  sduea  Orihns  Consorlm  und  (hrsclhifjoi  Xm  liL^mt  a  jetzn,  <il^  <htnn  und 
dann  ais  Jetzo  dtss  Ort*  suchen,  haben,  bek<}innn:u  oder  durch  aiulere  für- 
wendm  mMUen,  in  (MgkwM  gentsHeh  übergehen,  oUer  dere^ben  eich  ver- 
,  gtlfken^  niehte  ubenitt  auetnment  mtirudim  «umA  kindau  eetsm  eder  enteiehmt 
90  Sit  diser  offtermeU»  FredS§et  ClosUrs  wiirJdichen  Verr^rHgung  di&Milkh  und 
gehörig  besonder  auch  trn,?  er  lirrr  rnivlnriiil  odi  r  ^eine  Xncfil  nmm  furnn  vher 
kuti:  ndz-r  lang  für  J{ti;istfr,  JJocumenta  od&r  andere  drn/li  i<  hm   noch  mthr 
briefliche  UrkumiUti  deft  Klosters  Rec}U  KtUsen  und  Oewonhatttm  heirej/ntdi  jUr 
tSek  ulbeten  oder  eonsten  <m  mndam  QrtUn  erfaren  möchten^  solches  eXUs  one 
uMdim  Akbruek  »u  akwe  treaetm  Sethe  Sandern  mnd  Oewarsawte  geStwUeh 
fkrhringen  und  Muetdhn,  —  Vgl,  übrigem  aber  diene  Übergabe  und  die  du 
Kanneliterklosters  P/aff  S.  450/.  —  =>)  CB.  u.   m.  —   *)  f-rn-^tenfeMisrhe 
HtHOVatinn  1^f>ff:  mit  rfer  Anzaig  dn**'  (fie  ( >riijiiinlin  in  dir  llninsi.  als  s,in<-t 
Lienhardtshoj  aihte  in  anno  lö41  verbntnnen,  vut  hindern  f>rie/lu'hcn  i  r künden 
eerdmben,     *)  JHe  Ctmsepte  ebtd  trhoMen.  8p,  A,  L*  14  Ftttt,  Iii, 
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und  Ortschaften  geordnet*  Die  Arbeit  wird  unierbrocken  durch  Ver- 
bringung  der  Registratur  aus  dem  Spital  in  da»  GewSlbe  dee  Prediger'  . 
Idoetere  im  Sommer  1633;  jedoch  im  folgenden  Jahr  fortgesetzt,  aber 
nkhi  beendigt,  Jn  den  Jahren  1058^60  finden  wir  den  Begistrator 
Johann  Heinrich  Palm  wieder  tnit  der  Ordnung  beschäftigte  1661 
Johann  Ludwig  Breitmeger;  <^e  RechnungsbSicher  ordnet  Johann 
Spindler  1665.  Nun  fehlen  alle  Nachrichten  bis  zum  Jahr  1716, 
wo  wir  ConsuUnt  Beyer  mit  Registrierung  der  Bestände  be8chäfti(jt 
sehen.  Im  Jahr  1732  befindet  sich  das  neu  an</(' richtete  Arehic  in 
der  sogenannten  ^Neuen  Kirche*',  der  Kirche  des  ehemaligen  Domim- 
kanerklosters.  Hier  verfertigt  Johann  Daniel  MercHen  einen  Plan 
über  die  Aufstellun<j  der  Repositorien,  „Obsehon  vieles  eitdoeirt,  doch 
nicht  alles  expedirt,  so  ist  künfftig  zu  compUren,  das  so  kurz  nicht 
auszi^ühren*'  bemerkt  er  und  mahnt  seine  Nachfolger  „Ordnung 
machen  und  drob  halten,  €oll  gefallen  Jung  und  Alten". 

Johann  Nagel,  welcher  eine  Kxspektanz  auf  die  RegistratOT" 
stelle  hat,  berichtet  unterm  22,  Aug,  1737  über  dtn  Zustand  des 
Archivs  und  stelU  den  Registraioreu  folgendes  Zeugtiis  aas:  „datm 
zwar  dieses  Archiv  von  allen  Zeiten  her  eapabler  und  (jeschnlier  heute 
gehübt,  dasselbe  in  gute  Ordnung  zu  bringen,  auch  durch  Kxtrahirung 
derer  vornehmsten  Acten  ein  sehr  tauf/lk/is  W'erk  zu  achaffen  anyefamjeti. 
Nachdetn  aber  in  mehr  als  80  Laden  vornehnüich  Acta  sich  befinden, 
trefche  noch  ron  Autiis  VJO(t,  l.'lOO  und  1 40(t  herrühren,  deren  Durch' 
Icsung  und  Ernierumj  eines  genuinen  Scusus,  ungemeine  (ndult,  Zeit 
and  Fleins  erfordern,  so  ittt  auch  dJese  jUr<ii  nde  Hitze  yleichhahhn 
2er)>chmolzen,  ah  welche  sich  nicht  weiter.  duiiH  uiij  10  bis  12  Laden 
erstrecket" .  Ks  herrsche  r/rossc  UnnrdnuHij,  riele  Akten  liegen  unter 
Rubriken,  unter  di  tit  k  inan  sie  nicht  suche  z.  B.  snl>  Lifera  A  Fas- 
ztkd  „Allerhand  l)>],r>  In"  mid  ^AlbjntK  ine  ScJinihi  n"  unter  „Fdic- 
iin/i  Ft  riJniiiii'/i"  Ii'fifshrsr/t/iis.^i;  über  \Veiubesoldn)ii/<  ii  di  r  Phtfsici, 
Kr  »chi'iijt  inifi  r  nio/cruni  vor,  alle  Urhnnden,  trdrhr  ictijut  (niitungen' 
der  Si(>i/r/  iilfht  i/r/tioit/vtt  werde)!  ki'nnieit.  iil><{  hri  Iben ,  lateinische 
iibcrstt:<  n  Ih>  SUlU  o  ird  ilim  >i/n  rtnii/tn,  vr  Ji<it  zunächst 

viel  zif  f/ii'ii  )int  Kntzt(j<  i  "n<iihr  uubeLaiiiifen  llandschrij (tu  :  n/nters 
uiit(  rhnriit  vr  die  Arhrtt,  d<i  der  Aicha  räum  nicht  heizbar  ist.  Knd' 
lieh  bringt  er  eine  Ordnung  zu  stände  mit  rier  Jlaiqitftbteiluugefi : 
Geschichte  fle<  S/>i/ols,  Klöster,  llejorturffiroi .  Ih^itzungen. 

Wie  die  6/>duh-fifis(ratnr  gegen  Knde  des  IS.  Jahrhurderts  rer- 
lenhrt  gewesen,  dnjär  ein  Beisju'el :  l>ie  städtisehen  liegistratoren 
fSteudel  und  StreitJiof  heriehten  am  22.  Jan,  17 HO,  dasn  Kaujwann 
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tSfruih/  con  einem  SpitttltfehursKnien  Aktvn  :itm  Kttuf  erhielt,  ul}< 
Material  zu  ducken  ffh'itni),  imhd  dieser  erklärfv.  er  und  andere 
Itahen  j^vhuti  mehr  rcrknujt.  Die  Akten  ivarrn  ijr^tohlen  „in  dem- 
jcniijen  (ieiri'ilhlcn,  welches  nnfen  m  ties  Spifals  Waynerei  beßndlich 
mit  Akt'/i  Iiis  nhen  an  ruUgestoi»ji,  mit  einer  eisernen  und  einer 
h'ihernen  Thiin  n  :ir>ir  rersehen,  hingegen  schon  seit  geraumen  Jahren 
nicht  hesc/diK^si  n,  .^(»idern  Zff  jedermanns  Eintritt  offen  getrcsen  ist; 
idg  von  welchem  (iviridöien  Iceinem  einzigen  drrnialigen  Herrn  Spitals- 
itfßziiinten  etnas  bekannt  genesen,  bis  ich,  St^idtregistrator  Streithoff 
denenstlhen  bei  diesem  Anlass  gestern  von  dem  Dasein  sothanen 
(ienölblens  und  denen  darinnen  befindlichen,  ziemlichen  Teils  wichttg 
anscheinenden  pikten  zn  ihrer  allerseitig  nicht  geringen  Verunndcrnng 
Xachricht  gegeben"»  Sie  schlagen  eine  Verordnung  cor,  wonach  Kauf' 
leute  u.  ».  w.  auf  die  Stadt  bezügliche  Schriftstücke,  welche  sie  an- 
kaufen,  zur  Durchsicht  vorlegen  und  den  Namen  des  Verkäufen 
fesUteUm  müssen.  Wiehtiffes  soll  ihnen  dam  gegen  Entschädigung 
abgenommen  werden. 

Auch  zu  Anfang  unseres  Jahrhunderts  war  dieses  Archir  dem 
Untergang  pn  isgrgeben.  *)  Die  neue  Kirche  war  Zimmerplatz,  die 
Sakristei,  in  welcher  die  Urkundm  l"(/en,  stand  vielfach  offen,  so  das» 
Kinder  Siegel  und  Urkunden  fartschle}>j)en  koniifm.  Als  Konrektor 
Iffiff  hiet'on  Anzeige  machte,  wurden  die  Urkunden  in  ein  Gewölbe 
der  Stadt pfarreif  dann  auf  Betreiben  Pfaff's  in  das  Stadtarchiv  eer» 
bracht.  Hier  wurden  sie  von  ihm  1837  neu  geordnet  und  ein  sum- 
marisches Rcpertorium  angelegt.  Von  der  früheren  Gleichgültigkeit 
uticht  die  Sorgfalt,  welche  in  neuerer  Zeit  diesem  wie  dem  Stadt' 
archir  gewidmet  wurde,  günstig  ab. 

Das  Spitaiarehie  ist  namenüich  für  die  Ortsgeschichte  des  mittleren 
Neckarthales  wichtig,  da  sieh  der  Spitalbesitz  auf  mehr  als  100  Orte 
ausdehnte.  Manches  litt  schon  in  den  Oberamtsbeschreibungen  ver^ 
wertet,  manches  steckt  wohl  noch  namenUieh  in  der  grossen  Menge 
der  LagerbüchsTj  worunter  eines  von  1304  und  eine  Heihe  weiterer 
aus  dem  14,  Jahrhundert.  Im  Spital  war  mau  überhaupt  ßeissig 
im  Anlegen  von  Registern  u.  s.  w.  So  besitzen  wir  noch  eine  Seihe 
Registraturbücher  mit  kurzen  Hegesten  der  Vrkwtdefi.  Für  die  HerauS' 
gäbe  des  Bandes  wurden  namentlich  die  beiden  Bände  des  ältesten 
von  IHOO  (signiert  A  und  benützt,  welche  namentlich  bei  Lesung 
der  durch  Xässe  beinahe  unleserlich  gewordenen  Cannstatter  Urkunden 


*)  Das  folgende  nach  K.  Pfaff  in  Wikrti.  Jahrb.  1863  S.  iöö. 
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gute  Dienste  leisteten. ')  Die  A^fsehriebe  sind  schon  lUet*,  namentlieh 
aber  in  den  ftpätere»  teilmiee  so  huippf  dose  keine  Regeren  mehr 
daraus  zu  gewinnen  waren.  Vielfaeh  sind  auch  die  Daten  ungenau, 
was  i/rosse  Vorsieht  nUig  machte,  trotzdem  kaim  sich  vieUeicht  ein 
Stück  doj)i)eU  eingeschlichen  haben.  Wenn  in  diese  lieyistraturhücher 
alle  Urkunden  aufgenommen  wurden,  können  die  Verlumte  an  solchen 
seit  1600  nicht  sehr  gross  gewesen  sein,  nur  wenige  traren  im  Ori- 
ginal nicht  mehr  vorstanden,  die  im  Buche  lerzeiclmet  .sind. 
Endlich  sind  noch  tl/iif/c  CopiaLbücher  zu  eruähntn  : 
P,  (Sp.  A.  L.  27 j  ein  Pergamentcodex  von  iü  nicht  numerierten 
IHättern  37x20  nn  (davon  4^'  und  5  leer)  von  einer  Hand  am 
dviH  Anfang  des  15.  Juhrh.  getichriflxn,  enthält  101  Urkunden  t/r* 
Predigerklosters  von  12i>7  —1408  nach  der  Lage  der  Güter,  welche 
sie  betreffen,  geordnet,')  von  derselben  Hand  am  Rande  numeriert 
und  ton  einer  qk'iteren  mit  Überschriften  rrrsthni.  fithcjhf  ist  d*r 
Codex  in  ein  Stück  einer  Bibel, ')  wrlt  )i(  s  mit  Tt  iku  viuer  Urkninlr 
überzogen  ist.  Vorgeheftet  ist  auf  Prijiier  ein  alphabetisches  Ort-^ngistcr 
ron  s-fhr'ifer  Hand  und  folgender  Titt  l :  Urbar  und  (dt  Lagerbuech  de 
iinitn  l.'USS,  rcposit  L  lit.  K  n.  ö,  /^  trf  i j/rnd  ]  des  Predigerdosters 
Documenta  utirf  Brirfuctd  ron  n.  1  bis  n.  101.^) 

O,  Copialbuc/t  dt's  Prcdigfrldosfers,  Folio,  Piijtiir  nnt  drm 
IVtel:  „Esslingen,  Ptu'digrrklosters  (  'nji/tal  und  ZinsbritJ dt«  h  nndri  f 
(ieffVl  ftnd  EinkotHiHiii  dii^is  K/osters  de  anno  1504^ ,  signiert  Uepoti/t  1 
lit.  J  n.  72,  rtitJnilt  rnrif  Formulare  r?/  itllnli  1  (^hfifliiiu/fn,  ein  In- 
holtsverzeichnis  und  dann  auf  134  Blättern  Urkunden  von  12^0  an 
von  zwei  Händen. 

K,  Copialbuch  des  Kannrliftrhlustirs,  Folio,  Papier  mit  dem 
Titel:  „Carnuiiterklosters  Zins  und  GtUtörii f  de  anno  14V2"'  signiert 
lUyosit  I  lit.  K  n.  02  enthült  nnf  f\>liierten  und   lielrn  un- 

foliiertcn  Blättern  Urkunden  von  Uli  an  mit  verschiedenen  lYac/i- 
träyen  bis  1Ö49» 

A  enth(Sl  ,,Ge/tiU  und  Sinkimmen  auf  dem  Land  und  mar  su  Cmu' 

statt  und  der  Nester  diesetks  Xeckartr^,  a  die  Gültr  und  Gefall  jenseits  Xeckartt. 
—  ')  Doch  nicht  genau:  Uhlbach  betreffen  :.  7?.  n.  34,  37—1'.'  »y^J  ,"»7 
und  58.  —  ')  Tobiaa  9,3  —  11,17.  .Tuäiih  T.Lo-s.'M.  —  Jolutunts  Uutnmel, 
Dekan  zu  6t.  Andreas  in  Köln,  teilt  Dekan  und  Kayitel  wn  61.  Gereon  dastlbst 
eme  Buße  Urbans  VL  beirrend  CfkHsHanue  dsAt^reetor  eeetesie  patoehkdis 
in  Aldenhoetien  mü  1367.  —  *)  Diesem  Copiatbueh  konnte  eine  Hemli^  groees 
Ansaht  von  Urkunden  entnommen  werden,  deren  Oriffinak  niel<  mehr  wr^ 
handen  sind* 
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Die  ArehicaMm  beider  Arekioe,  nammtlich  des  SladtarchwSf 
kakm  wiedtrhuU  witmmhafiUcihe  Vtncertung  gefunden.  Zunächst 
4M  zu  erwälmen  drei  hambekrifUiehe  Athnnälungm,  weleke  im 
Archiv  sdbH  aus  den  Akten  geschupft  wurden:  Kreiden$nanns  oben 
eehon  erteähnfer  Traktat  de  Juribus  et  prwätgiis  civOatis  ing^rhlis 
Saelingensis;  Eekhers  Arehieum  pitrtatäe  und  Dr.  Begers  SssUngisehe 
Ktrekengesekiehte,  Die  beiden  erste»  enthalten  Ahhandlungen  über 
Emtwiddung  und  Bedeutung  einzelner  städtischer  Gerechtsame  und 
hatten  zutiäehst  den  fraktisehen  Zweck  bei  entstehendem  Bedürfnis 
rasch  zu  orientieren  und  ein  Zurückgehen  auf  die  Originale  in  Jedem 
emxelnen  Falle  zu  ersparen.  Dem  Zweck  entsprechend  wurden  nur 
die  entscheidenden  Stellen  aus  den  Or,  im  Wortlaut  ciUsrt*  Ein 
ähnUehes  Werk^  welches  im  Druck  erschient  ist  die  von  J.  Oodelman 
verfasste  Arbeit  ,,De  Juribus  EssUngendbus  cum  dvili  et  eanonico 
eommunique  imperü  Jure  coäatis^  (Strassburg  1701),  Von  weiteren 
darstellenden  Werken,  in  welchen  Esslinger  Arehisalien  verwertet  sind, 
kommen  für  die  ältere  Zeit  die  folgenden  in  BetraehL  Des  Stadt- 
ammans  E.  Nagd  „  Vermutungen  über  den  Ursprung  der  Beiehsstadt 
Esslingen'^  1796  {guerst  in  Band  5  ton  Jägers  Juristischem  Magasin, 
in  wdchem  sieh  auch  sonst  Esdinger  Nachrichten  finden,  serüjfeni' 
lieht),  Bier  sind  grössere  Teäe  von  Urkunden,  tiamentlieh  den  sog, 
Begimentsordnungen  gut,  wenn  auch  nicht  ganz  genau  PsröffenÜieht. 
Benütet  wurde  manches  auch  von  J,  J.  Keller  in  seinen  beiden 
Werken  „Esslingen,  Stadt  und  Gebiet"  (1798)  und  „Gesehichie  der 
Stadt  EssUngen"  (1814),  wenn  auch  der  bescheidene  Umfang  Auf 
nähme  des  Wermutes  nur  seUeti  gestattete.  Einulnes  findet  sieh 
auch  in  Ludwig  Schmids  Gesehiehte  der  Ffalegrafen  von  Tübingen 
und  der  Grqfen  von  Hohenberg»  Das  Verdienst,  die  Sehätze  des 
Archivs  am  gründlichsten  dm'chforseht  und  die  Ergebnisse  seiner 
Arbeit  weiten  Kreisen  der  Bevölkerung  mitgeteilt  su  haben,  gebührt 
Karl  Pfaff.  Seine  jGesehiehte  der  Beiehsstadt  Esslingen*'  beruht 
gröselenteils  auf  arehivaUschen  Studien,  Wörtlich  al^/edruekt  ist 
auch  hisr  nur  weniges,  meist  Teile  von  städtischen  Verordnungen, 
In  den  meisten  Fällen  musste  sich  Ff  äff  mit  einer  Inhaltsangabe 
begnügen,  sollte  ssin  Buch  dem  Zweek  der  Beiehrung  von  Niehl- 
fachleuten  esUspreehen,  Vielfadt  sind  einzelne  Züge  aus  den  Urkunden 
so  in  dk  Darstellung  verflochten,  dass  sie  sieh  nicht  leicht  heraus^ 
schälen  lassen;  erst  bei  längerer  Benützung  erkennt  man,  mit  welchem 
Fides  der  Stof  zu  diesem  Buch  gesammelt  und  verarbeitet  ist.  Eben 
diese  Verarbeitung  der  urkundlichen  Nachrichten  Hess  ein  Citieren 
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der  GeschichU  im  Urkuudenlnteh  nickt  wohl  mügUek  eraekgiuen.  Wer 
»ich  mit  Eidinger  Gesekichte  beeehäftigen  wiü,  mtm  oknehiu  a«eh 
künfti(j  zu  Pf  off 8  (iesehiehU  greifen.  Die  auf  die  Frauenkirche 
litzü^iehen  Vfkmden  sind  verwerUi  in  zwei  kleineren  Arbeiim  Pfaffa: 
«  Der  Bau  der  Frauettkirehe  zu  und  die  Familie  BöbUnger"  (Württ. 
Jahrb.  1836)  und  „Die  KvneUerfamilie  BbbHnger*  (1863), 

Ahijedruckt  finden  sieh  Urkunden  au$  dem  Siadiarckie  zahlrei^ 
in  Liinitj»  Deutschem  Heiehmrchiv,  in  der  Arbeit  dea  Esdinger  Regi' 
straforff  J.  Ph.  Datt  ^l>e  puce  imperii  publica"^  endlieh  die  ältesten 
Sfiickr  im  \V irtemhcryischen  Urk Hudenbuch.  Uegesten  am  dem  EsS' 
liwjer  Stadtarchir  finden  sich  in  Böhmers  Regesta  imperii  (meist  luich 
Mitteilungen  von  K.  Pf  off);  in  den  Konstanzer  Bischofsregesten  von 
Ladetvifj-Carfellieri  (sekundär  nach  Pfn/f's  Geschichte );  in  der  Familien' 
tjeschichie  des  Hauses  Leutrum-Ertingen  (solche  über  die  Familie 
Lutram);  Geschichte  der  Herzoge  von  Teck  von  K.  Pf  äff  (Württ. 
.Jahrh.  1840  I  S.  03);  endlich  in  Pf  äff s  handschriftlichen  Uegesten 
zur  Geschichte  Württembergs,  JünJ  nmjautjrrichen  (Jktavbdnden  in 
der  K.  off.  Bihliothek,  trelche  auch  bei  unsere/-  Ar  1x1/  :i(r  Enjänzung 
)miuc/ter  Lücken  in  Urkunden,  die  in  der  Zu  i^chenzeit  voUend-^  ver- 
bUtsst  sind,  benützt  uurden. 

Die  Heranzli'lnin'i  iriiterer  Litferatur  konnte  im  allgtnn mrn 
nicht  ühtr  die  ein><chlüiji<j«  n  (  rL  iniden-  und  Uegestenn  eyl.f  und  eut- 
sprecin  iide  Arbeiten  in  Zi  /fsrhrif  h  n  hinausgehen.  Envähnunfjen  in 
Darstellungen  an  L.U.  bei  den  linzelncn  Stücken  anzuführen,  na,- 
n/c/d  tnöfflich :  aufgeführt  sind  lirtrstellnn'n  n  nur,  uenn  sie  eigent- 
Iteiif  Ji'fyt'st*  II  iin  Anhaut/  odfr  so/i.^f  //ofm.  Tritt^dem  i.^f  die  zu 
cifirrcndi'  Liit<  n/fnr  ziemlich  nnftinijreiid),  die  Tdel  fon  wiedi  rhnlf 
(•itiirtm  Werl/ II  und  Zdhrhrijtin  n-urden  deshalb  (jckiirzt;  ein  J  </- 
zcichnis  ditser  Ald,iir:int;/en  Jindcf  slth  um  Srhhisse  der  Hinleitung. 

Anj'ii  it"iiiin(ii  n  nrden  (ins  l IrncL  irerk*  ii  nnr  l  rkund»  nnhschriften 
uiid  .^olr/ir  Ut  ijisfen,  n  elchr  sida  r  in<-^  l ' rl,  nnden  ((eschöpjl  waren, 
dageiji  II  keinerlei  chrond  ale  Sm  lirii  hten.  Ehensinn  nuj  konnten  Ur- 
kunden, in  welchen  Esslingen  nur  ijelegentlirh ,  Ii.  als  Leistinn/sort 
Jür  Einleger,  erwähnt  wurde,  oder  irgend  ein  Zeuge  uns  Esslingen  ror- 
kam,  Aufnahme ßnden,  Kaiseraufenthalte  sind  nur  in  knappem  Rei/esf 
nach  den  Ueyi^la  imperii  (nur  wenn  in  diesen  nicht  enth(dten,  nach 
anderen  ^\'erkenJ  angegeben.  Weggelasssen  u  arden  auch  in  diesem  Band 
Städtebuudsakten  aus  demselben  Grund  wir  im  llotfu  eiler  I  rkundenbuch. 
Dagegen  sind  abueichcnd  vom  liottweiler  Urkundenbuch  alle  Privat- 
Urkunden  über  Gilter  im  Esdinger  Gebiet  und  Ober  aitsicärtige  von 
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£»ditufer  Bürgern  ttu/jfeuommen,*)  Ißwjmiyen  über  Grundeiäche 
tttnerkali  der  Stadt  sind  von  Inierem  ßir  die  Topoffr^hie,  teilweise 
auch  die  Banverhälinisse  der  Stadt;  diejenige»  über  ländlichen  Be- 
Atz  geben  Aufschlues  über  Bentenpreise,  Güterpreise  und  sonstige 
Verkältnisse  des  ländlichen  Grundbesitses»  Bei  der  verhättnistnässig 
weiten  Ausdehnung  des  Gebiets,*)  über  wdekes  die  Güter  zerstreut 
sindf  geben  sie  8tof  zu  wirtscßiaftsgesekiehtliehen  Studien  über  das 
mitUere  Württemberg,  Sie  zeigen,  wie  einerseits  das  Kapital  der 
Bürger  awtserhtdb  des  Stadtgebiets  Anlage  sucht  und  wie  andererseits 
die  Geistlichkeit  durch  das  Verbot  des  Gütererwerbs  gezwungen  wird, 
ausserhalb  Grund  und  Boden  und  GefSUe  anzukau/eu.  Diese  Verhält- 
nisse spielen  dann  bald  in  der  politischen  Gesuchte  bei  den  BeziehuHgen 
zur  Grafschaft  Württemberg  eine  Bolle.  Die  zahlreichen  Besitzungen 
im  württembergisehen  Gebiet  führen  zu  fortwährenden  Differenzen 
über  I\reiheit  von  Steuern  und  anderen  Lasten,  einer  der  Hauptstreif' 
punkte  zwischen  beiden  TeiUm,  wie  die  Friedenssehlitsse  zeigen* 

Durch  die  Menge  der  Frivaturkunden  wuchs  $iuh  aber  der  Stoff 
während  der  Bearbeitung  so  an,  dms  eine  Zusammendrürnjumf  ijeboten 
er>tchien»  Die  Zahl  der  Uegesten  wurde  yrgenüber  den  abgedruckten 
Stücken  vermehrt.  Ferner  wurde  zu  dem  auch  im  Codex  Salemitanm 
Bd.  3  eingeschlagenen  Verfahren  gegriffeny  einer  Urkunde  eine  An- 
zahl zugehöriger  ah  a,  h  u.  >.  w.  in  kleinerem  Druck  a/t:ii hängen, 
wodurch  ziemlich  an  Jta um  gespart  irird.  Port,  wo  die  I  rkunden 
eines  einzigen  Klosters  publiziert  sind,  ^iud  du-  den  gleichen  Ort  be- 
treffrndfH  Stücke  zusaitnnnigefasst.  Dieses  Sgstem  konnte  hier,  wo 
tji  kundcH  rerfrh/ed<  iif  r  K l'thtet',  d(  s  SpIlAils  und  der  Hürf/cr  itcbiii- 
einander  slehcii,  nicht  diinliirni  ftifohjt  >ri  rdru.  Mnsagtbtud  für  die 
Zuüammenstelhrnrj  naren:  Gltichhcit  des  Anssfi/Icri'  (z.  B,  lOiHi  a 
bis  if),  des  Ki,n>Ji(niferK  (z.  Ii.  h.  97  «  — >  y  »drr  des  (ifgenstandes 
(z.  Ii.  U'J7  (i—s  ).  Hin  I  liroiiologischcs  Verzeahnn^  der  so  eingereihten 
tytückc  ist  S.  Ö78ff,  gegrht  u. 

Für  die  formelle  Bth-n'dhui'i  ■<  'irt-n  auch  hier  die  firund^-dtze 
für  Herausgabe  der  u  ürtfind/f  rij/.^c/ien  <i  tschtehhijt»*'h'>i  ni<'<<'fi  1»  ttd. 
Hei  den  rolhtetndig  wiedcrgegvbenen  Orltjiniden  v  in  de  in  sprai  idirher 
Hrz>'  />  iiii'j  anj  grösste  üenauigkeit gesehen.  Übergeschriebene  Buchstaben 

*)  öh  meA  ditw  Ver/ahrtH  0ter  da*  Jahr  1^  herab  fortsetzen  läset, 
Mnbl  sitnäihei  dahingestellt,  ^  >)  ZVeMt  erstreckt  eieh  eom  ütromberg  hie  sum 
Albirottf  und  vom  SehtMuch  hü  gegen  den  Murrhardttr  Wald,  —  *)  MtHeamge» 
der  WtirU.  Kommiesien  für  LandeegeeehieMe  1892  S.  11  /l  ndwt  kandsehrift' 
iichem  ZueäUen, 
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uttdZeiehenfindsUUufUddrffegehen,  Vmdenmihimim  Wirietnbetyiächen 
Urkundenbueh  yedruekUn  Stücken  wurden  nur  kurze  Regeeten  geffeben; 
dieses  Verfahren  wurde  aw^  auf  den  hn  Druck  beßndlickeu  Band  VII 
auegedehntf  wovon  ich  teils  Aushängebogen,  teils  das  Manuder^t^)  ein" 
sehen  konnte.  In  den  Regesten  wurde  die  Form  an  auf  gegeben  ^ 
Aussteller  und  Empfänger  in  die  Satekonstruktion  einbezogen. 

Die  Kürzungen  bei  Angabe  der  Kepositur  der  einzelnen  Stücke 
bedeuten: 

St,A.  L,  —  Fasz,  — ;  Esslinger  Stadtarchiv,  Lade  —  Faszikel, 
Sp,  A*:  Esslimjcr  SinUiktrehic, 

St.A.  Stutty.:  Esslingen  B.  — ;  Königliches  Staatsarehiv  Stutt' 
gart,  Abteilung  Esslingen,  Büschel, 

Bezüglich  der  Signatur  der  Copialbücher  vgl,  S,  X  VJl  f.  und 
XX II;  bezüglich  d^r  gekürzten  Litieraturcitate  das  S,  XXVIlIff, 
gegebene  Verzeichnis. 

Or,  =  Original,  Fg.  =  Pergament,  wo  der  Stoff  nicht  an» 
gegeben  ist,  ist  Papier  zu  verstehen.  Bei  Angabe  der  Befestigung 
der  Siegel  ist  unterschieden  zwischen  „anhangend*'  d.  h.  an  einem 
besondenn  dnrchgezogenen  Streifen  befestigt,  und  „abhängend*^  d.  h. 
an  einem  cum  unteren  Hand  der  Urkunde  teilweise  abgeschnittenen 
und  dann  durch  einen  Einschnitt  gezogenen  Streifen  befestigt. 

Auf  das  Register  wurde  nwglichf<t  grosse  Sorgfalt  rerwemlet, 
auji/iiivin/iwn  wurden  alle  rorkommenden  Orts-  und  Personennanu 
und  zwar  ist  bei  ersteren  die  moderne  Funn  massgebend,  bei  Cdttrvn 
Formen  ist  rerwiesen.  An/genommen  sind  auch  Me  Flurnamen,  ^) 
soueit  eine  Feststellung  möglich  nur,  in  »loderner  Form,  sonst  nur 
in  alter.  Sie  (ruch  bei  den  Orten,  in  den  h  Markung  sie  liegen,  ein- 
zureihen, aar  mit  Rücksicht  auf  den  Umfang  des  Registers  nicht 
möglich,  (ieljcch  (ivss  sich  auch  die  Zugehöritjkeii  zu  einer  Mmkung 
f/tir  uicht  mit  S/'rhi  rheit  feshtellen.  Hei  den  Personennamen  i)ii/c/it<  n 
(Iii n/r  Schuicriglct it  die  Fälle,  in  den^n  eine  Per.son  nur  nach  To/- 
iitiiiit  Ii  und  Gewerbe  aufgeführt  aar,  .:.  Ii.  JLniman  der  Sifter.  Nicr 
n  ur  litt  ii/i  /if  :/i  entscheiden,  oh  dies  noch  u  lrk/lc/ic  (i tu  erhi  hi  ~« ö-h- 
nungen  waren,  oder  ob  sie  schon  zu  Geschlechtsnamen  ')  geworden 

')  Cüiert  mit  ..Kimjtuj  M'irt.  L'.B,  n,  ...  wobei  kleine  JHfferensen 
gegcuitber  der  endgültigen  Numerierung  besMten  hoanen,  —  ')  Ausgemunnun 
gans  oUgeamM  «mV  AUy  Haide  ».  «.  w,  ohn«  BeeUmmungsmitt.  —  Unter 

..Unnidtnen'*  sind  hier  auch  die  Kattien  eimehier  Grandstücke  zu  vcrste/ien.  — 
^)  Unna  dien  in  der  ersten  Hälfte  des  14.  Juhrh.  vielfach  schon  der  yall  war, 
zeigen  FOlk,  in  denen  bei  einer  Perton  zwei  Gewerbe  nebeneinander  getkinnt  sind. 


Digitized  by  Google 


Kilütütuiig. 


xxvu 


waren.  In  zweifelluijha  FäUen  tünd  sohfte  Personen  unier  dem 
Gewerbe  eingetragen ,  beim  Vitmamen  tut  verwiesen.  Träger  desselben 
Vorwmen»  in  einem  AdelS'  oder  Büryeryeschlecht  sind  nicht  unter- 
eehteden;  die  hiezu  notigen  Studien  sind  Sache  des  zünftigen  Genea- 
loge Hj  der  auch  bei  Unterscheidung  der  einzelnen  Träger  die  lüc/ttig- 
keit  nachzuprüfen  hätte,  dem  also  keine  Mühe  dadurch  erspart  würde. 

Die  Arbeit  wurde  in  der  Weise  ge teilt,  dass  Herr  J'rtfessor 
l^foff  das  Material  in  den  Esslinger  Archicen  samnidte  inul  die  ntiUic- 
rolle  und  langwierige  Arbeit  der  Vcrzeichnuiuj  der  in  Coplalljüchcrn 
und  mimentlich  den  ältesten  Begistrafurbiichern  enth<ilttinn  Stücke 
iibei  nahm,  während  ich  die  J)nrchsic/tf  der  hitteratur,  die  Sammlung 
des  Materials  im  K.  Staatsorehir  zu  Stuttgart  und  die  Bearbeitung 
aller  Stücke  besorgt  habe,  in  dieser  Richtung  also  auch  allein  rer- 
antirortfieh  bin.  Für  sein  freundliches  Entgegenkomme ti  und  die 
Förderung  und  i  nterstützung,  die  er  m/r  inif  scifier  reicJuu  Scteh- 
kenninis  zu  teil  uerden  Hess,  drängt  es  mich,  meniem  eerehrten  Mit- 
arbeiter auch  an  dieser  Stelle  <uifrichtigen  Dank  zu  sagen.  Dank 
gebührt  ferner  cor  allen  Dingen  Herrn  Oberbürgermeister  Dr.  Mid- 
iM-rger  und  den  bürgerlichen  Kollegien  der  Stadt  l...sMtngeH,  /reiche 
Zur  Ih  r<i Hsg((lje  dieses  ^Verkes  einen  i/umJa/ f  ten  }>>  (trag  beie/ll/;/t  und 
liureh  hereitwillige  Krfidluug  /ueluer  l\  iiusebe  u/ir  die  ßearbeitui/g  • 
der  Esslinger  Bestände  uc.sentlich  erleichtert  l/ab/t/.  Dank  sei  uUeit 
übrigen  Forderern  der  Arbeit  gesagt:  der  hoben  Direktion  /lud  dr// 
Beamten  lies  K.  Staatsarchivs  zn  Stuttgart,  weiche  mir  stets  in  liebens- 
würdigster Weise  entgegengekomi/ten  sii/d:  allen  denen,  welchen  ich 
Beiträge  a/(S  fre/nden  Archiven  rerduuLe  ;  Herrn  Dr.  Mebri/ig,  welcher 
wiederum  die  Korrektur  mitbesoi  ijtr  //i/d  ///ich  auch  sonsf  mit  Hat  und 
Tluit  Unterst /"/tzte,  mir  nai/ientlich  die  Schwierigkeite/i  idnrt/in<h/i 
half,  trfirhf  dadurch  eutstunden,  dass  ich  während  der  Pr/ieklegung 
i'on  St/ittgart  fern  sein  )uusstf>.  tirrnz  besonders  danke  ich  endlich 
meinem  verehrten  Lehrer,  Herrn  Frofessor  Dr.  Schäfer  in  Heidel- 
berg, welcfter  noch  die  Herausgabe  dieses  Urkundenbuchs  in  du  Wege 
leitete  und  mir  reiche  Belehrung  für  diese  Arbeit  erteilte. 

Stuttgart,  im  AprU  1899. 
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ÄugHburger  i'.Ii.  =  Ohr,  Mega;  ürkundenhuch  der  6'ta(U  Augsburg  ^  IL 
1674^73, 

Bc»nid,  doe*  rtd,  «  fChr,  Bt§oldJ,  l}oemmt$ita  ndMva  monoHerianm  f^nuH- 
pHonm  «n  dueatu  WirUwdtergieo  tHomwt.  4*.  Tüh,  1636* 

Betoid,  fiirg.  saer*  mom.  =s  [Dtra.J  Virgiimm  taerarum  monUmmla  j»p»fie«>ifif» 
WirUnbtrgkwnm  tTgattuh  UUmuio  u.  «.  w.  4\   Tab.  1636. 

Böhmer,  Acta     J.  Fr.  Böhmer,  Acta  imperU  »eUcta,  (aut  »eintm  Nachla$*e 

herauag.  r.  ./.  Ficker).  1870. 

Böhlner  =  ./.  Fr.  Böhtntr,  R'';/'  '•'^  impfTii  indc  ab  a.  V^if»  itMtfuc  ad  n. 
i:il3  (Stuttg.  1844)  nebst  ndäUainmLum  1  n.  II.  IL  J.  inde  ab  a. 
1314  mqae  ad  u.  1347  (Frank/.  /6'ö\</>  utbMt  addtt.  I—I/I. 

•  Böhmcr-Mühibacher  =  Heg^ta  imperii,  neue  Btarb.  I  Karolinger  v.  K.  MtüU' 

bathtr. 

Bötma^Iicbtr  r==  DsgL  V  l^hUipp-Riehntd  r.  Fiehtr  u.  Ed,  WinekdnMUH, 
Bohmtt^Sedlieh  «  Dagl.  VII  Brndo^  rM  Hab^urp  v.  0.  RedBeh. 

*  Böhmer-äubH'  =  DtgL  VIII  Karl  IV.  v.  A.  Hubtr  nAtt  oddtL  L 

Cod.  Sakmit.  =s  Codtx  dythmaUeu»  SaUmHanuät  kerautg.  v.  F.  r.  W§9Ch, 
1863  ff. 

Crutiux  =  M.  Cru$imy  Annate*  Sueviei  9ipc  Chrouiea  rerum  gt^tarum  u.  ß.  «. 

/.*>/;'» — 90. 

JJatl  -    /.  Ph.  Datt,   Valttmen  rerum  Oermaniatrum  sirc  de  paec  imperii 

IJuiHotu  —  J.  JJumoiit,  i'orjta  cu^ionuiiique  tuncerttd  du  droit  dett  gefif.  hiebst 
HHpphmeHim.  17M—ä&  f. 

JfCidgenöM.  Aheekiede  =  AnUUeke  Sammhutg  dtt  tftt«m  eidftnöMMtdkm  Ab- 
tehitde*  1839  g. 

Kubti  s  K*  Eubiif  GtieMehte  dir  <iberdeHhchen  (Btraaabmrgir)  MiivtrHet»^ 
firtninM.  1886. 

Fetter  =  Hegctden  der  Markgrafen  «on  Baden  und  Haehberg,  kerautg.  «.  der 

Bad.  hist.  Kommission,  bearb.  v.  B.  Filter.  1S9JI  g» 

Finke  —  II.  Finke,  i'ngedritcktc  Dominikanerbriefe  des  13.  Jakrh,  1891. 
Füreitnb.  r.B.  —  Fi'n  stcJ'crfjiftrhcs  Urkundtnlmckf  heraaeg.  v.  dem  fSureÜ. 
Haupiarehiv  tu  BonamscIUiigm.  1877 — 9i. 
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Georgisch  =  P.  Georgisch,  Hcgesta  chronologico'diitlomaiica,  in  ifuthus  recen- 
stntur  omnis  generis  monumenia  et  documenta  }mbUca.  1740—44, 

Gl<\fe^y  —  A.  F.  Gia/eg,  Änecdatwum  >S\  H.  J.  hisiwiam  ac  jus  publicum 
üluilraMHttm  coUccMo.  17S4. 

Gerbert  s  M,  GfrbtHf  Hittoria  nigrae  tütai,  3783^88. 

flaug,  Ckrim.  Süidt^,  as  Cl&imiei  SM^Ingen$i»  gttat  MpenmU  primitm  edidit» 

C.  F,  BoMf*  1838. 
Hüfford  =  A,  Hügord,  Urkmndm  twr  Qt»cK  äw  Stadt  S^eytr.  1886. 
Bugo  s  Ettgo,  Mtdiatmerung  der  frtS^n  SäehntädU. 
/c^0r,  Jur.  Mag.  =  J.  L.  U.  Jäger,  JurtHUeh«  Magogin  für  die  dewteehen 

HacliSttUidle.  17VO—97. 

Kuipechüd  —  Knipnehild,  l'raeiatue  de  jurüm»  et  prwSegH*  eivHaium  t'm- 

ptnnlinm.  1740. 

Koch-  WiUt  =  Rqjeftten  dtr  Pfalzgraffu  um  RJtein,  herausg.  v.  der  Bad.  Mttt. 
Komminsion,  bearb.  v.  A.  Koch  urui  J.  Willf,  1887  ff. 

LetUrum  =  Gerh.  Graf  v.  LetUrum-Ertingm,  Geschichte  des  reicJut/reiheirlicheit 
takl  grc^/UekeH  Heuteee  Leuimm  r.  ErHngen.  1898, 

Lichnow^  »  E.  M.  Füret  v,  Liehnewsky,  Geschichte  dee  Hauses  Habsburg. 
Darin:  Vertei^nie  der  UrlnmdeH  xurOeeeh.  d.  H.  HdMmrg  v.E.Sirk. 
1836-44. 

hOHig  ^  J*  Ch.  LUtug,  Dtuttehee  BetekaarOii».  1710^22, 

Xfin^,  Code»  »  D«r#.,  Codke  (7erm«»i(ie  ^gHwmaihue,  27S9—34, 

Mamt,  Anzeiger  =  H,  o.  A^fnee  t».  F.  J»  Mone,  Ängeiger  ffkr  Knmde  der 

Deutschen  Vorgeit. 

Moser,  Handbuch  =  J.  J.  Moxa;  Heichsstddtiwhes  Handbuch.  1732 — 33. 
Moeer,  Verznihniti  =  TJers.,    Verjteiehme  nieler  hundert  gedruckter  värit. 

f'rkiindrn  ii.  s.  w.  1753. 

Ohcrrh'  in  =  ZdUschnjt  für  die  Geschichte  des  Oberihtins. 
PetrUrU  —  Petrus,  S'mria  ccrlesKifftica. 

Reg.  Boica  —  C.  H.  de  Lang,  Uegesla  sive  rei'um  Boicarum  autograplta 
e  rtgni  «eruim.  18^2—64. 

Reg,  Conet.  =  lEtegeHa  episcoporvm  Comlemtimeiam^  herausg.  v.  der  Bad. 
hUt,  KomnUetUm,  bearb.  v,  H.  Ladewig  u,  A*  CarteBieri.  1886  ff. 

RemHHg  s  F.  X.  RemUngt  Urkmutenbtteh  tur  GeteMekte  der  Bieehö/e  ru 
ä^eger.  18SS-^. 

Itegeeher,  Sammhtng  A.  L.  Begeeher,  VoUetrind^fef  kietoriech  und  kriOeeh 
bearMete  Sammimig  der  württ.  Geeetse. 

Begeeher,  StaMarrechte  ^  Der».,  Sammiung  altwürtlembeigieeher  JSIatUtar» 

rechte  «.  ä.  w.  1634. 

Bottveihr  L.ß.  —  Urkundenbuch  der  Stadt  Rotttrdl  t  H'.  Cicsvh.f.hieUeti  Bd.  3), 
herausg.  v.  der  Wtirtt.  Kommieeion  fiir  Landesgeschichte,  bearb,  r. 
//.  Günter.  ISOd. 

Stttiler,  Grafen  —  C.  F.  Sattler,  Geschichte  dett  Htrzoginms  \V tirttemherg  unier 
den  Greven,  Forts.  1—4.  1707  ff. 
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XXX  Verseichnis  der  abgekürzten  BUcheixitate^ 

SchaidUr  s  Schaiälerf  Chronik  des  KUuitn  Kaisersheim. 
8ehmid,  Monumenta      L.  S^rnü,  Mmimmiia  Mohmberffica»  16$$, 
Sehmtd,  Pfalzgrafen  ss  Dinr.,  (H^kichlt»  dtr  Pfeisgrafen  «oi»  Täbin$m  nähst 

ürktmäwhnch.  18&3. 
Sehmidy  RmhstUOU  »  G,  V,  StkmML,  Die  msdiaüsierten  ßrskn  RnehstiadU 

TstUseklands,  1861. 

SehmidUn,  Beiträge  =  .7.  Ch.  Schtniälmt  Beyträgs  9ur  Gtsehkhte  de»  Htrsog- 

tums  Wirtembeig.  17&>—81. 

Siekhele,  Beiträgs  =  Ä,  StstehsiSt  Bsürüge  rar  GssekkhU  dss  Bistums 

Augsburg. 

if'irassbargcr  IJ.Ji.  =  Urkunden  und  Akten  der  Ütadl  Strassburg,   Abt,  l 

L' rkundenhuch. 

Tardif  =  Tardif  Inventaires  '-l  document^  de  In  m'eilh  ahhagr  <h'  til.  JJenit. 
Ulmer  V.U.  —  Ulmisches  Vrhindenbuchy  im  Auftrag  der  iStadt  Ulm.  Bd.  I 

herausg,      Fr.  Prstati  16T3,  Bd.  II  hmmsg,  v.  Vsssmmtjfsr  mid 

BoMütg  1696. 

Visehsr  =  W.  YisehsTt  GesMhU  des  S^kwdbüehen  StM^unde  der  Jahre 
1376—89  in  Forschungen  nur  Deuteehen  GeseMehie  Bd.  i. 

W^lin  =  [J.  H.  Wegdin]  Gründlich'histnrütcher  Beritt  wm  der  Kagser' 
Hehsn  und  RetcMandrogtei  in  Schtcaben  1755. 

Winkeknann  =  E.  Winkehnamnt  Aeta  «mjMm  inedäa  secuii  XIII  st  XIV, 

JS80-85. 

WirL  U.Ii.  =  WirtemhcrgificheA  Urkundenbuch,  lierousg*  von  dem  KgL  Statds- 

archtv  <E.  Kmisbr  und  P.  Stältnl  J^.iS  f. 

Württ.  Jahrhli.  =s  W'irfti  mhergische  Jahrhiichf  r  für  Stafififik  find  Lcitidiskunäe. 
Württ.    V.J. IL  =    WitrUemberyi.srhe  Viertel  jähr 8  h^te  ftir  J^ndengeHchiclUe, 
1^:  8— in.   Nene  Folge  161*2  J/- 
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Siegelverzeichnis. 

/.  Esslinjer  Siefjel. 

1.  Sin  fit  KMiiiffpn. 

a)  GrÖssereM  Siegel:  Dreieckig  63:56  mm;  rechtubUckender  Adler.  — 

-f  SIGIJ.LÜM  B  VnGEXSll'^r  /iV  EZZELINGEK.  —  Ah^jeh.  Wiirit.  Jnhrh. 
185  fh.  ViJ.-)  -  />■  13!'.  JI4.  ll'j.  N;.  ij.s  u.a.  ir.r,.  l6o.  Uli.  Jtjtj.  IG].  //;.s.  174. 
17Ö  a.  A.  llti.  nu.  IS!.  IS.J.  L^L  ish.  i»v.  i66.  169.  2tX).  2<):L  JJO.s.  :JW. 
:>25.  22H.  ^^.VJ.  im  2Jn.   j^:,.  j-ffl.  :JÖ3.  255.  256.  25b.  ;:ti!f.  :r,ii  }>.  L>71  a. 

275.  2ti2.  292.  293  u.  a.  2^5.  296.  3IMK  311.  315.  317.  319.  33().  341.  34:i.  34ti. 
351.  365.  378.  38».  383.  388.  3S9.  4()3.  4fJ8.  412.  416.  43t).  435.  43S.  442.  445. 
454.  458.  460.  464.  46.^.  iCG.  4S;t.  tSH.  4!*!  u.  a.  4US.  499.  5(^7.  r>11,i.  523.  52S 
H.  c.  534.  .^,35.  5-i6.  539.  54d.  547.  5M.  r>53.  558.  576.  577.  58t).  5fyl  u.  o. 
586.  588.  6f)8.  611  A.  612.  617.  622.  624.  627.  629.  630  u.  a.  638.  643.  644.  648. 
(,54  <i(\  6->7.  GQ.j.  litiC.  677.  (iSO.  687.  CS',),  (iiil.  701  a.  725.  729.  757.  ; ^^■  7l)4. 
t4}8a.  811h.  823.  826.  863.  864.  889.  892.  905.  910.  927.  934.  93.^.  945.  95(i. 
958.  969.  993.  1006.  1018.  1029  c.  1064.  1074  n.  UjS;i. 

b)  Sekret:  Hund,  32  mm:  Schild  mit  recfUshlirki  ndem  Adler.  1-  .V.  SE- 

CRETVM  CIVIVM  IX  EZZELINGEN.  —  n.  919.  943a. 

2.  StadUjericht. 

i?u>uf,  34  mm:  im  Dreipass  Schild  mit  rechtuhlichendem  Adler,  im  Baiult: 
—  S.  TESTIMONIALE  IVDICVM  /A  ESSLIXGEX  1387.  —  n.  r^x;  h. 
7o9hA.  936  c.  1044  a.  1115  a. 

3.  A  ugustinerklnskr. 

a)  Prior:  Spiizoval,  40  :  26  mm:  Maria,  au/ dem  littken  Arm  Chrislttti. 
in  der  rechten  Hand  ein«  Kugel  haUend.  1-  S  rOHIS  FUM  HEU  EM  ITA  . . 

S  AV  ...  KZ/.EJASa.  --  n.  705. 

•)  Verzeichnet  ttind  alle  im  Urkundenbuch  ah  erhalten  aufgeführten  Siegel : 
beschrieben  sind  nur  die  Esslinger  Siegel,  die  des  niederen  Adel»,  die  ron  Geigt- 
liehen  Httd  geistlichen  Instituten,  »otcie  von  \cürttcmbergutchen  Städten.  —  Citiert 
ist  nach  Xummern  :  A :  Anhang  und  Anmerkungen  zu  den  einzelnen  Xummern.  — 
Die  Bctchreibungen  der  Siegel  der  im  Freihtrrl.  ron  Brusselle-Schaubecki^chen 
Archiv  befindlichen  Stucke  sind  nach  Zeichnungen  gefertigt,  trelche  mir  ron  dem 
Besitzer  des  Archivs  mit  den  liegesten  gütigst  zur  Verfügung  gestellt  irarden.  — 
*)  Die  Unterscheidung  eines  zveitcn  Siegels  (Abbildung  ebd.  S.  105)  scheint  auf 
Irrtum  zu  beruhen.  Die  Abbildung  auf  dem  Titelblatt  ist  nach  der  in  den 
A'unW-  und  Alterinmsdeukmaleii  Württembtrgs  enthaltenen  hergestellt. 


XXXII 


Si^gdTeraeichiuii. 


h)  K'iprtnf:  Spittttrul.  47  :  .Ui  mm:  Der  hl.  Au/j>iatin,  »tehend  mit  St<ih 
und  Jiuch,  danthtn  knieender  Mönch.  ~  C(tSVEM  IS  KZZKL  OEUIXIS 
SCI  ÄV,  —  n.  €S4  h,  W5. 

■f.  Könnt  //(rr/:/ii>trV. 

«/  Prior:  ."^jtiitzutai,  44  :  :J  i  mm;  Marm  die  Ji'tnile  /nlttnd.  :n  htiffni 
.SdUn  je  ein  Kngd^  tcelvh^  nie  mit  eitur  Hand  an  den  SchulUrn  Iterahrcn,  mti 
dir  alldem  Ha$id  *m  TweA  {da$  SkaptdUtf)  vor  ikr  halltn:  unien  em  ItUndtr 
Möneh,  POH  VH  ORBIS  VE  M*E  If  MÖi'E  CAR  DE  EZZKL, 

—  «.  5^:,.  070  d.  096. 

fcy  Konr tnt:  Sititzoral.  44  :  2'  mm:  dtr  Krzetigd  Michael  den  Dravhen 
t  ölend.  —  S\  CO  VEM  IS  KZ  ZK  LI . . .  FHM  CARW,  -  ».  565.  h.  yöu. 
Oiod.  000. 

9,  KlaraMoster. 

a)  Ab  tittin:  Spüeovalf  47 : 38  mm;  Äbtittin  ui  der  Sedk$t»  tim  Sttch, 
in  der  LiitkeH  iütm  KM  hottend.  ^-{-S-  ABBATISSE  OBDIS . . .  CLÄRE 
IN  KSSKLI.  .,--H.  äl4A. 

b*  Konvent:  S/ntz'iral,  4ö  :  JJSmm;  Dif  hl.  Clara  lirpertd,  darunter  .S('A 
CLARA,  hinter  ihr  nteht  Maria  mif  Chri.<ttif!  auf  <U  w  Ai  umgeben  von  fünf 
Krauen,  iiber  dem  Ganzen  ein  Giebel,  unitn  in  etner  .N'iVrA*  l  iri*'  betende  Nonne. 

—  6-  coyyEyry's  soroiv  ond'  sck  clahk  i  ezlll\gks.  — 

n,614A,  706.  768.  864.  tffO.  1006  e.  1029  c.  1084.  1122  h. 

f».  DominihtiKr. 

a)  Prior:  6'jntsoval,  37  :  24  mm:  Kreuzabnahme,  Christus  sinkt  vom 
Krtut  herab  einem  unten  Gehenden  in  die  Arme  ;  twei  tertdutdem  nthen^bumder 
benützte  Stempel,  wekhe  in  der  Zeiehnunp  der  Figuren  rmeinander  abtteieken^ 

bei  StoHj"!  I  fm.srhrift:  S  POHLS  FHM  PDICATOR  I  KZELIXGX.,  bei 
Stemjiel  Jl  iiher  dem  (Querbalken  des  Kreuzes  Stern  und  steiijendi;  M'mdsii  hei . 
Cmxrhrift:  S  POHIS  FUA  PDICATitÜ  IS  ESELIG S.  —  «,  HJa.  3SG.  3;i4. 
43;.\  ü31.  060.  77:>b. 
h)  Konvent:  Sititgoval^  47 : 90  mm;  Paulus  predigt  einer  Gemeinde, 
auf  einem  um  die  Figur  dte  Pauiu»  Unkenden  Bande  die  folgende  S^r(ft: 
S  •  PAVLVS'  XOS'Piy  . .  JHC  ÖCIFt  hinter  dem  D  ein  nicht  sieher  zu 
deuUndes  Zeichen,  tlas  F  ausserhalb  de»  Bandes.')  —  S"  Ctf  KIEKT'  FHM- 
TDICA  TOJi .  /  .  KZI.LIXGEK.  —  n.  :m.  ;i93  u.  a.  4<tU.  49ö.  571  a.  601. 
0O4.  054  b.  77üb,  666.  OüO. 

7.  Franziskaner. 

Knniiti(:  SpitXoral,  46  :  31  mm:  (7«r/,v/«.s  hmU  Maria.  ^  S  FR A* 
I'MVM  MIKOIi  IK  EZELIKGEK.  —  n.  417.  054  b. 

')  Zftr  Itfutttn'i  ist  L  Korinther  l^it  Ittiiutiehen:  not  autem  jnraedieamus 

Christum  vructjixum. 
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8»  Siitmu  (Fiien$aukM9rJ, 

a)  Prior  in:  Sfiätwalt  86  :  SS  mm;  Maria  »Hgtnd,  di$  Krönt  attf  dtm 
Haupt,  in  den  Armen  ien  J09u$knabw  haHmtO,  -  8*  PBIOBISSE  lif  SIR- 

MENdWE.  n.  190. 

hl  Kt>n  rent:  Sj,i!cornl,  4ß  :  29  mm;  Murin  mit  Heiligenschein,  liegend, 
Hcbtn  ihr  jsd'ftl  Joneph  mU  tinet  Axt  in  der  Hand,  dahinttr  eine  Krippe,  an 
tcdcher  ein  Ochse  and  ein  Esel  stehen,  darüber  eine  Lamp«.  —  8'  ^BIOHISSK 
ET  CONVEUTl  SJUMENOWE,  —  n.  Iö6.  1S6,  167,  193,  194,  196.  196, 
902.  906,  906.  914.  935.  948.  978,  979,  966.  989.  993  u.  a.  301.  306.  337,  499. 
439.  466.  616.  631.  66»,  646.  656,  686.  791.  993 A. 


9.  OeiHiiehe. 

Btrtuld  Iii  uittr  rj,  Pfarrer ;  i)ipUgoval,  5  j  ;  ^  mm  :  G  tristlicJur,  stellend 
mü  Stab  und  Bneh.  8"  SERTOLDI  -  INCVBATI *  IN-  E88?:- 
LTXGEK,  —  n.  999.  906.  964,  970  a.  1006.  Jim,  1069. 

Diemarj  Jhkan:  S^dtgoval,  60:  97  mm;  OeisÜkkar^  ttdund^  in  dtr  JEMklcit 

em  BMch  [9J,  in  der  hinken  Krnminstah.  nm  udcht  m  zwei  Schnüre  mit 
(^Hasten  fierabhünffttt.  -  . . .  lEMAitlJJECA^'J ECCLE8IE  JS Ea^E- 
LINGE2S.  —  n.  431.  437.  4ti6. 

Disvto ,  Mesner:  Spüeoval,  45 :  ^0  mm :  Hückseite  einer  Kapelh.  \  S'  JilK- 
MONJ6  EDITH  AC  .SOCII  DECA2kI  ECCE  IX  Eö'.SELL\r;E,\. 
—  M.  649  u.  d. 

Dieterich,  Pfarrer :  Spitsoval,  46  : 97  mm :  dnreh  eint  verwierte  iCoiMfrulfjoit 
giftr  §eieiUi  stun  Bie^ef,  m  der  LitUwn  «Im  8iab,  attf  der  Beesten  einen 
nnkenntliehen  ßegenalttudt  unten  hi^nr,  in  der  ümAIm  em  St^mert^  m 
der  JAnken  einen  unkenntlichen  Gtyetistand,  ganz  unten  ein  Eu^ji  oder 
Arm.—  i        ■•'         '         ECCE  ESSELlXdhW.  -   n.  :  Ii;.  JoV/. 

Derselbe  als  JJcf^an:  Spitsoral,  55  :  33  mm;  ein  Geiiuppntttr,  in  ili-r 
Hechten  ein  Eähnchtn,  an  dtr  JJnkeu  einen  Mchild  mit  einem  A»tui  . 
unten  betender  GeieOieher.  —  S*  DJETBICI  DKCANI  miCANATVS 
l  ESSELING,  -  n.  964. 

Eberhard,  Dekan:  eiehe  wn  Sekrieskeim  (3,  KXXIVJ. 

Heinrieht  Dekan:  SpitMoeai,  60 :90  mm:  Marin  (KmeHOek)  mit  Chrielne 

auf  dem  Arm :  unten  lenieende  Figur,  in  den  erhobenen  Händeti  eine 
niMhofsmUtze  nebst  Inful  haltend.  ^  . , .  AIXUICI  -  DECA .  IS  * 

EZZLLIXGE.  -  //.  iK3.  4S9.  4ff:j. 

—  Dekan:  SpitzanU,  4ü  :  ^9  mm:  sitzende  Figur,  auf  i'  "/  Haupt  Mitra,  in 
der  Linken  Bischofsstab,  in  der  Rechten  einen  un/ienntiichtn  iuyenatand: 
emiten  betender  GektUdker.  —  +  8*  HAIXHICI  DECAXI  IN  E2ZE- 
LINGEN,      n.  696,  649.  646. 

tteriwig,  Dekan:  apHtaemi,  47:96  mm:  der  hl.  Dionifine  mü  Stab  md 
Buch.  —  -^8*  HABTWIGI .  DECANI «  IN  *  EZZELINOEX.  — 
«.  900.  201.  2()U.  910,  916,  916. 

Hulicer  siehe  Bertold. 

Wtrtu  OM«hl€iito«mU«B  IV.  Hi 
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A'if'i".  Dt  kau  :  Spitzoval  Mariu  sitsi  nd,  auf  ilim  Schoos  Ctirisiuskunhen :  unleu 
iitiitende*'  Gfistiichtr  in  den  erhobtnen  lluiidm  BiHchof&müfsf  nrh.si  Tnttil 
haltemi.     ..C  VXONIS  •  DECAM  ■  IX  •  EZZELIXG.     n .  Jhs  A.  3lfJ. 

Lud ir  ig ,  Dekati :  SpitgovtU,  45  : 25  mm :  Erzengel  Michael  den  Drachen  tötend. 
-  S  LVDEWICl  DECANI  T EZZELINGEX,  «.  113 JL  lU,  Wf. 
148.  107.  US,  16».  m,  179.  184.  IBi. 

Markwmrdt  Jhkan:  SpOmM^  &u ;  3(j  mm Mmdtr  GtUtlidker.  f- 

MAEQVABDI  DECAKl  I  ESSELTOEN.  —  868 JL  88$. 

Murer:  Ulrich,  Kaplan  a»  Trulwin*  Kapelle :  Spitzocal^  4o  :  äö  mm:  Pelt' 

kan,  vf  li  ht  r  .»tr/t  mit  dem  S!(hn<tht  i  dtf  Bmgt  ritet,  a^f  dem  Xeste  «tehend, 
in  diesem  dret  JufUfe  m't  nujgesptrrien  •Schnäbeln.  —  -|-  S*  VZtRICJ » 
SACERDOTIS .  DE  -  KICHAIX.  —  n.  740  a. 

ron  Ne «//« n,  Konrad,  Pfarrer :  ^pittifval,  50  ;  31  mm ;  Geistlicher  mit 
'  XrtmmM.  —  3'  O*  BÖO»  7  ESLIOEN  ET  CjCR  1  BOLL 
EÜCAK,  —  n.  umt.  m»tn 

rojt  Oir«»,  Albert,  Kaplan  an  dtr  St.  Jakohtkaptlh:  SitUsoval^SS :  Jißwm: 
strfnnd,   Figur  (nur  («atreis*  «rhaU$nJ.  —  ....  ERTI  *  J>E*A  

SACEHÜOTl .  .  —  M.  eti. 

Hadi(j<  r ,  Delnn:  Spitzoral,       :  7"  utm  :  sifhfndfr  GetJ/ilivher,  die  Rerhie 
«ihobtu,  »Ii  dir  Linken  I\>  uinmsi<ib :  unten  betender  GeiitUivher.  — 
6'  RVGGERI  DECAXI  £X  EZZELIXG  EX.  -  n.  313.  334. 

DmrtObe:  SpUtawtit  60:90  mm:  Markt  mH  4»m  OhrüMMMt 
»Uten  Altar,  vor  welchem  ein  Gtitaiektr  knid.  -  BVG G SRI  •  OH  • 
DECAXI  '  ly  EZZELlGE.  -  n.  41Li. 

ron  Schriesheim,  Eberhard,  Dekan:  Sjntzoral,  53:33  ?  hckan  in 
der  Rechten  ein  Buch,  in  der  Linken  Stab.  -  ER' N AUDI  DECAXI 
ECCLESIK  IX  ESSEI.I .  .  .  -  n.         611.  6Ö5. 

M'rrnher,  Dekan:  SpitZ(n:al,  45  :  2b  mm;  ziehender,  bärtiger  HtHiyer,  at^ dem 

Arm  einen  unkennUichm  Gegenstand  {Tierkop/  /J.  }-  ^  WtlRNWl 

CAM' Ahl . . .  NAT  IN  KSSUGEK.  —  n,  ItJeiBa.  ima. 


10.  Bürger. 

Argt,  Rudolf  der:  SfiilMoml,  38 :23mm:  Jrtt  im  tmmnLdmdM  miMmd, 

ein«  Phiidc  in  der  rtdUm  Hand  belrudUind,—8 -  MAGBI*  HVDOLFI- 

I'HISICL  —  n.  148  ah. 

Beek,  Heinrich :  Rund,  33  mm;  im  SekOd  4mu  Brttgd.  -  +  8 UEIKBICI 

DCf  BEK.  -  «.  'J29. 

Jiete  m  er ,  Johann:  Rund,        mm;  im  Schild  rechter  Schrägbalken  heJeijt 

mit  einem  Buen.  ~  f  S  -  I0H18  •  DCI  •  BESEMER  -  D  •  ESstl- 

LIX....  —  n  864.  um. 
BurptrmtieUry  Eberhard:  Bundy30mm;  gevierter SehOd.  —  -^8 EBER" 

UARDI  DCI  BVRGERMAI8TER.  —  m.  Ul.  7U.  717.  74». 

761  ab.  764.  778,  908.  83».  8919.  896.  930.  967a.  968.  973m.  976. 

884  a.  985.  1019.  1038.  1068.  1669.  1077. 
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Bttrgermri.tttr,  Eberhard:  Rund,:J7mm:  II  dm  mit  Decke.  He  lim  irr  rtr  ei 
Büfftihomer.         S  MBEBHABDI  DCI B  VRGMAIST.  —  n,  mi 
1069.  lom. 

—  Ouia:  meht  Bernhauten. 

Johann  4,  J.  SehnithtU«  An  JTiMTiMqf.*  DnStcMig,  37 :36  mm:  genkrkr 
SekOi,      +  ^  I0HANIIX8  IN  CIMITJSRIO,  —  n,  494, 

—  Markvard im  Kirchhof:  Bmid,  Sl  mm;  gtnkfUt  SekOä»  ^  +^ MAliC- 

WARDI  IN  CIMITERIO.  —  n.  öi  ?. 

—  M  arkttard  Sohn  des  jun()in  S  eh  ult  hei»     n:  Rund,  35  mm:  t/evierler 

6'ehil4.  f-  i9  MAIi(,i\  ARJJI  /U7-;.V/  STVT.TKTJ.  —  n.  6'^'^. 

—  Truhlieb  Sohn  de»  jungen  Sc  hult  heiftm^H :  Hund,  3<s  mm:  d^gl.  —  -\- 

S  TRü'ULlElil  IWENI  SCVLTETI.  —  ».  ö47.  64ö A. 
Cruisin^  Johann:  Amd,  »J  mm/  imSUigeyeld  «in  KreuM,  —  -^S'  lOHAN^ 
NIS'DCJ*CBÜZI.  —  n,  €99,  7$lf.  Whdo,  739.  749 a.  790,  &i9. 
998  u,A.  991,  m  948. 

—  Markward:  Bund,  ■}?  mm;  im  S/hild  tin  AVetV  und  in  dit$tm  ^  Kttux,  — 

S  MARK  VAU  DI  DCI  CRVCI.  -  n.  SU  A.  1009  a. 
I^'rick  von  Ehingen,  Johann:  Hund.  JOmm;  Schild  mit  Zwillinysbalken. 

~  S  .  lOHANXIS  '  DCI  •  ERIK  •  DE  -  EHINGEN,  —  Abgeb.  Alberti 

H.  7 03.  —  n.  1U51  m. 
Gla§9r,  Mfrik:  »und,  96  mm;  9«kkni«t  S^üd,  wwineinaia»:  Aetm»  JMm- 

»mr  MW*  S9mtr.  -  6"  FRICE  •  GLE8EB.  —  n.  1069 kno. 
Hartmann ,  Johann:  Bund,  38  mm im  Schild  rechte  Sehrägbtdktn  ld$0t  mä 

droi  Adlern,  Helm.  -  -f  6'  •  lOHANNlS  •  DCI  •  HART  MANN.  —  n.  443  a. 
Ha»e  ne  ai)  e  l .  liilditjrr:  Rund,  41  mm:  fje>ii>aU<:tier  Schüd,  im  rechten  Feld 
das  linke  fünfmal  recltt»gt*chrägt,  —    \  S  RVIJE  DICH 

HASEZAGEL.  —  «.  tili. 
H9U0*r,  Konrad:  Spitzornl^  Rand  abgebroehm :  im  Siegelf  cid  ein  h.  —  -f 

S  0  HVSB  ...  .  ING.  —  M.  478a, 
Horwart,  BoriMs  Bmtd,  96  mm;  mi  Sekäd  «in  Bad.  ^  S  BEBCB» 

DOLTI  mSBWART.  -  n.  10691 
Holder  m  an  n ,  Heinrich:  Rand,  30  mm;  im  äfehüd  üolderwwoig  mit  fünf 

hliden.  —    Vffl.  Alherti  n.  12fJ0.  —  n.  770  c. 

Keller,  Eberhard:  Hund,       tum:  im  Siegelf eid  ein  Vngel,  im  Schnabel 

eimn  Gegenstand  ähnlich  emtm  E.  \  S*  EBERHARDI  KEL.... 

—  n.  BIS, 

Ulrich:  Bnad,  33  mm:  oenhroeht  gtnmUtor  SehOd.  -  +  5»  VLJ^ICI 
DCI  KILSONIS.  —  AbgA.  äOmtH  n,  1418.  —  n.  647  b.  703.  797  A 

rSodehkln.  741  dfh.  756.  770  b.  773.  792  u.  a.  798.  799.  810.  SJ9. 

84fK  S44.  869.  S91.  üifä.  B&U.  $01.  990.  998.  9äl.  963.  970  b,  973  u.t. 

992.  1<M)9.  lOlO.  1020. 
van  Kirthheim,  Simon,  ö'c/iuHhei»s :   Rund,  28  mm:  dreimal  rechtn- 

getch  ayter  SokOd.  ^-{-8  SIMONIS  DE  KIRCUAIN.  —  Abgeb.  AI- 

hwH  n.  1434;  vgl  unten  aumgärtiffe  wUUAe  Siegoiinhäbar.  —  n.  603. 

1069.  1069.- 1196  u.a, 
im  Kirchhof  Hthe  Bmrgmmtfttor. 
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Kudi»t  Köurad:  Stmdj  3S  «im/  im  SkMd  Hdm  mit  Uitflinm  ab  Hdm- 

sttr.  -  S  CVNRADI  DCI  KVDI8  WIRTEJiG.  -  n,  49t  Ä. 
Kürnt  Alh  recht:  Rund^  31  mm;  rjesjiaihttrr  SchUd,  rrehU  »tefffenfier  gt' 

krnnter  Loire,  linls  fünfmal  recht* rjenchrün t .  —  -j-  ALBKRHTI 
KVHN.  —  Vyi.  AW'erti  n.  1644.  —  n.  641  a.  701  b.  7a»;  A.  ;m 

731 V.  'tJ^fg.  u,  A.  741a.  i4o.  765.  76ü.  767.  WJia.  SUJ.  i»:^4.  639  a. 

(i4i.  845.  att9.  €76.  896.  946.  97 U  9ftS.  9960,  1014,  W39.  1099  a.  tOiS, 

1046.  1064.  1069.  1069. 

—  Rüdiger:  Rund,  98  mm:  dsgl  -  .V*  ^VDGKBI  DCI  KYRNEN.  - 

«.  l(MX}a. 

—  T  r  II  }i  Ii  eh :  Hund,  33  mm;  Helm,  Helmzier  swei  mit  je  drei  IIa  firimfedent 

henlecktt  Bußelhurnn;  daztcischen  gekrönter  Linn  nrumjif.  —  <V'  J  Ii  VCII- 
lAKlil  ■  IX  l  ■  KVJiA.  —  Ahyth.  Albirli  n.  I.U.t.  —  w.  .S/A></.  8iMi.  ÜOö. 
lUUtibyu.A.  lo:j4.  loOJ.  ltMJ3.  lOUV.  lW;i.  Hj93.  1104  u.  a.  llObu.a. 

imc.  1118. 

Luiramf  Kherhard:  Rtmdf  SO  mm :  Hdm»i^l,  H^zier  wartender  SleiU' 
boek.  -  4       KBERHARDI*  DOI .  LVTRAX.  —  Ahgeh.  Leutrum 

S.  3'J3  n  r*.  —  n.  llo3a. 

—  Johann:  Rund,  3:2  mm:  im  ,Svhild  aufgerichteter  Steinhui  h.  —   ■    S  •  10- 

HAXMS'  Die  -  JA  TUAÄ.  —  Abgeli.  ebd.  n.  4.  —  n.  073  r.  Hmc. 

HO.;.  11-29.  ns:,.  in:,. 

Konrad:  Rund,  :il4  mm.  uie  Khrrhard.  \-  Ü'  CVMiAJJl  JJJ<  II  L  V  I- 

RÄM.  —  Abgeb.  ehd.  n.  3.  —  n.  1048.  lfJ62.  1076.  1076.  1086. 

—  Ularkfrard:  Drd^Hgt  43:39  mm :  tne  Johmm.  Oben  r4ehtt  hßgitmend:  — 

S  MARq  VARDITAVTRAMI  DK  EZZKLIXO.  —  Ahgeb.  ebd.  S. 
H.  I.  -  H.  43:1.  714  u.a.  731a,  74lu.be g.  762.  763 u.a.  860.  910(7.  908. 

—  ~  Rund:  :2Stnm:  dttgl  —  \    V  M AHKW aRDI  DCI  LIVTRAX.  ^  Ab- 

tj^h.  ehd.  n.  :'.  —  ».  ti4i  a.  bMK  iH>4.  HJ23  a  u.  A.  931.  930.  94'J.  !fr,r,  u.  u. 

ii:,u.  9Toi>.  ;r,4.  :>f<KS.  uu',it)i.A.  fois:  vm.  ifff>i.  loö.'t.  imtJadef. 
Uxi.'xibi:  Km;».  i<n;>.  lo:^:,.  lim,,  iimi.  iiji.  ii:j:>.  1 1/:> A.  Il3t!u.a.  1131. 

 Rund,  31}  mm:  d«yl.   —  S  MAliKW  AHi  Dl   iJil  lAIJHAX.  — 

Abych.  (/)  ebd.  324  Ii.  6.  —  «.  769a.  915 o.  SfTOe,  973fmq.  1006  ed. 

Merl£kern,  Johann:  Ruud^  ä8  mm:  im  Schild  geefürxte»  LindeiMutI,  belegt 
mü  zvrei  Kugeln.  —  ^S..  GIL  •  HANS  MKRTZKKRN.  —  n.  7S3a. 
Kalling  er.  Hug:  Rund,  ät  mm;  gevierter  Sehüd.  - SHYGONI-  DCI- 

2<ALI.I}s(i KU.  —  n.  i',6.'t  a.  a:>4  d.  709  u.  a  b  c.  716.  7:24.  732a  c.  733a  b. 
714-i.A  ,40(1.  /ö().  7.'>la.  761c.  763.  766  u.  ab.  7tiU.  7b4.  790.  79ti.  S(}.'>. 
.v/,  .  bl  J.  bL':2.  fi:>:J.  vS.j.>  «.  Si>7.  Sb3.  916.  9tS.  ;)  »4.  UlKt.  94Z  970.  973  >' 
h  o  g,  99l>,  liM6  t.  HjOö.  lOlU.  lo:i3  u.  a.  1034.  I(t4it.  lo46.  lO.tii  a  A.  ItMiö. 
1086.  1093  a.  1094.  1097.  Ilti2.  1119. 

—  Konrad  d.  Ä,:  Rund,  ä8  mm:  Helmeiegel,  Helmtier  Hiefhom  bsateekt  mit 

drei  Hahnenfedern.  S  CONRADI  NALLINOER.  —  n  697  a. 

769a.  8iad.  8Ö6.  913.  916 ab.  961a,  966b.  966a,  973 q.  9/76.  977 a. 
99fiaA.  I035.  104tJ.  l'JGl.  1069.  KfW.  lo81  b.  1099.  llOö.  1109.  lllO. 
111*  A.  1113.  1114  u.  al,.  1132.  1134  n.  n.  1136  a.  113b.  1131.  1134.  1146. 

—  Kuui  nd  iL  J.;  Rund,  3ö  mm;  ileliiuttegd,  Hdmzier  £jr<r#  au/rechte  eiw 
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»tärttgeiekrtt  Hiejhdtntr,  SIGJLLVM  CYNKADI  DICTI  NKL- 
LINQEB,  —  n.  812  c    1041  a.  1104  b.  1117,  im*  USB.  ItSS,  llSBH.a, 

NaUingtrt  Rüdiger:  Bmtd^  S6 mm :  tri«  Romrod  d,  Ä.  -  S*  RVDEOERI' 

SALLJXGEH.  —  ».  r>H5A.  647c,  GUJa.  7L*(}.  7;*7a.  73 Jh.  735m,  74()  u,  a. 
;  -v   >  TO  u.a.  774.  }::.u.a.  7Slh.  763.  7'J7.  filO.  s:>7  u.  a.  639.  t>4o,  847 

11.(1.  m;8.  sm.        KUo.  .yi4.  9ou,  »11,  yiu,  917.  y2i*^.a.  »33,  »3», 

lUJ.  LHifi.  !t7L'(i.  U13n.  'J',li.  HIS'J. 

.Vu«e/in,    Eberhard:  Jimid,  ob  mm:  im   iSicgtiJeld  einv  Krone.  —  -j" 

JSSmUARDZ'  nCI'  VAKSELL  —  u.  510, 
fn  p€ter»hau*ent  ülinf  der  Stodtec^eiher :  Rimd,  24  tnm;  im  /Hege^feid 

mifwdrU  gekrümmter  Tter/uMt^  ir ora»  eine  Kette  Itefutigt.  —  . .  VLINI  • 

8TETSCHBB . . .  —  «.  hMkig, 

Remter t  Johann;  Sund,  :i7  mm:  gespaltener  Schild,  gekrönier  I^eptt  Unke 
Sifrn.  \-  S  lOHIS  REM.SKU  DE  EZ2ELW.  -  «.  441,  m, 

 Hnmi,  31  mm ;  degi,  ~  +  Ä  -  iOHANÜIS*  DCI  •  RAMESER,  —  n,  6S7> 

583  n.  tili. 

 Hund,  Uö  mm .         ~  5'  •  lOHlS  •  DCI  •  REMSE H.  —  n.  lo53.  Joöif. 

Hibttein,  K'tio:  Hund.  Jü  mm:  gtspaltentr  .Schild,  rechts  aufgaicMete» 
Einhorn,  ituks  yitnl/.  1-  S"  C(tVX  .  Hll'STAlS.  —  ii.  793. 

Honer,  Heinrtth-  h'uttd.  :iti  mm;  im  Schild  linkssi-hrüge  Leiter  mit  drei 
Sproenen.  —  . .  ii.MMiJCI  DCI  HON  Eli.  -  n.  1051  g.  l():>2h. 

'Schilt er,  Ii  ufi recht:  Jinud,        mm:  Helmsiegrl,  llelmtier  Mann»rnmp/. 

—  . .  RVOPRET  nCI  SCBILTER,  —  n.  1009 mw. 

Sehükiin,  Ulrieh:  Rmtd,  31  mm;  geniialtetur  Sehßd,  reckte  drei^uer  über- 
ettutnderHtgtnde  Schuhe,  Unke  fünf  mal  re^tsguehrdgt, »  +  ^  VLRICI' 
ltCI*SCHVHEUN,  -  «,  7W.  719. 

ö'ckuHkeiee  iieh»  BUrgermeieter, 

ton  Sondelf  ingen,  Ulrich:  SjtitMWal,  34:»/ mm,'  PelUum,  welcher  sich 
in  die  Brust  hackt,  über  dem  Xeet,  worin  drei  Junge,  —  S  VLRICI  DCI 

D  SVNDELVTGEN.  -  383.  460.  491. 

Hteinh  i'nr  el .  Heinrich:  A'nnd,  :!o  mm:  im  Schild  znei  gekreutU  Hämmer, 

—  HEINRICVS  STEIKHEW EH.  -  n.  fift  A. 

'St  eck,  Albert:  Rund,  :ij  mm  :  im  Schild  ein  Korb  [/J  \-  S"  '  ALBERUH  • 

DICTI  ■  STECKEaW  —  n.  945. 
I.'lin  si  he  Petirnhaustn. 

lingeltcr,  Gerold:  Hund,  4i  mm  gesj/altentr  Schild,  rechte Ju^f mal  $ec/tt«' 
geschrägt,  linke  Roee.  — S  -  GEROLDI  -  VNGELTARIL  —  n.  43S. 

-  Ulrich:  Rund,  40  wm.  deegi  -  -f  6"  •  VLRICI.  DICTI,  VNGELTER. 

—  n.  569, 

ton  Wiidberg,  Johann:  Rund,  S6  mm,-  im  St^üd  geetüntee  geepaUenee 
LmdsHidaU  belegt  mit  s»ri  Rosen,  1-  S*  lOÜAKNIS*  DE*  WIL- 
BERG, —  II.  7059.  1069. 

Zwin,  Heinrich:  Rund,  :i9  mm:  gespaltener  Srhifd,  rechte  (Querbalken, 
linke  Stern.  -  {-  S  IIAINRICI  DCI  ZWIS,  -  n.  760  u.  a. 
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//.  AuswäfUge  gmüiohe  Siegelinhaber. 

Boni/a$iu9  VIIL:  —  n.  26(t.  m,  353, 
Johann  XXIL:  —  n,  SH. 
Nikolaus  III.:  —  u.  162. 
Hikolaus  IV,:  ^  n.  317,  m, 

2.  ßisek&fe,  Äbie,  Kleriker  und  yei^ch»  InsUtuie. 

Adttb trg,  PropHs  SfüMMat:  SO :  40  mm: äUkmdtr  GmettSAety  in  dtr  Lmktn  • 
cm  Bu€h,  —  S  PBEPOSITI  m  MADELBEBCH.  >  n.  386.  919  a, 
913  d,  mj. 

—  Konvent:  Spiteoval  r><^  -  1<>  vm .  stehender  Geistlicher  mit  Stnh  und  Buelt, 

-f  .«?.  COXVKX!  \  .^    {X  A1)KLliR(\  -  ».  m:Ul  fm/. 
Alt  enh  ur  tj ,  Kin/üteir,   Um/  Heinrich  von  Tnbiuytn:  Jiiaui,   4ü  mm.  tm 

ÄÄiW  Kirchenfahne.  [-SU  CdMITIS  DE  TV  WEN  BECTOM 

ECCE  I  ALTE,.,.  C.  —  n.  469, 
Backnang t  PropH:  S^rittawU^  48 :  S9  mm :  der  hl  PattkraUue,  tn  der  Hechten 

eine  Palme,  darunter  FACE  AT.  gang  uMtn  betender  Möneh.  —  ... 

PBEP08I  CCENANOKNü      —  n,23fß, 

—  Konvent:  —  n.  230. 

Jebenhausen,  Abt:  Spiteoval,  47:2V  vim :  strhtndfr  Ahf  mit  Stab  und 
Buch.  -  S  ABUAT1S  DK  HEJiJNHV'SEN.  —  n.  14ä.  14öa.  153.  176 
M.  A.  m.  22ü.  25b.  271  a.  345.  300.  368  A.  43:t.  477,  606,  514.  004  u.  a. 
649a,  767. 

—  Konrad:  SpUeovatf  66 :  36  mm:  wüer  einem  Thor  etehender  AM  mü  Stab 

and  Bach.  ^  ,.,  CON..,  BAT  IS  DE  BBBENUVSBN,  ~- n,  649  h, 

—  KmveeiU:  Rund,  5f)  wm:  Maria  auf  einer  Bank  eUeend^  auf  dem  Haupt 

Krone  und  Glorie,  in  der  Rechten  einen  Zrrcirj,  mtf  ivrlihnn  •■in-  Vogel 

sitzt:  ntben  ihr  auf  der  Bank  steht  der  Chnsinsknahe.  (-  SlGlLLVM 

CONVENTVS  DE  JiKliKN II  VSF.N.  -  «.  iub.  uiHh. 
Jicntelnhach,  Propst  Johann:  Spitzovui . . . :  Propst  mit  Stab  und  Jiuch, 
anten  unter  einem  Bogen  betender  MSneh,  —  S  lOHIS  PBEPOSITI  DE 
BVTILSBACH.  —  n,  318, 
KapiUlt  Spiteoval        GeielUeher  mit  Stab  und  Buch,  ümeehrifi  unheer^ 
lieh,  —  n,  318, 

—  Kanoniker  Burhard:  Spitzoval,  ü2  :  33  mm:  Lilie,  darShn' Sterne.  — 

S*  liVRCn  CAN  ....  N  BVTELSPA  ...  —  n.  iU3. 

Boll,  Kanonih  r.  Konnid  Neuffi-n:  ftirhe  Esslinyrn,  Geistlivhe. 

C  nrnti' 1 1  ( >  rpr  n  V  imial  Konrad:  .Spitzoral,  42:27  mm:  fjnfi.'^rher  Ittnt, 
in  einer  oberen  Öffnung  Maria  mit  Christus,  unten  swet  Heilige,  links 
Frau  mit  Sekweri  and  Küch^  rtdde  Mann  mU  Krone  and  Sender 
[Barbara  und  Ludwig  IL,  welelu  beide  von  den  CarmeXitem  gefeiert 
trurden?!  -  ....  OÄ  PVICIAL  ALKM  SVFBWH  OBD-BK'M. 
D'C,  M,,.  —  n,  1061, 
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Dtnkendorf,  Vtvpsi  Hugo:  Rund,  5Smm:  das  geößnete  Grab  Chn«ti,  auf 
itMm  EnfrimU  }^i«iMe»j3l0r  «trjf,  JMb^  d^MNm  rffo  imim 
btttmUr  Mihtekf  m  hmim  StUm  dtn^m  je  tm  JPMhorefojiAywif.  — 

-j-  .S'  HVGONIS  CaK  IERLITAN  PPOSITI  ECCE  in  DINKER" 

DORF.  -  ».  l  iSa.  :i01.  äl6.  :il7  A. 

—  Kaifj,   Fri'derich:  Spitznrnl    ff>  ■  "'i   mtit  ■   Sr/tifd  mit  drei  »chrä i flinken 

Dietrichen,  darüber  ein  Lamm  mit  iintii>  l'atiiarchenkreuz.  —  ^  iS' • 
FRIS  '  FBIDERIDI  -Fl'...!-  ECCE  •  DE  -  DECKEN  DORF.  — 
«.  1089. 

—  Ihndbe:  Amd,  90  mm;  im  SekiU  irti  mM^hüf  VMnehM,  BdrU  nach 

9bM.  —  S'  FRIDBICI  DICT  KA  YBEN.  —  «.  W9h,  999 u. 

—  J*tior:  Sp{f~iir(tl.    7  ;  .7^7  uii»  :  auf  einem  Allar  <  in  Piitriitrch>  nkreuz,  unten 

Intcuhr  Mondi.  -  -f  XRE  TVI  MJäMORIÜ  AMI'LÜCXMHE  VOTA 

PHlORls.  -  /(.  -'/«s.  htii. 

—  Vßeger:  Rund,  Jl  mm:  Fatnarch*>n&reuz.  —  S  FRIS  CO\R , . .  —  n. 

—  Capüel:  iSitügovalf  7o  :  47  mm;  Cliristu«  mt<  Glorie,  trorin  ein  Kreuz,  in 

der  Utd^km  em*  Kugel,  worauf  FaManhemknuMf  In  dtr  LbUu»  «t'Jt 
ifpmaband  mit  /o^«iM7«r  A»tf9eht0^:  MGO  8VM  RESVSRECTIO 
VTTE.  -  ömaekrifi:  +  SIGILLVM  DENCUKXDOBFßNiSlS 
JlCCLFSII:.  —  n.  :il6.  395. 

J}U99lingen ,  l'Ulian  Ditihrr  der  Herter:  ,Sjiif?oral.  -Ut  : 'J^  mm:  undeut' 
Jich.  —  S  niKTHERl  PLERAXf  /•  TySöKI.IXG,       h.  409. 

Echt  erdingen,  Kirchherr :  Sjtitjsovai,  47  :  2ti  mm  :  die  hl.  Katharina  gekrönt, 
m  diH  Händen  ein  Rad,  su  beiden  S9Hen  je  »ine  Lilie.  «...  BSCTOSIS 
BÜÜB ....  INOB.  —  n,  «72. 

Feuer  back,  JOirdihen^:  Buntf»  U9  mm:  im  Sieg^M  TopeL  ^  + 
TOBIff  ECLE  I  FWEBBA . . .  —  n.  a73eu 

Freiging,  Arehidiakon  Ulrich  euper  curia:  Spit:'>r(iL  4ö :  i^T  mm: 
Maria  mit  dem  Christushiaben.  —  8 '  VLB  •  8YF  '  VYHIA  *  (JAN ' 
ECCE  '  I   I  II  IS  10.  —  n.  965. 

Füret  e  n/el  d ,  Aht:  Spüzoral,  40:29  mm:  stehender  Abt  n»t  Stab  und 
Burh.  —  ...  ABBAT  LS  DE  CAPO  PRTCIPIS.  —  u.  499. 

Gmitnd,  Dominikanerkloster:  Spiteoval,  :  33  mm ;  Maria  nit^end,  auf 
dem  Sehoee  dei^  CkrietuekwAen.  —  8  FBVM  PDICATOB  CUVST 
GAMVLISN,  —  n.  99$, 

Oot$e»feil,  KeeeeeeU:  JKuMd,  ^  mm;  Mario  gekrimi,  auf  einem  8t'»M  mit 
Bickenlehne  mtzenid,  attf  dem  8choee  den  Chrtetmknaben  mit  Glorie 
umt  Ifaujtt :  davor  krrfef  eine  X'ortne.  i'ther  dieser  rafft  d^r  Oberkörper 
und  «««  Flugvl  ttuf  f  J'titytln  hertin,  n  rlthtr  <  itn  ii  iinkenntiichen  Gef/eU' 
stand  in  dm  Händen  fiält,  zwischen  Chrigiun  und  der  Nonne  die  Worte 
AVE  M\ABIA  M»  swm  ZeiUn.  -  8*  CONVKNT  80B0B  DE  CELLA 
DEL  —  lt.  ^ 

QrotmuHi  Ffajf  Hudidf:  Rand,  37  mm:  im  sl,.fje\feld  ein  \'<>,/,!  aher  eintm 
Zeeeig.  ~  f  .y  -  Ri^D-  DTI  •  GRtfSM  VLT  '8A..  DOTI.  —  n.  lob7. 

Heiligkrrii:ihal.  Ähi!s,-^hi:  Spitxaral,  40:22  mm:  Chialus  am  Kreuz, 
jKu  seiner  RecMen  Kiitgekneeht  mtt  LeMze.  ^4-6"  ABBE  DK 
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VALLE  STE  CBVCLS,  ^  n,  m  u.a.--  Gm  danOb^  43:  SU  mm, 

—  t».  636, 

Hirsnu,  Ahl  Heint-ich:  iS/utenval,  tio  :  3t>  mm:  titehender  Aht  imt  6't/ih  und 
jiuch.  —  +  6"  ÜEINHiai  ABbAILS  MüN  HlHüAWGKSülS. 

—  n.  027. 

Hochbtrtf  (J.A,  Waiblitt^en,  JJekan:  SpHtovalf  3b       mm;  ein  Vogd.  f- 

EOBARDI » SÄCERD0TI8,  •^n.S73u. 
Kaibt  Kirckkert      [BempflittgenfJ:  Sstütwatt  4ä:3tlmm;  wtdeiMich,  — 

. . .  ONIS  DCI  KAIBE  ....  0RI8  ECCE  BEP. . .  -  «.  »tf. 

KarmeiHer  »,  OamtÜttr, 

Kai 9 heim,  KvMmü:  Eundy  47  mm;  Mona  auf  $mer  Bank  «Uiend,  m  der 

K>ih'e>:  TMif'iislriigel,  link»  von  ihr  auf  der  Bank  stehend  ChristuKknaht, 
»reicher  ihr  die  Wam,f  strnchefiL  — 8  CONVENTYH  MONAüTERU 
IN  CESAUKA.  —  n.  öö4. 

'-"Abt  Ulrich:  S'piizaval,  5(J  :  31  mm :  .^It/iriKler  Abt  mit  ä!tab,  —  ...LBICI 
Ali  BAT  IS  DE  C  ES  ARE...  —  n.  0^4. 

K  i  rc  hheimf  KloaUrj  Priurin:  Spitsoval  36  :  21  von;  lauft-  Chrislt  {undmt- 
Uek)  . . .  PRIO  ..,SS      HIRCHHA  . , .  —  n.  m  »91. 

—  JEofMWMl:  6jptlf oval,  63:39  mm:  Lamm  mü  Krtusetfahne.  \'  8  VON' 

VENT  '  SCIMONIAL  '  IX  '  KIRCHAl»,  (Dit  Utäten  M  Buek- 
0labtn  im  Siegt^eld.)  —  n.  324, 

—  iMkan  Heinrieh:  SpUMOtalt  47 : 30  mm:  der  hL  Marim  mu  Pf»d  mit 

dem  Schtrert  den  Mantel  teihud,  hinter  ihm  tnieender  Bettler .  nnten 
knieender  Geiittlic/ier,  —  S  ÜAINHICJ  JiECANJ  JA'  KIUC'ÜAIN.  — 
n.  3ÖÖ.  387.  nll. 

Konstanz,  Bischof  G  e  r  ha  rd :  Spüzoral,  ca.  öb  :  43  mm ;  stUetuitt  Hi-^chof, 
die  Rechte  segnend  erhoben^  in  der  Linken  den  Krummstab.  —  ...  ER- 
HARDI :  BEI :  GRA  :  EPI :  ECCE :  9STANCIE, ...  ^  n.  4Sfß, 

—  Bittehof  Heinrich:  Spitiovalf  70:4B  mm:  nietnder  Bieehof^  die  Rechte 

erhoben,  M  der  Linken  Stab.  S  -  HAIR  •  DEI  -  &RA  *  EPI  * 

ECCVIE'  C0N8TANCIENSIS.  ^  n,  STObd.  394. 

—  Rudolf:  S/titzoral,  7ü  :  44  mm:  »itäender  Bischof  unter  einem  ffotiechtn 

Bau,  ofti"  M'iriä  Viihündigung,  auf  einem  Band  AVK  •  Kttten 

.Vc/itW  mtt  Kirchenfahnr.  —,..OLFVS  DEI  GliA  EriSC'ÜFVü 
9STAXCIEN.  -  n.  :>t:,n. 

Ulrich:  Spitsoval,  67  :  41  mm:  xitsender  Bischof,  unten  Schild.  —  ...  VS ' 
DKI'  GRA  •  EPI,  ..*V8  CONSTA ...  ^  n.  9Xa. 

—  Generalvikar:  Sp&Bmial,  $8 :  4t  mm;  eüsender  Biaehof,  \-  VIVA  HI  V'S 

IN  SPVALIBZ  GENALIS  DNI  HENRICI  EPI  9STANCIEN.  — 
n.  Jot*l. 

 Johann,  Bischof  von  V'alanea:  SptfMOvaif  66 : 38  am :  etehender  Bie^f, 

unten  betender  GeisiUcher.  —  .V*  FRIS  WEIS  DEI  GRA  EPI  

IEa\SIS.  —  n.  425  a. 
— •  —  Otto  von   R  keiner  k:   S'pitzfual.   ti.'i  :  )i)  mm.   Fifjvr  v>i1  Krone  und 
Glorie,  in  der  liichUn  einen  Zueif/y  links  kleinere  Figur  mü  Glorie, 
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tiHeit  AtsHuei  haUeiiä  jder  lif.  VeiiJ,  mUtn  zuri  Sdiil'lr.  rulih  Krntz, 
Unke  /schreitender  Lowe  in  einem  Kreis.  —  6"  <)TT<^\IS  VICAH' 
lOSlS  *JFI«  9STAN  OENL.  —  n.  lOüßa. 

—  Offisial:  JUnd,  40  mm;  Büehoft  ewn  f^iug^  dir  Heehie»  erhobenj  m 

der  JAnkm  Stab.  —  -{-S  OFFICIALIS  CVRIE  VOmTANCIEN.  — 
H.  35b  u.  52J},  605  b.  U65. 
Adrokat  Johafin  Jdhler:  Hund,  JiZ  mm;  im  Sehüd  Lö¥0€.  - 
ADVOC '  CVH  '  'jST.  ~  >t.  .W.>. 

—  —  Konrad  rnn  l'engtn:  Hund,  .'JcS  mih     im  Sriiiltl  rechter  Svhrätfbnlkrn, 

besetzt  mit  einer  Lilir.  —  S  MAÜHJ  (  VMiADi  DE  l  E.SGKX. 

—  n. 

—  Scholaeiiktr  Walther:  iSpH§ova1  &» :  34  mm:  BUd  undettiiieh.  —  WALT 

SCOLASTI . . . ECCL'  COST ...  ^  n.  M14 a. 

—  Domkananiker  Ottit  von  Mheinecb:  «trAe  Zurxaeh. 

—  —  Kmrad  W  i  88  er  er:  Spitgovol,  4S:^ömm,  Maria  mit  Christ  usknaben  : 

unten  Utendtr  Geismcker.  —  S  •  CON.. . .  CAN-  ECCE  •  C0N8TASI. 

—  fii.  Stefan^  Pleban:  Spitzoiutl,  4X' :  3i   mm;  betender  Geifflliclier,  ob&i 

hereinrcu/end  eine  Hand:  utUen  kleiner  etn  betender  Geistlichir.  — 
SU....  AN  ET  PLBJ  SCI  8TEFHÄI  CONSTANT.  —  n.  334. 

—  Kanoniker  Jakob  Koet:  Spütovalf  40:Jff  mm;  die  hk  Katharina  mit 

PoIm«  md  Bad.  —  S  •  lACOBI  -  KOSTI  *  CAX.  ..S....  AI  GOXST. 

—  u.  965. 

Kreniif,  Dominikanerkloster,  Lektor  Heinrich:  S^Atzmul,  J7  :      mm:  C/nisfns 
am  Kreus,  rechts  davon   eint  Lanze,  littkn  eint  linte,  unttn  hvlendtr 

Mönch.  —  MIA  TVA  AM  CLO.s  M KOS  EST  lutiseridOrdia  tau 

ante  ocnloe  meoe  est],  —  n. 

Lau /Jen,  Priori»:  SpHtova!,  37 :  äst  mm;  Maria  etehend  mit  Chrietuekind. 
S  PBIORISSE  DK  LOY f EN.  —  n.  SOS. 

—  Konvent :  SpitMOval,  46 :  S9  mm;  Ckrietut  aut  dem  Grab  uttigend  mü  Lenden* 

tudty  Binde  ume  Kinn  und  Glorie^  in  der  Beehten  einen  Statt,  — 

S  COVENT...  IX  L....FE...      n.  606. 

Liehtenthal ,  Kaplan  .Mf>re<  ht  Silberer  von  Esslingen:  linnd,  30  mm: 

die  DnrfftfUuntf  isi  nicht  den  flick  ztt  erkennen.  J-  S  ALJi\...  HCl 

SiLb'EH  D  EL^ELIG.  —  n.  1039  ah. 
Lustnau,  Pleban  Ulrich:  ÜpitsovfU  50:  30  mm;  Getstüc/ter  mit  Krummstah 

und  Buch.  \-  S -  VLB  •  PLSBAXI ....  STENOWE.  — 

Magstadl f  Albreeht  der  Kirekherr  ton:  Uundf  35  nun;  rechi^yeschräyltr 

Schild  mU  linkem  Schrdgbalken.  —  ^  6' ...MTl- BECTOHIS • 

ECC  ....  TAT.      n,  513.  537  u.  a. 
St.  Maria  in  porticn^  Kardinaldiaknn  Matthäus:  .Spdzoral^  50 : 33mm; 

Maria  nitzcnd  mit  dem  Cfttistusknaht  ti,  za  beiden  iSciten  betende  hSgnrm  : 

unten  Mender  Geutluhcr.  —  MATUEI  SVK  MAHIE  IX  ...  DIA- 

COXI  CAR ...  —  «.  Jü4. 
Markgröningen^  Dekan  Wernher:  Spiizoval,  4o  :  36  min.  zwei  stehende 

Heilige,  der  dne  mit  Paimef  am  Bande  dandfen  S '  CACIV.'S[/],  der 


Digitized  by  Google 


XLII 


Si^lTeneidmis. 


andere    mit    einem   (r'e/äsf    in   dtn    Händen,  am   Rand        ■  SKI\IVS 

fs'cKf/insyj.  —  -{-  s  w'xiir.ui  Djy'jxr  rx ■  rrRvxfXGEX.  - 

Jhiuehen  ein  ztreitcr  Sieinjtei,  4:i  :  :tT  mw;  m  der  Umschrift  WEHIS- 
HERL  —  «.  434.  4U:.\ 
Xcckarthail/in^en,  Kirchherr  Diepold:  !Spit total,  4ö  :  3bi  mm:  der  hl. 
Martin  x»  P/^rd  mH  4im  Sthtert  den  MmiM  teUendt  hinter  dem  P/erd 
ein  BiiOer,  —  DIEBOLDI  RECTORLB  ECCK  IN  DALVINGKX, 

—  n.  70U. 

—  —  Eberhard:  .S'tnlMowUf  SO  t  SS  mm:  gang  ^McA  6m  auf  dm  ICamen. 

n.  €78.  rOi.  7'J3. 

Hettstadt  bei  Waihliwicn.  Krithmei^Kfi'  J  >>  U  n  n  u  r  .t :  .Sjtilsoral,  ü/t  :  Ht)  mm: 
Ea^<an  auf  tuif  Ihininkrom  nith  hk  ((' ;  /*<»t  —  {  .  lOH  /»V  •  JfHEMl- 
Ö'ARII '  IN  •  XO  VA  •  d  Vir  ATE.  —  n,  I(Jö7. 

OberettUngent  Dekon  Dietrich:  Spiteovalf  60: So  mm:  der  Af.  Owrff 
in  Rüelung  in  der  Rechten  eine  Fahne,  an  der  JAnken  ehie»  SdUid, 
worauf  ein  Kreue,  ^6"  DIETRICI  V n.  943. 

—  Kirehheir:  SjäUoraf,  4i)  :  :is  mm:  Lilie,  za  beiden  Seiten  oben  ein  VoffH, 

—  ...  VX  PLEBANI  ....  OBERXE.. .  —  n.  193. 

—  —  Konrad:  Spitzoral.  45  :  20  mm:  fttehende  Heilige  mit  Lilie.  —  • 

C  VNRADI  'RE...  Ii  IS  •  ECCIE  •  IX  Uli.,.  ESSLING.  —  ».  14ö  h. 
264,  272. 

Owen,  Dekan  Heinrich:  Spiizvcal,  :  3ö  tarn:  Maria  Verkündigung: 
unien  betender  GeielUcher.  —  '\-S'  HAINRICI-  DECANI  •  IK  •  OWK, 

—  M.  649  u,  ed, 

—  Plebofi :  Jffiitteeatt   ;  Lüie,  tu  beiden  Seiten  oben  ein  Vagd.  — 

S  LIV. . .  IGI  PLERAXr  DE  OWElf.  -  Ä>5. 
Pforzheim,   Dominikanerkonrcnt :  Spitzoval,  47  :  30  mm:  Maria  mit  dem 

CItristusknabtn.  —  S  .  CONVEUIVS  -  FRVM  •  PHEDICÄiOH  •  /  • 

PHORZH.  —  H.  3a'j. 
Plic  n  i  n  gen,  Kirchherr  Burka  r  d  Ii  myy  ♦  nftrhlegel:  Rund,  3b  mm  :  der 

hl  MarHn  en  Pferd  mit  dem  Schwert  den  Mantel  teilend,  —  RKAR- 

m  RKtßR  ECK.,,  -  II. 

Reereheneie  ettieeopue:  Spitzovaly  6ff :  S7  mm:  Chrietu»  auf  dsr  Rethen 

ein  Lamm  mit  Kreuzesfahne,  untui  l>  tender  Biecht^.  —  S  P*RIS  10' 
HAK  IS  DE  ....CCE  RECMKHEX  EPI.,.  —  n.  497. 
Rtut  linrjen  .  Vizepleban :  Spitsoral,  34  :  22  mm  :  unr  noch  •iif  Scheibe.  ir«tr>- 
auf  ein  Kreuz,  zu  erkennen,  —   ,„.CEPLEBAXI  ...  HVITEL..» 

—  n.  151. 

Rosstvay,  Dekan:  Riad,  23  mm;  dm  Rosm  an  Sti*l:n.  —   j   S'  PUIil  I 

ROSSWAT.  (eidj,  —  ».  179. 
Salem,  Abt:  Spiteoval,  4tt:Sifmm:  etehender  Abt  mit  Stab  und  Buch,  — 

'\-  SIGILLVM  ABBAUS  DE  SALEM.  —  n,  474  u,  a.  638,  6o9,  610. 

Sehm  idcn,  Kirchhur  KoHrad:  SpdZ'tval,  :sti  :  2-i  mm:  Oberkörper  einee 
Iiischuf X,  in  dm  Armvn  ein  Kind  haltend,  nbrr  dmn  Kopf  und  zu  beiden 
sViVri  je  ein  Stern.  —  ■[  S '  CVNH  •  HCi^H  -  ß'JCVE -  i  '  SCHMID- 
UAL  —  n.  1123. 
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Schönau f  Abt:  SyHtova}^  41 :  äti  mm;  tit^nder  Abt  mit  Stab  nnd  llueh. 

 i-  SIQILLVM  ABB  AT  IS  SCONAYGIE.  —  n.  360. 

Sitlmittf/cn,  Kirchhet^:  Sfnts&vat,  4()  :30  mm:  BHter  (der  hL  Martin  ¥1 

Umschrift  unU«erlich.  —  n.  334. 
6indel  fingen ,  Propst  Ulrich  von  Wilrtt  t-mbertf:  S';,ifsm'f(l.  ö()  :  36  mm  : 

die  Legende  des  hl.  ^f artin.  -  f  -V  •  VLB-  TiK  ■  WIUTEBG  '  VPTl - 

IN '  SVNDELFI^GK.  —  n.  üöö;  tgl.  auch  Speier. 
~  KapiM:  Rund,  04  mm:  der  hl.  MarUn  aU  Bj««Ao/,  BruttUU,  Krmnm^ab 

in  der  Beekten,  Buch  in  der  Linken,  ^  , , ,  IN » SXNDELVUSf , . , 

Sirn^tHf  Kirehherr:  S'pit::ovHl.  :>o  :  JO  mm  :  strhmder  (irisitichn-  mit  Unck 
und  Ueinem  Stnh.  —  -S"  ß  •  HEVOH  •  KCCE  •  I-  SfttNOW.  -  n.  diiH. 

—  Sjiitzvml,  47  :  3(J  mm  .  stehender  GeiHtlicher,  in  der  Rechten  Kelch,  in  der 

Linken  kleitten  .Stab.  h  ö' -      -  KtXl  •  ECC ....  HMENO  \VK 

—  n.  ti66. 

Speier f  Domkapitel:  Hund,  70 mm:  Maria e&Mend,  unfdemUnk*MArmChn9lm»t 
in  der  Beehten  LiUeneUngel :  tu  beiden  Seiten  AL—MA.  —  ümeehrifi :  -f 
SIOILL  VM :  FBATBVM :  MAlOBIS  ISCLE  IN  8PIBA,  -  n.  Ii  A. 
ftir,  633,  367, 

—  I/omifrojittt  Peter:  Spiizorrtl,  46 : 32  mm;  stehende  Figur  einen  Ztceig  in 

der  Rechten,  zu  beiden  Seiten  eine  Bote,  —  PRKPOSITI  ECCL'IK 

SPI.  -  n.  2f>8A. 

—  L  Irich  vuH   \S  H  r  1 1 1  in  b  e  r  g .  Propst  zu  61.  Guido  :  Mund,  :nö  mm :  iuabt 

mit  Oleweig  [i^J  \-  S  ULK  B^WIBTtlBG'PPTI,  —  «.  «ÜfA 

—  Deree^  aU  Prepet  zu  Sindeljit^en :  Spitzoml,  43:11$  mm:  Maria  (Knie- 

stock)  mit  Cktittu^knabenf  unten  betender  Oeietlidter,  1-  ^'  *  VLB*  - 

1/ '  WIBTEN^C  CAN  ECCLE  SPIBEN,  —  n.  636:  vgl  ancA 
Sindeifinffsn. 

—  Kleriker  Ernttt:  Spüzoral,  .  .  :  'Jo  mm.  Voff^  auf  einer  Mand  eiigend.  — 

ERyi:STT  rr/ERICI  .SPIRENSIS.  -  H.  1H3. 

—  Mtisl4:r  H  et  t  mann:  Spiisoral.  39:  ä4  min  :  >il:ind'  l-'igur  mit  Buch  und 

Uetorfe.  MAGLSJRI  HAILMA^NI  DL  SPIUA.  ~  n.  Iö3. 

—  Pkhan  Heinrich:  Spitzucal,  36  :  34  mm;  I'igur  vor  einem  Altar,  worauf  ein 

Kelch,  dahinter  Figur  att  einem  OMeneeil  —  S...  NBWI  PL,  —  n.  IbS, 

—  P/Hkndner  Mariward:  Spiteoval^  4ti :  26  mm:  Prieeter  mit  Kelch  vor 

»nem  Altar,  oben  eine  Hand  ¥  mit  Hoetie,  \-  S  ABDl  PBE- 

BENDARII  ECCE  SPIRENS,  —  «.  Sti3, 
'    Pfleger  £u  EseUngen  siehe  daaeUtst. 

Steinh  e  i  vt .  Konvent:  Rund,  .'IS  min:  ('hri.'<tn'<  am  Kr>'n:.  rn-hts  und  links 
Je  an  JJi.srhof  mit  >/nli  und  lindt,  nbtr  dem  Krem  .Stern  und  steigender 
HuWmond,  nuten  unter  rinem  Bogen  rtcei  tceibliche  Brustbilder  einen 
Ckrisluskoijf  in  einem  Tuch  emporhaliend.  —  S  CONVENT  SOROB 
IN  STAINHAIN,  —  n.  63L 

Stuttgart,  SUfteprapH  Mark  ward:  Sintewoal,  38 :  :i3  mm:  der  M.  Geist 
in  Gestalt  einer  Taube  mit  Glorie  auf  einen  A'dcA  hvabsehttebeud.  — 
S'MAR  .....  ST V GAB.  —  n,  574,  66ö, 
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I^oi  hingen  u.  E.,  Dekan:  Spicornl,  49 ;      nun:  Si$ehof  mit  Stab  und 

Mütze.  ~  H   VOGING.  -  n.  533  h. 

Weil ,  Priorin:  Spitzoval.  12  :  27  mm  :  Maria,  ntif  d^m  Unken  Arm  den  Chntitii«- 

knaben,  in  der  hechte u  Lilie.  -  S  PHlOHlüSE  DE  WILKR.  — 

n.  406.  669.  ti92.  715.  Höi  d. 
—  Kimnni:  ö'jntzovat,  4tti^  mm;  d$»sß*  M«ri»  und  ChHHu»  gekrint,  — 

SANCTA  MABLA  DE  WILEBE^:  —  n,  245.  HOS     062,  666»  71ö. 

913,  md. 

IVengeniloater.  Propti:  Spiizuval.  ..  ;  3ö  mm:  der  Ergmgel  Midtaei  den 

Drachen  tötend.  —  . . .  BKPOSI  SCI  Ml  , . .  lA  APD  V ...  —  n.  3bA, 
üuff  «nhauaen ,   P/anrr   Friedvric  h   von    f'rhach:    Hund,   41  mm: 

gespaltmer  Schild.  rec/Us  gerauiet.  —  FHlÜEHICl  CLERJCl  DE 

VRBACU.  -  n  2UU, 
Zursachf  jProptt  Otto  von  Bheineek:  Spügovai,  aiß:SI  mm:  im  i^lUtd 

«tehtnder  Lme«  m  Kreit.  ^  n,  965, 

ill.  Auö^dtii^e  weltliche  Siegelinhaber. 

i,  Kaim'  und  Könige, 
A  dolf:  MufeetäteHega  ~  n.  252, 

A  Ihr  echt:  MajejitäiBsicgd n.  300.  JW.  347  A.  356,  354,  S(t2,  375  «.  ii.  STd, 

Frirdrith:  ^fnjextütKsinnl  —  n.  44H.  447.  448. 

Ii  et  nr  ich   VII.:  Mttjtfituitiiiiajd       n.  'Iffi  n.  a.  Jifti.  ilu.  411.  4lö. 

Karl  IV.:  Majentutsniegel    -  n.  i>77.  yi^'t   ii.  abf—8.  1015.  1091.  llüO,  llOl 

I». «.  n43, 

Sekretnegä  —  n,  b79.  Wff  c  «. 
Lud V ig  IV,:  Metfeetätssieget      n.  449,  451,  452*  453,  457,  517,  51b,  521, 
591,  593.  Ü93.  594,  596.  597.  598,  613,  675,  681,  760h  u,  A,  801, 831,  851, 

GnldbuUe  —  n.  !S93. 
liückniegel  ---  n.  UiH. 
Sekretniegd       n.  Ö99.  ti42.  tjM. 
R$tdvl/  /.;  Majetstätsmgd  —  n.  191.  193. 

Jhrzoyc  und  Ufujvn. 
ton  Aichelberg  ».  Merkenbcry. 

von  Rairrtt,  Ueyiitff  Fried  rieh:   u.        r  A.        Herzog  Ste/u»;  n.  99i  A, 

cun  livrg,  draj  Lirtch:  Ahyeb.  Albrrii  n.  lHii.    -  w.  341.  370  u.  h. 

ton  liurgau,  MarbgraJ'  Heinrich:  Abgeb.  AUnrit  n.  363.  —  n.  Iii.  iOO.  — 

Markgrttf  Wägo:  Abgeb,  Aiberti  n.  361,  —  n,  160, 
von  Fkretenberg^  Graf  I^on:  n.  270h. 

ron  Helf  englein,  Graf  JtAann:  Abgeb.  Atberti  n.  1044.  —  l».  579.  610. — 
GmfKottrad:  n.  1003  c  —  Graf  Ludiriy:  n.  I0ö3  c.  —  Graf  Ulrich :  n.  981. 

vnn  Hohenberg,  Graf  liminff:  (  Heitersiegel  hl.  639.  —  Graf  Eudnlf:  (Wappen- 
ttietp  l)  n.  579  A.  6o3  b.  639  o  b.  1053  b.  —  Ontf  Rudolf :  (gelehntes  M'appen) 
H.  639  f. 
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ton  L9w§ntt€inf  Gntf  A^eeht:  n.  J:9tf. 
V«»  Mtrkenber^f  Gm^  Dt'epold:  n.  184.  243. 

von  Österreich,  Htrsog  /»Ytedrich:  n.  639  g—k,  tn.  —   Herzog  Leopold 
n.  ^Si.  —  Herzog  Leopold:  n.  639  e  de.  —  Hertog  OUo:  n,  SJ4, 

ran  Ott  ingrn ,  Graf  Ludtrig:  —  n.  254. 

Pj'alzgraf  bei  liUtin,  Jiuj^rechi  d.  jL:  —  n.  Iü22. 

von  Sigmaringon,  Or^/ln  AdeOM:  Bund,  61 

in  der  BedUm  cm  Stntt,  rtckU  da»  wärttembergiiehe  Wnppon  (^bni 
Hir»ckstangen),  linkn  das  helfensteini/ichr  (FAefant).  —  -\-  S' •  ADEL- 
UAIDIS  '  COMITLSSE  '  ,  .  .  SiGEMAIt IN(J KN.  -  Ahgeb.  W'ävii, 
JahrfK  1653  b,  196  und  Hohenlohe,  6'pltragütüiche  Aphorüiincn  Tafel  11 
n.  iJo.  —  II.  2;iü.  :iii9. 

ton  Teck,  Betsog  Hermann:  —  n,J^  ST  In.  —  Borttog  Komad:  —  n.  136. 
S43,  m,  409.  438,  —  Hergog  LtMg  (Wappen)'-  n.  136.  17M,  -  Hertog 
Ludwig  (Mdm);  506 a.-^  Honog  Siimm:      n.  367,  4fMt.  4». 

von  Tübingen,  Graf  Eberhard:  n.  357. 

Gräfin  KlL-inheih :  Sj/it-oml,  4<S' ;  mm;  eine  atehrmlt  weihliche  Figur  in 
d'-n  Ifundtn  einen  Helm  mit  Hi^'hor»  ImUend,  uiUer  dem  Heim  iichüd 
mir  KinhenfaUne.  —  n.  4iJ^a. 
rfahgraf  Gottfried:  n.  S41.  265.  370  u.  ahe,  413a.  469.  ~  Grqf  Heimie/i 
»iehe  AHenbnrgy  Kirehherr.  —  Grof  BMf:  it.  344.  —  Graf  Ulrich 
gen,  ton  Aeporpi  n.  143,  —  Gr^  Wmäm:  n.  413  n.  469. 

ron  Vaihingen,  Graf  Konrad:  n.  171,  179,  466 A.  —  Gr^  Konrad d.^.: 
n.  466 A.  —  Graf  Konrad:  n.  747. 

ron  Württemberg,  Graf  Eberhard  I.  der  Erlauchte:  fAlfierti  Tf,  IL  n,  6} 
n.  2:i5,  239.  378.  379.  —  (Alberli  Tf.  11.  n.  7/  n.  4tJ4.  464. 
Graf  Eberhard  IL  der  Greiner:  (Alherli  Tf.  IH.  n.  3)  n.  986  u.  n. 

1/mae.  1000,  —  (ÄknUeh  AllberH  Tf.  HL  n,  8)  n.  800d.  9ft6,  947. 
Graf  Ulrich  TU. :  (Alberti  Tf.  HL  n.  1)  n.  600  u.  h  c.  738,  (Alberti 
Tf.  III.  u.  2)  n.  561.  6(H)  a.  668.  —  (Ähnlich  Alberti  Tf.  JL  n,5)  n,  348. 
465  —  I  Kleinen  Rundaicgel,  :j4  mmi  n.  ,154. 
Grof  rinch  iV.:  (AUkiü  Tf.  HL  n.  51  n.  Cmj  d.  768.  906.  941.  —  {Alberti 
Tf.  IJL  n.  6J  n,  986  u.  a.  Kjuü  u.  a  h.  U/9t). 

ton  Znteibrfleken,  Graf  Heinrich:  n.  331.  —  Graf  Otto:  n.  331. 

3,  ßdle  und  Letten  Uberhaupt. 

ron  AUdorf,  Bertold:  Bund,  37  mm.  gcnchachler  Schild.  ^6*,  BKR' 

TOLDI  DE  ALTDOBF.  —  Vgl.  Alberti  n.  39.  —  n.  55L  664.  741  e 
—  Jf^iU:  gemg  gleich.  —      FBIDEBICI  u,  ». ».  —  «.  551. 
ton  Altenburg  s.  FUiner. 

A  m  in  a  n  s.  Kirchheim. 

Jj  (I  II  hast  Ä.  JIo/n  nhcim. 

Bernstein,  Heinrich,  Amtmn  zu  FeUbaeh:  lUmd,  3:,  mm.  im  Sc/nld  Weiu- 
gärlnoreknpe.  —  ST  ♦  UÄN  •  D  •  BATST  AN  •  Z>7v  •  AMA  •  H  •  V  ELBACH. 
»  N.  900,  903, 

Berler,  Heinrich,  SehmUMea  zu  Hall:  Band,  34  mm.-  SehÜd,  detmen  Wapjien 
M*cAl  mehr  tn  erkennen,  —  ME., .  CI  •  BBBLEB  ....  —  i».  984. 
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von  Beruh  auMnn.    Ztreierlt  i  Udppim:  J.  Ge-KjHiketttr  Srhild,  rechi$  Luv€t 
links  I'lüffci  (cgi.  Albttii  «.  18(J  u.  Ibl/.    Ditjtat  Juliren  folgende: 
Amaa,  WUmKowrod»  «o»  ThUrhtrg:  Bund,  33  mm:  ^  S  ANNE  DE 
BEBNUVSEN,  —  AhgA,  Mberti  ».  161.  —  n,  tm, 

Heimieh  der  EircMUrr:  Bund,  32 mm:  —      EINBICI DE  BEBNMVS, 

—  M.  678. 

Johann:  Hund,       mm:  f-  *  lOHANMS  ....  VSE.  —  n. 

Marktrnnl:  Bund,  4(J  mm:       S  MAUKWABDi  DE  PNEHVSEN, 

—  »».  .v;^, 

M'alfjrr:  Hund,      mm:  1-  v  WALGKHf  DE  .  . .  HVSEy.  —  n.  723. 

Wolfram:  Dreieckig,  4^  :  4)  mm;  —  S  WOLFKAMI  AJt...TI  J  BEHN- 

aVSEN,  -  n.  366, 
Wolf:  Bund,  ^  mm.  —  f  ^  DCI  WOLF  DE  BEBNUVSE.  — 

H.  67(k  723. 

Wolf  von  Riedenberg:  Bund,  :J1  «iwi;   —        S  WOLFOXIS  DE 

liVhEXBERfi    -  n.  «iJti.  67h.  723.  UU. 
IL  Fünfmal  (/eU-ilhr  .s;h{hl  /vgl.  AV.erti  n.  UbU  U,  163).    DitfCH  führen 

folgende  t/tnu  iH  Htchtf  iinder(<<  ittmcrkd : 
Bertha  ron  Waldenbuc  h :  Bund,  4n  mm:  im  iSchUd  rtx/Uer  gedornter 

JSehrägbalken.  -  +  ü  BEBTE      ORtS  ^  WEENE  ^  DE  WALTE- 

BVCH.  —  n.67bA. 
Dieptdd:  Bund,  39  mm :  .Schild,  darauf  Hdm,  HeimMier  £W9i  Hi^höener. 

 [  .s  ]>!!  }'f)J.J)I  DE  BEBHVSEX.  —  u.  441.  646a.  6'.\s.  722.  i>t>S. 

Dieiiold  d.        Mündt  4t)  mm:  —  S  D..POLDI ...  OH'  Jr  JT^HVSE 

—  n.  fftHit. 

Guta:  Hund,  3ö  mm:  geridter  Schild.  —  (>  W^H  A  •  DE  •  BEBXUIVSEX, 

—  n.  722.  7S'J. 

Konrad:  Bund,  36  mm:  —  ö'  CVNBADl  DE  B'NHVSEN.  —  «.  7a;i. 

7fi9.  Büf,  1053.  ym. 

Konrod  gen.  Sekarbe:  Bund,  28  mm;  —  S- CVNBADl  -  DE-  BEBEN^ 
HVSEK,  —  n.  8t  la. 

Kunz:  Bund,  :i3  mm;  —  DE  BFEENHVSIN.  —  n.  723.  1136. 

Markward:  Bund,  36  m,n:  —  A'.  MARQVARDl  DE  BN  HVSEK.  — 

»I.  769.  7S9.  SI3.  849. 
Markirard  t  on  Grötzingen:  Bund,  3ü  mm;  V  MAH(^VABD1  •  DE  ' 

BEUSHVSE.  —  n.  W53.  1059. 
Walger:  Bund,  4fJmm:  -  >S  WALGEBI  DE  BEBSUVSEX.  —  n.  b7ti. 

688.  813. 

Wernker  V9n  Grötzingen:  Bund,  4/)  mm:  Umeehriß  tertiort.  —  n.  678. 

Wemher  von  Waldenbuch:  Bnnd,  39  mm:  —  S  W  VSEN,  — 

n.  e;46.  ti76  u,  A.  849. 
Wolf:  Bund.  .14  mm;  —  S  WOLFONlü  D  BSE  VSE.  —  n.  646. 
—  VgL  auch  NecItarthaHfinge».  Kirchhttren. 

Beete  r  er  lon  Ilerren^^ern,  Fried^rieh :  Bund,  31  mm:  im  .'^chüd  steigender 
Mond.  darüh':i    und   darunter  je  ein  Stern.  —  *i  FBID'ICI  •  DCI  • 
.  BESS'KB  ■  i  '  II  BEB' (t.   -  Vgl.  Alberti  n.  19ij.  —  n.  671. 
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ron  Betiringen  siehe  ton  Bechberg. 

«ön  Blankenstein:  Dreieckig,  42  :  .v.5  mm.-  im  Schild  reehie  SchtägepUxe. 
—  ULAN...  —  Vgl.  Alhaii  n.  m.  —  n.  m. 

—  Alhert:  Hund,  Ht  mm:  dttgL  —  ALliETI  -  DE  -  BL  .  ,,GKSTA    ,  — 

n.  il44, 

ron  Bodtlehaueen  eiehe  von  Ow* 

Brennmulf  Albert:  Dreieckig,  42  :  38  mm;  im  Scküd  zwei  gelu'eutU  Rechen, 

—  S  ..BERTI  DICTI  BRENMVJ.1X.  —  Ahgeh.  AlberÜ  u,  912, 

—  n.  328. 

ron  Brie,  Alheri:  Hund;  iinknyatfhragiei'  Uchild  mit  rechtem  Schrügtmlketi. 

—  Vgl.  Atberli  n.  324.  —  n.  1144. 

—  wa/ram :  Bnnd,  30  mm ;  df,gl.     8*  niCTI  WOLF  D£  BB1£,  ^  n,  S13, 

657  a.  507a.  873.  616 e,  626.  636 ab.  688.  6S7 a.  735.  806.  854. 
888.  936  a. 

—  Wolf:  Bund,  2fi  mm;  reclUxgexchrtigter  Schild  mU  linhem  Sehr8ghalken.  — 

4-  .V  .  WOLFOSIS  •  •  DK  •  BHV,  —  ii.  tin4a. 
90  A  (Jannstut  l .    Urrltrand:   Bund,  30  mm:    im  Schild   eine  Kanne.  — 
4-  S  ■  n' EHAM  DI  ■  DE  •  KASKSTAT  •  (das  T  im  Siegci/äd).  —  Vgl. 
Alherti  n.  565.  —  »l.  liiG  b.  630  h. 

^  Rüdiger:  Gane (fkieh.  -  +    •  SVGERI-  DE-  KANE8TAT.  -  n.636a. 

—  AibndU  Känlin:  Rwtd,  33 nm:  deefß.  [■  S  ALBERTI ...  KNLIN 

—  Abg^.  AUterU  n,  36ä.  —  ».  573  tc  a, 
Cleebronn  siehe  Härder. 

ron  DachenhauetHf  Aibncfä  •  Rund.  3()  vim  .  gesrhaihfer  Srhüd  mit  Schild' 
hanpt.  —  ri  .  DE  ■  TACUV  —  Vgl.  AlberU  «.  41ö.  —  ».  632. 

—  Vgl.  auch  Swelher. 
Dapfer  siehe  Späth. 
Dettingen  tiehe  Münch. 

ron  DürnaUf  Ocrotd  der  Dum«r:  Rand,  35  nun:  Im  Seh&d  Rimhorn  am 
Band.  -  -f  .5» .  G ERHOLT  >  D .  DfRNVK.  —  Vgl.  Alberti  n.  480.  — 

n.  toöti  u.  f. 

ron  Echterdingen,  Adeln:  Bund,  Ho  mm  :  im  Scftitd  L'iwe.  —  j-  .s'  ADLA  • 
DjfA-  h  '  ATHTKRTKi.  ~   Vgl.  Alherii  n.         -  n.  Girr  a.  7Sfi. 

—  Frite:  Rund^  37  mm;  im  .Schild  halber  Löwe.  1  S'  EBIDHWI  itK 

AEBTERTINGEN.  —  F^L  AXherii  n.  817.      n.  678.  754  h.  a. 

—  Hdnrieh:  Dreieekig,  40 : 35  mm;  dsgl.     . . .  INRICI  DE  . .  TERDIKGEX. 

^  Ahgtjb.  HherH  n.  516.  —  h.  258. 
^  Wolf:  Bund,  3.",  mm:  im  Schild  hoiber  Lüm.  8*  WOLFRAMI' 

DE'  AEHTEBTINGEX.  ~  n.  726.  T.U  u.  a.  772  a. 
von  Elrhi  nije  Ii ,  Heinrich:  Hund,  3fJ  mm:  im  Schild  rechter  Schrägbalken, 

Ulegt  mü  einem  Aal.  [-  S' •  UAINC '  DE  -  AELCUJA'OE.  — 

Abgeb.  Alherti  n  6t»l.  —  n.  020. 
Faul  h  ab  er  siehe  MOns/teim. 
Fellbaeh  ««rt«  Fristingen. 

Fleincr,  Aibrcekt :  Rund,  37  mm.-  Imkegeeehrägter  Schild  mit  reehUm  Schräg- 
hatten.  -  4.  S'ALBERTl'  DIC-FLINER,  —  Vgl  AiberU  n.  42. 

—  M.  616  u.  ae. 
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XLVIII  SicgelTeixeichni». 
li'leiu^r  nthe  auch  Miujsindt.  Kitrhhnr. 

von  Frauenberg,  Albert:  Rund,  45  mm;  /felM  mü  BitchofsmUtgt»  — 

-f  S  ALBERT! '  DK '  FROWENBERC.  —  n.  476.  628.  637. 
 ebettso:  43  mm,  h  81GILLVM  ALBERHTl  DE  VBOWEBO, 

—  14.  't  KK 

—  PeUr:  Rund,  47  mm;  Heim  mit  BUchofamüist^  um  detuelbm  drei  Sterne. 

—  S*  FKTRI  MILtTlS  DE  YBOVWJ^BEBQ,  —  n.  ma, 
63T.  6S7ü. 

—  Wnlf:  Rund.  3r,  mm:  ixchUgefchriigter  SeMd.  —  S  WOLFONI  DE 

FROWENBG.  -  Vgl.  Alherti  n.  ti91.  —  n.  S49. 
von  Frintingen,  Bertold  Frufftimjer  von  FeÜhach:  Rund,  3f)  mm;  im 

Schild  stnkrtclUer  F/eiL  \-  S  •  BERTHI  •  D  -  FB  VSTIQEB.  ~ 

Vgl  AUm^  n,  710,  —  mb, 

—  Kourai:  Bimd,  9»  mm:  dio.  —  S' CON',,,DI*  D..I'  ,.,,VST,., 

—  n.  ißS6b, 

tan  (r  ä  rt  ringen ,  Wernher:  Hund,  30  mm;  im  Schild  zwei  abgewtMdte 
Sicheln.  -  S .  WKBNH'I'D^  -  GETEBIG.  —  VgL  Mbtrti  n,  748,  — 

n.  Hl': 

von  fr  o  tfi  II  n  n  (f^n  .   Rudolf:  Mund,  26  mm-  im  SrhiUi  itffmer  Flug.  — 
.N  RV'JJÜLFI  DE  aOMERINGEA.  —  Vgl.  Aiberti  n.  839.  —  n.  7ü6a, 
FrMhtidk  Wild:  Bund^SBmm:  d»gL — \-  S '  FBIDEBICJ * SEHIOJaS, 

^—  H,  SDß, 

«OK  Greif enatein:  Hund^  ÜH  mm;  im  Schild  »teJmider  (irtif.  ümtehiift 
unleM9rUeh,  -    ^'<ih  Alhcrfi  n.  860  (doch  fehlt  der  Dreiberg).  —  u.  1053, 

von  Griesingen,  Markx-artl  ■  Hund,  mm ;  Schild  mit  rfchttm  der  Länge 
nach  geteiltem  ScIumjlHilUn.  —  S\  MARKM'A  . . .  I  .  J)' '  GHJE- 
SJAGES,  —  VgL  AXbzrti  n.  67tJ.  —  it.  U15. 

von  Gr9igin§en  tHh»  Btrt^tmttn, 

von  Gruibingen,  BerUMi  Brnd^  Stßmm:  mSehäd  MieAlMf  g$trümml*0 
Widderhom.      fP  BEBTOLDI  DK  GBYIBING  n,  63», 

V0n  Oundei/ingen ,  Bertold:  Dreiedi'ij,  4:1:36  mm  S<hild  mit  i-rrhttw 
gedorntem  Srhrfi^halhen.  -  i    S  BEBTOLDI  DE  ,,.DÜLVIAGEN, 

—  Vfll.  Alh^rti  II.  SUl  ß.  >». 

-  Kuuliid:  Hntui,  4.i  mm;  dt'Mf/l.  l'mftchtt/t  unle^eritch.  —  u,  StiÜ, 
liacL  fttdm  Uuhtn€*;L  und  H'aiUtcin. 

Härder,  Kourud,  zu  CMbronn:  Rund;  im  Stitüd  »wti  abgewendelc  Sic/teln 

(wk  OdrtnigmJ,  ^  n,  9Kf  u,  a, 
ron  Heimerdingtnf  Sügfried:  Bundy  ST  mm:  im  StMd  ¥m  üdUM.  — 

+  S  . . .  IDJ  *  DE  -  MAJNMEBTINOEN,  —         MberU  n,  JWkK 

—  n.  475. 

~  Ulrich :  Rund,  HG  mm;  dc9gL  1-  -S^  VLBICI  -  DE  -  UAINMEB- 
TYNGKN.       a.  47 ö. 

von  Heinntth.  HeinricJt:  liunä,  ;in  mm;  im  Ochiiä  d  Kugeln.  —  -f  6'* 
HÄINBICI  DE,,.,  —  n,  67Mm, 

Htlftnbetg  SaOkHnhtim, 

von  Utmmingen,  Diilrieki  Bund,  36  mm:  im  Ütküd  «in  Famthtrrump/ 
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aber  Dreiberff.  —      S-  BIKTRICI  •  DE  -  HEMMINGEis.  -  Abgeb. 

Atberü  n.  WM.  —     61S  «.  oft. 
ron  Herrenbtrg,  VoOtar,  Sürgtr  mu Boit9iAurp :  M»mdf  40  mm/  im  SehÜd 

Boektrmmiif.  —  +  ^  VOLGEBI-  CIVIS^  I*BOT^G.  —  VgLAl- 

betU  N.  lOre,  —  n.  690, 
Herter  von  Hertneekt  Konrad:  Stmdf  gtt€ilt0r  SML  —  Vgl.  AXbtrH 

H.  1088  u.  1089.  —  n.  990  a. 

—  Vgl.  auch  Thts.tlingen.  Plehan. 

Hoch  ■<  rh  )  i -t  - ,  Walther :  Rund,  3(i  mm :  in  ein' in  rer-ierten  Srchspuss  ein 
.ichtiä  mü  drei  Hauten  »chtügrecht».  —  S  W  ...KBI  J)(I  HOCH- 
SCLITZ  MXLIT.  —  ii.  S38, 

—  Rmd,  »  mm:  dtgL  \-  S*  HOHSLITS.     n.  63S, 

—  DnUckig,  43: 38  um:  dtgl  —  S^HOCSLIZ  DE  HVSEN.  —  Abgeb. 

AXberü  n.989.  —  n,  Iff. 
««»  Hefen,  JMatd:  Bund,  32 mm : guchadUer SdtiU.  —{-SLVT... BDI 

DE  EOFHAT.  —  Al»g«h.  JXbetU  n,  1162.  —     8S8 862  a, 
H^ftcart  siehe  Kirchheim. 

ren  Hohe  tu;  ck,  Albrecht  Hack:  Rund,  mm;  tw  Schild  drei  Kugeln 
Ü:i  ije^ipllt.  \-  S'  ALBKRTI'  DCI'H...GE.  —   Vgl  Atberii 

n.  y»)  n.  'Jiil.  —  n.  57:2  u.  n.  (;:>:>. 

ron  H  ohenht  im,  banbust:  iimid,  36  mm;  tm  i^'hild  rectUer  Hclwäg- 
heiOun,  belegt  mH  M  Kugdit,  Umadnifi  umUuHieh.  —  V§^  MberU 
n.  1183  «.  11S3,      M.  079.  709. 

Jmhef,  MmUf  Bürger  von  Gmünd:  Bwtd,  Sff  mm;  4m  8ehUd  Ewhmnpeig 
fidt  drei  «utfgeriektetm  BldUem.  —  S  •  10  BANTS  -  DCI  - ^  n,me. 

Ingereheim  «Mb«  (l?a«ft«e«iA«tm. 

fön  Idenburg,  Heinrich,  Landvogt:  Rupd,  56  mm:  Reiter  nach  links 
sprengend  mit  Schwert  und  ricrmnl  gtieiltem  Schild,  «Hf  eUm  Helm 
Schirmbrett  bcMlerkt  mit  ftinf  HeroUhtätx  n.  —  m.  k'40. 

Kaib,  Benz:  Hund,  35  mm;  im  SrliUd  di'i  raiitasrhiage  Diatridie.  —  -|-  #!>" 
UERTOLDI  IJK'TI  liAlRE.  —  n,  64G.  849. 

—  Frick:  Rund,  Ja  mm:  d>>gt.  -  .V  •  FliJDMICI  -  CHAYBEN.  —  n.  804. 

—  üa»w;  Rund,  Ü6  mm.  dsgl.  —  S  lOHANJS  DCI  KAIBE,  —  «.  6ü4. 

—  Betfm  9.  Bempflingen,  Kirdthetr. 

—  Vgl,  au€h  Denkendoff,  PropeL 
Kdntin  tUhe  ObiMwtelt 

«Oll  Kirehhuuee»,  Eberhard:  IZmm^  83  mm:  geteilter  Schild  (die  ebere 
BaifUe  mdenOit^),  -  +  ü»*  EBEBH*T  jy  KIBCHHVSE.  -  n.  646. 

«0«  Kirchheim,  DietJwh:  Dreieckig,  48  :  4(ß  mm:  im  Schild  Hehn,  darüber 
Ttrei  Stiefel.  -  ^  s  DITHOHI  MILl  ...DE  KIBCÜAIN,  —  Abgeb, 

AV'Ki-ti  n.  14oH.    ■    lt.  JTS. 

—  Hnnrifh  '  f im   Text  Btirktird;:  Mund,         mm:   dreimal  rec/4(.><ge\c/iräfff^r 

:ichtid.  \-  S  HAINRJCI  DE  KlRCUAl.  —  Vgl.  AiUH»  n.  14o4. 

^  n.  im, 

—  Simen  eidte  Eetlingen,  Bürger. 

W«fli*  OMahUhtoqmllm  lY.  IV 
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v0n  Kirehkeim^  Konraä  «Ur  Amman:  Bmd,  36  mm.'  im  SeMd  «im 

Kirrhfti.'!  aiiac,  welcher  der  loHere  TeU  fehlt.  —      8 » CYNRADI * 

nCI .  MOULI  •  DE  .  KinniAlX.  —  n.  961. 
von  Kirchhtim,  Hof  war  i ,  Albeti :  Mund,  34  mm:  Schild  mit  Ankerkrms, 

Helm,  Helmzier  Kugel  ALBERTI  DCI. . .  WAMT  MIL ...  — 

Vgl.  j|fl>«rf»  lt.  1163,  -  n.  746. 
Klingen»t9in  iiehe  SUiit, 

Kl  Oker,  Kwtradf  vm  Augt^g:  JBmui,  BO  mm;  im  Sehüd  rtcKt^  ^eHi*^ 
balkm,  belegt  mU  dtd  Mondmekehk  ~  S  CHVNRAJ)!  CHLO.., 

—  n.  606. 

Kranich,  Bertold:  Rund  M  mm;  im  .Schild  atehmder  Kranich.  —  BKH" 
TOJJ)I  DCI  KJi'JXCU.  —  n.  ölö. 

—  .  . .  .•  Dränhig  M  :  30  mm  .  dsijl  . . .  ILLVM  -  KRE  --  n.  515. 

t  un  Lichieneck,  Kraft:  Hund ;  im  Schild  ein  Haui>tschrügbalken.  — 
. . .  0NI8  -  DIS  •  LIEBT KNEK.      n.  761  d.  mo. 

—  Jlf«HUi'ii,  Mumd:  dagL  —  8 •  MABCLIKI »1}*L..,  —  n,  1000* 

von  LichHn»ttin,  Beinridu  Bund,  SU  mm:  im  StkUd  FlOgeL  HAIKSICI 
DE  LIEHTEIfSTAIN,  —  Viß,  AVmii  n.  16S9,  —  «.  748,  818.  980. 

—  Siegfried:  Rund,  39  mm;  dngL  —  8IFBIDI  DE  LIETHTEN8TAI,  — 

n.  097  a.  Sls. 

von  Lupft  n,  Adelheid:  Kund,  37  mm:  (jcteilter  Schild.  --    ;       •  ADKIt- 

HAIDI  ■  ])K  J.  VniEN.  —  Vffl.  All.nii  n.  1728,  ~  n.  biks. 
Maiger j  Kun  der:  Kund:  rechi«ytgchrayler  Schüd  mtt  Itnkem  Schrügbalken. 

—  8 .  CfNOlö' '  DIU  *  MAI8ES.  —  Vgl  AXbetü  n.  1766.  —  n.  811t, 
»on  Malmahtim,  Trtditin:  Btmdf  S5  mm;  im  Schild  Unktt  SehrigbaUm 

behgt  mü  vier  Eiamthütehm.      ...  WINZ  DE  MAL...  —  Abgab, 

AWerti  n,  1774.  —  n.  1115. 
Markyroninym,  Albrecht  der  SchuUftei»a:  Mund:  im  8iege^eid  Heim, 

Helmtier  cirtt  BaffeUurificr.  —  n.  6ÖS, 
Melsencr  >itlie  Sf^ha-tmhuusiu. 

van  Mönsheim,  Konrad  KaaiUuhcr:  Eund,  46  mm;  im  Schild  Schere. 

—  S  CVXKADI  FVLHABERN  MILITIS.  —  Ahgtb.  Alberti  n.  664. 
--^  n.  m, 

—  Konrad  Schopf  elin:  Hundf  40mm:  Wappan  amag^rochm»     8  ,,,ADI 

ME8H*  MILir  —  m.  S27, 
Marli  «itha  Kirckhaimy  Konrad  der  Amman. 

von  Münchingen ,  Wernher:  Rund,  4/)  mm:  im  SehUd  Läwa,  —  -|-  • 
Wl  HNHERI'  /V  MVNCHING\   -  n.  1115. 

—  Wilhelm :  Kund,      mm ,  dagl,  —  S  •  WILHKLMI'  D  -  MV  ...^  n.  1115  b. 
achtiffa  II  mfhe  Tanne. 

vo$i  Netdltngrny  Kraft:  Hund,  33  mm:  im  ''ychiid  etn  Haujttjfchrttghnlken, 
 h  5»  CRAEFTONI  DE  NIDKLI. . .  —  n.  «77. 

—  Markward:  JSkmd,  3&  mm ;  dagl  . . .  BCLIKI  DE  NIDELINOE,  —  n.  676. 
ülrieh:  Band,  40  mm;  gelehntar  SchUd  in'«  vor,,  darauf  Htlmf  HümsUr 

moai  StAirmbraUer.  —  8 -  VLHICI  *  MILIT...  DK  NtDLIBGE 

—  n,  371a, 


^^^^^^ 
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«o»  N$idlingen,  Wernhet':  Bund,  :J5  mm;  SehädieU  vor,  ---f  6'«  WEB,,,, 

DE  yiDELINGEK.  -  ».  V7}. 
 Bund,  30  nm;  iinksgelehnttr  ö'childf  darai{f  Helm,  Htkmür  Kugel.  — 

N.  1146, 

•Hfl  iftUintftn  siihe  «nM  EM^gen,  Bürger. 

—  Mam:  Bund,  3i mm;  gwkrt» 8ckM,  1-     ,,,OHANNIS  D,,.DJS 

N. ,„LmQEN.  ^  n.  SiO. 

—  Xvimd:  Sund,  40  mm}  AyiL  —  ^  -  COlfRADI  *  DE  *  NÄLLDTGEK.  — 

n.  471.  506.  578. 
Neuenatein  siehe  Stein. 

von  Ktuffen,  Bertold:  Bund,  40  mm  :  im  Sirgelfeid  Helm,  Hehnsier  zim 
Hiefhömer.  f-  ,9-  IIKUHTUOI  !tl  ■  DK'  NIFEN.  -  n.,  143. 

«OH  Neuhauatn,  Werniter:  Rund,  mm;  im  6chiid  Löm  an  ei$um  Ast 
mOmmmA,  -  ...  WERKSESI  DE  NWITHrSEE.  ^  n,  977, 

9on  Eippenburg,  FWteierleft:  Btatd,  40  mm;  im  SdUtd  oßmer  Fhtg,  — 
+  S .  FBZDEBICI  DE  KIPPEEBVEC,  —  fi.  637, 

^  Seimieh:  Btmä,  30  mm;  d»gL  —  ,.,AimiCI  DE  mPEEBVSC, 
,   —  n.  664. 

9on  Nordholz ,  Konrad:  Rand,  44  mm:  im  Schild  Hilm,  Helmtier  tin  Bad, 

 y  s  CVXBADI  DE  S'ORDHOLZ.  ~  n.  In-u 

VQn  Ofjgfl>^haus*'n.  liug:  Rufui,  30  mm:  im  Schild  Mnd.^cf/mefU  mit  swei 
Speichtn.  -  UVUONIS  -  1)  -  OGÜLSHVS .. .  —  n.  UM. 

von  Pfahlheim ,  Konrad:  Rund,  38  mm:  im  Schild  aufgerichteter  Bock 
(MMdmiakh),  —  AIN  MILIT,,.  —  n.  S41, 

Pfmliiugit,  Wwnkv:  Rtmd,  SO  mm;  im  SekOd  redUuehräfftr  Kreb*,  — 
4-  8*  •  WEBNMEEI»  DCI  -  PHVLLINQEB,  —  n,  $$1, 

von  Pl»tkingi9H,  Johann:  Bund,  91mm;  ßii^fM  ricldtffm^krägUt  ScMd. 

—  ...XS  D'  HLOCllK.j:.  —  n.  610. 

von  R  c  c  h  hi  >•  (j  ,  AIhnvht :  Rund,  3l>  mm  :  im  Schild  :tcci  abgetcendeU  LöweH. 

-  ...  BERTI  DE  HOHENRECJlBEIid  M.  —  h.  610. 

—  Johann  gen.  von  Betiringen:  Rund,  40  mm:  Schild  wie  oben.  —  lOHAS- 

XflS  DE  BBCHBO  DCI  DE  BABCE       BargauJ.  —  n,  910, 

—  Jthmm,  gm,  von  Btckberghausen:  Bund^  45mm f  Mäd  i9ie  oben.  — 

+  S^'IOHANiriS»  DE  n  BEBBEBOK,  —  n,  909,  610, 

—  Kwrad  gen.  von  Bechberijh  a  u  -  >  x:  Hund,  Uö  mm;  in  einem  Vierpoi» 

«M  Schüd  tcie  ob«n,  —  S'  CHVNRADI  />'  RECH B ERC.  —  m.  60U.  610. 

—  Kmrad:  Rund.  7'/  mm:  ScMd,  -  8IQILLVM  CVN,äDI  de  beb- 

BEUG.        n.  610. 

—  LuUpold:  Kund,  27  mm;  SckOd  in  emtr  Roeette,  —  Ü  LV,,,.OLDI  DE 

RhCllB  ...  —  n.  610. 
Bechtenstein  giehe  iiiltin. 
Mitd0nherg  «Mm  SrntkoHsen. 

von  Bi^th,  P$t»rs  Bumd,  ST  mm/  im  BthOd  Löwe.  ,,,Bl  DE  BIE,. , . 
MILIT,  *  II.  m 

—  Lute:  JImmI;  32  mm;  da^  LVDWIOI  DIGTI  BIET,  -  n,  741$, 
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von  Firth,  IhUiPin:  J)reUcMg,  85  :  8$  «Mt;  AylL  —  S'  TUVTWl,*,DK 

RIET.  —  n.  678.  802. 

 Rund,  33  tnm ;  d»ffl.  —  STB  VTWINI  DE  RIET.  —  n.  513.  .       (;]>;  c, 

von  Rinderbach,  Walther,  Bärger  su  Gmünd:  Rund;  im  Schild  aiijyenchtties 

Bktharn.  —  . .  WALTHER  ..  DE    INDERBACH.  -  n,  396. 
99»  R999W^$,  OM»;  Dt$iediig,  Uz  SB  mm;  im  Sehüd  eme  JBm«.  \'  8' 

0TT0NI8»ir0BILIS*BE*SO88EWC.  —  «.  m. 

—  JMM.*  iOMz  gleich,  1-  8 -MEVSHARDI  u.  ».  tc.  —  n.  ITJ. 

—  Rudolf  d.  Ä;  Rund,  47  mm.-  dtgl  \-  8-RVDOLFX  NOBlhXS  DE 

HOSSEWAC.  —  n.  179. 

—  Wemhtr:  Dreieckig,  45:41  mm;  dtgi,  ^  8  ,,,.NHERI  HOBILIS 

DE  KOSSEWAC.  —  n.  179. 
Rulin,  Peter,  von  Gmünd:  Rund,  ä7  mm;  im  Schüä  etn  lu      -f-  iS' •  P. . . 

V9n  8charnhauM9H,  IHdker  der  lfel#«fi«r;  R*md,  Sff  wm;  im  8ekäd 
t!0fuur  Fhtff,      TIEREEICHO  DB  aOBABNE.,,  ^  n.  964.  818. 
SchUUng,  Hans:  Rund:  im  8tMd  9im  Kamu.  —  n.  Itii. 

Schopf elin  siehe  Monsheim. 

von  Sondi'lfinijfn,  Ott  :  Rund,  äü  mm;  im  Schild  WiddeHtOfff'.  J-  <äf  • 

OJ  •  UK'  ...  VM)KL  VI.,..  —  »».  973  L 

~—  Ulrich  8.  Ksttlinym,  Bürger. 

Späth,  DkMA:  Bimä,  30  mm:  im  Sddid  drei  r^dtUtehräg*  I>i9irldt9.  ~ 

8  DIETBICI'  Die .  8PE1TTEIH,  —  n.  1180, 
^  Konrad  der  Vogt:  Rtmd,  00  mm;  dtgl  —      CYNRADI  DCI  8PAST 

DE  HEGGEBAOH.  —  n.  485. 

—  Konrad:  Bund,  31  mm.-  dsfjl.  -  ...  C  VN  KADI  ...IC...  -  n.  1136. 

—  Dietrich  der  Dapfcr:  nund.  13  mm;  d»ifL  — S  DIETERWI  DIUTI 

Sl'AETE.  —  H.  4öü  Ii.  a. 
von  Stamm  heim,  Konrad:  Rund,  3o  mm;  rechtsgeschrä^er  Schüd  mü 
IMtm  »MffbMen,  —  ^8*  OVNBADI •  D  •  STAMEAIK.  -  «.  flOK 

—  Bmd,  85  mm;  dtgl  —      DE  8TAMHA,,.  —  n,  808. 

—  WiOfttin:  Rund,  SOmm;  di^  — 8 '  WOLFSAMI  *  D  •  STAMBAIK- 

—  n.  628. 

90m  ''<t(  iii.  T»  1-1  nid:  Hund,  3(J  mm;  Util.-<fjehhnter  ScfiStd  mit  dr<i  Wntfg^ 
angdn ;  Heim,  Helmzier  Wolftangel,  —  S  -  BE  ....DI'  DE  •  LA- 
PIDE.  —  n.  1053. 

—  Bertold  gen.  von  Klingenstein:  Rund,  2b  mm;  im  Siegeifeld  Helm,  Helm' 

Mier  WM^htHgeL  —  ..  BERHTOLDI » DE  *  8TE . , ,  ^  n,  t088, 

—  UMirieft;  Drwfeektg,  45:34  mmj  im  SekOd  drti  Wo^tangtln.  ^8» 

BAINBICI* DE ' 8TAZEM.  —    CPT 6«;  786,849.858     ab e,  iMtSa, 

—  Mtinrich  eu  Reehttntttin:  Rmid,  80  mm}  dtgl;  Uwttchtiß  mdtitrUdk, 

—  n. 

—  Wolfram:  Hund,  ..s  mm.  <h,/L  —  SIGILLVU  WOU/'RAMI  DE  LA- 

PIDE.  —  »t,  OIJ.  ^M.  676. 

—  Wo^ram:  Rund,  5u  mm;  dsgl.  1^  ^  WOLERAME  MILITIS  DE 

8TAIN.     H.58r*  m. 
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VOM  Stein,  Wo^fitm:  Stmd,  S9  mm;  SagL       +  WOLFHAMl 
STAIXt,     H,  6Sr  u,  m, 

—  Wolf  der  Lange:  Mmtä,  46  mm;  dsgl.  \-  S' -  WOLFBAMI'D«. 

STAIX  •  IN .  KAKSTA  . . .  —  n.  636  ah.  697  a.  726. 
 ItHtid,  25  mm:  chffl  —  S  WOLFRAMI..  .  —  «.  6Sb. 

—  Wolfram,  gen.  ron  X c  u  enstein:  Rund,  37  i»»*;  d*gl.  —  -j-  A'  WOLIf' 

KAMI  DCI  DE  STAJN.  —  n.  6ii8. 

—  Wolfram,  geti.  von  Neuenstein  [nicht  Wunn&MtHnJ :  Bund,  37  mm: 

—  Wc^rmn,  gm.  van  SUinetk:  Brnd,  m  mm:  itgi  — S  WOLVBAMI 

MILITI  ly  STAL  —  fk  «S98L 

—  /«Amh:  Bmd,  35  wm;  im  SehOi  «teigtndtr  Btfr.  ^  . . .  OHANNIDiS  .... 

—  n.  633. 

vün  Stöffrln,  Kberhm'd:  Hund.  33  mm:  im  Schild  Lmüe.  —  ^  EBER- 
HABni-  DE '  STOKFFELN.  -  n.  776.  i>13.  a4if. 

—  EmM:  Hund,  30  mm;  dagl  -  -f  Ä  EBNESTi  MILITIS  DE  ÜTOFELN. 

—  n  678. 

—  Konrad:  Hund,  35  mm:  dsgl.;  rm.schtift  unleserlich,  —  n.  678. 

—  .^trub:  Bund,  Ä3  mm.  dsgl.  -  6"  STHVBONIS  •  UE  -  STO....  — 

fl».  769.  849. 

Strange,  B^ger  Mn  Ubn:  Bund,  35  mm;  im  Sieg^fdd  »in      —  S*  S... 

STRjSSE  de  VLMÄ.  —  n.S95. 
tonSü  teen,  Ditihtfi  Bundf  36  mm}  im  SehUd  rwAltfr  Zw(B$ngs8ehtf§g^uäk9n, 

—  . .  DIETHEBI  de  SIVSSEN.  —  n.  748. 

—  Ehcrhard:  Bund,  43  mm;  dtjß.  1-  ^  EBEBHABDI  DE  SVJSSEN 

MILTT . .  —  n.  :>(/2. 

—  Johann:  Rund,  35  mm;  dsgl.  1-  S .  JOHId  -  DCl  -  VE  -  ü VüEH.  — 

I».  502.  filü  lt.  a. 

Ü  weih  er  von  JJachenhausen:  Rund,  26  mm:  fünfmal  geteilter  ik/Uld. '-^ 
. . .  DCI  SCHWELHE. . .  —  n.  1136. 

—  Hone:  Bmd,  36  mm;  fünfmal  geteHttr  Schild,  Helm,  HeMer  Mwei Bi^^ 

kömer.  —  BANS  . . .  WELCHEB.  —  n.  606e. 
ton  Tanne,  Kenrad:  Bmd,  »mmiimSOMddrei  ItogMpfe (NeaehÜgeiKhnf), 

2:1  geetetU.  —  KV  NR  ABI  DE  THA...  —  n.  862  a.  936  a. 
^  Konrad  gm.  Nachtigall:  Rund,  21  mm;  degl.  H  S'KONBADI- 

DC '  NATU  !  IGAL.  —  n.  U36. 

—  Thiebald:  Rund:  dsf/l.  —  DICTI  1)1  KW  ALDI .  .  S  ACHT  ...  —  ,>.  m2. 
ton  Thierberg,  Ueinrich:  Rund,  32  mm:  im  Stege^/eki  Helm,  Helmzier 

Bumpf  einer  Hindin.  —  -f  6 "  •  UAINR  •  MILITIS*  Df  •  TIEBBEBC. 

—  n.  996. 

—  Kenrad:  Smtd,  39  mm;  degl.  — -\-     KVNBADI*  DE*  TIEBBEBG. 

—  n.  996. 

—  Vg^  emeh  Bemkaueen,  Anna. 

von  Tuttlingen ,  Bertold,  Schreiber  Kaiser  Ludwigs  IV:  Hundt  20  mtn : 
Helm,  Melmsier  unkmmtUch.  —  -f  SMCBET'M+..EB..  -  ».  640. 
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von  Urach,  ZVmcAmm  Budo^:  Bmtid,  37  mm;  im  ftMM  SUmrumj^ (Urf)  mit 
Ntmnring.  —  -f  A'  •  B  •  DAPIFERI-  DB*  VRACH  MILITIS—  n.  633, 
ton  Urbach  y  Diether:  Dreieckig,  47  :      mni:  gespaltener  SdUUU  —  S*  • 

DIETHEEI-  MILITIS'.  DE  -  V UBACH.  -  n.  2G9. 

—  Walther:  Dreieckig,  44  : 3(i  mm:  dsgL  —  8  ..ALTUEBl  DE  VMBAV, 

—  «.  269, 

—  Vgl.  auch  Zujfaihatisen,  Pfarrer. 

V9g9llin,  Heinrich,  von  Augsburg:  Bund,  33  mm;  im  £kMtd  fliegender 

Yoga.  —  -i-S'  HAIN^AVICYLI  FILIVS  lOH.,,  —  n.  tm. 
Walä€nhueh  tieht  Bemhauaen, 

von  Wellgteinf  Walther  Hack:  Hund,  38  min:  im  Schüd  drei  Kugeln, 
S :  1  gettdk.  -  . .  IGILLVM  . . .  ALTUEBl  MAOGK  —  VgL  Alberii 

n.  92n.  —  H.  tijo. 

Wels  er,  Bartholomiius,  Bürgtr  zu  Augsburg:  Butui,  39  mm:  im  i^ichitd 
Lili>-  u  .V  HAHTfiaLitMET  WKLftKRII  ('IV 16  A  VG.  —  n.  69K 

—  Konrad:  Rund,  ;io  Mm;  ihyl.  —  ..  VVXliÄDl  DCl  W  — ■  n.  696. 

—  Ukieh:  Bund,  SO  mm;  dsgl.  -  . . . .  WELSE,. .  —  n.  698. 

von  Wildenau,  Komud:  Bund,  S8  nm;  im  SehUd  ^ergesteUkr  IfdrtcA- 
köpf.  ^^8*  CVNBADI  DE  WILDENOWE,  —  n.  S06. 

—  Singer:  Gant  gUidk,  —  +  SIGILV  SWIGEBI'DE  WILDENO. 

—  n.  606. 
Wild  siehe  Gomaringen. 

von  Wunnenstein ,  Diethi^:  Itund,  30  mm:  im  Schild  drei  rtchisgekehrie 
Betle,  2  :  1  gesUUi.  . . .  IKTUEBl  DE...  —  n.  341. 

Zainer  siehe  Nij/penburp. 

Zütclmann  von  Z  ii  e  is  hausen :  Rund,  iSi  mm:  im  6'child  Flügd.  Um- 
»dtr^  unleoerüeh.  —  m.  7d8. 


Backnang:  Bund,  69  mm;  Beicheadler.  -  +  S  CIVIVM  DE  BACKE- 
NANG,  —  n.  423. 

—  Mund,  48  mm;  im  Sehäd  drH  Hirechelangen  übereinander.        8. ..CIVI- 
VM  —  n.  ÖOl. 

Calle:  Rund,  44  mm.  im  Srhild  ytehenrl^-r  r/rkrönfff  L'hre  auf  einem  Viorbcfg» 

 h  SIGILLVM  CIVIVM  /.V  (JALWK.       n.  ilJa. 

hall:  Dreieckig,  63:03  mm.  du  beiden  SeHe*i  eines  Helitr^  (Kicus  und 

Hand)  übereinander.  -  •  SIGILLVM  YN1VEB8ITATIS  CIVIVM 

IN  HALLLS.      n.  m4. 
Heilbronn:  Dreieckig,  55  :  48  mm;  BeicheaeBer.    ümehriß  obm  Unke 

bcginmnd.  —  SIGILLVM  CIVITATIS  HAILPBVNEN.  —  «.  1064. 
Kirchheim  u.  Teck:  Bund,  nr^  mm;  geejwKcner  Schild,  rechts  haibee  Anker- 

kreuM,  linkee  Feld  gemutet.  —  . . . .  /  VITA ...  -  n.  3;il.  349. 


*)  A^fgi^uhrt  sind  nur  die  Siegel  tcOrttembergiaeher  Städte, 
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CIVirM'  IN '  LEWENBERC.  —  n.  4».  634  u.  a, 
Marl  ach:  Rund,  50  »im.  im  SiegeJfeld  «in  Turm,  recht»  davon  Schild  tnit 

(h-fi  Hirschstanfi*n    Ijnh«   W^hnffie.    -  .  .  .  .  A'  M ÄltPAfH.   —    H.  659. 
Markgröningen:  Hund,  (j'j  mm :  im  :Schiid  lietrlnsadler,  \-  ÜlGILLVM 

CiriVM  DE  GRVOENINGEN.  ^n.  454a, 
N€u/f9ns  Jbmit  €t  mm;  im  SMd  ASut^  4ar9btr  Hdm  wdt  moti  Ri^ 

Mmm-n.  —  H-  SIOlLhVU  ClVtVK  BE  NIFEN.  —  fn  419. 
Blütlingen:  Rund,  OÜ  mm;  Reichsadler.  —  S-  VNIVEBSZTATIS»  DE • 

KIVTELIXGKX.  —  Ahgeh.  WürtL  Jdkrfr.  IfiMft,  110.  —  n.  mu. 

412«.  443.  tfU4.  688.  U'J4.  J(Ai4. 
Bot((  n  I'  <i  nj :  Rund,  .5 '»  mm  :  geUiUtr  üchOd.  :  CIVIVM :  IN  : 

liOIKMiVHC.  —  n.  590. 
Rott  weil:  Rund,  66  mm.  Reicheadler.  — -\-  S  SCVLTETI  DE  ROTWIL 

E.,„B0BN3irM.  —  m.  1064. 
Schorndorft  Emtd^  Ö8  mm;  im  S^Üd  Mwei  gtktmulU  ^^eHm  fS^orm,)  — 

8*  VNIVERSITATIS  CIVIVM IKSCHORNDOSF.  -  Jbgtb,  WOrtt. 

Jahrb.  1864  b,  177.  —  n.  423. 
Stuttgart:  Ruttd,  55  mm:  im  S'chüd  swei  rerhtshin  srhreitendc  S'fnten  über- 
einander.  ^  6'  VNIVERSITATIS  BVUGKNüIVM  IN  STVT^ 

GARTEN.  —  n.  416. 
Tühin9gn:'Dni«ekiß,  69  s  45  mm;  im  SekOd  Kirelu^fahte.  —  SIOILLVM 

OXriVM  DE  TYWIN&EN.  —  n.  41Ma. 
Waiblingen:  Dreieckig,  48:37mm.'  M  Einehtkmg^n,  — S  OIVIVM 

IN  WAIBELINGEN.  —  n.  239.  333  u.  A. 

—  Mttnd,  58  mm;  im  Schild  Reicheadler.  —  +  SJGILLVM  CIVIVM  IN 

M'AIBKIJNGEX.  —  n.  431. 

—  Dreieckig,  28  : 26  mm.  drei  Htrachstangen.  \-  S  CIVIV  IN  WAIBE- 

LINGEN. —  M,  Uli. 

Weit:  Df^Mig,  66: 49 mm:  BMuMOir.  -  +  aiGILLVM  CIVIVM  IN 
WILE.  —  n.  1064. 

Weinthtrg:  Bmtd,  49  mm:  lUbe  wf  Dniberg.  -  8CVLTETI ET  CIVIV 
DE  WI8PSB.      n,  1064. 
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1,  Abt  Fiilrad  vermacht  dem  Kloster  St.  Denis  unter  anderem  die 
Viktliszelle     am  Neckar,  welche  ihm  llafti  ubertriifj,  —  Heristal,  777. 

Wirt.  U.B.       17  n.  18   und  in  <t>ut(rtr  A>i.<fertiguiui  >l,L   1'>  >!.  in.*) 
Kint  ßesialufaug  enthält  dk  im  iß.  Jahrh.  gt,fiUi>c}4e^)  Urk,  K,  Karls  [de* 
5  GrotiaenJ  v.  7S2  Sept.  16.  —  Ebd.  tf,  iJii)  Nachtr.  n,  1. 

2.  K.  Karl  [IL]  bestätigt  dem  Kloster  St.  Denis  unter  anderem 
di»  Besitz  von  EtaUngm  (Eaelingas).  ^  Comfi§gn»,  [860^6].*} 

Wirt,  Ü,B.  1,  145  /.  ik  134  unUr  8Ö6,  Torüif  IStt  «.  tS9* 

S,  K.  J/t'd»-fff  [der  l)ti't><  ](v  ]  riitntnf   lu  Li  n   umieren  Zellen 
10  "i"'^'  Ks,-'in<irn  (Hetsiliii^'.i  in  pni^o  Xerlirugawe  siipci  iluvinm  Nechra, 
ul»i  saiu-tiis  \  italis  conlVssui"  cori^orc  requiesciti  in  .« iafK  Srhuf-j  und 
trijf  t  Bestimmungen  Uber  Marict  und  Zoll.  —  Megcnsburg,  ödO  Juli  ^8. 

Wirt.  C.B,  i,  mf.  n.  141;^  Reg,:  Tard^  IXT  n.  195,  BÜhMt-MüM' 
bacher  n.  lAlti. 

1$  4*  Herzog  Friedrich  [von  Sehwaben]  tausehi  ton  der  Kirche 
Eaüingen  (Eielüii^a)  Sigeboto,  Bichard  und  Cmebert  mit  Frauen 
und  Kindern  gegen  ebensocide  ton  seinen  Eigeuleuten  ein  und  über' 
giebt  eie  an  den  St,  PetereaUar  in  Worms,  —  [Vm  1106. J 

Wirt.  U.B.  1  Nachtr.  4ia^  F. 


In  JBuhig€ti  vgl.  urUen  n.  3.  —  *)  Vgl,  dasu  die  Äutfühtungen  in 
B&hmer^Mitiabaaer  mu  tt.  300  a, das»  S&hmet'MühlbadUr  n,  2SfK  ~ 
^)  IHeeet  Datum  er^nje6l  «t«A  aus  der  Angeibe  in  detn  von  Tardif  henMste» 

Or.:  anno  XXVI  ngnante  gloriosissimo  rege  Karolo;  während  S56  ans  der 
von  GramUdier  vo)y>j.,chlagmm  Ändonung  00»  XI  (in  einem  CkarMar)  »» 
JC  VI  sich  ergehen  hatte. 

WWU  QMUkUvuXLm  IT.  1 
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2  1157  Juni  4  —  1200  Juni  11. 

3,  Wnlther  von  Esslingen  (Ezelingen),  MinisteriaU,  *)  ist  Zeuge 
in  einer  Urkunde  Pfalzgraf  Konrads  für  Maulbronn*  —  Maul- 
bronn,  1157  Juni  4. 

Wirt.  U,B.  St  tm  «.  B49. 

G,  Pfalzijriif  Hugo  von  Ti'ihin'jrn  ir'iß'i  Bxfimmungen  zum  5 
Schutz  des  Klosters  Marchthal.  —  Esslingen  (Essel ingen),  lltiO 
Juli  29. 

Wirt,  Ü.B.  a,30»n,43ä.  FäUehting. 


y.  K.  Friedrich  [L]  trifft  Anordnungen  über  die  OUiegenhdUn 
seines  Stellvertreters  in  Esslingen  (Ezelioge)  gegenüber  der  Kirche  10 

in  Denkendorf. ')  —  Zeugen:  Bischof  Ulrich  von  Speger,  Graf  Lud- 
tcig  von  Wärttembcrg,  Graf  Egeno  von  Urach,  Albert  von  Stojfeln,  sein 
Bruder  Kuno,  Waltker  von  Jettenburg ,  Walther  von  Grötzingen,  sein 
Bruder  Wichnand,  Wemher  von  Bosmvag,  Folknand  und  Friedrieh 

von  Staufen,  Konrad  von  Statnmheim,  Gerung  von  Heinrieth.  —  15 
Esslingen,  1181  Mai  is. 

Wirf.  l'.B.  i*,  n.  427.  —  Die^e  Urkunde  vidimieren  ]>iir[jcrm  isUr, 
öchuilheias  und  Hat  vtn  L'sslinf/en.  •Sc'.yctsijgel  der  Stadt.  1332  {Iciia  miartA 
proxima  infra  octavam  fe^ti  paachalis)  Ajw.  22.  —  St.A.  Stutig.:  Dmkmdorf 
B.  2.  Or.^  Fg.^  anhangend  Siegd*  20 

8,  K.  Thillpp  urkuntlet  für  dos  Kloster  des  heil.  Lucius  zu 
Ciittr.  —  Zeugen:  Konrad  Bischof  von  Sjteitr,  Si'/'iu'd  ILoJ'in-nfJinitnfar, 
Friedricli  (i raf  i  Uli  ZulU  rn,  Ili  inrivli  Marschall  ron  Knlihn  (Kaliiiulin), 
IL/nrich  Truchsess  von  Waidburg.  —  Esslingen  linken),  1200 
Juni  11,  25 

Seg.:  BöhmcT'I^eka'  n.  48. 

9,  K,  Plulipp  bestätigt  die  in  Ettlingen  erfolgte  Zurückgabe 
eines  Eigengutes  in  Iptingen  durch  den  Pfalzgre{fen  von  Tübingen 
an  das  Kloster  Matdbronn,  —  Zeugen:  Diethelm  Bisehof  von  Kon^ 
stanz,  Konrad  Bischof  von  Speier,  Konrad  Bischof  von  Regsnsburg  30 

Ein  anderer  Mini.steriah'   rm   Ksslinffen    i^f  Zeuye   bei  Pfalzijraf 

Rudolf  von  Tubingen  1216  Mai  4  f  Ulrl.  r.n.  .7,  41  v.  -,ss).  —  »)  Die  Vn<](ci 

über  dieses  Kloster  verpfändet  K.  Wilhelm  dem  Grafm  Ulrich  von  Württem- 
berg mi  Juti  12.  —  JSbd.  4,  302  n.  1284. 


Digitized  by  Google 


1206  Felir.  4  — 


1217  JulL 


3 


Ho/kunzlei'f  Graf  Friedrich  von  ZoUem,  Graf  Hartmann  von  WürUeni' 
btrg,  Bertold  von  Neuffen,  Wemher  von  Rosstoag,  Heinrich  Truchsess 
nm  Maldburg,  Heinrich  Marschall  von  Kaideu*  —  Esslingen,  1206 
Febr.  4, 

5  WirL        ^  BS9  n.  529.  —  Reg.:  Böhmet^Fieker  n.  JST;  WürtL  VJH. 

X.  r,  1,  69n,  S9;  BaU»«iUr  U,B^  2  n.  JO. 

tO.  K.  Otto  [IV.]  urkimdet  fiir  Kloster  Roth.  —  Esslingen 
(Ezzilin-en).  1209  März  4. 

Mlr(.  U.U.  2,  374  n.  54d.  —  Jiey.:  Böhmer- Ficher  n.        —  Am  gleichen 
10  l  itg  urlundtt  Otto  hier  auch  für  J'euchlwam/en ;  ytdir.:  SieicMe^  Bi6tum 
Augshury  3,  350  Anm.  46;  Beg,:  Bökma^Fidur  n.  3^3, 

11,  K.  Friedrich  //.  schenkt  dem  Stift  Speier  seine  erheiyene 
Kirche  in  Eadingen  an  dem  Tag,  an  welchem  die  Leiche  K.  Philipps 
in  den  Dom  zu  Speier  überführt  wird.  —  Speier,  1213  Dez.  30. 

15  Wirt.  Ü.B*  3,  6  f.  n.  558:  besUUigt  durch  Papst  Xtmoe«»M  III.,  1314 

Apr.  ■i  (thd.  5,  h  n.  ö.'tO/.  Herzog  Ilcinrich  von  Brabant  1315  Aug.  33  (ebd. 
3.  31  n  579),  Friedrich  II.  1335  Juli  (<bd.  3,  176  f.  n.  696J»*)  Heinrich  VIL 
I33ti  lYop.  ^  (ebd.  3,  305  n.  730J. 

12,  K,  Friedrieh  [IL]  ühergiebt  dem  Kloster  Roth  die  von 
20  den  Jiittern  von  Struhenhart  und  fferinbuch  in  Esslingen  in  seine 

Hand  aufgelassenen  Güter,  —  Ulm,  1215  Juni  21» 

WM.  U.B.  3f  25  n.  574;  —  Reg.:  Böhmer-Fteker  n.  807. 

13,  K.  Friedrich  IL  urkundet  für  Beromünster.  —  Esdingen, 
1217  Juli, 

V5         Reg.:  BÖhmer-Fidter  n.  913. 

14*  Albert  von  M'^emizhausai^  überlässt  dem  Kloster  Sankt 
Blasien  aUe  seine  Rechte  an  einem  Gut  hei  Wemizhausen.  ~—  Siegler 

Diese  Urk.  vidimiert  das  Kapitel  zu  Speier  sugleich  mit  n.  15  und 
n.  97  a.  Siegler  Kapitel.  1343  (III  k.ilendas  aprilis)  Märe  30.  St.A.  Stuttg.: 
Esslingen,  Or.,  Pg.,  nur  mit  Siegeteinschnitt .  aussen  au.i  d-m  14. — 15.  Jahrh.: 
privilegia  Ue  ecciestia  Ksselingen  copiata  sioe  sigiUiü;  darüber  etwas  später: 
eopia  pergamenea  sigillo  carens  do  privilegiU  ecclcsie  Esaliugen.  {Vgl  Wirt. 
U.B.  4,  484;  6,  304.) 
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1219  Jaa  M  —  im  Jra.  90. 


P/tllsgraf  Gottfried  rou  Tiihingenf  da*  Kloster  und  die  Stadt  Kss- 
Ungm  (nniveraitatig  popoli  de  £weK8gen).  —  Esslingen,  1219  Jan.  2tL 

Wkt.  U.B,  3f  76».  613. 

tSm  Bischof  Konrad  von  Konstanz  bestätigt  die  Svhenhing  drr 
Kirche  zu  Esslinffen  an  die  Kirche  zu  Sf^rirr  und  trifft  weitere  Bf  b 
etinmungen  hetottders  über  die  zu  zahlenden  Abgaben, —  1225. 

Wirt.  U.B.  3,  178  n.  697.  —  Severe  der  Kanoniker  en  Speier  hieeu  von 
123ßi  Ad.  179  n.  698 ')  und  in  anderer  Form  04.  4,  397  Xachtr.  n.  99.  *)  ~ 
Zustimmung  des  Bischofs  Beringer  rnn  Speitr  von  1225 :  ebda.  4,  399  Xachlr. 
n.  100.*)  —  Bisidtiffunff  durch  Pxpst  Ilonoriiis  III.  1325  De:.  5:  «6<l.  5,  MVtt  10 
H.  723  (vgl  3,  490)  und  von  1226  Äug.  11 :  ebd.  3,  190  n.  7 Ii.  *) 

IC  K.  Heinrich  [VII.]  urkundet  für  Vettkendorf»  —  Zeuge: 
unier  anderen  der  Schuttheiss  von  Esslingen  (EBzlingen).  —  Ulm, 
[1225 J  Jan.  20. 

WirL  U.B.  3t  165  n.  685;  ühur  U.B.    46.  —  Beg.:  Keek-WtOe  n.  303.  1fr 

17.  K.  Heinrich  [  I  II.  J  nimmt  die  Kirche  zu  Deukendorf  in 
seinen  und  des  Beiches  Schutz.  —  Zeugen:  Siegfried  Bischof  von 
Augsburg,  Ludwig  Herzog  von  Baiern,  Hartmann  Graf  von  Diilingen, 
Albert  Graf  von  Eottenburg,  Bertold  Graf  von  Sulz,  Virich  Graf 
von  Melfenstein,  Heinrich  Edler  von  Keujfen,  Eberhard  Truchseas,  20 


»)  V'ffl.  Anm.  1  ru  n.  11.  —  ')  Vidimw  der  Bicldcr  zu  Speier  1294 
tferia  sccuuda  post  Egidii)  Sept  fi.  —  Grncr<iU(in<b  fiarch.  Karhr.  51675  b. 
Vom  Dekan  Ii[UdigcrJ  von  um  lou<)  Esslingen  bcjtiegelte  Abschr.,  Bg.,  abh.  6'iegel- 
reete  (enthalt  einige  richtigere  Leearfen  eH»  die  für  WiH.  U.B.  heilste  Vor- 
lage j  die  UnUrsehriftmreihe  ist  veilttändiffer:  Ego  Siveridiu  vice  deoanl 
Wernhcri  subscribo,  ego  cil8t<i.s  Ülricuä  .subscvibo,  (  ;:<i  Ktulegeraa  eanonicus 
subscribo,  oi;«  Wi  rnherit*!  eanonicus  subscribo,  ego  Huiuriciiä  ciuioniriis  sub- 
!*cribo).  —  Jki8  Or.  der  Urknude  .9rlhtt  mit  den  eirfftthändigen  UnUrschriften 
omi  10  ü'peiei'er  Domherren  befindet  sieh  nach  Konstanzer  Beg,  n.  1368  im 
Staatearekiv  Züri^  Das  Or,  de»  im  Wirt.  U.B.  ervsähnUn  VOimMe  des 
Koneianzer  O/ßeial»  von  1348  Jfoe.  38  befindet  eich  im  OeneraBandeeareh. 
Karlsr»  5I87Ö  6,  Bg.^  anhangend  OfßziaJatssiegel,  auf  der  Bückseite  Spuren  einc.t 
kleinen  roten  Siegels.  —  *)  Generallandesarch.  Kurlsr.  Or.,  Bg.,  anhangend 
rotseidene  B\iden.  —  •)  Diese  beiden  Bullen  vidimieren  die  Itichfcr  zu  Spcicr 
1466  (feria  quarta  post  dumiaicam  Iiulita)  Marz  26.  —  Gcnerallandes(u-ch, 
Karlsr.  Or.,  Bg.^  anhangend  untienntliches  Uundsitgel,  auf  dem  Bug  Unter* 
»ekrifl  dee  Notare  Eberhard  Se&aeh. 
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Vm  Sept.  26  —  1«8  Aug.  SS. 


iiie  Iii  Uder  Eberhard  und  Kom  ad  Schenken  ron  Whifersfctten,  die 
Jinldfr  Marktrard  mid  Ihldiiitr  ron  Bernhausmt  Walter  Amman 
in  Hin,  —  Esalingen  (Kzzliugeu),  1226  SepL  20, 

Wirt.  U.B.  3,  900  n.  717.-  Vlmw  Ü,B.  1,  46.  —  Jt^.:  Böhmtr-Fiektt 
h  M.  4016:  Koeh- Witte  n.  SX. 

18*  K,  Heinrich  [VII.J  verficht,  die  Vogtä  des  KloiOen 
Peterskauten  nieki  zu  veräuseern,  —  Esslini/ev,  [1227]  Febr,  14.^) 

lieg,:  Söhmer-tHeker  ».  4(03:  Oberrkein      K  i,  68  n.  46, 

19,  K,  Heinrieh  [VIL]  eietfdt  mit  dem  Erzbisckof  Mbert  von 
10  Mngdehurg,  den  Bifchöfen  Heinrieh  von  Wmne  und  Heinrieh  von 
Eiehsiädi  und  Herzog  Lupoid  von  Österreich  eine  Urk,  des  Bischöfe 
Ekbert  von  Bamberg.  —  Zeugen:  Budolf  Pfahgrtrf  von  Tübingen, 
Hermann  Markgraf  von  Badsn,  Konrad  Burggraf  von  Nürnberg^ 
Hartmann  Graf  von  Dittittgent  Friedrich  von  TrSdingen,  der  Trueh* 
15  sese  ron  Waldburg^  Konrad  Schenk  von  Winierstetten,  Konrad  von 
Weinsberg j  Gottfried  von  Bickenbach,  Hartirig  ron  Hirsehienj,  Lutold 
Schenk  von  f^Hgelsberg  und  Hadmar  von  Kimring»  —  Essfingen, 
'  122S  [Aug.J. 

B:g.:  Bi>hm'-r-Fi(  her  n.  4114:  Knrh- Wille  n.  363;  Fesfer  n.  iW.  — 
•20  IJ'Cmo  £icei  i  rkunden  iJerzog  Ludwigg  von  liaiern  (ebd.  n.  4115  und  10)  .• 
vffL  aiteh  I'uter  ».       ff.  und  Koeh-WSUe  n.  S»2ff. 

90.  K,  Heinrich  [  VIL]  schützt  Kloster  St.  Blasien  ror  Er- 
jfremmgen  jeder  Art.  —  Eislingen,  1228  Aug»  23, 

Reg. :  Jiühme^'Ficker  n.  4113 :  Koch-  Wille  n. 2{i0 ;  Oberrhein  X.F.  1, 6'^  n. 51. 


')  />»'.  f'rk.  fuit  1336  ind.  l'>:  da  mm  F.<>^Unftfn  F  hr.  IJ.  nicht  zum 
Ittnenir  alimtni,  vtnnutd  Fieker,  äa.ss  Üit  und  Jahr  xchnn  zu  Knde  1231}  ein- 
yeictzt,  das  Tugesdatum  später  hinzugcj'äyt  sti.  —  -)  Nach  der  Bisiätigung 
der  StierreieMsehen  FriaHegiea  (n.  4113),  wetehc  Vieber  für  m  P'äleehung 
mit  Zsugenreihe  und  Datierung  einer  tehte»  Urk.  erklärt^  wäre  Uemrieh  auch 
noch  Aug.  24  in  Ea$Ungen  garesen.  —  Zeugen:  Ludwig,  Herzog  von  Baiern 
und  I'J'ahgraf  am  Jfh-tn,  die  Graf  n  Ulrich  und  T.udwtq  rnn  Pßrf,  Hitrfj- 
tfi'af  Konrad  von  Xui  aberg,  Frie  Irleli  von  Trüdiny  n,  Tnirlites.<  Eberhard 
coH  Waldburg,  Konrad  Schenk  ron  Winter tti^tin,  Konrad  von  Schmiidelj'dd.  — 
Otdr.:  Man.  Germ.  Leg.  seet.  IV  Bd.  9,  639  n.  466.  —  Reg.:  Koeh^WUte 


Digitized  by  Google 


6  1288  Aug.  31  —  1299  Febr.  9L 

^1.  K.  Heinrieh  [VIL]  gtstam  dem  KUaUr  AMherg,  Güter- 
aehenkungen  von  de«  Könige  Dienstmannen,  Bürgern  und  Eigenkuteu 
anzunehmen»  —  Siegler  der  AussUiUr,  —  Zeugen:  der  Erzbisehof 
ton  Magdeburg,  die  Bieehd/e  von  Bamberg,  Konetanz,  Eichstädt,  Chur 
und  Worms,  die  Äbte  von  St  Gallen  und  Reichenau,  die  Herzoge  & 
von  Österreich  und  Baiem,  der  Markgraf  von  Baden,  Graf  Hfart- 
mann]  von  Wirtemberg,  der  Graf  von  Dillingen,  der  Pfalzgraf  von 
Tübingen,  der  Burggraf  von  Nürnberg,  Friedrich  von  HoheiUrSdingeu, 
der  Truehsess  von  Waldburg,  der  Schenk  von  Winterstetten,  Konmd 
von  Weinsberg,  E,  A.  und  C.  von  Staufen.  —  Esslingen,  I  J22SJ  lo 
(U.  kalendas  septembris)  Aug.  31.  *) 

Wül.  U.B.  3f  ^34,  n.  747.  —  Jieg.:  Böhmer- Itcker  «.  41  lö:  Fester 
H,  2991  Koeh-WaU  n,  2BS. 

22,  Der  Schnlt/ir/ss  JiHdif/rr  ran  Easilinffen  {T^7.7.\\\r\^\i\\  f,i  ur- 
kumlet,  dass  die  Schenk u hu  iler  EsdiHfjer  lUinji  r  (Irlu  n,)  cmi  K''nii,i  n  \'y 
und  feiner  Brudersnähne  Ludwig  und  IhntKuni  (iihoio  an  S.d'  jn 
enif  t/crt  wird.  —  Zrn;/cit:  Konrad  Srlirlli  chopii,  iiixh  'H'r  und  .snn 
Bnidcr  Gottfried,  Kotirad  SHuffre,  Hermann  Lauilxlin  und  i<elnr 
lirikitr,  Sigirart  und  nein  SoJtn  ßurchard,  ßn;/tit)i,  VI  rieh  von  Zell, 
Werner  von  Khersharti,  Algert  drr  Iiomesrre,  Jiirhft  r.  —  Siegler  die  20 
Stadt.  —  Esslint/cn,  im  SafniHnn-nveiier  Hof,  1220  FcOr,  8, 

Wirt.  U.B.  3f  :J4ü  ti.  760:  Cod.  Salemit.  1,  195  n.  161. 

a)  Kint  ähnliche  Urk.   desstlhen  für  den  Biirtfir  fiuVfried  über  <.ine 
Sciunkung  zu  Muttinytn  unUr  liti'tmmg  der  GtUta/kttt  nach  iStuälrtcht.  Zeti'i 
ausser  den  GenamUm  Buddin,  dir  Bruder  Gottfrieds.  —  Ebd.  3,  :i4'J  2> 
n,  76if  Cod,  Sdlemü,  1,  m  n.  163. 

b)  I&hemeo  für  Bmehard  den  Sohn  des  Gärtners  aber  Äcker  und  PTeia- 
berge  in  Krummenacker.  Zeugen :  Buddin  und  sein  Bruder  Gottfried^  GehenOf 
Konrnd  mn  Worms,  Bertold  der  Schmied,  s^rei  Sdhne  Rodeger  C rnnn  fnrs, 
KlDdhl  ({'.r  Schneider.   Stf^jhr  die  Stadt.   Esslingen,  im  S ahn anns>f tider  JJof,  5JO 

Jbebr.  13.  —  Ebd.  3,  :i4y  n.  762;  Cod.  ScUtmit.  I,  IM  n.  162. 

23»  Heinrieh  ton  Uoihinf/en  sc/icuL  f  drin  K iosd  ,■  Sidetti  m  in  (•  at 
in  Köngen,  —  Zeugen:  u,  a,  t'.  IHcban  von  Esslingen,  C,  Vice^lt- 

*)  K.  Heinrich  ist  am  23^  und  24.  Aug.  in  Esslingen,  am  57«  in  Wimpfen, 
deshalb  vemuUi  tYcker^  der  sieh  an  dar  Ukterbreehung  des  EsiUnger  Aufent- 
halts stüssi,  im  Datum  unserer  Urk.  h^e  sieh  in  die  allein  noch  vorhandene 
Cojiie  ein  l'ehler  einoe.fchlirhfn :  darjerjen  nimmt  Srhneider  (Württ.  VJH. 
N.  l'\  /,  7^  n.  147)  a»!  da*  Datum  sei  das  der  AusateUung,  der  Ort  der 
der  Handlung. 
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baMj  C.  Suödiakon,  VolfradJ  KelUr,  ß>  IIusso,  B.  Fluvat,  9eiu 
Vetter  M.,  G[ ebeno ]  ton  Kömjen,  einer  von  den  Richtern*  ^  Estt* 
liMgen,  im  Baus  des  FUbans,  [1229  ]  Febr.  23, 

Wirt  U.B,  S,  m  n,  765;  Cod.  StdmiL  t,  198  n.m, 

5  24:,  FapH  Greyor  [IX.J  besiätiijt  ihm  Abt  tunl  Konvent  des 

Klosters  Bebenhauacn  unter  anderem  G iiterbesitz  in  Ei>diu(f(n.  — - 
Feruylii,  J::t2Lf  Marz  8. 

Wirt.  UM.  3,  252— äiö  n.  766. 

K.  Heinrich  [VJL]  urkundet  für  die  Geistlichkeit  von 
10  Zärkh.  —  Esslingen,  [1229 ] ')  März  23, 

Rtg.:  Böhmer-Fieker  n.  41 30. 

26,  K.  Ih  in  rieb  fVJf.J  biznuji  dem  Knpit,!  :h  »"^j^crr  dt  n 
Besitz  des  Steinhauses  neben  dem  Kirchhof  in  Kfdimjen.  —  S^ieier^ 
1230  Jan.  22. 

la  Wirt.  UM.  3,  266  n.  775. 

27»  Bisehof  Konrad  von  Konstanz  besfiitijt  den  Tutmhvertratj 
zwischen  dem  Dekan  U[einrich]  in  Nellingen  und  den  geisHiehen 
Sehwesteru  zu  EsslingeH  (Ezilingiu)  znm  Zweck  ihrer  NUderlassung 
in  Weiler  und  Bau  einer  Kirche.  —  Konstanz^  1230  Juli  Ih 

*)  Wirt.  U.B.  ä,  UG'J  n,  77ti. 

28,  K.  Heinrich  [  I  V/.  /  schenkt  den  Knnonilern  in  Denken- 
dorf  ein  Gut  in  Berkheim  und  ein  Fisch  recht  int  Xeckar,  uelche  ihm 
seine  Üienstieute  Ortlieb  f/en,  dm'  Junge,  Gnfft  /><>id  und  Orflieb  von 
Ksslintjen,  aufgelassen  haben.  —  Sieglcr  der  .iussteller.  —  Zeugen: 
%  Abt  Konrad  von  Sf.  Galleu,  Cfonrad]  Schenk  von  U'interstetten, 
Peregrinus  von  Kmerinyen  und  der  Schultheiss  von  Esslingen.  — 
Esaingen,*)  1231  Febr.  5. 

Wirt.  U.B.  Bt  281  n.  767. 

')  TMS  (h:  hni  7i':*.s  iitdictio  :i.  Ficker  setzt  die  Urkunde  weil 
KxKlvMjai  im  Jahr  Ijjjs  nicht  in»  Itinerar  ^mA'Ä^  —  *)  Jücr  urkundet  der 
Ktmiy  $choH  Febr.  3  für  Luttic/t.  —  Gedr.:  Winkeluiann  64  n.  60.  — 
Beg.:  Böhmer-Ficker  h.  4165. 
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1281  Aug.  »  —  1382  Nov.  2. 


29,  K.  Heinrich  [  VTL]  befreit  dnn  Kloster  Siilem  ,<>'('■  r  ifrulerem 
den  Pfie<jhof  in  Esslhu/en  roti  Sfeio n}  und  Abynbtu  und  Güter  da- 
selbst von  Zoll  und  Umcjeid.  —  Nitruoerff,  12'J1  Aug.  9. 

Wirf.  ir.n.  3,        n.  795:  r»d.  Salemü.  1,  3()J  n.  17:1.*)  —  7;«Vse  Urh, 
hestatigt  Kavier  Friedrtck  IL  Canosm,  1238  l''«frr.  —  Ebd..      3:i4  n,  5 
Cod.  Scdcmü.  1,  :i05  n.  174. 

30,  K.  Friedrich  IL  befreit  alle  Besitzungen  des  Klosters 
Bebenhausen  in  Esslingen  (KczelingeD)  von  Abgaben.  ~  Siegler  der 
AtmtelUr,  —  Cieidale,  12S2  Apr. 

Wirt.  U.B.  3,  306  n.  tili.  -  Dasudbe  thut  K.  HeinricL  Zeugt»:  Mark-  10 

ffraf  Hfennanti]  von  Baden,  der  Abt  von  St.  Gallen,  der  Trucfutess  von  Wald- 
hurg,  der  Schenk  von  Winterstetten,  die  Notare  Ulrich  und  Wernher.  Ffftlinnen,  *) 
il:i32J  Okt.  2'J.  —  Ebd.  3,  317  n.  b:,'l.  —  JJajtsclhe  t/tul  auch  K.  Wilhelm. 
Hammarsteinf  U255  März  25.  —  Ebd.  5,  101  n.  133ti. 

31,  Papst  (iri'f/or  IX.  nimmt  Meister  und  Brüder  drs  Spitals  15 
^7/  Esslingen  (Ezzeliogeu)  und  ihren  Besitz  in  Schulz.  ^)  —  Spoleto, 
im  Juni  12. 

Wirt.  U.B.  3,  3(ßÜ  n.  814: 

a)  —  IJernelf-e  Ilm!  dassdhe:  inhaltlich  ffleich  mit  anderem  WorllatU. 
SpoletOf  1232.  —  Ebd.  eingeruckt  in  n.  .^15,  20 

b)  Derselbe  d^nso :  bcinalte  wörtlich  gkich. ')  Vüerbn,  1237  März  24.  — 
Ebd.  3t  S69  n.  890. 

32,  Schu/t/ieis.<  und  gescJurm-ziv  Bürger  con  Fsslijigcn  sichern 
dmi  Klösirr  Hehnili<ni>i  n  Ahgabt  nj'reihr/'f  ^>r.  —  Zeuge)i  u.  a.:  die 
Bürger  Konrad  Schillechoph  und  seine  Brüder  Hüdeger  Kephe  und  25 
Truhelib,  Heinrich  Grau,  Ko)»rad  Vistel,  Konrad  Torso,  Wrrnher 
rttu  Ebersbach,  Konrad  com  Kirchhof,  Jlugo  von  U/nif  Plucat,  BurrJtord 
ron   AsjHrg,   Heinrich    Mosehengcst,  Albert  Losdi,  Albert  Jiaiiscr 

( ilainesfirius),  G umpold  Wurm,  GoUo,  die  Brüder  Bcrthnld  mid  Virich 
Srhühlin,   Ulrich  am  MarJä,  Nanthart,  Schuarz,   Gei/cno,   Volmar  30 
der  Sohn  Irmenburgs,  Krleuin  der  Sohn  Scaneis,  Cr/^faUj  welche  cor 
dem  König  finmütig  zusti7nmten.  —  Siff/lcr  die  SiaiÜ.  —  Esdinffen, 
im  II((us  BudolJ's  gen.  Gand4;lvi,  123J  Sor.  2. 

Wirt.  U.B.  3t  318  /.  n,  623.  —  Reg.:  Böhmer-Fieker  n.  4258. 

•)  Der  Heraasgeher  dt.-<  (  od.  ^tdemt't.,  v.  TTeccA,  beztceiftlt  die  Echtheit 
der  Urkunde.  —  «)  Hier  bcßndet  sich  Heinrich  gehen  Okt.  2ß.,  vgl.  Böhmer- 
Fieker  n.  4256.  —  >)  VgU  tu  n.  59. 
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33,  K.  Heinrich  [  Vll.J  Uiitätiijt  den  Prediijrrn  die  Srhuuhmy 
einer  HoßUttt  dinr/i  die  E!<sliniier  Bürger,  —  Sieyier  der  Aussteller.  — 
Ksslingen,  *)  l'^33  Jim.  2. 

Wirt.  UJB,  3,  329  n.  835. 

3  34.  K.  UeinHeh  fVILJ  ermtcht  Bischof  CfonradJ  von  Hildes- 
heim  um  VermitUun$i  ^  eeinem  Vater  Friedrieh,  —  Esüiugen, 
[1234]  Sept.  2,*) 

Wirt,  ITJ}.  3t  347  n,  651.  —  Etf.i  BShmer-Fiekert  n.  4348, 

35,  K.  Heinrich  [VII.]  urkuudet  für  Landulf  den  Erwäldien 
10  ">/i   \\  orms.  —  Zruffen:  Conrad,  AU  von  Sf.  Gallen,  lier  Af4  rou 
Ke  mpten,  Grnf  Hnrtmnnn  con  Kibunj,  Graf  Ha rf mann  von  Würtfem' 
ifivy,  Grof  Hartmann   von   DUlinf/en,   der  Graf  von  Löwenstein, 
Hr  in  rieh  der  alte  mn  und  Alb[erl  J,  sein  Bruder.  —  EsslingeH, 

im  2so€.  X.^ 

V>         BShmer-IHcker  u,  43S$;  Wärti.  VJH.  N.  F,  i,  77  %,  159. 

3ß,  Bischof  HfeinricJi]  von  Konstun:  heauftrnfjt  den  Dekan 
con  Kemnath  und  die  Plehanc  von  Esslingen  imd  XtUtnijen  mit  der 
Jirchtsjtreehung  bei  Klmji'n  des  Propst.<  nnd  KoHtenfs  von  Henlen- 
dorf  besonders  gegen  EssUnger  Bürger.  —  Konstanz,  1230  Mai  25, 

-jo  Wiri.  V.B.  3,  379  n.  8öl. 

37,  Die  Bürger  von  Esdingtn  befreien  die  Güter  des  Konvent» 
con  Blaubeuren  in  ihrem  Gebiet  von  Abgaben  gegen  eine  jährliche 
Bede  con  2  Pfund  HeUer,  nebst  teeiteren  Bestimmungen,  —  Siegler 
St4tdt  uttd  Koncent,  —  Zeugen:  der  SehtdUteiss  Sehellocoph,  Kepplto, 

Hier  urkundet  der  König  am  eslben  Tay  für  Speier.  Zeugen:  H[9r- 
tnnnn]  Markgrttf  von  BadsHy  HfartmtmnJ  Gr^f  mn  WArttembetifi  H.  von 

y  //'",  A'.  'J'ruchsc.sf(  von  Waldlmrr/,  C.  Schenk  von  Winterstetten,  IL  von 
liarenstiurg.  jHutl.  r.J  Fniwiihtri/.  Böhmef-Fidcr  n.  4:.'t>l.  —  Am  5.  Juni 
hjitnd  (tieh  dergeihe  noch  tuer  vijl.  Tlötimtr-  J  'ic/.er  it.  1?s4,  — -  •)  In  diese  Zeit 
4<:tzi  Fkktr  auch  eine  undatiert.'  i'rkitnüe  Heinriche  Jur  seinen  Kümmerer 
rtrieh  wm  Minsenherg.  —  Bähmer-Fieker  n.  4349  (mü  der  Namenn/orm  £clitte> 
lingen).  —  *)  Am  gleichen  Tag  urkunäet  Heinrieh  noehmal*  fUr  Lanänlf  (Ebd. 
H.  4357),  am  13.  stdtt  er  hier  drei  Urkk.  üher  Verhattniene  in  der  Lombardei 
aua  (Ebd.  n.  4358—60). 
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beider  Bruder  Trukelieb,  Hugik  von  Ulm,  Konrad  im  Kir^hof,  Uivjo 
Sf^n  des  Vo(jts,  Berthold  SeMtelitif  sein  Bruder  Ulrich,  Burkard 
Asperger,  Luttfnjd  der  Beichef  }\'iemann,  M^rkward  vom  Kirchhof, 
Loselin,  Burkard,  iiiiyelm,  —  Eeslitiffen  im  Kirchhof,  1238  Apr,  7. 

Wirt.  U.B.  3,  m  f.  n,  916.  5 

38.  PropH  Luithard  loul  das  Kapitel  von  SinddfiHfjeii  be- 
lehnen Richolf  von  Urach,  Bürger  zu  KssUngen,  und  Jiichoff  und 
Einluird  und  Mfchthildf  seine  Tochter,  mit  12  Morgen  Achr  in 
\Veil  im  Dorf  (Wile)  gegen  einen  Jahreszins  von  lOd  (c'uni)  Pfund 
Wachs.  —  Zeugen:  Der  ÜchuUheiss  in  Esslingen  Scheilehopph  und  sein  10 
Bruder  Keppho  u,  8.  u\  —  Iloru  e  (in  villa  Ilorwe  prope  Ezzelingen), 
1238  (indietione      III.  idos  janii)  Juni  IL 

Beg.:  Haug^  Chron.  Siudd/.  38  n.  i. 

39.  Aht  Eberhard  von  Salem  bcstimmfy  dass  jährlich  an  Dez.  0. 
(in   festo  Bancti  Nycolai)  eine  Gedächtnisfeier  für  den  Esslinger  1& 
Bürger  C.  mit  dem  Beinamen  vom  Kirchhof  und  seine  Gattin  Gisela 
gehalten  uerden  soll.  —  /  Cm  12iO,] 

Wirt.  U.B,  St  44:i  ti.  938. 

40.  Aid  Dliefno/"^  und  der  Konvent  ron  Hirsau  übertragen 
dem  Esslinger  Bürger  Truhelieb  von  ihm  ausgeloste  Güter  des  Klosters  2> 
in  Mellingen,  gegen  einen  jährlichen  IVachszins  von  1  Pfund.  —  Siegler 
der  AU  und  das  Kapitel.  —  1240. 

Wirt  U.B.  S,  U6  n.  m 

•il.   Btschof    11  [i  iiii  ii  h  j   i  uH   KoHst'/ti:    In  n rJciiudi  f,   dass  Jf. 
Kanoniker  des  hciliffCH  Gntbs  vor  ihm  fffqniiihtr  (hm   l'ri>j'>t  ftnt  2^> 
Marchthaly  Dekan  imt  Esslingen  und  rULtn   roit  Ilnifictil  diif  dir 
Propstei  Denkendorf  verzichtet  hat.  —  Konstanz  im  Dom,  124** 
März  10. 

WirU  U.B.  3t  448  n.  944, 

42»  K.  Konrad  [ IV,]  nimmt  die  Priorin  und  den  Konvent  80 
eou  Weil  in  seinen,  seines  Vaters  und  des  Reiches  Schutz  und  befiehlt 

•}  Vyl^  Wirt.  V.»,  i,  m«. 
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dem  öchulthah'it  ron  t's-.^lixr/cn  und  dem  Voijt  >'on  Achalm,  d<s  KloaUrtt 
Hechte  ztt  ua/ircii.  —  S/t  <jh:r  der  Ausatelier.  —  Gmündf  1240  Juni. 

Wirt,  ö^,  3,  4dy  u.  i»ö, 

43.  Prior  md  Konvent  von  Denkendorf  (  i>ii;/rn  sich  mit  Kon- 
b  rad  ijen.  Dnrsen  und  seiner  Gattin  t/en.  ßerle  über  Wiederaufbau 
des  dem  Kloder  von  dem  Bruder  Hüleuectje  gehenkten  ilausex.  — 
üieyler  das  Kapitel,  der  Pleban  von  EsslingeH  und  die  Stadt.  — 
Zeifffen  tl.  a,:  Ii.  SchuUheiss,  B.  Pleban,  Lf  iuffricd /  der  J! eiche, 
Hugo  Sohn  des  Vogts,  H.  Scheddo,  —  EsdingeH,  1240  Juni  18, 

10  Wirt.  UjB*  3,  4S0  n.  946. 

44*  K.  Konrad  [IV.]  befiehH  den  SehuUkeissen  von  Villingen, 
RoUweilt  Schüffhausen,  Esslinyen,  Ulm  und  Überlhigmf  Leute  und 
Güter  des  Klosters  Salem,  welche  unter  ihrer  Geriehtsbarkeit  stehen, 
in  ihren  Schutz  zu  nehmen.  —  ViUinycn,  [1240 J  (V.  septombris,  XIII» 
15  iodictionis)  Sept.  5. 

Gedr. :  Cod.  .Salemit.  1,  n.  20:i  nach  Or.  Pg. :  i'lmer  L'.B.  67  n.  49 
nach  dem  codex  Sedemittmite  des  GmeraHandMotch.  Karlgr,  —  lUg. :  Böhmer' 
Fieker  n.  4431:  Bometter  U.B.  4  Anm.  1. 

4S»  Die  Witwe  Guta  von  EssHtigen  schenkt  dem  Kloster  Salent, 
20  mit  Kinwilli(jung  ihrer  Söhne,  Almosen  von  ihrem  bewegliehen  Gut.  — 
Siegkr  die  Stadt,  —  Zeugen:  die  Richter  Markward  vom  Kirchhof, 
Friedrieh  Distele,  Heinrich  Sotzhuser,  Markward  Huser.  —  Esingen, 
V240  Sept.  14. 

Wirt.  V.B.  3t  4öy  n,  9öS;  Cod.  Sattmü.  i,  ä3d  n.  ä03, 

25  40.  AUtcrt  von  Steusslini/cn,  sein  Knkel  Albert  und  die  Söhne 
■ieinea  Bruder.'iohnes  Kgilolf  verzichten  auf  ihr  Anrecht  an  die  von 
den  l'lxnlinfjer  Biirf/ern  Gebeno  und  Budeejer  Plnvath  und  dessen  Bruder 
(jotffried  dem  Kloster  Salem  iiberlasscnen  Weinberi/tcile,  welche  von 
ihnen  Lehen  waren.  —  Siegler  Albert  für  alle,  —  Steussiingen,  1240 

30  A'or.  2i). 

WirL  a,B.  3,4tiO  tu  904}  Cod.  6'akmü.  i,  :m  n,  204. 

47»  K.  Konrad  [IV.]  an  SchuUheiss  und  Bürgerschaft  in 
Ksdingen  (Ezelingen):  erlaubt  den  Brüdern  des  Predigerordens,  ihr 
Haus  nebst  Hof  vor  der  Stadtmauer  an  einen  Bürger  zu  verkaufen. 
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mii  Erkntbnis  seiMit  Vakra  FrMrieh. 
Spmr,  1241  März  ß. 

WM.  PJ9.  4,  19/.  n.  a71. 


8i$gUr  der  AtmUHUr»  — 

i 
I 

I 


4S.  K,  Kourad  f  IV.]  erlässf  einen  Land/Heden  für  ifanz 
DcuUchland.  —  E»4myen,  [  1241  Mai  JÜ  /.  ö 

Big.:  BekmV'Fiektr  n,  44S7, 

49*  Prapttt,  Dekan  und  KapiUl  des  Dornt  zu  Speier  UdlUigen, 
das8  Dietrich  von  h'^aehenheim,  Pfründner  ihrer  Kirche  in  Eeelit^n 
und  ihr  Pfieger  dasdhet,  eotcie  der  Pfarrer  der  Kirche  dem  Eee- 
linger  Bürger  TruhUeb  EiJtkünfte  in  Simau  (Sirmenövre)  gegen  einen  lo 
Jährliehen  Zins  von  30  Schillingen  vertauscht  hohen.  —  Siegler  dan^ 
Kapitel f  die  Stadt  und  der  Dekan  ton  Esslingen.  —  Zeugen:  die 
Priester  Heinrichy  Volqiert  und  Burkhardt  Budeger  gen,  Ke^e  und 
eein  Bruder  Konrad  gen.  ScheUeenph,  Berthold  vom  Markt  und  Uugo 
ron  Ulm,  —  Esdingen,  1241  Juni  14.  15 

Wirt.  U.B.  4,S4H.m. 

4$0.  Alhert  nni  Aft/"/v/i  cri  htnift  den  I-'i  nin  ,i  rmi  hu  t  Ithcini 
ror  Si  //ti/fhtis.s  nnd  IlicJtU  i  n  mit  Zi'  <ti iintiiuitj  {<eini'f  i\  iin  und  seines 
4><)/i/i>  s.  i'/lfi  er  einen  Kreuzzntf  h  ilie  Tartoren  antritt,  sein  Oni 
i$i  Sil'kiiu  mit  allen  Hechten  inn  lön  J'f  iind.  Heller,  nntrr  n  rsdiiedenen  20 
jiähcr  hezeivhtitti  u  lii  diii<iini'ii  n .  —  Znujtn:  der  Prior  Ifixd'  r  II. 
ron  Basel,  der  Pd^(/<'i'  Hi  k^Ii  r  l>ii  tri*  li  ron  Köln,  Hesiernns  nml 
Alhero  des  Ausstellers  liriUUr,  JLii/u  der  Sohn  des  Vof/ts,  Bert  hold 
*nn  Miuki,  Marktrard  toi  Kirchhof,  die  F,(in  im  kinhhoj'  und  die 
Allin.  —  Esslinmn,  im  Haus  Marktrards  im  Kirchhof  ,  1211  Juni  23. 

Wirt.  U.B,  i,  27  f.  n,  ^76, 

.>/.  Bittcho/  llfeiHrirl  J  ron  Konstanz  nntersteUt  die  Priorin 
und  die  Schwestern  ron  Kirchheim,  nclcite  in  Sirnan  ein  Kloster 
hauen,  umniitelbar  sich  selbut  undbeu-ilUiß  ihnen  verschiedene  Bechte.  — 
Üiegler  der  Austeller.  —  Konstanz,  1241  JuL  22.  8ü 

HIN.  U.B.  4j  33  lt.  9S3. 


*)  Kvnrad  Meli  hi:r  emen  Ho/tagt  aitf  vdehem  er  su  einem  Zug  gegen 
dis  Tartaren  das  Kreui  hoAm,   Kpl.  Bökmer^J^ker  n.  4496»  und  4438. 
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Der  Priw  und  der  KonvetU  «o»  Denkmdorf  übätUmeti 
tkm  Ea^mgfer  Büff  er  Tmhelib  und  siineu  Erben  ffegen  einen  Jakres' 
ztue  von  26  Sehtllinff  aUe  ihre  Güter  in  der  Pfarrei  Simau.  — 
SietfUtr  das  Kapitel.  ~-  Zeu^:  dae  Kapitelf  Dekan  Bfertholdjf 
5  SekuUheise  B[üdiger]  gen,  K^^pko,  Arnold  Boih  (Rolin),  Bürger 
in  Eedin^en,  und  Pkban  Konrad  pon  XeÜingen*  —  Denkendarf,  1242, 

Wirt.  U.B.  4,  39  n.  ifS8, 

S3»  K,  Friedrieh  [IL]  kauft  von  Graf  Hartmann  von  Grie^ 
Hingen  die  Grafschaft  Albgau,  wofür  er  ihm  unter  anderem  o(X>  Mark 
10  Silber  aus  der  den  SUidten  EssUngen  und  Gmünd  erstmals  auferlegten 
Bede  (precarift)  anweist  und  für  weitere  lOOO  Mark  itn  Falle  der 
Xiehibezahlung  Esslingen  als  Pfand  bezeichnet  —  Siegk  r  der  AuS' 
uteüer,  —  Cajwrt,  1243  Apr» 

Wu  t,  UM.  4,  Ö4  «.  1004. 

15  S4,  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  teilt  dem  Dekan  und 
Kapitel  des  Doms  zu  Speier  mit,  dass  er  die  dieses  Jahr  fällige 
Quart  der  Kirche  in  Est^ngen  dem  Kloster  Salem  angewiesen  habe, 
und  ersucht  um  Ausbezahlung  dersettfcn.  —  Siegier  der  Aussteller 
und  sein  Kapitel.  —  KonstanZy  1245  Jan*  5, 

20  Wirt.  U.B.  4,  88  f.  n.  lOüö. 

SS»  JSr.  Konrad  [IV*]  urkundet  für  C.  und  W'.  eon  Meren- 
berg. —  Esslingen,  1245  Mai. 

Reg.:  Uöhmer-Ficker  n.  4d07. 

S6»  Papst  Luwcenz  IV.  ühergiebt  Priorin  und  Schwestern  des 
25  Marienklosters  zu  Sintau  auf  Bitten  dem  Meister  und  Prior  der 
deutschen  Provinz  des  Predigerordens,  erteilt  ihnen  die  Privilegien 
dieses  Ordetts,  uogegen  die  Genannten  das  Hecht  zu  Visitation  und 
Ilefonnation  u.  s.  w,  erhalten,  gestattet  ihnen  ferner,  Einkünfte  und 
Besitzungen  anzunehmen,  —  Lgon,  12Jo  Juli  11. 

Wirt.  U.]{.  4,  jof  f.  n.  Jn47.  —  Fhd.  loö  f.  «.  104S  thu:  an  den  Md^trr 
und  den  Prior  der  deiUschm  Pyii  inz  des  PreäiffcrordeH«  gerichtete  hierauf  be- 
zügliche  BiMe  von  denuelOm  lag. 

Digitized  by  Google 


14 


1245  Sept  fl3  —  1247  Okt.  15. 


a)  Derselbe  niminf  Ihr  JdoMter  in  Schutz,  htfreit  ihre  Keuhrilchc,  icelche 
sie  tselbst  behauen,  und  das  Fniter  für  ihr  Vieh  von  Zehnten,  trhuibt  ihnfn, 
Laitmchwestern  aufsunthmen.  —  Lyon,  1^45  iSept.  —  Wirt.  U.B.  3, 
309-131  n.  lOSZ. 

57.  Papst  Inmceiiz  /I".  bittet  die  Gläubigen  in  den  Städten  5 
tiud  Üiözewn  Spcier,  Konstanz  und  Wärzburg  um  wilde  Gaben  zum 
Wiederaufbau  des  Klosters  Sir  na  u  und  lerheiast  dafür  einen  vier- 
zigtägigen Ablass.  —  Lgofi,  1246  Juli  7. 

WM.  U.B.  4,  137  n.  1C75. 

58.  K.  Konrad  [  IV.]  urkundet  für  Graf  Friedrich  von  Lei-  10 
Hingen.  —  Esslingen,  1247  März  9. 

Reg.:  Biikmef-Fieker  n.  4S30. 

59.  Petrus,  K<irdnutUlufküH  l  on  St.  Gref/orius  ad  velum  aureum 
und  j/üjistlicli'  r  }.»  (/(if,  beauftriKjt  dt /i  Bisclioj  co>i  Knnstmi::,  ih  m 
Spital  zu  Esditiyi  ti  die  Krricltti<it<i  l  iiu  r  Kapelle  zu  Klii  '  u  dt  r  In  iL  15 
KotlitirliKi  auf  ihrem  G i  HinUtäck  und  IJaltunff  von  Kapläinn  zu 
(jestittten  uttU^iMudet  der  Rechte  der  M ittttrkiixJie  und  der  Xuchbar- 
kirchen  (matricis  et  vicinarum  ecclesiarum).  —  Köln,  1247  (idus 
üctobris)  Okt.  15. 

St.Ä.  Stiiitg.:  Esslingen  B.  14  Vidimui^  des  Bisrhofs  Heinrich  von  Kon-  20 
statts  von  1138  April      (Tusnmmcn  mit  den  Urk.  v.  iJ'l'J  Juni  12,  1237  März  34 
und  13 lö  Juni  6),  ebd.  eine  dmUct^e  Übersetzung  diese«  Vidimue  von  Hiklae 
eon  Wyh. 

»)  Petrue  beetätigt  Meteier»  Brüdern  und  Sehweetem  dee  SpUtde  eu  Eee- 
Ungen  die  V^ileihung  der  AMguetinerreg^  —  Datum  wie  oben.  —  Wirt,  25 
U.B.  4,  157  n.  1095. 

60.  Schultheiss,  Richter  (consules  seu  judices  i,  Schöffen  und  Ge- 
meinde von  Esslingen  einigen  sich  mit  dem  Kloster  Addbcrg  n  egen  ihrer 
Wälder  in  Aichschiess  (Ainschiez).  —  Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen: 
der  ScJitdthciss  Heinrich  gen.  Steinbiss,  Ludwig*^  im  Steinhaus,  'iO 
Rudolf  Hasenzagelf  Siegfried  rn/i  Türk/u  in>,  die  ßriidt  r  Rupert  und 
Konrad  gm.  Rupnclit^  die  Brüder  Konrad  und  Johunurs  Kurtz, 
Vir  ich  KiUe,  Utinrtch  von  Gröningenf  Ulin  Zelter,  Friedrich  von 

ft)  Codewlcaa  leohl  r«r«cArt«6«M  fWr  Lodawlcoa. 
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HaU  mid  Hugo  NaUinfferJ)  —  EstUngen,  1248;  erneuert  3287 
März  IL 

Wirt.  Ü.B.  4,  451  NadUr.  n.  153. 

61.  Der  Predigerbruder  Hermann,  vormals  Prior  in  Würzburg, 
6  aiergiebt  die  ihm  von  Margarethe,  u  eikmd  romieeker  Königin,  zur 
Verwendung  f&r  Arme  Uberlassetie  Krone  dem  Predigerhaue  in  Ese- 
linnen, den  Schwestern  von  Weil  und  denen  von  Birnau,  —  Siegler 
der  Prior  und  die  beiden  Priorinuen,  —  12tö, 

WirL  U^,  4f  168  n.  110$. 


10  ß2»  Bischof  Eberhard  vou  Konstanz  beauftragt  den  Dekan  in 

Cannstatt,  den  Heinrich  Lost//«')  n^f  <hiUeb  Marschall  öf entlieh 
als  exkommuniziert  zu  verkünden*  —  Komtanz^  f 1249 

Wirt,  tLB,  6t  iß?  Nacktr.  n,  93. 


63,  Bischof  Eberhard  von  Konstanz  hesfätigt  eineti  am  1.  März 
15  1240  vorgenommenen  Tausch  zwischen  Plehan  Konrad  von  Nellingen 
und  dem  Kloster  Weil,  wobei  unter  anderen  Zeugen  waren:  Bruder  11., 
Predigeqnuor  zu  Esslingen,  Bruder  Ff  riednch  /,  ronnnls  Abt  in 
Zwiefalten,  der  Dekan  von  Esslingen,  Chridian,  Berthold  am  Markt, 
i  lrich  gen.  von  lleilbronn,  Ilartmut  Eisenmenger,  F[riedrich ]  in 
ao  Gassen  (in  vioo)^  Bürger  daselbst.  —  Konstanz,  [ 1249 J  Mai  14* 

Wirk  U.B.  4,lS$n.  lOTM,  —  Beg,:  Iteg,  Comt.  n.  1723,  daüertf  ea.  1248. 
—  £t»  swe&ee  bsüuthe  ^etehlauiendes  ExempSar  mit  Med  15  und  fiügeeider 
Ahweiehmg:  Strthoid,  Dekan  in  E$itingen,  ebd.  136  n.  I€ff3. 


*)  Die/teV}en  Zeuyen  ersthanm  in  einer  Urk,  von  1287  Märe  23 :  Gerhert 
3t  315  und  16ö,  sind  also  wohl  Zeugen  der  Erneuerung  1287,  nicht  des  ersten 

VeHn^  1348;  vgk  sur  ÜberUrferun^  de»  StQei»  Wirt.  U.B,  4,  453. 
*)  Diesen  Vertrag  bestätigt  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  mit  dem  Zusatz, 
dass  das  Kloster  stine  Gükr  verhf.i.s'  rn  flürfe,  und  beauftragt  den  Propst  des 

Wengenkh>fi''rs  (erelosie  in  (Irr  Wni^^iin)  mit  dem  Schutz  dieser  Rechte  des 
Klosters.  —  Kirciiheim  u.  T.,  1302  (III  nlus  scptcnibm)  iSept.  11.  —  SUA. 
Stuttg.:  Adelberg  B.  12.  Notaridte»  Vidimus  von  1449  Jtud  37.  Pg.,  Siegd 
Meigter  Heinrieh  SttinM&nr»  (doetore  in  medidiiia)  <*ji4  Reste  deefenigen  «o» 
Heinrich  Spät  wm  Thumnau,  Eddkneekk  —  Jttg.:  Ladewig  n.  3388»  ->  ^  Ziem^ 
Ueh  Sieker  ein  JSssUnger. 
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1250  —  1250  Juli  26. 


64.  F[nedrieh ]  RiUer  con  Bieiriet  (BUrietd)  kili  an  Dtkm  und 
Kapitel  von  Speier  miU  das»  er  ihren  Hof  zu  EesUngen  ohne  böte 
Ahsieht  beseizi  hat,  um  der  Besetzung  durch  andere  zuvorzukommen, 
und  verspricht  mit  diesetn  rom  Dekan  zu  Esslingen  besieyelten  Brief) 
den  Hof  freizugeben  und  etwa  gehabten  Gewinn  zuräckzuerstatteUf  5 
sobald  ihre  Verfolgung  daselbst  aufhöre.  —  /  Um  1250.]^) 

Generallanthsnrch.  Karigr.  Liter  cojiiarum  eccletiae  et  capittäi  mqjoris 
S^tirettsvi  A  (/i.  ultij  fol,  ölb. 

G5,  Der  Ksslinger  Bürger  Bcinhard  ijlcld  dem  Konvent  von 
Hirnau  2  Morgen  Weinberg  in  Stuttgart  am  Berg  Steinhaua  {Steimhvifi),  !(► 
welche  ßuzse  baut,  behält  sich  aber  die  2(utzmema^  auf  Lebenszeit 
vor  gegen  eine  jährliche  Abgabe  von  einer  Urne  We/n  h'ssling<  r 
Massee,  ~  Sivgler  der  Konvent.  —  Zeugen :  Markward  im  Kirchhof 
und  Friedrich  in  der  Strasse  (in  platea).  —  1250, 

WirL  Ü,B.  4f298  n.  1144,  1& 

66,  Papst  Innoeenz  IV,  nimmt  Kloster  Saletn  in  seinen  Schutz 
und  bestätigt  unter  anderem  seinen  Besitz  in  EssUngen,  —  Lyon» 

1250  Juli  7. 

WirL  b\B,  4,  219—21  n.  IläAi  Cod.  SaUmil.  1,  290  ».  263, 

07,  Heinrich,  erwählter  Bischof  von  Speier,  erlaubt  dem  dortigen  20 
Domkapitd,  'jewisse  Einkünfte  zu  behalten,  da  die  Einkünfte  der 
KssUnger  Kirche  ihm  von  Feinden  vorenthalten  werden.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  Kestenburg,  1250  Juli  2G, 

Wirt,  UJ$,  4,  m  n.  1156. 

68,  Gisela,  die  JIdutter  Markumrds  im  Kirchhof,  vermacht  dem  2& 
Kloster  Sirnau  ihre  Einkünfte  von  den  Fleischbänken  unter  den 

•)  Für  diesen  Ansatz  tear  folgendes  massgeheiuJ :  Ang^öit'ge  des  GC' 
scfth<  hte.<  Bielriet  mit  dem  Vornamen  Fricdnch  finden  sich  in  den  Oberamts- 
heschretbungcn  und  den  Itandst  hriftlichen  }ie^esf''n  mn  Pf^rff  d.  A.  1255 — btJ. 
Von  Anfeindungen  ätr  I^ni^itnyet-  Kirche  iM,  abgeachm  von  Kompctensstreiiig- 
ktiten  mit  den  Klöstern,  um  diese  Zeil  nur  in  der  Urk.  von  1250  Juli  20  die 
Bede.  Die  Urk,  JL  Sudo^s  von  1368  Mär»  7,  i«  der  man  in  unseren  Stück 
Beeidungen  suehen  kihmte,  hanMi  nw  von  fiaansitUer  Bedrüekmnff  des  St^fiee 
durch  die  Siadt^  nicM  vcn  eiffenHiehen  Feindeeil»gkeitenf  die  sidet  niekt  uner» 
icähnt  geblieben  teilen. 
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Lauifen  in  E^-rnKjen.  —  Sicf/ler  die  Sf({(lt.  —  Zeugen :  Kepho,  Htujo 
rmi  Ulm,  Käse,  Hoizhuserf  Ft'liedi'ichJ  in  Gassen,  Richter  in  Miss- 
linken.  —  1250  Sept.  3. 

Wirt.  U.B.  4,       n.  1167, 

5  ^i*J.  ScIii(/(/u'iss  Uiidigei'  in  Ksslinf/en  hezeuyt,  dass  Adelheid^ 

die  ]\  ifire  Gebenos  gen.  Gollo,  dem  Kloster  Sirnan  mit  Zustimmung 
ihrer  Brüder  Markicard  und  Rüdiger  und  iJirer  Schwestern  Judenta 
lind  Mathilde  mit  ihren  Gatten  Truhelieb,  dem  Bruder  des  Schult' 
heissen,  und  Konrad  gen.  Kurz  die  von  ihrer  Mutter  Gisela  gen.  im 

10  Kirchhof  ihr  zufallenden  Güter  geachenH  hat.  —  Zeugen:  Ulrich 
gm.  Schohelin,  Konrad  ron  Türkheim,  Hugo  von  Ulm,  Friedrich  gen. 
in  Gassen  und  Heinrich  Holzhuser.  —  1251. 

Wirt.  U.B.  4,  244  n.  1176. 

a)  Derselbe  beseugf,  dass  dir  seihe  dem  Kloster  Sir  na  u  alle  ihre  Güter^ 
15  darunter  drei  Morgen  Weinberg  im  Iftiinhoch,  f,chenkt.    Zeugin:  die  Richter 
Truheiieb       JSchultheün/en  Bruder,  Markward  im  KircMof,  Hugo  von  Ulm, 
«em  Bruder  Liujiold,  Bemum»  gen.  VendOf  Marlaeard  und  Rüdiger  die  Söhne 
des  Piu9ai  und  Güda  gen.  ÄtHn.  1S51,  —  Hbd.  4,  245  n,  1177. 

70,  Hugo,  Kardinalpresbgfer  von  St.  Sabina,  verheisst  allen, 
iM  irelchc  für  dm  St.  Katharincnsjiit^il  in  Emiingen  Almosen  geben,  einen 
vierzigtägigen  Alda.ss.  —  L  äff  ich,  1253  Juni  25. 
Wirt.  UM.  ü,  :iGf.  u.  tiVS. 

e)        Cfrund  dvseer  Urkunde  ricHe»  IMmm,  SehuUheise  Bürger 
rm  Efifwfftn  ein  tdle  Freien  Bitten  um  Mmaten;  WohMätem  terhdete 

2:,  ni-y>.i  (lem  der  Dekan  Anteil  an  allen  G nadenffütem  «einer  Parochie,  der  Bischof 
Uftiiirich]  von  Konstanz  einen  ^otwjinen  Ahlasa  für  Todsünden  und  einen 
:jittiigigen  für  loftsliche  S'inden,  der  Jiischof  H { <.inrirh I  rmi  Kirhfdädt  einen 
einjährigen.  —  Siegler  die  ÄusfsieiUr.  —  [Nach  liiöS  Juni  ^it.j  —  End.  S,  309/. 
n.  615  (vgl  mit  5,  463  und  Pfßff  249).  —  DU  Urkunde  des  Kardinals  Hugo 

31)  vidimiert  PrapH  Ber(toldJ  wm  Beutdebaeh.  12&3  Aug.  11.  —  Ebd.  5^  S9 
n.  126Ö. 

71»  Pajfoi  Alexander  [IV.]  bestätigt  dein  in  l'-<!iiigen  ah- 
gebalienen  Provinzinlhapitfl  des  MinoriUnordem  in  Oberdeutsddaud 
gewisse  von  ihm  frilher  beiciüigte  Vergünstigungen.  —  Neapel,  12öä 
96  (VIII  idns)  Marz  8. 

Beg.:  WirL  VJM.  N.  F.  5,  415  n,  65  (hier  auch  weitere  LiUeraturk 

72»  Abt  utid  Konvent  von  Hirsau  verkaufen  den  Sehwesiern 
von  Weil  einen  Wachszius  in  Nellingen,  —  Siegler  die  Aussteller,  — 

Wftitt.  6MO]kiolitKii«Uti»  IT.  2 
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1265  Nor.  11  —  1256  äept.  17. 


Zeugen:  der  rrediyerprior  F[riedi'ich]y  Bruder  M'erfnherJ  von  Es»- 
linken,  Markward  vom  Kirchhof,  Ff riedrich  /  in  Gassen  und  Kilse, 
Bürger  von  EssUngen.       Esslingen,  1255  Nov.  11. 

Wirf.  XLB,  5,  131  n.  1S63.  , 

73.  Der  SchuUheiss  Bf  üdiger]  und  die  Bürger  ton  Esingen  5 
einigen  sich  mit  Bebenhausen  dahinf  dass  das  Kloster  von  seinen 
Gütern  Jährlich  5  Pfund  Steuer  mit  je  10  SchiUing  Auf-  oder  Ab' 
sehlag  für  50  Pfund  Güterwert  entrichten  soll,  —  Siedler  der  Abt, 
der  Kontent,  K.  v.  Ihlingen  und  die  Stadt*  —  1257  Febr,  3, 

Wirt,  U,B.  ö,  iöö  n.  Ua4.  10 

74,  Graf  r/r/r h  m/i  ]V ilrtfembery  giebt  dem  Markward  im 
Kirchhof  seine  Mühle  im  Einöd  (Atnote)  zu  eigen*  —  Siegler  der 
Aussteuer,  —  1257  Apr,  20, 

Wirt,  V,B,  6,a04n.  lUß, 

7o,  Der  Predigerprior  F[riedrich ]  zu  Esslingen  hezengt  einen  15 
ton  ihm  als  Abt  von  Znicf alten   vorgenommenen  Gidertansch. 
Siegler  der  Aussteller.  —  Zwiefalten j  in  der  Kirche,  1257  Okt.  22, 

WiH.  U.B.  5,  ^i'^  n.  1457. 

76,  Ihr  Esdinger  Bürger  Sinze  kauft  von  Kloster  Sirnau  um 
4  Pfund  gebränehlicher  Münze  die  lebenslängliche  Nutzniesung  von  20 
I'/a  Morgen  W  einberg  in  Dieb<i<  h  opgen  einen  jährlichrn  Zins  von 
2  Imi  U  ein.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen:  M[arkuard]  im  Kirch' 
hof  Ff  riedrich]  in  Gassen,  . .  Holzhn^r  der  ältere,  C[onrad]  von 
Türkheim,  Bickter,  —  1258  Mai  13, 


77*  Graf  Hartimnn  von  Dillingen  schenkt  mit  Zustimmung 
seines  Sohnes,  Bischof  Hartmanns  von  Augsburg,  dem  Kloster  Söf- 
lingen alle  seine  Weinberge  bei  Esslingen.  —  Siegler  der  Bischof,  der 
Aussteller  und  Graf  Ulrich  von  Wiirttembei'g.  —  Augsburg,  1258 


Wirt.  U.B.  5,  373  n.  J.'ioG.  —  Die  S'clu'nknnu^n  Bischof  llortmanns 
und  seines  Vaters  besluliyen  Ulrich  und  Wilbirg  von  Hd/ensUin.  1259  Mai  25. 


Wirt.  Ü.B.  5,  262  n.  3496. 


25 


SO 


«  Ebd,  6,  304  n,  tm. 
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78,  JudelOf  die  Witwe  des  EatUrtffer  Bürf/ers  TruhHeb,  schenkt 
ilem  Kloster  Simau  einen  Weinberg  zu  einem  den  Schtcestem  jährlich 
in  den  Fatien  zu  reichenden  Trunk  und  ihren  Garten  nebst  Ilatts 
zu  einem  Jahrtag  für  ihre  verstorbene  Tochter  Guta*  —  S/ei/fcr  die 
5  Stadt,  —  Zeugen:  ihr  Sohn,  der  Schnltheiaa  Budeger,  und  ihr  Bruder, 
der  Richter  Markward.  —  1259  Jan.  12. 

Wirt,  Ü.B,  6,  390  ».  162*, 

7U.  Liidtriy  von  Liebenzell  beurkundti  in  einer  Urkunde  für 
Klopfer  Lichtenthai,  dass  er  für  seine  Xeffen  bei  der  P/toi^aifbrücke 
1,,   1]  tid  pontem  Blineshowe)  Biirgschn  ft  iit  histet.  — 12ö9  (quaita  feria 
proxima  po.st  festum  omnium  sanctoruiuj  Soc.  5, 

Gab::  Oberrhein  7,90,-^  Bsg.:  Stäün  2,348;  F«tUrn,4U;  Martmmm, 

LicbenseU  80. 

SO,  K.  Richard  verspricht  dem  Grafen  Ulrich  von  Württeadterg 
15  als  Ersatz  für  den  von  den  Bärgern  von  Esslingen  ihm  zugefi^ften 
Schaden  b(K)  ^^<lrk  Sil  her  und  weist  ihm  zur  Bezahlung  von  den 
Einkünften  dir  Stadt  Jährlich  4(M)  Pf  und  Heller  an*  —  Siegler  der 
Aussteller,  —  Worms,  1260  Aug,  26, 

Wirt*  Ü.S.  St  M  n,  1S03,  —  Deree^  verepri^  demaditen  <m  glekhen 
Sß  Tage  dafür,  <I<ts.f  er  sein  Anhänger  geworden,  unter  anderem  KMJO  Mark  Silber^ 
irofür  er  die  Js^nüsiinfte  von  EeaUngeu  (Ezeliaghea)  v^pfändeL  —  VgL  tbd.  363 

Hl.  Ritter  Walther  von  Hausen  gen.  Jlochschlitz  vermacht  d*m 
Kioater  Pfullingen  den  Weinberg  bei  Mettingen,  den  er  von  dem 
85  Herrn  von  Steusslingen  ztf  Lehen  hnf.  —  Siegler  die  Stadt  E><l/ngr)i. 

—  Zeugen:  Schultheiss  R/  üdiger  j,  MlarkwardJ  im  Kirchhof  Lupoid, 
K.  gen.  Gebeno,  R.  Müller  (molendinarios),  Bürger  von  Esslingen, 
und  andere  Genannte.  —  1261, 

Wut,  V,B,  6,  an,  ms* 

90  92*  Priorin  und  Konvent  von  Simau  bezeugen,  dass  ihnen 
A[gathe],  die  Witwe  des  Grafen  Ber[ihoid]  von  Urach,  20  Mark 
Silber  gegen  Verpflichtung  zu  verschiedenen  Leistungen  übergeben  hat. 

—  Siegler  die  Aussteller,  der  Priort  Afgathe ]  und  die  Stadt  Ess- 
lingen. —  1261  Okt,  22. 

35  Wut.  U.B.  ff,  25  n.  1634. 
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^«  Enit/er,  Bürger  tu  Knlimjcn,  und  seine  Gattin  .Tamhurg 
geben  [ Sirnau  ^]  ihre  Ächer  bei  Küreeh  gen*  Langeracker  und  Crnmbefi- 

laut  zu  eigen.  —  Zeugen:  M[ arkn  ard  J  der  SehnUheiaa,  Ke^io,  F[  ried' 
rieh]  in  Gänsen,  Kiteso,  CfonradJ  pan  TürkheiiUf  Uolzhuser  und 
C[imo]  lUbestein.  —  Siegler  die  Stadt,  —  1262  Jtdi  20.  & 

Witt.  V.B.  6',  71/.  lt.  itiuy. 

S4.  Griff  Virich  ron  W'nrtUmherg  befreit  die  Weiuhrrrje, 
ivelche  die  Priorin  Uelenburg  und  der  Konrent  ron  Sirnttn  bei  Stutt- 
gart haben,  con  Bede  und  allen  Lasten,  —  W  eissenburg,  1203  Juni  10, 

Wirt,  U.B,  e,  m  N.  1720.  lO 

95 *  Dekan  Bfurkard'fJ  in  Esslingen  befiekU  dem  Kirckherm 
con  Hausen  auf  Grund  eines  eingerückten  Schreibens  des  Bischofs 
Eberhard  von  Konstanz  von  Dez.  3.,  die  dem  Kloster  Sirnau  geraubten 
Rinder  innerhalb  acht  Tagen  zurückzugeben,  —  [1263]  Dez.  20, 

Wirt,  U,B.  9,  m  Xaehtr.  ».  U.  lä 

rS7>.  Graf  Dicpold  eon  Merkenberg  nr ziehtet  für  sich  und 
scim  tt  i  iitf:r  Gra  f  Egino  von  AiehvlU  rg  sei.  auf  Ati^iirüche  an  die 
Güter  im  Kag  (iu  dem  Gelici),  welche  Tamitnrg,  die  SchiveMer  des 
hJsslinger  Bürgers  Gerold,  dem  Kloster  ISiniuH  schenkte.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  1201  Febr.  10.  2X^ 

Wirt.  Ü.B.  6,  140  n.  1740, 

H7»  Schwester  llelwig  schenkt  dem  Konvent  ron  Sirnau  ö  Pfund 
Heller  zum  Kauf  ron  1  Morgen  Aeker,  woran  sie  lebenslänglich  dm 
gewöhnlichen  Kutzen  itaben  soll,       Siegler  der  Konvent,  —  [1265,] 

Wirt.  Ü.B,  6f  166  it.  1771,  S& 

88*  Schwester  Guta  gen.  vom  Keller  giebt  dem  Konvent  von 
Sirnau  20  Pfund  Heller  gegen  40  Schilling  Zins,  sowie  17  Vs  Pfund 
zum  Ankauf  von  4  Morgen  Acker,  ivovon  sie  die  Nutzniessung  von 
zweien  in  Jährlichem  Wechsel  haben  soU.  —  Siegler  der  Konvent.  — 
[Um  1265 J  30 

Wirt.  U,B,  6f  170  n.  177&. 

a)  Die  Piiorin  M[cchtild]  und  der  7\'")trtnt  ron  Sirnau  bekennen,  dag» 
nach  dem  Tod  der  ifchwteter  Gitta  an  ihrem  Jahrtag  von  dem  Zins  eines 


Digitized  by  Google 


1265  Mürz  2G      1265  Nov.  2. 


21 


üotue$  vor  dem  MtUinger  Thor  10  SehiUiag  für  ifiV  8^w«4tem  MrwwiMief 
und  von  dem  WMterg  in  Tunthofen  dim  Kanveut  ein  Trunk  gereicht  wtrden 
«off.  —  Siegler  die  AueetOler,  —  1365,  —  Ehd.  0,  170  n.  1776. 

89»  Die  Äbte  ro»  St.  Blasien  und  Btaubeuren  vergteiehm  sich 
h  ulter  einm  letzterem  Kloster  von  dem  Esslinger  Bürger  Berthold  gen* 
Sj/eftlin  gescheiiktett  Weinberg  zu  Plochingen,  —  Zeugen  «.  a.:  I'/- 
[richj  Schttheli  und  Uli  in]  Ovirrili,  Bürger  von  Esslingen*  —  Ks»- 
IhigeUf  im  Hans  des  Bnrhard  t/eii.  Sints,  1265  März  20, 

Wirt.  L'.B.  6,  lif4  n.  iö4/4. 

In  fßO,   Heluriili  ycn.  von   E'/Itrtrh,  Pßcffcr  fon  St.  Blasien  tu 

X'/!hit/<n,  sclnnki  (h')n  Kloster  St.  lilnsien  ein  von  ilnn  erbnute» 
Ihms  nnf  dem  Platz  in  der  Pliensnn,  den  er  um  H'J  Pfund  Heller 
ron  linrkard  ijen.  Brnt/slii/el  tplanft  hat.  —  Sief/frr  der  Abt  A[r' 
wJil ]  roH  St.  Blasien,  die  Stadt   Essliwjen   und  der  Pleban  von 

15  Xellingen.  —  Zeugen:  A[lhert]  Pleban  und  M.  sein  (ienosse  von  Nel- 
lingen, Kleriker,  der  Scliult/ieiss  Mfarkirard /,  //«/  go  /  von  Uhn,  Ul- 
[rieh]  KtflsVy  Vl[rich]  Sehuhelin^  Üi/rid  Maisterlin,  Truhlieh  am 
Markt,  Ludl  irig  J  des  Höircrs  Schwiegersohn ^  Eber/  hard  J  Sehuhelin, 
Friedrich  in  Gassen,  Mar[ku  nrd]  Plnvat,  Kon/  rad  /  von  Türkheim, 

Ä)  Heinrich  von  (slrUningen  und  Herl  mann]  Vettd,  —  Ktslingen,  1265 
Juni  25, 

WM,  V.B.  6,  S13  n.  1819. 

91,  Schulfheiss  MarkuHtrd  von  Kaslingen  beurkundet,  dass  Gisela^ 
die  Witwe  Hartmut  Isenmatigers,  Bürgers  von  Esslingen,  mit  ihrer 

125  Schicester  Judinta  au  Kloster  Salem  5  Jnuchert  Weinberg  in  Strümpfei- 
bneh  und  einen  in  Berg  gelegenen,  gen.  Haidlinswingart,  vor  den  Richtern 
Hugo  ron  I  lm  und  Heinrieh  von  (i röningen  geschenkt  hat.  —  Siegler 
d^r  Aussteller.  —  Zeugen:  Die  gen.  Bichter,  Rudolf  llasemayel 
u.  s.  IV.  —  Esslingen,  l'JCi.'i  Xov.  2. 

iJO  Gedr.:  Cod.  6a/«»i<.  1,  464  n.  415.  ~  Auszug:  Wirt.  U.B.  6",       n.  Ib^ö. 

92,  K.  Konrad  II.  ron  Jerusalem  und  Sizilien  bestätigt  dem 
Bürger  \'iii>/  rnn  Esslingen  die  Ifalfte  des  Zolls,  unbeschadet  der 
Hechte  der  Stadt  und  überläse  dem  Markuard  im  Kirchhof  die 
andere  Hälfte,  bis  die  Söhne  Liupolds  seine  Gunst  wieder  erlangt 

^  haben}  bestätigt  ferner  dem  Vend  die  von  seinem  Vater  geschehene 
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Schenkmg  des  Hauses  des  Juden  Saeildmm,      Sie^r  der  Avs' 
steiler,  —  Gmünd,  1266  Dez,  28, 
WiH,  Ü>B,  e,  2r9  n,  tBSß. 

93»  Dekan  Burkard und  der  Bürger  und  Richter  Marktrard 
pon  Bedingen  beurkunden^  daes  Bnrkard  gen,  Sgnze  und  seine  Gafftn  & 
Diepurg,  Bürger  von  JSssUngen,  dem  Kloster  Simau  ihren  Hof  un 
der  Stadhnauer  geschenkt  haben,  »  Siegler  die  Stadt  und  der  De^ 
kan,  —  Zeugeti:  Die  Predigerbrüder  Berthold  und  Diepoldy  der  Priester 
Konrad  gen,  von  Überlingen,  der  EssUnger  Bürger  Konrad  gen. 
Tritinbris,  die  Brüder  von  Simau  Mangold  Priester  und  Konrad  10 
Laie.  —  1267. 

Wirt,  Ü.B.  6,  983  n.  1S90, 

a)  I)U  Friorin  Mechthild  und  der  Konvent  von  Simau  n^rpflichten  »icfi^ 
nach  dem  Tod  Sin^e??  und  .svtn<  r  Gattin  seinem  Tirttih  r  ]'nltnar  ron  Jilaubeuren 
und  dessen  Ktnäern  Konrad  und  Hedttig  :',fi  J'jutid  Heller  zu  gleichen  Teilen  15- 
zu  bezahlen.  —  Siegler  der  Kommt  und  der  Frcdigerprior  von  Esslingen.  — 
2367.  —  Ebd.  6,  283  n.  1891. 

94»  Der  Bürger  und  Richter  Markward  von  Esslingen  bem*' 
kundetf  dass  Eberhard  gen.  Mader  von  THrkheim  mit  seiner  Gattin 
Mechthild,  seinem  Sohne  Albert  mul  mner  Tochter  den  Sckwes^m  20 
von  Simau  t  on  ihrem  Weinbenj,  welchen  er  baut.  Jährlich  4  SchiUhHj 
Heller  zugewiesen  hat,  —  Siegler  die  Stadt.'—  Zeuffcn :  Bruder  Mango/»/, 
K(q>/(nt,  und  Bruder  Berthold,  Laienbruder  ron  Simau.  —  1207. 

Wirt.  U.B,  0,  264  «.  löU;i. 

O't.  l'<fji-f  drini  iis  I IV.]  /ßV«fU/ii(ii/t  (/eil  Aid  I  nn  Zu  nj'.ih-  h,  2^ 
i/(t.<  J\f(is(i  /'  Simau  t/i'/c/i  li'nift  iiiti/  (fiu/i  rc  ('e>''ii//t/i>if>  ii  :h  >c/n'il2i'/i, 
hisciii-äiil.  t  fi/)f  r  die  (jcltung  der  ßulli  an/  drei  Jahre.  —  \  Ucrbu, 
1^0/  Jan.  la. 

Wirt.  U.B.  6*,  •2^"  n.  It>it7.  —  Diese  Voflniacht  nbertragt  Abt  Ulri-h 
von  Ztvief alten  dem  Delian  R.  in  (hren.  12tJt  [nach  Jan.  13 J.  ■  Kbd.  C,  i't»>  30 
n.  Ib98.  —  iibenso  mit  Beziehung  an/  den  Zehnten  zu  Sirnau.  JtcuHmgen,  lUti7 
Dez.  13.  —  Md.  6,  346  n.  1966.  Einen  ähnliehen  Auftrag  erteiU  der  PajfH 
auch  dem  Bieek^  von  Speier  und  dem  Propat  von  SL  Wido  in  Spwr,  l:iti8 
2>'ebr.  7.  —  Ebd.  6,  376  n.  läbU  und  1983. 

'>  J}et'.vvf!ic  isf  IMö  Juni  :J8  Schif'hrichffr  rn-ischen  Kl'».<!er  Wed  ui<d 
dem  Ktrdihcrrn  Alhert  von  Xdlingen^  tcohei  unter  den  Zcu/jen  der  Predigtr- 
2*rior  von  Esslingen  ersc/ieüd.   (Wirt.  U.B.  tf,  215  n.  18:^0.) 
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96,  Dekan  Bttrhard  und  die  Laienhrihhr  des  Spitals  ZU 
Esslingen  beurkuitdeu,  daa.'i  der  Priester  Arntdd  gen.  lon  Ktrekheim 
für  (iffs  Spital  Weinberge  hd  Ikddfingen  gekauft  hat.  —  Siegler 
der  Dekan,  das  Spital  und  die  Stadt.  —  Zeugen:  Marknard  im 
5  Kirchhof  ,  die  hf  ldt  n  Sö/üie  des  lltdirc/r,  Konrad  der  Bäcker,  K.  von 
Berg,  B.  coh  IUtij,  Wulj'i  tun  dir  Brotintcker  (panifex),  C.  der  )Vein- 
gürtner,  H.  der  ."Schuster,  II.  der  Binder,  C.  von  Kinne,  der  Priester 
M.,  A.  ton  Zell  und  alle  Kanoiüker  von  Denkendorf.  —  I2(i7  Febr.  24. 

Wirt,  U.B.  6,  293  n.  im. 

10        97.  K,  Konrad  IL  von  Jermalem  md  Sizilien  erlaubt  der 
Priorin  und  dem  Konvent  von  Sirnau  von  seitien  Dienst'  oder  Lehens- 

leutrn  Schenkungt n  ron  ihm  gehörigen  Gütern  anzunehmen,  —  Zeugen: 

Virich  von  Plochingen,  Heinrich  von  Eisolzried  und  Hermann  von 
Hegneuberg.  —  Esslingen,  12(/7  [ um  März  31  ], 

Vb         Wirt.  V.B.  r,.  3nr>  „.  uns. 

a>  Di'i'X'Ihe  htfrtit  der  Kirche  zu  Speier  dir  I:inLiinft:  an  W'tiii,  Ge- 
treide u.  g.  w.  uuM  der  Kirche  zu  Esslingen  von  allem  l  iitgeUi.  —  StcyUr  der 
AuetteBer,  —  Zeugen:  Bisehof  Ebefhatd  wm  Konatans  und  Ludwig,  PjaU' 
graf  bei  Shein  und  Hersog  von  [BtUernJ,  —  JCsdingenf  1S6T  Märe  31.  *)  — 

SO  Gedr,:  Ebd,  304  n.  1913. 

9S.  Der  Predig/u jhior  Albrrt  zu  Ef^Mitigen  und  (tndere  Srhieds- 
leutt  n/tsrIifii/(  ti  ttnen  Streif  zu^ischen  Kloster  Sultm  und  Ell^abith 
der  \\  itue  Kihligcr  Plural.^  über  eine  JloJ-ti'ff  vikJ  Jldm^er  zu  Ess- 
lingen, —  Esslingen,  im  Saluum^ueiler  Hof,  1207  (III.  noDas  de- 
25  ceiiibrisi)  Dez.  3. 

Gedr.:  Cod.  SaUmä.  3^  13  n.  434.  —  Btg.t  Wirt.  U.B.  6,  344  n.  1954. 

99,  Herzog  Luduig  ron  Tech  schlichtet  einen  Streit  zwischen 
Agnes  und  ihren  Söhnen  Ludwig  und  ülrieh  von  Bieth  einerseits 
Schwerer  Mia  von  Faurndau  andererseits  über  einen  Hof  in  Södels- 
30  hofen,  wovon  unter  be.^timmttn  Bedingungen  die  eine  Hälfte  <ni 
Sirnau  fallen  8olL  —  Siegler  der  Aussteller,  der  Predigerkontent 
von  Esslingen  und  der  Konvent  von  Sirnau.  —  1208. 

Wirt.  U.B.  ß,  36a  n.  1966. 
*)  Vgl.  die  Anm,  su  n.  11. 


Digitized  by  Google 


24 


1868  -1268  Sept.  9. 


100.  ('i-df  i)iq>()l>}  roll  AleJKlhcrff  schenkt  (km  Konvent  ron 
Snnau  :ifini/i  IIqJ'  und  (dir  sniiic  (iiittr  zu  Simau  mit  Aumahme 
einiger  Acker  in  der  Körachhahlc.  —  ^ii(f/ler  der  Aussteller  und  dir 
Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Hittir  JJir/)old  ron  Jirriihausen,  Schult- 
hciss  Johminfin  ron  Esslingen  und  die  Bürger  und  liirhter  Marktrard  5 
im  KirchhoJ]  Truhiid.  um  Markt,  Virich  Sr/nddin,  Vrud,  Kilse, 
Heinrich  Jfolzhuser,  Eonnrd  gen.  ron  Tiirhheiiu,  Clin,  Heinrich 
StciJil'fze,  Kurz,  Jingo  van  L  im,  der  Predigerprior  Albert  und  der 
Predlgcrhruder  Herl  hold  ron  WicaenHeig,  Bruder  Mangold,  Kaplan 

in  Strnau,  und  Dekan  Jiandold  in  Owen.  —  1268.  10 
WiH,  U^.  6,  364  n.  mS. 

101,  Der  Prorinzialpriw  des  Ordens  der  Beuer  [Domnikane.r] 
in  Deutschland,  beurkundet  dein  Dekan  uftd  Kajutel  von  Speier  die 
beim  Einzug  .meines  Ordens  in  Bedingen  getroffenen  BestimnwHgeu 
über  dessen  Verhältnis  zur  Pfarrkirche.  —  Siegter  der  Bischof  von  15 
Konstanz  und  der  Aussteller,  tcoau  dieser  noch  die  Besteglung  durch 
die  Stadt  Medingen  zu  bewirken  verspricht  ~  1268. 

Wirt,  U.».  6,  365  n.  m4. 

loa*  Die  Priorin  M[echthild]  und  der  Koncent  ron  Sirnan 
erhalten  von  Schwester  Irmgard  von  Weinsberg  und  ihrer  Schwester-  20 
toehter  Erlind  einen  Acker  in  Deizisau   und  eine  Hofstatt  daselbst 
Htn  die  Hä'Jfte  des  Ertrags  des  Ackers.  —  Siegler  der  Kon  reu  f.  — > 
Siman,  1268  Febr.  1. 

Wirt.  Ü.B.  tf,  ä7ä  n.  1980. 

103,  Verzeichnis  der  dem  Domkapitel  zu  Speier  gehörenden  25 
Oülteti  und  Güter  in  Esslingen.  —  1268  Febr,  26, 

Wirt,  U.B.  6,  381  ff.  ».  im. 

104»  Verzeichnis  der  AÜarweihen  in  der  Dominikanerkirche  in 
Esslingen.  —  1268  Apr.  29  ^  Sept.  9, 

Sp.  A.  L.  27  Fasz.  32,  Pergamentblatt  11,5 : 21  cm,  stark  vergäbt,  mit  30 
Spm^en  von  IfiSgdn;  ica  daesdbe  b^eet^i  war^  ist  nicht  meftr  tu  bestimmen. 

lato  sant  dedieaeiones  annoales  fratram  Predioatonim  in  Esse- 
linga:  I  anao  domini  MCCLXVIIl  dedicata  est  ecelesia  et  altare 
nain»  |  a  domino  Alberto  Magno  episoopo  Ratisponenai  ordlniB  fratnim 
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Preldieatoram  in  bonore  beati  Pätdi  apottoli  dominica,  qua  caatatar 
Jnbilate.  Item  altare  beate  virginis  et  altare  beate  Katberine 
dedieata  saat  in  nativltate  beate  Tirginis.*)  Item  altare  beati  Do- 
rn ioici  et  altare  'sanete  erncis  et  altare  beatI  Jobannis  dedieata  Bant 
5  proxima  dominica  poat  oativitatem  Tirginis  Marie. 

lOo,  Eberhard  van  Stößeln  und  seine  Sehwiege nnuttfir  die 
K*'i)ßn  verkaufen  Kio»ter  St.  Blattie»  ein  Gut  in  der  Pli^nsau,  — 
Zeugen:  Truhlieb  am  Markt,  C.  Schutthei»»,  M[arkward]  im  Kirch- 
hof) Hu  t/o  ron  Ulm,  l[ri€drich]  in  Oassen^  Ludwig  Ower,  Eher- 

10  [bardj  Schiihelin,  MfarkwardJ  Pltn  aty  Hl  einrieb]  von  GrfMngen, 
Lupoid,  S[ieyfried]  und  Trnhlieb  von  Tnrkheim,  dichter  ZU  i»'«»- 
linjen.  —  Si^yler  der  Ansstt/ler  und  die  Stadt.  —  12(id  Marz  1. 
Hey.:  M  ut.  U.U.  /,  14.  n.  liool. 

lOß,  lierlold  t  on  MählhauHCU  rerzichtet  ^"  fhinstjn  f/' •>  Spitals 
J5  zu  Kfd/tiffen  auf  stin  Recht  an  du  ron  die(>(nt  1 1  iKitity  Muh/t'  bei 

K-islntyen.   —  Zeutjen  u.  a.:   M [  (ii  li  irard  ]  im  l\ii  vhlnd,  1 1  uldieb, 

Joltannes,  F[  rinlrich  f  in  (in.^.<(  ii,  Kil«>,  Klx  rl  burd  ]  Srbiibrffn. 

Si('(jler  der  Aussftl/tr,  Sir/i/i/er  roii  Uhinkensteinf  IjuUmrd  von  Müid- 

hoK.sen  und  die  Stadt.  —  J^(>9  Mai  11, 
20  Wirt.  U.Ü.  7,      n.  :nm. 

107,  Priorin  umi  Konvent  von  Sirnau  verkaufen  an  die  Begine 
Ji  inentrvd  von  H  einsberg  2  Jauchert  Acker  in  Kersch/urt,  —  Siegler 
die  Aussteller.  —  Sirnau,  12üD  Juni  1» 

Jteg*:  WirL  U.B.  7,  34  n.  2075, 

25  f08,  M[arkuard I  der  Schultbeiss,  Hat,  Jlichter  und  Obere 

(majores)  von  [Esslingen]  berichten  dem  BisclioJ  E[berhard]  von 
Ktmstanz  über  den  Streit  des  JJekans  P  .  ihres  Pfarrers  mit  Pre- 
digern und  Minoriten  und  bitten,  ihn  durch  einen  andern  zu  er^ 
:^izen.*)      [Um  1270 J 

SO  Wirt,  aS.  7,  6S  n. 

109»  Gerold  gen.  Vngelter  iiberlässt  dem  Kloster  Sirnau  .'i  Morgen 
Weinberg  zu  Zell.  —  Zeugen:  Markward,  Schultheis»  zu  Esslingen, 

»)  iL^eS  Apr.  :J'J.  -  »)  6ept.  S.  —  •)  Sept.  9.  —  *)  Vgl.  auch  die  Ur- 
kunde von  1281  Marz  21. 
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1270  Ja«.  21  —  1270  Aug.  5. 


Kilso,  Holzhuser,  E[b$rhard]  ScuheHn,  Truhlieb  am  Markt  md 

L[udu  i^]  Sohn  der  Kunigunde ,  Richter,  H [einrieh]  von  Gröningtu 

und  Wildo.  -  Sieghr  die  Prediger  und  die  Stadt  —  1270  Jan,  2L 

♦ 

Wirt.  U.B,  r,  Co  n.  UH, 

ItO.  Das  Spital  zu  Esdingen  häuft  von  dem  Koncent  zu  Stein-  & 
heim  die  Güter  dee  Tawingere  zu  Korb,  —  Siegler  der  Koneent  zu 
Steinheim.  —  Zeugen:  Bruder  Ber,  von  KircJiheimf  Bruder  C[onrad] 
von  Turkheinit  C,  Stajfer,  Bürger  in  Esslingen,  . .  Amman  von 
Hoehflur  (HoflaerX  Seman  von  Türkheimj  Rudolf  Müller,  Vngelter, 
Kppo,  Pleban  der  Kirche  in  }Vaiblingen,  Wolframf  Sehdtheies  da-  lO 
«eUntt,  und  der  Meister  des  Spitals  C,  von  Kinne  (KiDnen).  —  1270 
Febr,  17. 

M  irt.  I  .B.  7,  70  n.  2i:i4, 

III»  Otto  rou  Eherstein  gifht  dem  M/ >fi  J:/r(trdJ,  Srhult/v Issen 
in  KsKlingen,  und  »einen  Erben  die  Guter  in  Köngen,  trelehe  dieser  15 
von  Konrtfd  Bruckener  gehnt/f  hat,  zu  eigen.  —  Siegler  der  .4wx- 
Kt^er.  —  Zemjen:  Bitter  Johannes  ton  Rornntehhamen  (Humoltes- 
huseii),  .»•{  /«  Sohn  Dieter  und  sein  Stiefmim  C.  <jen.  Scheich,  Johannes 
im  Kirchhof,  Trnhelieb  am  Markt,  Ff  riedrieh  J  in  Gasigen,  Kilse, 
Ulf  rieh]  Schal  in,  EberfhnrdJ  und  VI.,  seine  Söhne,  Ludwig  Ower,  2X> 
Ii[einrich ]  ton  Groningen,  Truhlieb  von  Niederhofen,  Gehurne,  Hf  ein- 
rich  JHolzhnser,  Gerolt  Lanebein,  Huser,  Johfaun  ],  €.,  Rupert  Brüder 
von  Nürtingen,  Üllin  CeUer,  Ludwig  liasenzagel,  sein  Bruder  R[u- 
dolfj,  II.  auf  der  Brücke,  Lupoid,  Richer  und  Bürger  in  £!x«- 
lingen.  —  1270  JuU  3.  2& 

Jicg.:  Wirt.  U.Ii.  7,  loi  n.  2101.  —  Khcmo  am  ghichcn  Tag  die  Brüder 
Ludwig  und  Ktmradf  Htreogt  ro»  Teck,  Siegler  die  AmeteOer.  Zeuge»  die» 
«elben  wie  oßeii.  Bbd.^  104  n.  2160.  —  Ebemo  Hersog  Konrad  mit  dem 

Zusatz,  dass  die  Guter  Lcfun  waren.    Sicgler  der  Ausstclhr.    1271  (VlII 
kalcihhiH  luaii)  .l/»r,  2).    !J'l.  i:i7  n.  22(>8.  —  Eine  Cherf^ctznng  der  dni  A  r-  30 
künden  von  Niklas  von  U'gl  1407  Juli  14.  im  Ül.A.  ÜUUtg.:  J^lselingen  Ii.  ött. 

112*  Die  Brüder  Eher,  und  Konrad  vom  Predigerkloster  zu 
Esdingen,  zur  Zeit  in  Österreich,  hezengen  den  Nonnen  zu  Weil  ihr 
Beileid  wegen  des  Todes  mehrerer  Schwestern.  —  [Cm  1270]  Aug.  5. 

Jiig.:  Wirt.  l'.B.  T,  iti  n.  2100.  ^ 
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113»  Dieburg  die  Wiiwe  des  B&rffetv  Burkard  Syzze  schenkt 
dem  Kloeier  Birnau  ihr  Hatte  daeelbett  ihre  bewegliche  Habe  und  den 
Wein  von  ihren  Weinbergen,  *)  —  Siegler  die  Stadt  und  der  Prediger' 
prior,  —  Zeugen:  Der  Prior,  Markward  der  Sehultheies,  Truhlieb r 
^  H[ einrieh ]  Hohhuser,  Ulrich  Oehume,  Truhlieb  am  Markt,  Friedrich 
in  Gaeeen,  Ludewig  Sohn  der  Kunigunde,  Rudolf  Haeelzagel,  Clin, 
Konrad  der  Huser.  —  1271, 

Wirt,  I  .B.  7,  läö  n.  2189, 

&)  Dieselbe  schenkt  (hmilhtn  tbem<o  ihr  Hnns  in  t(*:r  J'lten/<au,  ihrm 
10  WeMerg  in  Immenroden  und  den  Wein  aue  den  Weiiiljcrgen,  mhhe  «i^  Beben' 
hmteen  geeehenkt  htfk     Siegler  wie  ofie».  —  Zeugen :  Der  Prior,  der  SehuUkeieir 
M(€trkieardJ,  Eberhard  SehuheUUf  Ludwig  Oteer^  H(einrieh)  Soizhuser,  H,  KaU 

liit'/  r,  Ulh'n,  I{.  Uasenzagel,  linperl  von  Nurtitigen.  i:*77  (proxima  feria  sexta 
lMP>t  .loh;itinis  haptiste)  Juni  3'.^)  —  S'p.  A.  /..        Fns:-.  .77,   Or..   P/7.,  ait- 
10  hanifcnU  Reste  de«  StadUityds  an  erstfr^  das  des  I'riors  an  zvceiter  Stelle. 

114,  Meister  Buddf  der  Arzt  schenkt  der  Priorin  und  dent 
Konvent  von  Sirnau  seine  Weinberge  im  Hainbach.  —  Zeugen:  Der 
Pred I (je r prior,  der  ScMultheiss  Markward,  Truhelieb  von  Niederbojen, 
Hl  einrieb]  Holzhuser,  Ulrich  Gehume,  Truhelieb  am  Markig  Fried' 
20  rieh  in  Gn9sen,  Ludwig  der  Sohn  der  Kunicjunde,  Rudolf  Ha»enzagelr 
Vlin  und  K[onrad]  der  Huser,  —  1272, 

Wirt,  7,  170  n. 


')  7.V/<  Streit  -wischen  der  Witwe  Sitizin  und  dim  Kloster  liehcnhaueen 
wird  dahin  heigclegt.  dasft  der  J-'.rtrtig  der  Wt;inhii<i  \  welchen  die  Simin  von 
dem  Kloster  h<:zit^ht,  vu'f  Eerht  6'*/  dem  Hof  de<i  Klttniers  zu  Ks.nh'tjfif!)  nirder' 
gekyt  wurden  und  davon  der  Auf  wand  für  die  Bebauung  des  folgenden  Jahres 
hutr^tn  wo'dm  »oUt  wShrend  der  ai»  OeUm  noch  übrige  Jieet  dar  Smei»  eur 
Senüttung  vtrbleibt;  wenn  dieee  jedoch  vor  Ostern  sUrhtt  »eUen  '/«  des  Ertrage 
an  Btbtnhauften^  %  an  Stma»  fMen^  währetid  das  Eigentum  Jhhet^HSvn  ver' 
Idciht.  —  Zeugen:  ..  der  Dekan  in  Calw,  Ilruder  Jhrbrand,  Her.  von  J»t"/- 
lingen  und  Jirttdn'  Bw[khardj  Pirdifferorden«.  Morlnrntd.  fvormnli f  Schult- 
heis«, JIfcinrichl,  SchuHheins  in  Ksulingen,  Johunn  Kurz.  .StrtjUr  dir  Jjf 
kan  in  Esslingen  und  die  Stadt,  12S0  (l'eria  quiuta  pruxiiua  ante  Käthe- 
rine)  Nov,  2L  —  St.A,  StuUg,:  Eselingenf  JB,  53,  Or^  JPff.^  anhangend 
Siegel  des  Dekan»  an  1.,  Siege/streifen  an  2,  SteUe.  ^  Die  Urkunde  iet 
nach  der  vorhergehenden  als  Vorlage  g^ertifft,  wie  einige  beiden  gemeinsame 
Schreihfehler  zeigen^  die  VIT  drr  Jahf-srahl  t>f  amradiert  und  dafür  J  ein- 
gesetzt, doch  ergieU  mV*  au*  der  iuUictio  V  das  Jahr  1277 i  v<jr  sexta  iift 
gestrichen  VII. 
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//o.  VtUii,  Jiih'f/er  zu  Ksdingeit,  schenkt  der  Prion'n  und  dm 
Schuestern  zu  Siniau  12  Taijirerk  Wiemi  (jen.  Kay  (dis  Gebai).  — 
Zeuffen:  Markward  Sc/iultheis!^,  Tnildirl,  ran  Niederhofen,  Ifciurich 
Ili>h)i}(,-ier,  Ludiri(f  in  dim  6hiiiJi(n(.<,  Ifiiffo  der  Xftllf'ttyer,  Kunrad 
iit  r  Unser,  Eberhard  f/en.  ScuheltH,  Rudolf  HamizayvL  —  1272.  5 

Wirt.  UM.  7,  171  n, 

IIB*  JJr$i  Schreiben  des  Dominikmerprovimials  an  den  Schult' 
hem  ron  EnsUngen,  dm  Prior  daselbst  und  an  Friorin  und  Schteesteru 
von  Simau  bezüglich  eines  wegen  Saerilegs  fxcotnmunicierten  Ltupcid 
und  einer  durch  Vorsicht  des  SchuWmssm  gefangenen  Schwester.  —  10 
[im— 77.] 

Wirt.  U.B.  7,  172  n.  2:jü5.  —  J/enft;H>e  an  Ute  I^iwtin  tun  Weil: 
erlaubt  Güter  nur  ru  t erkaufen,  wmn  l'rior,  Lektor  uttd  Suhprior  Ivom  Ks'<- 
Jinger  Kloster]  suHtnimen.  [1372—77.}  —  Ebd.  17S  it.  :m6. 

117,  Konrffd  ron  Iicclilterij  he.'^fätii/t  dem  Spital  zu  K.<4in</cn  lö 
4irn  ron  den  Söhnen  avincH  Oheims  von  Plochingen  rorgenommenen 

y erkauf  ron  Weinbergen  in  Türkheim.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
1272  Juni  7. 

WirU  U.B.  7,  196  n.  J?m 

118,  l)er  Edle  Heinrich  von  Nennen  f/ieht  dem  Spital  zu  L.<s-  10 
Vngnt  tinen  ffof  in  iltvlnninnsweiler  (Guntei'swiler)/)  den  diese.^ 
ron  der  \l  ihft  cttn  Eck  und  ihren  Söh)ien  gekauft  hat,  zu  freiem 
Eigen.  —  Zeugen  u.  a.:  M[arkuardl,  Schultheis^  von  Esslingen, 
Fr[iednchl  in  (inssen,  Ehrrfhard]  Schühelin,  Ludwig  0 wer j  T ruit- 
lieh von  Xii-der/infcn ,  II (  i  inrich]  Holzhuser,  Konrad  Unser,  ['end,  2') 
^ein  Schuiegersohn  ((iltastei'j,  I'.  und  Vlin  (lurrelin,  liichter.  — 
Siegler  der  Aussteller  vnd  die  Stadt  Esslingen,  —  127 Nut.  7, 

Wirt.  Ü.B.     214  n.  S303. 

119»  Priorin  und  Konvent  ron  }Veil  überlassen  den  Schwestern 
Jnnela  und  Irmela  von  Weinsberg  den  Niessbrauch  vo«  1  ^li  Morgen  30 

*)  DUsdbe  Urkunde  findet  wich  Begistraturbueh  Ä,  rO.  996  mii  Datum 
1270  und  unvoUgtändiger  ZettffmreihSf  dabei  die  Überseht^ :  Gantersircilcrt 
äo  uan  yetz  neropt  llortmanavciier. 
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Weiubery  im  Bann  poh  FeUbach  als  heibyaliny  (precario).  —  Siedler 
tltr  Konvent  —  Weil,  1272  Nov,  22, 

Wirt.  U.B,  7,  na  n.  :i30ü. 

120,  Der  KfUc  Bertold  von  Mühlhauaen  bei<tuti(jt  dem  Mark- 
h  inird  Lutram,  Sc/iultiieiss  zu  Esdiuffen,  den  von  den  unmündigen 

Kindern  des  C[  onrad ]  von  Plochingen  vorgenommenen  Vvrkanf  einiger 
Hölzer  zu  Plochingen,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1273  OkL  11, 

K&Mßig  Whi,  UM,  n,  2367, 

121,  K.  Pudolf  betätigt  dmi  Litppnld  von  E.s.sliiigtn  die  durch 
\\.  kniser  Friedrich  und  seine  Vi>iyä)i(jer  erfolgte  Pelehnung  mit  der 

liäljh  des  Zolles.  —  Speitr,  1273  Dez.  15. 

Küttig  Wirt,  U.B.  n,  ^37Z 

i29m  Die  Richter  des  Mainzer  Stuhls  beauftragen  den  Pleban 
ZH  Esslittgen,  seine  Pfarrgenoseiu  Diepurg  auf  März  14  nach  Mainz 
15  vorzuladen,  —  1274  Febr,  3. 

Künftig  Wirt.  Ü.B.  n.  2387. 

123,  K.  Rudolf  bestätigt  dem  Kloster  Jhbenhausen  die  ein- 
gerückte Urkunde  Kaiser  FriedricJis  Uber  Abgabenfrei  he  it  t^einer  Be^ 
Atzungen  in  llsdingen  (n,  HO),  —  Hagenau,  1274  Febr,  26, 

2(1  Käf^ig  Wirt,  Ü,B.  n.  2392, 

124»  K.  Rudolf  verleiht  deu  Bürger»  von  Ulm  aUe  Beehte, 
icelehe  die  Bürger  von  Esdingen  eon  seinen  Vorfahren  bewilligt  er- 
hielten.  —  Ulm,  1274  Apr.  16. 

Kiinfiiy  Wirt,  U.B,  n.  2114  (dabei  n.  3415  ein  Abdruck  des  Ulmer 

12o,  Herzog  Ludwig  von  Teck  beurkundet,  dass  Kli^al»  '!», 
die  Witwe  des  Ritters  Hfeinrich  ]  f/m.  Küfer,  dem  Spital  in  Essiingen 
ihren  Hnf  in  Zatzenhaifsm  (Zazzcohnseo)  um  KHf  Pfund  Uclhr 
verkauft  hnt.  —  Zeugen  u.a.:  11  [  einrieb  j  gen.  Steinbis,  Ruptii  von 
Nürtingen  und  Rudolf  gen.  Hasenzagsi,  Bürger  von  Ksslingen.  — 
Kirchheim,  1274  Mai  13. 
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Xüt^  Wiri,  U,B.  n,  »ä3i,  —  Ebd.  «.  Sm  bänrnhe  gang  gUkk»  Ur- 
kunde Etrtoff  KMrad»  von  Ttck. 

126,  K.  Hitdolf  verbietet  seinen  Vögten  w.  s.  »f.,  von  den  Domini- 

JiKHcrnnu  /I  Al'ijdhen  zu  erheben.  —  1274  Okt.  18. 

Künftig  Wirt,  U.B.  n.  2U0  (vgl.  dü  An}n.J,  5 

197»  B,  Kanoniker  der  Kirche  rom  heiUgen  Qrab  in  Jeru- 
Mt/em  und  Prapai  aUer  Häuser  dieses  Ordens  in  Deufsehland  ver^ 
icittigt  dem  Kiosier  Simau,  dass  es  vtM  keinan  Angehörigen  seines 
Ordens  vor  Gerieht  gezogen  werden  hanHf  ohne  ein  Spezialmandai 
coH  ihm  selbst.  ^  Esslingen,  1274  Okt»  25,  10 

Kii^fUg  Wirk  U,B,  n,  Uß, 

128,  K.  liiuhilf  ;/cl>i('fef  tiem  Srh/iK/iciss,  (hm  Raf  und  d^r 
Bilrgfr Schaft  von  £^i<liii;/(H,  dos  llniis  und  di'  (Hifu-  des  Klostem 
Stf/em  in  der  Pfarrei  Kssltntjen  in  der  Abtjabenjrciheit  nicht  zu  he- 
einträchtigen.  —  Haf/enau,  [1274]  Nov,  4.  15 

Künftig  Wirt,  U,S,  n,  HtiO. 

129»  K.  Budolf  erlaubt  der  Stadt  Esslingen,  die  Steuer  in  der 
atteu  Weise  umzulegen.  —  Nürnberg,  1274  Noc,  23, 

Künftig  Wirt.  U.B.  n.  34ö5, 

130*  Aufzeichnung  über  die  Leistungen  der  Eaalinger  Pfarrei  20 
zu  einem  vom  Papst  ausgesehriehenen  Zehnte»  ftlr  einen  Kreuzzug, 
-  1275. 

Oedr.:  F^eSbwg»  IHOsesanarddo  1,  SO, 

In  decBDato  EsselmgeiL  De  eadem  eoelesia  capitolam  Spirenflis 
ecdesie  soMt  primo  termino  XVIII  Ulms  et  dimidUm  Ubram  Hallen-  25 
fliom  in  dedma,  enm  qnibiiB  eunbiebantor  OoQ8ta]i[eienM8].  Item 
seonndo  termino  dedit  XVIII  Ubras  et  dimidiam  libram  Hallensinm 
et  de  eoMt  totnm  pro  m.  Item  dominus  deeanvs  de  plebanata  in  Esse- 
Hngen  tire  in  traetadone  advit  pro  ambobiiB  ierminie  viginti  libraa 
HaUendom  et  sie  expedivit  ee  boe  anno  de  niie  redditiboB  in  deei*  ao 
maeione  tarn  Me,  qnam  aliae. 
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ist.  Judenta,  die  JVitwe  des  RitUr$  Woffmm,  des  Vo^ts  von 
Rems,  schenkt  dem  KloHer  Steinhehn  durch  die  Hand  des  KSnigs 
Rudolf  unter  anderem  ein  Gut  zu  Sulzgries.  —  1275  Okt.  5. 

Künftig  Wirt.         n.  mi. 

5  132,  Meister  und  rjltyjrr  i/t\<  ^pttn/s  zu  Ksslhir/en  fösen  von 

d-m  Sohn  Ituclers  von  Sff(ff;/iirt  einen  Jty/n'eszins  von  2'J  SchiUing 
9  Heller  aus  Weinbergen  auf  dem  Huldenhery  hei  Benj  ab.  — 
Zenfff  u  ti.  (I.:  Mf arkward ]  Srhidtheififi,  Kher[hard]  Schnhelin,  Lud- 
ii'ig  (Jirer,  TruhNch,  !l f  i  inri<  h  ]  llulzhuser^  Unser,  Sallinger,  B[u- 
10  dulf]  Haaenzatjel,  I  Ilm  und  liujiert  von  Niirtinyenf  Richter  in  KsS' 
lingen.  —  1275  Dez,  20. 

K&nftig  Wirt.         n.  SS41. 

133,  Adelheid,  die  Witwe  Sehuhelins  3(1.  in  der  M'ebcrgasse, 
rersehreibt  dem  Kloster  Simuu  ihre  Güter  in  Hainbach.  —  Zeugen: 
1*  Markward,  Schidtheiss  in  Esstinjcu,  Eberhard  gen.  Schaheli,  Rupert 
von  Nürtingen,  Hugo  gen,  Nallinger,  [Konrad]  gen.  IVlu^er,  Heinrich 
gen,  Tfohhnm*  und  Sifrid  gen.  Wilde.  —  127G. 

Künftig  Wirt.  UM.  n.  2650, 

134*  Graf  Ulrich  von  Württemberg  übertragt  de*-  Äbtissin  «nd 
20  dem  Konvent  des  Klosters  Edelstetten  das  Eigentumsrecht  an  4  Morgen 
Weinberg  bei  Mettingen  am  Waldhäuser  Berg  (Walthusser).  — 137& 
Apr.  10. 

Künftig  Wirt.  U.B.  n,  9571, 

13>%.  PniM  Johann  XXJ.  be<iuftragt  drn  Domdekan  zu  WitrZ' 
25  b>i>'g  auf  3  Jahre,  die  Nonnen  von  Sintau  gegen  Raub  und  sonstige 
ibergriffe  zu  schützen,  —  Viterbo,  1270  Okt.  9, 

Kiki^  Wirt.  U.B.  n.  2816. 

136.  Die  Brüder  Ludwig  und  Konradt  Herzoge  von  Teck, 
beurkunden,  dass  mit  ihrer  Einwilligung  die  Brüder  Heinrich  und 
^  Konrad  von  Tiefenbach  (Tiofeiibacb),  gen.  Küfer  (Kivaer),  und  ihre 
Mutter  Elisabeth  dem  Katharinenspital  zu  Esdingeti  ihren  Hqf  in 
Zuffenhausen  mit  Zubelwr  um  170  Pfund  Heller  verkauft  und  den- 
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Felben  frei  zu  übenjeben  versprochen  haben,  wofür  nie  als  Bürgen 
stellen  die  Brüder  Eberhard  und  Ulrich  von  Neidlitujen,  Ritter y  und 
Kraft  von  Tachenhauten,  die  sich  cum  Kiulager  in  JMifujen  auf 
Mahnung  veiyflichten,  —  Sieyler  die  Aus.^tt/h  r.  —  Zcutjen:  Johannes 
ntn  Nellingen,  Bitter,  Marktcard^  Schulfheiss  in  Essiinyen,  sein  Sohn  b 
Johannes,  Siey^fried  (jen.  von  Türkheini  (Durnkain)^  lif einrieb  J  gen, 
Stainbis.se,  Bichter  daselbxt,  Lndirig  in  dem  Steinhaus,  PuKhilf  HaHn" 
zagel,  Bürger  d^tselbst,  Konrad,  Schuftheiss  in  Gmünd,  AUtert  g*n. 
Morli,  Konrad  gen.  Ilopi>hereh,  Konrad  gen,  Hamerli,  Bürger  in 
Kirchheim,  —  Ee^ingen,  1277  (idoB  jaoaarii)  Jan,  13,  IQ 

m.A.  StuUg.:  EetlUngm  B,  ^  Or.,  Pf.,  aXOuuigend  Siegü  der  beiden 
Austiater.  —  Beg,:  WürtL  Jahrb.  1646,  134  n.  23, 

137,  Schultheiss  und  (iericht  ron  Esslingen  beurkunden,  dass 
das  Kloster  St.  Blasien  durch  königliche  dunst  das  Bürgerrecht  in 
ihrer  Stadt  erhielt.  —  Ks.4ingen,  im  Predigerkloster,  V^77  Jan.  18. 

OeneraUunde^farch,  KarUr.  Ili315,  Or.^  Pg.f  anhangend  Siegelsireifcn. 

e 

Marquardu.s  scuUetiis.  Kherhardus^  Schühlin,  Liuiewicus  <  >\ver, 
HainricuR  Holtzbufpr,  Conradns  Hnser,  l'liiius,  Hugo  Nallin^^or,  KiV 
dolfus  HascTizagel,  Kupertus  |  de  Nürtingen,  Hainricus  de  Grüniu^jen, 
Haiiirieus  Staiubis  et  Johannes  Kilf^e,  jndifef?  et  consules  in  Esse-  20 
liniren  iioticiara  subscriptorum.  Ne  ea,  [quej  genintnr  in  tempore,  |  cum 
toiiiporc  diiabantur,  scriptururum  solcnt  indiciis  perennaii.  Xoverint 
igitur  univcrsi  et  sinj^uli,  quo«?  noseo  tiient  ü[mh  tuuuni,  quod  reverendus 
in  Christo  pater  Il[aiiirieiis|  al)bas  monastcrii  \  sancti  Blasii  in  Nigra 
»Silva  ordinis  saiu  ti  Benedieti  (  onstantienfäis  dioccsis  pro  se  et  con-  20 
ventii  ac  siu'cessoribiis  et  mona.sterio  suis  ciirn  omnibus  bominibns 
ot  1)onis  suis  propo  lv>^i  liiii^en  cireumqua(j[ne  eoiistitutis  et  situativ 
eivilegiura  in  Kssi  liu^en  ex  regia  ^^ratia  a  nohis  siiseepit,  cui  etiam 
pro  se  et  conventu  ac  sueeessoribns  et  monastei  io  prefatis  numqunm 
perpetuo  rennnciare  promisit  tacite  vei  expresse.  Nos  vero  prefatum  30 
abbateni  et  convcntuni  ac  suecessores  et  monastcrium  liominesque  et 
boi);i  in  jiresciiptis  ex  rc';ii)  mandato  debemus  et  tcnore  presentinni 
pruiuittimus  pro  uobis  et  successoribus  uostris  tamqaam  uos  et  alios 


')  Die  Sihrift  i.vf  sehr  unrefrehnäys-ffj.  etnr  hic  7Uic?istabcn  erwecken  den 

Vi-nbicht,   ah  oh  eine  spätere  Hand  altu-c  Zuge  itnrh'V'nfwü  hnhf:  ob  der 

anhangende  l'crgammtstreifen  besiegelt  war,  ist  nicht  mehr  su  er/^tunen.  /«- 
htdUiek  Hegt  kein  Orund  zur  Ätutähme  einer  Fälechw^  vor. 
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bur^'cnst's  iu  Esseliii^ren  residentes  perpetiio  defeudere  et  in  jure 
conservarc.  Si  quis  auteni  cosdem  in  prescriptis  liominibus  sive  bo&is 
indebite  ot!'eiulere  seu  dunipniticarc  presumpserit,  indigDatiooemr^iam 
et  onmium  burgeusium  in  Esselingen  se  noverit  incursunim,  quousque 
5  plone  satisfecerit  de  bujusinodi  offensis  sive  dampnifl  iilatis  eisdem. 
In  cujus  rei  tcstimonium  presentem  paginam  ezinde  eonscriptaro 
sigilli  universitatig  nostre  fecimos  munimine  rohorari.  Acta  sunt  bee 
apud  Esselingen  in  domo  fratrum  ordinis  Predicatorum  XV.  kalendas 
febraarii  anno  dommi  MCCLXXVU  indieione  Y*. 

10  13H,  Schitttlielsff  und  Gericht  von  Eldingen  befreien  den  Hof 
des  K/oiiters  St.  Blasien  In  der  FlieHSaUf  welcher  früher  ron  allen 
Diensten  frei  war,  aber  injoliß  vermehrter  Anforderungen  des  Kaisers 
befeuert  wurde,  ron  allen  L(  istungen  gegen  eine  jährliche  Abgabe 
con  4  Ffund.  —  Eedingen,  im  Fredigerkloster,  1277  Jan,  18» 

15  GeimUandeeareh,  KarUr.  11(315  g»ei  gUieMautende  Orr,,  Fg.,  an  hrautu 
gdb*»ei»s  und  rtUUeher  Läze  ankangmtd  Merbroekenee  Stadteiegei,  Bei  eine» 
üueeen  etwa  gleiehseiUg:  Bcriptum  est. 

Mar[(iuardu8]  scultetus,  Eber[hardtta]  Schöheli,  Ludewicus  Owar, 
Hainricus  Holzhusar,  C[onradu8j  Hnsar,  Üllinos,  Hugo  Nallingar, 

2(1  Rn[doIfus]  Hascnzagel,  Rufpertus],  de  Nawertingen|,  H[aiDrienB]  de 
Gruiiingen,  Hfainricns]  Stainbis  et  Johannes  Chilzo  judiees  et  con- 
sules  in  £zzelingen  ac  universitär  civium  ibidem  omnibus  presentes 
Utteras  inspectnris  |  noticiam  snbscriptomm.  Ne  ea,  qne  gemntar  in 
tempore,  cum  tempore  dilabantar,  scripturaram  eolent  indiciis  perhennari. 

^  Norerint  igitnr  nniversi  et  Bingnli|,  qnos  nosse  fuerit  oportnimm,  qiiod 
cum  reverendi  in  Christo  . .  abbas  et  conrentus  monasterii  saneti 
Blasn  in  Kigia  Silva  ordinis  saneti  Benedicti  Oonstantiensis  dyocesis 
aream  sitam  in  Bliensowe  apud  Eezelingeo  emptionis  titulo  legit- 
ttme  comparassent  et  in  eadem  aiea  snb  spe  reftigii  propter  malnm 

80  statum  tunc  temporis  edificia  diversa  et  domos,  qaas  yel  offieialis 
eomm  personaliter  tenet  et  nomine  eorom  inhabitat  eum  orto  sibi 
eontigno,  vel  domos  Johannis  et  domnm  C.  Tillici  de  Henmadun, 
qnas  ab  eisdem  eontmque  monasterio  tenent  pro  annna  pensione, 
propriis  samptibos  et  graTibns  constmxissent  et  aliqnanto  tem- 

35  pore  sine  omni  servieio  qniete  et  pacifice  possedissent,  nos  imperiali 
mig^B^te  aliquantalum  eonstrictl  nltra  solitam  eisdem  abbati  et 
oonventai  oceasione  eamndem  domomm  stipendiam  sea  stinram^ 

Wftitt.  OaMbUUaqMn«!  8 
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que  vnlgariter  samenschaz  dicitmr,  impoBuimns  et  taxatam  quam- 
vii  invitis  recepimua  ab  eisdem,  qaare  dicti  abbas  et  eonventi» 
se  causabaotar  eroe  intolerabitiler  et  indebite  pregravatoB.  Tandem 
inter  nos  et  predictos  abbatem  et  conTentum  talis  compogitio  gen 
ordinatio  probornm  consilio  intercessit  videlicet,  qaod  dos  communi  5 
eonsilio  et  spontanea  rolnotate  prefatis  abbati  et  con^entai  eoranique 
monasterio  emunitatem  gea  libertatem  omnig  senritii,  tallie,  esactionis, 
gtiare  vel  aliarnm  vexationam,  qne  poegent  fieri  vel  qnocnmqne  nomine 
cengeantur  gaper  dietis  domibng  et  guig  pertinentüg,  eztunc  inantea 
donamng,  pregtamng  et  per  pregenteg  indulgemog  tali  adhibita  con-  lO 
dicione  scilicet,  qnod  memorati  abbag  et  conventne  eommqne  monagte- 
rium  summam  IV  Ubranim  ugualig  monete  nobig  de  prefatig  domibns 
eammqne  attinentiig  singnlig  annig  in  fegto  ganeti  Martini  *)  aggignent 
et  exgolvant.  Quam  pecuniam  gepefati  abbag  et  conTentus  ae  nobis 
golrere,  ut  predictum  egt,  nigi  auetoritate  itnperialig  majegtatig  a  1& 
golntione  bigogmodi  abgol?an(ur,  fideliter  proroisenmt.  Ut  autem  bec 
omnia  maneant  finniora,  bane  paginam  exinde  coneoriptam  gigilli 
nogtri  munimine  feeimug  roborari.  Acta  gnnt  bee  apud  Ezzelingen 
in  domo  fratmm  ordinig  Predicatorum  quinto  decimo  lialendas  februarii 
anno  domini  HCGLXXVn  indictlone  qninta.  20 

l'if).  Der  K>>l'H<it>r  lii'nyer  (leroH  >/en.  Uxf/effcr  Loh  ff  ton 
den  Sthtt esieru  r/<  Sn-inm  eitw  \Vii\<e  a)i  d>r  K'ir-i-h  (nqw.x  Clierse) 
iiw  C)  Pfund  15  Schilltng  Ihller  (pro  VII  lihris  1  lallen!>iinii  minns  V 
solidos)  (jeijen  einen  Jnhvef'zins  ron  6  Utllvm  cnf  Nor.  ii  (Martini) 
mit  der  Beativimumi,  doas  die  lI  Vtve  n'ich  seinem  Tod  den  Srhtr,  s/ern  25 
Itchört.  —  Siefjler  die  Sfodt.  —  ZeiKjen :  Marh  ivord  im  Kirchhof, 
iSchidtheisu,  JIei)irich  Ihdzhusery  Konrad  Unser,  UHin,  Itnpcrt  ron 
Niirtini^en,  Trnhlicb  in  Xitderhofen,  Lndnief  im  Steinh(rns,  Eberhard 
SchuJidin,  Hugo  gen,  Ncdliuger.  —  1277  (Uli  idus)  10, 

Sp.  A.  L.  30,  I'asz.  35.    Or.,  l*g.,  anhangend  sehr  heschüdiqfet  Siegel,  90 
Khd.  eine  zircife  inhalüirh  ghu  he,  dem  Wortlaut  nach  verschiedene  i  rkande, 
von  der  um  diese  Zeit  in  den  Urkunden  von  Sirnau  gewöhnlichen  Jlattäj 
6ttgel  abgerissen. 

140,  Die  Ml f frone   Boffa   ron  Gothland  die  Schwester  d^'^ 
Predigerbrnders  Gafjuuid,  des  Genossen  Hermanns  des  päpsf Ziehen  s& 
PömUnUar$f  schreibt  an  Schwester  E[ ngÜguda J  von  Sirnau  (Sirmcuoe), 

•)  GesamUfteucr.  —  •)  Nov.  11. 
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8k  schicke  ihr  mn  Paar  Schuhe  (par  soceoram,  qui  in  terra  noetra 
fieri  flolent),  emp^ehU  ihren  Bruder  und  seinen  BegleiUr  Vdquin, 
ihren  geislUehm  Vater,  und  bittet  um  Mitteilungen  üher  ihr  Ergehen. 
[Etwa  1278.]') 

5  <Sir.il.  Stuttg,:  JSetUngen  B,  63,  Or,,  Pg.,  aueeen:  Soiori  Euj^ilgnde 
ile  Sirmonoe. 

1^/*  Markyraf  Heinrieh  van  Burgau  (Burgauwe)  beurkundet, 
dues  Bemger  von  Alpech  (Albecke)  und  Bertold  mn  Rammingen 
(Rammungen)  dem  Kloster  Söflingen  die  Weinberge  im  Hainbaeh 

10  (Heinbacb)y  welehe  sie  von  ihm  zu  Lehen  hatten,  mit  seiner  und  seiner 
Sahne  Zustimmung  um  57  Pfund  Heäer  verkauft  haben  und  dass 
er  sie  diesem  zu  freiem  Besitz  geschenkt  hat  (non  solnm  fundnm  sed 
etiam  proprietatem  memorakanun  vineamni  ipsis  dedi  libere  et  quiete 
inperpetunm  possidendam).  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Zetif/eu: 

15  Die  Edeln  (h-af  Eberlmrd  von  Kirchberg,  Heinrich  der  Sohn  des 
Ausstellers,  der  liifter  Riidiyer  gen.  Halder,  ekr  Verkäufer  Bernger.  — 
1^78  (decirao  septimo  kalendas  marcii)  Febr.  IS, 

SLA.  Sfufiff.:  Söflingen  B.  16.  Or.,  Pg.,  tmhangend  6'ieg«l.  —  Gedr.: 
l  ItHcr  i  .B.  i,  iöd  n. 

*20  /-/'^.  (h-(if  l'lrich  ron  Tübingen  gen.  mn  Asperg  In-J'reit  die 

(itdtf  t/'f.v  Lssliti(/(r  S/if(al.<  zu  Münchingen  vnd  Mi'xjUngen  nebj>t 
iJtren  Insassen  ritn  l'or/(r/  und  allen  Leistungen  g'geu  Bezahlung 
Hin  142  Pfund  Udler.  —  Zengen:  Der  Fdle  S f  iriggrr  j  ron  Bianken- 
si>fH,  die  Brüder  Wolfram  und  \\(dtJier  mn  Knlltiithal,  Cfonmd / 

25  nnl  Ihinhard  von  Uößngeti,  H[einrivh  j  grn.  llulzhuscr,  Se/in/(/ieiS8 
in   Esslingen,  Rudolf  geti.  Uasenzayel,  /  Heinrich J  gen.  Steinbeis, 

Fiir  die  DaHerung  kommt  folgendes  m  Setraekt:  1264  Mai  23  nennt 
Pnpst  Clanene  eine»  frater  Hermannua  ordinis  Predieatorani  penilentiariat  et 
eapellaiios  noster  (Westf.  U.B.  5  n.  651):  diesen  identifiziert  Finke,  UtvgedrHehUi 
Domin ikanerbrie/e  S.  ^3  mit  Bruder  Hermann  von  Minden,  Predigerordens, 
der  1:.'78  März  35  und  Apr.  U  in  Kolmar  aU  ricariu*  super  Bhenum  de^ 
Pftdiyer ordern  vorkommt  (M.G.  SS.  17,  183  und  186  Anm.).  Nimmt  man 
diese  wohl  hegrundete  Hypothese  als  richtig  an,  so  liegt  es  nahe,  den  Brief  au 
dem  Kdmarer  ÄntfenUmU  Hermanns  m  Beeiehutuf  m  Mt^en,  da  diner  wM 
aneh  andere  Vifster  seines  Ordsns  in  (^erdeutscMand  at^Snehts,  Bei  dem 
rein  pritmien  Charakter  unseres  Briete  Idsst  si^  da.s  Fehlen  der  Bezeichnung 
^ricarius  provincialis"  trohl  erklären,  anssMa^ebend  für  die  Datierung  kann 
dieser  Umstand  wohl  kaum  «et». 
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^ftf;/Ji''t'(ll  '  OH  rüi'khf  im,  H f  rinricli  /  rou  ii l  uninycn,  du  liradrr 
ItHpfii  iitiä  Konrad  uoi.  Ji'iijirecht.  —  Sietjlei'  der  AusstelUr.  — 
i.sMintjen,  1278  (Vll  idus  noverabris  indictione  septinia)  }ioc.  7, 

.V/?.  A.  L.  .%•,  Fagz,  los,   Or.,  P(j.,  anhangend  Sicijel  Ulriche,  Au89en 
attfi  detii  Ii   Jfihrfi.:  fiiotin?  der  {fut  zc  Muncliin«rfn  mul  ze  Mfiriiiiij»en  und  5 
<Icr  hole  /a-  <lr»rlVi  rii.  —  «S"/.--!.  StutU/.:  Ks^linijtn.  Ii.  V.  l'n)iicrahs(hrtjt 

aus  dem  J«i.  JahifiuuiUtl,  auf  der  Buckseäe  ton  dtt  Hand  des  Archivafiß 
SebeuiiaH  Kbinger:  mit  der  £»8lingi8eli«n  replie  (Ibergoben  15^. 

143,  l^ir  Edle  lhr[told]  lon  Neuffen  (Nrlen)  beurkundet, 
ilass  iiein  Bruder  Alhert  sil.  dan  Kfoitier  Sirnau  in  seinem  Tentii.  10 
ment  mit  seiner  Zu>'timmun<j  J(t  Pfund  Heller  vermacht  hat,  weist 
ihm  eine  an  Autj.  15  (in  nssumptionc  beatc  virjrini»)  fällige  (iUlte 
ron  1  Pfund  Heller  ron  dem  hiufvrot  Hof  linfrllrslurffhof'  (de 
posteriori  curia  nostra  dicta  Bracholzberch)  ni/f  iti  Jahre  zu.  — 
Zeuyen:  Der  Dekan  ron  Mttrkc/röninr/en  (Gruningeii),  rom  Prediger-  15 
orden  Bruder  Gebhard  von  Svhelklinyen  fSchalchelingen)  Bruder 
Gozold,  Otto  (Jen.  Hob,  BerltoldJ  ron  O  und^rshofen,  H  fein  rieh  J  f/en. 
^'c/(/7/m</ (Schilhinch),  Ritter,  Puj>ert,  Biin/cr  in  Ksslintjen,  C'lonnrdJ 
und Rüdii/er,  seine  Brüder.  —  Sietjlcr  der  Aus.^tellcr.  —  1278  (proxima 
feria  secoada  aute  Lucie  virginis  indictione  VI)  ^  Ue£.  12.  20 

SUA,  SUtIg,:  Et^wgen,  S,  3.   Or.,  Pg.,  anhmgend  Siegek 

144,  .  .  Xallimjer  gen.  von  Fellbach,  Bürger  zu  Esslingen, 
schenkt  dem  Spital  daselbst  11  Morgen  eigene  Acker  in  Fellbach  und 
8  Morgen   daselbst,   wovon    Kloster  Adclberg  (Madelberc)  Jährlich 

1  Scheffel  (i  etreide  bezieht,  behält  sie  au  f  Lebenszeit  gegen  eine  jähr'  ^ 
liehe  Abgabe  von  (*  Heller  (denarios  Hallenses)  und  be.-iimmt,  dass 
Adelheid  die  Frau  seines  Bruders  die  11  Mor^n  zeiUebem  behalten 


*)  Sehmid,  Pfalzgrafm  :il4,  erwähnieme  inhttiUMk  gUkhe  Urkunde  mU 
der  gUiehe»  Zeugenrefhe  tmter  dem  Datum  1379  Nov,  13  nach  emer  be^kuAlgUn 

Abschrift  im  Stuatsarchw f  ohne  Zu-a'/el  i.^  diu  die  oben  angeführte  und  die 
Verachiedcnhtii  des  Datums  beruht  auf  einem  Irrtum.  —  Im  freiherrlich  von 
BruBseUe-Schauheckschen  Archiv  ßnden  .fi'rh  eine  Ah^cfii  i/t  und  eine  deutsche 
Cbersetiung  mÜ  dem  oben  gegebenen  Jjatum  und  eme  Übersetzung  mit  uächstcti 
tag  nMh  Mnt  Leonharde  tag  in  der  aiebenteu  papstzabl  =  Nov.  7.  ^ Nach 
der  im  dieeer  Zeit  m  J^eufeeMtutd  wrherreehenden  IndieUo  Bedana  eoOte  VII 
stehen,  vielleiclU  ist  Indictio  Romana  angewendet:  onderttfaBe  im  IndieUo» 
oder  IneamatuMUffohr  ein  Sehreä^ehler  tor,  . 
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und  zu  Hhier  Jahrz>  i(  2  S(-hiUinff  Heller  an  das  Spital  yeben,  und 
ehtwto  seilte  Schwester  WHIihirtj  die  8  Morgen  hehdten  und  1  Schillinff 
geben  »oll.  —  Zeugen  (testes  et  sazlüt):  Eberl  hard]  Schuhelin,  Lud' 
iciy  Oirer,  Nallimfer,  Jf[ciiiyii  h  J  Sff  iiih/^,  liujiert.  Kein  Ih-ndcr  Kon- 
5  mrf,  Johannes  Ki/so,  Gerold  Lanchein,  Siegfried  ron  Tnrkheim, 
Ctirso  eon  Hainbitch,  Richter  in  Ks^t/iii(/f  )i.  —  Siegkr  die  Stadt 
(bargensiDin).  —  li^S  (feria  tertia  ante  Tbome  apostoli)  Dez.  20, 

Sp.  A.  L.  80t  J''<x^^'        Or^  P^.,  ahhat^end  StadtM^, 

14ä*  Bertold  in  der  Betttau  schenkt  dem  Kloster  Bebenhaynen 
10  (idlten  ron  Gutern  in  Kssfingen.  —  1270. ') 

^t.A.  Slutit/.:  JJibenita Ilsen  Ii.  ö^.   A.  Or.,  l'g.,  von  einer  in  Bebeiihtiuser 
Urkunden  9,thr  häutigen  HanH^  an  PitrffamenMreifm  anhangend  3  Siegd,  B.  Or^ 
J*g.^  von  emsr  auch  äonH  in  E$tUnger  Urkunden  vorkonunenden  Hanä,  an  ro^ 
gel fixci denen  Strängen  anhangend  3  Stjget.  —  Oedt,:  (ßberrkein  5,  33t  nach  A 
15  mit  i'arianten  von  B. 

A.  B.j  In  noiiiiiH'  doniini.  Amen.  Universin  Cliiisti  iuli  lilms, 
ad  ijuos  presens  scriptiun  peivcnerit.  Btitoldus  dietiis  in  Bitiui,  civis 
in  K7.7.elin^cn/-)  ;  notieiani  subsci  iptoruni.  Quoniani  en.  que  geruntnr 
sti!)  rt'iiipore.  cum  ipso  quoque  Inlx'tnctaii  pariter  <iiii(^scantur,  opere 

:iO  {»retium  est,  ut  cautione  tide  digiia  meaioriter  lulciautur.  Eiro  igitur 
iiertoldus  ])rpfatns  cunctis  niortalibus  tenore  presentium  cupio  decla- 
rari,  (luoü  illos  rcdditiis  censuum  |  anniiornm.  «|ui  mielii  de  domibus, 
areis  atqiie  boiiis  alii.s  annnatim  provenimit,  quos  ctiam  hiiic  cedule 
dnxi  nominatim  et  specialitcr  ius>eieiidos  ia  linnc  modum:  seilicct 

25  censuui  |»riiniim*'  in  Blieni-  i  we  de  arca  estuarii  iniain  li!)raiii 
Hallonsiuni  m  epiphania  doiuiiii.^)  Item  U)idt'm  de  domo  Diotriei 
dicti  »le  Nüvveiilii'ison  primiim  eeiifium  si-ilicM't  st'x  solidos  in  asäurap- 
tiouc  beatc  Made  virgiuis.  ^)    Itciu  ibidem  de  domibus  H.  dicti 

k)  in  A,  Uber  dtr  Zefte  nmAfiflniftm.      b)  B.:  BlfmiiAira. 

•)  In  Ä  ist  Villi  korrigiert  aus  VIII.  Vielleicht  ist  also  A.  die  ursprüng- 
liche Aunftrtigung  Ug7(t  nach  S*}pt.  i!4  (  tvcgt-n  der  Indiction  VII) :  später  wurde 
die  Stiftung  erweitert  unter  Bvifügung  der  BeeOmmungen  besAgtieh  der  von 
Bertold  zu  liistenäen  Jteeognition  und  Begehung  seines  Jnhrtags,  sowie  JfcV» 
hühung  der  BeiOge  seiner  Töchter.  Uiczu  Hess  er  nach  dem  wohl  in  seinem 
lieri^z  }>  ßn(Uirhen  Kxem/ifar  f >'(/!.  A.:  diio  pari:»/  die  IJ^rk.  B.  nusfcrtigcn, 
ycorin  dte  Hethcnfolge  der  Zinsen  sowie  d<:r  Zeugen  geändert  leurde.  Aac/*' 
träglich  wurde  dann  wohl  in  Ä.  das  Datum  geümlert.  An  eine  Fälsehung 
ist  nieht  tu  denken,  BesiefHung  und  Äusseres  beider  Urkunden  sind  unverdächtig. 
*)B  Zeäensehluss  nach  Qnoaiatn,  prefatu«,  ctiam.  —  *}  Jan,  5.  —  «)  At^.  15, 
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Schäden  seoaDdiini  oensam  seiUoet  triginta  et  tres  «otido«,  in  puri* 
ficatione  beate  Titgini«  Marie  ^)  media  pars  illoniniy  in  feste  yero 
beati  Martini*)  altera  miehi  preeentari  debet 


.i.]  Item  de  resident! a  Ysauc 
Judei  duag  libras  et  V  solidoe 
scilicet  primum  ccnsum  in  festo 
sancti Martini.')  Item  de  domoMar- 
quardi  cognomeDto  YKinmanger 
primum  censum  scilicet  unam 
lihram  in  festo  sancti  Gcrupi.-^) 
Item  de  domo  Ciinradi  dicti  Binder 
censnm  primarium  eeilicet  unaiu 
librani  in  festo  sancti  Galli.  *') 
Item  de  domo  Hagenonis  dicti 
Seginemit  primum  censum  scilicet 
decera  solidos  in  purificatione  beate 
virjjinis  Mario.'*)  Item  de  domo 
C[fmradiJ  de  Tawingen  eensnm 
primarium  scilicet  decem  solidos 
in  purificatione  beate  Marie  vir- 
ginis. Item  deresidentiaLude- 
wici  dicti  Binder  censum  primnm 
Bcilicet  octo  solido!^  minus  trilnis 
dcnariis  in  festo  Martini.  '*)  Item 
de  residentia  relicte  fratris  ipsius 
L[adewici]  prehabiti  duos  so« 
lidos  et  unum  ^Uinacium  in  festo 
Martini.  Item  Wer[nhera8]  in 
KAderen  de  vinea  et  prato  cen- 
sum primum  scilicet  undeeim  soli- 
dos in  festo  sancti  Micliahelis. '') 
Item  de  domo  Kisilingi  censnm 
primom  scilicet  quindccim  solidos 
minus  VI  denariis  et  unum  gaili« 
naeinm  in  pnrificatione  beate  vir* 


B.]  Item  ibidem  Ülricns  dictus 
Mentilier  de  domo  censnm  ^ri-  5 
mum  scilicet  duodecim  solidos  in 
festo  Martini.       Item  Cunnulus 
dictus  Koelner  de  daabus  domibus 
juxta  dem  Salzbrunne  sitis  unam 
libram  Hallensium  minus  daobus  IQ 
Halleuäibnscumobulo^qnoruni  ine- 
dietatem  tenetar  presentare  in  festo 
Martini  *\  rcliquam  vero  partem  in 
carnisprivio. ')  Item  Albertus  dictus 
SUberer  de  domo  sua  juxta  Gcrtar-  15 
i  am  si  t  a  cen  s  n  m  primu  m  sei  1  icet  ter« 
tiam  dimidiam  libram,  in  ansump- 
tione  beate  Marie  virginis  ^)  medic- 
tas  ipsarum  danda  est.  reliqua  vero 
innativitatedoiiiini.^®)  Item  Outon-  20 
bergarius  de  domo  juxta  Küplier- 
brnnne  sita  censum  primnm  scili- 
cet quatuor  solidos,  (inonim  duo 
dantur  in  festo  beati  Jolinnnis 
bsiptisfe,*^)  reliqui  duo  in  nativitate  25 
domini.  '*)  Item  Cönradus  dictns 
Binder  de  domo  apndportam  Obern* 
ezzeling[enseni  I  censum  primum 
unam  libram  in  festo  sancti  (Jalli.*®) 
Item  de  domo  Wendelingarii  ante  do 
domnm  Ülini  sita  censum  primum 
scilicet  quincpie  solidos  in  festo 
sancti  >I;u{ini.       Item  de  domo 
Marquardt  dicti  Vsenmanger  pri- 
mum censnm  scilicet  nnam  libram  35 


')  I'ebr.  2.  —  ")— ")  Nor.  11.  —  Apr.  23.  —  «)  Oki.  Iii.  —  ')  I-o^s. 
nacht.  —  *)  I  'ebr.  2.  —  Auy.  13.  —  Uce.  25,  —  »»)  Ftbr.  2.  —  Nnr,  11.  — 
»»)  Juni  24.  —  '*)  Jkz.  25.  —  ^'ov.  II.  —  »•)  010.  26,  —  ")  Sepi,  29.  — 
>•)  Nw,  11* 
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gtois  Marie  ^^^^  rcsidentia  in  fcsto  sanoti  Ccorgii. Item 
Jndeoniin  scilicet  Fivil  et  BendU  de  domo  Hagenonis  dicti  Segin- 
censum  primum  scilicet  XXX  so-  sniitpritnuineensum  scilicet  deccm 
lidos  in  feste  saiicti  Georgü. solidos  in  purificatione  beate  vir- 

5  Hunc  autem  censam  DOTissimuin  ginis  Marie.  ^)  Item  de  domo 
inßrmarie  inonachoratn  toIo  spe-  Cünradi  dicti  de  Tüwingen  ccn> 
eialiter  depatari»  sum  priniarium  scilicet  decem  so- 

lidos in  purißcatioDe  beate  Marie 
virginis.  Itcm  de  residentia  Ysaac  Jadei  censum  pri- 

10  mum  scilicet  duas  libras  et  quinquc  solidos  in  feste 

sniicti  Martini.  *)  Item  de  residencia  Judeoram  scilicet 
Fivil  et  ikndit  censum  prinium  seilicet  triginta  solidos 
in  festo  sancti  Georgii,^)  lios  vero  triginta  solidos 
infirmaric  monachorum  in  Hebinbusen  volo  si>ecialiter 
depntari.  Item  Beitoldiis  dictus  Lempe  de  maccello 
ccnsuni  primum  trcs  libra!>,  quaram  media  pars  danda 
est  in  i'esto  sancti  Jacobi, reliqua  vero  in  nativitate 
domini.  Item  Lutfridus  lilius  Altbüsarii  de  cnbi- 
culo  sub  macoello  censinn  primam  scilicet  decem 

2ü  solidos  in  nativitate  domini.  ^}  Item  Bertoldus  dio- 

tns  Singeli  de  maccello  censum  primum  doas  libras 
et  tres  solidos,  in  festo  I\igcbe media  pars,  reli(|ua 
))ars  in  festo  Micbabeiis')  danda  est.  Item  de  domo 
Kiselingi  apud  Predicatores  Sita  censum  primum 
sciiieet  XV  solidos  minus  sex  deuariis  et  unnm 
gallinacinm  in  pnrificatione  sancte  Marie.**)  Item 
de  residentia  Lndcwici  dicti  Binder  censnm  primam 
scilicet  octo  solidos  minus  tribns  denariis  in  festo 
Afartini.       Item  de  residentia  .  .  relicte  fratris 

30  predicti  Lndcwici  daos  solidos  et  unnm  gallinacinm 

in  festo  Martini.*')  Item  Hermannas  deGamandia 
et  Roescbo  in  Bttan  de  vinea  apud  Brnnnehaldün 
oensum  primam  de  proprietate  et  de  feodo  vinee  I 
libram  in  festo  Michabelis. Item  Mehthildis  de 

a&  Rädern  iilia  Trtegarii  et  Albertos  filiaster  ejus  die- 

tos  der  Hirte  de  Tinea  dicta  der  Alteberg  ratione 


•)  Febr.  :J.  -  Apr.  23.  —  »)  J  chr.  :2.  —  *)  Xor.  11.  —  »)  Ai>r.  23.  — 
•)  Juli  25,  —  ')  Jh^.  25.  —  ")  Ostern.  —  *)  6'e/)f.  20.  —  «•)  Febr.  2.  ~ 
«*)  Nov.  11»  —  ««)  Üepl.  39. 
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feodi  dant  unatn  libram  in  festo  Miehahelis. ')  Item 
filinB  Weroheri  de  Ulbacb  midens  in  Rödern  de 
prato  et  altere  dimidio  jagere  Yinearom  rattone  feodi 
nndecim  solides  in  feste  Miehabelis. Item . .  rdicta 
qnondam  dieti  Knmber  de  snperiori  Tnrinkain  de  5 
altero  dimidio  jngere  yinearam  diete  Kekkin  rattone 
eensits  decem  solidos  in  festo  Miebabelis. Item 
Eberoldns  sartor  et  .  .  relicta  qnondam  Lembelini 
de  TiDea,  qne  dieitnr  der  Asaneb,  qnam  eolit  Alber- 
tos diotns  Hirte,  censnm  primnm  dnodecim  solides  10 
in  feste  Galli.'') 

A.  B.\  Quos**  ut  dictum  c*;l  oinncs  prefatos  redditus  ecnsnales''^ 
niichi  Bertolde  sepcfato  proprio  attinentes  ob  honorem  Dei  genitricis 
Marie  virginis  <rloriose  atque  in  remcdiuni  uiiime  niee  auimarumqne  om- 
niiiin  parentiiiii  nieonim  ccclc^ie  sivo  inonastcrio  in  Bebinliil^en  15 
Cvsteicicusis''^  ordinis.  CoiiHianiu'iisij!  dvoi  (  -is'"'  et  voiicrabili  ibidem 
iVatrum  conventui  de  euiiseiisu  fratris  mei  WollVunjuii  ])ariter  et 
ascensu**^  donatione  gollempni  contuli  siib  hnc  forma,  quatemis  e^'o 
census  crebrius  prenotatos  ad  vitain  tantuiimiodo  meam  percipiam 
siib'J  annuo  censu  videlicet  ima  lii>ia  cere,  quam  ipsis  teneor  annis  2») 
singnlis  in  assnmptione  beate  virL-^iiris  ')  presentare. Post  ol>ilum 
vero  memn  (iiiieiiiii(|no  t'elbTariii-^  major  in  Bebiuhüsen  extiterit  ipsos 
ceusus  in  ])erpetuum  posdiUendo.s  suo  couveutui  proprie  vcndicet  in 
tiunc  modum, 

A,]  ut  qnatnor  Ubris  et  X  golidis  B.\  ut  decem  libre  Hallensium  fi-  25 
potiator,  septem  vero  libre  filiabus  liabus  meis  scilicet  Mebtbildi  et 
meis  scilicet  Maehtildi  et  £H2a-  Elizabet  in  Wiier  exbietentibus, 
betli  in  Wiler  existentibus,  quoad  quoad  Yixejint,  assignentor.  Post 
vixerint,  assignentar.  Quibosdna-  obitam  antem  nnius  sex  libre  filie 
bus  tandem  defnnetis  monasteri-  mee  soperstiti,  qoamdiu  vixerit,  so 
um  in  Bebinbosen  sepefatum  et  presententur,  qua  defnneta  a  pre- 
ibidem  conventus,  ut  supra  ta«  dieta  pensione  presentanda  yoIo 
xavimus,  omnia  sibi  donata  Ii-  cessare  monasterium  prenotatom 
bere  atque  quiete  possideant  in  eondicione  nichilominus  tali  per 
etemum.  me  Öertoldum  adhibita,  ut  dies  35 


m)  ii.:  ilo«.     hl  H  folj/i :  ad  XI  libras  HaUaatium  et  x  tolidas  ounapeutatos.     o— c)  ftUt  B, 

d)  B.  t  MIM».        •)  /kM»  jr. 

iSvpt.  ;>'J.  —  ')  Okt.  Iii.  —  ')  Aug.  lü. 
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5  Ut  ikntem  hec  rata  et  incon- 
rnlBa  valeant  permaoere,  duo 
paris  litterarom  cam  stibeoriptione 
testiom  exarata  triam  sigilloruni 
seilieet  Tenerabilia  £[berhardi] 

10  abbatis  in  Bebinbnsen,  L[Qdewici] 
decani  in  £2zelingen  atque  civi- 
am  ibidem  mnnimine  fecimns  ro- 
borari. 

Datum  et  actum  anno  domini 

uMCCLXXVmi  indictione  VII. 
Hnic  antem  donationi  facte  in 
Ezzelingen  testee  affnerant:  L[ude- 
wicQB]  decanas  civitatis  ejusdem, 
item  H[einricns]  scaltetas  dictUB 

20  Holzbfteer,  Rübertus  de  Ninwer- 
tiogen  et  C[ftQradu8]  frater  ejus, 
Geroldns  dlcttts  Lanehbain  et  R[u> 
dolfna]  dictoB  HaBiuzagil,  civiB 
ibidem,  item  magister  H[einrica8] 

25  scolaBticiiBy  F[ridericaB]  et  F[ri- 
dericns]  sacerdoteB  dicti  de  HÜBen, 
F[ridericD6}  cellerariuB  in  Bebin- 
husen  et  alii  quam  plnres,  quorum 
nomina  in  libro  viventinm  con- 

30  Bcribantur.  Amen. 


anniFersariaB  i^itas  mei  in  ca- 
pitolo  fratrum  pronnntietnr  et 
eadem  die  conventas  predicttu  in 
▼ino,  albo  pane  et  piseibus  bo- 
norifioe  coBBoletur.  Ut  antem  bec 
rata  et  inconvnlsa  vaieant  per* 
manere,  presentem  literam  cam 
BobBcriptione  testium  exaratam 
triam  aigillorum  scilioet  venera- 
biÜB  domini  Eberliardi  abbatis  in 
Bebenhasen,  Ludewici  decani  in 
Ezzelingen  atque  civium  ibidem 
munimine  roborari  fideliter  pro- 
cnravi.  Datum  et  actum  anno 
domini  KOCLXXIX  indictione 
YII.  Huie  autem  donationi  in 
Ezzelingen  facte  testes  affnerant: 
Ludewieus  decanus  civitatis  ejus* 
dem,  Fridericus  cellerarius  in  Be- 
biubdsen,  Fridericus  et  Fridericus 
Bacerdotes  dicti  de  HQsen,  B[ein- 
ricns]  Bcultetus  dietus  HolzbOser, 
Rfipperttts  de  Kuwertingen,  C[ün- 
radns]  frater  ejus,  Geroldns  dictus 
I^ncbbain,  R[udolfns]  dictus  H  asin- 
za^l,  magister  H[einricus]  Bcola- 
sticus  ibidem  et  alii  quam  plures, 
quorum  nomina  in  libro  viventiom 
oonseribuntnr. 


l-^ß*  Propst  und  Chorherren  zu  Wieseiistetg  heurkundea,  dan» 
Mei«ter  und  Pfl^er  des  Spitals  zu  Ettdingen  rott  dem  Marxhalk  von 
Uhlbach  einen  Weinberg  zu  OhertRrkheim  (ob  der  Atcb),  woeon  ihre 
Kirche  Vt  Eimer  Weingülte  und  Klonter  Hirsau  IS  Heller  bezieht, 
^  gekauft  haben,  —  Siegler  die  Aussteller.  —  1279. 

Begisiraturbuch     Fol,  m  (Ausg.).  Ebd.  Ä,  Fol.  WßhmH  Datum  1970, 

147,  Wolfram  Slize,  Marktcard,  Walther  und  der  Jünr/cre 
SUze,  Bruder  des  Ritters  Hoehschliz  (Hoslize)  verkaufen  an 
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Mugo  (j€H.  Bieh^  und  Heinrich  gen.  Grawe^  Bürger  ton  Esingen, 
ihre  MüHe  vor  der  Kirehknfmauer,  itetzen  ah  Unterpfand  (zft  nratat) 
ihre  Mühle  vor  dem  Mettinger  Thor,  gen.  Ohenfenmühhf  und  verzichten 
vor  Dekan,  St^Uheiea  und  Rtchtem  auf  alle  Einspräche  vor  weiäteheiu 
und  geieUiehem  Gericht.  —  Siefjler  der  Dekan,  Wolfram,  demu  5 
Siegels  eich  auch  seine  Brüder  hedienen,  und  die  Stadt.  —  Zeufjen: 
L[udu'%(j],  Dekan  in  Essliwjen,  F/riedricIi]  von  Hammen,  Hwjtjer 
der  Fiticher,  Priester,  Hfeinrich  J,  Schulmeister  in  EKsUnytn,  Hf  eiH' 
rieh],  Schnlthciss,  Eber/  hard  J  Schuheli,  Lnduitj  Oirer,  Hfeinrich  / 
Stfiimöis,  III  ndolf  J  Haxenzatjel,  Iluyo  XalUnf/er,  Ilf  einrieh  /  ran  Grit-  10 
Hingen,  sein  Brndemuhn  C,  Gerold  Lanebein,  Sl  iefjjried  /  ron  Türkheim, 
Bupert,  i<ein  Bruder  K[  onrad  /,  Johannes-  Kilse,  sein  Bruder  Ulrieh. 
die  Brüder  Jluf/o  und  Jiüdi(/er  Eurz,  Bertold  i/en.  Jfoner  und  .li- 
iert </en.  Cramer  (institor),  —  Esslini/en,  im  Hof  des  Dekans,  lä7t> 
(feriji  tertia  proxima  ante  dominicain,  qna  cantatur  Circumdederuut  1^ 
me)  Jan.  24. 

SLA.  StuUg.:  EatsUngm^  B.  97.   Or.,  Fg-t  anhangend  drei  Siegä. 

148,  Meister  Budolf  der  Arzt  (phisicas)  in  Esslingen,  Plehan 
in  Ehningen  (öndingen),  vermacht  dem  Klarer  Bebenhausen  zum  Heil 
seiner  Seele  und  zur  Ehre  der  Juntxfrau  Maria  sein  Haus  vor  dem  20 
Sehöllkopfsthor  (poitam  Scellekoph)  mit  11  Morgen  Weinberg,  nüm^ 
lieh  3  zu  Felihach  im  Inmenrod  (in  monte  ImmeBroden),  3  zu  Beutels- 
bach (in  monte  diclo  Kaiser)/)  .7  zu  Ueppaeh  (Heckebaeh  in  montc 
diclo  alto),  2  zu  Strümpfelbach  (in  monte  dicto  Plasterberc),  tnit  der 
Bestimmung,  dass  nach  »einem  Tode  seine  Frau  Guta  von  den  Wein-  25 
ijergen  zu  Beutelsbach  und  zu  Strümpfelbach  zeitlebens  Je  1  Eimer 
Wein  (urna  mensure  ciTitatis  in  Ezzelingcn),  Je  10  Sehefel  zweier 
Fruchtarten  (tritici-siliginis)  gleichen  Masses  an  Sept.  29  (festo 
Michnfaelis)  und  ein  Schteein  im  Wert  von  2  Ff  und  Heller  an  Dez.  S!l 
(festo  Tboroe  apostoli)  erhalten  soll,  gleichviel  ob  sie  in  einen  Ordut  30 
eintritt  oder  in  weltlichem  Stande  bleibt,  und  dass  sie  die  Guter  frei 
nützen  soll,  wenn  das  Kloster  die  Termine  nicht  einhält,  so  dass  eine 
böswillige  Absicht  (fraus  et  dolus)  angenommen  werden  kann.  Er 
leq  jlichtet  sich  Jemer  als  Zeichen  dieses  Vermächtnisses  Jährlich  an 


•)  Ohne  Zweifel  die  Jfohe  östlich  von  Beutehhach,  zu  welcher  auch  die 
über  den  üchurwold  laufende  f.Kaütrstraeee'*  ki^^ührt  haben  seU,  jetzt 
ffKaypdherg'^. 
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Xor,  11  (festo  Martini)  ein  Pfand  Wachs  zu  zahlen,  —  Zeugen: 
Bruder  Friedrich,  Keiler  (cellerarios),  nnd  Bruder  Mberi  oon  Heinu* 
heim  (Hairoenehein),  Friedrich  und  Friedrich,  Priester,  von  Hamen 
(Flosen),  Hleinrichjt  Schultheiss,  yen.  Holzkuter  und  //.,  Schulmeister 
5  (scolasticus),  Uuperf  lyex,  l  o»  yOrtinf/en  wui  «ein  Bruder  [ KonrrrdJ, 
Oerold  '/en.  Lnncbuin,  Bürger  zu  EasUiKjen.  —  Sieijfcr  Ludwirj,  De- 
kan zu  Esslintjen,  die  Stadt  (hnrigiensium  [!J  ibidem)  und  Meister 
Rudolf.  —  Esslingen,  im  Hof  des  Dekans,  1^9  (II  idos  maii) 
Mai  14. 

m 

10  Sf.A.  Stuttg.:  Bib^hausen,  B.  09.  Or.,  Fjf.t  anhangend  drei  SiegiL  — 
Oedr,:  Oberrhein  3,  S39. 

t)  Meirier  Budc^  der  Arti  (medicus  pliidens),  ewie  Frait  Guta  und 

ihre  Mutier  von  Esslim/en  nclteuken  <ltm  Klosttr  Jhheidiauittn  alts  ihre  Häuser 
ror  >J._)ii  Si  h'''>Ut:oi>fiffhnr  (ultra  pnrtam  »lictam  Sein :tlernplijit*"»r)  mit  Uof.^tälttti, 

15  (Jitrim  und  BaanujüttnXy  J  '/j  Monjen  WiAnherg  an  (kr  ^'tckarfialde,  3  Mi>rij>:n 
im  Immenrod,  3  bd  Bcutchbath,  ö  hii  Ifcppach,  3  bei  S'triimjifclbach  •)  und 
den  Hef  Winten  bti  BetAtMmeh;  dagegen  giM  das  Kloster  dem  Bude^  aUe 
Güter  gegen  einen  jährlichen  Zins  mn  1  X*/ünd  Waeh»  med^  s»  Lehen  a»^ 
LOnmztit  und  dir  Guta,  falls  nie  Hin  iihcrUht,  eines  von  den  dni  hintern 

2U  n<l't:<rrn  -mit  rfcm  Tfaniuoid,  dtn  Wdnlurg  an  der  Xykarhaldc  und  den  Hof 
und  verspncfif,  Guta  und  ihrer  Mutter  zcitlebt'ius  je  10  ö'clujfd  swtier  l'ructU' 
arten  (tritici^UginiB]  an  Jüeiit.  2if  (t'eato  bead  Miehahelis),  ein  Sekeoein  im 
Wert  von  9  Ffnnd  MMer  und  2  Eimer  (urnat)  Wein  «on  den  Weinberge» 
nach  Wahl  an  Nov.  11  (testu  buati  M  u  titü)  m  dem  Eef  su  Eßeüni/en  su 

25  liefern,  wobei  ah  Strafe,  falls  nach  den  bestimmten  Terminen  auf  Mahnung 
di^'ir  f.C'i<ft;ingeu  nii:ht  geliefert  trerdex.  Bezahlung  dex  DfippeUrn  fc^t;/'  ^tt-:t 
Wird.  —  Siegler  dw  I'ropgl  von  Denkendurf,  die  Aussteller  (nostraj  und  die 
Stadl  Esslingen,  —  Zeugen:  Meister  L.,  Sehokuitiker  der  Kirche  su  BeuiMaeh, 
Bludolf^  gen,  HasensagtH,  Bupert^  Kfornad]  und  BfüdigerJ  gen,  Bupreeht^ 

30  Friedrich  gen.  von  IfnlL  die  Bruder  Kurze,  Schöffen  (scabinoi-um)  eu  Esslingon,  — 
Esslingen,  l'-iü?  (XIV  kalenda^  man  ii i  7\br.  16.  —  S'f.A.  Sfufftr.:  thhenliausen 
B.  .'>9.  Or.,  I*g.,  an  pnm.  hrniin  und  n  eisswoilcnen  Eäden  atili<nhji>.nd  Sif  ffd 
des  Jl*ropsts  Hugo  von  Uenkendorf,  des  Abts  von  Babenhausen,  Hudoifs  und 
der  atodt  EseHngen, 

35         b)  Konrudy  der  Xirehherr  ton  ObereeeHngeUf  beurhundetf  dass  er  den 

von  Meisttr  Hudolf  dem  Arzt  an  Bebenhausen  geschenktm  Hof  Winsen  ^NittAVt) 
hei  Beutelsbach  um  75  Pfund  Helhr  su  lebenslänglichem  Besitz  (ut  ejfo  jure 
personali  pro  rno*^  vite  «patio  dchcnin  ttbtinerr)  gekauft  hat,  dass  er  nicht 
Htrr,  sondern  gleicfisam  lerwaiter  (miiiisUu  sivi'  procurator)  ist.  —  Siegler 
4ß  der  AueeteUer  und  Meister  Rudo\f,  ^  Esslingen,  Liii6  (VI  idiu  apriliä)  Apr. — 
StJi.  Stuttg.:  Beenhausen  B,  3ti,   Or.,  i'jgr.,  anhangend  $  Siegd, 

e}  WaUher,  DomeeholaeOker  und  CfonradJt  JPropst  von  SL  Johann  su 
Konstans  in  Yertraung  des  abwesenden  Bieeht^s  Hfeit^hJ  von  Konstans  an 


*3  IfHumamsn  wie  in  vor.  Urk, 
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den  Vropst  zu  Denkendorf  utid  dtn  Dekan  zu  Kircliheim  u.  T.:  üherlasseu 
dem  Kloster  Pr'henhariHen  ffepen  eine  getchite  Summe  die  detn  Diözexa/ihi.schoj 
(onlinarhis  loci)  beim  Tod  vint^  Klerikern  von  deuten  Testament  zustehenden 
Hechte  für  alle  Güter  tceiland  Mei«icr  Konrads^  Kirchherrn  zu,  Oberesslingen, 
heaonders  dm  Hitf  Wmzm  und  diu  Htm»  in  Ettlingen,  woran  jener  da«  Recht  5 
xtfMi  Bewohnen,  da«  KloHer  da*  Eigtntwn  hatte;  beat^traffen  »ie,  di^migon, 
iFelche  dieee  Güter  an  eich  gerinen  hiAen,  zur  Zurückrjnhe  nn  dax  Klontar 
durch  KircheuTucht  zu  zwingeti.  —  Konsiant,  i:i96  (YIU  ydu»)  2*ov,  6'.  — 
Eingerückt  tu  die  /olgende  Urk.  —  Hcj.:  Reg.  Const.  n.  3077. 

d)  .  .  Propst  von  Denkendorf  und  Dekan  eu  Kirchheim  an  die  l'lebaae  10 
tu  Ohereeeiingen  nnd  WeidtAiMen  (Walhstetten):  gebieten  dm  Pfe&oi»  su  0(«r* 
eetUi^enf  den  C,  Diaur  de*  Meieler  CfonradJ,  weCand  PlAan*  an  Obere»*' 
Ungen^  itnd  dem  Pleban  t»  WeddüeUen^  den  Friedrich  von  Winttin^  zu  er- 
mahnen, dttüs  sie  die  in  Besitz  genommenen  duter  Iis  Ain'.  :J?  (tVrinm  qtnrtatn 
l)0!?t  «loiiiiiiitaiu  l*;isclie  proxiniunt)  herausgeben,  und  sie  im  W L  g^runguftdl  1j 
wif  Apr.  JiS  (leria  tertin  post  doiniuii-uii)  Quuäiuiudu)  vor  d<.u  J'roift  und 
Dekan  in  die  Diowg*iu»kirehe  tu  E*eUngen  wreuladen,  ~  (VJU  ydn») 
Apr.  0*  —  St.A.  Sfutig. :  Btbenhaueen  B.  93.  Or^  Pg,,  anhangend  2  Siegdl- 
*irtifen,  —  Gedr.:  Oberrhein  14,  459*  —  Heg.:  Heg,  Conet,  n.  ^107. 

140,  Hei'ZOff  Ludiviij  von   Teck  beurkundet  eine  SchenLuuf/  20 
J'ßr  Klo,iter  Kirchhehn.  —  Zem/en  u.  a.:  Bruder  Konrad  (jen.  (jurreli 
von  Eüidhfi/enf  l*rovinzi(il,  Bruder  licrbrand,  Bruder  Wernher  der 
Arzt  (iiiedicne),  Predhierordem.  —  Kirchhehn  u.  T.,  127ii  (in  cras- 
tino  beatc  iMarie  Magdaleiie)  Juli  23. 

ai.^L  6'tuUg.:  Kl,  Kirchheim  Or.,  i^g.  25 

ISO,  Ihr  Edle  Bertold  von  Neuffen  gieht  den  Schwestern  zu 

Wald  sehte  Lehen  in  ihren  Grenzen,  welche  ihnen  verkauft  oder 

t/enehenkt  wurdet»,  zu  eigen,  —  Siegler  der  Auasteller,  —  Zewjen 

unter  andern  Genannten:  Konrad  Schilling,  Dekan  in  Büdingen, 

Bitter  Bertold  von  Lustnatt,  Vogt  in  Esslingen,  HfeinriehJ,  Schult'  80 

heiss  in  Esslingen,  Eberhard  SehuheUn,  HfeinrichJ  gen*  Stainbiz, 

ilie  Brüder  Rupert,  Konrad  und  Rüdiger,  Johannes  Kilse,  Siegfried  roit 

Türkheim  (Durinkain),  alle  Bürger  in  Esslingen.  —  Winnmden,  1279 

<MC0LXX1X  kaleDdis  augmti  indtctione  VII)  Attg.  1. 

ynrailieh  Uohenseller,  Dtmänenarehiv  *u  Sigmaringen:  Kasten  36^  % 
J-Taeh  6,  Fa*».  9.   Or.,  Fg.,  anhangend  Siegebreete.  —  Gedr.:  Mone,  Anee^r 
1835,  134. 

ist»  Heinrieh  gen,  Hazzer,  Vizepleban  in  Kusterdingen,  ver* 
ziehtet  auf  die  Fortführung  seine»  Streites  mit  Kloster  Sirttau.  — 
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Siegler  der  Vizepleban  Wirnher  con  BeuWnf/en.  —  Zeiujen:  Burk- 
hard gen.  RentUmj  (Kutelin^r)  wid  sein  Brttder  Berthuld,  Waliher 
Ifen,  Helicime,  »ein  Neffe  Waltiier  und  IL  (jen.  SUtmphf  Geschworene 
in  Beutlintjen,  —  Meutlittgen,  im  Iltn'.i  Burkhards  gen.  BeutUng, 
i>  1279  (in  die  «aneti  Lnoe  ewangeliste)  Okt.  18. 

St.A.  StuUg.:  EeeliHgen  B,  64.  Or.,  Pji.,  abhängend  beeehtafgUe  Sieget 
du  VuepMtane. 

IS 2*  Der  Edle  Bertold  von  Neuffen  und  seine  OaUin  Mickenzfr 
con  Lötcen-ftein  verkaufen  Güter  an  Kloster  Steinheim.  —  Zeugen 

lu  II.  a.:  Gebhard  von  Schelklingen  und  Konrad  pon  Wfddkirch,  Bruder 
Burkhard,  Dekan,  Predigerbruder  [ zu  Esslingen ],  Sndolf  der  Wirt^ 
Rüdiger  Rnprehts  Sohn^  Bärger  zu  Esslingen;  Heinrich  von  Asperg 
Meii^fer  Bmiolf  der  Arzt.  —  Esslingen^  im  Predigerkloster,  1279 
(an  der  ailff  tosent  ro&gt  tag)  Okt.  2U 

\h         StA.  StuUg.:  Etoeter  Steinhem,  Vidimue  von  J400  Juni  30. 

Alt  Eberhard  und  der  Konvent  von  Behenhauwn 
beurkunden  eint  Schenkung  der  Ida,  Witwe  des  Edeln  Bertold  von 
Lichtenstein  und  versprechen  ihr  mit  ehrbarer  weiblicher  Bedienung  (ho- 
nesta familia  feminei  sexns)  Wohnung  in  ihrem  Hause  vor  ihrem  Hof  zu 
20  Esslingen,  —  Siegler  Graf  Eberhard  von  Württemberg  und  der  Abt.  — 
Zeuge  u.  a.:  Konrad,  Hofmeister  (magisier  cnrie)  in  Esslingen,  LaieU' 
bruder  von  Bebenhausen.  —  Neckargröningen,  1279  (in  vigilia  Andree) 
Nw.  29. 

StA.  SUMg.:  Bebenhaueen  B.  101*  2i^u/eiee  vere^iedene  Orr.,  Pg.^  am 
23  einen  da»  Siegti  des  Abte  anhangend,  eo$ui  nur  Si^tHreete.  —  Gedr, :  Ober' 
rhein  S,  343, 

ISd*  Luitgard  Wibrecht  kauft  von  Simau  7  Morgen  Acker 
zur  Nutzniessung  um  5  Pfund,  "  [Um  1280,]*) 

Sp.  A.  L.  90,  Fues,  35.   Or.,  Pg.,  abhängend  Siegd  des  Kloetere, 

30  Alle,  die  disen  brif  anseben,  die  solen  wixzen,  daz  vro  |  Lagart 
diu  Wibrebtin  kofte  von  den  vrowen  von  Syrinenowe  [  siben  morgen 
aekers,  daz  siu  die  frucbt  beiti  nnd  nüzi  |  unzi  an  ir  dot.  Unde 
swen  sin  atirbet,  so  ist  den  vrowen  ir  dritdeil  ledie  nnde  stürbet 

')  Derselbe  n.  157.  Brudf^r  liarchardy  ehemals  Dekan  in  Esaiingen.  — 
')  Eine  ähnlicht  oder  gleiche  Hand  jindel  «ich  in  Urkunden  von  iiirnau  von 
1277—86. 
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flia  in  dem  ntnwen,  bo  inAii*>  tnoniati  soltt  snideiiy  so  ealen  die 
▼rowea  von  STnnenowe  heiien  da  sDiden  nnde  ir  koni  beizen  hein- 

m 

▼orin  an  aller  daebde  Widerrede,  und  awelbe  ir  erben  das  gftt 
bowenty  der  so!  den  rrftwen  gen  imer  me  das  dritdel,  Da?OD  zweoe 
morgen  ligent  ze  HnndeBmorgen,  so  lit  ein  stake  in  dem  grande  nnde  5 
elozet  nf  Scelhes  aeker  nnde  lit  ein  stake  nf  der  Hochstraße  neben 
Sehern  Berngeres  langen  aoker,  so  lit  ainez  gen  Kanstat  in  dem 
grande,  da  stozet  Sehern  Berngeres  aeker,  den  er  bete  geeoft  Ton 
dem  Braobtere.  Daran zirene  morgen  aekers,  die  git  siu  zeinem 
aelegerete  den  selben  vrßwen  ze  Syrmenowe»  die  kdft  die  WipreehUn  10 
nmbe  Tinnf  phunt. 

/♦T#'T.  ^Inna  von  ]IV<7  scJicnkt  limi  Khisipr  Hirnaii  zu  iJtrcni 
(ieti(''-/i()i/.-  ihren  chjenen  Hof  tu  Alfdorf  ^Alhdorf),  welchen  der 
Grave  baiti  (culonu8  est  (lietus  (Irare  sive  Couies),  mit  .•?.7"2  Mnr;rfn 
Acker^  4  Mnvfi^'ii  Wiesen  und  idhni  Zuhehör,  e)iipfiin</f  ihn  ii'uli  15 
Lehetn'f  rht  iri<d'  r  <ntf  fjehe/ts;eit  yeyen  cinm  jührtichtit  Zins  von 
'/_•  l'jniid  W'iiihii  und  IßeMitnnif  zn  ihrem  Snchfolijer  ihren  VctUr^ 
den  I'rie.st'  i  h'/iffffpv  von  Mi>hi-i/i;/i  /i ,  d^r  den  Zins  auf  Xov.  11 
(Martini)  t  it/richliii  soff  ,iml  iKu  fi  ilrssrn  JOd  <h  r  Hof  mit  An!>- 
seldu^s  dt  ,■  i.rin'ii  mi  d'i<  Kloster  Jüilt.  —  Stef/ler  dt  r  J'i'<  (i/;/t  t  ju  itjr  20 
iti  K.idtHyi  )),  die  S/"dt  und  th'r  /sonrenf.  —  Ztin/'n:  Mm  Luard, 
eheuuds  i^rhidlln  tss,  liulzhuH  f,  Schaf fhriy.<.  mid  in  Urtidt  r,  dnJftnnes 
dt^r  Sohn  dc.-i  K'irr  fflictl  Brevis).  Fi/ loln//  /  J {it<iii:a;/ff  'iml  .-l  ia 
Sohn  Her.,  Jl  [ » im'K  h]  i/tii.  Stiiid.i:,  II.  <jtn.  Hrnfve,  der  l'lilinn 
Dietrich  in  St  mau,  der  tricMer  JJer.  in  iJ  rijtzinyen,  —  128i)  l  vor  2a 

Sp.  Ä.  L.  30,  Faaz,  35.  Or.,  Pg.,  mit  Siegelstreifen  an  emter,  Sitfd 
dif  S'fttrtf  an  Tttfitt^r  und  tie."  KnnrndH  an  dritter  Stelle.  Ein  SwUi§  KxHHh 
j(i/ar,  erhängend  die  drei  Siegel,  St.A.  Stuttg^:  Jüsslü^en  B,  Ö3. 

Schwe$ter  H[tUntdJ,  die  Pnorin  der  SehwesUrn  Prediger-  80 
ordern  zu  Simon,  hehmni^  dan  ihnen  Bruder  <7.,  ihr  Bäcker,  ron 
den  Gütern,  trelehe  ihm  seine  Mutter  A.  kinUrlieee,  6  Pfund  und 
5  äekUUng  Heller  zum  Kauf  eines  Jahreszinsee  von  12  SehVinffen 
fon  einem  Maus,  Garten,  GrundeMek  und  Baumgui  im  ohem  Main" 

<)  ErgMt  eU^  oit$  der  IndÜUen  VIIL 
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/jfti  h  und  13^h  Pftnui  iftf/en  eine/i  Jahi'eszhis  roii  I  J'f)ni>/  .">  Scfiil- 
litujen  ans  deA  K/nsfern  Gut  in  W'iltVnijshansut  (Wolveliiisliusen) 
7>  auf  Xof.  11  (Martini)  (je'jehen  hnty  mit  ihn-  P't'<(lt)imuui/,  dn}<<  nach 
meinem  Tod  der  Zins  nicht  mehr  ffeznhlt  u'iril  und  für  dni<  Seelen- 
ö  iitd  seiner  Mutter  dem  Kloatcr  verbkibt.  —  iSieykr  der  Konvent, 
—  1280. 

8p.  A.  Jj,  30,  Fast,  35,   Or„  P^.,  ankang^d  Steffel  dea  Konvents, 

lo7,  Ot,  Pleban  in  Staufen  (Stonplion),  r/iehf  dem  Kloster 
Sirnnif  13(i  Pfund,  um  f)>  T>c^if::u»iyt  tt  wirr  (jittt  rn  h'nil-ih'f'ti',  nach 

lu  d<u  zeiti(jer  Schätzunfj/  (sccuiiduni  taxationcn  mndpritnriim  statu  seculi 
nnne  solvente)  IS  Pfuud  Iffflrr  j<ihiiich  auf  >'>''j>/.  v  und  29  (statatis 
terminis:  in  nativitjite  beate  vir^^inis  et  in  festo  saneti  Michahelis) 
J'dlif/  ::u  kttttjen,  uorun  nach  .meinem  Tnd  dem  Priester  Ber.  von 
(i rötzint/en,  der  Vermittler  ist,  falls  er  noch  lebt,  (>  Pfitud  bezaJüt 

15  tfi  rden  miisnen;  bestimmt  ferner,  falls  das  Klttster  die  Bestimmungen 
nicht  einhalte,  solle  der  Priester  Ber.  ron  (i rötzinf/en  oder  ein  ron 
ihm  bestimmter  Richter  f/ei/en  dasselbe  einschreiten,  mit  dem  Zusatz, 
fi<r  ZutriderhandJunt/en  solle  das  Kloster  1  Pfinid  reines  Silber 
zahlen  und  in  dem  betreffenden  Falle  Unrecht  Inhalten.  —  Sieglcr 

'20  der  Dekan  von  Esslingen,  die  Stadt  und  der  Konvent.  —  Zeugen: 
Bruder  Bertold  von  Reutlingen,  Subprior  des  Predigerklosters  in 
Esslingen,  Bruder  Nicolaus,  Lector,  Bruder  (  '[  onrad  J  ron  Wald' 
kirch,  Bruder  Burchard,  ehemals  Dekan  in  Esslingen,  —  1280, 

Sp.  A»  L,  30t  y<ut.  3ö.    Or.,  Pg.^  abhoHgend  Siegel  de»  Dekan»  an 
^  ereter^  de»  Konvent»  an  zweiter  und  Si«gd»lrei/en  an  dritter  Stelle. 

ISH,  fjudulg  Jhkan  in  Esslingen  als  vom  Bischof  zu  Kon- 
stanz: besteUier  Richter  des  Spitals  entscheidet  einen  Sfrrif  zwischen 
Konrad  gen.  Hage  u}id  Konrad  gen.  Sanirze  Brüdern  einer-  und 
H.,  Amman  von  <irnl:in;/'ii  {niinisstnuii  de  Grecingen)  und  Konrad 

30  g^u.  Zornli  seinem  Bruder  anderersei fs  ilher  Gärten  bei  (! rnizingen 
dnhin,  dass  erstere  die  (iartefi  hehalfen,  dem  Spltaf  Jährlich  V/s  des 
Ertrags  geben  und  die  (Hirten  nach  ihrem  Tod  an  das  Spital  fallen 
sollen.  —  Zeugen :  Er/  i(  deich  J  ron  Hausen  (Husen).  Meister  H., 
Xoffir  des  Herzogs  C[  onrad]  ron  Teck,  CJ  onrad],  Pleban  in  Ober' 

35  esslingen  und  III  rinrich  J,  Schidmeisfi  r  (rector  scolanim)  in  Esslingen,-^ 
1280  (proxima  feria  aecuuda  post  Mathie  apostoU)  Febr*  2ii, 
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St.A.  L,       Fast,  iöö,  Or,^  Fg*,  ankanffind  btsehäd^fU»  Siegtl  deg 
Dekans,     E^,:  Bsff,  Const,  $t.  Söll, 

150,  Aid  und  Konrent  ton  Ihbcnhau^en  rerkaufen  an  Muklin 
nm  Ti'trkhcim  (Durenckein)  f/en.  Ufdensteben  ihts  Haus  neben  ihrem 
Hof  zu  Esslhitjen  und  ror  dem  Hof  der  Eninijerin,  tcclchea  sie  von  ~f 
den  jnntjcn  In  (Hassen  (piieris  dictis  in  vico)  f/ekanft  haften,  mit  dir 
Bedintjumj,  dass  von  den  zuei  dazu  (jthöriyen  Ahortm  (private)  der 
eine  'jtyen  ihren  Hof  ;/elcf/ene  zn  diesem  kommen  und  der  Zugantj 
dazu  ron  dem  Hau^  aus  (/esjierrt  Wi  rdni  soll.  —  Ztmjen :  Fr[ iedrich  / 
ron  Hausen,  Siegfried  von  Tiirkheiri),  Ihinrich,  Schulmeister  und  10 
Stadtschreiber  (rector  piicroniiii  et  not[ariiiK|  civium)  in  Esslinjen.  — 
1280  (t'eria  iiuarta  post  kailn diam  l'ctri  apostoli)  Febr.  28. 

si.A.  sti(tf(/.:  Uchinlidusrn  Ii.       Or.^  Fg.^  abhangend  SiigeUtre^en, — 
Gedr.:  <fha-rhein  3,  ci4*i  (mtt  Febr.  37). 

JOO,  Mark'jraf  Heinrich  von  Burgau  eerkauft  an  Heinrich  1^ 
Sieinbiss  seine  Besitzungen  tm  Hainhach,  bestimmt  Schiedsrichter  für 
vorfdUlende  StreitiifkeUen,  verbricht,  die  kaiserliche  BeUhnung  zu 
erwirken,  und  trifft  Bestimmungen  übet*  die  Gewährleistung,  —  12Bf* 
März  19, 

St.^L  Stuttg,:  Esslingm  B.       0/-.,  Vg.^  anhaiigend  die  drei  Siegel.  20 

Qaoniam  hnniaoa  natura  qnodammodo  labilis  existit,  neoesse  eet^ 
tit  ea,  qne  aput  homines  aguntur,  Httoraram  indidis  et  amminfcitla 
teetinm  perhennentor.  Nos  igitur  |  Heinricos  marcbio  de  Bm^^owe 
ad  noticiam  singoloram  tarn  presendnm  quam  fataromm  deTetdrc 
volumus  per  presentes,  quod  omoes  possessionea  nostras  eitas  in  25 
Hembaeh  cum  |  borainibaa,  Tineis,  campis,  pratis,  silvis,  vils,  inviis 
et  cum  aliifl  attioentiM  qnibnsciinque,  quarnm]  possesstonum  sive 
bouorom  medietas  jare  pruprietario  ad  nos  spectare  dinoacitnr  |  et 
de  altera  medietate  infeodati  somos  ab  imperio  Romano,  Heinrico 
dieto  Staimbiz,  dvl  in  fiaseHngen,  et  sais  heredibns  vendidimas  omni 
jure  et  condidonibos  juris  noiversis,  sicut  hactenus  poss^imus  et 
babnimuSi  sine  omni  vexatione  et  inquietatione  nostra  ac  berednm 
nostromm  habcndas  perpetuo  et  possidendas,  reservato  tarnen  nobis 
jure  advocatie  quorundam  bonorum  sitorum  juxta  predictas  posses- 
stones  in  lleimbach  spectantinm  ad  prepositum  et  conventnm  insule  8& 
gancti  JllicbaheUs  apud  Ulmam.    Promisimus  etiam,  quod,  siquis 
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predictam  HeiDrieum  yel  soo«  berodes  super  predictis  banis  impederit 
▼el  gravamen  et  iropedimentam  irrogm  vdoerit,  ipsam  secniidQiii 
qaod  jaris  est  in  oiTitate  Eszeliiigeii  et  in  provineia  ab  omni  genere 
impetidonis  et  impedimenti  hojiismodi  eximere  et  exbonerare  ac  sola- 

5  tom  leddere  finaliter  debemns,  qaandocnnqae  ab  ipso  reqnisUl  foeri- 
mas  sine  dolo  quolibet  et  fraude.  Qnod  si  non  fecerimos,  nos  nna- 
eniii  Lüdewico  de  Teeke  genero  nostro  debemns  ad  d^itatein  Ezse- 
lingen  presentare  non  inde  recessari,  qaonsque  impeticionem  sive 
Texationem  biyosmodi,  qoeconqae  fnerit,  removeamiis  et  ampatemns 

10  totalitor  ae  defaloemus.  Si  autem  antediete  possessiones  sive  bona 
Tel  pars  ipsararo,  qnota  faerit,  eontra  nos  obtente  faerint  ac  etiam 
nobis  abjttdicate,  talem  defectmn,  qnicunqne  faeriti  ad  arbitrium 
dleti . .  Güssen  militis,  Boperti  et  Dieperbti  drinm  in  Ezsdingen, 
Abraham,  Bendicti  et  Videln  Jodeoram  ibidem,  refundere  debemns 

15  integre  et  conplete.  Ut  autem  presentacionem  feodi  de  predietis 
bonis  medietatis  prefato  Heinrioo  et  suis  heredibos  infra  spaeium 
unius  aoni  apnd  serenissimum  dominum  nostrum  regem  Romanum 
finaliter  proeuremns,  Grerwignm  militem  predictnm,  Diethohnm  de 
Gammunswane,  C[onradum]  de  Schaubach  milites  et  Berengerum 

20  dietnm  Lienung  eonstituimus  juratos  ita,  qnod  si  hoc  expedire  neg- 
lexerimus  ad  ammonicionem  dicti  H[einriei]  Td  heredum  snornm  ad 
eiritatem  Eszelingen  jam  dicti  fidejussores  se  debent  nomine  obsidum 
presentare,  si  yero  iidem  fidejussores  qninqnaginta  libras  Hallensium 
antedicto  H[einrico]  presentayerint,  de  obligatione  ejusdem  fidejus- 

2ö  sionis  sint  penitos  absoluti.  Qoas  quinquaginta  libras  nobis  restitnet 
idem  I][einricns],  qaando  infeodationem  prehabitam  sibi  fieri  procnre- 
mns.  Testes  autem,  qui  ad  petieionem  nostram  buie  yendicioni  inter- 
faernnt,  sunt  hü:  nobilis  yir  Lftdemcns  de  Tecke  senior,  Gerungus 
Gnsso,  U[einrica8j  de  Sperwersecke,  C[onradus]  de  Bchanbach  milites, 

30  £bei[hardns]  Schikhdi,  Ropertos  Conradns  et  Bikdegerns  fratres,  S[i- 
frldos]  de  Onrenkein,  Emhardns,  Dieperhtus  et  alii  dyes  in  Ezzdingen. 
Ut  autem  singoUi  pretaeta  cum  oondicionibus  expressis  nos,  Witgowe 
filius  noster  et  LAdewieus  gener  noster  predictns  prefato  Heinrico  et 
suis  heredibns  fideliter  adimpleamos,  sicut  juramento  corporali  pre- 

35  adto  omnes  tres  sibi  snmus  astricti,  et  nnllam  dnbium  sibi  yaleat 
snboriri,  presentes  litteras  sigilli  nostri . . ,  Witgen  fiUi  nostri  et 
bnrgensinm  in  Ezsdingen  sigillornm  mnnimine  dedimus  insignatas. 
Nos  . .  Witgowe  marehio  de  Burgowe  fideliter  profitemur,  predictam 
yendicionem  de  nostra  bona  yoluntate  et  consensn  in  omnibus  pro* 

40  cessisse,  astringentes  nos  ad  obseryationem  cnnctarnm  coadicionum 

Wftrtk.  OMddAta^stllMi  ly.  4 
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et  preiniwionuin,  sicut  jaramento  presttto  aittediuto  H[einrico]  et  suis 
beiidibus  sumus  ligati,  superius  expressarum  adimplendam  et  tenen« 
dam  fideliter  sine  fraude  qualibet  et  dolo.  Datum  et  actam  anno 
domini  MCCLX.XX  feria  tercia  proxima  post  domtnicam,  qna  ean- 
tatar  Reminiscere.  & 


Johann  Bitter  in  Nellingen  schenkt  dem  Dekan  und 
Kapitü  in  Esslingen  zu  seinem,  seiner  Mtem  Heinrich  und  Lukard 
und  seiner  Gattin  Hedwig  Seelenkeil  3  Pfund  GSUe  von  2  Morgen 
}^^einberg  im  Hainbaek  gen.  Krinne,  welche  Nanthari  SchMeli  von 
Esslingen  haut,  und  bestimmt,  der  Dekan  und  die  Kapit^brüder  10 
sollen  am  Dienstag  vor  Juli  25  (feria  tertia  ante  Jacobi)  in  Nellingen 
sein  Gedächtnis  mit  Vigilien,  Messen  und  Gebeten  feiern  ^  wer  fehlt, 
soll  5  Schilling  Heller  zur  Verteilung  an  die  Anwesenden  entrichten, 
die  3  Pfund  sollen  zur  Reiehung  einer  Mahlzeit  (prandii  sive  oom< 
roestloniB)  verwendet  muI  der  Best  verteilt  werden.^Siegler  der  Deikan  und  15 
die  Stadt  Bedingen,  —  Zeugen:  C[ onrad ],  Kirchherr  in  Oberesriingen, 
derKamererinBui^(Biui),  Ortolf,  Vizeplehan  in  Nellingen,  H[einrich ], 
Stadtschreiber  (notarins  cirinm)  in  Esslhujen,  die  Brüder  Bwpert  und 
Konrad  von  Nürtingen,  Lf  udwiy ]  Ower,  Eberhard  Schüheli,  B[u' 
dol/J  Hasenzagel,  Slieyfvied]  l  on  Türkheim,  Biehferin  Esslingen,  —  20 
1280  (feria  tertia  post  dominieam,  (}ita  cantator  Oetili)  März  26» 

tSt.A.  iStuttff.:  ö'tuUgarl  geüUich  B.  ö.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen. 

162.  Fapsf  Xicofrnt^'  [III.  ]  beauftragt  den  Propst  (preposito 
secularis  ( cclesii')  n>ii  Boll,  Kleriker  und  Laien  (clerici  tarn  religiosi 
(|uaiii  seeiiliires,  coniites,  barones,  nobiles,  milites  et  alii  laici  Con-  2ä 
staucieusis,  Augustensis  et  Spirensis  civitatum  et  diocesiam),  tcelcfie 
dem  Sj)ital  zu  Eadinyen  Zimefi  und  Einkünfte  von  seinen  Gütern 
rorentJuilten,  zur  Bezahlung  mit  Zensuren  anzuhalten,  Exkommuni' 
kation  oder  Interdikt  über  ihre  (iehiete  jedoch  nur  auf  besonderen 
Befehl  zu  verhängen.  —  Horn  (apud  sanctiira  Petrum),  (VI  idna  30 

maii  pontificatUB  nostri  anno  tereio)  Mai  10, 

SLA*  Simitg. :  KssUngen,  B.  4,  Gr.,  ital.  Fg.,  an  Hanfg^ttur  anhatigend 

Bhihulle.  —  Ex  parte  «lilcctonim.  —  Unter  dem  Bug  links  .  .,  darüber  Hro- 
nis<hcf  KitrzHugs  zeichen  für  „et"*,-  auf  der  Hiick^eite :  Angelus  InterampoeDsis, 
darunter  ein  Kreus  aus  zwei  einfachen  ^Strichen.  —  Dünselbeo  Auftraj?  erteilt  85 
Xieeiaus  IV.  db»  Praptt  von  Xhnkatdorf.    Orviäo  (Urbeui  veterem), 
(nonis  mali  pontlficatits  nottri  anno  qnarto)  Mai  7»  —  SM.  B,  9,   Or*,  UaL, 
Fg.,  an  Hwifeehmtr  anhangend  BhibnUe.  Avif  dm  Bug  rtekte:  C  de  8etia, 
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nnier  demselben  links:  :  auf  ih-r  Jiuckseite  in  der  Mi'tc  ohen:  C,  das  Weitere 
vcrblatuft,  damben  ton  andaer  Hand:  aquiuutli;  in  der  ÜHken  Kcke:  0. 

Iß3,  Der  Dekan  ran  Ouen,  als  vom  bischöflichen  Gericht  zu 
Konstanz  bestellter  HickttTf  beurkundet,  dass  ihn  die  Priorin  und 
5  der  Konvent  von  Sirnau  yebeten  haben,  Walther  Kramer  (tnstitor) 
»tili  S[ ieijfried]  d.  J.  gen,  Wild,  Bürger  von  Esslingen,  anzuhalten, 
diiss  sie  für  6  Va  Morgen  von  den  Gütern  des  Klosters  bei  Al$baeh, 
welche  von  dem  Ksdifiger  Bürger  Möhringer  gekavft  wurden,  gegen- 
über den  Ansprächen  F[riedrichs]  von  Staufeneck  (Stophenekke) 

10  oder  des  SchuiikeisMtt  von  Gö])pingen  Gewähr  leisten,  wozu  lue  sich 
rtiyßichteten,  oder  als  Ersatz  30  Pfund  Heller  zahlen,  zumal  da 
tier  Kramer  zur  Erleichterung  der  Gewährleistung  (Ui  Pfund  Heller 
heim  Kauf  erhielt.  Derselbe  setzt  a  uf  diese  vorbehaltlich  aller  weiteren 
Rechte  (ealvo  sibi  jure  addendi,  dimiDaendi  et  corrigendi  protestans 

15  de  daiupnis  sibi  occaeione  istius  negocii  irrogatis  et  expensis  factis 
et  faciendis  in  lite)  vorgebrachte  Bitte  einen  Termin  an  auf  Mittwoch 
nach  Sept»  8  (proxima  feria  qoartft  post  instantem  nativitatem  aaDCte 
Marie,  non  obstantibus  aliqnibas  exceptionibus  de  feriis  messioin  vel 
vindemiAram).  —  [Um  1280 J^)  (datam  [X] Villi kalendas  septem- 

20  bris)  Aug.  U, 

StU.Stnttg.:  E$9lingen,  B,  64,    0/.,  Fg.,  abbangend  aer^teekenee  Sieffei 
dee  HeftoJit. 

164,  Burkard  von  der  Pli^nsan  ijrn.  Brikkenschlegel  schenkt 
dem  St.  Knthnrinenspital  zu  Esslin;/r/i  mit  ZuxtlmniKng  seines  Sohnes 
Jäj  Wernher  niul  seiner  Tochter  Ltfchn  d  sein  Grundstück  gen.  die  Brotlaube 
am  Marktidatz,  erhingt  aber  dun  /t  die  d  nnst  df^  Pflegers,  Bruder  Eber- 
hardx,  d"^«  seine  Kinder,  solange  Wernher  lebt,  die  Nutzniessung 
htJmiten  dürfen  (legen  einen  Jahreszins  von  1  Schilling  gehränehlicher 
Münze  (nsttalifl  uioaetc)  auf  Nov.  11  (Martini).  —  Siegler  die  Stadt,  — 


ite«  X  ist  dmtxh  titt  Loch  in«  amf  titttM  k44intM  httt  rermhntmndtn. 

*)  Die  Urkunde  lägst  sieh  nicfit  »icher  datieren,  Friederiche  von  Staufoi- 
eck  sityi  nnr/t  den  handsehriftlichen  liegetten  Pfaffe  d.  Ä.  von  1259—13(/i 
tutchjsuuemeti^  ei»  Siegfried  Wiiäa  kommt  12i6  vor;  ein  kitreü  dee  Klosters 
«m'l  Waltiter  Kramer,  aber  um  andere  Güter  JU94  Sepl.  9.  Kin  Friedrich  von 
JSlai^eneek  edtenkt  tStft  dem  Ulmer  SpUal  Güter  m  dem  naihen  AStbacK  ^ehe 
vorher  Wernher  der  eUte  SehuUheiee  in  Göppingen  su  Lehen  hatte  (Wirt, 
U,B.  7,  195  n,  XM). 
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Zeugen:  Markward  gen.  im  Kirchhof  und  Rudolf  $m,  UasenzageU  — 
1280  (V  kalendas  octobris)  St]^.  S7, 

8pJL  L,  36,  Fa$8,  ST,  Or,,  Pf.,  mU  riiekwärtt  aitfgtärüektm  Sieg^. 

16J,  Meister  und  Bnidei^xhaft  des  Spiinls  hiufen  von  Ger- 
lach, Schultheias  in  liiexingcn  (Kuxiugen),  13  Morycn  Speltackers  ^ 
(agri  speltiferi)  um  30  Pfund  Heiler  mit  der  Bestimmung ,  dms  er 
sie  auf  seine  Kosten  bebauen  uulss,  das  S//ital  aber  die  Hälfte  des 
Ertrags,  nach  seinem  Belieben  auf  dem  Feld  oder  in  der  Scheune, 
erhält  und,  u  cun  <//e  Äcker  nicht  entspricht  )id  bebaut  u  erden,  alle 
unbeweglichen  (i  i'der  des  (Merlach  bis  zur  Kntschüdigung  als  Pfänder  10 
nehmen  darf.  —  Siegler  der  Dekan  von  Eislingen.  —  Zeugen:  Lud- 
wig von  G roningcn,   Konrad  der  Schmied,  Hichter  in  Vaihingen, 
Heinrich   ron  Vaihingen,  Alhcrt   i/rr  Bruder  Gerlachs  uiul  beider 
Bruder  Heinrich,  Erkotingcr  von  Bie.ringrn,  Konrad  von  Weissach 
und  Kunrud  von  Vaihingen,  Laienbruder  des  Spitals,  von  denen  sich  li> 
Sehu/theiss  Gerlach  und  seine  Brüder  und  Konrad  der  Schmied  zu- 
gleich zur  Gewähr  verpßichten.  —  1281  (in  octava  epiphanie  domini) 
Jan.  13. 

St.,1,  SiMUg,:  Etäüngmt  10,  Or^  Pg^  abhängend  Suigd  de»  Dtkan» 
Luilwig,  20 

Ißß»  Die  SUtdt  Esslingen  trifft  mi  dem  Kloster  Salem  ein 
Abkommen  über  die  Besteuerung  seiner  Güter  im  Zehnten,  soweit  sie 
nicht  steuerfrei  sind,  —  Esslingen,  1281  Fehr,  3, 

SLA,  Stuttg,:  Salmannmemsehe  I^fiege  EHU$tgen,  Or,,  Pg.t  etnhangend 
Siegel  »  Gedr,:  Cod,  Salemit»  2,  U51  ii.  699»  25 

Omnibiis  haue  paginam  inspectaris  scnltetna^  Jodlces,  consvles 
et  aniremtae  civitatis  in  Ezielingen  rei  geete  notieiam  eom  sahite. 
Ne  propter  iapsnm  temporie  gesta  hominam  in  fntnram  dispendintn 
paeiantar,  iitterarnm  debent  testimonio  |  perhennari.  Eapropter  nove- 
rint  nniyerei,  qnod  cnm  cordi  nobis  eit,  yenerabilem  in  Christo  .  .  so 
abbatem  et  conyentam  monaaterii  de  Salem,  qni  propter  rellgionis 
odoriferam  honegtatem  noBtrts  commniiiter  affeetibns  sunt  impreBd, 
proQt  poesamu,  promoTere»  et  iidem  qnasdam  |  poesesBioDea  in  nostra 
paroebia  exenptaa  aimpliciter  ab  omnibnB  senriciis  per  reges  et 
imperatores  saerosanctom  Romannm  imperinm  regentes  eanonice  35 
hncusqne  qniete  possederint  ab  antiqno^  de  qnibasdam  etiam  aliis 
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possessionibus  post  prcdictam  exempt|io!iem  habitis  iu  nostra  parochia, 
de  quibus  adliuc  gaudere  exernptionis  tytiilo  non  valentcs  servicia 
nou  recusaot  debita  pro  nostre  civitatis  indigeiici;i  exhibere,  licet 
divina  gracia  et  hominum  favente  clemencia  excreverint  competenter, 
ö  DOS  cupientes  dictorum  de  Salem  excmptionem  servare  in  oninibua 
iilibatam  et  in  aliis  possessionibus  servilibus  ipsorum  bonera  suppor- 
tare,  sollerapni  super  hoc  tractatn  prebabito  et  omniuni  uostruni  et 
qoorum  intererat  voluntate  et  consensu  concorditer  cnncurrente  de 
omnibns  possessionibus  serviciis  subjectis  in  parochia  Ezzelingen 

10  constitutis  monasterio  spectantibus  nieraorato,  ut  exnunc  iuperpetuum 
ab  oinnibus  serviciis  et  exactionibus,  quocumque  nomine  censeantur, 
qne  de  jure  vel  facto  seu  coosuetadine  quacumque  de  cansa  ad  cajus- 
cumqne  raandatam  et  quocienscumque  nostre  civitatis  imponentur 
possessionibus  vel  personis,  absolute  sint  sine  exceptione  libere  et 

15  immunes,  XX  solidos  Halicnsium  annis  Singlis  vice  dictorum  servi- 
ciorum  seu  exactionum  consensimns  acceptare,  quos  procurator  de  Snlcm, 
qni  pro  tempore  in  Ezzelingen  prefnerit,  nobis  in  festo  beati  Mar- 
ünif  cum  per  nos  reqnisitus  fupit,  tenebitur  assignare,  boc  babentes 
non  inmerito  pre  ocolis  in  hoc  facto,  quod  dicti  de  Salem  de  suis 

20  exemptis  possessionibus  posseasiones  non  modicas  per  distractionem 
debitam  jnm  dndara  nostris  serviciis  subjecerunt,  hoc  adicientes  ex 
condicto,  ut  si  de  dictis  possessionibns  servilibos  aliquas  distraxerint 
taotam  pro  rata  de  dictis  XX  solidis  rcmittamus.  si  toto  aliqaas 
possessioDes  exonnc  in  nostra  parochia  habuerint  undecomqacy  de  Ulis 

25  serrksia  ooDgma  jnxta  consaetadinem  civitatis  nostre  tamquam  alterlos 
eoncivis  nostri  poflsesstones  equivalentes  sine  contradictione  qualibet 
ezbibebant,  retumeiantes  pro  nobis  omnibus  et  singulis  et  nostris 
sncoessoribw  nniversis  omnibns  exceptionibus,  defensionibns,  consti« 
tacionibus  per  qnemcamqne  editis  vel  edendis,  oausis  emetgentibus 

90  seo  inpellentibus  undecamqoe  et  omnibns  aliis,  per  quc  predicta 
nostre  ooncessionis  ordinatio  et  libertatis  donatio  in  modieo  vei  in 
magno  seu  etiam  in  toto  possit  vel  debeat  in  posterum  enervari  casa 
qnolibet  contingente.  Acta  sunt  bec  apnd  EsKe1[ingen]  in  loco  pab' 
Uco  anno  domioi  MOCLXXX  primo  III  nonas  februarii  indictione 

36  nona»  scniteto,  consulibus  nostre  civitatis  et  judieibus  subscribentibus 
subnotatis  videlicet  Heinrico  diclo  Holzhuser,  Ludewico  in  dem 
stainbuse,  Heinrico  do  Griiningen,  Rftdolfo  dicto  Hasenzagel,  Hugone 
dicto  Nallinger,  Uainrico  dicto  Stainbis,  Rnpperto  C&niado  et  Ra- 


«)  Nov,  11, 
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degero  fratribiM  dietis  Röprecbt,  Sifrido  de  Dambün»  C&iirado  dieto 
Gane,  JobaDoe  fratre  mo,  Jolumne  diclo  Kito,  (flrico  f nitre  bqo  et 
Ülrico  dieto  Scb&hU  aliieqne  noitre  civitatis  ronltia  pfewntibuB  et 
eooaeotieDtibas  probie  virie.  In  qaonun  omniam  evidentiam  et  robor 
perpetanm  presens  inttramentniii  enper  hoc  confeetam  et  tttgillo  nai-  5 
venitatia  noetre  manitam  mooaflterio  de  Salem  ponexiraoa  pro  firmo 
et  indelebili  tcetlmonio  onroiam  preminoram. 

1ß7»  Konrad  (jen.  Ciinp  ron  Uainhach  und  seine  (ittfthi  Adel- 
heid l  ennachcn  dem  K/osfi  r  Sirnon  'die  ihre  heir<  (di^dicn  und  un- 
beweglichen Güter,  mit  der  Bestnninniuj,  d(is>f  nach  dfui  Tode  dcf^  10 
einen  Ehegaffen  der  andere  sic/i  in  die  Pßei/c  des  tjen.  k'^i^iurs, 
welches  für  i^einen  ['rderhalf  sori/en  lud,  beyeben  soll,  —  Zeugen: 
Hfeinrich  J,  Sehulfheiss,  If [ einrieb  /  Steinbiz,  Rupert,  sein  Bruder 
Konrad,  Johannes  Curzo,  Richter  zu  Esslingen.  —  Siegler  die 
iStadU  —  12S1  (feria  quarta  ante  Invocavit)  Eebr.  26.  15 

StA.  SMtg,:  Enlingm,  JB.  63.   Or.,  Fg.,  abhängend  RetU  des  Stadt- 

Süsels. 

168»  Bertold,  Eigenmann  des  weiland  Amelrich  (senras  quOD' 
dam  dicti  Amelricb),  vermacht  mit  seiner  Frau  Adelheid  dem  Spital 
zu  Esslingen  aü  seinen  bewegUc/ieu  Besitz  mit  der  Bestimmung,  dass  20 
das  Überlebende  ihm»  Utmn  vom  Spital  erhalten  werden  muss  in  welt^ 
lichem  Stand  oder  dem  eines  Spitulbruders  bezw,  einer  Spitaisehwester 
und  falls  das  betreffende  die  Unteratiitzung  nicht  annimmt,  das  Spital 
der  Verantwortung  überhoben  ist,  behält  äch  aher  30  Ffund  zu 
seiner  Verfügung  vor.  —  Siegler  die  Stadt,  —  Zeugen:  Konrad  Curze,  ^ 
Hfeinrich]  Steimbiz,  Joh[annes]  Curze,  H [einrieh]  von  Gr^ningen^ 
Konrad,  Rupert,  Richter  in  Esslingen,  —  1281  (feria  qaarta  poet 
dominicam  Ooali  mei)  März  19, 

8pJL*  L.  17,  Fase.  21.  Or.,  Pjg.,  Mangend  Stadtei^d.  Aueeen  ver- 
Uaesi:  von  Amelrich  kneht  nmbe  lipg«ding.  ^ 

169,  a.  Der  Karmeliterprovimiat  Heinrich  an  daa  Domkapitel 
zu  Speier:  versjmcht,  dass  durch  die  Niederlassung  der  Karmeliter 
in  Esslingen  den  Rechten  der  dortigen  Pfarrkirche  kein  Eintrag 
geschehen  solle.  —  Speier,  12SI  März  21. 

K.:  Mit'iett  ilt  vom  frt>icriillaudesarchi>i  Karls r.  aus  Copialbuch  n.  ^H. —  35 
W,'.  Gedr.:  Wurdltvain^  d,  oäi,  n.  13ii  (darnach  die  yurianten). 
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Venerabilibos  dominis  et  honestis  .  .  preposito  .  .  decauo 
totiqne  Spirensis  ecclesie  capitulo  iVatcr  Heinricns*^  prior  provincialis 
fiatium  ordinis  lieate  Marie  de  nioiite  Carmeli  per  Alemanniam  domiiio 
vivere  et  in  douiinu  niori. ')  Geste  rei  noticia  in  postcros  «ilvulgetur 
5  presentibas,  ue  succeesoribus  litis  occasio  generetur.  Sane  acce- 
dente8«>  ad  parochiam  vestrum  apud  Ezzeliugeu  fratres  uostri  ordi- 
nis  domicilium  inibi  construere  capiernnt,  vos  vero  sentieDtes  dictam 
parochiam  casa  consimili  molestatani  nobis  rcstitistis  caventes,  ne 
dicta  parochia  occasionc  nostii  in  jurihus  suis  niuidoretur.  Porro 

10  nos  viso  hoc  vobis  in  huiuilitatis  [spiritu]*^^  presentuvimus  indemp- 
iiitatem  vestram  allegantes  sagaciter  privilegiorunujue  nostrorum  inda- 
ginem  ostendentcs,  ad  paticntem  nostram  instanciam  in  unam  con- 
veiustis  nobiscum  in  subscriptos  articulos  concordantef,  per  quorum 
observanciaui  jiira  vestre  parochie  conservari  possiut  illosa  et  nostri 

lö  fratres  quiete  domino  iamulari.  Promittimus  igitur,  quod  coufessiones 
in  dicta  non  recipiemus  parochia,  nisi  per  voluntatem  plebani  loci, 
qni  pro  tempore  fuerit,  et  assensam.  Item  cout'eccioui  testamentonim 
non  intererimas,  nisi  ittidem  de  voluntate  plebani.  Item  in  predi- 
cacionibus  nostris  ac  confeBsionibuj?  popnlum  ortabiuuir  fideliter,  ut 

2<)  diligenter  decimet,  propriis  confiteatiir  saccrdotibus  et  ad  siiani  pa- 
rochiam confluat  diebus  presertini  dominicis  et  fcKtivis.  Item  tem- 
pore interdicti  cossantibus  vestris  plebanis  et  nos  cessabimus  in  idip- 
snm.  Item  neminem  de  parochia  vestra  ad  pepultiiram  recipiemus, 
nisi  id  de  voluntate  plebani  processerit  et  asseuj^n.    Item  in  preci- 

25  puis  festivitatibns  nti  in  pascate  penthecoste  omnium  sanctorum 
nntivitate  domini  patrnni  loci  dedicacionis  ecclesie  oblaciones  ex  in- 
tegre presentabimiis  [ilt  h;uio,  preterea  omni  privilegio  huic  ordina- 
cioni  opponito  pleno  reiiiinciamus  nec  ultra  Privilegium  seu  literas 
iiipetrahimiis  quagcuuque,  occasione  qnaruui  predicla  ordinacin  possit 

30  qu  iiivxlolibet  viciari,  nec  ntennir  impetratis  in  iudicio  vel  ovtra. 
Promittimas  insnper,  ut  qnjcnnque  prior  in  dieto  loco  pro  tempore 
fuerit  inßtitatus,  juramento  prestito  dicto  plebano  spondebit,  (piod 
prelibatos  articulos  inviolubiliter  ibs'  ivablt  rproj*>  po8se  faeietque 
nichilominus  eos  a  suis  gnbditis'^  iucontaminate  servari.    Si  vero 

35  dieti  [prior]  «M^el  fratres  prediete  ordiuarioni  patenter  ex  indii'^tria 
pre8umpi»eriDt  contraire,  quod  absit,  jurisdiccioui  domini  Coustaucicu- 


t)  K.:  t»er  rtrl>aiitrt  »urh  M'.       ff       ;  giDdicis,  K.:  priores  rtrhftrt  mtch  >r. 

<)        Mmr  14,  $  und  Offenharwip  U,  IS, 
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818  episcopi  pro  tanto  «o&  eponte  rabieimnB,  ut  per  censuram  eoolesia- 
«ticam  iptM  ▼•lett  dioemro.  FoBtremHiD  promittiinaB,  quod  banc 
ordinaoioDis  Seriem  a  tempore  creaeionis  domim  pape^)  ad  nsnm 
anfiam  a  domino  papa  prooarabhnva  effleadter  ooaiirmari,  quod  sf 
non  faerit  eflfectni  mandpalain,  promittimi»  mb  eadem  pena  [et]  *>  ^ 
modo  qao  snpra,  qaod  ab  eo  tempore  inantea  prior  dioti  lod  et 
fratres  oeBsaboal  penitoa  a  dimis,  que  tarnen  resnment»  [com]  ^>  boc 
faerit  adimpletam.  Datnm  Spire  anno  domiiii  MCCLXXXI  in  die 
beati  Benediefi  abbatis. 

b)  Der  KannelHerprovinzial  an  das  Domkapitel  zu  Apeler:  10 

verapricht  die  Bestätigung  des  vorstehenden  Reverses  durch  den  General 

und  das  Generalkapitel  zu  erlangen.  —  Speier,  1281  März  21. 

K.:  MitgctaU  vom  GeneraiUtndetiarchiv  Karhr.  am  Copialbuch  n.  ^6:4. 
IT.;  (M*.;  Würäimti»  5^  aS5  n.  IST  (ianueh  VmriuMm). 

Re?erendia  dorainia  et  honeBtiB  . .  prepoaito  . .  decano  totiqne  16 
Spirensis  eedesie  capitido  f rater  Heinrioaa  prior  prorincialia  fratrom 
ordinis  beate  Marie  de  monte  Carmeli  per  Alemanniam  Titam  bonam 
et  exitam  eanetitatie.  Docet  sapieoe:*)  ante  omnia  yerbam  Teraz 
preoedat  te  et  ante  omnem  aotom  consUiam  gtabile.  Nolentee  igitar 
excedere  conaiUom  eapientb  yestre  [dominacioni]*)  fide  bona  pcomit-  20 
timns  et  yita  oomite  faciemas,  videlicet  qood  articidoa  anper  indemp- 
nitate  jarinm  vestre  paroehie  apnd  Eazelingen  inter  nos  paeiagratia 
ntrobique  conc«ptOB  ante  festuin  nativitatis  domini  nnno  instane*) 
anb  sigillis  prioris  generalis  uostri  ordinis^  oapitoli  generalis,  nostro 
ae  prioris  localis  fratrum  apud  Ezzelingeu  Tobts  sab  [certa]-'^^  forma  25 
presentabimoB*)  fideliter  [roboratoa],  ^  spondentes  nucbil,  «>  qnod  medio 
tempore  niehil  notabilis  oonstraemns  ant  aliqaid  fociemns^  ande  jnra 
paroehie  minai  valeant^  set  per  nos  atque  nostros  in  hüs  qne  raeioni 
sunt  vestroruni^^  conformabimas  beneplacitis  plebanorum  eligentes 
presentibttSy  qaod  si  oos  in  bae  sponsiouc,  quod  absit,  [contingeret]  '>  ao 
claudicare  exspirato  termino  sponsionis,  loco  et  gratia*''  a  vobia'> 
adepta  frstres  inibi  resedentes  sine  eontradiccione  [qaalibet]"^  ee- 

»)  K..-  ixi  rrrt>t*fftrt  nitch  ir.  b|  K.:  omni  vtrhttftti  nach  W.  c)  K.:  donftcioni  rtrl-t—tri 
umOt  ir.     d>  JCf  dl«ta  nf*iw<H  maek  W,     •)  W.t  ptMMUMM.     f)  JT.r  ralMntI*  ««w 

h«M>ert  nrrh    M'.  Tf.  ,    n!rhll    imht    tu  trgün-.f» :  nfchüamiiiu«.       tii  W.  .•  TirnrniB 

1)  K.:  contingor«  rtiM«»trt  mach  W.      k>  M'.;  /W^r<  J»».       \)  H'. ;  oobls.      ni)  A'. ;  qua- 

*)  ^acA  JPMMa«!     3766  «cor  Mwtm  IK  $eAw  i»i  F^,  19  ^nrMA, 
eoMseritrt  wurdt  «r  Mütm  33,  —  *)  EodMiwtieiift  (8iracli)  87, 20.  —  *)  Dif .  SS, 
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dent  Ipso  faeto.  In  limiis  fei  testimoiiiiini  nos  [dictus]  *>  . .  proTin- 
ietlis  sigillvm  nostri  officii  presentibiu  dozimtis  appendendnm.  Actam 
«pQd  SpiniD  anno  domini^^  HCCLXXXI  in  die  Mnti  Benedict! 
abbatis. 

5  c)  Qtnmd,  Proviuzial,  Prior  2u  EttUngtn  und  Qmtrtdhaplid 
der  Karmdütr  bestäiiifen  das  Überrnnkmimen  mit  dem  Domkapitd 
zu  Speier,  —  1S81  März  21. 

GtneraUafiduarch.  KarUr,,  Liber  obUgationum  1  (n.  263)^  FoL  iOoM'  und 
tnUjftieat  «M«  II.  X3  (dantoeh  die  Ymnvm»), 

30  Noe  prior  generalis  fratimn  ordinis  beste  [Ifarie]*)  de  monte 
CsnneH^  prior  provlncialis  AUemanie,  prior  localis  Ezelingie  totam- 
qae  eapttolom  generale  ejnsdem  ordinis  nnimsis  presentes  literas 
inspeetnris  orationnm  soamm  snffragiam  salntare.  Norerint  uniTetsi, 
qood  nos  onm  Yiris  Tenembilibns  . .  pieposito  . .  deeano  totoqne 

16  Spirensis  ecdesle  capitolo  pro  fratribns  nostri  oidinis  in  Ezelingen 
rasidentibns  in  qnoedam  oompoeitionis  artictUos  oonvenimnsy  per  qnonim 
obser?antiam  jm  sne  parrocbie  apnd  Eselingen')  oonserrari  posBint*> 
illesa  et  dieti  fratree  qniete  domino  famnlari.  Promittirons  igitor 
pro  eisdem,  qnod  dieti  ftatres  oonfessiones  in  dieta  parroebia  non 

^  reeipient  nisi  de  Yolnntale  plebani  loci,  qni  pro  tempore  ftierit,  et 
asseasn.  Da»  Feinde  mit  den  nötigen  Änderungen  heinahe  wdrtlieh 
gleich  wie  oben  a,  1>aiQio'>  anno  domini  HCCLXXX  primo  in  die 
beati  Benedicti  abbatis.  Nos  »  prepositns  decanns  totamqne  Spirensis 
eedesie  eapitnlnm  snb  sigillo  nostri  eapitali  promittimns  tM>Da  Üde, 

25  qnod  prenotatis  artieolis  oonfenti  erimns  nee  adiciemns  dictos  fratres 
nlterins  aüqnatenns  molestare  nec  aliam  ordinationis  fonnam  preter 
istam  ezigemns  nsqaeipuique  ab  eis. 

170^  Orcf  Konrad  von  Vathmgen  überlOest  dem  Spital  zu 
EeeUngen  mit  Zuetimmung  seiner  Muiter  dae  Vogtreoht  eon  16  Morgen 
SO  Weinberg  inEorrhehn  und  Mohenhaelach  (Haselaeb),  4  Morgen  Wiesen, 
Maus,  Kdter  und  Oarten  zu  Hohenhaelaeh,  wekhe  dem  Spital  gehihm, 
gegen  Empfang  von  30  Pfund  Heller,  wobei  bemerkt  wird,  date  diee 
gilt,  soweit  die  Weinberge  von  dem  Spital  auf  eigene  Kosten  bebaut 
werden,  während  die  dieselben  bebauenden  Leute  unter  der  früheren 

•)  K.t  d«MDut  rtrbMtr(  ,u,<-h  H  .  b)  /MM  W.  c)  fehu  iM  M9,  trgfimtt  mach  M».  d)  »tü 
Mfif  •)  i«t :  potmnt.      f)      ;  DfttlUft  «t  tapr»,  nämtM  •  md         g)  Am  ntgtmdt 
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Vogtei  ^ben;  ferner  solle»  alle  Güter,  w^che  dm  Syital  ffeaekenkt 
werde»,  dieeeUte  Freiheii  genieeae»,  bU  er  die  vom  SpiUU  ihm  geUekme» 
10  Pfund  Beller  zurüekbtzahlt  haU  —  Siegler  der  Aussteller,  der 
Graf  von  Anperg,  der  Deka»  von  EesUnge»  und  die  Stadi  Ets- 
linge».  —  Zeugen:  Markward,  Sckulthmss  in  Esslingen,^)  Ruprechty  5 
Konrad  sei»  Bruder,  Heinrich  Steinhis,  Siegfried  von  Türkküm*^ 
Richter  zu  EasUngen,  Heinrich  Spiegel,  Albreeht  Kaliisen,  Diemar, 
Lud[wigJ  von  GrSninge»,  Kunz  Bemhuser  und  Konrad  FoUS»,^^ 
Bürger  zu  Vaihingen,  Konrad  ZiegelmanUf*'^  Heinrieh  Sohn  des  Schult' 
heissen  von  Haslach,  . .  gen,  Shut  oder  Wecangel  von  Horrheim.  — 
1281  (an  der  mitwochen  nach  dem  achtenden  tag  nach  dem  ostetiag) 
Apr.  23, 

A. :  Sp,A,  X.  91t  Fa»M,  ^ff.  Pg.,  DetOt^  Übertragung  aus  dem  14.  Jakrh. 
mit  dem  Vtrmtrk:  Dil  i«t  ain  abtdhrift  diu  von  Latine  ze  Tntach  bracht 

Ist  nach  besiegelten  LntiiiHchcn  briefcä  sage,  als  der  acit  und  blllet.  —  B.:  1& 

Jferjiatraturhuch  o.  2f)i*'-  (Aufz.):  Reguttraturhuch  B.  139  Ausz.  nach  dem 
laUinischen  Or.  mil  dem  Datum  ferU  quiaU  post  Quaaimudogeniti  =  Ä^,  24. 

17 im  Schultheiss  H[ei»rieh}  ge»,  Spiegel,  Albert  gen,  Kaltisen, 
Konrad  gen.  Bemhuser^  Ludwig  von  Groningen,  Dietmar  und  Kon* 
rad  der  Schmied  (faber)  von  Nnesdorf,  Richter  zu  Vaihingen,  beur-  20 
künden  gegenüber  dem  Svhultheiss  und  den  Richtern  zu  Esslingen 
Rupert  und  seinem  Bruder  Konrad,  H[einrieh ]  Steinbiz  und  S[ ieg- 
fried]  von  Tärkheim,  dass  Graf  C[onrad]  von  Vaihingen,  der 
Jetzt  gefangen  genommen  ist,  alle  Freiheiten,  die  er  auf  den  Gütern 
des  Esslinger  Spit^  in  f  Hohen- J Haslach  und  Horrheim  hatte,  seiner  2& 
Mutter  mit  der  Vollmacht,  für  ihn  zu  handeln,  übergeben  hat.  — 
Siegler  der  Graf.  — 1281  (feria  qninta  post  Quasimodogeniti)  /Ipr.  24, 

StJi,  Stutig,:  Sitlingen^  B.4.  Or,  abhängend^  sweifeUat  attf  Orund 
der  V^tmaeht,  das  stark  hesehädigte         des  Gntfen, 

Itf^m  Albert,  Vogt  von  Brie,  verkauft  mit  Zustimmung  den  30 
Herzogs  Ludwig  von  Teck  an  die  Pfleger  des  SpiUtls  zu  Esslingen 
das  Vogtrecht  und  die  Freiheit  von  15  Vs  Morgen  Weinberg  und 

•)  B.t  Htinrieh  8t«laM>  g6B«rat  von  aalaMkl    b)  Kidit  ^mmt  wfektr  tm  Ümcn. 

*)  SonH  um  diese  ZeU  bis  1281  Mai  21  (Cod.  StdtmÜ.  2)  ist  noch  Hein- 
rich Schultheis;  ein  Schult heiss  Markward  erscheint  nur  1L*83  Okt.  16.  Wahr- 
scheinlich i.tf  in  nn^^rfr  Crk,  ciipitanens  falscJi  übersetzt,  auch  tn  der  anderen 
L'rk.  mma  tiu  Irrtum  l  uriieffen,  denn  rnrhcr  und  nachher  steht  ein  Uchuitheiss 
Siegfried  fe*>t.    In  Ii  /e/Ui  der  Same  Markicard, 
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einem  Haus  und  die  Erlimbnixy  den  Wein  von  den  }yeinbe)yeti  in 
eigener  oder  /fikr  beliebigen  Kelter  zu  keltern  und  zu  bemrgen,  um 
fUf  Ff  und  Heller  y  stellt  die  Brüder  Wolfram  und  Wolfram  von 
Frauenberg  als  Bürgen,  mit  ureichen  er  sich  zuw  F/mhi'jer  in  Ess- 
5  lingen  auf  Mahnung  verpßichtet,  und  erlaubt,  eine  eigen i  Keffer  zu 
hoHtn.  —  Zeugen:  Ml nil.irard]  im  Kirchhof ,  Konrad,  Iluperi,  Jo* 
hann  Kurz  und  Rfudolf]  llasenzagel,  Hichter  in  Ksslingen,  — 
Siegler  Herzog  Ludwig  von  Teck  und  die  Stadt  Esdingen*  —  JSif«- 
Ungen,  1281  (feria  ter^a  proxima  post  Nicolai)  Dez.  9. 

10  SiA,  Stttttg,:  EMtgen^  B,  4.   Or»t  J^.,  abhangend  Siegd  dee  Hereoge 

ufid  Siegtlttreifen.  ^  Reg.:  WüHL  Jahrb,  l$4e,  136  n.  S8, 

a)  AlhreelU  der  Vogt  von  Bne  g^t  dem  Kleister  und  dsn  Pflegern  des 
Siiitnls  ru  Efsliiu/en  alh  Güter,  tceJche  sie  von  ihm  gekauft  haben,  zu  ledigem 
frtif>n  Ki'jm  mit  allen  Iii.'  fitm  und  Freiheiten  und  h-ha!l  »ich  kein  RecfU  noch 

lä  logUi  (voifrthato)  vor.  -  .Siegttr  der  Au^sUllti:  —  l:i!H>  (Jarciba  abend) 
JnU  SO,  —  St.A.  iStutig. :  Sjdtal  EtsUngeti,  Copialhueh  de*  17.  Jahrh. 

b)  Wo^ram,  Diethoh^  Irmel  und  Elizabeth,  AlbreclUe  des  Vogts  ad. 
Kmder  wm  Brie  verkattfen  an  dae  SjM  su  EatUngen  ihr  Hole  und  den  Wold 
zu  Brie  an  der  Hundkiinge  (aUe  die  Rodeclinge*)  ufgat  und  su  KrSwelahaldeii  ^> 

5W  der  wfl«)  abgat  und  hindcr  der  Hragriii<i>  her  und  oh  dm  fsfc^en  Iii«)  und 
dUf'  }'*chiK  an  den  Acker  daselbst  zwhrhen  ihnen  der  [Widern  j *)  und  </<>•  Hum- 
iingertf^i  um  12  Pjund  7  Schilling  IltUer  und  stellen  Rudolf  Känli^  Kenihanl 
Känli  und  Reinhcwd  den  Fliner  ala  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Ein- 
iger in  EetUngen*  —  Siegler  Wolfram.  —  Zeugen:  Hont  von  Türkheimt 

:25  Bürgermeitier  gu  EttUngeUf  Hermemn  Pluvatt  Heinrieh  wn  Manbaeh  und  AI- 
brecht  Schubuz  von  Brie.  —  13o7  (iiuserr  vniwcn  ta^r  al»  [ir]  unser  herre 
kilnt  wart)  ISfärs  25.  —  A.:  K.  BihUntht-k  S't'tUg.:  Pfaffische  Dokumenten- 
sammln  VI/,  Abschr.  —  2?.;  Registraiurbuch  A  Fol.  1  {Aut*.)j  darnach  die 
V'ariantL'it. 

30  c)  Johann,  der  Sohn  Albrechls  des  Voyts  von  Brie^  heurkundet^  das»  er 

eich  mit  dem  SpÜal  tu  EetUngen  gittlieh  vergtiehen  hat,  und  versiebtet  auf 
atte  eeine  BedUe  an  dee  SpitaU  Güter  gu  Brie  (der  gewaltsamen,  ▼oigthate 

nnd  alles  des  rechtes)  ausgenommen  den  Fall,  dass  seine  Brüder  wegen  der 
Keller  zu  Brie  und  der  zugehörifjen  Jierhfe  Anxpriicfie  erhtf>tv.  —  Sierihr  d  r 
35  JiiHsltUef.  —  Zeugen:  Heinrich  von  Manbaeh,  Albrecht  Schubuze  und  Utin- 
rich  Staihi.  —  Jdo7  (»ain8t.i;;e  vor  sant  Cathariueutage)  Soc.  Jb.  —  St.A. 
StuUg.:  SpHat  EvsUngen,  C<q,iaibtteh  dee  17.  Jahrh. 

173»  Ilartmann,  Bischof  von  Augsburg,  beu  ifligt  dem  Äugu^tiner- 
kloster  zu  Esslingen  für  Gläubige,  welche  da<selfte  durch  Arbeiten 
40  oder  Sendung  von  Almosen  unterstützen  oder  in  der  Oktave  von 


•)  tw«d«  klimg.       b)  KIew»Ubal<leo.      O)  «ag.      d)  Bi«ek«riii.      e>  MultHrticM,  trgemtt 
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Weihnachten,  Ifimmelfahrt,  Pfinyaten,  Maria  Himmelfahrt,  an  der 
Kirehweihe  und  anderen  besonderen  Festen  daselbst  Gebete  verrichten, 
einen  vierziytätjifjen  Ablas»  in  Todsünden  und  einen  einjährigen  in 
lässlichen,  vorbehaltlich  der  Zustimmung  des  DiüzesanbischoJ's.  — 
Aschaffenburff  (Asdafenebnrg),  1282. 

St.A.  Ütuttg.:  Eselingen^  B.  ö3,    Or.^  2*g.,  an  Leinenfäden  anlmngend 


174.  Arnold  ffni.  Xrf/ini/er  ran  Fellbach,  Bit  n/er  in  Esslingen, 
.schenkt  dem  KlosUr  Weil  seine  Güter,  erhält  sie  Jedoch  nach  zw^ 
Monaten  gegen  einen  an  Nov.  11  (festo  Martini)  fälligen  Zinn  ran 
4  Schilling  Heller  für  sich  und  Adelheid  die  Witwe  seines  Bruders 
zu  lebenslänglicher  Autzniessung.  Jhrsc  (rüter  sind:  3  Morgen  Wein- 
berg zu  Fellbach  am  vorderen  Berg  (in  monte  anteriori),  2  Morgen 
(in  inonte  qui  dicitur  zu  den  Huntlochern),  *)  2  Morgen  zu  Obertürk- 
heim,  u-e/rlic  Bambast  baut,  2  Häuser,  eine  Scheuer  und  ein  Baum- 
tfarien  mit  Wohnung  in  Fellbach,  wovon  das  Siechenhaus  zu  Ober- 
esslingen (doniibus  infirmis  leprosorom)  10  Schilling  Heller  und  das 
Licht  in  der  Pfarrkirche  zu  Esslingen  36  Pfennige  (rieneros)  erhält; 
er  vermacht  femer  nach  seinem  und  der  Adelheid  Tod  2  Weinberge 
auf  dem  Goldberg,  welche  Heinrich  //'  /'  Bendel  und  er  selbst  bauen,  ^ 
einen  weiteren  (in  monte  diclo  Wezstein),  welchen  er  von  Wem  her 
gen.  Maielan  kaufte,  das  Lehen  von  2  Morgen  Weinberg  im  Die- 
bach (Diepach),  wovoft  er  teils  V«  teils  */4  des  Ertrags  giebt,  1  Morgen 
im  Immenrod  (in  monte  Immenroden  anteriori),  welchen  er  von  Stift 
Backnang  zu  Lehen  hat,  1  Morgen,  welchen  er  gegen  die  Hälfte  von  ^ 
Bebenhausen  zu  Lehen  hat,  ein  Bauuerk  (cubiculum)  auf  dem  Kirch' 
hof  zu  Fellbach,  wovon  die  Kapelle  daselbst  jährlich  1  Pfund  Wachs 
bezieht,  und  drei  eigene  Acker,  welche  er  von  der  Witwe  Wiprekts 
von  Hegnach  kaufte.  Kr  bestimmt  wegen  der  S  Morgen  Weinberg 
im  Diebach,  welche  er  mit  Bertold  gen.  Kiver,  Bürger  zu  Ksslingen,  ^ 
gemeinstm  besitzt,  dass  der,  welcher  den  andern  überlebt,  dessen  Erben 
ihren  Anteil  um  31  Pfund  Heller  abnehmen  soll,  —  Zeugen  (testes 
et  satzelutcn):  S[  iegfried  J  Schultheiss,  Ludwig  0 wer,  B[ udolfj  Hasen- 
zagel,  Hf  einrieb  J  von  Gröningen,  HfeimichJ  Hoizhuser,  Hugo  Kai- 
iinger,  H[ einrich]  Stsinbis,  Konrad  Kurzo,  Jo/tann  sein  Bruder ,  ^ 
Johann  Kitso,  Ulrich  sein  Brutler,  Rujfert  und  Konrad  gen,  Huppertk, 


IH^f,  in  der  Of-'riimf»hesc/irjibuii(/('ainiMtaft  <S".  tisf  rreiutunten  üunds- 
koUiückcr  oder  die  tu  htu  tm  verzdchuete  Flur  „Auf  dem  Jlmid", 
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Frliedi'ich]  von  liaU,  Richter  und  Bürger  in  Emlinffen,  —  Sieker 
du  Stadt.  —  Esslingen,  1282  (die  Agnetb)  Jan.  2L 

8t  JL  StuUg,:  KL  Weiler.  Or^  i^.,  anhangend  StadteiegeL 

Schultheiss  und  Bat  von  E&dingen  treßm  mit  dem  Khater 
5  B$benkau8m  eine  Vereinbarung  über  die  Hdhe  der  vo»  diesem  ßir 
seine  im  Stadgebiet  gelegenen  Güter  zu  entrichtenden  Steuer,  —  Ess- 
lingen, 1282  Apr,  10. 

Si^.  ÜtuUg. :  Bebenhaueen,  JB.  59,    Or.y  Fg.,  anhangend  Siegel  des  De- 
kane und  der  Stadt  beide  rot.  2>artuKh  der  Text  A.  —  Gedr. :  Oberrheb^  3^  4aa. 

10  Der  Betrag  dieser  Abgabe  wird  infolge  neuer  Erwerbungen 
auf  9  Pfund  erhöht  —  Esslingen,  1288  Febr.  2. 

Stjt.  SUatg.:  S  Origimde  noeft  Verlage  der  Urkunde  von  ISbä  gefertigt: 
ß  (Ebingen  S.  7)  vermutUeh  m  Bebenhauee»  gesehrieben,  anhangend  Siegel 

des  Abts  rot,  der  Stadt  farblos;  C  (Bebenhausen  B.  59)  von  anderer  Handy 

15  niihongend  Siegel  des  Abts  farb/oM.  der  Stadt  rot  ;  D  (ebd.)  von  derselben  Hand 
tne  C,  beide  Ufohl  in  Esslingen  gtfertigty  Siegel  wie  bei  C.  —  Gedr.:  Ober' 
rhein  4,  113  nach  C. 


A*]  Nos  SifridoB  acolietiu,  Lade- 
wicos  Oawer,  BAdolftis  Hasen* 

20  za^l,  Hainricos  Hohfanser,  Hogo 
Nillinger,  H[aiDricu8]  de  QrA- 
ningen,  H[ainricuB]  Stainbie»  Rfl- 
peitos  et  Cftnradoa  fratres  dicti 
BAprebt)  CAnradoB  Kuno,  Johan* 

25  nee  frater  boos,  Johannes  Kilse 
et  ÜlrieiiB  frater  mmsy  Fridericos 
de  Hallis  et  Ülricue  dletas  ZeUer, 
coDsnles  et  jndices  in  EzxUingen 
ad  notieiam  tarn  preseotinm  quam 

30  fütarotnm  devenire  ToluinnB  per 
presentes,  quod  licet  honorabilis 
F[riederieas]  in  Christo  abbas  et 
eonyentos  monasterii  in  Bebin- 
hoeen  ordinie  Cisterciensie 

85 


C]  Nos  Siffridoe^  eapi- 
taneuB  de  Dnrinchain  dietns,  Uein- 
ricns  scttltetos  dietoB  Stsinbiz» 
Ludewlous  dietos  Ower,  RAdolfo» 
dietoB  Hasenzagel,  Heinriens  de 
GrAnlngen,  RflpertDS  et  CAnradti» 
fratrea  dicti  BAprecht,  ÜlricuB  die- 
toB  Kils,  FridericoB  de  Hailifl, 
OanraduB  et  Johannes  fl'atres  dicti 
Kurzen,  Hago  diotns  Nallinger  et 
Ullinns  diotos  Celler,  jadlces^> 
et  nniTenitaa^)  ciTium  in  Ezse- 
lingen  ad  notieiam  presenünm  et 
futarorain  pervenire  TolnmoB  litte< 
ras  per  presentee»  qnod  licet  vene- 
rabiies  in  Christo  . .  abbas  et  con- 
ventiiB  fratrnm  ordinis  Cisterciensis 
monasterii  in  Bebenhnsen 


ft)  B.:  Fridwieoa-DarakAia.  C.:  »*>f  MattTf  B  tmd  D:  eoatolta  «t  JadiM»  B««nott 
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ex  ordinatione  et  condicione  jam  dudum  inter  nos  contracta  de  qui- 
busdam  possessionibus  suis  tarn  infra  muros  civitatis  nostre  quam 
extra  in  terminis  nostris  sive  decima  sitin,  sire  8int  redditas  sive  alia 
bona  quecunque,  quinque^^  libras  Hallensis*')  nioncte  singulis  aunis 
in  fe8to  beati  Martini')  nobis  finaliter  preseutcnt,^ 
[^1]  ex  einptioue  ciijusdam  mac-    \C]  tandein  ex  Huccei^sione  qua- 


celli  cum  ipsis  couveuimus  et  ordi- 
iKivinius  coneorditer  bona  volun- 
tate,  qiiüd  vigititi  solidos  Hallen- 
«ium  siiif^iilis  aunis  in  dietu  tcr- 
-mino  nobis  tinaliter  presentabunt 
<ie  iiiaccello  predicto 


rundaia  viueariiui  quondaiii . .  Bcr- 
toldi  dicti  in  der  Biten  felicis  nie- 

morie,  vidtlicct  duoriiin 


iiipreniin 


apud  Mettingcu  sitorimi,  ci  vmta- 


10 


luui,    quc    ex    donatione  dicte 
. .  Sincin  eidem  monasterio  snc- 
cesserant,  necnon   de  reddiübus 
quindecim  solidoiuju  tres  libras 
ejusdem  monete  nobis  annis  singu-  15 
Iis  addieimus  in  predicto**^  termino 
ab  eodem  monasterio  persolvendas 
et  sie  taiii  de  po88e88ionil)us  et  redditibus  anti(|iü:j  quam  etiam''*  de 
redditibus maccelli  jam  dicti    sive  aliis  qnibiiscunque  possessionibus, 
bonis  sive  redditibus  Lam  iufra  muros  civitatis  uostre  quam  extra  '^0 
in  terminis  nostris  ac     deeima  sitis,  quc  hodiema  die,  videlicct 
anno*'^  domini  MCCLXXXII  feria  quinUi   pioxiuia  post    u  tavam 
pasche  ■  )  liabent,  »ex  "»Mibras  Hallensium  yingulis'^  annis  "  m  preuo- 
lato  termino  tiualiter  presentabnnt. 

[A]  Adjunetum  est  insuper,  quod       [C]  Adjectum  est  iusuper,  quod,  25 

si  aliqua  pars  de  redditibus  vel 
possessionibus  jam  dictis  vendita 
vel  alienata  tuerit  a  dicto  moua- 
sterio,  que  sc  ad  valorem  centuni 
librarum  extendat,  una  libra''*  8*> 
Hailensinm  de  predictis  novem 
libris'^^  debet  integraliter  defal- 
cari. 


H\  ex  parte  predicti  monasterii 
aliqua  pars^  qnota  fucrit,  de  posses- 
monibus  sive  redditibus  predictis 
vendita  fuerit,  de  pensioue  pre- 
liabita,  videlicet  sex  libris  Hallen- 
fsium  nullam  snbtractionen  vel  de- 
fectum  habere  vel  sustinere  volu- 
nius  quoquo  modo. 


B  r  T>:  sex.      h)r:  Htllensium.       rl  B  C  T :  repr«»<»nt«Tjt.      d)  H  ttn,l  I)  pronoiato 
•)  ftMIl  B.      fj-fj  B  C  D:  bonii  jun  diotis.      g)  B  C  D:  tive.      b)— h)  BC  0:  paritica- 
Ural«  bMta  Tirglat»«)  um  <C:  «nl  iMMMtieili)  «oniai  MGCLXXXTIII  poMl4Mt, 
nor«m.     1}— I)  ftkU  B  C  D.  k)— k}  B  und:.  D :  Itbm  d«  ioltitiM«  pradtetanw  mtmm 
in>rftrum. 

')  1257  Febr.  buiehmtgstpcm  im  Apr,  10,  —  •)  Aor.  Ii.  —  *)  Ä^,  10, 

~  *)  Febr.  ^. 
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Si  autem  posscasiones  sive  redditns  eqaivalcntes  ßive  totideni 
monasteriiini  comparayerit  memoratam  vel  ab  aliquibus  in  renicdiuiu 
animaruni  ant  alio  modo  qnocanque  tarn  infra  muros  civitatis  nostre 
qnam  extra  in  tirmiiiis  nostris  atque  decima  quevis  bona  sita  ipsi 
^>  nioiiasterio  erogatu  fueriut  vel  tradita  in  defectinn  bonorum  vendi- 
tornin,  diligenti  compatatione  adhibita  compenseutur  et  non  plns 
quiiui  sex  libre  Ilallensium,  sicut  pretaxatum  '^^  est,  de  bonis  hiis 
omnibuH**'  pensionis  nomine  pvescntentur.  Si  autem  quantitatem  et 
valorem  bonorum  veitditorura  excesserint,  de  ipso  exces8U  et  valoie 
10  stiuram  nobibcum contribuaut  competcntem. 

[CJ  Et   provisor  curie  prefati 
monasteiii  apiul  Ezzelingen  site 
de  augmentationc  sen  diminutione 
posBCJisionum   in  dicti.s  triminis 
15  sitaium  gub  observaiitia  reguhui, 

si  reqnisitus  luerit,  fideliter  de- 
claratüt.  Attendendum  üi?itijicr  est, 
quod  nos  sciiU  tim  consules  et 
universitas  ^  civitatis prediete  iina- 
2ü  nimi  consensu  et  bona      hm  täte 

prefatum  monaBterinm  al)  omni 
onerc  exactionis  seu  vex;itii»iii8, 
quocunque  nomine  vel  titulu  t  cn- 
seantnr,  in  lebus  mls  mobilibuä 
25  et  inimobiliI)us  prcterquam  predic- 

tum  est  abs(»lviiuü8  per  presenle-s 
et  decernimus  inperpetuum  efese 
liberum  et  exemptum.  Protesta- 
niur  uichilonHnil^  sri  edirtnm  mo- 
90  nasteriani  cnm  oiiiiiii  iis  n  Ims  >iii8 

iutrodueeudis  et  educendi.s  per  om- 
nes  vias  aut  portas  civitatis  uostre 
nulli  generi  tbellonü  sen  exactio- 
uis  penitus  subjacere.  Verum  etiaiii 
recognoBcimiiB  eisdem  litterls,  quod 
dictum  monasterium  cum  suis 
quibuslibet  pertinentiis  in  nostram 
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•>  B  C  D:  aaftrum.  b)  B  C  D:  bot«».  c)  B:  praUclam.  d)  B  C  D  folfft:  quocuoqae 
tltato  «I«  ptrtineRttbat«      •)  B  C  D:  iteaAdBrn  f«tBam  d«bilM.     f)  B  D:  oodmIh  «t 
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1282  Apr.  IT 


[Aj  Ut  autem  «ingala  et  unireraa 
prehabita  tam  per  noe  quam  per 
nniversitatem  noBtram  ioviolabi- 

Uter  observentur,  prcscntes  litten« 
sepefato  monasterio  (lorlimus  hono- 
rabilis  viri  Ludewici  decani  in 
FIzzeliDgen  et  nostre  universitatis 
sigillorutn  mnnimine  roboratas. 
Datum  et  actum  Ezzelingen  in 
looo  publieo  et  eommuni,  aono  et 
die  superioB  memoratis. 


reeepimne  protectionem  et  ipsom 
promittimog  fideliter  pro  viribus 
defeusare.  Ut  autem  eingula  et 
unirersa  prehabita  tam  per  nos 

quam  per  nostros  snceesBores  in-  & 
▼ioiabiliter  observentur,  preseutes 
litteras  eigillis  venerabilis  viri  do- 
mioi . .  abbatis  de  Bebenbusen  et 
nostro  Tolnmus  in  safficiens  pro- 
mi88omm  testimoninm  roborari.  tO 
Datum  et  actum  Ezzelingen  anoo 
et  die  predictiu  in  loco  pnblico 
et  communi. 


17 Egeno,  SehuUheUs  zu  Schmiden  (Smithein),  bekennt, 
das8  er  dem  Meister  und  den  Pfleijem  den  Spitals  zu  IksUiujen  jähr-  l& 
Uch  um  die  Erntezeit  8  Scheffel  Weizen,  8  Scheffel  Spelt,  8  Sehe  fei 
Haber  Eselin^  Masses  und  4  Schilling  Heller  von  seinem  Hof  geben 
muss,  sowie  bei  seinem  Abgang  vom  Hof  10  Schilling  Heller  als  Weg- 
löse  (weeldfiin),  soteie  dass  ein  Erbe  von  ihm,  der  den  Hof  zur 
Bebauung  erhält^  ebensoüiel  als  Handlohn  geben  soll,  ~  Siegler  die  30 
Stadt  Zeugen:  Rudolf  Hasenzagel,  Konrad,  UuppeH,  Johannes 
Knrzo  und  Ffriedrich J  von  Hall,  Richter  in  Esslingen ;  in  Schmiden  .  . 
gen.  Henser,  Gozelin  gen,  CUnkarthe,  Arnold,  Tirlins  St^n,  . . 
Schusters  (sntoris)  Sohn,  —  Esslingen,  1282  (feria  sexta  proxima 
ante  Georii)  Apr.  17.  25 

Sp.  A.  L.  112,  Fasz.  130,  Or.j  Fg.,  abhängend  StadtgiegeL  Aussen 
14.  Jahrh.:  ist  Egen  des  iefanltheisaen  von  Selimfdhain,  danmt/er  iA.  Jahrh, 
g«t  10  9  weglese. 

A)  C  KiMi  B:  Du»  folgtude  mfl  'j.i!.-,'rtr  Ftdtr  HUcAfttrogm. 

')  Diesen  Vergleich  f/eurkunden  Biirgermcinter.  Schultheis^  mid  liichler 
von  Ksslingen  in  anderer  Form  ut't  einirfen  weiteren  Bestimmurtifen  (liccatqiio 
(UctiH  rclig^iofiti,  üb^quc  omni  tUclouio  exartiouis  et  servitutis  onere  viua, 
fruuienta  aliasque  re»  suas  in  dictam  eivftatero  nostram  sen  cnriam  «tam 
ttbere  introdneere,  educere,  deponere^  vendere  neeessariaque  sibi  qneUbet 
coniparare  vina  quoqne  sua  more  tabernnrio  vel  alio  quociiu(|iie  vendere  seu 
propinare  pro  siie  libito  voluiitatis).  —  Siegler  der  Abt  und  die  Stadt, 
J£sslingeti,  12S6{ui  <  i  ;iNiiiio  piirificationis  beate  Mario  vlrprinis  prlnrinso)  Febr. 3. — 
St.A.  StuUg.:  h's.'<(iiig'jUj  Ii.  7.  Or.,  Pg.  (von  (ktsciben  Hand  wie  oben  B), 
anhangend  Sitytl  des  Abts  rot^  der  Stadt  farblos;  Bt^enhausen,  B.  59.  Or.^ 
Pg.,  anhangend  beide  Siegel  rot,  —  Gedr.:  Oberrhein  4,  116, 
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i77*  Friedrich,  der  Sohn  des  Ritten  Friedrich  von  Urbach, 
verkauft  an  das  Katharinen^pifal  zu  Eislingen  sainen  Hof  zu  Cann- 
eiati  mii  allen  ßeckien  und  Freiheiten  infoUje  grosser  Schuldenlast 
mit  2!ustmmung  seines  Herrn  des  Grafen  Eberhard  von  Witrttem' 

5  herg  und  seines  Vaters  Friedrieh  und  stellt  dem  Spital  zum  Schutz 
gegen  Anqfrüehe  nach  Landesrecht  (secnndnin  consoetodiuem  proYincio 
«▼e  terre)  sieh  und  Rudolf  gen,  Kenli  (sab  obenraoiojie  prestiti  jura- 
menti).  Albert  Voyt  von  Brie  und  Henhard  von  Berg  (sab  obser- 
vaeione  date  fidei)  als  Bürgen,  verpflichtet  sich  zur  Befriedigung  von 

10  Ansprüchen  1  Monat  nach  erfdgter  Mahnung  oder  zum  Einlager  in 
Medingen  mit  den  Bürgen;  verzichtet  ferner  auf  seine  Reckte  an 
des  Spitals  Weit^erg  am  WcHferskerg  (Wolframsbefg).  Zeui^: 
Graf  Otto  von  Brandenburg,  der  Edle  Swigger  von  Gundelfingen, 
Friedrich  von  Nippenburg,  Friedrich  und  Diether  von  Urbach, 

15  S[iegfried],  Sehultheiss,  Mfarkward]  im  Kirchhof,  Lud[u>ig]  Ower, 
Johann  Kurz  und  die  andern  Richter  zu  Esslingen,^  —  Siegkr 
Graf  Eberhard  von  Württemberg,  der  Vater  Friedrich  von  Ur" 
bach  und  die  Stadt  Bedingen,  —  1282  (die  Petri  et  Pauli  apOBto- 
loram)  Juni  29, 

20  K.  iß,  Bibk  Stmttg,:  moderne  Abtchr^  imcA  dem  Or,  4m  Sp.  Ä,:  StJL 
8MHg,t  Copitdbueh  de§  S^püid»  (17,  Jakrh.)  nocA  eütem  DufMkat^  darnaeh  die 
Varianten. 

ITBm  Der  Kleriker  Burkard  gen,  von  Strassburg  schenkt  dem 
Kurier  Bebenhausen  Güter  in  Heimsheim,  —  Zeugen  u,a:  Ludwig, 
25  Dekan,  Fy[icdrich  J  von  Hausen,  Con[  rad ]  von  Münchingen,  seine 
Gesellen,  Mar[kwardJ,  Sehultheiss,^)  Menze  und  Cudis,  Bürger  in 
Esslingen.  —  1282  (die  GalU)  Okt,  16, 

Gedr.:  Oberrhein  3,  430. 

179,  Petrism,  die  Witwe  den  Edeln  Otto  ron  liosi^wag,  ver- 
HO  kauft  an  Bruder  Eberhard  gen.  von  Berg,  Meister  den  Katharinen- 
npifrtls  zu  Esslingen,  Bruder  Wolfram  und  den  ganzen  Konrpnt  des 
Hauses  ihren  Hof  in  Illingen  hei  der  Kirche  gelegen  gen.  Abrehtbouf 
mit  allem  Zubehör  und  aller  Freiheit,  wie  ihn  ihr  Schtciegcrvater 
Albert  d.  Ä.  von  Bosswag  und  ihr  Gatte  besassen,  mit  Zustimmung 

JWk.  Jr«rN{,  M.  BfUkimr,  mm  HaU.         Sttrhrn-i  iHAt  ab,  SItekr  ttttommt. 

')        Jnm,  ßu  n.  170, 
Wttrtt.OM«felAlM|wUmIT.  5 
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Ihrer  Söhne  Beinhard  und  Otto  um  ISö  Pfund  Heiler.  —  Tiengen: 
Rudolf  d'  Ä.  von  Rosincaff,  sein  Sohn  Rudolf  und  tmnOkeim  Wemher, 
Kflh  daselbst  (nobiles  ejnsdem  loci),  Ber.,  Dekan  von  Rossuag,  H,, 
Helfer  (sootm)iii  Vaihingen^  Diimo,  Hchulthem,  Albert  gm.  Ka Ithisen , 
Ludwig  gen,  von  Groningen^  die  BrUder  Dietmar,  Konrad,  Heinrich  & 
und  V'olJcmar  gen.  Spiegel,  Konrad  wn  Bemkamen,  Konrad  Schm  'ted 
(Faber)  von  Xif  Osdorf,  Trogbold  u.  a.  Bürger  und  Richter  in  Vaih- 
ingen (Veihiogen).  —  Siegler  Graf  C[onrad]  von  Vaihingen,  der 
Abt  von  Maulbronn,  der  Dekan  [Ludwig]  von  Ks.^linijrn,  die  Stadt 
EstUnge»,  Rudolf  d.  Ä.  von  Rosewag,  der  Petrissa  Söhne  Reinhard  lo 
und  Otto,  der  Dekan  Ber.  von  Rosswag  und  Wernher,  Edler  daeelbst,  — 
Vaihingen,  1282  (die  sanote  Kallierind  virgiow)  Nae,  2o, 

SLA.  St^Mg,:  Mau^onnt  B»  15.   Or.,  Pg.^  anhangend  9  Siegel,  dae 
de$  lkkan§  an  ItMer  Stdte. 

180,  K.  Riulolf  ijHstäti'jt  (Uit  Soiiiifii  ron  Sirnuu  die  Einöd-  15 
müJde  nebüt  Fischwaeser,  —  Heilbronn,  1283  ./(tv.  15. 

Sp.  A.  L.  3(),  Faaz.  35.  PuyamenhridimuB  de»  Freäi§$rpnon  KmuwI 
ohne  DiUuM,  mü  SiegeUtreifen, 

Rndolfus,  Dei  gratia  Romanorum  rex  Semper  angustns,  dÜectis 
et  ti(lelil)us  suis  Sifrido  sculteto  et  consulibus  in  E/.elingen  cum  omni  20 
bono  gratiosaiii  ad  quemlibct  volnntatem.    Noseat  vestra  discretio 
presentium  ex  tenorc,  quod  nostri  est  consensus  plenius,  quod  molen- 
dinnm  sitiim  in  loco,  qui  vulgariter  dicitur  in  der  einodo,  coliatam 
doniiualtus  in  Syrmenowe  a  Marquardo,  quondam  sculteto  in  Eze- 
lingen,  habeant  omni  jure,  quo  et  antecessor  ipsarum  tenuit  domi-  25 
narum,  itci  videlicet,  (juod  tot  illiccine  ponant  rot;is.  qnnt  teropns  vel 
locus  domißarumque  deliberatio  tunc  reqnirit.    Volnnuis  etiam,  ut 
potoHtas  capiendi  nccnon  rescrvandi  sit  ipsis  (Inminabus  ordinis  pre- 
(iu  ntorum  pisccRsub  caualibuB  ipsius  moleudiui.    Tutores  etiam  volu- 
riiii.s  ut  sitis  cum  tota  civitate  ipsarum,  cum  appetnnt,  dominarum  30 
et  hcc  in  genere  volumus  tarn  de  mola  quam  piscina,  quod  maueaut 
in  effectu.    Datum  in  iieill)ruime  XVllI "  kalendas  februarü  io- 
dicttone  X  anno  regoi  uostri  X.') 

')  Das  litgierung«jiiln-  agitbl  1283,  irn  Rudolf  am  IS.  Jan.  in  Heilhrmn 
war,  8.  Böhmer  n.  73ü:  die  Indiktwn  weisl  auf  i:i82^  in  diesem  Jahr  ist  aber 
Ruäo^  am  15.  tu  Oppenheim,  Böhmer  n.  5#5,  alte  tat  die  Indiktio»  woM  «er> 
Mhrieben  eUM  XL 
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18i,  Dk  BriUkr  Ditfold  tmä  Ukiek,  Orefm  von  AiMUrg, 
»Vertragen  dem  ülrkh  Kibe,  Bürger  m  Eatünfem^  die  VngUi  des 
iAm  gMrigtm  Uofee  jw  AUiaeh  and  den  Be&amr  (ooloans)  deeiietöen 
ttotpie  eeme  NoekfUifer,  ikre  UnterHumen  (amiro  domiiio  pcrtiBeiitem), 

5  mtid  behalten  «oft  nur  genaue  EmhaUmmg  des  Beehtee  (strieti  juris 
fideUtetem)  eor,  wovon  sie  jedoch  teeibliehe  Beeüwer  fntbmden.  — 
SiegUr  die  AimUUer  und  die  8UuU.  —  Zeugen:  . .  der  Sehreiber 
(lertbA)  von  ZM,  die  Br§der  Gero  und  Heinrich  gen,  Cnmeeh,  Otto 
roii  DStmmu  (DAmnen),  Budotf,  Mimieieriale  vom  Weäheim,  Beimo^ 

10  Minieieriole  mn  WentBüigtn,  Si^ried,  Sekultheiee  von  Eeüingen,  Heinr 
rieh  gen.  Sieinhief  Heinrieh  gm*  Holzhneer,  Ludwig  im  Sieinhaue,  Hein^ 
riek  von  Orümingen,  übridt  gen.  ZeUer,  Bt^mi  d,  Ä.,  eem  Bruder 
Konrmd,  Komrod  gen.  Kuree,  mim  Bruder  Johonnee,  Mudelfgen.  Htuen- 
zag^,  Friedrich  gen,  von  Hall  und  Hugo  gen.  NaUinger.  Btelingen, 

15  im  Uuue  des  lUneh  ZeXer,  1283  (VI  idm  febraarii)  Febr.  6. 

st  A.  Sttttig.  :  KMlingen^  B.  63.    Or,,  Pg,,  ebhoMgend  da»  Siegd  der 

t8^m  Siegfried  von  Türleheim,  BchnUheie»^  und  die  Bntimmnm 
EH  Bedungen  beurkunden  die  eidliehe  Aussage  UnrkwnrdSf  rormals 

20  SehvlMefen,  und  Alberte  des  Vogte  von  Berldteim,  daee  die  Ritter 
weikmd  . .  von  Plochingen  und  wetkmd  PUgrim  und  andere  die 
Orenge  der  Äcker  und  Wälder,  worüber  ewisehen  den  Klöetem  Denken- 
dorf  und  Simem  ein  SireH  herreehte,  zugleich  mit  ihnen  endgültiff 
feetgeetem  haben.  —  Siegler  die  Stadl.  ^  Eeetingen,  12S3  (VIII  idas 

25  apriHs)  Apr.  ß. 

StA,  StuUg.:  £»alingeHf  Or.^  Pg.,  abhangend  tStadtaiegcl. 

1H3.  Kiinrad  Huppe,  Kauoii/her  zu  St.  Guido  in  iS/)f/er,  ent- 
ticheidet  ei  neu  Streit  zu  i.<c)icn  drin  Meister  des  Sj^itals  in  Esslingen 
und  den  Brüdern  II  ein  rieh  und  Konrad  Kercher  wegen  eines  Hatfites 
80  in  der  Schmiedgag^e  daseWsi,  —  Üpeier,  1283  Juni  18, 

Sp.  Ä.  L.  36,  rasz.  37.    Or.,  J'g^  einhängend  Siegebeeti  ob  ereltr, 

Siegel  de»  J^frütiäners  Markward  an  nreiter.  'Meinter  Ihflmanns  an  dritter, 
PUban  lltinrichx  an  vierter ^  Re^te  an  fät\fUr  und  Siegel  de«  Kleriker«  Kmet 
Oft  aechnier  Stelle. 

85  la  wadm  4iemm.  Arnes.  Otmndm  dktiie  Btppe,  canonie» 
eodeaie  saiieti  WldoniB  Spirensis,  { judex  a  sede  apottolica  del^tos 
in  eansa,         Heiarlcas  et  GADradus  dictt  Kerjobor  de  JBSiaeliD^en 
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fratres  ooram  nobis  movent  magistro  boRpitalis  iofirmoniiD  in  |  Ezze- 
liogen  super  duabus  domiboa  sitia  in  SmidegaoBe  daadem  oppidi  et 
orto  ibidem  ae  fnictibiia  aeu  censn  de  eis  peroeptis,  qiiaa  aaaerabant 
ex  soeoessione  qaoodam  Heinrici  dicti  patnii  eoraaii  ad  ae 

jure  hereditario  fnisse  devolatas,  oblato  libello^  qni  taiia  est:  Ooram  5 
vobia  domino  C[ibinido]  dieto  Bappe,  canonico  eecleaie  aanoti  Widonis 
Spireons,  jndioe  a  aede  apostoliea  constitiito  dicoDt  et  propommt  in 
Jare  Heinrieoa  et  Cftoradas  fratrea  paaperea  orpbaoi  contra  inagistruin 
bospItaliB  iDfirmoniin  in  Esielisgen  Gonatancieiiaia  dyooeaia,  qnod 
ipee  doaa  domoe  contignaa"^  qaondam  Rufi  patnii  eonuo,  mariti  La-  lo 
pturgia  defmieto,  deoedentia  sine  Uberis  ad  eoa  pro  daabaa  partibas 
jare  bereditario  spectaatea,  aitaa  In  Estelingen  in  Smidegaaaeii,  qtiaa 
inbabitat  dictna  Doller,  detinet  et  detinait  oam  orto  jam  qaiDdedm 
annia  et  ampHna  contra  jna  in  ipsomiD  fhitram  pr^iidielnm  et  gra- 
Tamen»  qnaie  petont  dieti  fratrea,  ipanm  magiatrom  per  voa  eompelli  15 
ad  fadendam  eia  liberam  reatitneionem  aen  dimiaionem  domoram 
prediotamm  et  orti  pro  daabua  partlboa  com  eenaa  aedeeim  annia 
peroepto  de  eiadem,  quam  eatimant  triginta  libias  Hatlenainm.  Hec 
inqnam  petont  aalvo  aibi  joria  beneficio  in  omnibna  addendi  minnendi 
et  oetera.  Lite  anper  ipao  libelio  legitime  oonteatata  inter  partea  20 
exeeptionibaB  quiboadam  peremptoriia  ei  parte  dietl  magiatri  propo- 
aitia,  preatito  etiam  ab  eiadem  partibaa  calnmpnie  Jnramenta,  teatibna 
ntriroqae  prodaetia  et  eia  diligenter  eiaminatla,  depoeitionibna  eoram 
redactta  in  acriptia  et  demum  pnUieatia,  joria  ordine  In  omnibna 
obaenrato»  proat  bee  in  aetia  apparent,  invenimna»  fore  probatnm  ex  2& 
parte  dictorom  fratmm,  doaa  domoa  et  ortnm  predictoa  folaae  patroi 
ipaorom  predictl^  aed  tarnen  qnod  in  biia  bonia  eidem  patmo  ano 
Bacceaaiaaent  tamqoam  propiorea  beredea  jnre  bereditario,  minime  pro- 
baveront.  Veram  ez  parte  magiatri  boapitalia  predicti  anffieienter 
probatom  foit,  prefatom  qaondam  H.  dictnm  Bothe  et  Lopaii^m  0f> 
nxorem  anam  dictaa  domoa  et  ortam  prefato  boapitali  pore  propter 
denm  in  remedinm  animarom  aoamm  inter  yiyoa  aimpHciter  dona^ 
viaae.  Fteterea  idem  magiater  probavit,  ipanm  boapitale  dicta  bona 
tanto  tempore  poaaediaae,  qnod  ea  legitime  preacripaii  Qoare  com- 
mnnicato  soper  biia  joriaperitorom  oonailio  et  anfficienti  ddiberatione  86 
penea  noe  habita  per  diffinitivam  aenteotiam  noatram  pionnnciamna 
in  biia  acriptia  prefataa  domoa  et  ortom  ad  dictum  boapitale  de  jnre 
pertinere  debere  et  eaa  aibi  a^jodicamna.  Dictia  vcro  Heinrioo  et 
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Oftnrado  fnitribiiB  super  eiadem  domibos  et  orto  perpeiuam  eUencium 
imponimns  coDdempnanles  nichilominns  eosdem  fratres  sepedicto 
magistro  hospitaliB  in  expenus  oeeaaiooe  hi^us  litis  factis  videlicet 
doodecim  librie  UaUeiiuoiRy  qiias  idem  magister  taxatione  nostra 

5  prehabiti  jiuimento  sao  eoram  nobis  declaravit.  Lata  est  a  nobis 
bee  diffinittfa  sentancia  in  claoetro  maioris  ecciesio  Spironsis  pre- 
Bentibns  Marqoardo  de  Ezzelingen,  mtgistro  Ueilmanno  physico, 
Heinrico  plebano  sancte  crucis,  Heilmanno  de  sancto  Martino,  Vol* 
lone  prebendariis  eeelesie  Spirensis,  magistris  Ludolfo,  Petro,  Ger- 

10  wieoy  Bertholdo  kamerario  adrocatis  coiie  Spirenne,  Eroesto  sorip- 
tore,  TIartmadeo  BAaebey  . .  diclo  Strabiche,  Cunrado  Scballone 
civibus  Spirensibus  et  aliie  quam  piuiibas  fide  digais  anno  domini 
M^CC^LXXX**  tereio  feria  «axta  poet  oetaram  penüwoostoer  bora  prima. 

184,  Ludtrifj,   Dekan  in  Esslingen,  und  Markuani,  Jnlherer 

15  SchuWteitis.  Leide  Vorsti  ht  i'  (gnbernatoree)  des  Spitals  daselbst,  />e Ur- 
kunden, f/'/.s.'  vor  ihnen  mit  Znsfimmuu(j  der  Meister  (magistrorum 
seu  provibuiuiii)  hestimmt  irurde,  die  haienschn  fstern  Mechthild  und 
Willebirg,  Pßegerinnen  (procuratrices)  weiland  \\'<dframs,  sollen  die 
Acker  hei  Zatzenhausen,  welche  Albert  gen.  U(ji}iger  baut,  1  Stück 

20  (pecia)  Acker  bei  Mnnchimjen,  welches  des  Spitals  Bauern  (coloui) 
bauen  mit  der  Verpflichtiuuj,  in  der  Brache  SO  Karren  Dany  ein- 
zuackern (cui  siquideiii  i)ecie  XXX  bigafe  terranei  stercoris  qualit)et 
aricultara,  qood  vulgo  brach  nomiimtur,  sunt  —  insnicande),  (ien  ILiks- 
teil,  welcher  an  die  Wanü  des  Tlriusrs  von  Krplio  seL  gegen  den 

25  Kirchhof  stösst,  einen  Acker  bei  Zu jl <  nhnusen  (ZufenbuBeii),  welchen 
des  Spitals  Baverii  hauen,  und  eine  Jahres'/H/fe  ron  1  Eimer  (nrna) 
Wein  aws  dem  Ilinne  frinnnn)  genannten  \\  t-mhcrti  hei  Wangen  zeit- 
lehf-n.-*  besitzen,  uojür  tunk  beider  Tod  aUe  ihre  Knheireglichen  (Ulter 
detn  Spital  tjchijren.  —  S/ri//er  der  Dehrn  und  die  Stadt,  —  Zeugen: 

du  F[ riedrich j  gen.  von  Hausen,  ('.  ijen.  n>n  Münchingen,  Ber.  ron 
lUutlingen,  Priester,  Genossen  des  Dekans.  —  1283  (VI  kalendas 
julü)  Juni  2(i. 

St  A.  Stuttg,',  EsHingeHt      öü»  Or,,  Pj^.,  äbJümgend  die  beiden  Mer<- 
brochenen  Siegd. 

8&  ISS»  Ihr  EdU  Swigger  von  Blankett^fein  (titolo  nobiUnm 
aaeripti)  beurkmdetf  dass  Ber,  tfen*  Be^^ere  an  das  Spital  zu  EsS' 
Ungen  2  Morgen  Acker  in  Zatzenhausen,  3  Morgen  auf  dem  Kirch' 
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b^i^  md  1  Mmym  im  SaHiRui  um  9  P/umd  Hälkr  w^rkmifi  hat 
und  dan  das  SpiM  die$$  mikr  €d$  2  Jahn  rmU^  httm,  ki$  Ktmo 
der  Bruder  dee  Verkäufers  hierauf  Aiuprüeke  «rM;  dtsMh  6e- 
stimme»  Sieigyer  eis  Ve^  der  strHÜffem  Güter  und  andere  fßemk' 
würdige  heute,  Kun4^  totte  die  eine  Häifle  dee  Kmffrmses  Mi  im  5 
8ept.  29  (fettom  Hielml»eli»X  die  mndere  hie  [1294]  j^,  23  (festan 
bettti  Geoiil  MtUD  MidMÜMliB  utmedittt»  nbMiiDeiii)  heuahim,  mAti»- 
faUe  über  uüe  Ansprüche  eerlieren*  Sitfter  der  AusOsiler.  — 
Jiühlhausen,  [1293]  (V  idn  aoguti  am»  pradieto)  Aug,  9, 

SkA,  8Mtg,:  Xa^Hngei^  B,  AI    Or^  Pf^  Mem$«ni  8lt§d  de»  AMe-  10 

J^ff.  Heitmek  Stainbi»,  L[udieig]  im  Sirnnhaus,  H[eimieh] 
gen,  Hokhuser,  Ulrich  gen.  Kilso,  die  Brüder  Konrad  und  Budolf 
gen,  Hasemagd,  Ber.  gen,  Salzman,  Burehard,  H.  gen,  8wikhet% 
Wcmher  gen,  ManegoU,  H,  gen,  Sander,  Hartmann  gen.  Ftaiz  sind  15 
Zeugen  in  einer  Urkunde  Eberhards  van  Kongen  für  das  Domstift 
Speier,  —  SiegUr  die  Stadt  EsOingen.  —  EssUngen,  1283  (VIII 
kalendts  Mpterabrin)  Aug,  25. 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen,  B.  129.    Or.,  I'g.,  abhängend  SiegdMrttfen. 

187,  Arnold  «fev.  Nalliuffere,  Biin/er  i)i  Kmtlitujen ,  schoikt  dem  20 
Al/l  Ihinricli  innl  diin  Komttit  t/f^  A7o>sY</\s  St.  JUl'ts/en.  alji  de;yseu 
Diener  er  sielt  bekennt,  zwei  W'eiti/nnjt  hei  Vellbach  (in  raonte  qui 
(licitur  (it)ltbercli  conterminas  et  oonsukaiieas     vinfif*  vitielfcet  Ber- 
lin^^eri  et  .  .  dicti  ('iit'mauui  de  Kzzelingen  concivis  mei  item  vineis 
domiüoruin  de  Salem  et  vineis  ecHesie  de  Kirchaiin  iiecuou  estiniateH  25 
fere  ad  duo  jug;iMa,  que  vulgaiiter  dicuniur  zvene  morgene),  behält 
ifich  ab  fr  dir  y  Ktc^ftie.tsuHf/  auf  lyebenszvtt  oder  bis  zu  »einem  Ein- 
tritt ini>  KLoaiey  y  'jtn  vnirn  an  Xai\  11  (festo  sancti  Martini)  zaJU- 
ixtri  II  Jrthreszina  von  '/■-•  Pt'und  \\ Urlis  ,nii  öhiilichen  (ieirichtü  l  ur.  — 
Sieph  r  d'  f  Ifijj^an  Luihciy  t  un  L<slni</ni  und  d/t:  Studt.  —  Zetuftu :  ;J0 
Mttst<r  AU'crt,   Kiiihherr  in   NiUiii>/>>i   i^Nallinpren),  Bertold  yen. 
rom   Stdii   (de  lapide),   Konrmi,   Mini.<ti  rmh^    (niiniftro)  gen.  von 
Ltiterhtry  (Lcitherbercli),  Ar/io/d  .nn.  llmh'h  in  'ut ,  lluyo  lon  Wach- 
infjen,   Koarttfl  gen.   SrhitJinirli,    Albert  gtii.  .Mtyeler,  W'erfnher], 
Pjügcr  dr>-  Klo^iers  in       l/iinji  ii,   EekeJtai  d   und  Heim  ich,  Minis-  S[t 
teriakn  von  Sellmycn.  —  Feliöach,  l:Jt}3  (VII  idus  novembris)  Nov.  7. 

')  In  denken  FUtehe  liegmd. 
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iMMM  JUiMH.  Aitf  dir  Büei$e<le  ehOM  tpäUif:  in  libxo  VL 

188.  Der  Propni  [JluyuJ  und  das  Kapitä  von  Denkendorf 
verkaufen  an  Kloster  Simau  3  Pfund  Heller  Zine  von  dem  Hof 
5  bei  Lieberabronn  (Loibenbranne),  den  »e  von  . .  dem  Preebyter  gen, 
von  AUenhuTjf  und  netnem  £nkH  geeehenki  erhklfen,  um  $S  Pfund 
lO  Schming  Heller  (triginte  libris  —  mtni»  solidis  triginia).  ~ 
Siegler  die  AuseieSer  und  die  Stadt  Etdingen,  —  SSeugen:  Markward  im 
Kirchhof,  Siegfried,  SehuUhetes,  L[  udxcig  ]  in  dem  Steinkaue,  Cfonrad J, 
10  Johannes  und  Hugo  Kurz,  —  Esatingen,  1284  (V  kaleadafl  maii) 
Apr,  27, 

St^,  StiU^,:  Sfslingm,  B,  53,   Or.^  Fg.,  abhängend  die  ter^reehenen 
Siegel  dee  Pnpeie  und  KopitUe  und  das  der  Stßdl 

180*  Votter  und  seine  Fruu  MesMkild  von  Simau  t^Hasaen 

15  ihren  Kindern  HermanUf  Bertoldf  Luegard,  Gutn^  Adelheid  und 
Agnes  vor  dem  Sehdtheiss  8[  iegj  ried ]  und  den  Biehism  zu  EasUngen 
ihr  Haus  mit  Zubehldr,  ztvei  Wkaen  und  einen  Aeker,  wtUhe  sie  auf 
Lebenaxeit  gegen  einen  Jährlichen  Zins  von  1  Schilling  Heller  auf 
Xov,  11  (Hartioi)  behtdieUf  und  treffeti  folgende  Beatimmungen:  nach 

20  ihrem  Tod  erhalten  die  beiden  Söhne  die  Hdffte  des  Hauses  mit 
allem  Zubehör  iwnerkedb  des  Skhnten  (septa)  und  die  eine  Wiese 
Jenaeita  der  K9rseh;  die  Töchter  die  andere  Hälfte  des  Hauses  nebst 
etnsr  Stube;  verheiratet  sieh  eine  von  ihnen,  8o  erhält  sie  von  den 
andern  4  Pfund  Heller;  stirbt  ihr  Oheim  Bertold  kinderlos,  so  «r- 

^  AflUm  sie  die  Wiese,  welche  er  hat,  ohne  Einspruch  seiner  Frau 
oder  der  Brüder  Hermann  und  Bertold,  hinterliisst  er  Kinder,  so 
erhalten  sie  nur  den  dritten  Teil;  stirbt  eines  von  den  6  Kindern 
ohne  Erben,  so  fällt  seine  bewegliche  Habe  an  das  Kloster  Simau.  — 
Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen:  Konrad  Kurz  und  sein  Bntder  Jo- 

30  hannes,  —  Esslingen,  1284  (tertio  idus  maii)  Mai  13. 

Sp.  Ä.  L.  St)^  Fasz.  35.    Or.,  Fg.^  abhängend  zerbrochenes  SiegeL 

190,  Priori }i  iiiul  Konvent  von  Simon  teilen  dem  Ofjizial  zu 
Konstanz  mit,  daxs  thnin  Anwnlt  in  dem  Streit  mit  dem  I-^ss/ini/cr 
Bürger  (Jn  tzer  in  cinnn  S<  hrtibt  n  der  Monfog  (feriam  secundaia) 
35  als  Termin  ant/csctzf  ndrih  n  st  i,  </i  }n  jcgn*  l  i.-cin  it  aber  df*r  }fitttrorff 
(qoartam);  dn.iei  iiabt  sdiu  n  'I  i  i  niin  t  in;/*  Italien  und  ein  Koni i(nui:i<il- 
urteil  gegen  sie  erlangt,  da  aber  keine  büswiUige  Absicht  vorgeiegett 
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habe,  bitten  sie  um  Shtrüdemikme  desselben;  gebe»  dem  Überbringt r 
de»  Brief ee  VcUma^t,  in  dieser  Sache  zh  handtün*  —  1284  (prtndiiia 
feria  qnarta  post  oetaFam  pentbeehosCefl)  JutU  7. 

Si.A,  StuUg. :  Egslingmf  B.  ö4,    Or.^  Pg^  abhangetui  äiegd  der  Priorin, 

191*  K.  Rudolf  beat^f tragt  den  Schulthetssen  und  die  Bat'  5 
mannen  zu  Esidingen,  an  seiner  Statt  den  Priester  Swicger  in  der 
Kirche  zu  üflurch  mit  deren  Einkommen  gegen  Graf  Eberhard  von 
Württemberg  zu  sehützm  bis  zur  Entscheidung  durch  ein  geistliches 
Cericht  (quonsque  per  riam  juris  ab  eo  in  foro  ecclesiastico  eviu- 
entur), '«fa  die  Priorin  von  Kloster  Steinheim  (Stainhen)  vor  ihm  in  lO 
Esslingen  geklagt  hatf>\  dass  der  Graf  das  Kloster  im  Patronat' 
recht  daselbst  störe  und  den  Printer  nicht  schützen  wolle,  —  Ess- 
lingen,  1284  (XVIU  kalendaa  Mptembris)  Aug.  15, ') 

8tJt*  SMIg, :  EmtertML  Or^  1^^  anheuigenä  sei^roeheHee  JOtfsetätt' 
eiegO.  —  Gtdr.:  Fetrus  76L  16 

192.  K.  Budolf  gebietet  SehuUkeiss,  Bat  und  Bürgersehafl 
von  Bedingen,  die  Tonnen  von  Birnau  bezüglich  der  ihnen  von  Marl> 
ward,  veiland  Schultheiss,  verkauften  Einodmühle  (qnod  TnlgaTiter 
ainoht  dicitar)  am  Neckctr  in  allen  von  Markward  besessenen  Bestien, 
besonders  dem,  die  Bäder  zu  vermehren,  zu  belassen  und  ihnen  ihre  20 
Fischenz  (loens  sive  foreai  quam  habeat  »  in  eodem  moleodino 
pro  BQifl  piflcibns  oonaenraDdis),  welche  niemand  schädige,  zu  lassen,  — 
Heilbronn,  1284  (III  kalendas  septembris)  Aug,  30, 

StA,  8tuttg.:  KaisernMit  Or^  Pg.,  abhängend  eerbroehenee  Mtdeetät»' 
Siegel}  m  der  Unken  untern  Beke  von  emderer  Band:  Adolfns.      B^:  Ideh^  25 
newtieg  1,  8SSi  Böhmer  n»  798. 

193.  Priorin  und  Konvent  von  Simau  verkairfen  an  Wiüt- 
bürg  die  F^au  des  Starler  von  ßettUngen ')  ^etberiogen)  und  ihren 
Sohn  3  Pfund  Heller  GüUe,  welche  sie  ihnen  auf  Lehensaelt  an 
Sept.  29  (feslo  sancti  Micbahelis)  von  ihren  Gütern  in  Liebersbronn  so 
(Lapertbesbrnonen)  oder,  wenn  diese  wegen  VerscMeehterm^  nicht 
mehr  so  vid  treigen,  von  anderen  zahlen  sollen.  —  Zettgen:  C[ onrad], 
Kirehkerr  in  Oberes^ingeUf  der  den  Vertrag  vermittelte,  Burfkhard ] 

•)  Hadolf  urkundet  hier  Aug.  1. — 21.  (liöhmer  ti.  7'/5  T'.if!)  nnd  nieder 
Sept.  13  (Ulmcr  ü.B.  180).  —  *)  Gross-  oder  K leinbeiÜmgm  wohl  eher  nie 
das  giemlich  enif ernte  Oberbeitringen  O.A.  (rtnund. 
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yen.  von  Schanbach,  Kanoniker  der  Kirche  in  Beutelsbach,  S.,  Vize- 
pieban  in  Oberesslingen,  der  Laienbruder  Bertold,  Keller  (yconomus'i 
des  Klosters  Simau,  Heinrich  Langenase,  Albert  der  Schmied  (faber) 
ffeu.  Bottweiler,  Bürger  von  Esslingen,  —  Siegler  der  Komment,  die 
5  Stadt  Esslingen,  der  Kirch  h^rr  ron  Oberesslingen  und  der  Kanoniker 
Bur[khard].^  Simau,  lütti  (crastiao  beati  Thome  apogtoU)  Z/ez.  2a. 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen,  B.  53.  Or^^  JPjf^  anhangend  hrsvhädigU  Si^d 
des  Konventtf  4m  Kird^erm,  de*  Konm^äun  und  Sk^rifUreifm  an  MweÜer 
SUUe. 

10  194»  Die  Priorin  Hiltrud  von  Simau  weist  Sehvestei-  Mech- 

tild  Lutssmännin  eine  jä'hrlicke  GiUU  von  1  Pfund  an  gegen  10  Pfund, 
die  sie  erhielt,  ^  1285. 

Sp.  Ä.  L,  SO,  1^8.  86.   Or^  P§.,  anhangend  Siegel  de»  Kloeten. 

Alle  die  disen  brief  ansehent,  die  aolin  wmen,  daz  ieh  swester 
15  Hfltnit^)  dio  priorin  von  |  Syrmenowe  han  enpbangen  sehen  phnnC 
Ton  swesler  MecbtUt  der  Lazmenninia  mide  han  ir  dafron  gelobet  ze 
gen  TOtt  gememem  rate  ein  phnnt  gölte  allin  jare.  Die  aol  sin 
nemen  |  Ton  einem,  halset  Appo,  der  git  zwelf  aehUlinge  ze  wthen- 
naehten.  *)  So  zal  ain  nemen  aem  Seheleh  lehen  sehillinge  ocb  ze 
20  wihennachten,  der  selber  sei  ein  zwene  Schillinge  gen  ir  doehter, 
awester  Berehtrate.  Unde  nach  awester  MeehtUt  dode  sol  man  ir 
jarzit  l»egan  mit  dem  selben  pbnnde  nnde  hau  ieh  ir  mit  gemeinem 
rate  aller  der  swestera  gelobet  sieherliebe  nnde  geeworen,  das  man 
ir  sele  des  niemer  sol  abe  gebrechen.  Swie  not  einer  priorin  nnde 
25  einer  kelnerin  phenning  ist,  so  sol  sin  Fon  dem  phunde  nioisnit 
niemen,  sie  snlin  ez  an  ir  jardt  dem  oonTenite*)  geben.  Datnm 
anno  ab  inoamatione  domini  HCGLXXXV. 

19S,  Die  Priorin  Agnes  ron  Sirnau  weist  der  Schwester 
Berchtrat  ein  Leibgeding  an,  —  12&5. 

30  »^;).  A.  L.  oo,  luisz.  35.    Or.f  P^.,  anhangend  Hiegel.    Aussen  kurze 

Jnhallaatufube  au*  dem  17.  Jahrh. 

Alle  die,  die  disen  brief  ansehen,  die  salin  wiizin,  daz  ich 
swester  Agnes  din  priorin  von  {  ^yrmenowe  mit  gemeinem  rate  der 

*)  Sieitt  nach  in  diesem  Jahr  gtsforheUf  v^  dt«  folgende  m.  ~  *)  Des.  25. 
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iweftora  haben  geben  swester  Berthrat  der  LuznuMniBBii  doekter 
seimem  |  lipgedingede  xwii  pliSBl  iiiide  acht  scillingnn,  die  salin  *>  ir 
gen  de8  Genibden  stnc.  die  ^ent  ze  wihennachten  j  zwai  phaot  undc 
seht  sehtUiogea  tm  dii  helbeliag«.  So  git  ainer,  heizet  der  Guri- 
Deser,  der  git  aber  imd  pbnnt  aeeh  eciUuiguD,  die  Müin  ocb  ^ 
Bweeter  Berthrat  werden.  Dazw  sol  ir  swester  Irmel  ron  Kene 
zweae  echilltiige  gen,  die  man  ir  git  aber  ir  drizee  lebillinge,  so 
KÜ  ir  swester  Mechilt  ir  mAter  zwene  sohiUtnge  gen,  die  ir  ober 
werdent  nber  ir  phnnt,  danew  sol  die  priorin  unde  din  kelnerin 
von  Syrmenowe,  swelhe  denne  an  den  ammebet  sint,  zwene  airner  10 
wines  allin  jar  von  Metingen  snnderbare  beizen  legen  nnde  daz 
sie  keinen  gwatt  haben  nber  den  win,  alio  wart  gelobet  wan 
daz  sie  in  snlin  verkftfen  nnde  salin  oeh  iweeter  Berebtiat  davon 
wern  zwene  Schillinge  nnde  trin  pbnnt  Diso  gölte  sol  ain  ban 
nnze  an  ir  dot,  da  naob  wirt  ez  allez  ledig.  Dieen  eins  sol  man  15 
gen  aae  Widerrede  mde  mit  gütem  Tride.  Also  wart  ir  gelobet  in 
dem  Jare,  do  von  onieres  bercen  gebnrte  was  dnsent  jare  nnde  zwai- 
bnndert  Jare  nnde  fiunf  nnde  aebzee  jare. 

J9fi.  lificftta,  die  Witwe  Jlernniuns  von  Heiihronn,  schenkt 
dem  KioHter  Sirnau  00  Pfund  gegen  ein  Leibgeding  von  0  Pfund.  20 

Sp.  A  L.  3fK  las:.  35.    Or.^  Fg.,  abhängend  Siegd,  Aiuae»  InhaUf 

angäbe  aus  dem  17.  Jahrhundett» 

Aüe  die  diseu  brief  aucsehcnt,  dir  sulen  wizzen.  daz  ich  swester 
Agnes  diu  priorin  von  Syrnienuwo  aude  aller  unser  {  convente  ver-  525 
jehen  des,  daz  vro  Berchte  [heru]'*^  Hermannes  wirtinne  von  HailHc- 
brune  uns  hat  gegeben  sechrec  phun|de  Haller  zcinem  libirediage  ir 
unde  ir  sune  hern  Cünrat  undc  haben  wir  sie  mit  gemeiuem  rate 
gewiset,  daz  sin  '  ain  pbnnt  8ol  m  ux  n        hern  Co!  .  .  .*>  ze  wihen- 
nachten unde  8ul  viuntiu  nenicn  von  der  Kjiobclocliiu  liubo,  die  wile  daz  30 
nit  ist  verkutet.    L'nder  swelber  prioriii  aber  duz  selbe  hus  verkofet 
wirit,  diu  sol  zehant  liunlV.ee  phuni  ane  legen,  da  siu  ir  üunf  phonde 
gevvis  si  allin  jare,  di<'  wil  siu  lebet.    Xacb  ir  tode  sol  ir  sun  her 
CftnrRt  die  selben  sechs  [diunt  innernen,  die  wil  er  lebet,  naeh  sinem 
todi  sol  ez  dem  couvcnte  belib*  n  \  riliehen  iemer  nie  unde  snlin  sinu  3.» 
kint  noch  kain  sin  erbe  dran  sprechen,  wan  ez  sol  denne  ir  aller 

•)  Or.  *af  mL     b)  ««mmIm  9$neMt»m.  «>  aMwwMr«. 
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adgfnele  un,  iaer  me.  DJs  gcwluieb  aano  domüii  MCCLXXXV 
eoMmote  VI  cpMte  XU  imUetkiie  XII.  ^)  Dax  ais  Meki  beDbe, 
davon  legen  wir  naaer  insigel  an  diaen  brief« 

197.  Ffriedrich  J  Abt  Don  Bebenhaumt  cerpßichtet  sich ^  f vir 
6  2(f  Pfund  Heller  an  zwei  Betjinen  von  Weinsberg,  beide  Namens 
Irnif/ard,  Jährlich  auf  Nov.  11  (in  festo  beati  Martini)  2  Pfund 
Heller  Zins  und  nach  dem  Tod  der  einen  an  die  andere  1  Pfund 
zu  zahlen,  während  nach  heider  Tod  dm  Geld  zu  ihrem  Seelenheil 
renrendet  werden  soll.  —  Sicfjler  der  Aussteller,  —  1285. 

10  L,  30f  FusJg,  äö*    Or.,  Fg.^  abhängend  zerbrochenes  Siegel. 

19S.  Die  Dekane  und  Kapitel  der  Kirchen  zu  St.  German, 
St  Guido  und  zur  tieil.  DreieinigkeU  zu  Apeler  teilen  dem  Bischof 
von  Konstanz  mit,  sie  verzichten  auf  ihren  Streit  mit  dem  Dotnkapiiel 
zu  Speier  über  die  Kirche  zu  Esslingen,  da  sie  aus  den  kaiserlichen 
16  Frit'ilegien  dessen  Bechie  erkannt  haben.  —  Siegler  die  drei  KafitH, 

—  1286  (feria  terci«  poat  epiphaniam  domini)  Jan,  9, 

Omtnamtdumrch.  KärUr^  labv  M^aHouum  I  fn,  M63)  fdU.  60. 

199«  JT.  Budolf  gebittet  Sehultheiea,  Rat  und  BürgerKhaft 
roti  EnUngen,  die  Dominikaner,  denen  er  neulich  mit  Zustimmung 
20  der  Bürger  unter  Vermitthmg  des  Bischofs  H[ einrieh ]  wm  Basel 
eine  Erweiterung  ihres  Kloetere  (aream  snam  ad  ejdtam  divini  no- 
ninis  —  ampnandaro)  hewiSigt  habe,  ^)  kiehei  nidU  mehr  zu  b^äeiigen, 

—  Gmünd,  12S5  (III  Idna  apriUe  rtgai  noalri  anno  XII)  Apr,  11. 

St.A.  Stuttg.  :  l'.sslingm,  B.  5.    Gr.,  Pg.,  auf  der  MacküdU  Spuren  eine» 
25  brirfsehliegsenden  Siegel*  und:  Prudentibus  viri*  .  .  »eulteto,  cousalibuB  et 
maIrrenSB  «ivibns  de  £weliag«i:  mm  Anfang  des  14.  Jahrh»:  Lltera  dorolBf 
R4dolfi  regis  Roiuanonim  ad  cives  tuper  area  veniia  Necantm  fratribas 
data.  ~  Begr.  Böhmer  n.  816}  Liehnomkg  1^  8&7  (mü  dem  Daiim  Mai  7). 

Bertold,  Bürger  zu  Esdingen,  schenkt  dem  Kloster  Beben- 
80  hausen  mit  Zustimmung  seiner  Erben  9  Morgen  Weinberg,  ndmlich 

')  Konkurrentc  und  Indiktion  stimmen  niclU  zum  Incarnatinn^jahr,  nie 
würden  zusammen  mit  der  Epakte  auf  die  Zeit  von  l'iM  Sepi.  j  ?)/>•  Sept.  34 
hinwtigen;  doch  ist  Agnes  erst  12b5  Prutrin  getcordm  tgl.  n.  I'j4  u.  Jifö.  — 
*)  Hierauf  nimtnt  der  Dominikan erprovin zia l  Hermann  in  einem  Scftrtiben  an 
die  Ordensbrüder  in  Bern  Besmg,  JFinke,  M 
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2  Mwrgmi  am  hintum  AmeistnUry  (Amateenborg),  wekkt  JUert  i$r 
Otüher  htntt,  1  Vi  Jfbrym»  am  wtr^em  Am^anb^,  wüche  Volmar 
dtt  Sohn  der  Witice  baut  und  wovon  die  Herren  von  Frauettherg 
eUnm  Zine  von  12  Viertel  (quartalia)  Haber  EeaUnger  Mass  beziehen, 
zu  OberiSrkheim  1  Vs  Morgen  gen.  Guggerieht  welche  Siegfried  gen»  5 
Waltman  bavt,  Morgen  gen.  KekJee,  welche  tJeasen  Sohn  haut, 
*Ji  Morgen,  welche  Heinrich  der  Schrkgprsohn  Kunos  des  Fieehere 
haut,  1  Vi  Morgen,  welche  Kuno  der  Fischer  baut.  Vi  Morgen  gen, 
Ilundinleogir,  welche  sein  Schmegereokn  baut,  1  Morgen,  welchen 
Konrad  gen.  Schainbuch  baut  —  Fon  diesen  Weinbergen  zu  Ober»  10 
turkheim  geht  ein  Zins  von  1  Pfund  Wachs  an  den  dorflf/en  Kirchen- 
heiligen  St.  Peter  (sancto  Petro  ecdeeie  ibidem).  Bertold  behält  Jedoch 
die  Weinberge  auf  Lebenszeit  gegen  einen  Jahreszins  von  1  Pfund 
Wachs.  —  Siegler  der  Dekan  [ Hartwig  J  und  die  Stadt.  —  Zeugen : 
Heinrich  gen.  Steinhiz,  Sehuitheiss,  Markward  gen.  im  Kirchhof,  15 
die  Brüder  Rupert,  Konrad  und  Rüdiger  gen.  Rupreth,  Imdwig  gen, 
im  Steinhans,  Friedrich  von  Hull,  Johann  gen.  Kurze,  Bertold  gen. 
Hower,  ^  Eselingen,  1285  (cnwtino  Philippi  et  Jaeobi  apoetolorom) 
Mai  2, 

SLA.  StuUff. :  BebenhaitMH,  B.  It9.  Or.,  Pg.^  au  grtUmeueer  besw.  grün-  90 
weiss-brauner  Wotttehnur  anhangend  Mwei  rote  SiegeL  -~  Oatr»;  Oberrheiu 
ät  445. 

201.  Prapet  und  Kapitel  von  Denkendorf  beurkunden,  dae$ 
iknen  der  Presbiter  Buicger  von  Esslingen  64  Pfund  HeUer  gegeben 

hat,  wofür  sie  ihm  und  seinem  Bruder  Heinrich  dem  ßkeker  an  den  25 
4  Fronfasten  je  2  Pfund  Helle r  als  Leibgeding  reichen  woUen  (obli- 
gatoiie  penaioDis  nomine,  quoad  Hdcm  ?cl  alter  cornm  vixerit); 
fieeieen  hiezu  den  Zins  ihrer  Fischtcasser  (pisGariamm),  uelclte  der 
gen.  Heinrich,  Konrad  gen.  SiuUi  und  Walther  gen.  von  Milhlbronnen 
(Mülbrunnc)  zu  Lehen  tragen,  und,  soweit  dieser  nicht  ausreicht,  ihre  90 
übrigen  (nlter  an  und  verleihen  das  Fischirns.^rr,  welches  Heinrich . 
und  Konrad  gen.  SfuHi  bisher  hatten,  ihm  I  hin  rieh  und  seinem  Sohn 
Ruicger  auf  Lehenszeit.  —  Siegler  die  Aueetelier,  der  Dekan  und  die 
Stadt  (universitatift  bnrgeosium)  Esslingen.  —  Zeugen:  Der  Dekan 
und  die  beschworenen  von  Esslingen.  —  Bedingen,  1285  (Y  ido8  85 
angnsti)  Attg.  9, 

8tJL  Stuttg.:  EtOktgen,  B.  5.   Or.^  Ppt  anhangvid  8le§d  dee  Frepete 

an  erster,  dts  Dekan»  an  dritter  Stelle  an  braunrotiroUenen  und  grÜneeUeneU, 
die  de»  Küpüä«  und  der  Stadt  nur  an  bnunroUBoUenm  If'ädm, 
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202,  Die  Witwe  Mechtild  gen.  Knobiochin,  Bürgerin  in 
Esslingen,  tchenkt  dem  Kloster  Sirnau  (Syrmenowe)  zu  ihrem  und 
ihres  Mannes  Seelenheil  ihren  Weinberg  in  TunzhoJ'en  und  die  Hälfte 
einer  Fleischbank  (maceUi  sire  Tlaizbanc),  was  sie  auf  Lebenszeit 

5  gegen  einen  Jahreszins  von  zwei  Hühnern  auf  Febr.  2  (in  festo  puri- 
fioationis)  wieder  erhält,  und  beeHmmtf  dass  nach  ihrem  Tode  Konrad 
gen.  Heilbrunner  oder  wen  sie  sonst  bezeichnet,  diese  Güter  innehaben 
und  den  jährlichen  Reinertrag  ihren  Töchtern  Agnes  und  Mechtild^ 
nach  dem  Tod  der  einen  aber  der  andern  geben  soll  und  dass  nach 

10  beider  Tod  die  Güter  dem  Kloster  gehören,  behält  sich  aber  für  den 
Fall  der  Not  das  freie  Verfügungsreeht  vor.  —  Siegler  die  Stadt 
ut\d  der  Konvent.  —  Zeugen  (testes  sive  aaslüte):  H[ einrich J,  Schult- 
heiss,  H[ einrieh ]  von  Groningen,  Ludwig  Ower,  sein  Bruder  Rupert, 
Rudolf  Hasengagel,  die  Brüder  Konrad  und  Johannes  gen.  Kurz, 

15  Hugo  Nallinger,  Friedrich  von  Hall,  sein  Bruder  Tniheiieb  und 
SfiegfriedJ  von  Tiuhheim,  Richter  und  Bürger,  —  JäeelMgen,  126ß 
(fem  tereia  ante  Valentini)  Febr,  12, 

'  8p,  A.  L,  il7,  Faet.  198.   Or.,  Pg^  anhmgend  die  SiegO, 

203.  Mehrere  Bischöfe  erUileu  denen,  welche  Alwos'ii  zuik 
20  WiedeniHj  (jriH  der  Esslinger  Briicke  sjttnden,  vierzigtägigen  Ablass. 

—  Rom,  12b(i  März  10. 

* 

St.A.  Stutlff. :  XMUngen  B.  110.    Gr.,  üal  Pg.  anhangend  sechs  stark 

beschädt'ffff  SifgeJ,  nn  ver/tchicdrvfarhigen  Setdetifäden,  a?i  ri^rtri-  Stelle  nur 
noch  die  t'dden  ;  iiinr  den  Loc/iern  für  die  Bei^ief/luity  die  Xamen  vorgeschrieben. 

—  Gedr.:  KorrespoHdaublaU  den  Gesamtvereins  der  dtstUschtn  GesclUchts*  und 
AÜertHmevereine  37,  öö. 

UniveniB  Christi  fideUbns  preeenies  literas  inspeetoris  Beniar- 
dos  miseracione  divina  Vizeotinas,  Ronuuras  Gfolieosis,  Tfaolomeos 
SardaodDsiSi  Romanas  Alyfanas,  |  Johannes  Strogolinus,  Leo  Chala- 

00  moneDsis*>  et  Waldebnuas  AYellonensis  et  Glavinioensis  episcopi 
salatem  in  domino  sempitemam.  Licet  is,  de  ei^DS  mnnere  yenit, 
Dt  sibi  a  suis  fidelibos«  |  diguo  ac  laudabiliter  serviatnr,  de  habon- 
dantia  pietatis  sne  merita  snpplicnm  excedens  et  vota  bene  serrien- 
tibns  malto  majora  triboat,  quam  valeant  promereri,  desiderantes  | 

6&  tarnen  reddeie  domino  popalnin  aeeeptabilem  fideles  Christi  ad  com- 
plaoendam  ei  qnaai  qnibnsdam  allectiviB  moneribos  indnlgentüs  vide- 
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licet  efc  raniasionibtis  invitainns,  ui  exinde  reddaattir  divine  giatie 
i^tioras.  6ane  ponfce  de  ESnelugen  ConstaatieiiBis  dyoeaaii  pfe 
nimia  dihtrii  importanitate  ac  inpeto  et  eoaenssioiie  notM|M  iau- 
dtaxü»  TciiaMDta  qiM  eeipinioainente  ac  in  aliqua  parte  mi  rnioAMi 
lUMiiteaMCSBariam  flBt|  ipnm  piopter  tractanda  fidclinm  tarn  ( 
tom  qim  etiun  paupernm  ibidem  [tranjseaaliiiB*^  iiegotiu  qmm 
pluries  lepanri.  Cum  i^itnr  ad  hoc  proprie  non  snppetant  facnl- 
tates  (pk)d  sine  boD(»tim  elemosinis  j^dicti  paatis  rnina  valaat 
«mendari,  Bnireraitalein  vestram  roganDs,  iBonemiis  et  exbortaiHr 
in  domino  in  rmisaioii&m  restroram  peccauiinnm,  qaatinoä  de  bonis  10 
▼obis  a  Deo  (»IkUis  pias  elemosinas  et  grata  caritatis  sabsidia  ad 
tarn  pium  opns  benivole  oonferatis,  nt  vestro  soffragio  defectos 
isappleri  vaieat  dicti  pontis  et  voe  per  hec  et  alia  bona,  que  domino 
inspirante  feceritis,  ad  eteme  possitie  felicitatiä  gaudia  penrenire. 
No6  enim  de  Dei  omnipotentis  tniscricordia  et  beatonim  Pefri  et  15 
Pauli  apoBtoIorum  ejng  patroeinif)  confiteDtcs  oninibiis  vere  peniten- 
tihufi  et  confessis,  qui  ad  repaninduin  ))refutuin  ]HHitein  loanus 
ixinexerint  adjutrifcs,  singnli  singulas  quadiagenas  de  iiijiuictis  sibi 
pcnitontiis,  duinniodo  dvoccr-ainis  loci  consenserit,  uiisericorditer 
relaxannis.  In  cujus  rci  tcstiiooniuDi  j»resens  scriptnin  sigilloruiu  20 
uo^trornin  muniniine  doximae  roborandum.  Datum  Korne  anno  do- 
inini  mille.-inio  dueentesimo  octnag'e*iimo  sexto  VI  idas  martü|  pOD- 
tificatiiä  domini  Uonorii  pape  quarti  anno  primo. 

204*  Die  Begme  Adelhmd  v<m  Gmiddßnge»  und  ihn  Töekier 
Äddh§id  tmd  Kunifumde  ^thm  dm  MUrt,  Kirckkarm  mt  NtUinffeu,  K 
^ffi  enrhie$  (ex  patrimonio  et  am  doctrina  adeptu)  QrmdtMk  m 
der  Plientau  zwieehen  dem  dee  H[ einrieh  J  gen*  ISUnger  [in  der 
Ktrehgasee]  im  Otten^  und  dem  Degenharde  dee  Mebugere  [im 
H'eefenJ**  gelegen  mit  Oebänekn  md  EnbMr,  tedehee  eie  von  ihm 
zum  Geeehenk  erhidienf  tu  trhtieher  Fttehi  (jnt  enphileotieo)  80 
gegen  einen  an  Nov,  11  (feste  sancti  Martini)  taidbaren  Zine  (oanoo) 
von  1  Pfimd  Waehe,  mit  der  Betümmwng,  dem  ee  nueh  eeinem  Tod 
an  di^enigen  unter  ihnen,  leelehe  noch  am  Leben  eind,  fiXUm  eoB,  — 
Zeugen:  Heinrieh  gen,  von  GHhUngen,  BUrgermeieter,  B[einrieih] 
gen»  BfainbiZf  SehuiMee,  Hugo  gen,  Noßingerf  Ludteig  geUm  tM  8ö 
Sieitthaue,  CUn  gen.  Zeller,  BudeUf  gen,  Hneeunggd,  die  UrMer 
Rupert  und  Konrad  Bi^preht,  Virich  gen,  Küee,  Friedrich  oon  Halt, 
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die  Brüder  Kmtrad  und  Juhaimet  gm.  Kurz,  —  Bk^tr  die  Siadt, 

—  EeeUnpen,  1886  (XIU  ItalendM  juKi)  Juni  19, 

St^  Üiuttg. :  Esdinyen  B.  5.  Or.,  Pg.,  anhangend  Sitgehireijen.  Austen 
Imkt  9bm:  Scriptiin  wt;  m  der  MHHe  mm  dm  Iß,  Mrh,:  in  gmr  altn  eoi»- 
fi  [iftlbneh]  liiL  27. 

^emHeA,  der  Jbt,  und  der  Konvtnt  von  SL  JBIamm  Uurkwidmt  data 

gü  von  Adelheid  gen.  von  Gundelfing'  n  die  ohctt  genannte  Hofstatt  ( —  quaiuque 
areaiii  acoe<1i-iiH  strata  dividit  ah  uno  latcri'  ab  aliis  areis)  mit  Qfhandm  und 
k^infriedigung  (.-ieptiij)  zum  Gcschvnk  ahielten  und  sie  dieser  und  allen  ihren 

10  Kindern  und  Nac/tfolgem  (cujuscuuquu  sexns  condieloDia  et  profosslosis  exi- 
etmet)  m  WtpadU  gegeben  Mm  (oonfBriiniM  in  HeiMhrai  «mpUthwylieo  iitalo) 
gigm  eiae»  «m  Nov,  11  (in  fusto  sancti  Uartini)  zafUbaren  Zins  von  :i  Pftmd 
Warhs  mit  dem  Hecht  der  freien  Verfügung  über  das  Leiten  (donaodi  IcgamU 
veiidt  iuli  vel  obli^andi)  doch  unbeschadet  der  EigentumsreclUe  des  Klosters 

\b  (ut  veruiii  dominium  et  preUcti  canoiiis  ntilitats  nubitt  et  mouastvrio  noatru 

—  luinime  siibtraliatur).  —  Siegler  der  Abt,  Dekan  Hert[wig]  wm  Esslingen 
wtd  die  Siadtt  mk  deren  Siegeln  eieh  der  Konoeni  und  die  Pächter  (empbi- 
theote)  meetgtie  eigener  verpßi^kten,  —  Zeugen:  Hugo  Kuree,  Bü«^enneieler, 
Rfeinrit'h]  gen.  Stainbiz,  SchuUfteiss,  Lfudwig]  gen.  im  Steinhaue,  JR[udo^J 

2i)  gen.  Hasenzagd,  H[eitir:i  hj  qfn.  rnn  Grüningem,  Ulin  gtn  ZeUnr  Hutjo  gen. 
NaUinger,  S[iegJ'ri€dJ  gtn.  von  I  nrklutm,  die  Brüder  Rupert  und  Konrad  ytn. 
liuyrtcht,  die  Brüder  C[onradJ  und  Johannes  Kurz,  Flriedrichj  gen.  vm 
HeM  und  Oirieh  Küte^  Haimmmen  wn  Ettlingen  (testiiDonio  —  ~  permnnnni 
pnbliouk  npud  Esxelingen  •ubseribMitinni  mper  premimis  invoocto  pnbHce 

25  atque  dato).  Anwesend  :  Alf  bert],  Aht  von  Wiblingeny  Hermann,  Küster  {cuatos) 
ron  Si.  Bhisim,  Meisirr  lifudolf?]  ron  Dietikon  (Tetickon),  Al[fierfJ,  Kirch- 
W/T  ron  Nelhngen,  IL.  Vikur  dasellmt.  Her.,  i'izeplvban  in  Ruith  (Itiiit)  und 
H.  Scholar  gen.  Sgdar,  Kleriker^  Wernher,  Vennalier  (prociiratur)  dm  Klosters, 
LfudirigJ,  MureehaU  wm  WürUembefg,  Wal[ther],  Maier  (villiciis)  von  Henee 

90  und  DieMeh  der  Sehn  Beheharde,  Laien,  —  XW7  (x  knleodiu  aprilit)  MOre  S3, 

—  OenereiÜandesareh.  KarUr.  111660,   Or^  Pg.,  anhangend  braunrot iceisse 

an  erafer  Slelh,  an  hellhraumreissen  Liteen  Siegeireete  on  eweiter  und 
dritter  .Stdlc  —  Gedr.:  Gerbert  :'ir>  fr  ii;5. 

bj  Markward,  der  Bürger m€i.^ter,  iiudigtr,  der  6'chuUheiss,  Rudolf  gen, 

83  Hase*uagel,  Hugo  gen.  NaUinger,  die  Brüder  Rupert  und  Konrad  gen.  Rw 
prechl,  die  BrOder  TruhUeb  und  Friedrieh  uon  HoO,  JJbert  gen.  Gerler  und 
Bertold  gen,  von  Schongan  (Sohongovre),  JBieAler,  Konrad  gen*  Ciriiftfi,  •  . 
fjen.  Huser,  Wall  her  gen.  ron  Einderbach,  .  .  gen.  Remser,  Cano  gen.  Rtb/ttafn, 
Kom\id  der  Na'er  (sartor),  Konrad  oen.  H'-nhrnnnrr,  Hermann  gen.  Phif  't, 

40  Rattuannen,  Aibert  gen.  Zeller,  Eberhard  der  Nuter  (j^artur),  .  .  gen.  Stniltn, 
Albert  von  Plieningen,  Albert  von  Owen,  .  .  gen.  Stgrer,  Hartmann  in  der 
Beeltau  (Bytun),  . .  gen,  Brugkenelegd,  StgUm  dar  Schmied  (faber),  . .  Bolddr» 
mann,  Eberhard  gen,  Lokdi  und  Heinrid^  gen,  Tuüerf  i^höffen  von  bedingen, 
beurkunden,  dass  Adelheid  von  Gundelfingen  und  ihre  Töchter  eine  Hofstatt 

45  in  Simmt  um  ISO  Pfund  HeUer  f*erkauft  halnn.  —  Siegier  die  Stadt.  —  Ess- 
liiujtn.  K'i/4  (x  Icaleud.u*  oetubri»)  Sipt.  iU.  —  St.A,  StuUg.:  Esslingen  B.  6*. 
Or.,  Pg.,  mit  Siegdeinschnitten. 
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1286  Juli  2  —  1287. 


iiWfm  Priorin  md  Konpent  vm  Simau  60urkuuden,  daaa  die 
WiUife  d$$  SeuÜktsier  Bürgers  Vogdm  (Pügelini)  flr  äkih  mtd  ihre 
Tochter  Irmgard  um  10  Pfund  ein  Imhyeding  (prec«ria)0on  1  Pfund 
Udler  gekauft  hat,  wdehee  ihnen  JdhrUth  an  Xov.  il(Martini)  aus  der  Be- 
hauung des  Khskrhofa  in  Mibaeh  oder,  falls  es  hier  nicht  möglich,  & 
aus  andern  Gütern  geleistet  wtid  vawm  nach  dem  Tod  der  einen 
10  Schäling  zu  ihrem  Jahrtag  verwendet  und  10  der  Übeiiehenden 
ausbezahlt  werden  sotten,  während  na^  hsider  Tod  das  ganze  Pfund 
zu  Jahrtagen  verwendet  werden  soll,  wobei  bestimmt  ist,  dass  die 
Frauen  das  Leibgeding  von  dem  Kloster  mit  allem  Beeht  wegnehmen  10 
kennen,  wenn  es  nicht  bis  Nov,  16  (iofni  ootavam  sancti  Martini) 
ausgezahlt  oder  auf  einen  bestimmten  Ort  angewiesen  wird.  —  Siegler 
der  Konvent  —  1280  (in  die  Processi  et  Martraiani)  JuU 

Sp,  Ä,  h*  30,  Fase.  3ö,   Gr.,  Pg^  anhangend  Siegel. 

2a6.  K,  Rudolf  urkundet  für  die  Grafschaft  L9wenstein,  — 
Esslingen,  1286  Sept,  19,  ■) 

Seg.:  Böhmer  n.  Sifö. 

207*  Priorin  und  Konvent  von  Weil  verkaufen  an  die  Begine 
Irmgard  gen.  von  Weinsberg  1  Pfund  HeUer  an  Dez.  25  (circa 
festain  nati?itati8  domini)  fällig  von  ihrem  Hof  in  Horswerz  (Hors-  20 
wercen)  als  Leibgeding  um  10  Pfund  Heller,  —  Siegler  der  Kon- 
vent —  1287. 

K.  öff.  Büii.  Pfttfßaeh«  DokumenteneamnU.  Jbeehr, 

20H.  Jiertolf/  fjen.  ron  der  Beutan  (de  Bitnn),  Bürger  zff 
Ksslimjen^  >'r}ienkt  dun  Knitroif  dfr  Schtrcsft  rii  Frediyerordeus  zu  25 
Sirnan  stincu  W'c/'nber;/  :/<  Ühertürkheim  (Durenkain  superior)  Alherf 
Jjöaclins  ]\'iii(her(j  </eiMHnt,  n-elchrn  er  auf  Lef/ois'zeit  gegen  einen 
Jahnszous  ron  f>  Pfennig  livlitr  (iiff  Fchr.  2  (in  purififatioiie  beate 
virgiiiis)  iviedtr  cyliält.  —  Siegler  die  Stadt  und  der  Koiuenf.  — 
Zev'i'  n:  11  [cinrich],  Schulfheiss  in  Kadinyen,  und  die  liichter  uml 
Ratmannen  H[  einrieb  J  ron  Groninyen,  Ludivig  vom  Stfinfutuf^,  Bu- 
dolf  Has^enzayel,  Hrt(jo  X(fllitt(/er,  Bupert  und  nein  Bruder  C/  i^tn-ftd  J, 
Friedrich  von  Hall,  Üiegjri^  von  Türklteim,  Johann  Kurze  und  sein 

')  Rudolf  urJiundit  hier  noch  Stpt.  ^'7,  Böfimer  n.  bi*6  uiul  S97. 
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äUerer  Bruder  und  Ulriek  KiUe,  1287  (seqiienli  die  poet  ocUTani 
epipbanie)  Jan,  Ii. 

8p,  A,  £.  lag,  I!ku£.  i09,   Or^  Pg^  oüAoflymil  di«  Sieffet, 

209,  }[erfwi(/,  Dekan  in  Es.^inyen  iiitd  Richter  de^  Katharinen' 
5  »jtitalji  daselbst,  entscheidet  einen  Stnit  zwi^chi  n  den  Meistern  des 

SpitoU  and  Konrad  (jen.  Lange  von  Deizimu  (Ticisowe)  dahin,  duss 
dieser  oder  seine  Erben  dem  Spital  Jährlich  an  Xor.  11  (Martini) 
und  Ostern  Je  10  Schilling  Ilri/cr  zahlen  sollen.  —  Sieykr  der  Aus- 
steller. —  Zeutjen :  Meister  Konrad,  Kirchherr  in  Oberesslingen^  IL 
10  ytn.  Heiden^  Plehnn  in  Deizisau^  und  Markward,  ehenuds  iSchuUheiss 
in  Esslingen.  —  Esslingen,  im  Haus  des  Dekans f  12S7  (III  nonas) 
Febr.  3. 

Sp,      L.  64j  If'asz.  55.    Or.^  J^g.^  abhangend  SUgeL 

» 

210,  .  .  Dekan  von  Esslingen  als  vom  Piypst  wn  Adelberg 
15  subdeleyierter  Richter  trägt  dem  Yizepleban  zu  Feuerbaeh  (Fiarbacb) 

auf,  Dietrich  den  Brotbäcker  (panifez)  anzuhalten^  dass  er  der  Laien- 
fchwesier  Mathilde  von  Wiesensteig  seine  Schulden  von  13  Schilling 
Heller  und  3  Mass  Weizen  (metretifl  siliginis)  binnen  acht  Tageft 
bezahlt  oder  an  März  28  (feria  sexta  post  dominieam  Jadica)  vor 
ao  dtm  Dekan  in  der  Esdinger  Pfarrkirche  erscheint,  und  auf  diesen 
Tag  auch  Konrad  den  Bruder  des  Brem  zum  Schluastermn  mit 
Konrad  dem  Anwalt  von  Simau  vorzuladen.  —  Esslingen, 
(Xnil  kalendas  aprilis  indictioDe  XV)  März  19. 

St,A,  Stmttg.:  EeeUngen  B,  64,   Or,,  Pg„  abhängend  Siegd  des  Deka»» 
Hertwig, 

f^Um  MeektUd  von  PHeningeu  gen,  Vridenkin  beurkundet,  dass 
ihr  Streit  mit  den  PJkyem  des  Spitals  zu  Bingen  wegen  eines 
jährliehen  Zinses  von  1  Pfund  Wachs  vor  dem  Dekan  zu  Esstingen 
dahin  beigelegt  wurde,  dass  sie  4  Jahre  lang  je  2  Pfund  Wachs  an 
30  "Sov.  11  (circa  festmn  beati  Martini)  bezahlen  soU,  sie  Sihenkt  dem 
Spital  ferner  einen  Acker  gen.  Anewender  am  Weg  nach  Bohr  (Rore) 
iji  lf  'jt  a,  erhält  ihn  aber  wieder  gegen  einen  Zins  ron  1  Pfuml  Wachs, 
zahlbar  an  Nov.  11  nach  Ablauf  der  4  Jahre,  wobei  sie  bestimmt, 
dass  der  Acker  dem  SjHfal  zu  eigen  gehören  solle,  wenn  sie  den  Zins 

*)  In  die  Amtsdauer  Hertuf^s  fSSU  nv»  dieses  Jahr  imÜ  Indietion  lö. 

WBrU.OM0U«lttota«tlwIV.  6 
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nicht  zahlt,  —  Ziwfen:  Budeer,  PUban  in  EUingen  (Eldingen), 
Wer[nh«r],  Phbau  in  Plimtingenf  C,  sein  Vihar,  Bruder  Eberhard 
und  Bruder  Anshdm,  Pfleger  (procontores)  des  Spiiale,  —  Siedler 
der  Dtkan  in  Bedingen  und  Wemher,  PUban  in  PUeningen.  — 
EgsUngen,  1287  (III  ludendM  Jolü)  Juni  29.  5 

8LA,  8M^:  StutUfart,  wttOieh  B,  39.    Or.,  Fg.,  anhangend  Skgti' 
etre^enf  daneben  ein  weilerer  Eine^nüt. 

212.  K.  liKdolf  bestimmt  in  dem  Vertrag  mit  WiirittinJx'ry 
die  Sciitdtiteisscn  Heinrich  von  E^t</ln(/en  und  Heinrick  von  (■iiinnd 
von  Sri  Ihr  Seite  a/s  Schieilsleute  zur  Abhör  der  Schulden  desdruj'en  10 
Kberiiard  und  Verhinderung  von  Wucher  und  weist  Eberhard  <in, 
den  Schultheissen  bif^  zur  Tilgung  der  Schidden  jährlich  12(H)  l'jiind 
Heller  halb  an  Mni  l  (sante  Waldbargeii  messe]  nnd  halb  an  Nov.  11 
(sante  Martins  messe)  ~i(  sohlen  behufs  Verteilung  <in  die  (Hdubiger. 
—  Zeugen:  Herzog  Konrud  ron  Teck,  die  G rufen  Albrecht  und  15 
Burkard  von  Hohenberg,  (1  rtff  '  Eberhard  ron  Katzeaellenbogen,  (iraf 
Ulrich  von  Schelklin</en,  (iraf  Konrad  ron  VaiJilngcn,  (iraf  lUiu- 
rich  füH  Freibnrgj  Gottfried  von  Hohcnluhey  dcrlach  von  Breuberg 
(Brnberch),  Heinrich  von  Brauneck,  Ulrich  von  Hanau  (Haynowe), 
Konrad  d.  A.  von  Weinsberg.  —  Siegkr  K.  Rudolf  Erzbischof  20 
Heinrich  von  Mainz  und  draf  Eberiiard  ron  Württemberg.  —  Ess- 
lingen, 12^  (6om9t{\'^Q  vor  saot  Symon  uud  saute  Jadastage  der 
/.weif  bodeu)  Okt.  23. 

St.Ä.  Stufig. :  Kaiserselekt.    Or.,  Pg.,  anhangend  3  Sitgelreste.  —  Gedr. : 
Sattler,  Grafen  1,  13  n.  11:  Xeugarf,  episroimi.  Conttt.  3^  365;  Lenz,   Mate'  25 
rialien  zur  Otting.  Gesch.  1,  12.  —  lieg.:  Böhmer  n.  936:  Böhtner-Wili  37 
».  S8:  lAchMmky  i,  iHiO. 

213,  Erzbischef  Hnnrieh  von  Mainz,  Erzkanzkr  in  Deutsch- 
land, entseheidft  im  Anftrag  des  Königs  einen  Streit  zutschen  den 
Klöstern,  Behenhausen  und  Weil  einerseits  und  Bertold  gen.  Hairer  30 
vr,}}  l  '.ssUngen  andererseits  über  den  Nachlass  Bertolds  in  der  Beutau 
(Biten)  sei.  auf  Grund  von  Urkunden  (legittima  documenta)  *)  folgen- 
dermassen :  Weil  Bertold  die  Weinberge  zwar  körperlich  krank,  aber 
geistig  gesund  und  die  andern  (iiifer  (euch  kfirjyrlich  gesund  den 
Klö.stern  vennncht  hat,  erhalten  sie  diese,  um  aber  die  Zttdringlich'  85 

')  Der  König  urkundet  hier  auch  Nov.  4.  —  Böhmer  aädU.  2  n.  13</S. 
*)  Vgl.  oben  n.  145, 
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keit  (clamosa  importunitas)  Bertolds  zu  heschtvichtigen^  erhält  dieser 
aus  Gnade  2  Margen  Weinberg  gm.  RuMmboldegwingarte  mid  Klein- 
ricbetntzwingarte;  gegen  Aiujn^ehe  von  anderer  Seite  hat  Jedes  Kloefer 
seinen  Teil  »dbet  zu  verteidigen.  Bedingen,  1287  (notits  DOTem- 
t  bris)  Nov.  5. 

8UÄ.  SiuUg.:  StbenkoMeen  B.  69.   Gr.,  P(f.-  anhamffend  Siefftktretfen, 
—  Qedr.:  Oberrkein  4,  IKK  —  Seg.:  Böhmer- Wm  S7  n.  90. 

214,  Priorin  und  Koncent  von  Sirnau  beurkunden,  eon  Schwerer 
Adelheid  im  Dorf  Sirnau  7  Pfund  Heller  zum  Kauf  emee  Ackere 
10  erhalten  zu  haben,  dessen  Nutznieesung  zur  Erntezeit  ihr  als  Leib' 
geding  (preearis)  verbleibt.  —  Siegler  der  Konvent  —  1288. 
Sp.  A,  L.  SO,  ITaes.  S6,   Gr.,  Pffn  abhängend  Siegd. 

K.  Budolf  gebietet  Schultheise  und  Bat  von  Esslingen, 

die  Hdfe  des  Domstifis  von  Speier  im  Genuss  ihrer  alten  Beehte  zu 

15  belassen,  —  Speier,  1288  März  7. 

Generalkmdeearddv  KarUr.  Liber  obHgaUomim  l  (n,  963)  fol  73. 
Gedr.:  Dürr^  dieeertaüo  de  eomHiie  R»do{fi  regia  (1778)  39  n.  ö.  —  Beg.: 
Böhmer  n,  919, 

Bndolfns  Dci  <:ratia  Romanorum  res  semper  augustus  prüden- 
20  tibas  viris  sculteto  consulibus  et  universis  civibus  de  Esselingen 
dilectis  fidelibus  suis  gratiam  sunni  et  (»mne  bonnm.    Dens  sii|)er 
cxcelsos  sublimior,  cujus  edictum  exiit  ante  sertila,  hanc  nobis  divi- 
nitus  legis  indidit  sanctionem,  ut  qui  in  solio  flignitatis  regie  coUo- 
cati  (tiumus]*)  cnram  gerjimns  Christi  tidelinm  rl  precipne  de  personis 
25  ecclesie  sne  sancte.    8anc  dilectornm  tiov(»torum  nostrorum  canonico- 
rnm  Spirensium  dcclaratio  noslro  culiuini  |>atefecit,  quod  vos  ipsos  in 
coriis  suis.   <|nas  habent  in  Esseliiigen,   plus   dehifo  aggravatis, 
capropter  hdelitati  vestre  studiose  comniittimns  et  inaudanius,  qua- 
tinud  predictos  canonieos  in  predictis  cnriis  omni  eo  jurt^  et  fon^ne- 
30  tudine,  quibns  a  multis  retroartis  temimiibus  usqne  ad  nostra  tcin- 
pora  gavisi  sunt,  gaudcre  inantea  pacifice  permittatis  nee  aliquam 
eis  iu  premissis  eoneniiui  molestiam  irrogare.   Datum  Spüre  noais 
marcii  regni  noätri  anno  XV. 

21ß,  [Hugo],  Propxt  und  das  Kapitel  von  Denkendorf  rer- 
96  kaufen  an  Heinrich  gen,  Zwin,  den  Sohn  Heinrichs  'gen.  Steinbis 

•>  /Ml»  im  Ubtr  M. 
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(Stanbis),  Schidthehsen  zu  Essliiif/en,  das  Haus,  wtlches  einst  Bertold 
gen,  in  der  Beutau  (in  Bitiin)  in  thron  Xamen  gegen  Jahreszlns  inne 
hatte,  um  76*  Ffund  Heiler,  wofür  sie  ein  Gut  2h  Bietigheim  ( Hfiten- 
kain)  erwerben,  und  verzichten  auf  jeden  Eimpruch.  —  Siegier  die 
Awssteller,  der  Dekan  Hartwig  von  Esslingen  und  die  Stadt.  —  h 
Zetigen:  die  Kirchherren  von  Nellingen  und  Oberesslingen,  S!((ifried 
gen.  von  Türkheim,  Stadth^inpttnann  (capitaneas),  Ulrich  gen.  Kilse, 
Friedrich  gen.  von  Halle  und  ander»  Bürger  von  Esslingen.  —  1288 
(Swiptunn,  Kiirillatum  ac  datum  permannm  publicam  apud  Ezzelingen 
anno  domioi  MGCLXXXViU  idos  narcii^  iadielione  prima)  Män  15.  10 

St^,  SM^,:  ZknHndurf,  Or^  Pg.,  an  6raiMMeMl0ii«n  JAtsem  anhangend 
vier  SiegeL 

917,  Papst  Nikolaus  [ IV. J  teilt  dem  Propst  von  Denkcmlorf 
mit,  er  habe  erfahren,  dass  Priorin  und  Konvent  von  Siniau  (Sir- 
meneu)  allerlei  Güter  des  Klosters  an  geistliche  und  weltliche  Per-  15 
sonen  auf  verschiedene  Weise  verätmert  haben,  beauftragt  ihn,  solche 
Güter  dem  Kloster  wieder  zu  verschaffen  und  Widerstrebende  mit 
kirchlicher  Zucht  zu  zwingen.  —  Rieti,  1288  (III  idu8  juiiii  ponti- 
ficatus  anno  primo)  Juni  11. 

St.A.  ö'itUtg. :  J-.'KsIw/jen  II.  ti.  ()r.,  Hol.  Pg.,  an  llanf.schnur  anlinnqrud  20 
BUibuUe.  —  Ad  audieuUaiii.  —  UtUer  <jktn  Jiuy  links:  Alb  {mit  Abkurzutigg* 
Strich  durdk  \b)  P  (mit  AbkQrewiffsnriehJt  darübet  »  Mite  Striche ;  auf  dem> 
«el6cM  redUef  Ndpul  (mit  Abkürsun^slrieh  durch  \)  B/  eben  in  der  Müte  eorr 
dreimal  durchstrichen,  in  der  Ecke  rechts  6  Mteeimal  durchstrichen.  Aussen 
nhen  linkft  F,  nt  ff  er  Mitte  eine  unle^erlirhe  Scftrift  rjestnchtn  ttnd  mit  d^'r-  25 
aelbtn  Tinte  darunter  N.  Waldilli,  darunter  i'er  Beneilicttum  rlc  Quanl  imit 
AbkurgungsMtichenj,  darunter  vom  Korrektor  der  Vermerk:  iibi  enc  abbatisä:^ 
ponatur  prioriiaa  io  i«tis  quatnor  (in  der  Thai  etehen  in  der  Urkunde  die 
ereten  füttf  Buehetaben  von  prioriasa  mtf  Maeur). 

218*  Adelheid  von  Gn)iin<l,  die  Witwe  Wtperts  sei.  von  Weh-  30 
heim  fWallcncen),  giebt  mit  ZusUmmuug  ihrer  Tochter  Juta  und  Hein- 
rir/is,  (/r.<  ^o/iMÄ.v  derselben,  dem  Spital  zu  Esslinifen  5^1%  ()li)n  (ania) 
Wtin  jälirliche  Gülte  aus  ihren  \\  ttHbvr<ji.  n  zu  (i ändtlbach,  nändicit, 
2  aus  denen  am  Lichtenberg,  1  aus  dem  am  JlerdwegCf  2  aua  dem 


')  Auf  Grund  dieser  einfjerneJdcn  Bnlh  henuftrdqt  der  Propst  dfii  Dtkan 
von  Esslingen  mit  dtr  AuHjuUrang,  da  tr  durch  Geschajie  stiner  tii/enen  Kirc/te 

verhindert  eeL  ^  Denkender/t  1288  (IX  kalendas  aeptembris)  Aug.  24,  —  Ebd. 
Or.,  Pg.t  ahhangsnd  Sieget  de»  Projteia. 
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auf  dem  ßenj  und  ^1%  am  dem  an  dem  Acker,  fernei'  1  aus  ihrem 
Weinberg  in   IlohmhaMnch  an   der   Branhalde   und  4  ^li  Afnn/en 
Weinheni  in  Ensingen,  wogegen  die  Spitalmetster  der  Juta  und  dem 
Utitiririi  Iiis  Leihgeding  (nomine  pensiouis  qnoad  vitain)  l(f  Ohm 
5  Wein  halö  ni  lloltenhasluch  und  halb  in  Knsin<n  n  nnf  Ul\t.  (festo 
bcati  Oalli)  geben  vnd  die  5  Ohm  von  Hohenhadach  bis  auf  eine 
Meile  an  jeden  ge wünschten  Ort  führen  milffffefi,  wührend  der  Wein 
in  Ensiinji-ii  iii  licr  Kelter  geholt  werden  muxs.  —  Zfftt/en:  Herttcig, 
killt,  und  Marli  ward  gen.  in  dem  Kirchhof,  Johannes  Kurz,  Bu- 
dolj  gen.  Hamnzagel  und  Ulrich  ijen.  Kils,  Geschworene  in  Esslingen, 
—  Sieyler  der  Dekan  und  die  iSiaät  Esslingm,  —  (XU  kaleo- 

das  juiii)  Juni  20. 

St.Ä.  StuUg.:  Easlinym  B.  5.    Zwei  Orr.,  Pg.,  am  1.  anhangmi  sw§i 
Siegel;  am  2.  Streifen  an  erster,  Siegel  der  Stadt  an  zweiter  Stelle. 

15  219,  Hitter  Waitltt  >  ijen.  Burggraf  von  Kaltenthal  verzichtet 

mtf  alle  Uechfe  an  die  W  einberge  zu  Oiirrfürl-hf/rr},  welche  Bertold 
in  der  heutuu  dem  Kloster  Weil  übertragen  hat,  gegen  eine  an  Nov.  11. 
(festo  beati  Martini)  fällige  Abgabe  von  2  Pfund  Pfeffer.  —  Zeugen: 
Hilter  Woifrnm  von  Bernhause/f ,  Kn/imd  gen.  Buj)recht,  Hugo  gen. 

20  Xfillinger,  Bürger  in  Esslingen,  Bädnjer,  Laienbruder  in  Weil.  — 
Siegler  der  Burggraf  und  die  Stadt  Esslingen.  —  1288  (IV  Donas  julii) 
JiOi  4. 

St.A,  Stuttg.:  KL  Weiler.   Or„  Pg,,  Sitgd  fekkn. 

220,  Friedrich  der  Abt  und  der  Konvent  von  Bebenhaiuen 

&  beurkuwien,  dass  der  Priester  Konrad  gen.  von  Münchingen  dem 

Kloster  sein  Haus  in  der  Schmiedgaue  (Smidegassen)  in  EesUngm, 

welches  eein  Bruder  Gerung  bewohnt,  vemutcht  hat  mit  der  Bestim- 

mung,  dau  die  Begine  Adelheid,  die  Tochter  Gerungs,  daa  Haus 

gegen  einen  Zins  von  4  Schilling  (si  oontra  vottim  eastit&tis  adeo 

80  publice,  ut  probatione  non  indigeat,  non  venerit  fornicando)  bewohnen 

soll  und  ebenso  ihre  Eltern  Gerung  und  Albus,  letztere,  solange  sie 

nach  ihres  Mannes  Tod  Witwe  bieibt.  —  Siegler  der  Abt.  —  1288 

(X  kalendas  jamuuii)  Dez.  23, 

St.A.  Sf  uUg.:  BAenhamm  B,  89,  Or.,  Pg»,  emhangend  Sieg$l.  ^  Gedr,: 
35  Oberrhei»  4,  121, 

fiÜl*  Der  Dominikanerprovinzial  [Hermann]  beatrftragt  den 
Prior  zu  Esslingen,  das  Kloster  Steinheim  wegen  Zulassung  unbe^ 
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funtf-r  I'cr.^om  n  streit'/  zu  strafen  tnul  in  lU  n  (tnth  rn  seinem  Schutz 
unterstellten  Klöstern  Jiieriilier  zu  trfrchen,  J'/ortncrinnenliäuser  vor 
den  Thoren  ahrcissen  zu  Itrsj^en  und  die  Schurstern  zu  Entdinyen,  *) 
welche  treffen  Jinf/iertcr  FeuersgtJ'ahi'  daa  Kloster  verliessen,  zu  btstrafen. 
—  Esdinyen,  [l^ö'J].  5 

^1»*«  133  /.  ik  113, 

2f^2.  Die  Brüder  Jlafeuo  und  Luithard,  8dhne  Kunos  t^, 
eon  Mühlhnusen  gen.  von  Hofen ^  verkaufen  an  das  Spital  zu  Ess- 
lingen 2  Pfund  Heller  Einkünfte,  von  ihrem  Hof  bei  ihrer  Burtf 
Hofen  an  Juli  25  (festo  beati  Jacobi)  fäUig,  um  19  Pfund  HeUev  tO 
und  mrpfänden  (warandie  nomine)  dafür  dm  Hof  mit  aßen  Bechten,  — 
Siedler  der  Dekan  von  Bedingen  und  die  Aussteller  mit  ihrem  gemein- 
samen Siegel,  —  Esslingen,  1289  (XV  kalendaa  aprilis)  Uärz  16, 

K,  BtbiioIhA  Sluüg.:  Fft^ßaehe  JMtMmenUneamndwtigt  Ahtekr.  —  Be- 
giUraiur^h  A.  foi,  20$  (Amt,),  15 

K,  Budoff*)  urkundet  für  die  Töchter  des  C[onradJ  von 
Lichtenberg,  —  Esingen,  1289  März  29, 

Reg.:  Böhmer  n.  981, 

224,  Siegfried  gen.  von  Türkin  ott  (Durcnkcin),  Bürger  zu 
Küi'ltngen,  beurkundet,  das»  iJckan  und  KapUtl  des  Doms  zu  Kon  20 
Hanz  bestätigt  haben,  dass  er  von  Ludirlg  dem  Sohn  O raf  llartnutnns 
von  Grüningen,   Kirchherrn  in  Cannstatt,   den  halben  Zehnten  der 
Kirche  daselbst,  mit  Ansnii/ime  des  Kirchen-  und  kleinen  Zehnten 
(tttsserhidh  Ettvrs  für  6  Jdltre  von  1290  Juni  24  an  (post  lapsuni 
iuiiiis  anni  numerandi  a  ianio  beati  Johannis  baptiste  proxime  8ub-  25 
RCfjuenti)  iji  lduji  hat,   und  dass  sie  i  ri.lürt  haben,  wenn  die  Kirche 
durch  Tod  des  gen.  l^uduig  an  ihren  Tisch  zurückfalle,  ihn  und 
seine  Erbin  am  Genuss  des  Zehiiti  n  nicht  zu  hindern;  versielicrt  für 
siih  und  seine  Erben,    DtLan   und  Knpittl  nicht  rerunfnortlich  zu 
machen,  wenn  der  \i/r/i /'(,/>/(  r  LhiIu'/</s  uhne  ihren  )i  iilen  wegen  des  ;K> 
Zehnten  gegen  ihn  Kluge  erhebt.  —  Siegler  die  Stadt,  —  Esslingen, 
1280  (V  idiw)  Apr.  V. 


')  Gemeint  Hnd  wohl  die  bh  Simau  oder  ftkBeMU  die  an  Weil,  im  der 
Stadi  tXbet  beeland  um  dien  Zeit  kein  den  J}om<nikanem  unteratdUes  Fiwim* 
Idatter,  —  *)  Deraübe  urkundet  für  A  Ihr  echt  von  Lotaenete^  —  JEImKn^, 
1289  Nov.  13,  —  Oedr.i  Mhmer,  acta  1,  361  n,  470. 
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Gedr.:  Oberrhein  19,  43d  nach  dem  in  der  Siadlbibliothek  eu  Überlingen 
UßHäHeheH  Or, 

22Ö,  Graf  EberJtard  von  Württemberg  und  Gräfin  Adelheid 
von  Sifjmarimjen  verkaufen  an  den  Efislinger  Bürger  Konrad  Kruzi 
5  WeinbergB  in  Oöerturkheim,  —  Es8Ung$n,  1289  Apr.  30. 

Sp.  A.  L.  102,  Fasz.  109.  Or.,  Fg.,  onhangMd  drei  Si$gA  •  Gedr.: 
WürtL  Jahrb.  1863 b,  197  ff. 

Wir  Ebcihait  der  Lrrafr  von  Wirtcnherc  iinde  Adelliaid  die 
grafin  von  Sigcniarinj^en  tiiL-  ii  kiint  allen  den,  die  disen  j  hrief  sehent 

10  oder  horent  lesen,  das  wir  Cnnrade  Cruici,  dem  hurger  von  E/ze- 
lingen,  haben  ge^^eben  zu  confcndc  driceudeliall)en  morgen  [  wingarten, 
die  wir,  die  vorgenante  grafin  von  Sigemaringen,  sunder  nüzzen, 
und  vier  morgen  und  ain  achtetail  ains  morgens  wingarten  |  Rue- 
linsberc  unde  Kuitegebels  nnsers  frien  aigens  unde  vor  ein  friez  aigen, 

15  daz  zu  Oberdurinchaim  bi  der  kirchen  iiit,  nmb  driuY  hundert  phunt 
nnd  sieben  unde  driezc  phunt  Haller  und  zvene  Schillinge  Halier, 
der  wir  von  ime  sin  geweret,  und  haben  ime  die  selben  wingarten 
in  deme  rechte  gegeben,  daz  er  noch  kain  sin  erbe  uns  noch 
kaime  unserm  erben  kainen  dienst  an  stinre,  an  betewine  oder  an 

2i)  kainre  slachte  dienste,  das  dienst  gehaitzen  müge,  tuien,  wan  das 
derselbe  Cunrad  Cruici  sine  frucht  unde  sinen  nutz,  der  von  dem- 
selben g&te  wirt,  vure  frieliche,  swar  er  welle,  und  kainer  kelteren 
Dichtes  si  gebunden  und  swer  dieselben  wingarten  buwe,  das  der 
oQcli  kainen  dienst  taen  Bfile  von  demselben  gaete.  Darzü  geloben 

25  wir  nnd  vergehen  an  diesem  brierey  das  wir  und  unser  erben  des 
Toigmnten  gftetes  weren  sin  naeb  eigens  rechte  and  es  ime  und 
einen  erben  steten  nnd  vertigen  nnd  onch  entledigen  an  allen  steten, 
fiwa  oder  von  swem  es  in  nnesprechic  ist  oder  werde,  nach  ge- 
wonhait  des  landes.   Unde  wir  vegehen  ouch  an  dl^em  briev^  das 

^  wir  dem  roigenanten  Gfinrade  Croieine  dis  selbe  gftet  antworten  in 
sine  gewalt  unde  in  sine  gewer  %  Obemdnrinehaim  tt  des  riches 
straEze  an  dem  nninden  tage  vor  der  Afferte  unsers  herreu  ^)  des 
jares  als  hima  geseriben  stat.  Wir  veijeben  onch,  das  er  nnd  sine 
erben  ane  alle  unser  und  nnserre  erben  anspräche  dasselbe  gut 

35  ewiclichen  haben  s&len  nnd  melichen  besitzen,  alt«  Inrvore  bescrieben 
stat   Unde  das  dirre  conf  nnde  dise  gedinge  ande  allez,  daz  hir- 


*)  Moi  lt. 
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vore  gescrieben  stat,  stete  und  ganz  hübe  iinde  craft  habe,  so  f^eben 
wir  ime  unde  siiien  erben  disen  brief  mit  unser  baider  insigele  ver- 
siegelt innl  bieten  den  schulthaizcn  unde  die  buri;;:er  von  Ezzeling'en, 
daz  sie  oiu  li  ir  insigül  liii  ane  ht  ukcu.  Wir  der  schalthaize  und 
die  burger  von  Ezzelinpen  du  i  c  h  i  insers  lierreu,  herren  graven  Eber-  5 
hartes  von  Wirtenbero,  und  durch  unser  vrowen,  der  grafin  von 
Sigemarin,  und  durch  hcien  ('unrades  Gmeins  unsers  burger.-.  l)ete 
haben  unser  insigcl  oueh  disen  brief  geleit  /,u  uiner  zuicnist  und 
zu  aime  Urkunde  unde  m  -k  lumge  aller  dirre  dinge,  die  hirvore  ge- 
scrieben ätant.  Dises  cuul'es  unde  dirre  vorbeschriebeneu  diuge  10 
sint  ge/uge  her  Balsam  von  Lewenberc  sanete  Johannes  ordens,  er 
Wolfram  von  Bemhusen  der  junge,  er  Wolf  von  dem  Staine,  er 
Hainnch  von  Nallingen,  die  ritter,  Heinrich  Büsch  der  alte,  Mar- 
quart  von  Hcnilmsen,  Kudeger  von  Nallingen,  Friderich  von  Hoheu- 
haim,  Reinhai  i  von  Hohenberc,  Bertold  ikuigel,  Helferich  von  Hoch-  1"> 
dorf,  Ludewic  der  marBcbalc  von  Wirtenberc,  Cunrad  Scheich,  her 
Marquart  iu  dem  kirchofe  und  Marquart  ain  suen,  Hug  de[r]  Nal- 
linger,  Ludewic  in  dem  stauihus,  Sifert  von  Dnrinchaim,  er  Fride- 
rich und  er  Truhleb  die  bruder  von  Halle,  ,1*  hinnie-.  der  Kurze,  er 
Ruprecht,  er  Cunrat  und  er  Rüdeger,  die  Kupreehte  sint  genant,  er  20 
Eberhart  Neselin  und  andere  biderbe  luite.  Wir  verjehen  ouch 
und  urlouben,  ob  daz  hirvor  geschrieben  stat,  zA  rede  küme,  swaz 
die  vorgescriebcn  zuigc  darüber  sagen,  daz  daz  craft  unde  macht 
habe.  Ihne  eouf  der  ist  gesehen  z  Ezzelingen  an  saucte  Walpurge 
abcnde  des  jares  da  von  Cristes  geburte  waren  tuseat  jar  zwai-  25 
hundert  Jar  uode  an  ainz  ouizic  jar. 

226,  Dir  Bnlder  Ktmrad  und  Rupert  gen.  Ruprecht,  Virich 
yen.  Kits  und  Truhlieb  gen.  von  Hall,  Bürger  zn  Esslingen,  ver- 
zichten auf  alle  Amqyriichey  tcelche  sie  infidge  Vertrags  (oootractQB 
nomine)  an  die  dem  DonUeapitel  zu  Speier  zustehenden  Zehnten  der  ao 
Kirche  zu  Esslingen  hatten.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Eealinffen,  1289 
(quinto  kaicDdas  deoembris)  Nop.  37, 

GeneraUoHdeear^  Karttr.  LSber  eX^igaUimiiim  I  (n.  963)  fol,  80, 

22  7,  Papst  Xicülaus  l  IV.  J  U  stiitigt  Meister  und  Prinren  ats 
Prdligernrdens  die  Bidle  von  JmwcetUius  IV  [ Lyon,  VJi4:  Apr.  4 ; 
roffhtist  lt.  12055]  betreffend  die  Verhältnisse  der  dem  Orden 
unterstellten  Nonnenklöskr.  —  Rom  (apud  sanctam  Mariam  majo- 
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rem),  [lHöHj  (VI  idtis  decembria  pontificatus  nostri  anno  seeundo) 
JJe2.  8. 

-S7..4.  Stu((f}  •  Ksstinrfen  B.  53.    Or.,  ital.  Pg.,  an  Hanfschtiur  anhanfjcnd 
JiUxijuHe.  —  Teuoreni  (juarundain  litteraruni.  —  Auf  (Um  Bug:  Jac.  Viter,  unter 
I)  dtmtdbcH  link*  v  darüber  3  Funkte.   Aussen  oben  üt  der  Mitte  Pre.  cutur,  •) 
«Ufa»  Ad  aorOTM  eonTentot.      SpMer*  InMUttmgabe,  aus  der  enieMUeh 
i$tf  da$$  du  Snüe  far  Sfnmu  OHtgetM  itk  —  Rsg.:  Pottkast  ZI  «i.  33133. 

228.  Irmela  von  Marbach  die  Simierin  schenkt  den  Predigern 
zit  Esslingen  ihr  Haus  zu  Marbach  mit  GärÜein  und  Küche,  der 

10  Hälfte  der  Hülbe  (hulwen)  vor  dein  Haus,  dem  Kämmerlein  an  der 
Scheuer,  allem  Hausgeschirr  und  Getreide  und  der  Hälfte  ihrer 
fahrenden  Habe  zum  Seelgerät,  ferner  ihren  Garten  vor  dem  Ober- 
thor und  die  Acker,  welche  sie  von  dem  Herzog  zu  Lehen  hat ;  erhält 
alles  wieder  zu  Lehen  gegen  1  Mass  Wein  im  Herbst.  —  Zeugen: 

15  die  Predigerbrüder  Ii.  der  Kise/iut,  C.  von  Griiningen  und  Johann 
der  SalomoH,  Pfaff  C.  von  Steinheim  (Staiuheii),  sein  Bruder  der 
Harrent,  Alhrccht  der  Wöchrer,  Walther  der  Jiumger,  Wortwin  der 
ZoUener,  licmunch  und  //.  der  Schmied,  Bürger  von  Marbach.  — 
Siegkr  die  Stadt  Marbach.  —  [1290].^) 

20  St  A  stutig.:  Esslingen  }l.  ti.    Pap.  Abschrift  aus  dem  16.  Jahrh.  Auf 

der  liuckseiu  von  derselben  Uand:  Copey  einet)  alten  deutseben  briefs  auti 
etliche  giiter  zu  Maipaeh  lautend,  weldie  den  predigeni  tu  Eniingen  teatlrt 
woidMi  anno  1219.  —  8p.  A,  Kop.B.O.foL  S.  (ebet^aOs  mit  191p;. 

229,  Heinrich  gen.  Steinbis,  Schultheiss,  Siegfried  gen.  von 
2ü  Türkheim,  Ludwig  gen.  in  dtni  Steinhaus,  Heinrich  gen.  von  Gro- 

ninffen,  liudolf  gen.  Hasemagel,  Konrad  gen.  Kur:,  die  Brüder 
Rupert  und  Konrad  gen.  Huprecht,  Hugo  gen.  XaUinger,  Ulin  gen. 
Celler  und  Friedrich  gen.  von  JIuU,  liichter  oder  Geschworene  lon 
EssHiujiH,  beurkunden^  dnss  die  Brüder  Rudolf  and  Wernher  gen. 
30  Biertneidin  van  Eldingen  dem  Spital  daselbst  Hofstaff,  Haus  und 
Gärten,  ausserhalb  der  Mauer  vor  dem  Oberesdinger  Thor  zwischen 
den  Gärten  des  Klosters  Sirnau  und  der  Hofstatt  Heinrichs,  weihind 
Laienbruders  von  Esslingen,  gelegen,  eine  Hofstatt  nebst  Haus  inner- 

•)  ä$r  4,  BatkMbs  W  nldU  aUkSr  m  lern».      b>  §mm  vtrUawSl. 

0  Die  Abeehr^  Aal  nounzehen,  vrae  wmöfftieh  wl»  da  der  Fredigerhrudw 
Solomon  wnd  Walther  der  Sumger  noch  1319  Apr.  S3,  Meterer  ausserdem  1331 
Sept.  6  naehweishar  sind  :  an  13W  zu  deitke»  wrfnetel  der  Amebmek  vor  vilen 
jareo  m  der  Urkunde  1319  Apr.  S3. 
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kftlb  der  Mauer,  bei  der  ÄgidienkapeUe  neben  Haus  und  Hofstatt 
MärkUne  gen.  Pfieter  (/elet/en,  und  ihren  Weinberg  bei  Brie,  auf  dein 
Berg  Obemhunädinge  neben  denen  der  Brüder  Konrad  und  Rein- 
hard von  Altenburg  gelegen,  iibergelen,  wogegen  die  Spitalpjleger  die 
Brüder  Eberhard  gen.  von  Berg,  Konrad  gen.  von  Weismch  und  5 
Arnold  gegen  einen  auf  Xov.  11  (Martiui)  zahlbaren  Jahreszins  von 
6  Pfennigen  ihnen  Gärten,  Häuser  und  Hofstätten  wied/  r  leilien 
und  Je  drei  Scheid  S^ttit,  H  eizen  utid  Haber,  2  Simri  Erbsen 
EssUnger  Mass  und  die  Hälfte  des  Weinertrags  der  Weinberge  auf 
Okt  16  (festo  Galli)  geben  sollen,  wofür  sie  dem  Spital  jährlich  10 
2  Pfund  Heller  zu  den  Bebauungskosten  geben.  —  Sief/kr  die  Stadt.  — 
Esslingen f  1290  (MCCLXXXX  tereio  nouas  aprilis  iudictioae  tercia/ 
Apr.  3. 

St.A.  Stitftg.:  Es.^linffen  B.  5.    Or.,  Pg.^  ahhamjend  6'Utdtsiegel.  Aumen 
von  etner  Hand  dtut  14.  Jahrh.:  Von  des  Friesen  hus  und  bofratin  I  libra  15 
und  IUI  ß  gels. 

230,  Propst  C.   und  der  Konvent  des  Stifte  zu  Bd'lmjfug 
(Backenanc)  übergehen  dem  Herkenbert  ron  Esslingen  ihre  Eigen* 
gütcr  in  Zuffenhausen  (in  Uffenhuseo),  die  jährlich  auf  Xor.  11  (in 
festo  sancti  Martini)  14  Schill.  Heller  zahlen,  zu  Erbrecht.  —  Sicgler  20 
die  AuesteUer,  —  Backnang,  1290  (in  letania  minore)  Mai  8-- 10. 

StA.  SUMg.:  Behenhmum  B.  144.   Or.f  Pg.,  abhangend  »weiSiegd.— 
Gtdr.i  Oberrhein  14,  95  (mÜ  Apr,  Jlö  «s  htania  mjw). 

231,  Ihr  Dekan  t  un  Essf/iu/i  u       tam  l'apst  bestellter  Richter 
fjndex  seu  conservator  privilegHuum)  des  Spitals  ben/L-innkt,         .  ,  25 
der  Kinhherr  ron  Marbach  das  Spital  aus  dtiH  iStsifz  des  Kion'it- 
gesässes  innerhalb  der  Mauern  rou  M'irbach.   welches  es  viele  Jahre 
h<ittt',  n  rdväinjt,  die  Spitalpfleger  geklagt  toid  hiidc  rurteien  ihn, 
Meister  Ufrich,  Notar  des  Jhrzcgs  Hermann  von  Teck,  und  Meister 
Konrad,  Schulmeister  zu  Essliin/cn,  ah  Richter  i/ruä/dt  und  einen  30 
gütlichen  Vergleich  abgelehnt  huUn.     Er  xnd  Konrad  findin,  dass 
des  Kirchherrn   Vater  sei.  die  Güter  nn  den  Laien  Kinio  ron  Mar^ 
bach  rerkauft  tnnl  dieser  sie  dem  Spif<d  <jt  sein  nkt  ind,  und  itdclulein 
Swicger,  Ku  chlm  r  l  u/t  L'j  kirvh  gm.  cuh  Stein/ttuH,  an  Stelle  Mctsitr 
Virichs  beigezogen   ist,  sprecht n   sie  die  (iiiter  dem  Spital  zu   und  35 
rerurteilen  den  Kirchherrn  zu  den  Kosten  nach  Schätzung  des  Ge- 
richts.  —  Siegler  der  Ifckan  und  Meister  honrad.  —  Esslingen,  in 
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<fer  Dhnyiiuskirehe,  1290  (feria  tercia  post  feBtnm  bead  Johannis 
baptute)  Juni  27, 

SkA,  Shtt^.:  Marhaeh  B.  13.    Or.,  l'y.,  Siegtl  abgegangen. 

2fit*.  Klopfer  Lurc/i  rerkaufl  an  Heinrich  von  Esslingen  deu 
5  Et  traf/  von  (iUtern  zu  Tunzhofen.  —  1290  Okt.  12. 

Gedr.:  Crugius  ^,  cap.  9  S.  167,   Augzug  aun  einer  Urkunde. 

Anno  1290,  4.  idns  octobris  Gebxo  et  oonyentns  Lorohensis, 
debitornm  laqoeis  tarn  apud  Jndaeos  qaam  apud  Ghriatianos  molti- 
pliciter  irretiti»  nsamfnietam  omniam  soaram  apnd  TonzeDhofen  Tin- 
10  earnm  et  torealariom  veadidemnt  CC  libris  Hallends  monetae  per 
spatinm  6  menBinm  Hainrico  bospiti  sao  de  Eszelmgen}  Mechtildi 
nxoii  ejnB  et  beredibos  propinquloribna.  Sigillatores  ipei  et  capi- 
taaena,  scoltetas  aliiqne  jurati  oppidi  Ezselingen. 

ii33*  Graf  Eberhard  von  WürUetnherg  verkauft  an  Markteard 

15  Pluvat  einen  Weinberg  auf  dem  BAnbobse,  welchen  Bertold  der 
MSUer  (molendinator)  baut,  einen  unter  dem  Kirchhof  der  Ober" 
türj^eimer  Kapette,  welchm  Heinrich  gen,  Markeli  baut,  einen  gen, 
jfVierteU",  welchen  Konrad  gen,  Sehainbueh  baut,  einen  in  der 
Beunde  (biQnden)i')  wdehen  Albert  gen,  Sehainbueh  baut,  einen 

SO  ebenda,  welchen  der  Schwainger  baute,  u$id  einen  ebenda,  welchen 
Siboto  an  dem  Bükl  (bnbel)  baut,  mit  allen  Bechteu  (com  earondem 
Tinearnm  fnndis,  plantifl,  TaUiSy  interciliia,  YÜa,  invlis,  quin  itntno 
cam  ipaarum  Tinearnm  joribna  enpertenaneis,  intraterraneia  et  snb- 
terraneifl,  plernmque  enm  prefatarnm  Tinearnm  pertineneiia  eorporali- 

S  bns  et  incorpotalibns,  qaoonnqne  nomine  censeantnr,  aiTe  etiam  cnm 
illia  jnribos,  qnibQB  nomen  positnm  non  eiiatit  ac  apeeialiter  enm 
Tero  dominio  een  jore  adTOoaticio  sire  etiam  enm  jare  torcalationiB 
nobia  competentibna  in  Tineis  prenarratis)  um  III  Pfund  7  Schil- 
ling und  6  Heller,  welche  er  zur  Hebung  seiner  grossen  Not  ter* 

90  wendet  hat,  und  befreit  sie  von  Jeder  Steuer  (stinra  nee  denariorom 
nee  Tini).  —  Zeugen:  IVolfram  vom  Stein  (de  bipide),  Wolfram  d,  J, 
von  Bemhausen,  Walther  von  Ehingen,  Bitter;  Friedrieh  von  Hohen- 
heim,  Konrad  von  Leiterberg  (Laiterberc),  Hugo  Nallinger,  Fried- 
rich d,  A,  von  Hall,  Bupert,  ,  ,  gen,  Huser,  Hermann  Pluvat,  Bürger 

9b  ton  Essimgen,  —  Siegler  der  Aussteller  und  die  Stadt,  —  Esdingen, 
1290  (Tigilia  beati  Martini)  Xov,  10, 

*)  Eingehegte«  (iramiilnck. 
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0r$Ur^  Siadttiegel  an  zweiter  SteUe.  Aussen  aus  dem  W.  JaArA. :  Im  banholtz, 
flo  Hans  Khreder  bantt;  van  tpälertr  Hmtd:  Item  unib  Iii  wingart  in  bainden. 

234,  Abt  und  Kon9$iti  de»  Kh8t$rs  W^ingarUn  futUkren  dem 
KhsUr  Simon  über  24  Pfund  EOUr,  mieke  ikwn  duaes  ak  Tod-  ^ 
faU  (mortnariniii)  des  Jüngeren  Herzog,  Bürgers  zu  Esslingen,  nach 
dem  Urteil  des  Predigerpriors  zu  Kenstang  und  des  Plebam  von 
St,  Stephan  daselbst  schuldete  und  wovon  es  jetstt  4  Vs  Pfund  [ als 
UttU  Bote]  dem  Pleban  bezahlt  hat.  —  Siegler  der  Pleban,  ^  Kon' 
stanz,  mo  (kalendia  decembm)  Dez.  1.  10 

StJL  StuUg,:  XtsMngsn  3.  ÖS,  Or.,  Fg^  Mae^mä attgOresL 

9Sä.  Die  Schwestern  Luitgard  und  Adelheid  s^enken  dem 
Kloster  Simau  3  Pfimd  Heller  gegen  ein  Leibgeding.  1291, 

Sp.  A.  L.  öo,  Fans.  äö.    (Jr.^  Pg.,  anfMngend  6i^d. 

Alle,  die  diseo  brief  ansebenty  die  solen  wiBseo,  das  wir  dn  15 
priorin  swester  |  Tbambiueb  Ton  Sjrnnenow  ood  aUn  it  samemuige 
dez  rerjehen,  das  ans  |  rrowe  Lnigart  ande  yrowe  Addbait  gegeben 
baat  tni  pbant  Haller  |  mit  eo  getanem  gediage,  daa  man  In  swein 
jargeliob  so!  geben  Tier  Haller  und  sesb  sdUingey  und  dii  selbe 
gelt  glt  her  Rftdolf  der  Iforer  uz  gartan,  waren  der  GolUnnn.  Und  90 
ewenne  die  xwo  rrowan  tot  eint  mwe  Lfaigart]  nnd  A[delhaif];  so 
iol  diz  selben  vier  [Haller]  und  sebs  ssilltnge  wider  vallen  an  die 
sameannge  ae  Synnenor  doicb  ir  beider  sd  willen  nnd  dai  das 
war  belibe  nnd  nnverwandeloti  so  legen  wir  der  samenonge  insigel 
an  dtsen  brief  seinem  waren  nrknnde  dis  gedingedes.  Dia  geszagb 
do  Ton  nnsers  berrea  geborte  waren  dflsent  jar  nad  aweibnndert  jar 
und  eiaes  nnd  nalosigh  Jar. 

236,  Papst  Nicolaus  [IV.]  beavf tragt  den  Propst  von  J/enken' 
dorf,  dem  Spital  zu  Eldingen  gegen  einige  Adelige,  welche  ihm  Zinsen 
verweigern,  behit flieh  zu  sein.  —  1291,  80 

Seyistraiurbuch  b  /ol.  1  (Ansi.) 

2S7.  }\'nlf't;iiii  </.  A.  rnii  lir ni h'i i(s> n ,  WnitriiiK  (I.  J.  Hitler 
und  Markicarä  von  Bernhausen,  seine  Söhne,  untencerfen  sieh  einem 
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Sckitdtfin^  det  Dtktns  «ow  EstUngen  und  B9dif$r  Si^pkert$, 
Bibrf$r$  ätutM,  in  ikrmn  StnU  mit  RUttUr  8akm»  ^  Siegler  dtr 
Ikhim*  Zmigm:  der  Prieeter  Bigger  wm  EteUngen,  der  Kmmnerer 
9on  SiämingeH  (SighalmingeD),  Bruder  Gerung  wu  Salem.  —  Ese- 
5  Üugen,  im  KirMof,  1891  (lulente  juiaiii)  Jan.  1. 

Beg.:  Cod,  SaUmiU  2^  403  n.  803, 

238,  Der  Priin'  ths  rndigerklostfirs  ^ti  K^.</in;/en,  Afhcrt  von 
Staufen  (Stdplien),  All>(rt  (/tu.  Sdn'mif,  Uirhdin  Ltlirer  der  Kihiste, 
(lector  artiuni)   hhU  Ortholph,  liriubr  dieses  Ordeti.^,  Konrad  von 

10  Weimbery  d.  J.,  Konrad  gen.  Cupplan,  Hndolf  der  Schenk  fron 
Winnenden  /, ')  Heinnch  f/tn.  Schilhine  und  .  .  ron  JireUen  (Brethain), 
Hilter,  Konniii  der  Bruder  dc^  Srhi/h/nc,  Bertold  gen.  Höhet,  Kon- 
rod der  lirndcr  des  ScJirnhcn,  die  Ji rüder  linj»erf,  fConrad  und 
Hiidi;/er  gen.  Uujjrelh^  Kuni  'nl  qpn.  If'dmer  und  Alhert  ijen.  (je/uninc, 

15  Bürger  in  Kmlingen,  benrknnden,  da!<s  liichenza  die  Witicc  des  Edlen 
B'  rfnld  ron  Neuffen  dein  Kloster  Weil  ihr  Dorf  Allinersboeh  (Al- 
buspacb)  ffeirli,  h<it.  —  iSiegkr  der  J^rediger/>rior,  der  Dekan  nnd 
die  Stadt  lUsUngen.  —  Weil,  1291  (in  octava  beate  A^etis)  Jan.  2S. 

St  A.  SluWi.:  Kl.  Wca^r.   Or^  Fg^  Sitgü  ubgerimn. Q«dr.:  Betold, 
20  virg.  «acr.  mon.  447;  Fdru»  ötiO. 

989m  Die  Gräfin  Ad^keid  een  Sigmaringen  verkauft  dem 
Eedinger  Bürger  Hugo  gen.  NaHinger  5  Morgm  Weinbergf  auf  dem 
Goldberg  nördli^  ron  dtnen  des  CfonradJ  gen.  Suser  güege»,  mit 
EhueilUgung  ihres  Verwandten  (aToncoli),  Graf  Eberhards  von  Wärt- 
temberg,  um  91  Pfund  18  Schilling  Heller  mit  allen  Rechten  (ftandis^ 
plantis,  Tallis,  intereiliifl,  ▼iis,  iiiTÜs  et  specialiter  com  jnre  ad« 
▼ooatieio  seu  com  Jnre  eive  conswetndine  preearium  estorqnendi  in 
vino  Tel  pecnnia  nnmerata  ac  eciam  onm  Jore  torculandi»  exavandi  *) 
alqne  genendtter  com  omsi  dominio  een  com  omni  honere  eoo),  de- 
80  freit  dieses  G ut  von  einem  Jahreezins  ffon  1  Eimer  Wein  an  die 
'Sikolau.Hkapelle  in  Wirtenberg  gegen  enisprechende  Entschädigung  und 
eteUt  die  Bitter  Wo{fram  pon  Bemhausen  und  Wo^ram  vom  Stein  und 

')  iJie  Urkunde  enthalt  iiim  cnia  (>)m€  nähere  lUzHrhmtnff ;  f«  i.<rf  ohne 
Zvstifd  dersdbc  tote  Mudol/mt  jfinca  na  de  Winiden  in  einer  Urkunde  Bertolds 
uem  lüM^  vom  Mt  U88,  —  *)  Vgl,  M8$:  vlikd«iniM  exavaadi.  Eim» 
JJtHfÜmtg  «M»  MM»  Vegt  4em  Zueammenkamg  mcA  näher,  eH»  een  exuwe  exitue ; 
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den  Schultheiss  IJildebrnnd,  .  .  gen.  Vulze,  .  .  fjen.  Knimtnej'f  .  .  gen. 
Jleggebfich,  ..  gen,  Gozso,  Frfied rieh]  gen.  IIn<jen,  C.  gen.  Mesener^ 
Arnold  den  Meier,  Ber.  gen.  von  Schmiden  (Smidehein),  Bürger  von 
Waiblingen,  ah  Bürgen  für  die  gewöhnliche  Dauer  der  Getcährlei- 
.'<tung.  —  Siegler  die  Ausustellerin,  Graf  Eberhard  und  die  Städte  H'^^-  ^ 
/itufCH  tind  Waiblingen.  —  Zeugen  (iieet  omnes  iion  sint  libere 
condicionis) :  Wolfram  von  Stein,  Walker  von  Ehingen,  FrfiedrichJ 
von  Hohenheim,  Hf  einrich J,  gen.  Steinbiz,  Schultheiss,  L[ tidwig ]  im 
Steinhaus,  B[ ndolfj  gen.  Hasenzagel,  Ulin  gen.  Zelter,  Siegfried 
von  Türkheim,  C[ onrad J  gen.  Unser,  Rtq)ert  der  ältere  und  sein 
Bruder  CfonradJ,  .  .  Kurz  der  ältere,  FrfiedrichJ  von  HaU  und 
andere.  —  EseUngen,  1291  (VI  idus  februAiii)  Febr.  8. 

St..\.  Stufig.:  JEtelingen  B.5.  Or.,  Pg.,  anhangend  die  vier  Siegel;  eJ>d. 
deutsche  t'hei  netzung  von  einer  Hand  du  14.  dahrh.^  Pap.  —  Gedr.:  WürU. 
Jahrbb.  1653  bf  W». 

240*  SckiUtheiss,  Hatmannen  (consnleB)  und  Gemeinde  von 
Esslingen,  bewilligen  dem  Kloster  Behenhansen  die  Ho/statte  Sieg^ 
friede  von  Türkheim  (Tamkain)  beim  Tuekertkor  (porte  lanittomm) 
mit  darauf  gebautem  Haus  und  das  angrenzende  Haus,  gen.  Lempin 
Haus,  mit  Hofstätten,  Gärten  und  allem  Zubehör  frei  von  jeder  20 
Abgabe  (exacdo)  zu  besitzen,  da  sie  das  Kloster  anstatt  verkaufler 
Güter  erwarb  und  dafUr  dies^ben  Vergünstigungen  wie  für  seine 
andern  Güter  in  Esslingen  haben  solL  —  Siegler  die  Stadt*  Es»" 
iingen,  1291  (piidie  idos)  Febr,  12. 

SLA.  Sttdtg.:  Beibenhaueen  B.  S9.  Or.,  Pg.,  anhangend  StadleiegeL  —  25 
Gedr.:  Oherrhein  14,  103. 

241,  Pfalzgraf  Gottfried  von  Tübingen,  gen.  von  Böblingen, 
verkauft  an  Bebenhausen  alle  seine  Besitzungen  bei  Plieningen  und 
in  Birkach  nebst  allen  Leuten  in  der  Paroehie  von  Plieningen  und 
bei  Esslingen  um  000  Pfund  Heller.  —  Siegler  der  Aussteller  und  30 
Graf  Ulrich  von  Berg,  gen.  von  Schelklingen.  —  Zeugen:  Albert 
gen.  Ilacge  ron  Hoheneck,  Bitter,  Reinhard  von  Calw,  Diemo  gen. 
Herter,  Rudolf  der  Sohn  des  gen.  Albert,  Rudolf,  Vogt  ron  As^terg 
und  Heinrich  Dikkcnbcrg.  —  Asperg,  12'Jl  (VII  idue)  Apr.  7.  ^) 

')  Am22.Apr.vergiehteleelne€MiinElieaheaiaMfikreAn»prü^unäbmet 
ihre  BrMer  um  Beei^fdnng  der  Urkunde:  am  5.  Med  erteüt  Bieeh^ Bndidf  wm 
Kenetans  die  Bestätigung.  ~  Mte  Urkunden  im  St  A,  Stttttg. :  Gedr,:  Oberrhein  14* 
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SLA.  SttUtg. :  Bebtnhausen  B.  KAi.  Zwei  Oir.^  J'g.,  an  bsiden  cmltangend 
nm  augd,  —  Geär,:  Gb^rrhiiH  14,  113,  J^.:  Crtuüu  3,  191:  Fürtttiib. 
U^,  It  611, 

242,  Biiryernieif'ter,  Schvlfhetss,  Rkhler,  Keffistratoren,  Baf- 
o  mannen  und  Schöffe»   >  on  Esslinym,  erklären  ihre  Ztf^tt'mmunff  zu 
der  von  Köniy  Hudolj  beirilUfjten  ErweiUrumj  des  i*redigerklo$tei'» 
gegen  den  Neckar.  —  Esslingen,  1291  Aug.  25. 

iSl.Ä.  Siuttg.:  Esslingen  B.  5.    Or.,  Pg.,  mit  roter  Seide  an  n.  199  an- 
genäht,  <)  anhangend  Siegdetretfen.  Austen  InhaUem^abe  von  ders^fen  Mond 
10  wie  bei  u.  199. 

Presentium  literaruui  iuspectoribu»  univereis  Marcwardus  capi- 
Uineus  dictUB  in  dem  kyrchove,  Rfipertus  scultetus,  i.udewicus  in 
dem  I  stainhAs,  Rüdolfus  dictns  Hasenzagel,  Ulinus  dictns  Oeller, 
Hugo  dictus  Nallinger,  CAoradus  Kurze,  Cftoradus  dictum  iiüprelit,  I 

lö  Fridericus  et  Trabliebus  fratres  dicti  de  Hallis  et  Cunradus  dictus 
Huser,  jndices  seu  jurati,  Rüdegerus  dictus  J{u|)ieht  et  |  CAniadus 
dictuB  CrOzin,  re^istrarii,  Hermannus  dictus  Pluvat,  Uainricus  dictus 
Köfman,  Emliardus,  Kberhardus  dictus  Nacscliu,  Mcnzo  et  Albertus 
dicti  Gerter  fratres  et  Degenhardus,  consules,  Albertus  dictus  Celler, 

20  Eherhardus  sartor,  Henriens  dictus  Tüwingcr,  Uiiuradus  dictus  Alber, 
Curadus  dictus  Vo^'ler  faltci,  Volcwiuus  panifox,  Albertus  de  Blie- 
uingen,  Albertus  de  Owen,  Eberbardus  dictus  L  kl  ii.  Sigwardus  pin- 
cema,  ('itnradus  dictus  Fhelle,  Hainricus  dieiu«  Tulier  et  Waltherus 
dictus  Styrer,  scabini  de  Ezzeliugen,  rci  iioticiam  subnotate.  Qui 

25  ambulat  in  teuebris,  nescit,  quo  vadit. 0  lux  bcata  trinitas,  te 
laudarous,  qne  inter  cetera  divine  largitatis  munera  Castrum  Kzzliugeii 
taute  iucis  inexting^uibili  railiu  perfudisti,  nt  ibidem  non  oporteat  in 
teuebris  deviari.  Gaudeamus  uos  in  domino, ')  lilii  lucis*)  snmus, 
ecce  sacrosancta  divcrsanira  profesöionura  religio  ac  etiam  seculariuni 

30  clcncorinu  iionestis-^ima  agregacio  memoratum  Castrum  Ezzlingen  vir- 
tutis  iiiulte.  bonitatis  plurime  ac  feiicitatis  nimie  fulgoribns  irradiat, 
velut  t^idüs  oceasuin  in  ffcif ns  vel  edypsim.  Maxime  bina  lumiuaria, 
scilicet  bini  venerabiliuin  in  Lliristo  fratrum  [»redicatorum  et  minornm 
a^probatibsimi  ordiues  nostris  diebus  atque  noctibus  doctrina  spleu- 

')  Diee  geechah  woM  eiemlieh  früh,  da  sieh  die  JFaUitng  dieser  Uriwtde 
nadk  n,  199  mnd  die  Attftehr^  aus  dem  Aitfang  des  14,  Jakrh,  no^A  etA«r 
seMkem  rtehiet.  —  ')  =  Ev.  Joh.  il\  35  Schi.  —  •)  =s  pha,  S,  1  (gaudeU 
f»  dowmoK  —     s  2.  ThsssaL  6,  6  (fiiUi  lueis  esHs), 
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dida,  oratione  ratila,  ojtrre  eandido  et  exemplo  nitido  preesse  non 
definnnt  sole  Incencius  atque  liina,  Nimiruin  in  salntis  nostre  spera 
eandidissinia,  id  est  in  domo  predicatoruni  apnd  Ezzlingen  domino 
famulautittin,  congirant  tot  et  tanta  luciferonim  fidci  katholicc  Cor- 
pora, qnod  in  orbe  localis  oircnmferencia,  i[üod  est  ij)siu8  doraus  & 
are;^.  indigeat  aiiipliari.  Cum  igitur  iiiclite  recordationis  dominus 
quondam  Rüdolfim  Dei  gratia  R*»manürum  rex  serenissimus  ad  hane 
ampliationis  Halutitenim  indigenciam  eeke  consideracionis  acieni 
diriiroiis  lundos  versus  fluviuDi  Necari  decurrentis  predictc  domut 
piedi(  Mtui  um  assitos,  puta  nogtre  universit^iti  communiter  l  ertinentcs  10 
ad  ampliandam  i])sius  domus  areaui  de  potestatis  plemtiidiiK  dona- 
vi««!et  et  eo  tramite  cmtulisjset.  quod  ampliacio  ipsius  aree  salvis 
viis  et  iuvÜH  eircumeirca  tantummodo  extendi  debeat  versns  flnvinra 
prenotatnni,  ^\mt  murns  cymiterii  parocliialis  ecclcsic  noRtre  vei^sus 
eundcm  tiavinm  osf  pxtentus,  eumque  memhris  a  capitc  non  expediat  15" 
discrepare,  t>' s.  qui  im mlira  sumus.  prernissiim  frictum  capitis  piissi- 
mum  approlintiiiis,  priucipia  Interesse  rei()::iinv(iini(s  douacioneiii 
seil  t  nllaciuneiii  piefatam  bonestaTn  ac  utiiein  reptitaniu^  int^^r  r**m- 
mmiis  boni  niimt  ros  computauius  et  per  c<m-pquens  pro  nobis  et 
Omnibus  nostris  sufcessoribus  hnjiismodi  donacioni  seu  coUacioni  con-  20 
8en«iim  lof^itimum  adliiln  nni-,  presertini  cum  occupatio  predictorum 
futidoruni  nulli  sit  nocua  vel  .•*uspccta,  sed  omnibus  Deum  ac  divi- 
num CHltnrn  diliL'onfiliim  prol'utura.  Sane  in  communis  consensus 
adhibiti  evideiis  t  -timunium  pre«entes  literas  nostre  universitatis 
sigillo  fooinius  communiri,  Datum  Ezxliufren  anno  dumini  MCCLXXXXI  2* 
VlIL  kaleuuatj  äoptembris  iDdietiuiie  quarta. 

iS4/i,  Die  Brüder  Diejyold  und  Ulrich,  Gra  frn  ron  Aichelberg, 
(jdoben  ihrem  Verwandten,  Herzog  Konrad  ron  Teck,  uml  dem 
Kloster  Sirriait  Tn  h'rh,  dir.^es  und  seine  (rüfer  nicht  mehr  :n  schä- 
digen^ rieliiu  hr  :ii  rhirmen,  und  bedanern,  dnss  ihrr  Ih'f  lu  r  tlu>f.^elbc  QQi 
dffrrh  Brand  und  Raub  schädigten,  wofür  die  Nonnen  die  Entschädi- 
gung ihrem  (ieuisnen  nnhfimHrJltcn.  —  Sf'r>//i  r  Ifrr^fUf  Konrad  von 
Teck  und  die  Au.'^stv/lcr  nn  f  ihrem  gunriii-^atiK  n  S /(  (/>■  f.  —  Zeuffcn  : 
Konrnd  fjfff.  MiinrJi  (monachus)  von  V^ttiiKjen,  JJifihoh,  BerftoldJ 
und  Fr/  itdi-rch  /  ron  Sperberseck,  Bcr[  iold ]  Swelher  ron  Wieland- db- 
stein,  Hitler,  und  Iff  ein  rieh  J  gen.  Kiter  con  Tiejmbach.  —  Kirch' 
heim,  1292  (in  doniinicu  palmarum)  März  3(K 

St.A.  StHttg. :  Eftslingen  B.  f>.   Or.,  Pg.,  anhangend         .'?f>'7' /.  Aus.^-m 
awj*  dem  15.  Jahrh,:  SUDfter  des  closters  Simow  herxug  von  Deck,  Üicptilt 
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und  L  lrirh  von  Aichcll.orgc  graven.  —  Eifd,  «im  äwitehi  ÜiurMtgunfi  au* 
der  zu:<%tm  Riefte  des  14.  Jahrh^f  Fg. 

244»  Sehwenier  Mechthild,  die  Tochter  WaUhere  gm.  HeUekun 
9d,,  Burgen  von  Setäüngen,  schenkt  dem  Konrad  gen,  Huaer,  Bürger 

b  in  Eeelinge»,  in  Gegenwart  Bertolde  gen,  Sehongauer  eine  hei  ihm 
deponierte  Geldeumme,  Wein,  Frucht  und  was  sie  sonst  bei  der  Witwe 
Mechthild  Knobloehin  und  bei  Rüdiger  Ruprecht  niedergelegt  hat, 
40  Pfund  Heiler,  welche  ihr  der  ffof  von  ßemloch  oder  das  Kloster 
Weissenau  (minoris  Angle)  schuldet,  mit  allem  künfligen  Nutzen,  dem 

10  Ertrag  ihres  Hofs  in  Schmiden  und  ihrer  Weinberge  bei  Mettingen, 
Brie  und  Prag,  —  Siegler  die  Stadt  Esstingen,  —  Zeugen:  Eber' 
hard,  Prior,  Ulrich,  Subprior,  WaUher  und  Waldemar,  Brüder  des 
Predigerklosters  zu  Esslingen,  Rudo(f  gen,  Hasenzagel,  TruhUeb  von 
Hau  und  andere  Geschworene.  —  Esslingen,  im  Predigerkloster  (lo  caria 

15  Predicatoram  domns  predicte),  1292  (IV  nonaa  jalii)  Juli  4. 

SLÄ.  SluUg.:  Ettslingen  B.  54.  Pergamentabgchrift  am  der  ernicn  Hälfte 
de»  14,  Jahrh,  Darunter:  Reteriptam  donsicionis  inter  vivos  facto  Husario  a 
HahtUdi  Heltkfinina;  item  reseriptnm  litere  eoiiTentos  dato  Hus.irio  snper 
enipcione  vineantni  *)  und  wm  anderer  Sand :  item  de  hospitio  in  Uiitlingen ; 

20  iteu  Utero  siib  si^llo  civituii  de  coiupositiono  cum  Ernatone  magistro  dviiim 
et  fratrum(!);  itum  litcre  du  prato  Mudel.  —  Die^e  Urkunde  zusammen  mit 
131t)  Apr.  2ö  und  1318  Mai  14  vidimitrm  Friedrich  von  Brie^  Fredigerprior 
lu  P/orshemt  tmd  Kemrad  gm,  Gwriit  L^ior  der  Prediger  su  Easlutgen, 
aie^  die  Ameetdkr,  1918  (ia  die  beati  Edwardi  eonfeaaoria)  OkL  13.  — 

25         L,  lAp  FaSM,  18,   Or,,  Fg,,  anhangend  8iegdstreif<n. 

Priorin  und  Konvent  von  Weil  verkaufen  an  Albert  von 
Essfingen,  Maurer  (eementarias),  und  seine  Oattin  Judenia  2  Morgen 
Weingarten  bei  Waiujen  gen.  SaligeowingarteD,  welche  sie  von  Ritter 
Wolfram  von  Ber<j  (jesehenkt  erhielten,  aus  Not  um  IS  PfundHdUr 

80  zu  heibyt'diny  und  erlauben  ihnen  das  Haus  zu  Esdiiujen  innerhalb 
der  Mauer  auf  dem  Wall  gelegen,  gen,  dez  nrares  hts,  welches  sie 
dem  Kloster  schenkten,  im  Falle  der  Not  (st  necesBitaa  ex  naditate 
Tcl  fatne  ceperit  immtnere)  zu  veqfanden  oder  zu  verkaufen.  — 
Siegler  der  Konvent  und  die  Stadt.  —  Zeugen:  Eüdt'gfr  gen.  Ruperth 

85  und  Friedrieh  gen,  von  Hall,  —  Es4tngeti,  1292  (pridte  Donas  jtdü) 
Juli  6. 

St.Ä.  SUUlg.:  A7.  Wnkr.  Or.,  Vg^  anhangend  btuie  zerbrocfienc  ö'iegJ. 
>)  Steht  auf  der  Rüeieeite  des  BtaUe»  vgl,  1318  Apr,  ä&. 

Wattt.  OMohtehtoqMlItu  lY.  7 
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!^ßm  Der  hönigUdis  Landvofft  Heinrich  von  henlurg  erUiubt 
den  Sonnen  tun  Simau,  welchr  ^rchsmal  von  ihrem  Kloster  vertrieben 
wurden,  aich  zu  Esslingen  in  der  Flieiuouvarttadi  tuederzukieeen.  — 
Eislingen,  1202  Aug.  6. 

3UL  SMtf.:  EeOmgem  B,  6.   Or.,  Pg^  mJtmtgtmd  SUgü  dee  Land'  ^ 
Myttr.  —  Ena»:  StOi»  3,  60. 

Heinricus  de  Isenburch,  preses  jtnivinoinlis  aurtoritate  regia 
cou8tituti!<5,  preseiiciuni  litteranim  infii>ei  t'  nlm^  univi  i  sis  snlutem  | 
reique  noticiam  sabnotate.  liebes  militantis  If  >ic  uecque  regnare 
pogsQut  necque  vineerp  mhun  in  trladio.  fet  ]iociii8  sacrogancte  '  re-  10 
ligionis*^  adjuti  viribus  seu  virtufii  iis  inaxime  fulti  vietoriu&is  ora- 
cionibiis  fain  in  preeenti  seenlo  jitusperantur,  (}uam  ccitm  '  in  eedcj^ia 
trianiphaute  dyadema  re^ui  uptmeut  et  curonaiu  pos^iUent  seuipi- 
ternani.  Cum  igitnr  Cöiijrregratio  venerabilium  piiHlarntn  nionasterii 
de  Sinnenowe  ordiDis  sancti  Augnstini.  refrinnDi-  ['redieatüruiii.  Ooc-  15 
8tancien!«i?<  dyocef^is.  nunc  vigiliis.  icjunus.  ilt  tilius  et  orat  iuiiibus, 
nnnc  yinuis  et  eantiois  rcgi  reguni  so<]nl«.  fniimli  tur  et  cum  per 
coui-^eiiuens  earundem  famnlancioni  un  riti-  -^aiM  i  i  mater  ccciesia 
niminim  proticiat  in  ('a])ite  pariter  et  in  llllltl^  cuuNiue  DonuuUi, 
proch  dolor,  iniqnitatis  tilii  in  piefaiufu  iuonaj;terinin  de  tiirmenowe  20 
iiiauus  sacrileiras  extendentes  eonirre^aciuneiu  predictam  sex  vicibus 
ab  C'odeiü  niouaateiiu  exiailerint  violcuter  ae  ij)sam  congregacionem 
nou  sine  gravi  lesione  tocius  ordinis  ecclesiastici  uec  proreus  sine 
universalis  ecclesie  generali  scandtib»  fcceriut  cxulare,  nos  iu  liivorem 
sancte  religionis  et  in  subsidinm  sacri  ecclesiastici  ordinis,  specialiter  25 
pro  triumpbo  regto  \tev^"  nieriia  {»refate*'^  cungregacioni;*  invictis^ime 
foitunaudü  et  generaliter  piu  salute  »>mninm  jiartieipauciuui  kaih»/- 
lice  bonitatis  ifisam  eongregacioneni  ob  iu\ uationein  genciuin  oppidi 
dt  EzUogen  ad  )»reurl>ium  ejusdeui  uppidi  dictum  Blicnpowe,  ntpote 
ad  locum  tiitinn  auctoritate  Serenissimi  domini  ;  >ti  i  Ad«dti  Dei  30 
gracia  liomauurum  regis  Kemper  auf;u.<ti,  qua  lüii^iuair.  inln.duxiinus 
cum  jocunditate,  dantes  eis  libcrani  potestatem.  aream,  quam  ho- 
uestus  vir  .  .  rector  ecclesie  de  Nallingen  bacteinis  p()>;sederat,  occu- 
pandi;  novum  opus  ibidem  in  fiindameiitd.  qihid  est  C  rij^lus,  inn\  ob- 
stante  contradicionc  qualibet  engeiidi,  mnnasteriuui  divinis  aptuui  U5 
obeequiis  cum  aliis  aptis  mansionibus  constrnendi  et  in  eodem  raon- 
asterio  juxta  graciam  et  cuDtineuciam  piivilegiuiuiii  bedi»  a}>ogtulice 

f>>»tmr  seUftoai»  Mal«,  Amm*,  4m*  fUHt  tUUt  «wr  SnUtmmUnOlim.      b)-%}  witht  mmf 
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ordioi  conceesoram  perpetim  remanendi.  Datum  Esslingen  anno 
domini  HCC  nonagesimo  seenndo  ootavo  idos  angnsti  indictione 
qninta. 

fi-ät»  Der  Äht  des  Schottenklosters  zu  Konstanz  (/ebietet  den 
^  Dekanen  zu  Kirchheiin  uml  Ksdinyeti  imf  Klagen  des  Konvents  ton 
SaUm  ycu'i^se  Leute,  die  ihnen  unterziehen,  zur  Genuythuung  gegen 
Salem  anzuhalten.  —  Konstanz,  [1292]  (XVI  kalendas  septembris 
iodictione  V)  Aug.  17.*) 

G«dr,:  CotL  Sahmit,  ä,  574  n,  lim. 

10  24H,  Pfinrin  und  Konvent  von  Simou  bezeugen,  dose  eie  ihren 
Kapian,  Bruder  Konrad,  zu  ihrem  Prokurator  und  Syndikue  gemacht 
und  ihn  beauftragt  haben,  zu  verkündigen^  daes  sie  von  ihrem  Kloster 
vertrieben,  aber  von  der  Gemeinde  von  Eetüngen  in  die  Plieneau' 
Vorstadt  auf  Grund  der  vom  apoetolisehen  StuM  und  von  Heinrieh 

15  ron  Isenburg,  dem  Stdlvertreter  des  Königs  ah  Grundherrn,  ver^ 
liehenen  Privilegien  aufgenommen  Verden  und  dort  ein  Bethaus  «r- 
riehtet  haben  (ereximaB  Oratorium  in  fundamento  finninimoy  quod 
est  dominus  Josus  Oristus),  und  gebe»  ihm  insbesondere,  um  allen 
Bdästigungen  irgend  welcher  Personen  zu  entgehen,  die  VoUmaeht, 

^  an  den  apostoUs^en  Stuhl  in  ihrem  Namen  sehr\füieh  und  mündlieh 
zu  exilieren,  kurz  alles  zu  thun,  was  weltHehes  und  geistliches  Beeht 
verlangt;  verpflichten  sieh  unter  Verpfändung  aller  ihrer  Güter,  allem, 
was  aus  vorstehenden  Klausel»  folgt,  naehzukommen,  —  Siegler  die 
Aussteller,  —  EsOingen,  1292  (idus  octobris)  Okt,  15, 

%  SLÄ,SMtg,t  Msiibtgen  B,  6,  Or.,  Fg.,  abhängend  SiegH  dte  Konoentn, 
aitkangeitd  Siegd  des  Friore  von  Jhniendoff. 

249,  Stadth<n(pf)iioini,  Schultheiss,  Ratmannen  uml  (iatuinde 
von  Esslingen  nehmt /t  die  niehrtfiffl.^  roi)  ihrem  Kl<>>fer  f  frtrithou  n 
yiHincu  von  Sirnau  zur  Sfärkuiif/  des  Glaubens  (in  subisitliulii  ortho- 
^  doxe  fidei)  auf  Grund  der  rrivilegien  des  Papstes  und  des  Land- 
rogts  (pretüre)  Ihinrichs  von  Isenburg  ah  SfiUrerf reters  des  Königs 
in  die  PUensanror.<t(idt  (prenrlnutn  —  diiimii  lUin/owe)  auf  und 
siedeln  sie  auf  dem  ihnen  fjrhiirigen  d rundMiick  an  mit  der  Erhfnhnix 
ZU  einem  Neubau  (oovum  opas  erigere  ac  monasterium  diviuis  aptum 

•)  Zur  Datierung  vgl.  Würit.  VJIL  N.  F.  5,  ^ii'J. 
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obiaqQiis  eom  aliis  mamionibai  neoefMariU  oonstniere).  —  Sieglet 
dh  StaH,  —  &dingmf  1292  (qnintodeeino  kalendit  decembris) 
uYor.  17. 

&'LA.  StuUg.:  Jutslingen  B.  öS.    Oi*.,  Fg.,  anhangmd  StadUi^d. 

2^0,  Konifj  Adolf  (jehietet  SchiiHheifSs,  Bat  und  Bürgerschaft  5 
mm  Eidingen,  die  Sonnen, welche  »ie  gegen  sein  Gebot  :'itm 
Scharlni  der  Pfarrkirche  in  die  Stadt  zugelassen  haben,  kein  (ielxiude 
daselbiit  cn-ichtm  TU  laesen,  bisi  er  pfrS'niilich  mit  ihnen  darüber  bt' 
rate»  habe.  —  Hagenau,  1292  (qaioto  kaleudas  decembies  regni 
noBtri  anno  primo)  Nop,  27,  10 

GemreMmtdeeetreh.  Karitruke:  Liber  obi^aUemim  Spnwum  J  S.  83 

und  Liber  eoptartim  ecclesiae  et  capituli  Spirensü  A.  (n.  276)  foL  51 :  Vidimua 
der  Richter  von  Speier.  12'J2  Nnv.  3o.  —  Gedr.:  Würdtwein  &.  339  H.  139; 
Remiingj  Ü.B.  2^  63.  —  lieg.:  Böhmer  69. 

Hildebrand  Marsc/iall  t  on  Pnpp^nheim  verkauft  an  Kloster  15 
Kaisiteim  3  Jauchert  IVeinberg  zu  Esslingen    um  32  Pfund  Heller, 
—  1293. 

Seg.i  Sehaidler  46» 

2t>2»  K.  Adolf  ^)  belehnt  Markward  den  Jüngeren  im  Kirch- 
hof, Bürger  in  Esslingen,  mit  der  Hälfte  des  Beichszolls,  die  Lupoid  ^ 
und  weiland  Lupoid  sein  Vater  von  seinen    Vorgängern  besassen, 
gegen  denselben  Zins,  wie  diese.  —  Speier,  1293  (XV  kalentlas  apiiiis«) 
März  18. 

Sf.A.   Stuttg.:  KaiserMelekt.     Gr.,  Pg..  (mhanneitd  Majestätssieyd.  — 
Gedr.:  Luniy  12,  213.  —  lieg.:  Jager,  jur.  Mag.      Hjd;  Böhmer  n,  109:  2^ 
Oeargiseh  2^  132  ».  U. 

2J%S.  Jhrzofj  Hermann  von  Teck  und  die  Stadt  Essl/nytn 
beurkunden  einen  von  vier  SchiaileuUn  getroffenen  Vergleich.  —  1293 
Apr.  19. 

')  Vom  SirtuM  vgL  n.  246  u.  249.  —  *)  WMer  Ort  gemekU  ist,  ist  aus 
SehaidUr  nieht  su  ersehe»;  doch  dürfte»  die  bayerische»  Orts  IMmg  und 

Esehh'ng  für  Weinbau  kaum  in  Betracht  knmmen;  Sjmren  PajipcnheimiMhen 
Be/dtee^  in  der  Esalinger  Gegend  sind  nicfU  nachruweisen;  Kaüheim  erwirbt 
um  dieoc  Zeit  noch  weitere  Weinberge  in  Esslingen.  —  ')  J>cr  Knniif  urkutuitst  ü» 
Esslingen  1203  Febr.  ^  tt.  Mürs  1.  —  Böhmer  addil.  «.  414  und  n.  102. 
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St.A.  Stuttg. :  Eulingm  K  113.   Or.^  Pg^  anhangend  beide  beschädigten 
SkfA  —  Re^,:  WürtL  JakiU.  IBU,  IST  n,  dS,') 

Alle,  die  dite  brieve  ansehent,  lesent  oder  horent  lesen,  den 
8^/1  kiint  sin,  da2  Qjume  die  miBsebellonge  und  nmme  alle  die  saehe, 
5  die  bic  luich  gescriben  stant,  her  Marquart  von  Liehtnecke  and 
Wolfiran  Uoebsliz  |  beizogen  Hermane  balp  Ton  Tecke  ze  scbaitmannen 
genempt  worden,  do  wart  der  stt^te  halp  ze  Ezzelingea  der  bnrger- 
maister  and  her  Cänrat  Roprebt  ze  scbaitmannen  genempt  nnd  wart 
gelopt,  swes  die  |  scbaitlute  gemainnlieb  nberain  komen,  das  man 

10  daz  beidentbalp  state  hete  und  swa  sie  lenlftgen,  da  solte  der  lant- 
voget  Ton  Insenburch  ubennan  sin.  Nn  eint  die  selben  scbaitlAte 
alsns  nberain  komenj:  Swen  der  beizoge  Herman  selbe  versezzet 
bat,  den  8ol  er  losen,  ald  swem  er  gelten  sol,  dra  aol  er 
wem  also,  swa  in  dooket»  das  der  bnrge  ald  der,  dem  er  gelten 

15  soiy  abergriffen  welle,  das  zol  man  behnben  ze  Ezzelingen  vor 
dem  berzogen  ald  vor  sinen  boteo,  als  rebt  ist.  Damacb  ist  gereth: 
alle  die  burger  se  Ezzelingen  worden  siiit,  swas  den  schaden 
ist  geschehen  an  dem  güte,  daz  sie  b€ten  des  tages  in  g^cwiilf 
und  in  gewSr,  do  sie  ze  T././.eVmgen  burgcr  worden  nnd  beruft 

üO  wurden  in  des  riches  gewalt,  den  schaden  sol  man  gar  den  borgem 
abe  t&n  und  sol  sie  wider  in  ir  gewSr  sezzen  und  wU  sie  darnach 
ieman  iuzit  ansprechen,  der  sol  nach  in  ze  Ezzelingen  in  die  stät 
vam  und  f»ol  da  rehtc  rede  von  in  ncmen,  als  die  rihter  ertaünt. 
Swer  den  herzo^n  gepfcnt  hat,  daz  sul  er  wider  t&n  und  swas  in 

2'y  der  pfandunge  verlorn  w&re,  das  sol  der  pfender  gelten  und  daz 
reht  darnach  tfin.  Umme  stftre  ist  umme  Ezzclinger  burger  also 
gereth,  daz  man  ze  Kirchain  niün  erber  man  nemen  sol  und  swelbe 
kuntschaft  die  sagent  uf  den  ait  umme  hQser  und  umme  aigen  naeh 
alter  gewonhait,  das  sol  man  state  bau  und  sol  sie  der  herzöge 

30  twingen,  das  sie  die  warbait  darumme  sagen.  Umme  den  Bruggener 
ist  also  g^ereth,  daz  im  der  her/ogc  widerlegen  sol,  swas  er  den 
herzogen  siner  gulte  bewisen  mach,  swie  es  genant  si,  mit  semelicber 
gfllte  in  dem  gedini^e  als  sie  uberain  komen  y^int  un  swa  sie  zer- 
sluf^'en,  s<i  sol  e.«  an  den  viern  stan.  die  da  scbaitman  sint  und  swag 

35  die  <iarus  niaclien,  das  m\  «itfite  sin.  So  ist  uuime  den  von  Nide- 
hngen  und  den  Hni<,'gener  also  geretb,  das  sie  beide  ir  snelie  ,::e- 
zogen  han  an  maister  Ülrich  den  scbriber  von  Tecke,  an  den  liu- 

*)  MU  Apr.  8  woIU  Drucl^diUr  fiir  18.,  «  a*  sich  ergiebt,  ivehn  man  nicht 
Anfang»'  und  S^dtend»  «fiirMAiMl. 
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priesfter  tvb  Hattenbofeii  und  an  RAfen  don  amniMi  und  swas  die 
drie  aagent  oder  das  metteil  ander  in^  das  floi  man  dem  Bmggener 
afrihCen.  Umme  hern  Kräften  von  Taohenlmaen  wk  gereA,  das  der 
wider  tAn  «il  dem  herzogen,  swas  er  getan  bat,  itt  er  bnrger  ze 
Ezzelingen  wart,  ood  eol  in  der  lienoge  losen,  als  bie  vor  beeobaiden  5 
ist,  Bwa  er  in  bat  yeraezzet  Umme  die  fogtaige,  die  ber  Kraft  ron 
Tacbeabosea  aber  ainer  bnigerinun  gftt  von  Kirchaia  xe  Tetingen 
bat,  daz  ist  also  beriebtet,  das  ber  Kraft  gibt,  da  sie  ain  ortail 
nmme  gesproehen,  das  danket  die  sobaiüftte  rebt,  das  man  das  aiebe 
an  die  Iftte,  die  die  nrtsil  spraeben,  nnd  swes  die  nberain  koment^  10 
das  sol  st&te  Bin,  bat  aber  ber  Kraft  wnrbas  nf  dem  gflt  iazit  getan, 
das  sol  ber  Kraft  bessern.  Lndewte  Ton  Kirebain  sol  Tarn  gen 
Kirebain  and  swer  im  nit  ribtet  zA  den  bargem  ze  Kirebain,  swelhe 
er  anspriebet^  so  snln  im  Ezzelinger  des  rebten  bdfen,  spriebet  er 
aber  edel  lAte  an,  da  sol  im  der  berzoge  rebtes  belfen  nnd  yerslt  16 
das  der  herzöge,  so  snln  im  aber  EzzeÜDger  des  rebten  helfen. 
Umme  die  Qislingerin  ist  gerebt>  swas  ir  sebaden  geschehen  ist»  sit 
siu  burgcriu  ze  Ezzelingen  waii,  das  sol  man  wider  tfin,  als  bie  ?or 
beschaidcn  ist  and  stat  diu  kuntsebaft  an  Hocbsliz.  Es  stat  oaeb 
an  Hocbsliz  kantsehaft,  weder  ir  man  borger  w&re  ze  Kirebain,  do  90 
erstarp,  oder  nit,  was  er  nit  burger,  so  sol  din  witwe  ain  bobtrecht 
gen,  was  er  aber  burger  ze  Kirebain,  so  sol  er  der  bnrger  rebtes  ze 
Kirebain  geniezzen.  Die  scbaitldte  sint  uberain  komen,  das  man  dem 
Nöt  zem  nebsten  herbste  naili  Huclisliz  kuntsebaft  ader  nach  ains 
andern  erbern  mannes  kantsohaft,  der  Hoebsliz  nit  haben  ranc,  wider  85 
gen  sol  als  ril  wines  aod  kornes  und  swas  im  genomen  i^t,  nh  im 
von  dem  herzogen  genomen  ist   Umme  die  vrowen  von  Taclnu- 
husen  ist  also  gesprochen:  swas  ir  geschehen  ist,  sit  sia  burgcrin 
ze  Ezzelingen  wart,  das  sol  man  wider  tAn  und  swas  ir  vormals  ist 
bescbehen,  darumme  soi  ir  der  herzöge  das  rebt  haisen  tAn  nach  80 
alter  gewonbait.   Man  sol  der  Judinne  von  Kirebain  wider  gen, 
swas  ir  genomen  ist,  sit  siu  burgerin  ze  Ezzeiingen  wart.  Umme 
Strabcben  ist  also  gereth,  daz  in  der  berzoge  ledigunt  sol  ald  er 
i^o]  den  bürgern  bebolfen  sin,  das  im  das  rebte  geschebe,  was  er 
barger  ze  Ezzelingen,  da  er  gevangen  wart.   Es  ist  oucb  gereth  35 
nmme  den  Stalzen,  das  die  barger  voo  Ez/elingen  einen  beschsden 
boten  senden  sola  hin  ze  Blirningen  nnd  sol  der  von  Nidelingen 
onch  einen  dar  senden  und  sC-te  ain  erb&rn  kootschaft,  das  dem 
Stolzin  inzit  genomen  si  ald  iazit  entwert  si,  sit  er  burger  ze  Ezze- 
lingen  wart,  das  sol  man  als  wider  tAn  and  sol  in  wider  in  sine  ^ 
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gewfir  Besseoi  swas  im  aber  gttehehen  ist  vor,  §  er  bnrger  ze  Ene> 
lingen  worde^  da  aol  man  im  reht  rede  am  tda»  awa  der  lantfogel 
baist.  Umme  Walbrona  anapraobe,  die  er  zil  dem  von  Nidelingen 
hat,  ist  geretb,  daa  er  dem  Ton  Nidelingen  ein  gelt  sol  gen  nnd 
5  loi  im  der  von  Nidelingen  jehen  oder  logen  naeb  rebt  Umme  so 
getan  anspräche,  als  Benien  Hasenzagels  kint  zft  dem  von  Nidelingen, 
sft  den  zwian  Alwem  nnd  zA  hern  Hainrich  von  Randecke  hant, 
des  soln  sie  jehen  oder  logen  mit  dem  aide,  swer  da  scbüldic  wirt, 
das  sol  aber  an  den  Wer  schaitmannen  stan.  Umme  Singlins  tohtern 

10  ist  geretb,  das  man  von  in  und  von  dem  von  Nidelingen  zwiene 
besebaiden  boten  senden  sol  bin  ze  Kemenaten,  die  an  der  kunt> 
schuft  erwnrn,  ob  das  viertail  des  bongarten,  darumme  der  kriee 
ist,  rehte  erbelehen  si,  sint  den  die  vrowen  die  nehsten  erben, 
so  sol  mans  in  lan,  ald  swer  darnach  sprechen  wil,  der  sol  in  der 

15  etat  ze  Ezzelingen  rebt  rede  von  in  nemen.  Umme  den  Z&hen 
ist  also  gereth,  das  man  von  den  bargern  von  Kzzelingen  ainen 
erbern  boten  senden  sol  hin  ze  Blieuingen  nnd  sol  ouch  der  von 
Nidelingen  sinen  boten  dar  senden  und  swas  diu  kuntsehaft  sSt,  des 
der  Zahe  entwert  si,  ald  swas  im  genomen  s!,  sit  er  burger  ze  Ezzc- 

20  lingen  wart,  des  sol  man  in  wider  sezzeii  iu  sine  gewer  und  sol  im 
gelten  und  widergen  swas  im  ist  gesehehen,  sit  er  burger  wart,  wil 
in  darnach  ieman  ansprechen,  der  sol  ze  Ezzelingen  warn  nnd  sol 
rehte  rede  von  im  nemen,  als  im  die  rihter  ertailnt.  Der  von  Nidc- 
lingen sol  ouch  zwingen  zu  der  kuntschaft,  swes  er  gewaltie  ist. 

25  iSwas  aber  dem  Zähen  v<»rraals  geschehen  ist,  e  er  burger  wurde  ze 
Ezzelingen,  so  sol  er  ze  Blieningen  varn  an  das  gerihte  und  sol  in 
begnügen,  swas  im  da  ertailt  will,  uii  l  swas  der  Zahe  dem  von 
Nidelingen  getan  hat,  das  sol  er  widei  tun.  Umme  die  LMiniin 
stut  an  bidder  Peter«.    Umme  den  von  liandecke  und  i"^i)erhart 

öu  Naselin  ist  also  gereth,  das  NAseli  dem  von  Rnndecke  sin  furspan 
w  ider  gen  sol  nml  hat  er  dem  Rebman  von  Inirnkam  aiuen  schillinc 
nnd  trithalp  idaiüt  geben,  damit  s(»l  er  ledic  sin,  hat  er  aber  der 
Pfenninge  dem  liehni  ni  nit  geben,  so  sol  er  sie  dem  von  Randeeke 
gen.    Swes  hie  nit  gcdaht  ist  noch  gelnppert  ist  und  swes  hienach 

35  gedaht  wirt  umme  die  getate,  diu  hie  vor  disem  hiutigen  tage  ge- 
schehen ist,  swenn  man  dai  uiume  mant  des  herzogen  sehaitman,  die 
sulu  iuwendic  zwian  t«igeu  den  nehgten  nach  der  mannngc  ze  Ezze- 
lingen varn  und  aol  an  den  vier  mannen  und  an  dem  l.iiitlogct  darum 
stan  als  c  und  swes  der  herzöge  da  scbuldie  wirt,  das  sol  er*^  aber 
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gewisBeo,  als  in  die  viere  haiseot,  nad  nwkr  an  die  vier  zenlaheiity 
das  flol  an  dem  lantfogl  stau.  Na  aol  der  henog  allefl»  dai  er  von 
den  aebaitlAten  gehaizen  iit«  ab  hie  vor  geshriben  atet,  enden  tae 
geT&rde  vor  nagender  pfinebstwocben  der  nebaton»  dln  nn  knmt,  *) 
ald  tAt  er  dea  ntt,  awenn  den  der  fogt  von  Stoffen,  ber  Marqnart  5 
▼on  Lieteneeice,  ber  Kraft  von  Taoenbnsen  (!)  nnd  Hainrieb  KizzI 
gemant  werdent  nach  dem  vorgenanten  nl  von  den  bnrgem  von 
£zze]tngen  ald  von  ir  boten,  ao  anln  aie  aicb  aebaat  an  dem  abtoden 
tage  naeh  der  mannnge  ze  Eznelingen  antwnrtea  ae  rebter  giselachaft 
nnd  da  laiaten,  bis  das  ea  beribt  wirt  von  dem  herzogen  ala  hie  lo 
▼orbeaebaiden  iat,  dea  sini  sie  gebnnden  uf  den  ait  nnd  aini  also 
des  herzogen  bargen  worden.  Doeb  bat  der  fogt  von  Stollen  ge- 
dinget, das  er  selbe  nit  hiisten  sol,  er  aol  aber  fnr  aicb  logen  ainen 
edeln  knet  mit  zwian  pf&riden,  ao  bant  die  andern  borgen  gedinget, 
awenn  sie  in  ander  giaelBChaft  laiaten  mAzen,  daz  ieglicher  ainen  15 
edeln  kneht  an  aine  atat  legen  sol  mit  zwian  pflriden,  kom  ea  aber 
also,  das  die  borgen  gelaiaten  abt  wochen  nach  der  mannnge,  so  aol 
der  lantfogt  nnd  die  bnrger  also  sobafen,  das  sie  Ir  gAtes  bekomen. 
Doch  atat  an  den  vier  achaitmannen,  das  sie  wol  zil  gent  nmme 
das  aine  und  nmme  das  ander,  ob  sie  alle  vier  ains  zils  nberain  20 
koment  Der  bargen  sol  ieglieber  ainen  tag  zil  in  der  woehen  ban. 
Stnrbe  onob  der  böigen  kainer,  §  disin  sache  gar  verriht  wirt,  an 
des  atat  sol  der  herzöge  ain  andern  erbern  borgen  an  dea  selben 
stat  aezzen  inwendio  der  nehstea  vier  wochen  von  dem  tage,  ala  es 
an  den  herzogen  gevordert  wirt,  ttkt  er  des  nit,  so  soln  die  andern  35 
bnrgen  laisten  in  dem  reht,  als  vor*>  geschriben  stat,  nnze  ain  an- 
derr  wirt  gesezzet  Das  disia  ribtange  endelieh  nnd  stftte  belibe, 
so  ist  dir  brief  gescriben  zft  ainero  waren  nrknnde  nnd  beaigelt  mit 
herzogen  Hermans  von  Teoke  nnd  der  barger  von  Ezzelingen  in- 
sigeln.  Das  gesebach  ze  Ezzelingen  do  man  zalte  von  Grotes  gebürte  80 
zwelfhandert  ninozic  und  drift  jar  an  dem  fianften  tage  vor  sante 
Jeorien  tage. 

2'^4,   (h'iif  huthritf   10)1   Ottirtij^n   fordert  Nt// Jftif 
und  lliiriji  f-   rnn  Uotin  nl>n r(j  tiKf,  nn  JirhenJtousen    und  Ksalhujen 

od'  r   ilnW   l'mltn    17r>   Pfinid   II- f Irr    /</>■    ,V"r.    n    ni>d    fhf  lisni  ii  i    his  'iQ 

iSei>t.      (ad  festuin  saiicti  Michiihelis  seiiueus  predictum  termi- 
>)  Mai  aa. 
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oom)  ausiuzahlen  und  die  Verpflichtung  zur  Zahlung  in  einer  Ur- 
kunde anzuerkennen  (et  ipsis  . .  abbati  conventui  atque  cmbos  inslro- 
mentam  sab  sigillo  vestro  publicom  concedatis),  da  tceikmd  Künip 
Rudolf  den  Bürgern  von  Esslingen  diese  Summe  gfsektddet  (ex  bone 
5  fidei  mntuato)  und  Bothenburg  sie  übernommen  habe;  bietet  sich, 
ivenn  sie  bezahlt  haben,  zur  Gewährleistung  gegen  Jeden  ihnen  drohen' 
den  Schaden  an.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Esslingen^  1293  (VII  idus 
junii)  Juni  7. 

Sl.Ä.  L.  61j  Fasg.  9ö,  ».  1.    Or.f  Pg.f  äbluingetid  Siegel, 

10  2of'>.  Wigand  von  Stammheim  verkauft  rm  dft>f  Spffat  tk  A's-.v- 

lingen  das  ihm  gehörige  Ledersgut  bei  Zuffenhausen  mit  allem  Zu- 
behör um  f)S  Pfund  Heller  durch  die  Hand  des  Pfalzgrafen  Gott- 
fried von  Tübingen,  ^)  dessen  Ministeriale  er  ist;  verspricht,  die  Zu- 
stimmung seiner  Kinder  zu  erlangen,  sobald  sie  volljährig  sind,  ver- 

15  pflichtet  sich  c?^r  Vertretung  gef/enitber  allen  Ansprüchen  3  Wochen 
nach  erfolgter  Mahnung  uml  sfdlt  als  Bürgen  Siboto  von  Zuffen- 
hausen und  Konrad  von  Stammheim,  welche  sich  zum  Einlager  in 
Esslingen  zugleich  mit  ihm  S  Taijc  nach  erfolgter  Mahnung  w- 
pflichten.  —  Sieglcr  der  Pfalzgraf  und  die  Stadt  Esslingen.  — 

2ö  Zeugen:  Stadihauptmann  (cfipitnnens),  Schultheias  und  Geschworene 
ron  Esslingen.  —  Esslingen,  1293  (idos  joDiii  indictione  VI)  Juni  13. 

StA.  Stuttg.:  E*ilmge»  B.  63.   Or,,  Pg,,  anhangend  das  ««rftTMAene 
Siegä  de»  Ffalggrttfen  imä  das  der  Siadt. 

236,  Die  Begine  MechthUd  gen^  Eherin  von  Kirchheim  tt.  T. 

25  (juxta  Teeke)  schenkt  den  Schwestern  (rdig^osia  sororibns)  GieUa, 
Lucgard  und  Berhta  von  Kirchheim  gen.  am  Graben  ihr  Hatte  aueeer- 
halb  der  Mauer  der  Stadt  Kirchheim  zwischen  des  Ilamerlins  Hau« 
und  dem  Hof  des  Klosters  dasdbsi  gelegen  mit  allen  Hechten  und 
alle  ihre  heweg^ehe  Habe  (in  precariis,  in  pensionibns,  mercimoniis 

30  Mt  iD  rebos  aliis  qnibusciiDqae),  verzichtet  auf  alle  Ansprüche  und 
Einreden,  so  dass  sie  auch  keinen  Nutzen  mehr  datfon  ziehen  kann 
(qnod  in  prefatiB  rebus  miebi  ammodo  non  lucrabor  sed  sororibns 
prenotatia).  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Uarhvard, 
Siadthauptmann  (eapitanetiB),  Ruperht  SehultheisSf  Ulin  gen,  ZeUer, 

95  Rudolf  gen.  Hasenzagel,  Konrad  gen.  Kurze,  Hugo  gen.  Nallinger, 

')  Schmid,  I'fnlzgmfen  3t>ft  rnrähnt  eine  Utk*  VOH  Apr.  7,  tfform  Gott- 
fried die  Jurlaulmis  tum  Verkauf  erUüi. 
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die  Brihh  r  Konrad  und  Itiiditjer  ycn.  Unppreht.  dir  lirihkr  Truhlicb 
und  Ffi'ili-'vh  ron  Hall,  Alhert  gen.  Gertcr  und  Bertold  ;['')>.  lon 
Srhoic/'iH  (Scboügowe),  desclitrorette  (jaratorum)  zu  Essltny^n,  — 
Ksdtnytn,  V^VS  (pridie  kalendas  BeptembriB)  Aug.  SL 

SLA,  SUMg.:  KlotUr  Kirehhäm  B.  1,    Or*,  P^.,  amhangend  SitgtL  5 

9S7^  Graf  Konrad  von  Vaihingen  hefrtii  das  Spital  am  Ess- 
lingen vom  Zoll  zu  Enzweihingen.  —  1293  Nov,  2. 

8i,A.  Siuitg. :  Eutingen  B,  5i»   Or,,  Pf,,  anhangaid  Sieff^tlreifen.  ^ 
Gang  glekMauieitd  mä  gtringm  erthogra]MeelUm  Abwetehangm  von  Grof 
Eberhard  von  Tübütgen   und  mmmp  Frau  Adelheid.   Ebd.    Or^  Fg^  <M-  IQ 
hmgend  IMUrHegü  de»  Grqfen,  Amsug:  Schmidt  P/tdsgr,  355, 

Wir  t'ravc  Cönrat  von  Waihingen  tftgen  kuut  üII  mi  den  disen 
hriof  leseiit  oder  horent  lesen,  daz  wir  mit  bedahtein  mute  durch 
unsn  rr  >ele  hailes  willen  |  unde  aller  unser  l  u  dern  dem  spitule  sancte 
Kathcniie  von  Essilingen  den  zol  /a'  Wiliingeu  haben  erg:ebeii  unde  i5 
frelassen  immer  ewichlich  unde  tVilicli  durch  Got,  |  swaz  dez  götes 
da  für  gefüret  wirt,  dez  ir  eigen  ist.  des  vor  gesprochen  spitales  ze 
Kssilingen,  au  alle  jrevarde.    Des  biut  geziiiL'c     Im  t  Ludewig  der 
ritther  von  Wihiugcii,   Diethmar  der  sc-hulthei/.e  von  Waihingen, 
Cunrat  der  smit,  Anshelm  von  Tannne,  Eherharth  sin  l)riider  unde  20 
her  Ludewig  von  Gröningen,  die  rihter  in  Waihingen,  Bertolt  der 
schnithaize  ze  Wihingen  nnde  Alhreht  der  \Vcherer,   ain  rihter  in 
Wiliingcn.    Üaz  diz  stete  unde  voste  hilihe.  danimbe  ban  wir  niiu 
insingel  au  disen  gegenwärtigen  l»riet"  gelionkj't.    Dis  geschach  naeh 
nnsers  herren  gebnrt  tnscnt  jar  /.waihundcrt  jAr  unde  dri  nnde  nunzi^  25 
jar,  an  der  vierdeu  Donas  uovembns,  an  dem  &eli&tbeu  wortbe.^) 

268*  Heinrieh  ton  Echterdingen  (AbtertiogeD),  Burger  in  Ess* 
lingeUf  eerkau/t  nut  Einwilligung  seiner  Frau  und  Kinder  dem  Kloster 
Bebenhausen  seine  Äcker  und  Wiesen  zwischen  Eehterdingen  u$id 
Bernhausen  um  33  Pfund  guter  Heller  und  verziehtet  auf  jed^  ^ 
Einrede  (exceptioni  aollempnitatis  non  adbibite,  cujus  vigorem  snplet 
dTUeigiiim,  qnod  apod  predietum  opidnm  Ezzelingen  oonbractos  tempore 
obtinebam).  —  Siegler  das  Kloster ,  die  Stadt  und  der  Aussteller.  — 
Zeugen :  Gehehardt  weiland  Kirchherr  in  Calw,  Meister  Konrad, 

*)  Wohl  eovid  wie  indictio,  doch  gehört        Xot*,  2  tehon  zur  T.  In- 
dietion. 
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Schulmeinter  (rector  pnerorom)  in  Esdittgen,  Markward,  SiadAavpl- 
mann,  Kmrad  Rupert,  Hugo  Nallinger^  tän  8<An  Markimrd,  Aihert 
von  Plieningen.  —  Esslingen,  1293  (X  kRiendas  jannarü)  D«ar.  23, 

st.A.  StuUg.:  ßcbenlMtuen  B.  iü.    Or.,  l'g.j  anfutt^end  ä  Siegel.  — 
^  Gedr.:  Oberritein  14,  354. 

2Sif.  JJeinnc/t,  enrdhlfrr  Bischof  ron  Kotistnn:,  hcdiiftiytyt 
ilen  Dekan  von  Esdingen,  nachdem  das  Kloster  Sirnuu  in  die  Fliens- 
uu  cerlegt  ist,  die  Gebeine  der  Veratorbenen  an  den  neuen  Platz 
überzuführen.  —  GoUüeöen,  12i)4  Jan.  14. 

10  St.A.  mutig,:  Esslingen  B.  54.    Or.,  Pg.,  auf  der  Kückeeite  Spuren  dt» 

ttitfgedrüeki  geneeenen  Siegde.  ~-  Heg.:  E^,  Conet.  n.  Slä70  (ungenau), 

Hjcinricus]  Dei  gratia  Conetantiensid  eeclesie  electus  üilecto 
in  Chrihto  .  .  deenno  in  Esscilingren  salntom  '  in  Llotuino.  Quia  col- 
legium  monabteiii  in  .Swirnciiowc  (sie!)  ordiiius  fratiiim  Predicatorum  | 

15  apud  F'.sseilingen  de  ejiKsdein  cuUo^ii  univcrsitatis  consentiiU  ad  pon- 
tem  Essel I ingen  I  tuü  iutervenieiite  cuiisensu  in  locum  vt  iucam ')  in 
honorem  constraendam  seu  constinctuni  enu  is  \  i  \  nficc  est  tiaiislatmn, 
dcvotioni  tne  epiRcopali  indul^encia  CünimittinHi:^  et  maudainiis,  quoU 
Corpora  defunetorum  in  ('hrislo  (}uiescentiuni  iu  cimiterio  Swirnenowe 

20  prenotato,  salva  ejusdeni  cousecrationc,  congriio  officio  divinorum 
cum  debito  obsequio^)  defunetorum  iiineribus  inpendendo,  ad  areain 
sancte  crneis  transferas  prenotatam.  Datum  Gotlube  aono  domiai 
MCCLXXXXHII,  XYllU  kalenda«  februarii. 

260.  Griff  Eberhard  von  WSrtiemberg  einigt  »ich  mit  Kloster 
25  Salem  auf  ein  Schiedsgericht,  welchem  unter  anderen  Markward,  Stadt' 
hauptmann  (oapitanens  civitatis),  und  Rüdiger  Rupert,  Bürger  von 
EstUngen,  und  der  Dekan  daselbst  angehören.     Ulm,  1294  (domiDiea, 
qoa  eantatar  Reminiacere)  März  14. 

Gedr.:  Cod.  Salemit.  2,  447  ».  869. 

201.  Die  Orafen  Konrad  und  Heinrich  von  Vaihimjen  befreien 
einen  Weinberg  des  EssUnyer  Spitals  von  allen  Lasten.  —  1204  Juni  o. 

»)  Dim  Or,  hat  *»lTo-coni«crttioni,  iraM  nmn  mIt«  mtt  oMolo  wtfhimi$m  mUMt  umS  vom- 
••cra(ioni  ron  cf^ngruo  ulhämyig  teSrt. 

')  arca  iMcA  Du  Cange  =  ona»  eoemeterium.  —  *>  obsequiiim  =  Leichen» 
begängni». 
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ilß.A.  L.  124,  Fasz.  133.  Papierai*9chri/t  aus  dem  15.  Jahrk.;  auMeu 
WM»  der$Mem  Band:  Wyhiogen. 

Wi;  -raffe  Conratt  von  Vähingen  nnd  oiiser  bn'uler  graff  UaiD» 
rieh  vegeben  allen  den,  die  disen  brieff  16sen  oder  L^rent  tdaen,  das 
wir  mit  gemainem  räth  und  mit  gAtein  willen  hond  gefriget  eweng*  5 
lieh  dem  spital  zA  fiaBlingen,  das  gestiftet  ist  in  die  ere  sant  Ka- 
tbrinen,  vier  morgen  wingaiten  nii  dem  berge  le  Battenbart  l>,v  der 
stat  ze  Vähingen,  es  8y  mer  oder  minder  one  gererde  nmb  fuuf  ond 
zwaintzig  pfand  Heller.  Die  rotgenanten  wingarten  sind  gelegen 
an  dem  rorgenanten  berge  ze  Rattenbart  by  derselben  stat  zA  Vib«  10 
ingen  zwischent  der  Kalthisenin  wingarten  nnd  der  Berlachin  von 
V&bingen.')  Derselben  fribait  ist  geziog  berrConnt  der  Glats,  ain 
ritter  von  Lomerecben,  berr  Hainricb,  ain  ritter  von  Bossewag,  Dietter- 
man,  der  sebultfaaiü  von  Yahingen,  Berttolt  uff  dem  marckt,  Ansbelm 
von  Tamme  nnd  Conrat  der  scbmit  von  Nnssdorf,  ricbter  und  bniger  15 
ze  V&bingen.  Das  disin  rede  stfit  belibe,  des  bon  wir  granff  Conrat 
nnd  nneer  brftder  graoif  Hainricb  nnsem  insigel  an  disen  brieif  ge- 
blincki  Der  hrielT  ward  gescbriben  nacb  nnserg  bem  Gots  gebnrt 
tnsent  zwaybnndert  nnd  ninntzig  nnd  in  dem  Vierden  jAr,  an  dem 
balligen  pfiogstaobent.  20 

262.  Emfried  und  Hedwig  von  Kornwesihem  (Westbain), 
Bürger  in  Kn4ingen,  schenken  dem  Kloster  Weil  2*lt  Morgen  Äcker 
in  Kornwestheim  (in  fondia  dictis  Wibingerriet)  mischen  denen  der 
Danehariin  und  des  Klosters  Weil  gelegen,  l^!t  Morgen  (in  ftindis  dictis 
Birglingen)  bei  dem  hölzernen  Kreuz  gegen  [Neckar' JGröningen  tieben  25 
den  weberslant  genannten  gelegen,  und  1  Pfund  Udler  pon  Baus  und 
Hof  KonradSf  Sehul^eiss  von  MühlhauseUf  erhallen  sie  auf  Lebens- 
zeit wieder  zu  Lehen  gegen  eine  jährliche  Abgabe  von  2  Hühnern 
(dnOB  pnllos  gallinamm).  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen,  —  Zeugen: 
alle  Siebter  daselbst.  ~  EssUngen,  1294  (VI  kalendas  jnlii)  Juni  26.  80 

^ituUy. :  Kl.  We^.   Or.,  Fg.^  abhangend  Sieg<i9treifen. 

26ti,  Grttf  Ehirhard  ron  W'ürfteinhcrf/  hefreit  dem  Kloster 
Adelberg  die  (/iiter  zu  Schorndorf  und  den  Ilarthof  bei  Stetten  ron 
Steuern  und  DienMen  bin  zur  Bezahlung  einer  Schuld  ron  100  Pfund 
Heiler  und  delU  Markiciird  in  dein  Kirchhof  den  Bürgermeister  und  3ö 

'j  In  einem  Aaazuy  im  licfji.th-alurhurh  a  fot.  11  ateht  nochf  d(U9  die 
WeüAerge  dm  Spital  3*1%  P/und  Heller  Zins  gthcn. 
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18M  Jali  15  —  19M  8«pt  ».  109 

Konrad  Mupreht,  Bürger  sm  Esslingeny  ^)  als  Burgm  mit  der  Ver» 
pflichtung  zu  täglich  einmaligem  E/'uhtf/rr  in  Esslingen,  —  Zeugen: 
Wotf  vom  Stein,  Ritter^  des  Grafen  Bat,  des  Grafen  Schreibw  gen, 
rof»  Berghamen  (Barkbusen),  Marhcard  im  Kirchhof  B allermeister, 
5  Konrad  Uuprcht,  Truhlieb  von  TIuU,  Hug  der  Kallinger,  Walther 
ton  Rinderöacft,  Ruprecht  der  Metman,  sein  Schwager  Heinrichf 
Älbrechi  der  Celler  der  Zunftmeister,  Richter  und  Bürger  tfOl^  £88- 
lingen.  —  Siegler  der  Ausateiler  und  die  Stadt  EeeUngen»  —  1294 
(Maigueten  tag»)  J%Ui  lö, 

10  St.A.  Stuitg. :  Kloster  Adelberg.    Gr.,  Pg.,  Siegti  abffegmij^   (Die  Ur^ 

kundc  ist,  obwohl  deuUch,  nur  im  liegest  gegeben,  da  Me  VON  UtUergeordnetet 
Bedeutung  isQ  —  Qedr,i  SaUUr^  Grafen  1,  19  tu  17. 

264.  Der  Kirtkkerr  von  Oberesslingen  berichtet  detn  Kon^ 
Stanzer  Offizialf  er  habe  vom  Bischof  den  Atuftrag  erhalten,  wenn 

15  ihm  feststehe,  dafe  WaWier  gen.  Kramer,  Remo  gen.  von  Wetidüngen 
und  Uzo  gen.  Claus  von  Eeelingen  dem  Kloster  Simon  Vieh  weg- 
treiben und  Leute  gefangen  setzen  lassen  und  Wiesenstücke  und  das 
darauf  gewachsene  Eck  genommen  haben,  aolle  er  sie  nach  der  Form 
des  Mainzer  Konzils-)  verwarnen.    Teilt  mit,  die  Thatsuvhe  des 

20  yithraahs  und  der  Gefangennahme  von  Leuten  siehe  fest,  ebenso 
habe  er  durch  Beweise  und  Frltinden  die  Überzeugung  gewonnen^ 
da  SS  (He  Genannten  dem  Kloster  4  Mannsmahd  Wiesen  (pecias,  qne 
Tulgo  diciintiir  mannesmat)  genommen  haben;  er  habe  sie  deshalb 
ermahnt,  doch  haben  sie  l-rinrrki  Genugthuung  geleistet,  sondern  in 

25  Erwartung  der  Ankunft  des  Bischofs  durch  Leugnen  die  Gülti(/keii 
des  Konzilbeschlusses  in  Frage  gestellt  (per  diminutam  facti  narratio- 
nem  concilium  interpellaverunt  spolium  diffitendo),  er  sei  nun  zwefff- 
Itaft,  ob  hiedurch  die  Ausführung  des  Konzilbeschlusses  suspendiert 
werde,  und  bitte  um  Befehle.  —  Esslingen,  {1294 ]  ^)  (VU  kalenda» 

80  oetobria  indicüone  YIII)  Sept  2o. 

SLA.  Stuttg.:  EtaHmgen  B,  M.   Or.,  P^.,  abhmffenä  Siegd  des  Kirek- 

kam  Kotu  atl. 

a)  litiilf   J\ir(eit'n    irtrdcn  von    ]\'alther,   S'chnhisti'lcr   uitij  (>fji:i(il  zu 
K'mstim:,  als  d<:ni  rmi  Hir-r/inf  H [cim  ii  /ij  bestellten  Riehl rr.  zur  V'crlnnidiung 
35  auf  Nov.  :iif  (feriain  tcrtiani  pruxituam  ante  fo«tum  beati  AoUrce)  dttert.  — 

*)  In  einet  andern  Amsferügning  vem  gleiekm  Tag  vterden  mir  Sehom^ 

dorfer  Bürger  ah  Bürgen  gestsOL  —  •)  Im  Jahr  1201.  —  »)  Oder  Ui95;  da 
die  Indiktion  am  24.  Sei>f.  wechnelte,  iti  ein  Int  um  hur  In  lacht  m^ieh}  für 
lü&ö  »cheiat  die  Urkunde  von  I2if&  Noo,  10  zu  sj^recheiL 
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1294  Okt.  11. 


JTMMtoiMr,  [m&]*^)  (IV  idoft  noTembiiB  indietione  IX)  Kw.  iO»  —  JBbtL,  Or^ 
Pg-i  cmT  der  B^ehtäte  Spwm  «um  rw»äm  Si^eht  sftwk  de»  »pügavalm  von 

WaUhtr. 

b)  I'n'iynn  und  Konvent  prnt  ^trnau  teilen  drm  Dekan  von  Esslingen 
und  (lern  Kirchherrn  von  Oberesslingen  mit,  dmy  sie  Albert  von  der  Flietusau,  5 
gen.  Z unf lindster,  in  di^em  Streit  xu  ihrem  Sachwalter  bMlelit  haben.  —  Ufig' 
lingen,  12'J6  (idus  aprilU  iDdietioiie  IX)  Apr.  13.  —  Md,,  Gr.,  Fg.,  Siegd 

DoMU  kommm  noeh  fo^nidt  wtdaüerbture  ßtüek«: 

c)  Der  Konstanger  OffisüA  on  den  Phban  von  Plieningen  ■  Iieauftragt  10 

iViJt,  da  die  Htdvng  Ltn/jfrin  fich  an  die  über  me  auf  Bitten  des  Klosters  Sirnau 
verhängte  Exkommunikation  nicht  kehrf,  ihre  Anyehitriffen  (familiam  colonfiim] 
€t  iuquiliuuio),  ah  mit  Interdikt  belajt  zu  v&rkündxgin.  —  Konetanz,  ....  (IUI 
nonas  mftrcii  indietione  Zm)  MdrM  4^ 

d)  Dermlöe  an  den  VUepi^anvm  OherüM^hekn:  beauftragt  ihn,  Albert  15 
Lang  mtfMiUieo^  nach  Oeargä  in  den  Dam  an  KaoHant  wegen  Klagen  de» 
Zaienbruder»  Albert  von  Sirnau  zu  laden.  — -  Kan»tanz  (nonis  aprilis  in- 
dietione V)  Apr.  5.  —  I^cide  Or.,  Pg.,  aussen  Sjmreti  des  Ofßtialatsiegels. 

e)  D(T  h'oiistaneer  Kurialrichter  beauftragt  dtn  Pr<>}>8t  von  DenkmJorf 
vnt  der  Enischenhing  eines  Prozesses  Mwi»chen  Kloster  tbirnau  und  liitter  2Ü 
JJezel  von  Hemhausen.  *)  —  Konstanz,  , , . ,  (XV  kalendas  iiovembris  indie- 
tione IUI)  Oku  18,  —  Ebd.  Or.,  Pg. 

2ß/>.  B.,  Prior,  und  der  Koncent  des  Prpd/fjerMnsfers  2-?/ 
(rmiiiid  bcKrhundi  H,  das^  die  BrihJcr  2r(  K<siiihjen,  welche  ihnen  nach 
einnn  Entscheid  des  Ordensitieisters  (magigtri  urdinis)  20  Pfund  JfelJei'  25 
für  den  Verkonf  ihrer  Ilußtait  (quas  ex  vcndicione  nostre  aree 
habuenint)  schtddeten,  ihii<'>i  ein  }fe^sh}tch  und  Parament  (unum 
peramentiiiii  vestium  sacrai  um  pro  divinis  oi'liciis  celebrandis)  gegeben 
haben,   iroiii/t  die  Schuld  yeiiUjt  if^f.  —  Sipgler  der  Konvent  ron 
Gotieszell,  du  die  Ausi^frlfer  kein  eigenes  Siegel  haben,  und  der  A'o«-  30 
cmt  von  KaalinyeH.  —  (imilnd,  1294  (V  idua  octobris)  Okt.  11. 

St.A.  Stuitg. :  E»»Ungen  B.  6.   Or.,  Fg.,  anhangend  Siegd  van  Gatte»' 
jstil  und  SiegÜ9tireifen. 

f^ßß»  Markwat'd,  der  Sohn  des  Ritters  Wolfram  von  Bern- 
hausen,  verkauft  an  das  SpiUd  zu  Esslingen  alU  seine  Besitgungen  85 


*)  Die  Zahl  ergieht  sieh  an»  der  XndiHiHen.  —  *)  Ein  Hesd  ist  in  die»em 

Geschlecht  nicht  nachtuteeieen,  auch  unter  denen  ron  Wernitzhausen,  mit 
denen  eine  Vericechslung  vorgekommen  ."ein  knnnit-.  findd  sich  kein  Hezel.  — 
')  In  der  Inhidtsangahe  au»  dem  At\fang  des  Ii.  Jahrh.  auj  der  Rückseite  als 
hospitiiiui  bezeichnet. 
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bei  Oberaicken  (Obernaicliach)  mit  aUoi  Herrschaftsrechten  und  Zu- 
behörden  um  31  Pfund  Heller,  welche  ihm  die  Witwe  Johanns  von 
Liebenau  im  Namen  de»  Spitals  auszahlte,  und  sfrllt  die  edlen  Leuf^ 
(vir06  geneioeOB)  Johann  von  ZüUenhart  und  Heinrich  gen,  vom  Stein 
h  unf^  den  gewöhnlichen  Bedingungen  als  Bürgen  bes.  dafür,  dass  er 
die  Einwilligung  seines  Herrn  .  .  des  Grafen  von  Wftrttemberg  erhngt, 
setzt  femer  seinen  Hof  bei  Bemhausen  mit  Zubehör  zum  Pfand.  — 
Sie^ßier  sein  Vater,  der  Aussteller  und  die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen : 
Der  Bitter  Wolfram  d.  J,  von  Bemhausen,  die  Brüder  CfonradJ 

10  gen,  Sahs  und  Reitilmrd  von  Nellingen,  Markward,  Stadthauptmann 
(oapitoneiis),  Rüdiger  gen,  Rwprecht,  Schul theiss,  Rudolf  gen*  Hasen' 
zagel,  Hugo  gen.  Nallinger,  die  Bruder  Rupert  und  Konrad  gen, 
Rupreht,  die  Brüder  Truhlieb  und  Friedrieh  gen,  von  Hall,  Albert 
gen.  Gerter  und  Bertold  gen.  von  Schongau,  Geschworene  von  Ese^ 

15  lingen,  —  Esslingen,  1294  (Y*)  nonas  DorembriB)  Nov,  1. 

SLA,  Stuitg.:  Esingen  B,  6i.  Or,,  Pg.^  ankemgend  SiegA  an  erster 
mtd  sweitett  Siegelstreifen  an  dritter  SleUe, 

2ßt.  Abt  und  Konvent  von  Hirsau  genehmigen,  dass  die  Be- 
gine  Berta  von  EsUingen  dem  Kloster  Salem  einen  Weinberg  am 

20  Keselsberg  gen.  Lofels  Weingarten  sdkenkt,  dessen  Eigentumsrecht 
Hirsau  gehdrt  und  den  sie  von  der  damit  belehnten  (empfaiteotico 
titnlo)  . .  gen,  PuUisin  von  Esslingen  um  20  Pfund  Heller  gekauft 
hatte,  behalten  sich  als  Zeichen  ihres  Eigentumsrechts  einen  an  Nov.  11 
(Martini)  fäUigen  Zins  von  1  Pfund  Pfeffer  vor.  —  Esslingen,  1294 

25  (XII  kalendas  jannarii  indicHone  YIII)  Dez.  21, 

Beg.:  Cod.  SaUtmü.  2,  478  n,  694. 

268.  Papst  Bonifacins  [VllL]  beauftragt  den  Propst  ihs 
Domes  zu  Speier,  zu  he  wirken  f  dass  Prior  in  und  Koiinnt  des  Pliens- 
auklosters  (monasterii  de  Bliensowe)  bei  Esslingen  die  ihnen  uider- 
SO  rechtlich  rfenommenen  Güter  ^)  zurückerhalten.  —  Lateran,  [1295 J 
(aonis  febrnarii  pontificatm  nostri  anno  primo)  Febr,  5. 

St,A,  Stuttff.:  SeOingen  B,  M,  Or,^  iUd.  Pg,,  am  Hattfeehnwr  anhangend 

Bleibulle  des  Papstes.  —  Dilcctarum  iQ  (]!|iriat(i.  —  Auf  dem  Bug  rechts:  J.  Laur, 

oheri  in  der  Mitti:  N  durchs  (rt'r  Ii  i'n,  in  di'r  Ecke  recht/t:  N  zveimid  durchsi  riehen', 
35  aussen  in  der  MiUe:  K,  oben  in  der  Mitte  Augelus  (mit  Kürmngsstrich) 

•)  mM  wtrmkrMtM  fSr  XT,  da  dim  tftrMMimy  diM  1.  akiU  „MmOatf'  ttuffaUtiid  Ut. 
')  vgl  n,  264, 
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Interampnensif»,  mit  anderer  Tinff  flnrchistrichen,  darutUer  N,  Waldini,  in  dtr 
Ecke   links:   M.    —    Unter  (aiicaser  Einrückung  dieser  liulU  beaufti<tijt 
der  Propst  Peltr  den  Dekan  der  Dreicinigkeitikirche ')  in  Speier.  SpeiQ\ 
(ferla  sexta  ante  festnm  penteeoote)  Mvd  90,  Gang  efteiwo  dm  Prop$t  mm 
MtirelOhta  (Marter).  Weittenhtny  J296  (donütiiea  poet  feetnm  Andree)  Der.  4,  5 
—  Baiiie  UrMu  tbd.  Or^  Pg,j  obhemgtndS^  »trbr<KSunt9  SkgA  i€$  AutikUer^, 

969»  Friedrich  von  Urbach,  Kirckherr  in  Zuffenhausen,  ver- 
kauft an  Heinrich  gen.  N6i  von  Eidingen  3  Siüeike  (pecias)  Wein- 
berge  dem  Wolfiameberg  zu  Alfenbiay,  zwischen  ErkenberU  und 
des  von  Niefem  Weinbergen  gelegen,  und  2  Stäeke  daselbstf  zwischen  10 
des  von  Hundcißiigen  Weinbergen  gelegen,  um  12T  Pfund  10  Sehü' 
Ihtg  Heüer  und  sidU  seine  Brüder  und  seinen  Oheim  WaHher  als 
Bürgen,  wozu  sein  Oheim  Dietter  von  Urbach  seinen  Hof  bei  Winier' 
baeh  zu  Gewähr  giebU  —  Siegler  die  Stadi,  der  Aussteller  und  seine 
Oheime,  —  Zeugen:  Markward,  SUnd^aupHnann  (capitaneus),  Bu"  15 
deger  gen.  Buprechf,  SchuUheiss,  die  Brüder  Biqtert  und  Konrad 
gen,  Bnprecht,  die  Brüder  TrMieb  und  Friedrieh  gen.  von  Hall, 
Rudolf  gm,  Hasensagelt  Hugo  gen»  NaWnger,  Albert  gen.  Gerter 
und  Bertold  gen»  von  Sehongnn,  Geschworene  von  Bedingen,  —  Ess- 
tingen, 1295  (XIIU  kalenda«  maroii)  Febr.  16,  20 

at.A.  Sluttg. :  Esslingen  B.  6.  Or.,  Pg.,  anhangend  iSiegei  der  Siadi  an 
entert  JFMedrich«  an  tweüer,  IHet&'s  an  dritter  und  TtTidthere  an  vierter  SMte» 

270,  Pfalzgraf  Gottfried  von  Ti'thingen  rerhtuft  an  das 
Spital  zu  K'tslingen  mne  Gnler  zu  Möhringen,  mit  allem  Zubehör, 
um  620  Pfund  Heller,  —  Schelklingen,  1295  Mai  21,  25 

A,:  St,A.  Stutty.:  Esdin^B.6.  Or,fPg,t  anhangend  S  Steffd,  darnach 

der  Text.  —  lt.:  St.A.  L.  168,  Faitz.  259  von  derselhen  Hand  tcie  A,  Siegel 
(thgcgangen,  danuich  ih'i  Varianten,  —  AutM,:  ^S^»  J^^hringen  6,  —  Reg,: 
SchtiUdf  r/alzgrajm  öoy  Anm,  1, 

Gotfridns  Dei  gracia  comes  palatinus  de  Thuwingen  Constan-  80 
ciensifl  djoceeis  preseneiam  literaniin  inspectoribw  nnirersis  wlatem 
reiqoe  notidam  flnbnotate.  Viva  testimonia  rccentantar  nimirani  mor* 
tna  soseitantor,  si  gesta  licita  et  legittima  |  scripturarum  indiciia 
conendantiir.  Hiis  itaqne  scriptis  taniquani  in  jure  confessi  pabllce 
recognoscirous  et  cunctis  facimus  notorium  fide  dignis,  quod  omnes  35 
possessioaes  nostras  sitas  apud  Moringen  cum  universis  earandem  } 

Vgt.  n.  m. 
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posseMioiinm  cnriis  mansibus  fnnd»  «reis  domibns  horreis  ortis  agris 
pratte  pascak  plantie  BÜris  aqnis  aqnaram  nsibns  dedmis  tüs  inviis 
enm  hominibiis  et  cum  omni  canindem  possesnomim  onere  dominio 
▼ero  j  et  atili  com  tota  uuiversitate  ipsarnm  possessioonm  aea  perti- 
5  tientiis  quibuscnmqne,  quin  immo  enm  omoibus  jaribiifl  et  juriadic- 
tiooibiu  prefataram  renim  corporaliboa  et  mcorporalibos,  qooeomqQe 
nomine  eenaeantiir,  et  nicbilomiana  enm  illia  joribos,  qnibna  nomen 
positnm  non  eziatit,  hoRpitali  langaencinm  in  Eazelingen  prediete 
dyoeeais  de  consensn  carissime  Elizabeth  noatri  thori  oonBortia  pro 

10  quingentis  et  Tiginti  libria  denarioram  bonornm  Hallenaia  monete 
nobis  integraliter  ezaolntia  ac  in  pablicam  et  commnnem  noatre  neoea- 
sitatis  redempcionem  eonverais  Tendidimua  »baolote  nicbilqne  juris 
dominü  eaaBe  vd  oceasionis  in  eodem  vendito  nobia  ant  Elizabeth 
prediete      aiiqnibaa  noatria  beredibna  reaerrantes,  aindienm  ipaina 

16  hoapitalia  miaimiia  in  posaeaaionem  piedicH  venditt  oorporalem  ple- 
nimqne  per  adbibitam  Terbomm  et  geatanm  aoUempnttatem  debitam 
et  oonaaetam  facimus  antedictum  hoapitale  omnia  vendita  prenarrata 
jnato  titnlo  atqne  bona  fide  perpetim  obtinere  non  obatante,  qaod 
ipanm  venditnm  memorate  noatre  eonsorti  ex  donacione  propter  nup* 

20  eiaa  aetenna  pertinebat,  preaertim  enm  vUlaa  dietaa  Gaehingen  et 
Sehonnalche*)  et  onmea  eamndem  villarnm  pertineneias  atqne  jnra 
longa  memorato  vendito  preyalentes  conaorti  dederimna  antediete  pnta 
in  permntaeionem  aeu  reeonpenBaeionem  donacionia  propter  nopclaa 
aive  dotla.   Sane  ad  habnadantem  cantelam  per  aoUempnem  atipnla- 

25  etoaem  promittimna  inennetanter,  nt  ab  eWctione  qnalibet  noatria 
anmptibna  in  proposito  fideliter  caveamna  et  atatnentea  anper  eo  per- 
petnum  noa  warandum  rennnciamoa  pro  nobis  pro  memorata  noatri 
thori  oonaorte  ac  pro  ennotia  noatria  heredibiis  anper  ipeo  eontractn 
et  Omnibus  ejna  olananlia  ezeepcioni  deeepcionia  ultra  dimidiam  par- 

30  lern  jnatl  predi  doli  malicie  pacti  conyenti,  aetioni  in  factum,  graeie 
habite  Tel  habende  ac  generaliter  omni  ezeepcioni  aen  defen^onii 
qnibus  mediantlbna  de  jure  faeto  Tel  oonauetndine  quieqnam  poaaet 
in  contrarium  coram  quocnmqne  jndice  vel  extra  jodicinm  qnomodo- 
libet  attemptari.  In  quomm  omnium  endenoiam  presens  instmmentnm 

36  aigillia  nostro  et  Ülriei  comitia  de  Berge  dicti  de  Schalkdingen  feei- 
mus  communiri  et  TCnerabilia  patria  .  .  abbati[8]  monaaterii  de 
Bebenhusen  Cistereienaia  ordinis  Gonstancien8is^>  dyoeeais  aupra- 
dleCe,^)  nobilia  domini  Johannia  oomitia  deAspercb,  f^atris  Johannis, 


a)  B.:  Scbooaiob.      b>-b}  B.;  mtonft»  dyocetis. 

Wlitt.  aAMhUhla^MUM  IT.  8 
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tiMLiis  IJainrici  dicti  Harthuser  profefsoiuta  uionasterii  nioiuorati, 
Kiidolfi  rectoris  ccclcsie  in  iSiglialiniugcii,  niagistri  (Uuiiadi  rectoris 
^^(•olaruin  in  Ezzelingen,  Diemoni«  dicti  liertcr,  Albcrti  dicti  Solrr, 
nulitum.  Mar(|uardi  magixtri  civium  in  Ezzelinj^en  dicti  im  liirchof, 
Truhliobi  dicti  de  Hallis,  S\vi«!;"?:eri  et  Hungen  liatiuiu  de  JvOr,  .  .  5 
scuUeti  de  Reblinjren  dicti  Dickonbcrch  et  Alberti  dieti  de  BHe- 
ningcMi  tcstiiiioniis  loborari.  Cetonim  iio.s  comitissa  predicta  prescnti 
siibscriptioiie  simpliciter  confitcmnr  oniiiia  preuarr&ta  prout  luurautur 
Ritiiplicitor  cme  vera  et  quoad  eaudem  confessionem  in  predicta 
sij^'ill.i  tlelÜHrato  aninio  consentiinus.  Actum  lieblingen,*>  scriptum  10 
Kzzclingen  et  datuui  Schalitelingen  anno  domini  MCCLXXXXV''>XU*> 
kalendas  Junii  indietione  YHI. 

a)  Dersdhc  hcurhuinh.t .  <l'is.^  er  Ti'thinrja}  {(hnmmwm  scn  titubnn  nostrf» 
lir^tivitatia  8cili<^ot  n])5(lniii  Tliiiw  iti*.'!-!))  von  tirinen  l'rltcrn  eni'orhm  hat.  after 
Sur  Bezahlung  dta  KauJj^ttiMes  Mohringen  verkaufen  muss  [das  JiJtmcim  ahn-  lü 
Weh  wie  obmj^  verspricht,  die  Urkunden  hi$  Juni  H  (festum  beati  JoUannM 
baptiate)  wUi  den  Si^dn  des  Bisehof»  von  Komtant,  »einer  Sehwäger  der 
Gruben  von  li%r»tenberg,  fh*i  Grafen  f'lrieh  von  Berff  gen,  von  Schelklinr/en, 
fiCi'nent  eigenen  und  ch  m  ih-r  Sltult  I'.ssUaqfn  rcrsphen  ::tt  Jas-.^en^  und  stiJIt  nts 
Jiürfjtn  seinen  Vettt;r  Graf  Johann  von  Asperif^  die  liiti-r  Jjiemo  t/en.  Uerier,  20 
Albert  yeii.  Jsloler,  Balsam  von  Jesingen  utui  Friedrich  geti,  LeUeni^  Machtolf 
d,  J.  von  GüUetein  (GiUten),  die  Brüder  Steigger  und  Hunger  von  Bohrt 
Wezgel  d.  Ä.  von  EstUngm  gen.  von  Ktrehheim^  den  alUn  SehnUheia»  von 
Weü  Konrad  gen.  Kot  un  i  die  Söhne  ds»  Sehullheissen  Dietrich  und  Ulrich, 
irclrhe  zum  KinJngcr  in  KssUngeii  acht  Tage  nach  erfolgter  Mahnung  rcr-  25 
pflichtet  ftind,  rno/joiommnt  den  S'<'hidtf>ci^s  und  s.int'  Söhne,  die  in  Weil 
bleiben  können.  Kr  bealiiininl,  duss  iiargen,  ii:d>  hc  durch  ein  anderes  Kinlager 
verhindert  sind,  einen  Ersatzmann  stellen  sollen,  bis  sie  selbst  wieder  frei  sind. 
—  Sügter  der  AueeteU^t  wtzu  die  Bülten  ihre  Zustimmung  geben.  —  Bäiilingen 
(datitiu  Hf  (V  kalendas  janii)  Mai  j9S.  —  Md.  B.  7.   Or.»  P^.,  o^'-  ^ 

hangend  Siegel  Gottfrieds.  —  Gedr.:  Schmid,  Pfalzgrafen  U.B.  102  n.  96  (teil- 
xceise  und  mit  Mai  Zt).  —  Ausz.:  ^fafft  Möhringen  7.  —  B^f.:  Reg.  Conti, 
n.  ;i010. 

b>  J'Ji-saliiili.  di'-  Tnchlir  des  versloi'henen  Grafen  Jleinrii  Ii  nm  Fürsten' 
bcrg  und  Gaiiin  des  Grafen  Gottfried  von  l'übinffen,  beurkundet,  diVis  sie  beim  35 
Verktt^  der  Güter  hei  Plieningen  als  Jär»ate  da»  Dorf  Möhringen  erhtdten 
habet  und  wiUigt  in  den  Verhattf  dieee»  Orte»,  ^  ihr  die  Enteehädigmg  mit 
Gächingen  und  S'chtiuaich  genüge.  —  Siegler  der  Bischof  von  Konstanz  (ad 
cujns  p\:Mn<»n  ilotis  defensio  «lino.sciftir  portinercl.  üue  Jlnldtr  Friedrich  und 
Kff'in  roii  J'urstettberg,  Graf  l'ln'ch  rmi  B*^rg  gm.  von  6'chelkiitigeu,  ihr  Ge-  40 
mahi  und  die  Üiadt  Esslingen.  —  Böblingen,  Xi'i^A  Mai  15.  —  Esslingen,  Mai 

KonetanZf  Juni  3  (aetnm  Bebolingen  anno  domini  milleftimo  dttoeDteehno 
nonagesimo  quinto,  idus  niaü,  acriptum  Ezzeliugen  anno  prcdicto  XII  kal^ 


m)  B.:  Bebeling«»,     b)— b)  S.t  i»  Wutm. 
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da«  jiinii.  datuiu  ot  si^ilLitum  Constnnric  foflem  anno  III  nonns  jnnii.  iiuür- 
tiooti  YIIl).  —  L'bd,  fyr.,  i'g.,  anhamjmd  iSiegel  de*  BiscJio/s,  Üruj  Eyuns 
«o»  FitrH^btrg^  ülriekt  von  B&-g,  Gottfried*  von  TiUtingm  und  der  Stadt 
Sittingen,  vowi«  SiegetHrvifm  an  swtütt  äUttt.  *)  —  Qtär,:  Sekmidt  iyblr- 
6  fn^m  V.B.  H)4  tu  96  (MhMive),  —  Stg,:  Bitg,  CcmtL  n.  »Hn  (mit  aoB. 
jna.  =  Juni  5). 

e)  Dieselbe  bittet  den  Bischof  von  Konstant,  den  Verkattf  durch  An>- 
h'mgen  geities  »Sie^eh-  zu  hestätitjen.  —  Siegler  Gottfried  von  Tübingen.  — 
Boblhigen,  1395  (kaleiuli»  juuii)  Juni  J.  —  Ebd,  zwei  Orr.  von  verscMedenen 
10  Händen,  Pg.,  abltangend  Je  Siegel  Gottfried»,  —  Ausg.:  Pfaffe  Mithringen  7. 

tf)  Bkekof  Ueimieh  wnt  Kontkuu  bettWgt  dm  Vtriottf  imd  die  damä 

ZMammenhängemlen  Handkmgen.  —  Siegler  der  ÄusstdUr.  —  Konstanz,  1X96 
(m  nonas  jimU)  Jwi  8.  —  JBM.  Or„  i^.,  anhangend  Siegd  dee  Bieehqfe. 

1&  271,  Konrad  fOfi  Beehherg  berickM  m  den  Edlen  von  Bicken' 
hoch,  Iloffichier  K,  Adolfe  über  den  bisherigen  Verlauf  eines  Streits 
zwischen  Bebenhausen  und  Ulrich  von  Neidlingen  über  Teile  des 
Gerichts  van  Plieningen,  bei  dem  K.  Adolf  die  Bürger  von  Esslingen 
mit  dem  Schutz  des  Klosters  betraute  und  diese  zu  Plieningen  Ge^ 

SO  rieht  hielten  (beMsen  fteb  das  gerillte).  —  Essl  'nujcn,  1295  (mentage 
naeb  mute  Bonifadn  tage)  Juni  6. 

Si.Ä.  ^tuiig. :  liehenhausen  B.  106.  Or.,  Fg.^  abhängend  Siegelstretfen» 
—  Gedr.:  Regscher  löö:  Oberrhein  14,  37 ä. 

aj  Friedrich  der  Abt  von  Beben  hausen  und  Ulrich  von  Neidlingen  be- 
25  wkandent  da»$  Meiekr  Beimi^  der  Propst  von  JWmiaw,  Meimieh  von 
Sandeei,  Meitier  Kanrad^  Sekulmetster  m  Bedingen,  IhthUäf  von  Haß  und 

Weszel  von  Kirehheim^  Bürfjer  mn  JJsslingen,  einen  Vergleich  zwischen  ihnen 
zu  stände  rjchrat  H  hdbeti.  —  Sie;/ltr  Jh  r:orf  Ifermnnn  von  Teck,  dit  Städte 
Esslingtn  und  Reutlingen  und  dU  beiden  Aussteller.  -  J:sslingcn,  J295  fmeii- 
30  tage  vor  büiite  Matbeua  tag)  Sei»t.  W.  —  SLA.  Stuttg. :  Bebenliausen  B.  KMi. 
Or.f  Fg.,  anhangend  5  Siegel  —  Gedr,:  Oberrhein  14,  ST5, 

2T2.  Der  Dekan  der  Dreieiniykeitshirchc  in  Sjwier,  als  vom 
Papst  U'KiJ fraijter  Richter,*)  teilt  den  Kirchherrn  Konrad  in  Ober- 
e)isliii;/ni  iiitd  Uudolf  in  Sielmingen  (Sihelmingen)  mit,  die  Nonnen 
S5  von  biniau  Imben  geklagt,  dass  der  Schultheiss  Madiger  und  andere 

*)  Schmid  giebt  als  hängend  an :  Siegel  des  Bischofs,  der  Elisabeth  (klein 
in  Jrajif«!^,  Ulrieh»  von  Berg,  Oot^^riede  und  dae  der  Grafen  «on  Ftur^aiiberg, 
eHe  fehlend  da*  von  EeiUngen;  ^eSehmohl  legt  eine  Vei^M^ung  eeSnes  (fdder' 
haften)  Abdmehe  die  Vermutw^  nahe,  dass  er  dasselbe  Or^ni^  benüUte;  onM 
findet  sieh  im  St^  kein  weiteres,  ~  *)  Vgl  n.  2e8  Anh* 
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1296  Juni  21. 


JiUff/cr  invl  Khnrohncr  von  Es^h'nrfoi  an  ihrm  Gutem  nrJifiiJujrn 
und  cor  Htlillrhe  Geticlite  rirfien  (easdem  dominas  in  suis  bonis, 
jitrihiis  et  libt'rtatil)H8  i\ms  et  earum  ordiiii  indidtls  afliciunt  et 
perüuljant,  bona  ipsaruni  mnna>;teriii  earum  pertinenda  illicitc  distra- 
hendo  spoliando  et  alicnamlo  iitsasque  ad  seculare  Judicium  contra  5 
statuta  caimuica  protrahend»»,  <{iiamvi$!  parate  sint  et  se  oflVrant 
coram  ccclesiasticis  judicibus,  uld  de  jure  convtMiiri  debent,  de  b  nis 
et  jurilais  incmorati««  ^inibuslibet  de  se  querelaiitibiis  faeere  justiiie 
eomplenientnm);  fnjuhU  deshalb  l>ri  >'tiiij't  (Ur  Kxci>)ii)yiiinication, 
dnü^  jviliv  Jiir  sich  om  iiächsten  S(jHniag  die  Aiigelfn njtn  seiner  10 
Pfnn'vi  ermahne,  sofehf  Vt-njehen  zu  unterlftasen,  und  dttss  sir,  iceun 
ifti  solches  Ver<jeh(n  duf(l/  d/i  XoiutPU  tu  ihrer  Kenntnis  gebracht 
u>fd  hficicseti  nird,  den  'J'hättr,  fails  er  nicht  innerhallf  drei  Tagen 
hfidciursat:  leistet,  hei  der  rdn-n  gen.  Strafe  als  errontmuniciert 
i  *  rkihidigcH,  dafür  sorgen,  dass  er  ron  (dien  strni<j  (/(  uiiiden  wird  15 
i/jiii  dem  Dekan  die  Nameu  oiif feilen,  trn/^ri  nl'ttigenj<dls  Jedt  r  Iti  sonders 
htf adeln  soll ;  trägt  ihto  n  "uj,  thre  Sitgd  ah  Zeichen  der  l  'n/hichioig 
an  diesr  Urkunde  tu  hängen.  —  I^^J  (fcria  terüa  autc  festum  Jo- 
baunis  baptiste)  Juiti  21. 

8t.A.  Sivttg. :  Kssliiufen  Ji.  53.   Or.,  Pp.,  abhängend  t^hrochenes  Siegel  20 
f//».*  Jt^l-'fus  an  erst  ')-.  ff,i<  dr<  Kirrhherrn  Koiinvl  nn  swtiter  SttUt,  während 
der  driUe  ^Ire^/'en  keine  S^turen  von  Benieglung  zeigt. 

273,  Bischof  Heinrich  ron  Konstanz  bestätigt  mit  dem  Dom- 
kapitel die  eingerückten  Urkunden  n.  Li  nebst  Jierers,  welche  mehr 
ah  fiO  Jahre  in  Kraft  wtiren,  nimmt  unter  die  beschworenen  Satzungen  25 
(jurata  statuta  ecolesie)  auf  das»  er  und  jeder  seiner  Nachfolger  für 
Jcdin  Bruch  dieser  ertrüge  und  jeden  wegen  dtrselben  eingeleiteten 
Prozess  dem  Domkapitel  zu  Speier,  wenn  er  eine  solche  Handlung 
nicht  i.»  Tage  nach  erfolgter  Aufforderung  widerruft,  100  Mark 
reinen  Silber  z<(hlen  und,  fdfs  er  diese  Summe  auf  Mahnung  nicht  30 
binnen  1  Mtaiat  :ahit,  durch  den  Krzbischof  von  Mainz  oder  dessen 
Gericht  zur  Bezahlung  durch  Excommunicafion.  Suspension  oder 
Interdikt  myehalten  werden  soll;  rersjiricht  dtm  Kapitel  eon  Speier 
zur  Erlangung  der  päp-^ihrhen  Bestätigung  behilflich  zu  sein,  doch 
ohne  Aufwand  und  Mühe;  rer richtet  endlich  auf  alle  Indulgenzen  35 
und  Priribgien,  womit  er  unrechtmässige  Ansprüche  auf  die  Quart 
geltend  machen  könnte.  Uieöei  verpjlichtet  sich  das  Kapit^^l  durch 
einen  ron  seinem  Sgndicus  geleisteten  Eid,  den  Bisrinf  hei  liruch 
dieses  Vertrags  nicht  sn  unterstützen*  —  Siegler  der  Bischof  und 
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du.i  Kapitel  von  Konstanz  vnd  dcv  Erzbischof  von  JJuatz.  —  KoH'% 
stanz,  1295  (IX  kaleiiUas  jalii)  Juni  23. 

Gmcralland'-sarch.  KarUfr.    TJher  ohliiiatlnnam  7  (n.  2G3)  Vol.  73  h  bis 
75  h.  —  /i'fvy.  -  Jifff.  Comt,  n.  Jiö45  nach  einem  yiUimus  des  ii!}nirer  Kurial- 
5  ridUtrs  von  1404  Juli  15.^) 

274*  .  .  Dekan  in  Hss/inf/en  cnUcheiiht  einen  Streit  zwischen 
dem  Spital  daselbst  einerseits  und  Konrad  t/en.  U adele r,  .  .  seiner 
Frau,  Lnit'jard  rjen.  Uochdorßn,  Adelheid  der  Fron  des  W'ärzers 
(conditoriö),  .  .  <jen.  Folzin  und  der  Ilazin  von  Steinheim  nnd  Mar- 

10  haeh  and^'erseits  um  die  (iäter  der  Adelheid  sei  ron  Marbach  t/en. 
eon  Anfperg  zu  Marbach  an  einem  auf  Juli  11  (feriam  seciiiidam 
p06t  octavam  festi  apoBtoloruin  Pctri  et  Pauli)  in  die  Dionysiuslirche 
zu  Esslitujen  angesetzten  und  auf  den  folgenden  Tag  ausgedehnten 
Termin  auf  (j rund  von  Urkunden  (Ief?ittinia  flocuTncnta)  dahin,  dass 

15  Adelheid  von  Asperg  die  Gitter  (faudos  dictos  zu  dein  bomeli,  agros 
dictos  zft  dem  Lucheistain,  vineas  dictijs  Kazeutal  et  vineas  rctro 
ecclesiam  de  Marbach  in  loco  dicto  Klingen)  dem  Spital  geschenkt 
hat,  dem  sie  nun  auch  zugesprochen  werden»  —  Kadingtn,  in  der 
Vionysiuskirehe,  1296  (die  continuationis  termini  inemorati)  JuU  V2. 

90         8i»Ä,  StuUff.:  MaHmeh  B.  23.  Or.,  Fjg^  anhangend  SiegeUtretfen, 

275.  Jhethoh  von  Kirchhtim  (Kirchain)  Hitler ,  Hurger  in 
Esslingen,  seh»  ii/:f  mit  Einuilligunff  seines  S(dines  Jidarnnes  dein 
Kloster  Bebenhausen  deis  Patrnnafsr,  t  hl  dt  r  Kirche  in  Kornfre^theim 
(Westhain)  mit  den  (iütem,  mit  drum  es  irrl'iinden  i-f.  —  S/^y///* 

25  die  Stadt  und  der  Aassteller.  —  Zr/(;/(  /t :  Ihr  IhL  'n/  rmi  l^  ^nigen^ 
Dietrich  gen.  von  Sondefjingtn  {'^nn(]v]\\ui::;('u),')  dis  Ih  j.-nns  (iino^-sf, 
Johannes,  Pfründner  der  St.  Aniln,t>^!:l,-i:li<  zu  W  orms,  M*./s(t  r  Kt>a- 
rnd,  Sch uhteiüier  {rcctor  scholsLYurn  )  in  Exslin<jett,  Itadolf  von  llnfuli  ,-- 
siiit/cn,  JHetrich  gen.  Spate,  Mn rl.n-'ird  gen.  im  kirchhof,  lliiriiir- 

30  )n(istri\  W'ezclo  gen.  cm  Kir<-hhi  im .  Konrad  gen.  Gurli.  —  EsslingcUf 
I2iJ0  (XVI  kalendas  novembris)  Oht.  17. 

StJL.  SiuUy.:  liebenhauiten  B.ÜO.  Or.,  Fg.y  anhangend  beide  Siegel.  — 
Gedr.:  Oberrhein  14,  378. 


')  Ladewig  bezeichnet  die  Urkunde  ah  ..spiUe  Fahchnuy  (Jü.  Juhrh.) 
und  woM  diMKh  PrMentUmen  eeitme  der  Biwhöfe  von  Kanone  veraniaeiit'*, 
ohne  Gründe  hUfür  aneng^en.  —  niehi  Sinddßnffenf  wie  Oberrhein  14^ 
m  steht. 
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1296  Dm.  18  —  1296. 


27 ß.  Kruft  ron  Kirchheim,  Bürger  zu  Essliiujen^  verhiu/t  an 
ßebenhautieH  Unter  auf  den  Fildern.  —  1295  Dez.  13. 

Gedr. :  Crusius  .7,  rnp.  12  ISO»  AutMUff  «uu  cmtf  Urkunde,  —  Be^,: 
Württ.  Jahrb.  Ibiß,  138  n.  49, 

Eodeiti  anno  idibus  deccmbris  Crafto  niiles  de  Kiicliaiin  dictus  5 
de  Tachenhusen  civis  Ezzelingae  vcndidit  Bebcnbusiis  per  nianiim 
doniini  sui  Hermanni  ducis  de  Teck  necnon  etiani  de  consensu 
Sophiac  uxoris  suae  legitimae  280  libris  dcnarioruui  ilallcnsis  mo- 
nctac  omnes  possessioneR  shhs  in  tcrritorio  Vildera  et  oinnes  poßscü- 
siones  apnd  Biicningen  atqiie  Haedelfingen  excepta  tantummodo  lO 
vinea  et  homiuibuä  ad  cum  jure  servitutin  pertineutibus. 

277,  K.  Adolf  urkundet  für  Kloster  Pfullingen,  — Jägilingen, 
im  (MCCLXXXXVl  KgDi  anno  qii«rto). ') 

Oeär,:  GUtfV  ^  tmgtr^kt  ürk,  KwU  IV,  von  13W  SH^  27 
(BÖhmtr-Hmbtr  n,  3906)!  BetoU,  virg,  aaer,  MMtim.  ^«1.9.  16 

978»  Wemher  von  WaU{4:nbuch  enjiebt  aich  mit  meiner  Frau 
und  Mutier  an  Kloster  Sirnau  mit  einer  licihe  von  Bcdimmuiujen. 
—  120(k 

SLA.  8luUij.:  l  'nslingen  B.7.  Gr.,  Pg.,  anhangmd  iSkgd  des  KonvmU 
an  wrHer  und  (wohl  nie  besiegelter)  Streifen  an  zweiter  Stell«,  20 

Alle^  die  disen  brief  anseheiit  oder  horent  lesen,  die  saleo 
wizeen,  das  Wemher  von  Waltenbfich  |  und  ein  wirtinoe  vro  Liugart 
und  Bin  mftter  vro  Pele  mit  gAtem  willen  und  mit  gemainem  |  mtte 
hani  gegeben  an  das  eloeter  ze  Syrmenov  fianf  nnd  zwanzieh  morgen 
akere  ze  Walteo|bftcb  und  eiben  mannemat  wisen  nnd  ein  hns  nnd  26 
ein  sebiire  nnd  zwene  morgen  alierB  ze  Sihelmingen  nnd  hat  sieb 
her  Wemher  nnd  sin  virtin  ergeben  an  daz  dosier,  swaz  ei  mit  ir 
gute  gcubera  mngen  mit  disem  nnd  mit  anderm  ir  gAtc,  daz  daz 

•)  Da  Adolf  die  Itegierungyahre  von  dem  Wahltag  an  rtehntte^  bUOft 
für  (lit  l)atierun>i  die  Zeit  von  Jan.  1  bitt  Mai  5  als  S'pielranut,  t%och  dem, 
ullcrditu/.s  Juchaili'iften.  Itinerar  Böhm^ri  hielt  tich  der  König  in  die.ter  Zeit 
in  Sachsen  auf.  Bei  der  Art  der  Üherlüjtruiuj  als  J'nnt.vsnmjit  i^t  ein  S!rhreih- 
oder  XM^eAler  Ukhi  denft^.  mö  war  der  König  Mai  bü  Juni  sudltch  des 
Maines,  Ende  JuU  in  Groningen ;  1^  (wobei  etaU  qnarto  tu  lesen  teäre 
qiiiuto;  war  er  Ende  Juni  big  At^fang  Juli  und  wieder  Ende  S^Omber  bie 
Anfang  November  am  Main,  im  Jheember  x»  Gröningen, 
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des  closters  sol  eiu  nach  ir  beider  tode  ze  ainem  sel^^ernthe  durch 
ir  baider  sele  willen.  Stirbet  daz  eine,  so  sol  daz  aiulcr  da/,  göt 
han  biz  an  sinen  tot,  ist  aber,  daz  ez  sich  verwaudelen  wil  in  di 
welty  80  sol  daz  giith  zehant  ledich  Bin  dem  closter,  daz  hi  ge- 
5  nemmet  ist.  So  ei  beidu  nit  ensint,  so  sol  alles,  daz  si  hant,  uz 
und  imiey  famde  güt  und  eigeui  dez  cloeters  sin.  Ku  }i:it  ^^ieh  der 
covente  verwegen  gen  disen  zwain  personen,  daz  8i*>  im  hern  Wernber 
alliu  jar  einen  rooh  Bol*'  gen  Ton  dem  eovente  ond  sesh  karren 
holzes,  bedarf  er  me,  daz  sol  er  von  dem  eloster  neme  mit  ir  willen 

10  ze  brenne  nnd  sol  im  daz  closter  jares  heisen  fören  howes  ab  sinem 
aigen,  daz  ein  rint  geezsen  mac,  nnd  snlen  im  ein  rint  uf  ir  weide 
lan  gan  mit  Iren  rindern  nnd  bedarf  daz  eloster  dcz  huses,  da  er 
inne  ist,  ze  witi  ir  hofstat,  so  sulen  si  in  in  ein  samelioh'bns  sezen 
bi  dem  closter,  daz  sin  wille  si,  so  sol  er  dem  closter  dienen,  swa 

15  si  sin  bedürfen,  ze  wingarten,  ze  anderm  ir  gAte,  swa  ez  daz  eloster 
hat,  als  vil  si  ims  getrwent,  und  sol  man  in  uf  keinen  bof  zwingen 
ze  sinne,  wan  mit  sinem  willen.  Und  daz  daz  geware  si  und  nn- 
Terwandelot  belibe,  so  leget  der  corente  sin  insigel  an  disen  brief 
und^>  die  bnrgar  von  Ezzeling  ir  insigel,  daz  daz  wäre  belibe,  swaz 

2D  an  disen  brief  geseriben  wirt.  Diz  geschag  do  von  Gotes  gebnrtbe 
waz  IICGXCVL  Dirre  voi^enemte  man  bat  anderhalben  morgen 
akers  k5ft  ze  Sibelmingen,  daz  hat  er  dem  closter  ergen. 

279,  Kloster  Sirnau  n'rhu'  f  't  <ni  Virich  Mundiny  und  Schwester 
lliltbimj  Acker  zu  Fdlbuch  mij  LcOeuiiZeit.  —  12V0* 

^         Sp»jL  L,  80,  Faa»,  89.   Or^  Fg^  abhängend  Skgei* 

Alle  di  disen  brief  ansehcnt,  di  wizsen,  daz  wir  diu  priorin 
von  dem  h.iiliprcn  oriice  und  alliu  diu  snmcnunge  verjchcu,  daz  wir 
Wirich  Mönldinch  und  swcstrr  Hiltburch  han  zc  kölVen  gegeben 
unser  aker  ze  Velbaoh  j  umb  zchen  pliiint  zc  ainem  lipgedinge.  So 

30  si  beidu  nit  ensint,  so  sulen  si  lediclt  !>in  wider  dem  closter  zc  dem 
hailigen  ernce.  Ho  haut  dirre  selbe  Wl|  rieh]  und  swester  ll|iltbnrehj 
tri  morgen  akers  geköfcn  an  dem  Smidehamer  wege  umb  Lisin,  dl 
hant  si  gemachet  nach  ir  zwaiger  tode  dem  eloster  ze  einem  sclge- 
raite  durch  ir  beider  sele  willen.    Daz  diz  geware  belibc  und  uu- 

35  verwandeloth,  so  leget  der  convente  sin  insigel  au  disen  brief  ze 

a>  — a)  MrwehrithtH  tHitetdtr  fSr  er  lol  oder  »1  »uId.  b)  V<*m  fhtffilt  teMni  tw*  Hfitlbem 
Uand  mit  Uättrtr  Tintt  itachftlr«gtH  sh  »t'iVi. 
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diietn  arkonde  dises  kAfea.  Diz  geeoha;  do  von  Ootes  gebnithe 
was  HGGXGVI. 

280.  Wolfram  von  Bemhausm  d.  vi.,  Ritter,  verkauft  an  den 
Dekan  Rüdiger  zu  E.sslinf/en  seinen  Weinlferg  zu  Obertiirkheim,  einen 
Weinberg  zu  Vntertiirkheim  in  der  Ebene  zwischen  denen  der  Ifilberin  5 
und  Gerwigs  und  einen  daselbst  z/risrhen  AdeUnshenj  und  Hegelins 
Weinberg  tm  126  Pfund  10  Schill iny  Heller,  —  Siegler  Graf  Eber- 
hard von  Württemberg  und  die  Stadt  Esslingen.  —  Zeugen:  Mark- 
wardy  Stadthauptmann  (capitaneus),  T^itdiger  Tlnpreht,  Schultheiss, 
Rudolf  Jlasenzagel,  llug  Nellinger,  Ruprecht  und  Konrad  Ruprechtf  10 
Truhlieb  und  Friedrich  von  Hall,  Albrecht  Gerter,  Bertold  Schon' 
gauer,  Richter  zu  Essiiugen.  —  1296. 

Segietrutturbueh  A.  foL  IW  (Am».)» 

281.  Uiachof  Wol[fhard]  von  Augsburg  an  die  DeßnHoren 
des  zu  Esslingen  zu  haltenden  Kapitels  der  Mivoritni :   bittet,  den  15 
Mainzer  Lector  Wilhelm  zu  ihm  zu  achidcen.  —  [1296.} 

Gedr.:  Oberrhem  N.  F.  1,  216,  n,  17  nach  einem  li^emettmeh;  Eubel 
939  Änm,  169. 

282.  Adelheid,  die  Witwe  Riiggers  sil.  von  Cannstatt  gen.  von 
Ufkirch,  verkauft  dem  Sjiital  zu  Esslingen  mit  Zustimmung  ihrer  20 
volljährigen  Tochter  Adelheid  und  ihres  Sv/ti'  , igers  Qeyivi),  des  Knno- 
iiih-i  vs;  Markuard  in  Simlf/fingen  als  Vormunds  ihrer  inindprjäitngi  n 
Ktudi  f,  tius  Not  ihre  Weinberge  hfi  Ofu^isfatt  au  f  tkni  ih  r<i  Kenner 
unter  dvnm  Rudolfs  gen.  Kunlin  nw/  i'iln  r  d' n  I  )ioiimr8tal  goiniuitm 
Ackern  gc/rgnt,  tan  SO  l\f  inul  HelUr  mit  ullen  Rechten  {  .  .  .  .  cum  25 
jure  vindemiaudi  et  cntn  placito  libero  viudemius  exiivaiuli),') 
spricht,  die  J'u'nwillign ng  iht  tr  ntindevjiihrlgi  n  Kinder  Reinhard,  Lnd- 
uig  nml  i'.li<>ih<  (k  setnrryit  zu  crwirki  n  und  stellt  die  Brüder  Brrt- 
ohl,   Wolfviun  und  Ileinrich  ti'iii  Sf,in  und  Albrrf  gpit.  K'inlin  <ds 
Bürgen  mit  der  Pjticht  zum  Einhiger  in  l  '<.</hi</<  n  ncht  T"'/,    nach  -K) 
ertolgtd-  Mithniing.  —  Sirglcr  die  Sfridf  ll<sf,'iig>  N  nnd  Woffnni/  rmn 
Sfifii.  —  /lugtn:  M<nh'd,\l,  Stadthnuptniaitn  (eapitaiieus),  h'ndrger 
der  Si  hnltheiss  gen.  Ruprecht,  Rudolf  gen.  Ilasenzat/ei,  Hugo  gen. 

*)  F^/.  die  Aim.  mu  n.  JiJif. 
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Nallinget'y  die  Brüder  Hupert  und  Konrad  gen.  Buprecht,  die  Brüder 
Truhlieb  und  Friedrich  gen.  von  Jiaü,  Albert  gen*  Gerter  und  Bert' 
old  gen.  von  Schongau,  Geschworene  von  Esslingen,  —  Esdingen, 
1296  (XU  kAleiidas  mareii)  Febr.  19. 

6  St.A.  Stuttg.:  EeOkigen  B.  $.    Or.,  Fg.,  anhangend  Stadteiegd  und 

Streben.  Annen  wm  einer  Band  des  14.  Mrh. ;  Umb  die  Wingert  le  DiemenftUL 

f^93*  Konrad  gen.  Stierli  ron  Oberesslingen  und  ^einc  Khcfrau 
HadfUfig  schenken  dem  Spital  (hospitali  langnenciuni)  in  lUdingen 
alle  ihre  bewegliche  und  unlnwegliche  Hahe,  und  verzichten  für  sich 

10  und  ihre  Erben  auf  alle  Einsprache,  wogvgvn  Marknard  'jcn.  im 
Kirchhof,  V^orsteher  (gubernator),  Bruder  Heinrich,  Meister,  und  die 
ganze  Congregation  des-  Spitals  lieber  den  Gebern,  als  U nbelannten 
die  Verwa/ftnig  (non  taiii(|uani  dominus  vel  doinina,  sed  taui^aain 
meri  procuratores)  übergeben  gegen  eijicn  Schilling  Heller  Jährlich 

15  ^'(/  ^'f-pt''  23  (Georii)  als  Anerkennnn;/  der  Herrschaft,  ind^m  sie 
Gott  und  ilem  Spital  über  die  PjUcld  zu  bleiben  veruntn  ortlich 
sind.  -  Siegler  die  Stadt.  —  Zeugen:  Rüdiger  gen.  Ruprecht,  Schult- 
heiss,  Rudolf  gen.  Jlascnzagcl,  Hugo  gen.  ^iallinger,  die  Brüder  Ru- 
perht  und  Konrad  gen.  Ruprcht,   Trtt blieb  und  Friedrich  gen.  ron 

20  Hall,  Albtrt  gen.  Uerter  und  Berhtold  gen.  Schongau,  Gvschuorene 
ron  Esslingen.  —  Esslingen,  12%  (III  idus  aprilis)  Apr.  11. 

Sp.A.  L.  99,  i-'f/f r.  105.  Or.,  Pff.,  anhnnfjend  Siegel.  Ait^aen  ein  Klee- 
hlatl  und  IidialUangahe  aus  dem  15.  Jahrh.  und  von  anderer  Hand:  achäUir 
wir  tliü  glitt  zum  hoff. 

25  284,  Graf  Eberhard  von  Württcndn  rg  belehnt  Marhrard  Bürger- 

mcister  d.  ./.  im  Kirchhof  mit  (>  Schejfel  l'ogthaber  zu  Dt  izisan.  — 
6iegler  der  AusteUer.  (guten  tag  vor  Bant  Görgen  tag) 

Apr.  16. 

St.A.  StuJUg.:  BeperUtrum  Ldtendeute  IV^  W  Y  (WUe)  nach  Or.,  Pg.^ 
90  attkangend  JSiegek 

[ Rüdiger ],  Dekan  zu  Esslingen,  entscheidet  als  vom  Papst 
besMlter  Richter  einen  Streit  zwiscften  Kloster  Weil  und  dem  Kirch- 
herm  zu  Vaihitigen  a.  E.  (Vehingen  Spiremis  dyocesis)  tider  des 
tm  Frauenbei-g  (Vrowenberc)  Hof  daselbst.  —  Siegler  der  Dekan,  — 
86  Esslingen,  1296  (orastino  beati  Georii)  Apr.  24. 

S^A.  iStuttg.:  Kl.  WcHer,  Or.,  Fg.,  Siegel  abgerissen. 
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ffSß*  Burkhard,  Prior  [der  Predif/er]  zu  B^siingenf  und  Otto 
Suhprior  in  Gmünd  benrhrndm,  dam  «i#  mit  dm  von  dem  General- 
hapitel  zu  Strastburg  bestellten  Eichiemf  nämlich  dem  Lektor  von 
Krems  (Cremeiuis),  dem  Lektor  wn  Esdingen  und  Bruder  Heinrieh 
von  Bopßnyen  die  Streitigkeiten  zwischen  Esslingen  und  Gmünd  güt-  6 
lieh  beiiji  U  tjt  haben,  mit  Julgender  GrenstbesHmmung:  Die  Brüder  von 
Gmünd  erhalten  auf  der  einen  Seite  Haubersbronn  (Hnprhtesbninnen) 
und  Wieslauf  (W'isM},  auf  der  andern  Adelberg,  Uhirtgen  (ügingen), 
Gammehhamen  (Gamoltzhusen)  und-  Wiesensteig  aln  Grenze  je  mit 
den  weiter  aufwärts  gelej/encn  Orten,  der  Konvent  von  Esslingen  alles  10 
übrige.  —  Siegler  Prior  und  Konvent  von  Esslingen,  der  Konvent 
von  Umiind  und  Bruder  Heinrich,  Lektor  von  Ivretns,  dessen  Sief/cl 
der  Lektor  von  Esslingen  mithenützt.  —  Gottcszell  (apiul  .sororcs  de 
cclla  Dci  in  Gamuiulia),  (iu  vij^iliii  Johannis  baptiste)  Juni  'Jii. 

£ft.A.  StuUg,:  Esslingen  B.  64.   Or^  Pg^  anlwngmd  die  vier  JSiegek  15 

287.  Die  Pßegcr  und  der  Konvent  des  Spitals  zu  Essliuffcn 
klugen  hei  dem  Dehrn   daselbst,  als  vom  Papt  eingesetztem  HichUr 
über  die  Privilegien  des  Spitals,  gegen  Albert  gen.  Lihtsamen  von 
Waiblingen   wigm  lliinicrung  des  Sjut(ds  am  Besitz  des  Ackers  zu 
Waiblingen,  weh  Ja  r  zuischen  den  Scherzingeslant  //(/*.  Ackern  und  20 
denen  der  Chuehartin  liegt  und  welchen  einst  Hudegcr  L//t(<'inien 
besass  und  dem  Spititl  zu   4  Siinri  Esslinifer  Masses  do  ilar<iuf 
i'  in  /(stti</'(  II  (i'etreidcs  Jähiiu  h  zinsbar  nixdil' .   nuil  bitten  um  /ut  r- 
l:tHHHiig  du-  Prozesskosifu ;  ivalhn  in  der  Diongsi/fLi/  '  kc  an  J)(Z.  1 
(sabbato  post  festnm  bcati  Au<lrec  apostoli)  Bedv  .slehen.  —  1290  25 
(fcria  öcxta  ante  Icj^tum  beati  Martiai  proxima)  Nov.  V. 

Sj>.A.  L.  1^5,  J'asz.  134.  Or.,  Fg.,  af^fifuifjend  Siegd.  Auaifen  14.Jahrh.: 
von  Albert  dicto  LihtBamcn  uinb  1  juger  in  Waiblingen. 

288*  Der  Konvent  von  Simau  leiht  Albert  Vogel,  seiner  Frau 
und  seinem  Sohne  eine  Wieste  auf  Lebenszeit.  —  12ff7.  30 

älp,A,  WJ,  Fusz,  13b.    Or.,  Fg.,  abhängend  Konvmtsiegel. 

Alle.  (\\  flisoii  briof  anselit  iit.  di  wizsen,  daz  wir  der  convontc 
von  dem  Imili^en  crtice  verjeben,  daz  wir  Arnolt  Fogel  geliben 
baben  daz  wiseli  ze  Altpach  |  im  und  finer  wirtenne  und  sincra  suu 
alliu  jar  uiub  zweue  scbiUiuge  [  ze  saut  Martins  tac  und  so  si  triu  sö 
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nit  eiMint  so  boI  das  wisdi  ledic  ein  dem  doBter  und  boI  bid  selbeB 
wisdi,  das  an  djaem  lit«  der  mit  an  daz  doster  fallen  ze  alnem  sei- 
gerate  dnrcb  ir  sei  willen.  Daz  diz  geware  belibe,  so  leget  der 
eonvente  sin  inBigel  an  diaen  brief.  Diz  geaebag  de  von  Gotea  ge- 
5  bnrtbe  waz  HCCXGVII  ... 

289.  Zwei  Schwestern  vermachen  dem  Kloster  Sirnau  einen 
Jahreszim  von  einem  P/undf  behalten  ihn  aber  zunächst  als  Leib' 
geäituf.  —  1297. 

10  Alle,  di  disen  brief  angeben  oder  boren  lesen,  die  wizsen,  daz 
Bwester  GAtc  j  diu  Lnzmannin  und  swester  Sumoicrwunin  dem  con- 
vente  von  Syrmcnowe  |  gemachet  bat  ein  pbont  geltea  alliu  jar  ze 
gende  and  bat  sieb  dez  { ize  verwegen«  das  ez  dez  closters  bot  sol 
innemen  nnd  ml  ez  den  zwein  vr^wen  gen  biz  an  ir  beider  tot 

15  So  si  beide  nit  ensint,  so  boI  diz  phuut  geltes  fallen  an  den  convente 
ze  Syrmenowe  ze  einem  reten  selgeraite  dnrcb  ir  beider  sele  willen 
nnde  dnrcb  aller  ir  forderan  sele  willen  und  daz  diz  geware  unde 
nnverwandelot  belibe,  so  bitent  si,  diz  zwo  wröwen,  daz  man  dez 
coventen  insij^cl  lege  au  disen  brief.   Diz  geeohag  do  von  Gotes 

20  gebarte  waz  M'>CC<>XC''VII». 

200.  Die  Lnien.schu'eafer  Mechthild  (jen.  Ilcllelcunin  in  Hent- 
lint/tn  beatätiift  das  Vermächtnis  ihres  Vaters  Walther  Ifellekhne  sei., 
wornnch  das  l* rcdir/er/i loste r  in  Esslinffcn  ihr  VorderJians  (domus 
anterior)  in  lü  uiiiuijen,  neben  dem  des  II.  Fronemaiyer  ifi  l"j>».  und 

25  das  Klostrr  M'eissenatt  ihr  llmtuhatts  mit  dem  (iarten  lutd  ilcr 
Scheuer  und  dem  II Vy,  der  neben  dem  Haus  zur  Scheuer  führt, 
erhält,  aber  die  Prediffer  durch  keinen  Seubau  beeiufrächti;/en  darf 
(millnm  cdificium  erigaut  circa  stupani  ipsoruin  ejusdcm  liiniina  ob- 
fnscando),  bestimmt  hiebei  mit  Zustimmuuff  des  Klosters  ]\'eis.'<enau, 

30  (i'ii.ts  die  Predii/er  ein  Drittel  des  Garti  //>  und  einen  Ziv/ain/  dazu, 
diis  Kloster  Weissenau  daytijtn  ein  Vindl  der  Scha  fe  uiul  Ji'indir, 
u  t  ii  he  bei  ihrem  Tod  in  dessen  Hof  BeruJorlt  sind,  ci  halU  ii  sollen, 
und  behält  sich  das  Recht  di  r  f  reien  l^crf  infinn/  Jiir  dm  Fall  der 
Xot  vor.  —  Zeuyta:   iinrhlnird,  Prior,  BaldeUKir,  ff/ einrieb  ]  von 

^  Urach  und  Ftico,  Prfditji  rhrUder  von  Kssliuf/en<  II  "////»  /'.  Lui'  nhi  nder 
von  Bernloch,  Wdlther  von  Hayingcn  (Haigingenj  und  Konrad  von 
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flfjtffcn,  Rirhfcr  frivibiis  consnlibiis  seu  judicihus)  ron  l{*>ntl)n<jen.  — 
Sieiflci'  drr  Kon  reut  ron  \yetHneuau  fntrl  dir  Sf  ii</t  h'niUiny^n.  — 
HeuUinyeu,  lÜV?  (in  die  sancti  Mattri  abbatis)  Jan.  lö. 


y.A,  Cop.B,  Pfol.  35b  n.  91. 

a)  KrMt  Wittige,  Biirgtnneisttr,  Addhtid  und  Irmgard  seine  Schwcsi^rnj  5 
Bürger  tu  SwUingcn,  hewrhtnden,  dau      in  ihrm  Streä  mit  dm  lediger» 
Mottet  *u  Eiüütgm  um  do»  Haue  mu  ButiUitgm  umd  das  Dritte  du  Garttna 

hinter  der  Wiese  jenneits  der  Kicheucaune  und  di$  CHUer  zu  E$^ing9nf  welche 
ihre  luist  Mechthild  lldO: an, it  sd.  <lti/i  Klost  r  rcmiarhl  hat.  rrrglichen  sind. 

—  ZcMfen:  Walther  Vairus  Guardian   ron  hfu(Uv(nn,  linid'r  Hcrtoiä  \\  iti;j<,  IQ 
Dietrich  von  OberHeUen  (Ubiirnatetcn)}    U  alther  von  Hayingen  (üoigiugvn) 
und  üttieh  der  Zimmermamnt  Siehter  daeetbtt.  —  Siegler  die  SiaM  BeutÜHgeiK 

—  RenÜinffm,  1318  (aampatage  vor  dem  palmetagc)  Apr,  15.  —  Sp^A.  Cop*B* 
Ffel  STb  tk  96, 


291,  [  iJertwiff,  Dtkati  von  EssHttgenJ  entsekeidet  einen  Streit 
zwieehe»  dem  Spital  und  Koui*ad  Lang  von  Deizisau  dahin,  daae 
dieser  wtd  seine  Erben  von  den  Gütern  an  Nov,  11  (Martins  teg) 
und  Ostern  je  10  Schilling  Heller  geben  «ollen,  —  Sieker  der  Dekan 
Uertwig,  —  1297  (am  dritten  tag  febrnarii)  Febr.  3, 


JiegietreUurbuch  a  fol.  :i3B—30  und  h  fol,  ItOb  (AuezJ.  20 


292.  Meiafer  und  lirud erseht ft  des  Sjdtdls  zu  Ksdaujcn  ler- 
kttnjen  an  Sicf/fnid  ron  Backnang  ycn.  ron  Hall  und  i<cfne  Schivpsfei- 
Luitgard  mit  Zii.<tiinmun<f  des  Dehina  liui/ffer  und  Murkirnrd,^  des 
liürgermeisfrrfi  tfen.  im  KinhhoJ',  lor^s/t/a  r  (gubernatüriiin)  des  Spitals, 
alle  Güter  hi  t  l.rhstitten  (Erpfesteten),  nekhe  sie  n>n  </>  »i  Udter  25 
Konrad  von  Altenhurtj  ijcn.  Flitur  (jeschcnkf  erhielten,  mli  d/fem  Zn- 
behor  ( —  jurisdicionibiis)  um  '^O  P/hhJ  Ihlkr  und  Udianncn,  dus.s 
nach  dem  Tod  des  einen  die  Hälfte  heimfällt,  trenn  nicht  der  Üln  r- 
lebendc  10  Pfund  Heller  bezahlt,  dass  a/.rr  mxh  heider  Tod  olles 
dem  Spital  heimfällt.  —  Si>yl>  r  die  Stadl  (uuivcrsitatis  populi).  —  M 
Zeui/cii  :  Friedrich  drr  Sehidth-  iss  (jen.  rou  Hall,  Rudolf  <fen.  Hascn- 
zagel,  Hu<jo  yen.  ]s,iU;nii,,\  ilie  Jirüiler  liupert  und  Konrad  gen. 
Rupreht,  Truhliclt  ijrn.  ton  Jla/l,  Albert  t/en.  Üerter  und  Bertold 
(Jen.  ron  Schumjau  (Scliongowe),  Ceschworene  in  Ksusiingeii.  —  Müh- 
lintjen,  1:^97  (Vlll  idus  inarcii)  März  d.  30 

St.A,  aitMff,i  Marbaeh  B,  13,   Or,^  Pp.,  anhangend  Sieget. 
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Pfiorin  und  Konvent  von  Simau,  Uzo  gett.  QauSf  mne 
SehwHem  Gisela  und  Mee^'kl  und  deren  Männer  J^emo^)  und  Waltker 
gen,  Cranier,  bestimmen  Meieter  Konrad,  Kirehherm  in  Obereeelingenf 
Meister  Konrad,  Schulmeister  in  Es.^lingen,  Erltvi/i,  -)  eormale  Kirch-' 
5  herrn  in  Neekarthailßngen  (Talviijgen),  Konrad  gen,  Huser  und 
Bertold  yen.  Stulli,  einen  Schöjfen  ron  Esslingen^  ale  Biehter  in 
ihrem  Streit  um  die  \\'iei<en  im  Kay  (in  loco  dicto  zö  dem  gehaie) 
und  fdle  hinzmjekümmrnen  StreifpunUe  (accessoriis  quibuscuiuiue,  id 
est  snpcr  accuBate  spoliacionis  restitucione,  super  injuriarum  accione 

10  et  super  quibuscnnque  aliis  offendieuloruin  scn  questioimm  articulis 
coram  quocunque  judice  canonice  vcl  civiliter  inteutatis  vel  eciain 
dennnciatis  aut  petitig  extia  Judicium  quovismodo)  und  öestimmeuy 
irer  sich  ihnni  Sja  nc/i  iiivht  füge,  solle  zu  J'crlust  des  Prozesses  und 
TrfiguH'i  der  I\(>sUn  tLrurleiU  werden.  —  Siegler  das  Predigerkloster 

15  in  Essitiiyai,  der  Konvent  von  Siriiun  loid  dii  Slndi  KssUngen.  — 
Esslingen,  1297  (uiiis  marcii)  März  lü. 

6't.A.  Stutig.  :  Esslingen  B.  54.    Or.,  JPg.,  anhangend  drei  Siegel. 

a)  THii^elben  Hichier  [ohne  Bertold  Stulli]  entscfieiden  diesen  Streit  Sir- 
na  US  (monastcrii  pucllarum  de  Syrtucnuwe  ordini^i  «»uiicti  Au^u»tini  regitniniä 

20  Predicatorum),  folgetidemuuscn :  dem  Kloster  gehören  12  Tagieerk  Wiesen, 
«0eleA«  Oru»dm«se  genannt  issrdsn  und  nebe»  der  Hagunese  liegenj  die  HS^fU 
der  Wiesen  gen,  an  dem  AcksTf  wdehe  an  die  eilten  Wiesen  des  Klosters 
grensen,  und  die  Wiesen,  toelehe  Sigwartsacher  heissen  und  an  die  Güter  des 
Klosters  Weil  am  Neckar  grenzen;  alle  Wiesen  an  gen.  Ort.  tfelche  eimt  dem 

25  Ulin  fjen.  Zeller  von  Esslingen  gehörten,  gehören  dem  Uz  utui  seinen  Miterhen  : 
die  Konten  werden  von  beiden  Teilen  getragen  und  alles  Unrecht  verziehen  (de 
religiusa  patienti»  remittantiir),  womit  sieh  die  BekH^ten  einverstanden  er- 
klären,  indem  sie  anf  AppeUaUon  an  andere  BieMer  versiehtsn.  —  Sinter  das 
Predig  er  kloster  in  Esslingen,  der  Konvent  von  Sirnau  und  die  Stddt  KssJimjen. 

30  —  Esslingen  im  Predigerkloster  (in  amliitii).  y^'.vr  fXVT  k;ilt  n(i;».^  ootobris) 
Sept.  16,  —  Sp.A.  L,  HO,  Fase.  S5.    Or.,  Pg.,  anlangend  drei  Siegel, 

994*  Pfalzgra/  Gottfried  von  Tübingen,  verkauft  an  das  Spital 
zu  Esingen  sein  Dorf  Vaihingen  a.  F.  (vilUm  in  Vogingen  sire 
omnes  partes  ejasdem  Yille  nobis  hactenus  qaocunqne  tittilo  peiti- 
35  nentes  ti.  «.  w,  ganz  ähnlich  wie  n,  270)  und  WaM  und  Busch  (iiemore 
ac  firuticibiiB  dicfcis  Atüwaoc)  um  50()  Pfund  Heller  und  stellt  ah 
Bürgen  die  Bitter  Albert  gen.  Soler  und  Friedrich  von  Nijipenburg 
gen,  Letanief  Markward  gen,  im  Kirchhof  ,  Bürgermeister  in  EssUngen, 

*)  naeh  der  feienden  Urkunde  ^von  WendU»gen\  —  ^  diso,  „eon  Bem- 
hoMsen'^, 
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MaekUd/d.  J.  roit  GülttUin,  die  BrBä&r  t)riidnek  uttd  Swigger  gm, 
von  Bohr,  Oumpotd  pw  Bemmin^shmm  (RemmenkMn), . .  jfem,  X^idbn* 
bere,  8ckM$iu  r<m  BöbUngm,  md  . .  gtn.  B&U,  SckuUkeim  mm 
Weü,  dm  Sohn  des  dUerm  BthMimum,  8k^  dar  AuMOtr 
und  dir  Bis^f  eon  Konsums  (cni  ngttlo  prependi*'  obtinainw  5 
fligilfaim  venerabilis  patriB  domini  .  .  GonstaiMieBaia  episeopi,  ne 
Tidealnr  qniequam  de  «ontiiigieiitibQS  pretermitti).  Zeti^:  ^Fried- 
rich, tormah  Dekan  in  Calw,  Bruder  Ludwig  und  Laienbruder 
Heinrick  gm*  liarihueer  von  Bebenkaueen,  Diemo  gm,  Herter, 
Konrad  gen,  Ifuaer,  Albert  ton  Plieningm  gm*  Zun^ßmiMkr,  Marh-  io 
wtrd  gen,  Ooener  und  . .  gm,  Wurzegarte,  TUbingm  (Datam 
ThttwiDgieD),  1^  (idm  mami)  März  15. 

^,A,  StuUg,:  EttUngm  B.  7,   Or^  Pg.,  anhangtn^  m  bmum  und 
weteeer  UUt  Siegel  de»  Sieckef»,  <m  FergammUlreifm  dm»  €Mffri»iM.  Ebd, 

ifUichiauteitäeif  (Jr.,  Pg.,  worin  nur  Gottfried  al»  Siegler  genannt  iM,  mU:  15 

!  >:ttnm  K//.  IIiil''  ii.  !:If'^  anhnvqrnd  Siegel  Gottfrifdu.    Endlii  h  eint 

äi'il-r/ir  I  hersrtiioni  L'g.  an^  der  Miltn  ./f.«  14.  Jahrh.  rtnrh  dem  swa'ten  Ori' 
ginai  mit  ikm  JJultitn  UMS  Mürs  Jö  ^indict.  X).  —  Gedr.  nach  dem  eraUu  Gr.: 
Stkmid,  l'falxgrafm  U,B,  mn.9T  (tedemee),  ^  S^:  JUg,  Camet,  m.  JO». 

203,  Sr/iultheis.^,   Uirhter,  Hat  und  Srhößrn  mn  f's.f/intfen  20 

Sfjf  t  fassni  drm  Markmm/  im  Kirchhof  auf  (ii  und  rim'!<  kaiserlichen 

Pririkya  eiufii  Platz  au  der  Vlienmubriicke  zutn  Bau  einer  Mühk, 

—  Enitlingcu,  12U7  Apr.  1. 

i)t.J.  Stuttti.  :  Kstlingen  Ii.  07.    Or.,  Pg.,  anltangmd  Siadlsiegel.  —  iV- 
Wäknt:  Jäger ^  jur.  Mag.  fi,  tf.  25 

Presenciiini  litternrnin  inspcctorihns  universis  Fridcricos  sool- 
tetos  dictuH  de  Hallig.  Hugo  dictiis  Nallin^er.  KTidolfuR  dictas  Hasen- 
lageiy  Rüpcrhta»  et  Cönradus  fratrcs  dicti  Rilprelit,  Truhiiebus  dio- 
tue  de  Ilallifl,  Albertus  dietus  Gerter,  Berhtoldus  dictus  |  de  Schon- 
gowe,  jurati;  Cuur«dil8  dictOH  Crucin,  Ci^nradus  dictiis  ITuaer»  CAn-  80 
radus  dietus  Uailprntiner,  Waiteros  dictOB  de  Rindcrbacli,  Heritiaiinas 
dietu8  IMuvat,  .  .  .  dictn»  Ilamser,  Henxo,  Caiio  dietus  ßibstain,  Em- 
hardufl,  Cflnradus  '  dietus  Nater.  oonsnlos,  Kberbardu»  sartor,  Berb- 
tolduB  dietus  8tulli.  Albertus  dictuR  de  Plieningen,  Cönradus  dietus 
Styrer^  Günndus  dietus  Guder,  Cftniadus  dietus  Haszer,  Marquardns  ^ 
diffus  Ov'cner,  Adelricus,  HertnanDOB  I  dictuj?  Pari?*,  Hainrieiu  dietus 
Metman,  Sigelinus  faber,  Hartmmnnus  di«  tus  IModtil,  Hainricus  dietus 
Tulkr,  seabiDv  ^  nnivenitas  popoli  de  £»ielingeo  Coustaiitieoue 
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dyoeesiB  rei  notiotam  sobnotate.  Faeti  evideneia  reddil  notorinm 
oinni  oenlo  intaentii  qood  aqoedactoB  molaram  Esaeliogminm, 
aoilicet  mole  diote  zft  dem  Yogelgaoge  et  mole  juxta  parroehiallB 
ecdesie  eimiterioin  site  ae  etiam  mole  jnxta  fontem  dictum  Mieel- 

5  braune  poeite,  adeo  eat  sapinnsi  ut  aqna  Neckeri,  ad  easdem 
molas  eoaeto  tramite  derirata,  molarem  alveam  nimis  frequenier 
disscipet  lactamlne  violento  eo,  quod  aqua  eadem  a  prefküa  molU 
declinaDs  Inetator  ad  exteriorem  EszelingenBem  pontem  reetie  meatibns 
emraitare.  Sie  contiDgit  sepismme,  nos  vagari  ad  molag  remotaa 

10  extra  opidom  Ezlingense,  quoeirea  eommoni  Inmo  prefate  nniTerei« 
tatls  fideliter  intendentes  . . .  dominoA  prefatanim  molaram  ad  Btren» 
naissimi  domini  nostri  ...  de  YBinbaro»  provineie  ad?ocati,  et  ad 
Dostram  preseneiam  ex  instinetn  prediote  uiÜTersitatie  proenraTimas 
coDYooariy  nt  possemos  de  scientia  omninm,  qnorum  interesse  dinoe- 

13  citor,  fleeundnm  jnstitiam  eonvenieiie  remedinm  inreikire.  Nob  itaqae 
jnrati  sen  jQdicee  antedietl  atiditie  preoarcate  onirersitatie  propoei- 
tioDibns  et  eeiam  iuleUeotis  prefatornm  reeponsionibas  domtaomm 
per  diffinitiTam  aententiam  promnlgavimaa  eonoordantee,  qood  medt- 
ante  graoia  et  Hoeneia  serenieaimi  nogtri  domini  . . .  Romanomm 

2U  regt«  angoati  poesemos  de  jnre  noYum  molendinum  in  fnndis  oommn- 
nibas  erigere  sea  eonstrnere,  aeilioet  qui  fnndi  ad  boc  opus  divitibm 
et  panperibog  magie  ftoerint.eportnni,  Extune  omnes  una  sire  jnrati, 
sire  non  jnrati  memorato  noatro  domino  Romanornm  regi  defeetnm 
exposnimuB  Bnprascriptum  et  uimira  suplicacione  obtinnimne  et  effe- 

25  ctmoB  apnd  ipsum,  quod  idcm  serenissimns  dominus  bnic  novo  con- 
fleoBOm  opcri  adbibebat.  Et  nicbilominnB  intnitn  Bervicionim  pariter 
et  laborum  nniverBitati  noBtre  a  valenti  riro  Marqnardo  dicto  im 
kirebof  noetro  conciTe  aednlo  inpenBomro.  effecirnnB  crebra  prece, 
qnod  ankedictuB  notter  serenisrimuB  dominoB  eidem  Marqnardo  et 

aü  omnibnB  eins  beredibuB  ntriDsqne  sexuB  omnes  fundoB  apnd  exteriorem 
Egszelingenaem  pontem  ad  prenarratnm  opus  necessarios  snb  genera- 
litate  in  fendnm  eontniity  anetoritatem  eonstmendi  molam  tribnit, 
liceneiam  eaptnrandi  et  adducendi  aqnas  ac  dedncendi  tradidit  et 
genenditer  euneta  Jnra  molaria  in  eisdero  fnndis  Marqnardo  et  bere- 

35  dibns  sopradictiB  prestitit  de  plenitndine  putestatis.  Sanc  generali- 
tatem  predictomm  fondomm  non  immerito  dnximns  ad  ea  loeornm 
Bpatia  referendani,  que  Juxta  marum  prenrbü  nostri  dicti  ßliensowe 
a  prima  base  seu  tcstudiue  predicti  pontis  usqne  ad  angularem  turrim 
einsdem  muri  proximo  exteniluntur,  quibiis  rerera  loeornm  spacÜB 

40  latitndo  congrua  et  qucvis  accc»soria  ueccssaria  per  interpretationem 
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yrrisRiinarn  coucodiintiir,  quia  ubi  principnle  coiicedilur,  ihi  access.  - 
nuin  minime  denegatnr.  Ncc  antedirta  luiidnrnm  ironoralitas  ad  alios 
fiindoR  referri  poterit  ista  vice,  mvm  nr]  [irescus  iiiiiii  alii  fiuidi  pi^te- 
rnnt  iiivcniri.  (jiii  ad  predictitiu  upiis  sint  magis  utilos  et  eciam  opor- 
tuni.  Cum  i?:itur  celeitndo  regia  iu  suis  donis  et  graciis  eclipsim  5 
nulloinodo  puciatur,  non  possumn*?  per  nntcdirtam  intcnirt  taciunem 
seu  fiindorum  desi^nacionem  prenanatiö  Marquartio  et  eiun  lieredibns 
aliquod  prejudicinm  f;eneiaro,  quominus  possint  jnxta  predictum 
pontem  niolam  in  alio  loco  pogtmadum  cunstinen'  <juein  locuni  »»x 
quocunque  casu  niagis  fore  constitcrif  (»[Mirtminrn  salvis  eisdeni  lu 
Marqnardocthrrodibns  longitudinr,  latitudiiie  atque  aocc^isoriis,  iit  f!n]>e- 
ritis  TTiensunUur.  8ed  quia  intei-  eadcin  acecRsoria  vie  ac  invic  procul 
diUiio  ooraputantur,  recoernoscinuis  iiiciiiutanter,  qnod  Marquardo  et 
beredihns  prenotatis  licet  trans  predictum  iiiunim  portam  facere  novo 
perviam  moleiidino,  nee  de  cetero  audebimus  super  aliqnibus  fundis  lö 
rKilaribus  ocnipatis  vel  eeiam  sine  malicia  oceupandis  vel  super 
l>ervio  transitu  memorati  muri  impediraentum  prestare  i)er  Judicia 
finium  reguudorum  aut  per  aliquod  Judicium  restitutoriuni  aut  rovo- 
catorium  seii  alio  quovis  modo,  quia  pro  nobis  et  cunctig  uostris 
snccessoribus  renanciacioncs  super  eo  fecimus  neccssarias  (juaslibet  20 
et  consnetas.  In  quorum  omnium  evidenciam  presens  instrnmentmm 
nostro  eonimuni  sigillo  fecimus  roborari.  Datum  EzzeUQgen  anno 
domini  J^lOOLXXXXVIl  kalendis  aprilis  indictione  X. 

29ß»  RHter  Konrad  von  Bernhattmen  verkauft  dem  Spitnl  zu 
Esdingen  wni  110  F/uud  seine»  Wald  Kaizenhach  mit  Holz,  Weide,  25 
allen  Rechten,  besondere  Forstrecht  und  Bann,  indem  er  den  Sffudi' 
em  des  Spitals  in  den  Besitz  einsetzt,  verpflichtet  sich  und  die  Seinen 
nach  Landessitte  (secnndam  patrie  eonsnetadmem  generalem)  mit  Ver- 
pfändung (ypotbeca)  all  seiner  Habe  und  stelU  den  Bitter  Heinrich 
von  Nellingen  und  Friedrieh  von  AUorf  als  Bürgen,  welche,  falls  do 
er  nicht  alle  Stönotg  des  Spitals  in  dem  Besitz  auf  seine  Kosten 
hebt,  mit  ihm  zum  Eiiüager  in  Esslingen  acht  Tage  nach  erfolgter 
Mahnung  verpflichtet  sind,  wobei  er  für  den  Fall,  dass  einer  von 
ihnen  «führend  der  Zeit  der  Gewähr  stirbt,  binnen  einem  Monat  einen 
Ersatzmann  zu  stellen  oder  mit  dem  andern  Bürgen  sich  ins  Ein*  86 
lager  zu  begeben  hat  —  Siegler  die  Stadt  und  der  Aussteller,  — 
Zeugen:  Der  Stadthauptmann  (capitanetu)  Marhward  gen,  im  Kirch" 
hof,  der  Schultheiss  Friedrieh  gen,  von  Hall,  Hugo  gen,  NaÜinger, 
Rudolf  gen,  Hasenzagel,  die  Bruder  Rupert  und  Konrad  gen,  Ru-^ 
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prwki,  TrtAUeb  gen.  von  Haü,  Albert  gtn»  Girier  md  Berkid  gen» 
von  Sekongau  (SeboigoweX  Oetekworene  in  EM^fen,  EesUngeH, 
1297  (VI  iditt  naii)  Mai  10. 

8p,Ä,  L,  C$,  I^M*  68,   Or.,  Pg.,  anhangend  SkgA  der  Stadt  e»  entert 
5  Siegdakeifeii  o»  meeUer  ßlelle  »  Ebd.  £.  ST,  J^.  58  eilte  deedeehe  Über^ 
eeUtttig  vo»  «faMT  Memd  om  dem  Jiefemf  du  lA,  Jeih/k> 

297,  PnpH  BamfaetuefVIILJ  befreit  die  Güter  der  Äuguetiner- 
NoiMWM  von  Zehnten,  Kollekten,  allen  sonstigen  Abgaben  an  den  i>äp^» 
lieken  Stuhl,  sowie  von  Zöllen  (pedagi«,  telonea)  und  anderen  Abgaben 
10  an  tedtliehe  Machthaber.  —  Orvieio  (Urbem  velerem),  1297  (XV 
kalendaa  Mgosti  ponüfteattui  noetri  anno  tertio)  Juli  18, 

SluL  StuUg.:  Esslingen  B.  7.    Or.,  i'^^  an  roim  und  gellten  Seiden^ 
fdden  anhangend  BleibnOe,  —  LftndablUi  vtm  religio.  —  Aitf  dem  Bug  rechts: 
8j.  T  mit  AhkUrgitng  für  «r»  nuder  dsmee^  Haka  Y.  Heg. :  PeUhast  n,  JUB61 
15  tmd  946460, 

298>  K,  Addf  urkundet  für  Bisehof  Bernhard  r on  Paesau. 
—  Esidingen,  1297  Juli  25. 

Heg.:  Böhmer  n.  SßO. 

2ff!K  üh'trli  I  ou  SotuU'lfinyen  uml  [seine  Frau  J  lieidwyca 
20  iih<  rijt  hm  <U  iii  S/t/tu/  zu  hUslhiffcn  alfe?f  ihr  Gutf  U'of  ür  norh  ihrem 
Tod  eint  Miss»  f/t/i.<rt'  i'rn/cn  sn// ;  sie  behatd  ti  dir  h'hrn'^ hin' fliehe 
NntzuHi/  (Jan  II  l  Pfinui  Wtn  its  iin  Xor.  25  (KatheniiCD  Ja//ig 
t  on  eim  iH  Wf  /ii/jcrt/  am  Ulbtr;/  tu  Und  rtiirhheim  zmschni  (h  nm 
des  Kltt^iters  llirs,in  und  Hurkardx  hinterm  Ofm.  —  Sieyler  die 
S»  btudt  Esslinytn.  —  1207  Juli  25. 

Registraturbaeh  a  foL  JOOb  (Reg.), 

300»  Bertold  gen,  RoseU  von  Schmiden,  Bürger  in  Esslingen, 
schenkt  dem  Spital  daselbst  all  seine  Oüter  in  der  Beutau  (Bytan) 
und  in  Stadt  und  Gebiet  Waiblingen,  6  Morgen  Acker  zu  Schmiden, 
30  hn  Weidaeh  zwisehen  der  Klinchartin  und  des  Herzogs  Äckern  ge- 
legen, 2  Morgen  Weinberge  bei  Korb,  auf  dem  Hohreuseh  (Hofaraaehe) 
zwisehen  AJbert  Sigelis  und  des  Goze  Weinbergen  gelegen,  1  Morgen 
zu  Kleinhe^ch  (OberoheggelMush),  zwischen  der  Lerarin  und  der 
Kiverin  Weinhergen  gelegen,  und  all  seine  bewegliche  und  unbewegt 

85  liehe  Habe,  verzichtet  nach  gemeinem  Recht  und  Bürgerrecht  (aaO' 
wem.  OcMbi0iito«««im  ir.  9 
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torikate  ci?ilegii)  auf  aUe  Eintfraehtf  ieo!/r(/(u  der  Dekan  Bürger 
und  der  Bürgermeisier  Markward,  ah  rjlcyer,  Bruder  Jehann,  der 
Meister,  und  Bruder  Konrad,  der  Keller  des  Spitals,  ihm  alles  auf 
Lebenszeit  aln  Zindehen  gegen  einen  an  Nov.  2i  (vigilia  festi  beftte 
Katherine)  zahlbaren  Jakreszins  von  1  Pfund  Wachs  geben  imd  sich  5 
rvrpßlchten,  seine  Tochter  Elisabeth  auf  )Vunseh  als  Schwester  auf- 
zunehmen. —  Siegler  die  Stadt  und  die  Spifalpßegtr,  —  Zeugen: 
Friedrich  gen.  ron  Hall,  Schultheiss,  Rudolf  gen.  Hasenzagel,  Hugo 
gm.  Xallinger,  die  Brüder  Kapert  und  Konrad  gen.  Ruprecht,  Truh- 
lieh  gen.  von  Hall  und  Albert  gen.  Gerter,  Geschworene.  —  Esslingen,  10 
1297  (kalendis  auguBti)  Auij.  1. 

St.Ä.  6'tuUtj. :  EHsiiftgen  Ii.  6.    Or.^  Pg.^  anhcmgend  Siegd  der  Stadt  und 
stoei  w<«fer«  Ütrdjtn, 

,'iOl.  Die  rr/orin  von  Sirnau  beurknml»  t,  Uass  Bertold  Roseli 
dem  K/osUr  CO  Pfund  */'  </<  n  ein  Leibgvdtug  unter  gen.  Bedingungen  15 
gescluukt  liat.  —  1297  Aug.  S. 

Sp.A,  Zr.       Fa82.  36.    Or.f  Fg.,  anhantfcmi  ^Üegel, 

Wir  diu  prioiin  ron  dem  heiligen  ernce  thfta  kunt  allen  den, 
di  dieen  brief  lesent  oder  borenk  |  lesen,  das  uns  her  Berthott  RoseU 
hat  gegeben  seobzech  pbnnde  HaUer  ze  einem  reiben  |  alraoaen  dnrob  20 
Biner  sei  willen  und  durch  aUer  siner  forderan  selan  willen  nnde 
sei  man  |  dise  selben  Haller  an  ein  eigeu  legen  nnde  sol  daz  her 
Bertholt  niesen  biz  an  sinen  tot  nnde  sol  ez  dem  closter  ze  dem 
häligen  crace  Zinsen  allin  jar  mit  einem  phnnde  washes.   An  sant 
Dominicas  tac ')  sol  man  daz  wasb  gen^  di  wile  er  lebet,  nnde  25 
swenne  her  B[ertholt]  stirbet,  wil  sin  wirtinne  zn  disem  selben 
closter  farn,  so  sol  siu  dem  closter  gen  zwelf  morgen  akers  nnde 
den  zehenden  der  damf  wirt  unde  vierdebalben  scböfol  roken  geltes 
nnde  tri  Schillinge  Haller  geltes  uude  höfes  leben  ze  Smidebein,  den 
siu  von  Lorebaeren  bat,    Hi  mit  sol  si  der  covente  enpbahen,  wil  80 
siu  zu  in  in  diz  selbe  closter,  wil  siu  dez  nit  tbfin,  so  sulen  dise 
vorgencmten  secbzecb  pbunde  ledicb  sin  dnii  dof^tcr  an  allen  scbaden 
zc  dem  heiligen  cruce.    Diz  ^.a'dingcdi's  und  diz  alrausens  ist  gezflcb 
her  Rudolf  Hasonzafrel  undc  der  huiganneister  her  Mnnjnart  uude 
der  Maliiiii^ai   inide  dei-  Alhcrt  von  Blicningen  uadc  brüder  H.  der  33 
prior  von  Ezzeliugcu  unde  briuler  Walter  der*)  Murer.    Daz  diz 
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geware  tmde  niiTerwaiidelot  belibe,  so  leget  der  eovente  sin  insigel 
an  disen  brief  ze  ^czachnoflse.  Diz  geeebag  do  too  Gotes  gebartbe 
was  M^'CG'XC^VUo  lU!^  noiiaa  angorti. 

302»  Konraä,  dir  Sohn  8wig^r$  gen.  dtr  lange  8u>igger,  von 
5  Gundelßnffenf  verkavfl  mit  ZusHmmung  swntT  OotUn  ^Utübe^  gen, 
von  Neu/roch  (Nievern)  dem  Spital  sm  Eselingen  alle  Be^temgen 
und  Einkünfte  bei  Brie  mit  Auenakme  der  OMdneen  um  100  Pfund 
HeUer,  wofür  er  seiner  Gattin,  deren  Mitgift  die  GUier  warenf  das 
um  die  Summe  gekaufte  Dorf  Sanderhueh  (Snnderbafe)  und  seine 
10  BrOMwiesen  (dieta  Brägel)  bei  der  Maieenburg  als  Ersatz  gieht; 
Stent  Bertold  und  Swigger  von  Gundelfingen  als  Bürgen,  welehe  einen 
etwa  entstehenden  Streit  ohne  Kosten  des  Sj^tale  beilegen  oder  ncreA 
Esingen  ins  Einlager  gehen  sollen,  —  Sie^  der  Aussteller,  Ber- 
told und  Swigger  von  Gundelfingen.       Zeugen:  Markward  gen. 
U  in  dem  Kirchhof,  Stadfha^gvtmonn  (eapitaneae),  Rudolf  gen»  Hasen- 
zagel,  Konrad  gen.  Ruprecht,  TruhHeb  gen.  von  Hall,  Hermann  gen. 
Plueat  und  WaUher  gen*  von  Rinderbach,  Richter  von  Esslingen.  ^ 
EstÜngen,  1297  (im  kalendas  deoembriB)  Nov,  28. 

StJL  Stuttff.:  EstUngm  B.  7.   Or.,  Pg.,  anhangend  Siegd  Konrads  an 
20  erster,  Sertotde  an  sweiter  und  Streben  an  dtittar  SkUe, 

SOS.  Priorin  und  Koncent  von  Sirnau  beurkunden,  dass  sie 
der  Schwester  Adelheid  von  Altbnck  ein  Leibyediny  von  Ifi  Simri 
Royyen  yeben  niüsmn.  —  1298. 

Sjp,A.  L,  3o,  Fatz.  35,   Gr.,  Fg.^  abhangMd  KonventseitgeL 

26  Alk',  die  disen  brief  ansohent  oder  horent  lesen,  di  wizsen 
und  er|kennen,  daz  ich  diu  prioiiu  und  ulier  der  eonventft  von  dem 
heiligen  cruce  |  verjehcn,  daz  wir  swester  Adelhait  unser  leij^eswester 
von  Alphach  j  geben  alliu  jar  X.VIII  sumeru  rokeu  uz  dem  gftte  ze 
Tizisowe,  daz  der  Lange  von  uns  bat  ze  Ichen,  die  wile  siu  lebet, 

30  ze  ir  notdurf  und  swenne  sin  stirbet,  so  sol  diz  korn  an  ir  zwo 
Bwesterao  fallen,  die  och  unser  swesteran  sint  und  swenne  si  sterbent, 
so  sol  diz  korn  Icdich  sin  disem  closter  durch  ir  selan  willen. 
D[az]*>  diz  geware  belibe  und  unverwandelot,  so  leget  der  convento 
sin  insigel  an  disen  brief.    Diz  geschag  do  von  gotes  geburte  waz 
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304,  Heinrich  der  Alt  intd  dfr  Konvent  von  Kaiyhrint  >er- 
pßichten  sich,  nachdem  Meister  Trutu  in  der  Arzt  zu  Esslitujen  ihnen 
im  Jahr  1293  sein  Haus  innerhalb  der  Stadtmauer  am  Schönenherg, 
Vit  Morijen  Wcinhenj  an  der  Kherxhalde,  1  Morgen  im  Htbiu  ns- 
hruiincn  (IIe}blin;^e8brunne)  und  40  Pfund  wöchentlich  von  den  Brot-  5 
hünkcn  (mensiö  punificum  in  foro  i)08itornni(!),  quc  brotlanben  vnigaritcr 
appellantur)  und  dem  Ofenhaus  neben  der  Effid/usk-apclle  (jeschenht 
und  auf  ihrer  Hofstatt  neben  dem  Hans  eine  Kapelle  erbaut  hat, 
diese  Kapelle  durch  einen  Priester  ihres  Klosters  oder  einen  Welt- 
fjeistlichen  versehen  zu  lassen  und  diesem  die  </esamten  Einkünfte  für  10 
seine  Pfründe  zu  lassen;  erlauben  dvm  Abt  von  Salem,  wenn  die 
Kapelle  ein  halbes  Jahr  ohne  Priester  ist,  ohne  da^is-  ein  allgemeines 
Inderdikt  oder  sonst  ein  triftiges  Hindernis  besteht,  die  Kajielle  einem 
geeifpieten  Priester  auf  Lebenszeit  zu  übertragen,  tvelcher  die  Ein- 
künfte bezieht  und  nach  dessen  Tod  das  lU  fietznngsrecht  wieder  an  15 
Kaisheim  füllt.  —  Siegler  die  Äbte  von  Kaisheim,  Salem  mul  Beben' 
hausen*  —  EsdingeUf  129S  (XVI  kalendas  junii)  Mai  17, 

Gedr.:  Cod.  Satemü,  ^  639  n.  964  (mit  2>atum:  Apr.  16), 

30Ö,  Priorin  und  Konvent  von  Sirnau  (Syrmenov)  beurkunden, 
dass  sie  von  drm  Pleban  in  Owen  '10  Pfund  Heller  gegen  ein  Leib-  20 
geding  von  S  Pfand  Heller  auf  Juli  l't  (in  festo  beate  HcginRindis) 
für  ihn  selbst  und  nach  seinem  Tod  für  seinen  Brudersohn  JtJiannes 
erhalten  haben,  wofür  dieselben  aller  guten  Werke,  welche  im  Kloster 
verrichtet  werden^  teilhaftig  sein  und  für  sie  dieselben  Gebete  verrichtet 
werden  seilen,  wie  für  Schirrsfrrn.  —  Siegler  Konvent  und  Pleltan.  gs 
^  Sintan,  1298  (I  [»ic J  kaluodas  jolii)  Juni  SO. 

Sp,Ä.  L»  SO  Faee.  35.   Or.,  Pg,,  anhangend  ewei  SiegA. 

.106.  Hie  Begine  Helwich  genannt  von  Marbach  vermacht  dem 
Predigerklostcr  zu  Eitslingen  folffendi'  (iütcr  bei  Fellbach  (Welhacli): 

Morgen  Weinberg  gen.  Stiimplin,  5  Morgen  Acker  auf  dem  Hand  30 
(Hundesmorgen),  5  ebenda  (iu  eodem  situ  vulgaritcr  dicto  velga), 
1  Morgen  am  Pfaffenweg,  2  Mnrgnt  neben  der  Kelter  des  vom  Stein 
(de  lapide),  1  Morgen  an  der  Hohenstrasse^  1  Morgen  an  der  Vieh- 
yasse  (fiegassen),  l  Morgen  im  Grund  und  2  Morgen  neben  denen 
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des  Unters  Wolf  vom  Stein,  wovon  oü  Jlcdir  Juhreiizins  bezahlt 
werden,  behält  sich  aber  das  Hecht  freier  VerfiUjutuj  J'iir  t/oi  Fitll 
der  Not  oder  ihres  E'infriffs  in  ein  Klostrr  (si  iiio  ad  ordinein  ali- 
qucm  approbatutn  [luiislen  e  voluero)  ror  und  hesliinml  ihrer  Stchte 
K(i(harin4:  7  Murtjcn  hitiuii  als  LeibyeditK/,  solanf/e  sie  ein  ehrbares 
Ltlnii  führt.  — *  Zetujen:  Wipert  und  sein  Untder  Konrad;  .  .  ijen. 
Beke  und  Uiijx  rt,  Itichter  in  Ff  Ubach  (in  dicta  vilia  residentes).  — 
Sicffh  r  der  Kunvent  und  Heinrich  com  Stein.  —  12'J8  (in  die  sancti 
Laurentii)  Artff.  10. 

10  Sp^  CopJi.  P  fol.  17  n.  47. 

307m  Ffitdrich  von  Hokmheimf  SehuUheiss  zu  Easimgm,  und 
Hugo  (patraeles),  V9rka^f€n  an  Kloster  Kirehhwn  ihre  Güter  zu 
Winterbach*  —  Zeugen:  der  Stadihauptmann  (capitoneuB)  Budtdf 
jvfi.  Hasenxagel,  Hugo  gen,  Nallinger,  Rupert,  Konrad  und  Rüdiger 
15  Rt^reht,  TruhHeb  von  Hall,  Albert  Gerter,  Walther  von  Binderbaeh, 
. .  gen.  Bemser,  —  Eedimjen,  1298  (VII  kalendas  novembris)  Okt.  20, 

Gahdkhooer  Collectanecn     böö  a. 

308,  K,  Albrecht  bewilligt  den  Bürgern  zu  Ulm  wegen  ihrer 
dem  Beich  bewieaeneu  Treue  alle  Bechte,  welche  den  Bürgern  zu 

^  Esslingen  von  Kaisern  und  Königen  zugestanden  wurden.  —  Mono» 
gramm  des  Königs.  Siegler  derselbe.  —  Ulm,  1298  (IUI  Donas 
noTembri«)  Nov.  2. 

St,A.  SUMg.:  Kaisersdekk  Or.,  I^.,  angrümeidener  Schnur  oHhangend 
MßjestätssiegeS*  Das  Monogramm  sieht  in  JBoAe  der  3.-6.  Zeite  von  unten 
%  äwas  nach  rechts  gerüekt  —  Gedr.:  Ulmer  U.B.  264.  —  Bsg.:  Böhmer  n.  67. 

309.  K  Albrccht  rcrsjn'icht  Orof  Eberhard  ran  W'ürttrmbcry 
bei  all  seinen  Hechten  und  Gütern  (swa  cz  gelegen  ist  bei  Ezzlingcn 
oder  bei  andern  des  riches  steten)  zu  bissen  und  ihm  yemeines  Hecht 
zu  f/önncu,  neun  jemand  aus  den  Städten  (je^jen  ihn  zu  Ihajen  hat. 

30  —  Sie(jler  der  Aussteller.  —  Nürnbenj,  1^'J&  (Elspctcu  tag)  Xoe.  19, 

6t.A.  Stuttf?  •  K aiser selehi .  Or.,  Pg.,  anhanpmd  grnn-rotseidme  S<  hnur. 
—  f!edr. :  SatlUr,  Grafen  1,  r><)  n.  JJL  üetm-her,  Sammhinft  4,  3.  —  Heg. :  Lieh- 
noHsky  J,  156;  Böhmer  n.  77.  —  Jii:zu  WiUthi  iefc  K.  Wenzds  von  liOhmcn 
(Oedt.:  SttMeTf  Grqfen  1,  öl  n.  26,  Jteyschei-,  Sammlung  4,  ij :  Eudolfs 
95  Pfsisgre^sn  bei  Rhein  (Reg.:  Koeh-Wm  n,  1415):  Ottos  gen.  mit  dem  lyWf 
imd  Hermanns  Markgre^tn  sn  Brandenburg  und  Bohemunds  Ersinsch^n  von 


134  1299  Jan.  la  —  im  ilärz  10. 

Trier;  Nürnberg,  iUBb  (tridagc  nach  8aut43  Kbcbutcn  dagc)  A^oi<.  wid  Ger- 
hapä$  Eri^uehoft  wm  Moku;  Hti&twm,  1300  (fritage  vor  «aot  Gregorien 
tage)  Mär»  IL  —  MU  StA.  Stitiig.:  JMvOtgim  B.  1.  Or,,  Fg.^  mü  $r&tt' 
roUtidentn  Schnüren  und  UUweke  Skg^rt^m, 

310m  K.  Albrecht  gehieUl  den  SehuUheimn,  Bäf$n  und  Bürgern  5 
0on  Esingen,  Reutlingen  und  Ulm,  Abt  und  Konvent  eon  Beben~ 
hausen  niehi  zu  schädigen  (contra  jnra  libertates  et  privilegia  ipsis 
a  diyis  imperatoribos  et  legibus  B4»iiianoniin  —  tradita  et  per  hob 
preseotiiiiD  testimonio  eonfirmata  in  stnra,  precaria,  tbdoneo  neu 
qaovis  ezaetloniB  vel  Benritotis  genere  in  relras  boib  et  atiis  qnibnB*  lo 
coaqne  uotIb  BtatntiB  grarare  vel  molestare  deinoepB  nallatenaa  pre- 
Bnmatis  aed  eoB  tanqnam  concives  Tcstros  et  devotos  nostroe  et  itnperii 
fromenta  viaa  et  alias  res  snas  qoaBoiinqne  yestra  mnnieipia  seu 
▼illas  introdnoere  edueere  ibidem  deponere  vendere  et  consenrare  ae 
etiam  neeesBarla  oomparare  sine  impediroento  et  reelamatiane  qnorom- 15 
Übet  libere  permitlatis  pro  sne  desiderio  yolonUtis)  und  benttäiigt 
alle  ron  den  Städte»  mit  (km  Kloster   geschlossenen  Verträge. 

—  Siegler  der  Aussteller.  —  Ntirnberg,  VJ'Ji)  (idus  januarii  —  in- 
dictioQO  duodecima)  J<in.  13. 

Gedr.:  Besold,  doc.  red.  5W.   rdni.s  i.y.s     Ulmer  U.U.  1,  :Jö7  n.  214.  20 

—  Hey.  :  Crusiuif  3,  lt.-  Georgisch       n.  lo  flJUHl:  l.ichnntraky  2^  21Ö  H.  I6ö, 
Böhmer  n.  III:  licyscker  174;  Wurtl,  VJJl.  N.  F.  ^,  4ä7. 

311,  Die  Beginen  Gertrud  und  Emm  von  Fclllmch  schenkni 
dem  Kloster  Sirmtit  ihre  Äcker  gen.  Kegelbrett  (kegelbretes  aggcr), 
K  elche  bei  Felibuch  gegen  Waiblingen  Jenseits  des  Ihdzwegs  liegen  30 
und  rar  Alters  durch   Vermittlung  des  Rupert  erworben  wurdeUj 
erhalten    dieselben    auf  Lebenszeit    wieder    zu  Lehen  gegen  einen 
Jahreszins  von        Vicrling  (ferto)  Wachs  auf  Febr.  2  (fcsto  puri- 
ficationis  sancte  Marie  virginis),  während  sie  nach  beider  Tode  dem 
Ügndicus  liruder  Bertold  und  seiner  Torhtrr  Gertrud,  welclte  itn  30 
Kloster  den  Schleier  genommen   hat    (velata),   zur  Pitanz  ')  «rr- 
bleiben  und  nach  ihrem  Tod  ans  Kloster  fallen  sollen.  —  Siegler 
die  Stadt  Ksslingen.  —  Zeugen:  Marhvard,  Bürgermeister ^  Fried- 
rich, Schuitlteii<s,   Ifugn  gen.  NaUinger,  lludolf  gen.  Hasenzagel, 
Hupert  Konrad  und  Rüdiger  gen.  liuprecht,   Truhlieb  von  MaU,  5® 
Albert  gen.  Gerter,  Walther  von  Uinderbach,  und  . .  geiu  BetnseTf 
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Geschworene  von  Esslingen,  —  Esslingen,  I2^d  (VI  idus  maroii) 
März  10. 

8UL  Siuttg. :  EasUngeu  B.  &   Or.,  P^.,  abhängend  SiegA  der  SktdL 

31f^*  Graf  Hermann  von  Sulz,  IloJ'richkr  Köniy  Alhrechts, 
5  beurkundet,  dasa  er,  Heinrich  Steinbize  und  Markward  der  Bürger^ 
maister  eon  E^islhigen  und  zirei  weitere  Schiedleute  zwischeti  Herzog 
Hermann  von  Teck  einerseits,  Herzog  Sitnon  von  Teck,  seinm  Brüdern 
Konrad,  Ludwig  und  Friedrich  atuiererseit»  entscheiden  sollen*  — 
Siegler  das  Hofgericht  und  die  Herzoge  Henuann  und  Simon*  — 
10  Hagenau^  1209  (mittewochei)  Tor  sant  Walburge  tage)  Äpr.  29. 

St.Ä.  Stuttg.:  Ktrchkeim  Ii.  1.  Or.,  I'i/.,  Süyel  al/ijetjamjcn.  —  lieg.: 
WML  Jahrb.  1846^  m  «.  66, 

3i3»  Die  Pfleger  des  Spital«  zu  Bedingen  schliemn  mit  dem 
Laien  HeinHch  in  dem  Hof  zu  Vaihingen  und  seiner  Gattin  Meeht^ 

15  hild  einen  Vertrag,  {Um  dieJie  dem  Spital  ihre  Weinberge  auf  dem 
Berg  Baitenbart,  zwischen  denen  der  Söhne  der  Kaltinsenin  und 
denen  Gerlaehs  gelegen,  6  Morgen  Acker  in  der  Pfarrei  ItUngen  am 
Ensinger  Weg  g^egen,  6  Morgm  Acker  daselbst  am  Bosswager  Weg, 
6  Morgen  bei  Enzweihingen  (Wihingen)  über  den  Weinbergeti  gelegen^ 

20  1^  Morgen  Acker  im  Feld  (in  campis)  bei  Oberriexingen  gelegen  und 
Heinrichs  im  Hofe  Acker  genannt,  und  einen  Jahreszins  aus  des 
Ergingers  Gütern  zu  Oberriexingen^  nündich  je  nach  der  Bebauung 
2  Malier  Weizen  oder  Haber  Vaihinger  Mass,  in  der  Brache 
(tempore  eterilionis)  dagegen  nichts  geben,  wogegen  ihnen  das  Spital  Je 
10  Scheßel  Weizm,  Spelt  und  Haber  wtd  1  Scheffel  Erbsen  Esslinger 
Mass,  sowie  12  Ohm  (amones)  Wein  Vaihinger  Mass  in  der  Ernte 
an  einen  passenden  Ort  und  je  2  Pfund  Heller  an  Apr.  23  (fOBto 
beati  Georii)  und  Nov.  11  (festo  beati  Martini)  geben  seil,  woran 
nach  dem  Tod  des  Mannes  die  Frau  die  Hälfte  erliält,  während  der 

30  Mann  nach  dem  Tod  der  Frau  im  vollen  Genuss  bleibt;  dagegen 
setzen  die  Ehegatten  das  Spital  zum  Universalerben  ein.  —  Siegler 
der  Dekan  [Bugger]  und  der  Bürgermeister  Markward  im  Kirehhtf, 
als  Spitalpfieger.  —  Zeugen:  Theoderich,  BerhUdd,  Budeger  und 
Konrad  gen.  Hulwer,  Priester  auf  dem  Hof  zti  Esslingen  (cnrie 

35  EzieUngeasis),  der  Spitalkaplan  Konrad,  Meister  Konrad^  Schulmeister 
(reetor  echolamni)  ron  Esslingen,  Dietmar,  Berhtold  gen.  auf  dem 
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Markte,  Anselm  ycn.  ton  T/nninn  und  Konrad  der  Schmid  ton 
Vaihingen.  —  KssUnyen,  V49d  (III  idus  jnnii;  Jnni  IL 


314.  K.  Albrechl  urkundet  für  Kluater  liaiUnbuch.  —  Es^ 
linken,  1299  Juni  27.  6 


St 5,  Eldingen  teilt  Reutlingen  die  x fddtische  Verordnung  iiher 
]\'<t/il  von  Itichteni  und  Znnfhneistvnt,  Bestellung  eines  Buttels  und 
(j  vöchüj Isordnung  des  liuU  s  mit.  —  129U  Juli  31. 

SLA.  StuMg.:  Esslingen  B.  112.    Gr.,  Pg.,  anhtmgtnd  Siegü  der  StaM.  10 
—  GtdF.t  HwOmger  GetehidUgblmer  6,37, 

Allen,  die  (lipon  brieve  luisehcnt  lesen t  oder  horent  lesen,  kün- 
den wir  .  .  der  l)iiigcrniai8ter  .  .  der  schiilthaize,  die  rihtcr,  die 
barger,  die  zuinünaister  und  der  rat  von  '  Ezzclingen  alle  geniainc, 
daz  alle  unser  vordem  ze  Kzzelingen  die  gewonhait  her  behalten  15 
hant:  /  //  Swenne  man  ze  Ezzelinj^en  liedorfte  aines  rihters  oder  me, 
so  1  pienf^en  die  rihter  zu  anander  und  weiten  ut  ir  eit,  swer  sie 
denne  der  wa^jest  duhte  dem  riehe,  der  slat  ze  Ezzelinp'n  armen 
und  riehen  und  dem  lande,  den  weiten  sie  ze  rihter.  j  2  j  Ez  ist 
oiieli  von  alter  gewonhait  herkonien.  daz  die  bnrger  kainen  rihter  20 
enzezen  noch  andern  muIu,  er  versculd  ez  denne  also,  daz  man  in 
billich  enzezen  ald  ändern  sfil,  ald  er  werde  als  alte  ald  als  sicehe. 
daz  er  darzii  kain  nuze  si,  den  sol  man  ändern  und  suln  die  rihter 
ainn  andern  nenien  uf  ir  eit.  als  hievor  beschaiden  ist.  [S  J  Darzu  tiiin 
wir  kanty  daz  iegelich  nntwerckeliate  von  Ezzelingen  ainest  in  dem  25 
jar  sich  besameint  nnd  iegelich  autwerckeliute  uf  ir  eit  us  ir  ant- 
wercke  welent  ainen  zumfmaiBter,  der  sie  allerwägest  duncket  dem 
riebe,  der  stat  ze  Ezzelingeo  armen  aod  rieben  uod  dem  laude,  und 
hant  damit  die  barger  nit  vurbas  se  schalfenne,  wan  daz  er  swert 
dem  bargermaister  ODd  dem  geribte  ze  helfen  Anc  gevärde  allez,  30 
dez  dem  riebe  und  der  stiit  ere  und  gevfire  ist^  als  denne  der  rate 
baizet|  ald  der  mertail  dez  rates,  waa  dez  «elben  soln  ooch  iege- 
licbem  zumfmaister  sin  undertftn  swern.  Swer  oueb  zumfmaister 
wirft|  der  sol  den  rate  swern  und  sol  ouch  bi  dem  rate  sin  ald  die 
wU  er  znmfmaister  ist.      ]  Wir  knaden  oucb,  daz  gewoahaii  ze  95 
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Ezzcliii^en  Uizher  p:c\vosen  ist,  daz  der  pchiilthai/.c  ainen  {^elmtcl 
nimet  mit  dez  rate«  wisiien,  der  der  herscheftc  und  im  uud  der  stat 
und  dem  lande  alieiw&gest  ist  als  in  duucket  ane  frevarde,  und 
swenne  derne  den  rate  duiicket,  daz  der  •^ehutel  der  berschefto,  der 
ö  Btiit  und  dem  lande  nit  vit^e,  so  gol  der  rate  den  Rchiilthaizeu  uriibe 
ain  andern  biten  und  sol  er  sie  dez  gewern.  /  .T  /  Darnaeli  tiün  wir 
kiint.  daz  sich  der  rate  ze  Ez/elinL'-en  also  halte,  swcnne  diu  stat 
ze  Ezzclingen  ze  scliatlenne  hate,  darumbe  der  rate  besamelt  wirt, 
darzü  nimet  man  niemanne,  wan  die  den  rat  ^resworn  liant,  und 

10  duneket  denne  den  rate,  ald  daz  mertail  dez  rates,  daz  sie  ez  berihten 
mügen,  so  nimet  man  niemanne  darzA  me,  ist  ez  aber  an  so  groziu  sache, 
als  umbc  ainn  ozzog  ald  umbe  ain  stiure  ald  nmbe  ander  sache,  diu 
so  groze  ist,  daz  den  rate  dunket^  man  sol  darzä  mc  liute  besamein, 
so  nicmet  ieder  zumfmaister  zA  im  zwien  oder  vier  oder  zehen,  als 

15  denne  der  rate  nberain  kumet,  mau  Ictc  oucli  den  stinrbrief  vür  den 
rate  nnd  besent  man  der  burger  nach  dem  briet  etzwie  vil,  die  aller- 
niaiste  an  der  stiur  gebent  und  ailerswarsto  hebent  und  legcnt,  unde 
lete  der  rate  beidiu  den  bürgern  nnd  ouch  den  antwerckeliuten  vür 
wäre  nmbe  sie»  besent  sigen  und  bit  ieden  man  dar  2&  raten  und 

20  ewes  denne  der  mertail  nberain  kumet,  des  rolget  man  denne. 
Daruber  geben  wir  unseren  guten  vriunden  von  BAlhelingeii  disen 
brief  nnd  haben  durch  ir  bete  denselben  brief  liaizen  besigelt  mit 
der  stete  inugel  von  Kzzclingen.  Dirre  brief  wart  geben  ze  Ezze- 
lingen  do  man  zalt  von  Gotes  gebnrt  zwelf  hundert  jar  niunzig  jar 

25  und  in  dem  ninnden  Jar  an  dem  nahsten  fritage  nach  sant 
Jacobea  tage. 

Stß.  K.  Alhrecht  f/vst((ftr(  (km  Mm  kiritrd,  Sohn  iri  ihnul  Mark- 
/r«fi'«/>  hii  Kin  Jihnf,  Jiih  ijcr  zti  K^^slinyi  n,  ircj/rn  scim  r  I  rnl/i  iis(/\ 
hei  i/n-  äiisst  rit  iirücke  in  Ksslintfcn  eine  Mühle  zu  ham  n,  vttd  f»  - 
<iO  >t(iti*j(.  iJiiii  nllr  (  OH  ihm,  i/mi  h'i  /r/i  iiiiil  si  /Ki-n  Vdijii/ircii  vrlmltnn  n 
Lehen.  —  SieijUr  i/er  A'i^sfdlcr  ni.  •!.  Mn jt  littsainjcl.  —  Esdin(jinf 
12U9  (XII  kalendas  septembri^j  Aioj.  :dL  ') 

Sf.A.  Stnll;/.:  Kttüiernelikt.    Dr.,  I'y.,  an  giiin-  und  rotscidmcn  Fäden 

animntimd  Maj'jstätfuHetjeL  —  Gedr.:  Lünig       Ulä.  —  Ücff.:  Lkhnmcaky 

^  2:15  i  Qeorgüfch  4,  löJ  n.  67;  liohtncr  n.  loy. 
* 

Jjcr  Konüj  urkundet  hm  Hvlum  Atuj.  11  ^  BoUmcr  «.  IU7}  und  dann 
wieder  OkL  Ift^Jl  (Böhmer  n.  210—16)  utui  0kl.  27  —  Nov.  17  {Böhmer 
H.  228-2S2)t  tndiieh  Des.  3t-S9  (Böhmer  n.  3tö—3SO), 
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/i/7.  Markintrd,  liilrfjermeiMer,  gen,  im  Kirchhofe  Uwitf/cr, 
vonnals  Schuitheis.t,  sein  Unidrr  Jiapcrt  von  Lsduujcn  und  Friedrich 
(jen.  ron  Jlo/int/u/in  //nn-l.iaidvH,  (hi.is  .s/V  iufoh/e  letzt IP Uli y er,  mit 
ZuatimmKiit/  seiner  (Idttiii  FAisaheth  h-i/rz  r,>r  S'inem  Tode  getroffener 
VerJ'i'Kiuitij  KiDinid  Liumheiiitii  die  H  entitergt  hei  Hej^puch  (Heg?!;e-  5 
baeh),  iri  leite  der  Holzuart  Imut,  die  Weinberge  den  dritter  e/jeudit- 
si//)sf,  die  Weinfx'rge  bei  H  atigen,  irelche  Marknuird  gen.  Zofner 
bisher  /if  haute,  und  die,  irelrbc  Werftzo  rdu  Wangen  ebenda  bialier 
bi  baute,  die  niif  dein  Berg  Küinbaoh  gelegenen,  welche  Siegf  ried  ran 
('(iiutstdff  gen.  an  der  Sulz  bisher  zu  Lehen  Inüte,  die  Weinberge  10 
uhJ  dun  Kreutefstein,  irelche  der  Srhonbi-nfe  bisher  Jichaute,  die  Wein^ 
berge  dftsefbsf,  ire/ehe  Herfedd  gen.  Walde ntr  und  All>rrt  gen.  Sfttbze 
bisher  ganeinsnm  behanten,  die  Snatere  gen.  Weinberge  in  der  Ebene 
(cboiiiu)  nnd  die  dasi  lbst  unter  dem  von  der  Burg  Wirfi  »licrg  narh 
Tiakheim  Jiihrenden  Weg  liegenden  Weinberge  gen.  Lieschcnvviugartc  15 
.so  rerteiften,  d^s.^  iUis  Spital  zu  Esslingen  die  Sndtern-  nnd  Lieschen- 
treinberge,  Kloster  Sirn<nt  die  einst  ron  Marku  ard  Zolner,  jetzt  von 
Elisabeth  gebauten  Weinberge  in  Wangen  und  die  Hälfte  der  da- 
selbst gelegenen  von  Wernzo  bebauten,  Kloster  Weil  •olle  übrigen,  je 
nach  dem  Tode  der  Elisabeth  erhalten.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen.  20 

—  Zeugen:  Rudolf  gen.  Hasenz'trjef,  Konrad  gen.  Rupreht,  Truhlieb 
gen,  von  Hall,  Albert  gen.  Gerter,  Hermann  gen.  riuvat,  Walther 
gen.  von  Rindcrbaeh  und  .  .  gen.  Rem.scr,  (Jesehirorene  in  Esingen, 

—  Eislingen,  J2Utf  (XIII  kalcndas  octobris)  Sejd.  JO. 

Sl.A.  StuWj.  :  KsxliiujiH  Ii.  8,  zwei  Or.,  Pg.^  eibhwigtHd  Siegü  det  StadL  2& 
J'ibd.  KL  Wttitir  Or.f        anhangend  Siegel. 

ÜIH,  her  Kleriker  Heinrich^  sein  Hrnder  Wid/Vtrin  gen.  Pfau 
(Pfaawen)  und  ihre  Sehurslem  Iletluig,  Adelheid  and  Kunign ml  (jehen, 
da  sie  jet'  f  rolljährig  aintl,  ihre  Kinwilligang  dazu,  dass  ihr  Vater 
Heinrieh  dem  Sj>if>d  zu  Ksditufen  aus  Not  zum  Zu  eek  ihrer  Erziehung  30 
seinen  Wa/d  bei  llalimannsneiU  r  (BalteraniswUcr)  ///  dem  Forst 
Schlichten  (SlUitiin)  nebeti  dem  Wald  Staiiigebüze  uml  seinen  Acker 
gen.  Vßeuengereut  (Pliawrngerfttc),  *)  zu  isehen  Pjaulmmen  (Husen) 
nnd  Deizisau^  mit  Boden,  Pflanzen  und  allen  Rechten  um  10  Pfund 

')  //'  t'iii'  Di  -Slr'  il  iibcr  dtcst  Ai  ker  zwiaehnt  h'irehherr  untl  (11  schworencn 
von  Oheresslintjcn  und  dem  Enslinr/er  .'Spital  entucheidet  der  J/ekan  (Juno  in 
Esslingen  su  Gunsten  des  lelsteren  bei  einer  Strafe  «mm»  Vi  I^und  HiUer»  — 
1303  (die  beate  Lude)  Des,  13.  —  Sp,A.  L,  99^  S^s,  100.  Or.^  Pg.,  ethhangend 
besehiidigtes  Bieget  des  Ddüme. 
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lirlh  r   l  et  kauft  hat.  —  S/t  f/Zcr  </<  i-  Pm/Ksf.  und  dds  Kuftitel  von 

iii  utilshach.  —  -  Zeuf/en :  l)tr  FroiJci,      -  Kapitel,  Meister  Ulrich  gen. 

von  Terk,  Mi  iMcr  Ehcrhurd  (jen.  von  Dettinf/en,  Kanoniker  der  Kirche 

itt  Holl,  Mt  istcr  Konrad,  Schulrvktor  in  E.sslintjen,  und  Konrad  gen. 

b  roH  ()<,f/tls/f<insm  (Ogolte«hausen),  —  BeuteUl/ach,  1291)  (lY  uonas 

üctobris)  Okt.  4. 

S'i>.A.  L.  7b,  Fnsä.  75.    Or.,  J*fj..  ahhanget%d  zwei  Siff/rl.    Aussen  aus 
dem  lö.  Jahrh.:  üur  wiilt  Stainbess  und  16.  Jahvh.:  um  dcu  wald  ätaiubii»s. 

3i0.  Meister,  Keller  und  die  ganze  Hrudersrhnf't  des  Spitnlff 

10  zu  Esslingen,  vfrkaiiji  h  mt  ih  n  Presbgter  Heinrich  gen.  von  M  //<(/.">- 
/ttiin,  den  Solni  Marschiflk<  von  Backnang  (dicto  de  Windcshaiii 
tiliü  inarisealzc  de  Bag^cnatic),  S/fi//'iied  von  l'xhhiiKnii  f/fn.  von 
If'ill  Hiol  Adelheid  dir  St  l'/rt  s/i  v  dr-<  l'rf'slii/fri  s  i/tre  W  l  iitl/t  rt/r  zu 
M'c  /ho  /i  (in  montc  ultra  ccelesinni  parrocliialem  in  Marhacli  in  loco 

15  diclo  Kazental  Ritas  dictas  Bahlcwiiiiuun  wingartcu)  mä  Znl/ehör 
am  4(i  Pfand  ffellrr,  avlche  in  siehern  Gütern  zir  Möliringen  an- 
gelegt Warden,  mit  Zustimmung  der  Pjleger  (gubernatores)  und  he- 
stitnmen,  die  Hälfte  des  Ertrags  .solle  dem  Presbyter  and  der  Adelheid 
'ffltörcn,  Adelheid,  uenn  der  Pnshgtcr  vorher  stirbt,  15  Pfund  Heller 

2ü  zahlen,  nach  beider  Tod  diese  Hälfte  und  nach  Siegfrieds  Tod  auch  die 
andere  an  dasSintal  heimfallen.  —  Siegler  ilieStadt  Esslingen.  —  Zeugen: 
Markward,  Stadthuuptmann  (capitanei),  Fr/rdrieh  der  Schultheis.s 
gen,  con  Hohenheim,  Rudolf  gen.  Hascnzagtd,^>  die  Brüder  Hujferf, 
Konrad  und  Iliidiger  gen,  liujnrld,  Truhllth  ye»,  eoH  Hall,  Albert 

2b  gen*  Gerter,  Hermann  gen.  Fluvut,  Walt  her  yen,  von  Hinderbach 
und  .  .  gen.  Ram.ser,  Geschworene  in  EsdiHgen.  —  Esdingen,  1299 
(XVII  kaiendas  dccembris)  Nov.  lö, 

St,A.  SMIg, :  Marbach,  geisü.  B,  13  swti  Orr.,  1'^,^  «an  einen  oMtangend 
Siegdf  am  andern  eingegangen, 

90  320»  IL  Graf  von  , .  (cooies  talis),  nimmi  den  Esdinger  Bürger 
C.  gen.  MiHnser,  welcher  Kaiifmannechaft  halber  in  fremde  Länder 
reieen  will,  in  Schutz  und  Geletie,  —  [Um  ISOiKj 

Beg.:  Oberthein  X.  K  11^  32  n.  j97  nach  einem  FormMueh, 

3^1,  Friedrich,    Diepold    Velschelins   sei.    Tochiernninn  von 
3ö  Kirc/üieim,  verkauft  an  Peitcrse  die  Witwe  Heinrichs  des  Stuinbis.sen 
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von  EsslinycH  2  Pfund  (lilHe  von  H  Mun/cn  W'riubenj  am  TräUn- 
bach  (zc  Trftbenbacb)  fjen.  das  mm  Gereut  (das  niu  geriutei,  welche 
er  com  KlonUy  St.  Peter  (vou  saut  l'etcr  durch  vvaltj  ffetjen  3  lliihner 
jährlich  zu  Zinslehen  hat:  rnn  d^n  2  Pfunden  >v///  an  .St>>/.  20 
(Michels  tage)  in  daa  Kln^i,/  km  liheini  je  eines  an  du:*  Licht  und  5 
an  die  Jahrzeit  seine^i  W'/j  f'.i  Jieinm/ts  de<  Sfainbissen  und  .seiner 
^Vf  ,•{^li  Peiterse  yeyebeii  i' erden.  —  Stry/i  r  dit  i^fudt  Kirrhhnm.  — 
Zuojch:  Konrad  Norre,  Konrad  ffoj'jdierebe,  Eberhanl  JIi>i>jdu  f>i , 
Albrecht  Morli,  Konrad  Marli,  Ihlpohl  Marli,  Heinrich  Sr)i'/c,  Hein- 
rich der  Vezer  und  Eberhard  Hatmrli.  — -  Kirchheim ,  LoOO. 

SLA.  StuUg,:  lOoaUr  KvrcKhdm  B»  1,   Or,,  Fg,,  abhanfimd  SiegA, 

392.  Die  Truchnesten  Heinrieh  und  Älbreckt  po»  Urach  be- 
lehnen Siegfrifd  von  Heppaeh  mit  Weinberge  bei  MetÜngen.  — 
t300  Jan.  12. 

^A.  Zw  S8,  ^\»*M.  37.   Ot.,  i^/.,  Stet/cl  ahgerieeem»  16 

In  Gotes  oatnen,  Amen.  Wir  Hainrich  nnd  Albraht  gebrAder, 
geoant  die  tnibflaeasen  Ton  Uraeb,  tAgen  liitnt  allen  den  16teii|,  die 
disen  brief  ansebent  nnd  in  b6rent  lesen,  das  wir  die  wingarten,  die  da 
ze  Mettingen  ligent  neben  dem  bertewege,  die  |  Waltber  von  Halle^ 
ein  bnig»r  von  Ezzelingen  TOn  nns  ze  leben  bette,  gel&ben  baben  20 
haben  frilicb  nnd  gemainlich  Siffride  von  |  Heckebach  des  vorge* 
nanten  Waltber«  tobtterman  nnd  sincn  erben,  es  sien  snne  alder 
t5bCteran,  mit  allem  dem  rebte,  als  sie  der  voigesprochen  Waither 
von  nns  xe  leben  hat  gefaebet  Hiebi  ist  gewesin  Efldiger  der 
scbnlthaisse  von  Rotlingen  genant  der  B5nd&rfer,  Friderieh  sin  brft-  2b 
der,  Rfidiger  R&ppreht  von  Esselingen,  Walther  von  Ilalle^  maister 
LAdewig,  filricb  der  schriber  von  Easelingen  nnd  ander  biderbe 
liite.  Das  aber  dis  stiele  nnd  sicher  si,  des  henke  ich  Ilainrieh  der 
tmbssBse  min  insigcl  an  disen  brief  sft  einem  offenen  nrkftnde.  Dia 
geschaeh  do  man  aalte  von  Gotes  gebürte  dmzeben  handert  jar,  an  80 
dem  nächsten  xinsdage  nach  dem  oberoeten  dage. 

3*Z'i,  Adelheid  ijen.  Pjiiaierin  ton  Esslinf/eii  rcrkauft  an  die 
Srhm  .-^fi  rn   Adelheid  und  Irniiuyard  und  ihre  Muhme  (matertcra) 
Salomr,  lietjinen  ijeu.  ton  Gmünd  Jftzt  in  K^xlinyen,  die  Hälfte  ihres 
Hausex  innerhalb  der  Mauern  ron  Enslint/rn  zui^rhen  ilenen  Perfnfds  85 
gen,  '/'^n»r  $sn4  der  Heidelberger  in  (domoi  . .  diotc  liaidelbcrgoria 
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trans  viouin  a  secuodo  latere  intersitara)  gegenüber  dem  Barfüs^er- 
kloster  (domui  fratrnm  minornin)  geleyen,  um  15  Pfund  Heller ;  hie- 
zu  geben  die  Priorin  und  der  Konvent  des  Klosters  Kirchhehn,  welchen 
sie  die  Hälfte  ffeschenkt  hatte,  ihre  Zustimmung  und  vers})recJteu  den 

5  Käuferinnen  die  andere  JlVff''  um  17  Pfund  Ifell^r  zu  Hboiifs-^rN, 
bald  me  an  dris  Kloster  füllt.  —  Siegler  dir  Priorin  und  der  Kon-- 
Cent.  —  Zeugen:  Bi'uder  Heinrich,  Laieubruder  in  ihrem  Kloster, 
Rudolf  gen.  Hasenzagel  d.  Ä.,  Ber.  gen,  PßStger,  Her.  gen.  Rint- 
manger  und  Ber.  gen.  Tobenhnser  von  Esslingen.  —  Kirchheim,  1300 

10  (XVI  kftlendaa  febnuurü)  Jai«.  17, 

St.Ä.  Suatg,:  Kloster  Kirekheim  B.  h   Or.^  Fg.^  anhangend  Siegel  der 

324,  Priorin  und  Konrenf  von  Kloster  Kirchheim  rerknufen 
an  die  Schwestern  Gisela,  Ltdtgard,  Bertha  und  S(douie  zu  h'ssliugen 
15  ein  Leibf/tdiUfj  und  erhalten  da;fef/en  ein  V  ermächtnis.  —  HUK)  Mär::  2<). 

St.A.  SlidU].:  Kloster  Kirc/i/i-  im  B.  1.  Or.,  Pg.,  nhhnnijeiid  Sief}el  an 
erttter  und  ztrciter  Stelle;  aussen  etica  gleichzeitig :  der  niinna  an  deui  crabeii. 

Wir  dtn  priorin  and  der  conyent  ze  Kirebain  Frediger  ordens 
tAien  knnt  allen  den,  die  disen  brief  eebent  lesent  oder  horent  lesen, 

20  das  aweater  Gisel  and  swester  LJogart  und  swester  Berhte  |  geswe- 
Stern  nnd  awester  Salme  ir  brftder  tohter,  di  nn  wonent  ze  Ezzelin^on 
nnd  bnrgersreht  bunt,  umbe  uns  ze  ainem  rebten  lipgedingte  koflt 
hant  fiumf  pbnnt  Haller  gelt  iimbc  fiumf/Jc  |  pliundc  Hallcr,  der  wir 
sie  wern  suln  allin  jar  ze  unserr  vrowen  misse  <ler  jungem*)  us 

20  uiiserr  muln  ze  Kireiiaiii.  diu  d;i  lit  bi  liern  Graftes  liof.  Ist  aber 
de  kain  ungelufrj^e  der  muln  geschehe,  duz  wir  unser  gelt  nit  mugeu 
haben,  so  suln  wir  si  wern  us  allem  uusenu  ^xat.  Wir  tuieii  oueh 
kuut,  sweniie  swester  Melithilt  diu  Eherin  nit  enist,  so  fsulii  die  vor- 
?nanten  vier  frowen  unsem  hof  hau  und  niessen  mit  allen  nuzzeu 

m  ze  Etclingen.  daruf  sizzet  Figelrieme,  die  wil  sie  lebent,  und  suln 
US  uf  der  «tat  die  iiinnl  jihunt  geltes  Icdic  sin.  diu  wir  in  us  unserr 
uiuli  liefen  geben.  Wir  haben  der  vor  gnanten  tioweu  oueh  geben 
ainen  morgen  wiugarten,  lit  ze  Brakenliaiii,  den  da  buet  Erlwin  bi 
der  kapel,  und  ainen  hank  under  der  mezige  ze  Kirchain,  den  da 

35  herr  »Sifrit  hat,  de  si  oueh  sulu  niezzen  und  han  bis  an  ir  tot.  Mau 
8ul  oueh  wjHäen,  daz  uns  die  vorgnanteu  vier  frowen  swester  Qisel, 

•)  SepL  6. 
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swesterliiugart,  awesler  Berhte  und  ewester  Saime  hant  geben  nach 
ir  aller  tode  drizehen  jnchfaart  aggers,  ligent  ze  WeDdeliogeD,  die 
da  bnet  der  Dorre,  Dl.  Wolkonf  irod  Hiltbrant  Yon  Bodelsboven, 
and  ainen  vieeblezzen,  der  giltet  jars  zwen  eebillinge  Haller,  lit 
oaeh  ze  W^elingen,  sie  baut  uns  oueh  abzeben  jnbbarl  aggers  5 
ligent  itf  Lintdorfer  Telde  und  baiaeent  daz  Stogacb  geben  dareb 
ir  aller  aele  willen.  Die  Torgnant  gAt  alleg,  daa  wir  in  tmd  sie 
uns  enander  aleo  geben  baben  nnd  oocb  daz  bae,  daz  da  Kt  an  dem 
graben  Tor  dem  closter  ze  Kirchain,  daz  Boln  eie  aliee  niessen  nnd 
ban  ze  ainem  rehten  lipgcdinge.  di  wile  si  lebent,  also  doch  de  uns  10 
die  vorgnanten  vier  frowen  von  dem  selben  gflt,  die  wil  si  lebent, 
elliu  jar  suln  gen  ze  zioge  ain  halp  phunt  wahses  ie  an  sant  Jo- 
liniincs  tac  ze  suiigihteü^)  zc  ainer  gebugede,*)  de  daz  selbe  ^\\t 
uucli  ir  aller  tode  uns  wider  ledic  sol  werden  und  wir  suln  duz 
selbe  ^('it  bcsezzen  und  entsezzcii  mit  ir  wollen  iiud  mit  ir  wisi^ende  15 
und  sulu  oueb  bcshirmcii  und  vcrsprccbea  <i.-  iniser  aigen  ^rüt  vor 
aller  anspräche  und  verjehen  den,  de  wir  mit  den  vier  \uj  -njinten 
swestern  und  mit  swester  Mehtliilt  uit  anders  ze  schaflenne  iiaben 
denne  minnc  und  gfit.  Darüber  swenne  die  dri  frowen  vervanit,  wil 
denne  die  Vierde  zft  uns  iavarn.  so  sulu  wir  sie  enpbahen  luid  wir  20 
alliu  jar,  die  wil  siu  lebet und  bnidur  Cunrat  der  probist,  di  wil 
der  ouch  lept,  von  dem  gut  ze  Weudelingen  ir  zwai  phuui  gen,  de 
ain  ir  phrfmde  daiiiii  {^ebesser,  und  im  aiu  phunt,  aber  nach  sinera 
tode  so  sol  diu  selbe  sweötcr  de  dritte  phunt  haben,  die  wil  siu 
lebet.  Gesliilii  de  ouch  ob  die  vier  vorgnanten**)  vrowen  so  arm  25 
werdent,  de  si  daz  vorgnaiit  gfit  ze  W'eiidelingen  miissen  augriteii 
ze  verküufen,  de  wir  si  in  kaia  wis  suln  irren  und  swenne  si  alle 
vier  vervarent,  so  ist  uns  daz  vorgnant  gflt  alles  ledic  und  suln 
aiiiu  jar  nach  ir  tode  au  unser  iVowen  tac  in  der  vasten*')  ze  ir 
jargezit  dem  convent  gemainlich  gen  ain  phunt  Ilallei-  durch  ir  aller  30 
sele  willen.  Ist  aber  de  wir  den  vorgnanten  viowen  ir  gelt  nit 
1^(1 1(11,  so  suln  si  fiumf  phunt  an  den  karzin*)  alt  m  den  Juden 
ncmeu  uf  nnsern  schaden  alder  de  sie  unser  gut  verbieten  alt  ver- 
kumbern,  swa  sie  mugen.  De  de  alU  s  ganz  nml  stete  und  an  allen 
zwifel  lielibe,  so  baben  wir  in  geben  diseu  brief  nnd  bcsigelt  mit  ^^5 
uüsers  coQveutes  iuäigul  und  mit  brudcr  ilainrichcs  des  priores  iu- 


A>  l-orriffitrt  am*  ait  leb«Bt.      b>  fvigt:  vier. 

')  Jum  S4.  —  *)  s  Gedäehtnü.  —  ■)  Märe  25,  ^  *)  =  ChruOicJUr 
Wuchcrtr, 
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sip:t'l  pretliger  firdciis  von  Ebselingen  ^)  nnä  mit  hern  Rfigcrs  det» 
dt'gaus  von  Ezzelingen  insigel.  Wir  drr  priol  ze  Ezzelingen,  wir 
der  degan  die  vorgnanten  durch  ir  het  heidoiitbaiben  henken  unser 
iusi^rel  an  disen  brief.    Geziuge,  die  bie  bi  waren,  bröder  Hainrich 

5  un^ev  priol,  brüder  Albrcht  der  Sariant,  brfider  Albreht  der  custer, 
brüder  Andres,  berr  Kugger  der  d  ^;tu  von  Ezzelingen.  herr  Crtnrat 
maister  Trutwins  capelan,  her  Hainrich  nnser  caplan  ze  Kirchaiu, 
brüder  Mainrieb  <ler  hoveinaistcr,  brüder  Kberliart  der  weher,  brfider 
Bertolt  Maii;^'e,  Ül.   Wolkouf,  Bertolt  Diirre.  Hiitbrant  von  Bodels- 

10  hoven  und  ander  erber  hite  genüge.  Dirre  brief  wart  geben  zc 
mitterrasten,  do  man  zalt  voa  Gotes  gebarte  dhazeheo  bandert  jar. 

S^S,  Meister  und  Pfleger  des  Spitals  beurkunden,  eon  dem 
Vizepleban  Konrad  in  Essiingen  70  Pfund  ffeUer  erhaUen  zu  haben, 
womit  sie  seinen  Kindern  Johannes  und  Adelheid  in  seinem  Auftrag 

15  den  Hof  des  Sitters  Johannes  von  Ditzingen  in  Möhringen  yekauft 
haben,  dett  Jedoch  der  Vizepleban  zeiUebens  behalten,  übertragen, 
seinen  Kindern  mhmen,  andern  Leuten  vennachen,  verkaufen  oder 
schenken  kann,  eorbehäl flieh  des  Vorkaufsrechts  des  Spitals,  leelvhes 
dagegen  auf  Ersuchen  Jederzeit  den  Hof  um  70  Pfund  kaufen  muss, 

20  und  mit  dem  Zusatz,  dass  der  Hof  nicht  über  dem  Ankaufspreis 
verkauft  werden  darf  sowie  dasn  die  Kinder  erhierechtiijt  sind,  wenn 
ihr  Vater  nicht  bei  Lebzeiten  über  den  Hof  rerj'üfffe.  —  i^ie^iler  der 
Dekan  in  Esslingen.  —  Zeugen:  Die  Mönche  Gerung  von  llvltwed, 
Swiyger  ron  Stoffeln  ytn.  von  Weinberg  iWinhcYc)  CisterzienserorikHs 

25  ton  Bebcn/i(fits<n,  die  Laieuijrädcr  ihiihh(ird  tiiid  Virich  von  lleiliy- 
kreuzthid  loal  Kouraä  ifrn.  Lonseli  ro)t  I'liininyen.  —  Esslingen, 
L'iOO  (MCCC  IUI  nonun  niaii  iudictione  X1I1>  Mai  i. 

Sp.A.  /..  Fasz.  58.  Or.,  Fg.,  Siegel  abgerissen.  Au.^sen  InhaUsan' 
gäbe  aus  äew  Knäe  des  14.  Jcdtrh^  darin:  joczu  genumt  tler  alt  \n>t', 

30  326.  Ein  Ungenannter  teilt  mit,  wie  er  Bitten  des  Klosters 
Simon  dem  [Esslinger  Dominikaner^frior]  übermittelt  hat,  —  Bott- 
weU,  [um  ISm*]  Mai  10.^ 

')  Das  K{n.st>  r  Kirchheim  .vtnnd  in  der  Pflege  di.s  I'rtrh'f/t  rlhtsierx  r« 
Ksslinyen  nach  einer  ('rkande  der  Hersoffr  Simon  und  Komittl  ron  Tecis 
von  Idüd  Mai  9  (ehd.  Ji.  —  *)  Ute  lianUschriJl  tceiifl  auf  da«  Junde 
de$  13.  Jahrh*  hm,  ein  AnhaUtpmdit  mw  genaueren  baUening  war  mehA  su 
gewtnnett. 


144  1800  M«  10. 

i'^.A.  Slutty.:  Esslingen  Ti.  f>4.  Or.,  Pfr,  auf  der  Jiuckseüe  Spuren 
eines  Sit(jcls  und  Kitischnüte^  durdi  icdche  ein  streifen  zum  Versdäuss  ge- 
zogen ioo,r. 

Priorissa  et  oonventas  Bororam  in  Sirminaf  petnnt,  ut  preter 
lieendam  ipsis  concessam  Telim  eis  indulgere,  quod  In  sublevamen  5 
mgcncium  debitorom,  quibns  sanf  apud  Jndeos  sab  osnris  gravibus 
obligaltc,  necnon  ediiicioram  jam  ipsis  incnmbenciom  iu  juvamen, 
quod  dnas  alias  pneUas  infra  septenninm  |  constitntas  reeipiant,  a 
qnibns  babebnnt  centnm  L  librae  impromta  sab  hac  forma,  quod 
eisdem  puellis  apud  i^arentes  suos  usqae  ad  septenoinm  sine  omni  10 
darapno  clanstri  maiientibuS;  si  altera  earam  mortna  fucrit,  dicta 
pecunia  ex  integro  i|)8i8  soioribus  reiuanebit,  si  vero  ambe  viam 
universc  carnis  ingrcsse  fucrint  infra  tempus  prescriptuni  et  vitricus 
earum  per  matrem  eariindcm  liliam  altcram  non  gcnuerit,  dictii  pe- 
rnnia  ipsis  codet  simili  modo,  si  vero  filiam  proeuraverit  ex  eadem,  15 
ilhiiii  recipiciit  tniituimnodo  in  locum  mortuaruin,  si  ad  huc  fiioriut 
requisito.  Cum  i^  itiir  causis  arduis  me  intendere  oporteat  ad  presens 
et  propter  lioc  miiioribus  vacare  non  possim,  vestre  piovidencic  eora- 
mitto,  quatenus  utri<iuc')  claustro  super  premissis  secuiKiinü  pruden- 
ciam  vobis  a  Dco  concessam  consulcre  velitis  et  auctoritnte  inea,  si  20 
vobis  Visum  fuerit  cxpedit^iis,  providere.  Uatum  et  grutuin  lial  itunis 
quidquid  «uper  iii^leni  :iui  altero  ipsonim  iliixcritis  faciendum.  Dutum 
Rutwil  Gordian!  et  Epyuiachi.  .Sic  loniiaverain  pctieiouem  vestram 
ad  priorem-)  vestrum. 

Sft7*  Der  Dekan  [R&digerJ*^  vm  Es$liitgeu  entscheitlet  zwischen  85 
dem  Spital  daselbxt  md  Benz  vm  Mühringen,  »einer  Frau,  feinem 
Sohn,  der  Laie  ist,  und  seiner  Tochter  wegen  G Stern  Im  Mühringen^ 
nämliek  eines  Ackers  im  IVeidaeh  (Widaeb),  zwischen  der  ro»  Eichten' 
Iterg  (Rihtenberc)  und  Bertold  Schiecks  Ackern  gelegen,  eines  Ackers 
im  Weidttchf  zwischen  tcdland  Heinrich  Haigerles  und  Friedrieh  90 
Longers  Äckern  gelegen,  eines  Ackers  im  Brand,  zwischen  Gerungs 


»)  trgMt  Wdk  am»  ttm  TtHmuia. 

*)  Demnach  AotuMfe  das  Schreiben  ursprüt^ieh  von  den  Angetegenheiien 
Mwier  KlästeTf  ohne  Zweifel  Weil  und  SirnaUf  das  erhaltene  Stück  ist 

also  nur  dar  zweite  JW/.  —  •)  />ft'  Kl<tster  Simau  und  Wtil  unferstandeH 

dem  Kxslinner  JßominikanerkloiDt^,  tlessrn  f'Hor  wohl  gemeint  isf.  Der  Schreiber 
hisst  sich  nidd  bestimmen^  man  konnte  etwa  an  den  Dominikanerproxinsitd 
denken. 
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und  BeiiTü  Achrrn  (jrlrrjen,  eines  Ackert  im  Steinbach  (Stainibach) 
beim  Hmhgestrwss,  zu  isrhen  den  Ackern  des  SpiUds  nnd  des  Burg- 
grt'ff/en  Markwnrd  von  Kaltenthal  geleyen,  eines  Ackers  (ze  RieQi 
zwischen  des  Spitals  tmd  der  Knsinyin  Äckern  gelegen,  eines  Ackere 

5  daeelbst  zwischen  Hermanne  und  Benzs  Äckern  gelegen,  eines  Ackere 
am  Kaltenthaier  Weg  zwischen  Bertold  Schiecks  und  Gerungs  Äckern 
gde§en;  ein$r  Wiese  (xe  SiatteJ^  zwischen  der  Brüder  Benz  und 
Albert  und  Bertold  Tahgrahere  Wiesen  gelegen,  und  einer  Wiese 
im  Weidaeh,  zwischen  der  von  Rlr/it,  nleiy  und  Bertold  Tahgrabers 

10  Wi^m  gtiegen,  nachdem  beide  Teile  geloU  haben,  den  Schiedspnich 
anzuerkennen  bei  Gefahr  des  Verlusts  des  Prozeeses  und  einer  Strafe 
9on  10  Mark  Silber  Esslinger  Gewichte  zu  Gunsten  dee  den  Schied- 
epruch  haUetiden  Teils  und  nachdem  die  J^igenaussagen  zu  Protokoll 
genommen  und  bekanntgegeben  worden  sind;  da  sich  (  i-t/ii  ht,  dass 

15  ^112  die  gen,  Güter  seiner  Tochter  Adelheid  und  ihrem  Manne  Biet" 
rieh  aU  Mitgift  übertrug,  welche  sie  lange  ungestört  zu  eigen  hatten 
und  dann  dem  Spital  als  Almosen  f/ahrn,  werden  die  Güter  dem 
Spital  zugesprochen,  —  Essüngen,  in  der  Uiomjsiuskirche,  1300  (qaarta 
fem  port  domimeam  qua  eaoteter  Gantate)  Mai  11. 

20  SpA.  L.  57,  Fasz.  56.  Or.,  Pg.,  Siegel  «ibgerisften.  —  7  '  ^  Viä im  u de*  K&n>' 

elaneer  Q^Ltiale*  Kmutane,  ISOO  (V  Idas  innü)  Juni  9*  Or^  I'g.,  Siegel  aJbgerieeen, 

32S»  Tier  Ritter  Albert  gen.  Brennudiii  verkauft  an  d*is  Spital 
zu  Esslingen  seinen  Hof  zu  Kornwestheim  (Westhain),  den  ihm  seine 
Gattin  Susanna  beigebracht  hat  und  den  bisher  der  Brüne  baute, 

25  mit  aUem  Zubehör  um  81  Pfund  Heller  mit  Zustimmung  seiner  Gattin 
und  seines  Herrn  Aiberts  von  Löwenstein,  verzichtet  auf  alle  EiU' 
¥prache  (et  renuncio  speoialiter  legi,  qua  cavetur  reuanciacionem 
gencralera  io  contractibus  non  valere),  giebt  seiner  ^ aftin  zum  Ersatz 
fein  Gut  bei  Schöckingen,  so  dass  seine  Erben,  falls  sie  es  übernehmen 

90  woUen,  81  Pfund  Heller  bezahlen  mUssen;  stellt  seinen  Jintder  Ritter 
Ortwin,  seinen  Schwiegersohn  Wo/fram  pon  OssweU  und  Aibert  von 
AffaÜerbach  gen.  van  Owen  als  Bürgen  mit  der  Pfiieht  man  Ein- 
lager  in  Esdingen  unter  den  gewöhn f/rhen  Bestimmungen*  —  Siegler 
Albert  eon  Löweustein  und  der  Ai<ssf,  //(r.  —  Zeugen:  .  .  gm,  Hiippeli, 

3S  Size  von  W  üsienhach  (Wüsten);  Bertold,  Schui/heiss  in  Kirchberg, 
Bertold  gen.  Rasper  von  Esslingen,  Hartmann  gen.  Suter  von  Poppen- 
weäer  (fiobenwiler)  utul  Wortwin  gen.  Zolner  von  Marbach»  —  1300 
{{Am  septenliriB)  Sept,  18. 

StA.  StuUg. :  Esalingm  B.  U.  Gr.,  Pg.t  elbkiiMgeuä  Hs  heidm  Siegel. 

Wtrt«.Q«soUehtw|uU«i  IT.  10 
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3i^9,  Bischof  Heinrich  von  Konsiatui  teilt  ailen  Kirchherm, 
Dekanen,  Plelanen  und  Vigeptehanen  eeiner  Dil&xe»  mit,  er  habe 
den  Auffttetiner'Eremiten  infolge  päpstlicher  Erlaubnie  gestattet,  z« 
predigen,  Beichte  zu  hören,  Absolution  zu  erteilen  und  Bussen  auf' 
zueriegen,  —  Wimpfen  (Bimpina)»  1300  (XIIII  kalendas  octobris)  ^ 
Sept,  18, 

St,Ä.  StuUg.:  Esslingen  B,  54.    (>r.,  Pg,f  6'itgel  abgerissen.  —  Beg.: 
Reff,  Cmut,  n.  3144  (<^ne  Te^eedahtm), 

330»  Schultheis^,  Ratmaunen  und  liünjerschaft  von  Kasliutjeu 
beklaffen  .^ich  bei  dem  OJßzial  von  Konstanz,  dass  einzelne  ron  ihnen  10 
durch  Ordens-  und  Welfgeisäiche  mit  Hilfe  .^eines  Gerichts  fortwährend 
wegen  ungewohnter  Rechte  wie  Kopfgeld  (capitagium)  und  Todfrll 
(mortaarium)  Mästir/t  und  in  grosse  Unkosten  gel  rächt  werden;  da 
nun  die  Sfudf  snlc//c  Erpressungen  rerboten  habe  (centenaria  pre- 
scriptione),  bitten  sie  ihn  um  Abhilfe;  das  Übrige  durch  den  l'ber-  15 
bringer  (cetera  lator).  —  Esslingen,  [um  1300]^)  (XI  kalendas 
octobris)  Sept.  21, 

SLA,  atutlg,i  Eesiingen  B,  54,   Or.,  Pg.,  abhängend  SiadtnegA 

331,  Die  Grafen  Heinrich  und  Otto  von  Zweibrücken  verJcaufen 
an  Friedrich  von  Hohenheim,  Schulthei><8  zu  Essli)igen,  alle  ihre  20 
(iüter  bei  Althengstett  (Hincsteten)  und  Schlehdorn  (Siehdorn),  spezi^l 
den  Fronhof ,  "Ih-  Tinben  und  Laienzehuten  mit  allem  Zubehör,  aus- 
genommen  das  Patronat  von  Althen'/.-frff,  um  550  Pfund  IL  Her.  — 
Hiegler  die  Aus.sfcllfr.  —  Zeugen:  Die  Herzoge  Simon  und  Konrad 
ron  Ted-,  (i ottfried  Ffalzgraf  von  Tübingen,  Albert  gen.  von  Sickingeti  25 
(Sigglngen),  Konrad  von  Homberg,  Ritter,  Konrad,  Schidtheiss  von 
Weil  und  Vir  ich  sein  Sohn,  —  1300  (XIIII  kalendas  novembris 
indicttone  XIIU)  Okt,  19, 

6H.A,  l^uUg.:  Herrenalb  B.  19,   0/.,  Pg.,  anhangend  S  SiegeL  —  Gedr,: 
Oherrhein  5,  20$,  ~  Im  8iU.  ganz  dieselbe  Urk,,  worin  ah  Känfer  Kloster  dO 

Herretialb  genannt  ».«/.  —  Graf  Eberhard  ro»  WnrHemherg  nimmt  die  beiden 
Dorf  er,  iah  he  der  .'Schult  Ii  uns  Friedrich  ftir  das  Kloster  Merrendlb  mU  dessen 
Geld  gekauft  hat,")  in  Schuis.  lüoa  Febr. 


*)  Die  Handschrift  'it/in.t  tiem  Fndt  de,t  l'i.  Jahrh.  an,  AnhnU^^punkf? 
ZU  genauerer  Datierung/  jthiai.  —  *)  Demnach  war  Friedrich  nur  der  Ver- 
mittler  des  Kai^es, 
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339*  Priorin  und  Konveni  von  Kirehheim  beurkufuien,  data 
die  ehrbar«  Matrone  Adelheid  gm.  Pflugerin  sie  als  Erben  ihres 
gesamten  Vermögens  eingesetzt  hat  und  verpßiehieu  sich,  1  Pfund 
Pfeffer  Zins  wm  einem  Weinberg  bei  Tütieheim  (in  monte  dieto 

h  Hornel)  zwischen  denen  des  Sohnes  der  Dieiholfin  (filii  dicli  DieÖiol- 
fiDnn  kiot)  und  der  Herren  von  Bemhausen  gelegen  md  6  Schilling 
Heller  von  einem  Weinberg  bei  Cannstatt  am  Herzogenberg  zwischen 
dem  Seelgeräte  und  dem  Weinberg  der  Adelheid  g^gen,  wdche  sie 
der  Etisabeih,  Tochter  Bertolds  von  Winnenden  seh,  schuldet,  statt 

10  ihrer  zu  geben,  —  Siegfer  die  Aussteller.  —  Kirehheim,  1300  (Xll 
kalendas  novembris)  Okt.  21. 

St.A.  StuUg.:  Kloster  Kirchimm  B.  14.    Or.«  P;^.,  Siegel  abgegangen. 

883,  Die  Bruder  Konrad  und  Albreeht  die  Mesner  von  Waib- 
lingen  verkaufen  an  Schwester  Adelheid  die  Konstaniinin  eine  Gülte 
16  von  10  Schilling  HeUer.  —  IHOO  Okt  28. 

6't.A,  StuUg.:  EmlinyeH  Ii.  8.  Or.,  Pg.^  anhangetiä  Siegel  der  6'ladt 
WmMutgen.  Aitf  dar  Bückeeit«  von  dersdbm  Eamd:  leb  AdUhalt  dni  Mesl- 
Darin  güiant  von  WaibeIio|^n  firgibi,  das  ieh  swestbr  Adilbait  der  KoiitiMidiite 

Tun  Ezzelingin  han  gen  sebio  schillingin  Hallar  geltis  allui  jar  aiii  achadia 

2fi  uz  (li'iii  selben  akgirn,  «laz  et  vor  Cunrat  iindc  An)irelit  iiiine  sun  <lor  .seibin 
sweiitir  Adilhait  onch  haut  j^igebin  zeliin  scliilliii;,'!  llallar  ijeltis  aai  scbadin 
in  dem  t»elbiu  gidiuj^idi,  aisi  au  dem  brieti  gcnuant  stat  giacribin. 

Wir  Conrat  der  Mesioair  ginant  unde  Albrekt  min  bradir  von 
Waibelin^n  firgehin  an  disin  |  briefin  allen  den,  die  sie  borint  leein 

25  odir  da  eint,  da  man  de  lisit,  daz  wir  beben  firkoft  zejbin  scbil- 
lingi**  gelles  allni  jar  m  fier  morgen  akglrs,  der  ligint  zweoe  bi 
dem  Rnzzilbiwenin  |  bi  der  Nlwinstat  nnde  zweni  in  dem  Herbizbachi 
nndi  bowit  die  alli  fier  der  Fahs  gennant  Ramiii  zi  Waibelingin 
nnde  hat  die  koft  swestir  Adilbait  Konstantinin  von  Ezzelingin  nnde 

30  snln  ir  die  zebin  scbillingi  Hallar  gen  allai  jar  ani  sohaidin  nz  den 
selben  akgirn  zi  [oosir]**'  fVowin  dagi  zwiscbnnt  den  snitin')  nnde 
floln  ir  diz  gelt  nnd!  andir  gelt,  den  wir  ir  seboldic  sin  nndi  wer- 
din  von  fibi  odir  von  andirri  gulti  gen  Eiszelingen  antwrtin  ani 
scbadin.   Den  seibin  firgihi  ich  Marx  der  Mesioar  gioant  von  Wai- 

3  beliogin,  zwes  ich  der  selbin  swestir  Adilhait  scbnldik  bin,  daz  sol 


a>  am  tMtm  Mtmi  «wt  «luvr  ttthtd  dt»  tS.  Jakrk. :  X  ß.     bj  StmOoa  nmAelitm* 

*)  =  froweulag  in  der  eine  (Aug.  löj. 
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ich  oaeh  antwrHn  gen  Ezseeliiiglii  niide  cwes  icli  ir  aeboldik  wirdi. 
Bi  dim  ledi  tnnt  glwesin  mide  rint  ir  gizaik  Friderieh  Hagin  itnde 
Magir  Arnolt  nnde  der  Goci  n&de  Drabot  der  medsigar,  rihtar  von 
WaibeUngin.  Der  brief  wart  gigebin  an  dem  nabisdn  samizdagi 
naob  der  alf  dntint  magidi  dak  do  man  zalti  tod  Goddis  gibart  ^ 
droizen  bandiit  jur.  Das  dis  etati  si  nade  ainikirek')  bilibi  darombi 
gen  wir  disen  brief  mit  der  stet  inaigil     Waibeliogin  gifestinof) 

334.  [Rnijfjcr],  Dekan  in  Essihff/en,  ent.^vhridd  einen  Streit 
2trls'chen  Heinrich  dein  Schultheitus  ron  Stuttgart  und  Irmgard  gen. 
yiUciti  ton  Grönifi(/t  H.  —  Sif<d'  r  df-r  Dekan  und.  der  Kircliherr  von  10 
Sielmngen,  —  E^mUtigcH,  läOO  (uonas  novembris)  No&.  5. 

St.A.  StuUg.:  Bebenhaium  JB,  98.   Gr.,  Pg.,  OHhangmd  bmde  8kgA^ 
G9dr.:  Oberrhem^  16, 109  ff. 

SSS,  K.  Albreeht  urkund^  für  Bischof  Hvgo  von  LSttteh»  — 
Esslingen,  1300  Dez.  19. 

B9g.t  Böhmvr  n.  9X7. 

336,  Dgmudf  die  Witne  des  Rittern  Wnffhim  von  FrciKcn- 
i^i'r(j,   I  cnnacht  dem   Prediyerkloster  in   Esdimji  n    zu    ihrem  und 
Uwes  verstorbenen  Sohneif  AWert  Seelenheil  mit  Zii.^itii(iiiitn'j  ilucr 
Sühne  Rudolf,  Reinhard  und  Burkhard  folgende  Gültin:  von  den  20 
Gärten  des  Grozhainrich,  Heinrichs  des   Soh/m   der   Irmela  und 
Konrads  gen.  Wielant  je  5  Schilling,  ron  don   Bertold  S'dtzers  7^ 
ron  dem   Mi  ii/'/ufs  d.  A.  Ii,  ron  dem   J.udii  l<is  i/cn.  Auwer  5,  von 
dr)H  KUrhitrds         S<dire  'J,  von  dem  Konrads  t/c/i.  Kihiiinch 
ton  dem  der  Jitdtl'i  (ji  n.   \  nrerin  H^ii,  ton  dem  Bertold  Stcarzes  3  25 
und  nin   Hans  und  Garten  der  Jjuitgard  gen.  Scheiehin  ^  Schilling 
Heller,   hi.H  sie  euftreder  auf  andere  Güter  antji  irirsin   od/  r  diese 
3  Pfund  mit  30  ifnnd  Heller  abgelöst  sind.    Sie  verbietet  dem 

>)  =  eitdnt  [1,  etJsfefMtftfi^,  d.  h.  fest  oder  =  ohne  Kriege  d,  h.  «iMm- 

gefochten.  —  ■')  Marhirord  Mesner  verkauft  an  rftenclf'C  und  ihre  V.rhen  rjans 
ähnlich  ein  l'fmui  llell  r  aus  seinem  Vciii;/nrU)t  («Icr  z(>.si'\vi  lit),  trelches  er 
heuer  an  6'ept.  k'iß  und  künftig  an  Aug.  lö  (Imro  ze  sant  Micluls  tlak  unde 
danach  umber  nere  le  vatUr  flrowln  dak  sewlacbint  den  snltin)  gebem  toll. 
—  Zeugm:  JVobo<  dsr  Krämw  (mezilar)  und  Ben»  der  LandHrtieket  (?  gUo* 
iar),  Biehter,  uitd  Ilildchrund  drr  Sehr  eiber  (bchiribar)  von  Waiblingen.  — 
SUgler  die  Stadt.  —  130:j  (an  doin  iialistiii  nian<lagi  vor  saut  Aubroftiin  dak) 
J^.  2.  —  Jsibd,  Or.,  Pg.t  abhängend  Siegel  der  Stadt  Waiblingen. 
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Ki^tier,  dkte  GiUien  zu  perüuaatm,  da  somi  J4  1  Pfimd  an  die 
KlMet  WtU  mi  Sirnau  und  an  die  FfarrUrek»  wm  OanmkiH 
fläU,  wogegen  da$  Klotkr  mtf  alle  Jntprücke  at^f  Grund  du  Texia- 
manta  üäm  Sohm  M6er$  nrgiehiei»  SiegUr  der  Dekan  Bugger 
5  von  Estlingm  und  die  89kne  der  Dgnmd,  —  Zeugen:  Albert,  der 
Friar,  WaUker  (de  oiTitutoX  BeiekUger,  Edeeko  und  Eeinrieh 
van  Urach,  PreiUgerirüder,  —  Beelingen,  im  Predigerkheter,  ISOt. 

SpJL  CopM.  F /oL  32  >>  n.  81. 

S37,  M[echthildJ ,  die  Prinrin,  und  der  Kon  reut  ron  tiimtfu 
10  beurkuuilm,  dastt  sie  an  Schu'(\^tcr  Tnitioi  lü  Scliillinti  Gülte^  an 
Not).  11  (Martins  tag)  zahlbar  am  Jlam  Adelrichs  UauHf  um  i'/u 
Ffiiiid  JleUer  verkauft  hnhen^  wogegen  diese  von  Albert  dem  Fischer 
(fiescher)  5  SchilUmj  Gülte,  welche  an  Nov.  11  nou  dem  Olberg 
(Oleberch)  rjena unten  Weinberg  gegebm  u  ird,  und  5  Schilling  Gi'dtey 
15  von  dem  Ihm.^  der  Schmster  Mechthild  vor  dem  Kloster  an  Febr.  2 
(purilicacio  j»aiK'to  Marie)  zahlbar,  gekauß  und  diese  Galten  im  Betrug 
von  1  Pfund  dem  Konvent  zu  den  ]Idri>i;/en  in  der  Fastenzeit  ver- 
macht  Itat.  —  Siegler  der  Konvent.  —  t'IOl. 

tStimg,:  EeOmge»  B,  64*  Or„  i^.,  abhai^md  Konvmtmegri, 

20  338,  Mechthild  Beheimin,  Wifin-  des  Beheim,  Bürgers  von 
Stuttgart  (Stakardia),  verkauft  den  Beginen  WUU  und  Heile  zu  Ess- 
lingen 2  Pfund  Heller  ewiger  Gülte,  welche  ihnen  an  Nor.  11  (festo 
Martini)  von  8  Morgen  Weinberg  im  Falktrt  (Valkliart)  und  i»  Flecket 
halden  (Bleckensbalde)  bei  Stuttgart  gegeben  werden  sollen,  die  x/> 

25  tber  den  Predigerbrüdern  in  Esslingen  $m  einem  Jahrtag  vennacht 
und  von  diesen  wieder  auf  Lebenszeit  gegen  Va  Pfund  Wachs  auf 
Nov.  11  erhalten  haben.  —  Zeugen:  C.  Ungeriht,  Ludwig  der  P fister 
(pistor),  Iiüdiger  Vaikinger,  Bürger  in  Stuff;/art  und  Bruder  Hein- 
rich von  Urach  Predigerordens.  —  Siegler  der  Dekan  van  Eedingtn 

30  md  der  Predigerprior,  —  IBOL 

8Ui.  L.  i77,  JVitf.  9rB,  Or^  ^  anhangenä  Sttgdreete  an  «r»ter, 
Bitgü  du  Priare  a»  eueäer  8tdU, 

339t  Wolfram  der  Maieerf  BitteTf  verkauft  an  Mechthild, 
die  Frau  weiland  Konrads  des  Sßipkers  Bärgere  gu  Belingen,  Gülten 
36  8u  Pleidel^im  (BlidolfBbaiBi)  um  13  Pfund  Seiler.  —  1301, 

MMovar  CoU§eUmeeit  ByWO, 
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340,  Meister  und  Pßefjer  des  Spitals  zu  EssJinijfn  erfnuhen 
Konrad  yen.  Berenner  von  Boy,  /reicher  dem  Spital  einen  Weinberg 
am  Avieisenbenj  zwischen  denen  des  Sjiitals  und  Eberhards  gen.  Xaeseli 
vermacht  hatte,  10  Jahreserträge  desselben  aus  Not  zu  verhnufen 
und  wollen  ihn  nicht  hindern  nach  10  Jahren  dies  wiederholt  zu  5 
fhfin.  --  Sirf/ler  der  Dekan  von  Esslingen*  —  Esslingeti,  1301 
(III  nonas  febniarii)  Febr.  3. 

341m  DieUer  gen,  Wolf  von  Wunnenstein  beurkundet,  dose  der 
Burger  (opiduras)  Siegfried  von  Backnang  gen,  von  ffaU  und  demn  10 
Vorfahren  von  ihm  seit  Altere  der  Spizelhöwin  Hofstatt  in  Bmystaü 
(aream  apad  Borstal  dictun  Spizelh6winan  hofotat)  tifM^  der  Sptzel" 
höwin  Wiese  »u  Mannlehen  (homagiale  fendam)  haben^  bestätigt  die 
Schenkung  des  Lehens  an  das  Spital  zu  Esslingen  atts  religiösen  Mo* 
tiven  (cepi  advertere  quod,  quicquid  religioais  domibns  eoneeditor,  ad  15 
aammi  regis  palatiam  est  eoUatnm),  eHässi  die  Mannschaft  (onus 
homagii  quod  a  tali  fendo  fendatoribns  per  feudatarios  oonmevenit 
exhiberi)  und  giebt  das  Gut  zu  rechtem  Eigen  mit  Zustimmung  seiner 
Frau  Mechthild.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen  und  der  Aussteller,  — 
Zeugen:  Markward,  Stfidthauptmann  (capitanei),  Friedrich  der  Schiät'  20 
heiss  gen.  von  Hohenheim,  Rudolf  gen,  Ilasemagel^  die  Brüder  äm- 
pert,  Konrad  und  Büdiger  gen.  Bttpreht,  Truhlieb  gen.  von  Hall, 
Albert  gen.  Gerter  und  Walther  gen.  von  Binderbach,  Geschworene 
in  Esslingen,  Konrad  gen.  Furderer,  Ulrich  gen.  von  Schlechtbach 
(Slehtbacb),  llartmann  gen.   von  Murrhardt  (Mnrrehart)  und  sein  25 
Bruder  Bertold,  Geschworene  von  Backnang,  —  Esslingen,  1301 
(VI  nonas  maii)  Mai  2. 

St.A.  StiUtg.:  Marbach  B.  13,    Or.^  Pg.^  abhängend  2  Siegel. 

342,  Die  Presbgtcr  Heinrich  und  Wernhard,  Brüder,  Söhne 
Alberts  sd,  gen,  Marsclmll  von  Backnang,  und  Siegfried  von  Bach-  80 
nang  gen,  von  Hall  kaufen  von  Johann  d.  J,  Schultheiss  zu  Ess- 
lingen  die  Hälfte  eines  Hofes  zu  Oberesslingen  mit  allem  Zubehör 
wn  ISO  Pfund  Heller,  schenken  sie  dem  Spital  zu  Esslingen  und 
erhalten  sie  wieder  gegen  einen  Zin.<  von  '/i  Pfund  (nnum  fertooein) 
W  achs  fällig  an  Febr.  2  (festo  pnrificatiouig  sante  Marie  virginis).  8S 
Als  Miterben  nimmt  Heinrich  seine  Schwester  Adelheid,  Wernhard 
seinen  Schwestersohn  Hermann  und  Siegfried  seine  Schwester  Luit' 
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'/<rnl  an  mit  der  Besiimmumf,  (lattn  Jeweils  nach  dem  Tot/  eines  Mit- 
t  t  hen,  ein  Drittd  an  das  Spital  f(dlen  soll.  —  Sietjli  r  die  Stadt 
KssUuf/en.  —  Zeugen.  Marktrard,  StadthaupUtumn  (capitauci),  Fried- 
lieh,  Schultheiss,  (jen.  von  Uijln  itlu  /m,  liudolf  gen.  Hasenzar/el,  die 
5  Brüder  Rupert,  Konrad  und  J^ifJf/r,-  rjen.  Ruprecht,  Truchlicb  yen, 
coH  Uallf  Älhert  gen.  Gerter,  Jienntnin  gen*  Pluvat  und  Walther 
gen.  von  Rinderbach,  Geschworene  zu  Esslingen.  —  Esslingen,  1301 
(idus  aprilis)  Mai  13. 

£.  BMMthek  SiuUff,:  ^ofßMkt  DokurnrnttmammiHtig,  Jb§ehr. 

10  343.  Friedrieh,  der  SehuUheiss,  Sudolf  gm,  Hasenzagel,  die 
BrSder  Bi^rt,  KoHrad  und  Rüdiger  gm,  Mupreeht,  Truhlieb  gm, 
von  Haü,  Albert  gen.  Gerter,  Hemwnn  gm,  Phwat  wnd  Wal^r 
gen.  von  Binderbaeh,  Geschworene  (Jarati),  Konrad  gen*  Jfueer,  Kon- 
rad gm.  Cruei,  Kuno  gen,  Ribstain,  Johannes  gen,  von  Türkheim, 

15  Woffram  gen,  von  Manbaeh,  Konrad  der  Näter  (sartor),  Kon- 
rad gm.  Hailprmner,  Saimannen  (comiileB),  Bertold,  gm.  StuUi, 
Eberhard  der  Näter,  Adatrich,  Rudolf  gen.  Wanner,  Walter 
gen.  von  Ploehingm,  C,  gm.  von  Bmren  (Bornm),  Konrad  gen. 
Stanger,  Konrad  gm,  von  Plieningen,  Konrad  der  Goldschmied 

ao  (anrifater),  Bertold  gm.  Swanser,  Heinrieh  gm.  Vesstler,  Hein- 
rich gm.  Unerieh  und  Henrich  gen.  TuUer,  Schößen  (scabini) 
von  Esslingm,  erlauben  dem  Markward,  dem  Sohn  Markwards  sei. 
im  Kirchhof,  indem  sie  auf  die  Befestigung  der  Pliensauvorstadt 
und  der  Mühle  bei  der  äusserm  Brücke  dasdbst  bedacht  sind,  zwischen 

2)  der  JföAltf  und  dem  Eekturm  (tnnis  angularis)  durch  die  Mauer  der 
Vorstadt  ein  Pfortehen  zu  brechm  und  zur  Benützung  für  die  Mühle 
zu  behaltm,  da  er  die  Mühle  auf  Bittm  (eonstauUraimas  preces) 
€ler  Stadt  mit  vielm  Kosten  erbaut  habe.  —  Sie^r  die  Stadt.  — 
Esslingen,  1301  (X  kalendas  jonü)  Mai  23. 

90  St.A.  L.  J^u,  i-  ass.  lyy  n.  4.    Gr.,  Fg.,  abhakend  Staätsiegei.  Aussen 

«OM  späterer  Hand:  Din  ist  um  da»  wieisturiL 

344,  Graf  Rudnif  von  Tübingen  gm.  Scitaerer  bittet  Gott' 
fried  von  Tübingen,  Albert  von  Hohmberg  und  die  Ratmannm 
von  Esslingen,  Reutlingen  und  Tübingen  um  Besieglung  einer 
dt}  l'rhunde  über  Verkauf  des  Schönbuchs  f  1301  Juli  7  /.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  Herrenberg,  1301  (die  beate  Katerine  Tirginis) 
Xor.  25. 
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8LA,  Simttg,!  Bebtnhatmm  S*  ISO.  Or.,  i^^  «Moivwid  Siegd,  —  Auf- 
zug: Sdtmiät  Pfedzgrafen  270,—'  Derselbe  an  dk  HtmpHtmte,  Ratmannen  mnä 
Sic  hier  von  Esslingen,  Reutlingen  und  Rottenburg:  ganz  ebenso.  Bebenhausen 
13ft4        beati  Laureneii)  Aug.  iO,  —  £bd,  in  gleicher  f\>rm,  —  AutMug: 

Üchmui  27 Ji.  ^ 

Äbt  und  Konvent  ron  Bvbenhnusett  verkanten  an  ih/n 
Esslhujer  Bürger  ((jp[)idano)  Swiyyer  yeii.  Zolner  ron  }><  mhumeH 
ans  Not  um  25  Pfund  Heller  folgende  (Hift'r  Ui  rUeniinjcn:  Acker 
zutschen  denen  d(s  llitfent  Virich  von  Xeiahni/en  und  des  Ti^c/urrt 
ton  Scharnhausen  (Scharreiiliuseiij  um  Esaliny  r  HVy,  Acker  in  Lnchen  10 
(in  locü  tüclo  2U  der  lachen)  zn-ischcn  denen  des  Ktttener  und  den 
zum  Licht  der  Kirche  in  PJi' n! n<j<  n  yrhöriym,  Acker  zwischen  denen 
des  Ritters  ron  Xeidlin^/t  n  mni  litr  Bonrnsnin,  Zinse  (ina  den 
Ackern  im  nidern  rorc  zivischen  denen  des  liitfe 

und  (Irr  Knnifjvnd  Ifnnd/n.  solche  aus  den  Ackern  im  obcni  rore  15 
zn  ischen  drnttt  des  lUtters  \l  u/f'vfnn  von  Brrnhausen  und  dem  Plit- 
ninyrr  Wen.  —  Sieyler  die  Anssieller.  —  Zeugen:  Bruder  Swiygtr 
gen.  von  II  >/;///(  und  die  Brüder  Kunrad  nnd  JfernnDin  oen. 
Lonsilt  rni,  i'liiiiuttjru.  —  Esslingen,  130l  (MCCC  primo  X  kalendab 
januaiü  imlirtione  XV)  Dez.  23.  .  20 

Si,A,  StuUg.:  Jsissimgm  B,  54.   Or.,  P^.,  abhangend  Abüiiiga, 

34G,  Mergard,  Liugard  und  Elisabeth,  Laiensi-Jincattm  gen. 
ütfridin,  schenken  dem  Aid  tnid  Konvent  von  Behenhausen  ihr 
Haus  zu  Kss^l Ilgen  rnv  dt  in  Fvntn  iithvv  fportam  beate  Slarie  virginis) 
zwischen  dem  llons  Friedrichs  von  Türk/ie/m  (Dunienkaiu)  und  dem  -5 
(Harten  Sorants^  13  Morgen  Acker  nnd  einen  Hurten  in  Zußenhausen 
(Zotfenhusen)  nebst  aller  beweglichen  und  unl>eiviglichen  Habe,  em- 
pfangen sie  wieder  auf  Lebenszeit  gegen  Va  Pfund  Jährlichen  Wachs- 
zinses; behalten  der  Laienschwester  Agnes  der  Tochter  Mechtii/ids  se/., 
der  Schwester  Liugurds,  das  Recht  vor,  das  Haus  zeitlvln  ns  zn  he-  30 
wohnen  gegen  einen  Zins  von  12  Schilling  Heller  an  dos  K/oster 
vnd  von  5  SvlnUlng  an  den  Esslinger  Bürger  Gurrelin  nnd  L>  istung 
der  Steuern,  Wiu'hrn  vnd  anderer  auf  dem  Jlans  liegend*  r  Lasten. 

—  Zeugen:  II f inrieh,  Jhhan  von  Cannstatt,  BerftoldJ,  Pleban  ron 
Feuerbach,  Dietricli  und  KtMraä»  Priester  in  Esslingen.  —  Siegler  35 
der  Dekan  Ru.j.jrr  von  Ettdingen.  —  Eisiingenf  1302  (MCCC  McandOy 
ydus  junii)  Juni  13, 

St..A.  Stuttg.:  It  henhatutH  B.  144,   Or,,  Fg.,  abhängend  Siegsleiretfe». 

—  Gedr.:  Oberrhein 
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S47m  K.  Aibreehi  hifreü  die  Priorin  und  den  Konvent  zum 
kernten  Kreuz  hei  Eeelin^en  auf  Biüen  der  K^gin  muheik  vom 
kommenden  Nop,  11  (feste  Banoli  MariiDi  episcopi  proxime  «tfiitaro) 
nuf  2  Jzhre  wo»  aUen  Ahgu^en  und  Sieuem»  —  Endinyett,  1302 
5  (IX  lad«BdM  ao^)  Juli 

St  A.  Sf'iffrf.:  Kaüerselekt.  Gr.,  V>j  auf  der  Bi'tckseite  Spiif^n  des  auf ■ 
fiednicktt-n  Majrstätf.^fgels.  —  Bt^g.:  liohmer  yi.  392  (  inul  wohi  iäoittMch  13<t4 
Juli  34  H.  ifiß,  was  mtck  nicht  zum  Itinerar  atimtnm  wUlJ^  das  eme  Mal  imch 
dem  Or^  da»  ondere  Miüeilmg),  —  Bendin  Ufire^  ütedben  (»ancte 
10  enuds  in  PUmiiowe  extra  nniro«  Eaeliagaai««)  mtf  an  Jahr  ven  der  Steuer 
(stara,  quam  eom  eivibiis  nostris  in  Ezzelinga  contribuore  consneveront). 
Kfflingen  no4  (IUI  nonns  npriÜH)  Jpr.  3.  —  EM.  Or.,  Fg.,  anhnngmd  Maje- 
HMssiegel.  Reg. :  Böhmer  n.  466.  —  Ganz  ehen^n.  Hottwal,  13^>5  (XI  ka« 
lendaa  jonii)  Mai       —  Ebd.  in  gleiclker  Form.   lieg.-.  Böhmer  n.  5&f, 

15  34:8,  Die  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  von  Wnrttembet^g  und 
die  Stadt  Esslingen  einiyen  sich  über  die  Steuerpflicht  der  Güter  von 
Eetiinger  Bürgern  im  Gebiet  der  Grqfen,  —  Eeelingen,  1302  Aug,  1.*) 

SLA,  Stuttg,:  EmUngenB^e,  Or^  Pg^  an  nOeeideiten  Päden  anhaugend 
Siegel  Eberharde,  UlrichB  und  der  Stadt.  —  St.A.  L.  ^52,  Fasz.  343  n.  1 

20  vörtlich  gh-irhf^  Or.,  Pg.,  nn  roheidencn  Fäden  anhangend  drei  Siegel.  — 
Aufzug:  Sattler,  Grafen  I,6o  ».  33  nach:  Beich»*tün^che  ArchivcUurkunden 
1^43.  —  Reg.:  Moeer^  Vereetchuis  n.  lött. 

Alle»  die  diaen  brief  aebeoty  leaent  oder  horent  leseD,  sulen 
wiazen  oifenb&re  eooder  bngen,  das  die  herren  grare  Eberbaii  tod 

S5  Wirtenberg  mid  grave  Ülricb  sin  sftn  mit  der  itftt  ae  Ezzeüngen 
and  nüt  den  bargem  |  liepUcb  nnd  gutelicb  «int  Terrihl  alsne.  [1  ]  Svrae 
ber  Wolfran  vom  Stain  und  ber  Gftnrat  Rnprebt  von  Ezaelingen 
eagent  nf  ir  eit,  das  sie  enrara  baben  amlie  Gaieliiiger  gfit,  was  der 
benoefte  ron  Wirtenberg  stinrbftre  ald  ]  zinabafke  ri,  aM  aaatinrbftre  ald 

30  Bnainabafie  si,  daa  aol  st&te  beliben  and  bort  dazzft  kain  knntaebaft  me 
nnd  awas  ai  nit  er?ant  bant,  so  ist  her  WoUhm  Tom  Stain  nnd  ber  Ren- 
hart von  Hevingen  der  tmhsäze  von  der  |  stSt  wegen  ze  Eazelingen  darzü 
genemmet  und  ist  her  Tmhliep  von  Halle  und  her  Bftdeger  Räpreht 
darzA  genemmet  von  der  herscbeft  wegen  von  Wirtenberg,  die  bant 


*)  AUfreekt  nrhundti  hier  auch  JüU  1^11  (Böhmer  n.  387^388),  — 
Yidihme  ton  1387  Juli  16,  ^  Siepier  Engelhard  wm  Wetnäberp^  Ko»rad 
Xageif  Domherr  zu  Augnhurg,  und  Konrad  von  Neußeti,  lyarrer  zu  E9§* 
Ungen.  ~  JT.  ögmUL  Bibliothek^  hitt,  Uandgehr,  739  Folioeoped  0.,  P^.,  ohne 
SiegeL 
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^'e.sworn  uf  den  hailigen,  swaz  an  der  erreu  kuutschaft  nit  ervarn 
ist  unibc  diu  gut,  diu  der  herscheft  von  Wirtenberg  inwendic  viuraf 
iarn  den  nälisten,  die  nu  gewesen  sint,  ^resturct  hant,  hant  diu  grave 
Eberbartes  vater,  ald  sineni  brftder  gesturet,  ald  gezinset,  so  Bol  ez 
diu  herschaft  han,  swaz  aber  die  vier  sagent,  daz  sineui  vater  noch  ^ 
ßinem  brüder  nit  gestnret  habe  noch  gezinset  habe,  daz  sol  vri  sin, 
ez  si  denne  sit  sines  brüder  tode  ze  buwe  bniht.    Sagent  daz  die 
vier,  daz  ez  des  gutes  si,  daz  billich  sturen  sol,  so  sol  ez  ouch 
sturcii.    / 'J J  Und  unibe  allez  Ezzelinger  gut  ist  also  gerette:  swaz 
inwendic  viumf  jani  den  nuhsten,  die  iiu  gewesen  sint,  graven  Eber-  ^0 
hart  von  Wirtenljerg  nit  gesturet  hat,  daz  sol  vri  beliben  und  hört 
daran  kaiu  kunthchaft  nie,  swaz  aber  derselben  giit  von  altir  zins- 
haft ist  gewesen  der  herecheft  von  Wirtenberg  und  daz  die  vier 
daz  civaient,  daz  sol  ouch  Zinsen,  und  daz  von  altir  iiit  gezinset 
hat,  daz  sol  ouch  ledic  sin.  fSJ  Darzft  ist  gerette :  swa  grave  Eber-  15 
hart  von  Wirteuberg  sine  voigtaie  kuntlich  hat  versetzzet,  daz  sol 
im  nit  schaden  in  disen  tadingcn  noch  in  disen  gedingen.  Swaz 
nu  der  herscheft  von  Wirtenberg  stiurbare  ist  ald  sti urbare  belibet, 
daz  sol  dienen  ungevarlich  in  ainer  geniainen  herbeststiure  und  sol 
nit  vurbazzer  stiuren  des  jares.     fcjwtime   man   die   herbeststiure  20 
sctzzen  wil,  daz  sol  man  den  ])urgern  von  Ezzelingen  künden  und 
suln  die  darzü  senden  ir  boten,  ob  sie  wellen,  und  suln  die  sehen 
und  hören,  swer  die  stiure  setzzend  wirt,  daz  der  swere  uf  den  hai- 
ligen,  daz  er  nf  Ezzelinger  gut  setzze  ungevarlich  als  nf  andriu  gut, 
die  da  gelegen  sint.    Dühte  aber  die  burger  von  Ezzelingen,  daz  in  25 
gevsirde  an  «1er  stiure  geschähe,  daz  sol  man  den  herren  lan  wizzen, 
der  denne  ist,  der  sol  in  daz  helfen  vcrkomen  ane  gev^rde,  daz  in 
ain  ander  jar  reht  geschehe.   /  /  /  Darzü  ist  gerette,  daz  grave  Eher- 
hart und  sine  erben  den  bürgern  von  Ezzelingen  und  ir  gftt  gevar- 
lieh  pbale,  noch  mist,  noch  werkelüte  nit  verbieten  suln  vurbazzer 
denne  anderen  lüten  und  anderen  güten,  die  da  gelegen  sint.  Die 
burger  von  Ezzelingen  die  suln  ouch  niuzenit  mit  gevärden  nfsetzzen 
noch  gebieten  über  der  herscheft  lute,  wan  als  über  ander  geste. 
[üj    Darzfi  ist  gedinget,  swa  <lir  Würger  aigeu  hant,  ez  sin  win- 
garter,  agger  oder  wisen  und  ^waz  darzü  gebort,  buwent  daz  der  35 
herschefte  lute  von  Wirtenberg  und  ist  daz  leben  davon  vogtbiire 
worden  und  gewinnet  der  burger  dazselbe  leben  w  ider  zu  dem  aigen, 
swenne  die  vier  darüber  ain  kuntschaft  ervarent  und  sagent,  daz 
das  leben  von  der  lute  wegen  vogtbare  worden  si  und  anders  nit, 
da  sol  aigen  und  lehenscbaft  vri  sin ;  wil  ouch  kain  burger  kaiu  ^0 


2302  Aug.  1. 


kurU^cbaft  nber  die  leben  haizcn  ervarn,  e  daz  leben  in  des  burgers 
gewalt  k<iiii(%  dcB  sol  man  im  gestateu  und  svvaz  die  vier  darüber 
sagent,  daz  soi  State  sin.  »Svvaz  ouch  diu  herschaft  von  Wirtenberg 
zinsbarre  gflte  oder  voig^thärre  gute  ane  die  herbeststiure  ald  in 

5  der  herbeststiüre  ber  braht  liat,  da  sol  diu  hei-scbaft  bi  beliben  in 
dem  rebt  als  sie  biz  ber  beliben  ist,  dunket  aber  ieman  der  burger 
Ton  Ezzelin^;cn,  daz  in  unrebt  gesebebe  an  ilouselben  gftten,  daz 
sol  ouch  an  den  vieren  stan;  swaz  die  «uch  darüber  sageut  und 
ervarent,  daz  sol  state  sin.    [0]  Die  vorgenanten  vier  schaitman 

10  die  suln  onch  ervarn  wmhe  Oberndnmkain  nmbe  daz  güt,  daz  dirre- 
halp  de«!  bacbes  lit  gen  Ezzcimgen,  und  swaz  die  gagent,  daz  daz 
gelbe  güt  ehattin  und  rebtes  von  altir  gehcpt  hal)o,  da  bi  sol  ez 
bi  liln  ii  und  nit  anders.  /7/  Ez  ist  oucb  gerette  und  gedinget 
zwischain  der  berscheft  von  Wirtenberg  und  den  burgern  von  Ezze- 

15  lingen  umbe  den  betwine,  swa  man  den  nimtnct,  daz  sol  an  den 
vieren  stan,  daz  sie  daz  maclitn,  ?5o  nie  iemer  ungevarlicbost  mUgen, 
daz  der  herscheft  reht  gescbehe  uud  oueh  den  bürgern  von  Ezze- 
lingen.  [8J  Darzü  ist  gerette  umbe  die  karren:  swaz  die  burger 
aigenr  karren  bant  ald  gedingefer  karnn  haut  ane  gevarde,  da  sol 

20  man  sie  niuzenit  an  irren.  [*J  j  Dam.teh  ist  gerette  umbe  alliu  diu 
gut.  die  diu  berscbaft  von  Wirlenberg  ald  ir  Iftte,  edel  und  unedel, 
inne  baut  und  besetzzeu  bant  als  rebt  ist:  wil  kain  Ezzeliuger  der 
gut  kaines  ansprecben,  der  sol  hinuz  v;irn  und  sol  rebt  da  uze  nemen, 
da  maus  billicb  nenien  sol,  und  swaz  gutes  die  burger  inne  bant 

g.')  und  besetzzen  bant  als  rebt  ist,  wil  sie  darumbe  ieman  ansprechen, 
der  sol  in  die  stat  ze  Ezzelingen  varen  und  sol  da  vor  geribt  nemen, 
daz  im  ertailet  wirt,  iedoch  ist  der  berscheft  von  Wirtenberg  be- 
halten, swaz  manlehen  ist  und  von  der  berscheft  leben  ist,  da  sol 
diu  selbe  herschaft  allez  ir  reht  zA  hau  und  suln  oucb  die  burger 

30  von  Ezzelingen  an  denselben  güten  bi  ir  reht  beliben.  Swenne  nu 
die  vorgenanten  vier  schaitman  von  der  herschefte  wegen  ald  von 
der  burger  wegen  von  Ezzelingen  über  dirre  sache  kain  gemant 
werdent,  so  suln  sie  darzA  komen  und  suln  dem  ain  ende  geben 
inwendic  dem  nahsten  manode,  der  denne  ist^  und  swa  man  der 

35  kainen  nit  gehaben  möhte,  von  swederm  tail  der  zA  der  sache  ist 
genomen,  derselbe  tail  sol  amen  andern  dar  gen,  biz  man  ienne 
gehaben  mäo  und  8ol  aUewegen  diu  herschaft  von  Wirtenberg  ir 
schaitman  nemen  uz  dem  lüte  ze  Ezzelingen  und  suln  die  bnrger 
von  Ezzelingen  aUewegen  ir  schaitman  nemen  under  den  ratgeben 

40  der  herscheft  von  Wirtenberg.   Daz  diz  alles  st&te  nnd  ewic  belibe 
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Ane  aUe  gevarde,  deo  hant  iiltalp  herren  grare  Eberkart  und 
grare  [Uijrich»  geswoni  «f  des  liatligen  und  tnln  alle  ir  erben,  so 
eie  a&  ir  tagen  knioeBt,  oaeh  ew^ren  nf  den  balligen,  das  sie  das 
selbe  Stile  baben,  und  bant  die  burger  alle  in  dem  rAt  ze  Ezzelingen 
gesworen  nf  den  bailigen,  das  sie  ez  State  haben,  und  swer  immer  ^ 
in  den  rU  se  Ezzelingen  genomen  wirf,  der  sol  des  selben  sweren 
und  Silin  ez  oaob  alle  Ezzelinger  stäte  ban  dne  alle  ubellist.  Uber 
allez,  daz  hie  gescbriben  stat,  ist  dirre  brief  mit  der  Torgenanten 
berren  von  Wirtenberg  insigeln  besigelt  und  mit  der  stet  insigel  von 
Ezzelingen  ze  ainem  waren  vollekommenen  Urkunde.  Diz  geschacb  ze 
Ezzelingen  an  dem  ersten  tage  in  dem  ou^este,  do  man  zalt  von 
Goteö  geburt  driuzeheu  buodcrt  jär  und  darnach  in  dem  andern  jur. 

34^K  Kberliard  Hemerli  ron  Kirchheim  re/ kauft  an  PtUi  ^che 
die  Stainbissin  von  Esdnujeu  um  Ki  Pfund  Heller  1  Pfund  Heller 
Gülte  von  seinem  Vorderhaus  rf>r  dem  Lindacher  Thor  halb  an  15 
Apr.  23  (Oerien  tag)  mtd  halh  au  Nov.  11  (Martins  tag)  an  da» 
Kloster  zu  Kin  hheim  zu  cntrirlitcu^  treichem  es  die  Sfni)if'f  -^s/u  schenkte, 
damit  die  Jahrzeit  Hti>'r,rlfs  des  Sohns  der  Pct(rsi/,t  au  Xor.  HO 
(Andres  tag)  bfffanf/eu  u  i  nte,  —  Zeufjen:  Ludwig  und  All'vcrlit  Morli 
die  Auiuinn,  Konrud  Xorrc,  Eberf  lu/rd  J  HopJterebe,  H[  eiHric/i  ]  der  20 
Vezzer,  Difjtoid  MorU  und  Hl  einnch J  Senge.  —  Siegler  die  Stadt 
Kirchheim.  —  Kirchheim,  1302  (Andrez  abende)  A^ot\  29. 

StuL  Üiuiig.:  Kloster  KircUheim  Ii,  2,    Or.,  Py.,  üiihangend  tiugd. 

3ff0.  L'>.</ifo/i  U  fi'ilt  Auij^hurff  mit,  sie  hniuehen  nicht  zu  n  runiten, 
da.ss  sie  dir  Aiii/s/jinyi  r  liürgtr  Stolzlürsdi  hei  sich  ((ut uchiucu,  uoiu  sie  25 
nicht  rnn  Kinii<i  [Albrecht]  direkt  dazu  gezuiitu/cu  seien, ■  ersucht 
ferner,  bei  dnu  dortiffen  Vogt  oder  Landcogt  iiui  (iefnngenna/nuc  des 
iStras,senrÜuhcrs  W'ernlot  ....  zu  bitten.  ~-  ilssllu<i<}i,  [um  VJO.'i/. 

Gedr.:  Augaburger  U,B.  l,läö  n.        nach  dem  stark  beschddigtw  Or. 

'ft'il.  Die   Sfndf  frc't  das  (iut  Kosmaus   r?/   Haiuinnh   von  30 
allen  Lei.itungen  unter  der  Jlr(/ni(/uut/,  dass  eis  nur  an  Ksdinger  Bürger 
teräusmrt  wird.^)  —  Esslingen,  id(f3  Jon.  8. 

St.Ä,  Stuttg,:  HasUugen  B,  »7.   Or.,  Fg.,  abkangend  Stadttiegeh 

')  G(ii,z  dfutelhe  fitr  den  Bürger  Hans  L'lriee.  SUgler  die  Stadt  und 
i'lrice.  EtifUnffen,  1300  (hailigen  abent  ze  phingaten)  Uai  US,  —  Ebd,  Or,^ 
Pg,f  anhangend  beide  Siegel, 
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Alle  die  disen  brief  ansebeal  leeent  oder  horeot  kse%  dM 
ktoden  wir  . .  der  bnfgennaister  . .  der  scfaolUialss  der  lit  and  diu 
gemainde  der  böiger  Ton  Ezzelingen,  daz  wir  dai  get&ne  te  Hein- 
bach|,  daz  Kosmaiii  Heinrieb  aiägen  dm  Giawen  vom  itt,  iitid 

5  allen  den  bawe^  der  aii  In'isern  an  sehinren  an  cälterrun  an  gnben 
ald  an  wigem  da  geschehen  ist  mit  dem  bongarten,  der  danft  ge- 
bort, vrt  luen  nnd  |  gtiazen  haben  nnd  ledic  und  I^re  vor  aller 
fltifire  and  vor  allem  dienst^  der  dam  geeeheben  s6lt  der  st&t 
se  lüneiingen  ald  ieauai  ▼eii  der  st^t  wegen.   Darambe  habe  iob 

10  der  Yorgenant  Cosman  mich  nnd  alle  min  erben  |  nnd  alle  min  nach- 
komen  des  verbunden,  das  wir  daz  yorgenant  gftt  niemer  yerkoafeo 
noch  Teraeoen  aoeb  verwehselen  noch  vergeben  noch  durch  Got 
geben  noeb  verlihen  in  kain  bant  wan  ainem  borger  Ton  Escetingen, 
der  «tiAre  nnd  bet  git  von  allem  dem  er  hftt  wan  Ton  dem  vorge- 

tb  nanten  geeliEe.  Und  k&ms  derzü,  daz  wir  des  selben  gAtes  wl^ltea 
nne  werden  sas  oder  so,  daz  sol  niemer  geschehen  wan  in  ainee 
bmgera  bant  ase  Ezzelingen,  der  etinre  nnd  b^t  git  von  allem  einem 
ght  wan  von  dem  vorgenanten  gesäzze,  and  der  selbe  borger  and 
alle  sin  erben  sint  oach  gebunden,  daz  siez  niemer  8ae  werden  wan 

20  alz  hie  vor  gesell ribcn  stat.  Und  swelhc  burger  von  Ezzelingen  ez 
koufte,  vör  ioch  der  von  Ezzelingen,  dennoch  iet  er  gebunden  und 
alle  an  erben,  daz  sie  des  selben  g&tes  niemer  äne  werden  magen 
wan  gen  Ezzelingern  als  hicvor  geschriben  stat.  Und  koafl  ez  ain 
böiger  von  Bnelingen,  der  nach  dem  konfe  von  Ez/elin^^eii  vei  t,  der 
nol  es  nimmer  beeezcen  wan  mit  Ezzdingern  nnd  ist  mihm  nioienit 
da  gevriget  wan  daz  geB&zae,  daz  hie  vor  genemmetist,  daz  ist  Cosmanne 
nnd  allen  einen  naclikomen  gevriget,  als  bie  vor  gesebriben  stat,  und 
awa  Coeman  ald  sin  erben  ald  sin  naebkomen  dirre  gedingede,  die  hie 
vor  geeebriben  eint,  kainee  brftcben,  so  sol  dio  vorgenant  vrthait  alliu 

80  ab  ain  und  sol  daz  vorgenant  ges&zze  wider  stiarbare  sin  nnd  dicnstliaft 
als  ander  g&t  xe  JGnelingen  nnd  mtz  darzft  alle  die  etiore  nnd  allen 
den  dienst,  der  vereesien  ist,  gen  und  ervollen  gar  nnd  ganzclU  h  äne 
alle  Widerrede  und  wartet  man  des  uf  daz  selbe  gesAue  and  of  alle  die» 
die  daz  selbe  gee&sae  iemer  gc^viImeat,  nnd  swem  diz  selbe  gesäzze  vur- 

95  baz  wift,  4er  sol  dez  oneb  sin  brieve  gen,  daz  er  diz  allez  state  habe, 
daz  hie  vor  geschriben  stat  Diz  allez  ist  gesobeben  mit  ainem  ge* 
mainen  rät  ze  Ezzelingen,  der  hat  diz  getan  vur  sich  und  vur  alle 
Ezzelinger  durch  gut  und  vur  kumftigen  schaden,  daz  diz  ges&zze 
in  ain  fremede  bant  it  kftme,  daz  der  stet  gesobaden  mohte.  Daz 

40  diz  allez  stAte  belibe  8ne  alle  gevirde,  des  geat  die  bnrger  von 
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Bzzelingen  alle  gemaine  diieii  brief,  der  ist  besigelt  mit  der  st^t 
inngel  ze  EKzelingen  ze  ainem  waren  arkonde.  0er  selbe  brief 
wart  geschriben  ze  Ezzeltngen  do  man  zalt  yon  Gotea  gebnrt  drin- 
zeben  bnndert  jdr  nnd  darnach  in  dem  tritten  jftr  an  dem  n&bgten 
zinstage  naeh  dem  Aberosten  tftge.  5 

3S2,  Graf  Eberhard  von  Würiimnberff  beurkundet,  daes  uiu 
Diensimann  Johann  von  Kalknihal  an  KlosUr  Salem  Burkard  Schollen 
Hqf,  der  fhtnken  Gut  und  den  Hof  Steinenbrunnen  (nf  Stainbmnnen) 
zu  Möhringen  um  250  Pfund  HeUer  mit  eeiner  Zustimmung  verktmft 
hat,  ~  Sieker  der  Aueeteller,  —  Zeugen:  Wolfram  vom  Stein,  Sitier,  10 
Badiger  Bupreeht  und  Johann  Cruei,  Bürger  von  Bedingen,  BertolfdJ 
von  Möhringen  und  Bruder  Dietrich  von  Bermatingen,  MSneh  zu 
Salem.  —  Rem»  (bi  Bamse),  13(^3  (zinstage  nach  dem  obereeten  tage) 
Jan,  8, 

Beff.:  Cod.  StiUmit,  3,48  n.  nm,  1» 

3S3m  Papst  Bonifaeius  [  VIII J  an  den  General  und  die  Provinz 
ciale  der  AugusHner-Eremten:  giebt  Erlaubnis  zum  Predigen,  Beichte' 
hären  u.  s.  w.;  verbietet,  dass  ohne  ihre  Zustimmung  in  ihren  Kirch' 
hofen  Leichen  beerdigt  oder  in  ihren  Kirchen  Messen  gelesen  werden, 
—  liateran^  1303  (XVII  kalendas  febmarii  pontificatus  nostri  anno  20 
ootaTO)  Jan.  16, 

SLA.  ßiutiff.:  Eidbufen  B,  64.   Or.^  Fg.,  an  rot-  und  gelbeeidenen  ITO- 

den  anihongmd  Bldbulle.  —  lutcr  sollicitudiues  nostras.  —  Auf  dem  Bug 
rechts:  Tenetor[?];  unter  demselben  links  X,  darüber  V,  und  —  darunter  J(». 

l*(>n.  ininf?]  und  C  de  Soeia  beides  zweimal  durch.ttrirhoi,  daneben  pro  «*e  25 
diui»  G;  ansstn  oben  in  der  Mitte:  frater  Aug.  clericus.  —  lieg.:  l'otthasl 
n.  25Ül0i  lieg.  Const.  n.  33  U7  (nach  Pf  äff  363). 

3S4*  Mathäm,  KartUnaldiakon  von  St  Maria  in  porttcu,  t  ev' 
kündiyty  dass  Papst  Bonifaeius  VIII.  an  diesem  Tag  im  Konn^orium 
ftestimmt  hat,  doss  die  Konstitution  mit  dttm  Incipit  „Super  cathedram*^ ')  30 

auf  die  den  Miuoriien  und  Predufern  fjemachten  Vermächtnisse  keim 
Anwendung  findet,  wenn  der  Stifter  sich  kein  Begräbnis  bei  ihnen 
amwählt.  —  Siefjler  der  Aussteller.  —  Lateran,  1303  (XVII  kalen- 
das  febraarii)  Jan.  IG. 

')  niefp.  rOH  Tlomfncim  VIII  l.%0  Ffh:-.  is  erfasse fPnttliast  n.24'Jl3), 
bestimmte  uuttr  andeitm,  dass  die  beiden  Ord'H  das  lieijridtnisrecht  haben, 
ober  von  allen  Gebühren,  Vermachtnissen  u.  s.  w.  d.m  Ffarrklerus  ein  Vierth 
al»  poriio  eanoHtea  g^en  edUen;  tgü,  Eubd  S,  25. 
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St.A,  Stuitg.:  Eatikiffen  B,  64.  Or.,  UaL  Pg^  anhangend  SkgA  de» 
KardkMUf  unUr  dem  Bug  reehk:  Jo  Pon. 

3SSm  H[ einrich ],  Dekan  m  Kirchheim  (Ktrabam),  und  Johannes, 
Vizepleban  in  Owen,  enfycheiden  ah  Sehiedsrichier  in  dem  Streit 

9  zutisehen  dm  MeieUr  des  Spitals  zu  Esslingen  und  Geffrad,  Vize' 
pUhan  in  Nürtingen,  um  4  Pfund  Heller,  welche  die  Mutter  des 
Priesters  dem  Spital  vermacht  hatte,  dass  Gelfrad  auf  sein  Beeht 
terziehten,  wer  aber  den  Sektedsprueh  perktze,  in  dieser  Sache  Un* 
recht  haben  und  dem  andern  die  Kosten  des  Prozesses  ersetzen  solle. 

10  —  Siegiler  der  Dekan,  —  Kirehheim,  1303  (feria  qiiarta  proxima 

poet  purificationem  hwto  Yirginls)  Febr.  6, 

Sp,Ä.  L.  Sßt  Foes.  toi,  Or.f  Pg.,  eAhangend  Sitgd  des  Dekans*  Anssen 
14,  Jahrh,:  ttmb  ain  schaid,  danmUr  von  anderer  Hand:  ist  nicbel. 

3Sß*  K.  Albrecht  erlaubt  der  Stadt  Esdingm  die  Steuer  auch 
15  auf  die  im  Gebiet  liegenden  Güter  wn  Nichibürgtm,  ttie  bisher,  um- 
zulegen.  —  Esslingen,  1303  März  Iß,^) 

SLA.  Stuttff.:  Kaisereehkt.   Or.,  Fg.,  anhangend  M^ettätesUgd.  — 

Gedr.:  Knipschäd  791,  Lünig  13^^n.l.  — B/tg.:  Liehnowskg3,392:  Böhmer 
N.  431;  Oeargiseh  ä,»i8  n.  IS, 

2u  Albertus  Dei  jrratia  Romanorum  rex  seiuper  augustus  pruden- 
tibus  viris  .  .  ma/^istro  civium,  cou|8ulibus  et  universis  civibus  in 
Ezzelingeu,  dilectis  suis  fidelibus,  gratiam  suam  et  orane  bonnm.  Ut 
stnranim  seu  |  coutribuciomini  imposicionibus  intrr  vos  et  alios  ha- 
bcutes  posRessiones  apnd  vos  nullus  erroris  scnipulus  aut  disseji  sionis 

25  materia  habcatur,  concedimus,  volumus  et  perinittimus,  quod  hee 
possessiones,  que  ab  autiquo  serviles  fuerunt,  scn  contribiiernnt  ad 
sturas  vobiscimi.  sitc  in  parrocbia  Iv/zclingen,  cxiinnc  et  iiiaiitea 
ad  sturai><  contrihnunt  et  eas  vol)i^;('llI^  CApfMliant:  et  ])ersnlvant,  ])re- 
sencium    stim  uiio  litterariiiu  uostri  sigiili  roborL'  si;i:natariini.  Datum 

30  in  Ezzelin^s'eii  anno  doniiui  MCCC  tercio  XVll  kaleudas  aprilis,  regai 
vero  nostri  anuo  quiuto. 

•iS  7.  Heinrich  von  Tühhujen  und  i^eine  Frau  Elisabeth,  Bürger 
21/  Xiirthiffen,  schenken  dem  Klosfrr  Weil  40  Morgen  Äcker  bei 
XHrtingeUf  einen  Zins  von  12  SehiUing  und  6  HeUer  ton  einem  Gut 

')  Albr  rhi  urhuiycld  Iiier  aucli  1J03  (XVII!  kalpTnlan  iiiarrii)  l'ebr.  13 
(Böhmer^  acta  1,4^jö  n.  öolj,  umi  läv3  Juni  Ib  {Böhmer  n.43y). 
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(de  prediolo*^  dielo  Sohere)  bei  Tühittgen  und  Zintm  von  andern 
(rüUm  (per  porrectionem  maniiB  ef  odami  more  Bcotationis  prout 
est  eonenetam),  erhalten  tie  wieder  auf  Lehenezeit  gegen  einen  an 
Noe,  11  (festo  Hartini)  fmgen  Zins  von  2  Hühnern  durch  die  Hand 
des  Predigerpriors  in  Esslingen.  —  Siegler  die  Stadt  Esingen.  & 
Zeugen:  Alhert  der  Prior,  Andreas,  Albert  Sariant,  Menegold  von 
Gundelfingen^  Heinrieh  von  Urach,  Konrad  von  Ravensburg,  Prediger' 
brüder,  Konrad  Ruprrehi  (Conrado  Roperti),  Hermann  gen.  Bluvat, 
Konrad  Hauser  (HuBario),  Konrad  gen.  Crudn  und  Rüdiger  Ruprecht 
(qai  secondiitti  eonraetadinem  dvitati«  EKEdiagenris  vt  persona  pn- 10 
blica,  que  vulgo  dicitar  ain  satzman,  a  partibns  Mi  aoeeptatus),  Bürger 
con  Esslingen,  Vlrieh  der  Käler,  Konrad  BoHUnger  und  Albert  der 
Pförtner,  Angehörige  (familiäres)  dei  Predigerldosters.  —  Esslingen 
(in  atrio  fratram  Predieatonun),  1303  (feria  sexta  ante  dominieam 
Jadica  proxima)  März  22,  15 

Si.A.  Stutig.:  Kl.  Wcikr.   Vidimus  des  Dekans  Büdiger  von  K*i»l%iig<H 
ohne  Datum,  Pg^^  Sitgd  fehlt. 

33 H.  Der  Konittamer  Offizial  nimmt  eine  Klage  des  Hilters 
Pilgn'ni  f  l'(ncgrinus)  ron  Bach  auf,  uelcher  angiebt,  dnA  Kloster 
Sirnaa  habe  am  Ktairad  Kilse  einen  Hof  bei  Simon  gekauft,  dessen  20 
eine  Jläffle  dem  Kläger  gehöre,  habe  <iUe  Hälfte  3  Jahre  zu  seinem 
Schaden  besetzt,  den  Meier  (villicnm  ßeu  colonum)  vertrieben,  Holz, 
weli-hrs  Tfnn  Hof  gehöre,  gefiUlt,  die  F.inl-Jhiff<-  der  Hälfte  3  Jahi*e 
zuriickgehalttn,  an  den  (hl/äuden,  weicht  du-  Meier  erbauen  mnsste, 
habe  er  Schaden  erlitten  und  mi  um  60  Pf  und  U  eller  geschädigt  worden  25 
(et  in  alÜB  editiciis,  que  dictns  Tillicns  edificasse  debaerity  damp- 
nificatos  est  et  dampna  stistinet  et  sustinnit  ad  suramani  sexaginta 
librnnnn  donnrionini  moaetc  Hallensis),  Kläger  bitte,  dass  da»  Kloster 
zur  Z't/dung  dieser  Summe  durch  kirchliche  Zucht  angehalten  werde, 
corbehältllch  gerichtlicher  Enttfcheidutig  und  der  Prozesskosten,  tro-  80 
bei  er  sich  aber  nur     /      zu  beweisen  verpflichte,  als  für  seine 
Absicht  nötig  ist  (juris  beneficio  in  oninibus  sibi  sairo  protestans 
expensas  factas  et  in  hao  Hte  facicndas  sibi  fore  salras,  sec  astrin» 
git  se  ad  probacionem  oroninm,  ged  ad  ea  tantnm,  qne  sibi  pro  in^ 
tencione  sna  fnndanda  snfBoere  videbantar).  Er  setzt  den  Termin  an  8& 
auf  Okt.  22  (feria  tertia  proxima  post  festam  beati  Galü  hoia  prime). 
Konstanz,  [13(K-t]  (XII  kalendas  octobris  indictione  I)  Sept.  20. 
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SLA,  SMtg,.'  E»dln0tH  B.  Öd.  Or.,  l'g.,  auf  der  BücMte  Spurm 
«MM  mi^fyeärüektm  ftmdm  Si^tU  mU  40  mm  Dur^muatr.*)  Ämtern:  Pro- 

ponit,  davon  eticag  entfernt:  feria  tercia  post  («alli;  am  untern  Bande  von 

anderer  Hand  ein  durchstrichcnes  I  oder  i,  darunter  :  C;ivc;i8  )nc  pro  Swigoro 
5  de  Eüü^liiigt'U,  .icctpc  tcriDiniiiii  qtinrta  vel  quinta  po»t  omaiuta  aanctorum, ') 
darüber  ebenfalls  Spuren  tinei*  runden  S*e/^els. 

»J  In  diesem  Frvzess  htwkundet  der  Ofßxial,  l'ügrim  habe  nur  nach' 
geieieeent  daee  er  im  Hof  gemeiintam  mU  Summ  hee^,  eprtekt  nach  An* 
kwtat$  mm  Meckte^SMU^ligen  (hsbitoque  eonrnHo  perftornni)  det$  KUMet  vom 

10  der  Anklage  frei,  entselteiäei  aber,  ee  ecik  die  Hälfte  der  eeU  der  Besitznahme 
angefallenen  Einkünfte^  abzüglich  der  von  PiUirim  empfangenen^  dem  Pilgrim 
suueiMcn.  —  Konstanz  1305  (II  idus  luarcii)  Marz  14.  —  Khd.,  Or..  P<f.,  an- 
hangend Offizialatsiegel^  auf  der  Bückseite  oben  rechts  Spuren  eme^i  kieintn, 
m  der  Müte  solche  eines  grossen  runden  Si^ei».  Ebd»  tweiie  tmbesiegäte  Aus- 

tb  fert^fung,'^ 

359,  Jltrzof/  Hermann  von  Teck  und  iilm<ni  untf  Konmd  die 
Söfnie  Herzog  Konrads  sei.  von  Teck  übcrtrtnjbn  dem  Biscltof  Hein' 
rieh  von  Komkinz  Rechte  zu  Thengen  dofur,  du»s  i/ine)i  dieser 
(jestattet  hai,  stritt  des  Jä/irlichen  Zehntciertels  zu  Kirchheiin  alle 
4  Jahre  20  Mark  Silber  l'ls.4iiifjer  (^,euichi^  *)  t  inzumhmen.  —  Kirch" 
heim  u,  T,,  1303  (II  boom  novembris  iadictione  I  ^))  Nop,  4, 

Seg.:  Reg,  CetuL  iL  3S33. 

360»  Fri€dnch,  d&r  Alt,  und  der  Kwveni  vo»  Bebenhauaen 
beurkunden^  dass  sie  an  Eberhard  gen.  Werkmann,  ehemals  Bürger 

SS  pon  Weit,  25  Pfund  Jährlicher  Einkünfte  von  ihrem  Dorf  Stockaek 
(Stokka),  ihren  Gütern  in  Derendingen  (Taeredingea)  und  dem  Laieu' 
zehnten  in  Duselingen  um  250  Pfund  Heller  mit  Zustimmung  des 
Abts  Peter  von  Schönau  verkauft  und  als  Stiftung  wieder  erhalten 
habenf  wovon  an  näher  bestimmten  Tagen  durch  den  Küchenkelkr 

ao  (ceUemrinm  eoqaine)  den  Mönchen  und  Laienbrüdern  Heringe  (allecia) 
oder  Je  ein  Bückling  (bakkiogOB)  oder  3  Gangfische  gereicht  werden 
sollen.  Weim  hierin  Versehen  vorkommen,  soll  das  Ersparte  dem 
Vinitator  angeboten  und,  wenn  dieser  verzichtet,  dem  Spital  zu  Ess- 
lingen gegeben  werden,  tcelches  auch  den  Erlös  bei  einer  Veräussernng 

35  dieser  Stiftung  er/talten  soll,  —  Siegler  die  Äbte  von  Schönau  und 


*)  Die  Grösse  dee  0/ßMiateasiegels,  vgl.  Sicgdbeeekreibung.      *)  ITov,  6 
oder  f .  —  ■)  VgL  etm  Proseee  ürk  n.  S84.  —  *)  In  der  ^uispru-henden  Df- 
kmde  dis  Bischofs  (B.  Const.  n.  5517;.-  dO  Mark  Silber  Konstnnzer  <7e- 
viichts  (diese  beiden  Ganchte  sind  eieo  wohl  gleich).  —  *)  Vgl.  n.  368  Anm.  2. 
WttrU.  6McMcbt>qaaUea  IV.  11 
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Bebenhauten.  —  Zeugen:  Ouniker,  Prior,  Bberhardf  Subprior,  VI' 
rieh,  Keller,  Heinrieh,  Kämmerer,  Bertold  gen.  von  Urach,  Büdiger 
(magifller  oonTenoTOmX  Bertold  gen.  SoUr,  Wallher  von  ReuÜingen, 
Johannes  von  Konstanz,  Eberhard  von  Weil,  Büdiger  von  Calw, 
MSnehe  in  Bebenhausen.  —  J304  (VI  idos  janoarii)  Jan.  8,  & 

St^  Stuitg.:  Esslingen  B.  6L  Or.,  Pj^,  anhangend  an  iMisteeldentn 
t^äde»  S^effd  des  Aht»  von  StikänaUf  an  reteeidenen  das  du  ilftto  von  JBeft«fi> 

Konrad  Lauze  tmd  seine  Gattin-  Hedwig  schenken  dem 
Kloster  Kaisheim  alle  ihre  Besitzungen  bei  Krummenaekor  (Cntmen*  lo 
agger).  — -  Zeugen:  Oraf  Eberhard  von  Tübingen  gen.  Scherer,  Kon- 
rad Sonnenwirbd  und  Dietrich  von  Speier  (de  Spin).  —  Siegler 
Dekan  Cuno  von  Esdingen.  —  EstUngen,  ISOi  Febr*  S, 

Keg.:  Reg,  Boica  5,60,  danach  JSchtucUer  51. 

Sß2.  Johannes  Gebmo,  Bürger  in  Eftulingen,  schenkt  dem  Prior  15 

vnd  Ki'i/>.>iif  deff  PredifferorJciis  zu  Esulimjen  vor  den  Ratmannen 
Uuät'ijtr  lüqHii  inid  Sihoio  Krucin  zu  seinem  und  seiner  Vorfuhren 
iSf'rlfiiheil  Mori/rn  Wriuhcnj  (trium  qnartarum  jageris)  r/tfn.  Blaicher 
zu  Mellingen,  uekher  auf  a/lrn  vier  Siiien  an  Weinberge  gleichen 
Namens  grenzt  und  von  Fritdi nh  Pluvat  gebaut  aird,  um  von  dem  20 
Ertrag  ihre  Hakrisfie  mit  U  V///  Ji'n-  die  Sakrann  /ite  zu  versorgen, 
ir«d)ei  er  hesfin)))if,  f//7.s,s  i/cr  ]\'einl.i ,  <!  /;<  dir  Sc/itrc.stern  zu  St.  Clara 
aHsxerlialb  dtr  Matmru  fällt,  irt  un  si mc  Bestimmung  absichtlich  miss- 
achtet wird,  und  dass  die  iiem^strin  (KameeriiiDa)  dm  Weinberg  die 
in'fe/i.<tt'n  ti'i  r  Jahre  erhäU  zur  Tilgung  der  Schulden  Gebenos;  eben-  2d 
X)  ^citnil  t  er  ihnen  t  in  Pf  und  JleUer  Jährlich  auf  Juli  25  (in  fesU» 
l»eati  Jacobi)  ans  änn  Jlaus  Hermanns  gen.  Basebr  in  ih  r  SrJnnied- 
gaftse  (vico  fabioriim)  zahlbar,  zum  Kauf  von  HoMitn  (lh)»liits  sen 
(iMatas).  —  Sin//t  r  drr  Dekan  und  der  Konccnt  des  Predigerordens. 
—  Esst; Ilgen,  I.'iül  (secuiido  ydus  apiilisj  Aj)r.  12,  30 

Sp.A.  L.  30,  J'Vwr.  J7,  :ir>i  Orr.,  /'//.,  an  einem  anhangeful  lieste 
der  hddt  n  Stiijef,  am  nndrrn  lidJc  Sifrjrl  al'f]' rissen.  Aii.ssen  bei  heulen  von 
derselben  JiuvU  de«  id.  Jahrh.:  3  fiortail  wiiigarttv»  in  lilaychcrn,  butt  der  Hu- 
dolif  Gileb,  mer  1  Ubrs  gelti.  Ebd,  CopiaHb.  PlO  n.  ST  (ohne  Tagesdadumh 

363,  Meister,  Pßegcr,  Bruder  und  Sehice.stcrn  des  Spitals  zu  35 
Esslingen  beurkunden,  dass  .s/f  von  dem  ]'i:ejtleban  Konraei  in  Aich 
(E)  70  Pfund  IJclhr  bar  erhielten,  uofiir  sie  auf  Gebot  des  Vize- 
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pUbans  und  seiner  Kmdsr  Johann  und  Adelheid  den  Hof  de.i  Ritters 
Johann  von  DUgktgen  zu  Mohrmgefi  kauften,  wtkhm  der  Viztfleban 
MiUebens  haben  und  Ulfer  den  er  frei  verfügen  eoU,  nur  mus$  er  ihn 
hei  einetn  Verkauf  zuertt  dem  8piUd  anbieten,  welchef^  dngerfen  ver» 

hpßkhtei  ieif  den  Hof  auf  Verlangen  um  70  Pfwud  Heiier  Jederzeit 
BU  häufen,  —  Siegler  der  IMean  ron  Eseiingen»  —  Zeugen :  Gerung 
ton  RotttoeU  und  Steigger  von  Stoffeln  gen.  von  Weinberg,  Mönche 
SU  Behenhausen,  Burkard  und  Ulrich,  Laien brüder  von  HeiligkreuZ' 
thal,  Konrad  gen,  LitneeU  von  FOemngen,  —  Bedingen,  1304  (oonis 

10  mm)  Mai  7. 

K,  JNMMMk  IMtg,:  l^effatM  lklkmml^memedw»g,  Aheekr. 

864,  K.  AlhredU  gebietet  SehMeiee,  Bat  und  Bürgern  in 
EstUngen,  den  Markward,  Bürger  daeMet,  den  er  mit  der  Mühte 
hei  der  Suteirn  Brücke  Mehnt  hake,  aHe  Beehtie  der  andern  Mühlen 

1(  genieeeen  zu  lassen  und  ihn  beim  Vogelsang  am  Graben  in  der  Mitte 
und  am  Bande  des  Wassers  und  am  Äusrotkn  von  Basen  und  anderem, 
was  seinen  Kanal  hindern  kStme  Qoxta  loenm  Vofljebwik,.  qnl  Tid- 
gariter  dicitiir  Alteoh»  in  fodimdo  in  nedio  aqae  el  In  fimbos  et 
extiiiMUido  eeqpiieB  et  sin,  qoe  «qaednetom  dleti  molendini  impedire 

90  potertint)  nicht  tu  stören.  —  Baden,  1304  (VI  kalendas  jiinii)  Mai27. 

8tJL  Stuttg.:  KaieetHiUU.   Or^  i^i  <m  retteiäeiien  Faden  ankai^imd 

M^jestMsmegel.  —  Reg.:  Böhmer  n.  474  und  475  in  vergekfedener  Faseong, 
dm§  eine  Met  nodl  Or»,  da»  anden  nach  MäUümtg  Ffaff». 

365,  Die  Pfleger,  Meister  und  die  ganze  Bruderschaft  des 
95  Spitals  zu  Esslingen  verkaufen  wegen  drüclcndrr  Not  dem  Presbyter 
Wernhard,  dem  Sohn  der  Herburg  gen.  Mars(  /nfUcin  ron  Backnang, 
und  seiner  Schwester  Adelheid  um  1^  Pfund  Heller  die  Nutzniessung 
und  alle  Rechte  ihrer  Besitzung,  gen.  Beinzen  des  Sufers  (hif,  bei 
Deizisiiu  (Tizinsowe)  gdegen,  auf  Lehmszeit,  wobei  Adelheid  nach 
00  dem  Tod  Werjihards  nur  die  Hälfte,  dieser  aber  nach  dem  Tod 
seiner  Schwester  den  ganzen  Nutzen  bekommt  und  nach  beid&r  Tod 
aUes  aiit  Spital  zurückfällt.  —  Siegler  die  Stadt,  —  Zei/gen:  Der 
Vogt  Markward,  der  Schultheiss  Budeger  gen.  Ruperht,  ssine  Brüder 
Rupert  und  Konrad,  Truhlieb  gen.  w»n  Hall,  Hermann  gen.  Placat, 
00  Walther  gen>  von  Binderbach,  Eberhard  gen.  KiUm,  Kuno  gen,  Bibstein, 
Wolfram  gen,  von  Manbach,  Siboto  gen.  Cruci  und  Albert  gm.  Noter, 
Qeeehwarene  m  Höingen. Esslingen,  1304  (lY  nonae  joUi)  Jtt/i 


Ä.  L.Bi,  ^\Mf.  «0u  Or^  P^^  Mangend  8iegd  dar  S^adt, 
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Sßß,  Die  BiekUr  zu  Speier  beurkunden,  dost  Beppo  von  Ess- 
lingen, Pfleger  (procorator)  «20«  Dwikapitele  von  SpeicTf  dteeem  die 
nachetekend  genannten  Güter  geeekenkf,  aber  gegen  einen  an  Febr,  2 
(festo  parifieationis  beale  Tirginis)  zahlbaren  Jahreezine  wn  1  Pfund 
Wache  auf  Lebenezeii  wieder  erhalten  hat,  nätnlieh  in  Vaihingen  a.  E,  5 
in  den  3  Zeigen  je  ^8  Morgen  Aeher  und  6  Morgen  Wiesen,  ferner 
ein  Viertel  von  4  Morgen  Weinberg,  in  Horrheim  2  Morgen  Wetn^^ 
berg,  1  Morgen  Weinberg  am  Ameieenberg  bei  Stui^art,  in  Ober' 
eetÜngen  21  Morgen  md  3  Morgen  Wiesen  mit  10  SehUUng  ffäler, 
femer  3  Pfund  Heller  Jährlichen  Eine  in  EnsUngen,  wozu  er  noch  10 
tein  Haue  im  Judenviertel  (inter  Jadeos}  in  Speier  vermachte,  deeeen 
Nniznieesung  aber  nach  seinem  Tod  der  Pfründner  Rudolf  auf 
Lebenszeit  haben  soll,  —  Siegler  die  Ausstdler,  —  1304  (XU  kalen- 
das  aagusti)  Juli  21. 

GeneraÜandesarch.  KarUr.:  Liber  obligationum  SptrenstHtn  I  foL  76^-  1& 

—  FStr  diese  Güter  setM  da»  Domlmpitel  nach  Boppog  Tod  seitun  MÜkamomker 
Ludwig  van  €frü$tiiiffeih  iVofwf  «.  Si.  German,  und  den  J^firündner  Sude^ 
als  Prokm-ateren  ein.  Siegler  die  Bichier  eu  Speier.  1306  (feria  quinta  tote 
domiDioaiD,  qoa  eantatur  Jnbifaile)  Apr*  21,  —  läbd,  IfoL  79  K 

36Tm  Die  Herzoge  Simon  und  Konrad  von  Teck  Gebrüder  90 
perkaufen  an  Heinrieh  Wezd  von  Esslingen  gen,  von  Kirchheim,  ihren 
Weinberg  zu  ÖthUngen  (JUhelingeD),  gen,  der  AUberg,  welchen  Eber- 
hard  Burchdobd  batst,  um  190  Pfund  Heller,  verzichten  auf  alle 
Am^üehe  und  bezeugen,  dass  ihnen  der  volle  Wert  (der  rehte  Tol- 
wtri)  bezahlt  wurde»  —  Siegler  die  Aussteller*  —  Zeugen:  Konrad  25 
Sieche,  Mitter,  der  alte  Wezel  von  Esslifigen  gen*  von  Kirchheim, 
Ludwig  von  Kirchheim,  ihr  Amman.  —  1304  (Lanreneiiu  abende) 
Aug,  9. 

St.A.  öiuUg.:  Kloster  Kirchheim  B.  24.    Or.,  Fg.,  anhangend  3  Siegel, 

—  JZ^..-  Württ,  Jdhth,  184/6,142  n,  72,  80 

3ß8»  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  beurkundet,  dass  Meister 
Trutwin  der  Arzt  (physicus)  von  Esslingen  dem  Kloster  Kaisheini 
sein  von  ihm  bewohntes  Haus  innerhalb  der  äussert n  Mauer  mit  Zu- 
behör ffeschenkt,  aber  auf  Lebenszeit  wieder  als  Lehen  (titulo  feodi 
ceusualis)  vrlmlUn  und  sodann  auf  der  Hofstatt  (area)  mit  Hilfe  35 
des  Klosters  eine  K<i/)e//e  le richtet  und  sie  mit  einer  Jleihe  (intern 
begabt  hat  (uno  ju^^tie  viiicariim  et  diniidio  sitarum  in  inonte,  qiii 
vuigo  Ebershalde  Uicitui;  item  in  Helbelingeäbruuae  umm  jugeris 
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▼inea^  item  dnobiiB  jageribiis  vinearara  litaram  in  monte  diolo  Behbn- 
htrg,  item  dnobiis  jogeribuB  ▼ineenim  ritarom  in  Leimlal  eontiguomm 
eom  domo  «joadam  aito  in  EflsoUageni  qnam  nunc  iabaUtat . .  dieta 
Hügin,  item  ledditibna  qaadraginla  et  qnatnor  panam  singidia  aepti- 

5  manie,  ex  qnibos  XXIÜX  Bol?iintar  de  mmis  jMuiiflenm  in  foro 
Eflaelingeusi,  quo*)  dioantor  brottanbtti,  quinque  YOfO  de  pistiino 
joxta  eapellam  aanoti  Egidil  aito,  qnod  vulgo  o?enbi»  dieitur,  septi- 
mania  siDgali«  exaolvnatnr).  ^)  Vagegm  wrpßiehiei  sieh  dat  Kloster, 
dm  Gaütsdimtst  in  der  Kapelk  dwxh  eimn  Priester  oh»  dem  Kloster 

to  eder  eine»  Weli^feistiiekettp  dem  dam  die  Eink&nfte  mikommen, 
sorgen  gu  lassen,  mit  der  Bestimmung,  wenn  ein  htdbes  Jahr  (per 
tempna  wmestre)  kein  Gottesdienst  gehalten  wird,  abgesehen  ton  Inter» 
dikt  und  sonstigen  rechtmässigen  Hindernissen,  aoäe  der  Abt  von 
Salem  die  Pfründe  einem  Priester  auf  Lebenszeit  übertragen,  nach 

15  dessen  Tod  wieder  Kloster  Kaisheim  das  Recht  der  Besetzung  hat. 
Der  Bischof  bestätigt  diese  Stiftung  und  die  in  seinem  Auftrag  vor' 
(fenommene  Weihe  der  Kajjelle  und  verleiht  ihr  mit  dem  Einkommen 
und  dem  Haus  Exemtion,  Immunität  und  kirchliche  Freiheit.  — 
Siegler    der  Bischof  ufid  Meister   Trittwin,   —  Kona^tam,  1304 

20  (M^CWIIIP  indictione  II »)  XV  kaleudas  januarii)  Dez.  iö. 

St.A.  Stuft/}.:  KssVmgen  B.  120  Vidimm  von  CfonradJ,  Jl^t  r'>n  Beben» 
hauten,  und  Markward^  Dekan  zu  Ksslinaen.    1329  (}in>xiiiia  feriu  äexta  post 
asceusionem  domini)  Juni  2.  Auhanymd  ö'iegd  der  beiden  AusgitUcr.  — Beg.: 
Iteg.  Jim  6,76;  Heg.  Canet.  «.  33r0  nocA  d§m  Or,  im  JMehe'A,  Müitehen 
25  (Mde  mÜ  im), 

369»  Johann  Geb[enoJ  stiftet  eine  Juhrzeit  im  Kloster  Weil. 
—  1300  April  8» 

EvOroff  tf»  einem  Jahrlagwrseiehme  de»  Khetere  aue  dem  16.  /oArA. 

m)  Or  t  qvt. 

*)  Bieee  Sehenhut^  jwfdUiA  m  Jahr  iSdä;  Trulwin  eehenkt  ein  Hau» 

vor  dem  Schöllkopfsthor  und  Weinberge  vor  dem  Landolinsthor  1J07/  dendbe 
schenkt  .?  Joiichert  Wcinhcrg  1<ei  Uhlhach,  2  am  Schönenberg  und  1  nn  J  r 
Stadtmauer  Lifas.  —  F^o.:  Sr/mnlfrr  47.  —  -)  Groiefend  (Zeitrechnung  d.  1). 
MüUlaUcra  i,  y4  Anm.  2j  yuU  an,  nach  LadettHif  Itabe  die  Konstanein'  Diä- 
ten Mff  1360  Zlitf.  3  nach  der  (om  S4,  SgpL  h^iimenden}  inäküo  Bedana 
fereehmeif  dae  ergebe  fsur  1304  JHm.  18  üuNeiio  III,  Jieo  mm»  man  entweder 
einen  Schreü>fekler  annehmen  —  schon  im  Or.,  on»  dem  Ladewig  dieselben 
Zahlen  nhemommeit  hat,  —  rnlr  ist  di-:  Ixoniana  anfrewendet,  JJasseibs  VcT' 
hältni»  ßndet  »ich  auch  in  anderen  Urkunden  dieiter  Zeit. 


Digrtized  by  Google 


166  13pö  Mai  17  —  1305  JuU  8. 

Item  der  ersam  Johannes  Geb  barger  zn  Esslingen  hat  jarzit 
gesftifft  in  dem  wirdingen  gotzhus  WyHer,  man  ma^^  es  begon  nach 
OBtern,  so  es  allerfngliehst  ht  zu  trost  uud  hilf  aller  myner  vordem 
nnd  nachkomen.  Darzu  gehört  ain  vigily  und  1  selniess,  daz  tüeh 
gespratt,  4  brindet  kertzen,  nach  dem  am]  t  der  hailigen  mess  sol  5 
gesprochen  werden  daz  responsorium  mit  deu  nachsenden  3  versen 
und  psalmen  Miserere,  De  profundis  mit  versickcl  und  collect,  mit 
wyrach  ger6ch  werden  by  dem  grab.  Item  von  dyser  jarzit  hat 
der  covent  2  morgen  im  Kriesperg,  2  Morgen  im  Hainbach  1  firtel 
myndei  mit  aller  gerechtigkeit.  Datum  utf  tusent  triuvhundert  quioto  10 
VI  idus  uprilis. 

B70»  K,  Albrecht  befnit  Viiovin  und  Konvent  von  Weil  bei 
Ksdingen  auf  ein  Jahr  von  der  Steuer  (ganz  ähnlich  wie  die  Ut" 
künde  für  Sirn<tu  1304  Apr.  2.).  —  Siegler  der  Konig  m.  d.  Moje^ 
siätmeffeL  —  EnsUngen,  1305  (XVI  kalendas  janii)  Mai  17,  15 

St.Ä.  Siuttg,:  Kaieenetekl,  Or^  Pg^  Skgd  obgeHm»,  —  Oeär.:  Be- 
eotd,  vdrg,  eacr,  mxmSm,  4U  /  Fetru»861. — Beg. :  IdehnmdtifS, 477;  BÖhwur  n»  SOS, 

371m      Albreeht  erlaubt  Kloster  Weil,  am  Neckar  (in  der 
gelegenheit  Baehwag  nnd^)  ewerm  doeter  Weyler  and  HedelfiDgen 
gelegen)  eine  Mühle  mit  drei  Bädern  zu  bauen  und  das  Wasser  20 
oben  und  unten  zu  benutzen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  Esingen, 
1305  (XIV  kalendas  junii)  Mai  19. 

Gedr. :  Besold,  virg.  sacr.  monim.  4dJi  n.  4 ;  Pelrus  861.  —  Ktg. :  Lich^ 
mwskg  2, 478/  Böhmer  «16, 

372,  K.  Albrecht  u}i(ersii  JJt  i/as  Kloster  B>  Unhausen  ^ich  2^ 
selbst,  eximiert  es  von  (kr  Gericbf.^fxd-Lctt  sf  iiwr  L,i ii'/'-,,,/fp  und  anderen 
Diener,  denen  er  verbietet,  zu  cfuctn  Kn'ri/szwj  odtr  fottsfif/cH  Zicecken 
Abgaben  ron  demselben  zu  crJuben,  und  gebittet  den  ll<i Hptlenten 
(capitanci),  Schultheißen  und  Bürgern  von  Esslingen,  lituiiutgen  und 
UV/7,  das  Kloster  ui  divser  Beziehung  zu  schützen.  —  Siegler  der  30 
König  m.  d,  Majestätssiegel.  —  Speier,  1305  (VllI  idos  julii)  JuU  8, 

StA.  Stuttg.:  Kaisertehki.  Or.,  Fg.,  anhangend  eerbrnchenes  Mqjutäts- 
»iegel  —  Gedr.:  Besold,  doc.  red.  3it7 ;  Feims  141,  —  Mtg.:  Cruiiua  3,196; 
Lichnowsky  2,468:  Böhmer  n.  öl 2. 

')  lJi€  Urkunde  iH  nur  durch  Betold  offenbar  nach  tiner  ObereetMung 
überiüfferif  su  verbessern  iet  das  erete  und  in  zwi«cheD. 
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87B*  Irmengard  dk  Wifwe  ErkenbrechU  sei.  von  Zuffmhawtn, 
Bürgen  mn  Eeriingm,  eehenkt  dem  Abt  und  Konvent  Pon  Bebe»' 
kaueen  aUe  ihre  Güter  m  Zt^enbausen  und  Zatzenhaueen  (Zopbea- 
hmen,  ZaoenbiueD),  ihren  Weinberg  bei  Brie  am  Wol/ramuberg 

5  (Wolihuiim«berge),  eourie  alle  ^re  Beeitsamgen  an  andern  Orten,  mit 
Ausnahme  wm  Vit  Margen  Aeker  bei  Zuffenhausen,  teils  zwischen  der 
Siggebottm  und  des  Vdman,  teils  neben  Kanrads  gen.  Nonne  Aeker 
gelegen,  wdehe  sie  als  ihr  mütterUehes  Erbe  ihrer  Schwester  vermacht, 
der  Nutmiessung  ihres  Ackers  in  Zatsenhausen,  welche  im  ersten 

10  Jahr  nach  ihrem  Tod  ihre  Schwester  haben  soll,  und  von  6  Schill 
tingen  SeBer  jährlicher  Einkünfte  aus  ihrem  Lehen  am  Wofframs^ 
berge,  w^he  de  der  St,  Marindurche  su  Altenburg  vermacht.  — 
Siegler  der  Propat  von  Denkendorf  und  Dekan  Kuno  von  Esslingen. 
—  Zeugen:  Heinrieh,  Dekan  von  Cannstatt,  Dietrich,  Kirehherr  in 

15  Altingen,  Konrad,  Kirchherr  in  Eehterditigen,  Ber[told],  Kirehherr 
in  Feuerbach,  H.,  Priester  zu  Esslingen  ycn.  Mesener^  Sartmann, 
Subdiakon,  Markward,  Kleriker,  Sohn  des  . ,  .  yen.  Plurat  in  Ess- 
tinyen,  Albert  gen.  NU,  Bürger  in  EstUngen,  —  1305  (XVII  kalea* 
das  noTembriB)  Okt.  IS. 

20  St.A.  Stuttg.:  Btbenhausen  B.  144.    <)r.,  Fg.,  anhattgend  Streifen  an 

crttUr,  Siegel  an  gtceitcr  Stelle,  —  Gedr.:  Obarhein  15^  357. 

ä)  Burkard  der  Becke  und  seine  Schwester  Mechthild  «Ue  ArnoUm  cer- 
neAlOT  attf  dtte  Jn^rüehe  am  die  CHUer  ErketibnhU  ed.  und  ihrer  Sektoeeter 
Irmgoird,  wdehe  tUsH  dem  Kloeter  Sebenhamen  ee^eiAten  (do  «r  lebt  nüt  ge- 

25  sundein  Übe  und  nii.str  sweater  Irmeni^art  und  frle  buriper  waren  ze  Eiee- 

liii^'on).  —  Sief/hr  der  Dtkan  von  Hochburg  und  Bertold  der  Kirchherr  von 
Feutrbach.  1314  ((iallen  tag)  Okt  Pi.  —  St.A.StuUg.:  Bebenhaueen  B.  144. 
Or^  Fg.,  anhangend  beide  Siegel  —  Gedr.:  Oberrhein  16,373. 

374*  Graf  Diepold  von  Aichelberg  verkauft  an  Priorin  und 
80  Kommt  von  Birnau  (Sirmenhow)  in  der  Plienmu  (Plensowe) 
sein€  Güter  zu  Köngen  um  400  Pfund  Heller,  behält  sich  aber 
das  Eeeht  des  Wiederkaufs  für  3  Jahre  ton  Sept.  29  (vou  im 
Saot  Midielz  misse)  an  vor,  doch  soll  dieser  .-^tattßndfii  zu  einer 
Zeit,  wo  die  Einkünfte  der  Güter  schon  eini/cHu/Hnioi  sind  (swenn 
35  der  nozz  ab  dem  gut  genomeu  ist,  so  solen  wir  wider  küffen  uüd 
anders  niht),  stellt  als  Büryen  für  Jahr  and  Tay  nach  den  drei 
Jahren  Vir  ich  von  liechbertfy  den  Voyt  von  Heifenhh,  die  Kss- 
Unger  Bürger  Truhlieb  von  Hall,  Jkr[l(AdJ  d>n  Kninyer,  C. 
den  Kerser,  JI.  den  Golle,  Albrecht  von  der  teutsch,  Albrecht  den 
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Krumtr,  ÜMce,^      2306  (vor*)  saat  Mtam  teg  m  mimdeB) 
JiffH  [17.-- 23,] 

StU,  StuUg.:  Egslingen  B.  9,  Ot.^  Fg. 

ars.  K.  Mbreeht  bMnt  TmiUeb  wm  Ball,  Bürffir  mt  Eu- 
Ungen,  wegen  seiner  Verdienefe  tun  ihn  md  ia$  Beieh  mii  dem  Fit^  & 
wsaser  einen  Beäwurf  at^fwärtt  und  oiwärU  van  aetmr  Vagthang" 
mühte  (joxta  molendimtm  mtn  dictum  Yogelfluik  «d  jietain  uiw 
ikmtdi  stantiB  raper  lignom,  qnod  gole  didtar,  qoem  otun  leeari,  qoe 
bille  nancapatnTy  infra  et  sopra  potent  fiuMte).  —  SiegUr  der 
Austidler.  —  Dronkfuri,  1306  (VII  kalendaa  aagnsti)  JuU  26.  10 

SLA.  dtuttg. :  KaiserseUkl,  Or.f  Pg.,  anhangend  beschädigtet  Majestät*" 
ekgeL  —  Sßf*:  Böhmer  n,  Mff. 

e)  ikndh«  hdtknt  §tma  ißmeoMarimardt  BttgerwMet  mMteNngen, 
mit  dm  IVtekuoBm'  M  eekter  MÜkU  an  der  Aueemm  Brüeke.  F)nm^fkHt 

J306  JuU  26.  —  Ehd.  Gr.,  Fg.,  anhangend  Mmfutätssiegel.  —  Gedr.:  Lünig  15 
12,213  n,  117,  —  Beg*:  Georgiieh  2,237  n,  41  f  lAOmowkg  2,690f  Böhmer 
n.  544, 

876.  K,  ASbreeht  belehnt  Eberhard  und  die  Übrigen  Kinder 
weiland  Markwarde,  Bürgermeisters  zu  Esslingen,  mit  den  Beiehslehen 
ihres  VaUrs.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  Hagenau,  1806  (idaa  » 
aogosti)  Aug,  13. 

St.A.  ütuttg.:  Kaiaerselckl.  Gr,,  Fg.,  anhangend  zerln  othene*  Majestals- 
»iegel.  —  Oedr,:  Zmtig  IS, 213  n.  118,  —  Reg.  :  Georgisch  2,23V  %,4ti  XlelU 
nowekg  9,583;  S3hmer  n.  561, 

377,  Die  Pthtnie  Kuno  von  Es>!int/('n  und  Hehtr'tch  von  25 
Kii  i  lthcim  entscheiden  einen  Streif  crr/xc//*  /'  h  Zoster  Salon  o/.^  Patron 
der  KireJti  in  Stelnhach  tnid  liiiter  Wolfroni  ijtn.  Hochachlitz  ah 
Patron  der  Kirche  in  Pfauhausen  (Husen)  über  die  Zehnten  (/nrisser 
Äcker.  —  Sin/fer  die  htiden  AussUUer,  —  Esslingen,  1300  (Vll  ka- 
lendas  noveoibrU)  Okt.  26.  80 

8t,Ä,  ßtuttg,:  Vertragbu^  des  Kheters  SaUm  out  dem  17.  Jakrh, 
fol.  60. 


')  Ih'e  Kamen  find  von  anderer,  irold  gleichzeitiin''  ll^nd  mit  anderer 
Tmte  auf  die  Küekseite  geschrieben.  —  JJer  Tag/eMt  tm  Gr.,  doch  ist  er  kaum 
wukr  al9  eine  Woche  früher  «de  Jmd  H. 


i 


1306  Nov.  la 


1G9 


Sf8»  Meister  Jokrnm  vtm  Konekmg  gen»,  Bürger  zu  Keslingen, 
veribttuft  an  Konrad  OüdtB  von  Eeefingen  9  Pfund  10  Sekäiing 
HeBer  OMÜe  wn  90  Ffimd  Hdler;  dhae  Gülte  wird  an  Okt,  Itf 
(Gato  tag)  gegeben  van  einem  Weii^erg  an  UMbatk  gen,  Häldif 

5  (Haldeli)  twieeken  denen  Eeinrieke  des  Kdners  und  der  Kütder  Lud- 
teigs  Mf.  des  Marsekedle  von  Würüemberg,  einem  Weinbcty  am  Nin- 
wenh&tg^  gufieeken  Kanrad  Herb'ne  Weinberg  tmd  des  Holawart 
Aeltsr,  einem  auf  den  Äebsm  tmseken  RtOgekäs  Weinberg  und 
Äeksm  bei  der  Burg  WürUemberg  (borg  ze  Wlrtemberg),  einsm  zA 

10  den  HnntfÖcfaem  gsn,  dar  Unbesdundan  ateieeken  denen  Addrichs 
und  des  Eningers,  einem  ebenda  ateisehen  Linsis  Weinberg  und  dem 
Wekebaeb  gen.  der  Karge,  einem  bei  der  TrHeksesein  van  Stetten 
Kelter  zwisehen  ihrem  und  P/off  Hans  von  Bu^  Weinberg  gen,  der 
Vende,  einem  ebenda  »leisten  der  Truehsessin  Weinberg  wul  Sut^ 

15  geb^  Aeker  gen,  der  Truchsees  (TrolM&ie)  und  einem  beim  Baum- 
garten, awisebsn  denen  Bens  Griebe  und  dse  van  Buek^  Hiesu  geben 
Johanne  Frau  Elsbetk  und  Sans  von  Bush,  in  dssaen  Hand  die 
Weinberge  rorher  waren,  ihre  Zustimmung  und  der  Verkäufer  behält 
eieh  vor,  die  Gülten  mit  anderen  su  widerlegen,  wekhs  Hermann 

90  Phivat  und  Walther  von  Binderbaeh  genügend  ereeheinen,  Siegler 
die  Stadt  Bedingen  und  Hans  von  Buch.  —  Zeugen:  Johann  der 
Bürgermeister,  Heinrieh  der  Kurse,  Sehdthmee,  der  alte  Btg^t, 
sein  Bruder  Büdiger,  TruhUeb  von  HaU,  Hermann  Pluvat,  WaUher 
von  Binderbaeh,  Kun  Bibstein,  Wolf  von  Manbaeh,  Sibot  Orud  und 

25  Albreeht  Hdt,  BiehUr  su  EeeOngen,  1306  (fritage  nach  sant  Mar- 
tins tag»)  No»,  18. 

8t,A,  L.  Sefff  FilUM,  996,  Or.,  I'y.,  au  (fningelber  Boftfe^nur  anhaugemd 

979m  Der  Burggraf  Markward  von  Kaltenthal  beurkundet  auf 
90  Grund  eines  VergMehs  mit  dem  SpOal  su  Esslingen,  dass  dieeem 
gehören  18  Morgen  Adicer  gen,  Adellint  ägger  vor  Mäurach  (morn) 
gelegen,  4  Morgen,  wdehe  Bens  von  Möhringen  gehörten  und  in  der 
Beide  liegen,  4  Morgen  gen.  AdeUint  und  3  Morgen  bei  Dürriawang 
(Ditniwtae),  alle  bei  Möhringen,  eowie  eine  GüÜe  von  €  Kapamen 
85  aus  dem  BurgstaU  zu  Mbkringen  und  des  Benz  Hofstätt  bei  der 
Kirehe  daselbst,  sowie  dass  er  und  seine  Erben  kein  Anrecht  an  den 
bieherigen  Besits  des  Spitals  und  den  Vaihinger  (Yoginger)  Wald 
haben  und  dass  Schwester  MeeeU  dae  WepeU  und  Frau  Alhue  ihm 
m'dkl  geJtdren,  -*  Sie^r  Graf  Eberhard  ron  Württemberg,  — 
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Zeityen:  Kraft  vm  HohetUoke,  der  Toektermann  Eberkarde  von 
WSrUemberff,  Woffram  von  Bemhaueen,  Wolf  uom.Siei»,  Walger 
pon  Bieeingeti,  Hone  von  KaUenthal,  Hirne  von  Bemhaweenf  Truh' 
liep  von  Redl,  Kunz  der  NoUinger,  Rüdiger  der  H^ieer,  Heinz  JVo- 
eelif  Albre^  von  Plieningen  Mnd  der  Stanger  von  EeeUngen,  5 
Ühlbachf  in  der  Siube  dee  Ammonne  Kim,  1306  (an  snt  Thomu 
tag)  Dez.  21. 

Sp.A.  L.  Ö7f  Faig.  68.    Or.,  Fg.^  abhängend  6'iegä  J:,berhards, 

380,  Friedrich  gen.  Guseli  und  seine  GaUin  Hedwig,  Bürger 
(opidani)  zu  Esslingen,  beurkunden,  dose  sie  von  dem  Haus  in  der  10 
Kirchgasse  (in  vieo  dicto  Kircbgazzen)  über  dein  Keller  des  Dom- 
Stifts  von  Speier  gdrgcn,  welches  sie  von  dem  Sf/ff  mit  Ausnahme 
des  Kellers  gemietet  haben,  jährlich  5  Pfund  Heller  Zins  halb  an 
Juni  24  (festo  Jobannis  baptiste)  und  halb  an  Dez.  27  (fe«to  Jo- 
hannis ewangeliete)  zahlen  müssen,  eim  Summe,  die  sich  für  ihre  Ib 
Krben  auf  6  Pfund  erhöht  und  jeweile  von  dem  äUesten  Erben  für 
alle  dem  Pfleger  des  Stifts  entrichtet  werden  muss  und  deren  Ber 
Zahlung  das  Stift  nötigenfalls  sich  gerichtlich  erzwingen  kann  (per 
attractionem  domos  Ctini  melioraticnibns  factis  in  eadeni  et  alias 
eecundnm  jus  et  consuetudinem  opidi  EzzeliDgensis).  —  Siegler  die  20 
Stadt  EeeUngen  durch  den  Bat  (oODMilea).  —  Sedingen,  1307  (X 
kalendas  mareü)  Febr.  20, 

8iJk.  8Uatg,:  EetUnge»  B.  m.  Or.^  Fg.,  aManj^eml  Siegd, 

381,  K.  Albrecht  teilt  gtu.  Herren  und  Städten,  darunter  auch 
E'fslingcn,  die  Errichtung  eines  Landj ritdens  tun  13(K>  Dez.  25  25 
(von  den  wihennachten,  die  nu  jungest  waren)  bis  l^UH)  Mai  18  (biz 
zu  den  ptiugcsteu,  die  uu  aber  nebest  komment,  uud  danneu  über 
zwai  jar)  mit,  zu  dessen  Aufrechterhaltung  auch  Esslingen  einen 
(iesundtcn  abordnen  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Speier,  1307 
(sameztage  vor  sautü  Walburge  tage)  Apr.  29.  80 

Mon.  frt'rm.  1  fj.  4HH  nach  Datt  29  .  darnach  auch  Lünig  6,  9:  Ihtmont 
1,342  (mit  liwienm  JJatumK-  f'lmer  U.B.  287.  —  lieg.:  LichmVBaky  2,563; 
Böhmer  n.  öOU;  Böhmer,  Jieiclu^ge^etse  Id;  Vücher  n.  1. 

382,  Heinrich  der  Arweser  von  Esslingen   und  seine  Frau 
Jierchte  schenken  dem  Sjtitul  ihre  Arhrr  zu  Brie,  ri-hnlten  sie  n  ieder  35 
auf  Lebenszeit  um  2  Heller  Zine  an  Sqv.  11  (Martins  tag)  fuilig 
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und  b§aimm$%  äaa$  dawn  tmeh  ihrm  Tod  3  Pfund  16  SMling 
I        H§Skr  zu  FMaek  fir  die  EMtm  und  1  Sekälimj  HdUr  für  jeden 
Kaplan  $Aen  toflen,  totrie  dau  die  Ädeer  an  KMer  Saiem  fallen, 
wenn  ikr  Jakrtajf  nieht  begangen  wird*  ^  Siegler  der  Dekan  van 
I      h  Eeelin^.  ^  1307  (Vites  «bende)  Jnni  14, 

I  Sii.A.  L.  129y  Fanz.  ISö,  zwei  sehr  va-bkueie  Orr.,  Fg.,  SUgd  an  beiden 

eSbgegaKgen.  JU^imtartmek  A.föl,  7  und  (Am$m,J^  An$  äieem  drei 
Qutßen  trt  dae  Itegeet  eemhiniert, 

I 

'  S8,3,  Tlrieh  mn  SondeljiiKjfn  (Sunflelvingen)  und  ffdve  Fnix 

10  litäunj  .^tliinktu  (hm  Knjilfm  der  Frilhimssr  (fmiren  tageines^e)  uu 
I          Spittil  ZK  K^.</in(/f')t  l(f  Pfund  Heller  eirt'</e  Ouite,  nämlich  1  Pfund 

aus  ihrtr  Kelter  roe  ih'>/i  Mettitujer  Thor  fiber  dem  Brilntdeiii  und 
*U  Morgen  Weinberg  dumlUl,  neben  der  Kdsin  Weinhcrtj  an  der 
XecfiUrhfdde  f/clerfen,  1  Pfund  fiws  Heinrichs  den  Kurzen  '■tHtss,  dns 

Ii»  tUfM  Johannen  Änimi  ijehorte,  2  l'Jund  axs  ihrem  Hans  mit 
Hofratte  zu  Nndt  eiiojen  neben  des'  ron  MnuUtch  Jfofe,  d(i.< 
«sf  bewohnen,  Je  nuf  Juli  25  (sant  Jacohes  tag),  2  Pfnnd  aus  Kan- 
rads  von  TUhtit^ien  Jlofh  i»  in  der  Kirclujusse  und  aus  der  Jläjnerin 
(Haefenaerin)  Haus  '/'!>."■ /Wn  in  ehr  Sfinkaasse,  welche  Albert  ron 

20  Owen  ahi/eh'isf  und  auf  Ihirhard  Sfiusscmans  Haus  nn'i  llafruite 
übertragen  hat,  2  J'fnuii  aus  Marrlim  den  liotlers  Hai(s  uinl  l'.htr- 
hard  NftexeUuH  Huus,  welche  neh'it  einander  zwischen  Hein r'ri: .<  drs 
I iniffLsliftfers  und  Konrad  Biirsciien,  Haus  bei  dem  Sa/-l>runtan  ;/e- 
leytn    smd,    1   Pfund   aus   de^  Eningers  .stL    Weiuhfiij,  welcher 

2b  2^1»  Morgen  vus^t  und  zu  Krummetunker  lireft,  I  Pf  und  uun  Coi^e- 
tnnns  (int  2ir  Hainbach  nn  der  Steige  gen.  Konrads  sei.  dut  zti 
Hausen  (zeii  Huf»  n).  welciies  15  Morgen  Weinberg  (morß:en  ackera 
wingarten)  und  iiu,' in'i<trten  misst,  lrf:ffre  Pfund  auf  Nov.  11 
(sant  Martins  ta^^)  uiit  dem  Zusatz,  dass  die  Ht  Pfand  die  ersten 

30  Grdien  auf  diene  Ziele  aus  den  gen.  Gütern  sind.  —  Siegler  die 
!>tudt  und  der  Aumtelier.  —  13ü7  (an  sant  Johannes  tag  ze  suue- 
gihten)  Juni  24. 

8pJL  L,  U,  Jf'aeä,  18,  Or,,  Pg,,  abhaofieita  die  beiden  Siegel, 

964m  Jokannee,  Prepei  des  Wengenidaelen  zu  Ulm  (in  iDSola 

11  ttBeti  Miohabelis  piope  Ulnuun),  ale  vom  PapH  heanftragter  Richter 
in  dem  Prozeea  des  Eitlere  Pilgrim  van  Bach  gtgen  Kloster  Simau, 
hturkundetf  dass  der  Sachwalter  can  Siman,  der  Predigerbrvder 
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Johannes  von  Sut^,^)  an  8fpt,  1  (proxima  ferU  wxte  post  oetavam 
beati  BarUH^oniei)  vor  ihm  dm  Pilgrm  erwarieie,  wekktr  nicht  «r> 
schien  und  keinen  Vertreter  sehtektef  weshalb  er  dem  Kloster  dk 
Kosten  dieses  Termins,  welche  von  Pilgrim  wegen  NiehUrseheinens 
zu  tragen  sind,  lorbehäli,  —  Ulm,  1307  (die  sitpeiiiis  annotaU)  5 

SttUig.:  E§sling9n  B.  54,   Or,^  Pg.,  anhangend  Siegel  dee  Proptts. 

SHiS,  Der  AU  Wdither  und  d^r  Konvent  den  KloMeii^  Z/rle- 
falten  (Zwileltun)  vtakaujcn  an  Johann,  Truhliehs  de^  VngeHcrs  ^el. 
Sohn,  Predigerbruder  zu  Esslinrten,  7  Pfund  Heller  uu  Jan.  6  (dem  lo 
oberestem  tag  ze  wihennaclu)  J dllige  Gülte  von  ihrem  llof  zu  Unter- 
iürkheim,  Jtdci  Pfund  um  14  Pfund,  und  hestinnnen,  wenn  sie  die 
(jülte  nicht  .si)ätc.sten{i  /x.s  Jati.  Vi  hezahltn,  solle  er  die  Summe  auf 
ifie  auf  Zinsen  aufnehmen,  und  mun  der  Hof  so  schlecht  tcird,  dass 
er  die  Gülte  nicht  )nehr  tragen  knn/t,  .solle  er  ein  Anrecht  an  andere  15 
Güter  hohen  (sol  er  ir  wartende  sin  utT  andern  anseriu  gfiter),  da- 
gegen iia^tuitct  ihnen  Johann,   die  (Hilfe  in  den  nächsten  4  Jahren 
aehf  Tiif/e  vor  oder  nach  Jan.  G  um  den  KdiiJ'preis  und  die  eerfallene 
Gülte  nhznli'tsen.  —  Siti/Ur  Aht  und  Konvent,  —  1307  (aehsten 
mittecheu  nach  Bant  Otmars  tag)  Nov.  22,  20 

8p JL  Cop^B,  P/ol.  lön,  49, 

386,  Papst  Clemens  [V,J  teilt  dem  Propst  ro«  Adelherg 
(Madelberg)  mitf  er  habe  gehört,  dass  Meister  und  Pfleger  des  Spi» 
tals  zu  Esslingen  und  ihre  Vorgänger  Güter  (deciinas,  terrae,  domos, 
▼ineas»  posBessiones,  prata,  pascoa»  nernora;  molendina,  redditns,  pis-  25 
eariaa,  Jora,  jurisdicttooes  et  quedam  alia  bona)  zum  Schaden  des- 
sdhen  Klerikern  und  Laien  auf  Lebenszeit,  auf  ziemlich  lange  Zeit 
oder  ewig  als  Eigentum  oder  gegen  Jährlichen  Zins  überlassen  haben, 
beauftragt  ihn,  diese  Güter  dem  Spital  wieder  zu  verschaffen,  — 
Foitiers,  tW7  (Datum  Fietaria  idos  deoembris  pontificatna  nostri  31 
aoDO  teroio)  Dez,  13, 

*)  Priorin  und  Kom-nt  nm  Sininn  \(-'!len  ihm  rin'  Vollmacht  aus,  in- 
dem sie  sff'h  ff/  den  uoUyen  Zahluii'H'n  yt:rptlii  hten.  tyiegler  die  Priorin  und  der 
Konvent.  E.^slingen  [Wj7]  (XVil  kaltuUaö  augusti  indictiune  V)  J^li  16,  — 
SLA.  Siulty.:  Esslingen,  B,H^  Or.,  Fg.,  anhangend  die  beiden  Siegel,  —  Eine 
diesbuügliehe  Mitteüu*^  des  Fredigerpriors  tu  Ettlingen  o»  den  Propst  vom 
gleichen  Tag.  —  Ebd.  Or.,  Fg.,  auf  der  RücUseüe  Sjrttren  des  aufgedrückten 
FrioratteiegeU. 


Digitized  by  Google 


1308  März  15  — 


1308  Juli  7. 


173 


des  SpitaW*  am  gleichen  Tag.   Beide  Bullen  (die  erste  mit  dem  Incipit  „Ad. 

andientiaiir',  die  andere  mit  ..DiloctDriim  filionnn'^y  sind  teilwci.ie  einf/erückt  in 
(ine  Urkunde  des  Propstes,  worin  dieser  den  Propst  von  Denkendorf  mit  scintr 
5  ^ttUvertretung  beauftragt.  —  J311  (VII  idu8  octobris)  Okt.  9,  —  iS>^.  L.  1 
jFfw#.  JU   Or.,  Pg.,  abhangend  Siegd  de»  Froptti» 

387,  Heinrich,  Dekan  von  Kinhhrim,  rerzichief  für  .<fch  und 
seine  Kirche  nnf  alle.  Ansprüche  an  den  (i arten  zu  K.it<lin<jin  vor 
dem  Oberfs^lniii'^r  l'/nn-  nahe  /f  SV.  Clarakloster,  den  Liuyart  die 
10  Kolnarin  dem  yen.  Klarier  verkunjt  hat  und  der  mit  den  andern 
Gütern  der  Liugart  ihm  fiir  7  Pfund  verpfändet  irar,  da  er  die 
10  Pfund  Helfer,  um  welche  der  (i arten  verkauft  ward«,  fiir  seine 
Kirche  erhielt.  —  Sieyler  der  AnssteiUr.  —  läOÜ  (an  dem  fritage 
vor  sant  Gerdrat  tage)  Marz  15. 

15         8p^,  £.  Jl9t  I'Tmb.  S4.   Or^  Pff.,  abhangend  Siegel 

398*  Ihr  Rai  von  Esslingen  emeneri  da»  Geseiz  Kanig  2?m- 
doifü,  dass  Kinder,  welche  yeyen  den  Wälen  der  Eltern  heiraten, 
enterbt  werden  stylen.  —  ISffS  Juli  7. 

iSftA.  L.  8f  FasM.  H  ii.  i.    Or.,  Pg.,  ahlMugend  Üiegti  der  ötadL 

2i)  Wir  der  rat  ze  EsseHngen  haben  gemainlich  ufgesetzet,  daz 
ain  ieglichz  kint,  ez  m  anoe  oder  tohter,  si  tien  jnng  oder  alt,  die  | 
sich  veraenderent  wider  ir  fatter  oder  wider  ir  mftter  willen,  obe  ir 
fatter  oder  ir  mAter  tot  ist,  also  daz  der  snne  ain  wip  nimet  |  oder 
diu  tobter  ainen  man,  so  saln  sie  damit  yerlorne  han  ir  fatter  unde 
ir  niriter  erbe  unde  snln  fnrbaz  darzA  kaine  rcbt  noch  I  kaine  an- 
spräche me  han.  Waere  aber,  daz  ain  fatter  oder  ain  niuter  ieg- 
wederz  nach  dez  andern  tode  sinen  kindern  uiht  helfen  w61ten, 
swenne  denne  [aines],  ez  si  sune  oder  tohter  mit  den  nächsten  nnde 
den  erl)aer8ten  iren  frnnde  rat  in  seiher  hilfet  unde  sich  veraenderet, 

30  da  8oi  ez  kain  sine  rcht  von  verlorne  han.  Swer  ouch  die  iresetzede 
□berfert,  der  sol  alliii  siniu  reht  verlorne  haü.  Unde  git  in  ir  fatter 
oder  niüter  irz  gut/,  um  llaller  wciL  uiht,  obe  sie  wellen,  diewile 
sie  leheut  unde  nach  ir  tode.  so  daz  erbe  p^efallet  ze  henden.  so 
sol  ez  kain  sine  leliL  verlorne  liun  nnde  sol  denne  erben  rebt  unde 

35  redelich  mit  anderen  sinen  geswistergiten.  Disiu  gesetzede 
gescbacb  bi  unserz  herren  saeligen  dez  Römischen  kunig  Rfldolfz 
ziten,  der  sie  selbe  ufsatzede,  unde  wart  nu  von  ans  genuwert  uude 


Digrtized  by  Google 


1308  Aug.  »  —  1308  Nov.  16. 


geoffenot  do  man  lalt  von  Cbristez  gebnrte  drioeelieii  hoiidert  jare 
Hüde  in  dem  ahfoden  jare  an  dem  snniientag  naeh  aant  Ülridis  tag 
nnde  heniber  ist  diser  brief  geaebriben  nnde  beaigelt  mit  der  stet 
imigel  ze  Ümelingen  ze  ainem  waren  orknnde  der  vmgeiebriben 

diuge. 

389,  Meister,  KeUet'y  Brüder.  Schuesfeni  und  i'jlvyer  des 
ISp'ttals  zu  Ehlingen  tamchen  der  ScJwckinyerin  (Seh&cliingeriD)  Gut 
zu  Möhringen,  welches  dem  l'jaj'en  Beringer  t  on  Fellbuch  (Velbach) 
gehörte,  und  23  Pfund  Heller  <jeii' n  -ü'i  Morgen  Acker  zu  Fellbach, 
welche  dem  Nnllinqcr  von  Fellbach  (nhörten,  mit  Eimr/litynng  des  10 
liutca  ein.  —  iSieglcr  die  Stadt.  —  13uö  (aa  dem  nehäteu  dttnrrestage 
vor  sant  Laurenzius  taf?e)  Aug.  8. 

Sp.A.  L,  Ö7,  F<uz.  öb.    Or.f  Pg^  ai^angend  6'tadtsiegd, 

390,  Wolpoto,  Propei,  und  dm  Kapitel  von  Denkendorf  beur- 
kunden, dd^s  das  Fischwasser  zu  Esslingen,  womit  der  Dekan  Rit-  15 
diger  und  sein  Prüder  Heinrich  belehnt  sind,  nach  ihrem  Tod  auf 
Heinrichs  Söhne  übergehen  soll,  —  Denkendorf,  1308  Nov.  16, 

St.A.  StuUg.:  Denkendorf.  Gr.,  Fg.,  anhangend  Streben  an  erster^  zer- 
brochene Siegel  an  zweiter  und  (h  ilter  Stelle.  Ebd,  Viämu*  der  JStadt,  2S9S 
(in  die  nativiutiä  beate  Marie  viigims}  Sept.  8.  20 

Univerßis  prescutes  litera«  iiispectoris  Wolpoto  prepositus  et 
capitulnm  ecciesie  sancti  gepulcri  in  Denkendorf  ordinis  sancti  Au- 
^igtini  GoDStanciensis  dyocesis  uoticiam  sub8criptorum|.  Noveritis, 
quüd  licet  predecessores  nostri  piscariam  nostram  apnd  Ezzelingen 
in  Ncgiß^ero  fluniiiie  titnlo  vcndicionis  contiilernnt  honoraiiili  vii*o  25 
domin  i  Rugp^croj,  dccauü  in  Ezzeliii^en  et  Hciiuico  iVutri  sno  ad 
tenipiis  vite  eoruiu  tenendam,  nos  tameii  ati  preceß  ejusdem  decani 
feuüuni  ip8iu8  piscarie  Heinrico,  Cön(rado  et  Vvirico  fratribus,  fjuos 
predictus  Heinricus  frater  predicti  decani  ex  priori  niatrimonio  ge- 
nuit,  coutulimus  et  per  presentes  couferimus  pro  tempore  vite  eorum  30 
et  cujuRlibet  ex  eis  tenendam  et  prossidendam,  ita  videlicet  (luod 
iidem  fratres  vel  quicnnqnc  ex  eis  snperstes  fiierit,  nobis  nostrisque 
gnceeFForibnsaniiiKitiiti  in  t  jcjunio  quatuor  temporum  duaslibras 

et  quin(iue  solidoH  liallensis  mouethe,  item  unani  libram  ejnsdem 
monethe  quolibet  anno  nobis  vel  ciiicunque  no8  vel  sueeessores  nustri  öo 
deputare  volnerinius,  nomine  consus  de  predicto  fendo  post  decessum 
predictorum  domiui  Kuggeri  decani  et  Heinrici  fratns  sui  persolvere 
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teneantor.  Volamas  eciam,  qaod  predictis  deeano  et  fiatre  sao  ab 
liae  YÜa  aoUafia  aenior  inter  prödietOB  Hdiirieiimy  OAnradam  et 
^rienrn  fratres  Tel  qnieonqoe  ex  eis  sopervizerit,  feodam  ipsum  a 
nobis  rel  noetris  eaeeeeefbribm  reeipeie  debeat  et  in  signam  recog- 

5  niti  nobis  dominii  sen  proprietatto  serrieinm  b  pisoibns  Valens  duas 
libras  prediote  roonetbe  tempore  receptionis  ipsius  feudi  dare  etsol» 
yere  teneatar.  Hü  antem  sont  tennini  piscarie  memorate:  incipit  in 
Neckaro  flamine  supradicto  sub  monasterio  de  Sirmenowe  a  structura, 
que  Tulgariter  w6r  nuncupatur,  et  tendit  inferius  usqne  ad  turrim 

10  in  Bliensowe  sitam  in  angulo  monasterü  monialium  sancte  cractB 
ibidem,  item  a  predieta  strnctnra  tendit  itcrum  inferias  nsque  ad 
molendinam  dictoram  N&llingcr  prope  ciniiterium  parrochialis  ecclesie 
Ezzeluv^cmiB.  In  cujus  rel  testimoniuiu  nos  prepositus,  capitulum 
et  decanus  aiitedicti  sigilla  nostra  presentibus  duximus  appendenda. 
Datum  apud  Deukendorf  anno  domioi  MCCCV^III  in  die  beati  Oth- 
mari  abbatis. 

391»  Fignose  gen.  des  Bruckenslegels  Wittre,  Bürgerin  zu  Ess- 
lingen, weist  (lern  Kloster  Heiligkreuzthd  zu  einem  Seelgeräte  für 
ihren  Gatten,  sich  selbst,  ihre  Tochter  Pignose  sei.  und  alle  ihre  Vor* 

20  fahren  2  Pfund  Heller  an,  wovon  eines  Burkard  der  WaUer  von 
einer  Wiese  zu  Stuttgart  an  Nov.  11  (Martins  tac),  das  andere 
Günther  der  Velder  von  einem  Weingarten  daselbst  im  Herbst  giebt; 
bestimmt,  dass  10  Schilling  an  das  Licht,  Je  15  in  die  Siechenküche 
und  die  Küche  des  Konvents  an  Nov,  19  (Eliabeten  tac)  gegeben  und 

2»  an  diesem  Tag  die  Jahrzeii  bedangen  werden  soll,  behält  eich  vor, 
dem  Kloster  die  (H'dt  zu  nehmen,  itenn  die  Jahrzeit  nicht  begangen 
wird,  —  Siegkr  der  Dekan  Konrad  von  EeeUnifen,  —  1308  (Martins 
tae)  Nqp.  IL 

SUA*  StuUff.:  Sem^tremetkdt  B.  30,   Or.,  Pg.,  abhanffeud  SiegO, 

20  392,  Heinrieh,  der  Prior,  und  der  Konvent  Predigerordens 
zu  Pforxheim  an  Heinrieh,  den  Prior,  und  den  Konvent  zu  Esslingen: 

bieten  für  die  verstorbenen  Brüder  won  Esslingen  Anteil  an  ihren 
Gebeten  (snflragia)  an,  so  dass  die  Pforzheimer  Brüder  von  der  An- 
zeige des  Todes  an  ve}yßichtet  sind,  die  vorgeschriebenen  Gebete  für 
2^ jene  zu  verrichten.  —  Siegler  der  Konvent.  —  Pforzheim  (Phorz- 
hain),  1309  (in  die  epiplianie)  Jan.  C>. 

^JL,  ÜtHttg.:  K»$lingen  B.  Ö4.    Or.,  Pg^  ahhatigend  Konvenis»iegel* 
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ISOO  Apr.  19  —  1808  Mai  2. 


K  Heinrich  [VU,]  befreii  dk  Priwin  und  den  Kw^ 
o€ni  SM»  hmUgen  Kreuz  in  EstUngtn  mii  Eüeknekt  aitf  ikre  tehUmme 
Lage  für  ffemeinmmn  und  PriwUbmU  wm  aüen  Abgaben  und 
Steuer»  (ttbi  de  qiuilibet  libra  qnalaor  solidt  eugutar)  und  von  den 
ZSUen,  welche  auch  vm  andern  niekt  hezakU  werden  (qae  ab  «Iiis  & 
commuDiter  non  flolTiinCor).    Bant,  1309  (XIII  kaleDdas  meXi^Apr*  19, 

St.Ä.  Stuttg.:  Kaiserxdckt.    Or.,  Pg,^  anhangend  betchüdigU»  Mßiestäis- 
tiegd.  —  lieg.:  Böhmer  n.  65, 

äj  Derselbe  btiwkutHiti  ditse  Befreiung  in  feierlicherer  Form^  fügt  Be* 
freiunff  ven  der  Steüung  von  Wogen  für  Beere  und  eenetigen  Lnehmgm  kintn  10 
tmd  g^kkt  dem  Bürgern  tpon  JSaiMi^wwy  dae  Ktoeler  «leAl  mu  beOltf^eH»  — 

Siegler  der  K.  mit  dem  MajeeMieeie^  —  Esslii^en^  1309  (II  nonas  aiigusti) 
Aug.  4.*)  —  Ebd.  Gr.,  Pg.,  an  grün-  und  rolstidener  Schnur  anhangend  Mer* 
brochenee  MajcsiütssiegeL  —  Beg.:  Böhmer  n.  134. 

394,  Feirue,  Abi  von  Schönau,  erlaubt  dem  Kloster  Beben*  15 
hausen  zur  Erleichterung  seiner  Schuldenlast  106  Morgen  Äcker  und 
andere  Güter  zu  Brie  an  das  Spital  zu  Esslingen  um  300  Pfund 
Heller  zu  verkaufen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1309  (in  crastiao 
beatoram  Pbilippi  et  Jacobi  apostolonmi)  Mai  2, 

SpA.  L.  129t  Faez,  130.    Or.^  Pg.^  6'iegei  abgegangen.  \l  20 

Wofpot  der  Propst  und  das  Kapitel  von  Denkendorf  be- 
Urkunden,  das  Johann  Dieme  der  Sehreiher  ton  Esingen  für  sieh  und 
seine  F^'au  Gertrud  zu  Leibgeding  dee  Klosters  Haus  und  Hofstatt  vor 
dem  MetUnger  Thor  zwischen  denen  des  Basper  und  der  Schwester 
Hartdrut  von  GrSningen  (Grünningen)  gelegen,  2  Morgen  Weinberg  S5 
in  der  Beutau  am  Heilmensberg  zwischen  denen  des  Swanzers'  von 
Bemhausen  und  des  Klosters  Blaubeuren  gelegen  und  Vi  Morgen 
ebenda  zwischen  denen  des  Dekans  R^iekcr  und  des  Klosters  gelegen, 
um  40  Pfund  Heller  gekauft  hat,  setzen  ihre  PfenniggüUen  in  der 
Stadt  zum  Pfand  und  geloben,  Schaden,  der  von  Angehörigen  ihres  80 
Klosters  erwächst,  ganz,  solchen,  der  von  andern  Leuten  vor  welt- 
lichen Gerichten  erwächst,  halb  zu  ersetzen,  zu  einem  Neubau  Holz 


')  Dum  ürk.  vidimieri  der  Noktr  Sctmieh  Zanffi»        JMMm»  der 

Priorin  Anna  Scfiinrkiri.  —  Zeugen.  Georg  Nallinger,  Genötigt  dee  Plebane 
von  Esslinpen,  und  Johann  ^fa^er,  Kaplmi  der  KatharintnknpeUe  daselbst.  — 
Eaelingat.  im  Kirchhof  d^s  Klof.-ters  Sirnau.  Jfol  Dez.  31.  —  SpA.  L.  30t 
Faez.  35.    Or.,  Pg.^  Zeichen  und  Unterschrift  Zengierg, 
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211  liefeni,  umn  Dieme  den  Holzhauerlohn  zahiU,  und  den  Wein  in 
des  KlotUr»  Kefier  zü  keltern  (duhen).  —  Sichler  die  ÄuesfeBer.  — 
1309  (Dähsten  zinstege  yor  dem  phingestag)  Mtfi  13. 

SUA.  Stuttg.:  Deisendorf.    Or.,  Pg.,  anhangend  beide  Siegel.  Aussen 
5  aus  dem  15.  Johrh.:  ortiis  Mncte  Agneti». 

3Uß,  W'aliJicr  rmi  Rinderhach,  liiinjcr  ::u  Gmünd,  seine  Gattin 
Elisa  ffntf  scijie  Sö/iue  Märdin  Kfid  Ricj'/cr  beurknndrv,  thfs'<}  sie  dem 
Kiostcr  Sirntn/  irtycn  dps  ( rstenn  Tnrlttcr  Beta  4<i  l\lHnil  Ii f  Schil- 
ling Heller  schulden,  zitJilhur  in  f)  Juhn  sniti  n,  erstmals  an  Sept.  2i) 
10  (in  fcBto  <?nncti  Michahclis  proxime  venturo).  —  Siegkr  Walther.  — 
1309  (pridie  Idas  jaüi)  Juli  14. 

SjkA.  L.  30,  Fasz.  35.    Or.,  Pg.,  abhangcttd  Siegel  WaUher«.  Austen 
(MS  dem  16.  Jahrh.:  schuldtbricff  TOtlaag  bezait. 

397,  Schwester  Liulgard,  Mügen  sei.  Tochter ^  Bürgerin  zu 
15  Bedingen^  schenkt  dem  Kloster  ßebenhausen  vor  Wolf  von  Manbach, 
Biehter  zu  Esslingen,  ihre  Äcker  zu  Schönaich  (Schönnacbe)  nämlich 
2  Jauchert  üher  dem  RitteobSme,  4V»  über  detn  Ramsbache,  1  yen. 
das  Land  beim  Dorf,  3  am  Böblinger  Weg,  gen.  der  Äneumnderf 
1^9  Jinnnsmahd  Wiesen  gen.  Altwe^e  und  Vt  gen.  die  Lache,  als 
20  freies  Eigen,  wovon  nur  die  Wiese  AHwege  an  St.  Martin  1  Pfund 
Wachs  auf  AW.  11  (Martins  tag)  zinst,  wdehe  sie  ihnen  schon  vor» 
her  ror  Pfaff  Bertold,  Kirchherm  zu  Schönaich  und  Chorherrn  zu 
Beut^bach,  und  Konrad  dem  Sehultheiss,  Walther  dem  Mesener  und 
Albrecht  öhan,  Richtern  daselbst,  geschenkt  hatte;  nimmt  alles  wieder 
25  als  Leibgeding  um  einen  jährlichen  Zins  von  3  Pfund  Wachs  auf 
Nov.  11  (Martins  tage).  —  Siegler  Pfaff  Bertold,  —  1309  (an  der 
D&bBtnn  mitwochnn  naeh  sant  Jaeobes  tage)  Jul.  30. 

St.A.  6'iuttg.:  BehenhoMsen  B.  119.    Or.,  Pg.,  etbhmgend  6'iegelresi.  — 
Gedr.:  Oberrhein  16,1j:J6. 

30  398.  K.  Heinrich  [VII.]  belehnt  Khrrhard  den  Sohn  Mark- 
ward Bürgermeisters  (ganz  wie  n.  376).  —  Esslingen,  1309  (nonis 
aagosti)  Aug.  5.^) 

StA.  Stuttg*!  Kaisereelekt.  Or.,  Fg.,  anhangend  Me^eetatteteffO.  ^  Reg, : 
Böhmer  n.  135;  Jägetf  jur.  Mag.  öflOT, 


*)  Der  König  war  schm  Aug.  1  hier,  vgl.  Böhmer  n.  132—33. 
Vant.  aMchiohta«ia«ll«Q  IT.  12 
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399.  Propst  Konrad,  Dekan  und  Kapitel  dfs  Doms  zu  Kon- 
stanz beurkunden,  dass  ihnen  die  Witive  Klisabeth  und  der  Sohn  //. 
des  verstorhenen  Meisters  Johannes  von  Köln,  Bürgers  zu  Esslingen, 
für  eine  »Schuld  desselben  im  Betrag  von  30  Pfund  25  Schilling 
Malier  Pfennige  rerschiedene  Guthaben  zusammen  67  Pfund  30  Schil-  5 
ling  angeufiesen  haben,  und  zu  weiterer  Sicherheit  10  Weinberge  mit 
Namen  der  Xeue  Berg,  das  Hükkli  im  Uhlbach,  der  Vnbeschaiden, 
der  Karpe,  der  Langeiieingart  auf  den  Äckern,  der  Vende,  der  Truch- 
8e88,  dn^t  Boiii/ärtli,  der  Langeireingnrt  unter  der  TruchsesHn  Kelter 
und  Frauenbrunnen  verpfändet  haben,  h eiche  sie,  sobald  sie  von  dem  10 
Ksslinger  Juden  Sa  Ii  ff  mann  ausgelöst  sind,  behalten  sollen,  bis  die 
Schuld  vom  Ertrag  der  Weinberge  unt^  Abzug  der  ßebauungskoilen, 
Zinsen  und  Lasten,  oder  von  den  oben  genannten  Schuldnern  ganz 
getilgt  ist,  wobei  kein  Teil  die  gen.  Pfänder  irgendwie  veräussern 
darf,  —  Siegler  das  Kapitel,  —  Konstanz,  1309  (VI  idus)  Aug.  8.  15 

Oedt,:  Oberrhem  29, 4Sr  nach  einem  m  der  StadtMUiolhek  e»  Übungen 
b^nätiehen  Vidiame, 

400.  K.  Heinrich  [  VII.]  teilt  Luth[  ard  J  von  Isenburg,  Land- 
vogt (advocato  provinciali),  oder  dessen  Nachfoliji  r,  s<neie  den  Schuli- 
hcissen,  Häfen  und  Bürgern  von  Eislingen  und  LleuÜiiHji  ii  inif,  dass  er  20 
Äbtissin  und  Konvent  von  Pfullingen  von  allen  Steuern  und  Ah-juhpu 
(omui  i;euere  stiinuiua  et  exiu'tionuin  de  bouis  suis  quibuseunque) 
befreie  und  sie  in  seinen  SchuU  mliine,  und  gebietet,  sie  nicht  zu  be- 
lästigen. —  Siegler  der  Aussteller.  —  Spcier,  13üU  (VlU  kaleudas 
septembris)  Aug.  25.  25 

SLA.  Stuttg.:  Pfullingen,  eingerückt  in  Privileg  Karls  IV,  1360  Sept.  17. 
—  Gedr.:  liesald,  virg.  sacr.  mnnim.  343;  Päri674:  Ludeteig,  rel,  10^164]  Gla- 
jey  344 ;  H'egelin  SU  n.  27.  —  Big.:  Jiöhmsr  n.  143;  Mugur^  Veretichni»  n,  164- 

401w  K,  Heinrich  [  VIL  ]  teilt  SchuUheiss,  Batmannen  und 
Burgern  von  Esslingen  mit,  dase  er  den  Predigern  daselbst  aufge-  BO 
tragen  habe,  den  Kirchhof  bei  ihrer  Behausung,  in  welcher  er  bei 
künftigem  Aufenthalt  in  Esslingen  wohnen  wolle,  an  einen  andern 
Platz  zu  verlegen,  um  die  Luft  zu  verbessern  (ad  parificandum  aerem 
et  ipsias  oorrapeionem,  qae  ledere  et  tarbare  nos  posset,  pro  tempore 
toUendam),  und  bittet  sie,  die  Prediger  nicht  länger  im  Verdacht  zu  35 
haben,  als  ob  sie  sich  um  diese  Verlegung  bemäht  hätten,  —  Köln, 
]309  (V  kalendas  Janiiarü  regni  nostri  anao  primo)  Dez.  28, 
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AU.  Siita§.t  KaitgndOt,  Or^       okm  3kgd§pmm,*  dtrSüt^ 

jKiU  ton  dersdheu  Hand:  Pradentlbiia  viri.s  . .  snilteto  . .  eoniiülbtit  et«iTllMli  iA 
K^7o]inp:eti  tidolibiiä  noatri»  diieotiA.  —  Qtebr,:  Bährnm-^  Aeta  1,49$  n,  MÜflL  — 
Meg,:  Böhmer  u.  IBä, 

3  402.  Kuno,  Dekan  zu  Mtdinyetiy  ah  Schiedsmann  zwischen 
dein  Spital  (Jas<//jst  und  Pfarrer  und  Gericht  tu  Oberesslingen,  enU 
iicheidet,  dass  die  PfawmUUker  dem  SfittU  gehören  und  ffebkUi,  dieses 
UrteU  ZU  bwthtm  bei  uner  Strafe  vm  12  Pßmd  Heller*  ^  Siedler 
der  Aueetelier,  —  1310. 

MBm  Markward  der  BUrgermeitter  gen*  Idutran,  Heiiurieh  der 
Kurze,  Schuiiheise,  Rüdiger  Bi^recht,  Hermann  Fluwti,  Weif  van 
Manbaehf  Kun  Ribstein,  Sihot  Cntzi,  Albrnihi  NSi, . .  der  Bdger  und 
Rvpeeht  der  Metman,  Richter  zu  RsalingeH,  bew^cunden,  dass  Schwester 

15  Jutze  die  Bemhuserin  eon  Neekarhansen  (Emen  M  Niortingen)  den 
Sjjäai/jflegem  ihre  Äcker  zu  Neekarhansen  aufgegeben,  sie  auf 
Lebenszeit  gegen  einen  am  Samstag  vor  Remimseere  (sft  der  tkob- 
faelfiDy  dia  in  der  fiMtnn  komt  an  dem  eamstage)  fälUgsn  Zins  van 
1  Pfund  Heller  erhalten  und  bestimmt  hat,  dass  an  diesem  Tag  die 

A  Sieehen  im  S^Ud  immer  fUr  1  Pfund  Heller  JSssen  und  Trinken 
erhalten  oder  andernfalls  der  Zins  an  die  Herrn  auf  dem  Hof  fallen 
soll;  die  Acker  sind:  2  Morgen  zwischen  WoffeUns  van  Altensteig 
und  Rudolfs  des  Snüfers  Äcker,  1  Morgen  zwischen  des  von  Jlten- 
«teig  Acker  und  des  Maiers  Weinberg,  2  Morgen  zwischen  dem  Hub' 

25  acker  (hiübe  aggcr)  und  dem  Bentz  des  Bemhusers,  2  Morgen  zwischen 
des  Truchsessen  (CroheAseo)  und  dem  Hubacker,  1  Morgen  zwischen 
diesem  und  Nbgellins  Äckern,  alle  in  der  Zdge  Beeheader;  1  Morgen 
zwisdien  des  Maiers  und  der  GerdUn  Äckern,  1  Morgen  zwisi^en 
des  Maiers  und  Am^goz  Äckern,  1  Morgen  zwischen  denen  des  Maiers 

DO  und  Sibotes  von  Nürtingen,  Vs  Morgen  zwischen  dem  des  Maiers  und  dem 
Hubacker,  2^1%  Margen  ebenso,  2  Morgen  zwischen  denen  des  Enzeier 
und  des  Maiers,  1  Morgen  zwischen  dem  Hubacker  und  dem  des 
Maiers,  1  Morgen  zwischen  denen  des  Truchsesssn  und  der  I^ankin, 
1  Morgen  zwischen  dem  Mezinger  und  dem  Hubacker  in  der  Zeige 

D6  Ensingerberg ;  1  Morgen  twisehen  dem  des  Maisrs  und  dem  Hubacker, 
V*  Morgen  zwis^en  denen  des  Tm^wsssen  und  Rt^preehts  des  SchÜters, 
1  Morgen  zwischen  denen  des  Maiers  und  1  Morgen  zwischen  denen 
Ruprechts  des  SchUters  und  des  Truchsessen,  2  Morgen  zwischen  des 
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Maitn  tmd  dem  Huha^cer,  2  Morgen  zwleekgn  dm  Meeitiger  und  j 
dem  Hubaeker  in  der  Zetge  EngeiiTelt.  —  Sk^r  die  Stadi*  — 1310^  ! 
(Asnestag)  Jan.  2L 

Sp.A,  L,  98t  Füae,  lOi,  Or.,  Fg.,  abhtmgend  SiegtL 

404.  K.  U<ini/r/>  l  VII.]  teilt  Schidtheiss,  Katmaniicn  und  ^ 
Bürgern  in  E.-^'sH/ij/tit  mit,  er  habe  yeftört,  dass  sie  gegen  sein  Geboi 
dein  Klostar  ::/nH  hedigen  Kreuz  daaelbut  Steuern  auf  legen,  und  cer- 
bietet  dies  nachdrüchlieh,  da  er  nicht  wolle,  drrsx  Beweii<e  seiner 
Gnade  ton  hrfirhifjcn  Leutrii  entkräftet  irerdetf.  —  Xürnberg,  [1310 J 
(X  kalendas  aprilis  regoi  uostri  anuo  secoudo)  März  23,  lo 

St.A,  Stutig,:  Kaiserselekt.    Or,,  Fg.,  vmn  dem  rüek»dr$»  anfgedrückten 
Miiieatdtm'egd  sind  nur  noch  4Spuren  vorhanden,  —  ü^.;  Böhtntr  n,  2ia. 

Konrad  ton  Xordholg  und  seine  Schwiegermutter  Elebeik 
oerhaufen  dem  Kloeter  zum  keiligen  Krem  ton  Birnau  in  der  Vor"' 
etadt  zu  Bedingen  die  JTäffte  dee  ihnen  gehörigen  KUeenhofes  im  ifr 
üorf  Simau  mit  a&em  Zubehör  um  140  Pfund  Heller,  —  Siegler 
Konrad,  mit  demn  Siegel  eich  auch  Elebeth  eerpßiehtet.  —  13J0 
(Urbans  tag)  Mai  25, 

SLA,  Stuttg.:  Esslingen  B,  10.    Or.^  Fg.,  abhängend  Siegel. 

40ß.  Die  Priorin  Emjelgidti  mul  der  Kouveid  ih  r  Xniinen  zu  20 
Weil  rcrkdufen  wegen  drückender  Si  inildenlast  dem  Meister,  Keller 
ifiid  drr  ^/rrifren  lirudcrscbaft  den  Sjufti/y  ~t(  Esslingen  ihre  Häuser 
und  JJojv  daselbst  zuiscben  der  iStudtinnner  itnd  der  öffentlichen 
Strasse  gegenüber  den>  Spital,  gen.  der  h'iiferinnen  (Kiverinun)  Gesäss, 
mit  allem  Zubehör  um  Pfund  Heller  und  rerpjiichten  eich  zur  2fr 

Garährleisfung  nach  Hecht  und  Gcirohnhcit  der  Stadt.  —  Siegler 
die  Priorin  und  der  Koneent.  —  13W  (VI  kalendas  junii)  Mai  27, 

Sp.A.  L.  96,  Fase,  S7.   Or.,  J^,  abhängend  Siegel  der  Frtorin  «» 


40t»  Graf  Rudolf  der  Seherer  ton  Tubingen  verlmH  der  ^ 
Stadt  Beutlingen  dae  Beholzungereeht  im  Sehbnbueh  und  bedingt 
eieh  aus,  daee  die  Bürger  ton  Beutlingen  ihn  am  Verkauf  eines 
gUkihen  Beehtee  an  Eeelingen  nicht  hindern  eoUen.  —  Siegler  der 
Aueeteller,  Graf  Heinrich  ton  Sehelklingen,  der  Abt  ton  Bebenhaueen 
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und  die  Sfm/t  Ks-<>ii"tcn.  —  licutUnyeHf  1310  (oiifler  vroweii  Bant 
Marien  abent  der  ärude)  Aug.  14,  » 

Gedr.:  Schmidf  J^eUegrqfa»  Ü.B,^  n.83  (mit Au^anungen)  nachdem 
Cr.  «n  EeMÜingm*-  ' 

♦ 

ü  408*  Büdiger  Buprehif  Bürgermeister,  Heinrich  der  Kurtze, 
iiehuiihaee,  Hermann  Fluvat,  Ouu  BibsieiH,  Wolf  von  Manbaeh, 
Markward  Ltuiran,  Albrecht  Ndi,  8iboi  Cruei,  .  .  •  der  Bhger^  Bu" 
preht  der  MetmaUf  Hans  der  Bantser  und  Konrad. der  Näüinger, 
Richter  zu  Easlittgen,  beugen,  dose  der  Dekan  Bugt/er  von  ÜZni- 

10  liugen  fSr  TruhUeb  den  Stainhowel,  Kaplan  der  St.  Ägidinskapetle 
(Gilgen),,  nnd  seine  Naehfolffer  von  de$n  Bürger  Eberhard  NdseUn 
H  Pfund  Heller  ewige  Gälte  aus  6  Morgen  Weinberg  zu  Hainbaeh, 
7  Morgen  Acker  und  allem  andern  Gut  Näselins  dasdbst  und  au» 
2  Morgen  Weinberg  hinter  dem  Holz  um  84  Pfund  gekauft  hat  und 

15  ebenso  von  Heimich  NäseUn  4  Pfund  Heller  ewige  Gülte  aus  dessen 
Hatte  in  HssUngsn  in  der  Heugasse  (higanen)  zwischen  des  Menz 
und  Wezeis  des  Wehischsnken  Haus  gelegen  um  42  Pfund,  wobei 
Heinrieh  Näselins  Schwager  MürkUn  der  Botfer  mit  all  seinem  Gut 
Gewähr  leistet;  beide  Gülten  l^nnen  mit  andern  Gülten,  welche  nach 

^  dem  Urteil  Heinrichs  des  Kurtsen,  Büdiger  Buprekt»,  Hermann  Pht- 
vnts  und  Wcifs  von  Manbaeh  ebenso  sicher  sind,  abgelöst  werden» 
—  Siegler  die  Stadt  und  der  Dekan,  —  1311  (an  dem  n&bsten  zins- 
tage vor  unserre  vrowen  tag  der  liehtmesse)  Jan,  26. 

Sp.jL  X.  36^  Fasz.  37.    Or.,  Pg.,  anhangend  zwei  Siegel. 

4 

25  4:09.  liiiJif/er  cierHou  er  von  Esslinyeu  rerhduft  rni  (Jus  K/osier 

Kirchhfhn  1  Pfund  Hpfhr  dülte  rou  l^h  Moiyvn  Weinberr/  am 
Steinridjfl  (an  dem  berge  Stainrugelle  genant),  zirischcn  denen  der 
Herzofje  Simon  und  Konrad  ran  Teck  und  der  Unzin  yeleijen,  zu 
(jehf-n,  ehe  der  Wein  aus  der  Keffer  kommt,  um  9  '/s  Pfund  lleller, 

3Q  —  Sif  fjfrr  ///V  Ucrznqr  Simon  und  Kimrad  ron  Teck,  —  Owen,  1311 
(mäotag  vor  dem  {»almetag)  März  29, 

StJk.  Stutiff, :  Ktoeler  Kirehhsim  B,  S.   Or.^  Pg,,  anhangend  mwH  Siegri, 

410»  K,  Heinrieh  [  VIL]  erlaubt  den  Bürgern  von  Esslingen 
und  den  Klöstern  Weil,  Simon  und  St.  Clara  Zahlung  von  Juden^ 
t&  sekuldsn'  twei  Jahre  aufzuschieben  und  för  diese  Zeit  auch  keinen 
Zins  zu  zahlen,  —  Im  Lager  vor  Brixen^  1311  Aug,  27, 
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St.A.  Stutig.:  Kaiserselekt.    Or.,  ital.  Pg.y  anhangend  3Fajestäts»iegeL 
Auf  der  Rnckseite  gUichz^üig ;  fi[e|^traUj.  »  Jägw,  jur.  Mag,  6,104. 

—  Heg.:  Böhmer  n.  41$. 

HeinrionB  Dei  gratia  BonMmoram  rax  semper  aagnstm  prüden- 
tibtis  Jim  . .  Multeto,  . .  oonsnlibiis  et  itnWerais  civibns  in  |  Esse-  » 
Ungen,  fidelibiis  suis  dUeetis^  gratiam  soain  et  omne  boninn.  Ut 
labores  et  ezpensas  graTiasimas,  quibos  propter  gaerram  motara  per  { 
vos  et  alias  dvitates  nostraa  el  iaperii  nobiU  viro  Eberbardo  coniti 
de  Wirlenberg,  ioimico  mtro  publioo  et  inperii  paels  et  |  boni  statns 
partiom  yestramm  ae  rei  pnbJice  tnrbatori,  plurimnm  eitis  pregra-  lo 
fatiy  eo  libentiiis  et  comodios  toUerare  ipsarnque  gaerram  tanto  diu- 
ciiu  et  &eiliii8  contra  prefatnm  comitem  teuere  possitis  viriKter  et 
oanstantery  Fobis  baue  de  liberalitate  regia  daximus  gratiam  facien- 
dam,  at  vos  et  aniTersi  ac  gingul!  cives  Ezzeliagenses  ac  fidejussores 
Testri  ad  solncionem  debitorum,  usurarum  et  dampnoram  qnorom-  i& 
eanqne  debitis  ipsis  asscriptornm,  in  quibus  Judeis  nostris  et  iuperii 
tarn  in  Esselingen  qnam  alibi  ubicunqne  locoram  residentibos  sitis 
ad  presens  obligati,  uBqne  ad  duos  annos  continnos  a  data  presencinm 
Dumerandos  minime  teneamiui  et  ad  id  a  quoquam  artari  non  pos- 
eitis  aliqualiter  vel  conpelli.  Nec  infra  prefatnm  terniinam  usuras  219 
aliqnas  sive  dampnura  per  obstaf,'iuin  vel  alios  niodos  quogcunqne 
debitis  hujusmodi  conpiitari  voliirmis  vel  asscribi,  a  quibus,  si  secus 
fuerit,  vos  penitus  auctoritate  presencinm  (|uito8  esse  dicimus  et  so- 
lutos.  Statuimus  tarnen,  quod  dcbita.  iisuras  et  danipna  predicta 
iidem  Judei,  quibus  ea  teueinini,  pu^i  la|>.süiii  dieti  termini  possint  2& 
petcre  eo  modo  et  forma,  (|uibus  nunc  ipsam  exiirere  ])re8enti  gracia 
non  obtLüta.  Volunnis  etiaiii,  ijaod  {»romissa  ;LTa(  ia  se  exteudat  ad 
monasleria  .  .  sororum  in  Willer  et  in  sanetu  cruce  ordinis  Predi- 
catoiuiu  et  ud  inonasterium  sancte  CImk  proptor  dampna  et  incomoda, 
qiie  eadem  in  dirt  i  j^qierra  sustiüueiimt  et  continue  sustinent,  quibus  30' 
dicta  gracia  per  umnia  obi^servetnr.  lu  cujus  rei  testiraonium  pre* 
sentes  Hieras  seribi  et  uobtre  majestatis  sigillo  jussimus  coramunire. 
Datum  iu  caätris  ante  Urixiam  VI  kalendu«  septcmbriti  anuo  douiiai 
MCCG  nndecimo  regni  uostri  auuo  terciu. 

411,  K.  Heinrich  [VII.]  weixt  deuselhen  nua  demstLbcn  Grunde  3& 
die  Hälfte  des  ihm  mnl  dem  Reiche  (/ehöriffen,  bisher  dem  Grafen 
Kberhard  t  on  \V HrU(  niherg  verpfändeten  Umgelds  auf  die  Dauer  t  on 
10  Jahren  an.  —  Sieglar  der  Aussteller.  —  Im  Lager  cor  Brixen, 
1311  (VI  iLaiendas  septembris)  Auy,  27, 
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Ebi,  Or.,  Pg.,  anhangend  Majutät»9itg€l.  —  Mr.:  KnipichHä  — 
Auu*:  Jä0$rjitr,  Mag.  6,101.  —  Beg,:  Böhmer  m,  4äO, 

412*  DU  BehMen  md  die  Gemeinde  eon  Eestingen  übernehmen 

die  Bürgeckaft  dafür,  das»  Klosier  ßebenkaiteen  die  4572  Pfund 

5  Heller,  welche  ihm  Gtvf  Gottfried  rofi  Tübinyen  für  Auelöaung  der 

Städte  TühingeUf  Calw  und  Böblingen  schuldet,  in  regdmäseigtn 

Raten  erhält,  —  Esslinyni,  1311  Dez»  16» 

8t.A,  ^Httg. :  Esglingen  S.  10  und  SebenkoMem  B,  59  jt  Or.,  Pg.,  an* 
hmgtnd Stitdteiegtl,  —  Gedr,:  Sehmidy  l^aUgrqfm  Ü,B,  119  n.  104;  OherrMn 
tO  tr^at4.  —  Btg,:  Lentrum  2tSo3  n,  Öti  (nach  Oiterrktiu). 

Wir  Heinrifh  Kurtze,  schulthaize,  Wolff  von  Manbach,  burger- 
maister,  Küdeger  Rüprelit,  ilerman  Pluvat,  Marcli  Lintran,  CAne  Ribstein, 
Sibot  I  Cruzi,  Albrebt  Not|  Kuprcht  der  Metman,  Hans  derRamser,  Cünrat 
der  Nallingcr,  rihter,  Cflnrat  der  Hnser,  Rüdeger  Kfipreht  der  \  junge, 

15  Hans  Kilse  des  schulthaizen  tohterman,  Ecke  von  Diirnkein,  Heinze 
Xäseli,  ratberren,  Merzekem,  Hans  »newine,  Heinze Holdcrman,  |  Fritze 
G6seli,  raiter,  RAfe  Hasenzagel,  Bertbolt  Stull!,  Heinricb  der  Vesseler, 
Cftnrat  dor  Stanger,  Albrebt  der  Gutenbcrger,  Ml'e  der  Benibrider, 
Heinze  der  Tiuvel,  Heinze  der  Lange  am  Negger,  Heinrich  der 

20  M&nteller,  Friderich  von  Knnnestat  der  binder»  Horant  der  srait, 
Cflnrat  der  Wirlcman  ttnd  Fritze  der  Vogeler  zuropfmaister  und  dia 
gemaindc  der  burger  von  Ezzelingcn  tiun  kunt  allen  den,  die  disen 
brief  sebeot  oder  borcnt  Xesea,  daz  wir  dnrcb  die  belfe  und  den 
dienst,  den  ans  der  edel  berre  grare  Gotfrit  ?on  Tüwingen  bat  getan 

25  nnd  vnrbazzcr  g:clopt,  haben  mit  gemaiiMMn  und  mit  gedigenem  rät 
geschaffet,  daz  im  wider  geantwnrte  ist  Tnwingen  Calwe  und  Bebe- 
lingen  von  dem  gotteshose  von  Bebenbusen,  dem  diu  selben  gftt 
stifinden  und  inne  beten,  nmbe  fiumftebalp  tnsent  pbnnde  und 
umbe  z>vai  und  sibenzig  pbnnde  pbenninge  Haller  m&nze  and  Bien 

90  binder  die  Sebalde  gangen  und  sien  der  demselben  gotteshuse  and 
der  saroennnge  angnlte  und  selbseboln  worden,  also  daz  wir  in  geben 
saln  alUa  jar  ze  sant  Genen  tage  ^  drittebalp  hundert  phnnde  Haller 
tmd  zft  sant  Martins  tfig^  drittebalp  handert  pbonde  fialler  dne 
alleii  vmzog,  biz  daz  In  daz  Torgenant  gflt  gar  Teigolten  wirt,  wan 

85  daz  bat  ans  derselbe  berre  grave  QotfHt  mit  sinen  frinnden  tmd  mit 
sinen  vorgenanten  steten  mit  bnigen  und  mit  bneyen  alse  sicberlicb 
▼ennaehet,  daz  wir  das  wol  getifln  mögen.  Und  davon  haben  wir 

')  A^r,  :i3,  —     Sov,  11. 
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denaelben  herren  von  Bebenhnsen  gelopt  nf  miseni  eit,  den  wir  dem 
rilte  und  der  stät  haben  gesworn,  daz  wir  daz  laistende  nnd  scbaffende 
Bien  äne  alle  gev&rdtf  und  Widerrede,  und  baben  gesetzete  mit  ge- 
mainem  zftte,  swele  in  onsera  rate  saln  komen,  diewil  daz  gftt  nn- 
verölten  ist,  die  ealn  sieh  desselben  binden  nnd  geloben  nf  den  6 
eit,  den  sie  dem  rate  swerent  als  oncb  wir  nns  gebunden  han.  Wir 
geloben  oncb  nnd  binden  uns,  daz  wir  denselben  herm  oder  sin  nach- 
komen  ob  er  enw&re,  swa  sie  täten  wider  den  brieten,  die  er  uns 
biemmbe  geben  bat,  ndten  snln  mit  allen  eaehen,  der  er  sich  gen 
uns  gebunden  bat,  mit  gelnbde,  bargen  and  brieren.  Wir  yerjeben  10 
oncb  und  geloben,  swenne  die  herren  von  Bebenbusen  uns  kunt 
tiünt  und  clagent,  daz  sie  von  graven  Gotfrlt  ald  von  den  sinen  an 
ir  Unten,  an  ir  gftten  ald  an  ir  rehten  wider  den  bantfestinan,  die 
er  in  geben  hat,  gescbadeget  sint,  so  sulen  wir  in  ald  sin  erben 
n6ten  mit  den  bürgen  nnd  mit  andern  gedingenden,  der  er  ans  ge-  15 
banden  ist,  als  umbe  unser  ander  sacbe,  biz  daz  wirt  widertän.  Wir 
geloben  oucb  den  berren  von  BebenhaseD,  wurde  kain  missehellunge 
zwisehein  in  and  uns  von  gölte  von  stiüre  ald  von  kainer  änderte 
Sache,  darombe  snlen  wir  sie  nit  samen  noeb  irren  an  disem  gelte. 
Wir  binden  nns  oneb  gen  den  berren  Ton  Bebenhnsen  und  tiAgen  20 
sie  sicher,  das  daz  Torgenant  gAt  nieman  bi  nns  von  ir  wegeu  ver- 
bieten noch  erelagen  mäg,  wan  ez  ist  unser,  biz  wir  sie  gewern 
g&nzelich  an  den  steten,  da  sie  des  sicher  und  äne  vorhte  sint  Wir 
veijehen  oucb,  swenne  der  HUe  geändert  wirt  in  der  m&ze,  daz  ez 
die  herren  von  Bebenhosen  duneket  daz  sie  bednrfen,  daz  man  in  25 
diso  brieve  niowem  snl,  daz  wir  in  daz  tiügen  and  alles  daz  hievor 
geschriben  stat,  daz  geloben  wir  of  nnsem  eit  vur  nns  and  vur  alle 
unser  nachkomen.  Uber  diz  alle«  ist  dirre  brief  geschriben  nnd  ist 
besigelt  mit  der  st§t  insigel  ze  Esselingen  ze  ainem  waren  Urkunde. 
Derselbe  brief  wart  geben  ze  Ezzelingen  do  man  zeit  von  Gotes  SO 
gebart  driuzehen  hundert  jar  und  darnach  in  dem  ailiften  jar  an 
dem  n&bsten  durastAg  vor  sant  Thomas  tdg  des  zwidfbotten. 

a)  Graf  Gottfried  ran  Tühingm  beurkundet,  dojas  er  dem  Kloster  Beben' 
hauucn  seine  6'iaäte  und  Festen  Tiihingen^  Calw  und  Böblingen  verseist  hatte 
für  die  Suvtme^  wdche  er  für  Rückgabe  von  Tübingen  schuldete,  wowm  noch  35 
4573  P/und  augfUhe»,  und  dan  Jätt  die  Stadt  JSttUngm  die  Schuld  an  Bdfen- 
ftauten  in  der  oto»  angtffebenen  Weite  aüasahUn  viü,  er  echwört  mit  etiner 
JFVo«  XMeth  wm  Fürstenberg  und  seinem  -S'oAn  Wilftflm  der  Stadt  die  Summe 
auf  jedes  Ziel  cu  zahlen,  wneu  die  niirt/'  r  <hr  drei  Stn'ife  schwören,  die  Summe 
Jeweils  von  den  Steutrn  zu  zahlen,  ivofnr  vnc/i  5(>  mit  Kam:-n  aufgeführte  40 
Burgen  gestellt  werden  i  er  bestimmt,  wsnn  die  Burgen  viersehn  Tage  Einlager 
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gthistet,  solle  die  Slndi  di<-  Sntnme  auf  sdnCH  6'vhadm  auf nchnirn,  die  liurfft^t 
aber  nicht  frei  u•^rdcn;  Schaden,  trelcher  Kssiingen  ertcathsl,  solle  auf  diu  drei 
6'lädte  (feschlagen  w:rdeni  was  er  bei  einem  Verkauf  Calws  iosCf  solle  er  an 
Ettlingen  gtbm;  dwfth  au^rrtehenäß  yemätchttfte»  ädlUn  disä$  VvrJUßtnute 

h  niehi  herükri  wjrden;  ohne  Eütwiaiifung  JS»*UngeM  »oÜ«  dem  Cfrafen  niemand 
eine  Frist  gswähren,'  «iwilAffA  WtpflieM^  er  eieh  »ethst  zum  EinInger  hHNieht- 
h.'achtung  des  Vertrags.  —  Siegler  Graf  Gottfried,  seine  Gattin,  Graf  Wil- 
helm und  die  Städte  Reitüingen,  Weil,  Tübingen  und  Calw.  —  Esslingen,  1311 
(Llicicii  tag)  Dez.  13.  —  St.A.  L.  25:d,  Fasz.  343  n.  2,    Or.,  Fg.,  anhangend 

10  Siigel,  das  van  Weil  fehlt,  und  tbenso  St.A.  Stuttg.:  Bebenhausen  Ii.  59. — 
Gedr.:  Oberrkän  17^94  ß,:  Siekmidt  Tfalzf/rafen  U,B.  121  (mä  ÄnAoaeungen), 

—  Jtts.:  WürtL  Jahrb.  ISSi,  2,1S7:  FMeiiherg.  U,B,  2^45  63,-  Man, 
Zotterana  7^270,64:  lUUr  n,  09tf. 

b)  Uirieh,  «l«r  Abt,  und  der  Konteni  von  BdtenhauMen  eMkn  «inen 
15  Severe  aue^  wrin  eie  verepreehen^  daee  eie  gegen  die  Stadt  Keidingen  m*dk< 

gerichtlich  vorgehen  wollen,  wenn  dieee  frcts  Anwendung  aller  Ma/of regeln  gegen 
Graf  Gottfried,  seine  Frhen  und  die  Städte  Tubingm,  Calw  und  Böblingen 
keine  Bezahlung  erlangen  kann,  und  da»'^  die  liUrffer  nicht  gebunden  sind,  mit 
ihrem  Eigentutn,  einzustellen.  —  Siegler  der  KonvetU.  —  Esslingen,  1311  (Tlio- 
20  mwu  tilg)  Dee.  21,  —  SkA,  SUUtff,:  Eeetingen  S,  lo,  Cr.,  Fg.,  abhangend 
sirbrädtdlee  SkßA  Jbff  der  BOekeeiU  ane  dem  Ende  dee  IS*  Jahrh,:  Item 
aiii  briefr  von  der  hcracfaafftBn  Wittenberg  lind  BebenbiueiL  —  (?«ir.:  Sehmid, 
Ffaltgrqfen         121  n,  10$. 

0}  Or^  Friedrieh  wm  ZeUem,  dee  die  SeheHk^wg  iet,  henrknndet,  daee 
2&  er  für  Graf  Gottfried  von  TiUringen  gegen  die  Bürger  Mn  Eeetingen  Bürge 
wurde.  —  Si cgier  der  Aussteller.  ~  13 Fi  (Johannes  tage  ewangeUstoi)  Dee,  27. 

—  Gedr. :  Man.  ZoiUrana  1, 12ti  ».  2ö6. 

413.  K.  Heinrieh  [VILJ  hestmigt  dem  WaWker  von  BöbU^^yen, 
Bürger  zu  Eadingenf  wegen  mner  Verdietiste  um  ihn  iUbH  und 
tO  seine  Landvdgte  einen  Weinberg  gen.  die  Beunde  (Biuude)  Mm  Dorf 
Wangen  und  einen  gen.  Rumler  in  Uhlbach,  welche  ihm  der  Land* 
rügt  Konrad  con  Weinsberg  verliehen  hat,  gegen  einen  jährliche» 
Zins.  —  Siedler  der  König  m.  d.  Majestätifsiegel.  —  Pisa,  1312 
(quarto  kalendas  aprills)  Marz  2'J. 

35         Sp.A.  L.  IIS,  Faee.  m.   Or.,  iiaL  Fg.y  Siegel  abgerieeen. 

4X4.  K,  Heintich  [VI!.]  befehlt  den  Siädien  Friedberg  und 
Wetsdar,  an  die  Stadt  EasUngen,  der  er  zur  UnteretSieung  im  Krieg 
gegen  den  Beiehefeind  Eberhard  von  Württemberg  eine  Geldmemme 
sdunken  volle,  den  Überaehues  ihrer  an  letzten  Kop.  11  (feeto  beaü 
40  Martini  paro^nM  preMrito)  rerfaUenen  Beiehseteuer  über  die  der  Witwe 


Digrtized  by  Google 


1S6  W12  März  2\i  —  1312  Mai  10. 

Adofß  zugewirHentH  600  Pfund  Hdkr,  im  Betreg  im  194X9 
Pfund  Heiler,  mfoH  amzuzakUn,  damit  die  Stadt  in  ihren  Unter- 
nehmungen nicht  außjehaUen  werde.  —  Pisa,  1312  (IV  kalendAS 

aprilis)  März  29. 

Mr.:  Guden^  Syllogc  l,487n.9:  dantach  SaUler,  Ura/^u  1^€7  H.  43«.  ^ 
—  lUff,:  Otorgiteh  ifOSSn,  17;  Mcetr,  Vtretiehni»  n,  170;  Bähmer  n.  469. 

41S*  K.  Hiinrich  [YIL]  echenkt  der  Stadt  Esslingen  zur 
Erneuerung  des  Ki-ieyex  (jegen  Graf  Eberhard  wn  Württembenj,  zur 
Anwerbung  von  Dienern  und  zur  Ausführung  von  attrierem,  worüber 
die  Stadt  ihm  Mitteilung  machen  soll,  S<HK)  Pfund  Heller,  wovon  die  10 
Bürger  von  Frankfurt  013,  die  Juden  daselbst  200,  die  liCmjer  von 
Friedberg  und  Wetzlar  1900  Pfund  ton  der  1311  Xor.  11  (in  festo 
beati  ^fartini  proxiine  preterito)  fäUigen  lirichssteuer  zahlen  mllen, 
und  fordert  sie  auf,  diese  Summe  zur  Ehre  des  Ilelche.s  zu  verwrudin, 
so  dass  er  ihr  mit  Freuden  noch  rjrössere  geben  könne.  —  Sit  gier  15 
der  Au9!tf^ffer.  —  Pisa,  1312  (II  kalendas  aprile.s)  März  31. 

iSt.J.  Sfuftg.:  Katfi€i ne/ekt.    Gr.,  l*g.,  anhangend  Maje^tüUgiegd.  — 
GiJr.:  KnipHchiid  ütJÜ.  —  Reg.:  Böhmer  n.  472. 

416,  Biirgermei.'*tt'r,  Schullheiss  und  Rnf  rmi  K<  fingen  beur- 
kunden, ddss  Gröningen  wltdcr  zur  Jieich.sstudt  trunle  und  geben  20 
nähere  Bestimmungrn  hiezu,  —  Vor  MüklhauseUf  1312  Mai  lo. 

StJL.  Stuttg. :  Frimlegien.    Or.,  Pg.,  abhängend  SUtdtsiegel.  —  Gedr.  • 
Saniert  Qra/m  1,67  n.  43 (mü  Mai  11),  darnach  KeOer,  GuehiehU  SB  g. 

Wir  Wolf  von  Manbarli,  burgoiuiaister,  Haiiiricli  Kiirtz,  schult- 
haizc.  (ier  raut  unil  di«'  luirg'cr  ;j:(Mnainlich  von  Ezzelingen  verjehen  2& 
nnd  !  tfm  knnt  allen  »It  n,  die  dibeu  briet"  sehen  oder  boren  lesen, 
<laz  unser  hcrren  her  Cunrat  und  her  Engelhart  von  Winsl)er(  .  die 
lantvoj^t,  von  ]  dem  «^ewalt,  den  sie  hant  von  unserni  lieben  in  rren 
dem  Möinschen  kunig  Hainrieh,  j^'nadc  ^'•etan   hant  den  crsauien 
liiten  .  .  den  burgeni  von  ]  Grüningen  <lariiiiil  (    daz  sie  sich  hant  3^ 
erkennet  und  sich  uz  de/,  gewalt  von  Wirtnil»(  ic  in  des  ricbs  gnade 
und  gewalt  ergeben  bunt  und  daz  sie  unserni  herren  dem  knnig, 
dem  riebe,  den  voii;(  luinten  lantvogten  nnd  uns  gesworn  haut  ze 
wartenne,  ze  helfecne  und  ze  dienen  nach  ir  mabt  an  alle  geverde 
als  ander  dez  richs  stete,  und  haben  also  mit  in  gel  uliiiLH,  daz  sie  3& 
cUiu  jar  zc  stiur  geben  süln  dem  kunig  oder  siiu  ii  ;iui}ttmannen 
ficbzic  phuudo  ilailcr  und  seüzic  malter  kern  aud  söiii  damit  ledic 
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fiin  dazwlbe  jar  aller  sliur.  So  süln  sie  wein  einen  schulthaixen, 
der  8ol  geben  vier  und  zweinxio  phunde  aim  lantvogt  allia  jar  toq 
dem  scbulthaizenarapt.  Daz  nngelt  in  ir  etat  B61n  sie  selber  innemeu 
und  haben  and  den  zol  sol  ain  lantrogt  nemen.   DarzA  siilu  sie 

5  baben  allln  din  rebt  an  ir  bolzmaregt)  als  sie  ez  von  alter  berbrabt 
baut  und  gebebt,  darzA  alle  die  clage  und  arteü,  die  ror  des  kunigea 
boTeribter  oder  nf  dem  lantage  sint  wider  sie  geben  sit  der  zit,  daz 
sie  dem  von  Wirtenberc  versetzt  worden  nnd  nit  getonten  antworten, 
die  anln  ab  nn  nnd  sol  in  nit  schaden.  So  suln  wir  nnd  des  kunig» 

10  belfer  nnd  ander  des  richs  stete  kaine  ribtnnge  nonen  noch  haben 
mit  dem  von  Wirtenberc,  e  daz  er  in  widergit  die  brieve,  die  er 
hat  von  dem  knnig  aber  ir  etat,  nnd  e  daz  er  sich  verzibe  alles 
dez  rebia,  dez  er  z&  in  bete  von  dez  kunigs  wegen.  So  sol  in  nnser 
herre  der  knnig  hosteten  nnd  befesten  alle  ir  frihait,  die  sie  von 

15  dem  liehe  habent,  der  knnig  sol  onch  ir  stat  nit  roer  versetzen  nnd 
sol  sie  lan  hetiben  an  dem  riebe.  Dise  vorgeschriben  gnade  nnd 
tädinge  sülen  wir  in  helfen  zAbringen  nnd  schaffen  bestite  nnd  ge- 
vestent  von  dem  B5mschen  kmiig,  als  verre  wir  knnnen  oder  mugen 
an  nnsem  grozen  sdiaden  nnd  an  alle  gevärde,  dez  han  wir  in  zen 

20  balligen  geswora  nnd  haben  in  onch  gesworn  zen  hailigen,  daz  wir 
nnd  nnser  nachkomen  in  nnd  ir  nachkomen  ieroroermer  bebolfen 
snln  sin  wider  aliermanigelieh  dez')  rehten  nnd^  wider  dem  graven 
von  Wirtenbere,  nnd  han  onch  dammhe  der  stet  insigel  ze  Esse- 
lingen an  disen  brief  gehenkt  zö  ainem  waren  nrknnde»  Der  brief 

25  wart  geben  vor  Mnlhnsen  an  der  mitwochen  vor  phingsten,  de  man 
zalt  von  Gotes  gebArt  drinzehenhnndert  jar  nnd  darnach  in  dem 
zwölften  jar. 

4-i7.  Bru'/ir  W  ulther,  (iKanliuii,  ini<l  dir  hinircnt  [lirr  Mnio- 
rifettj^'^  ZK  Esslingen  verzichten  <nif  d<is  Kir/rnti<)i>  uti  den  4  Mokjvh 
30  Weinhcr(/,  nämlich  2^\i  in  Jief/cns/jcr;/  (Ha;;cni.sberk),  und  l^lt  <jen. 
Bomeiiisperk  hei  Mvttimjen,  Jtrnvr  (in  den  1  '/i  Mortjen  in  Lahfu- 
tütii  ( y  ob  (lern  rode),*)  welclie  ihr  Bruder  Johannen  (ieheno,  neiitmd 
Büryer  zu  ilsdiiiytH,  noch  in  weltlichem  Slamk  der  Äbtissin  St,  Clären.- 


»>— amf  Ba—tr,      b)  Kr^ittU  »iek  »u*  dem  SitgtJ. 

*)  Lohenroth  heittst  z.  B.  1664  Oh  rn-Roth  (Be^chreilmng  des  K.  Wurf- 
f'-mh'^rf}  5,  125) :  möglich  int  jedoch,  tUtss  die  Höhe  nordwestlich  ron  Uedtl- 
jingm  gemetiU  wi,  welche  (nach  Blatt  Waiblingen  des  topogr.  AÜasj  „im  obern 
Roth''  hsisst. 
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/Ordens  ätmlb»t  gtsehenkt  hatU,  mit  der  BnUmmung^  sie  soilen  Pom 

JteiHertrag  die  Minariitn  in  den  BtdOrfHissen  für  das  Seehnhstl  con 

4e8  Oebeno  Vorfahren  unierstüzen,  wozu  er  noch  S  Morgen  bei  Shtü" 

ßart  (Stflgardia)  gefägi  hatte.  —  Zeugen:  Bnrkard,  des  Klöstern 

Pßeger,  H^,  Degerloch,  Bärger  in  Eselingen,      Siegler  der  Konvent  b 

—  1312  (in  die  saneli  Alexi  eonfessoris)  Juni  17, 

Sp,A»  L*  99,  Fasi,  105,   Or.,  Pg,,  obhangeHd  Siegel,'  Austen  au$  dsm 
14,— IS,  Jahth,:  unser  bihter,  der  6eb«ii. 

418»  Die  Stadt  Stuttgart  ergiebt  sieh  atu  Reich  und  an  Es»' 

iingen,  wobei  Besiintmungen  fiber  Vogt'  und  SehiUtheissenamt,  Steuer  lo 

«nd  Bürgerannahme  getroffen  werden,  —  1312  Juli  31, 

SlA»  SiuUg, :  EsaUngen  B,  10,   Or.,  Fg.,  anhangend  Staätsiegd.  — 
Oedr.:  Sattler,  Grqfm  1,68  ».  43':  Keller,  Getek  6S, 

Wir,  .  .  .  der  schulthaize,  .  ,  die  rihtcr  und  die  gemaindc  der 
»tat  ze  Stfigpirten  verjohen  und  tupfen  kiint  allen  den,  die  diseii  15 
brieve  sehent  oder  horent  lesen,  da/,   wir  die  t'rümen  Hute  .  .  den 
Imrjrermaister,  .  .  den  sehulthaizen,  den  rat  und  die  g:eniain(le  der 
stet  zc  J-Izzelingen  iizcrkorn  Imheii  vür  alle  die  weit  und  haben 
unser  libc    und  unser  f^iit  an  daz  Homsehe  riebe  und  an  sie  er^^eben 
tind  haben  in  zen  haiiigen  gcsworn  und  alle,  die  ienier  bur^er  ze  20 
?>tü|j:^'ai1en  werden,  snln  oueh  zen  liailigen  |  Bwern,  daz  wir  in  iemer- 
nie  beboifen  und  undertaenig  mit  übe  und  mit  gfite  sien  ewejrcc- 
lirh  fren  allermaengelich  als  uns  selber  und  f?uln  uns  nienier  lazzen 
gerihten  mit  dem  graven  von  Wirtenberg  und  mit  sinen  kinden  iin 
ir  willen.    Sie  suln  oueh  haben  unde  niezzcn  iemcrme  ailez  daz  25 
göt,  gelt  und  rebt,  die  der  grave  von  Wirtenberg  ze  Stflggarten  in 
dem  zehende  unde  ze  Wlzzenberg  in  der  marcke  und  darumbe  het 
^es&cbt  und  ungesi'icht  an  redelichcn  gesatzeten  zinsen  und  nützen, 
«wie  die  gebaisen  »int,  an  den  tretbabem,  vogethabern,  vogetbünre 
und  ander  unredelich  nütze,  swie  sie  gebaisen  sint^  die  suln  alle  gen  30 
nm  abe  sin,  wir  suln  oueh  sehz  jar  die  naehsten,  die  nah  ainander 
kumenty  frl  sin  aller  stiure  und  swenne  diu  sehz  jar  enweg  kument, 
«tu  suln  wir  in  und  der  stat  ze  Ezzelingen  allia  jar  driu  hundert 
pbunde  güter  phennige  lialler  münse  gen  ze  stiure  und  nit  me.  Ez 
«aln  oueh  alle  ir  wlogartei»  und  allez  ir  gut,  daz  in  dem  zebeude  S5 
ze  Stßggarten  und  in  der  marcke  ze  Wizzeuberg,  and  darund)e  ge- 
legen iai,  frl  sin  iemerme  und  entladen  ven  stinrey  von  betwine^) 

•)  es  licäcwein,  Abgabe  an  den  U rundhcrrn. 
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vatd  TOB  aUem  dieaate,  swie  er  genant  ist  Gewinnen  sie  aber  da 
Un  gftt  ftiifita  me,  da»  atiarbaer  oder  dienatbaer  vaere,  daTon 
soln  «te  die  fltiiire  gen,  die  ateh  gebiui-t,  an  den  diien  hundert 
pbimden.  die  wir  in  se  etinre  gen  enli!,  ala  blesaeb  geaefafiben  atat^ 

5  kAlte  aber  kain  bnrger  ae  Ezzelingen  iutzit  nmbe  den  andern,  (Ua 
•Ol  oMh  fri  .fllm  Wtr  aaln  oneb  xol,  angelt  and  die  yscbe')  ban 
and  Boln  daiqit  naser  stat  beesem.  Wir  snln  oneb  nns  selber  aiaen 
Toget  nemen,  der  ir  aitgenozze  si,  nnd  awenne  der  ans  oder  in  nit 
fhi^etf  den  snln  wir  aendem  nacb  irem  rate.  Wir  sein  oneb  nemett 

10  aioen  aebnlthaiEen,  der  mm  fuget,  der  sol  gen  von  dem  ampti»  alHn 
jar  fier  nnde  awaindg  phonde  HaUer  alnem  voget,  der  denne  nnser 
▼oget  ist  Waere  ondi,  daz  nnaer  berre,  der  Bftmscbe  kunig  oder 
sie  die  oloater  oder  ander  linte,  die  sie  nit  anb6ren,  der  stinre  über- 
heben wfthen,  fwaa  dieselben  denne  ae  etinre  geben  sfilten,  daz  so! 

15  ans  abe  gm  an  den  drien  hundert  phunden^  die  wir  in  ze  stiure 
gen  anln«  Ez  soln  oneb  allin  olAster  und  uzliute,  die  stinrbaer  gflt 
bant  in  der  mareke  le  St  Aggarten  nnd  ze  Wizzeuberg,  ob  ieeb  daz 
waer,  das  de  barger  Waem  worden  xe  Ezzelingen  damaeh,  do  wir 
den  bürgern  ze  JBzaeliiigen  awom  and  sie  uns,  die  snln  mit  an» 

äi>  stiimi  an  den  drien  bnndert  pbmidea,  die  wir  in  ze  stinre  gen.  Ez 
snln  oach  abe  sin  and  kain  erafte  me  ban  alle  die  elage  and  die 
nrtaile,  die  widw  nns  ze  Stöggarten  eint  gewesen,  diewile  dirre  krieg 
wert  nnd  diewile  wir  nna  nibt  mobten  Tersprechen  gen  allen  den^ 
der  sie  gewaltig  aint  Wir  soIen  oneb  in  den  naebsten  seba  jaren, 

25  die  nah  einander  kament,  der  bnrger  Ton  Enelingen  keinen  en- 
pbaben  le  bmgeni'  xe  StAggaiten,  sie  snln  aber  nnaer  böiger  im 
Stöggarten  enpbahen  ze  brngern  ze  Ezzelingen,  swelb  ez  mfttent 
Wir  snln  oneb  daa  boltze,  daz  ze  Wiazenberg  höret,  nnd  daa  boltze, 
das  der  graye  Ton  Wirtenbeig  kofte  nmbe  drizig  pbande  Haller  nnd 

80  daz  baizaet  das  finrgstal,  und  hem  Renbarfcz  boltz  Ton  Berge  ban 
zil  unser  boltsmaroke.  Wir  noeb  aie  solo  der  aide  niemer  ledig  gen 
einander  sin,  wir  erlazzent  denne  bedenflialp  gerne  und  g&tlieb  ein- 
ander Und  daz  diz  allez  wäre  gantze  nnd  staete  belibe,  so  geben 
wir  in  disen  brieTO  besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  StAggarten  zem 

95  waren  Urkunde,  derselbe  brieve  wart  geben  do  man  zalt  von  Gottez 
gebürte  drinzeUen  bundert  jar  und  darnach  im  zwölften  Jar  an  ä<em 
naehsten  gfitemtage  nacb  sant  Jacobez  tage. 


')  Aürc/t  (davon  ^hme/wt")  =a  i^'ordemfy,  Aecifc  (öcJimid,  Skhwtib, 
Wörterbuch). 
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419,  Der  Scliitlfhr/ss  AIhrerht  der  Oher,  Ilichier  und  Gemi^inde 

ihr  Stadt  Seil  Ifen  en/efjCfi  sic/i  an  die  Stadt  Ksdingen,  akhcni  ihr 

dütei'  ttnd  Rec/ife,  ire/r/te  (iraf  Eberhard  in  Setiffen  hatte,  zu,  he- 

halten  fther  Zoll  und   rtnf/eld  zur  Verbemernng  ihrer  Stadt  und 

werden  frrxpr  rfDn  fluiii'trf^ht  Ix'frrsf.  —  Sleijler  <lie  Stadt  Xenffeti.  D 

—  131::!  [an  ilrm  naehsteu  gütemtnge  nach  saut  Jacobcz  tage)  Juli  31. 

EUl.  Or^  Fg^  anhangend  Skgü  der  Stadt,  —  Qtdr,:  ßaUler,  Griff m 
J,  70  lt.  ii. 

420,  Schidtheisa,  Richter,  Rat  und  Bürger  der  Stadt  Leonherg 
ergehen  sich  an  das  Reich  und  an  Esslingen^  bestimmen^  dass  der  10 
jetreUii/r  Esslinger  Vogt  auch  der  Ihrige  i^t,  sollen  von  Nor.  11  (Mar- 
tins tage)  an  4  Jahre  steuerfrei  sein  und  dann  0(f  Pfund  Heller 
jährlich  zahlen,  vom  Cmgeld,  das  ihnen  verbleibt,  sollen  sie  jährlich 
10  Pfund  Heller  dem  Landvogt  geben,  ihre  (üHer  sollen  in  den 
alten  Rechten  bleiben;  die  Abgabe  von  Neubrüchen  (riutgelte)  zu  El-  15 
iingen  soll  abgeschafft  werden  und  sie  sollen  daselbst  das  hergebrachte 
Marhjenossenschaftsrecht  haben,  (solen  han  ain  gemain  hainreitin ') 
als  wir  sie  herbraht  haben)  sie  sollen   ihr  Vieh  in  Wald  und 
Mark  non  Gerlingen  und  die  }<n'  fdmer  dieses  Dorfes  in  die  der 
umfft'ffenden  inl rttembergischen  Dörfer  treiben  dürfen,  sie  sollen  im  20 
nachten  Jahr  nirhf  legen  Württemberg  ziehen,  man  8oU  Jüchtenberg 
brechen}  die  Erben  Albrechts  des  alten  SchUtheiesm  sei.  sollen  &o- 
lange  von  der  Abgabe  von  6  Pfund  Heller  von  einer  Mnhle  befreit 
sein.   A/.<?  der  Schaden,  den  sie  erleiden,  weil  ihnen  der  (traf  von 
Württemberg  eine  Gülte  geben  sollte,  ersetzt  ist,  Heinrich  der  Schult-  25 
heiss  und  Albrecht  der  Hdrrer  sollen  in  dem  Gebiet  nicht  mehr  walten 
(gephelegen) ;  sie  .«dien  srlhst  einen  Srhultheisa  tedhlen;  wenn  keilt 
Konig  rorhandm  ist,  snUen  sie  den  Bürgern  von  Esslingen  unterthan 
sein,  icelche  einen  Vogt  einsetzen  sollen;  Ks.<l/Hf/en  wll  die  l'i.sher  dem 
Grafen  bezahlten  Abgaben  erhalten,  soll  Jedoch  mit  diesem  sich  nicht  90 
vergleichen,  ohne  Leonberg  in  den  Vergleich  einzuschlieasen,  —  Siegler 
die  Stadt  Leonberg.  —  1312  (an  dem  n&hsten  noMtage  Tor  bidI 
Lanreneiastage)  Aug,  5, 

Khd.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel  der  Stadt  —  Oedt,:  SatÜer,  Greven 
i,70  »,  46  (mit  Äug,  6)i  KOier,  Oeech,  €6  (tedwem).  85 

')  Wohl  gleich  dem  von  Lexer  ang^ülwten  beiiugereitc,  oder  —  Heim- 
gerede, wdehee  Lampreeht  (Deuteehe»  Wui9ehßfUM>en  l,  l,  100  ff.)  als  freies 
Ortegemeindegeneht  mid  (ebd.  304)  in  wa»eh«(fUieher  Bineteht  alt  Be^freehung 
dtr  Markgenoeeen  eines  Ortes  erklärt. 
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421,  Schultheis^,  Jiichfrr,  Huf  fnnJ  Bilfger  von  }^'ftihli)i;/f  n 
ergehen  sicJi  (in  das  lieich  und  an  llaslingi  n,  .«lUen  in  ihren  Hechten 
hlfihen  und  n  ieder  in  den  Bexit:  solcher  Kli/eti-  und  Lehengüter  ge- 
netzt werden,  welche  nie  widerrechtlich  cinfiüf^ttten,  bleiben  rnn  Nor.  II 

h  (Martins  tage)  an  6  Jahre  .^feuerfrei  und  zahlen  dann  l'yO  Pfund  jährlich 
an  Esslingen,  uc/ches  auch  alle  Kinkünfte  Graf  Eberhards  erhält,  treffen 
dieselben  liestimininufen  wie  Stuttgart  Uber  Vogt-  und  Schultheissrn- 
amt  mit  dem  Zusatz,  dass  d^r  Vogt  keine  grossen  oder  kleinen  Frcrel 
annehmen  soll;  ihre  Güter,  über  welche  Esslinger  Gewalt  haben,  rer- 

10  bleiben  in  ihren  alten  Rechten,  Umgeld  und  Zoll  verbleiben  Waiblingen ; 
Güter  von  Esslingern  oder  der  Kloster  Salem,  Bebenhausen ,  des  Ess- 
linger Spitals,  der  Klöster  Weil,  Sirnau  und  St.  Clara  in  der  Vorstadt 
und  der  Sieehen  von  Oberesslingen,  welche  im  Waiblinger  Zehnten 
liegen,  sind  steuerfrei ^  solche,  welche  die  Genannten  erst  erwerben, 

lö  müssen  Steuer  entrichten,  Güter  von  edeln  oder  unedeln  Leuten  von 
Waiblingen,  weh'hf  Fsslinger Bürgerwerden,  sind  steuerfrei ;  Angehörige 
der  beiden  Städte  sollen  einander  vor  Icein  geistlichee  Gericht  laden 
und  Waiblingen  6  Jahre  lang  keinen  h'sslini/i  r  als  Bürger  annehmen.  — 
Siegler  die  Stadt  Waiblingen.  —  1312  (nabsten  Samstage  vor  sant 

20  Lanrenciastage)  Aug.  5, 

Ebd.  Or.f  Pg.,  anhangend  Siegel  der  Stadt.  —  Gedr. :  Sattler,  Grqfen 
1,72  n,4S  (mü  Äug.  U  im  Kop/regeet);  Keller^  Geech,  S7  (teüwciee). 

422,  Schultheiss,  Jiichter,  Hat  und  Bürger  ron  Schorndorf 
ergeben  sich  an  das  Reich  und  an  Esdingen,  bestimmen,  dass  der 
Eedinger  Vogt  oder  ein  von  ihm  eingesetzter  Unter  ragt  der  Ihrige 
eein  eoll,  wenn  kein  König  vorhanden  ist,  sollen  Ste  der  Stadt  JUse^ 
Ungen  unterthan  sein,  welche  ihnen  dann  einen  Vogt  bestimmen  soll, 
dietr  soU  die  bisher  dem  Grafen  von  Württemberg  bezahlten  Abgaben 
beziehen  und  mit  diesem  keinen  Vergleich  eingehen  ohne  Einschltm 

30  von  Schorndorf,  Schorndorf  soll  (i  Jahre  steuerfrei  sein  ttftd  dann 
Jährlich  KM)  Pfund  Heller  entrichten,  ein  Jahr  rotn  Auszug  ins  Feld 
befreit  sein,  Schorndorfer  sollen  ihre  Güter  nur  in  Schorndorf  ver- 
Heuern,  icae  dort  nicht  bebaut  (bezimert)  ist,  soll  steuerzinsfrei  sein, 
solange  es  unbebaut  ist,  ZoH  und  Umgeld  soll  ihnen  gehören,  sie  sollen 

^  niemand  Frevel  geben,  ausser  dem  Schultheiss  sein  Recht,  nämlich 
3  Pfund  Heller,  ein  Totschlag  soll  nach  dem  Willen  ihrer  Stadt 
bestraft  werden;  sie  sollen  selbH  einen  Schultheiss  wählen,  der  von 
seinem  Amt  10  Pfund  Heller  zahlt»  —  Siegler  die  Stadt  Schorndorf, 
—  1312  (Bartholomen^  abeode)  Aug,  23. 
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JLbd.,  Or.f  Fg.f  anltangend  Siegel  der  Stadl,  —  Gedr.:  SaUltr^  Grafen 
h  73  n.  47.-  KtUer,  Guek.  68  (UOweiM). 

4:23,  Schultheiss,  Richter  und  Jiihytr  von  ludkiutny  vi(jeöeu 
sieh  an  das  Reich  und  an  Ess/iiii/tn,  hestimmen,  duss  Stadt,  Ktosttr  - 
und  Giiivr  In  denaelhiii  Rechten  lerhleihen  sollen,  wie  unter  dem  ^ 
Marhirafi  n  l  un  iUidm,  Eigen-  und  LehcnyiUer,  welche  icidi  rrt  chUich 
rrrhn-di  ;/iii</en,  sollen  wieder  verschafft  werden,  die  Stadt  soll  von 
Sur.  11  (Martius  ta^e)  an  ein  Jahr  steuerfrei  sein  und  dann  jähr- 
lich an  Xov,  II  (Martins  ta^e)  und  Apr.  Ü3  (Oerien  tage)^«  Vjinul 
llrlli  v  an  Jv<.-</in;/rn  entrichtm  ;  der  Ksdmyer  Viiijf  xoH  der  Ihriyt  10 
yr/ii.   H  l  11)1  k'  iii   Köniy  vurliii inh  n  ist,  sollen  die   Esdiuyer  solanye 
ihn  SrJiinncr  und  l^öjffe  sein,  ilann  <iii(ii   \  oyt  setzen  und  die 
Iii  r  ili  m  (jra  fpn  hi  zahlten  Ahyaben  erhalft  ny  die  Richter  und  12  ehr- 
iiUt'c  I.i  iitv  soll,  u  Jährlich  einen  Sr/nd(/"  /.-<s'  nählen,  welcher  jährlich 
22  rjanu  Ili  lln'  enfrirhft  f.  ilir  E^>/iiiy'  r  ^iillm  kfincn  Veryleich  mit  li> 
ilem  (imfiii  i/iii/i/ti)/  ijJiHV  hiuschUias  ton  H'/ch-mi/iy.  —  Sieyler  die 
Sf'/'/i  Jun  knany.  —  1312  (uahsteo  ziuäta^e  nach  saot  ßartholomeus- 
tage)  .iny.  20. 

I'Jbd.  Gr.,  Pg.,  anhangend  Siegel  der  Stadf.  —  Gedr.:  SaUkt',  Grqftn 
2,  74  n.  46  (mii  Aug.  Ji&J;  Keller,  Gesch.  6ti  (ieiiireise),  2l> 

424,  Johiiiin  von  Esslinyen  (Ezseling-en)  yen.  der  jnnye  iivhult- 
heiss,  Rihyer  inn  Kirchheini ,  rt'rkaujt  dem  Klo.sf<r  lU dt  nhausen 
2  yi'iryiu  \]'iiii/tii-y  im  VhU/ach  am  Zwerhenhcrye,  Oji  Moryen  zu 
Tiiiizliuji  Ii  an  k^i'liiilii  linslH'rye,  Pik  Moryen  zu  Stutlyart  um  Krieys- 
liery  und  Pix  Moryen  daselbst  bei  Recken  Wiese  um  lOO  Pfund 
Heller,  bestimmt,  dass  diese  an  den  löfi  Pfund,  die  er  Jetzt  dem 
Kloster  schenkt,  abyerechnet  werden;  hietxm  sollen  ihm  Jährlich  auf 
Xov.  11  (Martins  tage)  K)  Pfund  Heller  Zins  bi  zahlt  und  nach 
seinem  Tode  2  Pfund  zu  einer  Jahrzeit  verwendet  irerden.  —  Sitylrr 
der  AussfrUer.  —  Zeugen:  sein  Sohn  Märc.li  (der  sin  hant  darurame  30 
gestrccget  hat),  Hermann  Pluvat,  Richter  zu  Esslinyen  als  S/if:mann, 
Konrad  der  Huser  und  Riideyer  der  Hawer.  —  1312  (JohaDS  tage, 
als  er  euthoptet  wart)  Aug,  29. 

St,A.  Stuttg.i  BOmhauMM  B,  IH,  Or,^  Pg.,  abhängend  SttffO,  —  G^.: 
Oberrhein  17,3äa.  3^ 

423,  Die  Erzbischöfe  Bruder  Nikolaus  von  Zara  (Yadreosis) 
mid  Bruder  Maimund  von  Adriauopel  und  die  Bischöfe  Bruder 
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BoHiisJohannea  ron  Vftjlia,  Bruder  Anno  von  Arije,^)  Bruder  Fran- 
zi.^cHs  ron  GUtbinitza  (Glaviniciensis),  Johannes  ron  ISilves  (Silvensis),*) 
Gerald  ron  Pnlentia,  Antonius  von  Seyorbe  (Sogorbice nsis).  Gonsalez 
von  Leon  (Guudesalvus  Lefnonensie),  Manfred  von  Marseille,'^)  Bni- 

5  der  Petrus  von  Sjtalafo  (Spulentinus)  verleihen  allen  deiicii,  welche 
die  von  Meister  Trutwin  erbaute  Marienkapelle  zu  Esslingen  an  den 
Festen  der  Jungif  rau  Maria ^  Johannes  des  Täufeni,  der  Heiliyen 
Martinus,  Nicolaus,  KatlKnina,  M'iri<i  Maf^dalene,  Margarethe^  Affathc 
und  der  djtausend  dtaKifraiun,  Pi'frry  und  Pauls  und  aller  audrni 

10  Apostel,  Allerheiligen  und  Je  den  acht  Julf/end^n  l\i(jen,  suu  ie  au  der 
Kirchueihe  besuchen,  zur  Faln-ik,  ünuttnenten,  Leuchtern  und  Para- 
menten  beisteuern,  der  KupeUe  Vermäcltinit^se  zuuu^nden  oder  den 
htrchlioj  unter  Sprechen  eines  l  aterum^trs  mit  A'e  Maria  umwandeln, 
je  einen  rierziqtägiffen  Ablass.  —  Sictjkr  die  Aussteller.  —  Ariynon, 

lü  L'JL3  (poiitiHcattis  doinini  Cleineutis  V  anno  octavo)  f  ror  Juni  o].^) 

St.A. 'StuHg. :  Ksalimjin  B.  120.  Gr.,  ital.  i'g.,  an  braunen  üenUit^ehHnren 
mihmtigmd  11  »ehr  beschädigte  Siegel,  di»  Beihet{folge  i»t  meld  dt^ehalten,  das 
dt8  Bitehüftlvon  PtUenÜa  hängt  «»  drIUtr  Stdttf  da»  dv^migm  vo«  Arbc 
fsr  Mweimai, 

2J>  JohcmHf  Buekof  von  Valansa,  GeneralPtkar  des  Bischofs  Gerhard 

ron  Konstanz  in  spiriluaW'ux  und  ttmporalibus,  fugt  hiezu  im  Auftmn  ilix 
Bischnfs  (ierhard  und  ans  eigener  Macht  noch  je  einen  riertigtagigcn  Äblass. 
isi'sglcr  der  Aussteller.  Esslingen,  1313  (IV  nonas  auguati)  Aug,  2.  —  Ebd. 
Or^  Pg.^  an  brauner  Lüte  anhamgmd  SUgd,  Auum  um  dem  14,  JaArh.: 
Sitmiiis  quincenti  vigintl  dies  omnium  tndnlgenciarnm  a  dredacim  epiacopU 
in«liilti.  —  Reg.:  Reg.  Con»t.  »,  3650  (muMMändigf  u  fMtn  dü  beiden  Ere- 
bischqfe  in  dem  Abläse)» 

426.  Die  Pßeger  der  Kinder  des  RiUers  Johann  von  Kalten' 
thal  verkaufen  an  das  6pital  zu  Eislingen  den  LaienzehnUu  zu 
%  Möhringen,  —  Eedingen,  1313  Apt\  6, 

St,A,  L.  168,  Faes,  259,  Or,,  J^.,  Siegä  eibgegangen,  —  Reg,:  Pfiffft 
Xvkrtngen  8, 

In  nomine  doniini.  Amen.  Xovcrint  iinivcrsi  tarn  prosentcs 
qaam  i'aturi,  quos  nofice  fueht  oportauum,  quod  uos  Wolframus  et 

')  JS'ai-h  Garns,  6'eries  rpiscopomm  6.  ä9ü  sind  Bisclkö/e  von  Arbe  l:iu:ä 
bu  1313  Georg,  1313^15  Simeon  und  erei  1316  Aimo,  dieeer  ereekemi  auck 
1313  Jan,  8  (R,  Cönei.  3640).  —  *)  Nach  Ladewig,  Game  vereeiehnef  (8.  im) 
Joannes  1299—1310  und  Alfims  13l:i—iliß.  —  »)  Tlnr  fuhrt  Garns  (S.  ö73) 
f>!  f  ]3rJ  Aug.  3  Durnndiis,  ron  i  'Ji  i  Mwrs  an  Moimund  av^,  —  ♦)  An  dieeem 
Tag  ''miete  das  achte  Pontißkat^ah', 

Würtu  GcschlcbtiqaeU«!!  JV.  18 
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JobanneB  fratres  |  de  Bernhnsen  et  Wolf  de  Oaenile  niilites,  tiitorcs 
seu  curatores  JobaDois,  BAdolfi,  Waltheri,  Agnetis,  Betbe,  Lingardis 
et  Gute  *  pupillomm  ac  Hberorum  qaondam  Johannis  de  Kaltental 
militis  in  annis  minoribus  constitatorunii  reDdidimut  josto  veodicionis 
titaio  et  tradidimiu  |  nomine  eornndem  Hberorum  magietro  et  con-  & 
gregacimü  pau{>ernm  hospitalig  saacte  Katherine  apud  Es8elin§^ 
necnon  ipsi  hospitali  ementibus  a  nobis  et  recipientibaa  josto  emp* 
eionis  titulo  nomine  dictornm  liberurum  sea  pupillomm  consenaam 
8uuin  expressum  nostra  anctorttate  buic  contractu!  empcionis  et  Ten- 
dicionis  et  tradicioiüs  preetantiaro  decimam  layealem  sitam  in  banne  10 
seu  terminif)  vilie  M5ringen  cum  omni  jure  BttO,  pertinenciis  et  atti- 
neneÜB  nniversis  sicut  eandem  decimam  cum  prediolia  säte  jnribns 
qnondaro  Waltherus  de  Kaltental  miles  avuB  et  predictus  quondani 
Jobannes  de  Kaltental  miles,  fiitas  dieti  qnondam  Waitberi,  pater 
corandem  liberurum  uterqae  eorum  OBqne  ad  mortem  suam  tenuit  et  15 
|MM8edit  predictis  li)>eri8  ex  sucoessione  paterna  sen  jare  hereditario 
pertinentem  interveniente  deereto  nobilis  viri  domini  Gftnradi  de 
Winspercb  advocati  provineialts  inferioris  Swevie  BereniBsimi  domini 
Ueinrid  Roroanornm  imperatoris  semper  angnstl  pro  oetingentia  libris 
HallenBium  minus  Tiginti  libraa,  qnos  Hallenses  ab  eodem  boBpitali  20 
recepimoB  bonos  et  legales  et  integraliter  nnmeratos  et  in  utilitatem 
oortindem  liberonim  totalitär  eonveftirnns  eontm  magna  et  gravia 
debtta  perBolrentes  et  possessionem  ejasdem  deeime  jortum  ao  per- 
tineoeiarnmpredietonimin  dictum  bospitale  tranBtnlimus  ettrangferimna 
per  presentes  omni  soHempnitate  juris  facti  oonsuetndinis  ae  statnti  25 
in  contractibus  minoram  facienda  in  Omnibus  obserrata.  Constitui- 
mus  etiam  nos  dictique  liberi  sen  pupilli  eonstituunt  se  auetoritate 
iiostra  accedente  insolidum  predicto  bospitali  per  presentes  litteras 
ndejusBores  et  warandos  de  eTtctione  diote  deeime  jurium  pertinen- 
cium  ipsiuB  in  toto  yel  in  parte,  nt  prescriptum  est,  quod  Tulgariter  80 
vertigun  nach  rebt  vocatur,  sicut  de  jure,  eonsnetndine  rel  statuto 
fuerit  faclendum.  Benuntiarerunt  insuper  predicti  liberi  sen  pupilli 
nostra  auetoritate  euratoria  accedente  petieioni  restitutionis  in  inte- 
grum excepcioni  doli  mali,  non  numerate  pecnnie  non  tradite  non 
solnte  omnique  actioni  et  excepcioni  et  juris  auxilio  seripti  et  non  85 
raripti,  quibns  mediantibus  possent  venire  communiter  vel  divisim 
contra  preroissa  seu  aliqna  premisBorum.  In  eijas  rei  testimoninm 
presentes  litteras  tradidimus  prefato  hospitali  sigilli  predieti  domini 
de  Winspercb  et  sigillorum  nostrorom  necnon  civitatis  Easelingensis 
et  sigilli  predicti  Johannis,  qui  pro  se  suisque  fratribus  et  sororibns  40 
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•Qpndietis  mgillam  stram  appendit,  muniinioe  robonitas.  Datum  et 
actsm  apad  Esaelingen  anno  domini  HGCCXIII VIII  idi»  aprilis  in- 
dietione  QDdeeima. 

* 

4^  7,  Markward  Liutrant  BürgermmUr,  Stinriek  Kurze,  Schvlt' 
^  kma»,  R9dig$r  EnfrelU,  Wolf  von  Mtmbaeh,  Hermoft»  Pluvat,  £ir- 
/ireAl  Meinum,  Cm  Bipstmn,  ffttm  Her  Baemter,  Stbot  Crueht,  AU 
^kt  Nöt  und  Konrad  der  NuUiuje^ ,  Richter  mt  Esslingen ^  bezeugen, 
dass  Adelheid  die  Creglimtin  90r  ihnen  am  Ftongerichf  besekworem 
hat,  sie  habe  aus  zwingender  Not  Adele  der  BSrgermeisterin  tO  Sekil' 
)0  Unff  Heller  ewige  GOUe  aus  ihrem  Haus  und  Garten,  zwischen  Übel- 
adters  Haus  und  der  Grässelertn  Haus  gelegen^  um  4  Pfund  15  Schil" 
/iit;(fianfpbnDtHalier  fta  finof  Schillinge)  verkauf  t. — Siegler  dieStadU 
—  1313  (an  dem  naebateii  fiitage  vor  dem  palmentag)  Apr.  6. 

Sp.A.  L.  36t  FasM.  37.    Or.,  Pg.,  SUg«l  abgerüfsen, 

1-^  428.  Vit  BrUihr  Simon  und  Konrad,  Ilrrzo'/t'  run  Tech,  weixvn 

Friahich  den  Sirefher  nud  Ihivrkh  ron  UerrHixirn  (HoriiiiiiLren) 
/////  liHi  l'fmtd  Iff'/icr  (Ulf  dir  Summe  an,  irelcht  ilnun  d'a  Jiiirger 
von  Eldingen  norJi  sr/a/lden,  und  quittieren  über  die  100  F/und.  — 
1313  (sant  Walparg  tag)  Mai  L 

SUL.  SkiUg.:  EeeUngm  B,  113.  Or.,  Fg.,  anhamgeud  du  beiden  Siega. 

420»  Priorin  und  Konvent  von  Sirnau  beurkunden,  dass  sie 
tUe  Jahrzeit  Marlewards  sei.  genannt  im  KirMof  an  Himmelfahrt 
(an  dem  nffert  tage)  begehen  sollen,  wofUr  sie  2  Pfund  Heller  emge 
Gütte  erhaUen,  wdehe  der  Bide  von  Oberesslingen  auf  Nov.  11  aus 

%  steinern  Gesäss  und  Gut,  das  er  von  Markmrd  hat,  giebt,  und  die 
Jahrzeit  der  MarJewardm  seL  auf  Juli  85  (aantJaeobes  tag),  wofür 
sie  2  Pfund  2  Schilling  erhalten,  welche  der  Buk  auf  Dez.  25  (wihen- 
nabt)  giebi;  wofür  Schwester  Gute  gen.  im  Kirchhof  widerlegt  12  Sehtl' 
iing  emf  Nov.  11  (saut  Martins  tag)  und  2  Pfund  at^  Dez.  25, 

80  »ahlbar  von  Appen  sei*  des  Krämers  Kindern  von  Schönings  Gut, 
U  Sekiüing  und  drei  Hühner,  zahlbar  von  dem  Bitter  von  Deizisau 
(Tysisowe),  und  1  Pfund  Heller,  zahlbar  von  Ludwig  dem  Leder- 
gerber  ( —  gaerwe)  bei  der  St.  Jakobskirche  in  der  Ptiensau,  wozu  sie 
zwei  Kapatmen  Jährlich  auf  Kov,  11  aus  Konrads  des  Goldschmieds 

85  Haus  an  der  Brücke  fügt,  einen  für  die  Priorin,  den  andern  f^ 
die  KeUerin;  falls  diese  das  Seelgerät  <^ne  Einwilligung  von  Mark' 
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warda  Erben  tträmter»  wolle»,  aott  der  nächste  Srbe  die  GOUe  an 
sieh  nehmen  nnd  die  Jahrgeii  halten,  wo  er  wUL  —  Siedler  der  Kon-' 
teni»  —  1313  (an  dem  naehsten  fritage  ror  dem  affeit  tag)  Mai  16, 

26,Jakrh,:  B  fiB  bflnr  zu  Dycisow  dM-unter  Marquart  genant  an  dem  kirch«  ^ 
hoff  und  von  anderer  Hand:  ml  man  ir  Janit  b«gOii  und:  2  eappttn,  gyt 
Tilsolüeriii  au  dem  Bruckeator. 

430,  Warn  Kurtz  zu  Esslingen  und  seine  Frau  Haihciff  ron 
Pforzheim  schenken  dem  Spital  Weinberge  an  gen.  Orten,  —  1313 

Sp.Ä.  L.  91,  Fasz.  95.  Or.,  Pg ,  abhängend  Siegel  Esslingens  an  erster, 
Streifen  an  zweiter  Stelle,  Hbd.  L,  82,  F<u».  81  ^ark  vwbliUtU«  Or^  Pg^ 
bddi  Siegel  abgegangen. 

Wir  Hao8  Kartse  von  £»elingen  nnde  Hailwig  min  wirtinne 
von  Phonbein  veijehen  an  dieero  gegenw&rtigen  briefe,  das  wir  15 
swielf  morgen  wingarten,  die  unser  aigen  eint  nnde  gelegen  8int  |  in 
den  nmieken  ze  Bile,  ze  Berge,  se  Tnutzehofen,  xe  Finrbach  nnde 
se  Esxelingen,  geben  nnde  gebenn  haben  loterlicb  dnreb  Got  nnde 
dnrch  nnserre  eele  haile  den  dnrftigen  des  spitals  eant  |  Katherinnn 
le  E&Eelingen  nnde  gebens  in  of  trade  in  ntiteelieh  gewer  mit  allem  » 
reht»  als  ez  kraft  nnde  mabt  geban  mae.  Es  ist  oneb  gedinget,  daa 
das  selbe  spital  nns  nf  als  m&ngea  |  morgen  wingarten,  als  vor  ge- 
ecbriben  ist,  das  halptail  nntze  nnd  frnhte  geben  sol  allin  Jar  ane 
schaden  mit  dem  gedingede,  als  hie  nach  geaehriben  stat»  die  wlle 
wir  beidin  leben.  W&re  aber  daz.  daz  ieh  Hailwig  minen  voige-  85 
nanten  wirt  nberlepte,  so  sol  des  vorgenanten  naizes  nf  drithalben 
morgen  mir  abgan,  nberlepte  min  wirt  aber  mich^  so  sol  er  die 
antze  gar  han,  die  wil  er  lebet,  nnde  swenne  wir  beidin  nit  ensien, 
so  veijeben  wir,  das  die  vorgenanten  nutze  alle  dem  vorgenanten 
spilat  gar  nnde  g&nzelieh  wider  ledie  sint  nnde  nieman  anders.  Ois  80 
wingarten  sint  gel<|;en  in  Hasdacher  mareke:  swien  morgen  genant 
der  liebenberg,  drithalp  morgen  der  Pblfiger  genant,  ain  morgen 
daz  Spitalltn  genant,  ain  morgen  der  Geniste  genanl^  ain  viertail 
nnde  ain  moigen  des  Illingers  wingart  genant  an  Branhalden,  ain 
morgen  an  dem  Uohenfonte,  ainne  halben  morgen  am  forste  obert- 
balp  des  weges  nnde  ftne  ain  viertaii  drie  morgen  an  Kirehberg, 
'die  wingarten  snlen  sie  nns  bnwen  ane  nnsem  schaden  mit  rehtem 
bnwe,  als  sitelieh  nnde  gewonlieb  ist,  biz  an  das  lesen»  da  snlen 
wir  daz  leselon  nnde  daz  tragelon  ab  dem  wingartsn  hiUMi  fsn 
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nnde  fie  bAlbes  unde  Baien  sie  den  wino  ane  umieni  schaden  in  die 
keltenrno  fiftren.  Swa  sie  des  nit  taten,  daz  hie  vor  geschribeo  ist, 
in  swelben  schaden  wir  des  kämen,  den  soien  sie  uns  nfrihten  nnde 
ablegen  nnde  hant  uns  dnnimbe  ze  bürgen  gesetzet  Sifiiden  Ton 
5  Baggenang  unde  den  Blieninger  von  Ezselingen  also,  daz  wir  ainen 
man  ze  Haselach  nemen  suln  unde  sie  ainen  man  unde  daz  die  an- 
sehen nnsern  schaden  unde  gebresten  unde  swez  die  zwien  abecain 
komenfy  daz  sol  uns  daz  voigenant  spital  nfrihten,  täte  ec  des  nit, 
swenne  wir  denne  darumbe  manen  ald  haizen  manen  die  vorgenanten 

10  bnrgen,  so  snln  sie  an  dem  oahsten  abtoden  tage  nach  dermannnge 
le  Ezzelingen  sich  antwnrten  in  reht  giselschaft  unde  sulen  der 
niemer  ledic  werden,  biz  ez  nns  ufgerihte  wirt»  Gienge  dazwisehein 
dirre  bürgen  kainer  ab,  an  des  stat  sol  ez  nns  ainne  andern  er- 
b&ren  bnrgen  setzen  inwendic  dem  n&bsten  manode^  als  ez  darumbe 

15  gemant  wiit.  Tite  ez  des  nit,  swenne  denne  der  ander  bürge  dar- 
umbe gemant  wirt,  der  sol  laisten  als  hie  vor  geschriben  ist,  bis 
daz  der  bnige  gesetzet  wirt,  £z  ist  onch  gedinget,  swaz  uz  den 
vorgenanten  zwielf  morgen  wingarten,  die  wir  dem  spital  geben 
haben,  zins  gat,  den  sulen  wir  alliu  jar  halben  geben,  dez  zins  ist 

20  frizig  snmerin  babem,  trizig  sehillinge  nnde  ahzehen  Haller,  zw  gense, 
zwien  cappen,  zwai  hiftnre,  ain  pbnnt  pbeiFers  nnde  zwai  ymin  wins, 
wir  solen  im  onch  die  selben  wingarten  Tertigen  nach  der  stet  leht 
ae  £zzelingen  nnde  haben  im  nmbe  die  selben  vertigange  le  pbande 
geeetset  die  vorgenanten  nntze,  die  nns  ze  Haselaeh  werden  snln 

2.0  nnde  swenne  wir  es  im  alse  gevertigen,  so  sant  nns  die  Tor- 
genanten  nntze  wider  ledic.  Wir . .  der  maister,  . .  der  keiner  nnde 
din  samenange  gemainlich  brAder  nnde  swester  des  Torgenanten 
spitals  veijehen  aller  der  dinge,  die  hie  vor  geschrieben  sint,  das 
din  wäre  sint  nnde  mit  nnserm  nnde  nnserre  pheleger  willen  ge- 

30  schehen  ist  Uber  diz  allez  ist  dirre  brief  geschriben  nnde  ist  be- 
sigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Ezzelingen  nnde  mit  der  stet  insigel 
ze  Phorzhein  ze  ainem  waren  nrknnde;  Des  allez  sint  gezinge  Cfln- 
rat  der  NUlinger,  bnrgermaister,  Heinrich  der  Knrtzey  sehnlthaize, 
Rftdeger  RApreht,  Wolf  von  Hanbach,  March  Lintran,  GAne  Ribstein, 

S3  Hans  der  Ramser,  RApreht  der  Hetman,  Sibot  Cmd,  rihter  ze  Ezze- 
lingen, Eilwin  Rnm^,  Gosolt  der  Liebener,  Eberh[art]  Staimar, 
Albreht  der  Waise^  Gotbolt  der  Waise,  Gosolt  der  Waise,  Hainrich  der 
Flade,  Emhart  Volgmar  unde  Gnntber  im  hof,  rihter  ze  Phorzhein. 
Der  selbe  brief  wart  geben,  do  man  zait  von  Gotes  gebnrte  drinzehen 

40  hnndert  jar  nnde  darnach  in  dem  drizehenden  Jar  an  sant  Michels  tag. 
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431.  Die  mar,  *)  Dekan  in  Endinfjpti.  AJhert  ron  Owen,  JVori- 
tcin  und  C.  gen.  UucIh rcr  st  ine  Genossen  (prt'i>l>yteri  et  socii  ecclesie 
in  Esselinfren)  f/cinkuii(/tn.  ti(is.<  der  I'nrslf-r  Dittiirli  t/eu.  ron  Sondel- 
ßntjen  (•Suudclpliingen)  si  L  An'ji di  nkfus  im f  dem  ToieithttU  dem  Kon- 
luid  Ifen.  Maiyer  nm  Kieinbtttlimft  n  (ClaiubaeUelingeD)  seinem  Vetter  5 
(filio  •<x\  iniPali)  nein» n  Ilof  dnstlhst  durch  Testament  vernntcht  hat.  — 
Sieyler  dvr  Dekan.  —  K^dinyen,  1313  (XViii  kaleudas  decembrisj 
Noc,  14, 

8tJL  SttMg,:  KL  WtSkf,   Or.,       übkanpeitd  Siegd, 

432.  Priorin  und  Konvent  von  Sirnnn  weisen  Schwester  Guta  10 
der  Hotterin  und  ihren  Töchtern  Oerhuz  und  Kngelyut  anstatt  der 
Güf^r  zu  Echteriii nyen,  welche  sie  an  Hebenhauaen  verkauft  hohen, 

2  Höfe  zu  Deizisau f  ihre  Acker  an  der  Ph'enshalde  und  ihre  W'ein- 
berge  in  dem  obern  Hainbach  an,  verpflichten  sieh,  jährlich  2  Fuder 
Wein  im  Herbst  und  den  Xutzen  an  Korn  und  Gülten  am  Neumond  15 
(in  dem  niuwen)  bei  einet»  von  jenen  zu  bestimmenden  Mann  zu  Ess- 
lingen zu  hinterlegen,  bis  sie  an  Juli  25  (Jaoobez  tac)  ihnen  40  Pfund 
Heller  entrichtet  haben.  Hie  von  fallen  nach  dem  Tod  der  Guta 
2ii  Pfund  ans  Kloster,  welches  ihrer  Tochter  Gute  J  Pfund  und 
ihrer  Schwester  Adelheid  der  Closenaerin  2  Pfund  geben  soll,  eben-  ÜO 
so  nach  dem  Tod  Jeder  Tochter  10  Pfund,  —  Siegier  der  Abt  von 
BebenJuiusen,  liüdiger  der  alle  Dekan  von  Esslingen,  Mtirkirirrd 
LiutroHf  Bürger  daselbst.  Prior  und  Konvent  der  Prediger  daselbst 
und  der  Konvent  von  Simau.  —  1314  (gutemtage  Dach  dem  öber- 
Osten  tac)  Ja».  7.  2r> 

Sp,  A»  £.      Faee.  55.   Or.,  Pg,,  anhangend  9  Si^ei. 

433»  Die  Bruder  GeroU  wkl  Ulrich  gen,  die  UmgeUer  zu 
Eedingen  weisen  dem  Kloster  AdeWerg  einen  Zins  von  1  Pfund 
Hellet,  wdeken  ihr  Vater  von  einem  Acker  an  der  Heusteig  (an 
Hdwenstaige)  entrichtete,  auf  ihre  4  Morgen  Weinberg  am  olien  Berg  ao 
(an  dem  alten  berge)  an,  von  welchen  sie  schon  vorher  30  Schilling 
zum  Seelgerät  ihrer  Schwester  Elisabeth  sei.  im  Kloster  Adetberg 
gehen,  verpflichten  sich,  diesen  Zins  Jährlich  an  Sept.  29  (se  sant 


')  Dertelbs  mdimiert  PapethuBen  für  Denkender/.  1313  (VI  kalendaB 
decembri»)  Ifee.  96.  —  Md.:  Dsnkendwf.  Or.,  Pg^  Siegel  abgegangen. 
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Michels  gedillt  <jtlen,  ehe  der  \V'in  ntis  ihr  Kelter  kommt.  — 

Zeuffen:  Heinrich  ron  .S/>f rApr^f cA"  (^5paer\verseüke),  Iii f (er,  lUirkiird 

SchiUititj,  Kotrrad  der  (dte  Ktrser,  Jiinkurd  der  alte  Zohier,  Bürger 

zu  E^isli Hl/tu,  Müifferit  r>>ii  Zill.  —  6ie^Ur  die  Aussteller.  —  1314 

6  (oosers  herreu  ufvart  tac)  Mni  PL 

St.A.  Stuftff.:  Adelberg  ß.  ig.  Or,,  Pg.,  tmhMgettd  Sfkgd  an  ergleft 
EüuchniU  an  s weiter  Stelle, 

•Vi4.  Die  Schire^tfnt  Gerlind  und  A<l>/hi  iif,  ßcfjinen  gen.  Tnil- 
uckirtn  ron  Markyrijninyeti  (Griiningcii),  .'schenken  dem  Prcdigcrklosfer 

10  zu  Esslitiyen  13  Simri  Öl  Gülte  eon  Eherltard  yen.  von  Vaihutyt  n , 
Biiryer  zu  Mi/rbfrön/iiyeti,  anft  4  Mori/fn  Acker  2frf.^chen  den  Weyen 
noch  Jiiej'inyeH[R\i\nii:''i})  und  lieni))uyhetni{\it'^\\n\n'\k}\u\)  und  .7  Morfjen 
am  Leitdc/sUich  (prope  ibssatum  dictum  Lahntalh  i  ">■!  dem  de--<  (irajen 
(comiti»)  yficyen,  an  SejH.  29  (testo  sancti  MieliahelisJ  zu  yeben,  tvo- 

15  für  ihre  und  ihrer  Eltern  Jahrzeit  beyanyen  uenlen  soll.  —  Siegler 

der  Dekan  und  die  Stadt  Markyrmünffen.  —  Zeuyen:  .  .  Dekan, 

Afhert,  Srhidfhei.^s,  Kherhard  van  Thamm,  sein  Srdm  Konrad,  )ff  rk- 

Itn  der  Schmied  (faber),  Benzo  ron  ßesiyheim  (Hesenknin),  Eberhard 

«fen.  Corel.  —  1314  (feria  secuuda  post  Bartholomei  apostoH)  Atiy.  2('>. 

20  Sp.  A.  L.  95,  FcMZ.  101.   Or.,  Pg.,  an/tangend  Siegel  an  1.  Stelle;  aussen 

etwas  später:  GerlindU  9t  AdeUiaidU  b«gine  in  [!J  (iruniogeu. 

43S,  Die  Stadt  Kndinyen  und  Kloster  Med  treffen  }\rein- 
liarnnyen  nher  die  Steuer  ron  Klostergütern  und  Uber  einen  Unter- 
yany  <inf  diesen.  — -  1314  Sept.  6. 

25         st.A.  SUtUg.:  KL  Wmkr,  Or.,  Pjr.t      brtmtUeüteHer  SchHur  cutihaiigeitd 

Stadtsiegd. 

Wir  . .  d«r  baigermaigter,  . .  der  aohnlthais,  . .  der  rat  nnde 
dia  getndode  se  Eaeeliogen  Teijehen  an  disem  briete  und  Kigeii 
kimt  allen  den,  die  in  aebent^  |  leaent,  oder  horent  lesen,  das  wir  nnde 
80  die  enamen  gaiadioben  yroweu  . .  din  priorin  nnde  der  eouTente 
des  dosters  se  Wiler,  das  bi  nns  gelegen  ist  |  nnde  in  der  Fiediger 
pflegnoste  ist»  nmbe  alle  die  saebe  nnde  die  nuBbellange,  die  zwiseben 
uns  gewesen  Ist  bis  an  disen  bntigen  tag,  lieplieb  nnde  gfitUeb  mit 
QDserre  baider  willen  mit  ainander  beribte  sien,  also  das  sie  nns 

geditU  ixler  hnnßffer  tult  nach  Grotefetid  =  indulgentia  (oder  eher 
indaHum  ?)  Bsieklwung  der  kirehUchen  Feste  und  der  melfaeh damit  verbundenen 
Jahrmarkte. 
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fionftsig  |>hande  HaUfir  gofeben  hant,  die  wir  von  in  «nphaiigeii 
ban  ande  das  m»  uoa  jaergelioba  geban  aoln  ae  aant  Martina  ta^') 
zebea  t»bant  Haller  tob  ailea  dea  BtinrebaaraD  gftieD,  dia  ne  beaaaaan 
bant  bis  an  diaen  b6tigeii  tag,  die  in  anaeire  attore  ligeat  ande 
sanderlieb  Ton  den  stinrebaeien  gftten»  die  sie  koofle  bant  nmbe  * .  5 
den  jnngen  Scboltbaiaen  nade  die  aie  bant  von  der  Kyfena  nnde 
Ton  dem  . .  Sebfidel  aaeligen  nnde  von  andern  gftten  aUenaampt^ 
aie  «ien  atinrebaere  oder  nnalinrebaere,  die  aie  bis  ber  beaeesen  bant 
Ez  ist  oneb  gedinget,  iLoaften  de  farbas  kain  g&t  atiarebaefz  oder 
awie  es  in  andern  wirl^  das  atiarebaere  iat  nnde  in  nnaenre  eCtore  10 
lit,  das  rata  aie  inrre  jaies  friste  Terkoofen,  tAnt  sie  des  nibt^  so 
anln  sie  es  reratinren  also  ander  nnaer  baiger  ir  stiniebaere  gAt 
tAnt  gemainlicb.  Waere  aber»  das  aie  kain  stiarebaeia  gAt  TerkAuften 
oder  anders  In  wniden,  das  sie  bdten  Tor  diaem  sebait,  awas  atinre- 
baeres  gAt  sie  denne  gewinnent  naeb  dem  sobait»  des  id  alae  tU  15 
ledig  sin  der  stiorey  alse  sie  ir  stiniebaets  gAtea  Ine  worden  sint 
Swelebe  doatenrrowe  oneb  ae  WUar  sAnderig  gAt  Ine  den  eonvente 
bat,  das  stiarebaere  ist,  das  sei  sie  verrtioren  alse  ander  nnaer  bniger 
nnde  awenne  die  bnrger  von  Esaelingen  fri  sint  der  stinie,  so  sint 
oneb  die  Torgenanten  vrowen  ledig  deraelbenstiare  alse  Torgesobriben  90 
stat  Es  ist  oneb  gedinget  nnde  geredte  nmbe  den  sfaiSy  den  wir 
mit  einander  beten  nmbe  ain  nndeigang,  das  sie  dammbe  niemer 
angeraiebea  sei  mit  geribte  noeb  An  geribte . .  der  bnfgermaistv, . . 
der  sebnltbaia^  . .  die  sAnfinaister  noch  der  rat  gemainlich  von 
Esselingen,  wnere  aber,  das  es  din  gemeinde  nibt  geraten  weiten,  95 
sie  weiten  sie  anraiebea  nmbe  einen  nndeigang,  das  saln  sie  tAn 
?or  dem  sebnithaisen  ande  vor  den  ribtein  ae  Emelingen  nnd  swas 
die  darombe  ertailent,  des  sola  sie  geboiaam  sia  aade  ertailent  sie  einen 
nndeigang,  ao  snln  sie  oneb  erteilen,  wer  den  nndergang  tAn  snle  nnde 
ewas  erteilet  wIrt,  eise  Torgeachriben  ist,  das  snln  wir  se  beden  siten  80 
staete  ban  An  aOe  gefaerde.  Uber  dts  alles  bo  geben  wir  in  disen  brief 
besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Eeselingen  zA  einem  waren  nrknnde 
aller  der  vorgeecbriben  dinge,  der  wart  gegeben  an  dem  naebsten  fititage 
vor  naser  yrowen  tag  der  Jangeren,  do  man  seit  Ton  Gottes  gebnrte 
drioceben  bnndert  Jare  nnde  damacb  in  dem  fleizebenden  jare.  85 


4*36.  (iraf  JiuJolf  von  Tiibimfm  (jen.  der  Scherer  }<ohnt  sich 
mit  Graf  Eher}wrd  loh  Württemberg  am  ueyen  den  Schadens,  den 

')  Kok,  Ii. 
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ihm  dieser  int  Krieg  mit  lieiit/inf/cn  und  Esslinf/en  (jethan  hat.  — 
Sieyler  der  ,lf/.v.<^ //^r  und  Graf  Rudolf  von  Hohenberg.  —  1314 
(oistage  vor  saut  Matiieus  tage)  17. 

Gedr.:  SoUhr^  Greifen  1^77  n.  60  (mit  SepL  2i):  Sekmid,  MmumetOa 
5  197  n.  344. 

487,  Der  Predigerbruder  Johmmee  von  Owen  (Oogia)  jfermaehi 
dem  PredigerUaeter  zu  EseUngen  eine  Gülte  von  3  Pfund  Heller 
von  3  Morgen  Weinbeiy  bei  Hoheneck  an  der  Neekarkalde  gelegen, 
gen,  des  alten  Herbrande  Weingarten,  an  Sej^  29  (festo  Baneti 

10  Mlcbahellfl)  fdUig,  welche  eeitte  Mutter  Adelheid  eeL  von  EUeabeth  der 
Witwe  des  Bittere  . .  von  Boihingen  geikauft  hatie,  zur  Begehung 
der  Jahrzeit  (dies  obitos  anDaas)  seiner  Eltem  und  Schwestern,  — 
Siegler  der  Dekan  Diemar  von  Esslingen,  —  Zeugen:  Der  Prediger* 
prior  Heinrich  G^zo  und  Bruder  Walther  von  Gmund,  sein  Gehilfe 

15  (sooias),  Konrad  Hauser  (HiuarittB),  Mbert  gen,  Not  und  Sgboto 
gen.  Cruein,  Batmannen  und  Geschworene  (tres  eivitatia  EnelingetiBis 
Gonanlea  et  jarati).  —  Esdingen,  im  Haus  des  Dekans,  1314  (XYIII 
kalendas  decembris)  Nov,  14. 

Sp.  A.  L.  27^  FatfZ.  32.  Or.^  Fg.^  anhangend  zerbrochenes  Siegel  JJiemars. 

20  4,78,  Rüdiger  Ruprecht  d.  A.,  Bürgermeister,  Heinrich  Kurtz^ 
der  Schtdtln  iss,  der  Bat  und  die  Gemeinde  von  Esdingen,  verkaufen 
dem  Kloster  Kaieersheim  (von  grossen  nMen  sw^re  gbli,  da  wir  in- 
gevaUea  wären  von  der  miasbellnnge,  dia  zwischen  ms  and  dem 
graTen  Ton  Wirtenberg  waz,  nnd  Ton  urloges  wegen  und  not,  daz 

25  frir  betten  mit  im)  5V«  Morgen  und  W  Messruten  Weinberg  gen. 
„in  der  Burg*'  am  Schönenherg,  neben  Meister  Truttcins  des  Arztes 
Weinberg  innerhalb  der  Mauer  gelegen,  um  340  Pfund  7  Schilling 
Heller,  befreien  sie  mit  dem  Ertrag  von  Steuer  und  Bede,  behalfen 
eich  €h8  Vorkaufsrecht  vor  und  bestimmen,  dasa  Häuser,  welche  auf 

30  diesem  Platz  gebaut  werden,  Steuer  zahlen  müssen  wie  andere  Häuser, 
Ferner  beurkunden  sie,  132  Pfund  Heller  erhalten  zu  haben,  wofür 
«Vt  Margen  Weinberg,  3  Pfund  4  Schilling  Heller  Gülte,  fa  Jhlh  r- 
brate  (brot,  der  jeglichs  ze  Hallern  kompt),  lUe  wöchentlich  von  den 
BroUauben  an  Meister  Trutwins  Kapelle  geliefert  werden,  Meister 

85  Truiwins  Haus  bei  der  Kapelle,  der  Hügin  Haus  gegenüber  der 
Kapelle,  das  Steinhaus,  des  Holzhusers  Gesäss,  ö  Mn-ffen  Weinberg 
zu  Krummenacker  und  aller  derzeitige  Besitz  des  Klosters  frei  von 
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Steuer  und  Bede  sein  .sw//,  —  Siegler  die  StadL  —  lol4  (sant 
Andres  aubeut)  Xov,  2lh 

6't.A.  6tuUg.:  Eßslingm  B,  lUtJ.  Or.,  Fg.^  an  roiseidenen  Fäden  an- 
hangwd  StadUiegel.-  auum  tun  d«m  14*  Jahrh.:  Ad  loeulum  civiUtum.  — 
Heg,:  Reg.  Boka  S,S9t»-  SehauUer  ö6,  & 

439m  Albreehi  jftn,  Sehof,  Bürger  zu  Esdingen,  verzichtet 
tjetjen  Dikan  und  Kapitel  de$  Dwmtifte  Ktmetanz  auf  alle  Beehte 
ftn  den  der  Kirche  zu  Cannstatt  (fehörigen  Weinherg  mn  Oalgenbery 
gen,  der  Nenwlegin,  wofür  ihm  der  diesjährige  und  nächstjährige 
Nutzen  überlassen  «>ird.^Sifgler  die  Stadt  Esslingen, — 1314  (sonnen-  iO 
tag  nach  sanet  Niclanstag)  Dez.  8. 

St,A,Stutig, :  Veiiragtlmch  der  Stift  Konstantitehen  Pflege  Esslingen  fei*  3* 

-HO,  Jiicho/f,  Predigerbruder  zu  EsslingeUf  weint  dem  Kloster 
Weil  bi^  zu  seinem  und  seiner  Schwester  Mathilde  zu  Steinheim  Tod 
J^t  Mui.jen  \V(inf>fr</  zu  Stntfytirf  (in  der  Afiernhalte  (Afdernhaldun)  15 
mit  der  lic-imuinoi;/  <ni,  t/tiss  das  Kloster  jährlich  20  Karren  Mist, 
W(/r/te  Rirltiilf  nud  der  Weingärtner  je  halb  geben,  dorthin  führen 
und  den  W  ein  in  sdner  Kelter  ohne  Lohn  keltern  (duhen),  nach 
beider  Tode  aber  für  den  Ertrnq  Ol  zur  Verbesserung  dsr  Kost  an 
Freitaijtn  konfen,  zwei  Jahrzeiim  <ni  Jmi  20  ((lern  nahsteii  tage  20 
nah  der  octave  sant  Agnes)  und  am  Muntng  nach  Estomihi  (dem 
nahsten  tage  nah  der  phalen  lasenaht)  begehen  soll,  gieiit  ferner 
1  l'jund  Ife/fpr  (fitlte  ron  dein  (jicsü.sa  (ierult  Langbnins  in  der 
Plii'n^'nr  nuj'iir  an  Marz  2")  (unsere  frowen  tage  der  kundnnge) 
ein  yenu  iiisiiines  Mahl  (pitanti)  geh<dt(  n  und.  Tags  darauf  das  Ge-  2r> 
düe/ituiH  seiner  Freunde  g>  f  eiert  werden  soti*  ;  >'"  tinont,  f  ür  den  Fall 
von  Versäumni.sticn  solle  die  Stiftung  ans  Fredigerkloster  fallen.  — 
Siegler  der  Konvent  der  Prediger  und  die  Stadt  Stuttgart.  —  13 lo. 

8t.±  JStidtg.:  Ki.  Weikr,   Or.^  ^ff  anhangend  iSiegeUtreifen, 

441»  JJiepold  ron  Bernhausen  gen.  van  Grötzingen,  Johann  30 
der  Kemser  und  die  Gebrüder  Bürgermeister  vereinbaren  die  Rechts 
und  Fßchten  der  Teilhaber  an  der  Pliensttumükle.  ^  1315  Jan.  10. 

St.A,  L.  1S9,  Fasg,  299  n.  ö.  Hr..  Pg  ,  unhangend  Siegd  JX^^otda  VOH 
Bemhausenf  Johann  Bemeere  und  Eberhard  BtargermeiUert. 

Wir  Dvepolt  von  Ikriihusen,  genant  von  Gretzingen,  Johanse  3ä 
der  Kaeutöcr  unde  wir  Eberbart^  Marquart,  Hanse,  Cunrat,  VValtber, 
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Hiinse  fler  junge  und  Cüne  I  gebrader,  dez  burgermaistcrs  saeligen 
süne  von  Es.selingeu,  verjeben  an  Uiscm  briefe  nnde  tun  kuui  allen 
den,  die  in  Sebent,  le^sent,  oder  borent  lesen,  da/,  wir  '  nnder  ain- 
ander  mit  bcdabtem  mfite  unde  mit  aller  der  willen  undc  gnnste, 
ö  die  darzü  hurent,  ba))en  getnaiuliuli  gedinget,  daz  din  stjiinf^rube 
unde  diu  liolUer,  din  gelegen  8int  an  Bliensbalden.  diu  unser  aller 
{j'eiiiaine  sint,  ieroernie  unde  eweclu  h  hören  min  an  die  nuilin  and 
an  den  buwe,  den  diu  selbe  mftlin  bedarf,  diu  gelegen  ist  ze  Bllens- 
owe  bi  der  usseren  brücken,  diu  unser  ist.  Wir  n  oach  ge- 
ll» dinget,  daz  wir  geniuinliob  diu  wer  olierliaip  ciei  uiüliii  uii  li  ini(i.T- 
lialj»  der  niftlin  iemernie  buwen  8üln  unde  swaz  buwez  tiiu  wer  unde 
daz  Wasser  bedürfen,  er.  si  von  yse  brechen  von  saine^)  raaegen,  ez 
si  staine  rümen  oder  swaz  buwez  si  bedürfen,  den  sül«  wir  gemain- 
licb  mit  Einander  tun.  Ez  sol  ouch  diu  hurt')  unde  der  kaener') 
Ii  iemerme  beliben  alse  sie  iezo  siut  unde  suln  nienier  hoher  noch  niderre 
werden,  witer  noch  enger,  wir  werdens  denne  mit  ainander  gcniain- 
licb  ze  rante,  unde  suln  ouch  gemaailieli  mit  ainander  buwen  dio 
hurt  nnde  den  kaener.  Ez  sol  ouch  der  w^c,  der  durch  die  nifdin 
gat  Lmder  den  spanböraen*)  durch  den  hof  enweg  biz  an  den  wiiben 
iemerme  unser  aller  geroaine  sin.  Ez  suln  ouch  die  pfressen,*)  swenne 
man  ir  bedarf  unde  sie  nützet,  allen  rftn')  iiun.  dez  sie  bedürfen 
darzu.  Ez  sol  ouch  icderuiaa  sinen  taile  der  muliu  buwen,  alse  e% 
im  nutze  uudc  gut  ist  än  dez  andern  schaden.  Ez  sol  ouch  diu 
vischentzc')  underhalj)  der  niulin  unde  oberhalp  der  niulin  und  das 
25  rünsenloch **)  unser  aller  geiuaiue  sin.  Wir  suln  onc  Ii  ailez  daz 
wazzer,  daz  in  den  hui  vallcl,  gemainlich  (Izlaiten  uti  le  füren,  daz 
ez  den  nndem  redern  kain  schaden  tuge.  Wir  huln  ouch  kain  rat 
UK-  machen  an  der  nifdin,  ez  si  denne  unser  aller  wille.  Wir  snln 
ouch  geiiiaiiilich  diu  miditor  unde  dez  hofes  tör  mit  ainander  buwen 
80  nnde  sol  ieiierman  sinen  schluzzel  daiv.u  han.  Ez  sol  ouch  ieglichez 
rade  alse  vil  bnwez')  tragen,  alse  daz  ander.  Ez  ist  ouch  gedinget: 
swenne  diu  muiiu  buwez  bedarf,  swelbcrlaye  bawez  daz  ist,  dez 

*)  =  *am«?  vielleicht  Bezetehnnmi  ron  Wasgcrjtflamen,  woran  hei  einem 
We?ir  lunäeftgt  zu  denken  tV^.  —  ^)  hurt  =  natürliche  oder  känstJiche  St'-m- 
fchicfUe  im  Flus«,  ä.  h.  Wehr.  —  ')  kaener  =  Kanal.  —  *)  spanbom  =  Faeh- 
bautn  ?  über  deesen  Bedeutung  vgL  Ueagler,  DetUtehe  StadtrtclUmUef-tumer 
—  *)  wom  dü$0  vmpmidä  wurJfn,  crfiAt  aieM  am  4m  ürhmdm  mieht  Co6 
cur  ülbereitung  ?).  —  •)  =  rm»  «om  rÜMMn,  Wa»atrg}iifiiutti.  —  ^)  vischcntz  =: 
jFVfcAfra««er,  MecfU  tu  fischen.  —  •)  nnisenloch  =  Loch,  durch  vdrhea  die 
jfi^fts  »chwitnmen  konnten  und  wiieh«*  durch  NdMt  oder  Reueem  geacMoeetn 
P^*"*^—  n  buwe  =  Baukoaim, 
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gcmaiuea  buwez,  swelher  denne  nit  buwen  wil  vod  ainem  taile,  so 
Silin  die  andern  ze  schaden  M  ncraen,  swaz  derselbe  buwe  kostet,  der 
in  antriffet,  uf  dc/^elben  taile.  Swelher  onch  sinen  taile  der  müliii 
undermachen *)  wil,  dem  sol  der  taile,  der  an  in  ßtozzet,  ^eliche 
helfen  underniathen  mit  aiuer  britterin  want  oder  ainer  k laibin.')  r> 
Wan  nu  diser  brief  unser  aller  fcemaine  ist  iindc  swelher  under  uns 
sin  bedarf,  dem  sol  innii  iti  lihea  uude  z6geu  m  alle  Widerrede,  daz 
er  sich  deniach  gei  ihten  könne,  über  diz  allez  so  ist  dirre  brief 
gegeben  unde  besigelt  mit  unsern  insigeln  zem  waren  urknnde  aller 
der  dinge,  die  hie  vor  geschriben  stant.  Dereelbe  brief  wart  geben  lo 
an  dem  nächsten  fritajre  nacli  dem  oberesten  Ui'^ey  do  man  zalt  von 
Gottez  geburte  driaceheohundert  jar  unde  darnach  in  dem  fionf- 
zebenden  jar. 

442.  Bioyenueistei%  Schultheiss,  Rat  und  Bürger  zu  Esidimfcn 

gehen  dein  Abt  und  dem  Konvent  des  Klosters  Bebenhausen  ihre  Ein-  15 

willung  zum  Kauf  des  Gesässes  des  alten  Mentzen  selig  in  der  Heu- 

gasse  (Howegassen),  welches  dieselben  Freiheiten  haben  soll  irie  ihre 

andern  Besitzungen  im  Esslinger  Gebiet  (in  der  ringmure  nnde  usse- 

wendig  der  ringmure  in  dem  zehenden).  —  Sit  fjJer  die  Stadt,  — 

1315  (sant  Peters  tac  vor  mtttervahsten)  Febr.  ^2,  20 

St.A.  StiUtg.:  liebenhausm  B.  69.   Or.y  Pg.,  abhängend  Stadt$kgd.  — 
Gedr.:  Oberrhein  18,376. 

443.  Schwester  Bene  gen.  Wdltin,  Bürgerin  zu  Reutlingen, 
vermacht  dein  Kloster  8irnau  ihr  ganzes  Vermögen,  ausgenommen 
20  Ffinid  Heller  bar  oder  2  Pfund  Heller  Gülte,  welche  sie  zu  25 
€inem  Heelgenll  stiften  will,  und  bestimmt,  dit<s  ihre  Schwester  Inn- 
garäf  wenn  itie  sie  überlebt,  ihr  Hausgeräte  erhält.  —  Zeugen:  Emst 
der  Bürgermeister,  Eberhard  der  Ungeiter,  Bilgerin,  Burkhard  von 
Hagingen  (Hayge)  nnd  andere  Bürger  von  Reutlingen.  —  Siegler  die 
Stadt  Beutlingen.  —  1315  (fritage  nach  dem  phiogest  tac)  Mai  16.  30 

Sp.  A.L.  30,  Fass.  SS.  Or.^  Pg.,  cMumgend  Siegel  von  SetUUngen. 

ä)  Hans  Hartmann,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass  Adellteid  von 

Änhschiexs  (Aynscliit'/./.),  latu/jährit/e  Di>:nenn  im  Kh'stcr  S'irnau,  diesem  alfe 
ihre  Unter  eiiuc/iiitstlich  Geldamsiätide  vermaclä  hat.  da  si^  diese  während  ihrts 
Dienstes  im  Kloster  erspart  hat.  —  tSiegler  der  Aussteller.  —  1377  (Auftreu  35 
abend)  Aug.  6.  —  JS&f.  Or.,  Fg.y  abfutngend  Siegel  Hartmanns. 

*)  se  Beiladen  noinen  =  ein  Askhen  qegen  Zingen  macAm.  —  ■)  mider* 
inacheB  s=  abteilen,  —  ')  klaibin  =  Wand  aus  Lehm. 
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444*  Gisela  wm  OrSmuffen,  Priwin,  und  der  Konvent  tm 
IVeä  beurkunden,  daee  tie  dem  Predigerkheier  zu  Esingen  1  Eimer 
(aniam)  Wein  vom  Müklherg  im  Hrnnhach  tu  gehen  haben  anstatt 
eines  Eimers  von  der  Ne^rhalde,  tmtf  wtlehm  die  Prediger  tw- 
5  ziehtet  haben,  als  sie  den  Weinberg  verkauften.  —  Siegler  der  Kon- 
vent. —  Im  Kloster  Weil,  1315  (aabbato  infra  octaYam  PenteoMten) 
Mai  17. 

8p.  A,  Cop.B.  O./oI.  6;i^ 

■44>5,  Schultheiss  und  Büi  t/cnneistei'  t  on  Esslinyea  heto  kutKU  n 
10  eine  vom  Gericht  uh(je<itbvne  Entscheidunt/  über  Verateuerung  ton 
Hawsern.  —  l'ilö  Juni  2(). 

Sa.Ä.  6'iuag.:  Ewlingm  B.  112,   Or,^  Fg,,  abhängend  StadttitgO, 

Wir  Hainrieb  Kur/.c  Hoimlthais,  Rüdeger  Rftpreht  der  alte 
burgermaister,  der  rAt  und  diu  gemaiiide  liberal  von  |  Esselin^'cn 

15  verjehen  an  disein  Briefe  nnd  tun  kuut  allen  den,  die  in  schent, 
lesent  oder  horent  lesen,  duz  Küde^jer  |  RApreht  der  alte,  Wolf  von 
Maiil)acb,  Marquart  Lutran,  Rupreht  Metman,  Cftne  Kipstain,  JohanRe 
der  RaeniRer,  .SiWot  Crucin,  Cftnrat  der  Nallinger  unde  Alhrelit  Not, 
unser  rihter  ze  Esselingcn,  haut  ertailt  mit  gesamenter  urtaile.  alse 

20  sie  von  uns  gefraget  wurden  nf  den  ait,  <lnz  ain  ieglicber  bnrg-er 
von  Esseliiigen.  er  si  riebe  oder  arme,  sin  aigen  gesaezze,  da  er 
selber  inue  sitzet,  verstilren  sol.  alse  ez  im  dez  jars  zinses  gelten 
mae,  also  m\  ers  denne  vti>{iuren.  Swaz  er  aber  anderre  bnscr 
nnde  pesae/.ze  bat,  die  sol  er  versturen.  alse  sie  wert  sint  unde  sie 

25  gelten  ntoiiten.  (ibe  man  eie  denne  verkotVii  s  .Ite  nnd  alse  ander 
fi'm  f;üi  Hiid  sülö  also  verstiuren,  man  netze  die  stiure  ^^emainlieii 
oder  man  neme  sie  p'swome  mit  dem  aide.  Uber  di/.  allez  ist  diser 
brief  gegeben  unde  besi<;eit  mit  unser  stet  instgel  ze  Esselin;j:en  zem 
waren  Urkunde  aller  der  vorgescbriben  din^c,  der  wart  ^^egel)en  an 

HO  dem  naebsten  fritage  naeb  sant  Vites  tac  do  man  zalt  von  Oottez 
geburte  driucehea  liuudert  jare  uude  darnach  in  dem  fiunfzehen- 
dem  jare.  ' 

446.  K.  Friedrii'h  \)  iiherh'isst  E)tslin(/en  :^ifm  h'fdenersftfz 
Steuer,  Unigeld,  Zoll  und  SchuUheissenawt  auf  12  Jahre,  trifft  Be- 

^  K.  Friedrich  urkundet  im  Laytr  vor  Esalitiiftn  13Id  Aug.  Ö—IU 
Bühttur  n.  4ö  u.  49  u.  addil.  3  n.  SW—31U. 
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sUmmuHgeH  Über  das  VsrhäUnis  zu  Württemberg  und  befreit  die 
Stadt  von  Teilnahme  an  Zügen  jfegen  Heilbronn  ttnd  Half.  —  Mengen, 
1315  Juli  1. 

St.A.  S'iuitff.:  KssUngen  B.  11.    Or.,  iV/.,  anltaufiend  Miijrstht.'<siajfl.  — 
Gedr  :  ö'aUkr,  Grafm  1,77  n.  51. —  Heg.:  Lichnowsky  ;  Böhmern.  47. 

[W]ir*'  Friderich  von  Götz  genaden  Komischer  kuiji^%  alle/.it 
ein  merer  des  riebe«,  tön  kunt  mit  disem  brief  allen,  die  in  ansebent 
oder  burent  lesen,  das  wir  den  wisen  '  luten  . .  dem  burgernuiister,  . . 
dem  Bchultbaissen,  .  .  dem  rat  und  der  gemainde  unser  stat  ze  Esse- 
lingen, ünsern  getrüwen  lieben  buigein,  von  ünsern  kiinklicben  ge-  10 
nadcn  bestaten  alle  die  vrihait  genade,  rcht  und  alle  ir  guten 
gewonbait,  die  si  von  kaisem  und  von  küngen  lierhrabt  bant.  Wir 
tön  in  öch  die  genade  urabe  die  dien8t,|  die  si  uns  und  dem  riebe 
getan  bant,  untl  das  sie  dest  bas  ir  scbaden  und  ir  arbait  des  selben 
dienstes  crgetzet  werden,  so  lau  wir  si  vri  un<l  ledig  aller  sture  von  15 
haut  Jacobs  tage,')  der  nu  nähst  kiimt,  und  daruab  du  nahsten  zwelf 
jar  und  geben  in  üeb  darzü  an  gemainen  nutz  der  stat  du  selben 
zwelf"  jar  das  ungelt  und  ünsern  cinse  us  dem  zol  ze  Esselingen. 
Wir  haben  in  <')cb  ergel>en  du  selben  zwelf  jar,  das  si  ainen  scbult- 
liaissen  nenien  niugcii  nah  irm  willen  und  war,  das  uns  der  niht  20 
geviele,  so  son  si  aiucn  andern  iiemen,  der  uns  füge,  und  sol  der 
das  anipt  vuu  uns  oder  mon  unseren  pflegern  enpbahen  und  sol  uns 
üud  luibern  pflegern  gehorsam  sin.  l  ud  von  dem  selben  ampt  haben 
w  'iv  in  öch  ergeben  allu  jar  du  selben  zwei!"  jar  zchen  und  hundert 
pfünde  öch  au  gemaineu  nutz  der  stat.  Es  ist  öch  zwischen  uns  2'> 
und  ihnen  gerett,  das  wir  von  inen  inuenien  son  Stiigarten  und 
Waibclingen  lüt  und  gfit  und  swa>  darzii  boret  und  swas  si  innehant 
hit  und  güt,  djis  si  .  .  dem  von  WirtemUerg  abe  betwngen  liant  von 
des  riches  wegen,  und  süln  das  innehan.  hiz  das  wir,  die  selben 
unser  burger  von  Esselingen  und  die  burger  von  Stiigarten  und  von  30 
Waibclingen  und  das  lant  mit  grave  Eberhart  von  W^irtenberg  ver- 
rihtet  werdent  umbe  alle  Bache,  und  vviir,  das  wir  enwäreu.  davor 
Oot  si,  e  das  wir  ain  rihtunge  gernaclietcn  zwischen  den  vorgenanteu 
burgern  und  Stetten  und  graven  Eberbart  von  Wirtenberg,  der  rih- 
tunge si  luis  vollen  gewalt  gegeben  bant,  so  sol  unser  bröder  berzi>g  Bö 
Lüpolt  von  Osterrich  die  vorgenemten  stet  ^Stügarteu  uud  Waibelingen 

S)  dtr  Bainn  für  die  InitUüt  i»t  f itijftUutit*. 
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and  16t  und  gtt,  als  es  rorgeneiniDet  lilt  als  lange  ionehan,  bis  das 
er  ain  ganze  rihtange,  der  er  ftdi  gewaltig  sin  sol,  zwisehen  den 
vorgeaanden  Stetten  nnd  bugem  and  gntren  Eberbari  von  Wirten- 
beig  gemaebet,  des  er  Aeh  einen  brief  darüber  geben  so],  da  sin 

9  aide  anstat  nmbe  d6  Torgesebrlben  dink  ze  beribten  nnd  ze  bebalten. 
Wir  bebalten  deb  uns  nnd  dem  riebe  Gr&ntngen  und  das  darzü  ge- 
b6rel;  Es  so!  5eb  der  selbe  von  Wirtenberg,  diewU  du  Torgenande 
ribtnage  nibt  gesebeben  ist,  kain  vesti  buwen  noeb  widerbnwen.  Es 
ad  M  der  selbe  grave  Eberbart  Ton  Wirtenberg  uf  dem  gAt  ze 

II»  Kerae  niemer  baln  vesti  gemaeben  nocb  gebnwen,  wa  aber  er  an- 
deiswa  nab  der  ribtnage  gebnwen  oder  irideiigebnwen  mage  oder 
mht,  das  sol  an  uns  stan.  Es  ist  Seb  gereht,  das  die  belfer  unser 
vorgenemter  bnrger  von  Esselingen,  C&nrat  von  Winsperg,  Waltfaer 
von  Urbaeb,  Jobans  von  Bembusen,  . .  der  elter  Herter^  Friderieb 

15  von  Stj^ffenegge,  . .  der  junge  Wolf  vom  Steine  und  . .  sin  brAder, 
die  ir  dienst  gelobt  bftnt  gen  Paiem,  wa  die  stille  sitzen  went»  da 
aon  si  in  der  selben  ribtonge  mit  nns  sin,  als  finser  barger  von 
Esseliiigen,  swa  aber  si  nnsem  oder  des  riebes  scbaden  werben 
woltin,  da  beben  wir  nnsem  bürgern  von  Esselingen  die  genade 

-2U  getan,  das  si  gen  den  selben  im  belfern  stille  sitzen  miigen,  ob  si 
wen.  Wir  baben  in  6eb  die  genade  getan,  das  si  beraog  Symou 
von  Tecke  nnd  einen  brAder,  graven  G6tzen  von  TbAwin^^en,  ^raven 
G&nrat  von  Yaibingen,  graven  Diepolten  und  graveo  Ü trieb  von 
Aiebilperg,  C&nraten  von  Win8]>erg  und  andern  im  belfern  des  rebten 

2r>  belfen  mngen  gen  dem  selben  graven  Eberbart  von  Wirteoberg,  des 
si  zft  im  batton,  6  das  kaiser  Hainrioh  s&lig  sin  nogenade  an  in 
leite.  Wir  baben  in  6ob  die  genade  getan,  das  wir  in  einen  laut- 
vogt  geben  ndi  ir  rat  nnd  nab  ir  willen,  untz  das  wir  mit  in  und 
mit  anderen  Stetten  ze  rat  werden,  wie  wir  das  laut  besetzen  mit 

:k>  ]antv6gten,  als  wir  w&nen,  das  uns  nnd  dem  riebe  niUz  si.  Wir 
wellen  in  heh  fügen,  das  der  selbe  grave  Eberbart  von  Wirtenberg 
die  gülte,  swes  er  in  acbnldig  ist  redelicber  sebnlte,  gelto  und 
aberibte.  Wir  son  si  6ch  fiberbeben  nszogeus  af  die  von  Hailig- 
brennen  und  die  von  Halle,  alle  diewfl  sl  wider  nns  nibt  ge- 

35  swora  bant  Und  ze  ainem  Urkunde  dirre  dinge,  so  bievor  ge- 
sebriben  stant,  geben  wir  in  disen  brief  besigelt  mit  ünserni  insigel, 
der  wart  geben  ze  Mengen  do  luan  von  Götz  gcburt  zalt  drü- 
zebenbnndert  jar,  damah  in  dem  fnnfzehendeu  jar  au  dem  nalisten 
zinatag  nab  eaut  Peters  und  saut  Pauls  tage,  in  dem  ersten  jar 

40  nnsera  riebes. 


Digrtized  by  Google 


208 


im  Juli  1. 


447»  K*  Friedrich  befreit  EseUftgen  eon  wdtiiehen  Geriekte», 
—  Mmgen,  1315,  JuU  1,  >) 

St.A.  SMtff,:  Et^iHfm  B,61*   Or^  1^^  mihemgeiid  Mu^teUUseiegeL  — 

Gedr,:  Knipschüd  2^92  n,  69;  Lüniy  13,  498  n.  4.  —  Atutug:  J^€r^  jur. 
Mag.  5,92.  —  Reg.  :  Hugo  91  (iMcA  JLümg),'  Lidmomi^  9,338;  Georgkeh  ^ 
2,390  n,  36;  Böhmer  n.  46, 

NoB  FkidericQS  Dd  graeia  Romanornm  lez  aemper  aagogtos 
ad  oniTenoimn  saori  Bomani  Imperii  flde|liQfii,  qnos  oportanom  noase 
fnerity  aotioiam  rolnmi»  perrenire,  quod  affeetantes  ex  inCiinifl  ditee- 
tonim  noatronun  fidelUnm  . . .  driom  de  Eazelinga  propter  atncere  10 
fidei  pnritatetn,  qua  ooa  Semper  et  Romanam  venerantor  |  imperinm, 
abilibek  preeavere  diapendüs  et  eommoditatibus  providere,  ipsis  hanc 
de  liberalitate  r^a  gradam  daximuB  faeiendam,  quod  pro  niüla 
cansa  ad  regalis  cnrie  noatre  vel  ad  aliqoot  alterins  secolarisjadiGn 
examen  extra,  civitatem  Ezzliogeiweni,  dammodo  querelantibus  justiciu  15 
coram  dicte  civitatis  jodice  non  negetur,  trahi  debeant  atqne  possint 
preseneintn  testiroonio  litterarnm  nostre  majestatis  sigilli  robore  sig- 
natarum.  Datum  apud  Mengen  kalendig  julii  anno  domini  miUesimu 
trecentesimo  quinto  decimo,  regni  yero  uostri  aiinu  prinio. 

44S.  I(.  fi/'i  f/j/c/i  lusli'Uiijt  den  Bürgern  mn  Kifsliiu/fH  alle  20 
Frei}i<  iii  Ii  und  Jtt  c/tff ,  (u  .xnifli  rs,  dasH  .sie,  Jiür>/rr  a k  f  m  Iniit  ii  köinn  n, 
nie  Idsher,  und  erhniht  jidem  Jiürt/er,  (fleichciti  u  rlc/i>  ■<  Sttifidfs^  sich 
der  fdten  Fn  ili,  iti n  :ii  >  r/rriK  n,  —  Sieyler  der  ÄHH.Heller.  —  Menden, 
1310  (kaleiidis  julii)  Jidi  1.  -) 

Sf.A.  Stutfg.:  J'J.sMinr/en,  II.  11.    Or.,  Pfj.^  an  rotsenieiitn  leiden  an-  2^ 
fuingend  MajestiUasiegd.  —  Gedr.:  Lohme t\,  Ada  :i,46y  n.  tiöti,  —  Heg.:  Jägii\ 
jttr.  Mag*  5f93;  BiOuMr  n.  46, 

449*  K,  Ludwig  erteilt  Graf  Ludwig  von  Öttingen  und  SehuH- 
heiee,  Bat  und  Burgerschaft  von  Eislingen  Vollmacht,  mit  Grafen, 

•)  Vidimiix  Heinrich!*  ron  Hamelhurg,  PlchaiM,  Matthäus  JungnauSy 
Venralterfi  dr<s  Speir/'r  Hnffs  in  Esslingen^  und  Konrnd  .^triif.f.  Kaplan»  da- 
aelbst,  Siegier  die  Au*>fit€Uer.  J403  ((loorii)  Apr.  23.  —  i'Sl.A.  L,  1,  fast.  1 
».2*',  Or.,  rg.,  anhangend  drei  Siegel;  btylauhigi  von  dem  Notar  Joheumn 
Htig.  —  Ebd,  ».1«,  FMrtniiM  dea  Pldtam  kikolaug  Mais.  1481  (die  penaltiioa 
junii)  Juni  29.  —  Or.,  Pg.,  mü  notarieller  Sey^ambigung,  anhangend  Siegel.  — 
VuUmus  des  Denkendorfer  Propsts  Melchior  von  liinu':l.ft€in.  SiegJcr  der 
Aussteller.  144ti  (uf  »aiit  Amhrosii  tag,  «lor  da  was  dor  virnl  ta^  de** 
aprellen)  Ajtr.  4.  —  .Vi. vi.  L.  1,  Fasz,  1  n.  1'',  O.r,  pg,,  anhangend  Siegel 
des  Propsts. 
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Herren,  Städten  und  Edeln  zu  cerhandehi,  beMätUjt  allen,  wodurch 
»iV  dkaelhfH  in  seinen  und  des  Reiches  Dienst  hrtnyen,  und  rerpßichtei 
sich,  zu  thun  und  zu  bezahlen,  was  s'ir  rer^prechen.  —  Siegler  der 
Auasteüen  —  München,  1315  (III  idiu  aagasti)  Aug»  11. 

Ty  StA.  StuUg.:  Esslingen  B.  IL    Or.,  Fg.,  anhangend  MajefUUgn^f^  — 

G^,:  Böhmer^  Acta  it,483  n.  ßU.  —  Meg*:  Böhmer  n.  148, 

4S0.  Graf  Heinrich  pon  Werdenberg,  Pfleyer  des  Bistums 

Kon.stanz,  belehnt  Albrecht  con  Frauenbery  und  seine  Bruderskinder 

mit  den  Gütern,  welche  Johann  von  Kaltenthal  und  sein  Bruder 

10  Hiidf  olf]  zu  Le  iten  hatten.  —  Sieyler  der  Aussteller.  —  K<mstanz, 

131Ö  (aneer  frdwen  tag  tem  ernde)  Aug.  15, 

6'p.  A.  L.  57^  Fdsz.  öS.  Or^  Pg<^  Siegd  tUtgegangen.  —  Reg.:  Reg. 
ConsU  n.  3699;  Pf  äff,  Möhringen  B. 

a)  JlutloJf,  Jitschof  von  Konstanz  und  Pfleger  mn  f'hur  (gnbeniator 
15  eccU'sii'  Ciiriini»!»),  belehnt  A!f>t}-t  von  Fmucnbcrg  (Froweiiberch)  und  dessen 
Brudersohn  Peter,  Edelknechte  (arraigeros),  mit  dem  ZeJitUen  zu  Möhringen, 
mtiehen  vfeiland  Bitter  Johann  tnm  Kaltenthal  vom  HoehHift  tu  Lehen  trug,  • 
Siegler  der  Aussig.  —  Mäeekireh  (Heaaekireh),  13S3  (die  beati  Nycolai) 
Dejs.  6.  —  Sp.A  L.  If'aet.  SB.  Or^  Pg.,  Siegel  al^fegangm,  —  Reg. ; 
20  Beg.  Const.  n,  8976. 

4öi*  K.  Ludwig  [ IV.]  eiiilsst  der  Stadt  Esslingen  wegen  des 
Sehadens,  den  ste  von  seinen  Feinden  erlitten  hat  (die  groze  ckost, 
schaden  und  arbait,  die  sie  an  Übe  and  an  gate  Yon  nnaern  and 
des  ricfaes  vienden  knaüich  geliden  banfc),  alle  Steuer  für  die  Dauer 

25  des  Kriegs  mit  Württemberg  und  noch  10  Jahre  nachher,  während 
die  Steuer  nachher  auf  KHK)  Pfund  festgesetzt  wird;  überlässt  ihnen 
das  ümgeld  zum  Ausbau  der  Stadt  (an  ir  b4we};  bestätigt  der  Stadt 
und  den  Zünften  alle  Bechte,  verpflichtet  sich,  mit  dem  Grafen  von 
Württemberg  keinen  Vergleich  einsugehen  ohne  Zustimmung  der  EsS' 

30  linger;  erlaubt  den  Bärgern  und  den  Brüdern  Johannes  und  Wolf- 
ram von  Bernhausen  und  den  dortigen  Klöstern  (die  an  in  sint), 
von  Schulden  bei  Juden  in  des  Königs  Gebiet  von  Nov.  11  (d6  sant 
Martinis  tag)  an  2  Jahre  keinen  Zins  (gesubt;  zu  zahlen;  verspricht, 
ihnen  hierüber  Urkunden  der  zu  ihm  haltenden  Fürsten  zu  verschaffen. 

35  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Vor  Wolfratshausen  (in  dem  gesex), 
1315  (an  der  heiligen  zwotfbotten  abent  Symonis  et  Jnde)  Okt.  27. 

dt.A.  iStuttg.:  Esslingen  B.  76.    Or.,  Pg.,  an  violetten,  roten,  grünen 
mnd  gelben  Seidenfäden  anhangend  Majeetäisaiegd.  —  (redr.;  B9hmvr,  Atta 
2,46B  n.  695.  —  Aues.:  Stalin  3,144.  —  Beg,:  Böhmer,  addä.  3  n.  3184. 
W«m.  eMehlditi«|a«ll*a  JT.  14 
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432*  K,  Ludwig  [IV,]  gebietet  Hai  und  Bürgern  t><Mf  Ehr» 
Ungm  und  ihre»  Bärgen,  den  Juden  »on  Überlingen,  wdche  ihm 
und  der  Kammer  dee  Reiches  gehören  und  detinoek  teiuem  Feind 
dem  Herzog  ton  Ostreich  behilflich  sind,  wofür  nie  Strafe  verdienen, 
wegen  der  Bürgsehoft  nicht»  zu  leisten  oder  su  thun,  wodurch  »e  & 
selbst  in  Sehaden  kommen  kSnnen,  da  er  sie  van  aüen  Verpflichtungen 
lossage;  wer  dieses  Gebot  übertrete,  dessen  Leib  und  Gut  sei  dem 
Kaiser  und  dem  Beieh  verfallen,  —  SiegUr  der  AuesUllen  —  München, 
13X6  (Katliereinen  abent)  Nov,  24. 

SI.A,  Stuttg.:  Ettlingen  B.  II.    Or.^  Pg.,  anhangend  MajesiäUsiegel. —  lO 
Seg*i  Böhmer  ».  163, 

4S3»  K,  Ludwig  [IV,]  teilt  allen  Lesern  dee  Brief«,  beson* 
ders  der  Stadl  Esslingen  und  ihren  Bürgen  gegen  die  Überlinger 
und  andere  Juden  mit,  dose  er  den  Bürgern  von  Eselingen  wegen 
des  um  seinetwillen  erlitfenen  Schadens  erlaubt  habe,  dass  von  Schul'  15 
den  bei  den  gen,  Juden  von  letzten  Nov.  It  an  (von  sant  Maiieins 
tap,  der  oft  liest  was)  2  Jahre  niemand  sie  durch  Zahlungen  u,  s,  w, 
ifchadigen  und  kein  Zins  auf  diese  Schulden  kommen  soll;  gebietet 
den  Bürgen  dies  zu  beachten,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  München, 
1315  (Katherinentag)  Nov,  25,  20 

St.A.  6'ittUg.:  K»8lingm  B.  11.    Ur.,  Fg.,  anhangend  TciU  dt»  Majt- 
etätesieg^,  —  Seg.i  Bothmer  «.  184, 

454^  Bürgermeister,  SchuUheiss,  Bat,  Bürger  und  Gemeinde 
von  Bedingen  verpflichten  sich,  der  Stadt  Gröninge»,  die  in  der  ein- 
gerückten Ürk.  (n.  410)  enthaltenen  Gdübde  zu  erfüllen  (roUe-  25 
laisten  und  Testen  . . .  alle  die  wUe  ez  nit  geferkiget  ist),  ihr  gegen 
Jedermann  ausgenommen  das  Beich  zu  helfen,  nicht  von  ihr  und  dem 
Heieh  abzufallen,  wenn  ihr  offenkundig  Belagerung  droht  oder  sie 
belagert  ist,  mit  Schützen  und  anderem  Fussvolk  (beraiten  Inten  xe 
f&sseni  sebntsen  nnde  aaderre)  zu  Hilfe  zu  kommen  und  mit  dem  80 
Grafen  von  Württemberg  ohne  ihren  Willen  keinen  Vergleich  zu 
schliessen,  —  Siegler  die  Stadt.  —  1315  (Ijidres  tac)  Nov,  30. 

St.A.  iSditf;/.:  Privilegim  Or.,  Pff.,  anh'tuf/t-n'l  .'^'ttfjel. 

ä)  Inhaltlich  gletclter  Revers  der  Stadt  Grumii<itn  vom  gleichen  Tag.  — 
Ebd.  Etriingm  B.  IL    Or.,  Pg,,  abhängend  Siegel  von  Groningen.  —  Gedr.:  Hü 
Sßttier,  Grafeld  1,79  n.  62,  —  Auszug i  Keßer  73. 
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Mö*  Johann  von  Kaitmfkal  verttandelt  dm  Spital  zu  Efuh 
UngtH  OHan  8AMin$  w/.  Out  in  der  Markung  Möhringen,  weichet 
iieeaen  Kinder  verkauft  haben,  aus  einem  Mannlehen  m  ein  Zinelehen, 
i  an  8ept,  09  (Michels  tae)  4  Hühner  zu  gehen  einä,  ^  Siegler 

5  tkr  Äuetieaer.  — 1316  (gftteoUge  naoh  dem  obrösteo  tage)  Jan,  10. 

I  8p,     Z,  lüT,  Fms*  B8,   Or,,  Pg-,  Siegd  abgegangen, 

I  -/.T6.  Friorin  mid  Konvent  von  Sn/ttm  lef kaufen  an  Al»t  find 

'  Kon  reut  ron  Kaffht^hn  2  Scinlitntj  IJrl/er  (Hilfe  ron  dem   \\  ttniHrg 

Hedrr'tgs  der  Laengin,  bei  Krummenarker  gtinjin,  um  1  Fjund  Meiler, 
I      30  —  Siegler  der  Konvent  —  (Aguee  tac)  J'ui.  2t. 

St.A.  SiuUg.  ■  F-^shttr/t-H  TJ.  (h-..  Py.,  ahhar)ffn/>l  zerbrocluncs  Süf/fJ. 

AiLsstn  aus  dem  14.  Jahrh.  ItdwHsangabe  u»d:  l'extiiiet  hü  sacultuu  in  iocalo 
HÜoruui  |>relatoruui 

4i)7,  K.hudtcig [IV.]  htfreit  die  Bürger  vonEadlngen,  M  O/fi-fun 
15  nnJ  Joliunni's  t  on  lienilKuisrn,  Walter  ron  Urbach,  und  i/ire  Jinryt-H 
wegen  dts  um  HeineiirUltni   rrfittenen  Sr/K/tit/t.'i  von  ail»'ii  Siditdden, 
\]'uc/iri\  Si  hmh  n  und  Lri.<tnni/cN  au  Jadi  n,  in  lche  zu  sein»  n  Ft  Inden 
nbtn/f'tjiiHg*  ti   ^^md,   ri-rhiett  t  dm    ßiirin  fi,   trgend  cinr  Zuiditng  zu 
Itiüten  udf'r  .ionnl  dm  d eminntin  Sc/nidfit  zit  reru)  suchen.  —  Siegler 
2ü  der  Anssfcffrr.  —  Crrtdßngen,  1310  (samtztags  vor  unser  frowen  tag 
<ler  licbtiaesseu)  Jan.  dl. 

St.A.  Stnürj.   Esslingen  B,  ii,   Or,,  Fg.,  «mAtmgmd  MvjuUUtsitgtL 
Heg.:  Böhmer  n.  183, 

4SS,  Biirgei'nieister,  Schulfhei^s,  Bat  und  Gemeinde  ron  f>.<f- 
25  lingen  erlassen  eine  Mnhlordnung  nach  den  Vorschlägen  einer  hie2u 
eingesetzten  Kommieaim  von  11  Männern.  —  1B16  Febr.  27, 

St.A.  Stufig.:  EeeUngen  B,  96.  Or^  P^^  «n  reitntdener  lAUe  amhangend 
iHegei  der  Skuit. 

Wir  .  .  der  bui^rmaister  .  .  der  scbulthaizze  .  .  der  rat  und 
bo  diu  geniainde  uberal  der  stat  zc  Eiizelingen  verjebeii  an  disem  ] 
briefe  und  tun  kunt  allen  den,  die  in  Sebent,  lesenl  i  r  horent 
lesen,  daz  wir  mit  gcmaincm  rate  uiide  mit  bedahk-m  nniie  iinde  ] 
[be]trahtunge*>  7^  göte  undc  zc  nutze  uns  unde  allen  unsem  nach- 
kuuien  der  stat  ze  Ezzelingeu  onde  allen  den,  die  darz&  horent, 

a)  Or.f  tnihtaDfl«. 
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sieD  I  ze  rite  worden  mit  aller  mnUer  willen  nnde  gnnste  nnde  der, 
der  die  mnlinan  einti  daz  wir  ain  geeetude  nnde  ain  gedingede  mit 
nneerre  aller  willen  nnde  gnnste  baben  gemaehet^  daz  iemerme 
twedioh  in  allen  den  mnlinan,  die  sA  def  etat  ae  Exielingen  horent, 
weren  so!  naeb  dem  alse  die  ailife,  die  wir  nnde  die  voigenanten  5 
mnller  nnde  die,  die  sA  den  mnlinan  horent,  daizA  gaben,  nnde 
als  dieselben  ailife  xA  den  bailigen  swdm  nnde  nf  denselben  ait 
gemainlicb  seten.  Daz  ist,  daz  ain  ieglicbin  mnlin  der  Torgenanten 
xwtichen  iren  zai^n,  ^)  da  die  molstaine  inne  lonfent,  nnde  dem  mnl- 
staine  die  wttin  sol  hau  als  daz  ysea,  das  damber  zA  ainem  zaicben  10 
gegeben  ist  mit  nneerre  aller  willen,  die  hie  ror  gesobriben  sint, 
das  eol  man  iemerme  ^wecllch  ban,  naeb  der  grozzeren  biaitin  des- 
selben ysens  ze  gaerwen,')  nach  der  smelio  desselben  ysens  xe  mäln. 
Ez  sol  oneb  der  nnder  mülstaine  also  yermaehet  sin,  daz  er  kainen 
schaden  trage  noch  getragen  möge  wan  drier  vinger  brait  nberzw^reb  15 
obe  der  scbaelin.')  Ez  soln  euch  die  mnlstaine  in  den  mnlinan  die 
undem  nnde  die  obem  gelicbe  brait  sin.  Bedorfen  oncb  die  mnl- 
staine bindens,  die  sol  man  also  binden,  das  ez  der  Yorgescbriben 
wttin  nibt  entscbade.  Alles  daz,  daz  hie  rorgescbriben  ist,  sien  wir 
alle  riebe  nnde  arme  nnde  alle  die  hie  yorgescbriben  sint  willedieb  20 
nnde  nnbetwongelieb  nberain  komen,  daz  wir  nnde  alle  unser  nach- 
komen  daz  staete  suln  ban  iemerme  ^weclieb.  Ez  soln  oneb  ieg^ 
liebe,  der  die  mnlinan  sint,  swenne  sie  den  obem  mnlknebte  diogent 
nnde  er  in  zA  den  bailigen  swert,  demselben  knebte  in  den  ait  geben, 
daz  er  staete  halte  &n  alle  gefaerde  allez  daz,  daz  bie  Torgeschriben  2ö 
stat  Taet  er  des  nit,  als  dicke  denne  die  zw§n,  die  wir  damber 
geben,  denselben  kneht  nnde  die  mnlin,  da  er  iiine  pUeger  ist, 
sebnidig  sagent,  als  dicke  sol  er  geben  ze  bezzerange  ain  pbnnt 
Haller,  dem  scbnlthaizen  finnf  Schillinge  Haller  nnde  der  etat  die 
andern  finnfzeben  sehillinge  Haller,  gaebe  er  der  nit  oder  bet  er  ir  80 
nit  ze  geben,  so  boI  man  denselben  kneht  vaben  nnde  in  den  tnrane 
legen,  biz  der  etat  wol  gebezzert  wirt  nnde  ir  schade  nfgerihtet. 
Uber  diz  alles  so  baben  wir  nnde  die  vorgenanten  mnUer  nnde  die, 
die  zA  den  mnlinan  borent,  vnr  uns  nnde  alle  nnser  naehkomen 
disen  brief  einander  gegeben  zA  einer  twigen  staetekait  aller  der  35 
dinge,  die  hie  vorg:e8chriben  siot,  nnder  nnserre  stet  insigel  besigelt 
ze  Ezzlingen  mit  gemainem  rate  nnde  willen.   Derselbe  brief  wart 

')  ^  KinfaSKung  von  Holz,  tcdrhc  die  Muhhttine  Hmgicbt.  —  ')  '=  gerben, 
quetschtn.  —  •)  =  tÜchaUf   der   sogen.  y.Hteüikfaui'",  welcher  deti  unUren 
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gegeben  an  dem  nächsten  fritage  vor  dorn  wizzen  sunnentage,  do 
man  zalt  von  Gotes  geburte  driuceben  hundert  jare  unde  darnach 
io  dem  sehzceheudeu  jare. 

Wftif  wm  Bemkatue»  gen,  von  Rudenberg  (Radenberg) 
5  verkauft  an  Bruder  Konrad  von  BoUmanneweiler,  den  Meisier,  und 
. .  den  Keiner  dea  Spiiale  zu  Eeeiingen  SO  Kühner  OüUe  an  Sej^,  29 
(HiehelK  tag)  fällig  aus  des  Spitals  Gütern  zu  Möhringen  und  8  SehH-- 
ling  Heller  an  Noo*  11  (Blaiiioa  tag)  fMig  aus  den  Weinbergen  zu 
Hf^^angen  um  9  Pfund  HeUeTf  fitelU  den  Eddkmeht  Truiwin  von  Rieth 
10  (Riet)  tii»l  Eberhard  Sehuhelin,  der  von  Heusteig  Toehtermannf  Bürger 
zu  EesUngen,  als  Bürgen^  wekke  zum  Einlager  in  Esslingen,  Trut- 
trm  Jedoch  nur  für  einen  Kneeht,  verpßkhiet  sind*  —  Siegler  der 
Aussteller  und  Trutwin  von  Rieth,  —  1316  (gfttentag  nach  saut 
Gerientag)  Apr.  26. 

Xö  Sp.  A.  L.  57 1  I'atz.  68.    Or.,  Fg.,  Siegel  alyegunym. 

460.  Ulrich  von  Sondelfingen  und  seine  Frau  Hedwig  stiften 
für  den  Kaplan  der  zweiten  Messe  in  der  St.  Agneskapdle  im  Kirch" 
hof  des  Spitals  eine  Gülte  von  S  Pfund  Heller ^  welche  an  S^i,  29 
(Micbelea  tag)  fällig  ist  von  ihren  Weinbergen  zu  Mettingen  in  der 

20  BniDoebalden,  nänUieh  1*U  Morgen  gen.  der  Emsie,  von  Rebeman 
von  Mettingen  gebaut,  l^k  Morgen  zwischen  Johannes  des  Raemsers 
des  Bürgermeisters  und  der  Herren  von  Hemhausen  Weinbergen  gc 
legen  und  von  der  Wanseüerin  gebaut,  "/«  Morgen  zwischen  den  Wein' 
bergen  des  Herrn  von  Bemhausen  gelegen  und  von  Ulrich  dem  Dattan 

25  gebaut  und  *U  Morgen  neben  Konrads  von  Tübingen  Weinberg  gelegen 
und  früher  HermanUn  dem  Pluvat  gehörig;  setzen  eine  Gülte  von 
S  Schilling  Heller  und  einem  Kc^unen  aus  des  Rebmanns  Haus  zu 
Mettingen  ah  Pfand.  —  Sieghr  die  Stadt  und  der  Aussteller.  —  1316 
(Johannes  tag  ze  aftngihten)  Juni  24. 

30  A.  L.  iSt  J^jr«  ST,    Or.,  Pg.,  anlkangend  bnde  SiegeL  Aueeem: 

Peter  Tnitzeeher  und  Adelhaid  Philingerin  haben  uff  sontag  nach  dem  pftngstag 
anno  etc.  27  2  flf  Heller  abgelöst  mit  40  flf  Heller  gezelt  für  1  floren  61  cmtz 
honptpitz,  sind  wider  ant^elegt  uff  Leonard  Rioher  lut  uins  vi  isigelten  biiof. 
So  haut  Wylhalm  Sylberhom  vor  jnren  altf^'elost  27  ß  H  zins  m\t  27  ft  H, 

35  biemit  sind  abgelost  10  ß  uuscr  l'rowen  10  p  ao  die  preaeutz  und  ö  ß  utf  den 
pfanhoi  SoUicha  alles  iat  bescbenhen  by  mir  Joh.  Sattler  caplaa  dker  ca- 
phmy.  Von  anderer  Handt  Uff  den  20.  januarii  anuo  etc.  86  hat  der  emm 
und  weyaa  herr  Johann  Hachtolff  alter  atattaman  an  dieem  hierin  verleibten 
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hanbtgnt  abgelOat  1  fl.  2  ß  järliehB  lins  Ilster  ieinen  drew  viertel  Weingarts 
in  der  Bronnbaldeii  uf  tticbaell  gefallendt  jeden  ß  mit  aim  gülden  beialt  und 

Bulltchen  weingart  darnmb  ledig  gemacht  hatt,  ncmblirli  mit  drci.-'.si':  ;;iililin 
iiauht^rnt.  Zu  iirkUuDdt  diM  mein  bandt  und  iindemcbritft  Dioniaios  Scbäub» 


46i»  K.  Ludwiff  [IV'J  beurkundet,  dass  er  Heinrich  dein 
Zenger  für  den  J)ien8t,  dt»  et  gtgm  Eislingen  thut, ')  50  Ffttnd 
nehuldei*  ^  Mrdiinge»  (aof  dem  velde  bei . .  .)>  ^316  Juli  9. 

CtUrrtieher^  Ntue  BeUrtge  S,  00     ST;  Slihmer  n.  911, 

JktHtbe  tchuUkt  OrÜieb  4m  Tevbenpechen  mu  gleieket  ürtadU  SO  ^und  10 

((ht.  n.  25  Bäh.  n.  212).  —  Albrecht  von  Tanne  eine  ungenannte  Summ':  (Böh. 
atldit.  2  n.  2943).  —  Heinrich  Dachahohrer  ehensn  löst.  n.  30,  Boh.  addit.  3, 
11.  :ilfi4K  —  Dem  Erzhischnf  Balduin  von  Trier  Umm)  Marli  Silber  Kölner 
Gewichts.  1317  Juni  19  (Böhmer  n.  249).  —  Ulrich  dem  Land^rßfen  von 
L^hUHibtrg  für  ehoet  und  aohaden,  die  er,  edn  lent  nnd  diener  • . .  ae  Esse*  15 
liegen  bei  nns  in  dem  fnrte  getan  nnd  genom^i  bat.  I31t  Okt.  1  (ÖsL  n.  38). 

—  Ludwig  dm  Zemger  aus  gleichem  Grund  15  P/und  i  Ost.  n,  39,  Böh.  n.  274). 

—  Dem  Konrnd  rnn  Srhliiss<.l!iur/j  au^  diesem  und  anderen  Gründen  12ö7 
und  4tt(Mi  Pfund.  131ö  Marz  1  (Ost.  n.  44  und  Hn/i.  n.  :joj  und  3()3).  — 
Wo^hard  dem  Menget  aus  dem  gleichen  Gruiui  2ö  Tfand.  131b  Märe  20  20 
(dt.  n,  49,  Böh,  n.  309).  —  Konrud  dm  CheOl^iperger  ö(J  P/und,  1316  März  30 
(ÖH.  u.  äOy  Böh.  n.  310).  —  AStretM  um  Klat»fenberg  20  ^und  Begeiuhurg^ 
Pfennig.    1318  Apr.  39  (Ost.  n,  51^  Böh.  n.  312).  —  Otto  dm  NöHweiner 

26  Pfund  Regensburger  Pfennig.  1316  Mai  4  (Ost.  n.  52,  Böh.  n.  313).  — 
Friedrich  von  Breitenstein  J'/und  Helltr.  13  !S  Aitg.  23  (Ost.  n.  53,  Böh.  25 
«.  320).  —  Ludicig  weist  Heinrich  von  Schwarxenburg  uinb  schaileu,  den  er 
in  nnsemi  dienst  und  von  ansem  wegen  sdt  des  males  und  wir  mit  her»- 
ebreften  auo  Exzelingen  waren,  genomen  und  getan  hat,  630  Pfund  Auge- 
burger Pfennig  an,  J321  Pi^f.  19  (Mo».B9i«a  36,  SS), 

462.  K.  Friedrich  *)  verschreibt  dem  Herzog  Konrad  vm  Teck  80 
$00  Mnrk  Silber  für  zu  leiste  Ilde  Kr  icysdiemte.  —  Es^inytn,  13iG  Äug.7. 

Reg.:  Böhtner  h.  91, 

4:ßS,  Erste  sogen.  Regimentsordnung.  —  1316  J)ez.l7. 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen  B.  95.  inseriert  in  die  Urkunde  KofU  IV,  von 
1375  iSept.  29,  —  6«dr.:  Jäger,  jw.  Mag.  5,9  ff.  35 


Ä'.  Ludwig  veriethi  Ulrich  dem  Walaer  wegen  seiner  Dienste  den  jt  orst 
SU  AettMwIer  (Niwenwilaer)  zu  reehtm  Lehen,  Vor  Enlingen  (anf  dem 
Velde),  1313  Sept.  Zt.  —  B/eg,i  Böhuur,  n.  219 i  noch  n.  218  war  Ludwig 
schon  Seilt.  15  hier^  S^t.  11  int  er  noch  Z"  J  orndOff  (vgl.  n.  217).  —  *)  Derselbe 
hält  eich  in  Esslingen  auf  bis  £kj»t,  19:  JSoitmer  n,  92  u,  93,  addit,  3  n,  334. 
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Wir  cler  bnr^ermeiater,  .  .  der  seholtfaeiSy  . .  der  rat,  die 
barger,  . .  die  snoftmeltter,  die  snnfte  und  die  gemeinde  ubeial  der 
fitat  eti  Eeaelingen  tnn  knnt  allen  den,  die  dieen  brieff  ansehen, 
lesen  oder  boren  lesen,  nnd  yerjehen  mit  demselben  brieve  offen- 
5  liehen  mit  gesamentem  mute  fieyliehen  nnd  nmbetwnngen,  das  wir 
dareh  fride  nnd  dnieh  nnsser  stet  recht  za  behalten,  als  es  Ton  alter 
herkomen  ist,  sqrn  mit  eynaoder  gemeinlichen  nber^ynkomen  nnd 
haben  des  ta  den  heiligen  alle  gemeinliohen  gesworen  zu  halten 
nnd  an  leisten  yemerme  ane  alle  gererde,  als  bienach  geschriben 

10  stet  [1]  Das  ist,  das  die  bniger  alle  ire  rechte,  die  sie  you  alter 
herbraebt  hant,  haben  nnd  han  snln,  als  Ton  alter  hericomen  ist, 
dieselben  reeht  sollen  onch  haben  nnd  han  die  nmfmeister,  die  annfte 
nad  die  gemeinde^  als  von  alter  herkomen  ist  ane  alle  geverde. 
[2J  Und  wenne  man  reiter^)  nimet,  die  man  jerliches  nemen  sol, 

lo  die  sol  der  rat  gemeinlich,  beyde  bnrger  nnd  Zunftmeister  nemen, 
exwene  bnrger  nnd  swene  von  den  annften,  die  alle  fier  nswendig 
des  rates  sein.  [SJ  Wenn  man  onch  einen  sohnltheis  setszen  will, 
so  sollen  die  achzehen  barger,  die  in  dem  rate  sint,  and  die  dreit« 
sehen  znnfmeister,  die  onch  in  dem  rate  sint,  iglioh  bnrger  in  dem 

20  rat  einen  bnrger,  der  nswendig  des  rates  ist,  zn  im  nemen  nnd 
iglich  znnfmeister  in  dem  rate  dnen  nswendig  des  rates  Ton  den 
zonften  zn  ym  nemen  nnd  sollen  die  alle  miteinander  einen  schnlt- 
heisen  nemen,  und  swen  der  merer  teil  nimet  nnder  den  allen,  der 
sol  schnllheis  sein  an  der  andern  Widerrede.  Were  aber,  das  sie 

36  sich  gleiche  entzwai  teileten,  so  sie  den  scholtheisen  nement,  so 
suln  sie  alle  miteinander  off  irren  eit  eineo  g^ndnen  erbem  man 
nemen,  an  swedem  teile  der  Teilet,  der  sol  Schultheis  sein  ane  Wider- 
rede. [4]  'Eb  suln  onch  die  zonfmeister  eynen  bm^germeister  setnEen 
ond  entsetzzen  als  sie  bisher  hant  getan,  der  der  etat  zo  Esslingen 

30  nntzze  ond  gut  ist.  /  Es  snln  onch  die  richter  alleine  aader 
richter  nemen,  so  es  not  ist  [6]  Es  suln  onch  die  bnrger  an  die 
znnftaieister  dheinen  sanderigen  rat  han  omb  die  sacbe,  die  die  stat 
gemeinliehen  anget,  ane  geverde,  dasselbe  snln  onch  tnn  die  zonf- 
meister, die  zonften  und  die  gemeinde  ane  geverde.    [7J  Wirt 

3&  man  onch  gemeinlichen  in  dem  rat  za  rate  oder  der  merer  teile 
des  rates,  das  man  fnr  so!  legen  den  burgern,  die  nswendig  des 
rates  sint,  und  den  zunften  nnd  der  gemeinde,  wes  man  zu  rate  ist 
worden,  so  sol  ein  burgermeister,  oder  swen  man  von  den  burgern 
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dargit,  czweiie  zuufiueister  zu  ym  ncmcn  und  roI  fnrleg^en  den  bürgern, 
das  CS  dieselben  Zunftmeister  horent,  des  man  m  rat  ist  worden, 
dasselbe  8<j1  oucli  ein  iglich  Zunftmeister  tun,  er  sol  ezwene  burger 
nemen  von  dem  rate  und  sol  seiner  zumfte  fiirlegen,  wes  man  zu 
rate  ist  wurden,  das  es  dieselben  ezwene  burger  hown  an  geferde.  5 
[HJ  Wes  oueh  der  merer  teil  des  ratcB,  als  er  von  alter  herkomen 
i-st,  zu  rat  wirt,  das  sol  der  minner  teil  volgen  dem  merern  teile 
ane  gererde.  [9]  Es  ist  oucb  geredt  und  gcsworn  under  uns,  das 
wir  alle  die  diu^c.  die  hie  vor  geschriben  staut,  ainaader  halten 
.sulku  und  leisten  ane  alle  geverde.  Were  aber  das  yemaut  uuder  10 
den  burgern,  den  znnftmeistem,  den  znnften  und  der  gemeinde  da- 
>v'ider  were  und  das  brechen  weite,  als  lue  vor  geschriben  stet, 
geben  wir  ainander  diesen  briefF  gesigelt  mit  der  st«t  ingepigel  zn 
Esslingen  zu  einem  waren  Urkunde  jüler  der  vorgesoliribener  din^'e, 
der  wart  ffegreben  au  dem  nebsten  freitag^e  vor  sent  Thomas  tage  15 
des  czwelffboten,  da  man  c/nlt  von  Gotes  geburt  dreitzeheubundert 
jar  uod  in  dem  seciitzeheudeu  jar. 

464.  Dfe  Cfdlru  von  Wiirttemher^  und  die  Stiidt  EKdhujen 
machen  <  '>}(•  roii  Je  l(f  Bürgern  vcrHchiedeiu  r  württembergischer  Städte 
beschirui  tiu  Sn/aif,  in  welche  auch  bestimmte  Klöster  eingeschlossen  20 
sind.  —  Esslingen,  1316  Dez.  20, 

SiJi.  Stutig.:  EtOkigm  B,  11.    Or.,  /'// .  anhangend  Siegel  Eberhards 
an  erxt^,  der  Stadt  an  vierter^  rotbraunseuhne  Schnüre  an  zweiter  itnd  dritter 
Stelte.  —  A'.  Bibliothek  SiuUfj.:  Pfaffische  J)ukumentent<ammlung.    Or.,  I'g.y 
Siegel  abgegangen.  —  Gedr.:  Öattla;  Herzoge  4,  Vorredt  (teUveeise).  —  Äuaz.:  25 
Sattler,  Grafen  1,  üG  ff. 

Wir  grave  Eberhart  von  Wirtenberg,  grave  Ulrich  sin  sun  unde 
grave  Ulrich  des  vorgenanten  graven  Eberharts  |  sunes  sun  von  aineni 
taile  unde  wir  . .  der  burgermaister.  . .  der  schultheisse,  der  rat  unde 
diu  gemaindc  der  burger  der  |  stat  ze  Esselingen  überal  von  dem  30 
andern  taile  tüu  kaut  allen  den,  die  diseu  briet"  anseheut  oder  horent 
lesen,  unde  ver'jehen  öffentlichen  willeclichen  vrilichen  unde  nnbe- 
twngenlichen,  daz  wir  ze  heden  stten  umbe  den  chriege  unde  die 
miasebellunge,  diezwiaehent  ans  lange  her  biz  an  disen  hutigen  tac 
gewert  bat,  haben  für  uns  unde  *e  beden  tailen  für  alle  die,  die  zA  35 
dem  chrieg  hdrent,  die  in  der  snne  weUent  sin,  ein  luter  süne  gegen 
ainander  genomen  und  haben  die  geewoni  aft  den  balligen  staete  ze 
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hftn  fto  alle  geraerde  fnr  uns  ande  alle  unser  nachkomen  nnde  bant 
oaeh  dieaelbeit  Bflae  aho  geswom  sft  dea  hailig«n  az  anserre  der 
▼orgenanten  graven  von  Wirtenbeige  atöt  ns  ieglicher  stat  sehen, 
das  iel  ns  Stftggarten  ns  Lewenbeige  m  Bagnanch  aa  Bf arpach  nt 

5  Waibelingen  ns  Schorndorf  ns  Nifen  nnde  m  Urach  for  sich  nnde 
ir  gemainde  &n  alle  gefaerde.  Dia  sflne  ist  also  sübiaht,  das  wir 
die  vorgenanten  . .  der  bnrgermaisteri  . .  der  schnlthalese,  der  rat 
ande  din  gemainde  der  bnrger  ae  Gsselingen  die  vorgesebriben 
henen  grayen  Eberfaarten  von  Wirtenbeig,  graven  Ulrich  sinen  san 

10  nnde  grave  Ulrichen  siaes  sons  snn  nnde  die  berschaft  se  Wirten- 
berge setssen  wUleclich  nnde  In  gefaerde  in  allia  din  reht,  die  sie 
nnde  din  yorgenant  berschaft  heten  gen  nns  nnde  nnserre  stat  le 
der  tit  do  der  chrieg  anvenge,  sie  waem  beschriben  ald  nnbeschriben, 
nnde  swaa  briefe  nber  din  reht  geben  sint  nnde  gegen  ainander 

15  haben,  die  snln  damaehtdich  ande  än  gefaerde  in  allem  reht  beliben 
alse  dieselben  brief  geben  warden.  Es  sei  onch  swas  im  chriege 
geschehen  ist  schade  gen  schade  abe  sin,  er  si  geschehen  an  lüten 
oder  an  gAte,  das  wir  le  beden  siten  niht  rechen  snln  &n  gefaerde. 
Swer  damber  snnder  rftehe  tüt,  den  snln  wir  sc  den  beden  siten 

20  niht  schirmen.  Es  snln  onch  alle  versessen  stiare  nnd  linse,  sider 
der  chrieg  anhfibe,  abe  sin.  Wir  die  vorgenanten  grave  Eberhart 
▼on  Wirtenberg,  graye  Ulrich  sin  snn  nnde  grave  Ulrich  sins  snns 
snn  nnde  din  herschaft  von  Wirtenberg  snln  schirmen  der  bniger 
von  Esselingen  libe  nnde  g&t,  swa  es  gelegen  ist,  än  alle  gefaerde 

29  vor  den,  der  wir  gewaltig  sin.  Dasselbe  snln  wir  . ,  der  burger- 
maister,  . .  der  schnltheisse,  der  rat  nnde  din  gemainde  der  bni^er 
xe  EsseliDgcn  der  berschaft  von  Wirtenberg  tfin  &n  gefaerde  vor 
den,  der  onch  wir  gewaltig  sin.  In  demselben  schirme  snln  onch 
sin  din  doster  Wiler,  Sirmendwe,  von  sant  Ciaren,  Denkendorfe, 

90  das  spitale  nnde  die  siedien  te  Obemesselingen  alse  die  bnrger  von 
Esselingen.  Wil  onch  din  berschaft  se  Wirtenbeige  ir  serbrochen 
vestin  wider  bnwen,  daran  snln  wir  die  bnrger  von  Esselingen  sie 
niht  irren.  Unde  das  alles  das,  das  hie  vor  geschriben  ist  nnde 
des  wir  sA  den  halligen  geswom  haben,  staete  nnde  later  belibe 

35  iemermere  eweclichen,  so  geben  wir  ainander  disen  brief  besigelt 
nnde  gevestent  mit  nnsern  insigeln  der  vorgenanten  graven  von 
Wirteaberge  unde  mit  der  vorgenanten  stat  ze  Esselingen,  din  daran 
hangeni  Der  brief  wart  gegeben  sc  Esselingen  an  sant  Thomas 
abent  des  zwelifbotten  do  man  zalt  von  Christes  geburte  driuzehen- 

40  hnndert  jar  nnde  in  dem  sehzcebenden  jar. 
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Dieselben  machen  einen  Zusatz  zu  ohiijer  SiUine  bezwj- 
Uch  Sehuldenbezahlnny,  Schultheissenamtf  Zoll,  L  myeld  u.  s.  w.  — 
Esslinijen,  1316  Dez.  20. 

/^t.A,  StttUg.:  Kaslingen  B.        Or,^  Pg.^  anhangend  ö'iegei  der  6'tadi  an 
vierfer  tmd  roU  Sehnür«  ai»  enfer  bü  dräter  SUIU.  —  SijL  L,2B2^  Fait».  UB,  ^ 
«.  3  nförOkh  ffkiehßs  Or^  JPf»,  an  rUnidMen  SeMren  SUgü  EberhatdM  <m 
«r«ler,  Ulrichs  an  tmiUr^  der  Siadt  an  merUr  SteUi,  —  AuttUff:  8aUkr, 
Ontfen  1^98  ff. 

Wir  grave  Eberhart  von  Wirtenberg  u.  s.  u\  iric  n.  4(14,  da/,  in  der 
axme,  die  I  wir  mit  ainander  genonien  haben,  die  wir  ze  hedensiten  zu  den  lo 
balligen  jL^esworn  haben  te  halten  unde  die  verschribcn  iinde  begigelt 
ist  mit  unsern  insigeln,  also  gcuedingftt  uiültj  gedinget  ist:  Swclher 
uuserrc  vorgenanten  taile  oder  der  unserre,  die  ze  beden  tailen  zü 
uns  horent,  dem  andern  redeliche  gulte  schuldig  it^t,  oder  von  rede- 
licher  burgschaft  helfen  sol,  er  si  Christen  oder  Jude,  biz  an  disen  15 
hutigen  tai  ,  die  suln  wir  jnnaiider  gelten  unde  von  der  burgschaft 
losen.  Wir  euch  die  vuigLnanten  burger  von  Esselingen  suln  ainen 
iic'hiiltheissen  setzzen  ze  Esselingen,  der  uns  unde  der  stat  füget, 
uude  suln  der  herseliaft  von  Wirtenberge  vuu  demselben  scliultheiesen- 
ampt  geben  von  disen  naesten  zwaigen  jaren.  die  nach  der  süne  20 
gaut,  zvvaitizig  i»hunt  unde  zwaihundert  phunde  beraiter  Ilaller; 
nach  den  zwaigen  jaren  suln  wir  der  herscbaft  von  \\  ii  tniberiirc  je 
von  zwaigt  ü  jaicn  für  geben  tierzig  j»liiunle  unde  zwaihundert  pLiunde 
Haller  von  denisolhen  schnltbeissenampt,  alle  die  wile  unde  der 
chrieg  zwischen  den  eluinigen,  die  jetzunt  ehriegent  unibe  daz  Rom-  25 
sehe  riebe,  wernt;  Bweune  aber  ain  ainmütiger  ehunig  wirt  oder 
daz  Konische  riche  än  kunig  ist,  so  sol  diu  hersehaft  ze  Wirtenberge 
gewalt  haben  ze  tßnde  mit  dem  scbulilieitisenampt,  alse  sie  vor  dem 
eliriege  tet,  ze  besetzzen  unde  eut^zetzende.  Ez  sol  ouch  <liu  her- 
schaft von  W'irtenberge  daz  ungelt  in  unserre  stat  ze  Esselingen  3<> 
halbez  haben  unde  niessen  jaergelichz  unde  von  dem  zolle  jaerge- 
licheki  haben  unde  nemen  siben  unde  fierzig  i  liun  N^  Kaller  unde 
suln  wir  die  burger  von  EsseUngen  die  vorgenanten  herren  unde 
herschaft  von  Wirteuberge  schirmen  an  den  vorgenanten  ampteu  unde 
nutzen  allesamet,  alse  vorgesehriben  ist,  gen  unserm  herren,  ehunig  3» 
Ludevvige  von  Kome,  die  wile  der  krieg  weit,  unde  swenne  ain  ain- 
mütiger kunig  wirt,  so  suln  wir  sie  sehirnien  daran,  alse  ferre  wir 
mugen  "m  getaertlc.  Swenne  ouch  diesell)eu  burger  von  Esselingen 
unde  niht  ain  kunig  die  vorgenanten  schultheisgenampt,  zoll  und 
ungelte  selbe  losen  weilent  umbe  daz  gut,  daz  sie  staut,  in  fiere  40 
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jaren  den  naesteo,  die  nn  nach  atnander  komeat,  so  sol  din  henchaft 
von  Wirtenberg,  swas  sie  von  disem  tage  biz  an  den  tae,  das 
din  loeange  geechibt  inre  den  fieren  jarcn,  genossen  bat  von  den- 
sdben  flcbnltbeissenainpt,  toi  nnde  nngelt,  abe  slaben  an  dem  höbet- 

5  gftte  nnde  snln  die  bniger  der  berscbafi  das  uberig  geben.  Es  ist 
oneb  geredte:  swelber  nnserre  berren  nnde  belfer  xe  beden  siten, 
die  in  dem  kriege  gewesen  sint,  in  der  säne  wellent  sin,  die  snln 
aitt  Inter  saue  haben  nnde  swem  &n  gefaerde,  also  das  sie  ain  reht 
nemen  snln  von  der  berschaft  von  Wirtenberg  nnde  ir  belfer,  nnde 

10  diu  hersebaft  nnde  ir  belfer  von  den  bürgern  nnde  ir  belfer  nmbe 
alle  die  saehe  nnde  stftsse,  die  sie  gegen  ainander  le  elagen  nnde 
se  schaffen  bant,  das  selbe  rebt  se  nemen  nnfersogeniicb  uf  sime- 
licben  tagen,  also  ob  es  nf  ain  tac  nibt  beribt  roae  werden,  das 
man  ander  simelieb  tage  nemo  &n  gefaerde,  bis  ez  beribt  wirt, 

15  nnde  oneb  mit  soleben  gedin^eden:  swer  von  baiden  tailen  tbsit 
erelaget  bat  vor  geribte  nnde  damber  briefe  hat  von  dem  gerihtesiderder 
krieg  anbAb»  do  die  berren  von  Wirtenberg  unde  ir  belfer  nnde  die  von 
Esselingen  nnde  ir  belfer  sich  nit  gedorsten  verantwnrten  vor  gcrihte,  der 
sol  die  briefe  lan  ligen  nnde  snln  im  die  briefe  nibsnit  helfen.  Unde  swer 

20  also  der  s&ne  nit  nemen  wil,  den  sol  damber  enwederre  taüe  schirmen 
fta  alle  gefaerde.  Unde  das  alles  das,  das  hie  vor  gescbriben  ist  nnde 
des  wir  sfi  den  heiligen  geswom  ban,  staete  nnd  Inter  belibe,  so  geben 
wir  ainander  disen  brlef  besigelt  unde  gevestent  mit  nnsem  insigelu  der 
vorgenanten  graven  von  Wirtenberge  ande  mit  der  vorgenanten  stat  se 

^  Esselingen,  din  daran  hangent  Der  brief  wart  gegeben  se  Esselingen 
an  sant  Thomas  aboit  des  swelfbotten,  do  man  salt  von  Christes 
gebarte  drinzehenhundert  jare  unde  in  dem  sehsehendcu  jure. 

466,  Meister,  Keller,  BrUder  und  Sekweatem  des  Spitals  zu 
EselingeH  verkaufen  an  Kloster  Maulbronn  ihren  Hof  zu  Illing 

30  mit  allem  Zubehör  und  alle  ihre  Guter  daselhH,  ausgenommen  Äebelin 
Hi'ujeUns  JJoßtatt,  um  300  P/und  Heller,  verpßichien  sieh  zur  Ferti- 
fju/Kj  aU  freies  Eff/en  und  stellen  Heinrich  Kurtz  den  Sehulfheissen, 
Uiidiger  littpreht,  Bi'tr(je}'mei»ier,  Konrad  den  Huser,  Wolf  von  Man' 
bach  (Mlnbach),  Iluy  Kurtz,  Eberhard  den  Xaeter,  Konrad  den 

3ö  Bitenintji  r,  Konrad  den  Wideman,  Heinrieh  den  SchrodeUr  und  Her- 
mann Adelrich,  Bi'mjer  zu  Esslin(/en,  als  Bi'tryen  nüt  der  Ver- 
pflichtung zum  Einlager  in  Esslingen.  —  Siegler  die  Stadt  Esslingen 
und  Diemar,  Dekan  daselbst.  —  1317  (fritage  nach  sant  Urbans 
tac)  Mai  27. 
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SLA*  StuUg. :  Mailibrom  B.  U.  Or.,  Fg.,  anhangend  ü  Siegd.  —  Gf^f 
Kmmd  wm  YmhiHgm  und  mIr  Sohn  Kenrad  vttgkktm  «00  Antprüeh» 
a»  diese  Güter.  —  6'itgler  dit  beiden  Auettetter,  — 1317  (Urbanes  tage)  Mai  2&. 
—  EM»  in  gMeker  I'orm. 

467,  Priwin  md  Konvent  von  Simau  perikaufen  an  Kloster  5 
FürHenfeld  mehr  ah  2  Morgm  Wmnh^g  bei  Kurtun  Hof  im  Bain- 
baeh  gäegm  gen,  Rambsera  Klinge,  deren  Lehen  die  Wiberin  hat, 
um  60  Pfund  5  Schiäing  3  Heiter  mU  der  Beetmmung,  dass  die 
Weinberge  von  nun  an  der  Stadt  Eedingen  eteuerbar  werden  wie 
andere  GiUer;  äe  stellen  Markward  Lutram,  Martin  den  Jungen  lo 
Sehultheisaen  und  .»^  Kurze,  Bürger  gu  EatUnyvn,  als  Bürgen 
mit  der  Verpflichtung  gum  Einl&ger  in  Bedingen  oder  Kirchheim 
acht  Tage  nach  erfolgter  Mahnung,  ^  Siegler  der  Konvent.  —  1317 
(Marien  Hagdalenen  tai?)  JuU  22, 

StA.  Stuttg.:  I  urstcn/eidüche  i^ni€U^u$ig  über  Esslingen  (JGQO)  170.  lö 

4ßH,  Biirrfermeister,  Schultheis^,  Bat  innl  Gemeinde  ron  EaS' 
linyen  erlauben  dem  Kloster  Fnrstfnfeld  im  Esslinger  Zehnten  Güter 
im  Wert  ron  500  Pfund  Heller,  darunter  die  Gesässe  des  Pfluoger 
und  des  Manhaeh  zu  kaufen ,  befreie  /  '  von  aller  Steuer  f/eyen 
einmalige  Zahlung  mii  100  P/und  Heller  und  nehmen  das  Kloster  20 
öAs  Jiiirger  und  in  ihren  Schirm  auf  irir  die  Klöster  Salem  und 
Bebenhausen,  verbieten  ihm  aber,  Wein  in  Esdingen  zu  verkaufen 
oder  zu  schenken,  ausser  nenn  es  ihn  wegen  Ktieg  oder  anderer 
ehafter  Not  nicht  tregfithrm  kann.  —  Zeugen:  Heinrich  Kurtz, 
Schuitheiss,  Eberhard  der  Bürgermeister,  Wolf  von  Manbach,  Hü'  25 
diger  Ruprecht  d.  Ä.,  Markward  Lutram,  Ruprecht  der  Mettman, 
Sibot  Cr  nein,  Johann  der  Jtaemser,  Konrad  der  SalUnger,  Bug 
Kurtze,  Johann  Kilse  und  Rüdiger  d.  J.  Ruprecht,  Richter  zu  EsS' 
lingen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1317  (fre}'t«ge  vor  saut  Gallen  tage) 
Okt,  14,  80 

SI.A.  Stuttg.:  FüretenfOdifeht  Emnmng  Ober  EeäKngen  (1573),  3^-  — 
SLA,:  Cop.B.  2>  ii  /.  ~  Beg,:  Georgieeh  2,304  n.  60, 

469*  Die  Grafen  Wilhelm,  Heinrich  und  Gottfried  ron  Tübingen 
verzechen  dem  Abt  und  Konvent  von  Behenhausen  eine  Urkunde 
beizubringen,  worin  die  Bürger  von  Es4ingen  erklären^  dass  sie  ihnen  85 
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Urlaub  (fegeben  haben  wegen  der  vier  Jahresnutzungen,  um  welche 
sie  den  Schultheissen  bei  dem  Kloster  für  die  Grafen  httten  hiessen.  — 
Siegler  die  Aussteller,  Ffijf  Dieter  der  Herter  und  Otto  von  Wurm- 
lingen. —  1317  (Andres        Nov,  30. 

0  St.A.  Stuttg.:  BebeHhauM»  B.  Ö9.   Ot,,  Fg^  anhangend  füttf  SitgeL — 

Ocdr,:  Oberrhein  lb,457. 

a)  Dieselben  geloben  dem  Kloster  die  "Rechte^  weivhe  es  ron  ifiretu  Vater 
erhielt,  ru  erhalten  und  hestimmen,  f>dh  vie  dies  ühertreten,  solltn  das  KhßsUr 
und  die  Stadt  Essliiufm  ihnen  himuchtUck  da'  XiUmn  vfm  Tübingen  und  Calw, 
10  tcovon  die  Amat^tr  ümerhdtb  4  Jahren  äüOO  Pfund  HeUer  nehmen  sollen, 
Mnuwgt  verfflkhtet  »ein.  SUgßer  wie  oben.  —  1327  (naecluten  vribige 
fMeb  aller  bailigen  tag«)  Nov.  4.  —  Gedr.:  Beaeid,  dot.  red,  399  n.  ütl.  — 
An9M,:  Sehmidf  P/aiMffntfen  348, 

470*  Meister,  KtUer,  Brüder  und  Si^weittem  des  Spitai»  zu 
15  Efoiingen  beurkunden,  dass  eie  11  Sehilliny  Heller  und  1  Kapaunen 
eon  der  JTusrodeerm  Haue  in  der  Pliemau  und  30  Sehilling  und 
27  Heiler  Gülte  von  dem  Haue  Sigeline  sei.  gen.  der  Jude,  heim 
Obereetlinger  Thor  an  des  Mttnderers  des  Schmieds  Haus  gdegen, 
beziehen,  dass  hieeon  Pfnff  Heinrich,  Kirckherr  gu  Erbstetten  (Erpho- 
2ü  steten)  und  Siegfried  wm  Backnang  2  Pfund  Heller  als  Leibgeding 
für  sie  beide  um  14  Pfund  gekanß  haben,  mit  der  Bestimmung,  dass 
Heinrich,  wenn  er  das  Leibgeding  in  eine  ewige  Gülte  verwanden 
wiU,  6  Pfund  nachzahlen  und  den  Best  von  den  oben  gen.  Gülten 
enttpreehend  dazu  kaufen  muss.  —  Siegler  die  Siadt.  —  1317 
25  (D&bsten  Bamstage  vor  sant  Niclaaa  tftg)  Dez.  B. 

Sp.  A.  L,  3(i,  Fuss.  37.    Gr.,  F(ß.,  abhängend  iSicgeUtretfen. 

471^  Konrad  von  Nellingen  (Nällingeo)  beurkundet,  dass  Abi 
und  Konvent  von  Kaisheim  (Kaienshein)  von  ihm  und  seinen  Ge^ 
echwistem  180  Käsegülten  zu  Berkheim  (Bercbein)  von  Hofraiten, 
8  {Äckern,  Wiesen  und  andern  Gütern  in  12  Stücken  mit  allen  Rechten 
gekalbt  haben,  dass  die  Käse  oder  für  Jeden  2  Heller  —  wenn  es 
das  Kloster  will  —  Jährlieh  im  Mai  gegeben  werden  müssen;  stellt 
aumr  sieh  als  Bürgen  Hans  den  Sohn  seines  Vetters  lii'igger  sei.  und 
Heinrich,  den  Sohn  Herrn  Heinrichs  des  Ritters  pon  Nellingen,  ver- 
gib pJUchiet  sieh,  wenn  seine  Geschwister  voUJährig  sind,  sie  zur  Aufgabe 
der  Güter  zu  bringen,  wenn  ein  Bürge  abgeht,  ihn  zu  ersetzen,  wo- 
für die  andern  acht  Tage  nach  erfolgier  Mahnung  zur  Geiselschaft 
in  Bedingen  verpJUchtet  sind;  zu  allem  geben  seine  Mutter  Hedwig 
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tmd  Friedrich  der  Vilde,  sein  Sehwettermann,  ihre  EinffiUligitny.  ^ 
Zeugen:  Harn  der  Bamaer,  Etideger  RUprehtd^J.  und  Bane  Kitte, 
Biehter  zu  Eeetingfen.  —  Siedler  der  AuseteOer,  ^  1317  (nUisteii 
fritage  vor  nemt  Niclam  tdg)  Dez.  3. 

Up.  Ä,  L.  7$,  Fast.  76,    Or^t  ^y-t  abUam/end  Siegel. 

47f^m  Das  Gericht  zu  Eeatinge»  beurhmdet,  daes  Heinrich 
Gutenberger  d.  Ä,  an  Eberhard  den  Näter  einen  H'einberg  an  der 
Eberehatd»  mit  ZusÜrnmung  der  Verwandten  eeiner  minderjähn'jfen 
Kinder  verkauft  hat  —  1317  vor  Dez.  21, 

Sj).  A.  L.  36,  Fmz.  37.    Or.,  Fg.,  ^Sicytl  abgetchnitien.  10 

Wir  Heinrich  Kurze  sefanIäuuB,  Eberliart  der  barger  maister, 
Kudeger  Kiüpreht  der  alte,  Wolf  Ton  Manbach,  Rüpreht  der  Met- 
manl,  Sibot  Grodn,  Marqaart  Liotran,  Jobanse  der  Raemser,  Cünrat 
der  Nallinger,  Hage  Kurze,  Küdeger  Rfipreht  der  jungre  unde  Jo- 
hanne Kilse.  rihter  ze  Ksgelingen,  verjehen  an  disem  briefe  unde  tun  15 
kunt  allen  den.  die  in  sehent.  lesent  oder  liorent  lesen  ,  <laz  Hein- 
rich der  alte  Gutenherg:er  für  uns  an  vrongerihte  kam  unde  let  üii, 
daz  er  hcte  gegeben  ze  kouUa  von  reliter  eliaftiger  not  ainen  win- 
garten,  der  gelegen  ist  an  der  Eberzhalden  zwischen  der  vrowcn 
von  Wiler  unde  .lohansen  dez  Kilsen  wingarten.  Eberhart  dem  20 
Naeter,  hem  El)erliart  dez  zui:t  maisterz  saeligeo  briidcr.  nnde  allen 
»inen  erben  den  morgen  nmbe  tiiic  uude  drizig  phunde  liallcr,  der 
er  von  im  gewert  i«t.  «Jwaz  umbe  den  selben  wingarten  geburt  unde 
bat  im  zerfam  an  aiiui  liitaile.  wie  er  den  vor^renanten  wingarten 
fertigen  sulte  nach  der  stet  rebt  ze  Esst  lingen  dem  vorgenanten  25 
Eberhart,  won  er  kinde  bete  ini;  -intr  wirtiu,  diu  laider  U>i  waere. 
Do  ertailten  wir  mit  gesamter  uruun,  thiz  er  zü  den  haiiigen  solte 
bwern,  daz  er  den  vorgenanten  wingart.Mi  bete  verkouft  dureh  rebt 
ebaftige  not  iin  alle  gefaerdo,  unde  daz  siner  kinde  vatter  mauge 
unde  müter  mauge  vor  geribte  sagen  solteu,  daz  in  kunt  waere.  daz  30 
er  denselben  wingarten  von  rebter  ehaftiger  not  verk<»uit  bete  iin 
gefaerde.  Daz  seten  der  selben  kinde  mauge  ze  bedeu  siten,  als 
siez  billich  sagen  s-.lt^n,  unde  swöre  euch  der  vf^rgenant  Heinrich 
zü  den  balligen,  alse  wir  im  ertailten.  Darnach  ertailten  wir,  daz 
mau  dem  vorgcimuLen  Eberbart  dem  Xaeter  unde  sineu  erben  der  ä5 
vorgescbriben  dinge  der  stet  ze  E^solingeu  briefe  nnde  insigel  solte 
gen  unde  daz  im  der  vorgenant  Heinrich  der  Guteuberger  damit  wol 
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den  koof  der  rorgenantea  wingarten  gefeiCiget  bete  nach  der  stet 
refat  se  EsselingeD,  Uber  alles  ist  diser  brief  beeigelt  mit  der 
stet  indgel  ze  fisselitigen  zü  ainem  waren  nrkande  der  rorgesobribeti 
dbge,  der  wart  gegeben  vor*>  sant  Tbomaz  tao  des  swelifbotten, 

9  do  man  salt  von  Cbrietez  gebmie  triuoeben  bondert  jare  nnde  in 
dem  sibeneenhenden  jar. 

473,  Gerhard f  Bischof  von  KonsUxnz,  gebietet  den  Geietliehen 
seiner  Diöseee,  die  Predigerm&nche  an  der  ihnen  vom  Papet  erteiUen 
Erhubnis  zu  gewissen  goUee^enstliehm  Handlungen  nii^t  zu  hindern, 

10  dehnt  diese  auch  auf  Predigerm9nehe  anderer  Diözesen  aue,  welche 
sich  am  triftigen  Gründen  in  seiner  aufhalfen,  teilt  mit,  dass  in 
einem  früheren  Schreiben  mit  dem  Anfang:  „Sicut  tesiaiur  beatus  Ger^ 
die  Predigermönehe  irrtümlich  genannt  seien  und  gebietet,  Nonnen, 
teHche  ein  wollenes  Gewand  auf  dem  bhsHn  Leib  tragen  wollen,  nicht 

1^  zu  hindern,  gestattet  endlich  den  Predigern,  in  ihren  Predigten  (ad 
qiias  per  signnm  campane  iwpulus  soUempniter  voeatar)  Bussfertigen 
einen  iütägigm  AUass  zu  geuä/tren,  befehlt,  dies  alles  von  der  Kanzel 
zu  verkündigen,  so  oft  die  Prediger  darum  bitten,  «—  Siegler  der 
Aussteller,  —  Konstanz,  IBIS. 

20  St.A.  Siuttg.:  Esslingm^  Or.,  Fg.,  SUgtl  fehlt.  —  Rig.i  heg.  ComL 

n.  376Ö  nach  PJaff  UQb. 

474.  Mechtild,  Äbtissin,  und  der  Konrmf  nm  Heiligicreuzihal 
verleihen  an  Jifrfrdd  Blanke  und  meinen  Sohn  litiiofd,  Bürger  zu 
Stuttgart,  mit  Zmtimmung  des  Abts  von  Salem  ihren  Hof  zu  Vaihingen 

25  (Vöugingen)  um  das  Drittel,  wogegen  sie  den  driften  Pfennig  an  den 
Kof^ten  von  Schneiden  und  Dreschen  tragen  sollen,  bestimmen,  tcenn 
sie  nach  beider  Tod  das  Gut  ihren  Erben  nicht  lassen  wollen,  solle 
die  Aussaat  (saineii)  nach  Schätzung  ehrbarer  Leute  vergütet  werden; 
verleihen  ihnen  ferner  9  Morgen  Acker  um  das  Viertel  des  Korns 

80  utid  geben  ihnen  zur  hesaeren  Bebauung  je  10  Scheffel  Boggen  und 
Hahcr  und  .?  Pfund  Heller  zur  Anschaffung  eines  Zugtiers  (ziehend 
rint),  Weicht  sie  wieder  erstatten  sollen,  wenn  sie  sie  beim  Bau  er- 
worben  haben;  bestimmen,  tcenn  sie  das  Gut  ohne  Vorbehalt  (ze  ur- 
tat)  verkaufen  wollen,  sollen  sie  die  beiden  hi>  r>in  nicht  hindern,  aber 

35  ihren  Nutzen  vergütet  erhaffen.  —  Siegler  der  Abt  von  Salem  und 
das  Kloster  NeiligkreuzUial.  —  131ö  (Antonien  tach)  Jan.  17. 

»>  Dtr  K'ochtntag  fehlt  im  Oi: 
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Si^.  StuUg, :  HtOSgkreuMihal  B.  3o.  Or^  Fg.,  ohhangenä  xwei  ierhroehe»e 
Si^d,  EhtL  eine  iBrtert  abweichende  AtuferUgu»^, 

a)  Dieidben  erneuern  diese  Verleihung  und  fügen  bei,  daae  die  Behauet 
den  Samen  beschaffen  m*/.*.«en,  1  Mmof  pvf  FnU»!-  fv<>t4'r'i  fur  da."*  Vtth  ohne 
Abgabe,  xom'e  Flac/is,  Jedoch  nur  Jür  Kich  >^-e(f>f<(  ansnen  änrj-;n,  xowie  das»  5 
Schaden  wegen  eines  Zuges  (von  raü  wegen)  und  anderer  Anlässe  von  dem 
Kloster  '/*  jr«lr0^  wtrdm  toU,  —  Zeugm:  Jürr  Berger  und  Herr  Jidkmn 
»u  Salem,  Heimieh  der  K^tur,  RnäiOf  der  Zaieer,  Albre^  Nutel,  Bürger  b» 
Siuttgart,  Bruder  Bertold  von  Hechingen ')  (Hachingen).  —  Siegler  der  Äht 
von  Salem  und  das  Kloster  Heili>jkreuzthal.  —  Shtft>!nrt  (Stogartfi),  IS^ 
(Mathias  abende)  Ftbr.  2ä.  —  Ebd,    Or.,  Fg.,  anhaugeini  zwei  Siegel, 

47Sm  Siegfried  von  Heimerdingen  (Uaimertiogen),  Pflegtr  der 
Kinder  seines  Vetters  Bädiger  sei*  von  Heimerdingen  verkauft  an 
Meister  Heinrich  den  Wundarzt  (wnndearzat)  ihre  21^U  Morgen 
Acker  in  der  Mark  von  OberessUngen  in  den  drei  Zeigen  um  96  P/und  1» 
15  Schilling  8  Heller,  verpßchtet  sieh  zur  Fertigung  bis  zur  Voll' 
jährigkeit  der  Kinder,  stellt  Friedrieh  von  Nippenburg,  Bitter,  Al- 
brecht von  Frauenberg  und  Ulrich  von  Heimerdingen,  EdeUeute,  Johann 
den  KurUse  und  Johann  Degenhart,  Bürger  zu  Esslingen,  als  Bürgen 
mit  der  Verpflichtung  zum  Einleger  in  Esslingen  8  Tage  nach  er*  20 
fdgter  Mahnung,  und  verpflichtet  sich,  die  Bürgen  alle  von  der  Bürg- 
schuft  zu  ledigen,  —  Siegler  der  Aussteller  und  die  drei  edeln  Bärgen, 
—  1318  (fritage  nach  noserre  vrowen  tage  der  liebtmeBae)  Febr,  3, 

JT.  BfUtofAeft  ^mUg. :  Pfaffieehe  Bokmsemtemsammtung,  Or.,  Pg ,  Siegel 
eibgegangen  und  Sp.  A,  L,  99,  Faez,  Jf».   Or.,  Pg.,  «athangend  4  SiegtL  2n 

•I7ß,  (iei  iclil  Ks)th')tf/ni  eiftscin  t  «  infii  Sfn  /f  ::in'schen 
Khtrhdi  'l  liitri/t  ritif  ts-fcr  i/ml  H'imn  (Hcschwistet  n  i'inrf.^riU  kikJ  K/t.<fT~ 
hvth  hilsiii,  Wii/f/n  r  Mäistner  und  Tnihtieh  ton  Ifall  amiercnatU 
wegen  etner  Üteinyrube  an  der  IHiensluiläe,  —  Febr.  17. 

Wir  Ht'inricli  Km/.e,  srhnitheis.  Hüdeg:or  llApreht  der  alte,  30 
Wolf  von  Maiibacli,  Jiuprclit  der  Metman,  Jobanse  der  Raemser, 
Maniunrt  Ijttran,  Si|b(>t  Crnoin,  Tnnrat  der  Xallinger,  Hnj;  Kurze, 
Küd«  ^'<  r  I  I  II  picht  der  junge  uiide  Joliaime  Kilse.  rihter  ze  Esselingen, 
vorjclu'ii  an  disnn  hriefc  unde  tun  kunt  allen  |  den,  die  in  soheiit, 
Ic^iont  oder  bereut  leson.  dnz  für  \\m  an  vroriprerilite  k:nu  El»erhart  3d 
der  Burgerinaifitcr  i'ur  nicb  unde  siniu  gescbwistcrgit  von  der  gaebe  | 

')  Khi,r  dieses  als  Ober-  und  L'nUrhaching  hti  Manchen. 
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wegen,  die  die  ersameu  gaistlichea  vrowen  diu  .  .  priurin  undc  der 
convente  gemainlich  dez  cIo8terz  ze  Syrmeuowe  beten  m  gegeben, 
alse  er  sprach,  an  der  staingrübeu,')  diu  f^ele^cn  ist  <in  lilieiisluiUb-u 
ütjiitThalp  dez  wegez  unde  nberhalp  de/  wC-rz  vrun  Eli/.beten  der 

.'»Kilsm,  Walther  dez  MaelseiRis  uiidc  Triiliiieijz  von  Halle  ninlin,  von 
aiiu'in  taile  uiide  diu  vori^cnanten  vro  Elizbetc  diu  Kilsin,  Walther 
der  Maelsener  «nde  Truldiep  von  Halle  von  (b  in  midern  taile  undc 
let  für  der  vorgenant  Eberhart  der  Bur^erinai^ter  fnr  sich  unde 
ßinia  geswistergit,  wan  diu  vor*ren;nif  stain^TÜbe  unde  diu  halde 

10  ander  dem  wege  ir  aigenlich  ir  ite  vvaere  von  der  vorgenanteu  gäljc 
we^;en  der  vrowen  von  Synm  n  >\vc  unde  die  vorgenanten  .  .  diu 
Kilsin,  Walther  unde  Truldiep  dehainc  reht  heten  zft  der  vorgenanten 
Rtaiüiri  üben  und  halden,  daz  wir  sie  nnt  urtaile  darzA  bunden,  daz 
sie  den  vorgenanten  Kberhart  unde  siniu  ü:es\vister<:it  an  derselben 

15  staingrubeu  unde  halden  nnge irret,  ungemuget  unde  ungesehadiget 
liessen,  Üo  leten  fnr  die  vorirenanten  vro  Elizbeto  diu  Kilsin, 
Walthcr  der  Maelsener  muie  Truhlicp  von  Halle,  daz  diu  vor^^cnant 
staingrube  inifle  halde  underhalp  de/,  wegez  unde  oberhalp  dez  uerz 
ir  aig-enlii'Ii  i;i\t  waere  unde  daz  siez  biz  her  besessen  unde  [rciiossen 

20  heten  alse  ir  ai^enlieh  gut  unde  daz  die  vorgenanten  Eberhart  unde 
siuiu  geswistergit  undc  diu  vrowen  von  Syrmenowe  dehaine  rebt 
heten  zft  der  vorgeiianten  staingruben  unde  halden.  Dez  wurden 
wir  die  vorgenanten  rihter  ze  rate,  daz  wir  die  eltcsten  unde  die 
die  kuntseliaft  aller  beste  wihsten  besauten  unde  ain  kuntsehaft  an 

25  in  erturn  umbe  diu  reht,  die  ze  bcden  siten  vorgesehribeu  unde  be- 
nennnet  sint,  unde  besauten  also  fiere  unde  zwainzig  erbaere  manne 
die  zA  den  hailigen  sworn  allesampt  unde  uf  denselben  ait  uns  ain 
kuntsehaft  seten.  Darnach  ertailten  wir  die  vorgenanten  rihter,  daz 
nach  der  kuntsehaft,  die  wir  erfarn  heten,  der  vorgenaut  Eberhart 

<W  der  Burgermaister  von  sim  unde  siner  geswistergit  wegen  nsser  den 
vorgenanten  drien  vron  ?Ilizbeteu  der  Kilsio,  Walther  dem  Maelsener 
uude  Tnibliep  v<m  Halle  ain^  solte  nemen,  daz  zft  den  hailigen 
8w6re,  daz  diu  vorgenant  staingrabe  unde  halde  under  dem  wege 
unde  oberhalp  dez  werz  der  vorgenantea  drier  aigenlich  gftt  waere 

^)  unde  me  dennc  jare  unde  tac  besessen  unde  genof:sen  beten  än  alle 
anspräche.  Do  nam  der  voigenanl  Eberbart  der  Bargermaister  für 
sich  nnde  einer  geswistergit  wegen  die  vorgenanten  vron  Elizbeten 
die  Kilsin,  diu  swdre  za  den  hailigen,  alse  wir  ertailten  fnr  sich 


'  )  Vielleicht  dieselbe  wie  die  <•.  441  erwähnte, 
Wfittt.  QMohicbtiqnaUat  IV.  15 
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ande  Walther  deo  Maelwoer  nnde  Trnhlieben  von  Halle,  das  diu 
Torgeoant  staingt&be  nnde  halde  nnder  dem  wege  nad  oberlialp  des 
vorgenanten  wen  ir  aller  drier  aigenlich  g6te  waere  onde  dax  eiea 
me  denne  Jare  nnde  tae  besesaen  nnde  genossen  heten  &a  alle  an- 
apraebe  nnde  das  din  selbe  ataingr&be  nnde  balde  zA  ir  drier  niitlin  & 
nnde  w6re  horte.  Uber  dia  alles  so  ist  diser  brief  gesebriben  nnde 
besigelt  mit  nnser  stet  inslgel  se  Esselingen,  das  wir  her  an  henken 
%t  einem  waren  nrfcnnde  der  ▼orgesehriben  dinge.  Der  selbe  brief 
wart  gegeben  an  dem  naehsten  fHtag  naoh  sant  Valentina  tac,  do 
man  aalt  von  Christez  geburte  driucehen  hnndert  jare  nnde  in  den  10 
abtzehendem  Jare. 

47  7,  Ulrich,  Aht,  und  der  Konmit  von  Bebenhausen  verkaufe 
an  Kloster  Kaishehn  folgende  Weinberge:  zu  Met  fingen  1  Morgen 
yen.  Acker  und  2^1%  Morgen  gen.  hinter  dem  Holz,  in  Tiirkheim 
(Darnekain)  J'/i  Morgen  neben  der  Kirche,  zwischen  Ober-  und  Vnter-  15 
tiirkheim  (inter  duas  villas  DÄnikaiD)  5  Morgen,  zu  Uhlldch  (Ülbach) 
Vit  Morgen,  welche  der  Tiuvel  baut,  um  llelniensberg  (Uelbelinges* 
bergi  1  Morgen^  welchen  Konrud  gen.  Frauensohn  (Vröwensun)  baut, 
und  darüber  Vi  Morgen  Acker,  im  Ilainbach  Morgen  gen. 

Seelgerät  über  der  Kelter  des  Kloster<s  Adelberg,  zu  Gaisburg  6  Morgen,  20 
voion  der  Laime  5  und  die  W'ernzin  1  bauenf  und  1  Morgen  ssu 
CannsUtU  am  Blick  (in  Kannestat  situin  in  monte  dieto  Bllke);  zu- 
sammen  um  324  Pf  if ml  17  SchUliug  II  (trecentis  et  XXV  libris 

minus  XX Y  Hallensibus),  uomit  ihre  Schuld  bei  Kaieheim  getilgt 
tcurde,  bemerken,  dasa  auf  den  Weinbergen  ein  Zins  von  10  Schilling  25 
J feiler  und  1  Imi  (ymina)  Wein  ruht,  und  veiyßichUn  eich  unter 
Verpfütidung  aller  ihrer  (iiiter  zur  Geirahr  (secundam  terra  conswe- 
tttdinem  et  juris  provincialis  debitam  mtionem).  —  Siegler  der  Abi. 
—  Bebenhamen,  1318  (XV  kalendas  aprUis)  März  18. 

8t  jL  Stuttg. :  Eedinge»  B.  UO.  Or.,  Pg.^  abhängend  MrftrttdbMe»  Siegek  qq 
Ameeen  ane  dem  14,  Jakrh.:  Ad  loeaium  abb«tvm  ordinis  Cyateifeteuls].  — 
Beg,:  Beg,  Boiea  6,3781  damoeh  SehaidUr  69. 

478.  Prior  und  Konvent  des  Predigerklosters  zu  Kssli,i<i^>i 
rerkaufen  an  Konrad  den  Huser,  Bürger  zu  Esslingen,  die  hlnttr 
dem  Holz  oberhalb  Mettingen  gelegenen  Weinberge,  icelche  sie  von  35 
der  neulich  verstorbenen  Schwester  Mechthild  der  llellekuiiin  n-hlrlten, 
um  100  Pfund  Heller.    Hieron  waren  sie  ihm  26  Pfund  uegen  der 
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pm,  8ek¥H$»tr  »ekniäiij,  für  Ffund  httbm  $h  7  Eimer  RWn  #r- 
htdim,  S3  Pfund  hat  0r  an  iknrSiaU  m  l'faff  BfMd  dm  Zek«n- 
der  auf  dem  Hofe  fitr  Wein  md  Pßmd  4  HeUer  an  7MM 
den  ümyeUer  fikr  WeH  hezahU,  16  Pfimd  kai  er  Urnen  für  Kam 

ö  i/egeben,  den  Best  *)  hat  er  für  die  Bebammg  der  Weütberge  betaUL 
Der  Hueer  eelMä  iV«  Morgen  wm  dieeen  Weinbergen,  welche  die 
Volkerin  um  die  Bälfle  dee  Ertrage  baiU,  an  die  SaerUtUe  zu  Meee- 
wein  und  9n  einem  Trunk  an  den  Jakreezeiten  dee  aUen  UtUMn 
and  eeiner  Frau,  der  Sehweeter  MeehthUd  und.  dee  Fredigerbrudere 

10  Bertold,  ihree  Brudere,  zu  deren  Begehung  eine  GiUte  von  16  Ffund 
benimmt  wird;  hietfon  haben  eie  5  Pfund,  woeon  einee  der  Sehweeter 
Idutgard,  der  lui-^jj  ihrigen  Dienerin  der  Meehihild,  ah  Leibgeding 
beeahli  wird,  der  Hueer  wiU  beim  Verluntf  der  Weinberge  3  Pfund 
GSUe  Jcaufm,  endlich  soll  ein  gewieeer  Wohlthäter  80  Ffund  geben 

15  zum  Kauf  von  8  Pfund  Gülfe.  Für  den  alten  Hdlek^m,  eeine  JFWrtr 
und  Mechthild  wird  eine  tägliche  Meeee  angeordnet  auf  dem  Petere- 
altai',  auf  dem  Mechthild  Ampel,  Meeegewand,  Kelch  und  Meesbueh 
geettftet  hat,  Sie^  der  Koncent»  — 1318  (an  dem  afkermentage 
in  der  oaferwoehen)  Ajyr.  25. 

20  iS^.  A.  L.  ai,  I-'tuts.  oJ^.   Or.,  I'y.,  anitangend  i:>itgd»tre{fm i  einige  Zeichen 

ro»  änderet  Hand  am  Sande  »eigen,  des»  di»  Urkmnäe  reeUmi  wwrde,  infolge^ 
dewn  mutete  euch  eine  tnugdaetene  Stdh  hinter  dem  Datnm  nachgetragen 
trerd^.  —  StnUg.:  EeeKngen  B.  M  gMehteü^  Pergamentaheehr^  (tgL 
n.  2U). 

25  a'        Iicrer.9  Hu.^frs  über  den  Kauf  dieser  4*1 1  Morgen  mit  der  näherm 

Beatimmuntj ,  das»  von  den  ihm  hUHnndcn  ü^jt  Morgen  der  Lberschu-ss  des 
j  ihrlichen  Ertrags  über  die  Kosten  und  wsnn  beim  V  erkauf  mehr  gtdöst 
teird,  ei»  »um  Jmkni^  der  i  Ffnmd  OÜUe  uätig  iet,  der  Übenehm»  ebettfatte 
dem  FtedigerUceter  gehärt*  —  itlS  (an  d«m  dritten  tafe  nafh  der  balligen 

SO  warterer  tag  Nerei  und  Acliillei)  Mai  11.  —  FJ>d.  Or  ,  Pf/.,  anhangend  Sie>jeJ- 
r  -Hf  r^  femer  Sp.  A.  Copialb,  F,  foL  Uf»,  n.  3ö  und  ebd.  L,  37,  ein  mcM 
auegrfertigter  EnUour/f  Pg, 

4:79*  Heinrich  der  Kiirfz(\  Sr/tit/fiuiss.  Kherhard  der  Bürger- 
weitster,  Bai,  Zioi  ffmeisier  loid  Gemeinde  :n  K.-^<//n'/en  verkaufen  an 
35  Kloster  A'<y/.s7//'//// (Kaigensbein  >  die  Uo  fsfaft  am  tSchönrnhrrrf  iSchbnne- 
l»erge)  hei  Meister  Trutwim  Kapelle  gelegen,  worauf  ihre  Kelter  steht ^ 
um  40  Pfund  Heller,  befreien  »ie  rmi  Steiter,  Wachen  und  nlfen 
»onetigen  Diensten  und  siehern  dieseWe  Freiheit  für  die  cUmeben  liegen- 

•)  »  ü  Pfuiid  9  Schdlmg  b  Hdhr :  in  der  Urkunde:  diu  aDdoni  fiiinf 
{»hont  und  etwiemaogca  sehillinc.  —  *)  Vgl.  n,  244* 
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den  Häuser  des  Goüe  und  des  Spitals  zu,  falls  sie  das  Kloster  er- 
wirbt. —  Siegler  die  Stadt,  —  1318  (ii4bBteii  ztnstage  nach  des 
hailigvn  crftzes  ta^%  ak  ez  ▼ooden  wart)  Mai  9. 

St.A.  8Mtg, :  Esilingen  B.  130.  Or,f  Pg.^  anhangend  Hkydreste.  ÄutMn 
•Mt  dm  14,  Jahrk,:  Ad.  locnliim  dritatuni.  —  Seg,t  Schaidler  85.  ^ 

^80,  Bhchof  Gerhard  von  Konstanz  nimmt  ihn  Spital  in  Esslintj/^n 
in  seinen  Schutz  (cum  itaque  religiosi  in  Christo  . .  magister,  . .  fratres 
et  . .  sorores  sea  converse  höspitalis  in  Esselingen,  in  quo  hospitali 
eapella  in  honore  sancte  Katherine  virginis  et  martiris  fundata  ex- 
titit  et  dotnta,  Signum  in  snperiori  vestimentp  babitus  eoroodeniy  1^ 
qaod  qnidem  signum  fratribus  dicti  hogpitalis  in  monte  Sinay,  in  quo 
corpus  prefate  Katherine  viiginis  et  martiris  per  angelos  rogni 
edestis  translatnm  mirabiliter  reqniescitur,  divinitus  assignatum,  de- 
vote ac  humiliter  deferentes  katolicam  üdem  rectam  karitateioqne 
p^ectam  haotinus  tennerint  et  parati  sint  in  post^om  tenere  et  ob-  1^ 
eeirare  divcrsimoda  pietatis  et  misericordie  opera  circa  pauperes  et 
egentes  laudabiliter  exereentes).  —  Siegler  der  Aussteller»  —  £bii- 
stanz,  1318  (YllI  idna  junü)  Juni  6, 

St.A.  StuUg.:  EMlmge»  B'.  14,  Or.^  Fg.,  emhaugmä  BitekqfMeffd^  aiff 

der  Rückseite  oben  rechts  Spuren  eines  aufgeilrückten  rmden  Siegels  von  etwa  20 
2ti  mm  Durchmesser.*)  —  Reg.:  Reg.  Const.  n.  377. ''i  (nncJi  Pf  äff,  Esslingen  :.'51}, 
ebetixo  in  anderer  Fassung  mit  Datum  13itS  —  ls  n.  3Süi  (nach  Olicramtshe- 
st  /irtihiaig  Ksslingen  löii)  und  ohne  Zuxi/d  ehon/alis  identisch  n.  36b7  (nach 
Pf  äff  H8  Änm.  41). 

4SI,  Herzog  Lupoid  ron  Osterreich  frißt  mit  der  Stadt  Ess-  25 
Ungen  folgende    Ühereinkunft:  wenn  der  König  Friedrich  an  den 
Rhein  oder  nach  Schwaben  kommt,  soll  er  ihnen  Erneuerung  ihrer 
Fririlegieii  verschaffen  (daz  inen  von  ime  mit  nöweu  briefen  bestetiget 
besigelt  unde  von  worte  zu  worte  ernuwet  werde  aliez,  daz  sie  iet- 
zent  von  ime  hant  besigelt  mit  sime  kuuiglicheu  iogesigele);  den  80 
Zünften  soll  er  Bestätigung  ihrer  seit  König  Rudolfs  Zeiten  inne- 
gehabten Privilegien  verschaffen  und  seinen  Teil  der  Burg  Körsch, 
wenn  sie  erlöst  wird,  nur  Bürgern  oder  andern  van  der  Stadt  be- 
zeichneten Personen  leihen;  Lehen  der  Bürger,  welche  vom  König 
anderen  gegeben  wurden,  sollen  ihren  früheren  Trägem  zurückgegeben  85 
werden;  er  soU  der  Stadt  den  königlichen  Schutz  und  Abschaffung 

•j  Vgl.  SU  II.  ö9. 
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un'jeirohnier  Zölle  encirken  und  ihr  bei  BeziüduiKj  rox  Schulden  be^ 
hilflich  sein  (mit  ziiii  unde  mit  tagen)  sowie  bei  Einziehung  ron 
Gü/ten  und  anderen  Ausständen,  endlich  soll  er  denen^  welchen  Ein- 
künfte (urbor)  yenommen  wurden,  zu  ihrem  Recht  verhelfen;  Städte 
h  und  Herren,  welche  mit  IJs.'ilincfen  rerbündet  sind,  sollen  i^ich  his 
Auff.  15  (unscrre  frowen  mes  der  crren,  die  nu  zu  nehest  kuramet) 
;////  ihm  und  dem  Kömy  verbinden,  andemfalU  soll  sich  die  Stftdt 
derselben  mrhf  mehr  annehmen.  —  Siegler  d-er  Aussteller.  —  Ess- 
lingen,  ^)  iJlö  (^uuttewochen  vor  sante  Margareten  tag)  Juli  12. 

10  St.A.  Stuttg. :  Esslingen  B.  12.   Or.^  Pg.,  anhangend  Siegel  du  Mursogt» 

^  Reg.:  Lichnowtkg  8,  Naektr,  n.  460^;  Böhmer  addü.  2,38. 

482»  Die  Brüder  Johann,  Rudolf  und  Walih^  von  KaUen- 
M  verkaufen  an  Graf  Eberhard  eon  Württemberg  um  630  Pfund 
Heller  die  Burg  Kaltenthal  und  ihre  Leute  zu  Vaihingen  und  MShringeti, 
tb  auegenomfnen  die  Güter  und  den  Kirehenaatz  zu  Möhringen  und 
anderes.  ^  Zeugen:  Reinhard  von  Ocheenberg  ihr  Schwager  und 
Atbreeht  von  Frauenberg.  —  Siegler  die  AnaateUer  und  die  Zeugen,  — 
Stuttgart,  IBIS  (montagB  nah  Bant  Jaoobstag^)  Juli  Bl. 

Gedr. :  HaitleTf  Graben  i,  82,  n.  ö6  nach  Senkenberg,  Selecta  Juris  2, 226. 

20  483,  Meister,  Keiner,  Brüder  und  Sekufestern  des  Spitals  zu 
Esslingen  verkaufen  an  Kloster  Maidbronn  Haus,  Hofraite  und  alle 
Gitter  zu  Hohenhaslach  (Uaselach)  um  2(X}  Pfund  Heller  und  etilen 
Rüdiger  Rupreht,  Bürgermeister,  Ulrice,  Konrad  den  Blieninger 
und  .  .  .       Bürger  zu  Eeslingen,  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung 

25  zum  Einlager  in  Esingen,  verpflichten  sich,  des  Kurz  und  der  Kurzin 
Weinberg,  wenn  sie  nach  deren  Tod  ans  Spital  fallen,  zuerst  dem 
Kloeter  nach  Angabe  von  4  Leuten  von  Haslach  und  erst,  wenn 
dieses  nicht  will,  Jemand  anders  (der  ir  genoz  oder  in  gerodze  ist) 
zu  verkaufen,  ebenso  alle  weiteren  Güter,  welche  sie  in  Haslacher  Mar- 

80  kung  erwerben;  sie  vertauschen  ihre  Hofstatt  und  ihre  Kelter  gegen 
eine  Hofstatt,  von  der  sie  Jährlich  2  Hühner  zu  Zins  und  1  SehiU 
Ihtg  H^ler  zu  zwei  Beden  (se  swein  betten)  geben  solkn.  Die  rer- 
kaufUn  Güter  sind:  am  Ekenberge  B  Morgen  Weinberg  gen.  der 

')  Hier  urkundet  Leopold  auehJuU  13t  Liehnoweig  8  Naehtr.  n.  4ßO*'; 
Böhmtr.addü.  2,98. 
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Besehe  und  1  Morgen  gen.  die  Egerde,  an  Brankalden  2^%  Morgen 
in  3  Stücken,  am  Hnngerberg  3  Morgen  in  3  StUdlten,  am  Berg 
<e  Hagenbaeb  1  Morgen,  wichen  der  BUk9e  hauit  und  du  Bine- 
wangers  Weinberg,  da»  Gut  gen.  Adeiberger  (Madelberger}  Lehen, 
worin  ein  Weinberg  am  Etrchberg  liegt,  ton  deeeen  Ertrag  Adelberg  '/i,  5 
Maulbronn  Vt  erhäU,  wogegen  sie  die  Bede  und  den  heetiohn  mü- 
einander  geben  eoUen,  dazu  gehört  1  Morgen  Aeker  an  Slagyen  Wiese 
und  1  Margen  bei  Niederhaüaeh  (dem  Nideradorf)  bei  Albreeht  Retn^ 
karte  Zaun,  1  Morgen  Wi«ie  bn  der  der  Jungfrau  von  Besigheim  und 
V«  Morgen  ze  der  rOten  widen,  Vi  Morgen  Weinberg  unter  den  10 
KirchbetycH,  1  Garten  gen.  zer  watterscbaft,  wovon  1  Simri  Öl  geht 
—  wer  das  Lehen  baut,  giebt  nur  die  */$  vom  Weinberg  am  Kirch- 
berg;  femer  4^1%  Morgen  Wiesen  ze  der  r6ten  widen,  Vt  Morgen 
Wiese  an  dem  bSrtelin^  i5Vt  Viertel  Weingülte  con  dem  Weinberg 
Spiegel  am  Hungerberg,  2  Viertel  WeingfUte  von  einem  Weinberg  dar-  15 
über  und  Eimer  (ame)  Weingülte  ron  Bebenhousen  von  einem 
Weinberg  gen.  Fnrspan.  —  Sieglcr  die  Stadt  und  Heinrich,  Dekan 
zu  Esslingen.  —  1318  (Bernhartes  ta^^c)  Aug.  20. 

SkA,  ^tuttg.:  MaiUtn-ann  B.  44.    Or.j  Fg.,  anhangend  beide  ÜiegeL 

4S4*Gra/Eberhardvon  Württemberg  quittiert  der  StadtEssUngen  20 
über  700  Ffund  Heller,  welche  sie  ihm  für  das  Gut  an  der  Körseh 
schuldete,  und  240  Pfund,  welche  sie  ihm  für  das  SchuHhtissenamt 
zu  Esslingen  schuldete*  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Stuttgart,  1319 
(an  der  yasenabt)  Febr.  20* 

SLÄ.  Stuttg,:  IMinge»  B.  79,   Gr.,  Fg.,  abhangend  Siegel  des  Grafen.  25 

48S,  (i ruf  Dieterich  der  (  l'apher)  ')  beurkundet,  dasa  er 

und  seine  Erben  dem  Predigerkloster  zu  Esslingen  für  ein  Pferd 
jährlich  ein  Pfund  Heller  an  Sept.  29  (MichiheU  tag)  geben  müssen 
uml  bezeichnet  hiezu  seine  ztrei  Weinberge  am  Sandweg  zu  Uhlbach, 
icelche  früher  Kutizse  gehörten  und  an  den  Arnold  GurrUns  stossen,  30 
behalt  sich  vor,  die  GiUte  auf  andere  Güter  zu  iiberweiseti,  welche 
dem  Dekan  zu  Esslingen  und  seinen  zuci  ältesten  GeseUen  ebenso 
sicher  erscheinen;  bezeugt,  dass  er  den  Zins  l  ier  Jahre  nicht  bezahlt 
hat,  ueshalb  er  so  hinge  jährlich  ein  Pfund  mehr  geben  muK%  bis 
die  Schuld  bezahlt  ist,  —  Zeugen:  Friedrich  der  Hunt,  Erich,  Walther  35 

*J  Im  6'iegd:  iJiettvich  gen.  Spaet,  tbtnao  sein  Bruder  Konrad. 
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von  ('fnünd,  Prediiju  lirüdcr,  Kotirad  der  Spet,  Kitte r,  yen.  der  Mayer, 
Koftrtid  der  Vofjt,  de^  Diett  rich  Bruder,  und  Ulrich  ron  Sondelßngen, 
Biinjer  zu  Kssittufeti.  —  Siegler  Ihcff  r/rh  und  Konmd  der  l'of/t.  — 
1319  (Baut  Albiues  i&g,  der  do  in  der  erätea  vastwacheo  waz)  März  1. 

o  Sp.  A.  L.  119,  Fug,  138.    Or.,  Pg.,  anhangend  2  Siegel. 

a)  DieUrich  Spaei  gen.  der  Dapfer  (Thaplizor)  hewrkundei,  data  er  dem 
Predigerkloster  tptgen  seines  Bruders  Ifeinrirh  ^'/inft,  der  in  desisen  Kirche 
bestattet  ist,  1  Pfund  Heiler  Gülle  von  dem  Wttnherg  tm  Uhlbach  zu  geben 
fuä,  das 8  hievon  6  Pfund  rückständig  sind  und  er  den  Weinberg  deshalb  noch 
10  um  5V«  JP>M  Hdhr  «erkmtfi  wnd  telnm  Brttder  Kmttod  dm  Vogi  tmd  Rü^ 
J^oiMjreltft  al»  BOr^  gedäU  ktiL  ^  Zengm:  «ein  Bruder  Kenrad, 
üibot  Cn'isin,  Richter  zu  Esslingen,  Kratcezel  und  der  Vierginger,  Richter  zu 
Uhlbach.  —  Siegier  der  Aunstfl^rr.  -  fH'-f  (nehsten  tag  nsb  sADt  Andres  tag) 
Dez.  1.  —  Tlhd.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel, 

!•>  t)  Bieselhm  verkaufen  an  dasHtlhe  das  Paironai  der  Kirche  zu  Möh- 

ringen um  200  Pfund  HeUer.  —  Siegler  die  Aussteller^  Wo^  von  Ossweit, 
Bernhard  ven  OdMMberg  tmdA!beri  von  Franenbei^.  —  1S24  (nonis  aprilis) 
4pr.  ff.  ^  Gedr,:  Senkenberyt  S^eetaJuHe  2,224, 

480.  Ihinrkh  Uolderniftnn,  Bürger  zu  Easlingen,  und  sehte 
20  Frau  Adilheid  verkaufen  nu  das  KioHer  Sa/rui        Pfund  Heller 
an  Jan.  6*  (oberosteui  tag)  fällig  von  12^ Ii  Morgen  )  \  rinberg,  näm- 
lich 2  Morgen  zu  Cannstatt  am  Blick  gen.  Stulhurt  zuisfhen  denen 
Ulrichs  von  Ihilbrunu  und  des  Spitals  gelegen^  1  Morgen  darüber 
gen.  der  lange  Morgen,  3  Morgen  <nn  dalgenhrrg  zwischen  denen  des 
25  Tächelers  und  des  Spitals,  2^1 1  Morgen  zu  Wangen  zwischen  denen 
Konrads  des  Iloldermaun.i  und  seines  Bruders  Rüdiger  gen.  Jägers- 
klinge, Morgen  dabei,  1  Morgen  gen.   der  Krämer  an  Kunrad 
Holdermanns  Weinberg,  1  Morgen  gen.  der  Schmied  an  dein  Uädiger 
lluldermanns  uml  1  Morgen  gen.  der  Schmejer  an  Burkard  Ifolders 
30  und  Heinrichs  des  Vesselers  Weinbergen  gelegen,  um  112  Pf  und 
Heller.  —  Sieyltr  die  Stadt,  —  1319  (fritage  nach  mittervabsteu ) 
Marz  23. 

Sp,  A,  L.  139t  -P^wit.  XSS  eiark  verblaesies  Or,,  Pg,,  Siegü  abgegangen, 

487»  Rudolf  der  Simeler,  Burger  zu  Marbach,  und  seine  Frau 
35  Luitgard,  beurkunden  rnr  den.  P redigerbrüdem  Johann  dem  Salomon, 
Johann  dem  Scheich,  Heinrich  und  Re  .  .  , ,  GrmingeUy  dose  die 
Herberge  der  Prediger  zu  Marbach  diesen  von  ihrer  Base  Irmgard 
der  Sinderi»  und  deren  Mutter  vor  vielen  Jahren  gegeben  wurde, 
eie  aleo  nur  die  lebenslängliche  Nutznieesung  für  sich  und  solche 
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Qäite  und  Gethide,  le^ehe  dem  Khetw  gm^m  nind,  hohen  und  zur 
ErhaUung  der$dben  den  Erirag  von  3  Morgen  Adeer  am  Akhwege 
verwenden,  den  Beet  hieeon  aher  dem  Kloeier  gehen  eoUen,  eowie  daee 
ihre  Tochter  HUU  dieedhen  Seehte  genieeeen  eolL  ^  Zeugen:  Bernhard, 
KapUm  Uneerer  Frauen  gu  Marhaeh,  Hartmann  der  Verie,  Konrad  ^ 
Mulßng,  Jlhneht  derBru^  undWaÜher  der  Bdnmger,  Biehier  sm  Mar- 
haeh. —  8ie^  die  Stadi  Marhaeh.  —  1319  (Georien  tag)  A^.  23, 

8p,  A,  Cop.  B,  P,,  füi,  ihn,  49, 

a)  Ludnoig  der  Swmw^  Sehtdtheüt  von  Marbaekf  hmrktmd«i,  dae»  er 
VM  äemFrtäigerUeelet  mu  Sttüngen  3 Morgen Aeker  an  demAiehm^  wetehe  10 
di^ee  von  Jrmd  der  Symlenn  erhielt,  zu  EiUtkm  emgfmngm  iUri,  daee  er 

mn  dem  Krtrap  1  Srlifffd  Km  n  E.snUiujer  Mast  voraus  nehmen  und  vom  Refit 
die  Fialftc  dem  Kloster  ff <  droschen  an  der  Tenne  geben  soll,  dags  ein  Schnitttir 
und  etn  Ureschm"  vom  Kloster  den  Lohn^  von  ihm  aber  die  Kosi  er/tuiten  »oUen^ 
daee  er  dieee»  Jakr  SO  Karren  Miei  utid  künftig  in  der  BraOte  »  Karrm  15 
of^f  den  Aekar  lAim»  und  «mmi  vereeMedene  DnuM  gt^nd  wirdt  von  äOem  w 
»ammen  1  Scheffel  voraus  nehmen  soll.  —  Zeugen:  Pf  äff  Heinrich  von  Mar» 
hoch,  Konrad  Mulfinc  und  Walther  Jluuiijcr,  llichter  von  Marbach.  —  Siegler 
dir  Stadt  Marbach.  —  J327  (nuiusUg  in  der  u»terwocbea)  Apr.  18,  —  8p,  A. 
CojkIJ.  f.,  fol.  18    n.  53.  20 

b)  Albrecht  Mengoz,  Schuühciitgy  und  die  Burger  von  Marbach  beurkun- 
den, das»  Prior  und  Konvent  des  Predigerklosters  zu  Esslingen  Hudo{f  dem 
SimXer  und  eäner  Todder  Häie  die  von  Innda  der  Simkrin  ang^fidlenen  Güter 
vor  Gerieht  übergeben  heiben.  —  Zeugen:  Bertold  von  Weissach  (W1uell)t 
Pfarrer  zu  Marbach,  Heinrich  Frühmesser  daselbst,  Johann,  FrMÄw.^.vr  zu  25 
Stemheim,  Weltgeistliche,  Bruder  Bertold.  KafAan  der  Klosterfrauen  tu  Mtin' 
kamf  Bruder  Heimieh  von  Ktrchherg  und  Bruder  Hartmann;  Sgmon  der 
fkcArer,  Lutz  der  Swmer,  JlbreclU  der  Snider,  Bentz  der  Smü  von  Weiler 
etm  Stein  (Wller),  Ai^echt  der  Miener,  WelMmr  der  BmUger  und  eein  Bruder 
Haintzel,  Heinrich  Midvineh,  Heinrieh  der  Winter  und  Heinrieh  der  ShneTy  80 
Bichter  zu  Marbach.  —  Siegler  die  Stadt  Marbach.  —  133 J  (ueliaten  fri<>(n;r 
vor  nn^rr  frowen  Ug  alt  tie  geboroa  wart)  ßlept,  6.  —  Sp,  A,  Cop,  B.  P,, 
fol.  IH^  n.  51, 

488.  Städtische  Verordnutif/  üher  Bevirnjuny  ton  ToiscIUag 
und  anderen  Vergehen.  —  1319  Aug,  28.  85 

St.A.  Stuttg, :  Esslingen  B.  113,  A.  Or„  Pg.,  abhangend  Siegel  der  Stadt. 
EJ'il.  ]l.  C<-}).,  Po.,  rnn  tferselhen  Hund,  <n,:-  die  städtiscfu  Verordnung  von 
l.itO,  anhangend  'ittgel  der  Stadt;  darnach  die  Varianten,  ohne  Berucksic/ttig' 
ung  ton  Kleinigkeiten. 

Wir  ...  der  bnrgermaister,  • . .  der  flehnUhMwe,  . . .  d«r  rat,  40 
die  snnfniftiflter  und  ...  dia  genuiiode  i&beral  der  «tat  ae  Eiseliiigen 
Teijebeo  offenlich  «n  diBem  briefe  und  tftn  kant  allen  den,  die  in 
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UDsebeutf  lesent  oder  liorent  ,  lest  n,  *iaz  wir  mit  «remninem  ratp  und 
mit  gftter  betrachtnn<^e  gelobt  IimIx  h  uf  nnsom  nit,  den  wir  der 
Rtat  geswomne  haben,  und  suleu  och  alle,  die  nach  uns  lemerrae  in 
den  rät  komeut^  zA  den  haiii,ü;en  swern,  dazselbe  |  State  ze  haben. 

h  [1J  Daz  ist.  Rwer  der  ist,  der  den  andern  ze  tode  sieht,  derselbe, 
der  den  totschla«^  da  tut.  dez  üb  und  <zut  ist  dez  «jjerihtes.  Der  stat 
7t!  niner  hesserurj^e  soi  derselbe  zehen  jare  die  neehsten,  die  nach  j 
ainander  «j:ant,  die  stat  ze  Esselingen  und  den*'  zehenden rumen 
und  diewile  niemer  darin     komen  ane  alle  gefarde,    Darnacli  sol 

10  er  niemer  in  die  stat  noch*='in  den  zehenden  komen,  er  hab  e  der 
tründe  huld,  den  der  totf^rhlag  geschehen  ist,  und  swenne  daz  ge- 
Bchibt,  so  hat  er  der  stat  hulde.  Swenne  och  kumet.  daz  er  ge- 
bessert hat  und  daz  er  in  die  stat  sol  farn,  so  sol  er  zft  den  haiigen 
swern,  ol)  ez  der  raut  der  merre  tail  nibt  enbern  wil,  daz  er  in  den- 

15  selben  zehen  jaren  in  die  stat  noch'''  in  den  zehenden °)  ungefarlich 
nit  komen  sie.  W&re  er  aber  darin  komen,  als  er  denne  lutb&ret 
of  denselben  ait,  von  demselben  tag  sol  er  zehen  jar  anderwaide  ns 
sin  in  allem  dem  rechten  als  vorgeschriben  ist.  [2]  Ez  sol  och 
ain  iegeiicher,  swer  den  andern  wandet,  der  den  schaden  da  t&t, 

20  ist  er  ain  husman,  der  sol  ain  halbes  jar  die  aHaX  wad^^dea  zehen« 
den  rumen  ungefarlich,  ist  er  ain  ledig  man,  der  sol  ain  gantzes 
jar  die  stat  und*^  den  zehenden  mmen*^>  ungefarlich  in*^  allem  dem 
rechten*)  als  da  vorgesebriben  ist.  Mag  och  furbringen  der  den 
•ehaden  da  töt  oder  daz  gerichte,  daz  ez  an  in  bracht  ist  mit  worten 

S&  ond  mit  werken,  mit  erbären  lüten,  den  9ie  gelobende  ist,  me  denne 
mit  ainem,  die  darumbe  uf  ir  aide  ain  warbait  sagent,  derselbe  der 
ez  an  jenen  bracht  hat,  der  sol  dieselben  bflsse  liden,  die  der  da 
lidet,  der  den  schaden  getan  hat  [3J  sol  och  ain  iegelicher, 
swer  ain  swert  oder  ain  messer  nber  den  andern  fr&venlichen  zuket, 

80  derselbe,  der  da  zuket,  ist  er  ain  hnsmanj  der  sol  sechs  wochen  die 
stat  nnd*^)  den  zehenden  rumen  ungefarlich,  ist  er  ain  ledig  man, 
der  sol  zwelf  wochen  die  stat  nnd*^  den  zehenden  ruraen  ungefar- 
lich in  allem  dem  recht  als  YorgeBehriebea  ist.  [4J  £z  sol  och 
ain  iegelicher,  swer  dem  andern  übel  redte,  r&fte  oder  schiebt  un- 

35  Terschulter  dinge,  mag  derse1l>e,  dem  der  sehade  gescbibt,  oder  daz 
gerichte  f&rbrisgen  mit  erbern  lAten^  den  ze  gelobende  ist,  me  denne 


A)— A|  ftMtt  in  B.      h)  B. :  in  dl»  tUt  und  inwendig  d«r  crAlz«  und  ant«r«cb»Idea,  «Ii 
gtMlclmt  und  gabannan  tint.      c)— c)  B. :  und  iawandig  dar  orftU*  imd  aadtrMAtMMt 
•Ii     vffkMUMa  iit.     dj— d)  B.:  lumtn  ood  utiwtiidig  d«a  orAtfM  nnd  utcn^nfdtB  tll» 
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mit  abem  ond  tilen  oeh  dieielbeo  «f  don  ah  ain  warhait  dartber 
sagen,  swenne  daz  geeohiht,  so  toi  der,  der  den  aehaden  da  tftt, 
iflk  er  am  biumaD,  der  lol  aiaea  mamid  die  etat  und*)  den  aeheodeii 
nimen*>  migefarlidi,  ist  er  ain  ledig  mau,  der  eol  swen  manod  die 
etat  nnd  den  sehenden  mmea  ODgefaclieb  in  aUsm  dem  fechten,  5 
als  vorgesehriben  ist  [S]  Ex  toi  tm  iegelieher,  awer  der 
wirep  der  den  andern  sin  hfinre,  sin  geue  oder  ander  sin  vihe 
seU^  oder  den  vigefaern  ir  viaehe  oder  ander«  Itten  ir  Tische 
neme  nsser  ir  wasser  oder  dehainem  in  sinem  garten  oder  af  an* 
deren  einen  göten  sc  holfa  oder  le  velde,  die  in  dem  achenden  ge- 10 
legen  eint,  es  w&re  tag  oder  naht,  dehaine  sin  flmchtnnge  n&oM,  ea 
sie  win,  kerne,  obeese,  krat,  lodi,  swibAHe  oder  swie  ea  anden 
genant  ist,  das  fhiohtang  gehaissen  ist,  gerieben  nloM,  der  sol 
fkat  sebillii^  Haller  der  etat  se  Emelingen  le  beesemnge  geben  nnd 
darsA  einen  manod  die  stat  ind*>  den  sehenden  mmen  nngcfailieh 
in  allem  dem  rechten,  als  voigetcfariben  ist  Man  sol  oeh  wiseen, 
das  dia  haimsfiehin  an  ieiem  rechten  belibeC,  ale  sin  vor  alter  her 
gestanden  ist  [6]  Man  eol  oeh  wissen,  awer  dem  andern  in  shu 
hna  lülTe  ond  in  darinne  gdiAnen  wftlte,  swas  im  der  wiito  t&te, 
der  da  ae  hose  wirt  ist,  das  der  darambe  ait  anden  ecbnldig  ist,  90 
wan  als  der  stet  recht  Yen  alter  her  geschriben^>  ist.  [t]  Man 
sol  och  wisse,  sweieh  gast  mit  einem  barger  xertrüge,  bringet  es 
der  gast  an  den  borger,  der  ist  och  nit  andere  danimbe  schnldig, 
wan  als  der  stet  gewonhait  von  alter  herfcomen  Ist  [8]  Man  sol 
och  wissen,  weler  nit  Aberscit  wirt  der  Torgesdiriben  stocke,  ist  er  95 
onseholdig  des  dtngea  oder  des  stoekea,  des  man  in  denne  seholdegci, 
der  sol  sA  den  hailgea  einen  ait  swem  nnd  sieh  des  enlaehlahen 
nnd  damit  osgan.  Weier  aber  des  nit  tweren  wfttte,  der  mika  die 
bfla  liden  ond  lalsten  Ton  iegeliehem  voigesöhriben  stocke,  als  sie 
ofgcsetst  ist  ond  ale  d*  vorgesobriben  stat,  ane  alle  Widerrede,  ane  80 
alle  gef&rde.  [9J  Wir  haben  oeh  gdobt,  das  wir  alle  ainnnge, 
die  der  rat  gemainlieb  oder  der  meire  taO  des  ratee  nf  ectsaet, 
s61en  stit  han  ond  das  wir  der  nieman  nitsehenit  lassen  sAln« 
[  iOJ  Es  sol  oeh  ain  iegelichA  frowe  wissen,  swelhA  ftowe  die  aa» 
dem  beschiltet,  rftft  oder  sehleht  onrerseholter  dinge  oder  ain  man 
besehiltet,  mag  dasselbe^  dem  der  schade  geeehiht,  oder  das  gerihte 
fürbringeo  mit  erbem  lAten,  es  sie  ftowen  oder  man,  den  ze  gelobende 
ist,  me  denne  mit  einem,  die  of  ir  aide  ain  warhait  darüber  sagent, 
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die  8ol  der  raut  peniainlich  oder  der  mene  (aii  de/,  latcs  besseraii, 
swie  sie  wellen  vil  oder  li'itzzel  darnach  als  sin  gftt  hat.  /"///Man 
8ol  och  wissen,  daz  ain  ie^eliclier,  swer  der  ist.  der  dem  andern 
sin  tuben  vahct  ze  Ijoltze  oder  ze  velde  oder  in  der  st;it  oder  ainen 
5  gatteru  vor  einem  tiibhus  bat,  damit  er  die  tuben  vabet,  der  sol  der 
stat  ze  be8ernnp:c  geben  ain  phnnt  Haller  und  tlarzu  vier  wochen 
die  stat  und**  den  zehenden  rumen'^  ungetarlicli  in  allem  dem 
rechten  als  da  vorgescIuihLii  ist.  [12]  Wir  haben  oeli  gelobt,  da/, 
niemau  Jur  den  andern  bitten  sol  ungefarlich,  swer  der  ist,  der  für 

lü  den  andern  bittet,  swenne  in  denne  der  bnrgermaister  oder  tler 
schulthaisse  erniaiit,  daz  er  nit  furbasser  bitten  süle,  als  er  gelobt 
hat,  bittet  er  darüljer  fürlwisser,  derselbe  sol  alle  die  bihs  liden,  die 
der  verschult  hat,  für  den  er  da  bittet  und  höret  dawider  kaiu 
bette noch*'^  rede.   [13J  Ez  sol  och  ain  iegelicher  wissen,  swer 

15  die  büsse  verschuldet  umbc  ain  iegelieli  nach  als  hie  vorgeschriben 
stat,  ist  daz  der  brichet,  an  swelhem  tage  daz  ist,  von  demselben 
tag  sol  er  andt  rwaide  die  bftsse  laisten  iegelich  stucke  der  besser- 
unge,  als  ez  hie  vorgesehriben  stat  [14/  Och  sol  man  wissen, 
was  den  rat  gemainlich  oder  den  burgermaister,  der  denne  burger- 

20  uiaister  ist,  von  unzühte  wegen  furkomet  ez  wertle  geclag  oder  nit, 
daz  KÜlen  sie  haissen  an8cbril)en  und  daniber  richten,  so  man  umbe 
ander  unzühte  richtet,  in  alle  die  w  isc  als  vorgesehriben  ist  ane  alle 
geiarde.  [1''>J  Wir  haben  uns  och  und  allen  den,  die  nach  uns 
in  den  rat  koiiieat,  diu  recht  und  die  frihait  behalten,  ist  daz  der 
rat  gemainlich  oder  dez  rates  der  merre  tail  mit  der  gemuinde  ains 
be^isern  ze  rate  wurtien  der  stat  zu  ainer  besserunge,  daz  wir  dez 
wol  craft  und  macht  haben  ze  tünde.  f  16]  Ez  8<d  och  ain  iege- 
licher wissen,  der  diser  vorgenanten  büsse  ain  verschuldet,  sie  sie 
ciain  oder  gros,  von  dem  tag,  als  er  ir  schuldig  wirt,  wirt  er  ir  mit 

30  dem  rechten  schuldig  oder  sus  überzüget,  als  vorgesehriben  stat,  an 
swelhem  tag  daz  ist,  in  denselben  aht  tagen  sol  derselbe  in  die  bflsse 
treten,  die  er  verscbuldet  hat  und  sol  och  die  gar  und  gentzlich 
liden  und  Iioret  dawider  kain  rede  noch  kain  l)ette.  Derselbe  sol 
och  niemer  in  die  stat  ze  Esselingen  komen,  er  habe  e  dez  hulde 

35  und  früntschaft,  dem  der  schade  geschehen  ist.  aber  derselbe 

ze  strenge  und  ze  veste  sin,  so  sol  ez  an  dem  rat  gemainlich  -der 
an  dem  merren  tail  dez  lates  stau  und  swie  sie  in  denne  besserent 
oder  haissent  bessereu,  dez  sol  er  gehorsam  sin  augefarltcb  ane  alle 
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Widerrede  und  ane  alle  gcl'aide.  Uber  diz  alles  so  ist  diser  brief 
gesehribeu  und  bcgigelt  mit  der  stet  insigel  ze  Essellngen  zft  ainem 
waieii  und  offenen  urkündo  und  ze  gezüf^nösse  aller  der  vor^eschriben 
dinge.  Dirre  selbe  brief  wart  ^cben  au  sant  Pelaigoitiiu:  do  mau 
zalt  von  Cristes  gebüi  te  drüzehen  hundert  jar  und  iu  dem  uunzebeu-  r> 
deu  jure. 

489.  Ulrich  von  FeUhach,  Priester,  früher  Kirchherr  imd 
Leufpriester  ?f  JjUsttKtv,  vermacht  dem  P rediger kioster  zu  Eislingen 
zu  einem  Jahrtuy  Jür  sich,  seinen  l'afer,  m'ne  Mntter  Margarethe, 
Sehlen  Bruder  Uudolf,  weiland  Leutpriester  ::><  Fellbach,  und  mine  10 
Dienerin  Schwerter  \fechthild  1  Pf  und  Heller  ron  seinen  Weinhenjen 
bei  dem  Dorf  Berg,  nämlich  1  Morgen  an  der  Kch:ardshalde  i^Eckar- 
deabalde)  neben  dem  des  C  ntenhcrgers  von  Essliniien  gelegen  vnd 
von  der  <i gaelmarin  um  das  Lehen  i/ehnui,  1  Morgoi  ebenda,  veben 
dem  des  Spilman  gelegen  und  l  on  Konrad  Schalle  dem  ^Schwiegersohn  15 
der  (i ifsebnarin  gebaut,  und  ^'n  Morgen  hi)iten  an  Kckard^>halden 
zwischen  denen  l' Iridis  uf  den  Stebcn,  Bürgers  zu  Esslingen,  vnd 
des  Klosters  Bebenhausen  gelegen  und  von  Virich,  Konrad  St r üben 
Sohn,  gebaut;  er  bestimmt,  sofort  nach  seinem  Tod  solle  der  Nutz- 
niesser  der  W  einherge  dem  Kloster  an  den  l'isch  am  Tag  seinem  20 
Begräbnisses  1  Pfund  Heller,  weiterhin  aber  Ulrich,  Konrad  St r üben 
Sohn,  die  Gülte  geben,  und  wenn  die  Gidte  nicht  entrichtet  trird, 
solle  das'  Kloster  ein  Pfund  auf  die  gen.  Güter  aufnehmen  (ze  scba^ 
den  ez  sie  ze  Juden  oder  ze  Cristenlüten).  Hiezu  giebt  Virich, 
Konrad  Struben  Sohn,  seine  Einuilligung.  —  Siegler  der  Aussteller  2.> 
und  Heinrich  von  Stuttgart,  Dekan  zu  Esslingen,  —  1319  (Elsö- 
bethen  tag)  Nov,  19, 

Sp^m  L.  129,  Fasz.  136  ganz  r  rllastites  Gr.,  l'g.,  anhangend  Siegel  de» 
Dekan»  an  2.,  de*  AuseteUer»  an  ^  Stellei  ebd,  Cop,  B.  P.,  foL  31^  n.  80. 

490*  Dieniar,  Dekan  in  Eselingenf  stißel  für  die  Presbiter  des  80 
Doms  zu  Spei€r  3  P/und  HeUer  zur  Begehung  seines  Jahrtages  an 
Juli  21  (die  ProxediB).  —  1320. 

WürdUeeinf  eubeidia  6, 193  tuicA  Eintrag  in  emem  Nekrohgimn. 

491.  i'lrich  von  Sondelf  ngen,  Bürger  zu  Esslingen^  bestimmt, 
dass  der  Bat  der  Stadt  die  Kapktneien  der  von  ihm  and  seiner  Frau  95 

a)  Am  Fvigtnd«  fthU  in  ». 
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Htdtcig  gestifteten  Frühmesse  in  der  Katkarinenkirehe  und  der 
Meeee  in  der  Agneehap^  im  SpitaUcirehhof,  wenn  sie  frei  sind, 
mit  Zustimmung  des  Dekans  verleihen  solle,  —  Siegler  die  Stadt 
und  der  Aussteller,  — 1320  (niMbtten  fritage  luusfa  saut  Hylarientag) 
Jan,  18. 

Sp.A,  L.  15,  Fatiz.  Iti,  Or.^  JPg.,  anhangend  die  beiden  Siegd.  —  Üam 
«bento  Kenrad  Kudiä  für  die  Mene  am  SL  SttphaneaUar  In  der  Xäiakkehe, 
Sie$^  die  Sladt  und  dar  AmtUBer,  ISilS  (OMhaten  fritage  vor  den  nlTart 
tage)  JLpt,  H9.  —  £ML  Or^  Pg,,  abhängend  die  Mden  SiegeL 

10  IVemher,  Dekan  von  Markgröningen  (GraniiigenX  Kon- 

rad,  Kirehherr  in  Benningen  (Biiniiiiig^D),  und  Bruder  Heinrieh  vom 
H^liggeistordin,  der  Meister  des  Spitals  zu  Markgröningen^  entscheiden 
als  Sehiedsriehter  einen  Streit  zwischen  dem  Predigerkloster  zu  EeS" 
Ungen  und  Adelheid,  der  Tochter  weiland  Harfmanns,  Bürgers  zu 

13  Markgroningen,  Uber  5  Malter  Spelt  und  4  Malter  Weizen  (siliginis), 
welche  im  einen  Jahr,  und  5  Malter  Haberj  teelehe  im  andern  auf 
einem  Acker  («gro  campestri)  wachsen,  der  zu  Memmingen  am  Weg 
nach  Markgröningen  zwischen  dem  der  Benzin  zur  Sechten  und  dem 
des  Wazzerers  zur  Linken  gelten  ist  und  von  Adelheid  gen,  von 

20  Laufen  hinterlassen  wurde;  hiebei  bestimmen  sie,  Adelheid  mSsse  sieh 
mit  einem  Drittel  des  Ertrags,  also  im  einen  Jahr  mit  2  Malter 
Weizen  und  1  Malier  Spelt,  im  zweiten  Jahr  mit  einem  Drittel  des 
Habers,  im  dritten  während  der  Brache  (com  idem  ager  sterilis  per- 
maiMt)  mit  nichts  begnügen,  nach  ihrem  Tod  sollen  Prior  und  Konvent 

S5  diese  Güter  erhalten,  —  SiegUr  die  Aussteller,  — 1320  (feria  teraia 
poat  domioieam  qna  cantatar  Oeali)  März  4, 

SpJL  L.  27,  I'asz.  32.  Or.,  Pg.,  anhangend  Si.gtl  an  eratcr  und  drittcTf 
Bette  an  eweüer  SteUe, 

493m  Hedwig  von  Hainbach  gen,  im  Baumgarten  (bungartcn) 
90  Hermanns  sei.  Witwe  giebt  dem  Kloster  SSßingen  die  Leiten,  welche 
sie  und  ihr  Mann  hatten,  auf,  erhält  dafür  zeitlebens  an  Juli  25 
(Jacobez  tag  oder  ungevariicb  lierzehen  tage  dernach)  3  Pfund 
6  Schilling  Heller  mit  der  Bestimmungf  dass  alles  rüchjämjiy  wird, 
wenn  das  Kloster  den  Termin  nicht  einhält,  bestimmt,  dass  ferner 
85  die  Pfarre  zu  Esdinym  und  die  Herrn  auf  dem  II  oft  an  Nov.  11 
(Martins  tag)  Jährlich  1  Schilling  Helfer  erhalten  mllen.  —  'beugen : 
Konrad  der  Zehender,  Albrecht  Strit,  xeine  Söhne  Hartmann  und 
lUinrich,  Virich  iSiyclin,  Heinrich  der  Tüfd,  Heinrich  Luitgards 
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Sohn  imd  Konrad  Va9oU  von  Hainbaeh.  —  Sieglet  Heinrieh,  Dekan 
von  EatUngen,  —  1B20  (naehsteD  fritage  nach  aant  Georien  tag) 
Apr.  25. 

6%A,  StuUg.:  Sußittgen  B.  16.    Gr.,  Fg.,  ahliangend  tSügü. 

494,  Der  Rat  von  Sjmer  beurkundet,  dai>8  an  Auy.  3  Herzog  ö 
Leopold  von  Ostreich  mit  60  Bittern  und  der  Mannschaß  von 
Ji9  Städten  —  darunter  auch  EsaHngen  —  vor  Speier  lag.  —  X32ü 
(Stepbans  tag)  Aug.  3, 

Gedr.!  Bügard  9$t  n,  SS8  nach  dem  Or.  im  StA,  Speier, 

49ä,  Künrad,  der  Prior,  und  die  Brüder  des  I^rf  digerkhsters  10 
zu  Esslinffen  erlfiuhen  der  Adelheid  Cruziu  (vron  Adellieit  din  et- 
wenne  hern  Ciinrat  Cruzins  kellcriu  waz  und  och  davon  diu  Cruzin 
liaizset)  Kss/i)t(/en  1  J'fiuid  Jfeller  Gülte,  welches  sie  dem  Kloster 
2H  ihrer  Jahrzeit  vor  Sybot  Cruzin,  Bürger  und  Ixichtev,  tennacht 
hat  und  welches  .  .  der  Zinnnennann  f/en.  Ifohfiu,  Bürger  zu  Stutt-  15 
gart,  von  einem  Weiiiherg  duwlhst  am  Mönchberg  (Muncheberge) 
giebt,  im  Notfoll  (inzugrcifcn  (swenne  sin  sin  vor  bungers  not  nit 
«berwendeu  mag).  —  Siegler  der  Kon  reut.  —  Ksslingen  im  Fmiiger- 
kl oster,  1320  (Bartholomeus  tage)  Aug.  24. 

SpJL.  L.  117,  J'MZ.  126.    Or.,  I'g,,  abhängend  Siegel,  20 

4^6,  Heinrich  der  VeeUer,  Bürger  zu  Bedingen,  verkauft  an 
Kloster  Bebenhausen  10  Pfund  HeUer  GüHe,  welche  er  weit  eeinee 
Oheims  des  Dekans  Ludwig  Tod  vom  Kloster  erhielt,  um  SS  Pfund 
HeUer,  mit  der  Bestimmung,  dass  die  10  Pfund  an  den  140  Pfund 
HeUer  GuUe  abgehen  sollen,  welche  er  und  andere  Erben  des  Dekane  25 
bezogen.  —  Siegler  die  Stadt  Betzingen.  ~  Zeugen:  Bürgermeister, 
SchuUheiss,  Bi^tter  und  Batsherren,  —  Esslingen,  1321  (sa&t  Agnesen 
anband)  Jan.  20, 

StA,  L,  m,  Fase,  m,  Copitdbuch  fol  277, 

497,  Bruder  Johannes  Hecrehüix^h^)  ecclesic  episcopus,  Vikar  SO 
des  Komtanzer  Bistums  (m  spiritualilms),  ueiht  die  von  Johannes 
gen.  Wigman,  Diakon  zu  Esslingen,  gestiftete  Kapelle  und  darin 

*)  Der  Ort,  nach  dem  sich  der  Bischof  nennt,  war  nicht  zu  ermütdti. 
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«tiMii  Miar  »u  Ehr9H  d$9  Actf.  Geittet,  der  Jtm^ra»  Maria  md 
9Mer  MeUigen,  befiehlt  4k  Weihe  jähfUeh  nm  SwnUx$  nach  Mätz  12 
(MuD  \mA  Gregorii)  zu  fmm,  eerheieti  Beettehem  on  dieeem  und 
dem  iteht  folgenden  Togen  pien^fiäjfigen  Ahkae  fOr  Tedeittiden  (eri- 
ü  minaliaai)  eiento  Beeuehem  an  den  Feeien  der  HeiUgen  und  den  acht 
folgenden  Tagen,  eauie  Jkenekem  an  tdlen  5omm-  itnd  FeeHagen 
einem  eieraigtägigen  AMaee  fitr  läeeUehe  Sünden.  — *  Hleyler  der  Aue- 
eMer  mti  eeinem  gr&eeeren  SiegeL  » 1321  (dio  doorinioo  poit  feituii 
beafi  Gregorii  pape)  Mära  15. 

lu  SLA.  StuUg.:  Eulingen  B.  lao.   Or.,  I'g.,  abhängend  ."Siegel. 

498,  Die  GeschuiKter  Heinrieh,  Konradf  Beihe  und  Heinrich, 
die  Kinder  von  Heinrich  Stainbiee  verkaufen  an  das  Ciaraleioeter 
mit  ZueUmmung  ihrer  väterlichen  und  mStteriiehe»  Verwandten  am 
Xot  und  wegen  einm-  Gülte  (von  der  gulte  wegen  misefrez  vorgenaotcn 
15  fatterz  saeligen)  9  Morgen  Wieeen  im  Kay  (geliajge)  um  39  Pfund 
Heller  (&De  aiDS  fierzig)  bar  und  eine  JakreegüUe  eon  2  Pfund 
Heller,  —  Siegler  die  Stadt,  1321  (naehetes  g&temtage  vor 
DitterrahBten)  Mär»  23, 

8p,J^L,a$t  Feen,  34,  Or^  Pg,,  Mengend  Stedteitgd,  Auetem  Zü- 
20  haltsangtA9  aue  dem  14,  JiiArjb.  mit  dar  Form  Kai  und  au$  dm  Iß,  Jahrk, 
mü  Key, 

499»  AU  und  Konvent  von  Füretenfeld  beurkunden,  daee  ihnen 
von  Johann  eel,  gen,  Mlgman,  Diakon  (ewangelier)  zu  Esslingen, 
folgende  Güter  geworden  sind:  die  Häuser  hei  der  Kaj^elle  auf 
SO  Pfund  geechatat,  4  Sehißing  HeHer  aus  des  Borgenspringers  Haue 
in  der  Plieneau,  1  SchiÜing  und  2  Kapaunen  aue  der  Hungerin 
HofeMt,  6  Schilling  aus  Gerolde  des  Swantaer»  Haue  an  der  Am* 
woiMi^  Harn,  9  Sehilling  aus  Elgaeiee  Haue,  4  SehHUng  aue  Kloster 
Simau,  7  SehUUng  aue  Konrads  des  Wanwellere  Haue  in  der  Beutau, 

80  4  Sekäling  aue  des  WameeUere  TwAtermanue  Haue,  2  Schilling  und 
1  Kapaun  aue  dee  Fraueneohne  (fiowenamiB)  Haue  und  Garten, 
3^U  SchaUng  au»  dee  IMers  Haue  und  Garten,  7  Beßer  aue  dee 
Vogelere  Haue,  IS  Heller  aue  des  GngtoUs  Garten,  5  Sehäling  4  H^r 
aue  Eberharde  von  Sielmingen  Haus  und  Garten,  2  Schilling  aus  der 

05  »an  Sakm  Garten,  3  SehUUng  und  1  Kapaun  aus  des  Totsingere 
Haue  und  Garten,  5^h  Schilling  und  3  Hühner  von  Holtzapfel  von 
Hainbach,  6  Sehilling  2  H^er  von  Bertold  dem  Gieelinger,  2  SehU- 
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ling  VOM  ffetHrich  dem  Leger,  1  Pfund  von  ektn  Velutte^  7  Schilling 
von  Roraeker,  S^lt  Schilling  und  2^1%  Hühtter  wm  RorUn,  znaammen 
5  Pfund  1  Schilling  Heller,  davon  ward  Jedes  Pfund  um  9  Pfund, 
jeder  Kapaun  um  9  Beller  und  jedeit  ifttA«  um  4  HeUer  geeehäiai, 
giebt  45  Pfund  9  SchilUng  Heller;  zu  Heddfingen  1  Morgen  Weiw  ^ 
berg  um  18  Pfund  gesehäixt,  an  Rapoltsaßker  3  Morgen  um  50  Pfund, 
zu  Mettingen  in  Brunnhalde  1  ^/a  Morgen  um  45  Pfund  am  Belment' 
berg  (Hebdingsperg),  2  Morgen  um  40  Pfund,  in  Bemtere  Klinge 
Vt  Morgen  um  8  Pfund,  an  der  Eberehalde  3  Morgen  ArJcer  um 
9  Pfund,  auf  Hegensberg  Wiese,  Äcker,  Baumgarten,  ffofstaU  und  10 
ein  Acker  Uber  des  Kurtz  Bof  um  6  Pfund,  zusammen  176  Pfund; 
am  Olenberg  1  Morgen  Weinberg  um  30  Pfund,  an  der  l^eckarhalde 
1  Morgen  um  50  Pfund,  2  Morgen  im  Hainbaeh  um  SO  Pfund, 
eine  Kelter  um  30  Pfund,  zusammefi  170  Pfund. ')  Damit  bekennen 
sie  441  Pfund  9  Schilling  Heller  von  den  500  Pfund,  welche  sie  tf> 
nach  einer  städtischen  Urkunde  steuerfrei  anlegen  dürfen,  angdegt 
zu  haben,  so  dass  sie  noch  58  Pfund  11  Schilling  Heller  anlegen 
dürfen,  was  auch  wm  der  Stadt  bestätigt  wird.  —  Siegler  das  Kloster 
uutl  die  Stadt*  —  1321  (palme  abeot)  Apr.  11, 

St^.  Siuttg. :  KsMngen  B.  108.   Or^  Fg.,  ankoMgenä  Si«gd  4t»  AbU  ^ 
und  der  Stadt» 

SOO*  Bärgermeister,  Schultheiss  und  Bat  von  Esslingen  machen 
eim  Ordnung  für  die  Kofdäne  in  der  Stadt.*}  —  1321  Mai  27, 

St^i.  ."ituUg. :  Hotcs  Buch  /ol.  IIU *S>.  .1.  L.  19,  Faxz.  Ahschr, 
au»  der  xweiUn  H0fte  de»  Iß,  Jahrh.  2ä 

Wir  der  borgertnaister,  der  acboUbais  und  der  rftt  gemainltch 
▼OD  EaaeliDgen  toeo  kunt  alleD  den,  die  diaen  brieff  anaehenti  leaeDt 
oder  bereut  leaen,  waa  wir  alle  die  eappellen,  die  Jelxo  geatiSle 
und  gewidemet  sint  in  der  pbarre  ze  Esaeluigen  oder  nocb  geaüfte 
nnd  gewidemet  weidenC,  aAln  Üben,  swenne  ea  ze  achalden  Icomet^  90 
das  wir  die  lihen  auln  ainem  erberen  man,  der  zn  derselben  zit 
prieeter  ist  Und  aol  deraelb  priester  oder  eapelan  n&cb  unser  libonge 
ainero  deeban  oder  ainem  pbarrer,  der  bie  ze  EBalingen  der  pbarre 

")  Die  Schenkung  l/mrkundel  Johann  ^\'i^f^naH.  Diakon.  Siegler  Dekan 
Jliinrirh  und  *frr  Au.isttff  r.  J.'i'yi  (fr(\\ta;r  vnr  saiit  Jacobs  ta^)  Jtdi  18.  — 
tSt.A.  iStuttg.:  l  ursUnjfhitsche  J  .rntuei  ang  nlur  Esslingen  {l't73)  fol.  5^-  — 
')  Dies«  Ordnung  bcstüligi  Jiittdwf  Rudolf  von  Konstanz  ii:ü2~34)  vgl.  die 
L'rk.  von  1384  Okt,  93, 
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pfliget,  geloben  mit  guten  triuwen,  der  pharre  imd  im  u^-^tmwe  ze 
sin  an  allen  dingen  iiud  gehorsam  sin  an  ;iuÜiLlieii  und  an  zime- 
liuheii  dingen  und  sol  ze  Ironniesse  «nd  ze  vesper  alle  tag  sin,  in 
irre  denn  redliche  sache,  und  sol  zii  denselben  zwaigen  ziteu  von 

5  dem  äne^endc  bis  an  das  ende  derselben  messe  uiui  vesper  helfTen 
singen  und  lesen  ane  geverde  und  süln  och  die  cappellan,  swenne 
gie  ze  rochin'j  gant,  nit  abe  j^lin  bis  die  rochin  alliu  geschiebt. 
Tnd  8 wer  des  nit  geloben  wil,  so  sulen  wir  dieselben  cappellen 
aiüeüi  andern  lihen,  der  es  gern  tut,  swerz  aber  tut,  brictiet  er, 

10  das  hie  vorgeschriben  stat,  mit  geferden,  so  gol  ain  techan  oder 
ain  pbarrer,  der  denne  ist,  io  ze  rede  und  ze  bnss  setzen 
als  •rötlich  und  redlich  ist.  Sätzde  sich  ain  ea])ehm  dawider, 
so  süitii  wir  aiuem  dechan  oder  ainem  phärrer  beholfen  sin  mit 
gotlichen  und  redliehen  Sachen  ane  alle  geverde.    Dis  geloljen  wir 

15  alle  ze  tün  luterlieh  durch  6ot,  darch  der  pharre  und  unser  stett 
ere  und  durch  phüö'elich  züchte  und  ere  und  durch  der  selan  hailes 
willen  und  hat  nnser  der  vorgenant  burgenneister,  schulthaiss  und 
rat  von  unser  uud  der  gemeinde  wegen  ze  Esslingen  debain  recht 
darza  zwnngen,  wan  das  wir  es  i'rilich  und  Interlich  durch  Cot,  als 

2ü  vorgeschriben  ist,  haben  getan  und  och  töen,  doch  wellen  wir  das 
alles  hie  vorgeschriben  stat.  ain  ewiges  recht  sy  allen  cappellan,  die 
jetzo  sind  oder  noch  werdent.  Uber  dis  alles  so  haben  wir  disea 
l)rieff  gevestent  und  besigelt  mit  unser  stett  insigel  zu  Esselingen,  das 
wir  heran  henken  zu  ainem  wareu  urixunde  der  vorgeschriben  dinge, 

%  der  wart  göbeu  an  dem  utferauhent,  do  umn  zalt  von  Crists  geburte 
driozebenbandert  jar  und  in  dem  ainen  und  zwaintzigostem  jar. 

oOl.  Bruder  Heinrich  der  ß irker,  Spitalnieister  zu  Esulitujen, 
teiht  mit  Meissen  der  Sammlung  der  Brüder  Gerhus  Muten  Tochter 
und  ihren  Geschwistern  von  Rietenau  (Rietenowe)  ein  Lehen  zu  Weis- 

^  sach  (Wissach)  um  10  Schilling  Heller,  an  Noe.  11  (Martins  tag) 
fällig,  mit  der  Bestimmung,  dass  das  Lehen  dem  Sjtital  Iteimfaüen 
(ze  fronhanden  gen)  soll,  icann  der  Zins  nicht  an  Soe.  11  oder 
binnen  Jahresi/iist  bezahlt  wird.  —  Zeugen:  Hartmann  von  Murrhardt, 
Hermann  von  Rems  und  der  Stegmav,  Bürger  zu  Marbach.  — 

35  Siegler  die  Siadt  Backnang,  —  1S21  (pfingest  abent)  Juni  6. 

Sp,  A,  L,  91  f  Fa$z.  95*   Or*,  Pg,,  abhangend  Siegel. 

*)  SS  Räucherwtg.  —  ")  Hinter  Zeugen  und  SUgdfontid  folgt  die  Be- 
merkung^ dass  von  Älter  lur  jährlich  dreimal  zttei  SpitaWrüder  imd  ein  KneeM 
eutf  dem  Lehen  überttarftten  (naclitseide  nemea)  »ollen* 

Wtett  OaiebieblM|u«neii  IV.  16 


Digitized  by  Google 


242 


1981  Nov.  89. 


ÖMm  Dtr  Hitter  Eberhard  von  Süs^etif  sein  Sohn  Johann  und 
dnsen  Gaiiin  Ekheth  verkaufen  an  Schuieeter  Uaihüd,  gen,  ton 
Herrenberg f  >)  Bürgerin  zu  Esingen,  37  Morgen  Äcker  in  der  Mark 
Cannstatt  in  den  drei  Zeigen,  den  Morgen  um  1  Pfund  5  SchiUing 
Meiler,  nändieh  m  YBental  2  Morgen  neben  den  Spitedäekem,  auf  6 
der  Halde  3  Morgen  neben  des  XJbelgeen  Äehem,  tn^  der  Steingrube 
1  Morgen  bei  der  ton  Stern  Äcker,  auf  dem  HungerbüM  1  Morgen 
neben  des  Saht  Äcker,  auf  dem  Suherrain  (SnltoeDbei^)  1  Morgen 
bei  Lützen  von  ZüUenhard  Äcker,  am  SteinbüM  2  Margen  bei  KUr^ 
nings  Äcker,  im  Ahepaoh  durch  den  graut  3  Morgen  bei  des  vom  10 
Siein  Äcker,  6  Morgen  genannt  der  Dunger  bei  Buggen  Äcker,  auf 
dem  HoehgeetrOse  3  Morgen  bei  des  Maders  Äcker,  beim  Badbrunnen 
(BadebinDnen  bt  der  wiaen)  2  Morgen  an  des  Lutz  von  Zullenhard 
Äcker,  2  Morgen  gen,  der  Wegelenger  bei  des  Maders  Äcker,  am 
Lerchenberg  (Lenbenbeiig)  3  Morgen  bei  der  nom  Siein  Äcker,  am  15 
Lerehenberg  (Lerchenbeieb)  1  Morgen  bei  dem  Ädeer  der  Kinder 
linggers  und  8  Morgen  gen,  MenboUsaeker  bei  der  vom  Slein  Acker; 
stellt  als  Bürgen  die  Edelknechte  Wolf  ton  Brie,  Meinhard  den  FUner 
und  Wolf  diw»  Langen  vom  Stein,  welche  für  sieh  selbst  oder,  teenn 
sie  durch  ekafte  Not  verhindert  sind,  für  einen  Knecht  mit  Pferd  80 
zum  Eadager  in  Stuttgart  verpflichtet  sind,  —  Siegler  die  Äusstefler. 
—  1321  (an  sant  Andres  abent  des  zwelifboten)  Nov.  29, 

ö't.A.  6'tuttg. :  Esslingen  B.  54.  Gr.,  Fg.,  anhangend  Siegel  Eberhards 
und  Jehmnt, 

ffOfJ,  Pfoff  Alhrecht  von  Owen  und  Bruder  Ihinrirh  (kr  25 
Jif/njt)-,  Sj>ifa/i)}pisfer  (der  armen  dürftigen  öunt  Katharinen  dez  spi- 
talz).  '/('/>cii  JdJiiinn  Kurzen  und  seiner  Frau  Haileirli/,  Büryern 
zu  Pjorzhi'iiit,  Diit  Willen  des  liatcs  zu  Kio^lintfen  Eff/rn  und  Lehen 
einer  Kelter  iiinJ  /-Ws  Morgt  ii  W'tinhery  zu  Jln/icuhas/ur/i  (Ilaselach), 
nämlich  3  Mori/en  t/i  n.  L/c/m  iil'Ciycr,  3  Morfft  ii  diu  Kirchbtnj,  2  Moi  f/en  30 
rßiigei;  1  Morgen  Geuistclin,  1  Morgen  iSpitalin,  i  Va  Morgen  Font 

')  An  dieselbe  vttkaufen  äte  Schwestern  Mathilde  und  Gertrud, 
HdhrfcA«  de»  Hertogt  mL  TöehUr  im  Kloeier  Weil,  l^ic  Murgen  (dei 
anderhalp  morgen  ist  an  ein  halbes  ahtodetaile)  Weinbei^t  gen.  das  Seelgsräif 
zu  CanneUM  um  £8  Pfund  Heller.  6'ie(/ler  dtr  Konvent.  1310  (naehsten 
fntaj^e  viir  sant  «JeoriiMi  ta^')  Apr.  16.  —  St.A.  Stutig.:  ll^sh'ngen  B.  54.  Or.^ 
Pg.,  abhängend  h'oin-''nl.<ttgei.  Aussen  ron  eiri^af  /tjuilirer  Hand:  l)v  viiiea 
(liuta  solgeroit  m  ivauätat,  von  anderci'  Hand  bctgejugt:  iu  blick  Ut  1  V<  morgen 
minder  Vt  aehtentaü.  8p<.  A,  L»  S6:  Copialb.  Rt  fol  93^  n.  ßS. 
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(V6HiBtelitt),  2  Mm'gm  lUinger  an  Branbaldeiii  1  Morgen  am  Kir^ 
back  (Kir^lwcli),  den  Konrad  der  lUintfer  zuvor  dm  Spital  und 
Kloster  Beehentskofen  gab,  und  3  Pfund  27  Hdler  GiUU,  nämlich 
18  SehUUng  3  HOler  aus  des  MüUers  sei,  des  ÖlKklägers  (ol- 

10  selilaeherz)  Haus  an  Bruder  üegerhehs  Haus  gdegen,  1  Pfund 
2  SehiUing  aus  Heinrieh  Sigemars,  seines  Bruders  Konrad  und  Kon* 
rads  des  Siters  Häusern,  Hofraiten  und  Gärten,  vor  dem  Oberes»- 
Unger  Thor  an  Kätzings  Haus  gelegen,  an  Weihnachten  und  Apr,  23 
(GMen  tag),  6  SchüHng  aus  Bubinges,  8  Schilling  aus  des  Stiters 
von  Plochingen  und  6  SehUUng  aus  des  Häglers  Haus,  Hofraite  und 
Garten  vor  dem  Oberestiinger  Thor  gelegen,  an  Weihiuichien  und 
Juli  25  (Jacobez  tag)  zu  Leibgeding  mit  der  Bestimmung,  dass  Haiic' 
wig,  wenn  sie  ihren  Mann  überlebt,  2^h  Morgen  zurückgeben  und  dass 
die  Gülten  steuerfrei  sein  soUen.  —  Sie^  die  Städte  Ebingen  und 

»  Pforzheim.      1321  (Nyolans  tag)  Dez.  6. 

A.  L.  91,  Faaz.  9ö.    On,  Py.,  Siegel  abijegangen. 

504,  Johann  der  Baetnser,  Bürgermeister,  Markward  Lt/iran, 
Schultheiss,  Richter,  Bat,  Ziwftmeister  und  Gemeinde  von  Efislingen 
beurkunden,  dass  sie  leeinen  Untergang  auf  den  Gütern  des  Klosters 
85  Weil  vor  der  äusseren  Brücke  vornehmen  sollen,  ausser  wenn  die 
Marksteine  verändert  werden,  da:^.^  sie  aber  einen  Weg  ron  der  Brücke 
SU  ihrer  Viehweide  (waeide)  im  £gel8d  haben  sollen.  —  Siegler  die 
Stadt,  —  [Um  1322^].') 

SijL  StuUff.:  Kl  WtOer  B.  S,  Pg^  Siegd  ausgerissen ;  auuen  ton 

85  später  Rtnd:  circa  1316.    Oh  da»  Stück  eine  OHginahirkunde  ist,  erschstut 
bä  dem  ^Fehlen  des  Datums  swetfelhitfL  ^  R6g.:  Ltutrum  S,303  fw  £9. 

ßOd»  Graf  Eberhard  von  Württemberg  verspricht  gemeinsam 
mit  Markgraf  Rudolf  von  Baden  und  den  Grafen  von  Heffenstein 
und  Vaihingen  den  Augsburger  Kauf  leuten  sicheres  Geleit,  nimmt  aber 
30  Esingen  ausdrückUeh  aus  (Wir  sien  iD  anch  in  der  atat  ae  EsliDgen 


Ttm  rmhum  M  mw  §makr>littms  wiahatM  Mtai««  vor 

*)  Johann  dsr  Bemser  kommt  aU  Bürgermeister  vor  1322  Märt  13  —  1S24 
Jwd  8  und  1926  Jan.  17  —  Jtdi  7;  da  der  Ämtenee€hstl  tn  Esslingm  an 

Jafiobi  stattfand,  entspricht  das  d  r  Amtszeit  1331/24  und  1325la6:  offen  bleiben 
auch  dtf!  Jahre  1319121.  Markwaid  Lutram  kommt  a!s  Schutt hd>'\^  tor  1322 
Marz  12  und  Apr.  7:  offen  h/eihai  J'nr  ihn  während  Eemscrg  Amtszeit  131^121, 
1323  Mai  17  —  1324  Juli  and  1320  nach  Jan.  17. 
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1322  Ftibr,  23  —  1322  Febr.  24. 


mnb  dhain  gelait  noeh  ufhebnog  Bocb  inroDg  nihteB  gebandeiii  wann 
daz  haben  wir  mit  namen  üsgenomen).  —  Sie^  der  AusskUer,  — 
Neuenbürg^  1322  (in  vigilia  Matbie  apostoli)  Febr,  23. 

Gedr.r  Au(/sburger  U.B,  1,228  «.  365  (mü  Sept.  äu).  —  Heg.:  Key. 
Btiiica  6,57;  Fester  n.  763.  * 

a)  Ganz  ebenso  neJmM  die  Grafen  Eberhard  UL  wnd  üMeh  wm  IFtBrKcm- 
h»9  ndt  den  Greven  von  H^mutein  dü  Städte  EeeUngen  und  Gmünd  ane.  — 
SiegUr  dU  beiden  AueeUUer.  —  SMtgartt  13i9  (t&ntag  nnch  Walpiirgis) 
Mai  3.  —  Gedr*:  Äng^wget  U.B.  2,26  n.  465.  Beg.:  Reg.  Boten  ii,16p. 

MO,  Ü^icig  tjen.  von  Wildenau  (WUdenowe),  dieWiitee  Kmrads  10 
«0»  Nellingen,  verkauft  an  Eberhard  von  Hoekdorf,  Bürger  zu  Ese- 
Ihigen,  mit  Zustimmung  ihrer  Kinder  Konrad,  EUeabeth,  Agnes  und 
Johannes  den  Zehnten  zu  Baltmannsweiler  (Baltmarzwiler),  der  ihre 
MiUjiff  (zftgelt)  war,  um  14  Pfund  HeUer  md  sUllt  Rüdiger  den 
Sahzhen  von  Natingen  den  Vetter  ihrer  Kinder  und  ihren  Sohn  15 
Konrad  bis  zur  Volljährigkeit  ihres  Sohnes  Johannes  als  Bärgen 
mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  EssUngen.  —  Siegler  der 
Hedwig  Sohn  Konrad,  Friedrieh  der  Wüde  gen,  von  Gomaringen 
der  Mann  ihrer  Tochter  Agnes  und  ihre  Vettern  Konrad  und  Steigger 
gen.  von  Wildenau.  —  1322  (Hathis  tag  des  zwelifboten)  Febr.  24.  20 

St.A.  SiiUtg.  :  Addberg  B.  5.  Or.,  Fg.,  anhatigmd  Siegel  der  beiden  WH- 
detMu  an  1.  und  2.,  fViedriehe  an  3.  und  Konrade  vonKem»gen  an  4,  State, 

aj  Hersog  Ludwig  von  Tedi  bdehnt  Konrad  HolderUn,  Bürger  euBee- 
Ungen,  mit  dem  kleinen  und  groeeen  Laient^nten  tu  BaUmanneweiler  (Battranus- 
wfler).  —  Sii^  der  AueeleUer.  —  EeHingen,  1336  (sameztag  vor  saut  Vitt«»  2& 
tag)  Juni  8.  -  Ebd.  Ori,  Pg.^  oMumgend  Siegel.  —  Heg.:  WürtL  Jahrb.  IBiß, 
t47  n.  H>f)  (ohne  Tag). 

b)  Uudiger  Kurtr,  Bürrjtr  von  Ksi^hngen,  heui  kuiulef,  dasa  er  den  von 
llun9  Schwelker        Leiten  ydiemkn  LaiensehtUen  £U  BaUmunmweilef  wm 
»einem  dchuayer  Hans  Krützin  nur  für  den  FaU  von  deeeen  AH^ten  gekauft  80 
hat.  —  Zenge  :  Hone  Veteer  d.  A.,  Biehier.  —  Siegler  der  Zeuge  m.  d.  Siegd  der 
üieMer.  - 1407  (aant  Chunrati  tag)  Nov.  28.  —  Ebd.  Gr.,  Fg.,  anhangend  Siegel 

e)  Han»  Swelherd.  Ä.  belehnt  Marhsard  Lutram,  Bürger  sn  EeOingen, 
mit  dem  Laienzehnten  zu  Baltmannsweiler  (Baltinansswyler),  desnen  andern 
Teil  Klo.^ier  Adelherg  hat.  —  Siegler  der  Auanteller.  —  U16  (iluarsta?  riMuch  35 
sant  .lacübs  tag)  Juli  30.  —  Ebd.  in  gUicher  Furm.  —  Heg.:  Lcutium 
L*,:JtJ9  n.  13ö. 

/f07.  Jo/nnni  Haeni.<rr,  JUir'/t Diic/sft  >%  Morkward  Lliftraii, 
S('/ni/f//ri^>\  li'fif  itH(f  ( i t'niii mir  roii  K.-^sliHijiii  J rtirii  drin  hlosftr 
Juitsheim  (^Kaizhain)  zwei  Jlojstattin  um  ^chotienbarg  in  der  Vor-  *Ö 
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Stadt  bei  des  Klosters  Weinbergen  (jehfjtn,  v  eiche  das  Kloster  um 
7  PfintiJ  5  Schilling  Heller  von  Pfaf  Albrecht  von  Ouen,  flberhard 
dem  iSrhahemun  und  .  .  gen.  die  Vfaffin  in  der  Kirchgasse  gekauft 
hat  und  welche  17^ Ik  Buten  weniger  1  Schuh  (nach  der  messerfiten 
5  aili  ahtodetaile  ains  morgen  äne  aine  rfiten  und  äne  ain  schAche) 
mesmif  und  überlasse»  ihnen  einen  der  Stadt  gehörigen  Winkel  da- 
neben,  3  Ruten  lang  und  l^U  Ruten  breit;  dafür  erhält  die  Stadt 
5  Pfund  Heller  har.  —  Siegler  die  StadL  —  1322  (Oregorien  tag) 
Märg  12, 

10  8t,JL  SMtg.i  EeeUngen  B.  Or.,  Pg^  abhängend  Stäätelefftl  Ameten: 
Ad  loeolum  dvitotnm.  —  Seg,:  Reg,  Beiea  6,ö6;  Sdi/tüdUr  61;  Lenirwn 
if304  n.  5i. 

S08m  AH  Konrad  und  der  Konvent  von  Bebenhausen  bewUUgen 
den  Brüdern  Konrad,  MärkUn  und  Rüdiger  NaUinger,  Eberhard^ 

16  Hug  und  Konrad  den  Sinnen  ihres  Bruders  mI.  ^e  Nutzniesstmg 
eines  Vierth  des  kleinen  und  grossen  Laienzehnten  im  Dorf  Echter- 
dingen in  Garten,  Feld  und  Hn^z,  wie  ihn  Friedrich  wn  Echter- 
dingen  hatte,  ausgenommen  den  Vieh-,  Garten^  und  Bienen-^Stchnten 
und  andere  Dnujc  im  Bebenhäuser  Hof  daselbst.  —  Siegler  der  Abt. 

20  —  1322  (ortcrtag)  Apr.  11, 

St.A.  SiuUg. :  Jebenhausen  B.  4!f.  Or.,  Pg,f  anlumgtnd  Siegel,  —  Gedr.: 
Oberrhein  ^,119. 

S09,  Markuiard  Lütran^  Schultheiss,  Johann  der  Ronserr 
Bürgermeister,  Sibot  Orücin,  Ifujireht  Metman,  Konrad  der  XuUingery 
Eberhard  Burgermaiater,  Hug  Kurze,  Johann  Kihe,  Rüdiger  Rupreht 
d.  J.f  Ulrich  von  Heilbronn,  Rüdiger  der  Xollinger  und  Ulrich 
Schuhelin,  Richter  zu  EsMingen,  beurkunden,  dus.s  Konrad  von  Tüb- 
ingen (Tuwingen)  rar  dem  Frongericht  erldärte,  er  habe  an  Schwester 
Mechthild  und  ihre  Torhfrr  Agnes  gen,  von  Kirchheim  IV*  Morgen 

SO  4^!i  Ruten  1  Schuh  Weinberg  an  der  Neclurhnlde  über  den  Felsen 
und  dem  mittleren  Weg,  zwischen  den  Weinbergen  des  Kl<t:>tern 
Salem  utul  denen  Tnthliebs  des  UngHters  gelegen,  um  57  Pfund 
11  Schilling  8  Heller,  d,  h,  den  ^f<>rgen  um  45  Pfund  verkauft, 
und  dass  er  mit  den  näeh^n   i  erwandten  seiner  minderjährigen 

35  Kinder  beschwor,  dies  sei  aus  ehafter  Not  geschehen,  —  Siegler  die 
Stadt.  —  1322  (naebsteo  aftennaeotag  nach  Bant  Georieo  tag)  Apr,  27. 

StJk,  Stuttg, :  Saiman}mpeiler  Pflege  Betrugen,  Or,,  Pg,,  Siegel  abgerieetn. 
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1322  Mai  24  -  1323  Apr.  17. 


510,  Elterhard  X'ieselin,  Bibyer  zu  Esdin^en,  schenkt  Konrad 
dem  Abt  und  lU.tn  Konvent  des  Klosters  Anhausen  (dez  closterz  ze 
Brentz  Ahfisen)  alle  seine  Güter,  behält  sie  aber  auf  Lehenszeit,  ver- 
pflichtet ifich,  tCfis  er  rr. spart,  nncJi  Jint  drs  Klostert^  auzidt:gen,  WO" 
ff^^f  H  (licsv^  ihm  lind  iineni  JJitm'fhoiin  (ehalten)  dett  nötigen  Unter-  » 
Ji>//t  (jehen  soll.  Die  Güter  sind:  sein  IJaus  mit  Hofraite,  wovon  der 
Haiiatr  Schill iity  und  Tuirintj  1  Pfund  G  Schilling  Heller  Gülte 
beziehen;  seines  \'fifri\<  .-il.  Haus  in  dtr  lltufjassef  wovon  3  Pfund 
Heller  tin  di»  Leutkirchc  und  die  Ht  rrn  au  f  dun  Hufe  und  2  Ku- 
jmunen  an  Johann  ron  Türi.ianti  gehen,  2^U  Mori/rn  \\  tinberg  zu  10 
Wangen,  worrat  4  Simri  Ilaber,  1  Pfund  Pfefff  f  und  2  Hilhner 
gehen;  1 '/<  Maiyt-n  Weinberg  zu  Berg,  wovon  4  Simri  Ilaber  gehen ; 
1  Morgen  zu  Cannsftift,  2  Morgen  zu  Uhlbach,  u  la  on  1  Simri  Haber 
und  4  Pfund  Heller  an  stine  Tachfcr  im  Clarak/oster,  ablösbar  mit 
40  Pfund  Heller,  gehen;  l^lx  Morgen  hiuttr  dem  Holz,  1  Morgen  15 
in  der  Beutau  (Biteiij  am  Hasnibühl  (Haseiibuhel),  ö^ji  Morgen  im 
Hainbachf  iroron  €  Pfund  15  Sehilling  an  den  Kaplan  zu  St.  Agidien 
gehen;  im  Hainbach  giebt  Lutz  an  der  Brücke  1  J'finid  7  Schilling 
10  Heller  aus  eiern  Acker  hititrr  dem  llergfried  (bcrfrit)  und  die 
Hälfte  des  Ertrags  dnes  Acicers  daselbst,  die  Zieglerin  giebt  ii  Schil-  20 
ling  Heller  aus  ihrer  Hofraite;  seinen  Bergfried  (berfridelin)  in 
dem  (Jdssliiu  rtira  (/fi/cu  den  Markt:  •''  Iluiiner  ron  Staelielm  ron 
Cannstatt,  2  Kapauucu  roa  der  Cofnaif  uii/'u  Tociiii  r  aus  einem  Garten 
in  der  Bentau  fm  dem  Biten)  und  '''/l-  Schilling  und  2  Kapaunen 
aus  Honlins  des  Teckers  Haus'  au  d,  tu  iiral'cn.  —  Siegler  der  Aus-  25 
steiler,  —  1322  (gütemtagc  uacb  dem  uä'ai*t  tag)  Mai  24» 

SLA,  Stuttg,:  Ankamen  B,  1&,  Or.y  Pg^t  abhangend  Siitgü.  —  €Mt,: 
SiekMe^  Büh-ägt  l^m     90  (mit  Mai  26^  gAtemtag  oiff  MiUwoeh  guHxi), 

all.  ii'  inrich,  Dekan  ron  KieehJu  iju,  ineestiert  den  von  Bürger- 
meister, Sehultheiss,  (je.^chuorenen  und  Rat  mannen  (juratis  uni  vereis-  30 
que  consiiltis)  ron  Esdingen  als  Kaplan  für  die  Jakobska/Htlle  in 
der  Plitusdii  jadf't  litiirten  Kleriker  Albert  von  Oicen  im  Auftrag 
des  iitschofs  lludolf  von  Konstanz.  —  Siegler  der  AwisttUer.  —  lÖ2ii 
(XV  kalendas  inagi)  Ajjr.  17, 

8p,  A,  L,  19t  ^fi*'^'        Or,^  Fg.,  anhattgettd  Siegel  des  Dekan».  35 

m)  für  dUeeXbe  JToprfle  pnlsrntieren  Trulilkb  A'tir«,  Bürgermeister ^  und 
der  Hat  ron  EsaUngen  dem  Bischof  Iltiiairft  ron  Konsfanz  nach  dem  Tod 
de«  FrieeUrs  Konrad  gen,  RqUct  den  Priester  lUtHrich  gen,  Jüäeüi»  von 
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Sehlingen.  —  Siegkr  4U  Stadl,  EtsUngeH^  1358  (proilma  feria  qolDto  tot« 
feflCmn  bentornm  Viti  et  Modestl  nwrtlniiii)  /wil  14,  —  £ML  0»-.,  i^.,  a6- 


/Sf2.  Das  (iericht  zu  Esslingen  /beurkundet,  dass  EtKidfjttta, 
5  die  Fron  des  nhtref^i^fu/fn  Otto  von  Wfnzi/if/cn,  an  Albrecht  Steck  einen 
\Vri}itniy  u)n  56"  Fjund  40  Heller  verh/nf't  und  hiebet  alle  mÜgen 
lonnlichkeiten  erfäUt  hat,  —  1323  Mai  17. 

Sfi,  J.  L,  S6,  S'aeM,  ST,   Or,,  Pg,,  JSkg^  elbgmuen. 

Wir  fi&deger  der  NalliDger,  scbulthais,  Johanse  der  Raemser, 

10  bargermaister,  Sibot  Crucin,  RAprefat  Metman,  C&nrat  der  NalHnger,  | 
Mnrqnart  Lütran,  £berbart  Burgermaister,  Hng  Kurzei  Johanse  Kilse, 
Ülricii  von  Hailprnnne.  Radeger  Räpi-ebt  der  jange  tmde  Ulrich  | 
Schohelin,  ribter  ze  £ieeUngen,  veijeben  an  disem  briefe  unde  tü^^en 
kunt  allen  den,  die  in  ansebent,  lesctit  oder  hörent  |  lesen,  das  Trah- 

15  liep  der  jaoge  schultbais  nnde  Ulrich  Kilse  vür  Mm  an  frÖngerihte 
kamen  nnde  leten  für,  ez  waere  Engelgüt  dez  yorgenanten  Truh- 
liepz  swester  in  solcher  kranghait  unde  gebresten,  daz  siu  nibt 
ehalUge  nOt  erschainen  ni6hte.  WonOttevoo  Wintziugen  ir  elicher  wirt 
inwendig  landez  nibt  enwaere,  so  bete  sie  geben  ze  koufen  rebt 

2D  nnde  redelich  daz  aigen  irz  wingarten  duroh  rebl  ehaftige  n5t,  der 
an  Neekarbalden  gelegen  ist,  genant  Wftsegen  morgen,  der  ain  rehtes 
aigen  ist  unde  nibt  nianlehen'),  da  daz  leben  ist  des  Torgenanten 
wingarten  Eberhart  unde  Heinriob  gebruder  ^renant  die  Linbeler, 
Albrebt  Stecken  unde  allen  sinen  erben  nmbe  fiunfzig  phunde  Ualler 

25  sebz  pbnnt  Haller  unde  fierzig  Haller,  der  sie  von  im  gewert  ist 
Mit  den  Torgenanten  pbenigen  wart  abe  gel6«te  daz  gelte,  daz  jaer- 
gelichz  nsser  dem  voigenanten  wingarten  gieng,  nnde  diu  gülte  da- 
mit vergolten,  die  der  TOigenant  ir  wirt  darnf  entnam,  die  wile  er 
inlandez  waz.  Der  vorgenanten  phenige  wurden  geben  den  Predigern 

dO  dez  hnsez  ze  Esselingen  ailif  [»bnnt  Haller,  phafTe  Albrebt  von  Owen 
zwainzig  phunde  Haller  unde  driu  phunt  Haller,  den  yorgenanten 
gebradern  den  Liubelern  zwelif  phunt  Haller  nnde  zwainzig  Haller, 
den  nnderköffeln,  ^)  schriber,  bottenlon  nnde  ze  wiokoufe')  ain 


•)  Df  limilii  «4tr  Bmkalalbm  auf  Mtmm; 

<)  Unietkäntfeff,  Makkr.  —     Der  bebn  AbecHluss  ekle»  Kattfvertragn 
geg^ene  Webt, 
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phnnt  Haller,  daz  iiberig  %vart  der  vorgenanten  Engelgnt  unde  ir 
kint  zfl  ir  nOtdurfle.  Unde  baten  in  crfarn  an  ainer  urtaile,  wie 
mau  den  koufc  dez  vorgenanten  wingarten  solte  nach  der  stet  relit 
ze  Esselingen  vertigen,  als  rebt  waere.  Do  ertailteu  wir  mit  ge- 
samenter  urtaile,  won  siu  ain  kint  hetc  l)i  ir  vors^enanten  wirte,  da/.  5 
noch  niht  zft  sine«  tagen  koiiien  waere,  daz  man  von  gerillte/,  wegen 
der  stet  geswörnen  boten  ainen  senden  solte  zft  dez  vor^'enanten 
Otten  swester  unde  sinen  den  naelisten  fründen,  obe  sie  sieb  der 
vorgeuanten  Engelgilt  ir  kindez  unde  ir  gütez  nnderziebcii  u ölten 
uude  in  davon  ir  ntjtdi'irfte  geben  weiten  biz  uf  den  tag,  daz  der  10 
vorgenanfce  Otte  ze  lande  kacme.  Daz  taten  sie  unde  santeu  den 
Streber,  der  stet  goswornen  boten,  zii  dez  vorgmanten  Otten  fründen, 
ol)  sie  tfin  wollen  alz  vorgeschriben  ist.  Do  enbuten  sie  uns  wider 
bi  dem  vorgenanten  boten,  Otte  waere  tut  unde  weiten  sich  uihsit 
weder  an  sie  noch  an  ir  gfit  keren,  daz  naan  ir  gflt  angriffe  unde  15 
daz  man  ir  unde  dem  kinde  dervon  ir  notdurfte  gaebe.  Daz  set 
uns  der  vorgenante  böte,  alz  erz  billich  sageu  solte.  Damach  i)aten 
sie  in  erfarn  an  ainer  uitaile,  won  sie  allez  daz  hie  vorgeschriben 
ist,  von  gerihtez  wegen  erfollot  beten,  obe  man  dem  vorgenanteu 
Albrebt  Stecken  uude  sinen  erben  über  den  koufe  dez  vorgenanien  20 
wingarten  iht  billich  solte  geben  der  stet  briete  unde  iusigel.  Do 
ertailten  uir,  seten  die  vorgenanten  Trubliep  unde  Ülrich  vor  ge- 
rihte,  alz  siez  billiche  sagen  solten,  daz  der  vorgenante  wingarten 
durch  reht  ehaftige  not  verkoufte  swaere  unde  daz  sie  von  gerihtez 
wegt  n  an  der  vorgenauten  Eni:elgüt  stat  erfüllet  beteu,  alz  vorge-  25 
schriben  ist,  daz  man  dem  vorgenanten  Albreht  Stecken  billiche 
darüber  solte  geben  der  stet  briefe  unde  insigel  unde  daz  im  unde 
simii  erben  mit  demselben  briefe  der  koufe  dez  vorgeuanten  win- 
garten von  der  vorgciKniten  Engelgftt  unde  iren  erben  wol  gefertiget 
waere  nach  der  stet  reht  ze  Esseliiigcn.  Daz  seten  die  vorgeuanten  30 
Trubliep  unde  Olricb  vor  uus,  alz  siez  billiche  sagen  solten.  Uber 
diz  allez  so  ist  diser  brief  gescbribeu  unde  besigelt  mit  der  stet  iu- 
sigel 70  Rsselingen.  daz  w  ir  heran  gebeucket  haben  zü  ainem  waren 
Urkunde  der  vor-'-esehrilienen  dinge.  Derselbe  brief  wart  geben  an 
dem  naehsteu  aftermacntage  nach  dem  phingestag.  do  man  zalt  von  35 
Christez  gebuilc  driuceheu  huudcrt  jare  uude  iu  dem  driu  unde 
zwainzegostem  jare. 

♦>/»V.   Ahhu  da    Wifire  I\einhorf/s  (/es  F/iners   itrk'nift  mit 
ihren  Kindcni  an  ilu6  iSintid  zu  Kasiiiiyen  ^3  Morym  Äcker  im 
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Brier  FOd  im  12$^%  Pfitnd^  HdUr  und  stdlt  Wolf  den  LanfjcH 

vom  Stein,  Wolf  von  Brie,  Truiwin  von  Bieih,  Konrad  Noeitelinf 

Johann  Bßsmer,  Hermann  Äddrieh,  Märldin  von  MeUkiffen  und 

Athreehi  den  Linken,  Bürger  zu  EssUttgm,  als  Bürgen  mit  der  Vor- 

5  fflkhtung  zum  Einhger,  —  Siegler  Johann  von  » , » die  edeln 

Bürgen  und  der  Kirehherr  von  Magstadt,  der  Sohn  der  Anna.  — 

[1323  Mai  IVJ.'i 

Sp.  A.  L,  129,  Paee,  138,  eUxri  heechädigtes  Or,,  Pg.,  atthangend  &egü 
ie»  Kirehherm  und  der  Bürgen  und  ein  Streben* 

10  ifl4,  Konrad,  der  Abt,  und  der  Konvent  von  Behenhaueen 
löem  einen  Zins  von  11  Schilling  7  Heller  und  3  Hühnern,  w^hen 
sie  dem  Claraklosier  in  der  OberessUnger  Vorstadt  (in  preorbio  ein* 
tatb  OberneiBelingen)  an  jVb«.  11  (festo  Hartini)  von  einsm  W^nherg 
zahlen  mussten,  mit  ihrem  hei  dem  Qarakloster  gelegenen  Garten  ab 

16  ifik^  verpjUekten  sieh  zur  QewährMstMiy  (sub  ypothflea  reram  nostri 
monaBteiü  predietu  domine  . .  abbatisae  et  oonveDttti  in  Bopradicto 
ofto  de  evießone  eavere  äecDndiim'.terre  consaetndiiieiii  et  precipue 
civitatis  EsseliDgensis).  —  Siegler  der  Abt.  —  1323  (die  beate  Poten- 
tiane  virginis)  Mai  19, 

20  Sp.  A.  L.  39,  Fast.  34.    Or.,  Pg.,  abhangend  Abt^egel.  —  Ute  ent- 

sprechende Urkunde  der  Äbtisein  Bena  und  des  Konvente«  des  Claraklosters 
b^lndet  sieh  im  StJL  SM^,:  Belbeiihauten  S9,  Or.,  Pg.,  abhangend  Siegä 
4»  MiHaem  vud  des  Konvente,  Oedt,:  Obvrhem  »,136, 

SlSm  Bertold  gen.  der  Kranich  (Eraemche)  verkauft  an  Hein- 
25  rieh  Obser  (Abesaer),  Lederyerber,  Eigen  und  Vorlehen  seines  Wein- 
bergs zu  Hedelßngen,  dessen  Lehen  Albreeht  Hagen  von  Hedelßngeu 
ist,  um  12  Pfund  Heller,  —  Siegler  der  Bitter  Kranichf  Bruder 
des  Ausstaiers.  —  1323  (an  dem  ahiodem  tage  naoh  dem  pbingest 
tage)  Mai  22. 

30  Sp.  A.  L,  yo^  Fasz.  03.   Or.,  Pg.,  anfutngend  beide  Siegel:  aussen  später: 

lAUato  super  XXX  «olidia  Hallenainm  de  yinde  et  agris  ntie  in  Hedelvjngen 
et . . .  prebende  mee. 

PHorin  und  Konvent  von  Simau  verkaufen  an  Pfoß 
Dietrich  den  Kirehherm  von  Oberesslingen  5  Schilling  Heller  Gülte 
^  von  des  Briefes  sd.  Haus  vor  dem  Oberesdinger  Thor  um  2  Pfund 

ft)  Dit  7r„hJ  i-f  nicht  itttkr  »lehtr  tu  /«««*.  ifti/(flcrf<r*.      e)  mtOmnifA,  trgetut  itM* 
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HeUer,  —  Sieger  der  Kontmi,  —  1323  (Mmnentage  ntoh  Bant 
Peterz  unde  sant  Pauls  tag)  Juli  3. 

JSt,A.  Stuttg.:  Adelbtrg  B,  X?.    Ot.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 

Sit»  K.  Ludwig  [IVJ  beHäiigt  den  Bürgern  von  Esingen 
auf  Bitten  aUe  von  eeiueu  Vorgängern  ihnen  verliehenen  Privilegien,  & 
Reekte  und  Freikeiten.  —  Siegler  der  AueeteUer,  —  Nürnberg,  1323 
(XIV  nonas  jidii)  JuU  4. 

8l.Ä.  .btuUg. :  K»«linyen  B.        Gr.,  Fg.,  an  grau-  und  roUeidmer  ö'chnur 

anJUmgend  MqjettätemegtL  —  Stg,:  Böhmer  n.  606. 

518.  K.  Ludwig  [IV.]  (jewührt  der  Stadt  Esslingen  seine  10 
Gnade  dafür j  dass  sie  mit  den  Herzogen  von  Österreich  r/ef/rn  ihn 
gewesen  ist.  —  Sicglfr  der  Aussteller.  —  Nürnberg,  1323  (mitichen 
nacb  Processi  und  Martiniani)  Juä  6, 

St.A.  Stuttg. :  Esslingen  B.  61»  Or.,  Fg.y  anhangend  MajetWetÜgA,  — 
Gedr.:  Böhmgr,  Acta  2,499  i*.  718,  —  B«g.i  Böhmer  n.  Ö67,  15 

S19m  K.  Ludteig  [  I  V.J  weist  dem  Grafen  Eberhard  von  Württem- 
berg 2000  Mark  auf  die  Steuer  von  Bedingen  (snper  feettim  beati 
Martioi  pmime  Tentanim  et  abinde  per  aoDum)  und  für  den  Fall, 
dass  er  sie  hier  nicht  bekommen  kann,  auf  andere  Steuern  an.  — 
Nürnberg,  1323  (in  vigilia  Margarethe)  Jtdi  13.  20 

Ofde  1,  744  nach  einer  RegesUneammUng  des  königlichen  Sehreihera 
Bertold  tum  TuttHngen.  —  Reg.:  Böhmer  n.  590. 

S20,  Sghot  Cr'dzin,  liichirr  zu  EssJln<jrn,  iKurhundet,  dass 
Eberhard  Ndselin,  Bürger  d'fsrjfhst,  dem  V redigcrkloffter  26  Schilling 
Heller  Zins  von  1  Morgen  W  einberg  zu  Cannstatt  atn  Blick  an  VI-  25 
richs  des  Ifailijrnnners  Weinberg  stosaend,  gehen  mmw«  —  Edingen, 
im  Predigerkloster,  1323  (eant  Bartholomeus)  Aug.  24. 

Sjk.  A,  Cof.  B.  P.,  fol,  SS^n.  64. 

K.  L  II  dir  III  [IV.]  bestätigt  dem  Kl>^rhard  ffni.  Bürger- 
t/n  isfrr  riin  Es.diiigai  J  in'  seine  Dienste  alle  Ldif n,  irt^chi;  sein  Vater  30 
Murktvard  ran  Kais/n  ii  und  l\  ''>iii'/rn  hatte,   und  /'t  soiiders  die  ihm 
und  seinen  Geschwistern  (^couteriniB)  von  König  Heinrich  sei.  ver- 
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Utkenen.  —  Siedler  der  AuuMhr,  —  München,  1323  (die  dominico 
ante  nativitatem  gloriose  viiigiiiiB  Marie)  iSf^jif. 

SfuUif. :  Eanlingen  B.  lH»   Or.,  Fg.,  atihangend  MajeatäUsUgd»  — 
B^.:  Jägttjwr*  Mag»  5,lorf  Söhtner  n.  im. 

5  ffSf2w  Der  Offizial  der  Konstanzer  Kurie  enteekeiäet  einen 
Streit  zwiwken  Konrad  von  Wil,  Schüler  Meister  Heinrichs  gen* 
Pheferhart,  als  Sachwalter  des  Klosters  HeiUgkreuzthal  und  EHn^ 
rich^)  und  Sigbot  Pflegern  des  Spitals  zu  Esingen  über  fönende 
Punkte:  das  Gut  gen.  da  BAnde  in  Vaihingen  (VAgiiigen)  neben  dem 

10  oon  dem  Zehender  bewohnten  Haus  des  Walhnmne  gelegen,  wdehes 
zu  dem  Hof  des  Klosters  gehört,  sei  an  das  Spital  zum  Bau  eines 
Hauses  um  15  Schilling  Heller  odei-  gegen  Anweisung  eines  ent- 
^rechenden  Gutes  verliehen  geweften,  dieses  habe  aber  seit  28  Jahren 
keinen  Zins  bezahlt;  die  Fßeyer  haben  einen  Fuchsen  (eqaam  rabei 

15  coloris)  tm  Wert  von  10  Pfund  Heller,  den  sie,  um  Holz  nach  Mark- 
gröningen (Orfinrngen)  zu  fllhrett,  geliehen  erhielten,  nicht  zurück' 
(jeffehen;  die  Pfleger  suchen  den  Wald  Gartoftwe,  dessen  Kutznieseung 
dem  ganzen  Dorf  und  dem  Hof  des  Klosters  zustehe,  sich  anzueignen 
und  hindern  das  Kloster  an  der  Benützung,   Deshalb  fordert  Kou' 

»rad  21  Pfund  HeUer  für  den  Zins  von  28  Jahren  und  künftige 
Bezahlung  desselben,  10  Pfund  Heller  für  das  l'ßr<l,  freie  Be* 
nützung  des  Waldes  und  20  Pfund  für  den  entyanyenen  Nutzen» 
Der  Offizial  verurteilt  die  PjUytr,  hauptsächlich,  weU  sie  vor  dem 
Propst  zu  Stuttgart  und  dem  Dekan  zu  Vaihingen  Zeugen  für  Punkte 

25  vorbrachten,  welche  er  nicht  bestimmt  hatte^  weshalb  ^re  Aussagen 
tUs  nicht  gemacht  angesehen  wurden;  ferner  spricht  er  den  Klügern 
Eraatz  der  Prozesdeosten  nach  seiner  Schätzung  zu,  —  Konstanz, 
1323  (feria  tereia  post  festnm  beati  Otbmari  abbatis)  Nov.  22. 

St.A.  iStuitg.:  Heüigkreusthal  Ii.  30.    Or.,  Fg.,  abhangend  Siegel  des 
30  OffigiaU,  auf  der  RückniU  Spurtn  amee  Uetnen  Siegel»»  Dazu  gehören  folgende 
FroseeeakUH: 

a)  Der  Propgt  wm  SUOtgart  und  der  Dekan  g»  Vaihingen  {Yof^ngQn) 

heaaftragen  den  Dekan  zu  Esslingen  und  den  Ptehan  su  Plieningen  alt  vom 
KoMtanzer  Offizial  bestellte  Richter  über  gewisse  Artikel,  die  Personen^  deren 
3^  Nan%en  der  Üherhringer  miff*He,  auf  Juli  !!(  {fcrirtm  secnndani  post  ft»8tmu 
beate  Margarete  ante  ln»ram  ve»pcrariim)  in  die  Kinhe  zu  Stuttgart  behufs 
Zeugenaiusage  vor  sie  zu  laden  und  den  Termin  den  Pflegern  des  S^Üals  miU 
zuteäen,  detmä  sie  den  Calumnieneid  hisien,  die  Namen  der  Odadenen  mü- 
suteden  und  den  Brief  beeiegett  earadtsueehieten,—'  1333  (die  beatomm  mar- 

')  iS'ocA  der  Urk.  n.  ä^ü:  Heinrich  der  Bijry^r. 
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tirnm  Kiliuui  vt  suciorum  ejus)  Juli  b,  —  Or^  Fg.,  abhang^d  zwei 

SUffeUin^m!  auf  der  Ork*  tdU  ihr  Mo»  B[ämrkhJ  mU,  dmB»  er  >Sybot 
tmd  Heinrieh  ale  Pßefftr  und  Eberhard  von  PUeninffen  ale  Zenjfen  gdtiden 
ftaftf*V    -KW.  «««  zweite  nicht  beeiegiiU  Au.i/erttffung,  Pf/. 

b)  Der  Ofßzial  der  Konstanter  Kurie  bestimmt  den  Termin  ~ur  Er-  5 
Kid"r'(nff   rvif  die  Zeng'nam.^nfjm  für  beide  Pftrtdtn  auf  Sept.  -'/N  (fi'riam 
quart.iin  aiiie  tVstmu  beati  Michahelis  pruxiuiuui  hora  jirime).  —  Konstanz, 
[1333]  (XU  kalendu  octobri«  iDdifitione  VI)  SepU  20.  —  Ebd.  Or.,  Py.,  auf 
der  Büekeeite  Spuren  einee  refen  Siegiie;  an^^  eind  feilende  Urkunde»: 

c)  DiTS''lbe  beanfirtigi  den  Ihhan  eu  KssUth/en,  Heinrieh  und  Sigbot  10 
auf  Srjtt.  :jj  (iViiain  sextain  ante  fcstum  beati  Michahelis  proximain  hora 
prinic)  in  den  Chor  d^s  :u  Konatnnz  rorzuladen  zur  Empfangnahme 
einer  Abschrift  der  Znuyenau&aagen,  —  Konttanz,  11333]  (II  idua  septeiubris 
indiokioiM)  VI)  SejiL  13. 

d)  Dereelbe  beeUmnU  den  Termin  für  den  J^hlnee  der  VeHkandltmg  («d  15 
eouchideiidtim  can.sam)  aitf  Okt. 34  (feriani  secundam  ante  featltm  bcatorum  .Symo- 
JÜaet  Judo).  —  Konstanz,  [1333]  (HI  kaleudas  ootobris  in<Uctione  VII)  Sept.  39. 

e)  C[onradJ  von  Wil  erhlärt  vor  dem  (Jfß'f'nh  r^nsfi  ihr  T  'nfnhrttder 
Surhard,  der  nach  den  Zeui/>-iimis/«ifjcn  n  ajcn  des  Jy-rdcs  antn  f/nilicht»  Ver- 
gleich  einging,  von  dem  Klotiler  Ueilüjkrmzthal  /itint  Volltnacht  hatte.  —  [1333]  20 
(feri«  seeanda  ante  festiim  beatornui  Syuionis  et  Jude  indledone  TII)  Okt.  24. 

f)  Der  Offieitd  beetimmt  aU  Termin  /Br  die  ürUüeverkümdigting  Vov,  21 
(feriam  secundam  post  fcKtuin  bcati  <  Utiiuari  hora  prime).  —  Kenetane  [1323] 
{VIII  kaK'ii(l:i8  nov«»i!ibris  indictione  VII^  Oht 

l)e.r  (tfuzial  der  K'tnstnnzcr  Kurie  tiilt  dem  JJekan  zu  Esslingen  mit,  25 
dass  Heinrich  i'hejferluul  tm  Namen  des  Spital«  gegen  Volleng  des  Urteils 
Einepraehe  erhob^  weü  dieeee  durch  Irrinm  enietanden  wtd  deehaXb  der  Fem 
Hoehmai  eu  b^anddn  daee  aber  «Ue  Pfleger  Heinrieh  und  SigbeA  dieee 
Kinspraehe  nicht  beuwieen  konnten  (exccptionein  nnniiiic  ])robaveniiit)  und  des- 
halb en  Jl^-afdimr;  der  dem  Kloster  enrarhsenen  7v".sfr?<  im  Jlifraf;  von  4  I'fmd  30 
Konsianzer  (tlrii.iiionim  (.'onstauticnBinin)  au  das  KInsttr  verurteiU  wurden; 
beauftragt  ihn,  tsie  zur  Zaidung  bis  Juni  iv  (a«l  octavaui  pentccostes)  anzu- 
halten, widrigenfulh  die  beiden  und  andere^  wUehe  im  S^ntal  Ämkr  vereehen, 
Ott  exeemnmnicmt  eu  verkündigen.  —  Kenetane,  1324  (quinto  kalendaa  maii) 
Apr.  2r.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  auf  der  RUckeeite  Spuren  xumer  Siegel  85 

h)  Derselbe  geU-tei  den  Dekanen  zu  Esslhtfjen  und  Vaihingen,  freil 
Heinrich,  Si;/f">t  und  die  anderen  Sjiiinlheamt^n  dte  uhrr  sie  ausgc.sprochette 
E.rrntnmunivuti'tn  und  dtu  uhtr  ihre  Aufjihoiiycn  (uxorcs  laniulos  colouos  et 
iü*[uiliin>s)  verhängte  Interdikt  gering  achten,  auf  Ereuchen  dieee  Senteneen  an 
Sonn-  undFeeUagen  leährend  der  Meeee  bei  Strttfe  der  Amteenth^mnff  s»  «er-  40 
kündigen,  für  Be^meMunff  derselben  zu  sorgen  und  diesen  Brief  zu  besiegeln. 
—  Konstanz,  1334  (YIII  kalondas  julii)  .funi  24.  —  Ebd.  Or..  P.r..  ahhangend 
gwei  zerbrochene  Siegeli  «unf  der  Jückeeite  Spuren  dee  OfßzialaUiegde. 

*)  Dabei  liegt  ein  Hödel  mit  den  Aussagen  von  24  Zeugen  Über  21  tMcAl 
näher  bezeichnete  Artikel  iu  dieeem  Froteee:  doch  iet  ee  teeetfdh^  o6  diee 
dii  oben  gdadenen  Zeugen  eind  ot^er  andere^  du  eich  kein  Eberhard  ton  PHe^ 
iwtgen  darunter  findet. 
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äfi3*  Ffajff  Mbevt  von  Owen,  Johannes  der  Raemser,  Bürger- 
meüter,  und  H[einrichJ  der  Byrger,  Sintalpßeyer,  beurkunden,  dass 
Siegfried  von  Backnang  von  Burkard  dem  Teeker  und  seiner  fVo« 
UUU  den  Weinberg  über  dem  Mieeibrunnen  und  5  Pfund  Heder 

5  GUite,  wovon  2^1%  von  dem  Lehen  dieses  Weinbergs  und  2^h  von 
SiaengeUns  des  Broibäckers  Haus,  an  der  hinteren  Badsiube  'jeh'yen, 
an  Nop,  11  (UartioB  tag)  zaMbar  sind,  sowie  4  Eimer  Weingülte 
und  zwar  2  Eimer  Vorlass  und  2  Eimer  Drutk  von  einem  Weinberg 
gen,  Swertf&rbe,  9U  Brie  ydeyen,  im  Herbst  zu  geben,  um  liO  Pfund 

10  HeUer  gekauß  habe,  dass  Burkard  und  HiUe  vor  den  Biehtem  von 
Esslingen  und  von  Stuttgart  auf  alle  Ansprüche  verziehtet  haben  und 
dass  die  Güter  nach  Siegf  rieds  Tod  dem  Spital  zu  Esslingen  gehbren 
sollen.  —  Siegler  die  Stadt  —  1323  (Andrez  abent)  Nov,  29, 

äj).  A,  L.  36,  Fasz.  67.    Or.,  Pg.^  abhängend  ö'tadUitgd. 

15  *524»  Papst  Johann  XXII.  beauftragt  den  Propst  von  Ariel' 
berg  (Madeiber),  dem  Spital  zu  Esslingen  die  entwendeten  Güter 
nieder  zu  verschaffen.  —  Avignon,  1324  (II  idllB  febnuurii  poDtiii' 
catas  noBtri  anoo  octo?o)  Febr.  12, 

St.A.  Sluttg. :  Esslingen  B.  13.    Or.,  üaJ.  Pg.,  an  Hanftehnur  anhangeHd 

20  Bleibulle.  Auf  dem  Bug  rechts :  Manfred[ii8] ;  in  der  Ecke  oben  rechts:  I  zwei' 
mal  durchstrichen:  auf  der  Rückseite  oben  links:  L,  rechts  ein  nicht  zu  ht:- 
stimmender  Schriftzug,  in  der  Milte:  Juhanuea  Angli  [mit  SU-ich  durch  das  IJ 
de  Intoraropna. 

525.  Sf/Lot  Strfiiif/c,  Bürger  zu  Ulm,  rerkaujt  nn  J'/"ll  Kun- 
2B  rad  drn  Kurzen  idhI  i'lrich  Schuhelin,  Pfleger  der  Leuticirchc  zu 
E.ts/inf/en,  2  Pfund  Heller  (iUlte  von  seinen  2  Morgen  W einher'/  im 
Huinlmch  an  Ranpolds  Acker  zwischen  den  Weinbergen  Heinrichs 
des  Kurz  und  Konrads  des  Widemnnns  gelegen,  trovon  SO  Schilling 
an  die  AUerheiligenknpeUe  und  Pf  Schilling  an  die  Leutkirche  fallen 
90  sollen,  um  21  Pfund  Heller  wul  setzt,  was  er  son.H  von  den  Wein- 
bergen bezieht,  zum  Pfand,  da  er  keine  Bürgen  hat.  —  Zeugen: 
Johann  der  Uaemser,  Bürgermeister,   Ulrich  SchUhelin,  leichter  zu 
Esdingen,  Pff^ff  Konrad,   H'Ad'trjrr  lloldermann    und    Ulrich  da' 
Blochinger.  —  Siegler  drr  Aussteller.  —  1324  (oaeb&ten  fritage  nach 
3ö  Bant  Walparg  tage)  Mai  4* 

Sp»  A.  Xp  BBy  Fast.  37.    Or.^  Pg.,  abhängend  Siegt!  Strange»,  Au$$e» 

aus  dtm  Anfang  dts  ir>.  Jahrh. :  autiqwiis  Meltzner  Ilans,  daruUfet  mn  der- 
selben Hwd:  Meltzner  Wulsch  2  U  Hl,  darunter  von  anderer  Hand:  Peter  Roner. 
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Ö26,  Johann  der  Bamaer,  Bürger  und  Biekter  zu  EitUngen, 
verkauft  m  Kheier  AiiUherg  Haus,  Hofndie  und  Garte»  sm  Zeil, 
zwei  Wiesen  diesseiis  des  Neckars,  seine  Äcker  (in  dem  Bodem),  seine 
Halde  unier  den  an  die  Acker  siossenden  Weinbergen,  neine  Ädeer 
an  der  Halde  gegen  Esslingen,  seinen  Acker  zu  AUbaeh  (Albach)  5 
über  dem  Siechenhaus  uml  seinen  Acker  zu  Deizieau  in  der  Au, 
alles  zusammen  nicht  ganz  28  Margen  (miiurre  denne  das  sieb  vmbe 
Bebzceben  Haller  gebüret),  um  III  Pfund  18  Sehilling  S  Heller  und 
steÜt  Ulrich  KUae,  Ulrich  eon  Sondelfingen  (Sundelvingen)  und 
Eberhard  den  Kdner  als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zur  Geisel-  10 
sehaft,  —  Siegler  der  AusstelUr  und  die  Stadt.  —  1324  (fritage 
naeb  dem  pbingeste  tage)  Juni  8. 

StA,  Ütuitg, :  AdtlOerg  B.  9>  Or.^  Pg.,  abhängend  6'iegei  au  erster  Stelle. 

527,  Ahl  Heinrich  von  Hirsau  beurkundet,  dass  er  dem  Bürger- 
meister,  Schultheiss  und  Bat  der  Stadt  Esslingen  128  Pfund  Heller  15 
/ür  Verjißegung  schtdde,  welche  er  bis  Nov.  11  (Martins  tag  dem 
naehsteDi  der  nu  komet)  bezahlen  soll,  stellt  Wolf  vom  Stein  des 
Alten  vom  Stein  Sohn,  Konrad  Fulhaher,  Konrad  Schöpfe// n,  Ritterf 
Wolfelin  des  obyen.  vom  Stein  Keffen,  AlbfertJ  Bofelin,  Wilhelm 
dessen  Bruder  und  Diether  von  Rieth  (Biete)  ihren  Brudersohn,  so-  20 
wie  Pfajf  Kber  ....  von  ZtU  als  Bürgen,  tcelche  sich  vei-pflichten,  acht 
Tage  nach  erfolgter  Mahnung  einen  Knecht  mit  Pferd  nach  Esslingen 
in  offene  Wirtshäuser  in  Gei8elsr/t(  f(  zu  schicken  und  schworen,  dass 
sie  trotz  der  von  dem  Abt  erduldeten  Gefangenschaft  Freunde  der 
Stadt  sein  wollen,  —  Siegler  der  Abt  und  die  Ihinjen,  soweit  sie  25 
^gene  Siegel  haben,  —  1324  (aneer  TTOwen  tag  der  jängern)  St^,  8, 

St,A.  SUatg.:  EasUngen  B.  113.   Or.,  J^*»  anhangend  fikitf  Siegel, 

^i^S,  WüUUer  IlochsUt^e.  liitti  r,  n /kauft  an  die  J\tli  (/er  des 
Spitals  zn  Esslingen  seine  o  luider  in  der  Oljenienmühle  (iniuen 
taile  der  iin'illn,  diu  zc  Esselingren  bi  Misrlhrunne  zwischen  dem  spital-  30 
rade  unde  iiocli.^litze  iiiins  vettern  redern  ^eiei^en  ist,  der  driii  reder 
ßint,  genant  Oifenten  mulin)  mid  spinen  Teil  an  der  LohmiUUe  (Idwe- 
mulin)  darüber  um  fTyO  Pfund  Jlrlhr,  hebäff  ^ic/i  rar,  fie  in  den 
nächsten  10  .Jahren  um  Apr.  2H  (Gerien  tage)  mit  derselben  Summe 
('/nc>i/'"'<<')t ,  verspricht,  eine  J''rl:>ntd''  schic.^'  lirndcv^  heizithrint/en  H5 
(swenne  .  .  .  von  scböle  herhaine  ze  laude  koniet)  nniJ  sf,  /ff  Konrad 
den  Müssen f  , ,  den  Züttelman  ton  Kürtingeuy  Hilter,  Wernher  von 
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Bnnd'  rl,  Kourad  von  Stöfeln,  Murklin  um  Neidlinffoi,  sehten  VvtU'f 
}lij>h.4itz,  dessen  Sohn  FriedHch,  Uüdiger  den  ßinirr  und  Ulrich 
diu  Un'jefter  ah  Hiirf/ot.  vr/cfie  vie  er  vtnyflichtet  sind,  8  Tage 
nach  Mdhnufiy  einen  Knecitt  mit  Pferd  in  Esslingen  in  (tti,<i'hrhnff 

5  zn  leffpn  oder,  wenn  t'.s  hier  wegen  Feindschaft  nicht  möglich  ist,  in 
der  uuciisien  Stadt  bei  Et^slingen.  —  Siegler  der  JJekan  Heinrich 
i'on  Esslingen,  die  Stadt  und  der  AnsstfUer.  —  Zeugen:  Der 
Dekan,  Pfojf  Alhrecht  n»i  Owen,  Bitter  llrirh  der  Swelher,  Jo- 
hann der  Jiueinser,  Sit 'ij'i-if>1  von  ßacknan;/,  der  If<ieh.<lifze,  Kon- 

lu  rad  der  lit'eninger,  J<>'i ryri->fir/'.-'-fer,  Schultheifs,  h'ichter,  Zunftmeister 
und  Bat  von  Esslint/en.  —  1324  (fritage  vor  sant  Galleo  tag) 
Okt,  12. 

8p.  A.  L.  B3t  Fass,  54.   Or^        anhangtnd  3  8ü^ 

a)  Graf  Johann  von  Helfenstein  belehnt  Siegfried  von  Backnang,  Bürger 
15  zu  Ksslingen,  als  Lehenträfjer  dett  Spitais;  dnselhst  mit  dtr  (UfenUnmühle  (bi 
Mlsel]>runm;),  tcelche  das' S)^{(al  von  Walther  IlochsUse  gekauft  hatte,  und  iiher- 
lässt  die  Bestimmung  der  kunjtigen  Lehenträger  dem  Bat  der  Stadt.  —  Siegler 
der  Aumldkr.  —  2^94  (nMlutea  fiita^  vor  swt  Galleo  tag)  Oki.  12.  — 
8L/L  SUOig,:  Euitingm  B,  12,  Or,,  i^.,  einhängend  SiegelreeL 
20  b)  Graf  Undel^  wn  Hohenberg  eUiU  ein»  wMiieh  fßeiehe  Urkunde  aue,  ~ 
1324  (fritag  vor  aller  bailigcn  tag)  Okt  2tt.  —  Ebd.  Or^  Fg.,  ähhangend  8i^* 
etre^en.  —  Gedr. :  Sehnud^  Monumenia  346  n.  399. 

e)  Bfaff  Alhrecht  von  Otceti,  Johann  der  Baemser  und  Bruder  Heinrich 
der  Birger,  Pfleger  f/'»x  Spihrh.  ^iterlassfn  dem  Siegfried  von  Tinpl  nnnfj.  irffi-her 
25  ihnen  die  Müfde  gekauft  hat,  äte  Icbenslangiiche  Nuttniessung  und  setzen  seiner 
Schwester  Luitgard,  falls  sie  ihn  überlebt,  2  Simri  Kernen  (kerne)  wöchentliche 
OnUe  für  Ldtemeee»  eate.  ~  Siegler  die  Stni^  — 1334  (Nyclanz  tag)  Bsm.  6.  — 
Sp.  A.  L.  63,  FaeM.  M.   Or.,  Fg.,  Mangend  8kg«t.  . 

Bertold  der  (i Inger,  Bürger  zu  Waihinujen,  erhält  tun 
30  Pfffff^  Alhreclit  ron  Oirrn,  Johann  dem  Jirtemser,  Jiiin/rrnieister,  und 
Bruder  Heinrich  dem  Jigrker,  S^idi/nirisfer.  I'tinjern  des  Spitid-^  :» 
Esslingen.  17  Morgen  Acker  zv  M'(umu<ij>  ,t  in  der  Zeige  gegen  Frll- 
hach  uf  Etzenbühel  gen.  i^pitnhirJcer  zuiseiien  denen  iluj<  d>s  Jie- 
hainif  und  Fr/edr/c/i  iliujen  gelegen,  zu  ErUeiiun  nach  Königsrerht 
35  MW  iÖ'/«  Scliejjel  Boggen,  10  Scheffel  lluher  oder  nirJ/fs,  jr  nrtrh- 
dem  die  Acker  angesät  sind,  mit  der  ße>i/innn*ng,  /A/sx  er  die  i/iilh^ 
auch  zu  geben  hat,  n  enn  er  die  Acker  niclif  sn  hintt,  ,i  ie  seine  Fnn'/i- 
genossen.  —  Siegler  die  Stadt  Waiblingen.  —  i:»:^!  (Gallen  tage) 
Okt  Id. 

40         Sp.  A.  L.  136,  Fa»t.  134.   Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen. 
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B[einrich ],  Dekan  zu  Es^tmjen,  teilt  dem  Bkcho/CfaH- 
rad]  von  Freising  mU,  dau  er  mit  ZwUmmung  des  Kirehkerm 
Johannen  die  Pfründe  des  Vikare  in  Steinbach  festyeseiet  habe,  — 
Esdinyen,  1324  (feria  tercia  proxima  ante  fottom  omnimn  Muoto- 
ram  III  kalendas  novembris  indictioiie  VII)     Oki,  30,  5 

Mey,:  Cod.  Salemü,  3^:185  it.  m3  i. 

531,  Priorin  und  Konvent  von  Simau  beurkunden,  dase  eie 

von  Mernher  Note,  Bürger  ZU  Ehingen,  1  Ff  und  HeUer  QiUU  er- 
halten haben,  welches  Burkard  BruckendegA  an  8^  29  (Mieheh 
tag)  pon  seinem  Weinberg  zu  Mellingen  tm  Bod,  den  er  von  Rugger  10 
ton  Nellingen  kaufte,  geben  eoU,  dass  sie  hiefur  die  Jdhrzeit  N^e 
und  seiner  Frau  Adelheid  an  Aug,  14  (unser  TTOWen  ftbent  der  wir- 
zewiliin)  oder  dem  folgenden  Tag  begehen  und  die  Gülte  an  das 
Predigerklosier  fallen  soll,  wenn  sie  die  Feier  Untertassen,  —  Siegler 
der  Konvent  und  der  Fredigerprior.  —  1324  (Andres  tag)  Nov.  30. 15 

Sp.  A.  L.  30,  FasM,  Bö,   Or.^  Fg.,  anhangend  die  Imde»  iiUgd. 

532.  Meister  Heinrich  der  Bgrgger,  SpiUdpJleger  zu  Esslingen, 
Frank  d^r  Schultheiss,  Ruf  Zum,  Albrecht  Zum,  Wallher  Helle' 
sehlusscl,  Johann  der  alte,  Walfher  sein  *So/rM,  Albrecht  KnSre,  Hein- 
rich Chinas  gen.,  Waltfter  der  (Jloder,  Albrecht  der  Molle,  Konrad  ^ 

Quaderllenter,  Bertold  der  Coler,  Konrad  der  Maier  und  .  .  Grieb, 
die  Geschworenen,  und  die  Gemeinde  des  Dorf  s  Vaihingen  a.  F.  be* 
Urkunden,  dass  die  Ffarrwidem  zu  Vaihingen  (diu  widern  des  gotes- 
hu8  unserre  rehtcn  pharre  ze  Föginiien,  si  lige  alder  sigi  in  lioltz 
alder  in  velt,  in  wisen  alder  in  ackern,  an  hotrait  alder  an  schwelhen  25 
Sachen  si  lit  alder  geligen  mag  an  schwie  maugem  stuk  baimlich 
alder  ofifenlich  gesftcht  alder  ungesöchti)  von  aller  Steuer  und  allen 
Diensten  (weltlichen  und  liplichen)  frei  war  und  bleiben  soll.  — 
Siegler  Graf  Eberhard  con  Württemberg  (Wirtenberg)  und  die  SUtdt 
Esslingen.  —  i.Vi'df  (Andi^es  tag)  Noi\  30 

Sp.  Ä,  L.  70,  Fate,  73.   Or.,  i^.,  Hiegel  abgegangen. 


*)  Hier  int  nach  imiictio  Rnmana  zu  rtchiicn  und  nicht  unter  Zu^ji-uud- 
legung  der  Tiedana  dius  Jahr  /  .  nn:  u>cf:/-n,  dtnn  der  Auftrag  de*  lii-^rliofs 
nn  den  ffeknn  (thd.  lu'13f.t  hat  dax  J/atum  13:^4  Okt.  mit  indictio 
(liedanaj  Vlll.    MogUciiertciiae  liitfl  auch  rin  .>>chr<:ii>J'dder  cor. 
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S33»  Priorin  md  Konteni  vwn  Birnau  wrhtt^fen  cm  Ulrich 
von  Sondelßngen  (SmidelfingeB)  verschiedene  Weinberge,  mtf  welche 
er  eeiner  Tochier  Hedwig  lern  Eintritt  ine  Kloeter  40  Mark  Silber 
und  eine  gesiemende  Auseteuer  (bainestlre)  angewiesen  hat,  um 
5  80  Pfund  Heller  har  und  8  Pfund  Heller  OsUe  halb  an  JuH  25 
(Jaoobes  tag)  und  halb  an  Nov.  11  (Hartiiis  tag)  fdUig,  welche  seine 
Tochter  zeitlebene  gemessen  soll,  1325. 

Sp.  A.  L.  ö2t  Fmz.  öl.  Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen^  die  ganze  Urkunde 
infolge  Eeuehiightü  tehr  stark  verbUuiL 

10  S3d.  Städtische  Verordnung  Über  unerlaubtes  IVerben  um 
Ämter,  —  1325  Jan.  7. 

SLA,  L.  8,  ^a»s.  21  n,  S,  Or,,  Pg^  anhangend  SMMegd, 

Wir . .  der  bargermaiater,  • .  der  aehalthaiasei  . .  der  rant,  . . 
die  Knnilmaiater, . .  die  bnrger  nsaewendig  dez  rautez  nnde  diu  |  ge- 

V5  mainde  aberal  der  stat  ze  Ewelingen  Teijeben  offentUeb  an  diaem 
gegenwaertigen  briefe  nnde  t&gen  kant  allen  den,  die  |  in  anBebent, 
leaent  oder  borent  leaen,  daz  wir  mit  güter  betrabtunge  nnde  mit 
gantzem  rante  der  atet  |  ze  nAtze  nnde  ze  eren  onde  ze  yerkomen 
die  groaaen  aebaden  nnde  aiebaite,  die  diu  gemainde  nnde  din  etat 

20  dieke  gelitten  unde  gebebet  von  der  ampte  wegen  bant  nnde  oncb 
nmbe  ewigen  fride  nnder  armen  nnde  nnder  rieben  geaworne  baben 
zft  den  bailigen,  daz  nnaer  debainer  n&ch  kainem  ampte  stellen  aol 
noeb  nemen  aol,  er  ri  in  dem  rante  oder  uaaewendig  dem  rante»  ez 
erlonbe  im  denne  der  laut  gemainlioh  oder  der  merer  tail'dez  lantez. 

25  Waere  aber  debainer  nnder  ans,  der  afner  eren  nnde  »ins  aidez  ver- 
gessen wolte  nnde  daz  braeebe,  alz  vorgesebriben  ist,  wider  dem 
anlen  wir  alle  ainander  bebolfen  sin  üf  den  ait,  den  wir  gesworoe 
haben,  mit  Kbe  nnd  mit  gfite  &ne  aller  slaht  gevaerde.  Waere  onob, 
daz  nnder  nns  debainer  daz  burger  rebte  ze  Easelingen  nfgaebe 

80  oder  nfgeben  bete  dammbe,  daz  er  naeb  den  ampten  stellen  wolte 
nnde  sie  nemen  wolte  oder  debainer,  der  bi  nns  sessebaft  waere, 
wider  dem  rante  gematnlieb  oder  wider  dem  meren  taile  dez  rantez 
nnde  daz  mit  dem  künige  darzft  braebfe  oder  mit  ainem  lantvogete 
daz  wir  daz  verhengen  nnde  gestaten  mflsten,  swenne  denne  der 

85  tag  kaeme,  das  wir  daz  wider  bringen  m6bten  mit  ainem  knnige 
oder  mit  ainem  lantvogete,  dem  wir  billieb  geborsam  snlen  sin,  oder 
der  knnig  abegieuge^  derselbe,  der  daz  tftt,  der  aol  niemerme  sedel- 

WllrlS.  0Mehleh«i4ktll«a  IT.  17 
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haft  ze  £88eiiDgen  werden  unde  allez  daz  gute,  daz  er  hat  gesficbte 
linde  nogesfichte,  daz  ml  der  stat  ze  Esselingen  eweclicb  verfallen 
sin.  Allez,  daz  hie  vor^reschriben  stat,  haben  wir  2Ü  den  balligen 
geswomne  staete  ze  baeode  ande  ainander  darinne  ze  beholfen  sin 
unde  suln  oach  alle  die  Bwem,  die  iemerme  zütz  uns  iu  den  nmte  5 
komeot  oder  barger  rebte  ze  Esselingen  enpbahent.  Uber  daz  allez 
flo  geben  wir  ainander  disen  offen  brief  besigelt  mit  der  itei  inaigel 
yn  r.>selingen,  daz  wir  heran  g^eneket  haben  zü  ainem  waren  Ur- 
kunde der  Torgeecliriben  dinge.  Derselbe  brief  wart  geben  an  dem 
nsefaften  gfttemtage  nach  dem  öberöstem  tage  do  man  zalt  von  10 
Christez  geborte  drineehen  hundert  jare  unde  damaeb  in  dem  fiunfe 
unde  xwainzegoetem  Jare. 

S3o,  Rudolf  Ifaf^enzofffi,  Svlmltio  >    .   K'>nrarf  der  NaUhi^er, 
Bürqerweiister,  Si/^of  ('n<rhi,  Jiiij>rtrJ(f  Mriindti,  Jalunin  der  Ba emser, 
Mftrk  irard  Liftro».    FJH  rhard  Bur(jeniiti.<t<  i\    Hu;/  Kurze,  Johann  15 
Kilse,  liüdiyer  iiupnht  d.  J.,   Virich  ron   ilrUbnniii  (Hailprunne), 
Rudiger  der  Nalliutjrr  und.  Ulrich  SchuJielin,   liivlittr  zu  Esslingen, 
beurkunden,  d(/.-<s    Konnid  d.  Ä.   Krr^er   und  .-^eiiie   Fniu   an  dos 
Kloster  Simon   i/ircn    \Vti)ibtr(j         der  Xe<k<tr/i>ddt   iitUnen,  ym. 
daz  blickeiiu  uin  31  Pfund  1^     hdUng  7  Ili  Jh  r  (iimbe  zuai  und  20 
drizif;  phunde  Haller  äne  bibenczelien  Haller,  die  sieh  geburteu  nach 
der  mezrQten)  rerk-ftuff  hal>en,  da  ihr  Sohn  Heinrich  ror  Konrad 
dem  Nollinger  seiue  Zustiniinuiuj  zur  ]'( rüussf  rung  oUrr  dith  r  gt- 
i/*  f>i  n  hatte,  i^owie  dos.s  du;  \  tru  andten  der  mindt  r jältrigrn  Kinder 
ei  OH  iiiigten.  —  Sieglar  die  Stadt.  —  1325  (oaebsteu  fritage  uach  25 
dem  oberosten  tage)  Jan.  11. 

Sp.  Ä.  L.  30,  Iflatg.  35.    Gr.,  Pg.,  abhängend  Stadtsiegel.   AH»t«n  atu 
d'r  zipeifm  HülfU  des  14.  Jahrh.:  T.itM.i  ilo  vinea  in  NckerbaUion,  que  dici- 
tur  blicklin  vi  dedit  qaedani  surur  saucte  crum  dicta  Sigliu.  Ebd.  Cop.B.  P, 
Jol.  4  n.  10.  aO 

S3ßm  Bruder  Heinrich  der  Birger,  Meister,  Keffer  und  Brüder 
und  Schwestern  dee  Spitals  zu  Esslingen  beurkunden,  dass  ihr  Sfreii 
mit  Kloster  HeiUgkreuethal  mU  Zustimmung  des  Baies  durch  Bruder 
Johann  ton  Veringen,  Keller  (keiner)  zu  Bebenhausen,  Konrad  NaU 
linger,  Bürgermeister,  Budolf  Basemagel,  SchuUheiss,  Johann  den  86 


■)  Über  diesen  Frosess  tgl  oben  n.  3i2. 
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Raewmrj  Bürgtir  zu  EttUngm,  md  Bertold  Blaneke,  Bürger  tu 
Stuttgart,  als  SeMedsriehier  tn  folgender  Weiee  ewteekiede»  wurde: 
Der  Hof  des  KloeUre  zu  Vaikmgen  ist  frei  eon  GÜlien  und  DieneteUf 
wrkke  das  S^ial  ah  Vogt  bi^er  hessog,  er  hat  Anrecht  an  den 

&  Waid  Offftanowe,  wie  wen»  dimr  dem  ganaen  Dorf  geh&rttf  dk 
Beunde,  wehke  Mermatm  (Zawee  Sein  beeeeeen  hat,  iet  ifot»  KlwUr 
ledig,  femer  eind  die  feigenden  ÖiUUn  nieM  mehr  9u  enMehien: 
7  hU  Wein  von  Domhtdde»  Sonnenberg  und  Alewang,  7  SehHUng 
7  HeBer  aus  Vinienkemin  Hqfetait  au  Vaihingen  und  1  Mannemahd 

10  Wieeen  au  Baeleiieiiriete,^)  13  Heller  eon  1  Juehart  Acker  hn  öeier^ 
fetd  (nf  österreltX  welches  der  QuaUxer  dem  Kloeier  ale  Seelgerdt 
gab,  —  Siegler  die  Stadt  EeeUngen  und  doe  Kloster  Meäigkreuzthal. 

—  1325  (iHtage  naeh  dam  oberoftem  tage)  Jan,  11. 

SLA,  Sluttg.:  UeHigkreuzthal  B.  30,    Or.,  Pg,,  anhangend  ewei  Siegel. 

16  i)37.  Jfhnnn  der  Remser,  Bürger  zu  Esslingen,  verkauft  an 
seine  Muhme  Mec/dild  die  Kilsin  im  Kloster  Weil  seinen  Weinberg  zu 
Hedelßngen  um  26  Pfund  Heller,  —  Siegler  der  ÄuseUÜer,  —  1325 
(wissen  sannentage)  Febr,  24, 

ej^A,L,90,  Ikne.  99,  Or,y  Pg,,  äbkougend  SitgeL 

20  SSS,  Alherl  <1*  r  Bongßrter  und  seine  Frau  Luitgard  .s<  henken 
dem  Spital  zu  Ess/lti(/(  ii  U  Morgen  Acker  zu  Brie  in  der  obt  ren 
Au,  welche  sie  von  dim  ('n;/rrl/it  zu  Stuttgart  um  59  Pfund 
17  Schilling  Htlhr  kauttm  und  IJire  Ärker  zu  (rrötzingen  auf  dem 
Berg  gegen  Neckar tJutUji/igen  (Talviiigcn),  icontn  du  Schilling  an 

25  ilie  Lt'Ktkirche  zu  Grötzingen  und  10  Helltr  an  dm  Kloster  Jlirsait 
gegeben  werden,  erlialfcu  sie  wieder  auj  Lebenszeit  als  Zmxgiit  gegin 
ein  Huhn  an  Sej>(.  29  (Michelz  tag)  und  bestimmen,  das  SpHal  soUv 
nach  ihrem  Tixl  demjenigen,  welchem  sie  diese  Urkunde  gehen,  rott 
den  Ackern  in  Brie  2  Sr/tijfel  ewit/v  (iii/fc  t/cbcn  und  dieser  solle 

80  die  Acker  in  (i röt::iiit/rn  niif:>iifssc>t,  ebenao  <i<is  nächste  in  dmt  (ie- 
schlecht,  dem  er  die  Lrkuniki  hinierlässt;  t/agegen  solle  das  iSpital 
von  allen  Leistutigen  frei  sein,  tvenn  sie  ihm  die  Urkunde  zurückgehen. 

—  Siegler  der  Dekan  Heinrich  und  die  Stadt  Esslingen.  —  132j 
(saot  Peterz  uode  saut  Paulen  tag)  Juni  20, 

*)  Ein  „Beeenbtrff'  ßnäet  neh.  Jedoch  in  der  Markung  dee  heimehbarteu 
Ortee  Reiht, 
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Sp.  A.  L.  17,  Fcus.  21.    Oi:,  Pg.,  ein  Siegel  (geschnitten,  für  das 
andere  die  Einschniüe  v&rhoHdtn,  £6^  X.      JToM.     gkkket  Or^  Pg»t 
hangend  Sladlti^ü, 

M9m  Budolf  Siotnsagdj  SehdMu,  Jckmm  dtt  Samter, 
Barg9rmmtt9r,  Sibd  Ometn,  Bvpr§6ht  M^lmm,  Konrod  d«r  NuU-  5 
Unger,  M^rkward  Lwhnm,  Eberhard  BurffermaüUr,  Jöhtam.  ERm, 
Hvg  Kurve,  Büdiff^r  Bvprtkt  d,  J*,  Ulrich  von  HMrctm,  BMijfer 
der  NtdUnger  und  Ukrhh  SeMMin,  Biehier,  heminmdm,  d&u  Ul- 
rich Kaieerviteher  «or  dm  ifVoN^tridUe  erldärle,  ihm  ttim  12  Mwrgen 
Adur  MMtin  BiOUtb  in  Alibaeher  Math  fikr  J9*/t  Ffimd  Melhr  lo 
^tu,  dir  88it  11  Jahren  rücketändig  wmt,  tmgeefrochm  worden,  und 
er  habe  sie  dem  BoUtr  wieder  geboten,  dem  BUdiger  Holdermann, 
geeehworener  SiadÜtnecht,  eie  vergebUeh  feit  bot  und  dann  mit  Herrn 
Albreht  von  Limburg  (Lioborg)  und  Kun  lUpstain  jeden  Morgen 
auf  4  Pfund  Hdier  schätzte,  eo  daea  eiejeiet  schon  zu  teuer  kommen,  15 
und  dass  Botter  auf  Ladung  durch  den  Büttel  Ulrich  Sigwart  keine 
Anspräche  erhob,  —  Sieg^  die  Stadt,      1325  (frltage  vor  Bant 
MaiKaT«ten  teg)  Jidi  12. 

»b^.  A.  L.         Foisz.  lim.    Gr.,  Pg.^  abhängend  SiegeL 

Johann,  der  Sohn  Beinhards  sei.  von  Nellingen,  verkauft  ^ 
an  dae  Predigerkloster  zu  Esüingen  11  Shilling  11  Heller  und  1  Huhn 
an  Nov.  11  (HartinB  tag)  zu  MetHngen  fäUige  Gütte,  nämlich  $  SehU' 
Img  8  Heller  von  der  B^ttegebelin,  der  Witm  Truhlieb  Egene,  am 
ihrem  Garten,  3  Schilling  und  1  Huhn  von  der  Koergüin  aus  ihrem 
Garten  und  ^  Heller  mn  Heinrich  Egen  aus  seinem  Garten^  um  95 
6  Pfund  HdUr  und  stellt  als  Bürgen  Johann  den  Sohn  Büdigers  eeh 
und  Konrad  den  Sohn  Konrads  sei.  ron  Nellingen  mit  der  Verpflichtung 
zum  Einlager  in  Esslingen  8  Tage  nach  erfolgter  Mahnung.  —  Siegler 
der  AustMler,  —  1H25  (neliBteo  aftntag  vor  «uii  Jaooba  tag) 
JuU  21.  80 

Sp,       L»  Snt,  Mne,  $i»     Or.,  Pg^  abhängend  Siegel;  Cop.B.  P., 

ß41,  Heinrich  Xae&elin  und  Hille  (jen.  die  Schodelerin,  seine 
Frau,  tceiaen  ihrer  TorJitrr  (Infn  in  dem  Kloster  Weil  3  Pfund 
Heller  an  Sejtt.  29  (Micüek  ta^)  fällig  von  cerschiedenen  Weinbergen  86 


Digitized  by  Google 


1325  Aug.  30  — 


1326  Jan.  21. 


2H  Wangen  sti  lebendämjli ehern  (Jeiima  an  imd  Udimmcn,  trenn  sie 
oder  ihre  Töchter,  d€!<  Schniedpi  (Smidelinz)  Frau,  Fritz  des  Scltonen 
Frnu  oder  FJu  rlnird  Schaheinnns  Frau,  nach  der  Guta  Tod  Kinder 
in  dein  Klostrr  htiUn,  solle  ikis  ältede  unter  dienen  die  Gülte  ye- 
5  m'«8«efi,  (indem falls  diese  dem  Klof^fer  zufallen.  —  Sieffler  die  St<tdt. 
—  1325  (naebsten  fritage  nach  sant  Barthol oineiista^j;)  Aug,  30, 
St.A.  Stuttg,:  KU  M^eiler,   Or,,  I'g,,  Siegel  abgerissen. 

Heinrich,  Dekan  zu   FHslingen,  Konrad  der  Härder^ 

Friedrich  der  Keiner  und  Albert  Kaltental,  seine  (Jetfelfen,  Johann 

10  der  Baemser,  Bürgermeister,  und  Rudolf  Hascnzagel,  Schultheiss,  sind 

Zeugen  in  einer  Urkunde  des  Pfaffen  Bertold  Schrntz  von  l  räch, 

Kirchherrn  zu  Mengen,  für  Kloster  Deul  rvflorf  —  Siegler  der  De' 

kan  und  die  Stadt  Urach,  —  1.^26  (Hylarien  tag)  Jan.  13. 

St.J.  ."^fnlfg.:  Denkendorf,   Or,,  i^.,  anhangend  Siegel  an  erster,  Setie 
15  an  sweüer  Steile, 

643,  Budolf  Hasenzagel,  Schultheiss,  Johann  der  Baemser, 
Bürgermeister,  Buprecht  Metman,  Konrad  der  fNallingerJ,  Mark- 
ward  Lutram,  Johann  Kilse,  Fberfhard ]  Bürgermeister,  Hug  Kurze, 
Bildiger  Bupreht  d.  J.,  Ulrich  von  Heilbronn,  Biidiger  der  Nallinger 

^  und  Ulrich  Schuhelin,  Bichter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  Sibot 
Crucin  an  Albrecht  Steck  4  Margen  Acker  zu  Cannstatt  im  Dyemens« 
tal  zwischen  Euggers  Acker  und  dem  )yeinberg  gen.  Hüntel  gelegen, 
um  13  Pfund  Heller  verkauft  und  dass  er  und  die  väterlichen  und 
mütterlichen  Verwandten  seiner  minderjährigen  Kinder  vor  dem  Fron- 

25  ;/ericht  beschworen  haben,  et  id  4tu8  ehafter  Not  geschehen.  —  Siegler 
die  Stadt.  —  1326  (frita««  nach  sant  Hylarien  tag)  Jan,  17, 

9p,  Ä,  L,  82,  ITaeg,  81,   Or,,  Pg,,  äbhangeHd  StaälMegel, 

Das  Khsterf!]  zu  Bedingen   verkauft  an  Kloster 
KaüH^im   2  Schilling   Heller  eteige   GitHe   aus  dem  Weinberg 
80  Hedwigs  der  Ldngin  um  1  Pfund  HtUer,  —  1326  (sant  Agnes  tag) 
Jan,  21. 

Heg. :  Reg.  Boica  6,  Ibß. 

o4S.  Wortu'in,  Priester  zu  Fsslingen,  schenkt  an  die  Altar- 
Pfründe  in  der  Alterheiligenkajiclle  auf  dem  Kirchhof  der  Pfarr- 
85  kirche  daselbst,  welche  bis  Jetzt  nur  30  Schillinge  Heller  Jährlich  be- 
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trug,  }ttit  Ziistinununy  der  Pntroiie^  des  rfarrlierrn  und  des  Dekans 
zum  UntetJudt  eines  satändiytn  Kaplan»  (qui  perpetuo  ipsam  inofti- 
ciet  horis  licitis  et  divinis)  seine  unbeweglichen  (iiiter,  nümllch  4  Pfund 
Heller  vom  JIhuh  Dietrichs  des  Kürar/inci  tt  (pelliticis)  am  Markt  neben 
dem  des  lloner,  H  Pfund  IS  Schilluuj  (^quatuor  libris  minus  doobos  R 
solidis)  vom  Haus  ((ioiiio  sen  habitatioiif)  di's  Pliawe  neben  dem  des 
Ziegeler,  2  Pfund  von  dem  Haus  Diemos  gen.  Rosnagel  bei  der 
inneren  Brücke  am  Neckar,  1  Pfund  4  Schtlumj  vom  Jlftus  Sieg- 
frieds von  Türkheim  vor  dem  Mettinger  Thür  neben  dem  des  Mul- 
husers,  4  *^  Morgen  Acker  innerhalb  der  Bannmeile  (septa  banni  civi-  10 
tatis)  teils  an  der  Eöcrshnlde,  teih  am  Ilohenhenj  und  Krummenacker 
(krümmen  acker)  und  l*/t  Morgen  Weinberg  in  Uhlbach  an  der 
Halde  gelegen  ^> ;  ferner  schenken  Adelheid  gen,  Ubelin  lö  Sihtiltng 
Heller  von  ihren  Häusern  in  der  Somersgasse  (Soiiiers  gassuu)  und 
neben  dem  Oberesslinger  Thor,  welche  der  Kapelle  überdies  8  Schil-  1» 
/ntg  iieUer  zinsen ;  llrieh  von  Sande/ tin</e)i  (^üiidcU'iügen)  2(J  i^ehil- 
ling"^  von  5  Morgen  Weinberg  bei  Stuttgart  aw*  Ameisenberg  (Amessen- 
berg)**^  zu  Tunzhofen,  welche  dein  Albert  gen.  Not  gehören  ;  Heinrich 
Dekan  in  Es!*ltngen,  früher  Dekan  in  Kirehheim,  verpjiiehtet  sich, 
jährlich  30  Se/iillinge  zu  geben  unter  Verpjiindung  aller  seiner  Güter,  20 
bis  er  die  Gülte  sichergestellt  hat.  Wortaun  behält  sieh  die  Versehuny 
des  Altars  und  den  (Je/inss  der  Pf  ründe  auf  Lebenszeit  vor,  über- 
trägt das  Präsentationsrecht  für  die  erett  V^akanz  dem  l'lrieh  gen, 
Ribsiiiin  und  Konrad  gen.  Ziegeler,  ^'^  Bürgern  zu  K<slingen,  and 
für  ^ih'itere  dem  Dekan  und  den  Batmannen.  —  SieyUr  der  Dekan.  25 

—  1320  (iu  vigilia  saucti  Valeiitini)  Febr.  13. 

Sp.  A.  L.  15.  Fast.  18.    Or.y  Bg.,  anhangend  Sie-gd  des  Dekan«, 
a)  Bischof  lliulolf  von  Konstanz  bestätigt  diese  Stiftung  auf  BiUen 
Heinrichs,  Debatis  in  Esslingen,  früfirr  in  Kirrftheim.  —  SiegUr  da'  AusaUütr* 

—  Konstanz^  ISJiG  (V  idus  meiiBib  uvavcVij  Marz  II.  —  St.A,  Stuttg.:  JCss-  30 
Vngtn  B,  139*   Or.,  Bg.^  anhangend  Siegel,  auf  der  BäekMUe  SjMiren  eint» 
kkinen  reien  SSegeU, 

h)  Zu  diäter  Pfründst\ftung  treffen  der  Dekan  Humrieh,  der  Bärget' 
meister  Johann  Remser  und  der  Rat  folgende  Beatimmungen:  der  Pfründner 
soll  alle  Tage  eine  Messe  und  ntjf.  Montage  eine  Setimesse  ofine  Riieksiclit  auf  36 
besondere  Feste  (wie  hochgezitlich  anders  «1er  X:\^  waere)  lesen  oder  singen 
und  wie  andere  Kapläne  im  Chor  [der  Ffarrkirclie]  erscheinen,  die  Leutkirche 
soll  die  Saidaet  der  JTajMlIs  tragen^  eieei  emige  Lampen^  für  deren  eine 


al  in  ftrr  BfifHigumj;   8  Mort/tn.       b)  <«  '1er  He*U'itisf""7  r   ?!f'immi>n    1^    Pftnii  Kiltkünftt. 
c)  XX  et'H  drUttr  Zthmtr  itl  uHsraJUrt.       d)  BtMätifiuHg :  Ama}-B»«mb«rga.       f)  Al  Ar 
wMtftmg  emreh  Dtktm  «Mtf  Mait  Cttnnd  4*»  nlvUr  genant  der  Zl«tfeler  »Iner  «westar 
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ctne  GlÜU  vorhanden  ist,  unUrhaltM,  Kekh,  Bucht  Mu$gemandt  Waeh»  und 
tültt  wtUen  Näi^  »ur  J#«m«  fe5m  wie  für  die  AUäre  In  der  Jtireike,  da  die 

im  Kirchhof  gesammelten  Qebeine  in  der  Kapelle  ruften:  der  Kaplan  erhäU 
tcas  an  Not.  1  (aller  hailigen)  und  Kirchtctihe  fin-  die  Kapelle  erbeten  tcird^ 
5  und  soll  es  zur  Schmiirknng  der  Kapelle  (an  ain  Htirnlftr  i^'ozii-rde  der  vorge- 
nanten  cappellen)  aiUagen;  der  JJekan  hat  nicld  mehr  Stimmen  bei  der  Be- 
eetzung  als  die  EatemUgKeder.  —  Siegler  der  Dekan  und  die  Stadt.  13:i6 
(Dlrieb«  tage)  JMt'  ^.     Ehd,   Or^  Pg,t  heid»  Siegd  fOden, 

S46,  Bertold  der  Sustnan,  seine  Söhne  Heinrich  utid  Konrad , 
10  Heilte  Tochter  Mt/ye  und  deren  Mann  Fritz  von  Dischinyen  (TischingeD) 
rerkaujen  an  das  Spital  zu  Easlingen  l  Pfund  Heller  und  10  Hühner 
Gi'dff  aus  lli  itirichs  deft  Senters  Haus,  Jlojniitc  und  15  Morgen  Acker 
zu  Mnhnuytn  um  9^h  Pfund  Hdkr  und  beistimmt n,  ivenn  das  Pfund 
Helfer  nicht  an  Xov.  11  (Martius  ta^^)  heznhU  wird,  ist  das  Gut  ver- 
\h  faUrn;  wenn  man  nicht  suriet  Hühner  erziehen  kann,  .<oU  man  4  Schil- 
liny  yeben;  dem  der  die  Gidte  besitzt,  foll  niun,  wenn  er  kommt, 
selbdritt  Futter  und  Heu  yeben,  die  Gidte  o  Meilen  weit  liefern  und 
5  Heller   Ihylösf   nach   dem    Tirif   nfhen:   er   verpßichtet  sich  zur 
Fertiijii !'>!  flach  f/rn>  l'echt  der  ('euuinde  idihoiyen  in  Jahr  und  Tay. 
20  —  Zeuyt  n:  iiuikard  d^r  Bechener,  Heinrich  der  Karicher  und  Ulrich 
der  Suter,  Richter  zu  Vaihingen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  132(S 
(dinstag  nach  mittervasten)  März  4, 

Sp,  A.  L>  67,  ^iDMtf.  d&  Or.,  i^.,  Mmtmd  SiegelreeL 

S47»  Siegfried  von  Backmng  üherläsitt  dem  Spital  die  Oifmten- 
25  mühle  ffegen  eine  Gülte  von  2  Sintri  Kernen  und  2  Simri  Roggen 
wöehentUeh  oder  ^/s  Scheffel  Kernen  oder      Scheffel  Soggen  nach 
eeinem  Belieben,  die  auch  dann  zu  gehen  ist,  wenn  die  MMe  wegen 
Wassers,  Eises  oder  des  Wehrs  wüst  liegt,  und  wofUr  des  Spitals 
Guter  zu  Oberesslingen  Sicherheit  sind,  von  deren  Ertrag  er  sie 
30  in  der  Scheuer  nehmen  kann;  er  bestimmt,  das  SpittU  wUs  ihm 
jährlich  das  beste  Mastsehwein  (aesseswin)  nach  seiner  Wahl  geben 
und  wenn  er  ein  Ferkel  (minor  verher  ainz)  schickt,  dieses  mitmästen, 
—  Sie^r  die  Stadt  — 1326  (fritage  vor  Bant  Genen  tag)  März  18. 

8p,  A.  L.  ö3t  Fasz.  54.    Or.,  J'y.,  abhängend  Siegel. 

85  S48.  Peter  Got^inan,  Bürgermeister  und  Richter  zu  F<-^llnycn, 

beurkundet,  dass  Aihrecht  liäsclier  ron  Altbach  und  seine  Frau  Irmel, 
Bürger  zu  Esslingen,  dem  Kloster  Adelberg  2^ii  Morgen  Acker  gen. 
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Anwenden  und  1  Jauekert  Wiese  zu  Aitbaeh  tmnaeht  haben,  — 
Sie^  der  AueeteUer.  —  13SS6  (afftenneiitagB  Tor  dem  bailigen  Ugr 
zo  pfiDgsten)  Uai  6, 

SLA»  Siuttg.  :  Kl.  Addbtrg,  Diplomatar  Bd.  1.,  ÜHJ. 

S49*  K.  Friedrich  urkundet  für  Heinrich  von  Mall,  Amnuin  * 
gu  Ulm,  ^  Esslingen,  1326  Sept.  22. 

B«g.i  Böhmer  ik  99t, 

SSO,  Bi'm/ermeisttr,  Schultheiss  und  Rat  von  E<üli)ifjen  hpur- 
hfuden,  dass  die  Pßeffcr  der  Leutkirche  (higkirchen)  die  h'iinw 
zwischen  dem  Steinhaus  des  Predifjrrklo^ters  und  der  Schule  (UDBerre  10 
kinde  schfllc)  Irt/eii  sollen  als  Entschäditping  dafür y  dai<s  diese  Schule 
an  dm  Steinhaus  (DKjebaut  werden  durfte.  —  SiegUr  die  Stadt  — 

1326  (sant  Micbelz  tag)  Sqft.  29, 

Sp,A,L.  97f  Fase,  S9,  Or,,  F^,,  anhangend  StadMegeL 

\\  illeltin/  (/en,  von  liommehhanf^ev  (Rumoltzlitisen),  die  15 
Witui  des  liittera  Heinrich  von  Nelliw/eii,  und  die  Bruder  Ber- 
fnlil  HH'l  Fritz  ron  Alfdorf,  ihre  Söhne,  verkaufen  tut  Peter  den 
Mttzyer,  Bürger  von  Ksslinytn,  ihren  Hof  mit  Äckern,  \Vic!<en  und 
(i arten  in  der  Ilommehhimser  Mark  um  42  Pfund  Heller,  wo- 
bei sieh  die  Söhne  sur  < ieiiührUistnnfj  und  unter  Umständen  zum  '-ä) 
Kirduyer  in  Ksdinyen  rerptliehtrn.  —  Siegler  Bertold  und  Fritz, 
—  1326  (sant  Gallen  abeutj  Okt.  lö. 

St^Ä,  SkOtg.:  EteUngen  B,  54,   Gr,,  Fg.,  atihangend  die  beiden  Siegel. 

Bürgermeister,  Schultheiss  und  Rat  von  Esslingen  er- 
klären, sich  für  die  Juden  beim  Domstift  Speicr  nicht  ire/tcr  ver-  25 
wenden  zu  wollen,  nenn  sie  ihren  Friedhof  erweitern  wollen.  — 

1327  Jan.  13. 

CentniUdiuhmrch.  Karlsr.  :  T.iJ>tr  olh)/a(ionum  I  (n,         fci,  79  K  — 
Gedr. :  Übeirltein  9^370  (mit  ungenauem  KijpJ'regent), 

Wir  der  burgermeißtcr,  der  schultheiss  und  der  rat  gemeinlieh  30 
von  Esselingcn  verjehen  oflfenlich  an  diesem  ])riefe  und  tüy;ent  kunt 
allen  den,  die  in  uusebcnt,  lesent  oder  horent  lesen,  ist  da:«  die  Juden 
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gcnieiiilicli  zu  EsseliriLjen  oder  ir  iiachkomeii  hernach  ichzit  nie  lur- 
basspr  koufiltent.  es  si  vil  oder  Intzel,  zu  ir  frithofe  ober  die  drie 
riM>i  L:cn  ackers,  die  wir  in  L^  ti  iot  haben.  (lui  imib  sollen  wir  deheiue 
bei  noch  flechte  haben  griii  uiisern  herrrn  dt  in  (himiU  i-iian  und  dem 

b  capittel  fjemeinlich  des  siiiiten  zu  Spire  weder  Ik  imiich  noch  offen- 
lich  ane  alle  ij;everde,  wan  das  es  die  Tori:(  nantcn  .luden  ;in  ir 
gnade  Bolen  ktHuen.  Ther  dis  alles  so  ^eben  wir  fiii  si  ti  otlV  nen 
brief  besi^relt  mit  unsere  f?tet  inj^eHigp)  m  Ksseliufien.  das  ^\  ir  heran 
geheuckt  haben  zu  einem  waren  Urkunde  der  vor^;enaaten  dinge. 

10  Derselbe  bricff  wart  gelien  an  sant  Tlylarien  ta^,  do  man  zalte  von 
Cristus  geburte  drit^hen  hundert  jare  und  darnach  in  dem  sieben 
und  zweotzigsten  jare. 

S33,  Propst,  Dekan  und  Kapitel  des  Doms  zu  Konntanz 
und  die  Stadt  Esslingen  einigen  sich  auf  folgendes:  die  Stadt  nimmt 

lö  jene  und  ihre  Pßefjer  in  Essfimfen  werfen  der  ihr  erwiesenen  Dienste 
he^^nnders  hinffichtiich  Pfund  Heller,   wofür   sie   den  Wein 

des  Kapitels  verkaufte  und  ausschenkte,  und  49  (an  ains  füiifzic) 
Pfund  Heller,  welche  dieses  ihr  geliehen  hatte,  als  Biiri/cf  auf 
gieht  ihnen  alle  Hechte  der  anmi^sigen  Pvrger,  ihren  Nutzen,  Korn 

20  und  M\iit  zfi  rerlruffen,  ohne  Zoll  zu  gehen,  rrrsjir/chf,  f^ie,  ihre 
('Ufer,  die  Zehnten  zu  Cannüfatf  und  Bnoch  und  ihre  Huf  mite 
in  der  »Stadt  zu  schützen  und  ron  Ihnen,  ihren  Pßegern,  Häusern, 
]\'ei}i,  Kornj  sonstigen  (jütern  und  (HiUten  weder  Steuer,  noch 
Zoll,    noch   sonstige   6clmizung    oder   Ih'enste    zu    nehmen  aus'ser 

25  15  Pfund  Jährlich  an  Nor.  11  (Martins  tage)  und  erlüssf  ihnen 
vtrjullene  Abgaben;  dngt-gin  erlässt  das  Kapitel  der  Stadt  die 
lS2^'i  Pjund  Heller  und  aUc  Frevel,  welche  sie  an  den  Pßegern, 
Häusern,  Kellern  und  durch  den  Ausschank  ]\'ein.^  beging.  — 
Sirg/cr  (hts  Kapitel  und   die   St'idt   hei   hridrn    l  rkunden,  wovon 

^  dit  eint-  der  Stadt,  die  itndi.rc  dem  Kujiittl  rerh/fihf.  —  7.??/ 
(an  dem  nähstem  vritage  nach  unser  fröwen  ta^e  zer  Uehtmisse) 
Febr.  0. 

St.A.  Stutt(j.:  J:'s.sh'ii'jcn  B.  1!?.    Or.,  Pg.,  6ieg0isire\f'm  an  erster,  an- 
hangende« Sieytl  der  ö'Utdt  an  zwtiHsr  StdU.    Ebd,  Mutes  Buch  fol.  46  — 
85  Satm  Buch  de»  DomH^  Kontkut»  (GvurattaiUUmr^  Xorfar.  n,  92») 
ftIL  19^  und  (mü  fHtag  vor  miaer  frowentag)  /of.  IH,  ^  OentreOkutdeMrelL 

Karlsr.  51124  Vhlimus  (Ji-s  KniisfanziT  Offitials  und  der  Komftnirer  Bürger' 
schttfi,  1341  (.s;ilil»at(>  pDst  lV>tiiia  beati  L:itii«iitii)  Jtfff.  11,  f/ihrti.se  in  lafei- 
nitchtr,  teiiweise  in  deutsc/ier  Sprache.  —  Gedr,:  Obtrrhtin  a,J^4  (mit  Jan.  27 
40  nach  Kopie). 
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Graf  ülHch  von  Württemierff  beurkundet,  dau  dif 
Steuer,  u*elehe  er  jetzt  auf  den  fUdem  mit  Erlaubnü  dar  Esdinffer 
ro»  ihren  und  ihrer  Klöster  ÖHiem  nimnUf  für  die  Zukunft  für  di/e 
freien  Güter  uieht  als  Reckt  oder  Gewoknkdt  angesehen  uwrdm  soU, 
dass  die  Steuer  in  Stuttgart  und  im  SemS'  und  Nethtrihal  von  ihren  & 
steuerbaren  Gütern  im  Herbst  gegeben  werden  soU,  wenn  kein  Über- 
einkommen staitßndetf  sowie  dose  diese  Steuer  dem  gemachten  Ver* 
gleich  nieht  schaden  soll.  —  Siegler  der  AussteUer.  —  Stuttgart^ 
1327  (an  dem  Tiilage  naeh  taut  Walpurg  tag)  Mai  8. 

SLÄ.  L.  252,  F<U£.  343  n.  4.    Or.,  Pg,,  anhangend  SiegelresU.  10 

ÖSö»  Konrad  Stbkelin,  Bürger  zu  EseUngen,  beurkundet,  dass 
er  dem  Abt  und  Konvent  von  Lorch  2  Morgen  Weinberg  zu  Tunz' 
hofen  am  MSnchsberg  (Monicbberge),  wdche  er  von  ttutz  bei  dem 
Weg  (bi  dem  wege)  um  36  Pfund  Heller  gdeauft  und  vom  Kloster 
um  2  Pfund  ffdter  Handlohn  zu  Lehen  erhalten  hat,  um  38  Pfund  15 
H^ler  ledig  lassen  seil,  wenn  das  Kloster  von  Eberhard  dem  alten 
BUeninger  zu  Belingen  das  FOnftel  aus  dem  Weinberg  ablSsen  kann, 
—  Siegier  der  Propst  von  Adlberg,  Markward,  Propst  zu  Stuttgart, 
und  Heinriek,  Dekan  zu  Esslingen,  —  13S7  (Vites  tak)  Jtmi  15, 

St^A*  Stuttg,:  Lorch  3.  aXk   Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen.  2f> 

SSß,  Konriui  ron  Baiitieck,  Kanoniker  und  Knsto^  des  Doms 
zu  Augsburg^  beurkundet,  (h/ss  er  dem  Fird/r/rrkloster  zu  Esslingen 
die  Bruderirieae  zu  Neidlingen  zwischen  denen  des  von  Henzim/en 
(Baenzingen)  und  seines  Oheims  Johann  von  Randeck  gelegen,  welche 
ihm  zu  Erbpacht  zufiel  und  ron  Brun  Kuntz  heniitzt  wird  und  iro-  25 
von  das  Kloster  10  Schilling  Heller  an  Juni  24  (festo  beati  Jo- 
haiinig  baptiste)  erhält,  sowie  5  Pfund  Heller  bar  im  Jahr  1318 
übergehen  hat  zur  Begehung  des  Jahrtags  seines  bei  ihnen  bestatteten 
Vaters  Konrad  von  Neidlingen  und  zu  seitiem  und  seiner  Vorfahren 
fiedt^ehfnis.  —  Sief/ler  der  AussteUer.  —  Augsburg,  1327  (vigiiia  so 
beati  Johannis  baptiste)  Juni  23. 

8p.  A.  Cop.B.  P./b?.  36^  n.  90. 

557.  Anna,  die  Witwe  lieinhards  von  Altenburg,  und  ihr 
Sohn,  Alötii  di  r  Kirchherr  von  Magstadt  (Maugstadt),  verkaufen  an 
Johann  den  Bescmer,  Bürger  zu  Esslingen,  um  23  rjund  Heller  35 
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IVt  Morfjen  Weinhery,  zu  Brie  ze  Swainbrunne  zwischen  der  Anmi 
uiid  Hermanns  des  Rahselers  Weinbergen  gelegen^  den  Albert  Heils 
Sohn  gegen  ein  Viertel  des  Ertrags  baut,  wogegen  der  Besitzer  den 
vom  Bebauer  (wingartroan)  in  genügeiukr  Menge  zu  iiefernden  Mist 
^führen  soll;  stellt  Wolfram  vun  Brie  und  Wolfram  den  Langen  com 
Ütein  als  Bärgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Esslingen. 
—  Siegler  der  KirclJierr  und  die  beiden  Bürgen.  —  13:^7  (Micheln 
abent)  Sept.  28. 

Si.A.  Stuttg.:   Kfsliin/en  B.  54.    Or.,  Pg.^  anhangend  dii  drei  Sitgel} 
10  wüten  Inhaltsangabe  aus  dem  17.  Jahrh.  mit  der  Fm-m:  iJchwplnenhronne. 

»)  Anna,  die  Wihre  Meinhards  des  hHinera  von  AHenhurg^  und  ihr  Sohn 
Albrecht  der  Flmer^  Kirchhei  r  zu  Magatadt  (Ma^^tadt),  verlnuifen  an  denselben 
3^1*  Morgen  17  Sn/ttim  (dri  morgen  an  ain  ahtail  nnd  «derhalb  ffiten  mirn) 
WeMta^  e&«fMlM«l&«f,  w»eo»  «Ai  &üdt  tw^hsn  Saile»$ohn$  und  Crottwd» 
gdtgen  «m  »eWst,  eines  Mosterkelln,  einet  Slänkelin  und  eines  Alhert  der  Wi««» 
man  gegen  ein  Viertel  des  Ertrage  haut,  um  44  Pfund  Heller  und  stellen  Peter 
t'in  Fraunnherg,  Ritter,  Wolfram  von  Brie,  Wolfram  den  Lauff-n  rom  Stein 
und  Trutwin  von  Mieth,  Edelknechte^  als  Bürgen  mit  der  Verpjiichiung  uum 
EMeigtt  im  Esslingen  auch  dafür,  dass  jeder  von  ilmm  die  Urkunde  hetugeU 
SO  (»«rellier  d«r  vorgenant  btiiisea  «tn  aygen  ingeslgel  an  diaen  brief  nibt 
heaken  ....*)  tnln  d!e  andern  borgen  invam  ze  luistcndi'  —  bis  das  selbe 

ingesii^cl  »))  —  Siegler  Albert  der  Fliner  und  die  vier  Bürgen.  —  15i*7 

(nahsten  sami)stafrs  \or  "nnt  Katlicrinen  taj;)  Nov.  Sl.  —  Sp.  A,  1^.02^  Fetst.bl. 
Or.,  Fg.,  anhangend  Stegei  an  1. — 4.,  Streif  en  an  ö,  SteUe. 

25  M8»  BürgetrmeisUrf  SchiMeisa,  Bat  und  Gemeinde  pon  EsS' 
Ungen  befreien  die  in  ihrem  Zehnte»  liegenden  Güter  des  KloHer» 
SaUm  von  allen  Abgaben  aumr  1  Ff  und  jährlich  und  gebieten  Ver^ 
mäehtnieee  ti.  e*  w.  binnen  Jahresfrist  zu  verkaufen,  —  Esslingen, 
13S7  Nov.  13. 

80  St.A.  iS^uttg.:  Esslingen  B.  105,    Or.,  Fg.,  anhangend  beide  Siegel* 

Wir  • .  der  bnrgermaister,  . .  der  schnltbaia,  .  .  der  rAte  nnde 
dia  gemainde  abend  der  atat  ze  Ezzelingen  verje|hen  offenbar  an 
disem  briefe  nnde  kAnden  allen  den,  die  in  Sebent,  lesent  oder  borent 
lesen,  daz  wir  mit  gemainem  r&te  nnde  [  mit  zitelieber  ▼orbetrahtunge 
85  den  erbaeren  gaistlicben  berren  . .  dem  abte,  dem  convente  nnde 
der  samenunge  nberal  dez  {  gottesbnses  ze  Salmanzwiler  des  ordens 
von  Zitel  Costenzer  bystnnz  ze  vorderoste  darcb  Got  Interlich  nnd 
zft  ainer  ere  gotlicbez  dienstes  nnde  gaistlicbes  lebens  unde  oneh 
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dsreh  vmeogpibaiide  dienstez  willen,  die  sie  ans  ofte  erzaigent  nnde 
emlgfit  bant  Qnde  mderbar  nmbe  daz  ouch,  daz  uns  dieaelb«! 
berren  zwelifbandert  pbiinde  HtUcr  Haben,  die  wir  io  dodi  gar 
Tergoltoe  b*beo,  mit  den  wir  anser  vogolle  «BtiediseCeB  Wide  ent- 
laüBB  Ton  der  benebelle  tob  Wirienbetg  nde  oneh  ander  unser  5 
dmg  mit  schuffen,  daz  nnt  inde  nmer  stnt  erlich  nnde  gefflrlicli 
was,  b«beB  gelriet  and  frien  eweetich  mit  disen  briefe  allin  ir  gAt, 
die  ti  Bit  temele  in  dem  kirebtpd  ande  io  dem  zehenden  hie  ze 
EzzdiBgeB  bant,  for  alleriuisde  atöre  oade  dienste  äne  alle  gefaerde, 
win  allaine,  daz  si  uns  tob  deDaelben  gitea  jaergelicb  ze  saat  10 
MartiBB  tag^)  ain  phuntHaUir  zA  aiaer  ewedicber  gehugsAaM  snlen 
geben,  ivbb  in  docb  romudex  din  eellMB  gdt  von  kaysem  unde 
kftnigen  unde  ouch  von  nnserren  vorderen  gefriet  eint,  alz  die  briefe 
iagent,  die  sie  darftber  baat.   Daz  aber  bb  bemach  zwischen  in 
BBde  iren  nachkomen  unde  nns  nnde  unseren  nachkomen  dehaiii  15 
atoz  oder  nusbellooge  m6ge  afgestan  umbe  diu  gbt,  die  wir  in 
gefriet  beben,  welhiu  diu  sien,  so  sint  diu  selben  gfit  an  dinm  briefe 
mit  namen  geschriben  unde  beBemmet.   Dez  ersten  ir  bofe  ae  Exze- 
fingen  Ib  der  etat  bi  unser  vrowen  tor  inweadig  der  mare  gekgea 
mit  aller  einer  zAgeborde,  ir  ataelle  davor  aber  die  etranw  ge*  90 
legea  Bade  der  Maigerin  hftz  geaant,  dez  voa  Leweabeig  huz  ge- 
Bant,  der  Gewinneria  baz  genant,  hinder  unser  vrowen  kirchen 
gelegen,  ir  schäre  aa  Heswn  Crucins  huz  gelegen,  dez  Schaererz 
bäier  an  derselben  sphöron   golepren,  QualLabrakken  hQz  genant 
unde  daz  hüseiin  uf  dem  kelrezhalz,  der  vor  der  Bruderinen  huz  25 
daran   gelegen,  Küchinbrugelz  saeligen  höz  genant  an  Johansen 
Kilsen  hQz  gelegen  unde  sehze  phunt  unde  liuufe  BchiUing  jaerge- 
lichz  Haller  geltez,  die  io  gant  usser  malster  Hein[richzJ  hus  von 
Grüningen.    Ir  näwen  schüre  in  der  Biten  unde  iren  knitjjcarten 
in  der  Gosselin  genant,  siben  Schilling  pfUcz  usser  dez  Totzini^iMz  30 
huz  genant  vor  Johansen  Crücins   kaelterren   irelegen,   Bib(  nde- 
halben  Schilling  geiz  usser  Tobesuhtez  huz  L^  naut  unde  tiorzelien 
Schilling   geiz   usser   phafie  Heinr[ich]   dez   Anderspacherz  huz, 
nht/ehen  Haller  ^ir-Uz  usser  dez  .  .  Uebemanz  garten,  zehen  Schilling 
geltz  HR8er  Cflnr[atz]  dez  IVdnlez  hm  «ronant,  din  allin  gelegen  siut  35 
in  der  Bytcn.    Vor  Mettiiiger  tor  ain  phunt  uude  scli/f  srbilling 
geltz  usser  B^)tzenfr7  hnz.  vierzehen  schillintr  sclti  \v<nov  dem  Liiselin 
darohe,  z^^h^n  «rlillliiig  geltz  umor  dpr  von  ManlKu  li  Im/,    Zo  Met- 
tingen aia  phuut  uude  sehze  llaller  geltz  usser  StoUeutistclz  wiu- 
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garten  unde  usser  dem  äokerlin  derbi  unde  ain  wiselin  minenc  denne 
ainz  mannezniat,  daz  Kuchiobragelz  waz.  In  dem  Hainbach  seh- 
zehen  scbilling  geltz  usaer  Ueinricbz  unde  Cunr[atz]  der  Kuvtzeii 
gebruder  wisen.    Vor  Lämptalen  tor  ain  hofestat  bi  der  scbulthaisen 

5  berfrit,  zwene  morgen  ackerz  an  Ebcrzhalden  gelegreii,  die  hie  vor 
wingarten  wareiit.  Vor  Obern  Kzzeliiiger  tor  tierzehen  schilliD«^ 
Haller  geltz  usser  dcz  Harrerz  garten  genant,  dricehendebalben 
scliilling  ^eltz  usser  der  Brat ndelerin  garten,  fiunfe  schillinji:  Lcolt/. 
u?scr  dez  Löserz  gaitcn.    Aa  dci"  Froschewaide  sehzehen  scliiliiug 

10  geltz  usser  pbaffe  Adelricbz  huz,  drizig  Schilling  geltz  usser  ainer 
schüren  unde  usser  ainem  huselin  dabi.  Bi  sant  Eiridien  kirchof 
drizig  Schilling  geltz  usser  dez  Maigerz  dez  sniide/,  hQz,  zclit  ii  Schil- 
ling geltz  usser  Blauieabergz  hiiz  genant,  ailife  Schilling  uiidc  liiinfe 
lialler  geltz  usser  Üyetrich  dez  altbüzzt  !/  hnz.    Ze  Blienso  drizig 

15  sübillinji;  unde  ahtzehen  Haller  ^eltz  nsser  ÜLuniliuli]  Natselins  garten, 
ain  phiiiit  unde  iiiuritlehalben  Schilling  geltz  usser  Bertolt  Hornungcz 
garten,  siben  unde  zwaiu/ig  Haller  geltz  usser  Siferitz  von  Backe- 
nangz  garten  nnde  siben  unde  zwainzig  Haller  geltz  usser  Cuür|atz] 
dez  Blieningerz  *]^rten,  zwainzig  Haller  geltez  usser  Burchjart/J  dez 

2i)  Priz  garten,  ain  Schilling  geltz  usser  dez  Volgaerz  garten  uiitlt;  aiu 
gaertelin,  dez  [ain]  abteile  ainz  morgenz  ist,  fiere  unde  zwainzig 
morgen  wingarten  an  Neckerhalden  gelegen  hinder  dem  holtz  genant. 
Ze  Saeherach  drie  morgen  wingarten,  ain  Hci  iaile  unde  aiu  iuorgen 
vornan  an  Neckerhalden  gelegen,  die  swester  Maeth[iltzJ  von  Kirchain 

25  waren,  unde  ain  halber  morge  an  NeckerliaWen  an  dez  Wamsellerz 
wingarte  gelegen  und  fiunfzig  morgen  holtz  da  /e  Siiltzgriez.  Unibe 
disiu  vorgeschribeniu  gftt  unde  gelte  mit  aller  ir  zügehorde  äne 
alle  gefaerde  verzihen  wir  uns  l'ur  uns  selber  unde  für  alle  unsere 
nachkonien  aller  der  stiirc  unde  dienstz,  der  w  ir  von  rehte,  von  ge- 

30  schibte  oder  von  gewonhait  oder  von  denhainen  anderen  Sachen 
gehan  nioliten  oder  Sölten  äne  allaine  dez  vorgenanten  phnnt  Haller, 
daz  sie  uns  jaergelich  davon  geben  sulen  alz  vorgeschriben  stat. 
Nach  diseni  allem  so  ist  zwisclien  in  unde  uns  mit  namen  gerette 
unde  gedinget,  daz  sie  in  dem  kirchspei  unde  in  dem  zehenden  ze 

35  Ezzelingcn  fürbazzcr  dehaine  gut  tno  sulen  konfen  noch  gewinnen, 
wan  alz  ferre  obe  in  etswer  in  dem  zebenden  «zfit  iraebe  oder  maechet 
oder  swie  ez  in  wnrde,  swenne  in  denne  diu  selben  irüt  werdent 
oder  gefallent,  die  sulent  sie  danach  in  der  ersten  juresivriFtc  ver- 
koafen  und  äne  werden  ze  ubtaete  ')  äne  gevaerde.  By  disen  dingen 
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unde  dirre  frihait  sint  gewesen  diz  61*8801611  geziu^e:  der  erba6re 
gaistlicb  herre  abte  Cüur[at]  von  Bebenhnsen.  bröder  Dyetrich  der 
subprior  nnde  brüder  Eberolt  conventebruder  ze  Bebenhusen,  herre 
Alb[r6htJ  von  Owen  aiii  priester,  maister  Heinrich  von  'l'enpren,  Rft- 
dolf  Hasenza^rel  bnrg^nnai.ster,  Jobunse  der  I>aemser  schtilthais,  Sibot  5 
Crftcin,  Ri^picht  der  Metman,  Cumut  der  Nallinger,  Mar(|iiart  Liu- 
tran,  Eberl  hart  |  Burgeniiaister,  Johaiise  Kilse.  Rude^rer  Rupreht  flrieh 
von  Hailprunne,  liüdeger  der  Naliing:er  unde  Uh'ich  Sehühelin,  l  ihter 
ze  Efisclingen,  Eber[hart  |  Schühelin,  Ülrich  von  Sundclvingen,  Hein- 
rieh  Pluvat  uude  Llrieh  Kilse  borgcr  dez  ratez  zc  Etsselingeu  unde  ander  10 
erbaere  Inte.  Daz  nu  diz  allcz  wäre,  staete  unde  äne  aller  schlaht 
gevaerde  an  allen  enden  belibe,  dez  geben  wir  den  vorgeschriben 
herren  unde  dem  gottezhnz  ze  Salnianzwiler  disen  brief  bestaetit  unde 
gevehstct  mit  unserrc  stet  insigel  ze  Esselingen,  daz  daran  hanget, 
zii  amem  ewigen  nrkonde.  Wir  oueh  brflder  Gönrat  abte  unde  der  15 
convente  ze  Salmanzwiler  verjcben  disiu  vorgeschriben  ding  liebe  unde 
staeteze  habenne  line  alle  gevaerde  unde  hencken  darnber  unserz  vorge- 
nanten al)tez  insigel  euch  an  disen  brief.  der  geben  wart  ze  Ezzelingen 
do  man  zalt  von  Gottes  geburte  drincchen  hundert  jar  zwainzig  jar  unde 
in  dem  gibeudeu  jar  au  dem  naehsten  fritag  nach  sant  Martins  tag.  20 

SSO,  Konrad,  der  Aht,  und  der  Konvent  ron  Safein  (Salinans- 
wiler)  cerknvfen  an  Alf/recht  den  Bonyartrr,  Bürgrr  zu  EndintjeHy 
ihren  Weinberg  an  der  Neckorhalde  welcher  früher  Kucht'f>rur/rl  <tef. 
gehörte,  um  66  Pfund  Helfer  und  versiprechen  den  Kauf  nach  der 
Bürger  Recht  auszufertigen.  —  Siegler  du  AumteÜer,  —  E$dingent  25 
1327  (KatbrinoD  tag)  Noc,  25, 

Sp.  A*  L.  36f  Fae$.  S7,   Or.,        tAhamgemd  Abtanegd. 

SSO»  jRudolf  Has&nzagei,  BärgermeiHer,  Johann  Bemur^  SchndU 
heisSy  und  Bruder  Konrad  von  BalUnannaweiler,  rßeger  des  SpikiU, 
verkaufen  an  dk  Sehwestem  Irmela  und  Margarethe  im  Claral^osier  80 
zu  Leibgeding  1  Morgen  Weinberg  zu  VnUrtürkheim  gen,  das  Maa- 
lasch.  —  Siegler  die  Stadt  —  1328, 

liegittraturbiich  A  fol.  67. 

oOl.  (ir<rf  Vhlrh  von  UTtriteni/M  i;/  rprkav  ft  ftn  Pfaff  Albert 
ron  Oupn,  }'f"jf  Burkhard  J'n/rlensfefjf'/,  A<l<lli'  nl  die  l  'hvllin,  ihre  35 
Muhme  Uiltrudf  Gömlin  den  *:)uter  und  liurtmann  den  »Suter,  Bürger 
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zu  Esslingen,  12  Morgen  56  Bitten  (dricendehtip  morgen  ftne  nittii* 
eeben  rftten)  Weinberg  gen.  der  ffunderemger  in  der  Markung  Hedel' 
ßngen  und  zwar  7  Margen  124  Buten  (skto  morgen  äne  sehze  and 
zwainzig  rAten)  unter  dem  Hohlweg  zwischen  den  Weinbergen  der 

b  Nonnen  von  Weiler  und  der  Witwe  Eber[ hards ]  des  Näters  und 
der  andere  Teil  über  detn  Hohlweg  zwischen  den  Weinbergen  derer 
von  Beehberg  und  der  Sch&hetin  gelegen,  als  freies  Eigen,  das  nicht 
Mantilehen  ist,  den  Morgen  um  36  Pfund  Heller,  und  bestimmt,  dass 
(las  Lehen  der  Weinberge,  wenn  die  Käufer  es  bekommen^  dieselben 

10  Hechte  gemessen  soll,  wie  das  Eigen,  sowie  dftss  sie  an  ihn,  seine 
Amtleute  und  die  Bauerschoft  (geburen)  von  lledelfingen  weder  Bed- 
wein,  noch  Steuer  oder  sonstige  Dienste  zu  leisten  haben,  dass  sie  die 
Weinberge  lesen  können,  wann  es  ihnen  beliebt,  den  Wein  keltern, 
(duhen),  wo  sie  wollen,  Arbeiter  dinyen  und  Mist  und  was  sonst  zur 

15  Bebauung  n'6ti<j  it<f,  kaufen  ftoflen,  dabei  dieselben  Itcchte  haben,  wie 
der  Beste  in  lledelfingen.  Hiebet  stellt  er  Friedrich  von  Xipjtenburg, 
Jtitter,  Albert  von  Frautnberg,  Wolfram  den  Langen  vom  Stein,  Wolf 
ratn  ron  Brie,  Konrad  ron  Wernitzhausen  (Wermshusen)  und  Jo- 
hann von  Kaltentiial,  La't  lknechte,  Fritz  von  Hohenheim,  Arnold  d.  A. 

20  Ainniatm,  Wernher  am  Hnin,  Ulrieh  den  Walsen.  Luithartl  Jleld  und 
Konrad  den  Feilerer,  Bnr(jer  zu  Stuttgart,  als  Bärgen  mit  der  Tt/- 
pflichiung  zum  Fiulager  in  Ksdinyen.  —  Siegler  der  Grnf  mit  seinem 
grossen  Siegel,  mit  dem  sich  auch  die  Bürgen  verjtjlichten.  —  1328 
(uaehsten  Ii  »tage  nach  unser  vrowentui^  der  liehtmesse)  Febr.  5. 

95  £ft»A.  SHUtg. :  EsiUngen  B,  öö,  Or.,  Pg,t  anhangend  BeUtrsiegH  dia  Grafen, 

Priorin  und  Konvent  von  Kloster  Weil  verkaufen  mit 
EinwiUigung  ihrer  Pfleger  Rudolf  Hasemagelf  Bürgenneisters,  und 
Bitdigers  des  Naüingers  om  Kloster  Simon  2  Morgen  Weinberg  zu 
Vnteriürkheim  (Niderndtirnkam)  in  der  Wanne  um  80  Pfund  Heller 
SO  und  stdlen  ihre  Pfleger  sowie  Konrad  den  NalUnger  und  Rüdiger 
Ruprecht  als  Bürgen,  —  Siegler  der  Koneent.  —  1328  (frilage  ror 
der  phaffen  vahseoabt)  Febr,  12. 

Sp.  Ä.  L.  ins,  Fast.  16:^.    Or.^  Fg^  althangend  Siegel. 

oß,3.  Wortwin,  Priester  :ii  KssJhuicn ,  f^fiffff  auf  den  Haujd- 
36  altar  in  der  I'farrlcirehe  (in  uiaiori  alturi  coustitiito  in  choro)  eine 
ewtge  Messe  und  begabt  sie  mit  4  Pfund  Heller  Gülte  vom  Haus  der 
alten  Schultheissiu,  beim  Markt  in  der  Strohgasse  zwischen  einem 
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132»  Kebr.  14. 


Hav$  der  SckuUkikun  und  dem  Kruaee  de$  Sckusiers  ytkgen,  3  Pfund 
4  Schillinge  und  3  Kapaunen  von  der  J^tdeneynayoge,  10  SMlittge 
90»  1  Mmnemakd  (lectam  vulgo  dida  manimiat)  Wieee  des  Solaeker, 
auf  dem  Bökenberg  gegen  Sulzgries  zwieeken  Wieeeu  deeselben  gtiegen^ 
3  Sehilling  und  i  Huhn  von  dem  HauB  der  Judtk  von  Düsingen,  5 
dk  GoU  geteeUd  ist  (Deo  devote),  for  dmn  Metün^  Thor  beim 
Neckar  nebe»  dem  Hau»  dee  FrieeUr»  Fhtvad  gelegen,  und  S  Hühner 
cm  Vi  MammuM  Wiese,  1  Mor^  Äcker  und  2  Morgen  Baum- 
^  in  Uhlbach,  an  der  Sieige  gegen  Esslingen  und  Oberlürl^eim 
(snpeiiomB  ▼iUam  dietam  Dürkätn)  mvisehen  den  Wiesen  der  Schefper  10 
von  Uhlbach  gelegen,  woran  die  ßebauer  Hedeier  von  Uhlbach,  Hü* 
diger  Krmvezel  daselbei,  Konrad  und  ImU  Uepplin  je  2  Stück  geben; 
femer  12  Morgen  Acker  im  Esdinger  ZAuien*^  gtgen  Hainbach  m 
drei  Zeigen  gelegen,  nämli«^  3^h  Morgen  über  dem  SAöneberg  zwischen 
den  Ackern  des  C.  Bersche  und  des  Ungelter  gelegen,  4  Morgen  da"  15 
sdbitj  Ufdehe  oben  an  den  Weg  (visaa  publicam)  und  uni^t  au  die 
Äcker  der  SchHUrin  Stessen,  4  Vt  Morgen  an  der  EUrshalde,  welchs 
€on  dem  Weg  geteHi  werden  und  zwischen  den  Äckern  de»  KsisUnger 
SpitaU  und  des  Konred  gen.  Zehender  liegen,  ^1%  Morgen  Weinberg 
gen.  SUt  zu  Uhlbach,  eine  Scheune  auf  dem  Graben  innerhalb  der  20 
Stadtmauer  bei  dem  Osersbrunnen  (fontem  dtctmn  Oterebrnnne),  ein 
neu  geschriebenes  Buch  für  MorgeugoUesäienst  (über  matutinalis), 
sein  Haus  mit  kleinem  Keller  darunter  und  Kornboden^  an  der  Stadt- 
mauer in  der  Weberga^se  gegenüber  dem  Hai(,<  Eöerlins  gen.  Keiner 
zwischen  seinem  anderen  Jiam  und  dein  Worttcins  des  Schusters  ge-  2b 
legen.  Er  bestimmt,  dass  1  Pfund  Heller  jährlich  an  seinem  Jahr- 
tag  für  Vigilien  bezahlt  werden  soll,  soirie  dnas  da.s  P täsentationii- 
recht  das  erste  Mal  den  Priestern  Albert  t  on  Oicen  und  Dyemo 
Mesner  (editans)  und  dem  Bürger  Ulrich  gen.  Ripstain  zustehen,  dann 
aber  an  Dekan  und  Bat  übergehen  soU,  wdche  einen  Priester,  tcelcher  go 
noch  keine  Pfründe  besitzt,  auswählen  sollen  [ unter  den  Bedingungen 
ton  n.  Ö45  *7-  —  Siegler  der  Dekan  Markward.  —  Esslingen,  1328 
(die  Valentini)  Febr.  14. 

Sjß.  A.  i/.  i.^,  l-  aaz.  lö.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegci  des  Dekans.  Am 
recMen  Band  emd  sahtmiehe  Kerrekturen  ton  amderer  Hand  noehgetra^n,  35 

364,  Johann  der  Jlaemzser^  Schulthci,''s,  Rudolf  Hasenzagel, 
Bürgenneisfer,  Syhot  Krutzin,  Hupntht  Metuuotn,  Knunid  Xallinger, 
Markward  Liulran,  Eberhard  Bürge rmat.  Ut  f  Juhunn  Kilse,  Rüdiger 
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Ruprehty  ÜUich  coa  Heilbronn,  Uiklitjer  Nallhufer  und  Clrich  Schuhe- 
lln,  Richter  zu  EssUttjfen,  heurkuuden,  da^s  Kheviin  der  hinke  erklärte^ 
des  Lohaers  Lehen  au  der  Neckarhdde,  des.^en  Eiyentiimer  Wernher 
der  Lange  iei,  sei  ihm  (jerichtlich  fi'w  0  Pfund  5  Schi/Huf/  Heller 
5  zugesprochen  und  er  habe  es  dem  Löhaer  wieder  anyeboten.  Sie  be^ 
xtimmen  hierauf  das  Wetter  eimuschfar/rnde  Verfahren  (dnz  erzRadegero 
Bolderman  der  stet  geswornen  kneht  daz  vorgenantc  leben  gen  aller 
maeDgelich  bieese  vaile  bieten,  obe  ez  ieman  pbanden  oder  knufen  wolte, 
nnde  wolle  ez  nieman  pbandea  oder  koufcn.  d.iz  er  denne  zfitz  im  nenien 

10  solte  die  naehsten  furchgenossen  undc  daz  sie  mit  aiuauder  ungefarlich 
af  den  ait  sovil  geilez  daruz  sebaetssen  solten,  daz  sich  geburte  für  die 
Torgenanten  pbeni^a^  unde  daz  crz  selber  darumbc  haben  solte,  obe  er 
wolte.  Dax  set  Rüderer  Holdermnn,  alz  erz  bilich  sagen  solte,  daz  erz 
weder  versetzen  noch  verkoufen  mohte  nnde  nara  zölz  im  Cänrad  von 

15  Tuwingen  unde  Ludewig  im  baohe  nnde  schatzdeo  af  den  ait  zehen 
scbUHpg  Hailer  geltez  far  die  vorirenanten  pbenigc  usser  dem  leben 
dez  vorgenanten  wingarten  jaergelichz  in  dem  herbeste  asc  weren, 
daz  sie  darambe  jesco  me  denne  ze  turre  waei  en,  nnde  seten  daz, 
alz  siez  billieb  sagen  solten.   Darnach  bal  er  im  erfarn  an  ainer 

20  urteile,  won  er  allez,  daz  bic  vor  geschribcn  stat,  von  gcrihtes  wegen 
erfollet  bete,  ob  man  im  ibt  bUlich  darüber  solte  geben  der  stet 
briefe  nnde  insigel,  do  ertailten  wir,  daz  man  dem  vorgenauten  Lober 
nnde  dem  langen  Wember  von  goribtez  wegen  ain  tag  künden  solte 
nf  daz  naebste  geribte,  obe  sie  ihsit  daran  versprechen  weiten,  nnde 

25  weiten  sie  nibsit  daran  versprechen,  daz  man  im  denne  billieb  dar- 
über solte  geben  der  stet  briefe  unde  instgel  unde  daz  im  nnde  sinen 
erben  mit  demselben  briefe  der  konfe  dez  vorgenanten  geltez  fnr 
den  vorgenanten  L&ber  nnde  sine  erben  wol  gefertiget  waere  nach 
der  stet  rebt  ze  Eeselingen.   Der  tag  wart  in  gekündet  mit  Olrieb 

90  Sigewarten  der  siele  geswomen  gebntel,  der  set  alz  erz  billieb  sagen 
solte,  daz  er  in  den  tag  gekündet  bete  nnde  daz  sie  nibsit  daran 
versprechen  weiten).  —  Siegler  die  Stadl,  —  132S  (nächsten  fritage 
nach  dem  wissen  snnnenlage)  Febr.  26, 

A.  L.  36,  l''as2.  37.    Or.,  l*g.,  Si^yd  ahga  Usen. 


95  SßS,  Priorin  und  Konvent  von  Kloster  Weil  verkaufen 
an  Eber[hard]  Grube  l*lk  Morgen  11  Ruten  Weinberg  zu 
CanwiaU  um  34  Pfund  Udler  und  slelfeti  ihre  Pfleger  Bu- 
dolf  Haftenzogt  It  BSrgermetstery  und  Büdiger  den  Xallinger  ala 

Wllfftt.  0Mdilehlaqi«1l«i  IV.  18 
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1328  Apr.  22. 


Utuycn.  —  SteyUr  der  KoHienl.  —  1328  (fritagc  vui  sant  Georieu 
tag)  Apr.  22. 

Sp.  A.  X.  82,  Fast*  8L   Or»,  Pg,,  aJfhangmd  6'iegel, 

Sßß»  Priorin  und  Konvent  von  Stftnheim  verJeaufen  an  Gos- 
selin den  Sukr,  Biirycr  zu  E».iliui/(n,  um  2(M  Pfund  Heller  alle  ^ 
ihre  Güter  in  der  Suhgrie»er  Marhtmj  (onseren  hofe,  der  bat  io 
jeder  zeige  zwdife  morgeo  aekerz,  den  buwet  RAfe  der  junge  Höre') 
nnde  git  daz  halptaile  von  allem  dem,  daz  im  JaergelichK  daraf 
wähsct,  80  git  er  von  dem  anderen  taile  ain  phunt  Haller  geltez 
jaergelicbz  zinsez,  ahtc  cappen  oder  für  jeden  cappcn  ahte  Haller, 
zwclife  hflnre  oder  fnr  jez  liAne  drie  Hallcr,  obe  er  wil,  ze  sant 
Martins  tag.')  Er  sei  onch  mit  sinem  vilie  ram  in  daz  boltze  nf 
Hohenberg  iinde  swenne  der  vorgenante  More  abegat,  so  sint  die 
vorgenanten  gut  ledig  unde  loz  nnde  bant  sine  erben  nibsit  dermft 
ze  Hcliarten.  liftfc  der  alte  More  git  sehzchen  Bcbilling,  sebze  cappcu,  15 
für  drie  capj)on  zwone  scbilling,  für  die  undereii  drie  cappen  ain 
unde  zwainzi^'  Ilalkr  usser  dem  gute,  da  er  uf  sitzet  unde  usser 
aiiier  wiseii  unde  dem  lioltze,  Martini.  Clo  liere  Schilling  unde  drie 
Haller  uz  aiuem  bongartcn  unde  ain  liüne  oder  liciv  ilallcr,  Martini. 

0 

ririrh  Tattan  fierc  schilliü^  usser  aincr  wiscn  an  der  Wannerin,  20 
^laiiini.  Zu  dem  nndcrn  Ruderen:  Cflnrat  Albrant  git  ain  phunt 
Ilallcr  iinc  ain  scliiilui^  unde  zwene  cappen  uz  dem  gute,  da  er  uf 
sitzet,  Mnrtini.  Kbcrlin  Albrant/.  sune  zwene  cappen  von  uincm 
aekcrliu,  Martini.  Ülrieb  Morse  niundebalben  Schilling,  zwene  cappen 
unde  ain  hAne  uz  dem  j:ütc,  du  er  uf  sitzet,  Martini.  Albreht  Morse  :^-> 
fiere  seLiilm.::  nnde  ain  cai)pen  unde  aia  halbez  hüne  uz  dem  göte, 
da  er  ut  sit/et.  Martini.  Swinmerin  tiere  Schilling  ain  cappen  unde 
ain  halbez.  Uüae  uz  ainen»  bongarten,  Martini.  Dyetricli  Kaetzing 
sibcu  Schilling,  schzc  cappen  unde  ain  höne  uz  dem  gute,  da  er  nf 

*)  Rüdiger  NaUinger  beurkundtt,  dma  liuj  More  dem  Gosstlin  seinen 
Aeker  und  die  HVnre,  wovon  er  6  P/und  Hdler  und  einen  Kapaun  ainete,  anf- 
geg^ben  hnt  und  </a.««  er  ihm  6iV>  Pfund  MeUer  wrfnUenen  Zine  eehuXdet,  daee 

er  an  Juni  94  (Jolianes  tag  Zf  f^iiiiu-ihtcii)  u  ütler  auf  das  Gut  kommen  kann^ 
frfuti  fr  ffVA  /'ir  die  Sihnid  und  ö  I'fund  >  SrftiUinif  an  Xoc.  II  (M.li'tius  tag 
der  uu  Mlacruai  komet) /i(///(/fM  Zimt  verf'urtjt,  sfxric  dass  er  von  einem  Haus 
8  Schilling  Heller  an  Nur.  11  nder  apätestcns  4  Wichen  »paier  Zinsen  muss, 
da  eonet  dae  Haus  dem  Goendin  verfetBL  Siegler  der  Auiteieller.  S343  (an 
der  aehscherigea  mittechcn)  />6r.  ^.  —  Ebd  Or^  Pg,,  alihangend  Siegd 
NaUingere,  —  ^  Kor,  IL 
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8itswty  Narttoi.  Der  SehUer  zwai  hoDre  nz  ainem  acker,  Martini. 
Der  Gieelioger  fon  Hainbaeh  sehen  schUling  uz  der  wieen  an  dez 
Raemeent  wisen,  Hartini.  Ze  Obernrudem:  Heinrich  der  Tanhiner 
drie  eehilling  nz  ainem  aeker  nnde  ain  sehilling  nz  dez  schnlt- 

5  haisen  wisen  nnde  fionfe  Schilling  uz  dez  Senmnz  wisen  undc  zwei 
bünre,  Martini.  Hanse  der  Tanhnser  sehze  Schilling  nnde  zwai 
bunre  uz  ainer  wisen,  Martini.  Wernher  der  Tanhuser  zebcn  Schil- 
ling undc  aiu  Haller  uz  ainem  acker,  Martini.  Cönrad  der  Tanhuser 
ahte  seliilliiig  und  aiu  Haller  uz  ainem  acker,  Martini,    l  iikt  iich 

10  zwene  uiide  drizig  Haller  uz  dem  gute,  da  er  uf  bit/tt,  Martini.  Der 
Sybütia  suu  imv  Schilling  uz  Ungcrit-li/  gut,  Martini.  Walther 
Guntze  fiunfe  muh  zwainzig  Kaller  u/  l'n/;oriehz  gut,  .Maiiiüi.  liOte- 
bentze  fiere  8chilliu„  drie  Haller  uz  Unprichz  güt  unde  aiu  nnde 
zwainzig'   Haller  uz   ainem   ackcr,  Mailuii.    Sybotin  fiunfe  unde 

15  zwainzig  Maller  \u  ainem  aeker  unde  zwene  Schilling  uz  ainem  bon^arteu 
iiniie  ain  cappcn,  Martini.  Tubcnliusen  drizig  Haller  uz  ainem  acker, 
Martini.  Diu  vorgenantcn  gut  alliu  au  aiuandcr  gelegen  siuL  an 
dem  holtzo.  Dyepolt  in  den  erlan  drie  «Jcbilling  uz  aiucui  acker  an 
dem  pliantaekcr,  Martini.    Dyemc  Schcppaeh  sehzeben  Ilaller  uz 

20  ainem  aeker  au  dez  Metinanz  acker,  Martini.  Tohenliusen  fiere 
Schilling  unde  Usenwalt  zwene  sehilling  nz  ainem  aeker  an  der  von 
Wiler  aeeker,  Martini.  Oho  der  VVaeiinerin  bougarteu  lit  ain  aeker, 
den  ljuwet  Tyele  nnde  «j;it  driu  sumerin  dervon,  waz  im  daran  vveh- 
sit.    Die  staingriibcii  unde  dnz  aeckorliu  darohe  unde  abtzig  niurgen 

25  boltze).  —  Ztuijen:  AllnirJit  ih  r  fftt.f/r.  Prior,  i'lnvli  fii<rre//fi, 
Suöpriur,  Friedrich  ikr  lluinUHit  und  Uri/iricli  ron  (ii'öniiujen, 
Bnlder  des  Predif/erklosters  zu  lJss//u</r)i ,  xml  Jiruder  JftnimaiiH, 
Ifo/nieister  des  Ktoskrs  Stein/teim.  —  iSieyler  tirr  Konvent,  —  1328 
(uaehsten  g&temtage  vor  dem  uffart  tage)  Mai  'J. 

90  Sp.  A.  L,  36t  FOB»,  57.   Or.,  1^.,  S^el  abgeritten. 

a)  Hug  der  XalUnger,  Jiichter,  beurkundet,  lUisti  Heinrich  der  ViUiee 
der  Brotbäcker  an  Lutz  Gosselin  den  Schuhmacher  7'/*  ^^^>y' «  ^^'^cinherg  an 
der  Ehershnitle  zwischen  dem  der  Blufalin  nm   fiach  umi  dt  in  des  Ilaide 
um  66   r/und  Heller  rerkauß  hat.  —  6'ie//^er  der  Aaxsieiler.  —  1343  (Mar- 
35  tios  abcnt)  Nov.  10,  —  >Sp.  Ä.  L.  3Ü,  Fax:.  37,    (Jr.,  Pg.,  abhangend  6'it'gel 

3G7,  Johann  ron  Jirmh/nfscn,  IHltei',  Kotirrni,  Adela,  Katharinr 
und  Wolfram,  die  Kinder  .meiner  i^chireslvr  seL  ijen.  ron  W'aldenatein, 
verkaufen  an  Ulrich  von  Sondeljinyen  (äundeivingen),  liiiiyer  zu 
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Esdingm,  ihrm  Teil  des  Hofes  in  Schmidener  (Smidehaimer)  Mark 
jeden  Morgen  Adeer  um  1  Pfund  18  SchUUng  HelUr,  ücfraUe, 
Wiesen^  30  Schilling  Beller  und  2  Hühner  GUtfe  aw  den  Wieiten 
und  7  Simri  Royyen  aus  einem  Acker  (die  allin  in  den  TOigeminten 
hofe  fornz  nngemesBen  horent)  um  170  Pfund  30  Schilling  HdUr  5 
und  slUUen  Wolf  den  Langen  vom  Stein  zu  Cannstatt  gesessen,  JToit- 
rad  den  Sv:>jJ'der,  seinen  Bruder  Emst,  Johann  vm  Kaltenthal, 
Johann  den  Fetter  gen.  von  Nellingen,  Edelknechte,  Albrechf  den 
Kurzen,  seinen  Bruder  Johann  und  MärHin  von  Mettingen,  Bürger 
zu  Esslingen,  als  Bürgen  mit  der  Veiyßichtuny  zum  Einhtger  in  10 
Esslingen.  —  Siegler  die  drei  männlichen  Attssteiler  und  die  eddn 
Biiyyoi.  —  1328  (fritage  nach  dem  ulfart  tag:)  Mai  13, 

Sp.  A.  L.  112,  Fasz.  12().    ffr.,  Py.,  &iegd  abgegangen. 

&)  Ameid  der  Schultheiss  gm.  von  Schmiden  und  ÜWich  der  Link«  eei» 
Tochtermannf  Bürger  tu  Stuttgartf  verkaufen  on  dmtdben  ihren  Ttü  des  H^es  15 
um  320  lyund  lÜ  Sehiüing  HeÜer  und  sUlkn  Wolf  dm  Langen  vom  Stet», 

Wolf  von  Bne,  Arnold  (Aliifilten)  von  Schmidoi,  W<Ulher  den  Linh\n,  Mcinm 
Bruder  Konrad,  Wernher  den  Xannen,  Jltinn'ch  d  n  Häseler,  Truhchn  ihn 
olf^tK  Konrad  Snabfh.  Machtoif  den  G'J/iittel,  Bertold  von  Tietnhuasen,  llur- 
kard  ö'c/tiUing,  Heinrich  am  JSam,  Bürger  zu  6'iutfgart,  Walilur  Stänlzing  uitd  20 
Johtam  Schaheman,  Bürger  su  EtsUngca,  ah  Bürgen  mit  der  Verpfikhtung 
tum  Einhffer  in  E^ngen  oder  bei  einem  Krieg  surieehen  Eseiingeu  und 
Württemberg  die  Stuttgarter  und  Edelleute  zu  Stuttgart  oder  Markgröniiif/en, 
wenn  sie  kein  Geleite  erhalten:  die  Aussteller,  Ulrich  der  Linke,  Pf  äff  Hein- 
rich der  Linkt  und  ihre  Mnifcr  Luitgard  rers-jtrechm  den  Bin-(/di  -Schaden  su  25 
ersetzen.  —  Sieglcr  die  eä-lu  Burgen.  —  13ats  (^uteuitoge  vor  sant  Mai'groten 
tag)  Juli  11,  —  Ebd.   Or.,  I'g.,  Mangend  Siegd  Wolfs  von  Brie. 

3GH,  K.  Lnthii*i  [LV.]  nimmt  KInHer  Fiirdenfeld  mit  allen  Br- 
s/tznti(/en  in  seinen  kaiserlivhen  iuk/  //i  r:nf///t  //''n  Schutz  und  hesiätiiji  ihm 
tinfer  anderem  die  Oiitcr  zu  ljs.^/i/i(/<  /i  (doniuiij  suam  sitam  in  civitate  30 
K/.lingen  cum  oinniluis  vincis  et  pos^CKsionibus  circa  civitatcin  caiidem 
positis,  que  ncnitcr  ad  ipsiim  donationis  et  venditioiiis  justo  titulo 
deveneriint),  (jeinefd,  (A/.v  Kiostfr  irah  r  d Kreit  Almnljvn  noch  sonst 
zu  htlü.siit/eu.  —  (i(,ldin(  ihdlr  lind  Monof/iumm.  —  Zeuffen:  li"'^"{f', 
Herzoff  ron  liif/cni,  Hvinrich,  Jftrzoff  fon  Bnnntschirci;/,  J/udu  ni, 
fh'rtDii  n>it  7Vf  /.,  Miinhardf  (iraf  von  Orinthnnj,  FrieilricJt,  Bunj- 
(/ri/J  t  on  Siimöcn/,  Konrad,  Graf  ron  Triii/iiK/i  n,  llt  rmann,  Graf 
rnii  Kautel,  Konrad  ron  Si  h/ii.<.<<  l/>tjr(/,  Kn'ji  lhdnl  nm  W  tinshery  und 
Meister  Ulrich  Wlldo,  Vrothunular.  —  Horn  (apud  sanctuni  Petruni), 

Mai  Jo.  40 

Gedr.:  Mon.  Boica  U^löß  n.  68,  —  Reg,:  Bühmer  n.  $96, 
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aßO,  ririrh  der  i'Hf/cffcr  ireist  mit  >7'/;/*/-  Frau  Anne  des 
JIochscIiHtzcH  Tochkr  dem  LcKtpricsler  zu  Plocliimun  (Rlochingen) 
zn  iUn  r  Ju/tr^eif  und  drr  OttlHi  td:(ipr(fp  ditsdhst  an  dffs  Licht  Je 
1  Schill Ililh  )■  (iidtc  (iH^  iht'cm  \\  viidnry  ihisclhstf  (/en.  die  iS/t/«- 
'/iv/Ar.  fiti.  —  Sieg/er  der  Aus.sfeller.  —  1320  (fritag  vor  Bant  Jo- 
Imosen  tag  ze  snngibteo)  Juni  17. 

JSp.  Ä,  L.  106,  If'aaM,  113.   Ur,f  i^.,  abhanffend  Hügel, 

S70,  (iiifti  die  alte  Juiiinniiii  (jeil,  1>0H  Khinyen,  Diiryerin  zu 
Esdimj'  II.  l>i  in  knndei  (lergilic  oft'eiilichen  an  discni  godcnkebriefe), 

10  dttss  sie  mit  Zustimmung  ihrer  luiidcr  Pßiß  Alhrcckt,  Leidprieitter 
zu  T Uhingen,  Fr  icke  und  WiUe,  der  Frau  Hiidiijcrs  des  Xallint/ers, 
d'fs  Ifaus  Konrads  des  Huser^  t^el.  ztrisehm  der  Frauetdcirche  und 
ff  er  Sfttdtmauer  f/elcf/eji,  mit  Ausnahme  des  Brunnens  im  Keller  tje- 
knuji  hat  (daz  derselbe  bruiine  in  dem  vorgenanten  kclre,  den  die 

15  ersamen  gaietlichen  liüte  die  Prediger  dez  huses  zc  Esselingen  mit 
ir  koste  gelaitet  hant  in  ir  hose  ond  orozegaDg  und  ocli  sitmales 
gebessert  bant  waz  daran  ze  besserende  waz,  daz  in  derselbe  brenne 
and  laitnnge  fri  and  ledig  si  Sne  allez  irresal  gen  alier  mangelieh 
ze  machende  und  ze  laitonde  nacb  irem  willen,  als  dicke  ez  in  füget 

ao  ond  gevalle  mit  ir  koste  und  daz  si  nieman  daran  irre  oder  kain 
ongemaeb  tfige  nocb  in  ze  enphürende  den  brnnnen  noch  ze  ver- 
kumernde  oder  anderswar  hin  ze  laitende)  mit  dem  Zusatz,  dass 
dies  auch  bei  späteren  Verkäufen  ausbedungen  werden  solL  —  (Diz 
ist  gezing  und  rehter  satzman  her  Rüdeger  Rftpreht  rihter  ze  Esse- 

25  lingen.   Diz  ist  gesehenben  ze  Esaelingen  dez  n&hsten  fritages  nach 

sant  Vites  tage  do  man  zalt  von  Gotes  gebart  drinzehenbandert  jar 

nnd  darnach  in  dem  ahtundzwainzigosten  jar)  Esdingen,  1328  Juni  17. 

Sp.  A.  L.  S7y  FoMK.  32.  Pg.^  von  gtekheeUiger  Band  ohne  jede  8pw 
einer  Bcneglung :  elnuso  keine  Zeichen,  dage  das  Stück  ein  sogenannUr  Kerf' 

3o  rare,  —  J'ihd.  inseriert  in  eine  Urkunde  ron  14oH  Sept.  7  linc  gleich' 

laiUciid  Urkunde  mit  foh/  tirfcm  ■S'fMuss:  I'imI  iKh  alles  habe  ich  vcrjeliou 
vor  hern  8il»ot  ('nUziu  und  lierii  (  ünrat  «lein  Nalliiif^or  baidcn  riclitern  zc 
Essiiugen  und  ist  mit  miDem  und  luiner  crbeu  uud  der  rrcdigcr  iq  Essliu^^cii 
willen  besetzet  als  mit  zwain  rocliten  satxint<»i  und  och  mit  attdem  richtcm 

35  zo  EHsliogcn  und  Aber  diz  alloa  m  ist  diser  brieff  geschriben  und  besigett 
mit  der  or>*aiueu  hitc  insi^i-ln  her  Margwart«  des  tedian»  ze  Esslingen,  '^hem 
Anlbreohts  iniiis  sunes  »los  lupriestera  ze  T5ingeii.  lioin  .Folian-«  «los  IIainsor>< 
des  s«>hultliais8en  ze  n  und  Hudiger  iles  N.illiui^ers  minci   toc  litt  r 

Wirtes,  die  sy  von  nuner  bette  wegen  haut  gehoükct  an  «iiscn  brief  ze  ainem 

40  vixta  tti  küDd  nnd  bevestenunge  lülcr  diser  Toigesebribner  dinge.  Wir  die 
vorgenanten  h.  t.  w.  Dirr  brieff  wart  geben  an  dem  u.  9.  w.  vie  oben. 
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5  71m  Mechtild  vou  Herrmhery,  zu  Ei^iwfm  cor  der  gromn 
P/Qfie  des  PredigerMMters  gttessen,  üher^^  Albert  Huser,  dem 
Prior f  imd  dem  Konvent  des  PredigerUoeiere  zu  Esidmgeti  ihr  Haue 
und  HofraiU  zu  Cannstatt  an  der  MerUin  Burgermeisters  gelegen, 
65  Morgen  Äcker  und  3  Morgen  Wies^en  im  CanmtatUr  Zehnten,  5 
was  alles  Benz  der  Moder  gegen  ein  Drittel  des  Ertrags  zu  Erb' 
lehen  hat,  und  1  '/s  Morgen  Weinberg  gen.  das  Seelgerät,  an  dem  der 
Hebharten  gefegen  und  von  Heinrich  Murdung  von  Uhlbach  gebaut, 
mit  dem  Bemerken,  dass  von  8  Morgen  Acker  gen.  Menbors  ^)  Acker 
und  den  Wiesen  an  Nov.  11  (Martins  tag)  Je  1  Pfund  Heller  an  10 
die  Kirche  zu  Ufkirvlt  und  von  dun  Weinberg  <ni  die  Kirche  zu 
Cannstatt  get/eben  uitd;  bestimmt,  da.ss  dafür  Lor  Unser  Frauen 
Altar,  vor  dem  sie  beerdigt  werden  will,  die  dritte  geschriebene 
Mes.ie  täf/lich  gelesen  werde,  wozu  sie  ancJi  Kelch,  Buch  und  Mcss- 
geicand  ije.^iiftet  hat;  giebt  ferner  zur  Beijehung  ihrer  Jahrzeit  15 
2  Pfund  Heller  Gülte  von  1  Va  Morgen  Weinberg  zu  Übertürkheim 
bei  der  Kirche  gelegen  und  ron  Benz  (jclxint,  welche  der  Eigentümer 
Heinrich  Metman  entweder  an  Sq't.  2[i  (Michels  tag)  oder  in  der 
Lese  tjiebt  und  wovon  das  eine  zu  Fischen,  das  andere  zu  Wein  und 
Brot  n  i  diiidtt  urrditi  soll,  Sie  bestimmt,  wenn  das  Kloster  die  20 
Güter  zu  teraxss/  rn  versnche,  solle  Je  cm  Pritlrl  im  die  Kirche  zu 
Cannstatt,  das  Kio-frr  li<  /,( td/uHSf  it  und  das  Sjätal  zu  Esslingen  fallen, 
und  /jcstellt  als  Pjleiji  r  Jlf  inrirb  Grpze,  Prcdiger2>rior  zu  U/iii,  Al- 
brecht den  Unser,  J'rinr  :i(  I-^sslni'fei>,  die  Brüder  Friedrich  Jiündtlin 
und  Ufrirh  llane^ir  iiml  Jirnthy  J\o)trad  den  Pßsfer  (der  Brcdig'er  25 
liiiisier)  und  weist  dem  Urm/rr  Konnid  dnu  I'ßsd  r  mich  liirem  lud 
die  2  Monjen  Acker,  welche  dir  Paier  baui,  als  Leil-'ieJing  an;  end- 
lich erhält  st'r  il/'e  (,'iiffr  coh  (I< /n  Kloster  wieder  tfis  Leibgeding.  — 
Zeuije:  Marieward  Lutram,  Bichtcr  zu  Esslingen,  —  l^i2ti  [cor 
Juni  23 J,*)  •  ao 

Sp.     Cop,  B.  P.,  fol.  34  H.  87. 

a)  Alhrecht  der  Uuser^  der  rrior,  und  der  Konvent  dee  Fr^Ugerklo.stcre 
t'   Idti/fen  diese  Stiftung  mit  dem  Xusal:,  dass  die  Jahr  zeit  an  Apr.  8  (fünften 
t.ii;  11,'tf'li  nant  Aiiilirusicn         !'i  f/tinacn  ttiul  dabei  uurh  um  5  iSchUtinff  Ob- 
laten jur  die  üakristie  (jekaujt  lecrde/i  aodcn.  —  Siegler  der  Konvent.  —  132b  35 
(Johannefi  baptistcn  abcnt)  Juni  :i3.  —  Sp.  A.  L.  iJiif,  Fast.  138.    Or.,  l'g., 
anhangend  8Ug4, 


*)  OAiM  Zweifel  identisch  mit  dem  oben  h.  502  genannten  Menbcilitaekeir. 
In  der  Urkunde  dee  Friere  v(m  dieeem  Te^  heieet  9e:  der  Mtar  ,vor  d«m 
ai  lit  begraben". 
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ii72*  .Ul/rfcfff  Hoch  rrr.-:it2t  dem  ILnis  Sudis  roii  iiiiinnd 
■Hille  zirei  Triff  <ic:<  Ijuif  uzrluid  i'  in  rfer  Mark  Hoitt nu  r]:  uin/  [ XccLar ]- 
treihimfoi  (/.wen  /a\^  an  dem  zcbenden  mit  nuracii  am  koren  zehen- 
den nnd  wein  zehenden)  t>m  '^5(f  vhtin.  (htlfhn,  hcliäit  sich  aber 
5  cor,  sir  in  eiun/i  helii  bitjen  J<thr  an  Apr.  23  (Jorircn  trnr)  ith::\(J('isi  n . 
—  Siojit'i-  iicr  Aiiasteüei'.  —  132d  (diüstag  vor  saut  Lawrcntzeu- 
tag)  Awj.  0, 

St,  A,  SMtff.:  Hoheneck  ß.  i«-    On,  P^.,  abhängend  Sieg^, 

a)  Hans  Unuy  beurkundet,  da^s  er  seiner  Schmcgermutter  Margarethe 
10  ron  Thalfteim  S.'io  Gulden  schuldet,  toomif  '•/*  ihn  Ifans  ,*?arfi.«  zu  Ksf^Unnen 
rersetzfm  Zehntrn  einlöste.  —  Si^ffh'r  dtr  Aii\s(vllfr  utiä  die  JHurgen  Heiiirich 
und  Konrad  ton  Heinrielh,  l\icr,  htii:  und  Jlam*  rou  Liehenstein.  —  l-kiG 
(iinwra  herea  fronlichaimta^^)  Jtmi  10.  —  Or.,  Pg.^  anhangend  Siegü 

Oft  1.  und  S,  SteUe  und  vier  JSinechnüle. 

15  Luitfride,  Irmgard  und  Hedwig,  die  Kinder  Burkhard 

Knnlins  seLf  verkaufen  an  Biidiger  den  NaUin(jrr,  JUirger  zu  AT««- 
Ii /igen,  Lehen  und  Eigen  von  ^Vs  Morgen  Wiesen,  zu  CcmnataH  am 
Herdweg  ttebett  der  Herren  eon  Kmstam  Wideinwieee  ^  gdeijcn,  um 
10  Pfund  Heller  den  Morgen  und  bellen  Älbrecht  Känlin,  Wolfram 

20  von  Brie  (Prie)  und  Wolfram  den  Langen  vom  Stein  als  Bürgen 
mit  der  Veq^flichtung  zum  Einhger  in  Bedingen,  —  Siegler  die 
Bürgen,  da  die  Äunsteller  keine  eigenen  Siegel  haben,  —  1328  (Egidien- 
tag)  Sept.  1. 

St.  A.  Stuttg.:  F.-  liitqru  Ji.  55.    Or.,  Pg.,  (tniiai"ii:ud  dir'  drei  ö'ifgti. 

25  a»  itie^elhen  vtriiaufcn  an  Alhrer/U  Sleck  Kigai  und  Lelim  von  ä  Morgen 

6*'/ 2  Buten  Ackw  (ilrithalp  inorfrc  "Aue  ahtodehalp  rÖtc)  in  Cannstatter  Mark 
um  Waibivnger  Weg  heim  Galgen  (geu  galgen  hiniiz)  ewieehen  denen  dee  Spi^ 
Ilde  und  Konrad  Holdennane  gelegen^  den  Morgen  um  6  Pfund  H^er  und 

.■<tcll:u  Alherl  Kacnlin  ihren  Vetter  gen.  von  Erdmannhaaven  (Ergmarbuscn) 

30  und  W'iffinin  den  Langen  vom  Siein  als  iJiirgcn.  —  Sügler  die  Birgen.  —  132a 
(fritagf  nacli  sant  AiiMrez  tag)  JJcj:,  Ü.  —  6>.  A.  L.  J^^ass.  öi.  Or.  P^jr., 
anhangend  Siegel  Kaeniins. 

^74.  Sh'tffricd  der   ll"jin   SoIdi  vo/>  ^f}ift<j(trt  rrrkauft  an 
Akd'i  III  lt.   ruH  Asjuicfi '')    im   Sfifa/   zff  ll^^llngtn   2  Pfund  Ihller 
'Mi  (iidie  ttii  Sov.  11  (Martins  tair)  t'iUi'i  '■<>>(  srinp)n  ^' zu  Slutf- 
yart  um  20  Ffund  Heller,  mit  der  BeHimmung,  ditss  sie  mich  der 

')  widein  =:  die  zur  Auestattung  einer  Kirche  gestifteten  Grundetüeke,  — 
*)  Kntueäer  Unter'  oder  Oheraepaeh  OA,  Mall  oder  da»  heutige  Aeperglen 
OÄ,  Schorudor/f  da»  in  fiHerer  Zeit  Aspaoh  (in  der  WislafTcn)  hie»». 
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Anita  Twl  an  das  Spital  fallen,  erhält  die  Eilaubnis  (darcb  frtttot- 
Kchaft  lind  durch  kain  rebte)  vor  1333  Noc,  11  (inwendic  ?ier  jarn 
deD  nabsteil  nach  sant  Martins  tage,  der  nn  n&hste  kamt)  ein  Pfund 
oder  beide  mit  10  oder  2(f  Pfund  abztdöeen*  —  Siegler  Meister  Mark- 
ward,  der  Propst  von  Stuttgart,  —  Zeugen:  Heinrich  der  Keiner  5 
und  Ulrich  der  Wai»e,  Richter  zu  Stuttgart.  —  1329  (damstage 
vor  nnser  Tfowen  tage  der  liehtmesse,  so  man  die  kerzan  wihet) 
Jan.  26. 

Sp,  A.  L.  117f  Fuss.  um.    Or,t  Pg.^  abliangcnd  ö'ieyel, 

S7Ö,  Wolf  rinn  d.  Ä.   vom  Stein,    Wolfram  d.  J.   tom  Stein  10 
['Jen.  von  Wiitmemteinj,  Woffmui  /  ri,ni  Stein  ffm.  von  Stetten  J 

und  verhanfen  an  WernJ^er  ihn  [FalbenJ,  ßiin/cr  zu  Ess- 

linf/cn,  iVs  Monjen  [So  Schuh  J  Weinberij  zu  Cftnnstatt  am  Kreut  et' 
stein  (Kridenstain),  jeden  Morgen  um  30  Pfund  Heller^  und  stellen 
Wolfram  ron  Brie  und  Wolfram  den  L'i)i>/rn  vom  Stein  als  liiinjen  15 
mit  der  Veiifflichtuny  zum  Einlager  in  Essli>i;/rri.  —  Siegler  die  Aui- 
eteUer,  — 1329  (vritage  ?or  unser  vrowen  tag  der  lichtemesse)  Jan.  27. 

Sp.  A.  L.  &9,  Pom.  81.  Or.,  Pjß.,  anhangend  3  Siegd,  Die  Urkunde 
itl  durch  Feuchtigkeit  stark  hiMhädigt^  dae  FehleHde  wurde,  eeweü  mi^idh, 
nach  Segistraturbueh  A,  fot.  8*  ergänst,  30 

S7S.  Johann  der  Rärnzeer,  Sehultheiats,  Rudoy*  Uaeenzaget, 
Bürgermeieter,  Sgbot  Cnilzin,  Ruprecht  Metman,  Koturad  NaUinger, 
Markward  l/iutraUf  Eberhard  Bnrgermaister,  Johann  Kilee,  Rüdiger 
Rüpreht  d*  J.»  Rüdiger  NaUinger  und  Ulrich  Sch&helin,  Richter  zu 
Esslingen,  tceisen  die  Ansprache  der  Gebrüder  Waliher  wui  ROdiger  25 
gen.  die  Keltermeister  (kälterronmaister),  Bärger  zu  Esslingen,  Benz 
Keltermeisters  von  llainbach  und  Albrecht  Holzappffels,  Bürgers  zu 
Esslingen,  auf  die  Güter  im  Obern  liainbach  bei  lydldenbronn  iVflüdi- 
bmnne)  gen.  des  Rumbein  und  Albrecht  Baumberges  Güter  ab  und 
stellen  dem  Bruder  Enselin  von  Hainbach,  Schaffner  des  Klosters  80 
Söflingen,  eine  Urkunde  hierüber  aus.  —  Sie(/ler  die  Stadt.  —  Ess- 
lingen, 1329  (näbsten  zinstage  naneh  sant  Valentins  tage)  Febr.  21. 

Ül.A.  üiuUtj.:  6'u/lini/en  JJ.  IG.    Or.,  i^^.,  abliangenä  Siegd. 

fy7  7.  JoliiftiH  der  liihnzser,  Schulthciss,   h'in/<>/f'  Hasen zagel, 
Bür<i('nii<l>tn\  Si/hot  Cn'dzin,  Ilujtrecht  Metman,  K<nir>i(l  Xal/intfer,  35 
Mariacard  Liutran,  Eberhard  Burgermeisterf  Johann  Kilse,  liüdiger 
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Ifnjn  fJiti/.J.,  Hüdiijei'  <fer  Xd/i/tif/t  r  und  Ufn'ch  Schuh»  Un,  Richter, 
bt  iirhundcii ,  dass  linuler  \\  td(/irr  von  Hi  rlJu  ini^Si  kiiffnef  dt.s  l\/o.</ers 
Sij  ihfii,  Jur  dir  K /osfcff  fduen  Guta  und  Adelheid  die  Hn^enziiijlinii*  n 
d'  ii  211  Offinijen  tjcU*jt  nen  Hof  Annmf,  Adelheids,  Chr/stitirs,  Mart/U' 

5  rethes  und  Agne^cn,  der  Tikhter  Johanns  des  Trai/^ers  Bürgers 
zu  Esslingen,  den  IJbelman  von  Neuffen  für  6  i'Jund  Heller  und 
4  Schillinge  aus  dem  d'urfcn  haut,  zugesprochen  erhielt  für  die  (iü/ic 
und  (ii  Pfund  Heller  ccrJnUcnen  Zins,  duss  h'iidiger  Holdernuin  und 
die  andern  geschworenen  Stndfkucciitt  mit  den  nächsten  Furchgrnossoi 

lü  Alhrecht  dem  Magrr  und  l  he/untn  ron  Neuffen  für  die  (i  Pfund 
(ifäie  72  Pfund  und  fitr  die  4  Schilling  noch  2  Pfuml  ansrhluf/en, 
dazu  noch  28  Pjuml  'rrfhlUnen  Zins,  so  d/iss  noch  Uli  P >i'/s- 
stthen ;  dftss  des  Trägers  Tnrhfer  fmfz  Ladung  durch  liin  liütlel 
Heinrich  von  (intünd  keine  Einsprache  erlitdnn   und  dass  die  ge- 

15  schu'orenen  Stadtknechte  erklärten,  zu  dem  Ilif  gehören  84  Morgen 
in  den  drei  Zeigen.  —  SieyUr  die  titadt.  —  132'J  (mittcbeu  vor  mitter- 
VAsteo)  März  2U, 

Sp.  A.  L,  lOSf  FoM,  UO,   Or^  /^.,  abhaHg«hä  Sieg«!, 

578,  Hedwig,  Konroda  pon  JfeUingtn  sei.  IVitwe^  und  ihre 
20  Kinder  Konrad,  Johann,  Agnes  und  Anna  verkaufen  an  Albreeht 

gen.  der  Binder  des  Hafners  Sohn,  Bürger  zu  Esslingen,  3^1»  Morgen 
Acker  gen.  Wile  in  Nellinger  Mark,  freies  lediges  Eigen,  um 
JPh  Pfund  Heller  und  stellen  Johann  ron  Nellingen  gen.  tler  y^ett^r 
(Fetter)  Rüdigers  ron  Sellingen  sei.  Sohn  und  Johann  von  Xellingen 
25  Ueinhard^i:  von  Nellingen  sei.  Solin  als  Bürgen  mit  der  Veiyfiichtung 
zum  Eiuhnjer  in  Esslingen,  oder  wenn  es  wegen  Feindschaft  hier 
nicht  geht,  in  Stufigart  oder  hirvhhviui  u.  T.  nach  WUhl  liinder.^. 
—  SiegUr  Knnnid  lori  Nellingen  und  die  Bürgen,  —  132i)  (fritage 
nach  sant  Walpur^  ta^'')  Mai  5. 

flu  Sp.  A.  L.  'Jtit  Fmz.  iiM*   ür.f  Fg.^  anlmngend  ö'iegd  an  i.,  ÜWtifcn  an 

ä.  und  3.  SttUe. 

579,  Graf  Johann  von  Hilf  ernte  in  beurkundet,  dass  der  Edel- 
knecht Hochschlitz  gen.  Schlitzelin  an  das  SpitcU  zu  Eldingen  2  Bmler 
in  der  Olfentenmiihle  daselbst  bei  dem  Miselbrunnen  mit  seiner  Zu- 

85  Stimmung  verkauft  hat,  glebt  diese,  dir  l/fsher  ihm  lehenbar  waren, 
dem  Spital  :u  freiem  Eigen  (mit  Worten  gätäten  und  g&bärden,  dia 
darsA  Dötdarftig  »int  und  warent  von  gewonhait  des  lande»  and  tob 
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rebte)  nml  verzichtei  auf  alle  Ansprüche.  —  SiegUr  d^r  Aussfclhr. 
—  Gei4ht<jeii  (Gyselingen),  1320  (nabsten  zinstage  vor  dem  hailigen 
phfingest  tage)  Juni  6.^) 

Si^.  SiuUg.:  Easlingen  B.  13,    Or.t  Pg-j  anhangend  SiegeUt reifen. 

SSO,  Burkard  von  l'm<j':nz  (Br5geutz),  Kujinids  des  Ainmans  b 
von  Breyenz  Sohn,  Biinjer  zu  E-rdiHtjeit,  und  seine  Frau  Af/ucs  die 
Kurtzin  rcrhaufen  au  Kourad  den  LinauUr,  JSür(/er  zu  Ksslhn/en, 
Morfffu  uml  3^h  lintm  Wehihcrq  (feu,  Hafzcfhi  zu  Türkheim 
(l)urkain)  tier  FJ>rni  ^icisrlnii  (hucit  det^  Sjutals  zu  Ka.siiiii/tn 
und  UiiiiKinn  Sc/tnffi/ins  Ifiinjer.s  d<(iiclifst  (/c/et/cn,  um  'J7  Pfund  10 
25  —  >^n'(/ivr  die  iS/<nif.  —  Esalingen,  132{)  (uiilisten  zinstage 

nach  sant  Jacobs  Uip:e)  Aug.  1. 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen  Ji.  120.  Or.,  I*g.,  anhangend  ,StudUit^el. 

S81,  Af brecht  liönf/arter,  Tucher,  und  seine  Frmi  J.udijurd 
schenheu  dem  Spit(fl  zu  Ksxlintjen  ihre  Wiese  zu  Zell,  im  Kutj  ((Jo-  15 
bay)  :ir/!>chen  denen  des  Clanddosters  und  Klosters  Fürstcnjeld 
(jeityen,  und  erhalten  svV  auf  Lebenszeit  wieder  um  1  Huhn  an 
Nov.  11  (Martins  tai;)  fälliy.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Esslingen, 
1329  (Martins  anbent)  .Vor,  lo. 

Sp.  A.  L.  130,  Fas:.  7,;v.    Or.^  ffr..  anhangend  Sierifh  20 

a)  Aibrecht  der  Bongartcr  und  aeinc  Frau  Luitgard  schenken  dem  »^}«Ya/ 
4  P/und  netter  €Mäie  aue  (Jkkera  ael  Maua  eu  Esslingen  In  äer  SeknUedgaeee 
jtumcA«!!  der  Sarfüeeer  Getdee  und  Heinriehe  am  Neckar  Heim  ge^en,  worin 
der  lientzinger  der  Kupfereehmied  sitzt,  und  3  Seh^iü  Bnggengülte  von  Kon- 
rad  ViiLschcliit  Schneider  ron  Waihlitigen  aus  7  Margen  Acker  zu  W'aihlingcn^  25 
nnndirlr  ^'/t  über  dem  Hci'bsihacji .  nhcr  dem  K'irhrr  Weff  an  der  ron  J'fnl- 
Imgcn  (iut,  3^/*  tjcgen  Korb  zwischen  denen  der  J'ruchsessin  und  der  Glügcrin 
gelegen  und  aus  seinem  Haus  am  Markt  su  Waiblingen,  unter  veelehem  der 
Kdler  iet,  mit  dem  Bemerken,  dose  der  Benisinger  M  Pfund  mü  96  Pfund 
ablösen  kann;  sie  erhalten  sie  wieder  um  1  Huhn  an  Nov.  11  (Martius  tag)  30 
fäUig.  —  Sicgler  die  Stadt,  —  IJfslingcn,  1331  (Martins  aiibcnt)  JVb«.  tO» 

8p.         126,  Fase.  134.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel» 

/*S*^,  Aufzeichnung  aber  Entscheid ung  von  Ansprüclu  ii.  BeH' 
hard  Späts  und  Si}uo)is  von  Kirchheim  an  das  Esslinger  Sp/ffd  uvgen 
der  Lohmilhle  und  über  eine  Abrechnung,  —  1329  Nov.  14.  35 

')  JJasselbe  wurdith  gleich  von  Graf  liudolf  von  Hohenberg.  —  Hotten' 
hurg,  1329  (unser  vrowen  äbent  alB  sie  gtibom  wart»  den  man  nevmet  dm 
jüngcra  unser  vrowen  tag  se  faerbest)  Sept.  7.  —  Ehd,  B,  13  in  gleieher  Form. 
Oedr,:  Sehmid,  Mou.  Hohenb.  264  n.  13. 
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A*  Lagerbu/eh  vom  Jahr  1304,  gleichzeitige  AufMHchnung  (am  ScMutt 

Dez  jaraS)  do  man  zalt  dnuzchenhondert  jar  und  niiiniu  und 
zwainzig  jar,  vor  aant  Otmars  tak  driger  tage  do  kam  hcrr  Renbart 
5  der  Sp&t  ritter  and  her  Syoion  Ton  Kirichliain  gen  Esselingen  far 
gerihte  mit  beatelten  fursprechen  und  clagten  daz  spital  an  nrob  im 
tail  an  der  lomAlin  bi  Miedbrane  nod  nmb  den  nutz  der  siben  jar 
daroB  komen  were,  Do  eitailten  sie,  man  scnlt  den  Mülbuser  den 
Bodelzhofer  den  Plieninger  nnd  Wemhem  Bllinkelin  h^^ren,  wie  si 

10  die  malin  7on  alter  getailet  beten  nnd  mit  welben  rehten  and  solt  ftch 
dez  Spitals  briefe  YerbAien.  Die  wnrden  gelesen  von  allen  stnggen,  do 
seten  deb  die  Yorgenanten  ?i»  man  nf  den  ait,  daz  ain  rat  alz  daz  ander 
gelieben  bn  solt  tragen  allez  dez  bowez,  der  notdaiftig  were.  Damaob 
wart  ertailet,  daz  die  rorgenanten  ber  Renbart  und  ber  Symon  an 

15  der  anspräch  nibtesnit  beten  nnd  daz  das  vorgenant  spital  solt  be- 
Uben  mit  allen  den  rebten,  aiz  sie  ez  beten  besessen  nnd  genossen. 

Uff  dieselben  stunde  sanssen  die  vorgenanten  ber  Renbart  der 
Sp&t  nnd  ber  Symon  nider  in  bem  Albrebts  bns  von  Owen  nnd 
wnrden  da  berecbent  hundert  phnnde  Haller  nnd  driger  phonde 

ao  Heller,  die  des  voigenanten  spitalz  pfleger  betnn  verbnwen  nf  die- 
selben zit  zft  der  vorgenanten  miilin  iberal  nnd  gemainer  kost  an 
nion  pbunt  Halier  X  Schilling  und  III  Haller  Zinses,  die  sich  beten 
davor  ze  sant  Gerien  tag^)  ergangen.  Da  wnrden  in  oncb  abge- 
scblagen  alle  die  zinse,  die  sich  beten  ergangen  in  fianfthalben  jaren, 

25  also  wenn  daz  spital  genimpt  den  zins  ze  sant  Thomas  tage  dem 
aehsten,*)  so  sol  ez  denne  nemen  darnach  ze  san  Gerien  tage') 
IV  libraa  än  V  Schillinge  an  der  alten  scbolde. 

Man  sol  oncb  wissen,  daz  bi  der  reebennng  was  her  Albreht 
von  Owen  der  caplan  im  spitale,  her  Rftd[oIf]  Hasenzagel,  burger- 

90  maister,  ber  Johans  der  Remser,  scbnlthaisse,  her  Marquart  Liutran, 
schriber  Hainrich,  Ulrice,  der  Mnlhnser,  der  Plieninger  nnd  erbar 
Ute.  Da  hüben  sie  der  alten  XYUI  pbunt  än  V  sebilUng,  da  be> 
gerten  sie,  daz  in  gutlich  geschehe,  daz  nam  momun  an  sieb  her 
Marquart  Liutran,  schriber  Hainrich  und  fllricb  und  schieden  der 

33  voigenanten  XVIII  |)!iuad  an  V  Schilling  X  phunt  ab,  darnmb  daz 
sie  deste  fnrderlicber  allen  notdürftigen  ba  hernach  teten  mit  spitale. 
Daz  gelopten  dcb  die  vorgenanten  ber  Renhart  und  Symon  und  säten 
ez  uf  den  
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KoM'nd  der  BöHj/iirtuer,  Bürger  zu  Esslitit/en,  verkauft 
an  Johann  den  EUhnzmer,  SehuKhem  doMlbett  8^h  Morgen  14  R«t»n 
Acker  im  EchienUutfer  Bann  am  Plieninger  Weg  zwhsehm  des  Klosters 
Behenkamen  und  Burkards  von  Echterdingeti  Äckern  um  42  Pfund 
19  SchilL  2  Udler  (yiertzig  phfnnt  und  drin  phfont  HaUer  äD  zehen  5 
Haller)  und  verpßiektef  mh  zur  Fertif/um/  nach  der  Stadl  Becht,  was 
Bürgermeiitter,  Richter  und  Rat  bezeugen,  —  Siegler  die  Stadl  mit  dem 
grösseren  Siegel  (daz  nieirre).  —  Est,4hi<j»  n,  1329  (an  dem  n&hsteD 
^temtag  nanch  sant  Martins  tag  des  hailigen  byscbofs)  Xov.  15. 

Sl.A.  Stuflfß.:  Bebmhuuscn  Jt.iU.  Or.f  Pg,,  anluingendSiegd.  — Gedr,: 
Oherrluin  21,396. 

e)  Johann  der  Bämeatr  bewrkmndet,  dan  er  twn  Bongerter  die  Güter  nicht 
für  dcft,  eendem  für  KloHer  BAenhanwi  mü  allen  BeekUn  gdiat^  hat.  — 

Siegler  der  AusKldUr.  —  KstUngen,  13iiU  (Kathcrinen  tag)  iVb».  JüiS.  —  JsTML 
Or.,  PjF.,  anhangend  Siegd,  —  (?<«ir.:  Oberrhein  :il,S99,  15 

S84*  Ruft  Heinrich  Ressen  Sohn  v.  Plieningen,  eerkmft  mit 
Zuslimmung  seiner  Firau  Littgart  an  Schwester  Adelheid  ton  Kirch- 
berg, Bürgerin  zu  EssUngen,  um  4^1%  Pfund  Heller  einen  ewigen 
Zins  em  10  Schilling  auf  Nov,  11  (HartinB  tag)  fällig  aus  seiner 
Wiese  gen.  Erdfall  (ertval)  und  setzt  zu  Bürgen  Heinrich  Bonros  SSO 
und  seinen  Bruder  Heinrich»  —  Siegler  der  Abt  von  Behenhausen, 
—  Zeugen:  Rufeli  Resse,  Heinrieh  Resse,  der  Schuf theiss,  Konrad 
Brisetit  Albreht  Bonros,  Konrad  der  Varer  uttd  die  Bärgen.  —  1329 
(an  eins  drineg,  nach  sant  Martins  tag  an  der  mitewocben)  A'or.  15. 

6'LA.  6'tuUg,:  Uehenhau^m  Ii.  Ut'i .    fi'.,  Pg.y  abhängend  Siegel — Gedr.:  25 
Oberrhein  21,988. 

s)  Heinrich  ResM,  Heinrütks  des  SehnUheiesen  Sohn  von  PUeninffen, 
und  seine  Frau  Luitgard  rerkaufcn  an  diesdhe  11  Schillin;/  Heller  Gnltc  an 

Aj^r.  .'.?  (Cfftrit^n  tag)  /(dliq  xnd  1  Huhu  an  Sept.  29  (Miclu'ls  tii^)  falfiff  nuv 
riiiem  \\'K\<ileiii  -«  Jiirhaeh  (riirccliMch)  (itii.  thts  Fur!»:ul  untn-  Jan  H'tiVrr,  ÜO 
auf  den  Hemmen  Wtesiein,  uns  dem  gemeinen  Wieslcin  am  MamubacU  ^lloniei^ 
bach),  aus  dem  Wierie^  gen.  die  Egerde  am  Kemnather  um  5  iyWiwi 
SeOer  und  stellen  Heinrieh  Bonros  und  Konrad  den  Varer  ate  Bürgen  <se 
wersehaft)  auf  Jahr  und  Tag,  Zeugen :  Heinrich  der  SchuUheies,  Rufdi 
Hes^-e,  AVirecht  B'mrus,  Konrad  lirisili.  —  Situßcr  ..  der  Abt  ron  lieben- d& 
harnen.  —  13:iy  (nach  sant  Katlicrinen  tajj  au  di-ni  fritage)  Des,  1.  —  Ebd. 
Ii.  3ti  IM  gleicher  J''anH,  —  Getir.:  Oberrhein  Jl^Jifif. 

SS4,  (ienriu,  der  I'rltn-,  und  der  Konreut  </«>  Knnndiitt'' 
l'hatera  (onscr  vrowen  bruder)  c«  I^ss/iinjcn  hrurktaidm,  d<iss  m'e 
H  Schilling  ewige  (iiiite  von  Konrad  Sitlatins  ilau^t  ali>  Seelgerät  fär  4ß 
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Mtchiild  von  Herrenherg  erhalten  haben  uml  dasft  dieselben  hei  einer 
VeräusRenniff  an  die  Prediger  faüen,  —  Siegler  Prior  und  Kon- 
rmt.  —  1329  (an  dez  gAten  heren  nncte  ClementeD  tbag  dez  b&i- 
iichgen  martherez)  Nov.  23. 

h         8p,  A.  L.  37,  Fae»,  32.   Gr.,  2^.,  anhoMgend  beide  Si^gtl, 

SSß,  Johann  der  Ramzeer,  SchulÜieias,  lUidolf  Jlasenzagvl, 
Bürgermeister,  Sghot  Crutzin,  Konrad  Sallinger,  Markivard  Lintran, 
Eberhard  Burgermaister,  Johann  Kilse,  Jiikligcr  Riiprcht,  liüdigcr 
Xallinger  und  Virich  Schühdiii,  Richter  zu  Esslingen,  entscheiden 

10  einen  Streit  Reinhard  Spats  und  Simons  von  Kirchheim  mit  den  Spital- 
pßegern  über  die  LohuiUJde  oberhalb  der  Olrenf' m/nihle,  wobei  die 
rrsleren  angeben,  die  Mühle  sei  ungeteilt  ihr  Eigen,  wogtgtn  die 
Pßeger  beanspruchtn,  '/i«  gehöre  dem  Spital  mraas  und  dann  vom 
Ertrag  '/s;  sie  urteilen  nach  Verlesung  der  l'rJt:uiuii-  und  Verhör 

\h  derer,  die  die  Mühle  geteilt  haben,  zu  (iunsten  des  Spitals;  sie  er- 
kennen ferner,  ein  lind  an  der  Oliiutcnmilhle  solle  soviel  Baukosten 
tragen  wie  drts  andere  und  wenn  ein  Teil  nötigen  und  gei röhnlichen 
Hau  nicht  rorniiiiuit,  solle  der  andere  das  nötige  (ield  auf  dessen 
Konten  aiij'nchnun})  —  Siegicr  die  Stadt.  —  Esslingen,  lH2i)  (mitchen 

iO  vor  sant  Andreas  tag)  Sur.  29. 

ap.A.  L,  63t  ^'aes,  64.   Or.,  Fg.,  tmhangend  iitadtsiegti. 

S87»  Johann  der  Renmr,  Schulikeiae,  Rudoff  Haaetizagtl, 
Büiyermeisier,  Sybot  Ourtzin,  Konrad  der  NalUnger,  Marheard  LA' 
tran,  Eberhard  Bürgermaisier,  Johann  Kilse,  RSdiger  Räpreeht  d.  J., 

^  RadUfer  der  NaUinger  und  Ulrich  SchAhdin,  Richter  zu  Esslingen, 
beurkunden,  dass  Adelheid,  der  Gosselerin  Tochter,  Ulrieh  Kaiser' 
cisehers  Witwe,  vor  dem  Frongericht  an  Konrad  den  Phister  Predi' 
gerbruder  4  Pfund  Heller  halb  an  Juli  25  (JacobB  tag)  und  halb  an 
iVor.  It  (Martins  tag)  fällige  GSlie  von  ihrem  Vorder-  und  Hinter' 

30  haus  und  Garten  in  der  Pliensau  an  der  inneren  Brücke  Je  um 
14  Pfund  perkauft  hat,  oorbthältlich  des  Rechts  3  Pfund  jederzeit 
auf  andere  Güter  ausser  Hauser  im  WeH  von  je  30  Pfund  (iets 

•)  Der  liier  beurkundete  Kntschtid  ist  ohne  Zweifel  derselbe  wie  der  im 

Lagerhai  ft  mit  dem  Dalum  Xov.  14  aufgeztichmte  "  n.  583)^  wenn  dieser 
auch  ettcdä  abweicht.  Entweder  fand  am  29.  eine  neue  Verhaudluny  etaU, 
wovon  in  der  Urk.  nichts  irwälmt  wird,  oder  ist  Xov.  29  lediglich  Datum  der 
AunferiitfHng. 
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pliurit  uflf  ain  gute  ane  iiff  hiiser,  <la  die  urberin  de/  srllx'ii  grntes 
wol  drizifr  pbiint  I laller  wert  sol  sin)  im  l'mheifi  eou  timr  Mti/c 
um  l'lssliiujrit  iniii  rhdlli  otjrr  <m.<>rihtill>  rhs  Zehn  fett  ffeffiffen,  zu  über- 
tnnn'u,  und  <l<t.<s  sir  mit  (hu,  VcruuindU  u  ihrer  viiin/>  rjä/iri</)  n  Kinder 
/jcschiror,  drr  VirhmJ  sd  aus  Xot  (frKvhehen,  und  die  VeiitjiicJitxtKj  5 
üln  rnahm,  ihren  Kindern  so/xdd  a/s  möi/lieh  für  die  4  Pfund  t  iuv 
i^irhcrhcit  £u  geben,  —  Sietjler  dir  8Uidt.  —  1329  (Andres  abent) 
A'or.  29. 

Sp.  A.  Cop,B.  P.  fei.  7  n,  18. 

S88,  Das  Gericht  zu  EadiiUjen  beurkundet,  dattt  ein  dem  Hein'  10 
rieh  HiHffeUn  eo»  BeutÜngen  zwje^prochener  Acker  mn  Oeriehta  wegen 
au  d«K  Ofiraklotuter  rerhtuft  wurde.  —  13B(}  Jan.  20. 

Up.  A.  L.  3*),  JüMZ.  37.    Or.,  Fg.,  anhangend  StadUtiegd. 

Wir  Johans        Raemzser,  sclialthAis,  Rftdolf  Haientzagel, 
bitrg«niiai8fter,  Sybot  OrAtzin,  CAnmt  Nallinger,  Marquart  Liatran,  16 
Eberhard  Burger|raaiflter,  Johans  Kilae,  R&deger  Rftpreht,  Btideger 
Nallingcr  und  fllrich  SehflbeliD,  ribter  ae  EsseliDgen,  vcrjehen  offen* 
lieh  an  disem  briefe,  daz  Hain|rieh  Hügelin  von  Rfttbelingen  Tür 
uns  an  vron  gerihte  kam  und  leit  TÜr,  im  w&re  von  gerihCes  wegen 
ingeantwürtet  Rfldolfs  des  |  alten  Sebiemer,  slncr  wirtinne  and  ir  20 
tohter  akker,  der  gelegen  ist  nf  Ebershaldnn  zwiseben  der  vrowen 
von  Bant  Ciaren  nnd  des  spitauls  ze  Esselingeu  ftkkem,  der  ledig 
nnd  ISz  ist,  ond  aigen  nnd  leiben  desselben  akkers,  des  anderfaalb 
morgen  ist  nnd  siben  r&ten,  an  siner  schnlde,  die  sie  im  schuldig 
warent  von  redelicben  Sachen,  nnd  heit  den  vcrtadinget  und  mit  ur-  2a 
künde  widergeboten  den  vorgenauten  Rfidolfcu,  siner  wirtinne  nnd 
ir  tohter,  nnd  bat  im  ervaru  an  ainer  urtail,  waz  er  damit  tAn  söltc, 
daz  er  reht  täte.    Do  ertailten  wir  mit  gesamenter  urtail,  daz  er 
desselben  nkkers  aigen  und  leihen  hiesse  Küdegcrn  Ilolderman  nnd 
sin  ^Tsellcn,  der  stet  geswuorn  knebte,  gen  aller  mangelich  vail  30 
bieten,  ob  Bie  ieman  plil'aiiden  wolle  oder  koutleti.    Da/  tlitcu  die 
und  verkouften  denselben  akker  niit  allen  siuen  rebten  der  .  .  ab- 
tisschinnen  und  dem  convente  des  clostcrs  ze  sant  Clariii  ze  Esse- 
liniren  und  ircn  nauebkonien  und  dem  dosier  nmhe  zehen  phfunt 
lluller  an  zlwenp'  üchillingc  und  mohten  in  ze  diseu  ziten  uilit  türe  35 
verkouffcn  und  woltcu  oueb  die  vorgenanten  Uüdolf  Schicmer,  sin 

«>  Uthtmikk  K»  mf  dem  trtitn  SÜrtrh  <ff«  w. 
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wirtione  und  ir  tohtei*  daran  nihsit  vei  spreelien  und  seitcu  da/,  als 
sie  es  ^aj^M  ii  f?olten  und  verjach  ouch  vor  uns  oflenlicli- n  ilcr 

vorgenaiit  iiamricli  Ilü^eliii  daz  die  vorgenanten  phfenniiij;e  mi 
waren  worden  an  aincr  BchuM* .    Darnauch  ortailten  wir,  daz  man 

5  den  vor^euanton  .  .  ahtisscliin  uiid  ponveiitr,  ircn  unindikomen  und 
ireni  dosier  darüber  solle  gclKMi  drr  sfrt  briet"  iiiul  insi;i('l  niu!  daz 
iu  mit  d«'mf;rlhen  briefe  wol  j,a'verti;u'ot  wavc  dvr  kouf  des  voryenanlt'u 
akkers  tiiid  aller  siner  rehte  vür  die  vorbenemten  liüdolfen  Schienier, 
sin  wirtinne,  ir  tohter  und  alle  ir  erben  nauch  der  ntet  relit  ze  Esse- 

10  lingen  ungavarlieben.  Über  dis  alles  ist  dirre  brief  ^^esehriben  und 
besiprelt  mit  der  stet  insi^^d  ze  Esselingen  dem  meirren  ze  ftrkfinde 
und  sicherliait  der  vorgcschriben  din«jce.  Dirre  briof  wart  geben  ze 
Es«elingen  do  man  zalt  von  Gottes  gebürtc  driuzebenbundert  jar  und 
drissig;  jar  an  der  bailigen  martirer  tage  Fabiani  und  Hebasüani. 

16  /ß89,  Bettt'gna  gen.  die  RruckensletjeUn  md  ihr  Sohn  Burk- 
hard, Kirehherr  zu  Sinmu,  Bürger  zu  KaHIngeHf  stiften  in  dag 
Kloster  Sirnait  eine  Mcftupf runde  und  begaben  sie  mitfohjcmhu  Gütern: 
5Vt  Pfund  1  Sehiüing  Heller  Gülten,  nändich  2  Pf  und  ron  Hwj 
Sjtehzharts  Haus  in  der  Pliensau  neben  Johann  Adelrichs  sei.  Hans 

"Higdegenf  2  Pfund  von  der  alten  NaegeUn  Haus  mhen  des  Ädelriehs 
Haus,  31  Schilling  aus  des  Laengelins  von  Steinigenhardt  Haus  und 
8  Morgen  Weingarien,  Wiesenj  Acker  und  Bautngut diese  Gülten  soll 
Schwester  Agnes  Brueken^egelin  in  dem  gen,  Kloftter  zeitlebens  ge^ 
niesstu;  ferner  lO^j*  Pfund  Heller  Gülte,  daran  gehen  10  Schil- 

9B  ling  von  5  Morgen  Baumgut  des  Spehzhart  an  der  Plienshalde, 
10  Pfund  mnss  Burkhard  geben,  bis  er  sie  auf  bestimmte  Güter 
angewiesen  oder  Jedes  Pfund  mit  14  Pfund  abgelöst  hat,  wofür 
dann  die  Schwestern  andere  Gülten  kaufen  und  inzwinehen  die  Gülte 
ron  ihren  Gütern  in  Berklteim  geben  sollen;  endlich  Morgen 

ao  Weinberg  im  Einöd,  welche  Burkhard  mit  den  iOVt  Pfutul  zeit- 
lebens nutzniessefi  soll  und  welche  er  dem  Kloster  aufgiebf,  aber 
gegefi  eine  Kapamtengiilie  an  Dez.  24  (an  dem  hailigen  abent  ze 
wiheonaht)  wieder  erhält.  Dagegen  bestimmt  der  Konvent,  wenn  die 
Pfründe  zu  verleihen  sei,  sollen  die  Priorin  und  12  Batschwestern 

36  dem  Dekan  oder  Leutpriester  von  Esslingen  einen  WeltgeistUclten  vor* 
sehlagen,  und  wenn  dieser  die  Bestätigung  verweigert,  selbst  bestätigen; 
wenn  sie  aber  binnen  2  Monaten  keinen  Kaidan  vorschlagen,  soll  der 
Dekan  die  Pfründe  verlebten;  der  KajAttn  muss  sich  verpflichten, 
wenn  die  Priorin  und  drei  Schwestern  und  der  Prior  und  drei 
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Bi  üder  den  Prediyerklosfo'^'  zu  Esslhiyen  ihn  für  uiui  iinlii/  crkhiren, 
auf  alle  »eine  Rechte  zu  ta  zichtfn,  ferner  .^oll  t  r  an  ihn  Frtitayen 
dtr  4  Fron/aslen  d^m  Koncent  jt  1  Pf  und  Heller  zu  Fischen  r/chen, 
leofiir  die  Sehtee^tern  um  DonnerRtaq  ultends  au  den  (i rübern  ein 
ridceho  fq)reciu'n  und  ain  Freitay  Jrnii  eme  Seelme.ise  situjen  mllen;  5 
endlich  soll  der  Kaplan  an  Dez.  24  dem  Dekan  oder  LeutpritMer 
zu  Kftslingen  5  Svhilliny  und  den  (re.'<eilcu  auf  dem  Hof  5  Schilling 
(jehen  (zü  ainer  fredenkeniiste  »ins  rehten  ze  behalten  der  vorgenanten 
messe).  Wenn  der  Konre/i*  ron  Sirnau  oder  die  MeiütersvhiiJ t  de!* 
Ordens  die  Pfründe  widrri  tclitlleh  heelnträchtigen,  m/l  der  Kaplan  10 
die  Mt.-:<L  während  des  StreiU  am  Jo/iminesfiltar  in  der  Leutkirche 
lesen.  —  Siedler  Eberhard  von  t<chrie^heim  (Schriezhain),  Dekan  zn 
Esslingen,  der  Konrent  ron  Birnau  und  Burkhard,  Kirchiierr  daselbst. 
—  Ksdingen,  13:U)  (Gregorien  abent)  März  11. 

Sp.  A.  L,      Fa»s,  34.   Or.j  Pp.,  anhcmgend  dia  drei  Siegel,  15 

S90.   Vol(/(jer  gen,  von  Herren  ber;/,  lUiryer  zu  Pottenburg, 

verkauft  mit  Zustimmung  seiner  Frau  Judele  an  seine  Schtväyerinntn 

(iisela,  Beta  und  Aynes,  Töchter  Heinrichs  des  Vessders  sei.  zu 

Esslingen,  um  60  Pfund  Heller  5  Pfund  Heller  (irdte  ron  Kloster 

Bebenhau ffcn  nneh  des  Lande»  Sitte  als  Leibyeding,  weiches  nach  dem  30 

Tod  der  drei  Schtvestern  an  seine  Frau  füllt,  oder  trenn  diese  kinder^ 

los  i/estorben  ist,  an  die  Erben  der  drei;  behält  sich  dm  Verkaufs' 

recht  vor,  übt  er  dieses  nicht  aus  und  wird  die  Gidte  teurer  verkauft, 

soll  der  Mehrerlös  ihm  oder  seinen  Erben  ausbezahlt  werden.  — • 

Sief/ler  die  Stadt  Bottmhurg  und  der  Aussteller.  —  1B30  (an  dem  % 

nebesten  fritag  oaeh  saut  QregorieD  tag)  März  16, 

St.A.  Stuitg.  :  Bthenhousen  B,  118.  Or.^  Pg^  anhangend  stoeiSi^d.  — 
Gedr,:  Oberrhem  Mit403. 

4)9 1*  K*  Ludwig  bestätigt  dem  Esslinger  Bürger  Johann 

pon  Böblingen  seine  und  seines  Vaters  Walther  von  Böblingen  Lehen,  30 
nämUch  einen  Weinberg  zu  Wangen  gen.  die  Beundc  (Bywend)  wid 
einen  zu  tlUbach  gen.  der  Runder,  welche  ihm  Konrad  von  Weim^ 
berg  verliehen  hat,  und  beßehlt  seinem  Landvogt  Graf  Ulrich  von 
W^lrHemberg,  ihn  zu  schützen.  —  Siegler  iler  Aussteller,  —  JEJm- 
Ungen,  1S30  (montag  rar  dem  palmetag)  März  26.^)  85 

<}  K.  Ludwig  wrkundet  hier  bis  Apr.  14;  vgl.  die  folgenden  Urkk.  und 
Böhmer  n.  Km^lllO,  addü.  2  n.  und  3  n,  3268^70  und  Naehfr, 
S.  144:  Koeh^ Wille  n.  2078;  Winhdmann,  Aetn  2  n.  510—12. 
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SLA*  SfuUg.:  EuUngen  B.  12,   Or.,  Pg,,  an  grün-rota  ge^eideiur 
Sehnur  onluuigend  MajeatäUgiegd  mit  Säekaiegd.  —  Reg,:  Böhmer  n.  1095. 

Ö92.  K.  Ludii  it/  l  IV.  /  rff/uetrf,  dnsü  CU/stlie/ie  lieyniäe  O üter 
III  Esdmyen  erwerben.  —  KsdinyeHf  1330  Apr.  1. 

5  StA.  Stultg.:  Esslingen  B.  05.    Gr.,  Pg.,  an  grün-  und  roUeiäener 

Schnur  anhangend  Majestiitssiegel  mit  Kiicksiegel.  —  Gedr.:  Liinig  13,499: 
Knipachild  n.  62.  —  Ausn.:  Jäger^  jur.  Mag.  ö,lf5.  —  lieg,:  Böhmer 

H.  ILüä;  Georg t^ch  2t3bi:i  ».  17. 

Wir  Ludowig  von  Guts  giuiden  Romischer  cheyser,  zu  allen 

10  ziteii  ineuM  de»  richs,  verjelieii  offenlj«ir  an  Uiscm  briefe,  das  |  wir 
aogcseheii  baben  die  genaemen  dienst,  die  uns  und  dem  rieh  getan 
babeut  die  wisen  laeut  .  .  der  burgeniiüister,  .  .  der  schultjhaisse, 
. .  der  rat  .  .  und  die  burger  gemainlichen  der  «tat  ze  Kszelingen, 
ODsern  lieben  g^otiuwen,  und  den  gebresten,  der  in  und  |  der  stat  ze 

16  Eazelingen  darvoii  ufjresUm  möeht,  drn  wir  v«'rseljon  wellen,  als 
verre  wir  nni^^on  und  kunnen,  in  und  irn  nalikuiuen  eiu  solich  ge- 
nade  getan  haben  und  «xh  tftn  mit  diseni  briefe,  daz  wir  nicht 
wellen,  daz  kain  plmfl'cii  oder  pliachlirh  porsonen,  sii  sin  gaistiich 
oder  weltlich,  j^otzhuser,  »Idstei-  oder  kititdjt'ii,  wie  die  genant  sin, 

20  ez  sin  frouwen  oder  man,  tdiaiu  iij^eut  gut,  ez  sin  aygen  oder  leben 
oder  swelberlay  es  anders  sei,  koufcn  oder  verphenden  muiron  oder 
sullcn,  das  da  f^ele^reu  ist  in  dem  zehenden  ze  Eszeliugen.  Wer 
aber,  das  sii  oder  ionian  uiuler  in  kain  solieh  gflt  k6ften  oder  ver- 
phanden  wider  tiis  unser  vorgenant  g^ade  und  gesetzt,  so  sol  daz  ^e- 

25  konft  gfit  die  stat  und  die  burger  gemainlich  lediclirhen  und  aigen- 
lich und  daz  verphant  gflt  in  phandes  wiz  anvallen  gar  und  gentz- 
lich  und  in  eweclich  belibon.  Was  och  den  ol)gena[uJteu  phafTen, 
clnstcrt}  Olli  1  gotzhuseni,  su  sint  gaistiich  oder  weltlich,  frouwen 
oder  mau,  von  ligendem  ^nt,  cz  si  aigen  oder  lehen  oder  Rwclherlay 

30  es  sei,  in  den  vorgrsclirihen  zehenden  zu  selgeraette  gesetzet  oder 
sust  durch  Oot  gegeben  wirt,  das  sullent  si  in  derselben  jarsvrist, 
so  uKin  in  es  iresetzet  oiler  i^it,  verkonfen.  Taeten  sn  des  nicht,  so 
veliet  da.sselbe  gut  mit  gantzeni  nutz  und  oeli  mit  allen  sinen  reliten 
und  in  der  wis,  als  ez  in  gesetzet  und  geben  ist,  an  die  vor<i;enanten 

35  unser  stat  und  burger  an  alle  Widerrede  und  sol  in  öch  eweclich 
bcliben.  lud  des  ze  urchunde  so  geben  wir  in  disen  brief  ver- 
sigelten mit  nnserni  chayserlicheu  insigel,  der  geben  ist  ze  Esze- 
liogen  an  dem  palnitag,  da  man  zalt  ron  Christes  gebart  triotzehen- 

Waf«t.a«»«hloliUqa«Uan  IV.  19 
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bondert  Jar  darnali  in  dem  drensigeatitn  jar,  in  dem  flehteebenden 
Jar  tmier  riebe  nnd  in  dem  dritten  des  ebaTaert&mes^ 

rS93.  K.  Ijudu  ifj  [ IV.f  heiftlmmtj  dat^s  ilie  jahi  In  Ite  Uciclt.s.-^lt  iier 
nicJU  i'ihvr  xoo  rj'und  lleUcr  tihöht  werikn   solle,  ihiss  dit  StmJf 
diesie  in  Kntijszeäen  j'iir  sich  rerwenden  komic  und  bestätigt  ihr  aüc  b 
l^riviieijien.  —  Esaliivjtn,  l.ioO  Apr.  1. 

f?t.A.  Stuttg.:  Ol:,  Vg.,  an  grünrotseülener  Schnur  anhangend  GoldbulU, 
Aehr  yiU  erhalten.  LuUowicus  mit  grösserer  Schrift,  die  Initiale  hnhfteh  ver- 
eiert; das  Monogramm  in  der  (vom  Beschauer)  rechten  Ha^te  des  Textes. 
JOfiie  iimtfckt  Amtfertiigwug  tom  mIBm»  Tag^  worin  noek  4k  Wkittmg  m  Ikmd^  10 
Vögte  u.  s.  IC,  diene  JMtÜegien  su  üeMtn.^  SkA,  SUUg.:  EtdiMge»  £.  89 
und  Sl.A.  L.  2,  Fasz.  1  n.  2  <*.  Or.,  Pff,^  an  grünrolseidentr  Schnur  anhangenil 
M<ij''sliitf:f!i(;gfl  mit  nürk^neff  l.  —  fJedr.r  Böhmer,  Acta  3,  5f)!*  n.  735  fDeuhrh 
nach  einer  sjmitn  Abschr.J.  —  Heg.:  Knipschüd  454 ;  Böhmer  n.  llUä  u.  1105 
(in  anderer  Fassung),  16 

Lndowiens  Dei  gnUi*  Bomaaoram  imperator  senper  »ngmtiii 
.  •  prodentibiis  Tina  . .  magisCro  eivinrny . .  aeolteto, . .  eonanlibiia, .  • 
eetoriaqoe  eirilbna  nniTenia  oppidi  in  Eazelinga  aois  et  imperii  fide- 
liboa  düeetia  . .  graeiam  anam  et  omne  boanm.  Eam  deeet  noetram 
imperialem  denieneiam  benivoleneie  pietatem  oatendera  oo|pioae  bita,  20 
qm  noatre  oelaitadini  auia  mlnime  deaeientea  oorporibna  atqoe  lebna 
pro  Viriboa  obaeqoantor,  nl  alii  Ipaoram  alleeti  benefieiia  ae  eorondem 
bonoriboa,  qnibaa  per  noatram  imperialem  ex|toUQntor  demeneiam 
ineatati  nobia  ad  beneplaeita  ferreneioa  animentar  ae  prona  promp- 
tibidine  ad  benegrata  noatre  altltadini  prompeina  proTooeatar.  Attea-  85 
dentee  itaqne  grata  et  deyota  aemeia  nobia  per  vea  moltia  Jam  re- 
troaetia  temporibna  fidelitate  noa  modiea  ooaatanter  exbibita  noetro 
fafore  m  dignoe  agnoeoimna  et  noatria  eenaemoa  benefieiia  et 
mnneribna  apeeialiter  attoUendoa.  Ut  igiinr  tob^  qm  per  freti  ape- 
rieoeiam  faTotem  noatmm  inter  alioe  fidelea  imperii  meniiatia  noatnun  80 
yobia  demeneiam  perdpiatia  in  aliqao  fmctaoaam,  vobia  veatriaqne 
aoeeeaaoribiia  et  poateria  nnlTerna  in  oppido  vestro  predietOi  nt  a&aia 
aingolia  in  feato  beati  Martini^  atiaram  oonawetam,  id  eat  oetingentaa 
libraa  Hallenaia  monete  et  non  ultra  nobia  noatriaqae  in  Romano 
regno  Td  tmperio  aneceaBoribna  aen  peraonia  nliia  nüioae  regni  vd  8B 

')  DiifSe  ürk.  viditni-rf  Mfh"hif)r  mn  Tiinqef stein,  PropH  ?m  Tienkendorf. 
SieyUr  dtr  Aassteller.  146o  fmiiu dciion  n.irlist  ii.icli  >:iu\  Oilmiars  des  heiligc;n 
abbti  tage)  Aor.  lü.  —  St.A.  L.  J,  Fai^z.  l  n.  2  ''.  (h-.,  Pg,,  anhangend 
ai«fd  dM  JPrapH».  —  *)  Nov, 
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impeiii  qnibnflcomqne  daie  et  solrere  feoeaniim,  teoore  jneseneiain 
libenditer  indulgemtu  ez  certa  seieiida  inliibentes,  ne  qnw  de  oetexo, 
oojtuoamqiie  oondidonis  Mt  ataiOB  ezistai,  nomine  afietdiu  Bt6re  aen 
eoUecte  nltra  pre&tem  pecnme  Bunrnam  a  vobis  vestriBqae  enceea* 
6  soribns  e(  posteria  qnidqnam  exigat,  petat  Tel  edam  exqnirat  modo 
quom  Amplioa  eciam  in  tob  Testrasque  Bacceasoies  et  posteroB 
ob  eonaiantis  veBtre  fidel  benemerita  noBtre  magnifieeneie  dexteram 
exlendenteBi  nt  dtetam  Btnram,  qnoetesB  et  qaando  raeionabilee  Tobie 
gwciTO  infernntar,  in  TeBtroe  TeBtriqne  oppidi  eommnnefl  ma  pOBBitlB 

10  Gonyertere,  vobia  imperiali  demeneiä  coneedimns  praBendnm  per 
tenorem.  Sane  qnoniam  ampliornm  liberalitatam  faToriboB  illoB 
nostram  per  demenciam  eonTonit  eironmplecti  grateqne  benignitatie 
affeotibuB  grato  partieipio  deoorari,  qui  daritatem  fidei  et  debite 
doTodonis  oonstandam  lodB  et  temporibuB  oportnniB  Btrennaitate 

15  opemm  magnifiee  et  mnltiplidter  probaTorinti  cqjnB  pretextn  tos 
TeBtroBqne  BneoeBBores  et  posteros  BingtdariB  prerogatiTa  grade  pro- 
seqnenteB  nnlTena  et  dngnla  priTüegiai  oonceBBioneBi  dooa,  über* 
tatesi  emunitateSy  gradas,  jora  et  landabiloB  eonBwetndines,  qne  Tel 
qnaa  a  nobis  ae  alüB  diTiB  prineipibns  Romanomm  regibne  Ben  im- 

ao  peratoribne  predeoeiBoribQB  noBtria  baetenns  faabnlstia,  poaaedfBtia  Td 
qnibna  edam  nd  Aiiatia,  rata  Ben  rataa,  grata  Tel  gmtaa  babentea 
preaentia  Boriptl  patrodnio  perpetao  Talitnro  aneloritate  imperialt 
ratifieamuB  approbamna  ao  etiam  tenore  preaendnm  confirmamna 
Tolentea  ipaa  Tel  ipaaB  aortiri  perpetoi  roboria  firmitatem.  In  eiyna 

a&  rei  teatimoninm  preaentea  conscribi  et  noatra  bnlla  anrea  ao  noetn» 
Imperiali  ngno  oonaweto  juasimna  oommnniri.  Datnm  in  Eszdinga 
in  die  palmamm  anb  anno  domini  milleaimo  trecentedmo  tricedmo, 
regni  noatri  anno  BOxto  dedmo  imperii  Tero  terdo. 

Signum  inTletorioaiflsimi  domini  Lndowid  *>  qnarti  Dd  gra[da] 

ao  Roman[onim]  imperal[ori8]  Semper  ang[Q8ti]. 

Ego  frater  Hetnrlcua  aacre  tbeologte  doetor  fnngena  offieio 
oaneellarii  tIoo  archiepiscopi  Mognntini  arcbicancellarii  per  Germa- 
niam  reoognoTi. 

S94,  K.  Ludtoiy  [IV.]  ilherlussf.  der  Stadl  Esslingen  um  ihrer 
35  Dienste  willen  bis  1.134  Nov.  11   (dieselben  fünf  jar  suUen  angan 
Ton  Bant  Martins  tag,  der  nn  nehst  kuinpt^  über  vier  jar),  also  auf 
die  Dauer  von  5  Jahren,  dJc  Meiciisstemr  und  die  dem  lieieh  gelUhigeii 
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Steuern  und  Nutzungen  vm  den  datelhet  amäaeigen  Juden  zur  Er* 
hauung  und  ünmaurung  der  OherestUnger  Vorstadt  und  gebietet  allen 
Hinen  Amtleuten,  Landvdgten  und  Vögten,  die  Stadt  hieran  niehi  zu 
hindem,  —  Siegler  der  Aussteller,  »  Esslingen,  1330  (palmtag)  Apr.  1, 

6't.A.  StutUf.:  Esslingen  B.  13,    Or.,  Fg.j  an  grün-  und  rotttidentr  5 
Sehmw  anhangend  MajaatmnUgd  mä  ModMegO,  —  Beg.:  Jäger ^  jur.  Mag, 
6,  S:  B6hmar  n,  1104. 

(iraf  Ulrich  ran  Wi'u  tti  mhery  beurkundet,  dasa  ihm 
Kaiser  Ludwiy  [IV,J  die  ohire  Litnäroyfei  zu  Ei<dinyen  und  die 
niedere  zu  Heilbronn  mit  alletn  Zubehör  rcrpfäiuh  f  hat,  mit  näheren  10 
ßesfiniptfni(/en,  z.  B.:  sie  soU  ihm  auf  Lebenszeit  in  hleiben;  er  hat 
alle  G^äüe  zu  beziehen,  aufgenommen  die  kaiseriichen  Kammergejälie 
und  ron  diesen  die  Hälfte;  Ulrich  hat  (die  Ämter  der  Landvogtei 
zu  besetzen  und  kann  die  eiiüö^m,  welche  der  Kaiser  versetzt  hat; 
er  verspricht,  dem  Kui»er  gegen  jedeniumn  zu  helfen^  ausgenommen  15 
den  derzeitigen  König  /  Johann ]  t  on  liöhmen  und  (h'of  Rudolf  von 
Hohenberg,  doch  die  festen  Städte  und  Leute  der  Landvogtei  gegen 
letzteren,  irenn  nötig,  zu  sehätzen.  —  Esslingen,  1330  (m&atage  nach 
dem  bftlmiitage)  Apr,  2, 

Heg.:  Seg,  Boiea  6^336,  20 

S9ß,  K.  Ludwig  I  ly^J  gebietet  allm  Herzogen,  Markgrafen, 
Grafen  und  Lmiilrögteu,  (Jäter  ron  (ieistlirhen,  wdche  dem  Fapst 
.Johann  XXII,  anhängen  und  den  Kaiser  als  exhommuniciert  ansehen 
(Jacohi  de  Caturico  Talso  ge  papam  nominantis,  per  nostram  justaiii 
diffinitivam  flentontuun  de  heresi  coudempnatt  et  a  papata  destitati  26 
ioiquiR  proccssibuB  per  cunilem  Jacobuoi  heretieom  contra  nos  in 
grave  detrimentam  aaeri  Romani  imperii  ii\jario8e  promalgatis  obtem- 
peraotea,  no8  et  nobis  adherentes  et  faventen  pro  exeommunioatis 
reputant  et  ob  hoc  in  uostra  ac  nostrorum  fideliam  nobifl  adbereu- 
ciom  et  favencinm  [preseneiaj divina  ofticia  celebrarc  recusant)  ein-  ao 
zuziehen  und  als  kaiserliche  Lehen  zu  l/ehalten,  weist  der  Stadt  Ess- 
lingen die  Güter  der  in  Stadt  und  (lehiet  lebenden  zu  ihrem  gemeinen 
Kutzen  an,  gebietet  diese  Geistlichen  gefangen  zu  nehmen,  da  er  sie 
mit  lebenslät^liehem  Gefängnis  bestrafen  will,  verweist  endlich  solche 
weltliehe  und  geistliche  Personen,  welche  bei  seiner  Anwesenheit  in  85 


•)  fthlt  Im  Or, 
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Esalmycn  s/'rh  dem  (rotfesffremf  entzoqen  oder  ihn  in  scno  r  dci/rti- 
wart  zu  halim  sich  irvi'jcrhn,  für  tmnicr  hk^  di  r  Stadt,  mlbsl  wenn 
¥ic  sich  .t^rriter  dazu  bereit  erklären.  —  Esdingeu,  1330  (feria  tercia 
post  dicm  palmarum)  Apr.  3. 

5  St.A.  Stutlfj. :  Kusliiiffcn  B.  11.    Or.,  P;;..  nn  rot-  u/id  r/elhscidcncr  S'cJinur 

anhangend  Majestäts/tiegcl  unt  Ixuc/isieiji'l.  Atuigm  von  einer  Jfatid  dets 
Id.  Jahrh.:  Ain  gebuttbrietf  kaysor  Liulwigs  wider  die  gaistlicii  etlich,  die 
dMamU  «fna  lilpaU  gobott  hielt«ii.  —  €hdr*:  Mütttt,  Kmnpf  iMämigs  l,  385 
n,i.  —  Stf.:  Bäkmer  n,  1106 f  Beg,  Conti,  ». 

10  K.  Ludwig  [IV.]  verleiht  dem  Spital  zu  Ksslimjen  die 

Olcentenmühle  ausserhalb  der  Mauer  beim  Mettimfer  Thor  (jelegen, 
freit  sie  wie  andere  Mühlen  und  befiehlt  seinen  Amtleukn,  Land- 
vöf/ten  und  Schtdthei$!<en  und  besonders  den  Bürgern  zu  Esslingen, 
sie  zu  schützen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Esslingen,  1330  (dins- 

15  tag  vor  den  ostern)  Apr.  3. 

St.A.  SMiy.:  E/tflmffen  B.  13.  Or..  J'g.,  an  grün-  und  roiaeidcner 
Schnur  atüiaugeml  Mqfe^tatesiegel  mit  EHckniegel.  —  Heg.:  Böhmer  M.  110!/ 
(mit  Apr.  14). 

598,  K.  Ludwig  [IV.]  hestiilnjt  dem  SrhnKJuiss  Juiinnnes 
2ü  lithii^er  alle  Lehen,  welche  er  nnii  Ueich  Iml,  —  Sie</ler  der  Aus- 
steller. —  Esslingen,  1330  (an  dum  eritag  vor  dem  oötertag)  Apr.  3, 

St.A.  StutUj.:  Esslingen  II.  Li.  (h-.,  Pg.,  an  gr>m-  und  gclhscidener 
Sehtmr  anhatigettd  Mi^utätssiegel  mit  MücksiegeL  ~~  lieg.:  Böhmer  n,  1107. 

599,  K.  Ludwig  [IV. J  nimmt  rdle  (tehtlichen  (die  pfatheit 
25  gegtlich  und  wcritlich.  swelhes  ordeus  si  sein)  und  Klosterfrauen, 

welche  in  der  Stadt  oder  Pjiegc  ron  Fssliugen  wohnen  und  öffentlich 
Mes.tf  lesen,  überall,  wo  sie  .sic/t  aiifhedten,  in  seinen  Schirm,  gebiet* t 
seinem  Landrogt  Ulrich  von  Württemberg,  dem  Bürgermeister,  Schult- 
he/s's-,  Rat  i/nd  der  Gemeinde  von  Esalingen,  sie  zu  .schützen,  und  bc- 

30  ftiiDint.  jrdcr,  der  sie  srhädigc,  solle  alle  Ehren  und  Rechte  des  Reichs 
verlieren,  teer  von  <hn  ( i'efufh'chen  nicht  iffenfffrh  (rottc.sdienst  hält, 
Otter  diesem  (tnuohnt,  soll  aus  der  Stadt  und  l'flege  ewig  verwiesen 
werden,  die  Vikare,  Gesellen  und  Schider,  welche  jetzt  auf  dem  Hof 
»ind  niid  (/ics(s  (lebot  halten,  sollen  nur  aus  gerechten  Gründen  d<i- 

85  von  eer.^tossen  u  erden,  wer  seine  Pfründe  aufgiebt,  solle  zuvor  3  od/^r 
4  Tage  tu  der  Pfarrkirche  zu  Essfinffni  Mcs.^e  lesen  oder  ewig  von 
der  Stadl,  der  Pfründe f  minen  Gütern  und  Gülten  Verstössen  nein; 
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rerapricht  iiidlich,  ict  im  c,<  zwischen  ihm  und  dem  P<i]>'<t  {  .JuiiannXXII.] 
zu  eintni   \'(ryhi<li  komme,  für  die  (> </sf//</i(ii  in  dit.sim  zu  sorf/en. 

—  Sirfj/cr  der  AnssfeUer.  —  Esslingen,  IJJO  (au  der  mitichcn  nach 
dem  paliiitag)  Apr.  l. 

St.A.    Stull;/.:   Ksslhigcn    //.  95.     <)r..  Fg.,  anhangend   Sekrefxietjd.  5 

—  (l'dr.:  Miilkr,  Kampf  J^uduigs  J,3b7  n.  3.  —  Rerf.:  Böhmer  n.  lüiHi 
mit  Marz  M  (MiUicoch  cor  ralmsotyUag)^  berichtigt  6'.  Reg.  Comt, 

ßOO,  (irrrf  (Hrich  von  W  iirUembery^)  quittiert  der  Studt  Eas- 
fin^en  nher  800  Pfund  Heller  an  Nov.  11  (die  sie  nu  zc  sant  Mar-  10 
tins  tilg  dein  uacheBten  geben  soltcn)  verfallene  Steuer.  —  Siedler 
der  Aussteller.  —  Stuttgartf  1330  (haiiigen  abende  ze  osteren)  Apr,  7. 

SLA.  SkiUg,:  Eariingen  B.  89.   Or.,  Fg.,  OHkangend  SitffO. 

ä)  Graf  Ulrich  von  WürOmiiberff  fuÜHert  der  Stadt  Über  800  J^und 
an  Nov.  11  (aant  Martins  tag  nfi  dem  naehsloii)  verfmUate  Steuer  vmd  gdeHt  15 

die  Stadt  zu  schirmen,  falls  Kaiser  Ludmg  vor  1332  Noty.  11  (sant  Martins 
tage  ml  dtMu  uäli.stca  und  von  dann  an  fd)cr  ain  jar  daz  n^hsti  )  sdrhf. 

—  Siegler  der  Anf"^fdter.  —  Slutlgartf  lääl  (Kyliouä  tägc)  JtUi  ö.  —  Ebd. 
B.  yO.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel. 

b)  Qraf  Ulrich  von  Württemberg  quitiurl  über  die  UiH/tc  der  1340  20 
Nov.  11  (sant  Martini  tag  der  allor  nehst  vergangen  ist)  verfafUiMn  Bekhs- 
»teuer.  —  Siegler  der  Auesteller.  — 1341  (uehsten  ditistag  vor  unser  frouwcntag 
der  liehtm«8Be)  Jan.  31.  —  Ebd.  B.  91.   Or.,  Pg.,  anhangend  Siegd. 

c)  Graf  Ulrich  von  W«i  ilcinbcrg  gdtietet  Heslingen,  die  1342  Nov.  11 

{.sant  Martins  <lt  i-  nu  aller  m  listc  vergangen  i><t)  rerfnllcnc  Steuer  .seinem  25 
Jiidtn  Leoit  von  Stuiigari  zu  :nldcti  und  quillifrl  fiir  den  Fall  der  lU:zaitlung. 

—  Siegler  der  AunsttUer.  —  1J4J  (nclisten  douratag  nach  dt-m  ohcrostcu  tag) 
«Jim.  9.  >—  Ebd.  S.  90.    Or.,  Fg.,  abhangend  zerbroehenee  Skyd. 

tt)  Die  Grafen  Eberhard  und  Ultieh  von  Württemberg  bitten  die  1354 
Nop,  11  (von  sant  Martina  tag  dem  nebiten  Aber  ein  jarc)  fäUige  Beicheeteuer  80 
ifeMiPicA  ihrem  Vogt  zu  Göppingen  zu  zaiden.  —  Sieghrdie  AneeteUer.  —  Statt' 
gart,  13ö2  (sunueutag  nah  .sant  Itartholomeustiig)  Aug.  36.  —  Ebd.  B,  91* 
Or.f  Fg.,  anhat^td  beide  Siegel. 

ßOl,  Mechthild  Lohlim'n  eon  Marktfröntuffenf  Bürgerin  zu  Eis- 
lingen, rerleiht  an  Heinrich  Kunverlin,  Bürger  zu  Markgroningen,  85 
6*  Morgen  Acker  dajteUtst  und  vermacht  sie  dem  Predigerkloater  zu 
Eidingen  mit  der  Bestimtnung,  dass  diesen  davon  2  Hühner  an  den 
Jeweiligen  Herrn  zu  Markgröningen  zu  entrichten  habe,  —  Zeugen: 

<)  Vgl.  n.  696. 
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Kunrad  der  Schmied  von  Mnnchiitijin  und  Ilt  int  it  h  Tnt/fin  /'ii,  liiclUer 
zu  Markgrönint/vn.  —  Sieißvr  d'is  Eadhujer  I*rcdi(jtrh/<»(cr  durch 
den  Prior  Heinrich.  —  133(t  (Pctcr  und  Paul  abend)  Juni  28. 

Freiherrlich  von  Bruttoüt^haubeekiwhc«    Archiv.   Or,f  J*g.,  an- 
ö  /ittHyend  Siegel» 

H02.  Stdhel  der  Schmied,  Bitryer  zit  Cftnnxtaft,  cirkauft  an 
Kunrad  den  Phßxtcr,  Laihrndvr  <ff's  Predif/crklosters  zu  Esslingen, 
um  10  Pf  und  heller  har  1  Pfund  Iii  Ihr  Gülte  aus  dem  Gesäss 
(gasazse),   dffs  er  Ann:  llailes  Sohn,  Bürger  zu  Cannslati,  nach 

10  K'önigsrecht  um  J  J'Jimd  Heller  und  2  Hühner  Gülte  geliehen  hat 
und  das  zu  Cannstatt  am  Brier  Thor  zwischen  seinem  und  Kunzen 
(tesdss  gelegen  ist,  und  rerjjßichtet  sich  zur  Fertigung  nach  dem  Hecht 
der  Stadt  Cannstatt.  —  Zeuge:  Märklin  Burgermaisfer,  Eberhards 
des  Bayers  Tochlrrnt'inn,  Uiihter  zu  Cannstatt.  —  Cannstatt,  J'i3(t 

16  (in  vigilia  beatorum  Petri  et  Pauli  apoBtoloram  indictioue  XIll) 
Juni  28. 

Sp*A,  L,  b^t  Fat».  81»   Or,^  i^.,  Siegü  hing  nie, 

WS*  Heinkitrd  Spät,  Mitter,  und  Simon  von  Kirehheim*  Edel- 
knecht, Perkaufen  an  das  Spital  zu  Etelingen  8  Pfund  Heller  an 

20  Juni  24  (Johanns  tag  ze  säugibten)  fälliger  Gälte  von  ihre»  2  Hadern 
der  Olceuienmühle  und  ihrem  Teil  der  Lohmühle  um  12B  Pfund 
Udler,  versprechen  von  den  Lehenehetren  Oraf  Sudo/f  vou  Hohen- 
berg und  Graf  Johann  von  Helfemteiu  die  Anerkennung  der  Gülte 
itU  Eigen  zu  erlangen,  ^)  verzichten  auf  alle  Rechte  und  Freiheiten 

25  und  machen  sich  verbindlich,  dase  das  Spital  gegen  sie  vor  €km  6V 
rieht  zu  Esslingen  klagen  kann.  —  Siegler  die  Aussteller,  —  Zeugen: 
Mbrecht  von  Owen,  Ketplau  an  der  St*  Jakobdcajtelle  in  der  Pliensau, 
Schreiber  Heinrich  von  Donauwörth  (Werde),  Kirchherr  zu  Üfkirch, 
Rudolf  Hasemagd,  Bürgermeister,  Johann  Kilse,  die  Brüder  Kon- 

30  rad  und  Rüdiger  Nallinger,  Rüdiger  Rxq>reht  und  Siegfried  von 
Backnang,  Bürger  zu  Esdingen.  —  Esslingen,  1330  (ClrichB  tag  des 
balligen  bybtig^res)  JuU  4. 

')  Diene  Aini  kennung  erfolgt  an  Juli  5  {iwchaicw  la;;  nach  saiit  ririclis 
tajr)  rnn  Graf  Johann  von  IMfcns'frht  (fhil.  Ahnchrifl  ann  der  Mittr  li  s 
14.  Jahrh.  Fy.,  mit  riukioärU  nufycdrückti'm  .Sekn'fsieyel  <i;T  >'^taätt  und  an 
Juti  y  (nechateu  gütealag  a.  #.  w.)  «cm  Grt^  littdolf  von  Hohmbcrg.  (SLA, 
Stuitg,:  B,  13,  Or,^  Fg.^  Siegel  abgegangen,  Gedr,:  Sehmidf  Mon,  Hohenb, 
m  n,  321.) 
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Sp.  A.  L.  53,  PßMg,  Ö4.  Or^  Pg^  atthanffmd  SiqielnH  an  1,  vnd  Sugd 
an  3.  SftUe» 

b)  OrqfMttnu  von  H^en^dn  freit  dem  SjdkU  M  EavUngm  «cne  €MU 

von  6'Vi  Pfund  HeUer  am  zwei  Rädern  sunäektt  MOCft  den  beiden  oberftm^ 
welche  ihm  der  ehrsame  Mann  ITorh.schlitz  gen.  Schh'tsrdin  mit  einer  ehtngo  5 
grossen  Onli'  au.i  detn  Anteil  Rudolfs  von  Hohenberg  an  denstlhen  R<id«m  ver- 
kaufte. —  Üiegler  der  Aussteller.  —  1^30  (nahötcn  gätcmUage  nuucb  saot  ClricUa 
i»g)IiaiB*  —  SLA»  Sfuttg,:  JSttlmgen  B.X3,  Or.,  Pg.,  ainhmifend  Si^druk 
b)  DauObe  mit  d«n  nöi^en  Abweiehungen  «n  ämt^fW  Tag  von  Qnrf 
Rudo^von  Hohetdurg,  ~  EbtL  Or^  Fg^  anhangend  gerbrochene»  Sitgd»  —  Oedr» :  10 
SeJmidt  Mo»,  HuMb.  2fl  n. 

W4»  Ulrich  Suhprior  und  Konvent  des  Fredigerklosters  zu 
Eldingen  beurkunden,  das»  m  und  Sehmster  Irmd  von  EUingeti 
keinen  Anspruch  an  das  dm  Kloster  Kai^im  gehörige  Haus  neben 
dem  des  HeiUthuser  haben,  -~  Siegler  der  Konvent»  —  1330  (n&hsten  15 
BQDnetag  vor  sant  Hargaieten  tag)  JuH  8.  ^) 

SLA,  StuUg,:  EseUngen  B.  läo*  Or„  JPg^  anhangend  KmwenUeiegi^ 

60S.  K  Ludwiif  [IV.J  befreit  alle  Güter  des  Klosters  Fürsien- 
feld  in  EssUiujen  (in  der  slad  oder  off  dem  lande»  das  in  dienet  in 
dieselben  staiQ  von  Steuer,  Bede  und  Zoll*  —  Siegler  der  Aussteller,  30 

—  München,  1330  (nechstcn  samstages  nach  sant  Matheustag)  Sept.  22. 

Kingernrkt  in  die  Jicuiutigung  Eni'icrliU.  14i)b  ((iall«*!it;tg  den  hi'ili;;cii 
bichtcrs)  OU.  lö.  —  Gedr.:  Mon.  Boica  £/  *,  2A5  n.  13U.  —  Reg.:  Reg.  Boita 
ß,345;  Böhmer  n.  1217. 

600,  K.  Li(duf)/  [IV.]  freit  dem  Grafen  Ulrich  von  M'iirftew-  25 
hert/,  Lftndrofjt  im  Efsat<s,  die  Stadt  Cannstatt  (Chanelstat),  .so  (/«.«.<? 
sie  alle  Rechte  und  Gewohnheiten  trie  die  lieic/i.sstadt  Kudintjen  hat. 

—  Siegler  der  Ausuteller.  —  Innsbruck,  1330  (zinstage  nah  bunt 
Nyclans  tag)  Dez.  11. 

St.A.  iitnttg.:  Cannstatt  B.  1.  (Jr.,  l'g.,  anhangend  rot fjrlhseidene  Schnur,  30 

—  Gtdr.:  Sattler,  Grafm  J,lül  n.  74;  Rcysdicr,  Statutarreclite  tOfü  n.  — 
Beg,:  Böhmer  n.  1235. 

GOT,  K,  Lttdivi'f  I  IV  f  Instä fit/t  dint  Ki">(,  r  jy)i//iih/(i{  dir 
I'rivile</ien  acincr  \  orjahn  n  und  befreit  (/töv^tu  d  ider  bei  Esslingen 

*)  In  Beg.  Boiea  6,284  tt^t  das  Begeei  einer  gans  gleichen  Urknnde 
mit  Datum  IHW  (suntag  vor  saufe  Gertruden  tag)  März  2  nach  emm  Or,; 
demnach  wurde  die  Urknnde  in  htrser  ifeit  sweimal  auegefertigL 
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und  BeuUingm  von  aüm  Abg<$^  (ab  omni  stenraram  genere  pre- 
oariarnin  et  exaetiODom  qnaramcamqne  graTamlne).  —  Siedler  der 
AmHtüer,  —  Münehe»,  1331  (feria  seennda  proxima  posk  epipha- 
niam)  Jan,  7, 

5  Gedr. :  Besold,  cinj.  mvr.  mmim.  340  m.  Io  ;  Feti'us       —  jB«^. ;  Böhmer 

n.  im, 

ßOS,  Rudolf  Hnscnzagel,  Schidiheisit,  JoImhii  ihr  Humzser, 
Brirfjeri/  "  isU  r,  Si/bot  CriUz'm,  Konrad  Nallh^ffer,  MarkuunI  lAntrnn, 
Ebet  haid  Bimjermaisier,  Johann  Kilsc,  Iiii(/></cr  Rupreht,  Hüdlijer 

10  Nafh'nf/fr  ii/id  Virich  Schl/helin,  Richter  zu  Ks.slinffen,  beurkundcHy 
(l((.sa  Walther  der  ZthonU  r  mis  der  Uvutau  an  Srhöncn  fnedrich  d.  A. 
2  Pfund  Heller  (JOffc  ifus  seinem  Haus  mit  (i'irtm  in  der  ßcfffrtu 
zwischen  des  Bai/ners  und  des  Nut/ers  HdiisirH  i/elet/cn,  wovon  vor- 
her 12  Schilliny  llcUcr  auf  Des.  25  fwilicnnahten)  an  die  Fronen- 

15  kirche  entrichtet  werden,  und  aUi<  seinem  Weiufii  ry  im  Immenrod 
neben  der  ßnsterv  Kelter  und  Volhcins  Weinberr/  und  über  dem  Rut- 
wards  ijelc(jc>i,  tcnriDi  rorher  das  K Zoster  Zirie/alfeii  2  Sehillinfj  Heller 
bezieht,  inn  22  Vfioid  Heller  rerk<n(ft  Imt  init  dem  Ziisutz,  dass  1  Pfund 
der  (rillte  aus  den   Weiuin  rfjen   Volkwins  und  Rutieards  irieder  er- 

20  atattet  irird  und  dass  der  Wein  ni'-hf  (oih  der  Kelter,  worin  er  ge- 
keltert wird  (dariunc  man  in  ze  lierbest  danne  duhet),  kommen  darf, 
bis  die  2  Pfitnel  bezahlt  sind.  Zu  diesem  Verkauf  (/eben  die  räter- 
lichen  und  mütterlichen  Verwandten  der  Kinder  Walthers  ihre  Zu- 
stimmuntj  und  er  selbst  schwört,  d(r<s  er  die  firdfe  ablösen  trolle,  wenn 

25  er  es  vermiUje  (swenne  im  sin  haut  als  laiii,'  wurde).  —  Hietjkr  dit^ 
Stiidt.  —  EsuUngen,  1331  (aahstea  zinstage  vor  sant  Agneten  tage) 
Jan,  lö, 

8p*  A»  L,  36,  Fast.  37.    Or^        abhangend  SkuUsiigel, 

ßOO,  Die  J> rüder  Jidmnn  und  Konrad  von  Rechbenj  rerkaufen 
3<J  an  das  Spital  zu  Lssluuji  n  I  Mari/en  14  Ruten  Weinbert/  am  Walt- 
buöer  bei  dem  Sondersieehen/Ki us  (iissesctzolhiis)  zwischen  den  Wein- 
bergen Johanns  rein  Rechbertj  gen.  mn  (irniiiiajeu  und  des  Klosters 
Edelstetten  (Otlisstetten)  yeletjen,  deren  I\/;/ni(ihni  >■  und  Lehentrütjer 
Je  1  Pfund  (i  Hehillimj  Heller  für  l'/ähie,  iMist  und  den  Winter' 
35  bau  (/eben  sollen ^  ein  Viertel  des  Weinberijs  daselbst  zieischtn  denen 
des  Klosters  Kddstelten   und    Ihinrichs  des   Krusen  Schumachers, 
Bürgers  zu  Esslingen,  welcher  1  Morgen  118  RuUn  (zwen  morgen 
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iiu  zwü  ruten)  y///»/  und  von  Kourad  dem  ^f iiiler,  Heinrich  UhUc- 
lunltip  ron  Meltimjeti  und  Wemlti  r  ron  Ohere^din(/cn  gebaut  wird, 
ein  Viertel  von  1  Pfund  ö  ^ScIüUiiuj  lidler  (lidtr,  trelche  Kunmd 
der  Midier  ntn  den  Hütern  zu  Meftintjen  neben  dem  Zollucker,  die 
er  roll  di  n  lln  rn  von  Reehl/rnj  /mf,  7/« />/,  ein  \  'it  rtel  an  den  Gütern  5 
nehen  denen  Kanrad^  de  M  id/i  i:<  f/i  fi  i/fn ,  nuj  ueUhen  Heinrich  Jiutze- 
lnnl((p  eon  Miltitujen  mid  seine  Mutter  diitzi  sit:»it  nnd  von  denen 
sie  inid  iliri'  Xnehkotnnh  h  dn  Dritfd  de-  llrtraijs  ijeoen  .sollen,  1  Simri 
Ilni/er  Ksslini/er  Mxii.s,  hallt  eon  AUnuht  ron  Onun,  Priester  zu 
Esdimien,  ans  dem  Hnehholz  zu  MetÜmjen  und  hall)  ron  Heinrich  10 
Jfnt:*  f "/d-tp  zn  udi  s  zusnnttnen  nm  'Jl^li  Pfund  Udler  nnd 

stellen  als  Hi'n<i>it  .Johiinn  den  li-fiiit:sir,  Jiinyrrmr/stcr,  nnd  hmi' 
rad  den  l ininju/i'  r,  liiiryer  zu  K^-^linijen,  lei  h  hv  deh  mit  Johann 
eon  Iii  r/d'i  ,■</  z  Hiit  Ki/da</cr  in  Kssienyen  neld  Taije  naeh  erfohjter 
M<thiiini(i  n  riijlii  ltli  n.  —  Sie<jler  die  Iteiilen  Aus.sleller  nml  Joluinn  15 
der  JtHentzser,  not  <l<  i  rn  Sic^/eln  sich  auch  Konrad  der  Bonyarter, 
der  lein  ei(/ents  hat,  vcr^ßiehtet,  —  Esslingm,  1331  (Agneteü  tag) 
JuH.  21. 

rad*  vo»  Uechbtrff,  20 

6V/0,  Johann  ron  I'loehinyen  ecrkanfl  an  die  Stadt  Ensingen 
seine  linnj  nnd  (iiiter  zu  Jt*lochmgen  mit  tinigen  Aumahmen.  — 
Enaiinyenf  1331  März  4, 

St,A.  SMtff.:  Eutingen  B.  U.  Or^  1^.,  anhangend  9  SkgvU 

In  GoUoK  naincn.  Amen.  Allen  deu,  die  diseu  brief  aneehent,  26 
lesent  und  horent  lesen,  künde  ich  Johans  von  Blochiogen  tind  ver« 
gihe  oflenlich  an  disetu  briefe,  dnz  |  ich  reht  und  redelicb  bäo  ze 
koulTen  geben  den  ersamen  wieen  lüten  dem  .  .  burgcrinaistcr,  dem 
.  .  scliuUhai8S(;n,  ileni  ranke  und  der  gemainde  uberal  der  stat  |  ze 
Essel!  n.i,'en  und  allen  iren  nauclikomen  min  borg  ze  Bloch  Ingen  und  30 
allez  daz  gut,  da/  darzu  hdret  gesAhtz  und  ungcsnhtz  und  swie  daz 
genant  sigc  und  |  BÜnderliohcn  &kker  wiogarten  wisen  holtz  waide 
vcU  gebdwetz  und  angebfiwete  vysclientzen  wasi^er  wasserflüssc  siege 
>vege  biwoge  inwoge  gerillte  twinge  unde  b&nne  lüle  und  gflt,  die 
darzA  h(>rent  oberthalb  Bh^cbingen  allumbe  unde  umbe  ain  halbe  85 
myle  un<l  underthalb  gen  Ksseiingen  her  abe  gar  und  gantzlieben 
äo  allaiuo  beim  sehilt  und  banyere  und  diu  mauleiben.  diu  Ton 
mtnen  vordren  nnd  von  mir  von  der  heireohaft  wegen  ze  Blochiogen 
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leihen  sint  gewesen  nntz  her  und  noch  leihen  sint,  und  gibe  inen 
die  selben  bürg  und  swaz  darzft  höret  vür  ain  vri^^es  lediges  uigeu 
gi'it,  da  niemanne  niht  von  gaut  noch  vallet  und  dariil)er  nieman 
niht  haut  ze  gebietennc  sns  noch  so  in  dehaine  wisr  mil  allen  den 

5  rehteii  nützen  und  eihaftin  diu  dui/.ü  hörent  als  nuu  vordem  und 
also  ouL-h  ich  sie  üuu  her  ul'  disen  Initigcn  ta^^  lialien  f;ehabt  be- 
sessen und  genossen  umbc  alitzolifnlnmdert  jihfunt  guter  und  guber 
llaller  müuzse,  der  ich  von  iu  guutzlii;h  gewert  biu  mit  guten  ge- 
zalten  [»LtenniDgon,  die  in  ininen  schimbarlichen  niitz  komen  sint 

10  und  bewendet,  und  setze  si  in  nutzlich  gewer  derselben  bürge  und 
.^witz  darzü  liuret  mit  worteu  und  giibärden,  din  darzü  horten  von 
gewonhait  und  von  rehte,  uml  i^elobe  vür  mich  und  min  erben,  die 
ich  darzä  verbinde  mit  guten  trüwen  inen  dazselbc  gut  und  die 
borg  in  der  wise  als  vorgeschriben  staut  ze  vertigenne  und  ze  vci- 

15  spreehenne  im  allen  iren  schaden  gen  allermangelich  und  an  allen 
Stetten  nauch  des  landes  n  hte.  kh  vertzihe  mich  ouch  vrilich  und 
nmbetzuugenlich  vur  mich  u\i<\  uiiii  erben  alles  rehtes  klage  und 
anspräche  hilfc  schirme  und  gewouhait  swie  die  genant  sigen,  damit 
ich  oder  min  erben  si  oder  ir  nanchkonicn  an  den  vorgenanten 

jjO  gutern  und  bürge  iemmer  bekümbern  muhten  mit  gaistliehcn  oder 
weltlichen  gcrihten  oder  sus  von  geschihtt;  in  dehaine  wise.  \U\d 
durch  meirre  siclMM'luiit  so  hau  ich  in  darumbe  ze  bürgen  ;;esetzet 
dcu  cdein  und  minen  gnädigen  hcrrcn  graven  Johans  von  llelleu- 
stain,  liern  Johans  und  herii  Cünrat  genant  von  Ueichbcrghuseu  ge- 

25  brfider,  hero  Cumat  und  hern  Albreht  genant  von  Hohenreiehberg 
gebrüder,  ritter,  Johansen  von  Heicbberg  genant  von  liätäriugen,  Lni- 
polten  sinen  brfider  und  Walthcru  von  Wclstain  den  Hauken,  edel 
lüte,  Waltheni  und  retern  von  Rynderbadi,  Walthcru  den  Kuit/en 
den  eitern,  Joliansen  Külahruune,  W  althern  und  Ciinratcn.  die  man 

30  im  Stainhnsc  nemmet,  den  .  .  Taler  genant  der  llurgcr  und  Walthern 
Rypolt,  burger  zc  Gemünde,  alle  unverschaidenlichcn  mit  solichcn 
gedingeden:  wäre  daz  in  von  iemanne  diu  vorgenanten  guter  und 
diu  bürg  ansprächig  würden  oder  sie  von  minen  wegen  ieman  daran 
irrette,  daz  dannc  dieselben  bürgen,  swenne  si  von  iu  oder  iren 

35  hotten  darumbe  gemanot  werdcnt  an  dem  ahtoden  tage  darniich 
laisten  als  hienauch  geschriben  staut  ungavarlichen.  Der  vorgenant 
min  herre  grave  Johans  von  Helfenstain  sul  ain  ritter  mit  aim  kuehto 
und  zwain  phf^riden  an  sin  stat  legen  und  der  andern  cdeln  ritter 
und  knehte,  ob  si  selber  niht  laisten  mügen  oder  enwollen,  sol  ieg- 

iO  Ucber  ain  erb&ren  knebt  mit  aim  pbf&ride  an  sin  stat  legen  und 
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sülen  die  ze  EsHclinji^en  in  der  stat  in  oflfencr  wirte  hüsern  und  die 
burger  von  Gemüude  in  dorsolhen  stat  ze  Gemfinde  ouch  in  offener 
wirte  husern  ^ewonlich  i^iselsdiaft  laisten  ungavarlich  also  lange 
nntz  da/,  sulich  ;uis]»rachp  sto/.se  imd  irrunge  den  vorgenanten  burgern 
von  Essselingen  berihu  t  werdeut  "in  allen  Iren  gchaden  gar  und  5 
gantzlichcn.  Ware  oueli,  daz  der  bürgen  dazwischen  dehaiuer  abe- 
gienge,  daz  Gut  weu<le,  so  sol  ich  oder  min  erben,  (»b  ich  enwSre, 
in  ain  andern  bürgen  als  güten  au  des  stat,  der  abegang( n  i-t,  setzen 
in  dem  nuhsten  manode,  so  wir  darumbe  von  in  oder  Iren  botteii 
genianot  werden.  Tüten  wir  des  niht,  so  liänt  si  vollen  gewalt  ze  10 
manenne  viere,  swellie  sie  wöllent  uoder  den  bürgen,  und  swenne 
ouch  die  darumbe  ircnianot  werdcnt,  so  sülent  si  als  vorgeschriben 
staut  laisten,  nutz  da/,  der  bnr^re  alfo  wirt  gesetzet.  Ich  gelobe  ouch 
vi'ir  niieli  und  min  erben  mit  gfiten  tn'iwen  die  l)ürgen  alle  von  diser 
burgscliaft  iin  allen  iren  i>ehadcn  ze  Inspuno.  Wir  die  ohe^-enanten  15 
bürgen  alle  verjehen  offenlieh  an  discni  briele.  daz  wir  i)urgeii  sigen 
worden  in  diser  sache  und  laisten  sülen  bi  unsern  guten  trüwen 
als  vorgeschriben  staut,  swenne  es  konit  ze  seliüldcn.  Daz  dis  alles 
war  sige  und  ienimer  ntMc  belibe,  so  haben  wir  grave  Johans  von 
Helfenstain  und  die  andern  edeln  bürgen  alle,  ritter  und  knehtc  20 
durch  bet  des  vorgenanten  Johans  von  Bioehingen  unserü  insigel 
allü  zu  dem  sinen  und  ich  Johans  von  Blochingen  der  ietzogenante 
min  innigel  mit  den  iren  an  disem  brief  gehenket  ze  urkünde  und 
sicherhait  der  Torgescbriben  dinge.  Under  den  insigeln  verjehen 
ouch  wir  die  vorgenanten  burger  von  Geniünde  diser  burgsebefte.  35 
Dirre  brief  wart  geben  und  beschacb  dis  ze  Ksselingen,  do  man  sali 
von  Gottes  gebürte  driutzebenbundert  jar  und  daroancb  in  dem  aim 
nnd  drissii^osteiD  jare  an  dem  n&hsten  gAtemtage  vor  mittervasten. 

öll,  Eberhard  mn  Sch'tc.sheim  (Scbryeshain),  Dchan,  Johann 
der  Rumzm'f  Bürgermehter,  Rudolf  llasentzayel,  Svhulthem,  Hei»-  30 
rieh  der  Härener  der  Binder,  Zunftmeüter,  ah  Spit/dpßeffer  und 
Konruil  v(nt  Batttnannswei/er  (Baltramswiler)  der  Meister  beurkundm, 
dass  Albrechi  von  Owen,  Kaplan  der  Jaknliskapcllc  in  der  Pliensan 
und  liurger  von  Jihf^lingen,  ihmn  200  Pfund  Heller  von  den  900  Pfund 
hezahlt  hat,  um  welche  sie  von  der  Stadt  die  Hälfte  d^r  Güter  zu  85 
PiachingeH  kauften f     und  dasa  sie  ihm  GOter,  welche  nach  zwpeT' 

')  JM^im  Vei-kauf  beurkunden  Johann  der  Jt&mpzer,  liiirgerMeiHer,  Budolf 
HiueneagtJf  Sehidtheuis,  £icA<«r,  Rai  und  Gemeinde.  1331  (an  der  hiuUgea  mefrer 
tag  Felieis  und  Adaucti)  Aug,  30.  —  Md,  O»*.»  Fg.,  anhangend  SkidteiegeL 
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lätnger  Schätzung  20  Pfund  Hükr  Zins  tragen  konnmf  überiamn 
kabtn,  dit  er  Jedoch  wieder  dem  Spital  gab,  gegen  ein  an  Nov,  11  (Mar« 
tins  tag)  zahlbares  Leihgeding  von  20  Pfund  Edler  (daz  ai  im  din- 
selben  swaiotaig  phfant,  swenne  er  wdUe,  j&rgeliehs  antwürten  mit 
5  ir  koate  and  ander  des  apitala  Beiladen  awa  er  bin  w5Ue  und  in 
embiete  Abor  drige  myle  an  allen  Stetten  allambe  and  ombe  von 
der  atat  se  Easelingen  ?oUeclicb  sse  tecbennen  nnd  das  si  daran 
nieman  afile  knnne  noeb  milge  in  debaine  wise  weder  TOn  vintscbaft 
mit  Terbieten  mit  weren  sua  oder  so  geirren  also,  das  si  kain  scbim 

10  Booh  kaine  pene^  in  swelbe  wise  die  darüber  gemaebot  würden,  da- 
wider  iemmer  bainlieb  oder  offenlieb  aülen  geeebirroen,  das  si  im 
das  gelt  Toileelieb  also  nibt  antwürten).  Hiefür  setzen  sie  ausser 
dem  Anteil  an  den  Gütern  zu  Plochingen  den  Oberhof  (ober  bof)  mit 
Zubehör  und  die  Spitalgüter  im  Oberesdinger  Kirchnpiel  (kirebspel) 

15  21181  Pfand  und  reiy fliehten  sich,  nach  seinem  Tode  dem  Jeweiligen 
Spitalkaplan  14  Pfund  Jährlieh  zu  geben  (das  er  die  siecben  und 
des  spitiÜa  diener  pbflege  mit  gotsdienst  nnd  mit  bihte),  wofHr  die 
oben  ffetumnten  Güter  Pfand  Meiben  sollen.  —  Siegler  der  Dekan, 
BürgermeiHer,  Schultheiss  und  Albrecht  von  Owen,  mit  deren  Siegeln 

SD  sich  auch  Heinrieh  der  Haeener  und  der  Spitalmeister  verpflichten,  — 
Esslingen^  13H1  (an  der  n&hsten  miteben  vor  dem  palmetage)  März  20. 

St.A.  Slutty.:  Es-fh'ngen  B.  14.  Or.,  Fg.,  nnhoit<jend  die  Siegel:  1.  De- 
lum^  2.  Albrecht  von  Owen,  3.  Bürgermeüter,  4.  Schullheii(n,  2  und  3  stark 
hwhädigt, 

S5         612.  Esifiingen  teilt  HeuÜingen  seine  Zunftordnung  mit.  — 
Apr.  8. 

St.Ä.  SHuttg.:  ÜMintgen  B,  112.  Or.,  Fg.,  anhangend  Siegd  der  Stadt 
m  erster,  Siegdetreifen  an  stpsiter  Stdie. 

Den  ersamcn  wis?cn  liiten  dem  .  .  .  burgcrmaister,  dem  ... 

30  scliültliaissen,  den  .  .  .  liliteiu  uiul  dem  raute  ze  Ruthelinj?en  em- 
bietiii  w  ir  der  .  ,  .  biirgerlmaister,  der  .  .  .  sohulthuis  und  der  raut 
ze  Esst  lni^en  nnsern  dienst  ze  allen  ziten.  Als  ir  uns  ^^ebetten 
luiiit,  ihu  wir  ü  geseUriben  pi'bin.  wie  die  ziinft»^  in  unser  8tat  stuu- 
den  und  wie  die  zunftmaistcr  die  da  lialtcii,  da/,  haben  wir  |?etän 

Hö  uud  vvissent,  da/,  di«*  j  /i'infte  also  Ptäut  und  man  die  oiicb  also  lialtet: 
[tj  Die  binder  Imnt  ain  /.iinft,  zu  den  horeiit  die  zimbiulüte,  und 
Dement  ain  zuutünaister  nnder  den  bynderii  unti  welcut  doch  ge- 
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mainlich  mitanander.  [2]  Die  siiter  alle  l>atde,  die  n6we  scbftbe 
maehent  nod  die  altb&sser,  bänt  oucb  ain  sanft  und  sft  den  b6rent 
die  swertfürben  and  nement  ain  maister  ander  den  BUtern,  die  niwe 
schdhe  macbent,  und  welent  doeb  alle  mitanander.  [3]  Damaaeb 
die  tftober,  wnllinweber,  die  schnider  and  die  bfite  macbent  b&nt  5 
oncb  ain  nnd  nement  ain  maiater  under  den  tftcbem.  [4]  Die 
Bcfamide  und  die  wagener  b&nt  oeb  ain  sAnft  and  nement  ain  maister 
nnder  den  Bcbmyden.  [5]  Damancb  die  altgewender  and  swer 
wamset  oder  gillter  oder  anderi  ding  in  den  ramen  würltet  and  die 
linwat  yail  bänt  babent  oaeh  ain  zunft  und  nement  ain  maister  an- 10 
der  den  altgewendem.  [6J  So  b&nt  die  metziger,  viaeber,  bader 
und  lansser  onch  ain  nnd  nement  ain  maister  nnder  den  metzigcrn. 
[7]  Damancb  die  kramer  and  die  güt  gewant  vail  sebnident,  die 
ander  den  bürgern  nibt  sint,  aatteler  wislederer  nnd  alle  nnderic6ffel 
an  w&lscber  babe  b&nt  euch  ain  nnd  nement  ain  maister  ander  den  15 
kramem.  [8]  Hienaacb  alle  die,  die  das  ertrieb  mit  der  bant 
böwent,  es  sigen  wingarlöte,  mayer,  schcrer,  gartener,  akkerlAte, 
klaiber,  negeler  nnd  havener  uod  swie  si  anders  liaissent,  si  wirken 
unibe  den  tagenlün  oder  nibt,  b&nt  ooch  ain  zunft  nnd  nement  ain 
maister  nnder  dem  tail,  der  darnnder  der  maistc  ist  und  der  beste.  20 
[9J  Die  ledergärwen  und  bermitter  hänt  oueh  ain  und  nement  ain 
maister  under  den  Icdergarwen  und  ist,  daz  ain  jude  darunder 
würken  wil,  der  niüz  die  zunft  koflfeu  und  lebt  dtuli  als  aiii  ander 
jude  in  alle  wisc.  [10]  Die  brontbekken,  uiüller  und  alle  kor- 
messer  hiint  ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  brout-  25 
bekkcn.  //i/  Die  winschenkcn  und  die  uiulerkutl'el  an  wine  und 
die  stainmetzzen  bünt.  ouih  ain  und  nenk  iu  ain  maister  under  den 
winselienkeu,  so  sint  die  ydier  und  die  uinzieher  under  dt  li  unor 
zuuli  und  die  t-ülent  zu  allen  bruiiHteu  und  füren  louffen  niil  iien 
ymin  und  JU'cltcn  und  ila,  so  si  beste  mugen,  uf  ir  aide  loschen  un-  30 
|:;ivarli('lii  n.  //'^/  Darnaueli  die  kareher  und  alle  mertzeler  oder 
^  greiuper  Luint  ouch  ain  und  nement  ain  maister  under  den  kar- 
chern.  /  1'iJ  Die  nater  alle,  si  würken  wiltwerg  oder  zaras,  haut 
oueh  ain  und  nenient  ain  maister  under  in,  den  si  wollen.  [14] 
l;nd  disen  zunttniaisjtt  i  n  sülen  «ille  ir  undcrtAne  geliorBani  sin  uf  ir  35 
ayde,  swcnne  in  gebietent,  swelher  daz  nilit  täte,  der  gtt  zc  pene 
sehs  Ilaller,  ai^  <iikke  er  sieh  da  sflmet  nnd  als  dikke  er  versi)riehet, 
die  pene  ze  geltenne  des  antwerkes  i;e1>iittel,  swenne  er  die  an  in 
aischet,  als  dikku  i^it  er  aber  sehs  Ilaller  ze  iil)erpene.  /  /♦>  /  Swenne 
ouch  die  zünftmaistcr  in  selber  zesameu  haisscnt  gebieten,  swelher  40 
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nnder  in  dahin  nllit  komt,  der  gtt  ain  sehilling  ze  pene,  als  dikke 
er  sieb  da  mmet  und  als  vorgeaehriben  oach  die  Aberpdne,  ttnd 
awenne  man  ain  gemainen  rant  geb&tet,  swelber  sieb  da  8fimet>  der 
gtt  aeba  Haller  ze  pene,  er  aige  barger  oder  zfinÜmaister.  [16] 

5  Damaneb  bo  weit  ieglieb  antwerk  J&rgelieben  ze  Bant  Jacoba  tag  ^ 
ain  znnftmaiater  nf  ir  aide,  awelber  si  danne  der  w&gest  und  der 
beste  denket  allerm&ngeliob,  der  etat  nnd  dem  ricbei  und  swenne 
der  alao  erweit  wirt,  der  aol  ain  zAtz  im  nemen  und  nemmen,  der 
im  der  beste  danne  dnnket  nnder  einem  antwerke,  nnd  die  zweine 

10  den  dritten  nnd  die  drige  den  Vierden  aüewegen  nf  ir  aide  und  soi 
man  das  tftn  nnder  allen  antwerken  also,  nutz  daz  ir  zwelfe  werdent, 
und  die  zwelfe,  ao  die  also  genemmet  werdent,  die  s61en  geloben 
nf  ir  ayde,  irem  zünftmaister  beholfen  sin  in  allen  saehen  nng&var- 
lieben  nnd  aünderlioben  daz  antwerk  ze  sebirmenne  und  der  stat 

16  nnd  des  riebes  eire  ze  werbenne  mit  gflt  trüwen,  [IT]  W&re  ouch, 
daz  ieman  nnder  dem  antwerke  sinero  maister  ze  stark  w&re  und 
sieb  wider  in  satzte,  dem  maister  sftlent  die  andern  znnffcmaister 
allesamt  bebolfen  sin  mit  güten  trüwen,  darzft  swenne  er  daz  von 
in  miktei  [18]  E&  s61en  onob  die  dritzeben  znnftmaister,  der  bi 

20  uns  nie  meir  worden  ist,  iärgelichs  Tor  sant  Jaoobs  tage ')  vier  tage 
oder  abt  tage,  als  In  danne  gevallet,  zesamen  glUi  nnd  zAtz  in  nemen 
f6nf  gemain  buger  nsser  dem  geswom  raute,  die  des  rautes  sigen, 
nnd  die  abtzeben  sAlent  mitanander  nf  ir  ayde  welen  nnd  nemen 
ain  bnrgermaister,  der  si  danne  rieben  und  armen,  der  stat  und 

85  dem  lande  aller  nAtzzest  dfinket  nnd  sol  oneb  derselbe  bnrgermaister 
nnd  der  rant  gemainlich  anander  nf  ir  aide  geloben,  anander  ze 
bebolfen  sin  der  stat,  dem  lande,  rieben  und  armen  ze  nütze  und 
ze  eiren,  so  Terre  in  lip  nnd  gut  geraiebet  nnd  si  ?ermAgen  nttg&- 
Tarlieben.  Es  sol  oneb  derselbe  burgennaister,  so  er  erweit  wirt, 

30  desselben  sweren  ain  ait  zA  den  balligen  offenlioh  in  gemeinem  raute. 
[I9J  WSie  oneb,  daz  ain  uflouf  in  der  stat  würde,  so  sol  ieglieb 
znnft  nf  ir  ajde  zA  irem  zAnftmaisfer  lonffen  nnd  die  zunflmaister 
mit  Iren  nndert&nen  zA  dem  bnrgermaister  lonffen  der  stat  nnd  rieben 
nnd  armen  ze  eiren  und  ze  nAtze.   [20]  Und  swelber  also  bnrger- 

8S  maister  ist  und  wirt,  der  sol  gän  jargclicbs  zA  den  zAnften,  swenne 
sie  gezAnftent,  und  sol  in  allen  gemainlieh  geloben  nnd  si  im  bin- 
wider  nf  ir  aide,  daz  st  anander  beholfen  sigen  der  stat,  riehen  und 
armen  ze  dren  nnd  ze  nütze,  so  si  beste  mAgent  nng&Tarlicben. 


')  Juii  ;i5. 
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[21]  Eb  sol  oach  «Uerm&ngelich,  der  in  der  «tat  woneo  wily  er 
eige  danne  da  in  bnrgers  wts»  nnder  ainer  zunft  sin,  und  in  swelhe 
zunft  er  wil,  darin  8ol  man  in  &n  Widerrede  emphfahen  ako,  das 
nieman  da  in  strebheiTen  wim  wone  oder  nge.  [22]  Daraaneb 
nnde  zem  jüngesten,  awelber  in  ain  zanft  kernen  wil,  der  sol  ir  geben  6 
ain  pbnnt  und  fünf  flobillinge  HaUer,  es  sige  danne,  daz  er  ainB 
antwerkesmannes  son  sige  in  dem  antwerke,  so  sol  er  des  seiben 
antwerkes  zonft  danne  nibt  konffen.  [23]  Ist  oach,  daz  ainer,  der 
in  ain  z6nft  komen  wil  oder  darinne  ist,  der  pbfenniDge  niht  gtt 
oder  nibt  baltet  diu  gesetzte,  diu  ain  z6nft  oder  alle  z6nfke  nfsetzent  10 
nmbe  nszogen  und  umbe  ander  sache,  swie  die  eigen,  danimbe  sol 
in  sin  zAnftmaister  aUaine  oder  mit  einen  nndertanen  pbfenden  und 
bendten  nnd  nieman  anders.  [24]  Ist  oueb,  daz  ainer,  der  ain 
zunft  baot,  durch  eibafüge  nöt  von  der  etat  varen  mAste,  der 
sol  die  zunft  damit  nibt  Tcrlorn  bau,  also  swenne  er  binwider  in- 15 
varen  wil  oder  mag,  daz  im  danne  diu  zAaft  als  vor  offen  sige. 
Dine  dinge  allersamt  ze  urkünde  und  sieberbait  so  geben  wir  & 
disem  brkl  besigelt  mit  nnser  stet  insi^el  dem  merren,  an  den  oneh 
ir  üwer  stet  insigel  mngent,  ob  ir  wollent,  benken.  Dirre  brief  wart 
geben  ze  Esselingen  do  man  zait  von  Gottes  gebArte  driulnben-  20 
hundert  jar  nnd  damaucb  in  dem  alm  nnd  drissigestem  jare  an  dem 
n&bsten  gfitemtage  nuucb  asgänder  osterwochen. 


613.  K.  huilui<i  //!'./  erlaubt  thr  Sfadf  HnU,  Bürger  auf- 
Z}nif1inif)t  tttid  zu  !<eht'rwen  In  tiemselhen  Uetht,  uie  die  von  Alterst 
her  dort  w^ohnendeu  ttnd  in  dem  ]ierht,  wie  die  Re{cfts{<tädte  Esslinf/eUf  2ö 
Heilhrunu,  (huiiud  tiud  andere  aufnehmen,  —  Sieijler  der  Ansstefier. 
—  Nürnberg,  IHSl  (samztag  ze  usgander  pbingstwochen)  Mai  25. 

8t,A,  SUiUg.:  HoUB.iZ,  Or.,  Fg.,  an  grOneeidtner  Sehnw  aMhamgend 
M^jeetät^Hegd,  —  Gedr»:  Lünig  13^900  «.  1:  Moaett  Hanäbueh  1,699.  ~ 
B^.:  Böhmer  n.  1304»  30 

Ifcrzof/  Otto  ritu  (fster reich  und  Steter  rerftjn'ichl  dem 
Schultheis^,  i/nu  Itat  und  dm  Bürgern  ron  Ks^^lingen,  sie  hei  ullen 
kaiserfichen  und  königlichen  Freiheiten,  hesonders  den  ron  Kaiser 
Ludwig  verliehenen  zu  schützen  als  «in  yttrcutr  l'jUger  des  lUivhs^ 
wenn  sein  \  ihin  i,ttauit  anfangt.  -  Sicgler  der  Aussteller.  — A*rr/t- 35 
berg,  ((loniHtag  uuh  uzgender  pbingstwoclien)  Mai  HO. 

ÜLÄ.  i>luitg,:  Ksslingen  B,  14*    Ur»f  Fg.^  anhangend  MeiiereUgtk 
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ß18,  Abi  Konrad  und  der  Koncent  voH  8aUm  beurkunden, 
dasti  EUmbeIh  und  Margar^he  die  TruheUebinnen  von  Niederhofen^ 
Bürgerinnen  zu  Esslingen,  an  dos  Clarakloster  Eigen  und  liehen 
ihres  H^einberys  zu  Jlegensberff  (H&genisberge)  zwischen  denen  von 
5  Kaisheim  und  Johann  von  Lustnau,  Bürger  zu  Esslingen,  welche 
eie  dem  Kloster  Kaisheim  vermacht  hatten,  um  52  Pfund  0  Schil' 
ling  Seüer  verkauft  haben.  —  Siegler  das  Kloster.  —  Esslingen,  in 
Gegenwart  den  Abtee,  1831  (vritage  vor  sant  Baraabas  tage)  Juni  7. 

8p.  A.  L.  99,  liue,  106.   Or.,  Pg.,  abhangend  SiegeL 

« 

10  616,  Anna  von  Ditzingen,  Reinharfh  des  Fh/ncrs  sei.  Witwe, 

verkauft  dem  SpiUU  ZU  Esslingen  mit  Zustimmung  ihres  Sohnes,  AI- 
brecht s  des  Ffynere,  um  0(1  Pfund  0  Schilling  Heller  5  Vi  Morgen 
7  Buten  Wichen  gen.  der  O'n/e  zu  Brie  (Bri^^e)  au  dem  Teich  ge- 
legen,  das  \^'asser  gen.  der  Teich,  u^elehee  zwischen  ihren  und  des 

15  Spitals  Wiesen  ßiesst,  und  den  Boden  des  Landstreifens  (bletzelins) 
oberhalb  und  unt(  rJudb  des  Teiches  bis  an  den  Markstein,  welcher 
d>  ^  >^j'>tals  und  der  Truclise.'^sin  t  on  Stetten  Güter  scheidet,  45  '/s  Morgen 
Gehölz  in  der  Ilundsklinge  (ze  HuntklingeD),  zwischen  des  Grafen 
con  Wiirttetnberg  Gehölz  und  den  Weinbergen  gelegen,  2  Sitnri  Maber 
iwrf  3  Hühner  Gülte  aus  8  Morgen  Acker  und  1  Morgen  Wiesen, 
gen.  der  Tminne»  Gut,  zahlbar,  2  SimrJ  TFobnyi'fh  nx-^  1  Morgetk 
WeifUterg  am  Warfberg  (Warperge),  1  Morgen  Weinberg  an  der 
untern  Htmdekiitige,  gen.  ürkenwingart,  und  Mn)-<jri>  Weinberg 
in  der  Hasenweide  zahlbar,  ^rrfrhe  ihr  der  Graf  von  Württemf»  nj 

85  einwechselte  gegen  2  Simri  Haber  af^-  der  Hofstatt,  worauf  Jetzt 
die  Bachmiihle  zu  Brie  steht,  V*  Bf  und  Pfeffer  "2  }f(trgen 
Baumgarten  über  dtm  Weinberg  Sparhernclinf^e  und  1  Huhn  aus 
der  Krebsin  Garten,  zwisr/ten  des  Klosters  BebeniuMUsen  und  der 
Truchsessin  von  Sfeften  Gärten  gelegen,  alles  EsurnufiT  Ma.ts  und 

80  Gewicht;  hiefür  stellt  sie  ihren  Schwiegersohn  Dietrich,  Vndurj'ts 
Sohn  von  Hemmingen,  und  Johann,  Eberhards  Sohn  von  Süssen,  als 
Bürgen  mit  der  Pßicht  der  Gci.-<elschaft  in  Es.diugcn.  —  Siegfer  Al- 
brecht der  Eigner  und  dir  beiden  Bürgen,  mit  deren  Siegeln  sich  afd! 
die  Aitssfrllrn't/  rrrpßichtet.  —  Esslingen,  1331  (näbsten  sannUDtage 

86  vor  sant  Johaos  tag  ze  saDgthten)  Juni  23. 

8UÄ.  SUUg.i  BeeUuffsn  B.  14.   Or.,  Pg.^  anhangend  drei  Siegek 

ä)  DieesBfe  vsrkattft  an  dattdbe  4*1$  Morgen  Aeker  gu  Brie  am  Mün- 
Mterer  Weg  und  ^'^  Morgen  Wiesen  doeelbet  am  Teieh  um  87  ^fund  6  Sekit- 

Wtrtk.  0«icbielit«|Mllia  IT.  20 


Digitized  by  Google 


306 


1331  Juni  24. 


linff  ^iBiilUr,  Büfgtm  und  Sieghr  wi»  oben,  —  Em^mij  13SS  (Talentiiis  tag) 
irOr.  U.  —  Sp.A.  L.  82,  Fatg.  81.   Or^  Pg,^  ta%kangmd  drei  StegfiL 

b)  DUsdhe  verkauft  an  dasselbe  5*/io  Morgen  Wie^e  zu  Brie  rtcisrhen 
r!fs  Vederersi  Acker  und  des-  S])Hal8  Wü^e,  *ji  Morgen  5'/«  Ruten  Äcker  über 
der  von  Ihlingen  (Ylieliugeu)  Acker,  3^(«  M&rgen  zwischen  ,SY.  Martins  und  5 
rfcj*  Bnrderlers  Äckerny  '/» Morgen  13  Muten  über  Ulrices  von  Esslingen  Acker, 
aß{4  Mwgm  vor  dm  Birktn  (birkun)  an  det  langen  Wemhere  Aeker,  Vt  Morgen 
15  Bitten  tu  Brie  hei  äer  Kirehe  an  des  Federere  Adser  und  de»  Barderla^e 
Acker  gelegen  gen.  SchlusseUundtland  um  69  Pfund  11  Schilling  Heiter  zu  freiem 
J^irjen  und  f^ffUt  ihre  Tochttrmänner  Dietrich.  Cn durfte  Sohn  von  Ifemminfjftt.  und  10 
lierl'iant  nm  ('(untstatt  d/.s-  Jiurgeit  mit  dir  VerpflirhtttUff  taut  Kitdof/er  in 
Esslingen,  wöbet  JJietrich  auf  die  Güter,  iceiche  ihm  für  neinv  Mügift  (ÄUogcll) 
verengt  «Mira»,  eer#tcA<e<,  weü  er  dieee  erhoUen  hat.  ~  Silier  Albert  der  FUner 
und  die  Bürgen.  —  1333  (Vineenden  tage  des  hailigen  niartiren)  Jan.  HZ  ~ 
Shd,  Or*t  Bg*%  anhangend  Siegel  an  2.  und  3.,  Streifen  an  1.  Stelle.  15 

c>  Annn  von  Diizingen  (Titzint'Cti)  mit  ifntu  Kindern  Afhrerht  und 
InDcnriard  ierkanft  an  t/a.^  Sjtital  zu  Kuslifii/'ii  5  M'irijen  75  Txnttii  woivjcr 
iV*  Schuh  ^seh»tlialp  morigeu  iin  niun  ruten  uii(i  :in«iertialiies  sciiulies  ininner) 
jiif  JMenbwg  hinkr  der  XtreA«  gurieehen  denen  dee  Vo^  von  Brie  imd  de» 
BärdeOer  und  dee  Spikde  gelegen,  um  32  Pfand  12  Shilling  4  HeUer,  «er-  90 
eprieht  FerUgung  nach  dee  Landee  Beeht,  etdU  TraUoin  van  lUeth  (Hiebt) 
und  Balmar  ron  Brie  anf^tntt  des  Vogtes  von  Bris  (wan  vr  selber  iiit  biirgo 
8ol  werden)  als  Bunvn  mit  der  Vf-r/ißichtun;j  zum  Einlagcr  in  Esslingen.  — 
Siegler  Albrecht  der  1-  Lyntr,  Trutwin  und  Wolf  der  Vogt  von  Brie.  —  1334 
()[artiii8  abent)  Nov.  10.  S6 

S^.  A.  L.  82,  Fne»,  61.   Or,,  J^.,  ai^angend  drei  Siegel, 

617*  Hanmann  van  Landsbery,  Dekan,  und  das  Kapiid  des 
Doms  zu  Speier  wtd  Johann  der  Bhmzser,  Bürgemteisier,  Budtdf 
Hasentzagel,  SehuUheiss,  Richier  und  Bai  9U  Esslingen  setzen  Mark' 
vmrd  Liutran,  Rüdiger  den  NaUinger  und  Ulrich  SehAkeUUf  Richter  80 
daselbst,  als  Schiedsrichter  in  ihrem  Streit  über  das  Fräsentatione' 
recht  zur  Jakab^pelle  in  derPliensau  daselbst  ein,  bestitnmen,  dass 
sie  die  Sache  bis  Sept,  8  (unter  firoairai  tag  der  jimgero  z&  herliet, 
der  nebst  kompt)  entscheiden^  die  Klagen  sich  schrifUich  geben 
lassen  und  bei  GeisUiehen  und  WeltUehen  Kundschaft  einziehen,  den  85 
Termin  aber  beiden  Parteien  14  Tage  vorher  mitteäen  sollen.  Wenn 
einer  pon  den  dreien  stirbt,  seU  das  Kapitel  ein  anderes  Mitglied  des 
Rats  zu  Esingen  bestimmen.  —  Siegler  Kapitel  und  Stadt  —  Es^ 
lingen,  1331  (Johanfi  tag  zu  sfingihten)  Jnni  24. 

Generallandesarch.  Karlsr.  Liber  obiigationum  1  (n.  26SJ  f(d,  78  40 

618,  Rudolf  Hasenzif'nL  Schu/tlictKH,  Johnnn  der  Rdmzscr, 
Bürger meintef,  tiiöot  Cnitzin,  Konrad  Naliinger,  Mark  ward  Liutran, 
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Eberhard  ßurgennaister,  Jo/ihhh  Kilse,  liiidiyer  Hüpreht,  Rüdiger 
NaUinger  und  Ulrich  Svliuhelinf  Hkhter  zu  Esslingen,  beurkunden, 
dans  Bruder  Konrad  der  Pßnler  im  Namen  der  Predigerb  rüder  da- 
selbst  aussagte,  ihnen  sei  Beringers  des  Webers  Haus  in  der  PUentau 

8  neben  dem  Eberl insi  ron  Plieningen  gelegen,  für  34  Schilling  ver^ 
faUenen  Zins  gerichtlich  zugesjßrochen  worden  und  dir  hiidm  Xach' 
harn  \yernher  Vahren  und  Albreckt  Ldte  huhnt  dafür  HO  Heller  (t'üUe 
angesetzt,  welche  das  Kloster  zusammen  mit  der  früheren  Gülte  ron 
13  Schilling  und  2  Kapaunen  an  Nov,  11  (Martins  tag)  beziehen 

10  ^oUe.  Da  Beringer  auf  einem  angesetzten  Tag  erklärte,  sein  Vater 
habe  dem  Efn  rlin  den  Zins  als  unrerkäuflich  gelassen,  und  Eberlin 
dagegen  eidlieh  erwies,  dass  er  den  Zins  perkaufen  könne  und  an  Jas 
Kloster  verkauft  habe,  bestimmen  sie,  dass  dem  Klostrr  eine  Urkunde 
ausgefertigt  urrdnt  mlle.  —  Siegler  die  Stadt  mit  dem  gr&sseren 

ib  Siegel.  —  1331  (n&bBten  ziiutage  naach  sant  Jobao»  tage  ze  bAiI' 
gihteD)  Juni  25, 

Sp,A,  X.  SfTt  JFlM«.  32.   Or,f  J^.,  anhangend  Stadtei^,  Aitf  der 
Büek*eäe  aus  dem  JJkMrh.:  gitt  Pettar  HABtt,  danutter  gpäirr:  ?ent  yeta 
jun«?  .Torg  Gerber,  metsger  ift  Btienaow,  weiler  ifiil«ii;  Keaovieit  1660  P«t«r 
"20  ^cbüfer  zimmeriuaim. 

619,  Acht  Schwäbische  iUichsstädte  schliessen  einen  Land' 
friedensbund.  —  1331  Juni  29. 

Ausfertigung  d^r  Stadt  Esslingen    St.A.  Stutig.:    Ttrichtstadi/'   7?  J. 
Or.,  Fg.,  abhängend  ö'Ugel.^)  —  Gedr.:  Datl  JO  (Aus/erltgunt/  t  on  WeinfthergJ. 
■2b  Lunig  13,11  n.  10;  Dumont  1,  Ji,  Läi  n.  186.  —  lUg.:  Böhmer f  Reichssaclien 
M.  lOOf  FiM?A«r  n.  7. 

Wir  die  bnrgermalBter,  die  scbidtfaaissen,  die  ricbter,  die  rftte 
and  die  gemainden  Aberftl  der  ttet  ze  BsseHngen,  se  BAtwO,  »e  R4t- 
lingen,  ze  HaUe,  ze  Halbpnmney  [  se  Qemünde,  se  Winspetg  und  ze 
SO  Wile  veijeben  offentlteh  an  disetn  brief  und  tfln  kitnt  allen  den,  die 
in  ansebent  lesent  nnd  borent  lesen,  daz  wir  |  mit  anander  und  mit 
den,  die  mit  Ans  ewerend  werdent,  geewom  haben  ift  den  balligen 
ainen  rebten  lantfiride  und  baben  das  getftn  mit  finsers  |  berren 


*)  JEhd,  Aulfertigungen  von  Gmünd  und  Weil  mit  Abweichungen  in  der 
Schreihung  und  von  Witnpfen  mit  Ksselingeii  Hdtwilc  Ikutliii^'iMi  Halle  Ilail- 
priinne  (lemündo  Wimpheii  Winsberg  Wile,  sonst  gidc/i.  Ebd.  Esslirifjen 
B.  Ii:  Ausfertigung  von  Weinsberg.  Ebd.  Heilbronn:  Ausfertigung  von  Hott- 
ieeß.  —  SenfUitgen  beurkunde  den  Zan^Heden  gans  ühidkK,  JKbd,  Esi^ngen 
J9.  14.  Or,f  Fg,t  auf  der  MüekeeUe  gMekseUig  Essellngen. 
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kayser  Ludwigs  von  Gottes  gnaden,  aim  meirer  allewegont  des 
riches,  gunst  gihottt  n  und  willen  und  sülleu  und  weilen  den,  als 
liie  nSlch  pes('hii))cn  stant,  halten:  Wäri  dnz  dehainer  der  vorge- 
nantoii  stette  oder  den,  die  mit  uns  swerenti  wi  rdent,  kaiu  uflof  von 
iemanne  jreRcliähe,  swcnne  dannc  die  andern  stette  nnd  die  zfitz  in  5 
börent,  darumb  gemannt  wordent,  die  sülcn  der  sell)en  statc  und 
den,  die  dnnne  den  utiot'  lidcnt,  bcholtea  .sin  mit  übe  und  mit  gfite 
ungevarlieh,  swie  die  hai?:spnt  und  ii?tragent.  uf  die  man  daz  hsit 
gesetzet,  und  bülen  och  diei^tlben,  swelche  die  sint  und  werdent, 
daniber  swern  ayde  zfi  den  liailigen,  du/,  si  daz  ustragen  nach  ge-  10 
maineu  dingen,  also  daz  der  ainen  stat  und  den.  die  y.dtz  uns  swe- 
rend,  geschehe  als  den  andern  nncli  dem.  so  ieirlithn  und  ieglieher 
danne  nach  iren  statten  getün  mugen  und  sülen  und  die  gele«ienhait 
sich  danne  da  hin  ö^^et.    Darnlich  sn  ist  gerette,  ob  nnder  uns  <ivn 
Stetten  oder  den.  die  zulz  uns  gehaft  sint  nnd  haft  werdent.  ienian  15 
besazsen.       sol  du  selbe  stat,  der  dannr  <liü  klap'  ist.  es  sige  von 
in  (»der  von  den.  die  an  *äi  danne  linlitonde  sint,  die  ko.ste.  die  man 
danne  da  von  bnwes  wepn.  suie  der  sie  irenemmet,  niüste  liden, 
darliclieii  und  nt'  sii-li  gewinnen,  nntz  daz  da/  ges*'sse  zergät,  und 
swcnne  ni:in  liain  veirt  v(-n  deni  p'se«<?e.  so  solen  die  .Mudern  stctte  2<> 
in  dem  niirlisten  numode  diirnorh  dir  ko-^ic  ;rfliclili(dien  gelten,  swie 
si  die  liaisseut,  die  darüber  von  den  strtti  ii  sint  i^t  set/rt.     Hie  n  e  li 
ist  gerette:  wuri.  da/  kain  ufl»")!*  inider  den  Stetten  oder  den,  die  zutz 
in  gehaft  sint,   \\m(le,  daz  Oot  wende,  da/  s^len  die  nsriehten.  nf 
die  man  den  l;i[iltVi"I<'  lu'ft  i:e<et/vt,  so  >i  Itesfc  kunnen  ungeviiriielien  25 
und  su  ie  ez  die  usrielitend  si  gar  oder  der  inei  re  tail  linder  in.  daz 
Solen  tlie  stäte  liin  uf  ir  ayde.  die  d.uiiie  der  Stesse  ist  angangen. 
Wir  die  vorgeuanten  stette  alle  suieji  avh  von  jeiriielier  stat  ain  er- 
baren man  darirehcn  us.-^er  de?n  rante.  uf  die  in;>n  den  1  an il'ride  setze 
und  sideu  die  swerii  ayde  /ii  diu  liailigen  mit  L^elerten  Worten,  daz 
si  das  beste  darzü  tügen  nndu'  alln'i  din:;-.  din  den  lanft'ride  anhorent. 
so  si  beste  mugi'u  und  kiinnen.    W  ir  aUer,  da/,  dehain  stat  nin 
andern  darg:d)e  der  sol  «ü  b  .swern  und  halt  sin  "  den  lautfride  ze 
fVirdern  in  der  vorgesobriben  wise.    Darn.ieb  ist  gerette,  daz  der 
stet  "  derb.'unn  ineman  in  den  lautfride  .  nidiahen  s<d  wan  den.  den  3.> 
die  b.iissent  enpbaben.  uf  <iie  der  laniiVi«  de  ist  ge.«etzet.    Dirre  laut- 
fride sol  ot'h  wem  .die  die  wile  i'in^er  herre  »ler  kavser  lept  und 
nach  sinem  tode  ain  jarc  daz  uuchste.  Es  ist  och  gerette :  wari  daz 
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<ler  stet  dehaiue,  die  in  dem  lanttVide  sint  und  die  die  mit  in  darumb 
hafit  sint,  kain  ärbait  darnaeli,  so  der  lantfride  m  ist,  angiengi  und 
>i  ienian  von  den  Sachen,  die  in  dem  lantfride  ^eseliebcn  sint,  \v6lti 
niüvcn  und  bekümbem.  den  solen  die  audern  stette  und  die  zütz  iu 
5  haft  sint  u  '\\esen,  als  vor  dawider  beholfen  sin  un^evurlicbeu.  Uber 
disü  ding  alli'i  samt  haben  wir  zii  den  liuili^-en  ayde  gesworn,  si 
stäte  ze  habende,  als  sie  davor  mit  worteu  sint  erluchtet  Des  le 
Drkiinde  und  sichcrliait  haben  wir  die  burtjer  von  Esselin^en  ünser 
8tet  insiprel  an  disem  brief  gebenket,  der  wart  ^eben  ze  Esselingen 
10  do  man  zalt  von  Gottes  gebnrt  dru/.ebenhundert  jai  darni'ieh  in  dem 
ain  und  drissegosten  jare  an  der  hailigen  zwelfbotten  ta^'e  saat 
Peter/  und  saut  Pauls,  der  hü  den  nächsten  sauistag  nach  saut 
Johans  tage  ze  sungichten  des  tÖfifers. 

H20»  Johanv  ihr  HamZi^rr,  Hfhyprmeixfer,  Huffoff  Httscn  :<i'/(J, 

Ib  !^'hulthei.<s,  Itii  htt  r,  Hat  und  d einbinde  lon  I\<<liii;/t'ii  vi  rkmi  fni  an 
Siffffrifff  rotf  liurhHuin/,  lii'ir<nr  zu  E^iilint/en,  (iüilen  von  (i  Pfund 
(!  Sr/ii///ii'j,  :J  Jfc//(j\  Iii  Sitiui  (>f  Ki^fffinffer  Mass  und  95  Hühner 
von  den  in  seinem  Ziitshrtpf  tfrinmitf^n  (iiitern  zu  Plochingen  um 
?>s  Pfund  VJ  Schillimf  ü  Heller  ihundert  plifunt  gftter  Haller  an 

20  ain  |>hfunt  uikI  zehen  Haller),  mit  lier  Bestimmung/,  dnss  die  GüUeu 
n<i>'h  srinon  T<kI  <ni  das  Spital  fallen  folgenden  Ztcecken:  Die 
Siiciien  sollen  <in  vronvasten  in  den  })hlinp:esten  12  SrhiUittfj  zu 
Fischen  und  1  Sr/ni/mg  :i>  Pfeffer,  n)i  vrouvasteu  iu  dem  lierbest 
eljt  nsoviel,  un  vronvaöte«  vor  wihenuahten   />>  Srhil/mg  zu  Fischen 

25  und  1  Schilling  zu  Pfeffer  und  an  vronvasten  naucb  dem  wissen 
sunnenta^re  ebensociel  erhalten,  ferner  uei^t  (beterminicn^t  und  be- 
wiset)  er  ihnen  in  der  Fastenzeit  wöchmtlich  einmal  4  Sitnri  Kernen 
und  1  Simri  Ol  Fsslinger  Mass  zu  Pfannkuchen  (gebacben  phfant- 
kucheu)  an;  um  Sept.  29  (Michahels  tag),  wenn  die  HühnergiUten 

30  1  ingesammelt  u erden,  sollen  Je  zwei  Sieche  zus<immtn  ein  gesottene« 
Oller  gehratenes  Huhn  erhalten;  für  den  liest  soll  den  Siechen  U'r/yv- 
frrot.  ]Vei)i  und  Fleisch  oder  Fische  an  Okt.  21  (an  der  ailipbf  ttlsent 
niugde  tag),  welchen  rr  .meinem  Herrn  .se/.  Heinrich  Kirchherrn  zu 
Erbstetten  (Erphstetten)  nnd  seiner  Schwe.^^ter  Luitgard  sei.  als  Jahr- 

3ö  fog  bestimmt,  gereicht  werden.  Hiezu  will  er  noch  eine  Gülte  von 
12  Schilling  ron  seinen  Gütern  cennachen,  bestimmt  aber,  wenn  eine 
difscr  Anordntnigen  nicht  eingehalten  werde,  solle  die  betretende  Gälte 
der  Stadt  zum  Mauerbau  (an  der  stet  ze  Esselingen  möreii  nütz  in 
pßne  Yft&)  zufallen;  dieee  Urkunde  soll  dreifach  ausgeferHyt  und  ein 
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Stück  von  ihtHf  eins  van  einem  Bürger  und  eins  von  einem  Hand- 

toerker  (antwerk  man),  welche  der  Rat  bestimmt,  aufbewahrt  icerden^ 

während  der  Spitalkaplan  die  Stiftung  an  allen  oben  ytnanntcn  Tagen 

nach  einer  Abschrift  verleseti  uml  dafür  Je  0  Heller  erhalten  soll.  — > 

Siegler  die  Stadt.  —  Esslingen,  1331  (Margarethen  tage)  Jidi  13.  ^ 

St^.  6tuUg.:  Esslingen  B.  14  drei  Or.,  Fg.,  anhtmgend  Stadtsiegdi 
mff  einem  anmen  eme  dtm  16.  Mrh,:  Itt  gar  dÜ  mehr  nnti  noch  dienlich. 

621.  Rudolf  H rj seilt :rageL  Schidtßiciss,  Johann  der  RAmzser, 
ßürgernic Liter,  Sihot  Crntzin,  Mnrkuanl  Liutran,  Eberhard  Burger- 
maister,  Johann  Kdse,  Rüdiger  Rupnht  und  L'lrich  Schlihelin,  Richter  H> 
2it  Ef^dingen^  etit^^chciden  zwischen  Kbrtilt  ron  W  eil  und  Johann  von 
hn  vhhiiin,  Jfof  t.ster  zu  Echterdingen,  w/.«  Vertretern  des  Klosters 
Beben  Im  utten,  und  Konrad  und  Rüdiger  Xtdlinger,  dass  diese  den 
viert f'u  Teil  des  grossen  und  kleinen  Luieuzehnten  zu  Echterdingt n, 
mit  Ausnahme  des  Vieh-,  Garten-,  Bienen-  und  anderer  Zihnlen  i5p 
des  Klosferhofs  in  seinem  jetzigen  L'mfaug  (diu  in  dem  münchofe 

ze  Ahtertiii;:e!i  mit  züneu,  miL  tuUen  oder  mit  muten  begriffen  sint 

und  werdciit  in  der  wytin,  als  derselbe  Löf  jetzo  haut  ambegriffen 

und  urabevangen),  haben  sollen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  Esslingen, 

IJJI  (zinstafre  nauch  saut  Mar^^arcthen  tage)  Ju/i  lt>.  30 

6't.A.  StuUg.:  ÜeOenhauscn  B.  4if.  Or.,  Fg.,  ailtangend  Sieget,  »  Gedr.: 
Oberrftein  IUI,  415. 

622.  Rndnff  Jfasenzagel,   Srhidtheiss,  Jidiann  der  Rdmzser, 
Bürgermti'^fer,   Sih<it   Crufzin,  Konrad   Sidlinger,  Markward  Liu- 
tran,  Eberhard  Bur(/rriaaister,  Johann  Ktls' ,  Rüdi'jf  r  Rapreht,  Rü-  "i^ 
diger  SaUiiairr   und  Ulrich   Srhnhe/in,  Richter  zu  Kss/ingeu,  ent- 
scheiden eine  Klage  Hermanns  des  Stift-Speierischtu  ]\fiegers,  dass 
Albrecht  der  Knrtze  widerrechtlich  auf  die  hintere  steinerne  (iiehef- 
wand  an  ihrer  Kelter  gebaut  habe,  fohiemh mni^iFen :  n  eun  Knrtze 
nein  Recht  tceder  mit  Richtern  noch  mit  Urkunden  nach  weisen  känne.  30 
dürfe  er  weder  auf  noch  in  die  Mauer,  sondent  nur  Jenseits  der- 
selben bauen  und  über  das  Mäurrfein,  welches  hinten  im  Winkel  an 
der  Keftir  'm  lüis  Stinkgü.'inlein  ( Stinkgftsselin)  vorgeht,  vorbauen 
(überschiesscu),  soweit  dadurch  der  Trtmf  pnn  der  Kelter  nicht  be- 
hindert werde,  Sie  beurkunden  ferner^  ditsa  Kurtze  kein  Recht  nacit-  35 
ireis/n  konnte.  —  S,',,der  die  Stadt.   —   Esslingen,  1331  (mitcben 
vor  unser  vrowen  tag  der  jungem  ze  herbest)  Sept.  4. 

8i.Ä,  StvUg.:  Eealmgen  B.  133,   Or.,  £>g.,  anhangend  SiegO, 
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6289  Jokam  dtr  Sumzm',  BürgwmmUrt  Rudolf  HoHngogti, 
SekuUhnea,  die  SichUr  und  der  Bat  au  EseHnge»  heurhmden  eineH 
Vergkieh  mit  Graf  UMeh  pon  Württemberg,  wer  vo»  eemen  EigeU' 
kute»  m  EseUufen  eerspidt,  wie  viel  und  in  wekhem  Spiü  ea  eeiu 
6  mag,  solle  nur  um  seine  Kleider  gepfändet  werden  (niht  benoten  toi  wan 
nmbe  so  tU  er  antrait  Idaider),  während  es  dem  Gewinnenden  un- 
benommen bleibt,  sein  Recht  bei  dem  ßlr  den  Verspielenden  smatän- 
digen  Gerieht  zu  suchen.  —  Siegler  die  Stadt  (mit  onser  stet  insigel 
dem  meirrai).  —  Ebingen,  1331  (DyonieiQS  tag)  Okt,  9, 

10  SimÄ.  SUMg,t  Estlmgen,  B.  16,    Or.,  Pg.,  anhangend  6'iegeklreifen,  — 

Oedr.:  SaUkr,  Grefen  l,t01  n.  70. 

ßMm  Dieselben  Richter  zu  Esslingen  wie  in  n.  622  entscheiden 

in  der  Klage  Bruder  Eberolds  von  Weil  im  Nam^t  des  Klosters 

Bebenhausen  gegen  EberUn  von  Plieningen,  Bürger  zu  Es^ingen,  dose 

15  ein  Jahreszins  von  3  Pfund  M^r,  den  dessen  Vater  ram  Klarer 

erhielt,  Leibgeding  war,  also  Eberlin  keinen  Anspruch  mehr  hat*  — 

Siegler  die  Stadt,     Esslingen,  1331  (an  dem  nihsten  zinstage  Daoch 

Bant  Othmare  tage)  Nov,  19. 

StJL  StuUg.s  JBeftettAaftMit  B,  10¥,  Or.t  Fg,,  anhangend  Stadteitgd, 
20  Gedr.:  Oberrhein  31,417, 

€26.  K,  Ludwig  [IV.]  beurkundet  den  auf  seine  Veranlassung 
von  seinen  Söhnen  Markgraf  Ludwig  von  Brandenburg,  Stefan  und 
Ludwig,  Herzogen  von  Baiem,  Graf  Bertold  von  Graisbach  und 
MarHetten  gen.  von  Neuffen,  Sauptmetnn  in  Oberbaiem,  Heinrich  von 

25  Gumpenberg,  Viztum  dasdbst,  Bisehof  Ulrich  von  Augsburg  und 
den  Städten  Augsburg,  Ulm,  Biberaeh,  Memmingen,  Kempten,  Kauf' 
beuren,  Ravensburg,  Pfullendorf,  Überlingen,  Lindau,  Konstanz, 
St,  GaUeU',  Zürich,  Rottweil,  Weil,  Heilbronn,  Reutlingen,  Wimpfen, 
Weinsberg,  Hall,  Esslingen  und  Gmünd  bis  zwei  Jahre  nach  seinem 

ao  Tod  geschlossenen  Lan^friedenshund,  ^  Siegler  der  Aussteller,  — 

1*7111,  1331  (an  der  mitwoehen  vor  sant  Katberinentag)  Nov,  2(K  *) 

Geär,:  Winkdwumn,  Acta  S,  335  ff,  n,ö3r  nach  emer  F0rg,A]Udw,  de» 
14,  Jahrh,  im  XanUH»ab»rehm  Züridk  mit  dem  Vtrmerh:  Zno  disen  Stetten 

hoereiit  oiu'h  die  von  IJlekiloh,  von  Wanj^en,  von  Nönlelinfren  iin<l  von  Mos- 
35  bach  und  euch  die  von  liuocliorn      Rc;/.:  Eidf/mÖte,  Äbechiede  l,40än,  148; 
Böhmer  «.  1376  m.  S.  312  n.  381;  Vischer  n.  11. 

•)  Eine  zweite  Atisfertig utig  mit  Dez.  5  befindet  »ich  im  atädt.  Archiv  Äuga^ 
Iura  -  Gedr.:  Aitg$bwger  U,B,  1,277 ff,  n,311;  Meerbergtr  26—30,  — Beg,: 
Jiühmtr  f«.  1388. 
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SM,  Die  Brüder  Heinrich  und  Johann  vimElehingen{kie}ungen)j 
Edelkneehte,  verkennen  an  Heinrieh  den  Kruee,  Sehuhmaehersunft- 
meisler  (der  sAter  znnftmaister)  zu  Ensingen,  1  Mwrgm  74  Buten 
Weinherg  zu  Plochingen  an  Ndfhaldim  sunsehen  dem  der  Heiligen 
daeelbsf  und  ihrem  eigenen  gelegen  und  von  Luitgard  LAtzin  von  5 
Plochingen  gebaut  und  den  Baumgarten  darunter  zwischen  den  Wein- 
bergen Sikkee  von  Plochingen,  des  von  Köngen  und  des  Münderere 
gehgetif  wovon  von  dem  Morgen  IS  Heller  Zins  gehen,  um  67  Pfund 
Heller,  tetzen  ale  Sicherheit  för  die  Fertigung  nach  Landeereeht 
zwei  weitere  Weinberge,  auf  wdche  Kruee  das  Vorkaufsrecht  hat  tO 
und  stellen  Walther  HSireeheHn,  Albreeht  den  Kälterer  und  Jo^ 
hann  den  Wirt  von  Schorndorf,  düe  zu  Plochingen  geeessen,  als 
Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Medingen.  —  Sieg- 
ler Heinrieh  von  Eeelingen.  —  Esslingen,  1B32  (Blasius  tage) 
Fehr,  3,  15 

St^,  Stuttg.:  NeUingm  B,  ü,   Or.,  Fg»,  anhangend  Sügd. 


ßf^7*  Johann  tler  Bämzser,  Bürgermeister,  Budolf  Hasenzagel, 
Sehultheiss,  Bichter,  Bat  und  Gemeinde  zu  Esslingen,  verkaufen  an 
Johann  KUse  am  Markt  um  32  Pfund  4  Schilling  Heller  folgende 
an  Sept  29  (Micbahels  tage)  fäUige  Gälten:  16  Sehilling,  2  Hühner,  20 
1  Fassnachthuhn  aus  des  Dekkers  Hofstatt  in  dem  Weiler  zu  Kersch 
am  Graben,  4  Wiesen  gen,  der  lig.^in  Wiesen  und  2  Morgen  Äcker 
über  der  Burg;  12  Schilling,  2  HUhner  und  1  Fassnachthuhn  aus 
Silberhorns  LehaUj  ndmlich  einer  Hofstatt  zu  Körsch  neben  der  Dekkers, 
einem  Acker  an  Btösaenbaldan,  einer  Wiese  am  Kelnacker  und  einer  25 
an  des  Blukkers  Halde,  8  Schilling  2  Hühner  und  1  Fassnachthuhn 
aus  des  Schnellen  Leiten,  nämlich  der  Hofstatt  gegenüber  der  Dekkers^ 
der  Wiese  am  Mühlgraben,  der  Ackerhalde  über  der  Langwiese,  dem 
Acker  vor  dem  Scblat  und  einer  Wiese  im  Baumgarten,  ebensoviel 
aus  Hermann  Magen  Hofitatt,  der  Wiese  unter  dem  Gefäü  (gevelle),  90 

1  Morgen  Acker  in  den  Retten  und  einer  Wiese  im  Bautngarten, 

2  Schilling  aus  Mantz  von  Denkendorf  Plätzlein  oben  an  der  Korseh; 
verpflichten  sieh  zur  Fertignng  besonder'<  gegen  Johann  von  Stein 
und  seine  Erben,  solange  sie  klagen  kitnnen,  und  die  Gülte  halb  als 
Eigen  und  halb  als  Mannlehen  zu  trogen,  bestimmen  aber,  dass  die  85 
Gülte  nur  an  Esslinger  Bürger  verkauft  werden  ilorf  —  Siegler  die 
Stadt.  —  1332  (dnnratage  vor  sant  Valentins  ta^e)  Febr*  12, 

iSp.  A.  L.  (»4,  Jf'asM.  dö.    Or,,  Fg.,  abhängend  6iegei. 
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KilscM  sei.  Sohn,  on  MbneM  BMdety  Mtigger,  diese  Gidten  um  60  Pfünd 

13  Schüliiuj  Heller  verkauft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 1354  (mitwochs 
nach  aller  hailigen  tag)  Kov,  ö.  —  Ebd.  m  gUicher  ^'orm. 

5  ß^8.  Die  Bruder  Kenrad  und  Wolfelin  von  Stammheim  (Staune» 
faain)  verkaufen  an  Johann  Besemer  l^i  Morgen  17  Buten  minder 
3^h  Schuh  Weinberg  zu  Uhlbach  (an  Zwerhenberg)  zwischen  dem 
Konrad  Baerschen  gelegen  um  57  Pfund  3  Schilling  11  Heller  und 
stellen  Albreeht  von  Frauenberg  und  Wolf  van  Brie,  Edelknechte^ 

10  und  Konrad  den  HeU,  Schultheies  zu  Cannetatt,  als  Bürgen  mit  der 
Verpflichtung  zum  Einlager  in  Bedingen,  —  Siegler  die  Auesteller 
und  die  edeln  Burgen,  —  1332  (Mathiez  tag)  Febr,  25, 

Sp.  Ä.  L,  119t  FttSM,  128.   Or.,  Pg.,  anhangend  4  Siegd, 

(i^^it,  Adelheid  die  V i  hhnrdin,  Bilrr/criu  t'on  Ei^sUfi'jen,  giebt 
15  dem  Spital  duaelöst  von  den  60  Pfund  llfUci',    Vflrfie   sie  ihm 
:i(in  Heil  ihrer  Seeh*   nach   lincr  im    Besitz  der  liichtd'  Johann 
Kdse  am  Markt  und  Büdif/er  Ruprecht  befindlichen  Urlcunde  gehen 
soUf  1  Morgen  Wrinherg  zu  Cannstatt  am  Ih  rzogenberg,  an  des  Ess' 
Unger  Predigerhruders  Konrads  des  Pßster^  Weinberg  angrenzendf 
20  u  t  lchen  Hermann  der  Nagsclinger  von  Cannstatt  baut  und  den  »tan 
«/«.s  Seelgerät  nennt;  erhält  ihn  aber  nieder  gegen  eine  JahresgüUe 
ton  1  Huhn  auf  Xov,  11  (Martins  tag)  zur  Nutzniemnng  für  sich 
vnd  ihren  Sohn  JohanneSf  Degenhards  Schwiegersohn,  mit  dem  Hecht, 
ihn  bei  ehafter  Not  zu  rersetzen  oder  zu  verkaufen,  —  Siegler  die 
25  Stadt  Eislingen.     1332  (nebsten  g&temtage  vor  mitterrasteu)  März  23, 

SUÄ.  StiMg.:  Es^ingen  B,  15,   Or,,  Pg,,  abhangend  StadteiegO, 

ßSO,  Johann  der  Ilämzser,  Bürgermeister,  Hudolf  Hasenzage/, 
St/udtJi'  /'s^,  Richter,  Rat  nnd  (t'emeinde  zu  Hssfingcn  verkaufen  an  Hein- 
ric/i  Ai/rhfiberg  den  Weinzieher  (wintzieher)  und  Johann  Schrimphf, 

30  seinen  Schwiegersohn,  Bürger  zu  Esslingen,  4^1  x  Morgen  Acker  zu 
Körsch  zwischen  des  J)ekkers,  der  O utentbergerin  Schieiegersohns, 
und  des  Schnelle  Miesen  gelegen,  um  10  Pfund  12  Schilling  Heller, 
cersprechen  sie  besonders  gegen  den  Ritter  JoJiann  vom  Stein  nnd 
seine  Erbm  zu  rrrtreten  (alle  die  wile  die  unibe  disü  guter  niht  siiit 

85  unklagebar  worden)  und  Träger  des  Ackers  zu  sein  halb  für  Eigen 
und  halb  für  Mannlehen,  bestimmen,  dass  der  Acker  nur  an  EsS' 


Digitized  by  Google 


314  1382  Män  2B  —  1882  März  29. 

Unff9r  Bürger  und  mit  ZmÜmmmff  der  Stadt  wrkaufl  werdet^  darf, 
—  SUffler  die  Stadi,  —  EssUngen,  1332  (gütemtage  m  nditanrttBteii) 
März  23. 

St.A.  Siuttg.:  Denkendorf.    Or.,  Pg.^  ahhatigend  Stcultsie<jel. 

a)  Bärpermeiater^  Rat  und  Gemeinde  von  ».«/mc/^/t  verkaafrn  an  h'on-  6 
rad  It'ihelin  und  Johann  Schrimpli,  alle  Guter,  icelche  sie  nach  ~u  Korsch  hahen: 
6o  Morgen  Holz  nach  Schätzung  der  Sachverständigen  (kuHtliuto),  U  Morgen 
Aeker  oftm  tu  der  Körwh  iMdtn  Stdkennuf'f  OtO,  B  WiutlAeke  an  dar  KSrteh 
Mwkehinn  der  KOem  Gütern,  man  eie  3  SehUUn^  OiOte  Mben,  ß  Morgen  Jeker 
Lberfuurde  des  Ledergerhera  (ledcrgaerwMi),  9  Margen  gen,  dae  Küsenlehen,  10 
2  Morgen  gen.  Mufteiina  Gut,  5  Mm-gefi  auf  Körftchhalde  gen.  Bhrhalde,  da- 
riihcr  15  Morgen,  12  Juchart  jenseits  de.s  Wegca  zum  Deizisuuer  Feid,  3  Morgen 
iiber  der  Hagewiese^  Vt  Morgen  gen,  des  Jäger»  Äckerlein  und  2U  Morgen  Acker 
(bowr  und  gfiter),  dUeeeite  der  Kihreeh  gegen  Stman  gelegen,  um  6o  Ffnnd 
HtUer,  behalten  eieh  dm  Ei^inUmereekt  an  weiter  eieh  findenden  Gütern  von  15 
meAr  aie  V«  Morgen  vor  und  beetinmen,  da.^s  die  Güter  nur  an  EssUnger 
B'irqn-  verkauft  tcerden  dürfen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1335  (I.ucien  U\'^) 
Dez.  13.  —  8i.A,  Stuttg.:  Ihnkendorf  2  Orr.,  Pg.^  am  einen  abhärtend 
Stadtsiegel, 

Guta,  die  Priorm,  und  der  Konvent  von  Steinheim  ver-  90 
kaufen  an  Meehtkild,  die  SehuUheieaiH  von  Asbach  (Aspach);  1  Morgen 
Weinberg  gen*  der  St6ffer  in  der  EssUnger  Markung  auf  dem  Hdler 
an  Bongarters  Weinhery  gelegen,  gen.  das  Blüekelm,  wdehen  Sormujel 
zu  Lehen  hat,  um  27^tt  Pfund  HtUer,  —  Siegier  der  KoiwerU.  — 
1332  (ze  mittere  vasten)  März  29.  2& 

8p,  Ä.  L.  36,  Faeä,  S7,   Gr.,  Fg.,  abhängend  Konventsiegd. 

ß32,  Itocli.^cJditz  d.  Ä.  (jen.  SchlUzelin,  .  .  Hocliscldiu  und 
Fritz  Seine  Si'/inr,  r<  rl:ai(f(  ii  an  das  SpiUii  zu  EasUuycti  ihre  2  Btidt  r 
in  dir  Ohentvnniiihh'  nach  den  heidpft  obersten  und  ihren  Ted  der 
LohmiUtle  zunächsst  Uim  Wehr  uLs  freies  Eigen  über  die  13  Pfund,  30 
welche  das  Spittd  dnron  bezieht,  um  200  Pfund  Heller^  verziehten 
auf  alle  Aiisjn-üc/ic  nnd  .'^tvllia  liudolt  l'n<r/ise-<.<en  von  Urach  zu 
Meiddstctfcn  (MüÜelstat)  ;/cscsxfn,  Jo/udtii  rotu  >>ieiH,  Älbrechl  ton 
Tn<  h)  nhausen  und  P((>  r  von  lüeth,  liitfer,  Jltunrich  von  Gundel- 
jiiii/en  zfi  Sföß'(/)i  ffr,'<essr/i,  Bentz  nnt  (f  rttihinf/en  ('Grynl)ingen)  36 
l'Ja uhini.srn  ijrsc-'sui,  Sutiuii  ron  K/rc/dn/n)  und  üsirnid  ton  Striy, 
ticlUitzvliits  'l'öchii  rniann,  F.delk-nrchtc,  als  Ji(ii  (/r)i  mit  der  Verpßidi- 
tuiig  zum  Finlager  in  Endingm  oder  wenn  ehafte  ^ot  dies  verhindert, 
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tu  der  fUUhttm  Stadt  —  Siegler  die  Aussteller  und  Borgen,  — 
Ettlingen,  1332  (dnnntage  vor  dem  palmentage)  Apr.  9. 

Sp.  A.  L,  &3t  Fasz.        Or.^  Pg.,  trotzdem  die  Namen  aufgeschrieben 
wturmf  mmb  rfji  Srnhe^n^  hei  der  Besieglung  niekt  eingehaUent  «t  hangen 
b  nn  äü  Si^:  Orneh  an     J7oeAidUM#  an  S.,  Stein  an     Taekeakaneen  an  6% 
Sieth  an?,  und  Ormbingen  an  9.  Stelle, 

Hart$iMm  wn  Landthfrg,  Dekan,  und  das  Damkapitel 
tan  Speier  erlauben  alt  Patrone  der  Dianysim^^farrkircke  dem  Jo- 
ibcNiftei  H&mstter,  Bürgermeitter  von  Ettlingen,  ^tst  er  einen  hn  EjaUta- 

10  rinenspit<U  daselhst  errichteten  AUar  mit  einer  Priestei-pfrilnde  von 
teinen  Ootem  begabt,  und  dats  die  Batmannen  (coimileg  jurati)  je- 
weile  dem  Bischof  von  Konstanz  einen  Kaplan  dazu  präsentieren, 
welcher  dem  ständigen  Vikar  der  Pfarrkirche  Gehorsam  groben 
und  an  den  Gottesdiensten  in  der  Pfarrkirche  teilnehmen  soll,  — 

15  Siegler  das  Kapitel.  —  Speier,  1332  (X  kalendas  mensis  augusti) 
JuU  23, 

Sl.A.  Stnitg.:  J-Jasliiigcn  B.  55.    Gr..,  Pg.^  anhangend  Kapitelsiegelt  da- 
neben etcei  wettere  Siegthimchnilie. 

634.  Benz  der  Tentel  und  seine  Frau  Metz  ton  Leonhenj 
20  versetzen  dem  Konrad  Loblin  und  aeiner  Frau  Adelheid  t  on  Vaihingen 
3  Morgen  Acker  bei  des  Grafen  Mühfe,  2  Morijoi  heim  Fallthor 
(valletor)  zu  Eltingen  und  2  Morgen  am  Blossenbühel  filr  eine  Srlm^d 
ron  44  Pfund  Heller,  zahlbar  bis  Nov.  11  (Martins  tag,  der  nu  nehst 
kumt),  räumen  ihnen  beim  Verkauf  von  Gütern  zur  Tilgung  der  Schuld 
25  das  Vorkaufsrecht  ein  und  bestimmen,  wenn  Konrad  und  seine  Frau 
vor  dem  Termin  sterben,  sollen  die  Güter  dem  Spital  zu  Esslingen 
versetzt  sein.  —  Zeugen:  Sieg/riet f  der  Schultheiss,  Walther  Welling 
und  Hermann  der  Hohenberger,  Richter  zu  Leonberg.  —  Siegler  die 
Stadt  Leonberg»  —  1332  (darnstage  oach  sant  Katbennentag)  Nov.  26, 

90         Sp,  A,  L.  87,  J/^tes,  88,   Or,,  Pg,,  atdumgemd  Siegd, 

a)  Lohelin,  Bürger  von  Vaihinrjen,  tmd  «eme  Frau  Adelheid  eehenkSH 
dem  Spitiil  zu  Esslingen  drei  Acker  in  der  Mark  von  Eltingen,  Morgen  an 
dem  Hlüsenbühel,  2  Morgen  vor  dem  Ati-r^Itorf  «>  und  3  Morgen  nher  der 
MiMt  zu  Leonberg  (Lewenbcrc),  weiche  den  Herrn  von  WurUemberg  ist.  — 
85  Zetigm:  Aibreehi  der  Smä  tmd  dmeeiin  der  Dürer,  Riekier  Leonberg.  — 
Skg^  die  Stadi  [LetmbergJ,  —  IBH  (Jacobe«  dage  des  zwif  baleo)  JuU  25,  — 
&td,  Or,f  Pg^  Siegü  e^gegangeiK 

»)  ISSi:  TaUctor. 
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633.  Uuprecht  der  Bentzin  Hohn  zu  FeUhach  tteiH  seiner 
Tochter  Gi/slin  und  seines  Bruders  Tochter  Gysiin  im  Kloster  Simau 

4  Pfund  Heller  Gillte  an  t  on  dem  Gut,  uelches  Konrad  con  Münchingen 
gen.  Gam^lüfje  im  Dorfe  Fellbach  baut,  bestimmt,  die  Gülte  solle  nach 
leider  Tod  an  seine  Schwestern  Hiltlury  und  Irmburg  und  nach  5 
deren  Tod  an  Kloster  Sirnau  fallen.  —  Zeuyen?  Heinrich  Haien- 
Main,  Amman  zu  Fellbach,  Heinrich  der  Winyarter,  Albrecht  der 
Meyler,  Heinrich  Ilutirart,  Huf  der  Gaygeller,  Hennann  der  hfmr, 
Heinrich  der  Suter,  Konrad  der  Mayer,  Richter,  Berinyer  d.  A.  Ofner, 
Konrad  t  tzman,  Kberlin  Gozirin,  Sibot  und  M'i/n'echt,  Wiprechts  lO 
des  Suters  sei.  Sohn,  Volyuin  und  Bentz  der  Deyyer,  Büryer  zu  Feli- 
J/üch.  —  Sieyler  Ulrich  ron  Wnrtlembery,  Fropst  zu  Sindelßnyen,  — 
133i!  (Nycolaus  tage)  Jhz.  C. 

Sp.  A.  L.  b8,  l'  osz.  80.    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel. 

SSG»  liüdititi'  II  Ii'/  1  fi  I  //i'iiiiJ ,  (he  Si'iliue  liiulnffrs  des  G /'in/i  tuen  lö 
sei.  ron  Vfkirch,  cerk<iiit\ ,t  -in  All>ri  >  }it  Steck  Eiytn  und  Lthtn  ihrer 
Acker  in  Canin^tnit'  i  Mnrk  ,  iumdicU  2  Moryen  an  Mmbots  Acki  r 
zwischen  denen  II  tiljt  n  '  nn  lirn  und  Heinrich  Tmi  luijs  und  2  Mti/ytn 
an  des  andtm  Mi  nlmt^  A<  Ltr  zwischen  Heim  ith  Tai'  inys  Ackvr  und 
dem  Le,  jed*ii  Murin  n  um  0  Ff  und  Heller  find  >^tt'lhu  W  olf  ron  2U 
Brie,  Wolf  dt/i  Liiii'jtu  i  am  Stein,  Kdi  ll.  in ,  ]iti\  mid  ]iirj,,  liit  /  •jti 
Ctinn^tntl  <ds  hnrycn.  —  Sieyler  U<'diyer  und  die  Büryen.  —  133J 
((riia^'e  nach  saut  Agnez  tag)  Jan.  22. 

K.  •iß'.  Bibl.  Pfaffinche  Dokumcuteneamml.    Or.,  J'g.,  4  ökgeieüuichnidt. 

ä)  L)it8cllitn  verkaufen  au  Heinrich  Tuicing,  linrger  zu  Jüsslingetij  2.h 
j^V«  Morgen  Äcker  tu  CannaieU  in  der  Wanne  ....>)  StaUieliaen  Hans, 
3  Morgen  an  dem  Le,  3*ß  Morgen  an  Menbott  Aeker  und  Wolf  ron  Brie 
gdegenj  Jeden  Morijen  um  C-  rf^md  ll  Uer.  Burgen.  Si^gUr  und  Datum  fcfe 
f)hen.  —  Sp.  .1.  L.  > ?.  Fa.^:.  öl.  Or..  i'y.,  anhangend  Üiegtl  an  1,-3.^  ^tretfeu 
an  4.  Stell;,  kcilt  utUcier  Kinsrhuitt.  8ü 

b)  Jlerbrand  von  Cannstatt,  Kddkn^cht,  den  alten  liuggei-  gel.  .>'>hu,  rer- 
Jsat^  an  dae  Spital  tu  Eldingen  eeine  Ho/etaU  tu  Cannetatt  ndten  d»  Spi- 
taU  KeUer  um  18  ^und  Udler  und  »tm  Wolf  wn  Brie  und  Wolf  ttom  Stein 
zu  Bürgen  mit  der  Vtrjißiehtung  sum  Kinlagtr.  —  Skglcr  der  Aus.<iteUer  und 

dir  Ihlrgen.  —  (fritag  1'*  affertni:)  IMai        —  £bd,  Or^  I*g,y  an-  35 

Jtangend  /Siegel  an  1.  und      »itreiJcH  an  Ji.  Stelle. 

0,'i  7.  Friedrich  t  un  Sq  jH'nburg  verkauf  t  an  Itudolf .  .  .  .^^  eine 
Ueihe  ron  (HHten  zu  Cannstatt  um  3:^  Tf und  Heller,  setzt  1  Moryen 

«>  IHtm  tMh  teSt  btinakt  thu  fanat  traf«  tMU»i  Htr  l'rt.  Jmri*  FtucM^Wi  mnkrtrHri. 
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Acker  zc  Flur  Jenseits  des  Bui  <j<jt  iibens  zwischen  (ks  .  .  Vdtcers  mid 
<Us  .  .  Merders  sei.  von  Cannstatt  Ackern  (feleyi  n  zmn  Pfand  und 
stellt  die  ßrüdvi-  reter  atid  AIhrerht  von  Fronenhei'ij  (Vrowemberg) 
als  Biin/en  mit  der  VerpJiivJänn(j  zum  Kiuhttjtr  in  E!<sl/iit/fn.  — 
i>  Sier/ler  der  AussteUer  nnd  die  Bürgen.  —  i.VJVy  (gamstage  naucli  us- 
gänder  osterwoclien)  Apr.  17. 

Sp.     L.      Fmz.  bl.   Ur.f  P^.,  anlumgend  tbrei  dUgel. 

638,  Konrad  von  BaltmattnawtUer  (Baltramswiler),  Spital^" 
meister,  Brüder  und  Schwestern  des  Spitah  zu  Eldingen  beurkunden, 

10  dose  sie  von  Kraft  sei,  von  Neidlin^,  Dompropst  zu  Augsbrny,. 
loff  Florentiner  Gulden  erhaUm  und  zu  einer  Jahrzeit  dafür  10  Pfund 
Heüer  ewige  Gulie  gekauft  haben,  nämlich  31  Sehillinff  aus  Leuf- 
friede  des  Scgrers  sei.  Haus,  1  Pfund  7  Schilling  aus  Widerhaurs 
des  Schusters  (snter)  Hafts  in  der  Sehmiedgasse,  20  Schilling  aus 

15  Heinrieh  Scherpfs  des  Webers  Haus,  Hofrnite  und  Garten  in  der 
Pliensan  in  der  KlousgassSf  1  Pfund  1  Schilling  aus  Heinrichs  von 
Ruiik  Haus  am  Rossnuirkt,  2  Pfund  aus  des  Fressers  des  Broibäckers 
Haus  in  der  Jttdengas^y  32  Schilling  am  Gebrehts  des  Wagners 
BauSf  15  Schilling  aus  dem  Garten  Sigemars  vor  dem  Oberesdinger 

20  Tltor,  neben  des  Harrers  Garten  gelegen^  m^d  5  Schilling  aus  Kollins 
Garten  dtfselbstf  neben  Kristins  Garten  gelegen.  Dafür  sollen  sie 
jährlich  von  Palmsonntag  bis  Ostern  für  die  Insassen  des  Spital* 
Häringe  und  andere  Speisen  und  wenn  noch  Geld  übrig  ist,  nach 
Ostern  Fleisch  kaufeti  zttr  Verltesserung  der  Kost,  wenn  dies  versäumt 

25  wird,  sollen  der  Dekan,  seine  Gunossen  und  die  Kapläne  diese  Gülte 
erhalten;  wenn  aber  jemand  in  der  Charicoehe  dem  Spital  Schenkungen 
macht,  soll  die  Gülte  gesjtart  und  nachher  verwendet  trerden»  —  Siegler 
die  Sta<lt,  —  1333  (n&bsten  danrstag  nancb  sant  Pantbaleons  tag) 
Juli  29, 

30         Sp.  A.  L.  JT,  Fase.  Ul.   Cr.,  Vy.,  aidtangend  Stadleiegd. 

ßSO.  (i raf  Ii ifii>l t  von  iiohenbenj  hrhhnt  Alhrcviit  von  W'innrn- 
deii  (Wini(icii),  Biiryer  zu  J'Jsstf't}<f«'rt.  itttfl  ulh  s-fitie  münnlic/ieu  nnd 
tvi'ihlielten  Erhen  mit  dem  (ruft   ztt  ScK/imtsf  h,  H'(  h'he<  der  Knahc 
sei.  J'inilr.  —  Sf'vqler  dvr    \usftffff,r.  —   I''.<sliiif/rn,  (^nehsten 
35  mauüige  vor  uuscr  frowen  tng  der  jungem)  t^ept.  6'. 

St.A.  StuUg.:  Ehemalige  Heichslelten  III  11.  1.    Or.,  P^,,  anhangend 
Siegel.  —  Gedr.:  Schmid,  Motu  Hohenb.  äüß  n. 
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JEetUnge»  «I»  nächtU  Erbin  det  JlbfwdU  tum  Wümenäm  mit  dm  GtUf  miehtä 

jetzt  der  liumel  haut,  uitd  hesUlU  als  Träger  ihren  Gatten.  —  Siegler  der  Äu»-' 
steiler.  —  1377  fiiahstfri  niitwochcn  nach  fuiser  frowpntnfr  als  si  geborn  wart) 
Se^.  9.  —  Ehd.  m  yhicher  Form.  —  Gedr.  :  SrJimid,  Mon.  Hohenh.  624  n.  645.  5 

t>)  JJergdbe  bdeftnt  Heinz  Ifägellin  dts  allen  Nügelling  Sohn,  Bürger  zu 
Etiingent  mit  der  Hdffie  dk»^  €rute9,  wdeKe  er  ron  Anna  der  Sehiterin, 
Bürgerin  eu  BeeUngen^  gekauft  heOt  die  eie  ihrereeiie  wm  ^rem  Grasevai» 
J  "  'ff  von  Winnendat  geerbt  hatte.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1380  (nUlSten 
duru-tair  vor  *aTit  \\{/.  t.i^)  Juni  11.  —  F.hrf.  in  gleicher  Form.  10 

c*  Htrz'ig  J.tnpuid  ton  ('(■t'Trtrk'h  belt/tiit  S^'ytz  dfti  Deltinger,  liurger 
zu  Esslingen,  und  i'jaff  Albrecht  dat  Scgellin  mit  diesem  Gai  tm  Umfang  von 
äO  Juehwrt,  dat  beide  geerbt  kaben^  itobei  Segle  Träger  /Or  AUbredU  iet,  — 
Siegtet  der  Aueetdier.  —  Rottenbnrg  o.  JV.,  1392  (zinata;  nacli  dem  bailigeD 
pfingsta^')  Juni  4.  —  /.V-J.  in  dldcher  Form.  15 

d'  Jh'rselbe  bchlmf  Khfrhard  tlm  Permrirr  anstatt  .^einer  Frau  Add- 
hctd  der  Jochtt-r  S-gtz  Tettingers  sei.  mtt  der  Jlal/te.  —  Siegier  der  Aussteller. 

—  liottenburg  o.       lo97  (Yaltdns  tag)  Febr.  14.  —  Ebd.  m  gl  Form. 

e)  Getni  ebeneo  om  gkieken  Tag  far  Pf  off  Mbreeht  NegeUin  Ober  die 
andere  Häffu.  —  Ebd.  20 

f>  Graf  JRudolf  ron  Hohenberg,  im  Xamen  der  Herrschaft  Österreich, 
bcurJiundet,  dass  Adelheid  Tettingerin  ihren  Teil  aufgesandt  und  gebeten  hat,  damit 
JJerinaiut  Gniler,  Bür^fcr  zu  Esslingen,  rn  hrlehnen.  —  Siegler  der  Ausutdler. 

—  14(j<>  (suntag  nach  unser  frowentag  der  liectitiuij»)  Febr.  4.  —  Ebd.  B.  2 

in  ffieieher  Form.  25 
g)  Hersog  J'Viedrieh  von  Öeterreieh  hdeknt  den  Prieeter  ASbnekt  Neget- 

lin  mit  der  Hälfte.  —  BotUnbnrg  a.  AI,  1408  (domtitag  aaeh  aant  NyelMtag) 

De».  Ä')  —  Ebd.  in  gl.  Form. 

h>  litrnelbe  ganz  ebenfio  für  Hermann  Gagltr.  —  Jiottenburg  a,  N.f  14Ü6 

(Luc)  eo  tag)  Dez,  13.  V  —  Ebd.  in  gl.  Form.  9Q 
i)  Deredbe  belehnt  Heinrich  Gaj^  mü  dem  Teä  des  Jetzt  von  Boee* 

nagd  gehonten  Ontee.  —  F^reibnrgimBreiegem,  1412  (Gotileiclmmmtag)  Jmi  2.*j 

—  Ebd,  in  gl.  Form* 

k  I  Der«dhi  am  gleichen  Tag  getnt  elbeneo  fir  Hone  KegdUn  wirf  Die- 
poid  Negelli.')  —  linde  Crkk.  ebd.  35 

Ii  Burkhard  ton  Mannsb^rg,  Uittcn  ctchi-ncher  Landrogt,  beurkundet,  dass 
Jjitpolä  Xegdii  und  Heinrich  Gagler  ihm  das  Gut  aufgegeben  und  gebeten 
hdbent  damit  Hone  Kgme  von  Eeelingen  ale  Träger  dee  Spitede  daeelbet  im 
btiehnen.  —  Baden^  1413  (uii»t«g  nelül  naeh  dem  balmtajf)  Apr.  18.  —  Ebd. 
Or.^  Pg.,  Siegel  fehlt.  40 

m*  IIn:')i!  Fnt  hi-h  r'tn  (K^ferrrich  hehJnit  Hntis  Wernlin  ron  Ei*»- 
UngtH  all*'  Träger  dts  iSpitiUs  äaseibjst  mit  dte<-<tm  (.»ai  und  :i  Bädern  in  der 
Mühle  zu  Esslingen  ror  dem  Mettinger  Thor.  —  Basei,  14  la  (Marieu  Magda- 
leneik  t»g)  Jnii  ^^.•)  —  Ebd.  in  ^.  Eorm. 


')  Bei  briden  wulrr  detn  Bu,/:  d[onÜDU$]  djux]  ju»r  Ci'tisilium.  —  •)  Bei 
beiden  unter  dem  Sag:  d[omiiin«J  dux  perstt.  —  *)  L'uter  dem  Bug:  d{ominasJ 
«l[ux]  per  SV. 
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640,  Meister  Ber[toldJ  von  TuUlinycn,  kaf serlicher  Schreiber, 
spricht  die  Priorix  und  dm  Koncent  von  Siniau  in  der  Stadt  Ess- 
lingen  ron  (iO  Pfund  Heller  los,  in  welche  diese  ihm  nn  Stelle  des 
Ktii.-crs  K  /  fallen  waren  weijen  Einhaltung  des  Interdikt.-<  (dai  lunbc  das 
5  ei  nicht  sung:en). —  Sirt/Ier  der  Aussteller.  —  EssUngcHf  [l-iHH  (au 
dem  sttDiesütijg  vor  saut  Michels  tag)  *Sf^//.  2j ]. ") 

St.A.  Stuttg.:  Esslingen  B.  15.  Gr.,  Pg.,  auf  der  Rückseite  lieste  de» 
aufgedrückten  Siegels.  —  Gedr.:  Müller t  Kampf  Ludwign  1,303  n,  7. 

ß41*  K.  Ludwig  [ IV.]  teUt  Bfiri/rrmeister,  Schultheiss,  Hat  und 
10  Bürgern  zu  Esslingen  mit,  da.^s  rr  den  Brüdern  des  Augustinerordens 
duselbst  die  Ideine  Gaesc,  die  durch  ihren  Friedhof  (vrithof)  geht  bis 
an  die  Bw^maueTf  zugeteilt  und  gestattet  hat,  sie  zu  ihrem  Kloster 
2u  nehmen  rind  nach  Bedürfnis  zu  bebauen  (gevahen  und  gebowen); 
auch  die  Hofstatt  des  Klosters  von  allen  Ansprüchen  befreit  hat, 
15  und  gebietet,  sie  hierin  nicht  zu  beirren.  —  Siegler  der  Aussteller,  — 
EseUngen,  1333  (samtztag  nach  sant  Michels  tag)  Oki,  2,^) 

St.A,  SiuUff.:  ßMugen,  Or^  Pff,^  rot-  und  grünnidme  SiegehehMSre. 
Aussen:  Libcrtatein  zeraris  Lndwig  bone  memoria  de  area  nostra*  B^,: 

20  ßdfi.  JST.  Ludwig  [IV,]  bestätigt  dem  Heinrieh  dem  Zwine, 
Bürger  zu  Bstüngen,  die  Beichdeken,  wekke  dieser  von  teinen  Vor- 
fahren erbte,  —  Siegler  der  Auesteller.  —  Stuttgart,  1333  (mittwochen 
TOT  Dionisü)  Okt,  6, 

St^.  Stuttg,:  SasUngen       15.   Or^  Pg,,  anhanycnd  SArdeiegd,  — 
2&  Beg.:  Böhmer  n.  1675;  Jäger^  Jur.  Mag.  5,107* 

ß43,  Schwester  Mechthild,  Märklins  des  Brotbäckers  Tochter 
von  Kirchhvinij  schenUi  ticm  Spital  zu  Esslingen  alle  ihre  düter,  aus- 
gennnnnen  20  Pfund  Heller,  wovon  8  Pfund  der  Nagel,  Ledergerber 
und  Htirger  von  Esslingen,  und  12  Pfund  iiire  Schwester  die  Besstrcrin, 
30  eine  Baderin  zu  Kirviiheim  hat,  wovon  ah>  r  nach  ihrem  Tod  10  ihrer 
Schwester  und  lO  ihrem  Bruder  Johann,  Barjussermönch,  gehören, 

•)  Vtfl.  hieMu  n.  öim.  —  »)  Das  Jahr  jthlt  im  Or.:  zu  dem  oben  ge^ 
g^me»  Datum  iommt  Mülhr  eutf  Gtund  des  Itinerare  für  Ludwig.  —  *)  Der 
Kaiser  umr  schon  Aug.  S7  Meff  vgl.  Böhtner  n.  lSlfl—74,  9771^74,  8000, 
ms,  Oberrhei»  12,325  und  N.  F.  2  m.  $0,  n.  1:  Württ.  VJH.,  N,  F, 
ßföl  n.  $4. 
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wofür  sie  eme  Frauenpfründe  ausgenommen  Kieler  im  Spit<tl  erhält, 
—  Siegler  die  Stadt.  —  1334  (n&hston  gftteintagc  vor  «ant  Hylarien- 
tag)  Jan,  10. 

Sp.  A.  L.  17,  Fusz,  21.    Or.,  Fg.,  anhatigend  zerbrocl^ies  StadUiegel. 

644,  Schucster  Mathtld  (jcn.  die  Verein,  Bürgerin  zu  Eldingen,  b 
giebt  dem  Ahl  Kmrad  und  dem  Konvent  ton  Beienhausen  drei 
Morgen  Weinberge  zu  Stuttgart,  uorou  1  Morgen,  uelchen  Dyeme, 
Bertolt  de»  Uofsämen  Schwager  haut,  (im  SchliheUm  Berg  zwischen 
Fritzen  von  Berge  und  Zingen  Weinberg,  1  Morgen^  den  Heinrich 
ron  Leonberg  (Lewenberg)  baut,  am  Kriegxberg  über  der  langen  10 
Furche,  der  Dritte,  welchen  Kmich  baut,  am  Atzenberg  oben  an  der 
Steige  gegen  Fi-au,  nhn-g  liegt.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1334  (an  nnBcr 
yrowen  abent  der  iiehtemesse)  Febr,  1. 

SkA.  Stitttg. :  Sdteakaiueii  B,  124.  Or.,  JF^*,  abhängend  Siegel.  —  Gedr. : 
Oberrhein  31t  Uff.  15 

Eberhard  von  Kirehhmtsen,  Pßeger  Wähelms  von  Wnnnen' 
stein,  des  Sohne  Althanaen  sei.  von  Wunnen»(ein,  hetirkundet,  dass  dieser 
seiner  Schwester  Engeiguta,  Klosterfrau  zuSirnau,  6  Malter  Beilhronner 
Mass  Komgülie  (der  driger  körne)  von  seinem  Hof  zu  Ilsfeld  und 
l^h  Eimer Esftlinger  Mass  Wehig lUfe  aus SMorgen  Weinberg gen.\Ae!DSiV,  20 
zu  Wunnenstein  gi/r^rn,  jährlich  in  der  Ernte  und  im  Herbst  auf  Lebern*' 
zeit  mit  der  Bestimmung  gegeben  hat,  dass  sie  nach  dem  Tode  ihrer  Basen 
Jute  und  Meinheid  in  demselben  Kloster  von  den  6  Pfund  Heller' 
gälte,  welche  diese  von  Wilhelms  Gütern  zu  Alt-Bosswag  beziehen, 
3  Pfund  als  nerrengi'dte  *)  bekotnmen,  dafür  aber  auf  die  Korn"  25 
und  WeingüUe  verzichten  solle  und  dass  nach  dem  Tod  aller  drei 
Klosterfrauen  3  von  den  0  J'jCnd  dem  Kloster  bleiben  sollen,  welche 
Wilhelm  14  Tage  vor  Apr.  25  (Georien  tage)  mit  30  Pfund  Heller 
ablosen  leann,  ^  Siegler  der  Konvent,  Eberhard  von  Kirchhausen 
und  Wilhelm  von  Wunnenstein.  —  Esslingen,  1.334  (an  dem  8nntten<  so 
tage  ze  mittervasten)  März  6. 

Sl.A.  Stutig.:  Ksslingen  B.  15.  Or.,  Fg.,  anhniujemi  tSidjei  cks  Kon- 
vente, Eberhards  und  Siegeletreife»  an  dritter  SteUe,  Sp.  A.  L.  30,  Fasx.  35. 
Or.,  2^.,  anhangend  dieselben  Siegel,  die  Streifen  an  dritter  Stdle  weisen  keine 
Spuren  von  Besieglung  auf,  35 

')  1).  h.  die  drei  in  der  < legend  hfrupisnchUch  fi/^hafiten  Krtruaiieii  Rönnen, 
iJtnktl  tiiui  Haber.  —  -)  iK  riengcU  =  die  litnknnße  de*  Herrn  von  Onmdtttücken. 
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ß46,  Wo{f  von  Bernhausen,  Diepolds  Sohn,  und  seine  FVau 
Elisabeth  verkaufen  an  Konrad  den  Ziffer,  Bürger  zu  Esingen, 
dasDreigut  zu  Neekarthailßnffen  ohne  iVt  Jaueheri,  die  früher  daraus 
(jenommen  wurden,  tn'e  es  Arnold  der  Amman  hatte,  um  47  Pfund 

5  Heller  und  stellen  H'emher  DIepohU  Sohn  t  on  Bernhausen,  Bertold 
Kiilh  :,ir  Muhle,  Gerung  ron  Neckartha Ufingen,  Bentz  d^n  Widsnwn, 
Kunz  Eggeliuy  seinen  Bruder  Knne  Eggelin,  Albrccht  Märkelin  und 
Härtniet  als  Bürgen  mU  der  y'erpßichfung  zum  Einlager  in  £>s!i)igen. 

—  Siegler  (h  r  Aussteller  und  die  zwei  edeln  Bürgen*  —  iieckar- 
10  thaUßngen  (Talvingen),  1334  (Georien  tac)  Apn  23, 

Sp,     L.  $7,  Faet,  SOS,   Or.,  Pg„  anhangend  3  Siegü, 

»)  Kirne  de»  Brantreehen  Sokn  wm  PKe$Unffen,  Meme,  Ben»  tuid  der 

Mutige  seine  Brüder,  Hermann  Löselin  ihr  Sdnrrsirnnann  verkaufen  an  den- 
selben ihr  G'tt  -n  Nfclarthailfin<itii  (Iial>!Sit  <lt  s  Jlraritn  clicn  LTvifH  dus  fri 
lö  §^tli)  um  33  J'fuuil  Heller.  —  6'ieyler  dte  Bruder  l/mpoid  d.  A.  u.  d.  J.  von 
Bei'nJtausen.  —  Zcuyat ;  WernJier  von  BemJiausmy  Bentz  von  Liebenau  (Lieben- 
öwe),  der  S^htiUhei»»  von  QräUtingen  (Grezzingen)  und  Beine  der  Sehtnied.  — 
Or&tMingent  1338  (Cftnrats  tac)  Nov,  Sß,  —  Md»  Or,,  Pg,,  anhangend  3  Siegd, 

647,  Truhlieb  der  Junge  Sehultheise  verkauft  dein  Spital  zu 
90  Esslingen  (den  armen  dürftigen  sant  KaÜhmnen  des  spitalz  ze  Ezze* 
Bogen  und  sinen  phlegern)  um  8  Pfund  Heller  seinen  und  Mane 
B^prechU  Teil  des  Iltdzee  zu  Scldieklen  (daz  geleigcn  ist  af  Sddihtnn 
genant  B^telins  beroh),  woran  auf  einer  Seite  das  der  Kinder  des 
Bürge nneisiere  sei,  ai^f  dem  Kirchhof,  auf  der  andern  das  KrafU 
25  ton  Kirehheim  (Kiriohliaiii),  auf  der  dritten  das  des  Herzogs  von 
Teck  und  auf  der  vierten  das  KirchhcHz  (kyiiobholtz)  von  Plochingt  n 
etosstf  verficht  den  Kauf  nach  der  Stadt  Esslingen  Beeht  zu  fertigen 
und  stellt  seinen  Bruder  MärkUn  und  Hans  den  Hower  als  Bürgen. ') 

—  Siegler  der  Aussteller,  ^  1334  (sant  Georien  tak)  Apr.  23. 

9Q  Si>.  A.  L.  TS,    Or,,  Jpg,,  anhangend  Siegel;  aussen  aus  dem  la.  Jnkrh.: 

B&<^bliiupcrg  holtz. 

«)  Jlbreeht  Küm,  BiehUr,  h€nrkitndei,  daa»  UMeh  Kglee,  Siebter  und 
Bateherr,  und  seine  Schwester  Adelheid  die  Kglein  dem  SpHai  ihren  Teil  an 
dem  Heiz  gesehenM  haben  en  ihrem  SeelenheiL  — •  Siegier  der  AueetMer,  — 

')  Diesiu  Verkauf  bezeugt  Truhiich  («ler  juUK  .«*cimlihais»e  der  altj  noch- 
mals  (iit  die  vnrtc  diu  »iu  ücl  wareu  siUe)  cU»  vor  mehr  ah  36  Jahren  geschehen  : 
den  ErlSe  haben  er,  seine  erete  Frau  und  deren  Kinder  gegeeaen  and  versehrt, 
deshalb  habe  keines  seiner  Kinder  einen  Ansjinmeh  an  da»  Heiz.  —  Silier 
Markward  Lttiram,  Richter.  ~  1357  (gfltentage  VOr  sant  Matheu»  tage)  18, 

—  Kf'fi.    0;\.  f'ij.,  (thhange.nd  Siegel, 

Wurtt.  OeicIliclittqnellcD  IV.  21 
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1345  (darnfttage  nach  dem  sunnentage  do  man  Mieerieordia  Domint  ^Mniigen 
bete)  Apt,  14.  —  JBftdL   Or„  P^,,  Siegel  abg^amgtn, 

b)  Vlrich  Kylse,  Hichter,  beurkundet,  dass  MargareOie  die  Flächin, 
seinem*  Bmders  Merklin  Kyh    Wilne,  an  Bruder  Bertold  den  SjtitalmetJtter 
ihren  Teil  des  Holzes  um  1  Pfund  Heller  verkauft  hat  und  für  sirh  und  ihre  Ö 
Tochter  Agnes  Bürge  geworden  itft.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Datum  wie 
90r.  —  Ebd,  Or.,  Pg.,  abhangend  Siegd. 

e)  Südiffßr  KatttHger,  liicMer,  bturkundetf  dan  Otie  von  Wintingen 
und  Johtamt  Bürgermei$ter  wm  Omünd,  ««in  Bmäer^  ISdiikn$ehte,  wie  wenn 
eie  seseht^  Bürger  zu  Esslingen  wären,  fAr«n  TeÜ  ganz  ebenso  um  2  Pfund  10 
Heller  verkauft  haben.  — Siegler  der  Aussteller.  —  1347  (gfitentaif  naeh  loitter* 
vaateo)  Marz  Uli.  —  Ebd.  Or.^  Pg.,  Siegel  abgegangen. 

648»  Markward,  Konrad,  Kun  und  Harn  Bürgermeister  (deo 
man  nemet  die  Bni^nnaiBter  le  Esslingin  nff  dem  kirehhoff)  bew' 
künden,  dass  ihr  Bruder  Eberhard  bei  der  Teilung  des  väterUehen  15 
Erhes  die  Teile  von  Hermann  Kaurtzes^'^  Hof  und  dem  zugehörigen 
Kireheneatz  zu  Deizisau,  welche  sie  von  ihrem  Vater  und  Markward 
und  TruhUeb,  den  Söhnen  ihres  Vetters  Hans  des  Jungen  Schult- 
heissen  erhielten,  allein  bekommen  hat  —  Siegler  die  Stadt,  —  1334 
(dnnrstag  in  der  phingstwocfaen)  Mai  19.  20 

St.A.  St'ifffr. :  Esslingen,  zu  ei  Or.,  Pg.^  anhangend  Sladtstegei .  auf 
beiden  späte  Inhaltsangabe  von  derselben  Hand  mit  der  Bezeichnung  wideiu- 
hofe.  —  Gedr..'  Lünig  i^',  440  «.       n.  Segietrat  B. 

049,  Heinrich,  Dekan  t  on  Owen,  Jhinrir/i,  Kaplan  im  Klo.ster 
Kirchhi'im,  Diemo,  Mtsner  zu  Easlinycn.  und  Heinrich  ton  Onen,  25 
Bib'ijer  zn  Ksslirnjcn,  S('il<ferätj)ßc<jcr  l*faff  Alhrechts  von  Owen  in 
der  Kireti(jasse  (/eses.<en,  weisen  dem  Kloster  Behenhausen  4  Moryen 
\\  einher (j  a)n  Arn*  Isenherg  and  nicht  yanz  2  Moryen  zu  liohracker 
im  l>rn'rh(irh  (Üurrenbach)  an,  W(ffür  an  seinem  Jahrtay  Mai  0 
(Johannes  tag  vor  dem  Latiselien  dor)  dem  Konvent  ein  Dienst  von  80 
Flachen  und  die  grosse  Pfründe  Weins  bestes  Gewächs  aus  dem- Dorf 

»)  ao  </<!«  tinc  f'rr Kl fili.tr,  rfu»  iitirirre  hitl  Knwi'rt<ln<>. 

')  /'/Vver  rrrkauft  an  Khvrhnrd,  Marhward,  Johannis,  Konrod,  Johannes 
und  Kun  iinrgenmtster  Hcimn  und  ifcitK«  Bruders  Tctl^  trtlchm  er  gegen  Güter 
SU  Berkheim  u.  «.  tt.  eintaueehte,  um  62  Pfnnd  16  SehiUing  HeUer.  —  Silier 
der  AusideUer  und  #cm  Bruder  Truhlieb.  —  J^Wm^ei»,  13:il  (n&hftten  mitchen 
nah  dem  sunnontaf^,  d«>  mnu  sati^^  l.ctnrc,  den  man  iiriuiDit  den  sminoTitag  /.c 
initttM  vastcMi)  Apr.  1.  —  Jvirf,  0/*.,  Pg.^  anhangend  die  beiden  Siegel.  —  Gedr,: 
Lniäg  l:i,4ay. 
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Entringm  gertieht  werden  soll,  oder  wenn  an  diesem  Tag  keine  Futehe 
zu  habe»  sind,  hinnen  dem  nächsten  Monait  widriyt^faüe  der  Dekan 
und  die  Kapläne  zu  Esingen  an  ihre  Präsenz  5  Pfund  ffdler 
erhalten.  —  S  'wgler  der  Dekan  Heinrieh  und  Pfoff  Diemo*  —  E»s- 
6  U/if/en,  1334  (Urbang  tag)  Mai  25. 

St.Ä.  Stuttg.:  Bthenhausen  B.  59.    (>r.,  Pg,,  anftangend  zwei  Siegel. 

a)  Konrad  der  Aht  tind  der  Kmirenf  ron  Bebenhausen  hetirkunden,  dasa 
9ie  für  die  2  Vfund  Heller  (luite  aus  Meister  Heinrichs  von  Thenyen  (Tengen) 
Weinlnrg  cor  dem  LandoUitathor  (Laimtalen  tor),  welche  zu  einer  von  einem 

10  Sruäer  in  ihrer  KapdU  f «  Eeißingen  s»  htenden  Meue  Mbreehte  von  Omen 
gA^rien  und  welche  ete  tM^m  der  Stadt  ablösen  muasten,  2  Pfund  Heller  Gißte 
aus  dtm  ihnen  geJi'irig  n  Gut  der  Kinder  Hartwigs  zu  Ittingahatmen  (Üttinges- 
huÄon)  angewiesen  haben,  .«efzen  als  Sicherffit  irdt'^re  in  S'ehillin«/  von  dif^em 
Out,  12  Schilling  von  dem  Haus  Ulrichs  des  ClewarH  und  ö  Schültng  von  dem 

15  Lehen  der  Luitgard  Maierin.  —  Siegler  der  Abt.  —  1335  (inautagc  vor  »ant 
Urbans  tag)  Mai  22.  —  Ebd,  Or.,  Pg.y  abhangend  Sügü. 

b)  Kenrad  der  Aht  und  der  Konvent  «on  BebenhauBen  beurkunden^  daee 
dir  Prieeter  Albreehi  eon  Owen       in  der  Kirehgaeee  su  EeeUngen  ffeaeeeeUf 

in  ihren  Bof  dns.  Vh<t  eine  Kapelle  £U  Ehren  U.  Frauen  und  der  Heüi^n 

20  l'hilipf  ><nil  Jakob  gesliftrt  ha(,  wohin  .vf>  }>is  Xov.  II  (Martins  ta^%  dor  lui 
Tich<'-'t  kiiiit)  einen  M't.n  /i  siliickex  sollen^  W'ldicr  tinc  Seclmcss'-  fur  Albttcht 
und  seine  WohithuUr  linst.-  sount  dass  er  hit'zu  folt/imlc  Guter  geschenkt  hat: 
3^1*  Morgen  Wemiberg  gen.  die  JBundereinger  Mu  Heddjingen  unter  denen  Burkard 
Bruekense/degds  und  dem  Höhlte^  gdegeuj  wowm  man  die  Hälfte  dee  Weine 

2&  giebtf  o  Pfund  Heller  an  Sept.  2!)  (MichcU  tag)  fällig  von  2^1  Morgen  Wein- 
berg :w>f"hcji  Oher-  und  Untertürkheim  zwisc/ten  denen  der  V'endin  und  des 
Outenbergtrs  yck;nn,  4'  Pfund  aus  dem  Berfifrü'd  (bcrl'rit)  im  Huinhacli  und 
der  dazu  gehörigen  Muhtet  1  Pfund  Heiler  aus  Kua  Itibestaines,  Weinberg  zu 
H^nefterg  (an  Ha<^eiiinge8  bei%),  4  Pfund  von  dee  Tvunngere  }^euAerg  inn 

90  Stuttgttrter  Zehni/tn^  wofü/r  sevne  Scheuer  mit  Garten  in  der  PUeneau  im  Sir* 
nauer  Gdsshin  und  1  Morgen  Wnnbn-g  an  dn-  Ebi-rshulde,  jetzt  ron  Baeldelin 
wn  Htilbronn  (Halebruüiie)  gtbaut,  Pfand  sind.  JJicse  Gülvr  haben  ihnm 
Heinrich  dtr  Dfkan  rnn  ihren.  HHnnrh  drr  Kaplan  ron  Kirchfu  im  und  Hein' 
rieh  von  Owen  ubergeben  mit  der  Bestimmung,  wenn  sie  0  Wochen  nach  Noc,  11 

85  keinen  Priester  geechielä  haben  oder  später  die  KapeUe  6  Wochen  ohne  Prieeter 
huseuy  habe  der  Dekan  zu  EeeUngen  dae  Sechit  «inen  Kaplan  etnzneeteenf  thut 
er  dieJt  nicht  binnen  <!  Wochen,  eo  fällt  dae  Jtecht  wieder  ans  Kloster;  wenn 
der  Abt  bei  einem  Kajtittl  oder  ausser  J.andes  ist,  läuft  die  Fr  LH  für  Hesetzung 
1  Monat  nach  .tfinpr  Rückkehr  ab.    Si>  ir1inlf>n  anch  den  seit  Albr>i'lits  Tad 

44.»  uHf/fjuiii'Nen  Ertrag  der  Stiftung,  wrlch*n  Äit  mit  Wisstn  drr  Seeiijtrulpßeger 
zur  Mehrung  der  Pfründe  anlegen  eolUn  (uu  geltoude  gut),  ausgenommen  die 
29  Pfund  MeUfTf  welche  eie  im  ereten  Jahr  aue  dem  Weinbet^  einnahmen  und 
welche  guM  Sau  der  KapeSk  verwendet  werden  düffen,  —  Siegler  die  Aua- 
stt  ller. —  Bt  henhansen,  (Peti'onillon  tag  dor  w\:\\i<n\c)  Mai  31.  —  Ehd.  Or., 

AÖ  /''/..  (I nhanpind  Si>(jf}  diy  Abf\  und  Jis  Kollr^'7>^'^.  —  Di'  {'r^'nu/i  <l>r  drei 
Si  iigt  ratpficger.    SiegUr  der  Uekan.    Zeugen :  Burkard  Bruggenstegel,  Kirch- 
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herr  zu  Plienittgm  und  Pf  off  Budo^  von  Catm$tait.   Jkfbum  wU  o&M.  Ehd, 
Or,,  Fg,f  abhangmd  Siegel, 

c)  ff'inri'ch.  Dekan  mn  Of.ii,  !{r,nri(h  d.  .1..  Kaj'lan  ron  Kirchheim, 
und  Tfritirii  h  V"ii  <)ii;  ti,  Jinrgtr  l^s-sltmn  it,  fj' n rkmidoi .  (l(t,ss  Afhreeht  ron 
Owen  mi.,  Kajßian  2u  6t.  Jakob  ia  l^itslitufen,  weicher  trie  und  Pj'aß  JJiemo  5 

von  EtaUngm  «u  TetkmtnUtoölMirtelum  tbuHgUf  dm  J^idigtr- 
kiotttr  eu  semer  Jahrseil  S  Pfund  und  S  Kt^uneUf  wm  Chor  det  Karmeliter* 
kUfitterif  (unser  yroweii  bnuler  cliore)  an  Weihnachten  zu  gehen,  »nd  ä:i  SchiU 
ling  von  Konrad  den  Xihrlerft  Ilaus  und  Oarlen  in  der  Plienmn  lifi  dn'  Kelter 
ron  Sirnan  halft  an  Weihnachten  und  halft  an  Juli  (Jarohs  tni^c)  :*f  iv'hfn,  10 
vermacht  iiat.  —  Sieghr  der  lifkan  von  Owen  für  die  beiden  anäeni.  —  Kirch- 
heim, iSH  (Sixten  tage)  Aug.  6*.  —  .S>.  Ä.  L,  m,  Fass,  18*  Or.,  Pg.  abhangend 
Siegel  des  Deham. 

d)  Dekan  Heinrich  von  Otcf»,  Heinrieh  d.  X,  Kaplan  tmn  Kirehhrim^ 
Dyemo  WW»  ilfarit,^rt»ntn^«l»(Grllllillgcii),  Memer  an  der  Leidkirche  zu  Esslingen,  15 
und  Heinrich  von  Ou-en,  Bürger  zu  Esslingen,  Seflgerälpßeger  Alhrechts  sei. 
von  Oirrti,  Ihirffi'r."  ~>i  KsyUnqtti .  bi  n rl'undnK  dass  dieser  dem  Spital  za  Kss- 
iiuytit  1  r/iiitd  tiefler  aus  des  Jiunu  Wttnfierg  bei  ^erg  am  Ameisenberg  untir 
der  Strasse  («Ii  durch  den  borg  glit)  und  svfieciten  Wigmanns  und  Bemers 
Weinbergen  gelegen^  3  P/nnd  Heller  au*  Eberhard  Bokke^ntehes  Fleisekbank  20 
unier  der  Meizig  (mezi)  zu  I^eUngen^  0  Pfund  16  Heiter  au$  dt»  MuBer»f  des 
Jilappers  und  Wernhers  des  Iliwers  Häusern,  S  Morgen  Weinberg  gen.  die 
Beunde  (Uyuinlol,  /'  ,  Mfnytn  Weinberg  am  Wolframsberg  gen.  KolUuf^  Wrin- 
garten angeuir.s,  Ii  und  In  stimmt  hat,  5  Pfund  ron  dem  Weinfiergnut:»  n  und 
die  lu  Pfund  ohne  die  16  Schilling  sollen  Jährlich  linem  Kaplan  im  Sjpital  25 
gegeben  verdenf  welchen  I^eger  und  Bruder  de«  Spitals  jeweils  dsm  Dekan 
präsenHeren;  wenn  sie  das  unterlassenj  solle  der  Dekan  diese  JSinkünfte  einem 
Kaplan  antniscn.    Ferner  wird  he f timtut  •  dir  iri  itere  Nutzen  der  Weinlnrge 
soll  unter  dir  Sirr-fi-n  (die  i\vr  iromaincii  konto  liiht  !niiir»Mi  jreuicfiticii)  rerieilt, 
die  <}uler  aber  m-   r' ntussrrt  u-irden:  :u  Alhrevhts  Jahrzett  goll  für  2  Pfund  30 
Heller  Essen  und  Trinken  unter  Gesunde  und  Sieche  verteilt  werden  und  die 
Kapläne,  die  das  besorgen,  5  Schillinge  Heller  erhalten;  hiesu  werden  folgende 
GüUen  bestimnU:  1  Pfnnd  Heller  ron  Heinrichs  sei  von  Manbaeh  (Himbach) 
Gütern  und  1  Pfund  5  Schilling  ron  den  Gütern  zu  Brie,  tn  h  hr  dir  Vesaelurin 
mm  Sjdtal  Lmiftr,  —  Sieglir  </'■  Sf.idt,  d- r  IhJ:an  Heinrich  und  der  3fesner  36 
Ihieme.  —  E.sfiUngen,  1334  (diuirstuije  uaiich  unser  vrowen  tag  der  eirren  in 
der  arudc)  ,1«^.  18.  — 

8p»  A,  X.  8St  Fast*  81.    Or.,  Pg.,  anhangend  drei  Siegel, 

OJtO,  k.  I.udi'  iif  I  n  .J  fi //(  H Ii l  i/i  r)ni  /.<t' r,  Ji'af  mid  Hiuyit'n 
ron  Kfi<fi in/rii  uiit,  ijii<>-  du  alte  Huei  ron  liiiii  /•r>{iif i'itr  •  )  ( 1  i  frtihnhf  ft^  40 
U'OrH'i'  Ii   (iiitrr.   irff.-lie    l\ /i'"ff  »'         S,  t r/'if  irlnilteil,  hinnen  .Jdhi  t  fi- 
fi'i>t  riil^itiijt  Hilden  m/'-^'t/'.  <iiij   d'.    idfi  Ii   l.'i'/n>f/i«tir  /v /«/.-/»mW 

Sirnan,  ticiche  J'ftrmhn  Luden  ^«w<  Lahyidtny  ycycbcn  uurcn,  aber 

')  Vgl  n.  5if3, 


Digitized  by  Google 


1334  Jimi  3  — 


1334  Dez.  10. 


525 


nach  deren  Tod  jetzt  ans  Kloster  gefallen  sind,  keine  Antvendun^ 
findm  solle*  —  Überlingen,  1334  (vritag  vor  Bonifacii)  Juni  3. 

St.A.  Stuttff.:  EnsUngm  Ii.  lö.  Or*,  l'g.^  anhangmd  Stkretsitfiel  des 
Kaistrs.  —  Eeg.:  Böhmtr  n,  1G22. 

5  65  t»  Friorin  und  Koment  von  Weil  verkaufen  an  Konrad 
HoUier,  Bürger  zu  Esslingen,  und  seine  Frau  Guta  6  Im  h'eitufiUte 
als  Leibgedivg,  nändich  4  Inn  von  einem  Weinberg  zu  FeUbach  gen. 
der  Wüste  und  dem  Rintbiss  gehörig  und  2  Imi  von  einem  daeelhsf 
gen.  der  Menw^  und  dem  Niffer  vm  Grötzingen  gehörig,  —  Siegler 
10  der  Konvent  —  (naebsleii  zinstiige  vor  sant  Medardientag) 
Juni  7. 

St.A,  SUtttg.:  Kl,  Weilar,   Or.f  Pg.,  Siegel  anngeriseen. 

652,  Luitgard  von  Ihlingen  verkauft  dem  Spital  zu  Essliugen 
mit  Zustimmung  ihres  Tochterman)is  Älhrecht  des  Truch>^(^sen  ron 

15  Urach,  3  Morgen  (i  Hüten  12  Schuh  Wiese  zu  Brie  (Brige)  hinter 
des  Vogts  Gesäss  an  des  Spitals  If7f  s<'  gelegen,  um  3l)  Pfund  7^1*  Schil- 
liug,  rer.fpricht  Fertigung  nach  Landes  Hecht  und  stellt  Balmar  nnd 
Bentz  den  Langen  con  Brie  als  Bürgen  mit  der  Verpßichtung  zum 
Einlager  in  Esslingen.  —  Siegler  der  Truchsess  von  Urach,  — 1334 

20  (Otmars  tak)  Nov,  16. 

Sp,A.  L,  82t  Poes.  81.   Or.j  Pg.^  abhängend  Siegehtretfen. 

6o3,  Priorin  und  Konvent  von  Sirnau  verkaufen  au  die  Stadt 
E> Hüffen  und  die  Besitzer  der  Vogehangmiihlc  (mulin  zein  Vogel- 
sange) je  1  Morgen  Steingrube  an  der  Plienshalde  oberhalb  des  Wehrs 

25  der  Mühle  um  2o  Pfund  Heller,  zur  Ausnützung  für  den  Bau  des 
Wehrs  nnd  den  gemeinen  Nutzen  der  Stadt,  Je  nachdem  das  Los  die 
Morgen  verteiltf  dagegen  soff  Irin  Bürger  Steine  für  seine  eigenen 
Zuecke  brechen  und  d^r  Boden  soll  nach  Ausbeutung  df'^  Bruchs 
u  ieder  an  das  Kloster  fallen  (swenne  sie  die  staine  gar  daiman  ge- 

30  brechent,  daz  dennc  der  boden  aigenlich  alz  vor  unsor  sige).  — 
Siegler  die  Stadt  mit  dem  grösseren  Siegel,  —  1334  (oaehsteu  fiamez- 
tag  vor  sant  Laden  tag)  JJez.  10, 

Sp,A.  L.  S6f  ^ViM.  37t  meht  beeiegeHee  Or„  Tg, 

•)  trnr  meh  «feUfear  Iii  auf  4tr  BMekteit»       »piUtitr  Uamd:  Ujllmgmi. 
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ßS4,  Schreiber  Heinrich  t  nn  Donouu  örth  (VV'eidt;),  Kirchherr 
zu  Ujkirch,  vermacht ,  wie  wenn  er  Ktidiu<i(  r  JiHrrjer  wäre,  con  seinem 
Haus  am  Schrllopiihrs  Thor  vor  (/es  Jietttz.-crs  Ifaiis  i/t/('(/tn,  /»  Pfund 
UcUiu-  jdhrliv.h,  nüwlu  Ji  1  Pfund  an  den  vier  l'ru/i f  nstf  ii  (Inn  Dtkan 
tiit'l  gciiitn  (ieaefftit  nuj  ilcm  Jlaf,  1  Pj'und  ebenso  diu  Kaji/anen  5 
der  zur  Li  uth  i rcJn  '/(  /i<"ir/i/rit  l\iij>rlli  n  zur  Iieffehi(/iij  iler  Jähret  it, 
10  Schillim)  t/i  r  Li  iitkirvhe,  J'>  Srliilliiiij  lii  in  Sji/tai^  Je  1(>  ^cliiUniff 
iitn  Auijustinent  nn  der  Frunfnsfi  n  n,r  W'cihiiin  Jtlen,^)  den  Predi[ft  rn 
an  der  FrftnJ'asttn  itrich  .  rmiitH  uc/t  (asclirijren  mitchen)*)  den 
Ktu  niclderu  an  dt  r  l  roit  fusti  i)  *'/  P  finyisteii,  ')  n'i  n  L>ii r  I  lisstrn  an  10 
der  Fronja.stf  /t  im  Urrhst.^)  iH  stinmd,  dfi.<s' Sif^r  und  R>  iiholtt'  xttnrs 
Brutf^rs  Söhne  diiu^v  (Hdtv  auf  aralere  (Hiier  äbcrtruf/eii  oder  ffil- 
U'f.  isf  ,  n'ihit  jf  nie  unter  5  Schilling  abfnsru  lünnen.  Kr  r<  rm'icht 
ferntv  dttm  n  btid^fn  r^einrn  'janzen  Besitz  und  üben/iebt  ihn  <<  bnn 
Jetzt  zur  Sirhrrhf'it,  erhält  ihn  aber  wieder  yeyen  2  Hühner,  :<dili'-ir  15 
an  Nov.  Ii  (Martins  tag),  bestimmt  endlich,  sie  sollen  die  :Uiu  j'Junä 
Heller,  welchr  er  ihnen  sehnlih  t,  naeh  si  Im  ni  Tod  von  seiner  fahren- 
den Habe  nehutf  u,  2(Kt  Vfund  mi  In  stimmt'  Stritten  nach  Anuvisuny 
eines  von  ihm  zu  bestimna  ndi  n  Mennes  iji  hm  und  J'<tlls  die  Jahrende 
Hube  nicht  reicht,  die  Summe  vom  lief/enden  Hui  erf/änzen.  —  Zeuf/e:  20 
Marhu-fird  Lntram.  Richter. —  /././.i  (feria  secuuda  ante  festuüi  puri- 
ficationis  beatc  virginis  Äfariej  Jan.  HO. 

St.A.  Stntly.:  Dnikentiorf.  *  twa  ylrichzeitiyr  Ahsehnfl,  Pg.,  anf  demSflhm 
Blatt  der  Ri  rrrs  con  «SV^"-  um!  litnholt,  dt  n  Heinrich  an  d^T  freien  Verfiiynny  Uber 

Vermögen  nicht  zu  /'•  in-'H.    I3.'h'>  (f'rriri  "nxta  Jiot  t'.  1*.  l).  v.  M.)  Fehr.  J.  25 

tij  Kuiwad  der  Amman,  AiehuitheLss,  Johann  ('nitzin,  Bnrgermeisterf 
Eberhard  Burgtrmai9irrj  Rüdig&r  IfaUinger,  Ulrich  Küaty  ABtreehi  Kumt, 
Httß  NaUiMger^  Markward  Littram,  TruhKrb  K«me  und  Konrad  der  NaUingtr^ 
BtehttTt  beurkunden,  d<ut9  Bottn  der  oben  mü  Gälten  Bedachten  gegen  SÜge 
Von  J)onaateorth  und  seinen  tSchwager  Walther  von  Grafeneek  («iravcneg)  tceyen  80 
Vorenthaltung  di  rnf  Pu  n  kl/if/frit.  wififr/en  diese  erklärten,  der  Schreiber  Jleinn'rh 
habe  «0  viel  ö'vhnläcn  hinterUutun,  daas  nein  Sachlass  kaum  zur  Tilgun<f 
reiche  :  sie  enUchtidm  hiebet  aaj'  Bezahlung  der  GüUe».  —  Siebter  dk  Skidi, 
— 1350  (neehBten  samatage  vor  aabt  Agitescn  tag)  Jon.  16,  —  ICbd,  Or.,  Pg,^ 
Siegel  /«ML  89 

b)  Die  vier  Orden,  der  Pfarrer  Bertold  llidxcer  und  seine  Gesellen  und 
die  Kaidüne  verkaufen  ihre  4  Pfund  G»i((<'  aus  dem  obgenannten  Finita  nn 
Heinrich  den  Kutiz  ron  Marbach  ntn  J<^  J'f und  Heller.  —  Sieghr  dir  l  i-r  Kon- 
veiUe  und  der  Pfarrer.  —  (nerlistcn  iViug  vor  stiniieiitaff  so  man  »inget 
Misericofdfa  dottiini)  Ajnr.  it.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  anhangend  fünf  Siegel  40 

')  l4.-:.'o.  Des.  —  «)  11.  Febr.  — 17.  Märg.  —  •)  13.  Mai^l«.  Juni. 
-  •)  16.— Ml.  Sept. 
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C)  Johann  von  Lustnau,  jSvhullhii.sSf  Johann  Cratzin,  liurgtrmtisUrf 
X3»trhard  BurgmnaUUr,  Büdiger  NaXUnger,  Uhrieh  JCttte,  Älbrechi  JTArnc, 
Sug  der  NaBingtr^  Markward  Xtiiram»  IVuhltd^  Küm*  und  Konrad  der  XaUingerj 

JUehter,  heurkunden,  dasn  Otto  von  Baldeck  tughich  für  seine  Mitbiirr/i  h,  Wenilin 
5  »v>f7   Ti'jV,«rn.t /<///.   Pjifger  ihr  Lctrtkirche,  und  Adel  Lütramin  l\H}>nchfs  sd. 
Wittit  vtttn  (Jtricht  das  nhijtn.  Haus  des  Schreiber  Heinrirh  sei,  zu</i sprnclim 
t^rhuUtn,  daas  dieses  durch  Benz  den  Z^hmdvf  und  seine  Gesellen,  geschworene 
JSiaAbteehUf  «m  Konrad  IMram  «m  Slo  ^nnd  HeUer  verhau^  wurde^  wovon 
Otto  wm  Baldetk  69  P/und  38  Seming  4  Hetkr,  WemUn  £S  P/und  und  die 
10  Euprechtin  19  Pfund  17  Schitting  erhirltni,  und  dass  Hiltrud  von  Grafeneck 
dir  Frau  des  .Sitze  von  Donauwörth,  welcher  dieser  sein  Erbe  von  dem  Schreiber 
Hfinrirh  nnffciciesen  hatte,  ihr'  ZtiMtiiiiinuiif)  gab.  —  .Sirtjhr  die  Stadt.  —  1350 
liiethsteu  diustage  vor  saut  Kathrim'n  lag)  Nov.       —  l.bd.  Or.,  Pg.,  ab' 
hangend  Stadlsiegel.  —  Reg.:  Leutmm  ä,äü4  n.  70. 

15  d)  Hug  der  Xallingrr,  Michter,  beurkundet^  da$8  Albrecht  der  Bongarier 

im  Spital  im  Auftrag  »einet  Oheims  Heinrich  des  Kurte  von  Marbach  an 
Konrad  Xtifram  Pft  Pfund  Güiie  und  den  verfallenen  Zins  aus  dem  obgen. 

Saus  um  tiä  Pfund  Heller  verkat^ft  hat.  —  .Siegler  der  Aussteller.  —  1351 
invchMrii  (liii.sta^  ii.uli  tiant  Agnesen  u\^)J(m.äö»  —  Jtlbd,  Gr.,  Pg.,  abhangend 
20  Sitgd.  —  lieg.:  Leutrum  U,Ji(M  n,  71. 

Hi$3,  Miit  kicurd  der  Propsf  zu  Stuthjart,  Alhrevht  der  Jlnyge 
und  Eberhard  der  De/cnn  zu  Kss/iiojeu  €)äscheiden  einen  Streit 
zwischen  Vlrieh  ron  W'üritvnif*'  ids  I'roj)sf  ron  Sindclfiinjen  und 
Virich  run  liechbcrej^  dein  die  Stadt  Sln<lelßuijen  gehört,  irohci  für 
"äi  die  Zukunft  der  jeu'eiH<je  Dekan  zu  Kss/ingen  als  Schiedsrichter  be- 
stimmt irird.  —  Sieylcr  der  Aussteller,  Ulrich  von  Württemberg/.  d</s 
Stift  und  Ulrich  von  Sindel fingen.  —  Slui4gart,  1336  (diustag  nach 
unser  frowen  tag  ze  licbtmcisze)  P'ebi:  7, 

St.A.  .StuUg.:  Siudelfingen.   Or.^  Pg,,  anhattgend  6  Siegel.  —  Gedr.: 
30  Schmidt  Pfahgrqfen  Ü,B.  13()  n.  118. 

6S6.  Frioritt  und  Konvent  ron  Siruau  tceisen  der  Schurster 
Adelheid  gen.  ron  8iniau  2  Pfund  Heller  (Hilfe  von  dem  Brühl 
(Brufirel)  daitelbst  an  statt  der  2  Pfund  ron  2  Morgm  Weinberg  gen. 
der  Oedenberg,  trelche  Gertrud  die  Silbärarin,  Bürgerin  zu  Ess" 
85  Üngen^  am  Ölenberg  bei  Oberiürkheim  haf,  und  lassen  die  letzteren, 
welche  nach  dem  Tod  der  Adelheid  an  das  Kloster  komwen  soUten, 
durch  Gertrud  die  Silbdrdrin  mit  26^1*  Pfund  afMsen,  —  Siegler 
der  Konvent.  —  1335  (an  dem  bailigen  palme  anbenf)  Apr,  8. 

Sp,A.  L,  30f  Fase.  So.   Or.,  Pg.,  einhängend  KonoentsiegeL  Aussen 
40  Inhtdtsangabe  aus  dem  Ende  des  16.  Jahrh.f  deuin:  der  der  Altbeig  ge- 
haiteil  ist 
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6»57.  Hart  mann  von  Lmuhberg,  Dekan,  und  da.'*  (janze  Kapitel 
des  Doms  j:u  Speier  'jeben  als  Patrone  der  St.  Dionysiuskirche  zu 
Esslingen  auf  Bitten  von  Bihijertnelsler,  Schnltheiss  und  Iiut  i^magi- 
stri  civium,  sciilteti  et  cuusuluui  juiutoruui)  in  Esslingen  ihre  Ein- 
wiUifjnnij  dazu,  dass  von  dtn  (Jätern  des  Schöten  (gcabini)  Heinrich  5 
yen.  llavener  sei.  in  der  Marienkapelle  ein  Altar  zu  iJniii  dir 
heilif/en  Aitna,  der  Mnikr  Marias,  erriciittl  und  eine  Pfründe  dabei 
(ßcstijtct  werde  ohne  Schaden  für  die  Pfarrhii  vln  ,  dit$s  ferner  der 
Hat  das  Jxer.ht  zur  Präsentation  beim  Disrhof'  nm  Kmislauz  ausübe, 
fordern  nber,  dass  der  Kajtlan  schwöre,  dem  l'/kttr  an  iler  Pfarr-  10 
kirche  (jehorsain  zi(  sein  ttnd  in  dieser  Kirche  bi  iui  S/Hrfen  von  }fessen 
inid  yesjiern  zu  helfen;  dagegen  versprechen  Hih-g» miei.stcr,  Schnlt- 
heiss und  Hai,  dem  Vikar  bei  ]\'et//rinii/  si'im  ,■  Htchte  nach  Kräften 
behilflich  zu  sein.  —  Siegler  das  l\aj>ih/  und  die  Stadt  mit  dem 
grösseren  Siegel.  —  Speier,  l.'li.t  (in  die  palinarum)  Apr.  U.  lö 

<SY..l.  L.  Ih5.    Or.f  Fg.,  anhangend  S'üjffhtretfen  an  1.,  Siegel  der  Stadt 
an  2.  Sidlt. 


MS*  Albrecht  der  Schitlthem  zu  Markgröningen  verficht 
dem  Spital  zu  EfnUngen  mit  Willen  seiner  Söhne  Eberhard  und  Hein- 
rieh  2  Pfund  Heller  Gülte  ron  einem  Haus  zu  Markgröningen  gen.  20 
Vogels  Haus  und  30  Schilling  Heller  aus  seines  Sohnes  Eberhard 
Haus  beim  Widemhof  gdegen,  gen.  Kölbs  Haus,  beide  halb  an  Nov.  11 
und  Apr.  23  (Martini — Georgii)  fdWg  und  bestimmt,  wenn  die  Gülten 
nicht  bezahlt  mrden,  perfallen  die  Häuser  sechs  Wochen  nach  dem 
Ziel  detn  Spital;  vermacht  ferner  2  Simri  Kernen  aus  seiner  Mühle  25 
und  erlaubte  wenn  sie  nicht  bezahlt  iverden,  die  Esel,  die  man  zu 
der  Muhle  treibt,  zu  pfänden.  —  Siegler  der  Ausstelier.  —  1335 
(freitag  vor  pfiogsten)  Juni  2. 

FrHk»rlieh  von  BrüsseUe-SehaubrckitehfS  Arehie.  Or.,  l*g.,  atdtangend 
aiegel  90 

ßtifK  Albrri'Jif  der  JS-nti/orft  r  srl/i  )d:f  dm/  Sfdtal  zu  EssUugeii 
Heinrichs  des  ß(tigti  s  H()f  '.->fn/f  :>/  l'upptnteeiler  mit  J idgtiiden  Gütern: 
in  der  Zeige  gegen  llo'lnl,,,  !  1  Mn/yen  im  Grand  und  1  Ackerlein, 
1  Jnchart  dirritl/vr  durch  den  Grand  ziehend,  3  Morgen  irn  Winde- 
bach,  1  Morgen  über  nnd  '/s  Morgen  unter  der  Hochdorjer  Steige,  35 
1  Morgen  bpim  äns^u^rfa  Wiudebome,  V  Morgi  />  über  die  Neerstrasse 
ziehen  1  Morgen  im  iiamsbach,  1  Morgen  am  alten  Karclmeg  da' 
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selhH;  m  der  ZeU/e  ycgen  Marbach  2  Morgm  am  Marbaeher  Weg, 
2  Morgm  auf  dem  Bod,  2  Morgen  beim  Kreuz  auf  der  Hohe, 
2  Morgen  hinter  der  Höhe  am  Weihinger  Pfad,  4  Morgen  heim 
Weihinger  Brunnen,  ^/i  Morgen  am  AkUnger  (Althaimer)  Weg, 

5  2  Morgen  an  Gnrgelnn,  2  Morgen  beim  Aldinger  Brunnen;  in  der 
Zeige  gegen  den  Lemberg  (geo  hidtz  gen  Limperch)  1  Morgen  am 
Holzweg,  1  Morgen  im  Erdmannshämer  (Ergmarhuser)  Grund,  2 Morgen 
am  Erdmannshämer  Weg,  2  Morgen  in  die  Burg  über  die  Heerstrasse 
ziehend,  1  Morgen  in  der  Burg,  4  Morgen  in  den  Löchern,  1  Morgen 

10  über  die  Höhe  ziehend,  3  Morgen  vor  der  von  Ow  (0)  Holz,  3  Morgen 
auf  der  Höhe;  1  Mannsmahd  Wiesen  zen  Häsels,  1  Morgen  Fütter' 
land  ze  Crumraewage,  1  Morgen  am  Ankersbrunnen  bei  St.  Martins 
Gut;  von  diesen  Gütern  geht  Vs  des  Ertrags;  4  Morgen  auf  dem 
Weihinger  Feld,  wovon  ebenfalls  Vs  geht  und  15  Karren  Mist,  wo- 

15  gegen  V(tn  ueitcrm  Dung  das  Eigen  '/a  giebl,  8  Morgen  im  llanisbach 
und  1  Morgen,  wovon  Vs  geht  und  50  Karren  Mist  in  der  Brache; 
ferner  1  Eimer  Wein<jältc  von  1  Morgen  Weinberg  auf  dem  Buhs. 
—  Zeugen:  Kumad  luHue,  Konrad  der  Fischer,  ]\'örtz  und  Wcnke, 
die  vier  llichter  zu  Foppenueiler,  .  .  Sgmon,  .  .  Heinrich  der  Mul- 

20  /inger,  Albrecht  ehr  Schneider,  Richter  zu  Marbach.  —  Siegler  die 
Stadt  Marbach.  ■—  loiiö  (Jacobs  tak)  Juli  25. 

SUL  Sttttiff»:  Marhoeh  B,  13,   Or,,  Fg.,  anhangend  Steffel 


660*  K*  Ludwig  [IV.]  beurkundet,  dass  er  mi  der  Stadt 
Esslingen  wegen  des  Zwists  (amb  die  nfl6uf  and  all  8t6zz)|  welchen 
25  sie  mt  ihm  wegen  Johann  Baemser  geltabt  hatten,  versöhnt  ist  und 
dass  sie  die  7000  Pfund  an  die  bestimmten  Stellen  gezahlt  haben; 
nimmt  sie  wieder  in  seine  und  des  Meiches  Huld,  —  Siegler  der  AuS' 
steller  mit  seinem  Sekretsiegel  (unsenn  kleinem  heimlicben  ineigel).  — 
Xürnbergf  1335  (dez  naecbeten  tag  nach  Galli)  Okt.  17* 

30  St.A.  Stuttg.:  Es.'^h'iif/en  B.  113.    <h\,  J'ff,^  Siegtl  abgerinen.  —  lieg.: 

Böhmer  addit.  :i  n.  3(/L'4  i  nwh  Ahschrift). 

a)  Graf  Kherhnnl  vnn  Grnispnch  und  Mnrshttin  <im.  von  Ncuß'fn, 
Maujitmanii  tu  (Jbcrhayem,  beurkundet,  daa.s  er  Ute  iSladl  Esslingen  mit  dem 
K,  Ludwig  [IV.]  wegen  de»  von  den  Bürgern  gemadifen  Au/lau/s  gegen  «To» 
haim  de»  Siemeer  ver^^^en  hat  und  verpfiit^Ui  sieh  zur  Gewährleistung  aUee 
dessen,  was  in  der  kaieerUehen  Urkunde  enthalten  ist.  —  Sieyler  der  Aussleller. 
—  l  Im,  133^  (gntonirn?p  vor  sMiit  M.irtins  tage)  liov»  ti*  ^  K,  öff,  BibUothek: 
Pjaffisclic  DokumetUensamnU.  Abschr. 
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6ßl»  Städiiiehe  Verordnuntf  über  die  Wahl  der  Zweier  und 

Eryänzumj  der  Äehtundzwanzig.  —  1335  Nov.  25. 

St.A.  L.     Fa»K.  tl  n.  4.   Or,^  Fg^  mit  Buten  de*  Siegtltt. 

Wir  .  .  tler  hnr^erma ister.  .  .  .  die  rihter,  .  ,  .  die  /.uufmaisiei 
uude  der  rat  gc  iiKiinlicli  ze  Esseliugen  haben  ourh  i  ii^osctzet  uf  deu  5 
ait  unde  sulen  oueli  alle  die  daz  8taete  I  han  ieim  ime  rweclich,  die 

I 

in  rat  komcn.  Da-/  ist:  sweniio  man  ain  ziiiiliuaistor  niniet.  daz  I 
dazsclbe  niitwcrLr  zu  dcrsolheii  zit  iiomen  sol  zweno  ns^or  di-ii  zwe- 
liffii  (liTsrllien  zuiitt(\  die  zu  dnn  grossen  rat  spitzen,  so  man  ir  he- 
duife.  unde  die  huiju'fi'  sulen  oueh  nemen  zwene  itumer  u>serlial]>  10 
dez  rate/,  die  ouch  bi  dem  g:rosscn  rat  sitzen.  Waere  al)er.  daz 
den»  nieren  taile  dez  rehten  ratez  unde  dez  grossen  ratoz  dez  duhtc 
unde  dez  uberainkaeinen,  daz  der  ahte  nndc  zwainziger  dehainrre, 
er  si  ain  burger  oder  ain  antwergman,  in  niht  getiele,  daz  er  bi  in 
sitzen  sölte  in  dem  gro5*sen  rate,  so  bat  derselbe  rat  vollen  gewalt,  15 
dazsclbe  antwerg  unde  ouch  die  burger  ze  manen,  daz  sie  in  an 
der  stat,  die  in  also  niht  tüiicn,  ander  dar  setzen  unde  daz  sol  ouch 
daz  antwerg  unde  die  burger  zehant  tun  line  alle  Widerrede,  äne 
alle  gefaerde.  alz  dicke  daz  kumet  ze  schulden,  unde  sol  ouch  daz 
sin  uuder  allen  antwerken.  Dez  ze  Urkunde  unde  zft  ainer  staeten  20 
sicherhait,  so  haben  wir  unserre  stet  insigel  an  disen  brief  gchenket 
zu  ainem  waren,  offen  Urkunde  der  vorgeschribcn  dinge.  Derselbe 
brief  wart  geben  an  sant  Katherinen  tag  der  hailigen  jungvrowen, 
do  man  zalt  von  Christez  geburte  driaceben  hundert  jare  drizigjare 
unde  darnach  iu  dem  tiunften  jare.  25 

(362,  Alhi  echt  Kurze^  Si  ltiilt/iels.-,  luidiijer  Xm/lhiper,  Jiiinfn  - 
mfisff)-.  Siffüt  Crucht,  Konrtid  der  Nidllnyer,  MfirL-irurd  Liiit,<ni, 
ilht  rliaril  lhtr<i(niini^tti%  Ulrlvh  Srhühdln,  i  frich  ktlst.  mid  J^iJoniti 
(.'i'K'y/i,  lui  Jtlt  r  zu  Kxsdttiit  Ii ,  /h  uii,  iiiuli  n,  dass  Si'fitrestrr  Adilhrid 
(/if  Li'iKjeriti,  Lii  ffold  der  ( 'n/i  r,  Ilvint  tch  Ancivin,  *  hrn^iiuu  llucLi  h~  3<> 
honu  und  AU<i-i  rli(  ilir  lJ(  i1.<  l„i<r1u>r  (tttsmit/fr/i ,  ilnn  n  sei  d^iH  Ktfff  f- 

tltnl  IIU  'ti'^ii  M"ii/r/i  II  iiit/'ri)/  Jn/tiiiin  Rofl,tii/,iinif>  litid  .-rDIti'  h  ii(  it , 
ze  Iväppoltz  aek<T  :ir/s<  /irit  dl  ii'n  dts  Klui^ttrs  Fii ,  st>  nt»  Id  {SiiThsitW- 
(ji'kijcn  — -  II  lu-nii  dit'  Ha.H  7V'2  Mor(fen,  dir  Z,i  <jt  lrrii)  V2  Munji  n 
und  Bertold  Sidaiin  ^-t  Mortjcu  hniuii  und  Siditfin  lin  l  irrtti  dts  35 
Ertrayti  und  4  Schiliiiiij  fidler  uu  der  J'csselerin  Tiic/der  ijftdjt, 
während  llamnch  Naeselin  atia  de^f  Uasas  WcinUry  1  i'Jund  Heller 


Digitized  by  Google 


1835  Dez.  1 


—  1396  Män  10. 


331 


und  Johann  der  Kurze  der  Wurzeriu  seL  Schwiegersohn  ai<s  d*ni 
W'einberij  2  Pfund  Jlelltr  Iti  zii  ftvn  —  yerichtlich  ^Kf/enjyrnrhen  ironhn. 
Sie  benrhioiiit  n  Jrnn  r,  die  </i  sc/uvorenen  Sfndtkn<  vht<'  fi'iii/i</i  r  llolih  r- 
innnn  nnd  sriiw  (irsilhn  h<dj<n  sie  mit  des  Uuse  von  den  liiist^rii 

5  SöJin  und  Berthild  Salxtiii  iiii-^>'er  den  G  Ulfen  noch  auf  45  Ff  und 
II' 11(1'  •"  ■-(dit'i(:f  iiiid  die  Kii/iHtiiiiirr  seien  vergeblich  geladen  worden. 
(Der  tag  wart  in  knndet  mit  SijLCcwarten  (k-r  stet  geswomen  knehte 
ze  hiise  unde  ze  liol'e.  der  set  alz  crz  billicli  solte,  daz  er  in  den 
tag  ^cknudet  liete  uiulo  daz  sie  abeswifte  wacren  worden.  Dez 

10  sante  man  \on  «rerilitez  we<ren  Liiisimort  der  stet  iresworuen  kueht 
gen  Kirchain  in  die  stat  in  sine  herberge,  da  man  den  v<jr<^cnanten 
Jobansen  Rockenkorne  gesehen  hetr.  Der  set  onch  alz  erz  billich 
Bügen  solte,  daz  er  sine  nilit  funde  und  daz  er  sinem  wirtc  in  der- 
selben Herberge  oiich  den  tag  kunte  alz  vorgeschriben  ist.  Derselbe 
wirt  sete  im  daz  er  aller  dinge  enweg  waere).  —  Sieglar  die  Stadt. 
—  1335  (naehsten  fritag  vor  saut  ^Icläz  tag)  Uez.  i. 

Sp.  A.  L,  S6t  Fa»z,        0;*.,  Pg.^  Siegel  autgeri$$en, 

ßß»3,  ('i  'fj'  ririrh  von  W ihift  mherg  quittiert  der  Stadt  /.' >- 
liw/iK  über  l'f'inid  Heller^  v<»,/  irtlciien  die  Stadt  3(K)  sdnem 

2«i  Olu  im  Jlcinrich  von  h'apoltst«  l>'  und  l  '^aO  den  Juden  :u  Bruchsalf 
(rinnjdin  von  Konstanz  und  Maiger  von  Uberlingen,  gegeben  hat,  als 
Abzahlung  an  den  3(t00  l\f'und,  welche  sie  dem  Grafen  infolge  des 
l'evifleivlis  liemsers^)  schuldet.  —  Sicgler  ihr  Aussfef/cr.  ~  Marbach, 
lB3a  (au  dem  uebäteu  diustag  nach  dem  obrosteu  tage)  Jan.  8. 

S3         St,A.  L,  253^  Duz.  343  n.  S.   Or.^  P^.,  Siegel  übgeriezen. 

ßßd,  Heinrich  gtn.  Zainer  verkauft  an  Juze  Gerungs  sil. 
W  itwe  Güter  bei  Nellingen.  —  J,'i3(l  März  Bf. 

St.A.  S'tutit}.  :  Ksslingen  Ii.  lü.    <ir.,  l'g.,  anhangend  .Siegel  rfr«  Amt- 
sUllcr^  und  (kr  Burgen.   Äusam:  aus  dem  IG.  Jahrb.:  lu  gar  alteo  cop.  p. 
30  foHo 

leb  Henrteb  der  Zainer  genante,  ein  edelknebt  und  ocfa  min 
eiiehia  wirttinne  vrowe  Elezalbebt  nnd  och  min  stuffe  san  baide  Frizze 
und  och  Johannes  nnd  darnach  allin  mine  kint  7cr|jehin  nnde  dftein 
ktint  allermenegelioby  die  disen  briefe  hörnt  oder  scheut  Uesen,  das  wir  | 

')  Vgl  n.  eso. 
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mit  verdahtem  mftte  and  mit  gemanem  munde  nnd  ungezwenlich 
haben  geben  ze  köffcu  reht  und  redelicb,  als  es  billieh  krafet  und 
mabt  8ol  ban  baidiu  in  gaischelichem  und  och  in  welteklichem  ge- 
rihte  Jnzun  Gerunges  seligen  wirttin  und  allen  irin  erben  zven 
morgen  ackers,  die  gelegen  sint  ze  Nallingen  in  dem  zt  lioiiden  in  5 
Costenzcr  bistön,  und  anderhalpe  morgen,  [der]  gelegen  ist  ze  Swin- 
gröbe  au  Ei)erlins  von  Hohtorl'e  acker  mid  jungevrowe  Hedewif^e 
acker,  und  ein  lialbe  morgen,  der  ^ele^'cn  ist  ennaut  des  Eekewcges 
Iiieben  der  nii'»neiie  aeker  von  sant  Blasin.  und  gobens  ir  fnr  ein 
vries  aiiicu  und  alliu  diu  reht.  diu  dar/n  hörnt  besessen  und  t:e-  lo 
nossen,  als  unser  vorden  an  uns  brahtc  liai  l  iii:  !  habins  ir  geben 
usse  unser  liant  in  die  iren  haut  um  t^iiiben  |diunt  und  um  abte 
8chillin;;;en  ;:<»t(  r  phcunige  Haller  niuns,  die  sin  uns  gar  und  genze- 
lieh  gevvert  Laut  und  in  unsern  nuzze  kamen  sint.  Wir  i:ehibeu 
och  der  vorgenamte  frown  und  iren  erben  die  vorgeuamteu  ueker  15 
ze  vertcgen  als  sit  und  gcwniich  ist  nahe  des  landes  rebt,  unde 
sezzen  ir  darum  ze  bürgen  nnversebadenliche  Uenzen  von  Altorfe 
und  Dieteher  den  Melscheuer  von  Husen,  Wer  aber  das  eni.ui  die 
vorgenamten  acker  aubprcchickc  urdc  dci-  vorgenante  Juzuu  oder 
iren  erben  von  unserin  wegen,  so  sulu  wir  sie  ir  oder  iren  erben  20 
ufe  richte  irn  vier  wocliau  und  döin  wir  des  nit,  so  sulu  die 
vorgenanten  bürgen  invarn  iaisten  in  rehter  giselsebafet  in  eins 
orten  Wirtes  bus  ze  Esselingeu  oder  ze  Rutelingen  oder  ze  Kir- 
ehan  oder  ze  Stögarten,  nienuner  durus  ze  kuiuujen,  bis  der  vorge- 
namte .lu/un  oder  iren  erben  die  vorgenamten  acker  ledic  und  25 
lose  werdent.  Wir  vorgenanteu  bürgen  gelobin  also  bürge  ze  sin 
und  verjeliins  under  unserin  aigen  insigeln,  die  wir  herau  ge- 
henket han,  wir  gelobin  och  den  vorgenamten  ze  helfen  von  allen 
schaden,  da  sie  von  unserin  wegen  in  kument.  Das  wir  dis  waur 
und  8tet  haben  und  och  belibc,  des  geben  wir  disen  briefe  besigelt  30 
mit  niinern  aigen  iiisigel  und  öch  mit  mirn  bürgen  insigel  zo  aiuem 
waren  Urkunde  des  vorge.schriben  diuges.  Dis  bcsehache  do  man  zalt 
von  (b>tte8  geburte  triwezehenhundert  jar  und  sehsc  und  triseeke  jar  ze 
mittervasteu  au  dem  sunnedacbe, dö  wait  dirre  briefe  gegeben. 

66S*  Albrecht  Kurze,  SchuUheiss,  Büdiger  Salliugcr,  Bürger-  3& 
tneisteTf  Siboi  CructHf  Kmrad  NaUiiujery  Marhrard  Liutran,  Eber- 
hard Burffermaiskr,  Ulrich  Sch^helin^  Ulrich  Küse  und  Johann 
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Cr&cin,  Richter  zu  EstUngen,  entscheiden  einen  Streit  zwischen  Simon 
roH  Kirehheim,  Edelknecht,  und  defn  Spital  werfen  des  Baues  der 
Oltrentenmühle  nach  Verhür  einer  Kundschaft  (ain  erbaere  kantscbaft 
erfam  haben  an  sibentzeben  erbaeren  mannen  protbeeken  unde  tücbern. 

6  Der  Yorgenanten  manne  seten  allife  ir  iegUeber  sonderbar  nf  ginen 
ait,  daz  in  kunt  nnde  wissende  waere,  daz  sie  abte  malndin  reder 
nnde  ain  walkerat  geseben  baben  an  der  rorgenanten  mulin,  do  set 
der  minre  taile  nnder  den  vorgenanten  mannen  oncb  ir  ieglieber  nf. 
sioen  ait,  daz  sie  abte  reder  nberal  daran  saebeo  nnde  nibt  me). 

10  Sie  bestimttten,  Konrad  von  Baltmamistceiler  (Baltramswiler),  Spital' 
meister,  solle  beschwören,  dass  das  Spital  die  Mühle  mehr  als  Jahr 
und  Tag  mujeirrt  besessen  habe,  dann  honne  das  Sjiital  in  seinem 
Teil  6  Mahlräder  und  1  Walkrad  macheti;  Simon  ron  Kirehheim 
erlässt  aber  den  Eid*  —  Siegler  die  Stadt.  —  1336  (fritag  vor  sant 

15  Genen  tag)  Apr.  19. 

Sp.  A.  L.  öH,  Fasz.  ö4.    Or.,  Fg.,  abhangaid  Siegel. 

ßSß»  Albrecht  der  Boitguerter  und  seine  Drau  Luitgard  schenken 
dem  Sintffl  zu  Esslingen  VU  Mnnjen  Weinberg  zu  Jlajenshenj  (an 
Haegeningpcr^)  zwischen  denen  von  Kloster  Salem  und  des  Boten 

20  con  Ulm,  welchen  sie  vom  Spital  zu  Leibgeding  hatten;  9  Morgen 
Acker  zu  Brie  in  der  oberen  An,  f voran  ihnen  das  Spital  jährlieh 
den  Teil  und  2  Schefcl  lio(j<jen  gitU;  4  Morgen  Acker  zu  Grötzingen, 
die  UlricJi  um  das  Drittel  baut  und  wovon  1  Schilling  und  1  Oans 
zu  Zins  gehen;  l^U  Morgen  Weinberg  an  der  Nechtrhaldr  gen.  Blich 

25  (Blüekelin)  und  1  Pfund  Heller  Gülte  aus  Rüdiger  Holdennan» 
Weinberg  an  des  non  Hall  Berg  am  Herdweg,  was  nach  beider  Tod 
an  die  siechen  Brüder  in  die  Siechenstube  fallen  soll,  1  Pfund  5  Schil' 
ling  und  1  Fassnach^tthn  aus  der  Wiese  zu  Zell  (bi  dem  boltzebon), 
welche  Heinrich  der  Mörder  zu  Lehen  hat,  solange  Bongärter  lebt; 

3(>  1  Pfund  Heller  Gälte  aus  Heinrichs  des  Vischers  Wiese  zu  Plochingen ; 
4  Pfund  Heller  an.^  den  Brentzingers  des  Schmiedzunftmeisters 
Hans  in  der  Schmiedgasse ;  10  Schilling  aus  der  eon  Eislingen 
(Vseningcn)  sei.  Hans  auf  dem  Graben;  G  Pfund  Heller  Gülte, 
frclehe  sie  ton  dem  Spital  zeitlebens  aus  Gittern  zu  Plochingen  be^ 

35  zifMen ;  1  Pfand  Ilei/er  ans  Emans  Haus  im  Somersgasslein  (Sumerz 
gacp8clin);  1  Pfnnd  Ueih  r  anR  der  von  Eislingen  i*cL  Hans,  welches  Alb' 
lecJd  se  iner  Schnesfer  So/tn  hat;  1  Eimer  Weingülte  zu  Poppenweiler 
mit  der  Bestimmung,  dass  nach  ihr  beider  Tod  Gesunde  und  Sieche 
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an  dm  vier  FrtmfasUn  je  10  SchilUng  und  ein  Vitrtd  Wein  erhalten; 
4  Morgen  Acker  zu  Marbach ;  IfofstäHen,  Wiesen  und  Äcker  zu 
Pogpenweiler  und  3  Scheffel  Moyijenyi'ttte,  Sie  erhallen  von  Bruder 
Konrad  von  BaUtnanmweUer  (Balkramswiler),  Spitalmeisier,  dem  Keiner 
und  der  Gemeinde  des  Spitals  mit  WÜlen  Markward  hiutrams,  Ül-  5 
rieh  SchuhelinSf  und  Kuns  des  Stiers  alles  zu  Leihgedintj  um  1  Knpau» 
GüUe,  ausgenommen  die  Güter  zu  Poppenweiler,  wof&r  sie  Jährlich 
Je  3  Scheffel  Roggen  und  Dinkel  erhalUn,  — ^  Siegler  die  Stadt  — 
1336  (fritag  vor  sant  Gerien  tag)  Aj»:  19. 

Sp,A.  L,  9$,  Fast.  loö.   Zwei  Or.^  Fg,^  am  einen  abhängend  Sitgd.  10 

667.  K,  Luduig  flV.]^)  schlägt  dem  Grafen  Ulrich  ton 
Württemberf/,')  Landvogt,  auj'  die  PfundsclwJ'ten,  welche  er  von  ihm 
und  dem  Reiche  hat,  600  Pfund  Heller,  welche  der  Kaiser  dem 
Grafen  Burkard  von  Ht^nberg  wegen  Jetzt  zu  leistender  Dienste 
schiddet;  gebietet  ihm,  sie  zu  zahleUf  sobald  er  sie  einnimmt.  —  Stutt'  15 
gart,  1336  (samztag  nah  Erasmi)  Juni  8. 

Sl.A.  Slutip. :  EsiiUnrfpn  B.  90.    Gr.,  Py .  anhangend  SdtreUiegH.  — 
Gedr.:  Man.  Mo/tenberg.  324  n.  it77.  —  Reg,:  Böhmer  n.  1772, 

668»  Graf  Ulrich  von  Württemberg  sagt  den  Hof  des  Ess* 
linger  Spitals  zu  Münchiftgen  (HAnicliingen),  dessen  Freiheit  das  20 
Spital  von  Graf  Ulrich  selig  von  Tübingen,  genannt  von  Aspenj  er- 
kauft hat,  mit  Zubehör  für  sich  und  seine  Nachkommen  von  allem 
Vogtrecht  und  aüen  Ansprüchen  los  und  ledig,  bejreit  die  Acker  des 
Spitals  zu  Münchingen,  welche  ihm  bisher  5  Malter  und  2  Simri 
Dinkel  gaben,  von  dieser  Gnltef  wofür  ihm  das  Spital  und  sein  Pjleger  25 
100  Pfund  Heller  gegeben  haben;  verspricht  Hof,  Äcker  und  Leute 
des  Spitals  zu  schützen  wie  die  eigenen  armen  Leute.  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  1330  (uebsten  mentag  nach  sant  Peters  and  sant  Paals 
tage)  Juli  1. 

Sl.A.  iStutiff.:  KssUngcn  B.  lö.    Or.,  Pij.,  anhangend  stark  beuch  tiäiijtei(  30 
JSiegd  ÜU'ichtt.   Äussm  von  der  Hand  des  icürit,  Archivars  Sebastian  Ebittger : 
Von  Essling«!!  Ob^rgebcii  1657  tmd  Inhaltsang^e. 


')  Bersübe  urkundet  für  Pfalegraf  Radolf.  —  Bsela^e»^  13S6  Jum  12, 

—  Reif.:  Tiohmer  n.  1774  und  1775.  Bfihmer,  Acta  l*,5S1  n.  773  gieht  eine 
('rkiouif  Liuhrigs  für  Goslar  1341  .Tum'  13,  nimmt  aber  einen  Irrtum  an  und 
eermulet  1336  Juni  l^.  —  ')  V^gl.  auch  n.  663. 
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669.  Adelheid  und  Elisabeth  die  KilsinneUj  Schwestern  zu 
Weil,  vermachen  dem  PredigerUoster  zu  Esdingen  nach  Anordnung 
ihrer  Mutter  Elisabeth,  mit  Zustimmung  ihres  Vikar.t,  des  Prediger' 
priors  Heinrich  Gebze  zu  Esslingen,  und  ihrer  Priorin  (iuta  der 

6  Huserin  1  Morgen  Weinberg  zu  Mettingen  in  dem  Rode,  welcher 
ran  Egen  Berghnrts  Tochtermann  bebaut  wird  und  früher  C[ onrad ] 
ton  Sellingen  gehörte,  zu  einer  Mesi^e  auf  dem  Heiligkreuzaltar,  vor 
welchem  ihre  Mutter  und  Geschwister  begraben  liegen,  ferner  3  Pfund 
Heller  Gidte,  welche  an  Sept.  20  (Michahels  tag)  ron  3  Morgen  Wein- 
berg  gen.  der  Unser,  an  der  Ebene  zu  THi  Lhcim  gelegen  und  ron 
Heinrich  dem  G utenberger  gekauft,  ger/cben  werden  —  andernfalls 
sollet!  2  Eimer  Wein  in  das  Haus  e/'xcr  Mittelsperson  z\i  Esslingen 
gelegt  werden  —  und  woton  1  Pjand  Jetzt  zu  einer  Juki  zi.it  ihres 
Bruders  Siefifried  Kilse,  Prediger bruders,  gegeben  und  je  1  weiteres 

15  heim  Tod  einer  der  Schwestern  hinzukuminen  soll:  bestimmen,  wenn 
die  Prediger  Guffr  oder  }Veinberg  ohne  Not  verkauf <  ii  und  nhne  den 
Erlös  in  einem  entsprechenden  Gut  anzulegen,  so/ti  die  Gidte  dem 
K'uieent  von  W'cd  zufdlen.  —  Siegler  der  E-'^sHinier  Predigerprior 
uu'l  die  I'riorin  von  Wed.  —  1330  {ßü  der  mitchiiu  nach  saut  Peters 

20  und  8ant  Taulus  tag)  Juli  3. 

S'p.  A.  L.  lö,  l-'asz.  18.  Or.j  l'ij.,  anhunt/end  die  beidtii  zerbrochenen 
Siegd.  Ausseti:  3  librc  sind  abgelibt  uss  wiugurteii  zwischcu  baiden 
DSmcken  an  der  cbni  in  87  [nach  der  liandachr0  wohl  1187]. 

670»  Lutz  imn  Rieth  (Riete),  Heinrich  der  Zainner  von  Nippen- 
ü')  burg^  Fritz  von  Altingen,  Edelknechte^  Anna  die  Witwe  des  ehrbaren 

liitters  Vuhsclin  von  Weraitzhausen  (Wermshusen),  ihr  Sohn  Wolpolt 
und  Jungfrau  Ifedwig  des  Zainers  Schwägerin  verkaufen  an  die 
lH'irftigen  des  Spitals  zu  Esslingen  29^li  Morgen  5  Puten  Holz  an 
der  Plienshalde  zwischen  dem  des  Klosters  St.  Blasien  gelegen  und 

3Ü  an  das  des  Klosters  Weil  stossend  mit  (dien  Hechten  als  freies  Eigen 
um  ö/>  Pfund  17  Heller  und  stellen  Diether  den  Maelseniv,  Benz 
ron  Alfdorf  liambust  von  lluln  nheim.  K<hlknechtv  (ds  Bürgen,  wo- 
bei noch  Lutz  vttu  Rieth  für  J'r,tz  ron  Ailingen  Bürge  wird,  mit 
der  Verjijlichtung  zum  Einlager  in  Esslingen.  —  Siegler  die  Ans- 

35  steller  und  Bürgen.  —  1330  (fritag  nach  saut  Nyclaztag)  Dez.  13. 
at.A.  L.  iti  Fa«s.       ».  3iJ.    Or.,  1*^.,  anhangend  ü  iSlrctfcn. 

671,   Eriedrieh   der   Besserer   von   Herrenberg,   weist  seinen 
Töchtern  Agnes  und  Hätz  im  Kloster  Sirnau  0  Pf  und  Heller  Gülte 
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PQH  eiuem  Weinberg  in  Kayh  mit  näheren  BeeUmmungen  an.  — 
Tübingen,  1337  Esbr,  9. 

6p.  A.  L.  HO,  Fasz.  üö.    Or.,  l*g.j  anhangmd  beide  Siegel, 

Ich  Friderieh  der  I^rsseier  v<»n  Hrrreuberg  verjehe  oiVealiclien 
an  diseni  briof  und  tun  kunl  allen  dien  lüten,  die  discn  brief  [  sehent  5 
oder  höreul  lesen,  daz  irli  mit  jrfiteni  rat,  gnnst  nnd  willen  mines 
brAder  phaf  Khrrbarte      >  kirelaiTen  von  Ahtfor  tinp^n,  won  er 
phlegor  ist  minei-  kmde.  (iie  ich  het  bi  miner  ielichun  frown  Else- 
bethun  seli<:iui  des  Naters  thother  von  Esselingen,  |  han  gegeben  n  lit 
nnd  riedolieli  A^jnesiin  und  liatzuu  minan  totheran  dosterfröwan  /.v  10 
Sirmnovve  selis  pliunt  guter  ilaller  järliches  geltes  jarlichen  /e  <rel>en 
zu  sant  Michahels  ta;rM  usser  luntgurbnn*)  und  usser  diem  gelt  dien 
wingarten,  der  irciiant  ist  Zitwon  und  iceiegen  in  dicni  banne  ze 
Gehaye.  also  da/  ich  nnd  min  erben  ilien  vorgeschribenan  minan 
zwain  t!int)KM-;in  geben  nnllen  daz  egenant  p'lt  zn  diem  ziln  als  da  15 
vor  ^^eschitlien  stnt.  de  wil  st  licbent.    Stürlie  och  ir  aynü,  daz 
(int  lanLTe  wende,  so  sol  diu  ander  diu  selben  sehs  phunt  geltes 
niesen  und  han  in  allem  relit  als  ob  st  baide  üebeten.    Swen  st 
aber  bayde  stiirlien.  so  sullen  der  vorgenantnn  selis  phunt  geltes  dni 
idinnt  Jiirliehes  p-ltes  helilten  ze  nienicn  nnri  ze  niesen  ewencliehen  20 
dieiii  einster  ze  Sirmnowe,  daz  gelegen  ist  in  dt-r  st:it  ze  Esselin^ren, 
durch  niiner  selo  hailes  willen  und  anderie  miner  vorderan  und 
nacbenman  seic  lieli«!  willen  und  diu  anderen  dri'i  i^liuiu  ;;eltes  diu 
Süllen  sviderwerden  und  vallen  an  minen  sun  Eberharten,  der  ueb 
geijorn  wart  von  der  vtMiresehribeniin  Elsebetbiin  saligun.    Wer  aber  25 
daz  er  nit  enliebete.  s<»  es  ze  seliidden  kienie.  alder  swen  er  stnilx', 
so  sülleii  sj  wider  vallen  an  mieli  öder  an  min  nalisten  erben  an 
allen  lYirzüg.    Ks  ist  'uli  me  geriet  und  gediniret,  daz  die  buwclüt 
des  vorgenanten  berges  Zitwanes  geben  snilen  von  der  lantgarbon 
nnd  irelt  des  vorcresehribcn  win.uarten  diu  selts  phunt  j^eltes  als  vor-  30 
«;escliriben  stat  an  alle  widerried.    Hye  bi  «sint  gewesen,  do  dis  ge- 
sach.  nnd  gezüge  sint  Ilnixe  Kenzing,  Kbethart  sin  bn'ider,  Arnolt 
Tilnit.  .lolians  sin  sun,  Cßnrat  der  Rieb,  H;iinrieh  der  (!üt  von  llorwe, 
Jk^htolt  Madlaeh  burger  ze  Tüwin^ren  nnd  andern  erberre  Inte  ge- 
nug nnd  vil,  die  och  gezüge  sint  aller  der  dinge,  die  vor  geschriben  35 
Staat.    Daz  dis  alles  wslr  und  stete  belibe  minau  thotherau  und 

')  'S'*/)/.  —        Die  Garbtt  welche  ein   iiUnihuH  von  seinem 

jMudt  zinnt. 
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dieui  closter,  die  liye  vor^eBchriben  sint,  dar  umb  so  iienke  ich  niin 
aigcn  insigcl  disen  brief  zü  aiiieni  oifen  Urkunde  und  vestenungc 
aller  der  dinge,  die  vorgesehriben  stant.  Ich  der  vorgeschriben  phaf 
Kberhait  lienke  «"»rh  min  aygen  insigel  an  disen  brief  zu  ainer  j<e- 

5  züguust  aller  der  vorj^esnbriheu  dinge  und  nnh  daz  alles,  daz  da 
vnrgeschriben  stat,  ist  heJ<oho!ien  mit  mincm  guten  willen.  Dirre 
briet"  wart  g-ei^eben  ze  Tüwingeii  in  dieni  jar.  do  man  zait  von 
Cri.stes  gebürt  drüzehcn  hundert  jar  und  dar  n;i(  h  in  dieni  subeuden 
und  drissl<i:ngten  jar  au  dieiu  Dahgten  suuoeutag  nach  uuscrre  früwn 

10  tag  der  kerzewihi. 

67^0  Graf  Eberhard  von  WürUember^  beurkutidetj  dnsti  er 
a»  den  Weinberg  Haeenzagd  zu  Uhlbach  neben  dem  Rummel  gelegen, 
welchen  Fritz  von  Eehlerdingen  unä  Heinz  VögUin  dessen  B*ttdfr, 
eeine  Diener,  an  Eberhard  den  Keiner,  Bürger  zu  EeeHngen,  veT' 
15  kauft  haben  und  der  von  ihm  Lehen  war,  keim  Ansprüche  mehr  hat, 
da  ihm  Fritz  und  Heinz  einen  Weinberg  zu  Enderebach  zu  Lehen 
aufgetragen  haben,  —  Siegler  der  Aussfeller.  —  1S37  (ValentioB 
tag)  Febr,  14, 

3p.  A,  L,  119,  FoBZ,  238,    Or.,  Pg.y  Siagel  abgegangen, 

20  ß73,  .  .  Schidtheina,  Jn/mnu  Cntchi,  Ih'irf/cnnrlstrr,  Sibof  Ci'H' 

ein,  Konrad  der  Nidlinyer,  Murktrind  l^Ktnni,  EUriuird  Binyer- 
niaister,  Hüdigci'  Nallinger,  L'Lrich  Schuhe! in  und  Ulrich  Kihe, 
Richter,  heurkintd'  n,  dn>ii(  der  Adelheid,  EberJuird  XaeHelini^  .*«y7.  Kt  f- 
ner/fi,   (h-r  W'i  inlif  i  (i  th  r   Ih'üder   lleiiwich   und  Bertold  II  nit  niKn 

25  zicisi  ittu  di  ia  n  i  [/({{/  ßurJtord  Uruhen^^h  ijeU  und  SrhnnJ rieder ichtt  in 
der  Einöde  ydeyen,  für  4^h  Pfund  Heller  lei julunen  Zinn  zuge- 
sprochen wurden,  dttss  Rii  lii/er  lluhlenmin ,  Bertold  </er  Zehender 
und  Konrad  der  (>anie)ier,  (je.'>chii  orem  Sliidtkvi  elite,  ihn  rerffehena 
feil  ij'ifen,  ihn  d^inn  mit  Schönfriederich  d.  A,  und  Widtlter  Seh(dore 

80  närJi.-  frit  FHrrh(/enofiHefi  auf  weitere  9  Schilling  2  Hellt  r  (i  i'dte  schätzten 
und  dd^s  d  e  heiden    W'idemunn  frot:  Ladung  durch  den  iiirtlel  Jo- 
hann Eck  keine  Einsprache  erhoben,  —  Siegler  die  Siodi,  — 
(aftennaentag  vor  sant  Michelz  tag)  Sept.  23. 

8p,  A,  L,  90f  J>\ug,  93,   Or,^  i^^  Siegel  abgegangen, 

{|5  ß7d»  Dgeme,  Prior,  und  der  Konren t  de>^  Angnfitinf'rklosterx 
zu  Esdingen  beurkmdent  daM  AUtrerht  der  HAke  die  Hälfte  d^» 

WttHI.  GiMliicbtiqlMlItli  IV.  "JA 
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Hofe»  zu  Neekanmhingen  (Wibingen  an  dem  Neker),  tedchcn  Ber- 
tolä  d$r  Bauher  baut,  den  sie  vm  Katharine  der  Witwe  Johanns 
von  Ürbaehf  ihren  Kindern  und  ihrem  Bruder  Johann  pou  Beeh- 
herghauam  gekauft  haben  und  wopon  er  7  Scheffel  KomgiUie  bezieht, 
awiäaen  kann,  wenn  sie  den  Hof  verkaufen  wollen.  Sie^r  Prior  n 
und  Konvent.  —  1337  (naebsten  sannentag  luieb  sancfc  Lucas  tag) 
Okt.  19, 

St.A.  Stutfff.:  Hoheueek      1«.   Or.,  Fg.,  ahhaugend  SiffdtetU, 

075,  K.  Lmlu  'nj  //!'./  hest'ifhit  Konratl  dem  iiifprcn  nm 
Slojfeiii  (lUe  Ijp/u  n,  ')  ivefchr  er  mul  st  in  liruthr  Eberhard  ron  Stöj/'(  Zu  10 
t/r».  KlnkJwrr  mn  ihrrit   \'(irl nhrm  vrlialtcn  Imbett,  —  lieuUinifCH, 
i33H  (suutag  nuh  liühtmisse)  Febr.  d. 

St.A.  StuUg.:  ISseHttffe»  B.  JS.   Or,^  Pg.,  anhangend  Majatiätstiegel  mit 
Büeiteieffä. 

676*  Heim,  der  Sohn  Johanne  sei.  von  BemhfiuseUt  verkauft  15 
an  seinen  Bruder  H'olf  ron  Bernhausen  und  Johann  von  Wildberg, 
Bürger  zu  Essliftgen,  die  Vogtei  (wogtaig)  zu  Harthaufsen  und  die 
Haberg€dten  zu  Obersielmingen  um  70  Pfund  Heller.  —  Siegler  der 
Aussteller,  sein  Bruder  Johann  und  sein  Vetter  M'o/f  von  Riedefi* 
berg.  Fnlls  Johann  nueh  seiner  Büekkehr  ins  Land  dir  Besiegelnng  20 
verweigert,  verpflichten  sieh  die  beiden  andern  zum  Eiiitager  in  Ess' 
lingen  nach  3  Monaten.  —  Esslingen j  133S  (dritten  tage  vor  «aot 
Valentina  tage)  Febr.  12. 

StA.  Stiatg,;  Stuttgart  geistlieh  B.  4,   Or.,  /'</.,  anhangend  Si^l  an 
3.  und  Best  an  a.'SMte.  —  Btg.:  Reg.  Soiea  7,208  (mä  Ji'thr.  11).  25 

OTT,  liurkhard  ron  Jirct/CHZ  (Braci;cutze),  Sc/tu/f/iriss,  Johnnu 
(■ruriii,  Hiin/ei'nK istcrf  Sibot  Crffctn,  I\i>nrad  X(d//iii/<'r,  Marh-inird 
LnlroH,  Ebcriund  iiftrt'f(  rmitistrr,  Undi<ier  Xar//iiu/rr,  l'lrirh  Scliuhr- 
flu  und  Ulrirh  Kihr,  Itichlvr  :h  hlssUn^jen,  bnnknndru,  dasri  Konnid 
Crm'in,  Kaplan  zu  St.  Aipa-a  am  Fron(ferivht  erklärte,  iJnn  ^eien  jvy 
1  Morf/en  :i(t^h  Unten  (dez  nin  morf^cn  ist  undc  ain  tiiMtiuk-  ;'ine 
BÜICU  l  ütun)  W  einbenj  Johann  lieijenharts,  ziriscih  n  di  ncn  hdnn/ds 
lies  Burtjermaisterti  und  Alhrcchl  Sfaebefl/'ns  j/rlfi/m,  für  ,'l  l'jHad 
rcrfallenen  Zinn   com  Bericht   znyt  sjiroc/icn    n  orden^   dann  Uiidiyer 

')  Dazu  gehöii  auch  der  Hof  Dachgraben, 
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Jfoftfenvrrn,  Bertold  der  Zehmder  und  Konrnd  der  Gaentenfr,  ijc- 
Hchnoi  t  tu  Stadtknechfr.  ih  n  W  c/iiZ/vri/  cenjelßtHs  feil  boten  uml  dtuui 
mit  den  nik/usten  Furvlujenoaaen  Konnid  Bürge  nun  ister  und  Älhrecfd 
SUuheUin  den  M'ert  des  Weinherrj^i  nher  die  'U)  Schiüimj  Zinti, 
r»  welche  Crucin  bezieht,  auf  4  r/und  Heller  <inschitf(/t)i  und  dass  Jo- 
hann Degenhart  trotz  Ladnuff  durch  Johann  Ecke,  ije.^'luntrenen 
tyliidthi'itteh  keine  Kinnprache  erhobt  weshalb  Cr  nein  den  ll'einberi/ 
um  den  gen.  Preis  erhielt.  —  Siegler  die  Stadl.  —  13HS  (naeliHteu 
aftermaentag  nach  dem  sunaentag  Keminiscere)  März  1(K 

10  Si.A.  SMtg::  EMigm  B.  104,   Or.,  iV->  abhanifeiut  Sfadlneffd. 

ß78.  Der  Uiiter  W'ernher  von  Bernhauaeii  gen.  ron  Waiden- 
hnch  rerkauft  mit  seiner  Frau  Berhte  an  Konrad  den  Midier  und 
Johann  dm  Schnder  SV^It  Jauchertf  7^h  Buten  Wiesen  und  Acker 
und  eine  Jlof  r<iite,  worauf  Walther  Smützerlin  sitzt,  sowie  eine  (i  i'ilte 

15  von  einem  Lamm ;  nn  Eher,  (irnh  und  MereUin  den  Vischer  li'd  Jauchert 
und  eine  Hofraite,  uorunf  Aihert  d<r  Jinggvr  des  Kogg  Sohn  .sitzt, 
und  eine  diäte  von  1  Lmnm  und  Id  Sehilling  an  Aj>r.  2'i  (Gerien 
tag);  an  Ilartmann  den  Sut-er  ')  .jV;  .fnuehert  und  t  ine  flujrnite,  iror- 
anf  Walther  Dgetrich  sitzt,  und  I  Lamm  und  In  >^*'i>dling  llelhr 

20  an  Apr.  2.'i;  an  Fritz  Aniefrieh,  Baldelin  Bnersc/i  und  scinr  ( 1  tx-liieistir'-) 
(i(i  Janeherf,  '/•-'  Murgm  und  17  Buten  und  line  Jlojniife,  irni'unj 
honntd  l'ititu'in  sitzt,  und  tine  (i ülte  von  1  Lunnn  und  l(>  Sehil- 
limi  Ifrlirr  an  Apr.  23,  allen  in  Bcrnhausi  r  Marhung  gelegen,  um 
7 in/  i'J'nnd  Fi  Sehilling  Z»  Heller;  lusfiinint,  Jeder  von  den  Meiern 

25  Salle  jährlich  ein  Ih-itfe/  den  Frtrifi/s  gt  l»  n,  Boten  seiner  UerrsrlniJ ( 
verköstigen ,  das  Korn  bis  J  Mi  ile  mn  Iii  rnhanst  n  Jiihrt  n  und  In  ini 
Verlassen  des  Hofs  solle  ein  Ih  lftd  di  r  Jnlm  iidi  n  llobe  der  lU  rr- 
.*i<  h'ijt  gi hören;  verpjliehtet  sic/i  :nr  (leu ährlt  tstung  iler  zu  den  Gütern 
gehörigen  Sehönbitehgerei  htiijheiten  und  stellt  Ritter  Ernst  rnn  Stöff  elu, 

30  seinen  Bruder  Konnid,  \\  ei  nher  nm  Bernhuuseu  gen.  von  (irötzingen, 
seinen  lirmU-r  Walker,  Jhrjndd  von  Bern/utusen,  seinen  Bruder  Eber- 
hard den  Kirchherrn,  Tnifn  in  ton  Fleth  (  liiHe),  Bantbnsf  rnn  Hohen- 
heim, Merklin  von  Neiillint/eUf  Fritz  von  Fchterdingeu,  WolJ'  vom 

')  Über  difBtn  VerkmtJ  um  144  Pjatni  16  Schilling  3  Hdki  (luiiile 
phunt  Haeller  lue  aiu  undc  zwaiuzig  Ilaeller)  besonder«  Amfertigung  ebd.  Or,, 
I^.f  abhangend  8ieg^  der  2  Aueeteüer.  —  Ebenao  Über  dieeem  tau  240  Pfand 
90  ^dOiag  32  Methr,  mit  dem  Zueats,  da»»  da»  Lamm  3  HehiUmg  wert 

Ml»  »Ott, 
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Siedenberg,  Wolf  von  Bemhausen  und  seinen  Bruder  Heine  den 
Kirehherren,  Edelkneehtef  Eberhard  Bürgermeister ,  Eberhard  den 
Naüinger,  Merldin  von  Mettingen,  seinen  Schwiegersohn  Lutz  von 
BUHingen,  Konrad  den  Niffer  von  Grötzingen,  Konrad  den  Glaser 
und  Heimich  den  Häseler,  Bürger  zu  Esdingen,  als  Bürgen  mit  der  5 
Verpflichtung  zum  Einlager  in  Esslingen,  welches  die  Bürger  tSgUeh 
zuteimal  bei  einem  offenen  Wirt  zu  leisten  haben,  —  Sie^r  die  beiden 
Aussteller  und  die  edlen  Burgen,  —  IBSS  (Tbomax  tag)  Dez,  21, 

St,A,  Esslingen  B.  öS,    Or,,  Pg.,  anhangend  14  .Siegel  und 

Strttfm  an  swe&er  SuUe,  10 

679.  K,  Ludwig  [IV,]  teilt  den  Bürgermeistern,  Schultheissen, 
Bäten  und  Bürgern  von  Boffweil,  Esslingen,  Beutiingen  und  ihren  Eid' 
genossen  mit,  dass  er  das  Kloster  Herrenalb  (Albe)  in  seinen  und 
des  Beiehes  Schirm  genommen  und  ihm  Graf  Ulrich  van  Würtiem- 
berg  seinen  Landvogt  als  Sehirmer  gegeben  hat,  und  gebietet,  dasselbe  16 
auf  Ansuchen  nach  Kräften  zu  schirmen.  —  NümÄerg,  1339  (fri- 
tag  Tor  BEDt  Agneaeii  tag)  Jan.  15. 

St.A.  Siuttg.:  ihnentiUi  B.  ^.    Or.,  Pg.,  anhangend  Sieychesie.  — 
Oeär.:  Petrus  Sß;  BeMld  doc.  rtd.  Ih7 ;  damaeh  SätUa;  Grafen  l,  19  n,  87; 
Oberrheü$  e,2iS,  —  Seg.i  Moser,  Vereeichnis  n,  216;  BSAmmt  n,  1958;  20 
Viecher  n,  18, 

680»  Burkard  von  Bretjenz  (Braes^ent/e),  tichuUheiax,  Ulrich 
Schühelin,  Bilrgermeister,  St'/jot  Crucih,  Kimrinf  NnU'nuier,  MarL  imi  d 
Lutran,  Eberhard  Biirf/ennafxfer,  Rihh'fjtr  Sdlliiitjcr,  Jo/iitnn  ('rncin, 
Ulrich  Kihe,  Kunr  llipstahi  und  Albrecht  Gehürne,  Itirltter  zu  Kss-  25 
linytn,  hcnrhiinden,  dass  Rentz  der  Suter  vor  dem  Frongericht  an 
Albrtr/it  den  Bo/igürter  den  Turhrr,  im  iipititl  ffesessen,  a«??  der 
Mund/n;//ii   Weinberg  und  Baumgut  gen.  Vinst( rkUnge  zu  Uhlbach 

0  Schdling  /  Heller  und      Butten  (böten)  Obst,  wenn  solches  wächst, 
aus  Weinberg  und  Hofstatt  gen.  Furt  in  Uhlbach,  vekhc  A/birc/if.'i  30 
ron  Owen  des  Brotbäckers  .sind,  4^1*  Schilling  und  Fh  Hühner,  uns 
Bertold)^  des  Tufels  Baumgartvn  in  (lern  IIa<i;enach  ^)  78  Heller  und 

1  Huhn  um  7  Pfund  5  Schilling  Heller  rerkauft  und  mit  Altnrt 
dem  Qutenberger  und  Fritz  dem  Wanner  den  Verwandten  i^iner 

')  Flur  im  Lhlhach,  nickt  der  Ort  H^nach  OA.  Wmbli»g&i  vgl,  die 
Urk,  VON  1340  Juli  ay. 
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JCiutier  be^chwon  n  hat,  dU»  sei  aus  chnfter  Not  (jesrlHlun.  —  Si^Ur 
die  SUtäL  —  133if  (l'ritag  vor  dem  phingestag)  Mai  Ii. 

8^  A.      119,  FasM.  128,  Or^  i^-»  abhwgwd  Sitgd. 

68i,  JT«  Ladwiij  [IV.]  belehnt  die  Stadt  Esfdtngen  mit  dem 
5  Teil  der  Mükle  und  den  Votfelsanf/.s,  welchen  m  eon  Wemher  Rm§r 
UM  50  Pfund  Heller  gekauft  hat  und  welcher  von  ihm  und  dem 
Jteich  zu  Lehen  (jeht.  —  Siegler  der  AnesteUer.  —  München,  1339 
(an  dem  pfingstag)  Mai  10. 

Sl.A.  Slnltfj.:  KssHngat.    Or.,  7V/.,  an  binnen  Scidenfüden  anhangend 
lU  JkJujenlalsitkgd  inil  liückgicijd.  —  Reif.:  Böhmer  n.  19UI. 

0H2,  Jicnhani  der  Propst  und  der  Kon  reut  df^  Kiotiters  Adel- 
hertj  rerkatifcn  an  Elisniteth  rou  Kislintjen  (Isenin<!;en),  Bilnjcrin  zu 
J^sü/inf/en,  -^Va  l^fund  Heller  (u'dtv  f'on  den  W'einhertjen  t/en.  der 
Altherg  ob  Ilobrunncii  in  der  Mark  des  Hofes  Zell  um  .'{(f  Pfund 

15  Heller  mit  der  liest immuny,  dass  der  Kif/entiimer  die  GiUte  giebt,  ehe 
der  Wein  von  den  Weinbergen  kommt,  cerpßichten  »ieh  zur  Fertigung 
nach  Landesrecht  Inn  neu  Jahr  und  Tag  und  stellen  Eberhard  von 
Jlochdorf  und  Mejfrit  ihren  Mai  er  zu  Zell  als  Bürgen  mit  der  IV/-- 
pjllchtung  zum  Kinlager  in  Esslingen.   —  Sifgler  Propst  und  Kon- 

20  Cent.  —  Zeugen:  l>ie.  Bürgen,  Bruder  Bertold,  Spitalmeister,  und 
Heinrich,  Spitalschreiber.  —  X339  (Ülriches  tag)  Juli  4. 

St,A.  L»  275*  Or,,  Fg.,  Sie^d  eübgegemgm. 

ß83m  Burkhard  von  Bregenz,  Schvdtkem,  Sybot  Cn'ttzin,  Kon» 
rad  der  XaUinger,  Markward  Lätram,  Eberhard  Burgermaieter, 

25  diger  NaUinger,  Johann  Crätzin,  Ulrich  SehUhelin,  Ulrich  Kilse, 
Konrad  Rgbafain  und  Albrecht  GehAme,  Sichter  zu  Esslingen,  heur^ 
künden,  dass  Heinrich  Nddin,  Dietrich  Hymefboge  und  Rüdiger 
Hidderman  vom  Oeriehi  für  Schulden  Konrad  KMzlins  dessen 
Weinberge  zu  MetÜngen  an  Schelzhalde  (Scbelshaldon),  nämlich 

ao  102*U  Ruten  (am  morgen  ane  ntn  rflte  und  ainsviertaila  minr),  welche 
der  Schrämming  und  der  Blüwer  bttuen,  und  l^ji  Morgen  iVs  Ruten, 
welche  der  Derrer  baut,  zugesprochen  erhielten,  dass  Bentz  der  Zehen- 
der,  geschwomer  Stadtknecht,  und  Johann  Egge,  geschworener  Büttel, 
dieselben  vergeblich  feilboten  und  dass  dann  Bentz  den  einen  Teil 

35  mit  Frick  von  Ehingen  und  Konrad  Mdrterlin  auf  30  Pfund  8  Heller 
und  den  zweiten  Teil  mit  Johann  dem  Eninger  und  Bürklin  Hödel' 
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ßiuj  auf  1'f  Pftitul  15  SvhtHiiti/  iJi  lh  r  schätzicn.  Sic  sjtrcrln  it  die 
G  liier  den  Klät/ern  um  diese  Summe  zUy  da  Küntzlin  trotz  Ludtnitj 
Irtnr  PJt'iisjyrfchc  erhob.  —  Sie<jler  die  Stadt,  —  133d  (n^bsten  mit- 
wocben  nach  saut  Lucientag)  Dez.  15, 

Sp,  A,  L,  36f  Ftus,  97,   Or,,  Pg,,  Siegd  abgeritieit,  5 

684*  Osmid  von  Steir/,  Edelknecht,  terk^ufl  au  das  Spiial  zu 
Eisdingen  2  SchiUmg  1  Huhn  G&U*  von  der  M&reiu  Haue  zu  Hedel' 
Jhujen,  über  des  jumjcn  Baigtrs  Uofrmte  geleyen,  2  SehilUng  $  Hühner 
um  Dietrichs  Haue  und  Garten  und  1  Schilling  aue  einem  Baum* 
gärfhin  hinter  der  alten  Baigerin  Haus  vor  der  Spitalkelter  um  tO 
)i  Pfund  8  SehiUiny  Heller  und  weist  ah  Sicherheit  7  SehUUng  Heller 
O^lte  aue  Heinridt^  Wingartmans  Bamngarten  zu  Uhlbach  an.  — 
Siegler  der  ÄnesteUer,  —  1340  (Hylarig^en  tau;)  Jan,  13. 

A,  L,  90,  Fass.  93,    Or.,  Pg,,  Siegel  abgeyangm, 

ßSö,  Ulrich  KiLsf,  Richter  zu  Efidiutjeu,  beurkundet y  dms  15 
licinrivh  Kruse  der  Schuhmacher  (sutcr)  vom  Frougericht  ein  Ufieil 
erlangt  hat,  wenn  die  Pr>'f/ifirr  ihn  oder  seine  Erben  wegen  des  ye- 
meinsameti  Zinses  aus  seinem  Weinberg  und  dem  von  Siegfried  dem 
Sohn  des  Heggbacher  sei.  zu  Mettingen  an  des  vou  Halle  berg  gericht- 
lich belangen  und  SiegJ'ried  seinen  Anteil  rmi  Schilling  10  Heller  2(1 
(die  an  zwchdc  aylif  Schilling  Halter)  nicht  bezahlt,  dürfe  er  diese 
Summe  bei  den  Juden^^  auf  Zinsen  aufnehmen,  —  1340iSeitV9k  tercia 
proxtma  post  festam  beati  Hylarii)  Jan.  18. 

Sp,  A,  CopJb.  P  M  Un,90  rfcüwiw  des  MiehUre  Markward  LiOnm, 
dem  die  Urkunde  vom  Gerieht  Ubergeben  iet.  1367  (Dohstvii  duinatag  naeh  25 
dem  wisMU  suutag)  Märe  11. 

686»  Bertold,  Kirchherr  in  Sintau,  resigniert  auf  seine  Kin  hc. 
—  Siegler  der  Aussteller,  —  Bebenhausen,  1340  (in  die  beate  Prigce) 
Jan.  18, 

SLA,  Stuttg,:  JäneUngeH  Ii,  65,  Or.^  Pg,,  abhängend  Siegd  Bertolde.  30 
a)  Prunin  mnd  Konvent  von  Simon  prwentieren  dem  Siecht^  Nikotan» 
von  Konatans  JHtmo  gen,  von  Grämngm  (ßr&ningon)  /Hr  die  PfarrkiriAe  oon 
Sit  iKiK.  Ja  Bertidd  gen.  von  Plieningen  resigniert  hat.  —  Kloster  Sirnau, 
lUii  (in  dir  »'«Mivprsitnii.s  ■^Mnrti  Pauli)  Juu.  :,'.'>.  —  S/k  A.  L.  3Ut  Jt^MZ.  3ö. 
Or.,  J'g.,  abhängend  Konvint^iegtl.  —  Heg.:  Heg.  Consl.  h.  4öt(if,  3ö 
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ßH7.  HdurirJi  run  limhiunui,  liiiiyer  zu  Ktiüliiitfftf ,  und  sehie 
J^^/yrtf  HdUjund  geben  dein  Kuth<i)  lnenhosj)it<tf  Ttf  K.-<s/i/i;/<  n  und  ihrer 
Toclder  Adelheid,  I'J'riindnf'riu  in  dt  im^elhen,  alle  ihre  Hüter,  erhnUen 
sie  von  Murkuurd  Li(fr(fnt,  Ulrich  Schiihelin,  Benz  dem  Binder , 
b  Spitalpßegern,  und  Bruder  Bertold,  iSjuUdme ister,  wieder  auf  Lehens- 
zeit ijef/en  einen  an  Nor.  11  (Siartlnstsig)  zahlljaren  Zins  von  2  Hühnern, 
1  an  Spital,  1  an  Adelheid;  bestimmen,  dass  nach  ihrem  Tode 
tlie  eine  Hälfte  der  (Hiter  an  das  Spital,  die  andere  an  Adelheid  und 
eist  nach  deren  Tod  an  (bis  Spital  fallen  s<dl.    Nach  dem  Tod  des 

10  rinrn  Kheyatten  soll  drr  andere  lO  Pfand  zu  einer  milden  Stiftung 
tjvben  und  nach  beider  Tod  tlas  Spital  und  die  Adelheid  ebensoriel, 
f<ie  leihen  dem  Spital  10(>  Pfund  Heller,  irafür  ihnen  dieses  im  Herbst 
Wein  einlegen  soll  (als  sit  und  ^ewonlich  ist),  dessen  Erlös  sie  an- 
legen, bis  mit  den  JO(t  Pfund  ein  Eigentum  erworben  ist,  dos  dem 

lö  iSpitül  in  Aussicht  steht;  dafür  crhnHen  nie  ein  Haus  des  Spitals, 
f/en.  des  Eifers  Haus,  am  Spitalbach  gelegen,  welcl'^^  di  r  btnge  M'erner 
bvicidinte,  um  2  Pfund  Heller  Zins  auf  Juli  2ö  (Jacobs  tage)  als 
Leibyeding,  mit  der  Bestimmung,  dass  man  nur  zu  der  Frau  ron  Kis- 
lingen  (iBeDingen)  Haus  und  den  Ställen  di^  S/dtabs  dm  Wey  durch 

2ü  das  gi  n.  Haus  nehmen  soll.  —  tiieyler  die  HUnlt  durch  Johannes  von 
LustiMU  (Lustenowe),  Bürgermeister,  Alb  recht  (ich  um,  Schultheis^, 
und  den  Hai.  —  1340  (n&chsten  fritage  nach  saut  Mathias  tag)  März  3» 

Up,  A.  L,  17t  ^"aez,  31,    Or,^  Fg.,  anhangend  Skidieiegel. 

GSH*  Der  Edelknecht  \V(dger  von  Bcrnhausvii,   J)iep<dds  ron 
25  (irötzingen  «/.  Sohn,  und  seine  Erau  Addheid,  die  Tochter  Wolfs 
d.  A.  sei.  rom  Stein,  verkauf  in  an  Heinrich   Tuning,  Bürger  ZH 
EssUngen,  ihnit  Hof  zu  Bummelshausrn  (Uumoltzhoseo),  auf  welchem 
der  alte  Tobel  »el.  snss,  9(J  Morgen  s  Buten  dazu  gehörigen  Acker, 
eine  Oülie  von  3  SchiUiny  Heller  mtd  1  Huhn,  uelche  der  Haigingcr 
30      Aug.  15  (unser  vrowcntag  zwifjchen  den  snitten)  von  einem  (Sarten 
yi€htf  und  Wiesen  und  Ihfstättt  n,  welche  zu  dim  Hof  yeh&rcu,  den 
tteine  Emu  als  Mitgift  (hainsture)  erhielt,  den  M'ny<H  um  2  Pfund 
5  SchiUiny  Heller,  alles  um  2t:  Ph  Pfund  2  SchiUing  Heller,  mit 
dem  ZusatZf  dass  der  ältere  Sohn  der  Haimin  und  Jeder,  der  nach 
35  ihm  auf  dem  Hof  sitzt ,  wem  er  den  Hof  lebend  oder  tot  verläs.d,  ein 
Drittel  seiner  Güter  geben  muss;  sie  stellen  den  Ritter  Wolf  vom 
Stein  yen,  (Mm  Steineck,  seinen  Bruder  Wolf  yen.  von  Neuenstein, 
Wolf  Port  Brie  und  Wolf  den  Langen  vom  Stein  als  Bürgen,  welche 
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.v/V/i         KlitliHjer  eines  Knechtes  mit  Pferd  in  Esslingen  rcrpßJchten, 
nenn  sie  sich  selbst  nicht  einlatjern  können  odi'r  wollen.  —  Siegler 
W  illger  nnd  die  Bürgin,  mit  deren  Siegtln  sich  auch  AiUUuid  cer- 
jtßkhtet.  —  Vi4(>  (fiita^'  mich  dem  wissen  sunnentag)  März  10. 

6S9.  Aibrecht  OektWn,  SchwUhets»,  Syhoi  Crätziu,  MarktMrd 
Liü^ritm,  Eberhard  Burygrmmier,  Rüdiger  Naüinger,  Johann  CrAtzin, 
Ulrich  SchAhelin,  Ulrich  Kihe  und  Kmrad  Rybtiain,  Riehler  zu 
E«dingenf  beurkunden,  dose  Heinrich  Näslin  und  Sitze  von  Baach 
(Badi)  Johann  Anwine  Haue,  Hof  und  Garten  in  der  Mikhgasee  lO 
zwischen  Konrade  des  Mesners  von  DeUin^  Haus  und  der  Gasse, 
welche  zu  Ruprehis  Hof  führt,  geh  gen,  wovon  das  Spital  10  Schil- 
ling von  dem  Garten,  Kloster  Denkendorf  2  Schiüing  pon  dem  Haus 
und  die  alte  Ungelierin  2  Pfund  Heller  GüUe  beziehen,  für  ihre 
Schulden  zuge^ochen  erhielten,  dass  das  Haus  durch  den  Stadt-  15 
knecht  Rüdiger  HeHderman  an  Beringer  den  Bengel  um  l(l7^ls  Pfund 
Heller  verkauft  wurde  und  von  dem  Erlös  die  Vngelterin  zur  Ab- 
Ukfung  und  für  cerfdUne  Zinse  30  Pfund  7  Schilling  Heller,  Hein- 
rieh  des  Anwin  Sohn  als  mütterliches  Erbe  35  Pfund  und  die  Gläub^er 
43  Pfund  3  Schilling  Heller  erhielieti,  uogegen  Johann  Anwin  trotz  20 
Ladung  keine  Einsprache  erhob,  —  Siegler  die  Stadt»  —  1340 
(oecbsten  samstage  vor  sant  Gregorien  tag)  Marz  11. 

S'i».  A.  L.  36,  Fasz.  37.  Or.,  Pg.,  abhängend  StadUdrgeL  Au^i>€H  um 
dem  lö.  Jatu'h.:  hat  Diepolt  Schhinilcr  scluiidcr,  j;it  12  ß,  darunter  später: 
l^t  Jhcronimn«  Tryber.  25 

690.  Dieselben  nie  in  rur.  n.  sowie  Heinrich  llolderman  und 
Ung  der  Xallinger,  Richter  zu  Esslingen,  heurhundgn,  duss  Adelheid, 
die  Krffrrin  F.f>rrhard  Xdslins  sei.  den  Weinberg  der  Brüder  Hein- 
rich und  Bertold  W'idcnmunn  int  Einöd  zieischen  des  Pfiffen  Burk- 
hard liruggenschlegel  vn<!  <fi  s  Srhnnfriedrichs  Welnfirrgcn  gelegen,^ 
n-oron  s7>  4  Pfund  9  ^>chiliing  2  Heller  (fünl'thalj»  i)liunt  zehen 
Ilaller  mini)  '/Ans  an  Jan.  (i  (obrosteu  tage)  bezog,  für  loUi  Pfund 
rerfallenen  Zins  zugesprochen  erhielt  und  dass  der  Weinberg  mit  dem 
Rain  darunter  ron  Uüdiger  Holdermann  und  Bentz  dem  Gehender 
mit  Schönfriedrieh  d.  A.  und  Walt  her  Schalor  auf  47  Pfund  Heller  35 
geschätzt  wurde  (daz  er  jetzo  ledig  und  los,  won  er  wüste  ist  geleit, 
ine  deane  xe  tftre  w&rc  nnd  daz  damit  der  vorgenanten  frowen 


Digitized  by  Google 


134Ü  Apr.  7  —  1340  Mai  13. 


345 


Adelhaid  über  den  7,ins,  so  m  vor  tluriis  hat  nU  vor;;eii;int  Ktat,  da 
vurgenant  ainliltluilp  phuüt  vei^scHsens  ziimcs  uit  vergolten  niohlen 
werden),  'uk/  histiititjin  ihr  (kn  limtz,  du  die  htiden  WUhnman 
trotz  Lml'uif/  hri/tr  Kiihsprov/tc  (rhoöt'H.  —  Sicf/hr  die  Stadt.  — 
ö         (iiiiclisten  fritag  vor  dem  balmtage)  Ajir.  7. 

Sp,A.  L,  36f  Faaz.  S7,   Or.t  Fg.,  Siegti  »bgmtMih 

S9i*  Dieselben  wie  in  vor,  n*  beurkunden,  dass  Elieabeth  die 
IVitwe  des  Albreeht  Kurz  an  den  Priester  Konrad  auf  der  Brücke 
(ttf  der  bruggc),  Pße(/er  der  LeuUcirehe,  für  diese  10  ScMUinff  Heller 

10  an  Ifoe,  11  (MartiiiB  tag)  fälfif/c  OHUe  von  de»  Rietgrafen  Kammer, 
zwischen  dem  Hans  Johanns  des  Besmers  und  dem  Kram  Harfynannt 
des  Sohnes  Haritnanns  des  Schusters  (soter)  (jilcyen,  um  7  Pfund 
Heller  verkauft  und  mit  Konrad  Laimlin  und  Johann  dem  Roner, 
den  rälerliehen  und  mutterlichen  Verwand ten  ihrer  tninderjährit/cn 

15  Kinder  beschworen  hat,  da.m  dies  aua  Not  (jeschehen  sei.  —  Siegle r 
die  Stadt.  —  134(t  (nächsten  Bamstage  nach  sant  Gordians  und  saut 
Kpimachen  tag  der  hailigen  marterer)  M<ti  13. 

Up.  A.  L.  'in.  l  'as:  .         Ol-.,  ]'(/.,  ahhanymd  ResU  des  StadtHiciicls. 
a)  Riidiffcr  Nallitif/er,  Richtjr,  heurhuiuht,  ilnsa  Skijfiied  xx»n  Tiirkheim 

jJO  f*'^  rft»*  Mdtingcr  ritftTy  Aijn'-.<<  und  Gnta  .^citu  'J'ö<  httr  an  die  PfafFrn  ./nhnnn 
von  Urach  und  WernUn  von  Wien^njiteiff,  I'Jieyer  der  Lcntkirche,  für  diMe 
4  Schilling  Heller  an  SepL  29  (Michels  tai;)  fällige  Gälte  von  ihrem  Hiau»t 
Sehener  und  HoßrwU  vor  dem  äutseren  MeUinger  Thor  an  Hut^Hna  Gartm 
gelegen  nach  3  Schilling  an  die  lla«cnzfh/lin,  Klottetfrau  zu  Simau,  zu  geben, 

25  ^  Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  135(f  (nerhstcn 
dnni.st.'iirr  nach  sant  AndroH  tn^')  De:.  4\  —  Khd.  (ir.,  J'/;.,  ahhnntjcnd  Siegel. 
Aussen  aint  dem  Ende  de^  14.  Jahrh,:  Möntteicriu,  darunter  Junger:  »Sibolt  dat, 
ziemlich  jünger :  Müchliu  iu  foro. 

692,  Elisi/Uth  die  Kil^in,  Klosterjrau  Weil,  rcrhriift  an 
30  Adelheid  ron  Urach  (der  Prediger  wirtin)  1(P  Schilling  Heller  üälte 
aus  den  Gärten  am  t^chelzwanen  (SchelclicH  wasen),  worun  Hugo 
tSjjehshart  6''/»  Schilling  ron  einem  Aehtel,  neben  dem  (iartvn  der 
Tochter  Jiailem  gelegen f  und  Uupeldaha  der  Maurer  (untrer)  3*ii  Schil- 
ling ton  einem  halben  Achtel  neben  dem  Garten  CUns  an  dem  Brück' 
35  lein  in  der  Judengasse  gelegen,  geben,  um  5Vs  Pfund  Heller;  hiezu 
giebt  Adelheid  von  Urbach^  Priorin  zu  H'c//,  ihre  Zustimmung  und 
bezeugt,  dam  die  Gtllte  nach  dem  Tod  der  Adelheid  an  den  Ji rüder 
Maehtolf  und  nach  seinem  Tod  an  das  Predigerkloster  zu  EssUnyen 
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faUen   .^nli.    —   SityUr  di^t  rrwrm,  —  1340  (Urbaoes  tag  des 
babestes)  Mai  23^ 

^^It  »  sind  abgelost  1524. 

ß^.  K,  Ludieiff  [IV*I  errichiet  einen  Landfrieden  zwischen  5 
feinen  drei  Söhnen^  ^nannten  Fürsten  und  den  Stadien  Augibury, 
Ulm,  Biberach,  Memmintfen,  KempteUf  Kaußteuren,  Bacensönry, 
P/uilendorf,  ÜberUwjen,  LindaUf  KomtanZy  St  Oaäen,  Zürich, 
EoHweil,  Weil,  Heilbrmn,  HenUingen,  Wimpfen,  Weinsberg,  Hütt, 
Esslingen  und  (»münd,  wobei  unter  den  aufgesfeüten  Schieddeuten  10 
Eberhard  d.  Ä,  Bürgermeister  ton  Esslingen  ist,  uftd  bestätigt  den 
Teilnehmern  alle  Freiheiten.  SordUngen,  ISÜP  (die  sabbati  iioet 
Vitt)  Juni  77, 

Gcilr.:   Vischcr  löl  ß'.  n.  l  nacfi  einer  gUuhzeitigen  Kopie  (oder  Ent- 
wurf/J*)  im  Hof-  und  Staatsoreh.  Wiens  GeedLBU  o.  d.  Schweiz  1,5».  -  15 
Beg,:  Bähmcr,  addit,  S  n.  3447:  Viseker  n,  30, 

ßO-J^,  K.  Liuhriii  j  fV  ]  erklärt,  (his,s  die  Wrliihjv  zicischvn 
Ks.4hi»frn  und  W'ir/i'.  iii^"  ri/  durch  den  Landjrivdcn  nicht  berülirl 
iccrili  II  >()U»  n.  —  I  hn,  lH4(f  Jidi  2'J. 

6't.A.  .Stiiitij.:  JCftslingen  H.  J5.    Or.,   Vij.,   anhnvnrttfi  iin»  kni8*:rlicht  20 
Rihk.-iiKjcl.  —   Gedr.:   Ihttt.  31;   Dumont  1 1'J7  n.  :.^4     dartuuh  SattUr, 
Orajcn  l,llb  n.  U7  (mit  Jidi  2:iJ.  —  lieg,:  Moser,  Verzeichnis  n.  Ucjr- 
giteh  3,460  n.  SS:  Böhmer  u.  3091;  Viseher  n.  32, 

Wir  Lodowig  tod  Gotes  gnaden  Romiscber  keyser  ze  allen 
ziten  merer  des  ricbs  verjehen  und  konden  olTenlichen  an  { diBem  25 
brief,  da2  wir  niht  enwellen,  das  der  lantfricde  und  die  tmutaiizxe, 
die  wir  uberal  in  Swaben  ietznnd  nnder  |  berren  nnd  steten  gemacbet 
baben,  dem  von  Wirtenbeig  und  den  bargern  gemainlichen  ze  Eixe* 
lingen  nocb  iren  briefn  |  nnd  tedingren,  die  sie  Tormalns  ander  einan- 
der  gegeben  nnd  gemacbet  haben,  dheinen  scbaden  bring  noeh  bringen  90 
müg,  sander  wellen  wir,  daz  si  bcleiben  in  irr  kreflft  als  si  der  mit 
einander  nberain  chomen  sind.  Urchandes  ditx  bricfs»  geben  ze 
Ulm  an  samztag  nach  Jacobi  nah  Kristcs  gebort  drinzebenbandert 
jar  damah  in  dem  viertzigestim  jar  in  dem  schs  und  zwainsigestiro 
jar  nnsen  riebs  nnd  in  dem  dreizebendem  des  keysertumcs.  35 


Viteher  €bd,  lÜS  Hält  die  DnlierHngsfwmel  fhr  die  eines  Etdwmrfs, 


Digitized  by  Google 


1340  Au^.  84-1840  Okt  16. 


347 


69S.  Albrecht  von  FnttKnöerfj  (Vrowenberch)  (/h  fit  dem  Spital 
zu  Efidinyen  den  Laienzehnten  im  Dorf  MöhcitKjcn  auf,  welchen  er 
hisht  r  f  ür  dieses  als  Lehen  von  dem  Bischof  zu  Konstanz  (jtyen 
1  Ffund  Pfeffer  jährlich  getragen  hatte.  —  Siegler  der  Aussteller, 
ö  —  1340  (sau  BarUiolomeus  tak)  Aug.  24. 

8p.  Ä.  L.  57}  FoMZ.  68.   Or^  Pg^  Siegel  abgegangen, 

a)  Derselbe  giebt  dem  Bücluf  Nikolaue  von  Konstant  Au  Laknzehf^ 
lein  wegen  Krankheit  auf  und  bittet,  einen  anderen  Träger  gu  bestellen.  — 
Stt  r/ler  und  Datum  wie  oben.  —  Ebd.  t»  gleieKer  Form.  —  Reg.:  Beg.  Conti. 

10  «.  4602. 

bj  Bischof  Nikolaus  von  Konstanz  schenkt  tlem  ö'pital  su  E{>^itiigcn  auf 
BUUn  der  Fflegtr  und  des  Meisters  nach  Bcralutig  ndt  dem  Kapitel  das  lie- 
Uhnunggreeht  und  alle  Beehte  de*  Laieiui^ten  M  Mihtingm  (in  bnono  ▼ille), 
wdehtn  dien»  »ehon  ku^fe  tu  L^m  trug^  gtgem  Empfvmg  einet  anderen 

15  Kutzens,  wozu  Dgethelm  der  Propeif  Ulrich  der  Dekan  und  das  ganze  Kapitel 
dt-i  Dom.s  ihre  Zusiimmwttj  fjeben.  —  Siegler  dtr  BiKchof  und  das  Kapitel. 
—  Konstanz,  1342  (XVI  k.ikndas  septerabrixi)  Auri.  1}.  —  h'bd.  Or.,  Pg., 
Siegel  abgegangen.  —  -Sl.A.  s  tut  lg.:  Esslingen  H.  öö.  Kopie  des  Konstanter 
O/ßtiOt  Pff.f  an/mngend  üfßzialsiegel.  —  Beg.:  B*g.  Cmwk  n.  46U  (niehi 

20  Mirilingen  eandem  Moringen  tUM  im  Or.}, 

GOß.  Arnohl  des  Schnliheissen  sd.  Sohn  con  Korntvestlu  iui 
(Wcgtheimj  verkauft  an  d<t^  Spital  2a  Kuslingen  mit  srincr  Frau 
Adelheid  4  Morfjrn  Acker  in  Markgröningen,  za^f^'-rhrn  ilcnen  l'Jaff 
Albers  und  Khirhards  con  Bietigheim  (Hutenkain)  i/rfrgcn,  nm 
25  15^k  Pfund  llcüer.  —  Siegler  die  Stadt  Markgrüningen.  —  1^40 
(Gallen  tag)  Okt.  10. 

IVeiherrU^  w»  BrntseXk'SehMheckitehet  Arehiv,  Or.^  Pg.^  Siegel  tdh- 
gegangen* 

697*  Widf  der  Lange  vom  Steint  Kdeßweckt,  r-erhtufi  an  das 
90  Predigerkloster  ssu  Esslingen  1  Morgen  69Ui  Ruten  (aDdelhalb  roorg<ei] 
aoe  sehshalb  raten)  Weinberg  zu  Cannstatt  am  Galgen  zwischen 
denen  Johanns  des  Bonners  und  Merkliu  des  Burgermtinfers  zu  Cann" 
statt  gelegen,  jeden  Morgen  nm  35  Pfund  Heller,  um  51  Pfund 
4  Schilling  4  Heller  und  '/4  Morgen  13  Unten  3  Schuh  daselbst 
35  zwischen  denen  des  Sjntals  und  der  Ileckin  gdegen,  zum  gleichen 
Preis  um  29  Pfund  6  Sehilliifg  3  Heller  mit  näheren  Bestimmungen 
über  die  Leistungen  de»  EigentUmers  an  dm  Lehenmann  (das  daz 
aigen  dem  leben  jerlicbs  geben  so!  balben  miste  und  gar  onder  die 
wingart  ze  förcn,  balbcn  wintcrbäwe,  balbt  phele,  abte  Malier  von 
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dem  lHui(Kit  /.e  ain  ücliilling  Ilallcr  und  halben  l*ui  uuder 

die  kelteireii  /.c  füren,  zii  der  andern  feige,  halp  le8erl<»ii  und  halp 
Inot  den  leseni)  >'A7//'  II  row  Sfeiit  (jen,  nm  Wimnrn^ltai,  Krm- 
nid  Uivheliii.  M<  rklitt  <lni  lUiiyentnif^kr  und  JitirL  /ntrd  (kn  (ichnvi  n^ 
Uichter  und  hiirr/er  :i(  CnunftfaU,  zu  Hürtßu  mit  <fcn  ffrwvhnlicln  n  5 
BesthnimuKjen.  —  SH  .f/vr  </<  r  Anxtclkr  und  \\  ulj  (/vn,  von  Wunncn' 
stein.  —  1341  (ewilie  tag;  Jan.  i, 

Sp.  Ä»  Cop.B.  P  fol.  32  n.  59. 

a)  Der  Kdelknecht  Wulf  der  Lan/je  rom  Slein  ftnd")  j*cini  Gutlin  Adel") 
mn  l'.chterdingen  verkaufen  an  den  Esxlinycr  J'rali)/irhrtider  Kmirad  den  lU 
Pßsit  r  .">*^4  Morgen,  zu  Canmtati  stn.sv/u'n  Johanns  de^  Hedemer»  und  Merklina 
de«  Bttryet  mttätern  Ackern  und  J>V*  Morgen  ebetula  über  dem  Britid  gelegen 
um  es^U  tfund  10  Htlktf  C^/t  Mwffm  gieif^m  der  Rwihm  Sub  (HIhen 
miltee)  und  dem  Neckar  um  38  (&ne  swai  fieraig)  Pfund  HtUer  und  Mwffeut 
in  zwei  Stitckcn  im  Ah»pach  zwific/ien  Jiichelins  Ackern  geh';/'  >t  ntn  Pfund  15 
IJi^l..  SchilUiKj  («IriiiiT  iilmnilc  HaflltM-  "luf  ,ilitnili  li;\llKMi  sdiilliiif;),  4'' (t  Morgen 
zu  l'/kirrh  :tris<  /ttn  .lohanns  dis  Jirsemers  Acktr  und  ditn  Waihlinffir  M'cg 
gelegin,  um  ö'/»  J'f und  Heller,  11  Morgen'*)  Äcker  (lUe  abc  üüiu  grosseu  .ukcr 
geineaaeD  wurden  gooMt  am  yenin^)  und  6  Morgen  im  AUwaeeer  um  70  Pfund 
MeOer*};  etdUn  Räte'r^  Peter  von  Frauenberg,  den  Edetkneeht  Wolf  von  ao 
Wunfien$Uin''\  VoUz  den  SchuU/iti^Ken,  Mcrklin  den  Bürgermruder,  JCoiWtwi 
Hillen  Sohn,  Bertold  den  Helt.  Albert  den  Sünder,  Konrad''»  JJartmunn  und 
Hug  den  GrammewK  Bürger  zu  Cantutfad,  '//v  Jhtrrfeu  mit  den  gnröhnlivhrn 
Bestimmungen.  Jjie  Acker  gehörm  zu  der  Mcssi  auf  dem  Frauemltar  in  der 
Predigerttire/te  und  zu  der  JtüirzeU  der  [MechtildJ  von  Jlerreftberg.  —  Siegler  25 
die^f  beiden  Aueeießerj  »oieie  P€(er  immi  I'^aueuberff  und  We^  von  Wumneui' 
stein.  —  1341  (fritag  nach  unser  vrow«itag  der  lielitemease)  Febr.  9»  —  SLA, 
Stutig.:  EssUnfien  B.  .'.'i,  Or.,  Pff.,  anhangend  die  vier  Siege'.  Eine  gans 
ühnh'chf  Urkunde  Sp.  A.  L.  t>L\  Fusz.  sL.  <>r.,  Pg.,  anhangntd  Siegel  dee  Aue- 
stelhi'"  x^id  Sirfjfrieds  von  Licht 'nxt ein,  darnach  di>    \'arinni':>i.  30 

bi  H'  iiirich  r-/n  Sitin,  JüitlJ.nc<  /il,  <tu<l  stinc  I-'rna  Irmgard  verkaufen 
an  Kourud  den  Phinler,  Prtdigerhruder  zu  F.tfdingen,  zu  der  Jalirzeit  der 
Meektküd  von  Herreuberg  Ligen  und  Lehen  vtm  5Vi  Morgen  Aeker  mit  der 
Saat  (dem  «amen  der  daniif  etat),  m  Ctmnetatf  auf  dem  Suleerain  (S&lt«cnberg) 
ewieehen  denen  Johanna  des  Beeemers  und  Hichdins  des  SchuUheisgtn  gelegen  35 
und  tur  Grube  (zer  j^rubou)  genannt,  um  A.'/ '/»  Pfund  und  :H)  Heller  und  Hielten 
Wolf  von  7'ri  ,  EdcJlnn  hi  BicheJin  drn  .SV7»»f und  Merklin  den  Burger- 
maister,  Bichter  und  Bury  v  von  Cann.staU,  als  Jimgen.  —  Siegler  dt  r  Aus- 
steller und  Wolf  Von  Brie,  mit  deren  Siegeln  sich  auch  Irmgard  und  die  anderen 
Bürgen  verjtfiiehten,  —  1343  (Otmare  tag)  Xov.  16.  —  Sp.  A.  X.  bü,  Fae».  61.  40 
Or.f  Pff.f  anhaltend  ewei  Siegel. 

e)  Dieeelbtn  verkaufen  ganz  dfeneo  an  dae  PredigerJ^odtr  4  Morgen 
Wiesen  zu  CannetaU  zufiedien  dee  SpOalf  Wiesen  und  der  Sule  gelegen^  mm 

a)  ft>»U,  l))  Sitfffritd  eou  Lif-'tUH»(fin,  Ei/tik'terht.       ct~t:>  ftUI,       di  Ütr  Au4- 
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Or.f  Pg.,  anhangend  f-ild  SH^gtL 

d)  Dieselben  rei  häu  fen  an  d<is  IVi  (litfirf.loslrr  ztt  J'^sslfut/oi  Pfuml 
Heller,  an  Juni  i4  (Joliaii»  taj?  ze  minphteii;  fnlliii  roii  ihn  r  Wiese  zu  Stt  in 

5  6«  (Um  Brunnen  nehm  dir  AlbrecM  Kümingj^  yek^/m,  um  ät/  Pfund  Heller 
mtd  sUgm  ihre  Wius  tm  BrüM  gm.  dk  uu^egroilme  Wim  (umlMK'Aben 
wtoe)  tvm  ^wnd»  ^  SisgUr  Hrmriek  vom  Simn.  —  lUß  (Valmtina  tag  doc 
baOigen  marteros)  Febr.  14.  —  Sp,Ä,  Cop^B,  P  f»L  23*  n.  04.  —  Basuflbe 
beurkundet  Albreeht  Kürn,  BichUr  tu  SttUHffm,  am  gUkhen  Tag,  Ebd, 

IQ  fol  ^4^*  n.  66\ 

e)  Luthard  von  Hofen,  h^deUsncclU,  und  Konrad  dtr  Ämmitnf  V'oyl  von 
Stutlgart,  eiOseheidm  cäM»  Htte&Btiiui^  com  StHn  dnSakntt  fnm  MttiHeh  vom 
iSMn  (d«r  aln  BebMhoaw  i«t)  mU  dorn  Klotter  dahm,  dato  dtr  Srirag  mIeM 

VOH  der  Wiese  f/J'incfU  noch  durch  Weiden  (etzzen)  oder  Gras,n  vermind^ 
15  werden  diirf ,  ehe  die  Ciili'.  l-fnahll  ist,  andemfaUs  f/rh-'i-c  die  H'<»  ,sf  m;7  dem 
betreffenden  Ki  trn<j  don  Klosttr.  —  Sietfler  die  betden  Atitistt  flcr  und  Heinrich 
rom  Stein.  —         (vigiliji  aeceuaioni«)  Mai  10.  —  Ebd.  fol.      n.  W>. 

S9S»   Koinml,    liiiif/iulomäu.-i   und    Ulrich   yeii.    die    H Wxr, 
Burger  zu  Aiujshuri/.   Meister  Ulrich  der  Richter,  der  Mann  ihrer 

20  Schweater  Agnes,  Heinrich  VöyclUn,  der  Mann  ihnr  Schnester 
Saißine,  und  Johannes  der  K loker,  der  Mann  ihrer  Schwester  Kutlia- 
rine,  verkaufen  an  Mechtild  ron  Waldenbuch,  Ahtissin,  und  den 
Konvent  des  Klaraklifstcrs  in  der  Oberesdinger  l  </i  stadt  den  von 
ihrem    Vatrr  Bartholomäus   Welser  ererbten    Weinberg  2U   Zell  ob 

25  Helenbruiinen,  zwischen  lUui   Kaisheinter  und   Wtrnher  Uybstains 

Weinberg  gelegen,  um  74  Pfinid  Heller.  —  Sieglcr  die  ersten  fünf 

Au.'isteller  und  ./ohiinuLS  K  loher,  der  kein  etgenes  Siegel  hat,  mit 

dem  seines  Vaters  Konrad.  —  Augsburg,  1341  (nechbteu  alteiiüent^ 

▼or  sant  Valentinstag)  Febr.  13. 

90  Sl.Ä.  öiutlg.:  Esslingen  Ii.  öö.    Or.,  Pg.,  anhangend  6  Siegel,  wovon 

die  drei  letstm  terbroehen. 

B99*  Johann  Crütein,  Richter  2U  Esslingen,  beurkundetf  das» 
Kcutad  der  Phgster,  Pfleger  d«9  Predigmidtttters  9h  Ettüingen,  m 
Adelheid  die  TÖehier  Kourttda  des  Phdwen,  des  Krämers,  1  Pfund 

86  BOler  an  Jidi  25  (Jaoobs  tag)  fälliger  GÜUe  von  dem  Ham  des 
Wdgner  von  Langenau  (N&we),  des  Kärchers,  in  .der  Sehmiedgasse 
twiste»  den  Häusern  . .  des  JAsers  und  des  Juden  Salmann,  des 
Sohnes  tSrumolts  ron  Kirchheim,  gelegen,  mn  14  Pfund  Heller  ver* 
kauft  hat,  wofür  CrAtzi  Bürge  ist,  —  Siegler  der  AussieÜer»  — 

40  1341  (n&ehsten  mitwochen  naeb  sant  Gregorieti  tag)  März  14, 

8p,  A,  L,  ST,  li'aes,  3S,   Or.,  Pg.,  abhangend  Siiget  CrAttin», 
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700,  Marhward  Luiran  md  Ulrich  Sch^helin,  Richter  zu 
Eif^lhujcH,  beurkunden,  das»  Schwester  Meehtild  und  ihre  Schwester 
Irmgard  gm.  die  mn  Schmiden  (Snidehain)  dttn  Spital  *U  Morgen 
Weinberg  in  Erter  (Frier)  Mark  an  der  Haeenwaide,  PI*  Morgen 
ze  Erbenol  au  Hermann»  des  Visehers  Weinberg  gehyeii,  totkhe  5 
Vofgetein  nm  die  Hälfte  haut,  PI*  Morgen  in  Berger  Mark,  leelehe 
nach  »Äf«  beider  Tod  Margarethe  Eberhard  des  Keiner»  [Tochter 

im  Klarakhater  auf  Lebenszeit  erhalten  »oll,  und  alles  ihr  Gut  ge* 
schenkt,  alier  wieder  erhalten  haben  gegen  eine  an  Nov.  11  (MarÜDS 
tttg)  f/illige  fJuite  von  1  Kapaun;  datts  sie  bestimmt  haben,  wenn  10 
Meehtild  zuerst  stirbt,  solle  sie  Irmgard  ehrlich  bestatten,  wenn  Irm- 
gard vorher  stirbt,  kann  sie  ihr  (ievrand,  ein  Bett  und  Kf  Pfund 
J feller  bar  schenken,  tvtni  sie  will.    Sie  beurkunden  ferner, 
das  Spital  den   beiden   der  ron  Uietheim  (Kiethaiti)  sei.  Haus  und 
llofraite  zu  Niederhofen  um  2  Pfund  5  Schilling  Heller  an  Juli  2i»  15 
(.lacohez  taj^)  fülligen  Zins  geliehen  und  2  Morgen    Weinberg  zu 
Titrkheim,   welche   Konrad  der   Ilerter   um   die  ilOlfte   baut,  um 
70  Pfund  Heller  verkauft  hat.    —   Siegler  die  Aussteller.  —  UHl 
(frita*^  vor  dem  palmentag)  März  .'ff f. 

üjt.  A.  Ji.hJi,  1'a.sz,  bl.  i)r.,  Py.,  anluxfUfmd  liitgd  nn  2.,  >Slreijm  an  1.  ^yttllf.  20 

701,  Johann  Cn'it^in.  Uichfer  zu  Essliinit  u ,  />i  Krh  imdei,  dass 
Kaurad  der  ftfnrki/i'//<  ss(  r  i  gli);:^nt'8ser)  ror  dem  Oberrssfiuger  Tina' 
an  Wetzt  I,  Kaplau  utn/  I'jlryt  r  di  r  Fnnu  nkirche,  Jiir  das  Licht 
rar  dim  Aunaaltar  2  Pfund  Heiler  an  luhr.  2  (iinsei-  IVoweii  ta;Lr 
zer  liclitinessf)  Jülliger  (Hilte  ron  .'<einem  Jlaus  mit  llojnilii  und  20 
(! arten,  rttr  dem  Oberessliuger  Thor  zwi.^chen  lleiurich  Acht  i  hkiidis 
und  dis  Zaten  Häusern  gelegen,  welches  ein  her  als  j'fiind  dient  Jiir 

4  Schilling  Heller  (iidtc  aus  Zötlins  Hans,  um  22  Pfund  in  Schil- 
ling Hefler  rerkaujt  und  Heinrich  den  Ackermann  als  liiirgen  (selb^ebuln) 
gestellt  hat  und  dass  Wernher  der  Value  sein  Kck/utus  (ortlins),  in  'M) 
der  PUeusau  neben  dem  Haus  derer  rttn  Pfii  riiugen  geh  tj»  n.  als  Pfand 
hiej'ür  geijebeu  hat.  —  Siegler  der  siimlelUr.  —  1J4X  (t'ritage  uach 
dem  liuiligeo  oslerlage)  Apr»  lü. 

Sp.  A.  L.  30,  Fasz.  37*  Or^  Pg.,  nnhan  und  Stegdttretfen.  AunM 
oit»  dtm  In.  Jahrh.:  ^it  (lening  Man  iiud  C^ourat  Biit-Iiel.  ^ 

a)  AVirtclU  (ithürn,  SehuHheiaft,  -hihnnn  (.'rütsin,  liitrgermeister,  Sih»t 
Crt'tlzin.  Markward  Liitram.  FJ'erhnrd  fturij^rmaister,  Rudiger  XalUniitr. 
Uhieh  öChüheliit,  L'irich  Ktlse,  Konrad  Uyb^tain,  UeimUh  Hvlthinmu  und 

«)  fthlt  im  Or. 
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JIng  dar  NoBütgeTf  Riehtirj  hem'iundtnf  doM  EKsabiA  Attre^U  des  K»rigm 

Wittci  Baldt^ggK  Frau  an  Pfnß'  Albrecht  WrJzzd,  Unser  J'raucii  Kaplan, 
ror  dem  FroiujerH'ht  S'/a  Mfni/eu  M'cinherij  im  Immcnrod  in  FdUxu  lur  Mark 
ztrixrhcii  duirn  von  Klngter  iSaltm  und  Wolf  dem  Lunken  rom  >V/ ■?>!  f;rlt(fai, 
5  irot'OH  dan  Prcdigerklogter  1  Imi  Wit'ngüUc  hezifhi,  jeden  Morgm  um  l'/nud 
HdUr  wrkau/t  und  mä  Heinrieh  wn  GrSmngm  und  Konrad  LaimUn  dm 
ndeAv/ett  VerwnuUe»  ihrer  Kinder  au»  er»t&r  Khe  beschworen  hat^  e»  »ei  au» 
ehafter  Nut  gtschehen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1341  (MUig  vor  sant  Tliomiw 
tS^g)  JJeg.  14.  —  Sp.  A.  L.  S8,  Fasz.  89.    Or.,  l'g.,  ahhangend  Siegel. 

10  b)  AVircchl  Kürn.  Richter,  beurkumiei,  dasn  Adelheid,  die  Wiiw<:  M  ister 

JJeinricfis  mn  Groningen  sei.  dex  Arztes  mit  Zustimmung  ihrer  Tocht-r  Anna 
und  ihres  ßSchu  itt/ersohns  Heinrich  Zwin  an  Albrtcht  Wetsel  Kaplan,  Johann 
Crüttin  und  Lenz  den  Bituler,  beule  Vfleger  der  FrauetUtirche,  U'jt  Pfand 
MIeUer  GiOU,  hafb  an  Jan.  6  (oberoateo  tag  sc  wilienn&hten)  und  haib 

15  on  Juli  35  (Jacobs  tag)  fMUg  mn  dem  Kaplanaishau»  gegenilber  dem  Ge»ä»» 
de»  Bürgermeisters  Johann  Crützin  eirischen  der  Ilofraite  Wt.rnlim  t  on  WieeeU' 
steia  und  dem  fiasslein.  irelrhejf  an  den  Sahna nswciler  Hof  Hti>ssi,  i/ilcgm,  um 
4o  I'fund,  jedes  I'/and  um  10  Pfund,  rerkaufty  th/eme  dm  Kirehherrn  von 
tSirnaa  und  Uaintzelmann  von  'Vürkheim  den  Weinschenken  als  Bürgen  g:M<Ut 

20  und  dUeen  ob  Sicherheit  all«  ihre  Güter  auffewieeen  hat.  —  Sieker  der  Au»' 
MeBer,  —  i34S  (nechaten  dnrnBtage  nach  dem  haiifgen  tag  ze  osteran)  Märe  31, 
—  JKbd,  in  Steher  Form. 

702»  Uritirhh  ihr  Schmicfl  rmi  d n'>f:in<p'H,  Uriiinch  (h  r  l!i>ie 
mn  Sick'i rtlniilJuKini  ( Talviujii^eii )  innl  Kom  ail     lilrnhc  n>/i  Sc/that- 

25  fiorf  (Sclilaittoij,  «  t  rL<(nJen  <ni  Kaunid  ilt  it  StJ/er,  ßi'n'(/er  zu  Hss- 
Itnijeii,  mit  \\  illin  Kberlnirds  mn/  Uiepoltls,  Kirchho'rrii  7ft  St  rktir- 
tlunlßtujen,  Ki(/en  uml  Leliin  rtHcs  H  e/uhen/s  zu  lUdhin  h  'nn  Sntit/i/rtf 
um  Iii  Pfund  Hcffpr,  u-of'i'tr  .«»vV  dfs- Sclunin/lrrs  f r  ftf  in  }\tvLiti  th(iil' 
Jintjer  Mmk  kmijt  n,   n  r/ijUr/ilni  sich  uurh  (ds  Jlf/l/'t/rupßf'ffci'  zur 

30  Ft'rtiijuny  des  VerkuuJ.'i.  -  i^ieyUr  die  Kivchherrm.  --  l.'i41  (Cierieil 
tag)  .ipr.  2:i. 

Sp.A,  L,  119,  Fa»z*  128,   Or.,  i^.,  anhangend  2  Siegtl, 

703,  Vlrii  Ji  Kdsp,  [{iii  i/f  rinrlsfi  r  und  Jllc/ifcv  zu  Ksslinffen, 
hi  iirknndet,  dass  M*nkuard  d.  jiiti;/c  S,  /ndfJifiss  (ni   da.s  J'm/ii/ri'- 

Bri /.Vos/f-r  We'tnhery  zu  ('annshilL  um  l)li<l:  an  denen  hmiidd 

HuliU  riinnis  uml  l'jojf  Konrod  JtaUir^  ip  lnp  n^  Jri'iln  r  FJu  rlitinl 
Sdslin  Si  l.  (p  hiiriif  uml  ton  llviiiyich  drin  iSiiUcf  i'on  CnnKsfittl  (p  htutt, 
/roron  i  r  it(i  St  hillinij  di m  J ' n  d/(/t'r  Llosfer  un<l  '^4  SrhU/tn«/  Tnihllrft 
l  iiijfltrr  d.  A.  und  sfini  H  h'/in/rrn  ziust  und  di  r  tiiit  4(t  Pjund  Heller 

40  verjtdleneni  Zins  hrhistct  /s(,  abyett  tUn  Jntt,  uo(j<(/en  das  Klontet' 
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TruhUeb  üngelier  befriedigte,  wm  dessen  SSJme  Konrad  und  Truk- 
lieb  und  sein  Schwiegersohn  Heinrieh  Koisertiseher  bezeugten,  — 
Siegkr  der  Ausstäler,  —  1341  (dnorstag  nacb  sand  Marx  tag  dez 
hailigen  ewangeliaften)  Ajpr,  26. 

Sp.Ä.  L.  fi^,  Fa9Z,  6t.   Or.,  Pg.^  abhängend  Siegel.  Iy 

704,  Virich  Schuhäin,  Richter  zu  Esdiagen,  beurkundet,  dass 
Burkhard  d^  Weissgerber  (wiBsegaerber)  dem  Spital  daselbst  sein 
Haus,  in  der  Pliensau  in  Besehen  sei.  Gässlein  zwischen  den  Häusern 
Heinrichs  des  Maigers  und  Agnes  der  Saltsmänmn  gdegen,  wovon  er 
dem  Spital  1  Pfund  1  Schilling  Heller  giebt,  übergeben  hat  und  dass  10 
er  wegen  der  2  Pfund  verfallener  Zinse  nicht  verldagt  (mit  geribte 
benot)  werden  soll,  bis  ihm  die  Bezahlwig  möglich  ist.  —  Siegler  der 
Aussteller.      1341  (Urbans  tag)  Mai  25. 

Sjt.  A.  L.  36,  Jh'aftz.  37.    Or.,  J'tj.,  auhnntjend  Sieffdresf^. 

a)  Markward  Lulram.  Hkhter  :t(  J^^sliittfen,  heurkundd,  dass  lltinrich  20 
dos  d.  Ä.,  Zimmermann,  an  das  Sitikd  io  6'chüliny  Heller  Gtdle  von  stinen 
twei  Häueem  «n  der  PKentau,  in  der  Closgasee  (Cloz  gsssmi)  twisehen  dem 
Haut  de»  Haiuder  und  der  JSeheuer  Kottrade  dee  Glas  getegeu^  worin  der 
Guldin  und  Vetnel  eOMen,  um  ö  Pfund  7  Sehilling  Heller  verkauft  hat.  — 
Siegh  I  der  Aussteller.  —  1341  (naelisten  afteruieiif  nach  sant  Bamabe  lö 
apostel  ta^^)  Juni  12.  —  Ebd.  (h-..  Pf/.,  ahhangKud  Skg>ilstrtifi'n. 

b)  JJereethe  beurkundet,  dass  Heinrich  der  Hayde  an  das  ö'pital  das  liehen 
dee  Kindes  »einer  Tester  und  de*  Gärtners  eeL  bütehemt  in  Vs  Morgen  Fcm- 
berg  obe  Miaelbrunne,  der  dem  SpÜol  gehörtt  wn  6  Fj^md  Hdkr  werkm^ 
und  Eberlin  Beeketihart,  Heinrit^  den  Erics,  seinen  Tochtennann,  und  Bwrir-  25 
liiird  JldidtJfhirfrn  <ds  Bürgen  ge^ielU  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1343 
(Agucz  tag)  Jan.  21.  —  Ebd.  Or.^  Pg.^  abhängend  zerbrochenes  SiegeL 

TOS,  Dgemo  von  Gomaringen  (Gomeringen),  Prior,  und  der 
Konvent  des  AugustinerMosters  zu  Esslingen  beurkundenf  dose  sie  an 
St.  Augustins  Altar  in  ihrer  Kirche  am  vorderen  Altar  gegen  die  so 
Stadt  ein  ewiges  Licht  anzünden  und  so  oft  dieses  4  Wochen  nicht 
brennt,  30  SckUling  Heller  von  ihrem  Hof  zu  Mbhriiujen,  den  sie 
mn  der  [Anna]  von  Thierberg  und  ihrem  Sohn  Konrad  (/ekanft 
haben,  an  die  Annen  im  Spital  zu  Etudingeti  gehen  sotten.  —  Siegler 
der  Prior  und  der  Konvent.  —  1341  (gütemtag  nach  dem  hailigen  3ö 
phingestag)  Mai  28. 

Sj).  A.  E.  ^^»"'t  i*9t  nnhangend  die  beiden  iUegel^  das  de» 

Priors  gerbrodien. 
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MeehUld  von  Waldeiibtfchf  Äbiimnf  vnd  der  Konvent 
des  Klaraklosters  rerkaufen  an  Konrad  den  Holder,  Küfer f  und  seine 
Frau  Gute  7Va  Pfund  Utüer  an  Sept.  29  (Miehels  tag)  ßOliff  von 
ihren  H'einhergett  zu  Zell  (ob  HoleobniDneD),  zwischen  denen  des 
5  Klosters  Kaisheim  und  Wemher  Eyhstains  ff^gen,  tmd  von  ihrem 
KlosUr  vm  75  Pfund  Heller  und  5  Pfund  Gülte  an  Sept.  29  fällig 
aus  4^1%  Morgen  Winen  am  unfern  Kap  (Gehaie)  an  des  Spitals 
Brühl  gelegen,  von  Albrechts  des  Kurzen  Witwe  gekauft,  um  50  Pfund 
UtiUr,  womit  die  Wiesen  bezahlt  wurden,  verpflichten  sich,  die  Güter 
10  nicht  zu  versetzen,  da  sie  sonst  ihre  Rechte  verlieren  und  die  Güter 
an  das  Spital  fallen,  und  nach  der  beiden  Tod  1  Pfund  Hellef  zu 
ihrer  Jahrzeit  dem  Konvent  au  den  Tisch  zu  reichen,  —  Siegkr  der 
Koncent.  —  1341  (sarostage  nach  Viti  und  Modesti  der  hailigen 
marterer)  Juni  16. 

15  Üii.A,  L.         J''tis£.  1^.    Or,,  l'y.^  ahUangcnd  Siegel. 

707*  GaucdinuSf  Bischof  von  Älbano  und  päpstlicher  Gross- 
pönitentiar,  beauftragt  den  Predigerprior  in  Gmünd,  die  Nonnen  von 
Simau,  welche  zum  zweitenmal  während  der  Streitigkeiten  mit  KUnig 
Ludwig  der  Ejekommunikatiou  verfallen  sind,  zu  absolvieren.  — 
20  Avignott,  1341  Juni  26. 

ai.A.  Sttttlg.:  EssUntit:ii  ß.  55.  Or.,  ilal.  l'g.,  an  hraumn  nnä  irm*«! 
Bmmwo^Oden  tttUMugend  Reste  eines  raten  Siegels.  Auf  dem  Bug  reehls: 
B.  Gin.,  damuitert  Pro  cor,  unier  dem  Bug  Unke:  B.  dnodocim  ter  (?]  Qea., 
oben  Unke  Ben  mä  innreren  Abküreungsseiehen. 

25  Oaucelinus  miseracione  divina  episcopus  Albanensis  religioso 
Firo  .  .  priori  fratrom  ordinis  Predicatorum  in  Gamumlia  diocesis 
Aogastcnsis  vcl  su{)prioi*i  '  ejusdcm  ordinis  iu  Esselingeu  Cunstan- 
ciensia  diocesis  salutem  iu  domino.  Ex  parte  . .  priorisse  uionialium 
conversonioi  et  convcrsaram  noTiciammquo  { mona^terii "  sancte  crueis 

90  de  Syrmenowe  in  Esselingeii  sub  cura  et  reg! m ine  fratrnni  predicti 
nrdinis  degcnciun»,  ordinis  sancti  Augustini  dicte  Conjstanciensis 
diocesis,  nobis  oblata  peüßio  continebat,  quod  ipse  et  ipsi  olim 
post  absoJucionem  ab  excomraunicacioms,  Kuspensionis  et  interdicti 
sentenciis  et  peuis  alüs  latis  iu  processibus  felicis  recordacionis 

85  domini  Johannis  pape  XXil  contra  Ludowicuip  de  Bawaria  scis* 
maticum  et  rebellem  sanete  Bomaoe  ecclesie  et  fautores  ao  se- 


Juror  rinf  Ntt^tir  rnrr  rititt  S  Buchttalttn  L/ittfft, 
Wartt.  ae«ctalcbt«qneUon  IT.  28 
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quaces  ejus,  quas  incurrerant  qnoBdam  ex  dictis  fautoribns  et  sequa- 
eibas  excommunicatos  et  interdietog  etiam  in  locis  occasione  faatorie 
biyiiSDiodl  ecclesia8tico snppositis  interdicto    ad  divina  ofYieia  ad* 
mittendo  et  coram  eis  officiando  ac  eciani  cum  aliquibus  ex  ipsis 
fautoribas  et  seqaacibus  mollig  modis  aliis  partieipando,  et  dispensa»  & 
cionem  super  inhnbüitate  inde  coutracta  ab  apostoHca  scde  obtentam 
ac  juramentnm  per  eas  et  eos  corporaliter  prestitum  in  sua  absoln- 
cionc,  (|Uod  inantea  starent  et  parerent  mandatis  ecclesie  et  doroini 
nostri  pu[>e  super  premissis  omnibns  et  aliis,  ut  in  dicta  absolucionc 
earum  et  eorura  plenius  coutiiietDr,  per  qnosdam  tirannog  dicti  Ludo-  10 
wici  fautores,  qui  dictum  monaBterium  cum  armis  hostiliter  intravo* 
mnt,  vi  et  metu  ac  timore  ammiesionis  rernm  suamm  et  ejectionis 
a  monasterio  coacte  et  oompulse  fuerunt,  quinque  missas  et  alia 
divina  officia  coram  ipsis  facere  celebrari  et  eis  interesse,  horas 
canonicas  cantarc  aliqnamdia  com  solennltatibus,  attjue  nota  insui^^  15 
ad  quam  plures  missas  alias,  quas  aliqui  presbyteri  divina  officia 
profaoantea  celebrabaot  ibidem,  necessaria  prebuenmt  et  personaliter 
eis  miDistrarnnt  ac  qnedam  ex  ipais  monialibus  tirannos  pre- 
dietoB  indnxerunt,  quod  aliquas  alias  monialet)  de  predietis  ezoesdbm 
immunes,  qne  se  timore  ipsorum  tirannorum  absconderaot,  oogerent  20 
et  artarent,  at  loteresaent  dtYinis,  et  etian)  ipse  modis  omnibus,  qui- 
bus  poteranty  indaxenint  ad  faoc,  corpora  quarundam  monialitim 
ipsios  monasteri!  et  aliainm  persouarum  defnnctarum  in  earoin  dmi- 
terio  tradidernnt  eeclesiastice  sepulture,  quoddam  quoque  benefieiiim 
cum  etira  animaram,  cigus  jus  patronatus  ad  eas  spectat,  cuidam  86 
derico  profaoanti  contnlenuit,  qui  vicariam  pro  eo  in  ipso  beneficio 
posuit  divina  officia  continoe  vel  qoasi  cotidie  profanantem,  aliquo 
rero  ex  eisdem  monialibus  de  nniversitatibas  sive  loeis  interdietis 
oceadone  predicta  assnmptc  seu  alie,  ante  soe  rcligionis  ingressom 
et  eeiaui  post  ab  ipso  monasterio  recedentes,  in  domibus  pareiilam  80 
raomm  looontm  biünsmodt  interdictorum  divinis  ofgciis  interftienint 
et  sepnltnrte  deAmeioram,  ecclesiaatica  sacramenta  a  presbyteris  pro- 
faoantibDs  recepenint  et  sermones  aadiyerant  ac  moltis  modis  alHs 
eun  exeommimiealiBy  snspensis  et  inteidirtis  aactoritate  prooessanm 
predictoram  participarenint,  propter  qne  in  predietas  sententiaa  et  85 
penaa  alias  et  etiam  a  jare  lata«  reincidenmt  et  reatnm  perjurii 
inetuienrnt,  super  quibns  omnibos  et  alÜs  oblitis  ooofeasatis  et  non 
confessatis,  predlctos  proeeflsns  tangentibus,  supplican  fecemnl  bnmi- 


«)  o  "HUi  auf  JluMii,      l.i  y^^tri^ft:  iatvrdicti*.      c)  l>ufSr  rcrwrJ^-»«!«!«  ^»«rCBfU. 
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Itter,  dbi  per  gedem  pretfietom  müeriooniiter  proTideri.  Hob  igiinr 
ob  ünTorem,  qni  religioni  debetnr^  anctoritate  domtm  pape,  eqjos 
peDitentiArie  ennun  gerimoB»  et  de  ejus  special]  maDdato  diaeretioni 
tne  eommiCktmiMy  qnatentu,  si  est  ita,  prioriaeam  moniales  oenTersoB 
5  et  oonveraas  noviciasqne  prediotoB«>  a  dietis  seotepei»  et  peniaper- 
joriomm  leatibiui  Irajnamodi  et  ab  omnibus  aliis  exeewibn»  per  eas 
eonfeBsatis  et  uon  oonfeseatts,  dletos  processns  oontiiigentibnfl,  abeol- 
YBs  in  forma  eceleeie  consneta  et  injoncta  inde  eamm  eoilibet  et 
eomm  pro  medo  oolpe  peuitentia  müntari  et  aliis,  qae  eis  de  jore 
10  fneroDt  ii\|iuigenday  aaetoritate  et  mandato  predictis  agae  dispeosative 
miaerieorditer  eam  eisdem  alio  canonioo  uon  obstante.  Datum  Avi- 
nione  VI  Icalendas  Jnlü  pontffieatas  doraini  Benedieti  pape  XII  aDoo 
aeptiino* 

708,  Utuj  der  yal/inf/cr,  Richter  zu  Ess/inf/en,  heui'kundei, 
16  da»s  Cnio  &UJm  und  sein  bohn  Cim  heide  von  W  rndiiugen,  Biln/er 
zu  Efsdingen,  an  Komnd  den  Bader  in  der  Pfiensau  1  Pfund 
Heller  an  Nop»  11  (Martins  tag;)  Jalli(jer  Gidte  von  ihren  llani<ern 
in  der  PlicnKan  am  Itossntarkt  zwii^chtn  denen  BerUdd»  des  Visehera 
und  Arnolds,  des  Knechts  des  Sto/felers,  tjelctjen,  um  12^h  J'J'inal 
20  Heller  verhanft  haben.  Siegler  der  Austtteiier»  —  J341  (Jacobez 
abent)  Jvli  24. 

8p.  Ä,  Z.  96t  <^«W*  9T.    Or,,  Py,,  antiangend  Sicgehtrei/cn. 

709*  ffuffo  Naüinger,  Richter  zu  Esdingen,  beurkundet,  dass 
Johann  Kilfe,  der  Sohn  Johann  Kikes  (tel.  am  Markig  mit  Einwil- 

2ß  ligung  «einer  Pßeger  Ulrich  Sehuhelin  und  Ulrich  IGlte  an  Albrechi 
Dapplahe  den  Metzger  15  Schilling  Heller  an  Febr.  2  (unser  frowen 
tag  der  liehtemesse)  fälliger  erster  GRlte  aue  der  Hälfte  einer  FUisch- 
banh  unUr  der  alten  Laube  zwischen  der  ßimehartin  und  d^s  Dapp' 
lohe  ITeisehbänken  um  lO^tt  Pfund  Heller  verkauft  hat.  Siegler 

90  der  ÄutsteUer.  —  1341  (sant  Dyonisias  tag)  9. 

St.Ä.  L.  läO,  Pasz.  181  n.  1.  Or.,  I'g.,  ahtiangmd  Siegel.  Aussm  aus 
dem  15.  Jakrh.:  Hans  VMtnor  der  alt') 


ft)  Jtefor  «int  grStm*  Samir. 

Dieeen  Varmerk  fragtn  die  fcigmäm  Urkunden  mU  Juenahmt  der 
tön  ]346  Apr.  05. 
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aj  Derselbe  urkundet  ebenso  über  Verkauf  eine»  Viertels  tiner  FUUch' 
hank  mbm  TapplaheU  FUiickbank,  ivawn  tUu  SpÜal  25  SeMUmg  GüHe  U- 
Mükit  von  CuitM  Pluvaty  Zmtprand$  uL  ToehUmumn^  an  «Km  hiahari§m  Teil- 
haber der  liank  AlbrecM  Buteler  den  ßfdci/a'  "»»»  T  Pfund  Udler  unter  Bürg- 
schaß  Mtrklin  Plurals  und  Jturkarts  von  KtJiujrti.  —  134')  f'HMliijteil  gAteutag  5 
nach  sant  (JwrienUig)  Apr.  26.  ~~  Khd.  «,  2  in  yleicher  Furm. 

b)  Derselbe  beurkundet,  dm»  Albrecht  Tapplahel  d.  Ä.,  Metzger,  an 
seinen  Sohn  Heins  Tapplaftel,  Metzger,  die  untere  Hälfte*)  seiner  Meiscltb€ink 
unUr  der  aUen  FUleeManbe  zviiechen  seiner  und  dee  Butdere  JFUieckbät^bM, 
woran»  Heine  Tapplahel  17*/*  SehUUng  und  Simau  17^h  Schüling  Outte  be-  10 
ziehen,  und  2  Jauchert  Acker  :>(  UdzgefUngen^  welche  Wemker  Homung  um 
die  Hälft-  dey  Ertrnr/)}  hehaut  und  von  weichen  2  Hühner  gefjid>en  irrrden, 
wenn  nie  mit  Kum  brhaut  sind,  um  51  Pfund  Helhr  rt'rkauft  hat  mit  Zu- 
stimmung seines  Sohnes  Ruf,  seiner  TocJUer  Adelheid  und  seiner  Sc hioieger söhne 
Kune  Nagels,  dee  Leduujcrbers,  und  Ruf  SehoUee.  —  1363  (necbsten  fritiig  vor  15 
sant  Jacobs  tag)  JuK  21,  —  Übd,  n»  6  m  gleicher  yorm, 

e)  Oane  äbenso  über  die  eher«  ffä^t*)  dieeer  FMetMankt  «o»  wdeher 
das  Spital  17  Schilling  und  die  Herrn  auf  dem  Hofe  7  Schilling  je  an  Xor.  11 
(aant  Mnrtin»:  t.tir)  he:i'ehen  und  die  um  .V/  Pfund  IlcUir  vcrf.nufl  irird.  —  13Hr> 
(ufichüten  i^uiu^tage  vor  sant  V'allentiua  tag)  Febr.  b.  —  Ebd.  in  gleicher  Form.  20 

710,  Schirester  Irmtjard  f/en.  die  Nonne  (nnnnc)  von  Feuer- 
hach,  Ludwigs  sei.  des  Bih(/ers  von  A^pery  Tochter,  schnikt  dem 
Spital  2  Morr/en  Acher  zu  W'eiliuidorf  {V/ Wer)  am  Wey  gen  Diepach 
Zivilehen  denen  der  Stamha/n/n  und  Winmars  yeleyen,  troron  das 
Spital  .V  Siutri  yeuöhnliches  Korn  bezieht,  PU  Moryen  Weinl/ery  25 
nm  T.>  f>dirr(j  (Linperj<e)  yen.  der  Schade,  ferner  soll  die  Wiese  an 
Heiluiifurt  an  der  Brüche,  wovon  das  Spital  Ii  Schilliny  Heller  be- 
zieht, die  Sprengen  war,  vom  Spital  yelüst  und  ihr  um  1  Pfund  ye- 
liehen  wurde,  nach  ihrem  Tod  dem  Spital  zufallen.  —  Sirr/Ier  Al- 
brecht von  Frauenberg.  —  1341  (fritag  vor  sant  Thomas  tag)  SO 
Dez.  14. 

6'p,  A.  L.  88t  l'^i'        Or,t  Pg,t  abhängend  Siegel, 


')  Ulrich  Umrogger  verkauft  an  Hans  Westener  diesen  Teil  um  2b  rhei- 
nische Gulden.  Zeuge:  Haue  Wanner,  JRichUr.  Siegler  die  lichter.  1414 
(nechaten  donratage  vor  noser  frowen  tag  als  ir  unser  herre  von  dorn  eng«! 

verkündet  wart)  Mär:  22.  —  Ebd.  n.  26.  (ir.,  Pg.,  anhangend  Oeriehtseiegel. 
—  *)  Ulrich  Helmschmied  verkauft  an  Untitz  Vtstener  diesen  Teil  um  50 
rheinische  fluhhn,  widirend  dh  unte  re  Hutfli  Agnes  der  JJaj>idahi'rin  und  ihreti 
Ki»ulern,  Wtklu-  sie,  von  ihrem  Gatttn  .iub<.rlin  Husrocger  hui,  gehört.  Zeuge: 
Mea^kward  Rotter,  liicldtr.  Siigler  die  liichter.  14(H)  (uucliatcu  fritag  vor  »aut 
Ambrosientag,  ilo  man  zait  von  Cxlsts  geburi  diiuzehenhuQdert  jar  und  dar- 
[nach]  iu  dem  zehenden  nnd  niuntzigostem  jar)  Apr.  S,  —  Mbd,  n.  17.  Or., 
Pg,f  anha$9gend  Oeriehteidegel. 
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711,  Papst  Clemens  VI.  bcauftroyt  den  Abt  von  Salem,  zu 
uniersuchen,  ob  der  Cantor  von  Schönenwerth  mit  Recht  über  die 
Egslirnjer  Behöfden  Exkommnnikution  und  über  dir  Stadt  Interdikt 
rerhä)igt  Imhe,  weil  sie  nach  AiKjnlir  Ju/taiin  Am  fr  i  na  den  \  eikehr 
5  tnit  ciniyin  exkommuniziert  in  dorttyrn  Juden  Jorttji%izt  haben,  und 
gebietet  auf  (Irund  der  Kryebnisse  dieser  Unfersuchmi;/  die  Sache 
zu  entM-heiden.  —  [1342  Mai  7  —  1343  oder  Knde  1344  —  An- 
fang I34r>j.') 

Gedr.:  Abhandlungen  der  hütori^ehen  Klause  der  lf/1.  hm/r.  Akademie 
10  der  Wiss^f^orhaftoi  :J1.415  n.  4J  nach  f'od.  Lnt.  17788  der  Münchner  Uof- 
und  ötaa(«biolu>t/itk  (mit  Uatieruny  gmsehen  1342  oder  13iö  und  1350  at^f 
Grund  einer  unvollständigen  EatUnger  BeHördenUeieK 

Clemeiu  episcopns  [serras  serroram  Dei]*^  dilecto  filio  . .  ab- 
bati  monasterii  in  Salem  ConstaDtienan  diocesis  [salotem  et  omne 

15  bonntn].  Sna  nobis  dileett  fUii  Johannes  dictus  Craczin  oapitanens, 
Jofbannea]  de  Lnatnowe  scnltetos,  [Sybotus]*'>  dietua  Craczin,  Mar- 
qoardns  dlcftos  Lntram,  Eberbardas  dictos  [Burgermaister]'*)  celerique 
aeabini  et  consnles  oppidi  Easelingen  Gonetaneiensis  diocenia  peticione 
monstraranty  quod  olim  Jo[hanne8]  diotns  Anewin  de  opido  predicto 

W  laicoa  dicte  dioceais  contra  Davidum  de  Waiblingen,  Isenbram  et 

ft)  Ctdt  etc.  b)  fSod. :  ete.  c)  twrwArMM  ;  SyslootM.  d)  ittnekrUhm :  Brit,  tto  XMMr 
rtitHtM  .VfimtHM  kommt  in  Eultngm  mkkt  f<M>  tm  «Mr  «ffMtUe»  BHItem^^  kommt  naek  LiOram 

JUtrhatft  Uurgermaittei:. 

')  Für  die  Dafierunff  iM  ynhfendfs  massgeheftd :  ein  Johann  ron  Lustnau 
kommt  als  SchuHfieiss  von  Esslingen  tor  I34:i  Juni  18  —  134ü  Jan.  1  und 
J350  Xur.  23  —  1354  Juni  10:  das  weist  darauf  hin,  (kU9  der  Juwi^ler 
unterer  Urkunde  Clemene  VI.  (1342  Mai  7  —  1SS2  Btz.  €)  iH^  damU  i1  die 
äueterete  Grmjtefür  die  IktUerung  gegeben.  Johann  Crutsm  kommt  aU  Bürgw- 
meister  vor  1341  —  42,  1344 — i.>  und  1348—51  (und  zirar  lief  die  Amiszeit  ron 
J  'Hi'inJuli'i.  Di'-  (iiif/ifujirl'  n  Ric fiter  f<in<l  dt'  Dienstältesten  des  K«*lleniiims ; 
liichtcr  mit  d"!'  Namen  l-'J>erliard  Burgti  maustet  und  Markward  Lutram  sind 
während  der  gdnztn  Rrgicrungsreit  drs  Vapstee  Chmens  VI.  nacli^uweisitk, 
Sgbot  Crutem  dagegen  ereeheint  leUtmate  1343  Juli  4,  fekU  aber  in  der  Auf- 
xühhtng  wm  1345  Jan.  7  und  epäter^  er  iet  aUo  iu  der  Zteieehenteit  au$  dem 
HichterkoUegium,  vnmutlich  durch  Tod,  ausgeschitdin.  Man  trird  deshoM»  mU 
dem  Endaiifaiz  nidil  ülit-r  den  Anfang  des  Jahres  l'ji:>  h>rahiichcti  dürfen, 
seihst  wenn  man  annimmt,  i'ruteins  Tod  falle  nit  ld  spater  als  umcr  üsitück, 
Hundem  in  die  Zeit  zuisctten  dem  Abgang  Urs  (Mesut/is  an  den  apostolische» 
SUM  und  der  Ausfertigung  unteree  Mandate,  InnerhaUb  de»  Zeiiraumg  von 
1343  Mai  7  hie  Anfang  134ö  Ugt  die  AmUzeU  de»  Bürgermeietere  Johann 
Crutein  nahe,  unter  Stück  in  die  ZeU  1343  Mai  7  —  1343  oder  Ende  1344  — 
Attfang  1345  tu  tetttn. 
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Eberlinnm  ipsim  DftTidis  filiM,  Jndeos  diote  diocens,  qni  maltA  ex- 
totsenuit  et  adbac  extorqnere  nUelwatnr  ab  eo  per  wnrariam  prmfi- 
tetom,  apostolieas  ad . .  oantorem  eecleaie  Weräeam  prefiito  dtoceria 
8ub  ea  forma  literai  impetrarat^  nt  inpradietaw  cantor,  ei  esset  il% 
dietos  Jndeos,  at  soa  eorte  eontenti  sie  extorta  reetatnant  et  ab  ma-  5 
raram  exaetione  deeisterenty  per  sobtraetioneiD  oommamoDie*)  fideliimi 
nppeUatione  remota  oompelleret;  idemqae  laieue  eoedem  Jadeoa 
petendo  eoe  condempDari  et  compelU  ad  reetitnendam  sie  extorta  et 
ab  oearanim  exactione  deeistendnm  coram  eodem  eaotoie  feeit  eom- 
mnniter  diotamm  literaram  auctoritate  ad  jadieiam  evocari.  GmnqQe  10 
prefati  Jndd  dietnm  Jojliainiein],  nt  ipenm  in  pnweeotioneia  eoi  jaris 
et  Jnrisdiotionem  dieti  caatorie  impedirwt,  oapi  feeiesent  et  procn- 
rasBent  personaliter  et  in  eareeribne  detineri  atqae^'  iUnd  in  partibns 
Ulis  adeo  foret  notoriam,  qaod  nnlla  poterat  tergi?et8aeione  oelari» 
piefatas  eantor  dietos  Jndeos  canonioe  moneri  feeit,  ut  infra  dietam  15 
terminnm,  quem  ipsis  ad  hoe  peremptorinm  signabat,  dietnm  Jo- 
bannem  faoerent  Hbere  relaxari  sibiqne  satisfaeerent  de  iiunria  et 
oontemptn.  Et  quia  pr^ti  Jndei  infra  dictum  terminnm  et  post  ea 
efficere  oontnmaeiter  non  cnrarant,  nnUam  oansam  rationabitem  alle- 
gantes,  qnare  id  faceie  non  deberent,  memoratus  eantor  eisdem  Jadds  90 
eommnnionem  fidelinm  dicitnr  sabtraxisae.  Et  liieet  ipsi  eapitanena  et 
Bcnltetns  jndiees  scabini  eonsnies  et  aniTeraitas  prefatis  Jadeis  non  oora- 
mnnicassent  in  aliqno  sen  partidpassent  nee  commnniearent  sen  partid- 
pareat,  immo  ipsi  Jadei,  nt  proenrarent  eieias  snbtraxionem  biyasmodi 
relaxari,  sint  reelasi,  tarnen  ptefato  lateo  snggerente  mendadter  caatori  95 
predicto,  qnod  ipd  eapitanens  scnltetos  jndiees  et  scabini  et  eonsnies  ac 
aniversitas  post  et  contra  monicionem  ipsis  per  eandem  cantorem  snb 
excommnnicationis  in  personas  capitanei  scnltett  jndienm  scabinomm 
et  consulnm  et  singtdares  personas  dicti  oppidi  ao  interdieti  in  nni- 
▼ersitatom  predietos  penis  et  seateatiis  eis  faetom  eisdem  Jadds  com-  80 
mnnicare  fernere  presnmebant,  prefatns  eantor  ad  falsam  suggegtionem 
bqjnsmodi  ex  abrupto  nallaqiic  sujicr  hnjusmodi  sibi  snggestis  cog- 
nitione  prebabita,  qnamqaam  etiam  sibi  de  snggestis  ipds  aliqaatonas 
non  constaret,  pront  nee  oonstare  poterat;  cum  ea  non  essent  notoria 
neqae  Tera,  prefatos  capttanenm  seidtotnm  Jndiees  seabiaoa  eonsnies  85 
et  nniverdtatom  per  Uteras  saas  moneri  feeit,  nt  infta  certam  ter- 
minnm peremptorinm  eoram  eo  oompararent,  allegatnri  eansam,  d 
qnam  baberent»  qnare  eapitaaens  senltetns  jndiees  scabini  eonsnies 
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et  sin^lares  persone  excomraunicari  et  uuiversitas  sepefati  interdicti 
dcnuDciari  publice  non  debentur,  alioquin  i]>so.s  capitaneuni  scultetum 
judices  scabiDOs  consuics  et  singularcs  personas  excommuiücatos  et 
uniTersitatem  prefatoB,  quos  declarabat  prcdictas  sententias  incnrnsse, 
&  iDteniictam  mandabat  publice  nnnciari.  Ex  parte  vcro  capitanei 
Bcnlteti  judicum  scabinorum  consaloni  et  universitatis  predictorom 
fnit  iotra  higiiBmodi  terminnm  coram  cantore  piedicto  excipiendo 
propoBitmiir  qnod,  eam  eibi  de  predicti«  per  eandem  laieom  tibi 
<$QSg6StiB  aliquatenng  non  constaret,  pront  nee  conatare  poterat,  cum 

10  ea  non  esseiit  notoria  neque  ▼era  ac  \\m,  qui  mandatis  et  mooicio- 
nibu8  dicti  cantoris  de  non  participando  Judeis  ipsis  plene  paruerant 
et  parebanty  csscnt  parati  super  biis  legitime  stare  jnri,  ]>refatus 
cantor  moDicionem  et  mandatuin  ultra  ac  declarationem  htgusmodi 
de  jure  ncquiverat*'  processisse.   Qnara  pro  parte  dictoruin  capitanci 

15  ecnlteti  judicuro  scabinorum  consnluin  et  univerBitatis  fait  ab  eodem 
canfore  hnoiiliter  postulatum,  ut  monicionem  mandatnm  propter  pre- 
diela  falBO  snggesta  facta  et  dedaracionem  bujusmodi  revocaret.  Et 
qoia  prcfatu8  cantor  id  efficere  contra  jasticiam  dencgavit,  pro  parte 
capitanei  scolteti  judicum  scabinorum  consalum  et  universitatis  prc- 

SO  dictorum  mcieneinm,  ex  hiis  indebite  se  gravari,  fuit  ad  sedem 
apoBtoJicam  appeUatam.  Qaocirca  discretioni  tae  per  apostolica 
scripta  mandarnns,  qnatenus  vocatis,  qui  fuerint  evocandi,  et  auditis 
hinc  inde  propositis,  qnod  jnstam  fuerit^  appelintione  reroota  decernas, 
fikciens,  quod  decreveris,  per  censorani  ecclesiasticam  firmiter  obset' 

26  vari.  Testes  antem,  [qni  fuerint  nominati  si  se  gratia,  odio  vel 
Cimore  subtraxerint,  censnra  siniili  appellatione  cessante  cogas  Yeritati 
testimoninm  perhibere].  ^>   Datum  etc. 

712.  Eberhard  Burgertnuister,  Richter  zu  Esdingeny  beuv' 
kündet,  dass  Bruder  Eberhard  von  HaU  im  Cartueliierkloster  zu  Esa- 

90  lingen,  der  Sohn  Eberhard»  de$  Wilden  seL  von  EaeUngen,  tm 
Kloster  Anhausen  mit  Zustimmung  des  CarmeUterprooinzials  (vicarien 
in  diser  provinee)  Ulrich  gen,  der  Konstanzer  (Costenzer)  und  des 
Priors  md  Konvents  zu  Esslingen  10  Schilling  Heller  öHUe  con 
des  Klosters  Weitü>ergen  im  Hmnbach  gen.  BapoltZftcher  und  Kübeler 

96  und  den  andern  Gütern  des  Klosters  in  Esslingen  um  6U%  Pfund 
Heller  verkauft  hat  —  Siegler  der  Aussteller  und  das  CarmeUter" 
Master  zu  Esslingen,  —  1342,^) 

•)  VtrtehH^b*»  BaqoivanMt.      b)  CM. ;  etc. 

')  Jkts  Tag«»dat»m  ttnvolUtändig:  an  der  luitwoeheu. 
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St.A.  SMfff,:  Anhau$en  B,  15*   Or,,  Pg^  abhängend  Streifen  o»  1., 
SUgü  BurgermaitUre  an  9,  Stak.  —  Auexug:  Steiekde,  Beiträge  J^SH  n,  46. 

713,  Anna  von  Gundelßuytn,  die  Witwe  Johanns  von  Bern- 
hausen,  und  ihr  Sohn  Johannes  verkaufen  mit  Hillen  Wolfs  und 
Heinrieks  ihrer  anderen  Söhne  an  Heinrich  Met/er,  Bürger  zu  Ess-  5 
lifujen,  des  Durmegers  Hof  zu  Bemhausen,  woraus  4  Scheffel  Roggen, 
19  Hühner  und  1  l'fnnd  8  Schilling  Heller  gehen,  um  2j  Pfund 
Heller  und  stellen  Wolf  und  Heinrich  von  Bernhausen,  Wolf  von 
Benihauf^en  <jen.  von  Biedenberg  und  Eberhard  von  8t'offeln,  Edel* 
knechte,  als  lUlrgen.  —  1342.  10 

Regitilraturhuch  a,  fol.  J02. 

«)  D{c<rV'i  m  lauft  mit  Willen  ihrer  Söhne  tfnm,  Wolf  und  Heinrich 
an  Hans  mn  Wihlhug  und  Heinrich  Meyer  den  Meizgrr  um  !.'}('  l'fnnd 
Heller  Hau»,  Hofraite  und  Guter  xu  Hemhausen,  Weinherge,  iVein-,  Helkr- 
und  HüknergSUen  eu  IMroeker,  ihre»  Rof  su  Ofßngen,  &  StMImg  Hdkr  15 
GaSU  aua  einem  WtMterg  md  to  Sinti  Eorngidte  aus  Aekem  des  Viecher 
von  Aldingen  und  steUt  ihre  drei  Söhne  ah  Bürgen.  —  iS48.  —  Ebd. 
fol.  Wl  *. 

714»  Markward  JAutran,  Bichter  zu  EssUiKjen,  beurkundet, 
dass  Wernher  Bebesiok  und  seine  Frau  Adelheid  i*o»  M;/i/c  con  Wesler-  20 
Stetten,  Äbtissin,  und  dem  Konvent  des  Klosters  Söflingen  2  Morgen 
Weinberg  im  Hainbach  an  dem  langen  Stnck  und  l^h  Morgen  Wiesen 
darunter  und  unter  der  lieben  Hätz  Wilsen  »ßUycn,  um  35  Pfund 
Heller  zu  Leibgedin</  (jchaft  Jutben,  wofür  tfie  Jene  in  ihrem  Hofe 
im  Hninbach  behausen  und  ihr  Gesinde,  Pferde  und  Knechte  auf  25 
nehmen  sollen,  wobei  noch  nähere  Bestimmungen  getroffen  werden 
(Man  Bol  ouch  wissen,  waere  daz  in  ir  berre,  dez  aigen  sie  sint, 
slüre  an  sie  vorderte  onde  im  gacbeii,  cz  waere  vil  oder  latzel,  swcnne 
daz  die  vorgcnanten  Trowen  dez  obegoanten  elosterz  diihte,  diu  ez 
in  hemacb  ze  grossem  schaden  komen  ni6bte,  alz  lange  sie  denoe  uf  ao 
den  TO]|;enanten  hofe  nnde  gfiten  besessen  unde  gehabet  hant,  so  sol 
in  iez  jarez  ain  pbnnt  Haeller  abe  den  Toigeuanten  fiuufe  un<ic 
drizig  phunden  Haellem  gan  nnde  die  nbei-igen  Haeller  sulen  in  die 
vorgenanteu  vrowen  bemach  geben  und  so  daz  besehilite,  so  sol  in 
daz  vorgenant  guter,  höfe,  wingarten  unde  wiscn  ledig  unde  loz  sin  ;J5 
äne  alle  Widerrede).  —  Siegler  der  Atosfcl/ir.  —  VJlii  (naebsten 
sameztag  vor  unser  vrowentag  der  liehtemesse)  J>ni.  '^ü. 

61. A.  ÜtuUg.:  6'utlinym  B.  16.    Or.,  i'g.,  anhangend  iSiegel. 
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a)  Markmird  Liutran,  Hiehti^  zu  Esslingen,  bewkumUtt  dau  Ms  nach- 
Hehenden  ZeuU  von  Kloster  Sofiimgsn  folgsnde  Güter  im  Hainbaeh  stt  Lthe» 
rrhülien:  ASbrechi  der  Baltcn':r  2  Morgen  Weinberg  am  Langen  Stück  und 
Vi*  Morgen  WicJien  am  4f)  Pfund  zahlhar  in  4  Jahresraten  mit  der  Vcrpßich- 

5  lung  in  <li^Mer  Zeit  ein  Haus  darauf  ru  errichten,  wofür  Bürgen  sind  llnrt- 
nuinn  Strit  und  Heinrich  liotvhen  dessen  Tochiermann ;  Albrecht  digelin 
Vi^  Morgen  Weinberg  und  Vit  Morgen  Wieden  ganz  extenso  um  30  Pfttnd  mK 
der  YtrjfiieMung,  «in  Uaus  zu  hauen  odsr  sieh  kiernber  gätUeh  zu  einigsH 
(od«r  mit  far  mlnaen  uberig  so  werden),  Bik^fsn  ülrieh  SigeUu  sein  Vaitr  und 

10  Rudolf  Sigdin  sein  Bruder;  Bertold  Ualdewangcn  2  Morgen  Weinberg  und 
7'/.  Morgen  Wiesen  um  in  Pfund  gan:  efteitso,  Bürgen  Heinrich  Haiine  und 
Konrad  der  Ftorhter;  KoJirad  Wulfelin  der  liehen  Hätze  sei.  Gut  um  44/  Pfund 
zahlbar  in  3  Haien,  Bürgen  die  Bruder  Wolf  und  Lutz  und  Konrad  Knurelin. 
—  SitgUr  der  Ausstetter.  —  1M2  (unser  vrowentag  der  liehtemeue)  JUr.  2* 

15  —  St.A.  SMtg,:  Bringen  B»  16.   Or.,  Fg.,  anhangend  Siegel 

71'J,  J'fiori/i  und  Konreut  des  Klosters  Weil  lerkaitfen  an 
Jo/i^nn  Bcsemer  hi't  Zitslniiniiiiu/  ihrer  f'jlojer  Johnnü  Crnzis,  liünier' 
tveisters,  und  Jiüdiijtrs  des  Xalliufffrs  8  Pfund  Ih/lcr  (liUte  aus  ihrem 
Ifnj'  :t>  Steiniycnhard  (Staingenluut),  urlchin  Heinrich  Eppe  haut, 
20  tan  'Ji^  Pfund  Keller  und  stellt  u  die  Pfleijer  als  Bürffin.  —  Sii  f/ler 
(las  Kloster  und  die  Pfleger.  —  l^ii^  (iiiitwochcu  uuch  unser  Irovven 
tag  zer  lichtmessej  Fehr.  (>. 

S'p.  A.  L.  114,  Fasz,  U3.   Or.f  Vg,,  anhangend  Siegel  an  1.  und  9., 
^'ireifen  an  ü.  iitdls. 

S5  716,  Burkard  gen.  Bruggcnschlegel,  Kirchherr  in  Plicniff/fu, 

cennacht  dem  Dekan,  sdnen  Genossen  und  den  Kaptäncn  zu  Es^limirn 
4  Pfund  Heller  zur  Begefiuntj  seiner  Jahrzeit  an  den  vier  Fronjasten, 
uaüei  sie  am  Donnerstag  nach  der  Vesper  den  Kirchhof  unter  Ah- 
sin(jun>j  von  Pesponsorien  für  die  Vcrstorhcnen  wie  heim  (ledärhtuis 

30  (dler  Seelen  he.tuchen,  soilanu  die  Vigilir  h^t-u  und  am  Freitag  zu 
gewohnter  Stunde  auf  dem  Jfoc/ndh'r  ■  Mi  >>v  für  die  Verstorhenen 
(cum  nota)  cdebrieren  sollen;  1»  .<tiiiii,i( .  d<iss  der  Srhulmrister,  welcher 
mit  den  Schülern  zu^/rffai  ist,  ehen falls  eine  Präsenz  *rhälf,  dass 
seine  zieei  (Utesten  Krhen  die  Einkünfte  des  TaijcSy  an  urlchem  die 

35  (/enannte  Ordnung/  nicht  ein<p  Icilfi  n  u  inl,  den  Siechen  im  Spital  rer- 
ieilen ;  stiftet  5  Pfund  Heller  diVd  ,  infiir  an  den  vier  Tntjcn  Br<d 
an  die  Armen  verteilt  uerdcn  soll,  i  SchiUiuy  für  die,  uelchr  das 
Almosen  austeileUf  und  3  Schilling  für  die,  welche  die  Glocken  läuten, 
wobei  immer  der  Anteil  der  Abufscnden  dm  Anftsfudcn  zufällt; 

40  verweist  auf  die  Beschreibung  der  Einkünfte  in  dem  Buch  der  g«' 
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1342  Febr.  28  —  1342  Febr.  24. 


ntemen  Präffciiz,  —  Siaßcr  MttsUi-  Dietrich,  ständiijer  Vikar  zu 
Esdiiujen,  Utnja  Sal/ifif/er,  Richter,  wid  dir  Afrssf eller.  —  1J42 
(hec  etiam  ordinatid  imlioata  fuit  anno  (lomuii  millesiiiio  CCC  tri- 
cesinio  quinto.  die  proxima  qiiatiior  teiupormii,  ilatiuu  anteni  est  istnd 
inf«tnnnentura  anno  'lomiiii  iMCCC  quadragesimo  secundo  die  sabbati  5 
proxiina  post  dommicam,  qua  cantatur  Invocavit.)  Febr.  23. 

8p.  A.  L.  15,  Fagg.  18,   Or.t        anhanfftiid  die  drei  Si^el. 

a)  Alhiecht  Kürn,  Richter  zu  Esslinfien,  beurkundet  die  Stiftung  voh 
4  Pfund  Heller  Gülte  an  di>'  Präsenz  und  S  Pfund  5  Schilling  Gi'tUe  zum 
AlmoHtn,  nümlich  2  Pfund  von  d  Monjiu  Wdiibei  ii  im  Uhlbach,  trelc/te  Wernher  tO 
dem  Brotbäcker  sei,  gehörten,  2  Pfund  von  i'/«  Morgen  Weinberg  Burkard 
BruekeHwhleffeh,  tu  Htddßngen  auf  Burg  gelegen,  1  Pfund  «on  1  Mmmtmedkd 
Wieten  im  Hamba^  wUer  dem  Bergfrieä  —  woran  der  Totxtmffvr  16  und 
der  M'^anuteler  4  Schilling  geben  — ,  16  SchtÜmg  und  4  Hühner^  von  Heinrich 
LujifiJts  Tran.<i  Gitrt>  n  und  Scheuer,  etwa  1  Morgen,  zu  (HiereuMlingon,     Schil'  15 
Ung  von  den  Lirchers  Wiese  im  Ifainharh  unter  drni  Hcriifriai.  :J  Pfund  von 
H*!*  H  ««Z>«iy,  welche  Klette  baut,  4  Pfund  run  JiurkharlH  Hof  zu  Alt^ßoch, 
w^iekm  der  Widenmann  haut,  —  wefoAe  Johann  Bertaeh  iMäotn  und  a^f  ein 
andere»  Gut  Abertragen  Iratm.  AUea  erhdH  der  Sl^Ur  wieder  «dt  Leibgeding 
gegen  ein  Buhn  an  Sept.  29  (Michels  tag).  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1346  20 
(an  Tinserr  frowen  abent  der  jungem)  Sefd.  7.  —  Ebd.  Or.f  Pg.^  Siegü  alf 
gerissen. 

7 17,  Eberhard  Bmyermeister,  Bichter  zu  Esslingen,  beurkundet, 
dana  Schwester  Irmenburg  vm  FeUbaeh  an  Schwenter  Oisela  im 
Klfuder  !Sirmt«t  die  Tochter  ihres  Bruders  ad.,  aUe  ihre  liegenden  25 
Güter  zu  FeHhaqft  und  Esslingen  geschenkt  hat,  welche  nach  deren 
Tod  dem  Kloster  gehören,  dass  sie  aber  die  Güter  gegen  2  an  Ostern 

zu  gebende  Hühner  wieder  erhalten  hat.  —  Siegler  der  Ausst^r,  — 
1342  (Mathiz  tag*  des  hatligen  zwetifebotcn)  Febr.  24. 

SLA,  6tutlg.:  Esslingen  B,  öS.   Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel  Bürger-  qq 
meistert. 

718.  K.  Ludwiij  [ly.  j  ireist  dem  (trafen  Ulrich  ron  Wiirttcm- 
hcnj,  Ldndcoijt,  nach  Abrech nu inj  denxeUy  Wftx  er  von  der  Stüdtesteuer 
lind  Jiu/f  nsteuer  in  .seiner  Lundvoytei  rinf/enotinnen  hat,  noch  2301  J'ti/nd 
Heller  dut  die  Stmltasteutt  n  (unseni  und  des  liflies  stet  stiumj  zu  35 
ExdtHijtn,  lutiff/ii'/en.  Hall  und  Weil  und  2()1  I'Jiind  Hc/lrr  mif 
die  Steuer  zu  (iinüml  an,  welche  er  an  Mov.  11  (Martins  tag  der 

')  Die  CMdgÜlien  erjfeben  eutammen  11  TfUnd  JS  SehiUing  HeOer,  to-^ 
mit  wären  die  4  HOhner  —  7  SchüUng,  ein  Huhn  a^so  =  31  Heller  gesetzt. 
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sehierest  chnmet)  einnehmen  suff.  —  Shfjhr  fler  Ansstrlfer.  — 
liurgJuimeH  (Furchbaseo),  1342  (mentag  vor  dem  palmeutag) 
März  18, 

5  G^är.'.  BS/hmer,  Acta  9,699  n.  BOl,  —  B«g,:  Böhmer ,  addü,  3  n.  2476, 

71fK  Ulrich  Schiihelin,  Richter,  heurkmtiht,  thss  Bethe  de» 
Jungen  8chulfh€is.sen  sei.  Tochter  an  Ulrich  Kilse  ihren  Oheim  ihren 
H^einiety  r/<  U utertilrkheim  (Därnkain)  am  Galyenbery^  (hf  ton 
ihrem  Bruder  Markward  dem  jungen  Schnlfheissen  zu  i.eihgeding 
10  haltte,  um  17  Pßnid  Heller  i^erhnift  und  ihren  Bruder  und  KUses 
Jirmkr  Markward  als  Bürgen  gesfeiU  hat  mit  der  Verjyflirhfung  zum 
Kinlager  in  E>i)>li»>i,'}i.  —  HiegUr  der  AimtdUr,  —  1342  (zinstage  vor 
dem  baimtage)  März  19. 

£^,A.  L.  328f  IrW.         Or.,  Pg,,  abhängend  Sieget, 

15  720,  Rüdiger  NaUinger,  Richter  zu  E»»lingen,  heurkundetj  dutss 

Heinrich  der  Kntse,  der  Schuhmacher,  an  Heinrich  Kayserviecher 
2  Ff  und  Heller  Gülte,  nämlich  1  Pfund  2  Schilling  Heller  aus  ilee 
Sidentragers  Haus,  nach  10  Schillingen  an  die  Barfüsser  fäUig, 
4  Schilling  aus  Laimelins  Haus  zwischen  dem  des  Sidentrager  und 

20  der  Badstube  gelegen,  5  Schilling  aus  Heinriehe  des  Hacfeners  Haue 
an  Knzbergers  Kelter  gelegen,  5  Sehilling  aus  Konrad  Schdmges  sei, 
Tochtermanns  Haus,  2  Schilling  aus  Bertolds  </vs  Binders  Scheuer, 
an  Halders  Scheuer  gelegen,  je  an  Nov.  11  (Martins  tag)  fällig,  und 
2  Schilling  aus  Mechthild  der  W  'aimerin  Haus,  in  der  ßeufau  zwischen 

25  des  Kochs  und  des  Schmieds  Häusern  gelegen,  als  erste  Gülte  nach 
4  SehiUing  Zins  an  Juni  24  (ze  stmigibten)  fällig,  um  24  Pfund 
H^Ur  verkauft  und  seinen  Schwiegersohn  Dietrich  Himelbogen  als 
Burgen  gestellt  hat.  Er  beurkmtdet  femer,  dass  das  Prrdigerklosier 
diese  2  Pfund  HeU/sr  Gülte  angenommen  hat  ansiatt  2  Pfund  von 

dO  den  4  Pfund  17  Schilling  Ü  Hellet',  welche  ihm  der  Kagsermscher 
Msher  aus  Haus,  Hofraite  und  Scheuer  in  der  PUensau  gab.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1342  (naehsten  dimrestage  vor  sant  Gerien 
tag)  Apr.  18. 

S'p.  A.  L.  :i7,  Ftuz.         (Jr.,  Fg.,  abhängend  Siegel  Nallinytu-s.  Austen 
36  ane  dem  Mnäe  dee  16,  Jahrh,:  8  Ib  minder  30  hl  f^itt  Ludwig  Kopp  se  Plen- 
•ow  pentecostCB» 
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72/.  I'n'orin  umi  Koiireitf  des  Klosters  Weil  heurkunden,  dti^s 
ihnen  Kun/ud  der  Holder  und  seine  ehellcfic  Wirtin  (Inta  zu  EsS' 
liiujrn  ZK  eine  in  Almosen  (armnsen)  und  iSetlyerät  die  Nutzniessumj 
eines  Weinbenjs  zu  lledel finden  (au  dem  Misach  7.e  Ilcldcliiugen) 
zwischen  des  SintaU  Weinbertj  und  Ulrich  Sehühlins  (Scliiilich)  Wein-  5 
berg  tjelerjen,  den  er  um  50  Pfund  Pjen)iiije  Heller  ijehttifl  hat, 
schenkte  roid  duss  di/str  Xiifz<n  an  dtis  Spifal  fällte  Wfnn  sie  die 
BesfitntnuHi/  nicht  emiialten.  —  i>i€ijlcr  der  Konvent.  —  ißi2  (iu 
die  sancti  Maiui)  Apr.  25. 

Sj^  A,  Lade  90^  Fas»,  9S.   Or,,  Fg.t  Siegti  abgeri$»m.  10 

7)92.  Guia  von  Gratzingm,  die  Witwe  Diepoida  von  Bemhausen, 
verkauft  an  das  Spital  zu  Eedingen  beziehungsweise  an  [Elisabeth] 
PO»  Eistingen  (Yaeningen  —  diu  dnreh  Gat  den  vorgenanten  wiii- 
garten  mit  aller  siner  z&gehorde  dem  obegenanten  spital  mit  iren 
phenigen  Tergolteo  bat)  iV«  Morgen  und  3  Buten  Weinberg  zu  15 
Metfingen  am  Herdtceg  (hertewege)  gelegen,  lodehen  Truhlieb  der 
Egemn  Sohn  baut,  um  58  Pfund  IH  Schilling  und  1  Heller  und 
stellt  ihren  Bruder  Eberhard  Burgermaister  und  ihren  Sohn  Diepold 
als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager  in  Esidinyen;  hiezu 
geben  ihre  Sohne  Diepold,  Eberhard  der  Kirehherr,  Markward  und  20 
Konrad  ihre  Zustimmung.  —  Sie^r  die  Äusst^rin,  ihre  vier  Söhne 
und  ihr  Bruder.  —  1342  (naehsten  fritag  vor  dem  hailigen  phioges- 
tag)  Mai  17. 

Sp.  A.  L.  Jö,  tase.  37.   Or.,  Pg.,  anhangend  ö  Siegel,  das  Mnrktvardii  an 
vierter  Stdic  tat  au^eriesen.  25 

Markmrd  Luiramt  Bieber  und  Spüaljjßeger  su  HstlingeHf  beurkundet^ 
da»»  Bertold  der  Binder,  «>  lUeger,  und  Bruder  BerteUd,  Meister  de»  SpUale, 

der  Elimbeth  von  Kialingcn  den  ohcn  g$u.  Webibergf  30  Sehilling  Heller  van 
weniger  als  1  Manmmahd  Wiese  zu  Echierdingcn,  zu  oberst  zynischen  Meyinen 
biule  und  den  Z dunen  (jehgan.  welche  Bertold  Erokam  rjehrirte,  1  Pfund  (Hillr  30 
aus  dem  Eigentum  des  Weinbergs  zu  iStuUgart  —  bet  TunzhoJ'en  an  der  Werf- 
tnersliolde  (Wertni«n«haldcii)  einsehen  St.  Martme  und  Lhwelins  Weinbergen 
geUffsn,  de»  AlbredU  zu  Lehen  Aa<,  —  wdehe»  »ie  von  Sdkteester  Meeh" 
iild,  Eberhard  Boxbuch»  Toehter,  kaufte^  und  S  SehOUng  Heller^  welche  Meinslin 
Ludwig  von  einem  Weinberg  am  Olenberg  nebe»  des  Sititnh  Weinberg  giebi^  35 
welchen  er  von  Konrad  Ihrldermann  zu  Lehen  träiti.  ,ils  Leibgeding  gegeben 
haben,  dass  nach  ihrem  lud  zu  Begehung  ihrer  Jahr^dt  der  Kaplan  und  der 
Ernhmesser  je  1  Schilling,  Kranke  und  Gesunde  im  Spital  zur  Verbesserung 
der  Kost  2  J^und  MeUer  erhalte»  und  die  3  Ffund  an  die  Cturmditer  faUen, 
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wetm  die  JakruU  nicht  begangen  wird.  —  Siegler  der  Ausaidler.  —  1343 
(necliateii  fffiteiitaif  vor  «ant  Laurentsentag)  Aug.  6,  —  Sbd,  Or.^  l'g., 
Siegel  ftMt. 

Wolf  von  Ihnihiiisen  yen,  von  Diedenberg,  Kihlknecht, 

5  rerkinift  «in  Juhann  ll'/7f/6t?ry  (Wilperg),  Biiryev  zu  ExMhigen,  folijcnde 
Oüter  zu  Sillenbuch:  4^li  Morgen  Weinberg,  ö'V«  Schilling  Jfcllcr 
ewige  Oiilte,  lO  Simri  Winterob»t,  96  Hühner,  2  Pfund  Pfiff'»-, 
geinen  Tt  il  des  Zehnten  (minen  tail  dez  zelu'iult'ii  .  ,  .  dez  zwai  tail 
siiit),  div  h'f'r/ife,  tvtlche  er  an  dtii  P<iii  r  huf,  der  licim  A/igang  rum 

10  O i(t  ein  Driitel  giebt  (der  mir  zft  dem  dtiUaile  sitzzet,  er  vare  leben- 
der oder  toter  ab  dem  ;?fite),  S  Srtidlimf  und  1  Huhn  i  iviue  (Hdtc 
zu  Ittingshamen  (Iiishusen)  <d}>  icdnjts  Jri-f^  l''iifi'H.  ; usgcnijiinnen 
den  Zehnten,  welcher  Lehen  roni  liisehuj  'on  J\<uts{anz  int,  um 
7!^  Pf'iotd  Heller;  er  rerpßiehtet  sich,  drn  KrniJ  nach  Lfftidesrecht 

15  2H  Jertiyen  und  vom  Bischof  lielehnung  des  h'a'iij'ers  bin  Nov.  11 
(Martinsta;^  den  ucchsten)  zu  erlangen,  ')  und  stell f  seinen  Bruder 
Wfilgger,  Joluinniter,  die  Brüder  Johann  und  \l  olj  nm  Bernhausett, 
Sühne  Joli<inns  von  Bernhauyen  sei.,  Konrad  van  Bernhausen  von 
(j röfcingen,  Lutz  ron  Rieth,  Jh'efrich  den  Malsener  und  Baulnist  von 

2t)  Hohenheim,  Ede/knechte  als  Bürgen  mit  der  ]'erpßichtung  zum  Kin- 
htger  in  Esslingen.  — Siegler  der  Aussteller  und  die  Bürgen.  —  1342 
(dioatage  nach  dem  haiiigen  tage  ze  pbiugäteu)  Mai  2L 

SLA.  SMtff.:  Cannetatt  B,  26.   Or.f  Fff.,  ankaiifiend  8  Siegd. 

e)  Htm»  Mvtshemt  Bürger  »u  EetHif^fen,  verkauft  an  Grqf  Eberhard 
23  «Oft  Württemberg  zwei  DHttel  des  ZehtUen  zu  Sühnbuch  (te  dem  wylcr)  an 
Wein,  Obst  und  mit  allen  Nutzen  und  Hilden  an  Leuten,  Gütern,  Ztnnrien, 
Hunnen.  Hühner-.  lleUer- .  und  Pfefftrgitittn  um  öO  Gulden  utul  verpflichtet 
sich,  dm  Kauf  zu  vertreten  nach  Lun<iesrecht.  —  Siegler  der  Aussteller  utul 
Konrad  Vöginger  und  Heimieh  von  Dö/ßngen,  beide  Büs^  und  Si^er  su 
30  ^mUgort  —  JS96  (samatag  vor  dem  Biumtag  «o  man  aingt  Mbericordia) 
Apr*  15.  —  Ebd.  Or.t  Pg,,  anhangMd  drei  Sieget. 

724.  llug  der  yallinger,  Jüchter,  beurkundet,  d^^iss  Gysel, 
Heinrichs  des  Hesselers  Witive,  und  ihre  Söhne  Heinrich  und  Johann 
dem  Predigerkloster  Jährlich  an  Sei4.  29  (Michels  tag)  2  Pfund 

>)  Dieee  Sdeknmig  eueM  er  beiBieehef  Ukiek  naek^  da  er  eetbet  wegen 
ehqfkr  JVol  nieht  kommen  kihme.  Sieghr  der  Aneet^Xer.  —  EeeUngen,  1946 
(neeliaten  ii^tentagc  nai'h  iis^ciuler  phinj^stwocheu)  Juni  12»  —  E^id.  Or.^  fg.» 
4iAhangend  Sieg^Utrttfen,  —  Heg.:  Beg.  Conet*  n,  4786. 


Digitized  by  Google 


366  i^'^  Jiuii  13  —  1342  Juli  31. 

Heller  aus  einem  Weinberg  zu  negembery  zwischen  denen  der  FUknmin 
und  VarahmnizelinSf  den  Hermann  der  Kaiser  baut,  geben  müteen  und 
für  verfallene  Zinsen  21  Pfund  Heller  schulden,  weshalb  sie  dem  Kloster 
den  Weinberg  überhssen  ht^n,  dass  dagegen  das  Khaier  besümmi  hat, 
dass  sie  vor  dem  Herbst  niit  21  Pfund  HeUer,  verfallenem  Zins  und  5 
Baukosten  den  Weinberg  wieder  ehdUsen  kännen  bis  auf  die  Belastung 
durch  die  GVdte.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1312  (darnstage  vor 
sant  Vites  tag)  Juui  13. 

tSp.  A,  Jj.  Hit,  Fofts.  loö.    Or.^  Pg,,  abhängend  Sietjel. 

72'*.  JoIkuhi  von  Lmlniui,  Schultht  isf<,  Jn/mnii  (.'rutzin^  Inn gcr-  10 
huistti'f  i^yltot  Ünitzin,  Markward  Ltitnnn,   liüdiger  drr  Nallinger, 
Virich  Schnhelf'n,  Virich  Kilse,  KittiniJ  UtfltHUiln,  Alhiccht  (jlthünt^ 
Heinrich  Holderman  und  Ifwf  der  Xn/l/m/cr,  Uivhler  zu  Ksslingen, 
beurkunden,  datis  ror  ihnen  im  Fromjr rieht  Eberhard  Jhtrf/ertneisfer 
und  si-ittr  Schtresffr  !\iit/elgut,  die  W'itu  r  Joh<inns  dts  lUin-n ra,  eridiirtm ,  15 
sie  .seien  mit  den  \  '(  rirandten  der  Kinder  de.<t  Jtetnsern  ilhereingehouiineUy 
dft.<^^  Knqclffut  dem  K/n  rhard  die  Hechte  an  den  Kirchematz  :i(  I)eizis- 
OK  iieiiin  20  Florentiner  diddin  abtrat,  ironiit  sie  eine  ran  Jtdtann 
Reinsfr  überkommene  ScJinld  tilgte,  und  (/(/.>.-«  dii  Verw<ntdt< ii  Mark- 
ieari/  Lidratn,    V^lri(h   lufse  und  Konrad.  liurgermeisier  ihre.  Ein-  20 
u  illignn;/  ijtdK  n.  —  Siegler  die  Stadt.  —    1342  (oechsteu  UlDStage 

vor  sant  Johans  tag  ze  sinifriliUii)  Juni  18. 

St.A,  Stuttg,:  Es$Ungetu    dr.f  Pg,f  abluit^etid  StaäluiegeL 

72ß.  Ädd  von  Feh  Merdingen  rerlauft  mt  Johann  Jksetncr, 
Bürger  zu  FssUngen,  mit  ZustimunnKf  ihres  M<i)ines  H  o//  rotn  Stein,  25 
Deut'ichordenshruders  (hrddcr  -  der  am  Tuscher  liern^  ist),  nnd  Fritz, 
Heinrichs  und  Wolfs  von  Fchfcrdingen,  der  Söhne  ihres  Bruders  .sv/., 
35  Schilling  Heller  Gülte  an  Xor.  11  (Martins  Ui^)  fällig  ron  Ber- 
tolds des  Mesners  Haus  und  Hofraife  zu  Cannstatt  zwischen  denen 
Albrechts  des  Sniders  und  Diepolds  des  Smides  sei.  gelegen,  um  30 
J6*'/»  Pfund  30  Heller,  stellt  liichelin  den  Schultheiss  und  Merklin 
gen.  der  Bürgermeister,  Bürger  zu  Cannstatt,  als  Bürgen  mit  der 
Yerpflichtung  zum  Fiidar/er  in  Esslingen.  —  Siegler  die  Auastellerin, 
Wolf  vom  Stein,  Fritz,  Heinrich  und  Wolf  von  Kchterdingen.  —  1342 
(mittichcn  nach  sant  Jacobcz  tag)  Juli  31.  35 

.S'p.  A.  L.  ti2,  Fasz.  81.    Or,,  Pg,,  anhangend  Siegel  an  .1,,  St.  und  5., 
Streifen  an  3.  und  4.  Stelle. 

m.)  4U  ZM  nMU  uMkf  9h*er  t»  httH, 
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T27,  Johmn  Cnttzin,  Richter  zu  Esdingen,  hcurhtudet,  thsA 
KoHrad  der  Phy»ier,  Predigerbruder,  dem  Prediyerkloster  alie  Äcker, 
wefeAe  er  von  dem  Langen  vom  Stein,  der  Deutschherr  geworden 
ist,  gekauft  hat,  ferner  alle  seine  Güter  zu  Canm^tatt,  irelche  Albrecht 

5  Küminy  um  die  Hälfte  haut,  umi  2  Pfund  Gülte,  2  Kapaunen 
und  2  Uänt»  jährlich,  mfuhe  dieser  au^r  dem  Pfand  an  die 
Frauenkirche  zu  Ufkirch  gieht, ')  zu  eigen  gegeben  und  gegen  1  Vit  r- 
ling  (vierdung)  Wachs  an  Fehr.  2  (unser  frowen  tag  zn  der  lieht- 
messe)  fälligen  Zim  nieder  zu  Jjeibgeding  erhaÜeu  hat.  —  Siegler 

toder  Aussteller.  —  1342  (nehsten  sampstage  naeli  «int  Bariholomes 
tag)  Attff.  31. 

8p.  A.  L,  62,  F«l*e,  6h  Or.,  Fg.,  ahhunifmd  Siegel  Cop.B,  P/oL  97^  n.  7$. 
s)  Südigar  Ntdünget,  JUehlet  §»  Eeslinycn,  beurkundet,  da»$  dar  Pre- 
Ügerbruder  Kmrad  der  PMeter  dm  Kheter  Hef  umd  Oesüee,  vdehe  Mbert 

15  Kümmg  baut,  die  Äeher,  w  Iche  er  ron  [Wet/J  dem  Langen  vom  Stein,  Deutsch- 
herrn.  Afix/tf,  und  alle  (liittr  in  Cnun.yfnU  und  anderttwo,  it  h  /te  er  tnti  die 
llnhc  (h  r  Sch^mftier  Mechthild  von  Utrrcnlnrit  knttffe.  allesamt  an  dm  Frauen- 
aitar,  vor  wrlchem  die  Mtchildld  begrab  n  liegt,  übergeben  hat  zu  einer  ewigen 
Meete  su  Ehrm  Oetlee  «nif  Unter  Ftnutn  und  tu  einer  JahreeSt  für  die  For^ 

20  fnhren  der  MeehthOd  nnd  für  Bruder  Konrad.      Siegler  der  Aueet^er. 
1343  (sant  Doroiniciitt         uiide  «ant  Oscwaltz  ta^^)  At^.  5.  —  St.A.  Stuttg.: 
KA^lingch  /?.  .ö5.    Gr.,  Pg.,  abhängend  Siegel  Nalliiigertt,  und  Sp.  A.  /..  83, 
Fans,  8  t  in  gleicher  Form.    Sp.A.  Cop.Ii.  P  fol  2t:''  „.  7o  und  fol.  ,7/  n.  7!t. 

b)  Ganz  dasselbe  hfiirlimdef  Rirfdin,  SfhaU/iei.'<.s  und  HiclUer  zu  Cann- 
25  ttail.  —  Cannstatt,  1343  (L.tiii  .nciusi  t;i^)  Aug.  U).  —  Fbd.  fol.  34  n.  S6. 

c)  Ganz  ähnlich  urkundtl  MärkUn  Burgermeieter,  Bürger  und  HitM» 
M  Cannetettt,  mit  dem  ZutotM,  doea  Konrad  Pßeier  mehr  nU  30  ^eikrt 
l^eger  der  SedgerOte  und  Meeaen  dee  Khuiere  vor.  —  (Ohne  Datum].  —  Ebd, 
foL  3$^  n.66. 

30  7"^S.  Alhrecht  dehurne,  Jtichfi  r  :ii  Esslingen,  heurkundet,  dnuff 

Bertold  der  dd^seler  an  Konrat/  Majf'rlfs  Sidni  tuu  Holl  I  I'fiiiid 
Heller  an  Sept.  8  (ünseir  fiowen  ta^^  der  ji'm^'ern)  znhUxircr  diUte 
von  .'<einein  Haus,  zwischen  d^nen  des  Jiäringers  und  der  Luitgard, 

')  Uhrich  Kilsc  uiui  Albrecht  Kürn  beurkunden,  dass  Küming  diese 
Güter  gegen  ein  Drüiel  dee  Ertrags,  6  Pfund  Hdler,  3  Capaunen  und  $  Game 
M»  der  Hef^dte  und  von  4  Morgen  Wieee,  mlehe  von  dem  Winetain  getauft 

wurden^  sowie  gegen  das  Pfund  an  üfkireh  eu  Lehen  hat,  wobei  er  3  Morgen 
M»  Haberfeld  (in  die  Iiaboni)  und  1  Morgen  im  Brachfeld  mit  Wickett  säen, 
V»  Morgrti  mit  Winterkorn  für  sich  Italien  (riifrotilich  vinden)  und  das  Kloster  nicht 
Grasen  und  Schneiden  in  den  Furciten  schädigen  aoU.  1340  (Jacubä  tag) 
Äfc*  26.  —  Sjh  Ä.  L.  66?,  Faez.  8U    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel  der  jMeetdUr, 
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der  Schucsfcr  Jiertuiäs,  t/(/ojfn,  tmi  t'f  P/kihI  UrlUr  lerkouj'f  inul 
(fls  Se/bsfsc/tuliiner  (selbsclioln)  Koiifnl  i/i/i  <  i  hn-k>  tKjif^^f}'  rar  fhm 
Oherexslitujer  Thor,  der  die  Pjlicld  <  i)ir-<  Jjii/y'ti   ( worsfliuhi)  mf/ 

sich   nimmt,   i/rstrfff  //.//.    vn/z  /V  a/s   iiiirijen   .<r/iir  Sr/iir,  s(rr   Lll/t(/<i,  (f ; 

fvnier  da^^s  bt^tiniuil  iiHrdv.  Zinsz'fh/nfff/^tf,   iitlcJu   nicht-  cor  cintm  5 
l'ii'hff'r  ffemffchf.  urrdiu,  .<o'ltn   lu/'/iil/i'/  s(i,i.  —  Sichler  der  Atif- 
shlUr.  —  1:112  (necüsteu  fritage  vor  unser  froweutag,  als  sin  ge- 
boni  wart)  Sept.  C. 

S{i,  A.  L.  'iil.  Vaxz.  37.    Or..  I*'f.,  ahliamji  nd  Sieg'  t  Gifnirncfe.  Awoten 
aus  dem  I'k  .Inln  h.:  ain  hiielt  ihm  l  ü'  II  .reila  von  tlcr  li;igelgöwin  wegen,  10 
daz  der  .Sargeuuiacher  yotit  haut,  ist  ain  Im«. 

720,  Johann  ton  Lustnau  (Lustuowc),  Schu/thriss,  Riidiycr  der 
Xfdfinger,  Jiüri/crmcisirr,  Si/hof  Crutzin,  Mnrhvard  Luttum,  blhtrhurd 
liunjervufisfcr,  Johann  Crutziu,  l  /rieh  Kiflse,  Kunc  liijhstuin,  Albrechi 
(Jehunte,  Uiinrirh  I  lohler  man  und  Ibuj  der  Xallhu/ei;  Uichter  zu  Kss-  15 
lingetty  enU^chciden  die  K/>ff;r  lit/nies  ron  (i omurini/en,  Au^justinerpHoiv 
d^itetbH,  gegen  Ulrich,  den  Ahl  von  Kaisheini,  duss  Erde  vondew  H^«M- 
hertj  dieses  Klosters  stets  in  das  AugtUftinerklosfer  /(die,  wogegen  Virich 
OeliHuptet,  die  Auf/ustiner  haben  zu  nahe  an  seinen  Weinhenj  (jeff ruhen) 
nie  ordueu  einen  üntergann  durch  die  fruheren  Untergüuger  (ander-  20 
geogel)  wiW  Vennemmg  des  Platzes  durch  die  geschworenen  St^dt^ 
knechte  an  (iiod  wart  augevangen  liindcnan  an  dem  stainhuse  gen 
der  stet  niure,  da  ist  ainlif  sehuhe  dazwischen  nach  der  stete  rüft 
ane  ain  drittail  ain  schühes,  darnach  von  dem  andern  zaiehen  an 
daz  selbe  stainlius  ist  .-K-htuDthalp  Bchftch  dazwische,  darnach  von  25 
dem  di-itten  zatcheu  an  daz  vorgenant  stainhos  ist  aihen  achftbe  da- 
Kwisehen  ane  ain  Tiertaü  aios  sehAhee,  damadi  von  dein  Vierden 
zaiehen  bis  an  daz  zaiehen  am  crützgange  ist  fünf  ruten  und  sechs 
schuhe  dazwische,  darnach  von  dem  fünften  zaiche  bh  an  die  kirchen 
ist  ffuifthalp  rßt  dazwischen  und  dric  schuhe  ane  ain  viertail  ains  30 
achfihes.  darnach  von  dem  sechsten  zaiehen  bis  an  daz  zaiehen  an 
der  kirchen  mure  ist  fdnfthalp  rfit  drie  schuhe  ane  ain  viertail  ains 
sehfthes  dazwischen,  von  dem  sibenden  zaiehen  bis  an  der  kirchen 
Diaro  ist  zwo  rAten  und  seehsthalp  schAch  und  von  dem  achtenden 
zaiehen  von  der  Phisterinnn  hus  bis  an  der  herren  von  Kaisbain  35 
zaiehen  ist  zwo  rAten  nnd  ain  viertail  aines  schAbes  dazwischen). 
Sie  bestiimnen,  Abt  Ulrich  solle  da,  tco  früher  Mauern  waren,  wieder 
solche  auffahren  lassen  und  sonst  -den  Weinberg  tnit  Zäunen  und 
JlerkfM  rennarhen,  t^wfer  auf  der  Avgnufiuer  Pfalz  fallende  Erde 
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auf  seine  Kosten  we(/f Uhren,  tlayeijen  mll(  du.^  Wasser  iteinen  frii  In  rtn 
Aüßubs  öl  halten.  —  Siet/ler  die  St<nlt.  —  134>f  (nechsten  guteutag 
nach  unserr  froweu  tag  als  siu  gcborn  wart)  Sept.  9. 

St.A.  S'iuit;/. :  Kssliuani  Ti.  läl.  Or.,  Fg.^  (oihttngtnd  iiiadttkgtL  Äuum 
5  ocur  dtm  14.  Jahrh.:  Ad  loculum  civitatuuu 

730*  Harn  Munntlm,  Bürger  zu  Marbach,  mit  mner  Frau 
Hedwig  vgrkavß  an  Adelheid  die  Maderin,  Bürgerin  zu  EeüingeUf 
5  SdUBing  Heiler  an  Noo.  11  (IfartiiiB  tak)  faltigen  Zins  von  der 
Hälfte  des  Weinberga  2u  Hegnack  (Haegnacli),  zunächst  an  Hermann 
10  dem  Zolner  gdegen,  um  Pfund  Heller  und  verpflichtet  sich  zur 
Fertigung  nach  dem  Recht  der  Stadt  Marbach,  —  Zeugen:  Sintou, 
AIhreekt  der  Schnider,  Kmrad,  Heinrieh  Sigloeh,  Hermann  der  Zclner, 
Richter  zu  Mari/ach,  —  Siegler  die  Stadt  Marbach*  —  134B  (Michels 
ftbent)  8^,  28, 

15  SLA,  Stuttg*:  Marhaeh  B,  13,    Or.,  Pg.,  >Skgd  nhjcgnngen, 

731»  J)<i  FMknecht  GumpoLd  ron  (inUlin<ien  (Giltlifluii) 
rerkauft  an  dos  Späal  zu  EssUnyen  ^  Pfund  .1  SchUlinn  Ht/ier  h(dh 
rni  Juli  25  (Jacobez  tag)  und  Jmlb  an  Dez,  25  (wihennachte)  fälliger 
(ridfc  von  Fritz  des  Siiidcrs  llaux,  oben  'im  Markt  gehyen,  welche 

2U  (jleichherechtigt  ist  mit  35  Schiläng  Heller  Gülte  an  Uüdiijer  den 
JÜalUnger  und  Heinrich  Tuwinfj,  um  27  Pfund  Udler,  sdllt  als 
Büriff  n  mit  der  Verpßichtuny  zum  EitUager  Ehtrhard  den  Keiner  d,  A. 
und  Ulrich  Blochinger  d.  Ä.,  Bürger  zu  Esdinyen,  All/recht  Nutel 
und  Konrad  den  Wirt,  Bürger  zu  Stutttjnrt,  wobei  die  beiden  letzteren 

25  den  beiden  ersteren  etwa  entstehenden  Schaden  zu  ersetzen  rersprechen 
und  Gumpold  alle  vier  entechädifjen  muss.  —  Siedler  der  Aussteller, 
1342  (mittechen  nach  Bant  Michelz  tag)  Okt,  2. 

£^.A,  L.  36,  Fmm,  37,  Or.,  Pg.,  Siegel  abgeHseen.  Aussen  au»  dem 
15,  Jakrh,:  habet  Eberhart  Scliftcbmaclior. 

30  s)  Markward  Lütram,  Biehter,  beurk»$ul€t,  dan  Konrad  Cht»  d.  Ä,  mit 

Zustimmung  meines  Söhnen  Konrad  an  das  SjfHal  4  SihiUing  Udler  Gnlte 
au«  des  KymeJi  Haus  in  der  Pliensau  zivischeu  des  Onldin  und  der  Sidautinin 
Ifäufcrn  fjelegen  und  6  Schdlinif  ron  dem  Ilernqcrft  ron  Wnißtftfngcn 

in  der  Pliensau,  in  Schönings  Giutslein  zwischen  des  ö'jturUrs  und  JSgn'ergails 

35  Häusern  gdegen,  um  6*ii  Pfund  Hdler  verkauft  und  als  Pfand  fiir  die  Aus^ 
fertigung  7*/t  Seh^i$tg  (?äKe  mm  demselben  Haus  geseiet  Aal.  —  Si^hr  der 
AussMÜr,  —  1343  (nechsteii  domatafire  vor  dem  balintafce)  Apr,  3,  —  Ebd, 
Or.,  Pg..  abhängend  Siegd  LuUwnit. 

Wftrtt.  0«Mliiebl«qMll«B  IV.  24 
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b)  Madiger  dtr  NaUinger,  Richter,  beurkundet,  data  Adelheid  die  Wilwe 
Heinridk»  de»  Täehlere  an  da»  Sp&al  SO  S^hONnff  HeUer  CMu,  mu  ffMehen 
TeOen  an  Ostern,  Juli  35  (Jacobs  ta;;)  und  Dez.  35  (wiheDnlehten) /fillfS?  wm 

Knnradft  des  Tfuhcrs  Ifangs  in  der  PUciisok,  fni  dem  äusseren  ürunnen  an 
Benz  Uin  Uaus  gelegen,  um  ]6*f»  Pfund  verkauft  hat.  wehhe  zum  Eutzen  Ö 
(redeliclieu  imil  okaftün  nutz)  Huer  Kinder  verwendet  wurden,  da^s  sie  ihre 
voHjuhfigen  Töchter  Äd^heid  umd  Meehthäd,  eawie  Mbreeht  wm  Ofßngeu  und 
»eiue  Frau  Tr^»»e  ki»  »ur  YeüjäkrigkeU  ihrer  undtre»  Kinder  aU  Bingen 
gestdli  und  ihr  Haue  an  der  äueeeren  Brücke  an  Zkiggee  Haue  gdegeUt  tum 
Pfand  gesetzt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1B46  (nechsteo  samstage  nach  10 
unser  froweuta-r  /er  kertzwiliiu)  Febr.  5.  —  Khd.  in  gleicher  Form. 

c)  Albrecht  Küme,  Ttuhier.  hntrhitndft,  dass  ^f axter  Bertold  Geptze 
der  Arzt  (der  ersamo  gelcrti'  uuiu)  an  dan  Spital  6  Schilling  Heller  an  Nov.  11 
(Martitn  tag)  falliger  GH^Ue  wm  Hemrieha  de»  Klaiber»*)  Garten,  wileftcr  vor 
der  äueeeren  Brücke  unterhalb  de»  Kreuse»  ewitchen  denw  de»  BUmen  de»  15 
Fischers  und  de»  Linggen  liegt  und  ein  Viei-tel  misst,  um  3  Pfund  15  S'chil- 
ling  (drü  phunt  ane  fünf  Schilling)  Heller  verkauft  und  Johann  den  Di/eme  den 
Stadtschreiber  als  Bürgen  gestellt  luit.  —  Siegler  der  Ausvft eller.  —  LUd  (in  thsten 
güteutage  vor  unser  trowen  tag  der  jungem)  Sept.  4.  —  Ebd.  in  gleicher  Form. 

732,  Huff  dpr  N(il!/')i'/cr,  Uichtfr  zu  Esslingen,  beurkundet,  20 
(A/.s.v  Beiüz  K('i/tcnn(//sfer  lon  Wäldeuluoiin  (von  Haimbach  gesessen 
hi  Waldibrun),  irir  trenn  er  Ih'uyer  rem  Kss/iiif/en  wäre,  vor  ihm 
(tUHijfSdijt  hdlit',  il'iss  i*rediijerl)r<(<ler  Jimu  lcM  der  Gtzuin  von  seinem 
Hans  intd  ^l-i  Monien  Baumgut  dahinter,  im  der  Strasse  (da  man 
gat  in  (lez  Lütrams  kälterrnra)  tfele^fen,  weiches  dem  nm  Ifertenstein  25 
ffe/iiirte,  6  Schilling  an  Juni  2i  (Johans  ta*r  süngilitonj  und  LI  Schil- 
liny  (in  Xor.  11  (Martins  tn«;)  f>e:ieltt,  und  dftss  l!iid/(/er  (^rnwetzzel 
ütissaytc,  er  //>  :ii/ic  ihn  sitt  mehr  "/•  ]ii  JaJwen.  —  Siey/er  der  An>' 

steiler.  —  1342  (nechsteu  dunifitag  nach  saut  Michels  tag  archaogeli) 


sessen,  4(f  Heller  an  Nov.  11  (Alurtin»  tag)  als  nächste  Unlte  nach  3  »Schilling 
HeUer  an  Kloster  Sirnau  besieht.  —  SiegUr  der  Äwtsttller.  — 1342  Okt,  4.  —  8K 
Ebd.  Or,,  Pg.,  anhangend  Siegd. 

b)  Jibeneo,  da»»  er  von  Büdiger  Crawetsed  au»  dem  Hau»  »einer 

Schiriegermutter  Ad  Iheid  Stritin  und  1  Morgen  Baumyut,  im  Hainbach  über 
dem  Haus  Bertold  Kfdtt  rmeisters  gelegen.,  5  Schilling  Heller  an  Nor.  II  (Mar- 
tins tag)  als  erste  Unlte  nach  einem  Zins  an  das  J'redigerf.losirr  hezieht.  —  4U 
Siegler  der  Aussteiltr,  ~  1343  (näcbttten  äaniütage  vor  sunt  (•allen  tag)  Okt.  Vi, 
—  Ebd.,  Siegel  fehtt. 

*)  =  kieiber^  derjenigCf  welcher  eitte  Lehmmmd  macht. 


Okt.  3. 
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c)  Hug  dtr  NaUinga;  Richter^  hnurkwätü  4te  ErkUa-un,j  WaUher 
Wodter*  tu  SUinigmhmrdt  dau       JPtiiiff&bniUt  HeinrMi  der  Zfoin  von 

sein(^m  Ifnu.^  wnd  iwei  Morgen  Baumgut  schon  seit  10  Jahrtn  einen  (in  Nop,  Ii 
(UartiiH  tag)  fälligen  Zins  von  4  SchtUiny  Heller  bezidu.  —  üiegler  der  Aus- 
b  sieller.  —  134a  (gut«ntage  nach  saut  Gallen  tag)  Okt.  21*  —  Up.  A,  Cop,B,  O. 
fol.  102  K 

733.  Alfji'echi  Küm  (Korne),  Richter  zu  Esfilingen,  henrhnuUf^ 
da«8  Konrad  Hnuyer  und  seine  tichweater  Maryareilief  jetzt  voUJuhriff 
(/e worden,  ihre  Zmt'nnmnng  zu  dem  von  ihrer  Mutter  vollzoyeneti 
10  Verkauf  ton  1  Pfund  Heller  aus  der  Jungen  ReuHegrebeUin  Haus 
an  Mtrklin  Mannhart,  Fischer,  (/then.  —  Siedler  der  Aussteller.  — 
1342  (Symonis  und  Jade  der  heiligen  zwolfbotten  abent)  OH,  27, 

SLA*  StiMg.:  Copeibueh  der  Dokumente  des  Kl,  Jknkmäorf  TeU  2, 
fol  128, 

15  a)  Eberlin  Schachnutn  rrrkauft  au  MerlHn  Manuhart   1  Pfund  Ifell^ 

an  Juli  35  (Jacobstag)  fnlitg  von  (Us  Wüi^manits  iittua  in  der  flnnsatt,  in 
der  Ledergasse  neben  dem  H<im  KoHins  gelegen^  wocon  Mannhnrt  schon 
t  tfnmd  besieht,  tun  14  Pfund  7  SehiOing  HeUer  wid  Jtoltt  seinen  Sehsager 
Sans  Kaiisermsdker  als  Bürgen,  —  Siegier  Hng  NaütngmTf  Riehter.  —  1364 

HD  pech:)tun  luitwocben  vor  dem  halligen  tag  tu  pfmgsten)  Mai  2^  —  Ebd,  Or.j 
Pg,f  Siegel  Ha<i  Nnllingers. 

b)  Gavz  ebtn.fo  verkauft  Johann  Besserer,  Ehtrhard  Schachmanns 
Schwiegersohn,  1  Pfund  Heller,  halb  an  Juni  'J4  (Joliniiä  Uig  vm  sun^^ilitcn) 
Mb  an  Jmli  26  (Jaeoba  tag)  von  dem  Haus  Rüdiger  Schaleren^  Ledergerber» 
der  PHensaUf  in  der  Ledergasse  swisehtn  denen  KeUin»  und  der  Hgpin  ge- 
legen^ fallig  und  gleiche  Gülte  mit  dem  Pfund  seines  Schwagers  J'Jlurlin,  um 
12  Pfund  Heller  und  etelU  seinen  Bruder  Rüdiger  Bessert r  und  seinen  Schwager 
Hans  Kitrtz  al<t  Bürgen,  —  Sieqftr  Hug  Xallinger,  Bivhter.  —  1348  (fritag 
in  tler  phiig»twuclieuj  Juni  13.  —  J'JUl,  Ur.,  Pg,,  abhangend  Siegel, 

90  734,  Markward  Lutram,  Riihtir  zu  Eldingen,  Inurkundct, 

dans  der  Edelknecht  Konrad  ron  Aich  (E)  t/en.  der  Vogt  und  seine 
Frau  dem  Spit<d  zu  Esslinijpn  c///  Ehre  der  hcd/gcn  Katharina  ^  Pfand 
ffelfrr  halb  an  Dez.  2.')  (wihcnnecliten)  und  halb  an  Juli  (Jacobs 
lag)  fälliger  (HHte  von  Fritz  des  Sni«lcrs  Jfaus,  oin  Markt  neben 

36  Heinrichs  des  W'auncrs  des  Mnlers  und  vor  l/t  inz  des  Kcrscrs  Haas 
i/fhu/en,  (/cüchcnkt  hat,  uofür  an  Xov.  1  und  2  (an  aller  baUigeo 
tag  und  an  aller  seien  ta{j)  oder  in  den  nachsfrn  acht  Tageft  die 
Kost  der  Kranken  zum  (iedächtnis  (zc  ainer  p:eliugnusse)  rerhessert 
werden  soll,  widrigenfalls  die  2  J'fund  an  das  I'redigcrklosfer  fallen. 

40  —  Siegler  der  Ausstellet;  —  l*i42  (nechsten  gAtentage  vor  sant 
Martine  tage)  Nov.  4, 
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Sp»  A,  £.  S6,  FfUg,  3T,   Or,^  Pp.,  Siegel  fehlt,  ÄH9$en  aus  dm  Ende 
de»  16,  Jahrh,:  bit  Ebwhart  Scliftehmaeher. 

735,  Wolf  von  Brie,  Kddkin  cJit,  verkauft  an  AWrecht  SUck 
iiüt  Zast/tihtiunff  seiner  Söhne  Wolf  und  Alhrccht  1  Mfuyi  n  I.'l.'f  Untett 
(zwene  inorgeii  aue  siheiizelicn  nit)  Wcinhertj  zu  Brie  um  \l'arli>cr</  ö 
ziri.^c/ioi  d^nen  der  Frauen  cou  Kirehberg  und  der  Kinder  Alhrechts 
des  Knrfzin  sei.  (jelcyen  als  freies  Kiyett,  ron  dem  //tun  den  l\  t  i/i  in 
jede  Ki  Idr  J'ilhren  darf,  um  Pfund  17  SchillnKj  Heller,  cersjtricht 
Fertiyumj  nach  Landesrecht  und  stellt  hvthard  ron  Jfafen  und  Ildn- 
rich  vom  Stein,  FjdelliK '  Ittc,  und  UirivU  d.  A.  Blorfiiinji Ilih-ycr  zu  10 
Esslingen,  als  Hiirf/at  ///tt  der  VerpßiehUavj  zum  Ijnlmjtr  in  Ess- 
iinyen.  —  Sieykr  der  Ausstelkr,  Litthard  ton  lloj'  n  und  Heinrich 
vom  Stein.  -—  1342  (mitvvouhen  uach  sant  Katherinentag)  Xw.  27. 

8p.  A,  L*  89,  Fa»M,  81.   Or.,  Pg.,  anhanffend  Si^l  an  1.  und  S.  Stelle, 

mJ  Friedrich  und  Jxutlolf  von  Oomariuffen  verkaitfen  an  Älbreeht  Steck,  15 

Jiiirger  ron  Kvftlingen,  !:::>  Unten  (ain  iiior?oii  tViiif/f ribon  i-fitcn  mitulcr)  M'iin- 
herg  am  (Jlenl'tr;/  zwiHe/n  n  (Unoi  Gnntzlirrijs  und  Luis  Gdniins  getajen,  welche 
Bcntz  der  Zenhmder  haut,  um  34  I^fu/ul  J'/»  tSchdling  Heller  und  stellen  Eber- 
hard Bdhie  und  Vok^er  den  Ammm,  Bürger  su  Reutlingen,  al»  Bürgen  mU 
der  Pßieht  sum  Einlager  in  Beittlingen,  Siegler  die  Auntdter.  1349  20 
(n&liüten  /in^tair  nach  (Uun  Iiailigcn  tag  ze  wihenaht  do  man  zait  von  CriüteB 
geburt  tlrüzelieuliundert  jar  und  darnach  drü  niid  vierzig  jar)  7>f  j.  31.  — 
S'j).  A.  L.  3ß,  Fasz,  37,  Or.,  Fg.,  anhangend  SU  ei/m  an  i.,  Siegel  liudol/e 
an  sweiter  6'tdle. 

b)  Johann  Crülzin,  liichter  zu  Ettlingen,  beurkundet,  daas  Konrad  der  26 
Ungdter  wtd  eeiite  Sehwteter  ffedwig  die  Witwe  Ulrich  Schühelin*  »el.  an 
Albreeht  Steck  1  Ifund  HtUer  GüUe  au»  Ben»  de»  Binder»  HaH»j  tedehe»  JoftoM» 
dm  Swanieer  «el.  gelwrte  und  swiechen  Heinrich»  de»  Häfeners  und  der  Bot- 
terin  Häusern  gelegen  ist,  um  10  Pfund  Heller  verisai^  httben,  das»  Elieabeth, 
die  volljühruje  TnchUr  der  Hedtri//,  ihre  Zu vfjtiimnnff  ff'^qeJtt-n  mtd  Htdm'g  den  UQ 
gen,  Konrud  den  Ungdter  und  Kun/ad  den  LugeUer  heim  I^uiulolin/sthor 
(LautcUiiu  tur)  ah  Burgen  gestellt  hat.  —  SiegUr  der  Aussteller.  —  1343 
(neeluten  gfttentago  vor  dem  balmtage)  Marx  31.  —  Ebd.  Or.,  Pg.^  Siegel  fehlt. 

e)  Johann  Cratzin  und  »»ine  Jf>au  EngdgtUa  verhav^en  an  Albreeht 
Steck  1  Pfund  Hetlar  an  Nov.  11  fälliger  Gull»  von  dem  Weinberg  Pfaff  Bcr-  85 
tedd  Uühcvrs,  am  Ohnherg  nehm  ihrem  eig>:nen  gelegen,  um  lö  Pfund  Heller* 
—  .Siegler  der  Aasst€lh:r.  —  /  ;/'/  (Si\te>  t;!-;        haiUgeu  babatcs)  ^f^.  6>. — 
Jsibd.  Or.,  Fg.,  abhängend  .">iegel 

d)  l  Iric/i  Kdsc  f'curkumlet,  das«  JietiS  der  llitidcr  loal  st  inc  J  'run  li  m- 
gard,  die  Wilwe  JoJtu/ms  des  ö'wanlzers  an  Albreeht  öteck  i  Pfund  Heiler  an  40 
Nov.  11  (Martina  ta^;)  fälliger  Gidte  um  14  Pfund  JleUer  verkauft  haben.  — 
Sitghr  der  Aueddler.  — 1343  (oeehateo  af^i^nneatage  nach  sant  Bartholoniena 
tag)  Aug.  26.  —  Ebd.  in  gleieher  Form, 
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e)  Ch  idi  Küse,  linigenndulet'  mui  Michter,  bi:u$'kaHdU,  das«  Albrecht 
dir  OMitHberger,  SekmkmMherj  an  AWreekt  1  l^nd  Hüler  CHOU  «m 
iV«  Morgm  Wein^mtg  gu  CamuMt,  den  Jtbrtehi  der  Sinder  bmU  «nd  der 

Sch>mbrf4  heüist,  um  16  Pfund  1.'»  SchiUing  llelkr  verkai^fl  und  seinen  Sohn 
5  It^m  den  (iutenbergcr  und  üamolt  den  AS'atihr  (dft  Bürgen  gestellt  Itat.  —  Siegler 
der  Ausuteller.    -  13 )J  fdin«<tnjrc  nru'h  s.-uit  NycUus  tag)  Des.  9,  —  SpmÄ. 

L,  bÜf  /"W-.  Or.j  I'g.,  nh/iaiif/t  >ul  Si-  ijel. 

f)  Albrecht  (fehürn,  Richter,  beurkundet,  dans  die  Schwestern  Kliitahdh 
und  Margarethe  die  Trulditlinnen  »on  Niederhofen  an  Albrecht  Steck  30  Schil' 

10  ling  HOler  an  Noe.  11  (Martiiu  tof;)  füüige  GVHU  von  3  Morgen  Weinberg, 
im  Hainbaeh  am  ^annikerg  (Phawenberipe)  gelegen,  um  21  Ffund  HiUer  ver- 

kauft  haben  und  das»  die  Truhh'ebinnot  und  Bruder  Heinrich  von  Kirchheim, 
Pßr'!j- r  lirs  Saltnanntttoeiler  Höfa  zn  1-'fis}-,nrjrn,  ver)*i>rovhen  hu^icn.  l'i.-<  Mui  SS 
f |.liiiiL'?ten  die  nn  üeclifsto  kmnenf)  eine  KtniciUtffHnnftnrknndt  Uta  Klmltrs 

lö  htiziibringen,  wofür  der  Pfleger  Eberhard  Burgermainter  ah  Bürgen  stellt. 
Hitgegen  triauM  Steck,  daee  die  beiden  Sehweettrn  oder  Kloeter  Saienif  dem 
en  die  3  Motten  vermacht  haben,  die  GUtt«  mit  einsr  gleidimrt^en  abiöeen 
können,  wobei  nötigenfnlls  ein  Zunf/mei/<ter  von  Ksslingin  mit  ztrei  Schieds» 
J  'üfit  zu  entscheiden  h'd.  —  ^i><iJer  ihr  Aussftlle>\  —  IUI  (iicehsten  f^iiteu- 

2i)  tage  vor  saiir  ( ;n>;^orieutag)  März  Ä.  —  S/).A.  jL.  36,  Fase,  37.  Ur.,  Pg,, 
abhang<.nd  ^Si'gd  (ithitrnes. 

g)  Albrecht  Kttrm,  htchtcr  zu  Esulingtn,  beurkundet,  dma  Johann  der 
Müäer  von  Gmünd,  Heinriehe  de»  Ztoin»  Schwiegersohn,  und  Hemrieh  der 
Ztnn  an  Aibrecht  Steck  ihren  Baumgarten ')  t»  der  Kybeigaaae  n^n  dem  de« 

25  Claas  ron  Weiiham  (Wilhaiii)  gelegen,  welchen  Johann  der  MüÜcr  tom  (ic- 
rtcht  zugesprochen  erhielt,  um  'J  Pfund  Udler  verkauft  hafun.  —  Sieghr  der 
Auisfeller.  —  ISiii  (nedi.'sten  mitwoclicn  u;i<'li  «lein  liailif^en  olM  ri'-ti'iitaj;  zt» 
wüitDiiiihten)  Jait,  13.  —  S^.  A.  L,  3(i,  Fasz.  37.  Or.,  l'g.,  abhängend 
Siegel  Ki'irna. 

30  h)  Ulrich  Kylae,  Uichter,  beurkundet,  dasn  Albrecht  der  Cratzer  an 

Aibrecht  Siech  16  SeihÜUng  Heller^  welche  an  den  vier  Jf^onfat/ten  von  dem 
Hans  in  der  Gnibelgasse,  neben  dem  e^tea  genannten  Baumgarten  gelegen,  ge- 
gehen  u-  idcn,  «ffli  8  Pfund  Hclhr  fvliuift  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
/  (ii.  <  iHteo  dinstago  nach  ücu)  baliittage)  Märs  23,  ^  Ebd.  Or,,  Pg., 
Siegel  fehlt . 

i)  .Jofiann  (^ufziu,  Bünjernuintcr  und  Uichter,  beurkundet,  d'tss  (,utc 
die  Hüterin  Priortn  und  der  Konvmt  von  Weil  an  Aibrecht  Steck  ^  Pfund 
HeUcr  Gälte,  wdche  ihnen  von  . .  der  von  Plieningen  ledig  trurden  und  von 
3  Morgen  Wei$U>erg  zu  Vannctaii  am  Blick  gehen,  wovon  einen  Mbretht  Sappan, 


*)  Adelheid  die  Tochter  Meister  Heinrich»  von  Groningen  eel.  de*  Arzte», 

Klnsterfrau  von  Simau,  vcrzichitJ  <inf  ihre  Ansprüche  an  diesen  Banmgarien, 
trdcher  ihr  ah  Pfund  für  3  Pfund  Heller  Gülte  aus  Pj^  Morgan  Wrinherf/ 
SU  i'lühach  an  der  Steingrube  angewiesen  war,  da  ihr  PI*  Morgen  Weinberg 
im  mittleren  Haitibach  zwischen  denen  den  BäUeners  und  Grosgebeis  gelegen 
angewieecn  wurde,  —  Sieker  Anrecht  Küm.  —  1345  (nechsten  Minstage  vor 
Letare)  März  5,  —  Ebd,  Or,,  Pg.,  abhangend  Sieg<i  Küm», 
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dm  anderen  Heinrich  der  SuUgxer  baui^  um  29  Ffwud  HeOer  wkaitfi  habm, 

—  Sitgt^r  der  Au8§Mter  ttnd  der  Kmtvent.  —  1H6  (dinstege  naeh  dem  balm« 
tag)  März  22.  —  Sp.  A.  L.  82,  F<um.  81.    Or.,  Fg.,  abhängend  beide  Siegel. 

k)  Ulrich  KyUe,  Richter,  beurkundet,  d(ins  Truhlieh  der  Ungelter,  den 

altii'  f'f'fieUtu-s  Snhn  an  Albrechi  Siech  3i>  SrhiJ^htn  HfUer  an  Juli 25  (Jacobs  5 
taji)  J\ülui>:  (iiildj  von  des  Baiers  des  Brolbuvktrs  Ofenhaus  in  der  Webergasse 
zwischen  dem  Haus  der  Ghtzzin  und  dem  Eckhaus  am  Bebenhäuser  Giisslein 
gelegen,  um  19*/»  Pfund  Hdkr  nerkauft  und  MWien,  früher  der  Vergin  gehörigen 
Weiaberg  im  Hmiabeuk  iwiaehen  denen  dee  Späaie  und  dee  if«Au  im  Hef  ge^ 
legen  und  Zhhv  genannt  tum  Pfand  gesetzt  hat,  für  den  Fall,  dass  das  Haus  10 
und  sein  Jfand  den  Zins  nicht  mehr  tragen  können.  —  Siegler  der  Ju^sfefler. 

—  irar,  fAndrcs  ta{r)  Nor.  3(>.  —  Sp.  A.  L.  36,  Fasz.  37.  ()r..  Fg.,  ahha>ii/cn<i 
'"yicgd  Kglsf's.    Aussen  aus  dem  lo.  Jahrh.:  von  dem  ätcckco  au  <lic  Hitim. 

/;  UMeh  KUee,  J}fcM«r,  beurkundet,  duee  der  «Artore  Kueekt  Kun  der 
Sutet  der  Bindet^  Kune  dee  Sutere  mI.  Sehny  an  Älbreeht  Steck  t  Morgen  15 
4*1»  Muten  Weinberg  zu  Brie  (Bri)  am  Wolfersberg  (Wolt'rantzberg)  zwiechen 
deneti  Heinrichs  des  Suners  von  Brie  utid  Walther  Stäntzings  gelegen  und  von 
Ahcrlin  dem  Besserer  rjchaut  um  34  Pfund  Ii  ScliilNnfj  Heller  verkauft  und 
H  aither  Schalere  und  Heinz  Lützzelach  die  Tochtermmner  Eberhardn  des 
Gruben  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Silier  der  AueeteUcr.  —  1345  (tViiago  vor  30 
sant  Thomaatag)  Des.  1$.  —  Sp.  A.  L.  89,  Faez.  81.  Or.,  Fg.,  abhängend  SkgA 

m)  Büdiger  der  HaUingert  Biekter,  bewrkundeti  daee  Johann  der  Sehrimi^ 
am  .Varkt  an  Albrecht  S^tck  10  Schilling  Heller  an  Juli  25  (Jncoha  t^tsif^^^ 
(r litte  von  r'/i  Morffcn  Acker  ru  Zell  zwifirhen  (hm  Dorf  und  den  Hohen  ge- 
legen, dem  hinter  der  Mauer  geiim  (Jan  Kreuz  gelegenen  Acker  und  der  Scheuer  25 
in  der  Schmiedgasse,  welche  alle  früher  dem  allen  Widman  sei.  gehörten  und 
jetzt  den  Kindern  Johann  Kurtzen  Haeenbrägeie  ed.  gehören,  um  8  Pfund 
6  Sehüling  HOler  eerkanft  HaL  Siegler  der  Auestdkr.  ^  1MB  (»amstage 
nacli  r«ant  (iordiaiis  imd  K|)iiiiachun  der  liailiKcn  martorer  tag)  Mai  13.  — 
Sit.  A.  L.  36,  Fas-.  .77.    (h\,  7V/.,  SügJ  nmr/fn's.(!en.  30 

/?)  l'lri(  h  h'ilse,  Jiichtcy.  Iirurl< 'iiuUt.  dn.'^s  Kmirad  drr  Niiß'cr  und  seine 
Frau  Adciheul  an  Albrecht  Steck  3U  Schültng  Heiler  GuUe  von  dem  Haus 
Haue  dee  Bindere  dee  Sehwiegereohne  Johanne  dee  Bonere,  zufieehen  den 
Hüueern  Albrechi  &eeke  und  Heinzline  dee  SehtihieHne  dee  Bindere  fliegen, 
zu  gleich' n  'J'<  ilen  an  Juli  25  (Jacobs  ta^;),  Xov.  11  (Martins  ta{f)  und  Pfingsten  86 
f'iUifj,  um  'Jt*l,  Pftnul  Ifdlcr  vtrkaiifl  Jiaben.  —  Siegler  der  Au^-^tteller.  —  1346 
(diirii»la;;e  nach  dem  haiii;?eii  phingsta^)  Junf  s.  Ebd.  Or.,  J*fj..  Siegel  ab- 
gerissen. Aussen  aus  dem  15.  Jahrh.:  Walther  8pet,  unten  etwas  sjmtcr:  nunc 
dat  Ruiehin. 

0)  Johemn  Cruizin,  Bürgermeiafer  und  Biekter  in  Eselingen,  beurkundet,  ^ 

duss  Heinz  der  Stainhrnrel  der  Kahler  (n&ler)  an  Albrecht  &eek  1  Pfund 
Heller  (iultc  von  7";  Morgen  Weinberg  und  einem  Äckerlein  zu  Feuerbach 
am  Jjeinberg  (Linttier^)  gelegen,  wovon  Beltenhauten  f!  Stnui  Hal>:r  bezieht, 
und  von  1  Morgen  Acker  am  Hatteobübel  gelegen,  um  lo  i'fund  ir,  Schüling 
Hdler  verkauft  und  Heinrieh  und  Konrad,  die  Söhne  des  Pfarrers,  als  Bürgen  45 
geetettt  hat.  —  Siegler  der  AueeUUer.  — 1351  (uecbtten  gfltentag  ror  GordUuü 
et  Hpyinachi)  Mai  9.  -  StA.  Stuttg.:  Bebenhaueen  B,  61.  Or^  Fg.,  Siegd 
abgerieeen. 
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736,  Rfhlhjer  Nellimjer,  Richter,  hcurlnutrht,  (l<is.-<  lliinrich 
Tarhler,  AlhncMt  Tnchfer^  Sohn,  sritte  Sfhiri  sWr  Tndiiit  und  deren 
Mann  Albrtvht  an  Albrecht  Jioin/arfrr  ö  Vjuiid  9  SrhiUinfj  Heller 
Zills  ZH  Camtxttttt  um  84^/2  rjund  Heller  verkauft  /laben,  —  Sieyler 

5  der  Aussteller.  —  134S. 

Segidraturlrtieh  A,  fal,  4». 

737.  Albrccht  Küm,  Hichter,  6eurkuttdet,  das»  Konrad  Seckerk, 
der  Schuhmacher,  und  seine  Frau  an  Fritz  Amelrieh  S  Jaueheri  Aeker 
zn  Echterdingen  (ze  Nidei  n  Becliacb)  *)  verkauft  haben.  —  Siedler 

10  der  Aiiiistt  ller.  —  1343. 

HegUtraturbuch  a  fok  170. 

73H,  Graf  Ulrich  von  Wih  ttcinl/en/  In  urkuiukt,  data  er  mit 
der  Stadt  Esslingen  treten  der  Ennordumj  Barkitrds  von  Brei/enz 
durch  den  alten  Schöufriedrich  vernöhnt  ist.  —  Kaltenthal,  1343 
1&  Jan.  22. 

SUÄ,  Stuttff.:  Egdingen  B.  99.   Or.t  Pg.^  anhoHgend  HeUerekgeL 

Wir  grsTe  filricb  von  Wirtcnbcr^  verjehcn  und  tan  kont  allen 
den,  I  die  disen  brief  ansehcnt  oder  börent  lesen,  das  wir  . .  des  rates 
der  I  bArgcr  nnd  der  gemeinde  &beral  armer  and  rieber  der  itat  ze  | 

20  Easzdingen  guter  frinnde  worden  sien  nmb  die  getäte  von  Borkart« 
seiligen  von  Bregentze  wegen,  wnn  allein  des  alten  SobftnenfritxKen, 
der  das  mort  getan  bat,  des  friunde  sten  wir  nibt  worden  nnd  suln 
si  oQch  nmb  dieselben  getate  axnemen  nnd  verspreeben  gen  nnserm 
gnedigen  berren  keyser  Lüd[wigcD]  von  Rome.  Wir  snln  si  oneb 

25  verspreeben  gen  nnserm  lieben  öbeime  grave  Wilb[elm]  von  Mnnt- 
fort  und  gen  BArkarts  des  Bregentzers  Beiligen  frinnden  nf  das  rebt 
nmb  die  getftte.  Welten  aber  die  oder  icmant  anders  si  nmb  die 
getikte  anreieben,  die  das  rebt  vor  irem  sebnltbeizsen  nibt  nemen 
weiten  als  irer  stet  rebt  stat,  gen  den  sidn  wir  in  bebolfen  sin  des 

30  besten,  des  wir  mügen  ane  alle  geverde.  Des  ze  nrkfinde  baben 
wir  in  disea  brief  geben  versigclt  mit  nnserm  insigd,  das  daran 
banget,  der  geben  ist  ze  Kaltental  an  mitlachen  vor  sant  Panls  tag 
als  er  bekert  wart,  do  man  zalt  von  Cbristes  gebart  drinzebenbnndert 
jar  nnd  in  dem  drie  nnd  vierzigesten  jar. 


■}  Wohi  vertekri«^  statt  Aichach  ünieraieheH, 


Digitized  by  Google 


376 


1843  Febr.  12. 


73f),  Ju/i<fnn  Crnfzin,  liirhter  Kft.il inf/eu,  Im  Krk  undt  t.  ihi.<.< 
Jipttz  der  Hchützc  in  der  BenUru  (Hittun)  an  Heinrich  Flohelin  loii 
JiniJinnj,  »  (Bugingen)  i  Schillimj  Heller  halb  an  Juni  24  (Johans 
tag  ze  süng^ihten)  nnd  halb  an  Xor.  11  (Wartins  tag)  i'dUifie  Gfiffe 
von  dem  Häuflein  Gutits  der  Sinidin,  oben  in  der  ßcidun  heim.  Oberen  5 
Thor  (\n  (lein  nfiwrn  torc  fla  man  in  daz  Hainbach  gat)  ydcgen, 
nnd  dnii  llof.-^iätlli  in  ^/r/sc/u  n  dem  JIdnskin  und  der  Mauer  um 
35  SchilliiUj  Helkr  rirktinji  und  sein  Haus,  ztfisrhen  der  Waintrin 
Jldudern  und  dem  (jü-ialein  f/eletjen,  ah  Pfand  *jesetzt  hat.  —  Sietjlrr 
der  Ansateller.  —  1343  (aecbstea  mitwocbeu  TOr  saot  Valeaiias  10 
tag)  Fcb)\  12. 

aus  dem  16,  Jahrh,:  Rani  Schnider  gebüttel. 

7-10,  Hiidiffer  Nallinifer,  liüriji  rnu  istcr  nnd  lüchk,-  ^rt  Ki^s- 
litttjtn,  iteurivundi  t ,  dii<  hanrad  Liii»i(ljn  der  hUftr  (binderj  an  Jo-  15 
hann  Ihieniu  den  hüjtr  sdin  n  Teil  eines  Aekrrs  um  llorwer  Brückirni 
(zc  HurwLT  briiekelin)  f/'n.  </rr  (ler.  nonm  1  Jhi/in  (i Ufte  yeht,  und 
eines  Ackers  (übe  Hautzcgcn  lirunne)  "  nin  .*>'.':•  Pf  and  llrlh  r  verkauft 
/firf  —  Sietfler  dt  r  ^In^ssteilvr.  —  1313  (uaebstCD  niittecbea  nach 
Agatbc  virgiuis)  Febr.  12.  20 

St.A.  SUätff,:  KBälingm  B,  121.   Or.y  Pg.f  äbhangmd  StegeL 

a)  Derselbe  als  lUchter  hcurkundat,  daag  Johann  der  Baenin  an  Konrad 
din  l'flt'jt)  (hs  FursttnfcJfhr  Hofs  diene  Aeker,  wovon  der  erste  mit  J'/«  Huhnern 
Oidtf  heJastd  ist,  am  S  Pfund  Heller  verkauft  und  Walther  der  Midlerin 
Sohn,  .V  int«  Oh>:im  lui^hli»),  für  drei  Jahre  als  Jiitrgm  ijcHleiU  Hai.  —  Siegler  25 
dw  Autmieütr.  —  i:si5  (ucihäteu  nütwoclien  nach  dorn  »uuueutag,  m  luau 
singet  Lotare)  Märg  0.  —  Ehd»  in  s^hvr  I^orm. 

74i»  Markn  ard  Lntram,  Itichter,  bcnrknndet,  dass  die  Lutzzin 
im  Bach  cot*  denn  Oberesdinfjer  Thor  an  Spitahneister  und  Spital 
3^19  Morffett  Arker  zn  ZdL  (an  Mettenhalden)  i\bcr  des  Spitals  Xen-  30 
salzen  gelegen f  jeden  Morrjen  nm  Pfund  HeHer,  und  10  ScIUUing 
Hilter  aus  ihnm  Weinbcnj  dabei  an  Febr.  2  (unser  frowen  tag  ze 
kerizwiliiii)  fdlli«/  um  oVa  Pfund  HeUer  irrkaitft  hatj  wobei  Lutz 
und  Heinrich,  ihre  Höhne,  Wettther  der  Valwe  und  Konrad  der 
iilockengiemr,  ihre  Toehtettnämter,  mit  ihren  Frauen  tmd  ihre  Tochter  35 


»)  «iflM;  Hitif«n  bronne. 
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(j  t  tklni  t  iiiirilliyhn  mid  Lut:,  lii  iiu  irh  und  Knnrad  (iloi'k€Htjie^,<i  r 
Bihujen  n  urden.  —  Sityh  r  <h  r  Aunsidki'.  —  VSiS  (durnfitage  vor 
sant  Valentin»  tag)  l\br.  13. 

Sp.  A.  L.  129,  Fase.  236*.    Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel, 
5  Albrecht  Gehürne,  Richter,  heurkundtt,  dtjif^  Kun  liibstaui  drm  Spital 

3Vt  Morgen  33*lt  Ruten  (vier  inori^eti  auu  ain  viortail  und  ane  tim(  luten) 
Wiesen  in  Zeller  Mark,  im  Kay  zwischen  denen  von  Blaubeuren  und  des 
Spikil»  ffekgm,  jtdm  Morgen  t»m  PV*  Pf**^  Hdhr  tmd  5  SeMNug  Häkr  ro» 
A(f  Widemamu  o«n  OhtrutUngtH  Wium  im  Kag  an  Juni  JU  ( Johana  tag 

10  16  tAngiliteu]  fällig  um  4  tfinrul  Udler  verkauft  tmd  seinen  Tochtermann 
Rüdiger  Metman  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sie-jln-  der  AusttdUr,  —  1343 
(Mathias  abont)  Febr.  23.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  abhttnfr:t''l  Siegel 

b)  Mftrfurard  Lutram,  Richter,  benrkuyuhi.  duss  Arnold  der  Vogel  der 
ZiminetmaHH  mit  eetneu  Söhnen  Arnold  und  Weruha  und  Arnold  dem  Suter, 

1&  «iUMf  TtUtn  MiK  an  Brmht  Bertold  dm  Spitatnteiater  8  Morgen  Whoo 
tmd  JTm»  (kyaoB)  in  Ptockinger  Mark  beim  aiten  Siege  Mimehen  der  JToeh' 
schlitze  Gut  und  dem,  da»  Sur  Burg  gehört,  um  8'/»  Pfund  Heiler  vcrkauß 
und  sein  Haus  vor  dem  Oberexsh'tiffti'  Thor  hei  dem  des  jungen  Sail-  r^  </i  lehren 
zum  Pfand  gesetzt  hat.  —  Süiflcr  d-r  Ah-< steiler,  —  134B  (sntii!*t;i;;f  uach 

20  sant  Ülrichs  tag)  Juli  5.  —  Sp.  A.  L.  106,  Fuss.  113,  Or.,  Fg.,  abhangend 
Siegel, 

o)  MarJnoard  LUram,  Biehter,  benrkundti$,  daee  WaUher  Sehälören 
S^n  der  Ledeigerher  an  Bruder  Bertold  de»  SjtHaimeieter  4  Morgen  Jeher  #a 

Altbach  über  dem  Dorf  an  zwei  Stucken  und  1  Morgen  unter  dem  Dorf  an 
25  drei  Sttlrhen  gelegeti  um  27^1*  Pfund  Udler  verkauft  und  Kun.  Gruhtn  Jocfäcr- 
mantt,  und  lindiger  Schnlöre  .vcincn  Ih  ndtr,  Friff  ScIinnfrtedericlMÜ.d.  Tochter- 
mann, als  Burgen  geatelU  JmI.  —  Siegler  der  Amssltller.  —  1343  (samstapre 
▼or  aaat  Margreten  tn^^)  JuU  IX  —  Sp*JL  X.  139^  Faee»  138,  Or.,  Pg., 
^hongettd  SiegeL 

80         4)  ÜMdi  Kfßae,  Burgermeieter  wtd  JRiehter  mu  HeeHngen,  beurhuiidet, 

dass  Mechthild  die  Witwe  Burharde  des  Wideman»  und  ihr  A'oAn  Burkard 
der  Schüler  an  da.<t  Spital  1  Mnnnsmahd  Wiesr.  im  Kaif  ffriftidun  dtiioi  Al- 
brechts des  JhiHffarttra  und  denen  des  »Sj/ttaiit  am  Entennesi  gelegen,  und  zwei 
Manmmahd  ebenda  zwischen  des  SpU^üs  Wiesen  uiul  <2<tn  Neckar  gelegen,  um 

85  66  P/nnd  HtHer  verkai^  md  den  BänMnger,  Zunfimeieterf  und  Konrad  den 
TAffer  Brotbäeker  als  Bürgen  geetm  haben.  ^  Siegler  der  Auastäler,  —  1343 
(iiechatcn  ^tcntag  naeb  sant  Gatlea  tag)  Okt,  20,  —  Sp,A,  L.  36^  Faet.  37, 
Or.,  Pg.,  Siegel  feJdi. 

e)  FritT  von  Allinr/en,  Fddhnfvht,  verkauft  nn  da<t  SpifaJ  Kftalingen 

40  4  Murgen  Holz  und  Boden  (jcn.  KeiiiliaiU  räti,  (m  drr  riirns/udde  zwischen 
der  Klöster  St.  Blasien  und  Weü  Gcluilzen  gelegen,  als  zms-  und  steuerfreies 
um  8  P/knd  Heller  und  ekißt  die  Edeihneehie  tuie  von  Sieth  (Riet) 
und  Berne  von  AUdoif  alt  Biügen  mü  der  VerpßiMtng  eum  Einlage  in  See- 
lingen.  —  Siegler  der  Äueetettmr  tmd  die  beiden  Bnrn'-,.  _  j^44  (nechstcn  fri- 

45  tag  vor  dem  wiesen  snnnnif  i'''»  7<>}ir.  20.  —  Ebd.  Or,,  Pg,,  anhangend  die 
Siegel  der  Bürgen,  das  des  At*s«leUer8  abgebrochen. 
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f)  Lln'ch  KUmc,  Kichler,  bairknitidet,  dass  HtinHeh  Tuwwg  an  da» 
Sjt^  feium  WHnherg  an  der  Neckarhalde  an  Heimicha  dee  Kenen  und  de* 
S^Uale  Weinberffen  an  twei  Stücl^  gd^^  wovon  da»  eine  S^üek  Aütreeht 
der  Dycl  zu  Lefien  hat  und  welchen  Tumng  von  Heinrich  dem  Kayservischer 
8fl.  ijchaufi  haue,  um  79  Pfund  17  S<  hillin<i  6  Hdhr  (acli/iK  i»himt  Haller  ;  5 
anc  (his.si;:^  llaller)  verkauft  und  seinen  Bruder  Bertold  Tuwing  als  Bürgen 
gestellt  hat,  xotne  dann  he-ittimml  tcurde,  wenn  der  von  Heinrich  Kayxervisclier 
cd,  auegteidUe  und  deneä  verierene  Kaufbrief  ufieder  gum  Vonehein  ftomM^ 
»oUe  dies  niemand  eehaden,  da  dae  SpOei  die  Weinberge  um  10  J^fund  büliger 
gekmift  habe.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1345  (fiitage  in  der  osterwochen)  10 
Apr*  1.  —  Khd.  Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel  Kilsew 

g)  Markfcard  Lütram.   Tii'-hter,  Jicurhnndtl.  dass  Heiuzlin  der  6'ctnrer 
und  seine  Frau  AdcUicid  an  dds  .Sjd'nl  i'irc  Scliemr         tlcr  Af/idinAkfiprUe 
(sant  (iylien  kirche)  zwischen  dan  Gesass  des  Sj'iials  und  des  Suren  Haus 
gelegen,  um  40  Ifuf^  Udler  veriai^ft  und  Berteid  den  VdMeer  und  Bertoid  15 
den  GoUman  den  Krämer  die  Barge»  geeteOt  haben,  —  Siegler  der  Jueetdier, 

—  134ß  (neehsten  fritagc  nach  sant  Poton  und  aant  Pak  tag)  Juni  30*  — 
Hbd»  Or»t        abhängend  Siegd  Lutrams. 

h)  Ulrich  Küse,  Richter,  beurkundet,  dass  Johann  Besserer,  Schach- 
mnns  sei.  Schtciegersohn,  und  seine  Frau  Antut  an  d'iM  SpiOil  */«  Morgen  Wein-  20 
berg  £u  Sterach  zwischen  Johann  Zunftmeisters  und  r/w  -bi/««/*  IVcinbcrgeik 
gelegen  um  'J'*>  Pfund  Heller  verkauft  und  Bertold  den  Riutmattger^  den  Sehnh^ 
maeherf  als  Bürgen  gesteUt  haben,  —  Siegler  der  AueetdUr*  —  t$i9  (diuBtag 

in  der  oaterwoohen)  Apr,  14,  —  JSbd.  in  Reicher  Form. 

742,  IJuff  ytVfintfrr,  Uii  hlcr  zu  Ki,'</fitffrn,  1» url,  xiulet,  i/nss  25 
HctHi  fi'h  «hr  \'illii>  ,  r>i  i)tl>('irhri\  iin  (Ins  I*redi<i>  ikh><ter  zu  Essliuffen 

/    ff  Hin/    llrihr   (iii/fr    ntn    l!n/rii    llitd    JjthvH    Uditits    \\  i  i  Ii  f/rrf/S  ZU 

l' iilr  rtül  kluim  (Nidcrn  Dünikain  itf!"  Selicrrcii)  zwi:<vlt<  i)  dviH'n  Hein- 
rich Mf  fmftHs-  sef.  tniil  .{//in  r/it  J\i(i  riin'iinli  s  iiih'ffrn,  wovon  'i  Srhif- 

liclkr  flu  <hti  AniitiKilti'i-  in  ihr  I'rn iiniLiiche  mlrirlitil  innhii.  ;jO 
und  ran  sriunn  Acker  ihintl>ni,  irnnni  li  lUlUr  an  du  A/rr/ii  :ii 
V ntrrtürkheitit  mi  Srpf.  i. Michels  tajr)  (idrichUl  weiden,  um 
12^h  Pfund  Heller  rcrkanß  und  iiertold  den  Mfilhu^cr  den  Hrot- 
bäckcr  al.s  iiiinjen  ijestcUt  Ind.  —  Siefjhc  der  .\ii<.<frUer.  —  1343 
(nehsten  duurstag  vor  naiit  Mathis  tag  tle/.  iiailigcu  zweit  boteu)  FcOr.  20.  35 

Si»,  A,  L,  msit  Fast.  132,   Or,^  Pg,^  Siegü  abgegangen, 

743,  Alhreeht  OehArne,  lUvkieff  beurkmdet,  das»  FrUz  Sckon- 
friedrich  d,  J,  mi  dus  Spital  5  Morifen  Acker  2W  Altenburff  hinter 
der  Kirche  zwischen  denen  des  Spitals  gelegen  um  27  Pfund  HeUer 


«)  MceA  umb«  f(w  Jtasmrp  mtf  dhatr  WH  «wiiMr  Mtmit  «aib«  nte. 
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verkauft  und  seinen  Tochtermann  UiuHijer  ScJudun  und  LnU  ran 
Bfthlinyen  ah  Biinjm  (/enkflt  hat.  —  Stetjlvr  der  Aits^fUller.  —  Li  13 
(fritage  vor  sant  Mathias  tag)  Febr.  21. 

Sfi.  A.  L.  84^  Fa9z,  61.    Or.^  Pff.,  abhangmd  Siegel. 

5  744,  Iltuf  der  Sallingery  Richter  zu  Esdingen^  beurkundet, 

äns8  Heinrich  Clos  seiner  Tochter  Elisaheth,  *)  der  Witwe  Konrads 
des  Schmieds  con  Xcuhausen  (Nünhusen),  sein  Haus  mit  Zubehör, 
in  der  Flicnsau  im  Closyässlein  yeleyen,  nach  K'Oniijsrecht  (ze  küngg- 
rechte)  gegen  1  Pfund  .V  Schilling  halb  an  Ostern  und  halb  an  Juli  25 

10  (Jacobs  tag)  fälligen  Zins  verliehen  hat,  mit  der  Bestimmung,  dass 
die  Zins2<ihlung  1344  Juli  25  (von  sant  Jacobs[tag],  der  nu  necbst 
kninet^  über  ain  jar),  die  Nntzniessung  des  Gartens  dagegen  sofort 
beginnen  soU,  sowie  dass  Clos  das  KonJians  und  einen  Zugang  dazu 
und  Wohnung  im  Haus  (gemach  in  der  stuhen  und  in  dem  hiise 

15  Dach  einer  not&rfte)  haben  soll,  welche  seine  (iuffin  Adelheid  mit  ihm 
betmhnen  kann  mit  Zustimmung  der  Elisubeth,  —  Sicgler  der  Aus- 
eteUer,  —  1343  (nechsten  frita^  vor  dem  wissen  eannentage)  Fehn  28. 
Sp.  A,  L*  36t  Fa$M»  St,  Or,^  Fg.,  abhanffettd  Siegd  NiUHngete, 

I 

Hug  der  Nallinger,  Richter,  beurkundei,  dass  Walther 
90  Vigiin  zu  Strümpfelbach  an  Heinrich  den  Zwin^  Predigerbruder f 
4  Sehiüing  Hdler  Gmu  an  Sept.  29  (Hicbds  tag)  ßllig  mt  Uein- 
bergen,  Äckern  und  Bautngarten  su  Strümpfelbach  am  Eselsbbhcl 
gelegen,  wovm  12  Schilling  Heller  an  St.  Johanns  Altar  zu  Sehan- 
bach  und  22  Heiter  an  den  von  Württemberg  gehen,  um  30  Schil- 
25  ling  Heller  verkauft  und  Konrad  Hupheiger  und  Konrad  den  Mager 
ron  Strümpfelbach  als  Bürgen  gestellt  hat  —  Siegler  der  Aussteller. 
—  1343  (gfttentage  ?or  sant  Gregorieo)  März  10. 

Sp.  A.  L.  119,  Faes.  J3S.    Or.,  Pff.,  Sieg^  abpeffaitgen. 

S)  Derselbe  beurkundet,  dass  Heinrich  und  Arnold  in  der  Kdtrr  zu 
80  Sirfimpfribach  an  denselben  3  SihiUing  Hdler  Gidte  an  Sejtt.  :2fi  (Michels  tap) 
ftdlig  V'1'1  Ui  ßfnrrjen  ll'jVw*  (fafielbst  zteischen  denen  ihnr  Sefur  st'i-  Adel- 
heid, de»  Müten  und  des  L'iz  um  l  l'fund  4  Schilling  Heller  rcrknuJL  luiben.  — 
Siegler  der  Auut^er,  —  1343  (güteutag  nach  »aot  Barnabas  tag)  Juni  16,  — 
Ebd.  Or.f  Pff.,  ahhanffend  Si^ei. 

*)  rf'rkauft  an  Wtndier  SchnUr.  Jirotbäcker,  t  Schilling  4  Heller 

Gülte  aus  der  »Sahttin  Haus,  in  des  Vhs  sei.  Gasse  twixciun  Kimes  und  der 
Mesererin  Häutern  gelegen,  an  Juli  2o  (Jacobs  tag)  füUig,  um  2  Pfund  Heller 
und  eldit  ihre»  Vetter  Kenrad  Che  «da  Bürgen.  Siegkr  Hug  NalUnger.  — 
13*4  (Urbans  tag)  Med  95.  -  Ebd.  Gr.,  Pg.,  abhängend  Siegel  NaOiHgere. 
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7-4 H.  Ilii'j  Xu/infjt'i\  l'irlitir  zu  l!  >liuijvn,  Imnikumkt,  tfass 
lit  r/o/<J  der  II  i'i/hf^r  Sc/tiihmin  Jnr  an  Ih  lnrich  den  V^'ltzf')'  1  Pfund 
Ihlh  r  (.iiiltv  mt.^  >^t  nu  Dl  lliiHi^,  rur  Avmh'iiins  UinUtubx  (in  der  StniU- 
nunwr  (jilcffen,  worffns  er  tiarh  Ü(t  Jlvller  (riiff"  hezieht,  um  12  Pfund 
ffrffcr  r erkauft  hut.  —  iSitylcr  der  Aimkllrr.  —  l^-iS  (Gerdrut  tag)  5 
Müi'ä  17. 

a)  Dersdbe  betirkuHdtstf  da»»  Benz  (2er  Wthlttt  die  2n  HtUtt  OülU  au» 

dem  gen.  Harn  nn  Heinrich  den  Vdtzcr  um  1  P/mtd  3  Schilling  verkauft 
hat.  —  Skyf  r  d  r  AnsHdhr.  —  i:i4t  (iieclititon  saDoeDtage  HMÜ  Mtit  Agneson  10 
la|j)  Jan.       —  Khd.  tn  gleicher  Form, 

74  7,  Kudmrd  von  Ifo/icn/ui^'^ftn  /i  (U'dac'hicli),  der  Knrziii  Knecht, 
und  »eiuc  Fnru  Adrlhcid  sv/ituLru  dcui  Sfu'ltf/  zu  Ksiflnnjin  Morgen 
Wirst'  vor  St6^;aeh  ztciac/ien  denen  der  Uni  min  und  des  lluinhiurgen, 
2  Mon/tn  in  der  Au  (Owe)  ff«  dc'  n>>inlfhirffeH  Erben  Wiesen,  »ro-  15 
ron  der  Graf  [roH  Vttihinyen]  fi  Heller  und  St.  Georg  2  Heller 
Zins  IfezieheUf  und  1  Morgen  an  der  Sulz;  erhaürn  sie  wieder  zu 
Leilxiedinfj  gegen  einen  an  Nov.  II  (Martins  tag)  fälligen  Zins  von 
Vt  Pfund  Wnclkü.  —  Zeugen:  VvUz  der  Scfmeider  wnd  Heinrich 
der  Strwler,  RiehUr  zu  Uohenhadach,  und  andere  (die  deo  winkuf  ao 
trunken).  —  Sirgler  Graf  Konrad  ron  Vaihingen.  —  1H43  (ze  mitter- 
vasten)  März  23, 

8p.  Ä.  L.  ÜJ,  FoifZ.  Uü.    Or.,  l'g.,  abhängend  Siegd. 

748,  lütter  Ueiurieh  romShoi  :/'>u  Heclitenstein  (von  dem 
Slaiiio  von  dem  ncolilm  Staine  von  (l«'r  Tunowc),  ierl<nifi  on  Johann  25 
den  Pte-^enu  r  d.  J.,  Johanns  des  Uei<enier,s  d,  A*  XeJ/'en,  Bürger  zu 
Ksslini/en,  Vli  Morgen  iVa  Hüten  Weinberg  zwischen  Ober'  und 
Untertürk/ieim,  zwixehen  denen  des  Hitlers  Konnid  nnu  Sfrin  und 
de»  Runnneh  rs  ron  Xipprnburg  gelei/m,  um  55  Pfund  17  Heller  und 
aielä  Albrecht  den  Hofwart^  Albrecht  Ziittelmann  von  /itzis/uiu^H,  30 
Ritter,  Heinrieh  den  Kirehhen'tt  von  Livhienstain  und  Dieter  den 
SHititerf  Etlefkneehtf  ah  Jhlrgen  mit  der  Pjlicht  zum  Kinhiger  in  Kss- 
lingen.  —  Siegler  der  AuHSldter  und  die  Hiirgen;  doch  »oH  da»  Fehlen 
eines  Siegels  die  Gültigkeit  der  Urkunde  nicht  abschwächen.  — 1343 
(nechstcn  gfttentagc  vor  dem  balmtagc)  März  31.  85 

St,A,  ÜttMff, :  Denkendetf  Or.,  Fg.,  anltangend  Siegti  an  »r»Ur  bis  vierter. 
Streben  an  fünfter  üteUe. 

'  X 
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749»  Eberhard  Burffenrntiider,  Bichtetf  heurkundetf  dass  Ulrich 
Kilse  an  Ulrich  den  Murer,  Kajplan  in  Meister  Trutioine  eel,  Kapelle, 
iVt  Morgen  1  Bute  eigenen  Weinberg  zu  Untertürkheim  am  Galgen" 
berg  zwischen  denen  Pf  äff  Bndotfs  von  Cannstatt  und  Albreeht  Steeks 
5  yeleyen,  welchen  Ruf  der  Zehender  baut  und  den  er  von  Bethe  der 
Schultheissin  gekauft  hatte,  um  50  Pfund  6  Schilling  Heller  ver- 
kauft und  Eberhard  von  Hochdorf  und  Johann  eon  Wildberg  als 
Bürf/eii  gesleüt  hat,  ^  Siegler  der  ÄussttUer,  ^  1343  (fritag  in 
der  osterwoohen)  Apr.  18. 

10  S'p.A.  L.  J;-'.V,  Fmz.  132.    Oi:,  1';/..  ahlmugLnii  Si^,jcl. 

a)  Johann  C/üläin,  Richter,  heurkunätii,  äaa/«  I'/aff  Ulrtch  Murer  dem 
Kloster  Kaisheim  diesen  Wetnla^g  geschenkt  hat,  damit  um  den  Nutzen  seine 
Jtthrseä  mU  Wein,  Brot  und  Ffgehen  begangen  wenle,  und  data  er  An  winfor 
SU  LeSbge^ng  erhwU  um  */«  P/ttnd  Wache  an  f*eftr.  S  (iinserr  frowea  tag  zer 

15  liehtraesse)  fällig.  —  Siegler  dt'r  Auftxteller  und  Vfaff  Murcr.  —  i:i44  {f^tcn- 
tage  vor  aaut  Qregorien  tag)  Märt  8.  —  EM.  Or.,  Fg.,  anhangend  2  Siegel» 

Hug  Nallingo',  Richter-  zu  Esslinf/en,  beurkundet,  dass 
Elisabethf  d'e  Witwe  des  am  Neckar,  dem  Spital  ihr  Haus  und  Hof- 
raite  (da  sie  bozlieb  unde  baebdicb  inne  sitzent)  mit  Zustimmung 
^  ihrer  Kinder  Heinrieh  und  Dgme  zum  Pfand  gesetzt  hat  für  7  Sehil' 
ling  Heller  Gülte,  tvelehe  ans  Albrechts  des  Tailers  Scheuer  gingen 
und  attf  Gretzingers  des  Webers  Haus  neben  der  gen.  Sehener  über- 
tragen  wurden.  —  Sieißct'  der  Aussteller.  —  1H4S  (Walpurg  tjig)  Mai  1, 

•Sj>.  A.  L.  30,  J''as£.  37.    Or.,  Pg.,  nhiiangcnd  •Siegel  Nallingers.  Aunsen 
25  etwas  später:  llainx  am  Xecker  hnsü  int  ur^ut  za  <lcn  7  ß  ^ultz  uäsur 
Fogela  hna. 

731,  Jftft/  ilcr  NtiUinijerf  Rieht' r  :>>  K.<sUitij(  ii.  J>i  itrlnndet, 
>lf(s<t  lii  i  tuld  der  Sj>l/u/iu*  /sf(  r  drin  iSiii  l.  /ot  Uitlfc  diis  J  onU  i  U  il  des 
Jf(K-l:/i<ni<t  s  hei  der  neuen  Hnii^tnln  tjt i/rntif"  r  Walther  StihifTziiufvs 
80  Haits  (ff  /<  i/ni ,  inwiit  di  r  Holle  .'<(f<ef,  n<irh  Ki'^xiiisrichl  iji  (jcit  'j  l'Jttiid 
»in  Jtdi  i'.'>  (.I;i('(>l)S  tai^)  fdlln/en  Ziii>  iii  l>>  h<ii  Imt  mif  d>  r  Iii  d'nKfnny^ 
diis<,  irrr  t/iis  Hiiiis  inne  hat,  (di<s  si/ti  Knrn  m  der  S^'ttu/mtilde 
nialili  n  los.sfii  iim.  <.  —  S/'r,/lt  r  di-r  Aii^-slilli  r.  —  /.V/.V  (neclistcii 
niitwoclieu  nach  saut  Uordians  und  suut  Kpjmaeheu  tag)  Mui  JI. 

36  Sp.  A.  L.  36t  l'^asg.  37,    Or.,  Pg.,  Siegd  fehU. 

a  )  Ganz  ehen-so  an  (inta  dir  Witwe  GSssewiim  das  Jfau*  switchcn  JiHrkdin 
Hollen  Jluus  und  <  Xyfers  Scheuir  um  :i  P/und  Zins.  —  JiM,  Or.»  Pg.^ 
abhangeud  iSiegel  Ä'aliiugerg.   Aussen  sptUtr:  Ilukel  Uck. 
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7ip2.  Mitfkiixrd  Iji'i(ia)t,  Richter,  beurkundet,  f///.'-'."'  Schtresfer 
Onterliml,  die  Schirt-sto-  I'Jnj/  honrrrd  Stvir/ers  seL,  dem  Sjiitn/  Hirt 
Häljk  eines  Weiiihtrij^  zu  l'oin-<rk  (Kore^ge)  am  f)deii])erg  ijclcijt  u 
yrn.  Swentzholtz  und  eine  Wiest,  ilte  sie  von  litKui  Bruder  :u  Ltib- 
(/edniij  erhfdtot  hatte  und  die  nacJilier  an  das  Spital  fallen  sollten,  5 
ftchon  jetzt  idterythen,  aher  um  1  SchUliuij  Heller  Zins  an  Nor.  11 
(Martina  tag)  wieder  erhalti  n  hat.  —  Sieyler  der  ÄusAteüer,  —  1343 
(samstage  vor  unser«  berren  ufvart)  Mui  17. 

Sp,  A.  L,  i09,  FasM.  117,  Or,y  P^.,  adAofiywui  8i«§«^ 

7/i'f.  Ili'/tirich  der  Amman  von  Uhlbach  hetrrknndi  t,  diti^s  er  10 
Adiihcid  der   Tochter  Kanrads  des   I'hawen  des  Krämers  jährlich 
'/s  Eimer  Weimjidte  aus  Kiijen  and  Lehen  rnti  1  Moryen  W  einhery 
ZK  Uldharli,  an  dem   W'ernhers  im  Gäcislcin  des  Urotliäckers  in  der 
liiittaii  (Mitun)  yileiiin,  ym.  h'iisenholt,  die   Hitprehts  des  Ltitrams 
l'oihUrmanus  war,  ytlnn  muss  [\\m\  sol  in  den   Vorlus  linder  (irm  15 
wingarten  geben,  war  aber  daz  von  dem  vorlasse  nit  als  vil  werden 
möchte,  80  sulen  sie  berahe  volgen  under  die  kalternui  und  siiln  da 
den  ersten  ^ntz  nemen,  bis  daz  Bie  geweret  werdent.    Würe  ocli  daz 
will  v('r.s;iHi5e  und  iu  nit  da  mochte  werden  als  vorgescbiibeu  stat, 
so  sül  ich  oder  rain  erben  ob  ich  euwure  —  den  vorgenanten  halben  20 
aimer  k()tti'n,  daz  die  fürchgenossen  .sprochent,  daz  sie  geweret  sien 
und  als  man  denne  semlicben  und  als  gütcn  win  denue  geuiainlicb 
küffet).  ~  Sieyler  Marktcard  Lutram,  llata/terr  und  liichter*  —  1343 
(uQsers  berren  ufvart  abeut)  MiU  21. 

8p.  A,  Z.  119t  t^^*'  1^'  Or.,  Pff.t  äbh€mgeitd  SUgd,  25 
b)  Markteard  Lairam,  liichter,  beurkundet,  dass  Ruprecht  Lutea  ins 
Tochtermann  an  Addheid  diette  Gülte  uml  1  FAmer  aus  i'/»  Morgen  lltinruh.s 
des  Wingnrftnnti.v  im  t'hlbaeh  gen.  Ufger  um  '^8  Pfund  U>  SchtVing  ihUer 
verkauft  und  Marklin  Lutram  seinen  Schräger  und  Konrad  Pluvat  aU  ßurgm 
gestellt  hat.  —  Siegler  und  Uutum  nie  oben.  —  Übd,  in  jacher  Form.  30 

7S4*  Die  Brüder  Fritz  und  Wolf  voti  lu  hterdingeu  r erkaufen 
an  Konrad  den  Müller  yen.  der  (Hinyerrer,  Büryer  zu  KsnUfi^en, 
2  Juehart  Acker  zu  Kcliierätngeu  (an  der  Staininun)  gelegen,  um 
IPl-i  Pfand  Heller,  rerspn  chen  ilen  KauJ  za  J'ertiyen  nacf/  des 
Dorfes  l'Jchterdinycn  Hecht  und  stellen  ah  Bürgen  Konrad  den  Kuntscher  85 
and  AlUrecht  den  Sdyer.  —  Siegler  die  Aussteller.  —  1343  (oeohfltei) 
durnstage  nach  dem  faaiiigen  pbiogatag)  Juni  5» 
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SLA.  Stuttg»:  B^btnkatue»  B,  49.   Or.,  Fg.,  abhang&nd  no«i  Siegd, 

ä)  2Keffe26«n  wrka^m  an  tUmt^en  ebenso  2  Juehart  dnsMst  am  Imh' 
fdder  Weg  (Lengveider)  Wtff  twtscfien  denen  AUtrechts  des  Säpper»  und 
Konrads  d^s  Müllers  gelegen^  versprechen  Fertigung  nach  des  Dorfes  und  des 
5  Landes  lUcht,  Mtdlen  ah  Bürgen  Albrecht  den  Orasman  nrul  flehin'ch  Krmcin. 
—  Siigler  die  Au^sUller.  —  1343  (nech.steu  niitwoclien  vor  üant  Matlieu;!  tag 
de»  hailigcn  zwelfbottcu)  Scpl.  17.  —  Ehd.  in  gleicher  Form. 

Wo!/  ran  Brie  ( Brig)  ffer  \'offf,  ICdelkncchty  verkauft  nn 
d*is  Spital  zu  Es^liitgen  mit  Znatimmung  Heiner  Söhne  If  'o//',  Alf/recht 

10  und  Wernher  tun  15  Pfund  Heller  die  Vo(jtrechte  ran  4^ Ix  Mon/en 
W'f'inhcrg  nündich  Vlx  Morgen  im  Feld  gen.  der  Rujin  Weingarten, 
weiche  das  Spital  haut,  Morgen  gen.  der  Stogzer  beim  liachmüller 
neben  Benz  des  Lfnigm  Weingarten  gelegen,  Morgen  gen.  Eckard^- 
ktinge  (Eghartzkliuge)  zicischen   der  von  Bebenhausen   und  Heinz 

15  Kaiservischer.^  Weingarten,  uelche  Walther  von  Zuffenhauaen  bautf 
Vit  Morgen  ebd.  gen.  der  Kiurtzin  Weingarten,  welchen  Bilrklin 
Vrosman  baut;  die  Rechte  bestehen  in  1  Imi  Wein  von  Je  2  Fuhrm 
(verten)  Trester,  dem  Kelternein  und  1  riatzainnun ')  Weinbeeren 
von  dem  Stogzer;  er  stellt  Heinrich  vom  Stein  und  Benz  den  Langen 

20  als  Härgen.  —  Siegler  der  Aussteller  und  Heinrich.  —  134S  (saut 
ViU  tag  dez  hailigen  tnartyres)  Juni  15. 

S^.A.  L.  8dt  Fast.  81.   Or.f  Pg.j  abhängend  Siegästrtifen. 

Ulrich  Küse,  Richter  zu  Eldingen,  beurkundet,  da.f.'i 
Siegfried  SigeÜH  von  Hainbach  und  seine  Tochter  Guta  an  Konrad 
25  Siblin  dttidbut  9  Schilling  Heller  Gülte  von  seinem  Weinberg  und 
Baumfffti  gen.  Sehliffe  zwischen  des  Birkius  und  des  (iigcrs  (intern 
gelegen,  um  4  Pfund  5^h  Schilling  Heller  verkauft  haben.  —  Siegh  r 
der  Aussteller.  —  /^i.V  (uaeh«ten  guteiitaij  nach  sunt  \'ites  tag) 
Juni  W. 

90  Sp.A.  L.  30,  läse.  37.    Or.,  Pg.,  abhangend  <Siegd  Kilses. 

TS  7.  Johann  ron  Lustnau,  Schultheis»,  Hiidiyer  der  KalUnger, 
Hürgermeister,  Sil*ot  (JrMzin,  Markmrd  Lntram,  Eberhard  Buryer^ 
maister,  Johann  CnHziu,  Ulrich  KUse,  Kun  Hibstain,  Albrecht  Ge- 
hAme,  Heinrich  Holdertnan  und  Hug  der  Nallinger,  Jtichter,  Iteur- 

*)  zainnua  vgl  «eftwöb.  ^Zatne"  =  Korbi  der  erste  Bestandteil  ist  nicht 
sieher  sn  deutnt. 
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kundetif  äa98  Elisabeth  Nanihartin,  Ileinn'chs  von  Mtugen  (M&ngen) 
des  Gürtlers  Frau,  vor  dem  Frongericht  erklärte,  nie  habe  an  Johann 
Sehrimphe  und  Heinrich  den  Ühj^fer  2  Morgen  Wieden  zu  Ze^l 
Zivischen  denen  Huf  Widennrnnw^  und  Truhlieh  Maithunes  gelegen  um 
1(>  [ Pfund ]  ')  Heller  verkauft,  und  fragte^  ua.s  sie  zu  thun  habe^  5 
d<t  ihr  Mann  von  ihr  gelaufen  und  nicht  im  Lande  sei,  und  dass 
entschieden  wurde,  sie  solle  mit  ihren  Verwandten  beschwören,  es  sei 
aus  ehnfter  Not  geschehen,  was  Elisabeth,  Ital  Nanthart  ihr  Sohn 
und  Adelheid  Mertzkernin  ihres  Bruders  Weib  thatcn.  —  Siegler 
die  Stadt.  —  1343  (fritage  uacb  sant  reteit»  uud  saul  i'aula  taj;)  10 
Juli  4. 

Sp.  A.  L.  11^^  Fm  136.   Or,,  Pg,,  abhängend  Siegel. 

7.T.S,  Jliifj  Xnllinger,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  d^iss 
Heinrich  Pltipper  d.  A.  uml  Johannes  Schrimpfe  nn  Pett  r  den  Metzger 
ihre  Wiese  an  der  Körscit  zwisdivn  denen  Konrads  run  K'drsch  und  15 
BertoUl  Magen  gelegen  um  (il  Pfund  Heller  verkaujf,  Heinrich  den 
Plafyjter,  des  \\  urms  sei.  Schwiegersohn,  als  Bürgen  ije.<tellt  und  dem 
Kunjer  dus  Hecht  gegeben  haben,  die  Wiese  durch  die  des  Srhrimpf 
gen.  die  Blefze  zu  wässern.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1343  (Li- 
richs tag)  Juli  4.  20 

8p.  A.  Cop.B.  Pfoi.  S7^  n.  96, 

a)  Hug  der  NnUinger  beurkundetf  das*  Sethe  die  Wittib  Feiere  dee 

Metzffers  und  ihre  Stöhne  Pdrr  and  Konrnd  an  Konrad  ron  Körsrh  rar  dem 
Oftertsslinyer  Thor  die  4  Matnt^mahä  Wiesen  gm.  der  Ohnnchcr  zu  Konit/s- 
redtt  gegen  3  I'jutui  Meiler  halb  an  üept.  (^Jichels  Ug),  halb  an  Juni  Ji4  25 
(Johans  tag  zc  aungihten)  fäUige  CHUte  vatUeken  haben  und  dat»  Konrad  wn 
JTAvcA  f&r  die  Oslte  seine  «wet  H&uter^  vor  dem  Obereaelinger  Th<nr  ttoia^en 
denen  des'  Wedehrs  und  des  Behaine  gelegen  und  jährlich  15  Schilling  Heller 
zinscitd.  und  .in  ine/t  Garten,  t  hcnda  zwischen  dem  Johanns  des  Wawsehrs  und 
den  Ackern  (iw  Klosters  Weil  gelegen,  zum  Pfand  setzte.  —  Siedler  der  Am»  80 
sleUer.  —  1H47  (nelistcu  sampstagc  oacli  anut  Ulnchä  tag)  Juli  7.  —  llbd. 
foi.  38  II. 

7S9,  Bädiger  der  Nidlinger,  Hichter,  beurk  undet,  dass  W(dther 
SUtntzing  dem  Barßmerbruder  Konrud  Wetzet,  seiner  Schtresfer 
Adelheidt  KloHierfrau  im  Olarakloster,  md  ihretn  Bruder  Waltker  85 

')  Da*  Or.  hat  sehen  8eliil1in{;<r,  iras  sicher  auf  einem  Irrtim  benMt 
entweder  ist  s»  verbeeeem  trtV  oben,  oder  iet  die  l^nndsahl  gerne  vergeeaen. 
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a  Pfund  Heller  OUlU  m  Kov,  11  (Hartiiis  tag)  am  5  Morgen  Wein- 
berg zu  Kleinheppach  (Oberolieggbaeli),  am  Herdweg  au  des  vm 
WurUemberg  Weinberg,  an  Dyemen  berg  und  das  driUe  Stack  darunter 
ijdeijen,  f/eben  muas,  welche  nach  der  drei  Geschwister  Tod  an  die 
5  Erben  der  Adelheid  der  Lengerin  fidlen  sollen.  —  Siegler  der  Aus- 
vidier,  —  1343  (giitentag  vor  sant  Jaeobstag)  Juii  21. 

Sjj.  A.  L.  Vif  J  asz.  y4.    Or.,  Fg.,  ahhangmd  Siegtl. 

7ßO,  lleitirich  der  Ziriii  rrrkm/f'f  t/ii  die  Stadt  Esslingen  die 
Vofftei  im  llainhirch  ')  (niin  vo^^taio,  ilie  ich  liete  in  dem  Hainbache, 

10  diu  des  murkgruvTii  von  Hiir;L;owe  säligen  was,  die  er  minen  vordem 
saligen  hete  zu  köflen  geben  und  diu  von  erbsehaft  an  mich  gevallen 
was  mit  gerichte,  lüten,  walden,  holtze,  velde,  waide,  wasser,  wassers 
flösse,  wegen  und  Stegen  besAcht  und  nnbesücht  und  mit  allen  ir 
rechten  nnd  zngehörden)  um  (11  Pfund  Udler  und  schwört  (ainen 

15  gestabten  ait),  die  Voißci  und  Esdinycr  Büryer  in  derselben  nur  cor 
dem  Schultln'iss  z^t  Ksslinyen  oder  dem  zu  JIninöuch  anzusprechen. 
—  Sietf/er  der  Aussteller ^  Meister  Dietrich,  der  Pfarrer  zu  Esslinyen, 
und  Johann  Crutzin,  Richter  und  JtatsheiT.  —  7.V/.V  (nechsten  mit- 
Wochen  vor  nnserr  frowe  tag  ze  mittem  dgsteu)  Aug.  IS. 

20         I^.A*  SiuUg,:  Eet^^n  B.  97,   On,  Pg.,  unhangend  3  Hiegel 

aj  Dettetbe  giebi  K.  Ludwig  [IV.]  die  Vogtei  auf,  hütet  ihn,  die  Stadt 
liamil  zu  belehnen,  girbt  die  Güter,  irelclie  liüdi<jLi'  Metman  und  Konrad  der 

Uniidtrr,  fi'irffer  zu  F.sslhujin,  hüben,  auf  und  bittet  ihn.  diest  beiden  damit 
zu  beithtien.  —  ^'iitpier  der  AusutcUer.  —  lJ4<i  (oeclistou  guteiit;i;;o  luirli  unserr 
25  t'ruwiu  tilg  als  siu  ze  hymel  fßr)  Attg,  18.  —  £bd.  Or.,  Fg.,  abhangend 
Siegel  Zieine, 

K,  Ludwig  [ZV,]  hOehnt  die  Stadt  mit  der  Vogtei.  —  SiegUt  der 
Attaetetler.  —  Donamc&rth  (Wörde),  1343  (sunta^f  nach  «ant  MIcliAhela  tag) 
Okt.  S.  —  Ebd.  Or,,  Pg.j  anhangend  Sekreteieg^  *~  lieg.:  Böhmer  n.  3358, 

30  7ßl*  Markward  Lulram,  Richter  zu  KsdingeUf  beurkundett 
das*  Benz  der  Gntenberger  d.  J.,  der  Sohn  Albrechts  des  GtUenbergers, 
tm  Albrecht  den  Bongarter  im  Spital  zu  Esslingen  1  "Pfund  Heller  au 
Sept.  29  (Michels  tag)  fälliger  Gülte  von  seinem  Weinberg  zu  Met- 
tingeitf  an  dein  alten  Berg  zwischen  dem  Konrads  des  LublerSf  sei$ies 

35  Schwagers  (siner  geswig^n  niaaiieB)|  und  dem  des  Kruse  gelegen, 

')  Mit  der  Vogtei  und  den  Gittern  im  ilaiithat  h  belthnt  ihn  König  Lud- 
iciij  IIV.].  -  Sieyltr  der  AmAtelhr.  —  flm,  f^'iiHtag  na<-li  Yiti)  Juni  17, — 
Eljd.  Or.,  Fg.,  anhangend  Sekrettd^gel,  —  Heg.:  Jiöhmer  «.  :iä<iü. 

WQrtt.  Ge*c}ticbtiiiiu«ll«D  IV.  25 
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woraus  die  Leuikirche  5  SchiUing  Heller  bezieht,  um  14  Pfund  Heller 
verkauft  und  seinen  Vaier  und  seinen  Vetter  Benz  den  Gutenherger 
als  Bürgen  (jetttellt  hat,  sowie  dass  Albrecht  der  Bongarier  diese  Gülte 
für  das  Spital  gekauft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  134B  (nechsten 
mitwochen  nach  sant  Gilten  tag)  Settt.  3.  5 

JSp.  Ä.  L.  36,  J'^asz.  37.    Or.,  Fg.,  Sittel  fehlt. 

ä)  ^terhard  BmrgermaitUT,  BiehUTt  beurkundet^  daee  Märklin  von  Met" 
fingen  an  Albreeht  den  Bongarter  im  Spital  da*  Eigen  s^nee  Weütbeiye  z» 

Cannstatt  am  Blüh  an  dem  des  Svhalitre  tjelegen.  dexst  n  Iahen  Hermann  der 
NatJifiDfier  von  Cannstatt  fmi,  um  40  Pfund  Heller  verhauft  und  Heinrfrh  den  10 
'Schmied  von  Plochingen  und  Arnold  dat  Vogel  d.  A.  mit  der  Verpflichtung  zum 
Einlager  aU  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  AusjttelUr,  —  1345  (mit- 
wochen TOT  sJiiit  Hartins  tSkg)  Nov.  9.  —  Sp,  A.  L.  6t2,  J^s.  61.  Or.,  Fg., 
abhangend  Siegd. 

b)  DetretV>e  beurkundet,  da^s  Prior  und  KnniHiit  </e.<f  Cn.-iiiililirldoSter»  lö 
zu  Esslingen  nn  Alhrecht  drn  Boni/arfcr  im  Spital  U  iSchitlnui  Heller,  fclrke 

an  Xnr.  11  (Marlins  t.i:;)  roii  d-'w  Uhuh  des  Lange  hei  d.in  .1  iiticnlunlihof 
nach  3  »Schilling  an  die  alte  Kaysemschefin  gegeben  icerden,  und  6  ö'chiiling 
BeUer  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  wm  dee  Näters  Haue,  in  der  Übdline'Gasee  an 
dee  Bärrere  Haue  gdegen,  fmige  OüUe  um  6  Pfund  HeUer  verkauft  haben  ^  20 
Siegler  der  Aasstellcr  und  der  Konvent.  —  1345  (ru  i  listen  dnrnsta^  mich  aant 
Nycliuis  t.'VLC)  Ih  :   S.  —  J-^id.  (K'-.,  J'f/..  (ihlia ii'jend  hti-le  .S'ü  ///'/.  zcrhrai  licn. 

c)  Iluf/  der  Xallinger,  Hichler,  liKurkundel.  dam  der  junge  Krhe,  dir 
Schtciegersnhn  des  ( ratzers  sei.,  an  AlbreclU  den  Bongarter  tm  6'piial 
16*1%  SehiUing  Hdier  an  Ifav.  11  fällige  Qülie  van  Tapplahe*  de*  Metzgers  2b 
Fkieehbankt  unter  den  aiten  FteieehlaubeH  n^fen  Vrit*  Bäehinz  Bank  gdegnn,  um 
lo'h  l^and  und  18  Heller  verkauft  hat.  —  Siegler  der  Aui^stdler.  —  1349 
(ti(>ch8tcn  8ninsta<?e  vor  lavocavit)  Jf'ebr.  28.  —  Et^  Or.,  J^.,  aMtangend 
Siegel  Nallingers. 

<//  Johann  der  Küfer,  Edelknecht  (im  Kircliaimcr  tai  gfseSüCD),  verkauft  an  30 
Albredii  den  Bongarter  im  Spitdl  eu  Eeslingen  Güter  und  G^aXU  eu  Oeeteeit  um 
32  J^und  5  Schilling  4  Heller.  —  Regler  der  Au9tttdhr,  Rüdiger  von  OeeweH, 

Kraft  von  Lichteneck  (Liehtncg^^c),  Ritter,  Kam  der  Münch,  Edelknecht,  und 
Biidiger  Nallinger,  Richter.  —  13iH)  (donersta}?  nach  «lern  heilifren  tujf  zu 
o!*terii)  A}ir.  1.  —  FreiherrJü  ft  ron  Itntfi^elle-ö'chaubeckische*  Archiv.    Or,,  35 
Pg.,  anhangend  ,Siegü  Krafts  von  LiclUeneck. 

762.  Pß'fF  Jnhan)i,  Kirrhherr  zu  Sershcim  (Sarweslit  iiij  iiu<l 
h  <! iitpyfr  tirs  h'nj>tfrls  :>/  ]'ii/7(iHi/t  ti ,  In  it i  kuHilet ,  dasü  ror  ihiii  iiiiJ 
dtu  llicltti  I  I'-  iIiisi  UisI  Sin  rliii  utlfl  si  nie  /''rmt  fiill'i  nn  ihis  Si>ifiiJ 
ZU  Eftslinf/i  H  l^'-i  Mmyi  ii  Wii'se  olnit  am  IhnJ  imi  l(i  PjuinJ  Ifi/Zi  i  Ai* 
vpfktiii  f  t  iniil  Ih'HZ  II  irlisi  II  in«}  llehir/ch  ihn  J  '/i.<  lo/i  Si  rslu  nii 
(il.s  l'tiu-'ji  Ii  iiotrilt  hüin  n.  —  6ie(jlt\'  dev  Aus^t4:Uv)\  —  i'iio  (laaa- 
tag  lur  aller  lieilgeii  tag)  Okt.  27. 

Up.  A.  L.  114,  Easz.  lJi3.    Or.,  Pg.,  Üicgel  abgegangen. 
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7 GS.  tlit'i  (kr  yailni'!'f\  Ji/r/iter  zu  Esslingen,  beurkundet, 
d'ass  der  r ri'(li<n  rhi  udtr  Ili  tiinrh  dt  r  Zu  hl  dem  Konvent  die  Pfletj- 
filiutt  ehn  r  (III  ^[pr.  ((  Jeorieu  tag)  JüUi<jt  n  G  'ulte  von  15  SchiUintf 
Utlhr  'IIIS  Jdhanns  ileti  Kihventqjies  Hans,  in  des  Kmun<  (iü.<dein 
(Eiiians  trasselin)  an  des  von  Winnenden  (Vinideii)  Ifof  fjr!i(/e>i.  i'ihcr- 
ii>  l<vit  Juit,  so  da}if<  der  Konvent  diese  s^elhsi  <  innehmen  und  damit 
suiiir  Mi/ilur  Ju/ir:i  /t  /ji  i/i  /ten  W/.  —  S  'fider  di  r  ÄusideUer.  —  1343 
(nueli^teu  mitwochen  uacli  sant  Martius  tag)  Sor.  12. 

^P»A,  L,  37,  Fmz.  33,   Or.f  Ff,,  abhangend  SHegel  N^iiingen* 

10  Eber[kard]  BurgemuMUtr,  JRieki$r,  heurkundetf  dass 

Bertold  von  Wildberg  und  Adelheid  wine  Schwägerin  (geswige),  wie 
Ken»  sie  EssUnger  Bürger  wären,  an  Johann  den  Bemner  einen  Wein* 
herg  am  Kempach,  den  sie  von  Luifried  detn  Schüler,  HaeUigen  Stoben- 
haeberin  ed.  Sohn,  geerbt  haben,  um  18  Pfund  BeÜer  i>erkauft  und 

Xb  Johann  von  Wildberg  und  Eberfhard]  Sehühelin,  der  von  Heusteig 
(Howenstaige)  Tochtermann,  ah  Bürgen  gestellt  haben»  —  Siegler  der 
Auisleller,  —  13i3  (fritag  naoh  sant  Othmarz  tag)  Nov,  21, 

Sp.  A,  L.  8ä,  Pass,  6i,    Or.,  I'y.,  abhängend  Siegel. 

7 (SS,  AlbrecJit  (iehürne,  Richter ,  beurkumh'f.  dnss  Mechthild, 
2"  I)  Iii  titer  Vu(jeld6nes  Witwe,  wie  eine  sesshafte  Biinjirln,  an  lierhte 
'/'V  Melwtriu  und  ihren  Sohn  Konrad  den  Schidrr  zu  K^slintjen  mehr 
als  1  Jituehi  rt  Acker  :ii  XruJniit^rv  (ze  Hulwe)  yelef/iu,  irnnui  Frirl, 
der  Anirnuii  imi  Khiinjen  1  Hii/iu  an  W  cl/inuehfen  bezieht,  u/n  7^li  l'fuiui 
Ilei/rr  terkuujt  hat  und  ihnen  jiihrlii  h  des  Ertnnjs  lim:  Mrde 
^  weit  liefern  und  in  der  liruche  20  Kurren  }fis't  auf  den  Acker  J Uhren 
HolL  —  Sieyler  der  Aussteller,  —  1343  (Katliiineii  abeut)  Nov.  24. 

Sp,A,  Ih  89,  Faes.  91,   Or,,  Pg.^  abhan^tnd  6iegd, 

76ß,  Hug  der  Xallinger,  Jli'  Jifcr,  beurkundet,  daee  Mentz  der 
Gütenbenjer  d.  A,,  des  Wanner»  Tochtermann,  mit  seinen  Kindern 
'80  Rentz,  Bvf  und  Anna  an  Gosolt  den  Suier  1  Pfund  Heller  Gülte 
an  Sept,  29  (Michels  tag)  fällig  von  seinem  Weinberg  zu  Ilorswerz 
(Hofswertzi)  in  der  Klinge  wn  11  Pfund  Heller  verkauft  hat,  ~- 
Siegler  der  Aussteller,  —  1343  (diDStage  Daeh  saot  Andres  tag)  Dez.  2, 

8p,  A,  L,  99,  Faes.  lOS.   Or.,  Fg.,  abhangend  SicgeL 
.35         tt)  Derselbe  beurkundet,  das»  Bentg  der  Zehender  und  seine  Geseßen, 
gesthworene  Stadthneehte,  eute  Klage  Gossolis  gegen  den  Gutenberger  um 
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3*U  Ifund  HeOer  verfallwen  Züu  und  den  Uttiem  8epU  39  Im^Mdm  Zine 
dahin  mttehiedeH  haben,  dass  Gosoh  für  die  Gülte  den  Weinberg,  der  in 

.feinem  jet-irjen  hau  damit  mehr  al«  zu  teuer  ist,  und  den  verfalkncu  Ziim  er- 
halUn  soll:  dass  G'isoU  den  Weinbert/  ifctnen  Töchtern  (iiete  und  Khtra  im 
KlarakloMer  gegeben  hat,  welche  ihn  einer  weiieitn  Klosterfrau  vamachen 
kännen,  na€h  d»m  Tod  er  an  Küeferei  und  Beilige  de»  Klaetet»  fäUU  — 
üiesßv  der  AueeUUer,  1361  («araatage  nach  »aiit  Walpttrg:  tag)  Mai  7.  — 
Ebd,  in  glei^er  Form, 

b)  Derselbe  hearltandet,  dass  Benie  von  Mühlhausen,  Weingärlncr,  und 
»ein-'  Krau  Agnes  ror  (lern  ohu-tt  Thnr  rnu  den  Schicestern  Margarethe  und  !(► 
Klara  den  GOslinnm  ikn   IWiiihciff  um  1  I'fund  :i  t^chüling,  an  6'ept.  ^9 
(MicheU  tJig)  fällig,  erhielten.  —  ^Sityler  der  Aussteller.  —  lHöä  (fritagc  vor 
alter  bulgtin  tag)  OAl.  26.  —  Ebd.  in  gleicher  Form» 

767,  Kberfund  hurrfcrmatstcr,   liichter  zu  EMinyeii,  beur- 
kundet, (/rt.s-.s  Abt  Konrad  von  Bebenhuuxen  an  Johann  den  l  uffewitter  15. 
und  Bertold  Tmclmj  des  Klosters  Hof  hinter  der  Vendin  sei.,  Vu- 

ye witters  und  Tuwinys  HäuMrn  in  der  Kirchyasse  yeleyen,  frühtr 
der  V^endin  yehöriy  und  an  die  Stadtmauer  stossend,  um  Sit  Pfund 
Heller  rerkauft  hat  mit  einiyen  Bedinyunyen  (daz  daz  alte  lius,  daz 
des  Vendinun  galigen  was,  des  vorgcschribcn  hofes  haben  sol  zwain-  2S> 
zig  schuhe  und  ainen  halben  schlich  von  dem  staininen  stocke  obenan 
und  undenan  gelich,  ez  mugen  och  die  vorgenanten  Johans  Unge- 
witter  und  Herhtolt  Tüwing  und  ir  erben  von  der  stet  mureu  in  ieren 
vorgenanten  tail  des  hofes  achtzehen  seh  Ahe  buwen  wie  hohe  sie 
wellen  und  sol  ir  tail  des  hofes  sibentzehen  schöbe  wite  sin  bis  au  25- 
daz  blinde  ort,  so  sol  daz  blinde  ort  acht  schfthe  lang  sin  und  obenau 
vier  Schübe  wit  hin  gen  der  Vendinun  hnse  an  des  Uugewitters  huse. 
Ez  sol  ocli  ir  tail  des  Yorgenanlen  hofes  niemer  verbuwen  werden 
mit  dehainen  Sachen^  ez  wäre  denne,  daz  ir  ietweder  oder  ir  erben 
ainen  gang  machen  wolten  von  ieren  hüsern  in  daz  alte  hus  über  30 
den  hof,  derselbe  gang  sol  vier  schühe  brait  sin  und  sol  och  uf  dem 
undcrsten  gaden  duichgan  ond  snln  dieselben  genge  unbedecket  be- 
liben  ane  alle  gcfarde).  —  Sinfler  tUr  Abt  und  der  AfmteUer.  — 
1S43  (Thomas  abent)  ihz.  2(K 

8l.A.Siuttg.:  Bebenhaueen  Or.,  Pg.,  anhangend        an  eretery  Streifen  9^ 
an  zveeHer  Steile. 

768,  Sehtrefter  Mfchthildy  die  Äbtisttiu,  und  der  Konrtnt  des 
Ctarakiosfef's  ztt  Easlinyinf  verkaufen  an  Konrad  Höiderlin,  Bin-yer 

Esdhiyen,  2  Pfund  Ü  SchtWny  Heller  GäUe  am  ihrem  Haus,, 
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^e».  des  Kimers  Haus,  bei  ihrem  Khsier  zwischen  Dietrich  und  dm 
H6wer  g^en,  um  31  Pfund  Bäler  und  erhaUen  me  mit  der  Be- 
Himmung,  das»  sie  dafür  an  OkL  30  (an  dem  dritten  tage  7or  aller 
hailigen)  die  Jahrzeit  HSlderlins  und  seiner  Frau  Guta  begehen  sollen 
i  und  dass  die  Gülte  an  da»  Spital  fSUtf  wenn  sie  die  Begehung  unter- 
lassen oder  die  Gülte  versetzen.  —  Siegler  der  Koncent.  —  1343 
(wibennaht  abende)  Dez.  24. 

Sp,  A,  L.  36f  Fa»M.  37.   Or.,  Fg.,  anhangend  Konventeiegek 

7ß9»  Strub  vofi  Stößeln,  EdeUenecht,  verkauft  an  Albreeht 

10  Rürmund  den  Metzger,  BUrc/er  zu  Esslimjen,  seine  Hubäeker  und 

IfVpwit  zu  VtiUrsielmingen  (Undern  Sighelmingen),  welche  Walser 

Zingge  hatte,  ausgenommen  die  Hofraite,  um  88  Pfund  Heller  und 

stellt  als  Buiyeu  seinen  Bruder  Eberhard  von  Stoffeln,  Bmnbast  von 

Hohenheim,  Mnrkward  von  Hemhausen  von  Grötzitiyen,  Edelknechte, 

15  Benz  dm  Swit,  Heinrich  den  Suter,  Konrad  den  Phnttzer,  IValther 

den  Kung,  Albrecht  und  Guntz  die  Vilderer,  wobei  die  edeln  zum 

Eifdager  in  Esdingen  verpflichtet  sind,  die  Bauern  dazu,  mit  Pfändern 

die  Ans^ymehe,  wegen  deren  sie  gemahttt  werden,  zu  befriedigen  (ver- 

phenden  mit  plianden,  die  sie  gctriben  und  getragen  mugen,  als  verre 

20  bis  in  nfgerichtet  wirt  diu  anspräche,  iersSli  oder  stos).  —  Stegh  r 

der  Aussteller  und  die  edeln  Bürgen.  —  1344  (mitwocheu  nach  dem 

obcrosten  tage  ze  wihennechten)  Jan.  7. 

S}t.A.L.llH,  l''a8Z.  Gr.,  Py.,  anhangend  Sieyel  »Strubs  von  Stoffeln, 

Bombaste  wm  Hohenhemt  Markwforda  von  Bemhausen  und  Stretfen  an  4.  Spelte. 
ifö         a)  Marheard  Lutram  und  Konrad  NaUinger,  Miehter,  beurkundeut  dose 

Hein:  LirhtcnKiain  und  seine  Frau  Luitgard,  Albreeht  BärmuntH  >tel.  Tochter, 
an  Volke  den  Leih  r;/cr}>cr  mtff  Heinz  Volke  seiften  Pritder  mit  Zustimmuntf 
der  Verwandft  n  ihrer  Kitiilt  r  Htm  und  F.rnfrini  der  LuJitcu^iuin,  Mechtild, 
Volken  des  LedergeH/em  I'raK,  Jh  the,  Heim  Volhm  des  Ledtrgcrhers  t'rau, 

-'30  Ueiae  und  Harn,  VoUun  .Stiefsöhnen,  Hermann,  Eiqie  Liehtenetain»  Toehtermannf 
und  »einer  FVau  Elle^  WaUher  de»  Maier»  Sohn  von  Serae^,  LMtenetaine 
ToclUermann,  und  xeiner  Frau  Anne  3  Jauchert  Acker  zu  i'ntersiehniiigenf 
irelche  Arnoldn  Softn  um  die  Hnlftf  haut,  um  51  Pfand  IfcUr  rerhauft  hnhet^ 
und  dass  die  Kinder  ron  dein  Gut  Alhrtchl  Jiurmuntn,  ihres  fr russnihrs,  Je 

iJö  fio  Pfund  Heller  erhielten,  welche  ihre  Vericandlen  für  sie  uidegen  wollen.  — 
Stegler  die  Äueeteller.  —  1SS6  (dunstage  vor  sant  Miebela  tag)  Sejd.  94*  —  Ebd, 
Or,,  Fg.,  anhangend  Siegel  an  1.  Stelle. 

I 

770»  Büdiger  der  Nattinyet;  Bichier  zu  Eeslinijen,  beurkundet, 
das»  Heinrich  der  Bdger  an  Heintich  B(ig(j€nany  den  Broihdeker 
40  1  Morgeti  Weinbenj  fjen,  der  Bntn,  zu  Meiiingen  zwischen  Rikkes 
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des  Atnmmis  und  Eberhards  des  Bröchsetters  Weinbenjtn  (jeUtjeii,  um 
40  Pfund  Heller  verkauft  und  Frikke  den  Amman  von  Ehingen  nnd 
Eugger  Kayser tischer,  der  alten  Kagservischcrin  Sohn,  als  jSiirgen 
gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1344  (samstage  vor  Ünser 
frowen  tag  zer  kertzwihin)  Jan,  31.  ^ 

Sj».  A.  /,.  3ö',  Fast.  37.    Or..  /V/.,  nhJotni/'.nd  Siee/cl  Nallingers. 

ä)  J/cr.^cIhe  IfCurknndtf,  da^ts  Alffrechl  i'on  o/finr/eu.  Konrads  von  (if  iinQtv 
gel.  Sohn,  und  stiut  Frau  Trutlind  die  TädiUnn  an  Heinrich  Baygtnumjai 
dm  Bro^äcker,  Brnyer  tu  EuUngen,  ihn  eüte»  Zwd^ßd*  am  Lmen- 

x^mUn  KU  Sehmidmi  dessen  andere  RÜße  Früs  von  öffingen^  Albreehts  Bruder,  lO 
Aal,  Umhrend  die  andern  elf  ZiröIfUl  den  Chorherren  zu  KmstariT  und  .  . 
dem  Kirch he:'rn  Ufhirch  hören,  und  i^ovon  1  SchiUinif  IhUer  flitUf  nn 
die  Halujtn  zu  6'c/irui<l'H  ;/efil,  um  38  Pfund  5  S'chiUhuj  UtUcr  vtr/.<iti/t  und 
Keidz  den  lirotbdckcr  von  i^iimsau  und  Jiertoid  den  6vhuler  von  Waddingen 
die  Bürgen  gesieUi  haben.  —  ifiegUr  der  Auesteller,  —  J344  (des  hailigen  1& 
erttses  ta{f  als  ez  fanden  wart)  Mai  $.  —  8p,  A.  L*  112^  Faes,  t20y  in 
jfieu^er  Form. 

b)  Ulrich  Kilse,  Bichter,  hcurkundet,  dass  ÜUieh  der  jUf^  Bloehinger, 

der  Vesselen'ii  Schtriigprsohn^  an  Heinrich  Ttnr/fjcnnng  den  Broibäcker  beim 
Spital  13Ö  Muten  (ant'  lYinftzeheti  rßt  ;iin  uuirjrt'ii)  Weinhertf  ohm  au  der  20 
Neckarltalde  zwischen  denen  des  -^xfitals  und  liäldelin«  von  Heiihronn  gelegen, 
wdthen  SoUsapphd  baui^  der  Egerdt^  wie  er  ihn  ten  seinsr  Sehwieger' 
muUer  geerbt  hatte,  um  41  Pfund  9  S^üUng  HdUr  verkauft  und  etinen 
Schwager  Johann  den  Yesstltr  den  Krämer  und  Johann  von  Böblingen  als 
Bürgen  gesielll  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1345  (nechston  «Uinrstage 
nach  »ant  Thomas  ta^)  Dez.       —  .S'/<.  A.  L.  36j  Fass.  37,  in  gleicher  Form. 

c)  Heinrich  Hn/dermann,  Bichter.  heurkundet,  dass  Wölflin  der  BmU 
bäcker,  des  aUen  Wölflin  Sohn,  an  Heinrich  Bagnang  Broibäcker  beim  -Spttal 
1  Pfund  HtMer  GäUe  von  Vit  Morgen  Weinberg  su  Endersibadtt  wovon  der 
von  WOrttembai'g  von  jedem  Morgen  6  HeÜer  6ejrieAl  ude  von  andern  WeiU'  SO 

bergen,  um  13  Pfund  Heiler  verkauft  und  Wölflin  d.  Ä,  und  Ktmt  Mutzte 
den  Wagner  seinen  Schwager  als  Bürgen  gestellt  hat  und  dass  Bagnang  die 

Gülte  seiner  Tochter  Adelheid  im  Spitnl  onfff wiesen  hat.  —  Siegler  der  A u,y- 
steller.  —  1347  (güteintaf;i'  uach  niittervasleu)  Marz  Vi.  —  Sp.  A.  L.  b7, 
Faes.  88,    Or,,  Fg.,  abhangend  Siegel.  ^ 

f7l.  lli(<f  der  Null  Inger,  Richter  zu  Esslingen,  beurl,  mn/et, 
dass  Gertrud  Sriielhin  ron  den  9  Pfund  Heller  U  iilte,  welche  sii  cni 
den  Aekern  l  oi-  dem  ()ln  i  v.<4inger  Thor  gen.  Schelhs  Gut  au  De:.  2.'i 
(wihennalitcn)  erhält,  1  l'fintd  ihren  Neffen  den  Priestern  KoHntd 
<nij  der  JtriirLr  und  ilüdiyer  '  oii  Sulzgries  (Schulzgrics),  1  Pfund  4<> 
dem  P redtgirLrudvr  Johann  dein  Schelk  ind  der  Bestimmung,  dass 
es  nach  dessen  Tod  an  andere  G eschu  isterki nder  rem  ihr  in  demselben 
Kloster  oder  eventuell  an  das  Kloster  fallen  .so//,  nnd  1  Pfund  dem 
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Predifferklostet*  zu  Beffehunff  ihr»r  Jahrzeit  vermacht  hat  —  Siegler 
der  AuisUUer,  —  1344  (VakntinB  tag  dez  balligen  marteres)  Febr,  14, 

Sp,  A.  Cep.B,  P.,  fei  8*  n,  33, 

772»  Fritz  /(Dl  KrfitcidiiKjiHy  EtUikni'cld,  ttrkuujt  an  Konrad 
5  (kn  Ldirer,  Uilnjer  zu  Ksxlinyen,  3  Jauchert  Ackrr  zu  Echterdingen 
am  (i>f/i/(n  a)i  Kherhard  Sc/tahemans  Acker  and  1  Jintrhrrt  am 
El  Ii  Ii  Ii  rannen  zwischen  denen  des  Kettenera  and  des  Bix/t  rs  mit  der 
darauf  stehenden  Frucht  um  17  Pfund  SchUUmj  Heller  und  stellt 
seine  zicei  Hriider  Heinrich  l  df/<felin  und  Woff  als  Bün/ni  für 
10  Fcrtif/aH'/  nach  des  Dorfes  Echterdintjen  (ieu  ohnla-it,  —  /i  inji  n: 
Lutz  Brune,  All/recht  der  Schutze  und  Alftrecht  Sjmtentzing,  Juchter 
ZH  EchferdiHiji  II.  —  Siet/ler  der  Aussteller  und  seine  Brüder.  — 
1341  (tritag  vor  dem  wissen  suimentag)  Febr.  20. 

Sl».  A.  L.  67,  /'OÄJ.  67.    Gr..  Pr/.,  uhtj -gangen. 

15  3)  Woff  von  Kfhfrrdinijen,  liiirknrds  von  Et  ftfi  rdingen  sd.  Sohn,  ver- 

kauft an  itrrifK-ll'cn  .1  Jnuc/tert  Acktr  zu  Kchttrdingen  hei  d  m  untern  Thor 
bdiH  6'ittc/i  gen.  tnkcn  Bmnde  als  freie*  Eigm  am  13*jt  l'fand  Hella;  »telU 
«eine  Brüder  Friis  und  VAgtHeUn  «on  Eehterdingen  aU  Bürgen  wie  oben*  — 
Zeitgen:  die  beiden  Brüder  und  ihr  KnedU  Graeeman»  —  Siegkr  wie  o&en.  ~ 

2(1  UU  (olister  alicnt)  Apr.  3.  —  Sp.A.  L.  87,  S'aet»  87.  Ol'.,  Pg,,  anhangend 
Üiegd  an  1.,  Streifen  an  i*.  und  3.  Stelle. 

h)  yntz,  Heinrich  und  Wolf,  fiefiri'tder  von  V.rhferdingen,  verkaufen  an 
denatlben  U  Jaucherl  ebd.  am  Lemfdder  (l^enffeuleUler)  Wtg  zwischen  denen 
Lutz  Bruns  und  Degen  des  SciiuUheisseti  und  1  Jaucherl  am  Ltiufclder  Weg 

25  (an  Stainun  bi  der  etutsen)  um  11  Pfund  Setter  und  verepredien  Fertigung 
naeh  des  Barfee  Meeht.  —  SiegUr  die  AueeieOer.  —  1344  (Urbans  tag)  Mai  2$. 
—  Ebd.  Or.f  i^.,  Siegel  abgegangen. 

e)  UMeh  KUee,  Bichter,  bturkundet,  dass  Wallher  der  K loker  d.  .7.,  des 
T.f^f  rs  Tocfd^rmmin,  an  Bruder  Brrtuhl  ihit  Sjiitidmti-'^lcr  die<fe  Ii)  Jauch' rt 

30  Äcker  um  in  I'/niul  IlclUr  rerkaufl  hui  mit  dem  Bemerken.  ilfi\>  die  Bauleute 
da«  Drittel  datun  nach  Esslingen  liefern,  wogegen  der  Kigenlumcr  den  Zoll 
am  Thor  zu  Eeslingen  zu  tahhn  hat,  und  daee  er  eeinen  Sehwiegervater  Konrad 
den  JAwer  aie  Bürgen  geeteUt  hat,  ^  «^li^ler  der  Aueetetter.  —  1390  (dum»- 
tage  naeh  sant  Margreten  tag)  Jtdi  22.  —  Ebd.  in  ^eieh&r  l>"orm. 

35  Ulrich  Kilee,  Bürgermeieter  und  Hichier  zu  Eeelinyen, 

beurkundet,  daee  Heinrich  Kaifservischer  und  seine  Frau  Elsbeih  Hug 
den  NaeUinger  als  Buryen  ijegt  n  Bcmger  den  Benyel,  ihren  Schwieger" 
söhn,  MerkUn  Manhart  de»  Fischer,  Huf  den  Fisher  rem  Zdl  und 
den  jungen  Brautsiraich  von  Plieningen  gestellt  (versetzet  ze  lusten) 

40  und  ihm  für  etwa  entstehenden  Schaden  aÜe  ihre  Güter  als  Pfand 
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mujewiesen  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1344  (^sumicuiag  Keiui- 
nissere)  Ft  hr.  29. 

^t»A.  6tuttg.:  Dmkendorf.    Or.,  Fg.^  abhängend  Hiegel. 

T74»  Rüdiger  der  Kallmfjer,  Richter,  heurhmdet,  da»!^  Jung» 
fra»  EUsabeik  von  Eislingen  (Iseningen)  dem  Kamieliterldosier  1  Morgen  5 
WHnherg  zu  Cannstatt,  am  Blick  zwischen  denen  Johann  Crutzin» 
und  Friks  des  Ammans  von  Ehingen  gdegen,  geschenkt  md  ihn  gegen 
einen  Zins  von  2  HtAaeni,  an  Sept.  29  (HicheU  tag)  fäUigf  trieder 
gu  Leibgeding  erhalten  hat,  dass  da/ur  ihre  Jahrzett  im  Kloster  be» 
gangen  werden  und  der  Wein  von  dem  Weinberg  an  Advent  und  in  10 
der  Fasten,  oder  wenn  er  nicht  reicht,  nur  in  der  Fasten  dem  Kon* 
vente  zu  seiner  Pfründe  gereicht  werden,  wenn  dies  versäumt  wird, 
an  die  DOrßigen  im  Spital  fallen  soll,  —  Siegler  der  Aussteller,  — 

1344  (mitwocben  Dach  saut  Mathies  tag)  März  3* 

Sp,A.  L.  82,  Fa$z,  81,   Or,,  i^.,  tibhnngend  Sieg^,  1^ 

77S,  Rüdiger  Xnllinyer,  Richter,  beurkundet,  Ucss  die  ehr* 
huren  Knechte  (leben  und  Ulrich  die  Umjeller  von  Henstciij  an  Meister 
Albrecht  Steel,-,  Kirchherrn  :u  Misti  Ibach,  (i  Monjen  Wiesen  zu  Heu- 
steif/  unter  der  Mühle  am  Zininierbach  an  der  Siechen  Ack'-r  ijelcjcn 
und  1<>5  Rutot  Weide n<jf'bi}t<ch  daneben  am  Xcrkar  um  7(1  Pfand  20 
4  SchilVnaj  Heller  lerkanj't,  der  ran  UcHsteiy  Tochtertnann  Eberhard 
Schhhelin  und  Albreclit  Stahcllin  den  Weinscheuken  Jhirffrn  //<- 
atellt  und  FnUifung  für  ihren  ausser  Landes  bcfuallicheu  Bleuler 
Johann  den  Schüler  rrrs-ftnirbfu  haben.  —  Sief/ler  der  .litsste/Ur,  — 
13^4  (ilurnstage  nach  >aiil  (uvimiii'n  tay)  Mär:  /■•>.  25 

6'jkA.  L.  m»,  J-'afiZ.  10',.    Or.,  Fg.,  abh'tiujmd  S'icr/'I. 

P.)  DiC'Selhen  verjißtvUtt  it  sich,  wa/*  ;  einem  vm  tUf  iid'i-  i  si  haj  i  zu 
(Hicreadingen  georderten  i  ntenjany  unten  an  der  Wiese  tcgfäUt,  oOtn  dazu' 
zugeben.  — >  Ebä,j  Sieglet^  Datum  u.  «.  «r.  gleieh  irie  oben^ 

b)  Der  Predigerbntder  Kmwad  der  Ffitder  writauft  an  deneelben  30 
iV4  Morgen  tfVi  Suten  (mesnerut)  Weinberg  tu  Fellhtuli,  am  Immtnrod  imsehen 
Uirichft  des  Wddenmnnm  und  Heinselmanns  von  Tiirkham  Weiubtrinn  tjehijm, 
um  (i4  Pfftnrf  IhUt  f  -tt  r-inxfreiem  L'ü/iu  :  hirzn  nehen  d-r  Prior  AUirefftf  d-  >■ 
Haser  und  dir  KonreiU  der  Prcdit/rr  zu  EsHiin)jm  ihre  /Cuntiinmung  und  rt>- 
zk'liien  auf  eine  Gülte  van  :>  Pfund  Heller^  iräche  *ie  von  dem  Weinberg  6e-  35 
»ogen,      Sieglet  Prior  und  Konvent,  da  Konrad  kein  eigenes  Siegd  hat,  — 

1345  (nechstcn  duraatage  nach  saot  Urbans  tag  dez  liaiKgon  buhstes)  Mai 

—  Si.A,  Stuttff. :  Kniflingen  B.  10.    Or.^  Pg.,  anhangend  Siegel  de*  Konvent» 
an  erster,  de»  Priors  an  eu^ter  Steli«, 
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776,  Eberhard  und  Strub  roti  Stdjfeln  verkauf eu  an  Mark- 
mrd  Lutram  d,  J.  4  Gänse  GüUe  an  Nov.  11  (Martins  tag)  ßllllij 
von  einem  Äeker  zn  Canneiait  gen.  Krentelstein  (Rridaistaiii),  den 
die  aite  Hümingin  von  ihnen  zu  Lehen  hat,  um  36  SehiUit^  Hdler* 

5     Siegler  die  Auestdler*      1344  (fritage  nach  «int  GTegorien  tag) 
Mrz  19. 

8p,  A.  L.  is:^,  Fasz.  81.  Or..  Pg.,  ahhaiuiend  Siegel  au  J.,  6trajen  an 
2.  Stelle,  —  Beg.  :  Leuirum  :i^li()4  n.  66  (mit  Dez.  i). 

777,  Htuj  der  NaUimjet%  Richter  zu  Kss/iiujen,  htttrl  undi  ditss 
10  Alhrecht    Wctzzel,    Kaplan   der  Fmuenhirvlu ,   ni-^  Pßviji  r  Bruder 

Wetzeis  ((tn  BelßcuJtausrn  itnd  yi  in'  r  Schweater  Adi  lhtid^  KlosterJ'raa 
:ii  Weil,  an  Jfdiami  ('n'itzin,  rßei/er  dir  Frauvnltirc/ie,  3  Pfund 
Ifillrr  G  idte  aus  Frdckes  des  Aininana  Haus  in  der  Kircinjasse 
ziri.schen  Joluinna  des  Woller»  und  Kherhards  des  LnUers  Häusern 

Ib  ffeleijen,  u  elchc  Irnujart  die  Vendin  sei.  dem  Bruder  Wefzel  n/id  der 
Sr/iuester  Adelheid  rermacht  hatte,  um  3(>  Pfund  Hellt  r  eerkaujt  }"if., 
uoUi  bi  merkt  wird,  dass  1  Pfund  an  Juli  25  (Jacobs  tag),  die  andern 
ztrii  (in  den  vier  Fronfasten  fälliij  sind  und  zuei  Pfund  mit  je 
J4  Pfund  abfjelöst  werden  können  und  das.i  zwei  Pfund  zur  Unter- 

20  haltunt/  des  mittleren  Lichts,  welches  vor  Unser  Frauen- Altar  hängt, 
litis  dritte  zum  Bau  der  Kirche  diennt  .<i>lleii.  —  Hirfjfir  drr  Aus- 
.^teller,  —  13i4  (oecbsteu  mitwocbeu  vor  Ucm  balmtage)  März  ^4, 

Sp.Ä,  L,  S6t  rast.  87.    Or.,  Pg.y  Siegel  fehlt. 

778m  Eberhard  Burgermai»ter,  Richter  zu  Esdingen,  beurkundet, 
S5  dtm  Burkard  der  Briee,  Heinrich  der  Bader  in  Emchen  Badstube, 
Konrad  der  Oflatery  Märklin  der  Pluvat,  Albrecht  der  SehaiUwerke, 
Albrechi  der  SehScher  und  Katharine  der  von  Plieningeft  Schwester 
Tochter  anstatt  Atlelheids,  Albreehts  des  Zunftmeisters  sei,  c&n 
Plieningen  Frau,  und  anderer  Erben  dem  Kloster  Bebenhausen  den 
90  Hof  zu  Klingen  bei  der  Kapelle,  welchen  Dümkain  baut  und  Adel* 
heid  zum  heibyeding  hafte,  uufjeijeben  haben ^  wogegen  das  Kloster 
der  Adelheid  zu  Leiiyedintj  je  10  Scheffel  Uojyen^  Dinkel  und  Haber 
an  Aug.  15  (nnserr  frowentag  der  erren,  der  zwischen  den  sniten 
vallet)  in  dem  Hof  zu  Esdingen  geben  und  in  ihr  Baus  in  der 
S5  Pliensttu  liefern  soH.  —  Sieyler  der  Attssteller.  —  1344  (dornstage 
nach  nsgenter  oeterwoefaen)  Apr.  15. 

.)>t,A.  ö'iiUtg.:  Iiel)enhaitsen  Ii.  35.    Or.,  Pg.,  ahhangend  Ütcgel.  * 
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7  ^^>.  JttlKinn  CnttztH,  Richter,  beiiyl  iitclt  t,  dass  Bruder  I/t  iu' 
rieh  con  Airc/i/u  i/ti,  J'ß^  f/rr  des  SafiiK/inisu  iidr  Hofs  zu  Esslimjcn, 
(in  W  irnlin  ron  Wiexemtteig,  Liutkirchenpß/tjtr,  eirun  l'latz  (die 
^vitin  imd  «He  stat)  in  Unser  Fninen  Gässiein  um  (J  Pfund  JJel/fr 
lerkauft  Imf.  —  Siet/kr  der  Ansstellcr.  —  1344  (gütcutage  vor  saut  ^ 
Georieüta^^j  Apr.  10. 

Reg.:  Cod.  6'aimü,  it,;i^7  n.  um. 

780m  Albrecht  Kiirne,  Richter,  henrknndetf  dttss  Af brecht  *hr 
TAwingerf  des  alten  Ttiwim/ers  in  der  Kirchgasse  sei.  Sohn,  an  den 
Priester  Rüdiger  ron  SUig  1  Pfund  Heller  Gülte  an  Sqd.  2U  (Mioliels  IQ 
tag)  fÜtUg  ron  1  Vt  Morgen  Weinberg  zu  Gaisburg  (tßr  Ayche)  ztrischeti 
denen  Konrnd  Nallingers  und  Albrecht  Fächselins  mn  Wörnitzhausen 
(Wermshitteo)  gelegen,  um  13  Pfund  Heller  .perkauft  und  den  Priester 
Bertold  den  Mulhuser  als  Bürgen  gestellt  hat,  Siegler  der  Aus- 
steller. ^  1344  (dinstage  vor  sant  Barnabas  tag)  Juni  8.  15 

Sp.A.  L.  117 1  Fasz.  136,   Or.^  Pg,^  abhängend  Siegel:  aussen  ans  dem 
JSttde  des  14.  Jahrh. :  Htera  alUris  aaneti  Erbardi. 

7S1,  Afhnr  Jit  >{>■<■!,  stiftet  zu  seimm  imt/  ^^tv^/t/'  Frnn  M*tri/<(- 
rethe  Seehniial  >lii  Alnum-n  nnd  tim  Pjiändt  mit  Johfcnden  Gütern: 
]  Mnr<i(  K  \V>  I ,il,>  r<i  ait  der  Neeharhnfde  zn  isehen  denen  des  ynf/ini/ers  20 
nnd  des  Sjnhi/s  i/< /,■</,  i/,  qen.  der  wasyjre  niorj^en,  /  Alor'/i  tt  ebd. 
z>risrhen  dmen  lui'/"/rr  A /^////^/(.  ////</  f  t  "/fJi  /ms  ron  llt  dlir<ni  k  ije- 
/i  >/t  ti,  i/i  n.  der  gewer,  PU  Mnnjen  zu  M>  ffüi'/'  ,i  dir  Ih  unnen- 

hiddr  Hill  tischer,  '/*  Morqi  Ii  i  li<l.  (im  li/nirht  r  zirischen  ilenen  Pfnff 
W  itzris    und  de<t    I ' ri  d/'/i  rhinsfi  rs  <felej/en,   1  Morfjen   am  (  f/m/ienj  '2ä 
Z(etscinn  hiniz  ( i  '"is>t/i  tts  und  <  >'  loil  :/>i(i''/ei's.   /  Mmyin  auf  in  nui 
bertj  znisehfii  di  m  n  dis  >iii<'imn   \\ i/i/>n  rs  und  ili  r  Silhirm  uihtiiii; 
4^li  Monjen  Ad.i  r  am  llnln  tii>>  i  tj  itiar  dis  lu  Hi.^rrs  llmis,      Mi.>,yi  ii 
äber  den  Vierteden.  4  Monjen  znisehen  l»  idii\  Tl'u  klii  iut  und  j 
zn  Oniiisf'iit  auf  JLdden  (jeleijen,   urli/i'    Uraehai  haut;   V2  Pfund 
iUlh-v  (iii/fr,   irttron    l'tfli  jdt'iu^en  (i^lt  gieht,  'if*  Schdiiii'j  f/i"*  drr 
Tmliliihiu    \\ <  I iiiitnjen  im    ll(i'nf>ach  am  Pf'/in  idn  iy.   l  Pfnuti  ini< 
l'j'ilJ  l!>  iii)/(/<  lii  s  llulu  i  i  s  \\  inil'»  ,  n  ,nii  ( th  iiin  ni  und  30  SvhdliuiJ 
UtHi  r  ans   \  ideh  des  Jnn'i  n   Ihm-  nlein  iiiuli-ni.  das  bindeunii  an 
die  Milebfrussen  gen  dem  KadoliiuniuMi  >t«'>>et )  mn/   J  f'fnnd  ans  35 

Jühitnus  dl  s  Sehte4i)it:f  r<   Ihn'-.   :imi'ir/ist   an    drm   der  ll*dttrin  tje, 

legen;  ein  Haus,  das  zu  tschen  denen  Uänia  tits  Binders  und  Bnciit' 
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hi'enncH!^  (jeleycn  ixt,  und  Va  Moiyen  Garten  an  dta  Renisers  Baum- 
[/arten  bei  der  Xibel^/asse  gelegen,  welche  nach  seinem  Tod  an  ein 
ewiges  Totengräöcramt  fallen  sollen  und  frißt  dabei  folgende  Bestim- 
mungen: das  derselbe  totengraber  in  allen  kirchofen  der  pfarre,  des 
5  spitals,  aller  manneseloster  und  aller  frowencloster,  die  ytzo  zu  Esslingen 
sind  oder  iemernie  werden,  begraben  soll  allermeniglicb  reyehe  und 
arme,  gaystliche  und  weltliche,  wie  sie  genannt  sind,  sie  seyen  paur- 
Icute  oder  geste  nmbsunst  one  loa  oue  alles  trinkge)te  nnd  one  alle 
gäbe  uod  miet,  die  Heller  oder  Hellera  wert  sind  oder  gesin  mögen. 

10  diemuetiglioh  williglich  beschaidenlich  vod  ebrlicb  und  sonderbar 
als  bemaob  mit  nsgenomen  worten  geschrieben  ist.  Das  ist,  das  er 
ain  yeglich  grab  siben  mannes  schucbe  tief  graben  sol  der  ersten 
leycbty  die  man  darein  legen  will,  und  darnach  auf  die  ersten  leycht 
ainen  bom  ^)  allain  setzen  sol  nnd  nit  mehr,  ob  die  erste  leycht  nit 

15  faul  noch  verwesen  ist,  Were  aber  das  die  erste  leycht  fanl  were, 
so  soll  er  wider  siben  mannes  schube  tief  graben  als  TOrgescbriben 
ist  vnd  ob  welem  grabe  ain  stain  ligt,  den  sol  er  mit  seinem  lugen 
geslnde  mit  fldsse  ablegen  ond  in  dem  dreiidgosten  wider  yberlegea 
one  Ion  nnd  one  allen  scbaden  als  da  vorgesobriben  stet,  wan  so 

20  verre,  wa  die  staine  ligend,  die  lenger  sind  denne  drey  dden  nnd 
breiter  danne  ain  eblen  nnd  ain  viertel,  dreyer  finger  brait  lengy 
oder  biaily  me,  von  dem  sol  man  im  Ion  geben,  den  er  gcnimet, 
wa  er  aber  daTon  zu  vil  lones  w$lte  neraen,  da  mögen  die^  der  die 
staine  sind,  mit  ir  aigen  coste  die  staine  dannan  nemen  nnd  wider 

Hb  überlegen,  als  sie  wollen.  Wa  aber  die  greber  in  gesetsten  esterieb 
▼erwirket  sind,  die  esterieb  nnd  die  staine  sol  man  im  anfgewinnen 
nnd  wider  znwirken  one  aUen  seinen  sebaden.  Und  sol  auob  der 
todcngrabr  in  dem  winter,  so  die  greber  gefroren  sind,  aigenlieb 
boltses  genug  geben,  das  die  staine  nnd  allte  greber  emphröret  werden 

30  nnd  sol  darzn  kein  totenbritt  brennen  denn  eytel  sanber  hdtZy  wann 
im  darzn  sonderbar  zway  pfond  HeUer  geltz  nmb  boltz  gemaobet 
nnd  beterminet  sind  von  den  Torgesohriben  zwelf  pftuden  geltz  nnd 
sol  sich  anob  sanberlieben  halten  an  dem  graben,  das  er  kain  boltz 
noeh  kain  bein  noeb  kain  ander  nnsanberkait  lasse  ligen  nmb  das 

35  grab,  das  den  leiten  widenseme  sey.  Und  wenne  die  leicht  begraben 
Wirt,  so  sol  er  das  erdrieb  gar  nnd  genizliob  wider  anf  das  grab 
banfen  und  den  kirebof  sanber  nnd  eben  macben,  als  sittlioh  nnd 
gewonlicb  ber  gewesen  ist,  nnd  soll  geflissen  sein,  wenne  die  greber 
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einfallend  Ton  regen  oder  von  andern  Sachen,  das  er  die  wider  ver- 
werflfe  and  eben  mache^  als  wol  gezimet,  nnd  das  er  alte  unsauber 
grober  und  da  man  leichen  inne  findet  bey  der  nacbt  grabe  nnd  nit 
tags,  in  irre  denne  ebaftige  not,  und  aol  auch  damit  haimlichen  nmb- 
gehn,  so  er  beste  mag.  Und  das  er  in  dem  winter,  so  es  gefroren  & 
ist  oder  ain  scbne  getaUeu  ist,  die  staffeln  vor  den  fanden  und  die 
staffeln  ob  der  kircligassen  sauber  und  schöne  maohe,  wie  dicke  mau 
des  bedarf,  das  man  mit  unsers  herren  leychamen  dester  sicherlichen 
mdge  gewandelen  nnd  kraneke  Arowen  und  man  dester  minr  sieh 
enrallett.  Und  das  der  vorgenant  todteogräber  mit  seinem  aigen  lO 
leybe  und  mit  seinen  banden  die  leychen  yerbandel  und  die  greber 
grabe,  als  vil  er  mag,  wanne  aber  er  als  yil  greber  zu  graben  hat, 
das  er  allein  nit  gethun  mag,  so  sol  er  knechte  gar  genug  zn  im 
gewinnen,  die  im  helfen,  das  allen  leuten  recht  und  wol  geschehe 
und  zeitlich  gegraben  werde  in  allen  den  Voigenanten  kirchofen,  die  15 
im  zugehdren  und  doch  also,  das  er  mit  seinem  aigen  leybe  allzeit, 
ao  man  sein  bedarf,  bey  der  pfarre  sey  und  pleybe  und  niendert 
anderstwo.  Und  will  auch  das  dise  rorgenante  pfrunde  nnd  almasen 
leyfaen  und  lyhen  sollen  iemer  eweglich  der  rath  der  statt  zn  Ess- 
lingen gemeinlich  und  das  sie  zu  in  nemen  Ton  iedem  antwercke  20 
oder  zunfflen  zwene  man,  die  die  antwercke  oder  die  zunffte  darzn 
gebend  oder  wehlent  mit  ains  pfarrhers  und  ains  mesners  rath,  die 
denne  pfarrher  und  mesener  zu  Esslingen  sind,  und  sollen  die  vor- 
genanten  pfrunde  ainem  biderben  manne  üben,  der  ungefreinde  sey, 
der  es  mit  seinem  aigen  leybe  und  handen  yerdiene  und  handle  «Js  25 
yorgeschriben  stat  und  auch  des  swere  zuband,  so  im  die  vorgenanten 
pfrunde  gelihen  wirt,  ainen  gestabeten  aid  zu  den  balligen,  zu  halten 
und  zn  thun  alles,  das  bie  vorgeschriben  stet,  one  alle  geferde.  Wa 
aber  er  kaine  Ion  oder  trinkgelte  neme  oder  gefarlich  yon  im  oder 
«einem  gesinde  ieman  ^esuinet  wurde,  das  nit  allerroenglich  wol  SO 
oder  zeitlich  gregrahcn  wurde,  als  vorgeschriben  ist,  und  er  des  mit 
zweien  gezeugen  oder  meh  vor  dem  rathe  zu  Esslingen  wurde  ober- 
kbomen,  so  sol  er  in  pene  wise  funff  schilliDge  Ueller  yerfallen  sein 
den  fundeu  kinden  zu  Esslingen,  als  dicke  er  des  uberwanden  wirt, 
und  wa  er  sich  in  dehaine  wise  unrecht  halten  wölte  oder  sich  als  dicke  35 
ubergebe,  mit  welcherley  Sachen  das  were.  das  dem  rathe  zuEsslingen 
missefiele,  wenne  denne  den  pfarrher,  den  niosucr,  zwene  burger  und  zwene 
zunfitmeister  oder  zwene  ant>verckman,  die  der  rath  darzu  gibt  und 
geben  soll,  dnncket  auf  ir  fmmekoit,  das  er  nit  mer  gut  noch  zu  leiden 
acy,  so  soll  in  der  rath  Verstössen  und  aineu  andern  an  sein  statt  neraeu  40 
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and  welen,  der  alle  Mche  Tolbringe,  als  yorgeechribeo  ist.  Dieweyle 
er  aber  reelite  und  wol  thnt  in  alle  die  weiset  als  da  yorgesohriben 
ist,  80  so]  er  die  Yorgenanten  pfiraade  han,  dieweile  er  lebet  nnd  sie 
verdienen  will  nnd  wag.  Were  auch,  das  er  so  lange  zeit  wol  nnd 

5  rechte  gedienet  bette,  das  er  vor  alter  nit  mer  gearbaiten  mochte, 
mag  er  denne  bestellen  das  anipte  mit  seinen  kinden  oder  mit  ge- 
dingten ebalten,  das  allermeniglieh  reeht  gesebebe  in  alle  die  weise, 
als  da  Torgeseltrfben  ist,  so  soll  man  in  nit  yerstossen  von  der  yor- 
geuanten  pfntnde,  dieweile  er  lebet.  Wa  aoch  der  ratb  und  die 

10  von  den  zonfften  und  antwerklien,  die  darzu  genomen  werdent, 
die  vorgenanten  pfrond,  wenne  oder  wie  dicke  sie  ledig  wirt, 
in  dem  necbsten  manende  nit  verleihen  oder  sie  verleihen  aiueni, 
der  sie  mit  seinem  aigen  leybe  nit  verdienen  wollte,  oder  debaineu 
dabei  liteu,  der  sie  mit  seinem  aigen  leybe  nit  verdienen  wollte  als 

15  vorgeschriben  stat,  so  gol  von  dem  nutzen  der  vorgcnanteu  pf runde 
nnd  almusen  hundert  pfund  Heller  in  pene  wise  verfallen  sein  den 
armen  dürftigen  des  spitals  zn  Halprunuen  nnd  soUn  darzu  alle  die 
barerer,  die  denne  des  ratbs  sind,  das  nechste  mal,  so  man  ainen 
toUtcijgraber  Wehlen  soll,  Iren  gewalt  und  ir  recht  zu  leihende  die 

20  vorgenanten  pfrunde  das  mal  verloren  han  und  sollen  das  mal  und 
als  dicke  das  gesebielit  die  zunftmaister  und  zweie  von  den  antwerken 
ane  die  vorgenanten  burger  die  vorgenant  pfrunde  leiben  in  allem 
dem  rechten  als  da  vorgeschriben  stat.  Es  sol  auch  der  rat  gemain- 
lu  li  und  dio  dai/.ii  hörend  und  genomen  werden,  als  vorgeschriben 

ih  fjtat,  die  vuigeiiautcu  pfrunde  leihen  in  alle  die  weise  als  da  vor- 
geschriben ist.  bey  guten  trewen  als  zu  Es^slingcu  in  dem  ruthe  sitt 
nnd  gewoulicb  ist.  Weic  auch,  das  das  vorgenant  haus,  das  zu  der 
vorgenant  pfrund  gemachtt  ist,  abbrunnc,  so  soln  es  die  burgei-  und 
die  statt  und  das  spital  sanct  Katherinen  wider  bavvcu  und  machen 

3<)  als  gut,  als  es  vor  der  hrunst  was,  mit  gemainer  coste  und  arbait 
oiic  alle  geferde.  Man  sol  auch  disen  brief  alle  jar  lesen  von  angeui:»; 
bis  an  das  ende  vui  allem  rathe  gemeinlich  und  soln  das  die  zunltineister 
fürdern  und  schatfende  sind,  waiiu  sie  zehen  Schillinge  öwiges  gelts 
davon  band  zu  vertrinken,  wa  aber  die  vorgenanten  ziniltmaister  das 

35  nit  ei!l>i  lnilTen.  so  sollen  die  iet/.o  genanten  zelien  Schillinge  ge-itz  das 
jar  Verl  allen  sein  einem  burgei  lauistcr  zu  E.>sl  Ingen,  der  denne  ziimale 
burgermai8^er  ist.  —  llieztt  (/eben  Bilrficnmiüer,  SchultMeiss  und  Uat 
ihre  Zustillt  III  II  ifj.  —  Sicf/kr  der  AK.-<.^icllfr  und  die  Stadt  (unser  stat 
insigel  und  das  newe  insigel,  das  vormals  nie  mer  au  kainen  brief 

40  kam).  —  1J44  (Johans  baptisten  abendj  Juni  23. 
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SLA,  StiOtg,:  Botet  Buch  fol.  75  *. 

ä)  Dtrgdbe  beurkundet  am  ^eheu  Tag,  dose  er  die  Güter  UMeh  Küst^ 
BUrfermeirieTf  Johann  ren  LuetnaUf  SekuUheie»t  dem  Bai  und  der  Gemeinde 

ßepehen  und  sie  xcieder  zu  Leihgedintf  erhalten  hat  um  :*  Imi  WetngüUe  an 

Bat  und  Zunfiiiiri.sffr.  —  Siegler  die  Stadt,  —  K^xl.  fol.  77  ''.  & 

fcl  Eiiilif/i.r  ihr  XiiÜinger,  liiiiyt-nneist  r  »/(</  JUi  /itcr  zu  J'.'^islingtttj  hc- 
urkundet,  datyn  Alhfuht  Stich.  Bm-in'i'  (liisc(}hst.  (Um  ririfjin  Totcngräberatnt 
den  'I'rütsdders  Haas  und  Giirtlfm,  it^  dem  dai  ttu  in  dtr  Gnibdgasse,  w^lchtn 
er  dem  Amteeehon  gegeben  hat,  gelegen,  zu  eigen  gegeben  hat  M«t  demedben  Beektt 
wie  er  et  tngen  ver/eMener  Zkue  fferiehtUch  zugeeproehen  erhidt;  verleiht  e»  10 
dem  Steck  wieder  ah  Leihgeding  um  den  Zinn,  wdchen  er  fitr  die  andern  dem 
Amte  vermachten  und  triider  erhaltenen  Güt^r  zahlt.  —  Siial.r  der  Au.ssf'^ller. 
—  JJ47  trrjr)  ^,yi(.  ;29.  —  Sp,  A.  L.  lö,  Foes.  18.    Oi\  l'g.i  abhängend 

Siegel  JSi'aUmgers. 

782,  litdj  der  yallttKjer,  Richter ^  beurkundet,  df/M  AUnecht  15 
aiehelin  dem  Spitnf       E.ssliiigen  l^lt  Morgen  Weinberg  :h  IVaib- 
lingen  (an  Sewerbei{,'e)  nebett  dem  Brändelins  yelerjen  zu  Seelgeräie 
fjrr/rhm  hat.  —  Sietjler  der  Aussteller,  —  1344  (dinstage  nach  sant 
Uirichs  tag)  Juli  6, 

Sp,  A.  L,  lau,  faes.  IH.   Or„  Pg.,  abhangend  Siegd,  20 

7 HS.  Jiüdiger  der  XaUii(f/er,  liichter,  beurliundet,  da-'^'^  Schu  estet' 
Gute  die  Mmtdereriu  dem  Spital  1  Morgen  Weinberg  zu  Plochingen 
an  yothaläen  ztmehen  denen  des  ton  Überh  ingen  (Überiehingeo)  und 
des  ron  Köngen  überlie^i,  wofür  sie  Jährlich  1  Sehejfel  Boggen  und 
je  1  Siniri  Erbsen^  Kernen  und  Musmehl  (niösmehves),  da::u  die  25 
nächiften  0  Jtihre  1  Pfund  Heller  und  nachher  2  Pfund  Heller 
erhalten  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1344  (samstage  ?or  sant 
Margreten  tag)  JtUi  10. 

Sp,  A,  L.  S06t  If'aes.  123.  Or.f  1^.,  abhandend  Siegel 

7H4:,  Hugo  Xaellinger,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass  30 
Dgele  der  Hohenheimer  von  Metfingen,  nie  ein  Esslinger  Bürger^ 
anerkannte,  dnss  er  dem  Predigerkloster  zu  Esslingen  Jährlich  .V  Schill 
ling  IfcHrr  tu  einer  Jahrzeit  für  Schuester  Elisabeth  ron  Urach, 
.')  Schilling  zu  einer  für  Schwester  Irmela  ron  Weilheim  und  Ulrich 
dfni  Remser  1  Pfund  5  Schilling  zu  einer  Jahrzeit  Jür  Srhiresfer  85 
eignes  die  Kilsin  geben  soll,  welche  erste  dülte  nach  zirei  an  Eber- 
hard den  l*rocltsener   zu   gebenden  Kapaunen    sind  aus  seinem 
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Harn  utit  HofraiU  und  BaumgarUn  und  2  Morgen  Weinbergen, 
irelehe  er  von  Schwester  Agnes  und  Mathilde  den  Kilsinnen  eeL  zu 
Weil  zu  Lehen  hatte,  —  SiegUr  der  Aussteller,  —  1344  (Ifargareten 
tag)  JhU  16, 

5  Sp.  A.  L,  15,  Fase,  18,   Or,,  Pg.,  Mangend  Sieg^, 

78ä*  Konrad  Bip&tainf  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  das» 
Mechthild  Seheffelerin,  Steckelins  seL  Tochter,  an  das  Spital  zu  Ulm 
SehilUny  Heller  Gülte,  welche  sie  vott  diesem  aus  einer  Wiese  zu 
Zell  um  Neckar  an  Juni  25  (songicbteo)  hezog,  um  3  Pfund  17  Sehil' 
Iii  ling  Ii  tieUer  (yier  pfandt  Heller  aiie  dreyeig  Heller)  verkauft  hat, 
—  Siegler  der  Aussteller,  —  1344  (sant  Reosls  ta^  der  balligen 
janckfrawen)  Juli  15, 

JSUA.  StHttg.:  Kl.  Adetbery,  Diplomatar  Bd.  I,  S.  103, 

s)  Markumrd  Luiram  d.  J.,  lUchtar,  bewkundet,  da»*  Luitgard  Maierin 

15  ON  datselbe  Mufgen  Weinberg  daselbst  an  Meckenhalde  gdsgen^  wovon  der 
Kdi^ir  3*/t  SehiVtrif/  Fi  lier  an  Juni  :!4  (J«)hann8  tag  zw  siiiiffichten)  bezieht, 
um  14  Pfund  IJeller  r erkauft  und  ihren  Uruder  Heinz  Srhäffeltr  ah  Bürgen 
geHdll  hat.  —  Siegler  der  ÄmtitcUer.  —  1317  (üalleu  tag)  Ükl.  16.  —  £bd. 
S.  lud.  —  lieg.:  Leutrum  :*,JXI4  n.  67. 

30  b)  Eherhutd  der  Broehsener  und  sein  Schtcager  Jo/kan»  der  Semser  ver» 

kaufen  an  dasaeOte  die  /(Agenden  Gnlteny  KwleAe  #ic  von  Johann  dem  Remser 
itnd  Miner  Frau  Engeiguta  gecrht  haben :  1  Pfund  Heller  Gülte  von  Bemger 
ton  Zell  auft  dem  J-'orst,  fin  \' icrtd  dcf>  Ertrags  von  1  Morgen  Weinherrj  gen. 
der  Forst^  6  ö'c/tälittg  and  1  Huhn  aus  demWeinberg  gen.  Anwaock,  :j  Morgen 

2.»  Acker,  4  Hühner  von  dem  Spital  und  den  Äcker^  von  dem  es  diese  Gülle  gab, 
eaeammen  um  33  Ff  und  Heller,  —  Siegler  die  Aueetdler,  ^  33^  (Kaeherinen 
abvnt)  Xov,  U,  —  Ebd.  S.  lOT, 

e)  Hug  der  Nallinger,  RieMer,  beurkundet,  dass  Jtulin  der  Kurtz  und 
sein"  Prau  Kh\«ftheth  die  ScJiulmaiiferin  an  dasselbe  Pi  Morgen  128  Ruten 

30       iK'iizeln'n  luorfjeii  ackers  one  zw  und  zweint/.if?  ruten)  bei  Ältbach  um 
Pfund  0  Schilling  12  Heiler  verkauft  und  den  Kauf  binnen  Jahr  und  Tag 
nach  der  Stadt  ISeeUi^fen  und  de»  Dorfes  ZeU  BedU  su  fertigen  vereproehm 
haben^  wofür  eie  ihre  Äeker  und  Wiesen  bei  ZeU  und  AÜbaeh  verpfänden. 
Kr  beurkundet  ferner,  daee  Heinrieh  der  Manch,  PfU^  des  Spitals  zu  ZeU^ 

35  and  fftif  rich  der  Moringer.  Bnrgir  :n  KssUngen.  erklärfen,  Alhrei  hl  der  Tion- 
garf'r  un  Sirital  'u  Esslingen  und  seine  Frau  Luitf/urd  /uihen  die  At  her  rom 
.lijntai  zu  Ulm  zu  Leibguiing  erJialUn.  —  Siegler  der  AusstelUr.  —  läöo  [in- 
tag  nach  Bant  Maigroth«u  tag)  Jn/i  16.  —  Ebd.  8.  280. 

4)  Hug  der  IfaUinger  beurkundet,  daee  dieeelbm  an  daeee^  5Vt  Morgen 

40  Äcker  eunechen  Zell  und  Altbach,  3  Metnnsmahd  Wietten  beim  Altbacher 
Brunnen  und  10  Schilling  und  .7  Capaunen  Glilf'.'  mn  einem  Hmis  dasilhst 
au  Xor.  11  (Martins  tag)  fällig,  um  .V>  Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Sieglcr 
da-  Aussteller.  —  1301  (iritag  vor  aant  iMathidtag  des  liailigeu  xwelfpotteu) 
Febr.  18.  —  Ebd,  3.  m. 
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el  ^fnl■kwal•(^  Luirnvt,  JiichUr,  hrurk'tiidet,  dass  Luitgard  die  Wütcf 
Alhrecht  I f unzartem  dem  iSiAtal  zu  Ulm  stvei  Äcker  hei  AUbach  und  Zell  zum 
Seilgerat  geschenkt,  «ich  jedoch  den  ftaWm  Xuttm  mtf  LOmesät  vorbehalten 
hat.  —  Sitgler  der  Äusskäer,  —  13S1  (sutemtAg  naeh  dem  sontag  Letare) 
Märe  26.  —  JEIM.  Ä  183.  ^ 

f)  Gant  €bw«o  SO  Mwgm  S5  StUin  um  44  Pfitnd  la  Schilling  4  Heller. 
—  2Bö2  (dnrnstago  vor  saot  Laoreneien  ta^)  Aug.  9.  —  Ebd.  S.  lti4. 

g)  Eberhard  Lulram,  Bürgermeister  und  Richter,  beurkundet,  dcas  Heinz 
d.r  S,  he  ff  er  und  seine  Schirest  er  Luitgard  an  da.^srtbe  .s  Schilh'nfj  Heller  ron 
einer  Wk.ye  :u  Zell  au  der  Nei  Inrfinnge  um  3  Pf  und  W  Schilling  Würzburger  lO 
Pfennige  verkauft  haben.  —  Siegier  der  AusaleUer,  —  1376  (Valentins  ta<;) 
f'ebr,  14.  —  Ebd.  S.  31. 

7Hß.  WuJtlicr  11)11  i'Jjvrsbeni,  Ritter,  rrrknifft  Alhrecht  ihm 
linuffnrtir   iiii'J  f/'in  Spital         l'!s.s/iiii/f  t(   mit   Willen  seiner  Söhne 
fHitJitr  Kiul  l  \  ((((her  .9  Ff  und  'J  ScinlliiKj  Heller  nml  12  Hühner  10 
(rülie,  nämlich  2^ii  Pßni'l   f   Iliilnitr  <ti(s  \\<tllhti\<  <lrs  Schmieul.s 
den  Schultheissen  Wies,  [zu  WHitt  rhach  /  im  Mukkuiital,  i  Jfiuchert 
Acker  d/tbei,  3  Jmivhert  ira  Hamclstat,  ?  Jfiuchert  am  Sfmenljerf/, 
2  Jauvhcrt  zem  Emel,      Monjen  r/en.  die  Sendi  r        beiden  Seifen 
tler  Rems,  wovon  30  SikiUtnij  Wpf/lösf  <jehen,  J  Schill  in  ff  2  Hühner '2^ 
«ms  W'affhrrs  des  Sehntihfissen  Solms  (iesdss  hei  Sieyfried  Yi>'rhe;'s 
Giltern,  irovon  iJ(f  Jleller   Weglösc  yehen,  4  Schilliiif/  und  2  Uitimer 
ans  Abels  Hans  und  (itirten  bei  ^Valfhcr  Si  Indtheissrn  Snbiis  (irsiiss. 
.')  Schiilntf/  2  Nifhfier  ans-  Kinizlni  llri/elh/is  Jfrufs   nnd  (! arten  bei 
Sif'jfrirds  des  V>schtri>  (iUff  rH,  I  S<  billint/  aus  Annzrn  Srhidtbrissen  2& 
S'>l/i(.<   Wc/ii/'ii;/   im  Miinkkinital,  iJ  Schillifif}  ans  Rnjiin  linnati^ 
II  l  i/ilx  nj  daselbst,  2  iliihner  ans  W'nlthers  des    Webers  Ruin  zo 
iliimelstat,  zusnnmun  um  32^h  J'fnnd  Heller  und  stellt  \'olmar  den 
Rinhsener  nnd  Kitnzlin  den  SchaekkeUer  von  (Geradstetten  (Gerhartz- 
stetten), .  .  Riidifjer  des  Kirrhhernt  Torbff'nnann  und  den  Srhekkine/er  30 
zn  Winterbach  «ds  Jühf/eti  mit  der  Verpjiivlitutuj  znm  Kinhnier  in 
Winterbach,   wo  sie  bleiben  sollen   bis   7nr  Krlediepintf  der  Klaejen 
(p'A  wer  denn,  daz  ich  in  lai  <!(  /  nit  wcre  oder  sus  vor  not  so  bald 
ungc'vailieh  dorzft  nit  getüu  müht,  ilaz  tiol  die  wil  nienian  schaden 
an  sineui  rchten).  —  Zentjen:  Walther  der  Schmied  der  Schnltheiss,  3i> 
seine  Sohne  knnz  nnd  Hans,  Riidif/er  des  Kirchherrn  Tochtermann, 
der  Schekkinfjer,  Riidlifer  der  Holt z wart,  C  der  Walich,  Albreeld 
Millich,  Maier  (maiger)  Rerlabl,  Rirhfcr  zu  Wintn-bacJi.  —  Siegler 
der  Aimieller.  —  1344  (Marinen  MagdaleDcn  tag)  Juli  22. 

Sp.  A.  L.  127,  Faex.  130  K   Or,,  i^.,  Siegel  anegeritHn.  4a> 
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f87»  Alhreeki  KUme,  BichUr  gu  EaaUnff§»,  beurlamdet,  dasa 

Berioid  der  Mulhuser,  Brotbäeker,  an  BaüdOin,  FHU,  Adelheid 

und  Aynee  Baereehe,  FrUz  Baereehes  eel,  Kinder,  1  Pfitnd.  üeUer 

an  Juli  25  (Jacobes  tag)  fSüiifer  GüUe  von  Eigen  und  Lehen  eum 

5  Weinberge,  am  HeUHngtA^  üher  St  Agnes  Weingarten  gdegen,  um 

14  Pfund  HeUer  verkai^  und  eeinen  Sohn  Pf qf  Bertold  Mulhuter 

(de  Bürgen  geetelU  hat.  —  Siegler  der  Aueeteüer,  ^  1344  (oMbsten 

fritag  nach  saut  Jaoobes  tag)  JuH  30. 

8p.  A.  L.  S6,  Fuee.  ST.    Or^        Mtmgend  Sieget  Küme.  Aueeen 
10  mt»  <2m  is.  Jahrh.!  Wadal  anüqaos  in  Hainbacb. 

T88.  Die  Brüder  Eberhard  und  Ulrich,  Grafen  von  Würtkm^ 
berg  mnesteile,  Bürgemmattr,  SehuUheies,  Bat  und  Gemeinde  mn 
Eviingen  andernieila  beschwören  die  Verträge  n.  348,  464  und  465.  — 
Siegler  die  Grafen  wtd  die  Stadt.  —  Esslingen,  1344  (an  dem  neohaten 
^  fritage  vor  nnser  froweii  tag,  ala  sin  gebofti  wart)  Sipt»  3. 

8t.Ä.  Sttätg, :  Ealingm  B.  16.  Or.,  i^.,  eitihan^ndSeläei^ädm  a«  enUr, 
die  stark  beschädigten  Siegel  ührichs  an  etceiter  und  der  Stadt  an  dritter 
Stelle.  St.A.  7,  Fast.  343  n.  6  gletcMautende»  Or,,  Pg.,  an  roten  Seiden^ 
faden  an/uin^mä  aiie  tirei  Siegel, 

20  780,  Guf<f  roii  Bernhausen,  Dl^jiolds  .<fL  W  itwe,  weist  ihrer 

Tochter,  Jumjfrau  lirfe  von  Neidlinyeit  (Nidelingeu)  im  KloMer  Bir- 
nau, mit  Zmt)itiiiii!i>>i  ihrer  Sohne  Eberhan/,  Mnrl  \rtn-<l  und  Kunmd 
der  jnnyen  von  liiriihu(i.-> n  ah  Lc/f/j/i  i/hn/  f'ol</e>i(ie  düllrn  an:  t  Pfund 
7  Schälitifj  Heller  i:oa  di))i  Hofe  J'ndtlu'hs  des  juiKjvii  Schidtheissot 

25  von  EiisUiHijen  zu  Berkheim  «n  Febr.  2.  (unser  vrowim  tag  ze  ker/,- 
wihin),  1  Vfund  von  einem  Haus  zu  Stnttf/art  (Stugarten),  früher 
Ruchase  gehörig,  an  Nor.  II  (Martins  tue)  ßil/i;/  und  1  Pfund  l.'i  Schil- 
ling von  Vfi  Morf/en  Weinberg  zu  \\  '(fn(/cn  in  dt  r  Bcundc  (biundun) 
an  Sept.  2^J  (MicheJö  tac)  fällig ;  bestimmt,  ditss  nach  der  Bete  Tod 

30  die  Gülten  zu  Berkheim  und  Watuirn  tds  « iri(/e  an  Kloster  Sirnau 
füllen,  die  :u  Stuttgart  an  das  Gottesiuius  zu  Nerku rthniljingen  (Tal- 
viugen  in  nuz  der  haili«]^n,  die  da  restent  und  «^enadic  eint)  zu  einem 
Seelgerät  für  sie  und  ihre  Freunde^  be/tält  ihren  NarJikommtn  vor, 
die  (Hilten  — Jedes  Pfund  mit  11  Pfund  —  an  Apr.  2.'^  (aht  tage 

36  vor  sant  Georien  tac  oder  abt  tage  darnach)  abzulösen.  —  Siegier 
die  Aus.sicllerin  und  ihre  drei  Söhne.  —  Grötzingen  (Grezzwgeu), 
1344  (an  unser  vröwun  tac,  als  siu  gebora  wart)  Sq4.  8. 

Sp.  A.  L,  79t  Fa$».  76.   Or.^  Fg.^  anhangend  drei  Siegelt  das  Eberharde 
abgegangen. 

Wartt.  a««cbIcbUqaaU«D  IV.  26 


Digitized  by  Google 


402 


1344  Okt.  iti  —  1344  Nov.  18. 


790*  Bug  NaMUnjftrf  BiekUr  su  Esdingen,  beurkundet,  dose 
Vlrieh  Vaeiterlin,  Pred^rhruder  zu  Siraseburg,  por  ihm,  «fie  wenn 
er  Esslinyer  Bürger  wäre,  an  Waliher  den  Äendreepaeher  1  Pfund 
HeUerGm  von  eetnew  Haus  bei  dem  Tränkikor  (Treneketor)  ssteieeken 
der  Sekeuer  dee  Waeyenera  und  dem  Hou$  WaUkers  dee  Sniders  van  ^ 
Ehingen  yeUgen,  um  10  Pfund  HeSkr  verkauft  und  Hemrick  den 
Zügel  und  Konrad  den  Vaeiterlin  ais  Bürgen  gestdU  kat,  weichen 
er  2  Pfund  an  Juli  25  (Jacobez  tag)  vm  diesem  Haus  fälliger 
Gme  als  SiekerkeU  anweist,  Sie^  der  AusstelUr,  —  1S44 
(GaUen  tag)  Ohi,  16. 

S^,  A*  L,  9S,  FatM,  37*    Or^  Pg,,  abhängend  Siegel  NaeUmgtre, 

791*  Der  Konvent  von  Sirnau  urkttmirt  uiier  eine  von  Grüjin 
Sophie  von  W'iirlUniberg  gemnchte  Stiftung  zu  einem  Seelgeräte  für 
sie  und  Uruf  Ulrich.  —  Jfö'^i  iVof.  18. 

St.A4  StuUg.;  Mstiingen  B.  19*  Or„  J^g,,  anhangend  tSi^el  da  KonvaO».  15 

Allen  deo,  die  disen  brief  anselient,  lesent  oder  hSrent  lesen, 
tAn  wir,  die  |  prioriii  und  der  conveute  geniaiulich  Siimenowe 
Brediger  ordens  kunt,  daz  |  wir  von  unser  vrowen  »öligen,  vre  Sophien 
von  Wirtenberg  selgerete  enpbangen  |  haben  XX  libras  Hallensium, 
und  gelül)en  uud  verbinden  uns,  die  phenningc  an  ain  ewiges  gelte  20 
ze  legende,  damit  wir  jergelichen  an  unser  vrowen  tag  in  nnnuii- 
ciacione ')  oder  drig  tag  vor  oder  nach  üusers  gliedigen  berren, 

o 

graven  Ulricbes,  und  unser  vorgenanten  vrowen,  vro  Sophien,  und 
der  hcrscbaft  gemainlich  von  Wirtenberg  jarzit  eweglicheii  begau  ' 
snlen,  hIb  sitte  und  gewonlichen  ist,  und  daz  wir  daz  selb  gelt  uf  25 
den  selben  tag  nnder  uns  tailen,  als  verre  es  geraichen  mag.  Und 
swelches  jares  wir  des  nit  teten,  so  snl  der  nuzze  von  dem  gelt  des 
jares  an  daz  nehste  closter  vallen,  dem  iicb  semiieh  selgerete  ist 
gesezzet.    Und  daz  dis  stt  te  und  sicher  belibe.  so  ha)>en  wir  ze 
gezügmist  diser  vorgeschri bener  dinge  unsers  conventes  iusigei  ge-  3o 
henket  an  üisen  brief.  Datum  anno  domini  MCCUXLUII  in  octava 
beati  Martini  episoopi  et  oonfessoris. 

792,  Ulrick  Kilse,  Richter ^  beurkundet,  dass  Aihrecht  Schaut' 
werk  der  Sehufer  an  Brink r  Bertold  Spitalmeister  '/*  Morgen  Wein- 
berg zu  ZeU  über  der  Kirche  an  dem  des  Ulmer  Spitals  gelegen,  wo-  85 

')  Mars  26. 
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midjUireekiBmigttHtr  imSpUtd  lOSekilUng  imekm,  tum»  2  Morjfm 
Aekfr  gu  JÜiiath  mUim  m  4mm  4m  Klt^Utn  AdMerg  gelegen,  um 
21  Pfimd  SdUr  nrka^ft  und  Bentger  uud  MUdij/tr  90m  ZeU,  Bikyer 
6  gu  Endrngm,  als  Bürgm  guUttt  —  Siegkr  dsr  Autsidler,  — 
1344  (fHtag  naeh  MOt  Kfttbriiien  teg)  Nw,  26. 

Sp.  A.  L.  12Vf  J^'asz.  IJb.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel. 

a/  UergeB>e  beurkundet,  dose  Bruder  Bert<M  SpiUdmeMter  an  Agnee  von 
Obtmuk^m  die  Bälft$  dei  SiHtsmu  dm-  »MenfmÄdittedeLeibgeding, 
10  W  «mA  EuHngmkt  mm  U  jyWfwT  Sdietr  mtkw^  M.  ^  8ugl«r  dit  Jm»' 
steiler.  ~  1344  (aaiMta^  naoh  stiit  Kathrben  tag)  Nm.  SIT.  £ML 
gkieher  Farn. 

793,  Kuh  Hf'psMin,  Richter,  beurkundet,  cUiss  Bertold  mn 
Wernitzhausen  (Wermshuseu)  und  seine  Frau  Katharine  an  Ehsa/jeth 

IT»  von  Owen  im  Kloster  Siiiniu  2'  's  Morgen  Weinberg  zu  Brie.  (Prie) 
nämlich  1  Morgen  Hüntklingen,  dm  Schädelin  baut,  undPUMorgm 
ze  Hollezbühel,  welche  der  Sapper  und  das  Kalb  bauen  und  tconon 
die  Heäigen  1  Imi  Weingülte  beziehen,  um  iß  Pfund  Heller  verkauft 
haben.  —  Siegler  der  Aueeteüer.  —  1344  (sant  Nidas  tag)  Dez*  6'. 

20         J^,A^  X.  a»,  FsM,  8L  Or^  Pg,,  abhängend  Siegel 

794»  Johann  wm  Lminau,  Sckuliheiei,  Johann  Cnltzin,  Bürger- 
meieter.  Markward  Lüiram,  Ehmltard  BurgermaiBter,  Büdiger  der 
NaBinger,  Vkieh  Kfßbe,  Kuno  Bybstam,  Aibreeht  KUme,  H»nrick 
Holderman  und  Hug  der  NaUinger,  Biehier  zu  Esslingen,  beurkundm, 

96  dose  Bruder  Sermtum,  Kaisheimer  Pßeger  am  Sckihtetiierg,  am  Frön-' 
geriekt  gegm  Heinrii^  dm  KeUnaeker  idagie,  das  Lehen  zu  Berk- 
heim, leekhe»  der  von  NeUingm  sei.  war  und  von  ABtreeht  dem  Ketm^ 
adeerer  gebaut  wird,  sei  dem  Kloster  naeh  Guten  der  Ketenackerin 
Tod  heimgefaüen,  wogegen  Heinrich  der  KeUnaeker  angiebt,  es  sei 

80  sein  uud  Hiner  Geeehwitter  Erblehm  und  ruhig  schon  in  die  driUe 
Hand  gdcommm;  sie  tragen  Hei$meh  auf,  dies  zu  beschwörm,  was 
er  thul.  8iäj^  die  SUidt*  —  1346  (fritege  nadi  dem  oberoslen 
tago)  Ja»,  7. 

ßp.A,  Zu  79,         79,  Qr.,  i^*,  ehkmgmd  SiegA 

9b  79S.  Rüdiger  der  KaOinger,  Biehfer,  beurkundet,  dass  Alhreehi 
der  Hase  pon  WÖlfsehlugm,  des  Langen  Toehiermanfl,  anerkannt  hat, 
er  müsH  ton  seiner  Hälfte  des  Susorthofes  zu  Wolfsektugm,  dessm 
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mtdere  Hälfte  Konrad  der  Bmnger,  Meiner  zu  Easlingeji,  besäzi, 
die  2  Pfund  Heüer  m  die  Heüigen  und  die  Kirehe  xn  Aich  (E) 
ffeben  ohne  des  bningers  Schaden,  —  Sieffler  der  AueeieUer,  —  1345 
(samstage  nach  dem  oberosten  tag  ze  wihenn&elifen)  Jan,  8* 

S^.Ä.  L.  127\  Fiutz.  136*.    Or.,  Fg.,  Siegel  abgtyatufttu  5 

796,  Huy  der  Nallim/er,  Richter,  /jcu)  Lundet,  daa^  Weniher 
'fob*' II  hingen  der  Schuhmacher  an  Ffaß'  Jo/umn  von  Urach,  Leuf- 
l:irth<  11  jißrger  zu  Rsalinrjen,  5  SrhiUhitj  Helfer  an  Nor.  Ii  (Martins 
tag)  Jäiii</  auf<  2  Moryt^n  Jiainnj/ftrfcii  und  dem  Haus  zu  lldhach 
an  der  Steige,  das  früher  Merklins  des  Srhfr/ypcrs  war  vvd  Jetzt  Ihet-  10 
richs  von  Uhlbach  ist,  iroron  die  Leutkirche  und  die  Herren  zu  Ess- 
lingen 20  Heller  und  die  von  Württemberg  7  Kapaunen  beziehen, 
um  2  Pfund  5  SchiUinfj  Heller  rerkauft  hat.  —  Siegler  der  Aus* 
Mkr.  —  1345  (samstage  vor  unser  froweu  tag  zer  kertzwihio) 
Jan,  29.  16 

8p.  A,  L.  119t  ^aee»  Xas.  Or«,  P^.»  abhängend  ßiegeL 

797»  Büdiger  der  NtUlmger,  Biehier,  beurkundef^  dose  Albreehi 
von  Öffingen  der  Brotbäcker  und  seine  Frau  Trutzze  mit  Sentz  dem 
Brotbäcker  und  Konrad  Gi{ferlin  dem  Schuhmacher  alt  Pßegem  ihres 
Kindes  Katharine  an  Albreehi  den  Bongarter  im  SjpOal  17  SehiUinjf  90 
8  Heller  GülU,  nämlich  4  Schilling  2  Hühner  2  Oänee  an  OkL  16, 
(Gallen  tag)  fällig  von  der  Kläain  Hofraite  zu  Neuhaueen,  ebeneo- 
vid  aus  Burkard  Fritages  Geeäase  daeelhet,  6  Schilling  7  Hühner 
aus  Heinz  des  Haiden  Garten  daeelbet  vor  des  Langen  Thor  an  des 
Sehultheieeen  Geaäse  faUig,  um  9  Pfund  14  Schilling  4  Heller  (aefaen  a5 
•phuDt  ane  vier  secbs  scliilling  Haller  minder)  verkauft  haben.  ^ 
Siegler  der  Aueteller,  ^  1345  («unstage  nach  anser  fiowen  tag  aer 
kertzwihi)  Febr,  5,^ 

3p,Ä,  L,S9f  FatM.  91.   Or,,  Pg.,  abhängend  Siegel, 

798,  Ulrich  Kylse,  Richter,  beurkundet,  dass  Dietrich,  Dekan  30 
zu  Oberesdinyen,  Fßeger  der  armen  Siechen  daselbst,  an  Brünier 
Bertold,  Spitalmeister,  deren  Drittel  an  2  Mannsmahd  Wiesen  zu 
Korsch  (Kcrsuj  um  12  V/und  Heller  verkauft  hat,  was  der  Hat  zu 
Esslingen  genehmigte.  —  Siegler  der  ÄHSteiier.  —  1340  (Mathias 
abent)  Febr.  23,  85 

Sp,  A,  L,  99,  J^\ux,  106,    Or,f  Fg.^  abhängend  Hiegtl, 
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799,  Ulrich  Kilse,  Kic/itet ,  bem  kmidety  dass  der  ehrhurc  Knecht 
Bentz,  der  Kmhrin  Tochtersohny  au  Schicei^ter  MechtMUd  div  Spiulerin 
2  Pfund  Heller  (ji'dfe  an  Nov.  11  fMartiüt^  t;i<i)  f'dlifj  von  fnlfjefi' 

lU  'I  'lilteni:  l^ii  Morycti  Weinhcry  hinter  d^m  Holz  ijcn.  der  Walh 
5  man,  1  Morgen  auf  der  Prtuj  (uf  Brak  au  Erben*  I),  und  1  Morgen 
im  Einöd,  seiner  Groii.^'ni'.iih  r  (jehörig,  um  23  P  r'tiiKi  lU  ilfr  verkauft 
mtd  Heinrich  den  Ilürimjcr  und  seifte  Gro^suiutter  (tis  lii'm/en  gestellt 
hat  und  rlass  kUtere  6  Morgen  Acker  zu  Cannstatt  am  Schmidmer 
W  eg,  u  oron  der  Mesner  dn»  Drittel  gieht,  zum  Pfand  genetzt;  dass 
10  Mechthild  die  Gfdte  dem  Spital  angewiesen  hat  mit  der  ßestiunnnng, 
dass  sin'  sellist  sie  den  Sieehen  verteilen,  nach  ihreut  Ta'l  aber  der 
Spitahiti  i-ler  diesen  zu  ihrer  Jahrzeit  tauen  Dienst  reicht  u  und  don 
Kaplan  Ji'ir  die  Verkündung  (>  Heller  gehen   und  falls  dies  unter- 
hleihty  die  (lülte  ans  Jiarfiisserkloster  J(dii  u  soll.  —  Siegier  der  Aus- 

15  steUer.  —  1345  (gutentage  nach  dem  sannentag,  do  man  sang  Ocali) 
Febr.  28. 

Sp.  A.  L.  sa,  Fasz.  si.  ZwH  gMeUniUmde  Orr^  Fg^  beieU  buchOdigt, 
am  einen  abhattgend  Sügel, 

800*  UfM  M»  Würüemberg,  Pnfisi  zu  Si,  Wido  m  8pmr, 
9D  beuriatiukt,  das»  die  Fredijfer  in  EssUngm  zu  der  Jahrsmi  fUr  Orqf 
Uhieh  und  Gräfin  Sophie  wm  Würiiemberg^  von  Seinrieh  Pom 
Siein,  dem  Schwiegereohn  KenlinSf  4  Morgen  Wieeen  zaieehm  des 
Spiiale  Wiesen  und  der  Sulz  zu  Cann^oit  um  40  Pfund  ffelier  ge» 
kai^  und  Mbreehi  Küming  zu  Erblehen  gegeben  haben  gegen  4  Pfund 
35  Beller  Ztue,  Je  hOfftig  an  Juni  24  (Joiuumw  tag  s6  smigibteii)  und 
Sepi,  S  (iiueier  fnmen  tag  der  jnngem  als  ne  gebom  wart)  fällig, 
womii  eie  die  Jakrzeit  an  März  25  (frovrentag  in  der  Taeten)  mi 
VigiUe  und  Meeae  begehen  sollen;  gebietet  den  AmÜeuien,  sie  hin* 
siehUieh  dieses  Zinses  zu  untzrstiUzen.  —  Siegier  der  Aussteller,  — 
80  1S45  (mentag  naeb  der  oeterwoeben)  j^,  4, 

SLJ.  SMIg,:  BsMigm  3,  Iß,   Or.,  Fg.,  ahhangmd  Si^et  Ulriehs, 

80 i,  K.  Ludwig  [IV.]  teilt  rni  Bürgermeister,  SchuUheiss, 
Hat  und  Bürger  ron  Esslingen  mit,  er  habe  bestimmt,  dass  Geist' 
liehe  von  denjenigen  Gütern,   trrlche  früher  sfeucrhar  uaren,  die 
96  Steuer  fortzahlen  müssen  (waz  gutes  die  closterman  oder  fraweu  aod 

Vgl  n,  791. 
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die  laypliatfen  an  sich  furbaz  «z;ewinnen,  ez  r!  mit  kauff  oder  die 
in  von  Belejzeraet  verschaffet  oder  ^^e^eben  werden  und  die  una  und 
dem  riebe  vor,  e  ez  in  ir  gewalt  kaeni,  stiiverhaer  sind  p-ewesen, 
daz  dieselben  closter  und  phaffcn  bi  derselben  stuvr  beliben  und 
furbaz  keiner  freyung  geniezzen,  noh  darnf  sprechen,  ez  si  dann  ö 
daz  fii  ez  mit  der  vorgenanten  burger  willen  haben  und  niezzcn). 

—  Siegler  der  Atmteüer.  —  MünciieH,  1345  (mont&f^  vor  Georii) 
Apr,  18, 

8UÄ,  X.  1,  Fatt,  In,  5,  Or.,  Pg.,  m  rof-  und  ffrümeidmm  J^ädm 

anhangend  MajestÖtxsügd  mit  liückHegel.  —  Gtär,:  Kn/^tehild  791:  Lünig  10 
13,49'.i  n.  4;  Moser,  TTandhuch  1,430  n.  1.  —  ÄU9$,:  Jügtr^  jur.  Mag,  6,S6, 

—  Meg,:  G«<»rgiach  3,466  n.  Ui  Böhmer  n.  ä£36, 

802.  Ilug  der  Nallinger,  Bichkr  zu  Ksdingen,  hcurkundct, 
das)f  Albrecht  der  Huter  an  Schtvester  Adelheid  von  LeoHÖerg  5  Schil- 
ling Heller  au  Okt.  16  (Gallen  tag;)  fällige  U  iilte  t  on  .seinem  Haus  15 
bei  der  Agidiu.^kupelle  (sand  Gilien),  zuise/ien  denen  Ilugs  den  Xal- 
lingers  und  ühclirillenH  gelegen,  wovon  vorher  1  P/und  lleller  ent- 
riclitet  irivd,  um  2  Vfund  .0  Schilliuij  Heller  rcrkouft  hat.  — 
Siegler  dev  Aimteiler.  —  1345  (nehsteu  guteutage  vor  sand  Georien 
tag)  Apr.  18.  20 

Sp.Ä.  Cop.B.  P  fol.  ßf-  n.  J4. 

a)  Albrec/U  Kam,  liiclUer,  beurkundet,  dass  Adelheid,  die  Tochter  Tvut- 
ttim  von  Lfonhfrg,  rnn  dieser  GiÜte  4  jf^chilHn/j  dem  Vrrdiq'  rkhjster  zur  Be- 
gehung ihrer  JahrzHt  an  Okt.  16  ((lallen  tag)  und  1  Schilling  der  Jj€uikivche 
für  Vwkündimg  d^seBtem  vermaclU  hat.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1349  25 
(nehstan  dinstage  vor  saad  Giegori«n  tag)  Mätz  10»  ^JS^A,L.S6,  ^Wj.  SZ, 

SOS.  Aihvcrht  Kuvue,  Richter  zu  Esslingen,  heurkimdet,  da.ss 
Adelheid  die  Kofuiauniu,  Klosterfrau  zu  Sirnau,  an  Konrad  Welle 
in  der  Beutou  ihre  Hofstutt  in  der  Ben  tau  zwischen  den  Häusern  80 
Konvdd  W  eltes  und  Märterlins  gelegen,  gegen  einen  an  Nov.  11 
(Martins  tag)  fälligen  Zins  von  6  Schilling  und  1  Henne  verliehen 
hat  und  dass  Kourud  Welle  sein  Haus  zum  Pfand  gesetzt  hat  für 
Bezahlung  des  Zhi.<(  s.  —  Sicgler  der  Aussteller*  —  lii45  (necbsten 
diirufitage  vor  saut  Qeorien  tag)  Apr.  21.  85 

8p.  A.  L.  S6,  Faaz.  37.   Gr.,  Pg.,  ablmngend  Sie^  Kfime.  Äunm 
aus  dem  15,  Jakrh.:  UH  der  Bytten  BerthQlt  J&ainger. 
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804,  Alhcrt  Ri'tÜimf,  Bflrf/er  zu  Jtputliytq'x .  und  scnie  Tochter 
Jnnclg'inl,  rerkaufen  au  FJisahrih  rnn  Eislingen  i^iseningen),  Bün/erin 
zu  Efiftlinf/('/t,  il  rt'uiul  Heller  mi  Xor.  11  (Martins  tag)  füUtye  (liflte 
fttn  dein  \\  idemiiüj  und  den  (ii'itern  Frik  Ktiihes  zu  Bempjfln'/en 
jj  l^Bonipfelinucen)  mit  Zift'tnnnun'i  Frik  Kaibts  und  seiner  Söhne  llam 
und  Hafen  um  66  Pfund  Heller,  öe/talten  sich  <iher  vor,  sie  gegen 
eine  entsprechende  GSlfe  zu  Reittlingen  ernzinreehseln.  —  Siffflcr 
Kaibe,  sein«  Söhne  und  die  Stadt  Meuilingen.  —  1345  (Gerien  tag) 
Jitr.  23. 

10  SI.Ä.  Stutig. :  Bebenkautm  B»  35.   Or,,  i^.,  «mhai^fmi  StadUüga  wnd 

die  der  drti  Eaä»9. 

SOS,  Uug  iitr  Nam»^,  MiehUr,  bnwhimdet,  dm  ührkk  und 
Wwnk»r  dU  Fora»  jf^n.Sehtmkr  Lmtgafd  dU  Lange  von  B^ii^ 
Hngen  im  Khder  Simau  auf  Ansprüche  an  10  SehäUng  HeBer 
15  CHiUe  9on  Bern  dem  Müller  van  Oheriürkkeim  aw  einem  Adier  da^ 
edbst,  uni9r  dem  Bnnaen  wm  Owen  g^egen,  cergiehM  haben»  — 
Siegler  der  AustieUer»  —  1345  (^teiitage  mb  mt  Gflorien  tag) 
J^,  25. 

ap,A.l0.  i€»,  IbM.  m».  Ol.,  Pg.,  ahkengntd  megtL 

806,  Adel,  die  Priorin,  und  der  Konvent  rfe«  Klosters  Lauffen 
verkaufen  an  Johann  Besemer,  Bärger  ron  Esslingen,  zwei  Weinberge 
zusammen  2  Morgen  gross,  zu  Cannstatt  (an  dem  Kempach)  gehrjen, 
den  einen  neben  detn  ßesemers,  von  Albrecht  dem  Mnrrer  gebaut, 
den  midern  daneben,  von  Kunz  dem  Wutuierer  gebaut,  um  40  Pfwui 
25  Heller  und  stellen  als  Bürgen  Konrad  von  Stammheim,  der  wieder 
Wolf  von  Brie  als  Bürgen  stellt.  —  Siegler  die  Priorin,  der  Kon- 
ren f  und  die  beiden  Bürgen,  ^  1345  (oecbsten  darn$tage  nach  saofc 
Georien  tag)  A^.  2ü. 

8LA.  SM^,i  EtaUngeH  S,  SO.  Or„  P^,  mihet^feitd  äie  vier  SitgtL 

30  S07.  ffug  der  'Sidiihtjer,  RichU^r,  beurkinidet,  (bi.<s  dip  liri'trlsr 

Alhreehi  und  Wenüier  von  rinehingen,  Kun  RibaUims  Sftejsu/uw,  an 
Jiruder  Bertold,  Spifalmeister,  ihr  Mertel  der  Gritbiriese  zu  Zell, 
ivelc/ie  ihnen  zu  einer  Hand  zugefdlen  irar  und  eou  ihrer  Mutter 
BcrUm  zeitlebens  i/enüfzt  werden  sollte^  um  I  i  Pfund  UvUcr  rerknuft, 

'6b  Kun  Bibstam  und  Bertold  den  KoUr  als  Bürgen  gestellt  und  diesen 
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//  '  ;/  ui:es  Krhc  zum  Pjaml  ijesetzt  haben,  —  Sici/fcf  der  Aus!<tdU'i\ 
—  1J4Ö  (mitwochen  vor  dem  haiigen  tage       phiogsteo)  Mai  11, 

Sp.  A,  L.  Iä9t  Fa$s,  138,   Or,,  i^^  «Ahtmffend  SiigeL 

808»  Diepoid  d.  J.  von  Bemhaium  und  seine  Frau  Adüheid 
gen.  vm  Lupfen  (Luphen)  verkaufen  an  Kimrad  Burgermaiüer,  5 
Ihlrgcr  zu  EesUngen,  die  VogM  wm  SeHMm  um  55  Pfiutd  tteUer 
und  atdlen  Eberhard  von  Sioffeln  und  Eberhard  den  Kirchherm  von 
lUruhausenf  EdeUenechU,  Markward  den  Burffermakter  und  Mark- 
ward  Luiram  d.  J*t  Bürger  zu  Eeelingen,  als  Bürgen  mit  lier  Ver- 
pflkhtmuj  zum  Einlager  in  einem  Wirtsiuiu»  zu  Esslingen,  und  be-  10 
xtimtnen,  dass  diese  von  der  Bürgschaft  frei  sind,  wenn  Adelheid  die 
Vofftci  aufgiebt  (ufgegit  als  syben  ritter  dunket).  —  Siegler  die  beiden 
Auaateller  und  die  beiden  edeln  Bürgen.  —  1345  (Johans  abent  ze 
ktungibtcn)  Juni  23. 

St.A.  stufig.:  Dmkendor/,   Or,,  Pg,,  anhangmi  vier  Siegtl  —  Gedr.:  15 

üchmidliny  Beiträge  x*,  ^5. 

a)  Ilürgermeiitter,  lUchttr  und  Hat  von  KssUni/,  n  hgeix  einen  Streit  zwiifvUcn 
Ebtrhard  Burgermaiattr  gen.  BäJilf  Konrad  Uurgemiaiater«  «el.  diohn,  und  der 
Otmeinä9  Berkheim  Über  dae  Maee  der  eu  Mitenden  VogtdimtU  giMich  bei, 
^  ififghr  die  Stadt,  ^  138$  (nechstea  fritag  nach  Bant  Urbans  tag)  Med  39,  20 
»  Ebd.  Or,f  Pg,f  emhangend  StadteiegeL 

809,  Eberhard  liin  </emiaiste>%  lu'r/itcr  zk  EuHlinyen,  heurkundd, 
ilass  .fo/huiH  t  un  lioknbury,  <l<  r  Schwli'fjrrso/ni  der  Enderi/i  sd.,  (in 
Kttiiniil  den  Hf/sr,  Zunflmeidt  r,  :if»  Schilling  Udlrr  ( Hilfe,  welche 
an  .Juli  (Jacobs  tag)  von  lln}>pdlnH  ffaus  in  der  Waijmrgaxsc  25 
zirrsr/tt  n  Eberlin  Eptzcs  Hans  und  der  y[aupr  den  litirfiimrllodi  r^ 
iftUi/rn  als  erxter  Zins  nach  1  Pf  und  IFdltr  an  die  Barjüsser 
hr:ahlt  utrdi'n,  um  10  Pfuml  Udler  vcrkaitft  und  Heinrich  den 
Phdirin  den  Kräuter  als  liHnjin  <jeHtellt  hat.  —  Sic(/lrr  der  Auff- 
stiller.  —  i:i45  (nechsten  samstage  nach  sant  Jacobn  tag)  Juli  30.  SJO 

Sp.  A.  T..  :u:,  las:.  37.  Or.,  Pq..  nhhangend  Sinjtl  lUirtiermeisier». 
AHti»rH  j<jiiil>r:  I,iter.i  Mipci  censu  in  •SchinidgaMscn ;  danebm  e^äler :  Viiilther 
Bhulcr  tlat  iiuido  10  jf  a<l  prcbendam  KUiHiQ  in  ulturi. 

810,  Virich  KglsCf  BiehUr  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
MarkiPnrd  Burgermaieter  an  Adelheid  die  Phdwin  die  Krämerin  85 
2ß  Heller  Gülte,  welche  jeden  Sonntag  von  der  hinteren  Badstube, 
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zwischen  dem  Geums  Kunz  rles  Ndtern  und  dem  Haus  Sldnglins  des 
Hrotbackcrn  sei.  gehgen,  ah  gleichberechtigt  mit  einer  ebenso  grossen 
an  Johmin  Dgeme  zu  zahlenden  Gülte  entrichtet  trerden,  um  78  Pfund 
17  Schilling  4  Heller,  für  jedes  Pfund  Ii  Pfund,  verkauft  und 
5  seinen  Bruder  Eberhard  Burgernmister  und  Johann  Dyeme  den  Srhreiher 
a^^'  fhirffrn  iifstt'llf  hat.  —  Sir-fier  der  AussteUer,  —  1345  (neobsten 
fritage  nach  sant  Othmars  tag)  Nod,  18, 

au»  dem  Ende  d*s  15.  Jahrh.:         ist  von  den  26  HcIUt  gelts  iis  der  bnt- 
10  fstnhpn,  ficn  briof  sot  man  ait  hernt  geben,  den  andereo,  der  ooh  dafoa  seC, 
den  mag  mau  wol  Iomoil 

811,  Merkard  Bwymnaigferf  Bichler,  bewUeundet,  dast  Konrad 
der  Nyifer  ä^ner  Sfiefiaehier  Lüggurt  im  ClarakioHer  vor  dem  Ober- 
tetUnger  Thor  angewiesen  hat:  1  Pfumd  Heller  GOlie  an  Noe,  11 

tft  (Martins  tag)  wm  der  VigHn  om  Ziggen  OüÜeim  gu  Neekmihai^fkfeth 
1  Pfimd  4  BeküUng  an  Sept.  8  (unar  ftoweii  tag  der  jangern)  eon 
Otte  und  der  Sehumppin  von  GrUtsingtn  eon  8  Mannemahd  Stock- 
wieeen  gu  Harihaueen  und  36  SehHUng  pon  einer  Buöe  zu  Hart' 
kamen,  die  BberUn  der  H^ner  baut,  und  dose  nach  ihrem  Tod  je 

90  8  Pfund  an  die  Erben  und  eine  andere  Kloeterfrau  fallen  soUeUs  — 
Sieglar  der  AuseteBer,    1345  (dinstage  ror  mitKaflirinentag)  Nov.  22, 

Sp.  A.  L.  '.H).  Fdftz.  *>'i.    Or.,  }'()..  Si'  tui  abi/ii/aitf/en. 
fl)    Waltlur   rler   .V(7i/(/^/<«/v.v,   ßurgtr  su   Ksslinge».    mul  aeiw  J'^rau 
Adelheid  die  Ngfferin  geben  mit  den  VatMndten  ilirer  Kinder  Albrecht  und 

26  Beine  de»  SckmimU»  («mit),  Biekkm  mu  Orätei^ffeih  und  Beuu  med  Kber- 
Un  den  Ifj/j^erUy  Bürgern  en  QtüUSngen^  dem  Beim»  dm  Büem  «om  KmU 
hanum  ihr  Gut  zu  Tfarthausen,  das  i^akmutrs  von  dröitingen  war,  zu  Leib- 
geding  um  Je  .•>  -Scheel  Haber  und  Rogtfen  und  18  Schdlinri  IhUcr  an  Apr.  23 
(<»eorien  ta;;)  und  5  Schiflin;/  IhlU  r  :u  M'egluse.  —  Sit  t/h  r  Kotirad  ron  lii  rn- 

yO  hawtm  gen.  iScharhc,  EdelknedU.  —  13ö^  (Andrea  abeut)  Nov.  —  8}/.  A.  L.  UO, 
Faee,  »9,   Or.,  Fg.,  anhangend  Siigd. 

t)  Hermam  Fhivat,  S^uWleieef  Z^nkUeb  Eime,  Burgmeeielert  £der- 
iard  Burgemaieter  d,  JLt  Eng  der  BaBmgv,  Markward  LUram,  Kenrad 

der  NalJinger  d.  A.,  Eberhard  Burgermaister  d.  J.,  Hans  Lülram.  Konrad 
8b  der  yaUhif/er  d.  J.,  Albrecht  der  X/dfitiffer  und  Eberhard  Liitmui.  Ilichter  zu 
Eetlingeti,  cntschetden  eine  Klagt  drs  Walther  S'c/ndt/tci»«  gegen  Hermann 
Hätnboli  den  Zimmermann  und  «eine  l-'rau,  Waiiherg  iSti^tocHer^  welclie  an- 
ffebcHf  mibe  eu  Harthaneen  und  4  SekOUng  Heller  GUUe  mä  Waäher» 
Willen  eur  Mitg0  erkeiUen  eu  haben,  nachdem  ein  lUehttr  die»  beetdttgt,  eu 
10  Ouneten  der  letzteren.  ^  Siegier  die  StadL  — 1384  (taniatag  rwt  eaoi  Aiidrw 
tag)  Hoü,  JtS,  —  JCbd,  m  Reicher  JFbrai. 
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c)  Konrad  NaUüigtt  ä»  MiehUr,  beurkutuUtt  dM  Meitier  Hermann 
HdmboU  und  uin»  JV«it  Irmü  «m  da»  KiarMMUr  tB  SMmg  Hdkr  GÜU 
90n  ikrtr  Bube,  an  Apr.  28  (Oeorien  taf )  fdUig  nach  18  HtXkm  H  Kätm 

und  2  Hühnern  an  Joltann  von  Wüdherg,  um  16  Pfand  HeOir  verkauft  und 
Eberlin  Klatacker  den  Brotbäcker  in  der  Beutau  als  Bürgen  gestellt  haben,  —  5 
6'ifrfler  der  AufstdUr.  — 1^66  (gfttentag  ii«oh  «ant  Ülndu  tag)  JtM  6.  —  Sbd. 

in  ghichm'  Form. 

d)  Truhlieb  Kürn  und  Konrad  Nalliuger,  Hichter,  beurkundeHf  da»» 
MeM»  HdH^oU  der  Zimmermann  und  »tine  JF\rau  an  da»  KhnMoHer  mu 
E»»Un0tn  ihre  halbe  Hübe  gn  Barthanten  mii  IT^h  JameheH  Aeker  und  10 

4  Manmtmahd  Wic.<>e,  welche  Kune  der  Lufer  baut  und  davon  an  Johann 
Merizkern  18  Heller  :>  Kä.^t;  2  Hühnr>\  dem  Klarahlnsfer  18  Schilling  und 
femrr  4  Scheffel  Rogyai,  ü  öchcffcl  Ihiber  und  an  Osleyn  100  Eier  gieht,  tpo- 
/«#•  die  Käufer  dem  Mertskem  l  Kapaun  geben,^)  um  7ä  Pfund  Melier  ver» 
kofißß  und  Kmna  den  MUeher  Weingdrtner  vor  dem  obem  TA^r  und  »eine  15 
JFrau  Adelheid  al*  Bürgen  geeUHU  haben,  ^  Siegler  dieAueeteOer.  —  1367  (Mnu- 
tage  vor  nnser  ftowcn  tag  zer  kertawihin)  Jan,  SO,  ^  1^  A*  90,  JFaeM.  99, 
Or,,  Pfj.,  nnhangnid  2  Siez/el. 

pJ  Konrad  NaUinqrr  Hichter,  hmrkundd,  dass  daa  Klarakloeier  mit  Zu- 
Kimmung  Johann*  von  Wüdberg  das  Gut  an  Heine  Höner,  dem  Kunz  der  20 
Sd^edtheiee  von  Barihmneen  das  Lehen  um  8  Ifnnd  Bdier  verhaiifte,  eu  den^ 
edben  Bedingungen  verliehen  hat,  —  Siegler  der  Auesteller  und  Johann  von 
Wildberg.  —  1367  (dinstsge  vor  samt  Jobaiw  tng  ze  sAogOiteii)  Juni  28,  — 
Mbd,  in  gleicher  Form, 

S13m  WitUker  Baldmar  fo»  Htfpaek  verkauft  an  Heinrieh  25 
den  Becken  von  Gmünd,  Bürger  zu  Eedingen,  1  Pfund  Heller  Gülte 
an  Nov,  11  (MaiÜDS  tag)  fläUg  vm  seinem  neuen  Haus  in  seinem  Hof, 
worüber  Kun  der  Maiser  (Meyser)  Herr  und  Vogt  ist,  von  6  Morgen 
Aeker,  teils  an  Brenners  Zaun  teils  an  Frosllialdnn  gelegen,  und  von 
seinem  Weinberg  gen,  der  burrecb  unter  dem  HoUeberg,  wowm  seine  30 
Herren  die  Maiser  das  Achtel  beziehen,  um  10  Pfund  Heller,  —  Siegler 
Kun  der  Maiser.  —  1345  (mitwoelieii  vor  Bftot  Kathrinentag)  Nov.  23, 

S}).  A.  L.  Ui,  Fatfz.  94.    Or.,  Fg.^  ab/tangettä  Siegel. 

HIS»  Diether  der  Mälsenev,  Edelknecht,  verkauft  an  Rüdiger 
dm  SaUiiKjf  v,  Biirfjer  zu  Esslingen,  2  Pfund  Heller  Gülte  an  Juni  2i  35 
(Johans  tag  ze  sungiliten)  fällig  von  seiner  Mühle  zu  Scharnhausen,  *) 
welche  Sigliu  von  Scharnhausen  zu  Lehen  hat,  um  24^1%  Pfund  Heller 

')  Dieee  GiÜte  erluest  Mertzkem  d.  Ä.  für  den  Fail  «eine»  Tode».  — 
Siegler  Marhwnrd  Crutsif  Richter.  —  137Ö  (hailigen  erAte  tag  alz  ea  arhOht 
wart)  SOpL  14,  —  Ebd,  Or.,  J^.,  abhängend  Siegel  —  Jn  ebter  Urkunde  von 
1341:  ae  Hofen. 
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und  stellt  Eberhard  von  Stoffeln,  Markward  und  Walger  von  Bern- 
hausen  al$  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Kinlarjer  in  Knflinfjfn. 

—  Siegler  der  AmsteUer  und  die  Bürgen.  —  13i5  (mitwodieii  Dach 
saut  Nyolaofl  tag)  Dez.  7. 

5         Sp.A.  J*,  Ii»,  JW«.  m.  Ofn  Pg-,  anhangend  4  SkgA 

S14.  lliKj  der  X(i/liiif/cr,  Bürgenneister  und  Richter  zu  K»s- 
lingen,  beuvkundetf  dam  Jleinrieh  der  hecke,  Brotbäcker,  mit  Zu- 
stimmung seiner  Stiefkinder  Wernher,  Luitgard,  Konrad,  Agnes,  Johann, 
Eberlin  und  Hmnz  an  die  Schwestern  Adelheid  und  Giitlin  die  JJnlc- 

10  [innen  1  Pf  und  Heiler  iin  Nor.  II  (Martins  ta^)  fälliger  Gülte  von 
seinem  Haus  vor  dem  Oberesslinger  Thor  zwischen  der  Kolnerin  Haus 
und  dem  Garten  des  Klaraklosters  gelegen,  wovon  der  Krme,  der 
Schuhmacher,  1  Pfund  und  1  Schilling  Heller  Gülte  bezieht,  um 
10  Pfund  Heller  verkauft  und  Luitgard  die  Keckin,  ihren  Bruder 

16  Heinrich  und  Eberhard  den  Sailer  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  1345  (nechsten  samstagc  vor  saiit  Thomas  tag)  Dez  17. 

Sp.  Ä.  L.  ii6,  Fuss.  37.    Or.^  Fg.f  abhangend  Siegel  Nailinger». 

8iS»  UmUf  SchuMter  da  KloHin  Urapring,  verkauft  an  das 
8pM  1  Pfimd  ffeUir  Gm  tm  5  [fj  Pfund  HOUr  tmd  HeOt  ihren  . 
90  Bruder  Aibreeki,  Kirehherm,  äU  Bßrgnt.  —  Siegler  der  KirMerr. 

—  1346. 

Slö.  Uüdigrr  Xaliinger,  Jiic/Uer  zu  Es.slt)ii/(H,  heurktindet,  dnss 
Ulrich  der  alte  Jilochinger  an  Khfuter  Fiir.4r»J'eld  d'r  Kiiikiuifte 

25  (urbar)  von  7  Morgen  Weinberg,  Acker  und  llutung  {f  ht'iten)  zu 
Korb  im  Arnolds  des  ScJndflteissen  sei.  zu  Sc/imiden  Weinhenj  ge- 
legen  und  früher  der  Gchhartin  gehörig,  woran  d(i.^  Kloster  10  }*fund 
Jleller  Gülte  bezieht,  lon  lOf  Pfund  über  die  1(>  Pf'>n!'l  rerknuft 
und  (ds  Bürgen  für  die  Hälfte  (als  vil  sich  der  urbar  der  vorge- 

90  nanf'Mi  wingarten,  arker  uud  hüten  nmbe  zwai  und  fünfzig  phunt 
gcbürt)  Eberhard  <l<  n  Kelitr,  Jo/iaiin  den  Eningrr  und  Johunn  den 
Unqi  witter  gtstellt  hat.  —  Siegler  der  Au.<.^trller .  —  IliPi  (nechsten 
guteutage  nach  dem  oberosteu  tag  ze  wihennäbten)  Jan.  9. 

.SY  .1.  StuHg.:  Esslingen  B.  131.    Gr.,  Pg.,  abhangend  Stegd,  —  B«g,t 
95  lUg,  Bova  6,60  (mü  J^an,  11;  gutentag  =s  Mittwoeh  geaettt). 
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HJ7.  Rudolf,  Propt<t,  und  dtr  Konrettt  von  Adelherg  verkauf en 
<iH  Ditiliclif  Dehiin  in  Esslingen  und  Knrhherrn  in  Öffint/cn,  4  Pfund 
Heller  (Hallensium  dapsilium)  von  a Ufern  zu  Breech  (in  opido  dicto 
Gebrech),  nämlich  2  Pfund  von  dem  Lehen  des  Jungen  Baseler^ 
.'i4  Schilling  von  dem  des  Hüseler  und  6  Schilling  von  d^m  des  5 
Hüi/er,  um  4(f  Pfund  Heller,  wofür  die  Jahrzeit  Dietrichs  und 
xeines  Vetters  Die  fr  ich  seL.  Plehftn*>  in  ^{fjingen,  rrn  Montng  nach 
Läfirre  fferiam  f<eeundani  proximani  post  dotninicam,  qua  caiiitur  .  . 
Letare)  heijtingrn  irerdru  soll,  iri<lrl<it  nfuJIs  die  didfen  nn  das  Stift 
Backnang  fft/Ini  .sollen.  —  S/et/ier  Pr(tp!^l  und  Konvent.  —  1546*  10 
(in  conversioDe  saDcti  Pauli)  Jan.  ^5. 

818*  Siegfried  von  lAchiensUin  und  sein  Sokn  Bertold,  Edel» 
knechte,  verkaufen  an  das  Predige rldoster  zu  Esslingen  4  Pfund 
Udler  Gülte  aus  Johann  Anemns  wm  Esslingen  Weinbergen  zu  15 
Strümpfelbach,  nämüch  4  Margen  an  Fmmolttberg  tmd  5  Morgen 
an  GutendiDgen,  wovon  Kloster  Fürstenfeld  ein  Fuder  Wein  he- 
ziehtf  um  40  Pfund  Heller  und  stellen  Heinrieh  den  Kirchherm  von 
Lif^tenstein,  Albreeht  den  Homer,  Sehidtheiss  von  Waiblingen,  und 
Eberhard  den  Kdler,  Bürger  zu  Esslingen,  als  Bürgen  mit  der  Ver-  20 
pflichtung  zum  Einlager  in  EssÜt^en.  —  Sieeßer  Siegfried  und  Hein» 
rieh  von  Liehtenstein  und  KtUer.  — >  1346  (fritag  vor  unser  frowen 
lag  zer  HebtmesBe)  Jan.  27. 

Sp.  A.  L.  116,  Fasz.  125.    Or.,  Pg.,  anhangend  J  .Stn/ci,  aiinscn  um 
töOO:  gend  die  von  Furstenfeld  in  sant  LcnbarU  hoff  hie  zc  Esäliog.  25 

819,  Hernher  der  Uontr,  Schultheiss,  Hug  der  Nallinger, 
Bürgermeister,  Markward  Lüiram,  Eberhard  Burgermaister,  Jiiidiger 
Nallinger,  Johann  Crutzin,  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kürn  und  Hein- 
rieh  Holdermann,  Richter  zu  Esslingen,  beurkunden,  dass  die  Pfleger 
des  Klosters  Simon  gegen  Prior  und  Kunrent  des  Augustinerkheters  80 
geklagt  haben  wegen  einer  Gülte  von  1  Pfund  18  Schilling  Heller 
und  2  Kapaunen,  welche  sie  an  Noe,  11  (Martins  tag)  von  letzterem 
Kloster  und  der  HoJ'raite  1>v ziehen,  wogegen  die  Augustiner  angeben, 
der  Zins  gehe  von  den  Hofstäiten  und  Gärten  zwischen  dem  Kloster 
und  dem  Haus  des  Landherren.  Sie  entscheiden,  die  Priorin  und  86 
2  unabhängige  Leute  sollen  beschwören,  dass  der  Zins  vom  Kloster 
bezogen  wurde  (möchten  die  firowen  von  Syernmowe  f&rbringen  mit 
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der  priorioiin  haut  und  zwt&n  andren  henden,  die  das  Ir  weder  essen 
noch  trinken,  das  das  Toigenaat  gelte  ir  genossoier  zins  w&re  ns 
dem  Toigenanten  doiter,  daz  sie  in  och  fbrbas  billich  und  durch 
recht  daroe  haben  und  nemen  gölten),  was  die  Frhrin  Agnes  Brüggen' 
5  Siegel,  Heinz  der  Weber  und  Heinri^  der  Totzzinger  thwt,  — 
Siegler  die  Stadt.  ^  1346  (nechBten  mitwoche»  nach  nnserr  frowen 
tag  zer  kertzwihin)  Febr.  8. 

>9p.  A.  L.  L>3,  Faftz.  37.    Or.,  !'(/.,  ahhangend  Sifgehireifen»  ÄM9Hn  tUoa 
gleichseitig:  Von  der  Balmerin  gelt,  üaz  die  Augustiner  gent 

10  890.  Sehtdiheias,  Bürgei^meiekr  und  Biehter  ro»  BaltweU  he^ 
Urkunden,  daee  Johann  der  grosse  Hagge  und  Johann  der  Wirt, 
ITeinriehe  des  Schaypels  «e/.  ToehtermänneTf  Beinrieh  und  ChrieUane 
Schappel,  eeine  voüjährigen  Kinder^  und  Johann  und  Claus  Schappel, 
die  Pfleger  seines  minderfährigen  Sohnes  Konrad,  an  Gisda  und  Agnes 

15  die  VesseUrinnen,  Bürgerinnen  zu  Esslingen,  5  Pfund  7  Schilling 
4  HdUr  Gülte,  welche  sie  ton  Heinrich  Schappel  erhielien,  je  1  Pfund 
um  10  Pfund,  ah  Leibgeding  verkanfl  haben.  Diese  GüiU  utird  von 
folgenden  Gütern  im  EsaUnger  Zehnten  gegeben:  von  Lupoid  dem 
Suter  4  Pfund  an  den  4  Fi'ot^asten  aus  einem  Haus  neben  des 

90  Schreibers  Heinrieh  Haus,  von  Simau  4^1%  Schilling  an  Nov»  11 
(Bfartins  tag),  von  den  Juden  Schilling  aus  ihrem  Kirchhof  von 
Johann  dem  Vessder  10  Schilling  auf  Nov.  11  (Martins  tag)  aus 
einem  Haus  in  der  Kirehgasse,  neben  der  Gisela  Haus  gelegen,  am 
den  Erlen  tu  Hainbach  7^1%  Schilling,  von  Has  von  Hainbach 

^  4  Schilling  aus  den  Wiesen  zu  Hainbach,  —  Siegler  die  Stadt  Rott' 
weil,  —  1346  (necbsten  dnmstage  nach  nnser  frowen  tag  zer  kertz- 
wihin) Febr.  9. 

SUA»  L.  177,  FoBM*  S!73»   Or.^  Fg.,  Siegd  abgerieeen. 

¥ 

821,  Ilu<f  der  Xallinger,  Bürf/enneister,  Richter  und  Hat  rim 
30  Esslingen  f/curkuitden,  da.'is  Kherlin  Li'ipolt  von  Oherefifffingt;n  ton 
den  2  Pfund  Heller  Gülte,  tielche  er  den  Siechen  (den  armen  sieclien) 
daselbst  von  aeintni  Garten  neheti  ihrer  Hofraite  auf  Apr.  V.?  (Ge- 
orien  tag)  gab^  eines  mit  1'-^  i'jund  Heller  abgelöst  hat.  —  Siegler 
die  Stadl  (unser  r  stat  minr  insigel).  —  1340  (duinstage  nach  onserr 
85  frowen  tag  zer  kertzwihi)  Febr,  9. 

8tjL  SMtg.i  StuUgeH  weRI.  B,  39,   Or.,  Pg,,  abhaugemd  Siegüstre^en, 
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8Mm  Hug  dar  NiUUnger,  Bürgermmier  md  Eiehtir,  heur^ 
kündet,  dasa  Bertold  der  ff7<iMuiiaii  dem  Pfaff  Ulrich  dem  Murer, 
Kaplan  m  Mwtter  Truiwins  sei.  Ke^e,  1  Pfund  Hdler  an  Juli  25 
(Jacobs  tag)  fäUige  Gülte  von  Htnem  Harn  und  Hofraile  mi  der 
Wagnergasse  (wigner  gassan)  zwischen  Cappue  des  Kärekere  und  5 
Kaltitene  Häusern  gelegen,  nur  vor  einem  Steider  bezahle»  soll,  eo" 
wie  dass  die  Gülte  für  zwei  lAehUr  in  der  Kapelle  beetknmi  iet*  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1346  (Valentins  tag)  Febr.  14. 

Si.A.  Stufig. :  Etdingm  B.  IL'I.    Or.^  Fg.,  ahhangend  Siegdi  aussen 
aua  dem  15.  Jahrh. :  iiuib  1  ü  gelu  iu  der  Snüdgazxeu.  10 

Wernher  der  Roner,  Schultheiss,  Hug  der  NaUinger, 
Bürf/frmeister,  Muri  ward  Lutratn,  Eherhard  B urgerma ister ^  Rüd^er 
der  Xallinger,  Johann  CriHzin,  Vlrivh  Kilse,  Alhrecht  Ki'ime  und 
Heinrich  Holderman,  Richter,  heurlcundenf  dass  Adelheid  Wenihers 
des  Välwen  Witwe  an  Pfiff  Johann  von  Urach,  Kaplan  nm  St.  1^ 
AnnenaUar,  für  seine  FfrOnde  das  Viertel  WeingiUte  ron  Vh  Morgen 
Weinberg  zu  Cannstatt  am  Eempache  gelegen,  welche  Albrecht  Kern 
von  Cannstatt  zu  Lehen  hat.  um  lö^lt  Pfund  2  Schilling  Heller  i  er- 
kauft  und  mit  M  'ernher  d.  J.  Vahren  und  Siegfried  nuf  dem  Thor, 
den  nächsten  Verwandten  ihrer  Kinder,  rar  f/^w  Frongerieht  he-  20 
srhiroren  hat,  dies  sei  aus  ehafier  Xot  geschehen,  —  Siegler  die 
Stadt,  —  1340  (dinstage  nach  saut  Yalentiiis  tag)  Febr,  21. 

8p,  A,  Ii,  (Oy  Faes,  6L   Or,^  Pg,,  äbikmgsitd  Sttgd  der  Stadt. 

S94,  Alhrtrlit  Kuni,  lHihdr  zu  Kätingen,  h^urkundet,  d*i>^s 
Prior,  Subprior  und  Kommt  des  Predigerklosters  au  Meister  Ni-  25 
klaus  den  Ar::f  ihr  Haus  mit  Harten  (daz  vor  Mettinger  tor  ze  nechstc 
hi  dem  usseru  liaifiit  gele;,'en  ist  von  der  stra^^se  bis  bio  ab  hin 
ait  liz  türlin.  und  sol  der  garte  von  der  >*eliiiri'n  Ids  abbin  zudem 
turliii  iii:en  dem  Xecker  zwene  nnd  vierzigr  8<  Imli »  brait  sin  undcr- 
balp  der  seluut  u  uud  oberenthalp  sol  ez  die  wxiiw  han.  als  niaister  3U 
Nyciaus  die  seh ii reu  ictio  ^resetzzet  bat)  um  27  l't'und  Urller  ver- 
kauft haben  mit  der  BestintmioKi,  duss  Mei>ier  .\ihlau<  nu  Juni  24 
(Johanfl  tag  ze  »üngibteii)  rimit  J.ihiti^ZiH>  it>n  J  l'fund  Udler  vnt- 
rahtrit  soll.  —  Siegler  der  Au:<.Heller,  —  1346  ^uechsten  gütemtage 
nach  sant  Matbias  tag)  Fvbr.  27.  35 

Sp.  A.  L.37f  Faes,        Or^  Pg,^  abhangend  Sügd  Künte*  EImL  Cap^, 
PfttL  ^*  n.  4. 
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9ßS»  Bug  der  NaUinffer^  BürgermeisUr  und  Richter,  bmir- 
hmdH,  dass  AIhnchi  SekttiUwmU  der  Brotbäeker  an  WMm  Brie 
den  Ledergerber,  Zunftmeister,  seinen  Teil  des  Ouiee  gu  Birkach  — 
Wiesen,  Jlolz,  Vogtei  nnd  Gericht        den  er  vim  Ad^keid  eon 

5  Plieningen  geerbt  hat,  vnd  die  TeHe,  welche  er  ean  AdUheid  der 
OfliUerin,  Konrad  Renne  vom  Rotfenburg  und  Johann  dem  Visehe 
fort  Jlerrenberg  gekauß  hat,  um  31  Pfund  HeUer  verkauft  und 
Eberhard  Löckelin  und  Beniz  Eptze  den  Wagner  als  Bürgen  gestellt 
hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1346  (dumstage  nach  dem  wissen 

10  snnnentage)  März  9. 

8p,  A,  L.  61,  Jlu«.  7».    Or.,  IV*»  Siegd  abgegangen, 

82ß*  Wemher  der  Roner,  Sehuliheiss,  Hug  der  NalUnger, 
Bürgermeister,  Markward  Lutram,  Eberhard  Burgermaitier,  Rüdiger 
Nallinger,  Johann  Cnitzin,  Ulrich  Kglse,  Albrechi  K4me  und  Hein' 

15  rieh  Holderman,  Richter  zu  Eselingen,  beurkunden,  dass  Konrad 
der  BirkdUr  und  Konrad  der  Swartz,  Bürger  zu  Ulm,  1  Morgen 
Weinberg  zu  Wangen,  an  dem  Walther  Stdntzzinges  gelegen  und 
von  Konrad  dem  Derrer  gebaut,  und  ein  Stücklein  zu  Feuerbach 
(Fürbaeh  an  Walpurgs  rut),  dessen  andern  Teil  der  Viseher  von 

SO  Augsburg  hat,  ftlr  Schulden  Ulrich  Bloehingers  d.  Ä.  zugesprodien 
erlüdien  und  an  Ott  den  Seveler,  Bürger  zu  Ulm,  über  die  GüÜe 
um  16  Pfund  Hdler  verkauft  haben,  sowie  dass  Ulrich  der  Bloch- 
inger  auf  seine  Ansprüche  verzichtete  (Diz  wart  dem  Torgemmten 
Ulrich  dem  Koehiiiger  also  gekündet,  wan  ez  gen  gesten  was,  der 

S5  kam  och  mAtwillekliehen  für  ons  Bberhart  den  Borgermaister  and 
Albreeht  Kümen  die  vorgenanten  und  yerjach,  das  er  nüt  daran 
versprechen  wÖlte).  —  Siegler  die  Stadt,  —  1346  (necbsten  fdtage 
vor  mittervasten)  März  24. 

St.A.  S'tittt;/.  :   J^s.slingcn  B.  1:^1.    f)r.,   J't/.,   >ibhan(/etul  Stii(ltsi((/tl.  - — 
30  Reg.:  lieg.  Boiea  b,67  {mit  Mars  17,  da  mitUt-vaitten  für  die  Woche  vim  Ovttli 
bie  Lätare  gewmmen  iet}» 

m 

827»  Albrecht  Kam,  Richter  zu  ExsUngetif  beurkundet,  du.'m 
Johann  der  XJngewichter  an  das  Predigerkloster  5  Pfund  lielhr 
Juilb  an  Nov.  11  (Martins  tag)  und  halb  an  Dez.  25  (wihennachten) 
85  fällige  fi itüe  von  3  Morgen  Weinberg  zu  Immenrod  zwischen  denen 
der  von  Stoffeln  und  des  Klosters  Adelberg  gelegen,  von  denen  ein 
Stück  4  Schilling  an  Bebenhausen  zimt,  *U  Morgen  am  Goldberg 
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an  d$r  Singe  zwiwhtn  dettm  der  Analerin  gel.  und  de»  Bieen 
legen  und  l*k  Morgen  im  Diepach  zwischen  denen  de»  Ammans  wm 
FeUbaek  und  der  SiainkUsin  gelegen,  um  50  Pfund  Heller  verkauft 
Itat,  —  Siedler  der  Aussteller,  —  1346  (balligen  balmabent)  Apr,  6, 

Sp.A.  Cop.B,  P  JoL  13  «,  Ä>\  6 

H2H,  liiidiger  der  Nalliiufer,  L'ivhfcr  und  Ratsherr  zu  Ess- 
lingen,  beurkundet,  dass  er  die  2^lz  Morgen  Wiese  zu  Cannstatt  am 
Herdtceg  neben  des  Stifts  Konstanz  Widemtviese  gelegen,  welche  er 
von  Lutfriedf  Irmgard  und  Hedwig,  den  Kindern  Burknrd  Kanlinft 
$d.,  den  Morgen  um  10  Pfund  Heller  kaufte,  wofür  Albreeht  von  [JJ  10 
KatUin,  Wolfram  von  Brie  und  Wolfram  der  Latige  vom  Stein 
Bürgen  sind,  im  Auffrag  des  Predigerklosters  gekauft  hat,  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  1346  (miUwocbeo  in  der  karwochen)  Apr,  12, 

J^,A,  Cop,B,  PM  n,71, 

H2iK  Johdiin  CnUzin,  RicJifer,  henrhindet,  dass  Heinz  Kkarts  15 
Witwe  iiH  Bruder  Bertold,  SjntaliHcIster,  das  Lehen  ron  6  Morgen 
Acker  im  Oheresslinger  Feld,  deren  Eigen  der  KiUin  Kiitder  ist,  um 
4  Pfund  Heller  rerkauft  und  Heinrich  den  Spdrler  als  Bürgen  ge- 
stellt hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1346  (durnstage  unch  sant 
ücolien  tag)  Apr.  27.  20 

Sp,  Ä,  h,  99t  Faes,  Wö,   Gr,,  Fg.,  abhangtnd  Siegel. 

830»  Albreeht  Küm,  Biehter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
jAtiigard  die  Got^srndnin  an  Bertold  von  Kuchen,  den  Bruder  der 
beiden  Sehwesiem  von  Kuchen,  welche  vor  dem  Predigerkhsier 
ufohnen,  10  Sehilling  Hdkr  an  Febr.  2  (anser  frowen  tag  zer  kertz*  9ß 
wihin)  von  ihrem  Haus  bei  dem  Tränkihor  (trenkti^r)  zwischen  denen 
der  Buggerin  und  des  Sniders  von  Ehingen  gelegen,  nach  einer  OüUe 
von  8  Schilling  fdlUg,  um  5  Pfund  Heller  verkatifl  haL  —  Siegler 
die  Stadt.  —  1346  (nehsten  samcztage  nach  sand  Glorien  tag) 
Apr.  29; 

Jiip.A.  Cop.B.  Pfd.  6  12. 

8Si*  K.  Ludwig  [1^./  ge  stattet  dem  Bürgermeister,  dem  Rat 
und  den  Bürqern  von  Esslingen,  dass  Klagen  nnd  Ansjmlche  wegen 
ihrer  Güter  oder  Schulden  oder  UiUtcn  nur  vor  ihrem  ScJttdt/teies 
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CQftfvhracht  iccrdtn  tlih'feii.^)  —  Sietfler  der  Aussttllvi',  —  Atu/sLury^ 
134(!  fmitwochen  n.ich  Walpurgis)  .1/"/  .7. 

S't.  A.  Stallii.:  F.msllnncn  Jf.  U.'k    (h'.,  !'//..   nn  fn'i'nifitiJeiHr  Svhttiir  rtw- 
hnngeml  MajentuU^itgil  inii  L'iirlsirfffl.  —  frcdr.:  JjHnig  Id^sMMt  n.ö;  Mnner, 
5  llandbtich  1^431  n,       Knqtsvhtld         n.  t>o,  —  Reg.:  Jtigtr,  Jur.  Mag.  ^,93: 
Gf  orgweh  3,i93  ».  Sl ;  JRßhmer  n.  249L 

H'i2,  II  Uff  der  SnUinge.r,  Bib'ffcruiehter  und.  Richter  zu  AVs- 
lingcit,  heHrkundetf  dass  Heinrich  der  Lm/er  von  Mettinffcn,  wie  wenn 
er  Exdinyer  Biiryer  wäre,  vor  ihm  ausitayte,  er  i/iii^sc  dun  Prediyer- 

10  kloder  zu  Esdinyeu  jü/irlich  au  Xvr.  11  (Martins  tag)  9  SchiUiny 
Heller  Gidle  von  seinem  IhtUK  mit  II'>J)  (uft  zu  Mettinyen  und  dtm 
Lehen  des  M'einberys  am  SchenkinUcnj,  :n  isr/i«  ii  denen  (lotzmans  des 
Krämers  und  Hftsenhruyels  yeleyen,  ycbin.  —  S/eyler  der  Aussteller. 
—  /       (Mchstcii  clmnstag  nach  dez  hailigeu  crützes  Ui^j  aia 

15  fundeil  wnrt)  Mni  /. 

Sfi.  A.  Cop.B.  F  /<//.  11  n.  31. 

H»i'i,  l  'lrich  h'yUef  JUichtcr,  iHurkundef,  dass  Prior  und  KnU' 
reui  des  Prediyerklosters  an  Meister  Nikolaus  den  Ar:f  das  ihnen 
mn  Afjnes  der  Wöseherin  sei.  zuyefallene  ilattSf  zuisrhen  d'  uen  Alhreeht 
20  Sfieks  und  df's  Meisters  Nikolaus  i/ileyen,  um  6V>  Pfund  Heller  fnit 
Zustiunnuny  des  Jiruders  Horkard  vou  Walterdiuyen,  dem  es  (t/s 
Leiltyediny  yehürlef  verkauft  haben.   —  SieyJer  der  AuttHf/Ut.  — 

W  (fritage  nach  dez  hailigen  crutzes  tag)  Mai  f», 
Sjh  A,  £.  Jify  Ftuz.  3S,    Or.f  Pg.t  Siegel  ahgegemge», 

25  HS4:»  Hug  der  XaUinyer,  Biiryermeisier  und  Bichter,  beurkundet ^ 
dass  Junyfer  Giset  die  Vesnelerin  erMdrte,  Meister  Nikhus  der  Arzt 
habe  ihr  auf  Lehenszeitf  aber  nicht  ihren  Erbe»  erkmbt,  einen  Abort 
(stul)  über  seinen  Gany  zu  machen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  134(i 
(fritage  nach  dez  hailigen  crätzes  tag,  als  ez  fanden  wart)  Mai  5. 

30  SjK  A.  L.  ISS.    Or.  Fg.  >Skgd  uhgegmigcn. 

')  Dieaf  Uritmde  vidimieren:  Graf  Rudolf  von  Sulz:  RoUireil,  J3G1 
(ll^nr^^taf^  nacli  sunt  Othinars  tag)  Nov.  IS.  —  Omf  Hudolf  d.  ./.  nm  Snh, 
nnsfttti  Sfiurx  Viiler«  Ifennunn  ]l'\fi'iehii>r  rti  HnHw<iJ:  lll'i  («liinrsta^  naoli 
Munt  Waipnrg  tag)  4.  —  MrtHtrr  Urinricli  ron  Jiamrihurg,  P/asrer  zu 
K^fslingm^  BaUaiiar  rot»  G>dUingrn  und  Truehtetui  Hon»  von  HteUm,  euxammm 
mit  einer  Utk.  KarU  IV,  rm  1S75  SepU  39.  —  1463  Apr.  —  St.A*  X.  1, 
Fn»s.  1  n.  6  «-*  alle  drei  Or.,  Fg. 

V«rU.  OeMlilelittqBtltmt  27 
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HSfi,  ]\'(i/t/n'r,  der  ScftiilfJiftss,  Richter  ntul  Gt-ineiude  (uni- 
versitas  vilic)  rmi  Möhruujcn  trilen  dem  Uisvhnf  Virich  von  Kmi- 
JtlüHZ  mitf  daüif  sie  zu  Ehren  (i  offen,  seiner  Mutter  und  nJlt  r,  deren 
sie  tjedenhen  sullni  fquibus  ad  anthidotha  coii)inefnoratioui8  giiniii» 
nl)iioxii),  nnf  den  schon  errichteten  Marf/arethennltnr  in  ihrer  Pfarr-  f» 
L'irc/ie  mit  Znsfinnnnnr/  <fes  Patrons  (iraf  Kherhard  ron  }\'ilrttem- 
berg  und  de»  Kirc/iherrn  Kberhat'd  von  Handeck  18  Morr/en  Acker 
im  Möhringev  Hann,  'J  Mnnmmahd  )yir^(n  ehf-udti  und  1  Moryen 
Weinberg  im  Degerlocher  Bann  gestiftet  hohen  zu  einer  Frilkmes}^' 
p/riiudf ,  drreu  Einl'nmwen  auf  Ifi  Pfund  Heller  Jährlich  an^eichlngen  10 
ist  und  deren  Inhaber  (ministro  seu  vicario  dicti  altniitä)  von  (haf 
Eberhard  ron  Wiirtfembevg  präventiert  werden ,  sein  Amt  ohne  Schaden 
für  die  Kirche  rers(hen  und  drm  Pleban  sich  fügen  Hüll  (in  omnibll» 
honestis,  licitis  et  solitis  Icgcndo  et  cantando  sc  conformct).  — 
Siegler  Graf  Eberhard  ran  Württemberg  und  Eberhard  nni  Mattfl-  15 
eckf  mit  deren  Siegeln  »ich  auch  die  Aussteller  in  Ermanglung  eines 
eigenen  verpflichtend)  —  Stuttgart,  (proxima  fcria  seconda 

po«t  inventioncm  aaocte  cnieis)  Mai  8, 

Sl.A,  StnUg.:  Kntliugen  B,  öä.    Or^  Pg^  anhangmd  Siegth^eifm, 

HHiit  Gardinn  und  Konrent  der  Jitnfüsser  zu  Esslingen  henr-  20 
künden,  dass  Prior  und  Kapitel  des  Stifts  :u  Sttdtgart  ihnen  auf  ihre 
und  ihres  Jiruders  Johannes  ron  Tache/thausen,  Lekfcrs  und  Ueichtcaters 
(eonfessoris)  der  d rufen  ron  Württemberg,  liitten  erlaubt  haben,  in  ihr 
neu  erbautes  Haus  beim  Kirchhof  zu  Stuttgart  eine  Thüre  gegen  den 
Kirvhhof  in  widerruflicher  We^se  zu  machen.  —  Siegler  die  Aus-  20 
steller.  —  t:ipi  (dciininica  qua  caiitnbatiir  Cantatc  domino)  Mai  14. 

ÜLA,  6%uitg,:  Stift  iilnilyart  Ii.  6.    Or,y  Vg.^  Siegel  abgegangen. 

»)  Auf  die  i'^wmrtn,  teorin  die  Sitgltr  dwr  ZuHimmiiug  erklären,  folfft: 

No»  voro  (  Iridis  Dei  piati.i  fpisoopus  ecclc^ic  Constanciciifiis  tonore  proscii- 
rium  iiiiblifo  rotititcmnr,  (|iiu(|  nus  stipjilirntionein  »pcrtabili!*  viri  ilouiini 
Ivlieilianli  tle  WirEL-riherjj  coiuitis  s»|»ra<licti,  KI)orlianli  de  Karulcffge  «.  ä.  tr. 
uuuiiii  et  siiigula  predirta  ex  ccita  scicutiu  per  appeusiuueui  nuatri  sipllt 
diixiinus  coiifinnanda  —  concedento8  nicliitomiuin  dicto  altart  ut  ea,  quc  pia 
dispcDaatione  Christi  fideltum  hactcnus  mnt  dotata  sen  donata  ei  in  poatenim 
donanda  siipradicte  dotationi  acii  dnnationi  acroscant,  Ha  ianieo,  quoU  preju» 
iliftMin  pr»>fat*»  iH-clesic  in  Moringen  exiiulo  iion  irciiProtnr.  fürii  sufoint  }>■• 
(tut Ji  di  r  Ili/ivftof  uivhi  rttiizot/en  tu  tutlten,  denn  rx  ist  eine  hesnndere  iUstatüi- 
uitgsiirkiiude  oftiu  dif  niüun  lieHimmniu/  iilirr  xjuilfir  S^irndm  mit  Datum 
KtmuUmx,  1348  (nonia  nensia  dercmbrlB)  Dee.  ii,  enekanden.  (Khd.  Or.,  Pfj., 
anhangend  SiegeMreifen.) 
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8S7.  liiiditjer  iler  NaUiiit/er,  Itirhtet',  öenrknndet,  dass  Lutz 
roit  MtVin'nf/rn  mnem  Sohn  Kunz  Oenrnrnn  dem  Konrnrnm'  Hans, 
llof  und  (i  aUr  ZK  Mohrintfen  (jrschenkf  /tof.  —  Sief//er  drr  Aiis- 
."fel/vr.  —  Wi-ff!  (diirnstagc  nach  ussendor  pbin^stwoclien)  Jum'  l  't. 

r>  Sit.  A.  L.  57,  J'Vwr.  Or.,  Pg.,  ahhatigmil  Siii/rK 

ä)  Wemhi^r  von  Dernhauseu,  Hilter,  dem  W'nldmbuvh  gfhöri,  verkauft 
au  Kunz  das  Eigentum  diese»  Gute»  um  7  ^füud  HeUer,      Siegter  eUr  Ahs' 
steller,  —  1346  (Lattrencin  tag)  Aug.  JO.  —  Ebd.  Or.,  1^.,  Sitgsi  abgegangen, 
b)  Rüdiger  XaUiinger  hrurkundet,  dann  Kunz  (irrnnfU.t  an  Ileinric/t 
10  liröglin   den   Zimmifinnnn    im   Sjn'tal   G  Juchnrt   Acker  und  Mnnnsuxahd 
WifMen  -it  Mohriiii/eii,  tcrlche  dem  iSpital  steu-nt,  um        Pfund  Heller  nr- 
kauft  und  Konrad  Oernnsun  geinen  Sohn,  Heinz  Husr ucker  und  Rüdiger  tUn 
Happen  des  Bmnkusers  Toehtermann  tu  Vaihit^ien  als  Bürgen  geetdU  hai.  — 
Sieker  der  Auestetter,  —  1380  («ant  Symons  und  wiiit  Jiidaa  tag)  Okt,  JälS.  — 
15  EM,  Or,^  Fg*t  abhangend  Siegel, 

83S^  Swt'yger  von  Ounddfingen,  AlbrechU  eon  Gundelfingen 
eine»  edeln  Mannes  Sohn,  rerkavfi  an  das  Spital  zu  Eldingen  4  Seftil' 
Ihig  Heller  (Hülle  aus  deitsen  ö iiiern  zu  Brief  an  Konrad  den  llgsen, 
XunfUneistert  1  Schilling  am  seinem  IVeiulterg  am  Aigelsperg,  an  Hz 

20  und  Eberhard  Seh^helin  4  Schilling  aus  ihrem  Weinlterg  zu  Oais/mrg 
bei  dem  Weiler,  an  Johann  G&f erlin  den  Tücher  2  Schilling  ton 
Kunz  von  Gmünd  von  Wangen  aus  seinem  Weinberg  zu  Gaisburg 
und  2  Schilling  von  dem  Snabel  von  Wangen  ans  einer  Wie/te  da-' 
selbst.  Jeden  Schilling  Gülte  um  11  Schilling.  —  Siegler  der  Aus' 

2S  steiler.  —  1340  (Jobans  abent  zc  86Dgiht6D)  Juni  23. 

Sp.A.  L,         Fasz.  135.    Or.,  Pg.,  Si  gel  af/gcgangen. 

8SiP,  Kberhdi  il  liin-'/i  i  iH'i/^t'  r.  Rflif/ffrr  der  Xo/Nfiffpr  iuk/  f  'f- 
rich  KiL<e,  liichter,  l/eitrhundf  ti .  II*  in  rieh  dt^r  Ti  uht,   W  ultlu  r 

der  liiiDHiin,  Adelheid,  Truht  s  Si  /iiit.-<h  r,  und  drr  Snidrr,  dir  MniiH 
30  l\(ith<i>  III  \  ilt  r  Schirf  <ti  ,'  Tnihi  s,  auf  alle  Ani<pri'ichp  an  Kloxter 
iiehmJiuioiJt  ictt/en  der  J\i  L^t  /i'iJ(  iJn  i  r  Muhme  Adtlhf  itl  der  Ijeinjerin 
rct  zli-hfet  haben,  —  Sietjler  dir  Ansstrlh  r.  —  /.'' /6'  (ncchsteu  fritage 
»ach  sunt  l*etcrs  und  saut  Pauls  tag)  Jinn  :>o, 

St.A.  S'fKtff!.:  UrhrnhauMt  n  Ii.  O^K    Or.,  Pfj.,  ntthnngcnd  dr^i  S'irgrl. 

35  a/  Albredit  Küni,  RicliUr,  beurkundet,  dans  Heinrich  der  J  ruhe,  Walthrr 

Rinman,  der  Mann  seiner  Sehweeier  Adelheid,  und  Peter  der  Snider,  der  Mann 
seiner  Jiehwester  Katharine,  an  Kloster  Siman  3  Pfand  13  Schiüing  Heller 
OäHe,  welche  sie  mn  Adelheid  der  Lengerin  geerbt  haben,  jeile.s  Pfund  um 
b  Pfund  Schilling  und  die  13  Schilling  um  3  Schilling  hdher  rtrknuft  h(dim  : 

40  die  OülteH  sind:  1  Pfund  von  Kunz  dem  Bonherrn  rm  J'eilbaeh  an  Juli  :iä 
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(JacoWs  til;:)  r««  utinm  Ackt  fu  ((um  lögt  aui  Ihgnach.'r  Ii  «.</,  «/»ym  den  li'tj 
zum  Uttchbery  und  geyeu  Krbach  (Elrbai  li),  irufur  de«  llouhcrrm  llam  (laiii- 
dächin  gaden)  Sicherheit  ist,  1  P/md  ron  Mbreeht  dem  MägUr  an  Jitept.  39 
fMichels  tkft)  wn  Äckern  am  Lindemreg^  am  Wadilüiger  itnd  am  Hfgmidttr 
WVif,  t3  SchilUng  r««  Hüthunj  der  SchnUhfi^fdii  Tochier  an  Xor.  11  (Martins  5 
tfljj)  ron  Äfkern  zu  CntniHaft  ftif  aiitlerii  halilcn).  —  Siei/hr  der  AwmUlUr.  — 
1W>  fiuitwochen  nach  un.H«»r  iroweii  tag  zwischen  iloii  »chnittcu)  Aug.  16. — 
^p.  A.  L.  s8,  Fmz.  by.    Oi:,  Pg.,  ab/tatigetul  Siegel. 

840.  Jiikltt/tr  Sdlliiujcr  mul  Ulrich  KiUv,  Richter,  heiirkintflettf 
dass  Kunitfitiid  die  U'idce  Barkaiä  Stitsuiann  mul  ihr  Sohn  Johann  j0 
an  Adelheit/.  die  Kellerin  Kherhard  SiixelitM  fiel.f  Pf  P/und  Heiler 
fiidte  ron  f  oh/enden  Weinherrjen :  a' Vi  Morgen  ztt  »Stetten  zwisrhrn 
dem  (ierent  (gerat)  und  littntzin^jer«  M'etnben/,  VU  Moryen  dnselhttt 
am  Hordt  (Härder)  zwischen  denen  des  Truchsexmi  ton  ÜtetteUf 
1  Morgen  dustllfst  am  der  ')  :  tri  sehen  dt-neu  der  Sonnen  ron  fV-  15 
spring  und  der  row  -tnstcticn,  V  Morgen  zu  Stri'mpfelljack  am 
(dien  Den/  an  dtHen  Merclimt  de»  Kellrr!<,  noron  die  Jferrschaf'f 
WUrttemhenj  Udler  vom  Morgen  erhält,  um  llo  I'finid  Heller 
rerkauf't  hohen,  irohei  he^timmt  trird,  doss  die  diilte  noch  der  Adel- 
heid Tod  on  die  Mcssjtfri'tnde  oiif  dun  Veterxdtor  in  der  Leutkirche 
2«  JMin(/en  jrdlt.  —  Siiyler  die  Aussteller.  —  1346  (fritage  vor 
sant  Jacobs  tag)  Juli  21. 

Sp.  A.  L.  USt  Fa«M.  l'M.   Or.,  Pg.^  ahhangeud  U  Siegel, 

S41,  Ititter  Konrad  von  Pfahlheim  bringt  zirischen  hUslingen 
und  den  (i  rof'en  ron  Wtirlteinlierg  im  Auf  trog  K.  Ludtrigs  f  I  \\J  einen  2;"» 
Vergleich  zo  Sfonde.  —  l.'Ud  doli 

.St.A.  Sfuttt/.:  IJysliitgm  B.  Iii.    Or.^  Pg.,  ahhangthd  «elUeelU  erhaltene» 

Birgel  de«  AuMnidUr/'. 

Ich  GAnrat  von  Phalhain  ritter  vergihe  offenlicb  an  disem  briefe 
und  tun  kant  allen  den,  die  in  aneehent '  leeent  oder  hdrent  lesen, 
nmbe  die  stdsse  ond  den  nfldf»  die  iwiacben  den  edelen  berren  gmfen 
Eberbftrt  und  •  grafcn  Clricb  von  Wirtenberg  von  aim  tail  nnd  zwiscben 
dem  rät»  den  bur(>;ern  und . .  der  ^mainde  der  ]  stat  ze  Esselingen 
vom  andern  tail  etwe  lan^  lier  gewesen  sint  und  die  niiu  gnedi^^er 
hcrre  kayser  l.adwi*j  von  Rome  selber  bis  ber  uf  sant  Jacobs  tag  ) 
in  liebi  and  in  fruntscfaaft  uf  ain  berichtunge  bestellet  bete,  das  icb 

>)  =  ktU/rtrmige»  Slück  Land.  ^  >)  Juli  ;16. 
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von  des  vorironnntrn  niines  herren  kayscr  Liulwifjes  wehren  (iicsolbcn 
stossc  und  ut'luf  /.wisi-lioii  haidcu  tailn  bestellet  liun  odi  in  iiebi  und 
in  Irüntschart  also  uiul  mit  den  ^cdingeden  und  iiiidcrBebaideu :  Ware 
(laz  die  vorgeminten  benen  von  Wirtenberg,  ir  dicner  oder  ir  aujpt- 

ü  lutc  die  vor^enanten  burger  von  Esselingen  iendert  scliadiceten  an 
ieieii  ^Miten,  daz  suln  die  burger  mit  ir  botscliaft  für  die  herreu 
bringen  und  sulen  sie  in  das  usricbten  ane  gcfarde,  ez  sie  unibc  alte 
oder  umbe  nuwe  stosse.  Wa  sie  dez  nit  taten,  so  sulen  ez  die  burger 
dngen  ünserin  bcrren  dem  kayser  und  Stetten  und  fründeo,  wa  sie 

lu  wellen  und  sol  aber  dn7wi.<«cheii  und  darnach  <lie  stallunge  ainen 
tnanode  gantz  und  stut  belil>en  und  sulen  in  demselben  manode  für- 
bag  darzA  nit  tön.  Daz  Kelbe  recht  und  diu  gedin^dc  sülen  och  die 
?orgenanteu  herren  und  ir  diencr  gen  den  vorgenanten  burgern  haben 
und  halten,  also  ist,  daz  sie  iendert  gelnidget  oder  geschadget  werdent 

15  von  den  burgern,  daz  sie  daz  och  mit  ir  botschaft  für  den  rat  bringen 
sAlen  und  dem  clagen.  AVa  in  daz  och  von  dem  rate  nit  benomeu 
wurde,  so  mügen  sie  ez  och  clagen  anserm  herren  dem  kayser^  ieren 
fründen  und  wa  sies  clagen  wellen,  also  daz  doeli  diu  vorgenant 
stallunge  ainen  manot  darnach  in  ir  craft  belibe  in  allem  dem  rechten 

'Jfi  und  in  alle  die  wisc,  als  da  vorgescbriben  stat.  Und  ze  Urkunde 
der  vorgenanten  diii^^  lian  ich  der  vorgenante  Cuiirnt  von  Phaibain 
ritter  min  aigen  insigel  gebenket  an  diseu  brief,  der  geben  wart 
an  dem  net'bsten  snnnentag  vor  sant  Jacobs  tag  dez  hailgcn  zwelf* 
l)oten  do  man  zait  von  Tristes  gebürte  drüzeben  hundert  jar  und 

2ö  darnach  in  dem  sechs  nnd  vierzigesten  jare. 

84^*  Alhfecht  Künie,  Jitcftfer,  beurhmdef,  da«*  Feter  der  Xot 
neinem  Stief^tohn  dem  PmUyerbriider  Heinrich  dem  Httideit,  dem  Sohu 
Heinrich  Haiden  »eL,  5  Pfund  Heller  Gülte  nach  richterlichem  Spt*uch 
zuweisen  sollte  und  ihm  foUfendes  zuwies:  IS  Schilling  ans  des  Lutz 

30  Sttthenrdeh  2  Morgan  Weinberg  und  Bamtignt  im  UhWach  (zem  Heg* 
nach)  gelegen  gen.  des  ton  Bernhausen  Gut,  2  Sehilling  ans  des 
Brttchsels  Haus  und  Hof  gleichen  Xim  mit  5  Schilling  an  die  Leut" 
kirche  und  die  Frauenkirche ,  und  4  Pfund  Heller  aus  Pfi  Morgen 
Weinberg  zu  l'unzhofen,  Vh  Morgen  um  Ameisenberg ^  Vit  Morgen 

33  am  Kriegsberg  neben  denen  des  A  ugustinerbruders  Johann  SchenheUin 
und  *tk  Morgen  in  der  Klinge,  soicie  aus  Peters  des  Xots  Gut  zu 
Uhlbach  am  Mittelnberg,  mit  dem  Bemerken,  dass  von  den  4^U  Morgen 
Weinberg  1  Pfund  G  ülte  an  die  Allerheiligenkapelte  und  3  Schilling 
an  Kloster  horch  gehen  md  flfw»  die  Prvdiijer  nach  Haiden  Tod- 
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Jhi-  tlir  (l  ii/fr  eine  Jtihrzi  It  /x  t/t/ivH  milssvti.  —  SirijU  r  (kl'  AHSgtclUr. 

—  Uli)  (8iiui{>lage  uacli  haut  Jacobg  lag)  Juli  2U. 
Sp,A.  L,  H$t  Fasz*  tUL    Or,,  P^.,  abkattgend  SitgeL 

H43,  Wolf  rou  Bernhdusen  ffen*  von  Riedmhenj,  Kdvlhmcht, 
verkauft  an  Bruiler  Jicrtold,  i^ßeycr  und  Schaff ui  r  dc.<  Khmiklofti  rf  5 
ZU  Efisliutjfii ,  für  d,(<  K/nyfrr  3  SthiUing  HeUer  und  1  Huhn  üfUte 
ou^  des  Kd/cr.'^,  des  <iraf  u  TurhUnumnis,  Gütern  zu  Bohreck  UM 
1  Pfund  (!  Srhdiluii  Jlellvr  und  utiilt  Heinrich  itn  Hof  con  Bern- 
h'iHsrn  und  desiteti  Sohn  Heim  den  Witufen  als  Bilrgen.  —  SietjUr 
der  Auiostelier.  —  1340'  (samstage  Dach  sant  Gallen  tag)  Oki.  21,  10 

Sp.  A»  X.  I09f  Ftuz,  317^   Or,j  Pg,,  Sügtl  abgegangen, 

844»  Ulrich  Kiht,  Richter  zu  EHsdingen,  bturJcundet,  du»» 
Konmd  der  <dte  l'ugerich  rvn  Suhtfries  vor  ihtUj  urie  wenn  er  Eav' 
linger  Bürger  wdref  un  Rüdiger  den  Nuttinger  H  HchilUug  HeUer  un 
Seid.  2U  (Michels  tag)  fäüige  Gülte  rou  Vi  Morgen  Wienenetück  dtt-  15 
geih^  Helten  den  Ackern  Rüdiger  Nnüinger«  gelegen^  um  1  Pfund 
7  Schilling  Udler  verkauft,  mein  Ham  zu  Sulzgries  und  nein  Baun»* 
gut  zu  Steinigenhttrdt,  itorou  der  Sallitufer  13  Schilling  Heller  O  ültc 
beziehty  zum  Pfund  gesetzt  und  mne  Söhne  Kunz  und  Heinz  ultf 
Bürifrn  gettteUt  hut.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  ISifi  (DeebstCD  20 
durnstage  vor  gant  Sytnona  and  sant  Jndas  tag)  Okt.  2fi, 

Sji.  A.  L.  Jb,  i'dflf«.  J<.    (Jr.f  Vg.f  abhängend  üirtjtl  Kihes. 

S4'>,  ^[Ihi  ii  lit  l\  III  III  .  liititter  :n  h<>/ni'/>  ii,  /•>  iiriundety  daM 
Albi'nl't  >f''Ii'/^'n  int  (  h'irh  ruu  PctvrshniKiii ,  Stitdt^chri'Unr  in 
Ks.'ilmijtH,  ntuts  Jluus  Kial  seinen  'l\il  da^  olitn  ffifft^estnif  dem  25 

hf  flrr.  fi<  >(/>  Helten  den»  >j>/t'd.  am  Baeli  on  der  \\  ijaHuiin  fre»d.<s 
(»laz  hiiitlciian  an  daz  m'iwr  lins  stossct  und  zer  ainen  sileii  ;in  daz 
mnve  niid  nii  <l.i/,  alt)  t/r/i'/tH,  uontn  die  Hrmn  auj  'h  m  Hof  und 
die  Li  iifJ-t l  i  lii  j'ihrlieh  .1  Pfund  7  Sriiillin'i  Heller  (iidtf  heziehen, 
nm  /•>  i'Jnnd  Hrllt  r  eerkavft  und  2  Mon/en  W  einbt  nj  zu  Uüdern  30 
*////  tirässi  ler  za  isehen  dt  neu  Konroih  dis  l  mjelters  und  Johanns 
t  on  II  Udltenj  i/eleij(  n,  u  tlehe  Kat:zinii  ron  liildern  haut,  und  alle 
siine  dilti  r  :u  Althorh  (Alpacli)  zuui  Pfmd  'jesetzt  und  seinen 
Hrudrr  Allaueht  Stahell/f  "''>•  fhirffift  •ir^frflf  Imf,  —  Sirtffi-r  Jrr 
Au.f.ittlier.  —  i:J40  (uecböteu  lVitj»ijc  vor  aller  hailigeu  tag>  Okt.  V/.  Jtö 

Sjt.  A,  X.  <N»,  Vws,  <(t,   Or,t  Pg,i  ^hangend  Si^grl  Kürn», 
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M)  J)rr«etOr  beurkunektt  ^t**»  Albrteht  8t&hdUn  an  £Mtm^  Kathanne 
ro«  KirchhdMt  Klotlerfran  zu  SimaUf  1  P/ünd  H^er  an  Aug.  15  (itn»cr 
frowen  tag  ZwIbcImmi  ilcn  »nitti'ii)  füllüi  ff  Mr)rf/'>i  Acker  :u  AUhuch.  tr»i- 
vuH  drr  Vierer  von  AKharli  4  um  dir  lliilfit,  die  II in-iiUnltzin  .;  und  der  il/«w- 
5  fiart  !  nm  da»  Virriil  haute,  itnd  mii  1  Ufrtrffrn  W(iub'r;i  nbrr  Jieinzrn  von 
Kcrifch  Modany  (rote)  ytlrgtn,  dm  Kunz  der  HtUntizt  cun  Althadi  baut  und 
mvan  e  Hdkr  Gääe  gehend  «m  l^Vj  P/i*nd  Hdler  verkauft  und  Wäekti'Unii 
und  ZMmHain»  Äeker  tu  Atibtu^  ah  Steherheit  anifmieiru  hat,  ^  Skghr 
4/tr  Anasit  Uer.  —  1346  (sniiKsi nach  aller  hailigen  tag) Nov,  4.  —  iS|p.  A.  L,  19tf, 
10  ^Vutr.  13ü.    fh:,  J*ff..  Sitff  l  (ih'fetjatu/eti. 

b)  Drrnflhe  brurkuiuh-t,  f/rt.w.s  IJlriie  fOn  Pdcr.shnUHfn  der  IStudtuchr eiber 
f(fni  s/äheim  die  Gülte  zu  reiknuftn  rrfnuld  uttd  die  4  Moryen  Avkir  ah 
Suherhrit  losgelassen  luU,  —  ii'^b  (suuiientag  nach  aller  hailigeu  tag)  Nur.  ^. 
—  Ebd,  in  gkkker  ywm, 

15  H4-ß»  Alhrecht  Kih'H,  Jiic/ifcr  Ttr  J'Jss/nn/cn,   OturLiDiffcf .  i/tis.s 

Koni  ffä  der  JiUieler  von  Vhlhavh  i  <m  dem  Predij/f  rk/osfi  r  i';4  Munjeit 
Weiiihertf  ztt  Vhlhurh  (an  Zvverhcn  berjL,')  z"is</ien  denen  Konrads 
det<  Itolth  i  iiKtns  und  Konnids  dt  s  .l//7j./(!/>  tjeletjen,  i/er/en  ein  Viertel 
des  jährlichen  Ertratja  an  der  Kt  /ler  i  ehalten  hitf.  — -  Hieifler  der 

^  AttsuteUer.  —  L'idO  (saut  Syiuons  und  sant  Judas  tag)  Okt.  2ti. 

Up,  A.  Cop,B,  P  foi  14  ».  40. 

847,  Büäiger  Nüllinyer,  Richter ^  beiwkundni,  dass  Iknz  der 
Byt'er  gen,  der  Sn'tfer  vou  Jlaiubach  m  Hetnz  Brwflin  dt»  Zimmer' 
mann  6*  Schiiii ni/  Melier  an  Juni  24  (Johatis  tag  ze  sQDgibten)  J'dlUtj 
25  ron  seinem  Harn  und  Gütern  2h  Hainktek  wi  der  LimUtalde  mischen 
Fluiß'f  Hdfener,  Heinz  Hömlin  und  Heinz  Bore  ytUgen  um  2  Pfund 
18  Schiüimj  Heller  cerkauft  hat,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  lU4ß 
(Othmars  tng)  Nor.  10, 

S(.^\.  L.  vi,  /Vt^-.  JJ,    (h:,  l'g.y  ahhaiigeitd  Si(i/et. 

yu  a/  iJ^riftlbt  hcurkimdet,  duss  Kunz,  MecUthiiit  und  Inncl,  djs  Hcnz 

Kinder,  Uröglin  an  dieser  GiAU  nielU  hindern  tcallen.  —  134}  («uiiueutag  vu( 
sant  Thomastag)  Dex.  16,  —  Ebd,  in  gleicher  I>\trm* 

H48,  Wernher  der  Roner,  Schidtheis}<,  Eberhard  Jinnjerinaifiter, 
liildiijer  Xallinijcr,  Johann  (Jrntzin,  l'lrieh  Kilse,  AI  brecht  Kitme, 
'iö  Heinrich  llnlderman,  Jfmj  der  XalEnKjer,  Marknard  Lntratn,  Trnh- 
lieb  Knrne  nnd  Konrml  Sairnajer,  Ifichter  zn  Esdinyen,  beurkunden^ 
dass  Albrceht  Steck  Heinrichs  des  Trntschelers  Hans  nnd  (iarten  in 
der  GiUl^elgasse  zwischen  des  Friesen  Hum  und  dem  Bmmgut  Mei^^kr 


Digitized  by  Google 


424 


1846  Bes.  1. 


HfinnvhiS  öronit^m  ytlrgm,  wqooh  jährlich  Vi  SehiUing  Hetkr 
fffffeben  werden,  vom  Gericht  zugen^rachen  erhieiff  ftaits  Beutz  Zeiten- 
tler  und  die  anderen  geschworenen  Stadiknechte  die  Güter  vergeblich 
feilbaten  nnd  dann  mit  dem  Hashart  und  dem  Langen,  den  nächsten 
Nachbarn,  den  Wert  des  Hauses  und  Gartens  über  den  gen»  Zins  5 
auf  1  Ff  und  4  Schilling  atvwhlugen  und  dass  Steck  die  Güter  erhidt, 
da  Trutschder  trotz  Ladung  keine  Einsprache  erhob,  —  Siegler  die 
Stitdt,  —  1346  (necbsten  fritage  nach  sant  Andres  tag)  Dez,  L 

849.  Die  Eddknechte  Eberhard  und  Strub  t*Oft  Staffeln  ver-  10 
kaufen  an  Johann  Besemer,  Bürger  zu  Esslingen,  mn  270  Pfund 
Heller  Hof  und  Güter  zu  Daehgraben  (Dahtgraben)  im  Bernhauser 
Zehnten  zwischen  Bernhauser  und  Bonlander  Feld  i/degen,  als  zms' 
freies  unvogtbares  Eigen  mit  einer  Reihe  näherer  Bestimmungen  (also 
daz  der  voi^escbriben  bof  verlihen  ist  acht  personeo,  die  in  bnwent  15 
und  buwen  süln  mit  den  gedingden  als  bemacb  gescbriben  stat,  daz 
ist  Güntzen  dem  Vildercr,  Lüggarten  der  Nallingerinen  der  dtem, 
llaintzen  Siggen,  Albrebt  dem  Phrien  von  Obern  Sighelmingen  nnd 
Wembern  Zinggen,  also  daz  die  fünf  nnd  ir  iegelieber  bisnnderlicb 
sinen  tail  dez  bofes  babcn  nnd  buwen  sol,  die  wile  er  lebt.   So  2U 
sulen  Waltber  der  KAng,  Eberlin  der  Brotbeeke  von  Obern  SigbeU 
Olingen  nnd  Walther  Sigge  die  drie  ieren  tail  dez  vorgenanten  bofes 
als  er  in  verlihen  ist,  haben  nnd  buwen^  die  wile  die  erber  frowe 
Elizabetbe  von  Sachsenbain  Dyethrieh  dez  Spaten  elichiu  wirtin  lebt. 
Und  wenne  die  acht  persone  abgant  oder  ainer  oder  me  under  in,  25 
so  sol  der  hof  oder  der  tail  dez  bofes  dez,  der  abgegangen  int,  dem 
lehenberren  ledig  und  los  sin  ane  aller  der  voigenanten  bnlüte  erben 
Widerrede  ane  gef&rde.  Wenne  och  die  vorgenante  von  Sachsenbain 
abgat,  so  sol  der  vorgenanten  drier  persone  tail  dez  vorgenanten 
hofes  aber  dem  lehenherren  Interlieh  und  gentzlicb  ledig  und  los  30 
sin  ane  aller  der  vorgenanten  drier  bulüte  und  ir  erben  Widerrede 
ane  gefarde.  Es  sAln  och  die  vorgenaaten  maier  alle  daz  drittail 
dem  lehenherren  geben  uf  den  ackern  dez  vorgenanten  hofes  aller 
der  gewtti'hste,  so  Got  daruf  wachsen  nnd  werden  lat,  ane  allen 
schaden  und  s6Ien  denselben  drittail  dem  berren,  dez  diu  aigenschaft  35 
ist,  ze  Undern  Sigbelroin<rcn  in  daz  dorf  füren  vor  ieren  tail,  ob  ez 
der  berre  vorderet  und  nit  geraten  wil,  wa  sie  daz  widertin  und 
nit  cututcu,  verlurc  der  berre  darüber  ütsehit  oder  wurde  geschadget 


Digitized  by  Google 


1346  Dl-z,  16. 


425 


an  sinem  tail,  daz  »nicn  im  die  tnaicr  nsrihten  anc  geförde.  So  hat 
ocb  der  vorgenante  Wcmher  Zingge  ain  ackerlin,  dax  daz  viertail 
Moer  gewachste  git  und  geben  sol  in  den  vorgeschribcnen  rcehten. 
Was  och  der  vergenanten  &cker  in  brache  lit,  da  Bülen  die  vorge- 

&  nanten  maier  mit  gedingde  nf  ie  die  jnehart  zehen  Icarehen  toI 
mistes  fnren  mit  güter  kantsehaft  dez  berren,  dez  dio  aigenschaft 
ist,  wa  sie  daz  mit  kuntschaft  nit  t&ten,  wölte  ez  denne  der  herre 
nit  geraten,  so  sülen  sie  den  mist  anderost  uf  die  4cker  füren.  Ez 
sol  och  der  herre,  dez  diu  atgenschait  dez  TOigeschriben  hofes  und 

10  guter  ist,  gewalt  han»  ainen  schAtzzen  über  den  voi^nantcn  hof  und 
diu  gttf  diu  darzA  hdrent,  nemen  und  geben,  wen  er  wil  und  wer 
Im  darzfi  wol  fuget.  So  sint  die  wisen,  die  zft  dem  vorgenanten 
hof  hörent,  noch  dri  nutzze  die  neohsteni  die  nn  nach  ainander  koment, 
rerlihen  ie  der  nutz  umbe  vier  pbunt  Haller,  die  man  dem  leben- 

1^  herren  uf  unser  frowen  tag  der  jüngeren  ^)  richten  und  geben  sol). 
•V/p  jfdoltefi  den  Kauf  zu  fertigen,  besonders  die  die  Kinder  *  ihren 
Vettere  des  Kirchherrn  eon  SWjfdn  eol{fähriff  werden,  und  Am^rOche 
*m  das  Out  binnen  einem  Monat  zu  befriedigen,  andernfalls  sofien  dir. 
folijvnden  Bürgen  acht  Twje  nach  erfolgter  Mahnung  zum  Kinkiger  in 

20  Esslingen  verpflichtet  sein:  Wernher  von  Bernhausen  gen.  von  Waiden- 
buch,  Bitter,  Benz  Kagb  zur  Mühle  (zer  ro&lin  gesessen),  Heinz  mm 
Stein  zu  Cannstatt,  Wolf  von  Frauenberg  der  Älteste,  die  Brüder  Mark- 
vard  und  Kmrad  ooti  Bernhausefi  zu  Grötzingen,  Edelknechte,  MürkUn 
eon  Mettingen,  Bürger  zu  Esslingen,  Walther  der  Künig,  Arwdd  am 

!S5  Thor,  Heinz  der  SAter,  Albrecht  der  Jutn/e  Vilderer  und  Cunz  Her- 
wann  von  Uniersielmingen,  wobei  die  edeln  Bürgen  eventuell  statt 
ihrer  einen  Knecht  mit  Pferd,  die  andern  Bärgen  einen  gleich- 
wertigen Ersatzmann  stellen  sollen»  —  8iegler  die  beiden  Aussteller 
und  die  edeln  Bürgen,  mit  deren  Siegeln  sich  auch  die  andern 

9ii  bürgen  i  i  iyjiit:hten,  —  134(5  (neebsten  samstage  vor  sant  Thomas 
lagj  Dez.  16. 

6'tnlt(f.:  Kifiilinyai  U.  öö.    üi:,  l'y.^  uuhunijcnU  adä  Hiei/tl, 

SSO,    Virich    l\f/l>e,    Uitliiv,-   :>i  l-'.s>r>injfn.   In>n-kn>hli(,  ila.-^a 
Kuh:   Knhsttün  (irr  Kiijrr  (hindcr)  <i/i  Alltrcvlit  <lrt(  Itninufri'  ihn 
30  Srlni/nii'trhcr  lo  Svht/hnif  ili  llcr  >in  Ihz.  V/  (hailj^cn  abeiit  zr  u  ilim- 
lluhten)   eon  crtHcH   ilnl   Ihhisirn    und    llnfrnitiii   in   ihr  Hii'f<ni. 
zicischcu  dmen  iiüdiger  MaUingers  und  JJtinz  des  ^Snidcrs  gcltycn, 
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fioc/i  l(t  SchiHimi  Utlli-t'  (i illte  int  iln  Fruiu  nl,  in  /u  f  ii//';/,  um  '>  I'J  iind 
Hrf/er  i'ct'/cattfl  tnid  dii  luiittn  (url)}ir)  (hr  drei  Häuaer  zmn  l'fnnd 
ai'Hi^lzt  Init  init  d(  r  l  t  laicltti'iimi,  dass  die  IJiiitscr  t  ufher  im mtnid 
Iiujtm  (uiciiiau  ;<tandcn  noch  bal't  sien).  —  Stet/irr  der  AuKutelkv. 
—  l'JiO  (an  der  kiiulclin  tag  in  der  wiliennähteu)  Dez,  0 

8p,  A,  L,  36f  I>\ut.  37,   Or,,  Fg,^  Siegel  feMi. 

8S1.  K.  Ludnlif  II",  verbietet,  cUm  ScltatücmrU  ZeH^ettatt»' 
m*feH  nbgeben,  —  1347,  *) 

SUÄ,  SUatff. :  EMÜnfffn  B,  81,   Or.,  Pg„  anhangeitd  MvjtittmviegH  mU 
Bikkeuget,  —  Reg,:  Böhmer  addä,  3  n,  8566,  10 

Wir  Ludowig  von  Gotes  «gnaden,  Komischer  keyser,  ze  allen 
ziten  mercr  dez  richs.  vergehen  und  tun  kunt  offenlichen  an  disetn 
bnef  allen  den,  die  in  sehent  oder  börent  lesen,  da/  für  uns  |  chomen 
die  wisen  lüt  .  .  der  bui^rroaister,  ..  der  rat  und  .  .  die  bin  arer 
gemainlichen  ze  Eau^ingen,  unser  lieb  i^etrnwe,  und  Uten  miB  kunt,  15 
daz  in  unserer  voryenanten  stat  also  herchonien  wer,  daz  die 
schenehen,  die  die  zaphen  ziehent,  ubereagt  haben  umb  ieglich 
frevel,  die  daz  geriht  und  .  .  den  sehultheizzen  angand,^  nnd  wan 
uns  daz  niht  redlieheii  (iuncht,  noch  unserer  stat  nntzliehi  noh  füg- 
lich ist,  80  uemen  wir  dazselbe  ubersagen  abe  von  unserm  keyser-  20 
lichem  gewalt  für  uns  und  unser  nalu  bomen  an  dem  riche  also,  das 
dieselben  schenchen  farbas  dheinerlnx  -jcwalt  oder  niabt  niht  haben 
süllen,  noch  nicnian  unib  so^ctan  t'revei  nbersagen,  und  welleoi  daz 
die  richtcr  nmb  saenilich  frevel  ubersagen  und  sieh  erchcnnen, 
als  recht  ist  und  als  si  umb  ander  sache  tund  und  sprechend,  25 
und  darüber  ze  urchund  geben  wir  in  disem  brief  mit  unserm  keyser- 
licben  insigel  vcrsigelten  nah  Kristcs  gcburt  driuzchenhnndert  jar 
damah  in  dem  sibcn  und  viertzigeBtin  jar,  in  dem  dreionddreizzigestin 
jar  oasers  richs  und  in  dem  zwainzigestin  dez  keysertomes. 

Jluy  der  SnUittyer,  Bhhter  zu  JisdittgeUf  beurkundet,  3U 
tbm  Albreeht  der  Leyer  hinterm  Holz  und  wine  Frau  Mechthild  von 
Rödern  an  Mechthild  die  Mltwe  Burkard  Widemans  5  SehiUiuy 

')  VttilriciU  Aiuj.  :äJi  dum  an  dtanin  Tay  attUt  Ludwig  Jnr  KluM>r 
Buchau  eme  Virk,  i»  KeeUngtn  eme»   Böhmtr  n,  :i5S0  ttud  addä,  3  n. 
^  *)  V^,  data  im  Ulmer  Staitttcht:  Itviu  hospitibus  et  canponibus  juratiB 
super  Omnibus  cxcessiluis  accuHandiH.  exeepta  occisionc  et  vttlncre,  d«bet  tau* 
quaai  judici  fides  vcrissima  «dhibcri.  f  IKtW.  V.B,  7,398  n,  8*) 
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Hill,,-  iiti  Jidii  Ji  (JuhaiiH  lag  zc  KÜngilitcu  )  /'>/////'  (i alte,  von  I  Moryen 
\\\iitlnr<j  zii  Uihhrn  hiiilenn  ilolz  ztrisc/iCH  (/r>  Unpirrhl  und  ilrr 
rvhntlnUin  \V<  iitlH'rtjt'ii  i/Hfyrn.  und  tott  .7  }f<u'f/</i  rlniuUi  um  f'l'imd 
.>  Srh/!lht<i  Ih  Uvr  n  rhmiil  Inilti  n.  —  Sioili  r  der  Ai/ssfrlier.  —  j.'Ji/ 

5  (ueelis'tcii  initwocbeii  vur  dem  ui)ro8ten  tag  ic  wiheuuabteD)  Jiin.  J, 
Sii,A,  L.  36,  FttBz,  37,   Or.,  Fg.,  aUumgmd  SitgtL 

8S3*  W^enther  der  Honer,  SchMUltetaSt  Eberhard  Burgermeitt^r, 
liSdiffer  NaUiuffer^  Johann  CrMzin,  Virich  Kylute,  Albrcchi  Kurne, 
Heinridi  H<ddennau,  Hntf  der  XaUintfer,  Märklin  Luirtm,  Trithlieb 

10  K&rne  und  Konrad  Kaüinger,  Hlchter  zu  EmUntfen,  beurktmdeu, 
tias»  Albrecht  Steke  und  Hüdiger  Meimant  als  Pfleger  EugeÜinit  der 
Tochter  wmes  Bruders  sel.f  eor  ihnen  (do  man  ombe  aigen  Qod 
umbe  erbe  ribte)  gegen  Johann  den  Boner  und  Heinz  (>on  Grotu'ngeiif 
die  Pjlt't/er  der  Kinder  Albrechid  de«  Kurtzen  tieL,  khnjten,  tlaife  ihnen 

15  ittte  groHse  Rata  des  Bdri«  »el.  in  der  Webergasise  zum  Pfand  gereizt 
m  für  3  Pfund  Heller  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  fäUhjen  Zins  eon 
dem  Ofenhaue  zwischen  Franzisses  und  des  Bthis  sei»  Häusern  ^ricf/cn, 
worin  der  Baier  der  Brotbäcker  ist;  sie  entscheiden  zu  Gunsten  der 
beiden  Kläger,  —  Sieylcr  die  Stadt,  —  1347  (nechsten  mitwocheii 

20  nach  sant  Paulus  tag  als  er  bckert  wart)  Jan.  31, 

L.       Fasz.  37.    Ur.j  Py.,  abhangmd  iSUult/^irgtL 

SSd*  Burkard  ikr  Gthnr,  sein  Tochtermunn  ll'o//*.  Ifchinrh 
der  Besserer  nnd  Konnid  lirnchut,  liUrger  zu  öinnütaft,  crhidlm 
t  on  Jf brecht  i^teck  .'J(j  Mort/en  Acher  zn  ('unnstntt  in  den  drei  Zeigen 

25  nach  Citnnstntter  Hecht  (CansUitcr  recht),  t»den  nie  durch  Lo/<  und 
rerpjtichttn  sich,  jdhr/ivh  das  Drittel  auf  dem  Frfd  zu  geben  und  nach 
Ciinnsf'itt  in  eine  Schener  zu  führen,  von  Jedem  nntjesdten  Monjen 
1  Hülm  hdh  nn  Juli  '^ö  (Jacobs  ta^e),  hallt  an  Xor.  11  (Martina 
^o)       O^hen,  in  der  Brache  nvf  Jeden  Monjen  ö  Karren  Mist  zu 

30 fähren,  die  Acker  in  rechtem  lian  zn  halten,  keine  Wicken  zu  siien 
oder  darauf  zn  tjrasen  nnd  keinen  Zins  nnd  kein  Seeltjeräta  darauf 
zu  setzen,  —  Siegler  Wolf  con  Brie,  Edelknecht.  —  1347  (sarostagc 
nacb  unser  froweotag  zer  kcrtswihio)  Febr,  3, 

Sp.  Ä.  L.  4Ö,  Km£,  91.    Or.,  l'f/.,  ahhangmd  .Siegel. 
35  s)  Bwkard  der  Gehue  gen,  von  CannslaU  trhiilt  von  Atbreeht  Steck 

S  Morgen  Jä  Buten  Wiese  su  Cannetatt  in  der  Laeliett,  welche  dieser  von  dem 
eon  WmUmsen  (Wolkliiuen)  kai^ie,  gegen  ä  P/und  Bellte  Ofdte  an  Okt,  K 


Digitized  by  Google 


428 


mi  Fübr.  24  -  1847  Mürz  17. 


((JalliMi  lag)  j'uHitj  iiiil  tvciUrrn  liatlimmitnym.  —  üifgltr  Wolf  der  Vtjyi  von 
Jtrir,  —  i^oC  (fritaj;  vor  «lom  «itiDoiitag  «o  man  sii^t^t  Jiibilato)  Apr.  16,  — 
Sp»A,  L.  Fiutz.  81,  Of,j  Ptj,i  ahhawjend  SkgH;  auwten  »jiätix:  Utcra 
altaris  «aucti  EiiiiirUi. 

H($o,  KoHiad  der  liiaker  d.  A.,  Schultheisx  t  un  Schmiden,  n  r-  5 
hnift  itn  Heinrich   den  Linijyvii,  Biutthäckcr,   Bi'ii'ytr  zu  E,si>liitijcii, 
:i  Srht'J'rl  Uo'ji/tn  ziiischen  Any.  Iii  nnd  ^Vy//,    (zwischen  den  zwain 
unser  frowen  tag  zwischen  den  snitten)  ftilfi;/  von  o  }for</>  h  Acker 
(an  Fell/tacher  HVy  hei  Ualdenhaehx  Acker,  2  Monjen  (inj  dem  Benj, 
1  Mon/en  am   Il  Vy  nach  Mihi,<fcr  ( Müiistci  liaiiiUT  wop:)  hd  üheri>  lU 
Acker,  2  Mortjen  im  By.scntal        lirnjelK  Acker  innl  l  Mvnjen  do- 
s,/f,.-f  Im  SiHi-Iifs  AiLrr  inii  /•>  l'Jnnd  18  Sclnlliii'j  'J  Heiter  (sech- 
zeheu  jthniit  Jine  fiinf/eheu  llaller). —  '/cmirH:  liiutz  der  A/d/ii'/rr, 
Knnz  der  (Jhvr,  ihrtald  der  I!nck<  i\  du-  luidt  zinjlrich  hlinjtUf  und 
Ifcntz  der  ßcfmerer,   Ltivhter  zu  Schmiden,  —  13ii  (Matbis  ta^jj  lö 
Fcbr,  24. 

Sjt.  A.  L.        Fusz.  iz^f.    (*!'.,  l'U;  ohne  iS/turcn  von  Ben^dung:  am 
ücMmK  iiaffif/t(ra;/en :  llfi'in/.liri  |,  Fritz  iimi  Tnitzliii  bürgen. 

ft  I  l,'ii'lii/t  r  Xulfiiif/t  r.  Hir/ift  r.  hmckaiidt't,  das«  deeselbc  att  /feinzlhi, 
J-'ni.lin  und  J'n'it  :/lit  Liitfjtjs  Kimhr  a'ite  tfleicfu-  (riilte  um  It»  l'J'iiid  Jl-lltr  2ü 
verkauft  hat  und  dax»  limtz  der  licssuxr  und  Heinz  dtr  Uenurr^  liichOr  zu 
Schmiden,  rrklärt  haben,  dost  der  Kanf  mit  ihnm  nach  dem  He^  de»  Dorfes 
Schmiden  beeetzt  #et.  —  Sif^er  der  Aue^dUr.  —  l3St}  (din«tage  nach  saut 
Miehets  tag)  Okt.  5.  —  Ebd,  Or.,  Pg.,  abhaug^Hd  Sifffd. 

Hfid,  Konrad  der  yiidlimjtr,  liichfer,  Om /-ku adt  f,  da.ss  \\  ulther  2ö 
tler  Prif  der  Lcdcrt/cr/>er  ron  der  Plicn-^au,  IJ>  n>ri<  h  der  II  <«/fzir 
roH  Slaffaarf  inid  kniharinc,  l Itu  tn<tnns  ran  l*/i(  jtiin/i  n  sei.  'IDi  hfer, 
an  /v Utin  ahinfscn  ihre  Häljle  der  \  u;/U  i  da^  iJorJc.s  j!/rka<'h, 
dri  i  ii  ai/drre  Hälfte  di  in  Kloster  (/ehärt,  am  2lf  Pfund  Heller  ccr- 
k'iiiji  JkiIhii.  iicU  lu  nach  Massiftdte  der  Anfrile  —  I'rif  7,  W  dijtzer  .V  Mi 
um/  Kdllhinne  2  Teilr  —  urteilt  am  (ha,  and  dass  Pris  seinen 
Scliu  u'i' r  h  'oirad  diu  Malier  <nn  Markt,  Katharine  ihn  a  Sclta  <i<n  r 
MdrkliK  I'h'lnt  und  dt  i'  \\'in//:rr  df/Sf/tmir  dui  St atlijact ,  des  Klosters 
J'il>'/ii\  >il<  Jiän/en  and   letztere   auch   rcrsftr<alti  n  haben, 

d'/ss  'l'i  idilieh  J*eters  des  MetZffcrs  eon  Stalff/art  Soha  auch  Uiinje  :c> 
aerde.  —  Siefjkr  der  Aussteller.  —  KssUntjen,  JiJ47  (Cicrdrut  tag) 
Marz  17, 

St.J,  ifttUtg,:  Bebrnhansen  Jt,  <f6*.    Or.,  1*^.,  abhantffHd  Sieffd, 
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Hii7.  Iffitf  ihr  Xfd/anjer,  Ilivhler  zu  hJs.s//in/tii,  /fcnrkHiu/rt, 
t/iiss  JiojU  iifl  Sr/iu/idin,  der  Sohn  ///"/  \<i//nn/f  rs  si  /.,  und  seine  Frau 
Anna  den  Schir,  sfrrn  (irete  und  Ui  thc^  Tikittei  n  11  mi  Stdiintfers  sei., 
hu  Kloster  Weil,  1  Moryen  Welnbenj  zu  StnUf/fi'  l  nui  K l  ixjshirii 
:»  um  20  Pfund  Heller  rrrhauft  und  einen  anderen  Wiinhrni  iinsflhsf 
als  Sicherheit  nngevusf  ii  hohen,  sowie  dass  sie  ilicsoi  /'/i  J'/iiu/l 
/ feiler  hör  .<*ehnfden,  wofür  sie  Aherlln  dm  Midh  r  rutt  Stuilijin  t  oh 
liiin/eu  .sttlh  ii.  —  Siefjler  der  AnsaieUer.  —  LHiJ  (neclisteu  güten- 
tag  vor  ilem  balmtag)  März  19. 

10  Si,A,  Stuitg.:  KL  WHUr.    Gr.,  Pg.,  «Ufhangtud  Hügel. 

8S8»  Heinric/i  rwn  Steint  ^"  Canmiait  gewstten,  und  fiehte  Frau 
Irmgard  verkaufen  an  Konrad  den  Bader  ron  Pliensan,  Bürger  zu 
Eldingen,  2  Morgm  Acker  zu  Canmtait  zwischen  Behaine  und  Bertold 
Kaygetgös  Äckern  und  VU  Morgen  um  Kempacher  Weg  an  denen 

15  Hugn  der  HeiUgen  Pflegern  und  Hichlins  von  Cannstatt  gelegen  vm 
11  Pfund  19  Schilling  8  Heller  und  stellen  Wolf  eon  Brie,  RieheUn 
dun  SchuUheiesen  von  Cannstatt  und  Benz  Bugge  von  Canrnttatt  als 
Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Einlager,  Wolf  in  Ksslingen, 
die  andern  in  Cannstatt,  —  Siegler  der  Amsteüer  und  Wolf  von 

aii  Brie,  —  1347  (saniBtage  nach  dem  hailigen  tag  ze  ostran)  Apr.  7. 

.Sjt.  A.  L.  t):J,  l'UJt;.  öl.    Or.,  l'g.,  nhhanifend  zmi  SiegeU 
a)  Woif  von  Brie,  Edtlknecht,  verkauft  an  denndbm  2  Morgen  Aeher 
sn  Canmtait  am  Sutserram  (Siiltzenbei^)  twiechen  denen  Hug  Kemphen  und 
Hiehlins  gdfijfn  und  3  Morgm  am  Sekmidrncr  Weg  zirUrhen  Ufiien  H»-iH:>n 

25  rom  Ste.'n  und  Niinfrs  gelegen  um  18  Pfund  Heller  und  nicllt  J.nfhard 
von  Hofen  (Hovfii)  und  Ifcin:  rom  Stein.  Kdelknechfe.  und  Jienz  den  .S'«//:- 
maier^  Jinrger  zu  (  'nnti.stnit.  als  Jinrgm  mit  VtrpßKlitung  zum  Einlager  in 
Esdingen.  —  [1347  Apr.  d]  Khd.  Or.,  l'g.,  anhangend  Siegel  Lulkardn 

und  Heinriehst  em  wriUrer  Streifen. 

90  t»)  Heinrich  ttoat  /^tetn,  Pfetff  Konrad  der  Kireltherr  su  Sehmident 

Burkord  der  Gehurt,  Uartmann  <h:r  Sckti  und  Kunz  liichlin,  Rk/Ucr  tu 
Cannstatt,  beurkunden,  dass  Konvud  der  Itadrr  von  Esslingen  eineryiity.  d"- 
dtllin,  srin  Bruder  Hav^  und  ihr  Tyrtiderso/in  1'"ölt:lin  andtrcrsi  il  <  utifen  des 
JjehenSf  icekhes  der  .Sult:maujer  tvciland  inne  hatte,  gich  cergliehm  haben,  dann 

85  der  Bader  dem  FoUzUn  de^  Hi^xmaigers  Sohn  einen  ....*>)  kaufen  «oR  fär 
die  Aufgabe  de»  LehenSf  doM  eie  die  Äeker,  die  in  der  Bracke  lagtn^  dietrn 
Jahr  tMsäm  und  ernten  und  ihm  sf  inm  l\il  gehen  ecUen,  worauf  sie  zur 
Jlahersaat  ledig  nein  eollm.  —  SiegUr  Heinrich  vom  Sttin.  —  IJÖO  ('„'utt'intjij? 
vor  IJartholomeiJ  Aug.  üt.  —       A.  L,  ö^,  Fümz.  81.  Or.,  Fg.^  abhängend  Siegel. 

a)  Dk^  Orkmndt  UHrek  Ftm'-ha^!^  heitrhJMiut,  rr^tttt  wh-A  lyn/f  d.  Ä,      b>  Mc  «ItVr  M  iirck 
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d)  Hug  der  NäJ'er  vaH  Caitmtait  tHUH  ton  Konratl  dem  Dadtr  in  der 
Wthergatatt  Bürger  xh  EstUngtm,  nach  Can»MaUer  Jtteht  z«  Lehm  tn  der 
Ze^e  unttr  Kempach  4'1»  Morgen  Äektrf  worauf  tr  in  der  Brache  ^f)  Karren 

MiM  fuhren  soll,  in  drr  Zchje  auf  dem  Suherruin  (Sult/.enl)er{r)  uwi  in  dr-r 
dritten  Zthf  'id  den  tiffen  Wegen  (zu  den  tyefffMi  wcj^imi^    '  ^  Mnrg''n,  imniuf  T» 
je  12  Karren  MiM  zu  fuhren  sind,  rerpßichtet  nkh  </«v  Drittel  auf  der  Tenne 
zu  gehen  und  nach  Esslingen  zu  führen,  wogegen  der  Bader  den  Zoll  zaltUit 
BoU,  und  erlaubt  dftefem,  «m  Herbtt  »eine  Züber  und  G^ten  eutfdie  4*f*  Morgem 
tu  Hdkn»  —  Zeilen:  Benz  der  Bgrer,  Hartman  der  JÜekel  und  Konrad  der 
Nnlferj,  Richter  su  ClMnalatt.  —  Sieglvr  Heinrich  vom  Stein.  —  i:if^f>  (mmiiim-  \Q 
tag  nacli  dpni  wissen  sunnentAg;)  Febr.  29,  —  Sp^A,  L.  82,  Faes.  fsL 
Pg.f  anhangend  Siegel. 

SSO*  Merldin  Lutram,  Biehfer,  beurhmdeit  Httsn  Peter  Ifüpreht 
an  Rupreht  des  Lutram  Toehtermann  Vit  Morgen  O^ft  Buten  Wehl' 
berff  mi  dem  T^tzingere  und  1  Morgen  2  Ruten  2  Schuh  Weinberg  15 
an  dem  Kgmes  zu  Stnlmpfelhaeh,  wopon  je  0  Heller  vom  Morgen 
gehen^  um  SO  Pfund  13  Schilling  Heller  rerkauft  hat.  —  Siegler 
der  Aue^eUer,  —  1347  (snonentair  nach  dem  ostertag)  Ajw,  8. 

Sp,A.  L,  llßf  Fa»M,  Ot.,  Pg.^  ahhaugend  Siegel. 

HHO,  Mai'kivard  Lutram  d.  ./.,  Uivhter  zu  I^Hsiinffen,  bew*'  20 
lundet,  dfian  Heinrich  der  Zchentherr  auf  dem  Hofe,  Pßctjrr  den 
Stiftes  S]H/i  r,  rnr  dem  Frongerich f  i">yhrte,  Peter  th  r  Metzger  mite 
entweder  das  Haus  Konrade  von  Stuffen  den  Jirotödckers  in  der 
Pliemau  zwischen  denen  Wernher  UUhikelina  und  Heinrichs  des  Huii- 
röckers  gelegenf  von  nelchem  das  Stift  2  Pfund  2  Schilling  Heller,  2.> 
er  s<l})s(  itUrr  1  Pfund  bezieht,  ('(hernehmen  oder  auf  seinen  Zins 
rerzirhteu,  da  das  Haus  nicht  beide  tragen  kannj  und  dass  Peter 
auf  den  Zins  verzichtete.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1347  (fritago 
naeh  aant  Georien  tag)  Apr,  27, 

StA,  Siutiff.:  Esslingen  B,  139,    Or.^  Pg,,  abhangend  Siegel  20 

a)  Derselbe  ganz  ähnlich,  dass  Jiet/n  ilir  Witwe  J'cters  auf  1^  Schülivg 
yittf»  rerzichift,  den  ihr  Kfnirad  ron,  Neuffen  als  Entschädigung  für  das  Pfand 
heiriUitjt  hatte.  —  Sir^jltr  det'  Aussteller,  —  134«  (Walpur^;  tau)  J^««  1-  — 
Or.,  Pg.j  Siegel  fehlt. 

Hßl.  Vh  irh  Kilse,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Adel/teidf  die  Wittre  Meister  Heinrichs  ran  Gröuingen  des  Arztes, 
au  Heinrich  Tun  ing  mit  Zu<tiutuniug  ihres  Schiriegrvsnhus  Heinrichs 
des  Ztrin  und  Heiner  Frau  Anna  2  Pfund  Hrl/er  an  Juli  25  (Jacobs 


Digitized  by  Google 


Iä4?  Mai  12  —  1347  Juli 


tag)  fälli(je  Gülte  vm  dem  Ham  Wetz3^l«,  KttpUm»  zu  Unser  Fmueu, 
urelckes  euiy  KaplanaUhnva  um  adl  und  myetiüber  dem  Steinkam 
JokmtH  Cr  Atzine  zwiechen  den  Häueem  Wemline  ton  Wieeemteiff 
und  dem  an  de»  Sahnanmeiier  Hof  Hostenden  Öäedein  gelegen  ik, 
a  MJM  32  Pfund  HdUr  verkauft  hat  mit  allen  Rechten,  wie  sie  in  einer 
Urkmde  üher  diese  Gülle  und  2^1$  Pfund  bereits  ahgelöete  *)  Onlte 
ht»timmt  sind,  uttd  dnes  »ie  Dtfeme  den  alten  Mesener,  Kirehherm 
zu  Sirnau,  ale  Bürgen  (/estelH  hat.  —  Sieyler  der  A  uft^teller.  —  1347 
(oechftteo  samBtage  nach  dem  ballten  ufvart  tag)  Mai  12, 

8B2»  ThieltaU  von  Thann  (Tanne),^  Edtlknechty  gen,  Nachtgol, 
rerkauft  an  Johann  de»  ßeeemer,  Bürger  zu  Knetiitgen,  »eine  Hälfte 
des  Hofeit  zu  Zutzenhaueen,  dessen  andere  Hdlfte  seinem  Bn^er 
Konrad  von  Thann  gehört  md  den  der  Kdser  um  die  Hälfte  *)  und 

15  18  Schillimj  J feiler  Wieszins  baut,  als  freies  Eigen  um  75  Pfund 
Heller  uud  »teilt  Trutwin  mn  Rieth,  Wolf  von  Brie,  Edelkneehtct 
Riehlin  von  Cannstatt  und  BeiUz  hiiijij  ron  Milhlhauseu  als  Bürgen 
mit  der  Verpßichtung  zinn  Kiidtnjcr  in  Esslingen.  —  Siegler  der 
Amateller  und  die  edeln  Bingen.  —  13i7  (fritage  in  der  phingst- 

20  wocben)  Mai 

Sjt.  A.  L.  I'JS,  F(ts:.  137.    Or.,  Vg.,  ait/utinjend  3  Sirgel. 

fi  I  Kitiinid  mn  7'A  K(l'll,iif'<  ftt.  (jin.  Xdlitcii'il,  r  rhituft  nn  fleiisfUnn 

sriiic  lUilfti'  ilts  Hofes  um  ItMt  l'funä  lUll'V  und  sielll  thenso  J.uthnnl  mn 
/iojen  und  ifeiiwich  vom  Sttin,  Edelknechte,  HiihUH  und  Jtrinrivh  den  Niiner, 
25  Bürger  tu  CanneUM,  ale  Bwrgen,  —  Siegln-  der  Auseteüer  «nä  die  «äetn 
Sürgeti,  —  13&t  (Othtnam  ta^)  X09.  IS.  —  ISbd»  in  ghieher  Form, 

TruJdieh  Geht'irne,  liichter,  beurkundet,  dn.<.'<  Heinrich 
Tgüchelin  von  Sc/iarnhanseu  mit  dem  Hjtitfilnu'i.*<ter  und  Zinn- 
meistcr  dahin  nhereinham,  daiis  diese  ihm  2  ]\fnnd  Heiter  galten, 
31)  irnfiir  er  auf  den  strittigen  Morgen  Acker  zn  SrharnhauscH  rrr- 
zirhtete.  —  Siegler  der  AnssteUer.  —  1347  (guten  tag  vor  Bant 
Jacobs  abent)  JuU  2H, 

Sp,  Ä.  Jj.  112,  Fanzt  131.   Or.i  Pg,,  Siegel  i^tgegangen. 


*)  Vgl.  n.  701^.  —  *)  nVil  da*  heniige  Thanau  OA.  OmUnd,  hei 
irJefiem  naeh  der  Oheramtahenehr,  173  eine  Burg  aftgegange»  i*t.  —  *)  In 
der  Urkunde  Kmrade:  das  drittail« 
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Sß-4.  Jnltnnn  i/rr  lU's(ntt\r  qrn..  Iliirifir   :t«  H^yflm/cit.  stittfl 
ZK  sr/'neHt,  sv'ni<'f  ( 1  iitliii  Mci  lifil'i  iiiiii  iilli  r  (ihiuhii/tit  Sri  U  nliril  /  ///f 
j'nlhmeffse  f  ür  limn  \\  tltiii  isfUchen  mt  ih  in  XfarifH  Mdifilnli m  ikiI tar 
i'fr/ifs  /Ii  (Ur  Kirrhe  des  Chi niklostrrs  in  th  r  Olfefi-ssJ/iuji  r  I  iiri<t>i'/f  lanl 
htufiilit  >7V  mit  VI  Vf'ini>l  liriler  nti  Nor.  11  (Martins  ta^r)  J'<Hli<iiii  5 
(tii/Uti:  zem  eistiii  dnssi»:;  Schilling  und  drie  pohillin«:  us  rnnt/en  dcz 
Helden  von  Cannstat  husern  und  bofraitinun,  die  an  der  iiuiren  ze 
neohste  an  dem  tor  ligent,  ainliif  sehillinir   Hfill^r  srelt/  us  Bentzen 
Egen  von  Smidhain  hus,  daz  in  derselben  liotVnitiii  jrclegen  ist,  ain 
jiliunt  Haller  gelt/,  iik  dez  vor^enanton  IJent/.oii  K;;eii  wiftun,  diu  ze  10 
Cniiiisiat  an  Merelin  15in;,'('niiaisl(  rs  wisun  ,  gelegen  ist,  ainlüf  Schil- 
ling Haller  gelt/,  us  phal  Haiiirich  von  Cannstnt  1»U8  schüren  und 
was  darzu  höret,  daz  de/,  HeHserers  was  und  an  tlie  frügrn  messe 
höret,  zehen  sehillinir  llnller  ;,'-elt/.  j  us  l'lrieh  dez  liesserers  stutsiiiics 
hus  und  ns  sinem  \\  iiiLr.u  ten  an  Kkartzlialdon  ;;elegen  und  us  zwain  15 
morgen  aekers,  die  ze  ßerg  gelegen  sint  an  der  IJlinun  hofstat,  ain 
phunf  Haller  ireltz  g:it  Abellin  dez  Blumen  sun  us  dez  Wägers  hus 
schüren  uiid  hol'niitin  mit  aller  ir  ziigehör<le,  sechs  srhillinL'-  Haller 
geltz,  die  der  vorgenant  Abellin  dez  Blumen  sun  git  us  seciisthalben 
morgen  aekers,  ain  ])hnnt  Heller  geltz  us  >ferelin  Burgcrmaisters  20 
von  Cannstnt  wisen,  <liu  gelegen  ist  in  Lachen  an  Sc1icl('lil)nigel, 
fünf  schiUin^^  Haller  «jeltz  us  llyltjtrehtz  hus  von  Cannstat,  drissig 
Rchiliing  und  vier  Schilling  Haller  geltz  us  des  Mesencrs  lins,  daz 
an  dez  vom  .Stain  gesassc  gclciren  i^t,  drissig  schillin,::  Haller  geltz 
US  min  dez  vorgcnanten  .J<diauscn  flez  Beseniers  uingarttMi.  der  zc  20 
Cannstat  an  Blicke  gelegen  ist  an  Haiiirich  Tüwinges  wingarten 
zehen  Schilling  Haller  geltz  us  Haintzen  tles  Ammans  von  Ülbach 
wingarten,  der  der  Snudegge  haisset.  /.eben  scli Illing  Haller  geltz 
US  dez  .  .  Snnhels  von  l  lilliacli  ^\iIlgartcn,  der  der  Kinbaeke  haisset^ 
und  ain  phunt  Haller  geltz  iis  llainrirh  Wingartmans  wingarteu  dein  30 
uf  gern.    Und  behalt  mir  daz  recht  und  den  gewalt  die  vorgenant 
l>hründe  daz  erste  male  zc  lihen  und  nit  me.    Wenne  Bin  darnach 
ledig  wirt,  wie  oder  wie  dike  daz  gesehibt,  so  sülen  die  obgenanten 
crsamen  gaistlichen  frowen  dez  vorgenanten  closters  ze  sant  Ciaren 
diu  abtissin  und  zwelf  ratswestran  mit  ir  in  den  nechsten  zwain  35 
manoden  die  phrnnde  lihen  ainem  weltlichen  priester  und  kainem 
andern,  der  ain  bideriaan  sie  gutes  lümden  und  phäfliches  lebens. 
der  singen  und  lesen  ain  notart't  kau,  ut'  ir  guten  und  luter  ge wissend, 
daz  sie  sich  nit  naigcnt  noch  laiteut  nach  gut  oder  nach  frnnden, 
dcnnc  allain  swcr  dcnue  der  beste  sie  nacli  phäffelicbcm  g&ten  leben,  40 
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der  <iui  iiiich  wciUc  uder  bittende  sie,  da  mit  ich  ir  gewissend  zwinge 
und  belade.  Ich  wil  ocli,  weiine  daz  ist.  dfiz  sie  Uhen  süln  und 
i*ie  aiuen  weltlichen  priester  haut  in  ir  wal,  der  sie  «;ut  dunket  zu 
der  vei^t  uaiiU'ii  jdiriiiide  ze  '.L  rdi.  nen,  daz  denne  die  vorgenaiitcii 
5  ^aihllielieii  IVuvvea  rat  haben  ir  luaistersehaft  aines  jirovincialeg  oder 
aines  custers.  weihen  sie  denne  bas  liati  imi^eu,  ob  derselbe  priester 
ain  liidt  t  iiiaü  sie  au  gutem  lumden  uud  au  phafFeliehem  leben,  uud 
ist  er  uu  redelichen  gebresten,  so  suleu  sie  im  iihcu  uacli  ii  ujain- 
unge  die  pbrmulc  der  vor^eujuilm  messe  /e  verdicneu,  als  vorge- 

10  Rcbriben  stai.  War  aber,  <la/  n  inaisterj^cliatL  dachte,  da/,  der  oder 
Ulli  anderr,  der  au  siu  siai  k.mu ,  wie  dikc  daz  geschalie,  redelichen 
gcl)rcsteu  hete,  darumbe  er  in  nit  lü;;ende  w^ire.  so  s(»l  der  provin- 
cial  oder  der  custer.  weihen  man  deuue  ha.s  mu^  hau,  zu  in  uemen 
ainen  priester  sines  ordenB.  den  er  wil,  und  aiuou  burger  us  dem 

15  rat  ze  Esselin<jreu.  wen  sie  wellen,  zu  aiuer  siten.  So  sulen  denne 
ock  die  vor^^euaiucu  ^aistlicheu  frowen  .  .  diu  abtissin  und  zwell'  ir 
ratswestnui  oeii  zii  in  neraen  ainen  techan  oder  ainen  piiarrer,  der 
denne  ze  male  phaiici  ze  Esseliuf^en  sie  und  ainen  siner  gesellen 
ut'  dem  hol"  und  dar/ü  ainen  burger  us  dem  rat  ze  Ksselingcn,  wen 

20  sie  wellen,  uud  wenue  die  seehse  oder  den  meren  tail  dunket,  duz 
der  priester  von  icdelicheu  saehen  uud  gcbresleu,  die  iu  kaut  waren, 
iu  uit  fügend  wäre,  so  sulleu  sie  iu  la.s.scn  und  siilu  aiueu  andern 
wein  und  uemen.  als  dike  daz  besebiht  uud  notürftig  ist  in  alle  die 
wise  als  vorge.sehril)en  ist.  also  doeb  daz  diu  vorgeuantc  wal  gar 

2. ')  uud  geutzlieli   an   den  vuioCuanten  frowen  belibe  frilich  ane  alle 

Widerrede  ir  raai.sterschal't  und  aller  ander  lute  wie  sie  üben.  War 
och,  daz  der  selbe  priestcr  oder  eapplau,  der  zii  der  vürgenantcn 
phröndc  geuomen  wirt,  vi!  liebte  viel  oder  t'unden  wurde  in  rede- 
lichen gebresten.  da  von  ain  iegclieh  priester  sin  ])hründe  verlieren 
30  sol  und  gützgaltc,  so  sol  der  vorgenaut  euster  zu  im  nenieu  aiueu 
priester  sines  ordens  und  aiüt„n  burger  u.s  dem  rat  ze  Esselingcn, 
80  sol  der  eapplau  oder  der  priester  hitteu  uud  zö  im  nemen  den 
techau  oder  pharrer,  der  «lenne  ze  male  pharrer  ist  ze  Esselingen, 
und  ainen  sineu  eits,teu  gesellen  uT  dem  hofe  und  ainen  burger  us 

3. ",  dem  rat  zc  Essel ingen.  wen  er  wil,  die  im  dez  rechten  beholfen 

sien.  Und  wenue  die  sechs  gemaitdieh  viiulent  kuntlich  und  offen- 
lich,  daz  der  gebrestt'  als  redelichen  uud  uU  gros  ist,  daz  er  bil- 
licb  sin  phrüude  verlorn  sol  han,  w«'nne  sie  im  denne  uriob  gebent, 
so  sol  er  von  der  obgeuanten  phrunde  gau  ane  alle  Widerrede  und 
40  ane  allen  furzuge  gaistliches  und  wellliehcs  gcrichtes  ane  gei^de. 
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Ich  wil  och  mit  sonderbaren  gedinprden,  ob  die  vorgenanteti  g^aistliclieii 
froven  diu  abtissin  und  die  zweit'  ratswestran  die  obgenaut  pliründe  iiit 
lihen  in  den  zwain  nechsten  manoden,  so  diu  phrAnde  ledig  wirt,  da/, 
denne  die  ersamen  lüte  . .  der  burgermaister,  der  denne  ze  male  bui^r- 
maister  ze  Esselingen  ist,  und  drie  der  eltesten  richter  an  dem  ampte  5 
mit  drin  zuufma istern,  der  ainer  von  der  wingartlüte  zanft,  der  ander 
von  der  brotbecken  znnft  und  der  tAcher  zunft,  lihen  und  lihen  süln  dez 
malee  und  nit  me,  ez  wäre  de&ne  daz  ez  aber  beeohahc,  wie  dike  daz 
bescbiht  von  sniBfl&U  der  vorgenanten  . .  abCusiii  und  der  zwelf  rat- 
flwestran.  die  vorgenant  phrAnde  ainem  erbern  manne  nf  ir  warhait  10 
und  nf  tr  g&t  gewissend  in  allem  dem  rechten  als  da  vorgeschriben 
stat.  Ich  wil  och,  daz  der  priester  oder  der  capplan,  dem  diu 
phrAnde  ^Uhen  wirt,  den  vorgenanten  gaistliehen  frowen  nutschenit 
gebunden  sie  in  dehaine  wiee^  denne  die  messe  ainvaltkUeben  ze 
sprechende  oder  ze  singen  nach  ierem  willen,  wan  als  verre  er  wil  16 
und  sie  unibe  in  beschaldent.  Die  obgenanten  gaistlichen  frowen 
sint  och  dem  vorgenanten  prioster  und  capplan  nuschenit  gebnnden, 
wan  daz  sie  im  sulen  schatten  den  altar  berait  mit  ir  geainde,  daz 
nswendig  der  porte  ir  closters  in  ierem  hof  gesessen  ist,  mit  altar- 
tAehen,  kertzen,  win  und  wasser  and  was  darzA  höret  und  bAeh  20 
und  kelch  darzii  üben,  als  sit  und  gewonlich  ist,  bis  daz  diu  messe 
vollebracbt  wirt  ane  alle  gefarde.  Ich  verbinde  och  den  vorgenanten 
priester  (u\or  ca|)plan.  <ib  ez  in  dehaine  wise  darzA  käme,  von  wel- 
chen sacken  oder  gebresten  daz  wäre,  daz  din  messe  geweret  oder 
geierrel  wurde,  daz  sie  ain  capplan  nit  mochte  verdienen  oder  ge>  35 
sprechen  in  der  vorgenanten  kirehen  und  altar,  als  da  vorgescbriben 
ist,  daz  er  denne  messe  habe  und  spreche  ze  Ksselingen  in  der  Iftt- 
kirchen  nf  saut  Marien  Magdaleneii  altar.  als  lange  der  gebreste 
were,  wennc  aber  <Ii(  icrrun^e  oder  der  g^reste  abgat,  so  sol  er 
wider  sprechen  oder  singen  die  vorgenant  messe  zA  der  TOrgenanten  «jo 
kirehen  dez  vorgenaaten  closters  nf  dem  altar  als  da  Torgeeehriben 
ist  ane  gefarde.  —  Siftfier  der  Au*9teUtrj  die  Abti^viu  vnd  der  Ao»- 
rew/,  der  Leutjtriester  BerMd  dfr  H uhrer  und  die  Stadt,  —  1S47 
(Jacobs  abenl)  Juli  24. 

Sjt.  A.  I4,  4t;'.  Ft*9:,  8t.   Or^  Pjg.^  anhnmgend  tier  .VtV^ef.  .^5 

8ßS*  Wernher  der  Itouer,  Sehitltheifs,  Rndiger  der  Naltinger, 
JiHrffertHeisferf  Etterhard  Burgermai»ter^  JtthauH  CriHsin,  llrick  Kiliie, 
Aihrerht  Kiini»  Hitff  der  Xffliirtffer^  Mnrk'irftrd  Liitmm,  Truhfieb 
Klint  und  Kniirad  dfr  Salti»t;er,  Richter  zu  Rtutintfen,  h^ttrkuHd^H, 
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daits  Sgize  von  Baach  (Bach)  vor  dem  iieiicht  um  Erb  hh'I  Ki<ien 
yegen  Albrecht  dtn  Bmgarter  Im  SfitoJ  klaijfe,  Oiet^er  ftaöe  ihm 
1  Margen  Weinberg  zu  Striimpfdbach  am  Neuen  Berg,  den  er  t  on 
Johunu  AntPin  als  Pfand  habe,  entzogen,  imgegeu  Bongarier  erklärte, 

5  ÄniciH  habe  ihm  den  Weinberg  als  Sicherheit  für  12  Scheffel  Korn* 
gülie  aus  dem  Oangelhof  angewiesen  und  er  ihn  mit  dem  Gericht  zu 
SW&mpfdbach  wegen  mfaüenen  (TerBesBeDB)  Zinses  angegriffen,  Sie 
eniseheiden,  dass  Bongarter  der  Anbräche  des  Sgtze  ledig  ist,  auf 
Grund  einer  früher  verhörten  Kundschaft  und  von  VrhtndeUf  vohei 

10  die  Bongarters  sich  als  älter  erwies.  —  Siegler  die  Stadl*  —  1347 
(aamstage  nach  Bant  Jacobs  tag)  Juli  28. 

Sp.A.  L.  116t  l''09''  iSö,    Or.,  l'g.,  ^Siegel  ahgegattgen. 

Sß(i,  Truhlieh  Ki'irn,  likhtvr  zn  l'M'ngen,  beurkundet, 
U'ernhcr  thr  Wormner  in  der  HeuUm  an  Agnen,  dit   Tochter  dr.<t 
15  Trffi/<frs,  2  Srhdlnig  IIe//rf  au  Jidi  i»!  (Jaco!)S  tag)  rmt  seinem  Jhins 
mit  Hauiiigtti  t*  )i ,  iihrr  des  lit  »isf  rs  lü/frr  ZH:i,<(hen  Jhrnninns  des  hies 
Hof  mite  und  hlnf'Jx  rgs  BaumgttrU  tt  g(  legen,  als  erste  ('  iUtt  nach  4  Srhd- 
lin</  Iftller  zn  zn/ifni,  um  1  Pfirnd  Heller  terkanft  und  Knnz  iten 
Sanntgtl  In  der  Hent<ni  >ds  IHhyrii  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Ans- 
20  ^ttflkr.  —  1347  (nechsten  durustag  vor  sant  Afren  tag)  Aug.  2. 
Ä>  A»  L.  36f  Fast.  ST,    Or.,  Fg.,  ahhangtnd  Siegtlretie. 

867»  21  Städte,  darunter  Bedingen,  m-büiuiett  sich  nach  dem 
Tod  K.  Ludwigs  IV,  zu  gege)iseitigem  Schutz  und  gemeinsamein  Vor- 
gehen in  jinerkennnng  eines  neuen  Königs.  —  Siegler  die  Avsaleller. 
25  —  1347  (nähsteii  mantagB  nach  sant  Gallen  tag)  Okt.  22, 

6'l.A.  .Siulig.:  Aichmuhcht  .Sammlung  Ii.  i,  n.  39  Abschrift  nach  der 
Herwarfischen  Sammhtng,  —  G*dr.:  Herhergtr  ig:  Jahredwrieht  des  hi&t, 
Vtr.f,  Sduoaben  7,72,  —  Autsug:  TrSUstA,  AbhtmdlHngen  :i,l40.  —  Heg.: 
SShmer,  Ludwig,  Reiclut.  n.VKTt  Visehw  n.  JüTf  Augsb.  U.B.  3^4  n.  43i  : 

90  Sßhmer-Huh^r  üeicltfttt.  n.  18: 

a)  Ein  ähnliefirx  Bündnis  schlitssen  L''>  St  adle  htx  1J53  Aitr.  23  (sailt 
Cfdiicii  t.iK  iib»T  ihiii  jiu).  —  Sieglrr  die  AHSsffUn-.  ~  13^U  (Laurciicicn  tag) 
Aug.  10.  —  Khd.  n.  34  Auszug  nach  Htrieart.  Somml.—  Heg.:  Viseher  n.  3*.- 
Ei^^fen.  Aheehiede  1,424  m.  229  i  Böhmtr^Hubtr  Bekhss.  it.  105. 

95  8($8.  Rüdiger  Xallinger,  Uiirgermeister  und  Richter,  beurkundet, 
dfiss  M'ölflin  der  B  rofhärker  d.  Ä.  mit  seinen  Sfßhnen  Konrad,  WiHfUn, 
Walther,  der  JiarJ'iis.'ier  a  ar,  und  Wernher  und  seinen  2ochtei*n  Adt-l- 
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heid  der  Ni/ßerin.  Irmgnnly  Kun::  llittzeit  de.s  M'tnjnei's  Ftuiu,  ßeffie, 
Khhz  des  Siltmicils  ron  Stttttf/m-f  Fniii  und  der  JniKjjraH  Anna  und 
mit  dem  M  iKjntr  kikI  dem  bcJmtieU  un  Konrad  den  Buinite)%  yfesner 
2n  h'!>'slin(((ii.  2  Mon/m  tlUi^it  Ruien  (dez  drie  morgen  ist  nünzeben 
lüt  und  uiaei  lialben  rüt  miuder)  Wtinhenj  zu  UnUrtiu'lheim  aw  5 
(toiiihtfij  ((jiolperg)  :i(isi/icit  denen  Konrads  t/ex  Umtjelte)\<  hei  den 
Jiarfiisffern  mul  d^r  Iftircn  n>n  Ko/istatiz  (/denen,  wovon  Vli  Pfund 
Pjejfer,  1  SchiUiny  Jleätr  und  1  ('(tii^^  ift  hcn,  inn  28  Pfund  0  Send- 
ling Heller  verkauft  hat,  wohci  die  Söhne,  Töchter  und  Srhuie'/ersöhuc 
/'{irt/ten,  —  Siedler  der  Aii.s.sU'lkr.  —  1*S47  (mitwochen  vor  äaut  lU 
Symons  und  sant  Jud£u>  tag)  Okt.  24. 

Sp.  A.  X.  m,  Fa*M.         Or.,  Pg,,  atthangend  Skg*L 

869»  Mädi^r  Nailingeff  Bürgermeister,  Ulrich  Kilee  ntid 
Albreckt  KAm,  Richter  zu  EisUttffen,  beurkunden,  dase  Heinz  von 
Bern  THchacherer,  Bürger  eon  Weiseenburg,  Heinrichs  von  Basel  sei.  15 
Sohn,  weiland  ihr  Bürger,  ror  Gericht  erschien  mit  Erlaubnis  des 
Dekans  von  8t  Peter  zu  Strassburg  (ron  «ds  Rdmiehen  geliebtes 
wegen)  mit  der  ErHärung,  wenn  das  Gericht  eine  Kundschaft  ver* 
hiiren  und  darnach  entscheiden  woUe,  woUt  er  von  dem  geistlichen 
Gericht  lassen,  womit  die  Beklagten  Bruder  Bertold,  Sjntalmeisfert  20 
und  Baidelin  der  Tücher  eintterstanden  waren,  dass  er  aber  sah,  dass 
die  Zeugnisse  für  ihn  ungünstig  waren,  und  deshalb  auf  die  An^üche 
rerzichtefe,  wdehe  er  gegen  Bertold  wegen  der  Offentenmühle  und 
gegen  Baldelitt  wegen  des  Hauses  bei  St.  Agnes,  das  seinem  Vater 
gehörte,  ihm  aber  zu  stark  mit  Zinseti  hostet  war,  erhoben  hafte.  25 
—  Siegler  die  Aussteller.  —  1347  (aller  aelcn  tag)  Nor,  2. 

iSp.  A.  L.  :*3,  l'ait:.  54.    Or.,  J'y.,  atthaiigettd  3  Siegel. 

S70.  .Murku  ttrd  d.  J.  Litfram.  f'/chfer,  beurkundet,  d^ii*s Svhwe.^ter 
Adeiheid  von  \\  iiihrnujen,  Ähtissin,  und  der  Konvent  de}<  KtarakloHerit 
(Ordens  der  minreii  brüdcr)  an  Adelheid  die  Schlehelerin,  AIhrechi  ;a> 
ScMfhelius  Witut.  o  Pfund  I fetter  LeiUjedintj  ron  2  Morgeu  HVi«- 
berg  zu  Zell  zuischvu  denm  der  HCiggin  und  Adelmaus  ron  Zell  ge' 
legen  gen.  Siingertoch  und  von  1  Mort/vn  ituriUnr,  welehen  f/V  rdtr 
lliltfifin  ron  Zell  Itout,  um  47  J*fund  Heller  verkauft  hnhen  und  <l<i.<:^ 
bestimmt  trurde,  Adeiheid  könne  statt  des  Geldes  Wrin  von  den  M  W«- 35 
bergen  zum  Keltvrfori.t  (als  erdenne  g:emniniieb  ander  der  kälterrun  gat) 
nehmen t  weun  der  Weinbetg  die  Gälte  nickt  mehr  trügt ,  solle  sie  ron  allen 
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KlosUrgÜtern  ijvhn,  nach  der  Adelheid  Tod  soUe  die  Gülte  tm  Sotta- 
totj  cor  Koü,  11  (MaiÜDS  tag)  (tbendtf  itnd  Montag  motyewi  dem 
Konvent  zu  Ksseu  und  Trinken  gegeben  werden  und  icenn  die«  nicht 
geschieht,  1  Pfund  Heiler  an  das  Spital  faUen^  femer  solle  das  Kloster 
5  der  Adelheid  jährlich  4  Fuder  Holz  Hefem,  Si^er  der  AnS' 
steiler  und  der  KoneenU  1347  (Bamatage  naeb  Bant  Martina  tag) 
Sop,  17. 

6>.  A.  L*  1^,  Fasz.  läti,  (Jr.^  i*g^  anhangt  KoimMtsiegd  an  :i,  SkUe, 

871,  lUUliyer  Stillimier,  Iinrger)neisf.cr,  beurkinidd.  (los(<  Aibrechf 
10  Lvte  und  iteim  Frau  (inta,  Weniher  Hiinqwlijts  sc/.  TuchUr,  an 
Fritz  iUa  ll  dnner  cvn  Jlolu  nacker  ein  Jlaits  mit  Ifofraife  in  der 
Plieman  zwischen  Wem/m-  Riinipelina  und  de^  JUnu  rs  Häusern  in  der 
Cloitgasae  (jelegen,  nni^  Vri  Pj'tind  Heller  verhtnft  und  .  .  den  Sijfer  den 
Mttzyer  und  }  feinrieh  VusoU  den  Schneider  in  der  Heu  tan  uLs  Biiryen 
15  ijestellt  hnhen  und  dasa  der  \V((nu<'r  dd.s  Huus  dem  Konrad  Crntzin 
ah  Sicherheit  umjewienen  hat  für  V  l'fund  15  Heder  Gidie,  welche 
dieser  lon  seinen  0  Monjeii  Arkn-  zu  Hohenacker  (ze  Sultzgries  zft 
Hohenacker)  bezieht.  —  Siegier  der  Aussteller.  —  1317  (saut  Cüu- 
rutz  tag)  Sov.  20. 

HO         GeneräUandeeareh.  Karler.  11/däO.   Or^^  Fg.,  anhaitgend  Siegd. 

• 

H72,  H'ernher  df  r  Rouer,  Schidthi  i;-.^,  Iliidif/tr  Nallinger,  ßüryer- 
iiit  i^tcr.  Eberhard  Hunjeruidistcr,  Johann  Crutz/n,  VIrirh  Kihe,  Al- 
ln-(cht  Kam,  Hmj  fler  Nalliinjer,  Mdrklin  Ijiifram,  Trahiieb  Käme 
KHil  Kmirad  Sallinger,  lli<  ld'  r,  beurkunden,  dass  Heduifj  dir  W'itrrv 

25  Lirich  Schü/iefins  am  Fmio/t  r/i  ht  bf  si-himr,  sie  habe  (S  Pfund  Heller 
an  Juni  (Johaii«  tag  ze  sungibtcuj  fällige  (Hi'te  con  ihrem  neuen 
Eckhaus  (orthas)  rorn  an  der  Heugasse  ati  der  Sniidin  Haus  fjelegcn 
an  Heinrich  Tuning  um  '.)()  ]*fund  Heller  aus  Xnt  rerkaujt  und 
irolle  ste  womöglich  wieder  ablösen,  sowie  dass  Konrad  Schnhelni  der 

30  Zunftmeister  und  Konrad  der  Ungelter  bei  den  Ifarfüssern  als  IVr- 
wandte  ihrer  minderjährigen  Kinder  die  Heinheit  dir-sn'  Eides  be- 
schworen hala-n.  —  Siegler  die  Stadf.  —  1347  (diustag  vor  sant 
Nyclaus  tag  dez  hailgeu  byscbofs)  Vez,  3, 

Sp.A.  Z.  S6f  Fase*  S7*  Or.,  i^.,  Sisgd  «Utgegangwi  amesen  am 
der  MweUen  Häl/U  de»  15,  Mrh*;  ain  iirtailbrief  «oit  von  Coarat  Sn^h- 
Ben  bim 
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873,  Hny  der  NttUiitjjcr,  HichUtr  9U  Ettdinym^  heurkunäet, 
clriM  Johann  der  UngvlUr,  Prfdigerhruder  zu  Ulm,  mit  Xmtmmmig 
Hemen  Vikar»  AWrechin  des  Htmra,  Prior»  zu  Esditiycu,  nn  Eber^ 
kard  eon  OifVft,  Predigerbruder  zh  Esdingea,  7  Pfund  HeBer  tm 
Jun*  d  (obroBtentag  ze  wi^ennabten)  ßäUge  Gülte  von  «fem  Hof  Jen  5 
KloHfers  Zwiefidte»  zu  ütttertürkkeim  um  98  Pfund  HeUer  verkauft 
und  seine  Brüder  Konrad  und  Truhlieb  UngetUr  als  Bürgen  gestdU 
hat.  —  Siegler  der  AussitUer.  —  1347  (nehsten  gutentag  nach  lant 
Niclaue  tag  dez  balligen  byscbofli)  Dez.  10, 

874*  K,  KaH  IV.  bestätigt  23  Städten,  durunter  Esdingen, 
ihre  Privilegien,  terspricht,  sie  nicht  zu  vernetzen,  zn  verkaufen  otter 
ZH  verpfänden,  erlässt  ihnen  die  verfallenen  Steuern  und  bisher  er^ 
hobenen  Judenschirmgelder  und  erlaubt  ihnen,  zum  Schutz  einander 
behoben  zu  sein,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1348  (mitwocbeD  nacb  16 
dem  zwelften  tag)  Jan,  9, 

St.A.  StHttg.:  Rdehestädte,  Städtebünduiue  B,S6,  Or.,  Vg.,  anhangend 
SiegdetrtifuH,  —  Gedr.:  Wegdin  ^  n,  37.  —  Aims.:  Viseker  Ul,  —  Meg,: 
Viecher  h,  SU;  Aug^,  Ü,B.  3,6  n,  498:  Bühmr^ÜHber  n.  54ß. 

87tj»  Albnvht  Kih'n,  Richter,  heurhuiuUt,  duss  der  Prediger'  20 
brndtr  Ulrich  der  KemKcr  und  Virich  Küfe,  Pßeger  des  NacMasses 
der  Schwester  Agnes  KiUtin  und  ihrer  Eltern  sei.,  an  dtis  Prediger- 
kloster zu  Esslingen  fi  Schilling  und  2  Kapaunen  OHlte  von  Bentz 
dem  SaUinger  von  Deizisau  nnd  10  Schilling  und  2  Hühner  von 
Adslheid  der  Werntzin  Tochter  daselbst  bei  der  Kirclte  um  10  Pfund  25 
4  Schilling  verkauft  haben,  um  damit  die  anderen  vencUstefen  Güter 
wieder  zu  bauen.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1348  (mitwochen  nach 
dem  obrosten  tag  ze  wibenn&bten)  Jan,  i). 

ö'p.  A.  L.  Ö4f  Fast ^  ö5.    Or.,  Fg.^  ahltangmd  iSiegel. 

876»  Bruder  Konrad  der  Bippe,  Pßeger,  Friedrich  von  Loch'  90 
gau  (Ldchenkalo),  Prior,  und  tlas  Kapitel  ron  Denkendorf  rerleihen 
an  Konrad  den  Oraren,  Sattler,  ihr  Haus  in  der  Pliensau  (Blenso), 
gen,  des  Graveu  Umt«,  gegen  14  Schilling  Heller  Jährlichen  Zins 
und  die  Vetpflichtung,  das  Haus  in  gutem  Stand  zu  erhalfen;  behalfen 
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dieh  die  ZurAekmlmtf  di  is  Hauses,  Jedoch  nur  zu  eigener  Benützung^ 
Jeiierzeii  vor  und  bestlmineH,  growsetc  Verhesserungen,  wikhc  (irttee 
ettra  vornehme,  aoUett  dann  nach  Schätzung  von  vier  Schitdslettkn 
f  tiytltet  werden,  —  Siegler  der  Ffteger  und  der  Prior,  —  1348 
5  (nabesten  sammestag  vor  saut  Angnesen  tag)  Jan.  19, 

StA,  StttUg,:  ZkHke»doff,   Gr.,  P<j„  anhtMgend  heide  8iegd, 

s)  Morkwarä  Lw§rawi,  Riekier  tu  EuU*^en,  beurkundet,  dau  Heins  geu, 
von  Zfeuieudor/t  Bürger  xu  EuUugen,  und  «ein  Bruder  Hug  su  Denkendorf 

gescseeUi  die  Sühne  Han$  Wälftchs  sei  <in  Kunz  den  Grafen,  Sattler,  alle  ihre 

10  O'ifcr  TU  I)  'nkmdorf  um  6  Pfund  llelh  r  n  rhaufl  und  JieHuhl  den  iSV7(»a7:rr 
un<l  Hein:  dm  Harker  ah  Bürgen  gestciit  haben.  —  tSiegler  der  Aunstelhr.  — 
loüü  (uechistüii  iiaui»tu^  nncli  aller  liailgun  tag)  Noc,  it,  —  St.A.  Stuttg. : 
Venkendorf.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgeriteeen, 

b)  FriedHeh  der  Pmpxt,  Prior,  und  Xn/tM  von  Denkendorf  versiekkn 
15  attf  eMe  An»pr&^  an  den  ehrbaren  Knecht  Heine  mu  Denkendorft  Hmn  des 

W^Ü^chen  gel.  Sohn,  Bürger  zu  KitsUngen,  (von  ai^enscliaft,  von  drittails  <»(ler 
vf>ii  nmlerr  f<;ulu'  wef^cii)  uml  hrurlmulen,  dnns  Kunz  der  Graf,  Sattler.  Büriter 
zu  Ksslinijfn,  die  Gütt^r  des  Heim  und  st  int.s  llruders  Uufj  zu  Jfciiki  ndorf 
tuil  ZiufUmmung  des  Klosters  gekauft  hui.  —  Siegler  Propst  und  Prtvr.  — 
tt}  XdA9  (Deebtton  goteutag  naeli  allerhailgcn  tag)  Noe,  S,  —  St,A,  StuUg. :  Ees' 
lingen  B,  tiXif  Or,^  i^.,  al^ngend  Siegel  an  ender,  Streifen  on  s«eHer  SUße, 

877,  K.  Karl  IV,  he.-^tätiiß  der  Ütadt  Ksdingen  alle  Frivi- 
legien  und  Freiheiten,  rerxpnvhtf  dass  er  sie  nicht  versetzen  noch 
eerkaufen  nulle  und  da^s  derarfiije  Handlungen  nnyi'dtiy  sein  soUert, 

25  tltiss  er  sie  für  das  Reich  oder  für  ihn  nicht  pfänden  oder  nötigen 
Iti.ssen  icolfe,  etiäsxt  lerfillrne  Ueick^i^fener  und  Jndinsvhirtngdder 
(obe  in  auch  von  den  Juden,  die  bi  in  wonende  sint  oder  weren» 
von  irs  gcliirms  wegen  deheinc  hilfe  geschehen  were  untz  uf 
disen  hutigen  tag)  und  erlaubt,  mh  nnjen   Ühmjriffv  mit  ileu 

30  andern  Städten  ')  zu  rereintgeu*  —  Siegler  der  Ansstel/er.  — 
(7//!,  13iS  (an  dem  Bannentage  vor  nnserre  frowentage  der  lihtmes) 
Jan,  ^n, 

StuUg,  i  Seelittgen  B.  lU,  Or.,  Pg.,  an  rot-  und  (/dbeeidener  StMwr 
aukaugmd  Majeetäteeiegel,  —  Gedr,:  Lknig  13,S00  n,  6';  Knipeehitd  3,00 
85  n.  53;  Sc/mid,  IMehsetüdte  557  n,  11,  —  Seg,:  Georgieek    d06  n.  &;  Böhmer- 
Uuber  n.  675. 

'j  Ganz  ('fffv^f-ZZ/c  für  yri'.  .S/nd't  vom  ghuJtdt  I '"i-  I:l'd-  in  ijl<  ichtr 
J'orm.  —  Gedr.:  L-tnig  4,  Itl ;  Kuijtftchiid  7W:  Wegelin  ,^  jVs  «.  .>'/.  —  lieg.: 
Reg,  Boten  H^IH:  Augsburger  UB*  $^8  n.  m,'  Viseher  n,  $1:  Böhmer* 
Huber  n, 
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ä)  Dorste  ernmert  der  Stadt  in  Ana^ung  ihrer  Verdienete  otfc  Htmd^ 

/iMtn  und  Vrioüegitn.  —  Skglcr  du-  Atuete^,  —  Snlibach,  13r>5  (»aot  Peters 
tüpc,  den  man  ncnmift  vinnila  IV-tri)  Aug.  1.  —  A'W.    Oy.,  Pg.,  anhangeiul 
rot'  und  gvJhseidene  i^Scknui .    AitfdnnBng:  IVt  doniinnin  .Fftfhnmir*m)  Tjithnm 
[bcUlcuscni]  epiiicopuin  cancctlariuni  J()[hatmcä]  Eystotensis  j  ou<r.v(m;  U.  Wol-  5 
portn».  -~  Seg,:  Nwtt  Archiv  8,363;  BO/mer-ünber  addik  i  n.  6839. 

878,  K.  Kftrl  IW  htstdtigt  dem  Kloster  Bchenhuu^i n  ulle  seine 
ron  Kaisern  und  Könirfcn  verliehenen  Hechte,  besonders  in  dtn  Städten 
Ks6lin<jeny  HcitUiwjeu  nnd  Tübingen,  nnd  ijehietct  lieachtmg  derselben 
bei  Strafe  ron  '>(f  Mark  <iold.  —  Sieyler  der  AnssteUer,  —  VlMt  XO 
lUit  (VI.  kalendas  februarii)  Jun,  27. 

SLA.  S(uttg.:  Bebtnhaneen  B.  4,  Or.^  Pg.,  anhtmgend  rot'  und  geth^ 
»eident  Fäden.  Auf  dem  Bug  rechte:  Per  domiDam  regem  P.  de  Liina»  heiler 

itnten:  U.  —  Gtdr.  :  lU  sold,  doc.  red.  411  h.      ;  Pftrii«  146.  —  Reg.:  Cru- 
eiue  Btgtcitert  iitaiHUurrecidt  176;  Böhmer'Muber  n.  öt(4.  15 

879*  K.  Karl  IV.  bewilligt  dem  Bat  md  den  B&rgern 
ruH  Esdiageu  auf  ihre  Bitten ,  daes  der  JudenfrietUtcf,  den  tue 
niedergelegt  habeHj  nicht  wieder  tmttMftert  fader  benützt  werde.  — 
Ulm,  134a  (nehsten  mitwochen  vor  unser  frawcntag  der  lihtmesge) 
Jan.  30.  20 

St.A.  .Sdittg.:  K*tslingcn  B.  IG.  Gr.,  Pg.,  anh'tiiaeinl  .Stkrtitiugd:  auf 
dem  Bug:  Ii.  dtmehcn  Per  Scliiltherum  tle  Koclipcrg  l^'  ubliuus].  —  Beg.: 
Ntuee  Arehw  6^255  n.  10;  Böhmer-Huber  n.  6615. 

SSO.  h.  Karl  IV.  ijehivtet  den  Städten  K.«lin»f«n,  lienllinf/cn^ 
ludtat  il.  Hall,  (inniml,  lleilironn,   Wimpfen,   Weinshenj  nnd  Weil,  25 
den  (iraf  n  Kberhard  nnd  l'lrirh   ron   Wärttrmbf ra.  srinen  Land- 
rf'fff'  ji,  >rnsfatt  seiner  zn  htdditjen.  —    I  hn,  1H48  (mitwocheo  VOr 
unser  irowea  tag  der  liechtmeese)  Jan.  30. 

G,dr.  :  SuttUr,  Grafen  1^137  n.  lotf.  —  Beg.t  Bohmtr-Enber  ti.  691; 
Jivttweiler  U.U.  iki  n,  :il8,  30 

881,  Bischof  Friedrich  ron  Bamberg  absoleiert  ah  paputtieher 
Kommissar  Bürgermeister  nnd  Einwohner  ton  Enslingen  ron  Bann  und 
Interdikt,  denen  »ie  aidMich  der  Prosesse  gegen  Lndirig  den  Baiern 
rerf allen  waren,  —  VtiH  Febr.  l. 

HtA.  Sluttg.:  hff^liiujm  B,  IK),    Or.,  i'^.,  Sitgd  ansgirisHu.  35 
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Friderion«  Dei  gratis  cpiscopuB  BabeDWgeDsis  commiHwrini 
ad  iofnueripta  a  lede  apoBtoHca  deputatu  tenore  prcsenloinm  per- 
ceptoribng  reoognoscimiiB  et  palefadniiB  vnimsis,  quod  anetoritate 
Bervatoqiie  tenore  oommiMioiiis  a  dicta  j  gede  desnper  nobi«  &ete 

5  dilectoa  in  Christo  . .  magistnim  eiviam  eeterasque  personas  omnes 
et  «ogiilas  ntriaiqne  sexus  onilversitatis  opidi  in  Ezzeüoga,  Con- 
atantiemiis  dyocetig  a  nobis  bnmiliter  iofrascripta  petentes  ab  ex- 
ooiDinsnieationiB,  enspensionis  et  interdicti  aliisque  penig  et  sententiig 
qaiboscnoqae  a  jure  Tel  ab  homine  prolatis,  quas  incidenuit  et  qtie 

10  in  eag  et  tocnm  ibidem  late  sant  ratione  processQQm  contra  qnondani 
dominnm  Lodowieom  de  Bawaria  suosqne  fautores  per  sedem  apo- 
atolicam  olim  promnlgatorum,  premissa  ipsomra  abaolvendonun  con- 
feaaione  receptoqae  ab  eis  juramento  de  parendo  mandatis  eecleaie 
et  aliia  artionUg  obsarandis  contentis  in  commisstone  predicta  seeon- 

15  dum  formam  ecdeeie  absolvimus  ipsosque  gic  absolntos  denunciarong 
in  biig  aeriptis  injancta  ipsis  abinde  penitentia  Balutari.  Interdicti 
quoqae  aliaeqne  in  bac  parte  senteneias  relaxandas  in  uuiversitatem 
ac  in  toeom  ibidem  ex  dictis  processibns  promulgatas  prcsentibus 
relaxanitia  adicientes,  quod  si  contra  bi^jnmnodi  per  eos  jurata  feoe> 

20  rint,  com  effeetu  extunc  pront  exnunc  in  priores  sententiag  relaban- 
tar.  Datam  anno  domioi  millesimo  trecentesiino  quadragesimo  oc- 
tavo  in  vigilia  purificationis  beate  rirginis. 

882.  Hitij  der  NitUf'mjir,   Richter  zu  Esslingen,  hetirkimdeif 
das»  Heinz  Voso/f  dn-  Schneider  (snider)      dt  r  Hudnit  a»  Johann 

25  den  lUmer  nnd  seine  Frau  Christine  10  Schiiüug  HeUer  an  S^.  2$ 
(Michels  tag)  fäUi«/e  (iü'ie  von  seinem  Jlawi,  vom  in  der  Bentair 
zu  ischtn  der  Strnhlerin  und  des  iSchnd  Häusern  (jeletjen,  um  f}  Vfnnd 
(i  SchiUittff  Heller  rerlcanft  und  Walther  Xanthurt  den  Schneider 
als  Bürgen  geetsUi  hnf.  —  Siegler  der  Aassteller.  —  lüiS  (necbstcn 

30  mitwocben  vor  der  phafien  vasenaht)  Febr. 

3p.  A.  L.  36,  Faee.  37.   Or^  Pg.^  Siegd  fdkh. 

883,  Ilufj  der  NaUitujer,  Richter ,  beurkundet,  dose  Adelheid 
die  Witue  Albrecht  SchleheUni  an  das  Spitfd  9tt  einem  Seelgerät 

35  SchilUnff  Heller  von  Heinz  d.  J.  Maier  von  Stetten  im  Herbst 
von  1  Morgen  Welnhi  rg  zu  Endersbach  {kTAtU\ai(i}A)  an  der  miUleren 
Klinge  gelff/fii,  umon  d*ts  KlaraMoster  4  Imi  Weingülte  bezieht, 
geschenkt  und  ihren  Weinberg  zu  Endersbach  neben  dem  Walther 
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Pris  und  den  Acker  darunter  al»  Skherkeii  tw^wietten  hol.  —  Sif^r 
tkr  Aimt«Uer.  —  13iH  (dinstag  nach  dem  wiMen  lODDeDtag)  März  tL 

•Sjr  A.  L,  t>/,  FiMZ.  bb.    (Jr.,  l*g.^  aOhatiijCHii  .Hegel. 

HH4.  Abt  Vli'k'h   und  der  Kuucenf   rnn  Kttisheiin  quittiiren 
der  S(i(tit  Entalimjefi  üher  <dle  Schulden  und  lux  Jetzt  verfallenrit  (i  iiff»  n.  5 
—  Sietjltr  der  Abt  und  Konvent.  —  KaUsheim,  134ö  (saut  Gregoricu 
tag  des  haiiigeo  babstes)  März  12. 

SkA,  L,  3ü3t  Faet,       Or,,  Pfi,,  a$dumg9iid  dit  beidm  tethnehenen  Siegel, 

SSS*  Tnihlieb  Kiirn,  liichter,  beurkundet,  deiss  »ein  Brtuler 
Alhrccld  Kam  und  Johonn  rou  Wildbery  abs  Pß^yer  von  Ulrich  10 
und  Johann,  Kindern  der  ron  }{i  ti<t*ii/  i^eL,  welche  aunser  Landes 
.•<iHd,  au  Hethe  dir  .\a//inff(  riii,  Klu^ti  rfran  zu  Weil,  2  Pf  und  Heller 
nm  Eberhard  SrhilJielinfi  Teil  des  llofva  zu  Deizisau  an  Dez.  25 
(wiheiinubteii)  JäUi«j,  welche  nie  für  die  Kinder  l  on  Eberhard  Schülielin 
um  20  Pf  und  yekauft  huiti  n,  um  diest  ibe  Summe  wieder  n  i  l<jnft  15 
haben.  —  Sietjler  der  Auj^steller.  —  1348  (Decbsteu  (iiustagc  nach 
ü>Aui  Gerdruten  tag)  Marz  18. 

a>t.A,  ö'luUg.:  Kl.  Weiler.    Or.^  Pg.^  abhängend  HügeUtrei/en. 

88ß*  Prior,  Subjwior  und  Konvent  des  Predifferklottter«  zu 
Efsdingen  verpßiehten  sich,  die  Jahr  zeit  (irof  Konradi  con  Vaihtuyen,  2ft 
Meiner  Frauj  mner  Kinder  und  Vorfahren  an  Febr.  4  (dem  driteo 
tage  aller  nShste  nach  unserre  vrowen  tag  kertzzwihi)  mit  Vigdie 
'and  Seelmesse  zu  betfehen  da/Sr,  doi^s  ihnen  Graf  Konrad  als  Lehene^ 
kerr  die  KomtjU'te,  welche  sie  ron  der  llüdifftrin  ron  lieimerdinyen 
(Haimertin^en)  llof  zu  Jlochdorf  (biOrAningen  allernfthstc  gelegen)  ^ 
gekauft  haben,  freiU;  bentimmen,  w$nn  sie  Me  Jahrzeit  nicht  begehen, 
9oUe  die  Befreiuwj  unyiüi^  werden.  —  Siegier  der  Konvent.  —  1348 
(Benedikten  tage  des  hailigen  abbtea)  März  21. 

i/i.A.  StnUg.:  EesUngen  B,  öö.  Or.^  1^*.  anhangend  Konventeeiegd: 
atteeen  ndfen  lHhalt9€utgaben,  oaw  dem  15.  Jahrh.:  liter»  penalis.  gXi 

887,  Konrad  der  ArnnMu^  SehaUheise,  HOdiger  XaUinycr, 
BürgermeiisUrf  Eberhard  Burgenmister,  Johann  Crtifzin,  Ulrich  Kilse, 
Albrecht  KümCf  Hwf  der  Xatiinger,  Märktin  LtUram,  Truhlieb  Karne 
und  Konrad  Sallinyer,  Hichttr  zu  Eviflinjen,  adfcheiden  eifie  Klagt 
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ßruder  BeriMs  de»  S/fitfduKMtt'r«  getjm  Kitefhui'd  de»  Br&eksener, 
dttiH  dieter,  weleher  die  beiden  ubersten  Bäder  in  der  Oleetiienmühle 
inwfhatt  dmn  Spital  die  8  Pfund  Heller  Jährliehe  Galle  twd  /erner 
22  Pftmd  Hd!er  fUr  Bau  wtd  eerfalleuen  Zius  entrichten  eoUe, 

5  Wogegen  Bröcheener  erldärt,  er  habe  die  Bäder  von  der  Wittee  Simons 
von  Kirchheim  übernommen  mit  der  Beefimmunfft  daae  Schuld  und 
OMte  durch  woehentHehe  Lirfermg  0Qn'2Simri  Boggen  undBSimri 
Kernen  getilgt  werde.  Die  Biehter  entscheidenf  dttr  Spitfd  habe  mit 
der  Simoniu  dieses  Abkommen  getroffen,  da  er  nur  so  zu  seinem  GeM 

10  kommm  konnte,  jetzt  »ei  die  MiÜde  in  Hälfen,  von  denen  man  Schuld 
und  öfdte  wohl  erhaltm  konne^  und  hieran  seile  den  Spital  Jenes 
Abkomme»  nicht  hindern.  —  Siegler  die  Stadt,  — 1348  (mitwocfaeil 
vor  dem  balmtag)   Apr.  9. 

Sp.  Ä.  L,  6S%  y<us,  öi.    Ol'.,  Fg.,  ö'iegel  abgeganym, 

15  888,  Bet  toid  der  Oh  r  yii  ht  Irnujard  nml  Grete,  ikn  Töchtern 

Jhni.-tii  (fes  Sh'Kif  Kcf.,  undsi  iiirr  Tdclürr,  im  K loster  Siriimt,  12  Pfund 
fh'l/er  Gälte,  miudieh  2  Pf  und  aus  des  l'rivtt  des  Schuhnuichers  Haus 
'II  Heutlintjen  am  Murkt,  2  Pfand  aus  Shf/els  Baunu/arten  aaf 
Kogcnrain,  4  Pfand  (tus  WaibeUf  and  Xtfen  Uaasfrn  za  UeatUmjen 

20  vor  d^iin  Bebenhäaser  IIuks,  2  Pfund  (ni^  Snltien  Gut  zu  Bef^iuffen, 
aeh'bes  Ganser  und  Pjtjw  ron  Hoinwthhuch  bauen.  Je  1  Pfund  uns 
der  >on  Tnb'rnfffn  und  Diitriih  Jiilt/rims  Wrinhirffcn  im  Lindac/t, 
best i mint,  dass  nach  btidi  r  Tod  du  hiztm  -S  Pjnnd  an  dm  honrcnt, 
di'f  crsfrn  der  an  ihre  Hrbi-n  ttder  imtii  G rsi  lnvlsterkindcr  drr  beiden 

25  in  dl  in  Kloster  sind,  an  diese  Jdiien,  und  dass  die  beiden  ihn  bi  crben 
svflen,  wie  u'enn  sie  nicht  im  K Inster  waren,  and  (/iebf  ihnen  als 
Träi/ir  Volker  den  Amman  und  ^litun  eii/im/i  Sidm  A/brcchf.  — 
Zni'jt'ii:  Albrecht  der  ll<d,  Wimln  r  dir  l  iajctter  und  A!l>rtr]it  Iiüt- 
limj,  iiichter,  —  tiieyler  die  i>tadt  lüuUingen.  —  VJäd  (Geiien  tag) 

30  Apr.  23, 

8p.  Ä,  L,  109,  Fase,  US,   Or.,  Fg.,  abiumgwd  Ütegd, 

889*  Konrad  der  Amtnan  eon  Kirchheim^  SehnUhms,  BOdiger 
der  Ntdlinger,  Bärgermeister,  Eberhard  Burgermaister,  Johmn  CnUzin, 
Ulrich  Kilse,  Hwj  der  Nollinger,  MerHin  LtHrmn,  Truhlieb  Käme 
95  und  Konrad  der  NaUitiger,  Biehter,  beurkwtdent  dass  Bentz  tler 
Gtttenberger  der  Schuhmacher  iles  Lantherre»  Taehtertmmn  im  Büdiger 
pott  Staig  den  Kreimer  vor  dem  Frongericht  ^5^h  Morgen  Acker  zu 
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Schmiden  tun  oft  Pfund  7  Schillintj  Heller  rerkanft,  mit  den  nächsten 
Vertcandten  seines  Kindes^  seinem  Bruder  Heinz  dem  Gutenbertjer 
nnil  Lnityard  d-r  Frau  Kunz  Liihlers  des  Tuchers,  beschworen  hat, 
d4iss  dies  aus  ehnfter  Xot  yeschah  und  dass  er,  wenn  möglich,  siniter 
wieder  soviel  Güter  kaufen  will.  —  Sie(jl€r  die  Stadt.  —  l'3i8  (fritag  5 
vor  saut  Urbans  ta^;)  Mai  23. 

Sp^  A.  L,  112t  Fast.  120.    (hr.,  Pg,^  abhaugtnd  lüiegd. 

S90.  Ulrich  Kilse,  Richter,  bexrkiiridet,  d<m  Adelheid,  Ulrich 
Kaiservischers  sei.  Tochteff  an  Pfcß  Konrad  (ff)i  Krusen,  Gesellen 
auf  dem  Hof  zu  Ksslint/en,  um  25  Pfund  Heller  eine  Gidte  von  10 
2^1%  Pfund  Heller,  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  fdllig,  verkauft  hat  von 
1  Morgen  Acker  an  Mettenhalde  zwischen  denen  des  Ulmer  Spitals 
und  Bernyers,  1  Morgen  zirisrhen  des  Zieglers  und  HegefÜns  Ackern^ 
5  Morgen  ebd*  zwischen  Hegellins,  Stähellins  uml  des  Vierers  Ackenif 
1  Morgen  ebd.  zwischen  Herrn  Burkard  BntggenscMegels  und  dee  ISr 
Vhner  Spitals  Äcker n,  Vjt  Morgen  zwischen  Walther  Schützzen 
Weinberg  und  MegeHns  Ackern,  ein  ÄckerleiH  gen.  daz  gerlin  im 
Brunnpfad  (Brunnephat)  zwischen  Vierers  und  Zieglers  Äckern, 
Vli  Morgen  ze  Wigrichzlöch  zwisdu  n  Hrgellins  und  Krkrs  Ackern, 
PI*  Morgen  hinter  dem  Berg  überall  an  die  Gemeindettutrk  (an  der  SO 
burger  gematn  merke)  stossend,  2  Ländlein  zusammen  1  Morgen  an 
Mettenhalde  zwischen  den  Weinbergen  des  Uliner  Spitals  und  des 
Kirchherrn  von  Zell  gelegen,  —  Siegfrr  der  AtissteUer,  —  1348 
(doriutag  vor  MOt  Johans  tag  ze  sungiliten)  Juni  1$. 

i8|p.  A.  Z).  l:t9f  li\uM,  1S8.  fM,  1^.,  Si^d  a^egaugen,  25 

891.  Ulrich  Kil!<e,  Uuhttr,  hturkundei,  dass  Albrecht  Bon- 
gartcr  im  Sjiitid  und  seine  Frau  Luitgard  dt  in  Spital  'J  Morgm  W  r/n- 
berg  zu  Gaisburg  gm.  der  Pfaß'  und  d<  r  ."^rJi/rtrn  n//fjrg  (»Swai  iberg), 
wovon  die  Pfaffen  auf  dem  Huf  /  Schillittg  J  lli  l/cr  und  die  HrrV' 
yvhajt  \Vi'irttnnl>n  <i  '^O  Ih  Uer  hrzirlu  ti,  gt  schenkt ,  ahcr  si*'  am  2  lluinii  r  30 
Zins^  an  Soi.  11  uMartius  ta^r)  f tili  ig,  uitdir  :u  LiiOged/ug  >  r/t'dten 
haben.  —  Sicf/lrr  der  Aus.stell€r.  —  134^  (Samstage  nach  sant  Ul- 
richs tag)  Jult  ö. 

Sfi.  A,  L,  137,  h^utz,  i^M».   r>r.,  Pg.,  abhängend  üiegeL 

al  Khrrhurd  Burgrrmaitii'  r  uml  liiidujer  der  Xalliugtr,  Uifhlrr,  beur-  35 
kundcii,  dasK  l.niigard  die  Wilicr  AUn  <  t  h(  ll'ingarUrK  im  Spital  drm  S'pHal 
ihre  Utitrr  m  BeridmmM  uuU  (Jksh'hü  und  ^  Morgan  Wrinberg  :it  Uhlbach^ 
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An  der  Seknahel  baut^  nUt  dem  Vaithen  gwchenbit  aber  um  S  Hühner  GnUe, 
an  Stpi.  39  (Micbels  tag)  fdUig,  iHtder  sn  Leihgeding  erkaUen  hat.  —  SUgW 
€lie  AitsstrJhr.  —  1361  (fiiUK  vor  sant  (•eoridi  tag)  Apr,  —  Sp.A.  L»  119t 
Jflug,  129.   Or^  Pff.f  abhangmd  2  Siegel. 

5  892,  Konrnd   der  Ammnn^  SrIndtJielss,  Rndiyer  NidUngn', 

Biirffenneister,  Eberhard  ßur(/ennaister,  Johann  Crutzin,  Ulrich 
K/lsf,  Alhrecht  Kurney  Ilag  der  Nal/hifjer,  MärkUa  Lutram,  Trnhlieh 
Kiirne,  und  Konrad  NaUimjer,  Richter,  beurkunden,  dass  Heinrich  t  on 
Sulf/en,  Kaplan  am  St.  Petermltar,  vor  dem  Fronyericht  erkidrtr,  ihm 

10  aeien  fjewim'  Wcinberye  zuges^wnrhoi  für  JS  Pfund  Heller  Zinn  (zehen 
pbunt  versessens  —  acht  pbnnd  crgangens)  und  ice.U  Kunigund 
14  Schilling  und  2^1%  Jmi  Wein  (iiilte  verschwiegen  hat,  weiche  die 
geschworenen  Stadfhtechte  um  12  Pfund  Heller  achätzten;  dasa  IJeuz 
Zehender  und  die  andern  geschworenen  Stadtkneehte  nie  rergebens 

16  feil  boten  und  dann  mit  den  michsten  Furchgenossen  schätzten,  d/iaa 
die  W  einberge  um  die  oben  gen.  Summen,  dJe  10  Pfund  (rillte  für 
den  Altar  und  weitere  4  Schilling  Heller  (iiUt^  mehr  als  10  Pfund 
zu  teuer  sind;  daj<s  sie  dem  Kajdan  verbleiben,  weil  Kunigund  und 
ihr  Sohn  Jiilrklin  trotz  Ladung  durch  den  geschworenen  Stadtknecht 

20  Kunz  Hurrenbnhel,  d^n  Sohn  Jientz  dr<  Zrhenders,  ly  hK-  K/'u^nrorhr 
erhoben.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1348  (fritag  ?or  saut  Aiarieu  Manila- 
lenen  tag)  Jtüi  18. 

SjK  A.  L.  115t  Fngg.  124.    Or.f  Pg.f  abhängend  /fieget. 

S98m  Virich  Kilse,  Rkktei*  zu  EttdingeUf  heurkmidei,  da»» 
25  SekwesUr  Mechtküd  die  Spiniefin  dem  Spital  zu  Esslingen  1  Pfund 
HelUr  an  iVor.  11  (Martins  tag)  fSWge  Gülte  aus  de»  WamsfUers 
Hauft  in  der  Beutau  Über  BdluterUns  Haus  gelegen,  gen.  des  Derrers 
Hautif  um  10  Pfund  Heller  gdeauft  hat,  mit  der  Erklärung, 
dass  sie  das  Pfund  den  Dürftigen  zum  Gedächtnis  (gehügnumc) 
80  und  zur  Besserung  der  tägUchm  Pfründe  reichen  m'U,  doM  sie 
nach  ihrem  Toä  in  das  Seelbuch  eingetragen  und  ihre  Jahrzeit  für 
das  Pfund  b^angen  werden  soll,  wozu  Bruder  Bertold  der  SjtiUd' 
meiifter  sich  im  Noamen  des  Spitals  verpflichtet  hat.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  13i8  (neebsten  samsCage  naeb  sant  Jacobs  tag) 
a5  Juli  2fi. 

S^.  A.  L.  JG.  Fasz.  37.    Or.,  J'g.,  ahhatigmd  Siegel  Kilsm. 
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804,   liihlt'</('r    Sullhtiji  r,    lHi  hti  r,    //>  tn  l.  ii/iticf,  lU  tidet* 

Bertold,  Spit<(hne/s'tpi ,  an   lleiiu  ii  h  lirot/i/eliit,  Zimmermann,  einen 
Weinbeni  zu  Ucdi IßiKjcu  In  <fer  Kliioje  zirtMcften  Kunz  Xnlltuffers, 
M  elleuhergs  nnd  (/'  ■<  ran  O/jcrt'ssliufjtu  W  einhenji  n  ijrh       um  J'Jnntl 
Jfellfi-  :it  Leilnfiiliny  lei'knvft  hat.  —  Sieyier  der  AHififielh'r.  —  i.'//<s'  5 
(EgiditMi  ta^j;)  Sipt.  1. 

A.  L,  90t  Jf'tuz.  93.   fjr^  Fg^  abhangettd  Siegtl. 

895,  Eberhard  Bunjermaister,  Hiidhjer  Xa/iinger  und  Älhrcrht 
Kurne,  Richter  zu  Ksslintfett,  beurkuttdeHf  dass  Gosi^olt  der  Schuh- 
macher (säter)  vor  Gericht  yegen  Hennann  Kman  klagte,  daa.«  diei^er  10 
aus  Reinem  Eckhaus  (orthus),  welchen  früher  Mefman  (fehörte,  den 
Abort  (privete)  zuiachen  (iosaoff-  xml  steinern  eigenen  alten  Haus,  das 
Junfff  'rau  Bethe  der  Jungen  Schnlthaissiu  gehörte,  heniitze,  sowie  ti/i8ft 
die  Richter  nach  einem  Augenschein  entschieden,  Emans  altes  Haus 
und  ein  etwa  später  auf  der  Hofstatt  darunter  erbautes  weiteres  haben  15 
ein  Recht  an  den  Abort,  nicht  aber  das  Eckhaue,  und  die  Jteinigttngs' 
kosten  sollen  rerteilt  werden  (wer  «tfti  in  den  vorgenanten  winkel 
habe,  daz  die  den  winkel  mit  gemaiuer  koste  fegen  süln  und  daz 
«in  8tAl  an  der  coste  als  vil  trage  als  der  ander).  —  Siegier  die 
Auiiekller,  —  ].'{48  (nechsten  mitwocbcn  nach  dez  hailigen  cr&tzes  20 
tag,  als  ez  erhdhet  wart)  Sept,  17, 

StA,  Stuttff.!  Denkendorf,   Or.,  Pg.,  anhangend  S^d  an  trMtr  und 
Mweiter,  «S9tre{f«ii  an  dritter  Stdfe, 

896»  Truhlieb  Kam,  RichUr  zu  Jäesiingen,  beurkunM,  dai» 
P/off  Rüdiger  der  Kurfz  eon  EesUtigen,  Kaplan  der  Kirche  zu  25 
St,  Komas  und  St  Damian  *>  zu  Sulzgries,  an  das  Kofdauai  (ainem 
e?rigen  capplan)  der  Kirche  und  der  Heiligen  daaelbst  9  Schilling 
Heller  an  Sept,  29  (Michels  tag)  fällige  Gülte  von  Vh  Morgen  Wein- 
berg und  Baumgut  zu  Hainbach,  an  Bapolts  Äcker  zwischen  Johann 
Bdnins  Weinberg  und  der  Steige,  welche  gegen  Kiesen  Haus  hinauf- 
geKt,  gelegen,  um  Vi»  Pfund  Heller  (der  der  Yorgenant  phaf  ßflgger 
glir  and  gentzllch  gewert  ist  von  den  kertzen,  die  von  der  absolation 
wegen  Got  ze  lob  und  ze  ere  gen  Sultzgriea  geti'agen  und  geben 
Warden)  verkauft  hat  —  Siegler  der  Aussteller.  ^  134S  (neehsten 
gfttentag  vor  sant  Thomas  tag)  Dez,  15. 

Sp.  A.  L.  36t  If'ass.  S7,   Or.^  Pg^  nhhangend  Sieget. 

V>  Digitized  by  Googl 


1:^9  - 


mu  Febr.  Ii 


44^ 


S9fm  Ulrich  KUse,  Richterj  beurkttudet,  (taw  Woriwhi  von 
Denkendorf  md  sein»  F^an  Adelheid  »ich  eine  Pfründe  im  Sptiid 
eneorben  haben  mii  2  Morgen  Äcker  zu  Bemhaueen,  3^k  Morgen 
ZH  KUngen  und  1  Pfund  Gülte,  dae  noch  zu  ktntfen  iet.  —  Siegler  der 
5  AneeteUer*  —  1349. 

Utgieh'oiurbuch  a  /ol,  JOÖ. 

898,  lUidiger  NnllfUffer,  Richter,  heurlmukt^  dnsst  Heinz  Blapper 
der  Weinzieher  (winzielicr)  fih/iirte,  wenn  die  Frauen  ron  Weil 
Va  Scheffel  Haber  an  Nor.  11  (Martins  tag)  ton  rinem  Bnumgü'rt- 
10  ffiin  zu  Rohreck  (Roregge)  ßiUnj  ron  dem  Lehen  mit  Gericht  nicht 
erhalten  können,  wolle  er  als  Eigentümer  denselben  (jchcn.  —  Sin/Icr 
der  Anasteller.  —  1340  (nechsteu  fritag  vor  unser  frowentag  zer 
kertzwihin)  Jan,  30. 

SUA,  Stutig,:  KL  Weätr,   Or,,  Pg,,  «Mtangtnd  SitgtUtrtifen, 

15  899»  Ulrich  Kilee,  Sichter  zu  Bedingen,  beurkundet,  daee  Kunz 
der  Ördeeder  von  Hahnhaeh  von  einem  Teil,  Kunz  und  Heinz  die 
Hohenrniner*^  von  ffainbaehfiir  eich  und  ihre  minderjährige  Sehweeter 
JCngellin  Pom  etndern  und  Beihe  pon  Stetten  und  ihre  roIJJdhrige.n 
Kinder  Benz  md  Adelheid  zugleich  im  Namen  der  mimkijährigen 

70  Kinder  vom  dritten  Teil  an  dae  Spital  ztt  Esalingen  1  Pfund  1  Sehil- 
ling  Heller  an  Nov.  11  (Bfartioa  tag)  fällige  GUlte  von  aUen  den 
O&tem  Hdrtioiga  von  Seeraeh  ^heraeb),  welche  der  Tübler  hat  und 
haut,  um  lO^lt  Pfund  Heller  verkauft  und  dabei  bemerkt  haben,  datai 
die  GSlte  nach  einer  solchen  vott  5  Schilling  2  Heller  (zwen  'nnd 

26  fnnf  Schillingen  Baller)  an  Kloster  Salem  kommt  und  daee  sie  von 
dem  Teil  der  Güter,  wichen  der  Herrling  ton  Seerach  hat,  und 
von  dem  Baumgut  gen,  des  eon  Hall  Baumgarten  gegeben  werden 
mttee,  wenn  sie  von  den  oben  gen,  Gütern  nicht  gegeben  werden  kann. 
Hiebei  werden  von  den  Hohenrainem  ihr  Oheim  Konrad  Bälden' 

90  weg  von  Hainbach  und  von  B^he  von  Stetten  Heinrich  der 
Maieier,  des  Maieters  Sohn  von  Stetten,  als  Bürgen  gestellt.  — 
Siegler  der  Aussteller,  —  1349  (necbsten  fritag  vor  sant  Valentina 
tag)  Febr.  13. 

Sp.  A.  L,  itö,  FasM.  37,         Pg.,  ab/uittgtnd  Siegel  Küwk, 


«)  n'tiltr  uHttit:  die  Rainer. 
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000.  Heinrich,  Amman  zu  Fellöach, ')  lerknnft  an  den  Kap/an 
und  die  Pfründe  ilen  heiliffen  Kreuzen  cor  der  üHK^eren  Brücke  zu 
KüditHjen  1  Pfund  Heller  Gidte  aus  Lutz  Hussen  Sohns  Hau.'*  und 
Out  zu  Uhlbach  ztciwiien  .  .  des  Hellkraphen  und  .  .  des  Brihsels 
Eigen  10  Pfund  Heller  und  sfeilt  Heinrich  den  Amman  von  Vhl-  5 
hack  und  Konrad  den  Weinijartmann  als  Bürgen,  —  Sier/ler  der 
AHSsteUsr.  —  1340  (diirnstage  nach  dem  wissen  sunnentag)  März  ö, 

Sp.  A.  L.  ll&t  Fa^M.  Vis,    Of.f  Vg.,  abhängend  Siegd. 

901,  Virich  Kihe,  BkhUr  zu  EssUngm,  beurkundet,  da8$  Hein- 
rieh  tfU,  Cks  ä»  A,  des  Broibäekers  Sohn  von  der  PUensau,,  an  A'om-  10 
rad  Baisser  30  Heüer  an  Juli  25  (Jaoobs  tag)  fäUiffer  Gülte  von 
^it  Morgen  Garten  des  Sohmt  Hermann  Hätzzee,  zwieehen  denen  der 
SyboUn  und  der  Wiince  des  alten  Müge  vor  dem  S^ntersthor  (. .  dez 
Spinlere  tor)  gelegen,  um  1  Pfund  Heller  verkauft  und  sein  Gdrtlein 
ror  der  äusaeren  BrUeke,  an  dem  des  Salteriers  gelegen,  zum  Pfand  15 
genetzt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1349  (ed  nuaer  frowen 
abent,  «U  ir  unser  herre  gekündet  wart)  Mdrg  24. 

8p,  A,  L,  d6,  Ifyus.  S7.  Or,^  Pg.^  lOhangtnd  Siegtl\  aussen  im  der  Sdte 

unten  rechts  ans  dim  End'  dtx  14.  .Jahrh.:  Ileniian  Ilazxoi' XXX  Hl  geUx,  in 
dtr  Mut«  aus  dem  £nde  des  16.  Jalkrh,:  filiaster  V.  Schnider.  20 

BiUHger  der  KaUinger,  Bichter,  beurkundet,  dass  Burkard 
der  K6sd  der  Sehmied  an  das  Spital  10  SchHüng  Heller,  an  Nos,  11 
(Martins  tag)  aus  seinem  Hatte  zwischen  der  Botter  Scheuer,  welche 
dem  Wideman  gehi&rte,  und  Stöekdins  des  Wagners  Haus  gelegen 
nach  5  Sehäling  an  die  AUerheiliget^rOnde  fSUig,  um  6  Pfund  25 
H^r  verkauft  und  seinen  Sohn  Bürklin  und  Johann  den  alten 
Costentzer  den  Metzger  als  Bürgen  gestellt  h^t  und  dass  Jolutuu  der 
Oostentzer  auf  alle  Ansprüche  an  die  Güter  des  Kikel  verzichtet  hat. 
—  Siegler  der  Aussteller,  ^  1349  (oeebsten  fritag  nach  mitter- 
Tasteti)  März  27.  ^ 

Sp.  A,  L.  Sßf  Fuss.  ST.    Or.f  Pg.,  abhängt  nd  SiegiL 

POS,  Truhlit'b  Kt'irnc,  Jlichter,  heurkundet,  dass  Ifrinrirh  linijen- 
stain  der  Amman  ron  FdJluirh  (tu  Schwester  (iuta  d.  ./,  Schulthei^ain 
und  ISchu  cstcr  Luitgiird  coh  lieutUngen,  Wernhen*  des  Unydters  Todder, 

')  Auf  drm  Siegrl:  lirinrich  ron  JieinsUin  der  Amman  voti  I-\ühacti. 
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im  KhsUr  Simau,  1  Pfund  Htlhr  Om  an  JuU  25  (Jaoolw 
tag),  #/m  man  dtinchi,  fälUy  von  dem  Gut  der  Zattterin,  die  vor- 
mtde  de»  von  NeUinffen  zur  Ehe  hatte,  zu  Ethaek  (Elrbaeli)  «fiün* 
dem  Buehherg,  nämUeh  der  Befratie  iM^n  der  der  GroemUkn, 
5  SO  Morgm  Adker  und  4  Manmmahd  Wieeen,  .«^^  Bugge  der 
MnifT  httut,  um  11  Pfund  5  Schilling  MeUer  verkauft  md  Bertold 
den  fhtstiuger,  »einen  Toehtermünn,  als  Bürgen  gesielU  haL  —  Sieker 
der  AwateOer  und  Bagenstmn.  ^  JLB49  (^ftlentsg  vor  dem  Imlin- 
tage)  Märe  30. 

10  '^p.A.  L.  6b,  Fwss.  by.     Of.,  fxhhanycnd  zmi  Siegtl.  Aussen: 

Kibucb  by  \ vWtSksk^  jünger :  1  U  g;it  der  Hut'iiar,  ziemlich  gj^aier:  geit  yeU 
aeyt  der  juiiKSten  neuweniDg  nur  18  ^  4  H  Jaoob  Marpacber  von  Ydbach 
uas  nSnem  wingart  daMlbtt  Syrmenawer  urbar. 

904.  Murkwnrd  Ltdram,  Rtrhter,  UurkunJet  Ute  Erklärumj 
15  Aib'lhfids  der  JS'yßerin,  der  Witire  Konrads  des  }<yffers,  jetzt  Oaftiii 
Walthern  des  Schultheis,<ni,  dass  >■/>  und  ihr  erster  Mann  von  Schn  eater 
Adflhcid  ronKirchheim  undSchicextrr  J ndt  hi  ron  A^pfry,  ihn  r  despieliu, 
KlosU/Jrtiuen  zu  St.  Klara,  11  Pfund  ilclUr  arhalien,  diesen  1  Pjitnd 
Heller  (iiilk  nn  Kehr.  2  (unser  frowen  tag  der  kertzwihin)  füllin  eom 
2ü  UuiiS  des  alten  Wolflin  des  Jh-'''f/'('ii  Irt-rs,  des  Vaters  der  Adelheid,  anye- 
u  iesen  und  dieses  dann  um  l'>  J'Jn/nl  iith'rr  ( erkauft  haben,  dass  sie 
dafür  Jetzt  1  Pfund  Heller  didte  an  ,^tjit.  -s  (anser  frowen  tag  der 
jiim^ern)  Jällig  von  /*/»  yforyen  Weinhery  zu  U  anyen  neben  dem  des 
Minners  yeleyen,  yen.  der  Rotter,  welchen  der  Hippeller  baut,  mit  U  'illm 
Utres  zueilen  Mannes  angewiesen  hat,  das  nach  der  beiden  Klosterfrauen 
Tod  an  Schwester  Lucie,  der  Adelheid  yyj/'erin  Tochter,  ebenfalls 
Klosterfrau,  und  dann  an  den  Konvent  /allen  soU,  und  dass  bis  zur 
Volljtihriykeit  der  Kinder  Kunz  Hulzze  der  Wagner  und  Albrecht 
I  nn   Weil,  des  Hustrückers  Tochtertmtnn^  als  Bürgen  yesteUt  und  ror- 
Ifehalten  uurde  eine  andere  (riUte  aussrrhn/b  des  Zehnten  anztrirniseH. 
—  Sieyb  r  der  Aussteller.  —  1^49  (ueclisten  diufitage  vor  dem  ijail^eu 
'     baliDtag)  März  Sl. 

i!ip.Ä.  L.^126t  Jf'a»»'  i3ö.    (Jr.,  Pg.,  abhangend  Sitgd.  ' 


.NiUUngßr,.  Ulrich  .fCänef  Albreeht  Kume,  Hug  der  NnUinger,  Mark- 
ward  LMram,  Truhlieh  Käme  und  Konrml  der  Nallinger,  Richter 
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zu  Küdingen,  beurkunden,  dasst  Bertold  dei'  Mulhuser  und  Albreckt 
Bnniii,  väterliche  und  mütterliche  Verwandte^  und  Heinriek .  VOtt 
I^lochinytn,  der  Schwager  Herwanlins,  KUins  und  GuÜins,  der  Kinder 
Jlentujn.s  sc/,  auf  dein  Thor  an  Künin  dsn  ScJierrer  den  Gerber 
(ledergärweu)  1  Pfund  Ihdcr  an  SejH.  29  (Michels  tag)  fällige  GüUe  5 
ton  dem  Haus  der  Kinder,  zwiifchen  den  Häusern  Lüderline  und 
Vögillins  der  iichmitde  ijeleym,  um  12  Ffund  Heller  verkauft  haben. 

—  Sieglcr  die  Stadt.  —  1349  (necbsteo  duruBtage  uach  dem  bailgen 
tag  ze  ostran)  Apr.  IG. 

Sjj.  A.    L.  3(1,   Fasz.  37.     Ch\,   Pß.,    (ihhnntjfr^d    ^irbrochfucs  Stadt-  |0 
mtgtU  Auwen  mit  dem      Jedwh.:  daz  gelt  haa  ich  gen  Hansen  Mertikem 
verkoui't. 

906.  Die  Grnftii  Eberhard  und  Ulrich  von  WUrttembenj  Der- 
gleichen sich  mit  der  Stadt  Ksdiugen  wegen  der  Judengüter  daselbst. 

—  Schorndorf  1319  Apr.  27.  |^ 

f^.A.  Stufig.:  EssUngen  B,  116,    Or,,  Fg.,  onAoiycfHi  beide  SkgO,  — 
Meg. ;  Jäger,  Jur.  Mag.  ö, 

Wir  Eberhart  und  Ulrich  praven  von  Wirtenbcrg,  lantrögt  in 
Swaben,  verjeheu  und  tun  kuut   oöenlieli  an  disem  brief,  das  wir 
mit  den  erbem  wisen  lüten  .  .  dem  burgermeister,  dem  rat  and  1  ao 
der  gemeinde  der  stat  ze  Ezzeiin^en  lieplich  nnd  früntlich  verribt 
nnd  überciu  Ivoraen  sien  umb  alles  I  der  Juden  gut,  die  bi  in  ze 
Ezzeltngen  sesbaft  waren  lebender  und  toter,  es  sien  liüser,  bofstet, 
ligends  und  varendes,  besühtes  und  unbesubtes,  elcin  nnd  groz,  wie 
es  genant  ist,  dns  uns  der  durchlübtig  unser  gnediger  herre  k&ng  2ö 
Karl  von  Home  geUeu  und  ergeben  het  von  sinem  künglichen  ge- 
walt,  und  sagen  die  vorgenauten  .  .  den  buraiermeister,  .  .  den  rat, 
die  gemeinde  nnd  die  stat  ze  Ezzelingen  den  seihen  Judciigütes 
besfthtt'is  und  nnbrs  ihtes  gentzlicb  lediji  und  lo.^  mit  disem  brief, 
also  (ias  wir  noch  unser  erben  darumb  iren  in  niiniiier  weder  zorn,  30 
straffe,  Ungunst  noch  ansprucb  haben  noih  ^'ewiuuen  süln,  was  si 
fürbas  damit  tönt  oder  scbaffent,  wan  si  bierumb  mit  dem  riebe  und 
mit  uns  lieplich  und  gutlicb  verriht  und  vereint  sint,    l'nd  des  ze  Ur- 
kunde sint  uuserin  insi^rel  gehenket  an  discn  brief,  der  geben  ist  ze 
.Seburndurf  an  dem  menta^  vor  saut  Walpurg  üi«:.  do  mau  zalt  von  ^> 
Christes  ^'eburt  driuzeheu hundert  jare  und  in  dem  QÜn  nad  vierzigo- 
steuj  jare. 
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y07»  Markicard  Lütram,  itichter,  beHrkuHiUt^  das»  Ko/innl 
der  Tdtscheler  an  Bruder  liertoUi  dtn  SpiUdmeister  5  Mannsmahd 
Wiese  zu  Waldhamen  ztcischm  ikr  von  Ntuhuust  n  Holz  und  Älorharts 
Wiese  gelegen,  wovon  des  Lutram  Sehwieger  und  FnL^  den  Ammanns 
5  von  Ehingen  Erben  1  Huhn  Gülte  beziehen,  um  18  Pfund  10  Schil' 
Ung  Heller  verkauft  und  seinen  Bruder  Bentz  den  Tdtscheler  von 
Neuhausen  als  Bürgen  gesleUt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1340 
(gütenta^  nach  sant  Walpurj;  tag)  Mai  4. 

Sp.  A.  L.  S9f  Fois.  91.    Or.,  Pg.,  abhängend  -Siegel. 

10  OOS.  Markward  Lütram,  liichUr,  beurkundet,  dass  Rüdiffer 
Euchtin  d.  A.  an  Heinrich  den  Beken  von  Gmünd,  Bihyer  zu  Ess- 
lingeu,  für  die  in  der  Fraueiüecgpelle  zu  Ehren  der  zwö^f  Apostel  zu 
stiftende  Messpfründe  3  Morgt»  Weinberg  itnd  Bäume  zu  Feübach 
€Mn  HaUknbach  zwischen  denen  .  .  de.^^  Holdem,  Ueinriehe  des  Am- 

16  nkms  von  Fellbach  und  .  .  da-  ron  Stoffeln  gelegen,  und  von  Kunz 
Wipreht  und  Arnold  seinem  Bruder  von  Fellbach  um  dtis  Viertel 
gebaut,  wobei  die  Bauleute  den  Mist  kaufen,  der  Eigentümer  ihn 
ßtitrm  und  das  Viertel  der  lierbstkosten  und  des  Winterbaus  geben 
soll,  um  24  Pfund  Heller  verkauft  und  seinen  Sohn  Kunz  Ruchtin 

JO  ale  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sieglet-  der  Aussteller.  —  (gAien- 
tag  Tor  Mot  JohmiM  tag  ze  niiigibten)  Juni  22, 

Sp.  A.  L.  88,  FoBM.  89.   Or.^  Fjf^  tMkangend  Sl^d.  Amern  ume  der 

ersten  Hälfte  des  16.  Jahrh,:  Ist«  liteni  nunc  et  sciiiper  vacat,  quia  conccssa  est 
Ulla  pat'H  viiiue  pro  in\m?.  yminis  vini  et  dcbot  reddere  in  Estslingcu  ^siI1t•  omni 
86  damyuo,  item  secunda  par»  vince  dat  17  termiuus  Micbahelb,  ^)  item  Ueii- 
hart  de  Bnmmdahiiaen  dat  vinnm,  item  GroaBeehmd  dat  17  ß ;  tiewiUeh  »pdtet: 
Jan  Gabriel  Scherben  ladenn. 

■ 

909»  Prior,  Subprior  und  Kimvent  de»  Predigerkhtiere  tu 
Ettlingen  verhmtfen  an  Khtttr  ßebenkuueen  1  Ffimd  SeOer  Zint 
80  out  ttinem  Hof  tu  EttUngen  um  18  Pfund  Hdler.  —  St^er  der 
,  ^  Konveni,  -  1349  (Ulrichs  tag)  Juli  4. 

^%.A.  MtUtg,:  hebenhamen  B.  6^.    Or.,  jP^.,  anhangend  Siegel. 

910.  KoHtnd  der  Amman  t  on  Kirchheim,  ScitiUtheiss,      /  ^  /z 
Crutzin,  Bürgermeister,  Eberlmrd  Jhtrgertnaister,  Ilädigei'  Nali/ngei  j 
85  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kürne,  iiug  der  Xallinger,  Markward  Lu- 

»)  S*'pt,  4». 
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tram,  Truhlieh  Kurne  und  Kmrad  Nallinger,  Richter  in  Eitimgm, 
ent'^cheiden  eine  Klage  Vlricha  des  Sohm  ülrices  sei.  von  SondeU 
fingen  (Sundelfingen)  gegen  Markward  d.  J.  Schultheisseft ,  Bruder  des 
Klosters  Anhausen,  dass  Abt  und  Pßeger  dieses  Klosters  von  ihrem 
Häuslein  unter  der  Kbershalde  eine  Thür  in  den  Hof  vor  der  da-  6 
nebenliegenden  Kelter  gebrochen  haben,  worin  das  Kloster  und  Ulricft 
Je  einen  Baum  haben,  dass  sie  aber  nur  d<i.<  Hecht  haben,  Wein  im 
Herbst  durch  den  Hof  zu  fähren.   Sie  entscheiden  auf  Grund  einer 

§g 

eidlichen  Aussage  Johann  Anwins,  der  die  Kelter  verkaufte,  dass  dtis 
vordere  Thor  und  Thiirlcin  beiden  gemeinsam  sind,  dass  die  obere  10 
Hälfte  des  Hofes  dem  Kloster,  die  untere  dem  Ulrich  gehört  und 
Jeder  Teil  durch  sein  Thor  fuhren  soll,  sowie  dass  die  Klosterleute^ 
trenn  Ulrichs  Baum  aufgezogen  ist,  darunter  hin  um  den  Stein  zu 
ihren  Bütten  gehen  dürfen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1349  (Margreten 
tag)  Juli  15.  15 

,Sl.A.  SMtg.:  AnhaifFsu  B.  15.    (h-.^  Pg,^  abiumgend  Üi^d.  —  Qtär.: 
6'ieicheU',  Beürnge  i,  Ji/u  n.  4y  (mit  Jiäi  i:^). ') 


Wl.  Rüdiger  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  dtn^-i  Konrad  der 
f.nbfeir  und  »eine  Frau  Luitgard  dem  Spital  1  Morgen  Weinberg  zu 
Mettingen  am  alten  Berg  zwischen  denen  Heinrich  Kruses  und  deem 
(! utenbergere,  1  Morgen  zu  Gaisburg  (in  der  Rüte)  zwiaeken  denen 
des  G utenbergere  und  der  Nyfferin,  '/«  Morgen  uf  Kx^tX&^etQ  sswieehm 
denen  Gufenberges  und  Sitzen  von  Gaisburg  tutd  iVi  Morgen  ZU 
Stuttgart  an  ßleckentialdeii  zwischen  denen  der  Bidenwegin  und  des 
Sptes  von  Sindelfiugi  h  <ji  kf/eu,  iroron  die  Hei'rschaft  Wüvtteinherg  85 
/<S  HfUrr  bezieht,  geschenkt  und  um  einen  Zins  von  V*  Pfund  (yierdiing) 
Waclis  zu  Leibgediny  erhalten  hihcn.  —  Siegler  der  Aussteller^  —  1349 
(dnrnstage  nach  sant  Marien  Magdaleaen  tag)  Juli  23, 

Sp,A,L,  127,  Faaz,  m.   Or,,  Pg.,  abhangend  Siegel, 

91i$,  Ril'h'ger  der  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  dass  Wernher  80 
der  Biernuvi,  Kdrrhrr.  an  Kloster  Fürstenfeld  sein  Viertel  des  Hofs 
Fndcrsbach  (Andrespach)  gen.  des  Brügels  Hof  wovon  die  Kerrerin 
::wei  \  it  rti  J  inid  Konrad  der  Tritter  das  letzte  Viertel  haben,  um 
5^ Im  Pfuiui  Heller  verkauft  hat,  abgesehen  von  dm  GüUen,  wekhe 

i, 

•)  Mai  K''»!'«'^!«-  ist  nach  GvotvfemL  Zritreehnung  Jl,  2, 135  in  der  JJiüzese 
Kitnutane  au  Juli  15,  in  der  DiöstHt  Auguhurg  an  Juli  13. 
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das  Kloster  aehon  bezieht  und  wofür  das  Viertel  Pfand  ist.  —  8ie^Ur 
dar  ÄU88teUer.  —  1349  (neobsten  .g^tentag  oftcb  saut  BartliolomeiiB 
tag)  Aug,  31, 

SLd»  SkOtg^i  EuHiiingm  B,  IMt.   O.,  i^.»  aidumgwd  8kgd, 

5  913.  Kon  rad  der  NaUinger,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dasa 
sichGuta  die  MMsenerin,  Klosterfrau  zu  Weil,  mit  dem  Kloster  Adelberg 
«egmder  8  Schilling  Gülte  von  des  K/u.Hfi  rs  Ilof&or  dem  Oberesslingtr 
Thor  dahin  rjeelnigt  hat,  dass  diese  (iülte  auf  Bugg  Trubs  Garten  vor 
dem  Oberesslinger  Thor,  zahlbar  an  Dez.  21  (Thoraastag  vor  den  wihen- 
10  nihten)»  übertragen  wurde.  —  Siegler  der  Konvent  von  Weil  uitdderAus- 
tMer,  —  13tö  (frifaig  naoh  osaer  fitowentag,  »I«  sia  geborn  wart)  11, 
SLA.  SMtg,;  AMIberg  B.  19.   Or.»  Fg.,  abhmig«nd  mm  3i»geL 

914,  Wolf  von  Bernhausen  gen.  von  Rieäenöerg  (Rüdenberg)| 
Edeiknechtf  verkauft  an  Heinrich  den  M'öringer  den  Schuhmaclier, 

15  Bürger  zu  Esslingen,  6  Schilling  Heller  GiUte  an  Juni  24  (JobaiiS 
tag  ze  süngihten)  von  Ulrich  und  Wernher  gen,  die  Ndnker  und 
Albreeht  dem  Sieht,  Geb^rüder  ron  Nenkersweiler,  ZU  Echterdingen  ge- 
sessen, aus  4  Mannsmahd  Brühl  (Bmgel)  zu  Xenkersweiler,  welche 
Albrecht  Ndnker  baut,  um  2  Pfund  16'  HehiUing  llelh  r,  wofür  Heim 

20  der  Wisse  von  Bernhausen  sein  Amman  2  Mannsmahd  Wiesen  zu 
Eehterdingen  im  Steudach  zum  Pfand  setzt  mul  selbst  Bürge  tvirä, 
—  Skgler  der  Aussteller.  —  13 f9  (Matheus  tag)  Se^t  21, 
Sp,  A:  L.  87 f  Fiaes,  8T,   Or.,  Pg^  abhangend  Siegü, 

91Ö,  Frau  Petersche  und  ihr  Sohn  Markward  gen.  von  GriO' 
26  singen,  verkaufen  an  Schwe^r  Adelheid  Sdngin  von  Kirchheim  ihr 
eogfbares  Girt  :i(  llarthausen,  tvelches  Meier  Konrad  von  Grötzingen 
um  10  Schilling  11  dl  er,  2  Hühner  und  1  Fassnachthuhn  Jdkrlich, 
und  1  Pfund  zur  W'eglöse  buutj  und  ihr  frei  eigenes  Gut  zu  Aich 
(E),  f reiches  Adelheid  Brünin  um  das  Drittel,  10  Schilling  Heller, 
30  2  Hühner  und  1  Fassnachthuhn  und  10  Schilling  zur  Weglöse  baut, 
um  64  Pfund  Heller.  —  Siegler  Markward.  —  1349  (mitwocben 
▼or  mnt  Michels  tag)  Sept.  23. 

Sji.  A.  L.  90,  Fanz.  93.    Or..  ///..  anhangend  Siegel. 

a)  Matkimrd  Liiiram,  Hirfiiei-,  beurktindtt.  dass  Kunz  der  Lufner  von 
Uartliaiu^en  oon  Schwerer  Adelheid  der  ^^tüngin  und  ihrer  .Schwester,  Laim' 
sdmstitm,  und  von  der  Adelheid  Töchtern  Annoy  COeUie  (Zezylicii)  und  Klara, 
Xhete^ranen  im  KlanUdotier^  die  Hube  m»  Ertkhen  «rhUit,  —  Siegkr  der 
AMe§klkr,  —  1364  (Oswaltx  tag)  Aug.  5.  —  Ebd,  m  glekhtr  Forn^ 
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.9/f>.  ffuy  der  XalüfUfer,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet, 

(i4ias  Elimhf'th  die  Tnihliehin  ijen.  von  Niederhofen  ikin  Pred4yer- 
kloster  zu  Kss/inyen  i'  4  Mon/en  W  einberg  an  der  Necknrhtlde  neigen 
dem  des  a/kn  Kunz  des  Kurtzeu  (felegen,  trorun  W'enUin  ron  Wiesen' 
steig  2  Pfund  HeUer  tndte  >in  Sor.  11  (Martins  tag)  bezieht,  2  Morgen  5 
Weinberg  zu  lininbach  um  Pfauenberg  (Pbawenberg)  neben  dein 
Märklin  Burgermaisten*  gelegen,  welchen  Heinz  Roracker  baut  und  wo- 
von Albrerht  Steck  .>V>  Schdimg  lltUer  (>ülte  bezieht,  ihren  Weinberg 
zu  Stetten  mU  dem  liuuuujui  gen.  der  6er,  irdcheu  der  Fürderer  von 
Stetten  baut,  2  Morgen  Weinberg  zu  Stuttgurt  au  der  iiemteig  (hö-  10 
Staig)  neben  dem  der  Wihjzeriu  der  Metzgerin  gelegen,  2  Morgen  da- 
selbst in  der  Rothe  (an  Koten)  gelegen,  wnron  Wörtwin  und  Stöltzlin 
je  1  Morgen  bauen,  und  1  Morgen  daselbst  an  der  langt  u  Furche 
über  dem  Krieg.sberg  gelegen,  welchen  der  BingiUser  baut,  ifegi  itu 
und  gegen  einen  an  Febr.  2  (an^er  frowentag^  zer  kertzwihiu)  jaüujen  15 
Zins  von  V«  Pfund  Wnchs  wieder  als  Lei ding  (zft  ierem  Rinig'en 
übe  ze  rechtem  lipgedingde,  diewile  sin  lebt)  erhalten  hat,  teobei 
sie  bestimmt,  das8  die  Weinberge  an  Kloster  Weil  fallen,  trenn  sie 
die  Prediger  verkaufen,  ausgenommen  den  Fall,  dass  mrtedhnftere 
Güter  (daz  wäger  w&re  denne  da/,  güt,  daz  sie  verkoften)  damit  er-  20 
werben  uolien.  In  diese  Scbenkung  srhliesst  ••^ie  auch  aile  ihre  Wein- 
fässer ein.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1349  (Katbriuen  abcnl) 
Xov.  24. 

Sp.  Ä.  L,  Sfl,  Fan,  39.   Or,,  Fg.,  Moi^mid  Sitgel  SaOiKgmr». 

i)  Konrad  der  NaUinger,  Richter,  bturkundet,  das»  dieselbe  dem  KloHer  25 
fiir  1*5'/»  Pfund  HeUer,  irchhf  sie  teil*  ah  rtifnlhnen  Zins,  f>  th  nJs  Aidrhm 
(vou  geh'ihcn  Hallcrn)  »ehttlätt.  3  Mm-gen  Wanhefy  rt*  M^tttinjen  tm  Und  f  <r- 
jj/ändet  hat.  —  Siegler  der  Atudeüer.  —  ld4if  (uecliAteu  guteutag  \  or  »üot 
Kathrineiitaf  )  Km.  33.  ~  Ebd.  m  gkiektr  rorm. 

t)  Hersel  btmrkwidet,  dam  EUmM  dis  ^HtJWeMi  ^  «NW  Nieder.  SO 
ho/en  an  das  Predigtrläotier  2  Morgen  v«mdm3  Morget^  Wemberff  «m  MeUmgen 

im  Rod  gi  hyen.  ^roron  sie  seibet  i'/t  baut,  gegebeitf  aber  gegen  einen  an  Febr.  :>. 
fuTiscr  frowfii  ta^:  zor  liohfiiu>sst.|  fiWigcn  Zin*  ron  •/•  Pfund  Warhs  :u  L,  i/- 
geding  erhaUtn  tuit,  mit  der  Bc^itimmutuj,  dass  di,  l*r,d>i!>r  nnvli  ihnm  Ttnlr 
(wan  die  vorgenantca  Predier  die  vorgiuanton  \n  iugartcu  m  ja«  fri»tt'  nach  ir  ^5 
tda«  verkiff«!!  >)  m&saeD)  «mm  Ome  kaufen,  tcofkr  du  Jakrseä  filrwr  EUam  am 
Äug,  14  (ana«r  frowen  abtut  iwischen  den  Mitten)  und  ihre  eigene  mad  dü 
ihrer  Schioester  ttel.  an  Juni  :J8  («ant  1%'ters  und  sant  Paul;»  aheot)  begam/en 
Wrden  soU.  —  Siegier  der  An^steUer.  —  134if  (Lucieo  tag)  JHt.  13.  —  äp.  A. 
L.       Faei.         Or.,  Pg.^  abhängend  Siegel  K) 

»)  Vergl.  n.  69:i. 
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dl  7.  Rialiger  2iaUinyer,  RichUi-,  In  urknndely  dassPjaffJahann 
Kaiser viseher,  Trütze  die  Tächlerin  AHn-echts  von  Ofimjen  M'itur, 
MechÜld  und  Adelheid  die  Tochter  Helfirii  /ia  des  Tachlrrs  si-l.  im  Vfaff 
JoJiann,  Leutklrrhftipßc</t'r,  l(t  Schillimi  Heller  iriilte  je  halb  an  Ajn  .  23 
5  und  Sov.  11  (Georicn  —  Alartiiis  tag)  fälli(j  von  Jim  Haus  AbeUim 
mn  Stetten,  der  ()if<jvi  in  Tix-htennauH»,  um  Schönenberg  zwischen 
Hänzen  und  der  Judin  lläumrn  gelegen,  um  5^lt  Pfund  Heller  cP/'- 
knujt  tmben.  —  Sieglet'  der  Aussteller.  —  1340  (Nyclaus  abeut)  Dez,  5. 

10  91S,  Htiff  dw  NalUnger,  Biühier,  bgurhnukt,  dtm  Luityard 
dk  Schäffelerin  g$n»  Maierin,  vor  dtm  o6§m  2%or  gnuBtn^  VUb  wm 
Nürtingen,  ihr  Mmm,  und  Hmneiin,  ihr  rtehitr  Sohn,  anKonrud  d$H 
Rmmr  */«  Uorgm  Wmnbtry  gu  Altbaeh  mßiteh«»  denm  d^  Schuf  eiere 
vom  d$r  PUeuttm  mid  des  Gerers  gelegen,  woro»  das  SpOal  &  Schä- 
tz Uuff  HeBer  GUUe  bezi^  um  9  Pfund  4  SehiUing  HeHtr  verkauft 
haben  und  dass  Bruder  Bertold,  Spitabneisier,  um  diese  Summe  den 
Weinberg  wegen  der  GÜÜe  (you  der  «igratsoball  wegen  der  TOfge- 
flAnten  fftnf  MbiUing  H«Uer  erstes  geliz,  als  gewonllcli  und  rehi  ist) 
emgelöst  hat.  —  Siegler  der  ÄussldUr,  —  1$49  (samstage  mwh  sant 
90  Kyolaiis  tag)  Dez,  12, 

919*  Bürgermeister  und  Bat  eon  EsesUngen  beurkunden,  dass 
IFaA^  WätUuff,  früher  Zunftmeister,  Pfleger  der  lUdsieehen  zu 
OberessUngen,  dem  Spital  zu  Esslingen  der  Sieehen  Kiez  (kjsaob  und 
95  arbar  des  selben  kTsaehs)  zu  Zeü  zwischen  Buf  Widemans  und  des 
Spitals  Weidsn  und  Kies,  das  S  Mannsmahd  Wiessn  war,  vor  dem 
dsr  Neek&r  ßissst  und  das  hintsn  an  Simaner  Gut  stässt,  um  8  Pfund 
PUÜer  verkauft  hat*  —  Siegler  die  Stadt  (unser  stet  mbidena  In- 
ngel). —  1349  (fHtag  7or  sant  Thomas  tag)  Dez,  18, 

ä)  Johanny  i^roput  von  Adelbtrg,  verkauft  an  lirudet-  Bertold,  SpHalmeisttr, 
ly.  Morgen  Wtiden,  Kiee  und  Oeröl{fdd  (i^dftdkg,  kysachs  nnd  sUinachB), 
weHÜber  der  Ntekar  geht,  in  XdhtMark  «m  BrünMin»  det  SehtHheteetn,  em 

der  Togzerin  und  an  de*  Fritn  von  Köngen  I'/t  Morgen,  tptlche  mit  den  andern 

85  noch  ungeteiltes  Gut  sind,  zwixchm  Huf  Wuh  irtdus  menen  rnnd  Sirnouir  Kies 
gelegen,  um  7  Pfund  Helier.  —  sitißtr  ihr  Prupat.  —  (Martina  abent) 

ISvD.  10.  —  6'p.  Ai  L.  V19,  Fass.  läb.    Or.,  Fg.  anhangend  öiegel. 
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920*  Ulrich  KUse,  Richter,  beurkundet,  t/fiw  Kourad  der 
Holder  der  Binderzunfimeüter  und  Bruder  Bertold,  SpitalmeUter^  ' 
mit  Wiiaen  Büdigers  des  NaUingers,  Ulrich  Küeen  uHd  Heinrichs 
des  MäaMlm'8  des  Zunftmei^ers  wegen  6  Morgen  Weinberg  zu  Feü' 
hoch  am  HeUdenbadk,  1  Morgen  zu  Hedelßfigen,  im  Rod  an  dem  5 
Pfnß  Wiehere  gelegen,  und  dem  Scheuerlein  bei  des  Heuschreibere 
(h^hriberft)  Haue,  weichen  der  Holder  dem  Spital  verschrieb,  über" 
^ngekemmm  sind,  daee  von  den  6  Morgen  je  die  Hälfte  an  das 
Spital  und  an  Ellin,  Haiders  Kind,  und  der  Morgen  an  das  Spittd 
nach  Holdere  Tod  faäen  edlen;  wenn  EUin  ohne  Erben  stirbt,  fällt  lO 
ihr  TheU  an  das  8pit(d;  dam  ferner  Holder  40  Pfund  Heller,  welche 
mIm  ereie  Frau  Ouia  dSm  Spital  um  4  Pfund  LeibgedUng  für  sich 
und  ihren  Mann  gab,  nehei  dem  perfaliemn  Zins  fahren  getaese» 
hat  —  Siegler  der  AuMsMUr,  —  1349  (mitwocbeft  vor  dem  baflgen 
tag  xe  wibeDDlhten)  Dez.  23,  IG 

Sf^A.  L.  IIB,  F<UM,  m,    Or,,  Fg.,  abhaHgend  Sitgel. 

921.  Rüdiger  iiulltnijer,  Richter,  beurkundet,  tUtsa  Bertold  der 
Spitalmeister  von  Heinrich  Bröglin  im  Spit€U  11  Pfund  Heller  er- 
hielt und  in  2  Morgen  Acker  zu  Möhringen  anlegte  und  dass  noch 
17  Pfund  at^ulegen  sind,  bis  die  90  Pfund  toll  ^hid,  —  Siegler  20 
der  Aussteller.  —  1340  (mitwochen  vor  dem  hailgeo  tag  ze  wthen» 
nähten)  Dez.  23. 

8p.  A,  L.  57t  Faee,  se.   Or^  Pg.^  ahhangend  Sieg^. 
a>  nadtger  der  NaOmger,  Biekier,  beurktmdei,  da»»  Berne  Brigdin  der 
Zimmtrtiuutn  dem  Spital  l<ii>  Pfund  Heller  in  GuUrn  zu  Mökri$tgen  undHedd'  25 

ßngen  anlegte  und  3»  Pfund  har  (jah,  welche  noch  amulegtn  sind,  dass  er  da- 
gegen rf»>#r  Giltrr  und  das  Haus  mit  Krlhr,  trorin  die  von  Schmiden  wtr,  neben 
fUm  Ulrich  Ulrices  gegenüber  tkm  Markward  Krütdins  gelegen,  zu  Leibgeding 
haib§H  mtd  von  dm  Hern*  Am  Pft^ffen  im  SpSUd  5  ^feMMy  OüUe  reichen,  da 
erllfumd  GtOie  mit  lOlfund  abgslöMhat,  und  vom  Spital  Steine  mttd  Balkm  30 
(tr&m)  erholten  mll,  wenn  er  dm  Keller  wölben  oder  mit  Balken  versehen  lofflL 

—  Siegler  der  AuHHteüer.  —  1351  (gßtonta^^  ii.k  h  »auf  ]!artholoineiMtag)  Aug.SB. 

—  Sp.  A.  L.  57,  Fast.  öS.    f^r  ,  Pf/.,  (ihhanf/tiid  SttfjrK 

b)  Markward  Luiram,  Richter,  heurkinidtl,  dass  tieinnrh  liroifltn,  ehe- 
nutls  Zimm^iaun  im  Spikil,  dem  Spital  folgmde  (Jelder  angelegt  hat:  bo  Pfnr.d  \\o 
Hetler  in  lOJnehmi  1  Morgen  Aeker  und  V{t  Memnamiahd  WUten  eu  Höingen, 
wovon  V«  dee  Ertrüge  und  10  Sek^ing  UeBer  gehen^  30  I^und  in  1%  Mvrgen 

Weinberg  zu  Slutf(jarl,  lo  Pfund  in  1  ^T<>rgm  tu  Unttrtürkhnm,  26  Pfund 
in  1  Morgen  zu  Hed^ngen^  ferner  soll  1  Margen  nach  si  inem  Tod  ledig  sein, 
wovon  er  dem  Spital  2  Imi  Wein  xinste,  femtr  hat  er  :ifM»  Pfund  in  HG  Pfund  40 
Giilte  von  des  Spitals  Hof  zu  Boiliingen,  welchen  es  von  dem  von  Aichelberg 
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iMM/te»  und  i&  .QM  ^  11  SdaUng  GlßU  van  1  Jtfof^eM  Bttum^tU  umd 
Wwt»  jw  Uambaeh  bnm  MiUtrbnuinm  a«y«l0^<,  ob»  M«Ar  alt  4r  venprodtm 

hatte  und  *oU  diue  GüUr  zu  Leibgeding  hoben.       SiegUr  dtr  Aumteüer.  — 
1363  (jrutemtaf?  v<»r  des  hailigon  crutzos  tag,  als  cz  ftindeo  wart)  Mai  1.  — 
5  Üfi,  A.  L.  57f  Fass,  68.    Or.f  Fg.^  abhängend  Siegel. 

922.  Heinrich  der  nlie  Fischet-,  Büryer  zu  lieutliii(jc)f,  und 
seine  Frau  Adelheid  ff  eben  ihrem  Sohn,  dem  Predifferhruder  Albrecht, 
2  Pßnifi  Helfer  Gülte  ans  den  aUen  Sporerti  Haus  zu  Keutline/en, 
in  Bittroit's  gassen  neben  des  liel>;ers  Haua  (jeleyen,  wovon  noch  i<einein 
10  Tod  das  eine,  an  Nor.  11  (Martins  tag)  fäUiefe,  dem  Predit^erkloster 
zu  Esslingen  verbleiben,  das  andere,  an  Apr.  23  (Görgen  tag)  fällige, 
ihrer  Tochter  Guta  tjehören  soll.  —  Zeugen:  Albert  der  Hot  und 
Eberhard  l'iltzing,  Richter  zu  ReuUinym.  —  SiegUr  die  Stadt  Reut» 
lingen.  —  1350  (die  Agnetis)  Jan.  21. 

Sp.A.  Cep,B^  PfoL  35  n,  fiS. 

9fi3»  Markward  LAiramt  Richter  zu  EtsUngen,  beurkutidet, 
da98  Johann  Her  Trütsehder  vm  Hambach  dem  Kloster  Sirnau  eine 
an  Juni  24  (Johans  teg;)  fSlUge  Gme  wm  10  Schilling  Heiler  schuldet, 
wHehe  nach  2  Kapaunen  an  die  von  Niederhofen  geht  tfon  $  Morgen 
90  Acker  und '  Baumgut  in  Adelfaelms  Clingen,  und  dass  die  Güter  dem 
Klostir  'Per/allen  sind  Ii  Tage,  nachdem  der  Zins  zweimal  nicht 
bezahU  tßurde.  —  Sie^  der  AussteUer,  —  1S5()  (Agnesen  tag) 
Jan.  21. 

Sp.  A,      FaeM.  ST.   Or.,  Pg.,  Siegel  ahgtrieamt, 
m         m)  IkruUke  ebeneOf  dau  Konrad  Dgrendag  und  Wallet  Oerwig  dem 

Kloster  2  Pfund  Heller,  Je  halb  an  Juli  if6  {Jacobs  tag)  und  an  Nor.  11  (Mai  t ins 
t;4i:)  rn  TaltlfK.  -i  kühlen  von  dem  hinttr  dem  Klonter  'u>ntch»t  an  dem  Graben 
hei  der  Stadtmauer  t/clcycnen  Arkrr  (den  nif  /.e  ki'ttigäreht  ituibe  die  vorgeiiantcn 
tiuwüii  bestanden  ')  hant).  —  Siegler  der  AmsteÜer.  —  135(J  (uechsten  dit  na- 
30  tage  vor  nnser  frowen  tag  lqt  kertzwihin)  Jan.  26.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  a6> 
hangend  SUgd  LUtrame.  —  Big.:  I^ulrmn  3^304  n.  69. 

9f^4,  Bug  der  NalUnger,  HiehteTf  beurkundet,  dass  Adelheid 
die  Stänghrin  erklärte,  ihr  Mann  sei.  habe  ihrer  Enkelin  Schwester 
Klara  im  KUtrakloster,  nach  ihrem  Tod  ihrer  Schwester  Margarethe 
85  und  dann  dem  Konvent  Je  10  Schilling  Heller  von  Wertther  Benrich 

')  ])ie*e  Verleihung  beurkundet  dersclhe.  SicgUr  dae  Klo.it er  und  der 
Auenteller.  Datum  wie  obtrn.  —  f^hd.  Or.,  Pg.,  anhtm^nd  beide  iSiegel.  Auteen 
aus  dem  16.  Jahrb.:  2  U  zius  iu  dem  Fogebaog. 
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aus  der  Mühbeme  zu  Ued^fingm  und  wm  SehänalbfWtkiM  HauSf 
früher  dem  BUmUr  gMrig,  angewiesen  und  diese  es  sekon  10  Jtikre 
besessen.  —  Sieker  der  AussteUer.  —  1350  (sainstage  nadi  Bast 
Agnesen  tag)  Jan.  23. 

Sp.  A.  L,  90f  FoH».  U3.    Or,,  Fg.,  abhängend  ükgel,  5 

925.  Huff  der  NalUnger,  RiekUr  zu  Eldingen,  beurkundet, 
dass  <fas  Augu^tineflioi^ter  daselltst  ton  Katharina  »el.  von  Rietheim 
zu  Begehung  ihrer  Jahrzeit  an  JuU  4  (Ulriebs  tag)  1  Pfund  Heller 
OHlte  erhielt,  ttämlieh  10  Schilling  ans  Adams  Hof  zu  Möhringen 
und  10  SehäUng  aus  den  Wiesen  Scharlages  t  on  Neuhausen,  welche  10 
an  das  Spital  fallen,  so  ofi  die  Jahrzeit  nicht  begangen  wird.  — 
Siegler  der  Aussttiler.  —  1350  (dinstage  vor  noMir  frowfioteg  zer 
kertzwihin)  Jan.  26. 

SLA,  Stvttg.:  ÄdeWtrg  B.  13.    Or.,  Fg.,  abhängend  Sitgtl. 

926,  Antuf  die  Witwe  Konrads  eon  Thierberg  und  ihr  Sohn  15 
Kenrad  verkaufe»  an  Eberhard  Burgermüsttr,  Richter  und  Rats- 
herm  zu  Esslingen,  4  Eimer  Weingillfe  aus  11  Morgen  Weinberg 
und  der  Kelter  zu  Rohreck  (ßoregge)  und  aus  dem  Zehnten  daselbst, 
welcher  vom  Bischof  von  Konstanz  Lehm  ist,  und  aUen  zttgehörigen 
Hechten  und  Ehaften,  welche  Egg  von  Reischach  (Kyschacb)  gehSren^  20 
welcher  die  fhdte  giebf,  um  70  Pfund  Meiler  mit  der  BesUmmfmg, 
daas  die  Gfdte  von  dem  Zehnten  gewmmefi  werden  mit,  wenn  sie  von 
den  Weinbergen  tticJU  gegeben  wird,  und  dasa  die  Gülte  die  nächste 
ist  nach        Eimer  an  Johann  von  Wildberg;  sie  verpflichten  sich 
für  2  Jahre  und  1  Tag  zur  Fertigung  des  Kaufe  und.  stellen  Hein-  25 
rieh  ron  Thierberg,  Ritter,  Trutwin  und  Lutz  von  Rieth  (Riet)  uful 
Wolf  von  Bernhausen,  den  Sohn  Diepolds  von  Bernhausen,  als  Bürgen, 
mit  denen  sich  Konrad  von  Thierberg  zum  Einlager  in  Esslingen 
oder  Reutlingen  verpflichtet.  —  Siegler  die  beiden  Aussteller  und  die 
Bürgen.  —  t350  (neehsten  fritag  vor  anser  frowjentag  aer  liebtroesBe)  80 
Jan.  29. 

St.A.  StsUg.z  Eedmgm  B,  5ff.   Or.»  1^.,  atihangeiid  Meft»  Siegti. 

tt)  Biaehof  Ubieh  w»  Kenetanv  bettrbumdet,  das»  Um  Anna  die  W&we 

Konrudg  von  Thierbery  die  eben  gcnannU  GüUc  attfgtgeben  hat  und  heMnt 

damit  Kherhard  Jturgermaigter.  —  Sieghr  der  Aussteller .  —  KontUme^  1350  35 
(nahstcn  <lon<(tn^^  tkicIi  iinser  t'n>wi<iit:ig  se  berbsl)  iSlept.  9,      Ehd»  Gr., 
l'g.f  anltangmd  stark  beschädigtes  Riegel. 
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6j  Binckof  (Mio  mn  hon.Htam  gitbt  dem  Khtrhard  Ii urijtr mauter  von 
Deizisau  diese  GiUU,  welclm  dieser  bisher  vvn  dem  Bischof  und  seiner  Kirche 
f»  Lehm  halte  und  wdek»  «r  Jdit  »ktm  GüUni^uu  teknüm  «dt,  m»  eig«m. 
BitgUßr  4»  ÄusMtr.  —  141B  (Mtaff  naoh  des  haUigeD  «rnts  tigm  herbtt). 
5  Stpf»      —  Sbd,  B.  88  mHumgmä  Hark  huchadlgtt$  SieftL 

027,  Jiihd/in  Cniizin,  Uniu^cnncii-Uf,  Eherhard  Bnryvi  niaistet', 
Hüdiycr  Nallinger,  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kih  m,  Hm/  der  Sal- 
linyer,  Mafkward  Lutratn,  Truhlieb  Künu  um/  Konnui  lier  Nal- 
linger, Richter  zu  Esdinfjen,  urteilen  auf  eine  im  Name»  der  Zwölfer 

10  und  der  Gemeinde  an  öie  (jerichtet*-  Aiifnnje  der  Zunftmeister,  da^ 
jeder  Burger  einen  Hichter  tcie  eimn  andern  Mitbürger  verklagen 
kfmne,  d<i»s  über  ditinfH  nach  der  Stadt  Recht  ntul  (ictrnhnheil  ge- 
richtet werden  solle  und  der  Kläger  weder  gegc»  den  \'ugt,  noch 
den  SchidtheisSf  noch  die  Richter  frevle.  —  Sieglar  die  Stadt.  — 

15  tSoO  (an  dem  oechsten  l'ntagu  nach  unser  iVowen  tag  zer  kertzwibin) 
Febr.  5. 

SUL  L,  8t  ilM«.  n  n,  8,  Or,,  Pf.,  srnkangmut  StaättitgeL 

928,  Johann  CnUziii,  Jiiirgermeister,  Ulrich  Kilse,  Hichter  zu 
Ksditufcn,   beurkunden  die  Hesfimmiing  Johann  Besemers,  dt(,s.'i  seine 

2U  Erben  nach  seiHent  Tod  zu  aeinem  Seelgerät  a/i  die  l'Jleger  desselben 
.Wo  Pfund  Heller  hur  zur  Verteilung  t/eben  iiullen;  hier  oh  sollen 
erhalten:  die  Leutkirchv  und  die  gemeine  Fräsenz  2  l'Juud  llelhr 
(jriUti,  die  Frauenkirche  :um  Hau  10  ScJiifliuff  Gfdte,  die  Uürf'figot 
im  Spital  ebenmriel,  die  Miuderbr Uder  l  l*J und  ( i ülte  und  10  l'fuud 

25  bar,  wenn  sie  ihr  Dach  uusbesseru,  die  Augmtmer  und  Curmeliter 
Je  10  Schilling  Gülic.  ilic  Stechen  zu  Oberesslingen  1  Ifnud  Gfdte 
in  der  Fastenzeit  uitj  den  Tisch,  die  Gidten  srdJen  sie  selbst  kuuf  n 
ausserhalb  drs  Kssliugcr  Zehnteji,  jt^  ]  Pf>f)i</  inn  10  Pfund,  uelclie 
sie  ron  lieu  Secl({'  ''ilfvfiei/ern  erbeben  könnt  n,  uu/mud  sie  den  l  ber- 

dü  schuss  bei  einem  teureren  Kauf  selbst  zahlen  niüsstn ;  ferner  erJudten 
seine  Schwester  Mechthild  und  ihre  Tochter  Katharine  30  Pfund  Imr, 
sein  Si-hwestersidin  Heinz  der  Uesemer  von  Hedel fingen  Ii)  Pfund  Heller, 
die  Kinder  ron  dessen  Schwester  sei.  10  Pjund  Heller;  die  übrigen 
390  Pfund  •iolli'u   armen  Leuten  als  Almosen  gegebr)i   teerdeu  (die 

35  dez  nntürftig  niiit  und  die  k^L  mit  der  liant  in  almusens  wise  iieinont»; 
zu  Pßcgern  werthn  bestimmt  die  beiden  Aussteller  der  Urkunde, 
Albrecht  der  Steck  und  Konrad  der  Müller  am  Markt.  —  SiegUr 
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die  Attxsteller.  —  1350  (uechbtcn  liita^  Dach  dem  wissen  öuuüeu- 
tag)  Febr.  19.') 

Sp.A.  L.  15,  Fasz.  ib.    Or.,  Pg.,  anhangend  die  beiden  üiegd, 

929,  Heinrich  Ui-ik  t  on  (''mioKl.   Ihlrr/er  ztf  .Ess/'/'/o/oiy  feilt 
dem  Bischof  l  lrich  ton  Komf/iuz  mit,  er  hahr  itiif  Zustimmung  de»  5 
Btirijenneififers  und  ItnU  der  Stadt  Effftlim/r/i  r//>-  I\itron,  und  Ber- 
tolds (jcu.  II u/ Ulf,  den  ständigen   Vikurs,  in   drr  Mfiricn/aqjclie  da- 
,  sellfnt  mit  llilfe  dctt  Priesters  Konrad  gen.  Mdurr  rlnen  Altar  mit 
einer  Messe  :^nni  Loh  Gottes  und  seiner  (/lorrcir/icn  Muffer  und  aller 
Aposfrf  i/fsf/f'frf;  flas  Präsentatinnsri (dtt   ühe  er  das  erstemal  selbst  10 
aus,  kiinjii'i  >uUvn  Biirffertni  isf<  j-  und  lud  präsenfieren,  n  enn  jedoch 
diexe  binnen  1  Munal  niemand  jny'isentiere/i ,  solle  der  Bischof  selbst 
einen  Kaplan  wählen.     Dieser  solle  :^irh  2U  persönlichem  Aufenthalt 
und  :u  einem  e)ir  hären  Leben  vetyßirlifen  und  dem  Jeweiligen  Plchan 
zu  ht'sfnnmten  Zeiten  die  Opfer,   welrhe  er  erhielt,   übergehen.    Als  15 
Pfriindi  bestimmt  er  folgende  Güter:  Ln  Bann  und  Ort  }iec{iarthaij- 
fnge)i  das  Freigut  (frie  gut),  weiches  einst  Arnold  gen.  Amnu/nn 
bes</ss  und  Jetzt  Virich  der  Sidni  des  Utz  gen.  ILrimliuer  ron  }seckar- 
ilmilßngen  vnd  WaiÜier  gen.  Pfleger,  der  Birixierin  Sohn,  besitzen 
und  f reiche.-^  nach  Abzug  (dlrr  Kosten  Jährlich  21  SrheJ'el  Getreide  20 
Esslinger  Mass,    1  Pfund  Heller,   3  Sintri  Krhsen,    Pf^f  Eier  und 

0  Hühner  liefert;  /  Va  Morgen  Acker  im  Scldaif dorfer  Hann,  wovon 

1  Morgen  an  <l<  n   Wasen  grenzt  zwischen  der  Frau   etat  Liebenau 
und  d's  Schütz  Ackern,  1  Morgen  ob  Deniaden  brüniu  lin  zwischen 
der  Frau  ron  Liebenau  Ackern,  '/•.'  Morgen  hei  dieser  i^hu'le  -triscben  25 
der  Frau  ron  Liebt  mm  und  Heinz  des  Tauben  (ungehörnden)  Ackern, 

2  Meirgen  zeiii  Hnum  rlx^ni  zwischen  der  Frau  ron  Liebenau  und 
Heinrichs  des  K  iffers  Ackern,  1  Morgen  in  der  Lachen  (Lachun) 
zwischen  der  Frau  mu  Liebenau  Ackern,  2  .Morgen  (in  loco  dicto 
Harlanden)  ne/.rt>  (hs  Klosters  Hirs>iu  Ackern  liegen;  0  Schilling  30 
Hellf'r,  welche  J>cii"ffl  Sehüt:  ron  Schlaif-Iorf  ron  seiner  Wiese  am 
Steinen  he rg  (ze  Stainbcrg  in  loco  dirto  8chayach  )  Jährlich  an  Nov.  11 
(festo  beati  Martini)  giebf:  Vi-  l'j  ne  ]\'ein  und  7  Schilling  Heller, 
ut'lrhr  .{ihreelit  und  Heinrich  gen.  hin.s  Jährlich  gehen  ron  2  Wein- 
bergen im  Dyepach  zwischen  den  Weinbergen  Hennanns  gen.  OJener  35 

')  An  dietem  Tnn  h'urkundet  der  Bürgermeüter  Jo/tann  Crüizin,  das» 
Jnfttarit  Pctemer  d.  J.  seinem  Vcttir  .Jolifinn  Pr-ffmer  Voftmaclit  zur  Verfügung 
nbcr  «dn  \  temuyoi  iifrjehen  Imt.  —  :iiegler  der  AussUUer.  —  ^.A,  L,  18&, 
Oi:,  Vg.y  abhatufend  ötegci  Ctutzi/u. 
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und  Albrechtft  gm,  Ncfp  gelegen,  gen,  die  Neusätze ;  1  Morgen  Weinberg 
daselbst  neben  dem  genannten  Weinberg,  welehf  r  Jährlich  Vi  (/<'.<  Ertrags 
liefert.  Erbittet  den  Bischof  um  Bestätigung  dieser  Pfriintk,  i/aen  Jähr- 
licher Ertrag  auf  13  Pfund  Heller  geschätzt  werde.  —  Sieg/er  der  Alts- 
5  stdier,  die  Stadt  und  der  Dekan  Bertold,  —  Esslingen,  J350  (pro- 
lima  feria  quarta  post  dominicam,  qua  cäntatar  I^tare)  März  10, 

St.A.  L.  ISö.    Or,y  Pg.,  anhangend  Siegel  Heinriche  und  de*  Vikar* 
Bertold,  das  6'iadUiegel  ist  abgei'issm.    Auf  der  Hückaeitv  elwn  gleichzeitig : 
Deutur  istc  Itteru  V,  C.  dicto  Piiltscber  ad  rediiueiidiuu  pro  quiuqu«  floreuiii. 
10  —  Reg.:  Heg.  Oonet.  n.  4962. 

a)  Dieee  Sl^ßumg  bestätigt  Bieehof  ülrieh  von  Konetans  varbAmieh 
der  Rechte  der  F/arrkireh*.  —  Siegler  der  AnsHeUer,  —  Konttans,  IBSO 
(X  kalenda«  aprilis)  Märs  23.  —  Or.,  Fg.,  Tramfix  an  der  Haupturkande, 
nuf  beiden  sind  Spuren  eines  aufgedruckten  kleinen  roten  Sieijel$^  da»  früher 
15  anhangehäe  Sügei  ist  abgerissen.  —  Heg,:  Heg,  Const.  n,  4906. 

030.  Virich  der  Sgler,  ErMknecht,  zu  XuJ ri ngen  (Nuiron)  und 
seine  Frau  Addheid  verzichten  yigtuiihcr  dem  P redige rklo.ster  zu  Ess- 
lituffn  auf  tdle  Ansprüche  (alles  dez  schirmes  und  alles  rechten  uaist- 
liuijH  und  weltlichs  gerichks,  du  mit  wir  sie  an  den  —  wingarten  ^'eirren 

20  augcspreclien  oder  bekumbern  mochten)  (in  2^!i  \forgen  Wvinixrg  zu 
Uhlbach,  an  dt-r  Muhle  zwischen  denen  Jidiiniiit<  drs  liesuu-rs  und  dc^f 
Mülhtisers  des  Brotbäckers  gelegen,  uml  1^/*  Mun/t  n  liUdi  rn  <ni  der 
Ebene  zwischen  denen  Pfiff  Wortwins  ^f7.  und  der  ron  Urach,  der 
Schtrcsfer  </(  .<  Augu.'<tincrpriors  Zft  Esslingen,  gelegen,  die  rorher  Ivmchi, 

25  der  Frau  Meister  Johann  Wides,  Jiiirgrrs  zu  Esslingen,  ijrlini  fm  und 
aus  denen  seither  tlas  PredigerklosU  r  l  l'J  io'il  Heller  (i  idtr  //i  :ni/,  .<o 
tfffsn  diesnn  Jetzt  dt  r  rolle  Ertrug  gt  hört  (also  daz  diu  iirltnr  der  vorf?e- 
iintitrn  ane  aiii  viertail  vier  inor/jren  wingarten  mit  allen  ireii  rechten 
elialtin  und  zn^rebordpri  (l*'r  vorj^'enanten  priori^  und  des  coiiveiitH  den 

3()  liufics  der  Brediirc  i  /(  I.vsliiigen  aigeulich  gut  nii  zeniale  liaissen  und 
sien  tur  die  vorgeuanttu  vier  phunt  haller  ewiges  geltes).  —  Siegler 
Ulrich  der  Syler  und  sein  Herr  Konrad  der  Schervr,  l'Jfd^giaf  zu 
Tübingen. .—  130o  ( neli.steu  durnstag  Bacbosgeuder  üsterwocben;  Apr,  8, 
Sp,  A.  Cop,B.  r  fol,  U n,  4U. 

85  QSi,  Johann  Cn'ttzin,  Biirgertneisfer  und  Richter  zu  Esslingen^ 

beuvkundet,  dass  Kün  der  Suter  gen.,  der  Küfer,  dem  Kloster  Weil 
ilafüff  daat  ikm^mne  Mukme  Schwenter  Katharine  die  Vinkitt  15Schii' 
ling  Heller  au.s'  dem  Hmva  Späts  des.  Kärchere  in  der  Nätergaaaitii 
überlaaseiü  kai,  nvapraek,  nach  ihrem  ZW,  wenn  ihw.  der. Acker  zu 
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Mählhawen,  dm  Meinhard  von  Waihlkufm  haut,  keimßllUi,  ki§wm 
15  SckiUmg  zum  Sedgeräi  teinsr  Muhme  zu  gebe»,  —  Siedler  der  Au»- 
elelUr.  —  13Ö0  (necbstan  fUtag  oaek  nigender  osterwochen)  Apr.  9, 

StA.  SMtg,:  Kl  Wt^,   (h*t  Pg.,  abhangend  Siegd. 

Johann  Crutzinj  Biuijennehter  und  Richter,  beurkundet,  5 
dn.^»  Johann  der  Be-nmer  Schwester  Bethen  der  Bemierin,  seiner  Tochter^ 
und  Bethelin  ihrem  Kinde,  Klosterfrauen  im  Klarklaster,  10  Pfund 
Keller  an  Nov.  11  (Martins  tag)  Jüllif/e  Gidte  angewiesen  hat,  näm- 
lich 4  Pfund,  welche  er  vom  Klarakloater  aus  dessen  Wiese  zu  Hör- 
sicerz  kaufte,  4  Pfund  aus  seinem  halben  Hof  zu  Zatzenhausen  (m  10 
AtzenhuBen),  der  Nachtgal  gehörte  und  von  dem  Käser  geltaut  wird,  und 
2  Pfund  aus  2^ii  Morgen  Weinberg  zu  Hegensberg  an  denen  Truhlieb 
Künis  gelegen ;  da.ss  er  bestimmt  lutt,  nach  beider  Tod  sollen  6  Pfund 
an  die  beiden  nächsten  Verwandten  von  ihm,  seiner  Frau  Mechthild  oder 
der  Bethe  im  Kloster  und  4  Pfund  au  seine  Erben  fallen,  —  Siegler  15 
der  Ausitteller.  —  1350  (sametage  vor  Rant  Georien  tag)  Apr.  17, 

Sih     L.  ifif,  Fa»z.  loö.    Or.,  Fg.,  abhangatd  A^iiegel, 

Rüdiger  Nallinger,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Vasolt  der  Tanhuser  von  Rfhh'Di  dem  Kloster  Fiirstenfeld  von  dem 
Weinberg  zu  Rüdem  (zeni  M61berg),  den  er  mm  Kloster  zu  90 
Lehen  hat,  7  Schilling  Heller  Jährlich  an  Sept.  20  (Michels  tag) 
geben  ninss  und  dass  das  Lehen  dem  Kloster  an  Sept.  30  (mornea 
nach  saut  Michels  tag)  verfällt ,  nenn  der  Zins  nicht  entrichtet  ist, 
und  ebenso  n  enn  er  liest,  den  Wein  keltert  (duhet)  oder  den  Winter- 
bau  besorgt  ohne  einen  K f Osterhofen .  —  Siegler  der  Aitssteller»  — 
13ü(f  (nechaten  diustage  vor  saut  Johaos  tage  ^  siiiigUiten)  Juni  22. 

SUL,  Suai0,:  EeeHiigen  B.  121.  Or.^  Fg.,  tmhMftnd  SkgO. 

984*  SiädÜiche  Verordnung  über  Korn-  tmd  Weinkandel,  Ver- 
gehen,  Vergehmg  von  Stadtgui  und  BürgermeietenmhL  —  1350 
JuU  27,  \  80 

».A.  StuUg.:  Ee^mgen  B.  117.   Or.,  Fg.,  Memgemd  StadteUgd. 

Wir  . .  der  bargermaieter,  . .  der  rat,  . «  die  bnrger,  .  .  die 
innftnuuBter,  die  ztuiften  und . .  dio  gemainde  Abend  arm  itnd  lyeb 
der  etat  le  Eeeeliiigen  {  verjeben  offeidieb  an  dlBem  briefe  nnd  tin  knnt 
allen  den,  die  in  aneebent,  leaent  oder  b^hfent  leaen,  daa  wir  altt-  33 
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inAtklich  (ind  bedabtklich  durch  |  frides  willen  und  durch  armer  und 
richer  nutzes  willen  und  besanderlich  unser  stat  ze  eren  und  ze 
begserunge  geRetzt,  gemacht  und  geordent  lia!)en  <iis  luichgesohribenen 
gesetzten  und  babcn  wir  dez  alle  in  dorn  rat  zu  den  haili^eu  ge- 
5  8worü  stiite  ze  habenn  und  ze  h^ltrnn  und  sülen  ez  och  alle  die, 
die  hernach  uhKiaz  iu  den  rat  kuineiit.  sweren,  nti'ite  ze  habenn  und 
ze  baltenn  an  alle  gef&rde.  Daz  ist  zem  ersten,  daz  allermenfrlicb 
kom  US  und  in  füren  sol,  ez  wäre  denn,  daz  6ot  wende,  da/  kiio^ 
uriüg  oder  ander  arbeit  in  dem  lande  ufstünde,  da  den  rat  gemaiu- 

10  lieh,  die  zwelf  von  den  autwerken  und  drizehen  von  di  u  bur^^em 
uswendig  dez  ratez,  die  der  rat  darzA  küset  und  nimt,  gftt  dachte  und 
sich  uf  ir  aid  erkanden,  daz  ez  aiu  notürft  wäre,  ze  verl)ietenn  kom 
nszefärenn.  So  daz  beschibt,  so  mag  ez  der  rät,  die  zwelf  von  den 
aiitwerken  und  die  drizehen  von  den  burgern  verbieten  biz  uf  die 

15  zit,  da,z  den  rat,  die  zwelf  von  den  antwerken  und  die  drizehen 
burger  dunket  und  sich  erkenneut,  daz  man  kom  wider  in  und  us- 
f&ren  söle.  Ez  sol  och  allcrmenglich  win  us  und  iidürcn,  ez  wSre 
denn,  daz  sich  der  rat,  .  .  die  zwelf  von  den  antwerken  uiul  dri- 
zehen von  de«  burgern.  die  der  rat  darzu  kiiset  und  nimt  unwendig 

20  des  rates,  och  uf  den  ait  crkandcn,  daz  als  vil  \\'\m  in  der  stat 
wäre,  daz  ez  sie  benögtc,  so  mügen  sie  froraden  win  verbieten  in- 
zefurenn  und  niderzelegenn  biz  uf  die  zit,  daz  den  rät,  die  zwelf 
von  den  aiit^Ncrken  und  die  drizehen  bur^er  aber  dunket,  daz  man 
frdmden  win  wider  infurenn  süle.    Kz  sol  abcv  kain  gast  umb  den 

20  andern  kain  win  kötien  am  margte  noch  in  den  husern,  er  bab  denn 
sin  winstür  geben  von  dem  sclbtatigcn  win,  als  sit  und  gewonlich 
ist.  Wenn  er  die  winstür  git.  su  nvd^  ei  uiul  wer  im  dez  hilfet,  den 
selbt&tigeu  win  verköflen  als  ain  anderr  burger.  Weiher  gast  daz 
och  uberfüre  und  sin  wiu  anders  verkofte,  denn  als  vorgeschriben 

30  stat,  der  sol  ze  pene  von  iedem  bodem  ain  plmut  iiuller  an  die 
niuren  geben.  Wer  och  über  den  nnzuhtliriel  utschit  t&te  und  iilrer- 
fure,  den  oder  die  sol  der  rat  gewalt  han  ze  strätfenn,  als  sie  denn 
dunket,  daz  sie  verschult  haben,  mit  nspebietenn  von  der  stat  oder 
mit  gut  ze  gebenn  an  der  stet  büwe.    War  aber,  daz  die  zwell'  Vuu 

a.)  den  antwerken  und  die  drizehen  burger,  die  der  rat  darzu  küset 
und  nimt  uswendig  dez  ratz,  düchtc,  daz  der  rat  ze  vast  übergriücn 
wölte  oder  ze  wenig  darzü  ti\n  w51ten,  daz  sol  dcim  aji  den  zwelfcn 
von  den  antwerken  und  an  den  drizehen  von  den  bürgern  stau,  ob 
sies  minren,  merren  wellen  oder  alier  ding  ablassen)  wellent  nml 

40  sont  ^mit  wider  dem  rat  nit  tüii  imih  getau  han.    Wir.  sten  oah 
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bedahtklichen  überain  koroen  ond  sol  oeh  eweklicih  lif  den  ait  st&te 
beliben,  daz  der  rat  dehain  güt  aber  when  phuBt  HaUer  verhaiflldti, 
hingeben  noch  geloben  sol  Iwiinlieh  ooeb  offenlicb  in  dduine  wiee, 
waii  mit  der  swelfen  Yon  den  nntweilum  «ad  der  driaeben  von  den 
bürgern  wissen  und  willen.  Man  8oI  oeb  aia  bngennaialer  wein  5 
and  kiesen,  als  ez  von  alter  berkogaen  iat»  and  ht,  das  deraelb 
burgennaister,  der  also  erkom  und  erwell  wirC,  den,  die  in  kieeen 
nnd  wein  süln,  als  wol  gevallet  nnd  dai  er  aie  der  Hat  adls  and 
güt  danket»  so  mfigen  sie  denaelben  bargermaiater  aber  kiesen  und 
wein,  als  laug  und  ab  dik  er  si  g&t  dunket  Wenn  aber  derselb  10 
bargermaister  den,  die  kiesen  nnd  wein  atUenl^  f&rbaa  nit  geyallct, 
so  mtgen  rie  la  setuen  and  entsesien  als  dik,  als  si  welleat,  als 
von  alter  berkomen  ist  &tt  gefirde.  Wir  haben  ans,  oeb  behalten 
nnd  besnndeilicli  asgenomen,  daa  wir  die  TOfgesdiiiben  geseistan 
minren,  merren  oder  alier  ding  abnemea  m&gen,  wenn  wir  wellen  16 
mit  der  gemainde  aller  oder  mit  dem  merren  tail  wissen  nnd  willen. 
Und  daz  die  allez  war,  ganta  and  stUe  belibo,  so  haben  wir  nnser 
etat  insigel  gehenket  ao  disen  offenn  brief  aft  aiaem  warea  und 
oflbnn  arkAnde  nnd  le  gezugnüaee  der  vorgescbriben  dinge»  DIrre 
selbe  brief  wärt  geben  an  don  neehsten  dinstage  naeh  sant  Jaooba  HO 
tag  dez  hailgen  zweifboten,  do  man  zalt  ron  Crisles  geborte  drü- 
zeben  hundert  jar  damaeh  in  dem  ftofzigosten  jare. 

Städtif^che    Verordnuntf  über  das    Verhalten  fjfyenüber 
einem  Bürger^  der  einen  Fremdm  ioUiesrhlntjen  hat.  —  1350  Jnli  27. 

St.A»  StiUtg,:  Esslingen  B.  llä,    Ür.,  Fg.,  anhangend  Stadtsiegel,  26 

Wir  .  .  der  biirjjermaister,  .  .  die  ricbter.  .  .  die  ratherreii,  die 
Zünften  und  die  jj;eiiifiinde  ulteral  armer   und  riciier  der  stat  ze 
Esseliugen  verjeben  otfenlich  au  diseni  l)riele  nnd  ti°ui  kuut  allen 
den,  die  in  an  selient,  lesent  oder  borent  lesen,  daz  wir  üngerr  etat 
ze  eren  und  armen  und  rieben  dureb  nutz  und    durcb  gftt  gesetzt  30 
gemacbet  und  geordcnet  liabcn  und  baben  ez  oeb  uf  unser  aide  ge- 
]ol)t  eweklicb  State  ze  babenn  und  ze  baltenn.    Üaz  int  wenne  ez 
darzü  kuuiet.  daz  ain  hurger  ze  Esselingen  ainen  gast  ze  tÄt  siebt  ; 
oder  fus  libloR  tut.  daz  denselben  burger,  der  den  tot^lag  tfit,  debaiii 
sin  milliin^rf  i  /,e  Ess*.  lmgen  mit  sineni  aide  noch  sus  übersagen  sol  35 
nooli  n\:iis  noch  sin  lip  muhe  die  getat  augewinnen  von  ains  gaste» 
wegen,  als  ez  von  aller  berkomen  und  gewesen  ist.    W&r  aber  daz 
dehaiu  bürget  /.e  Ii^seliugeu  wider  die  vorgenanten  nnser  ^setzte  r 
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tktß,  also  daz  er  küiigen,  lantvögten  oderherren  davon  ab  uns  clegti, 
der  8ol  der  »tat  hundert  mark  sylbers  ▼eirallen  sin,  und  mdbte  man 
der  denne  ze  male  von  dez  känges,  dez  lantvogtes  oder  herren  ge- 
walt  an  im  nit  zfikomen,  so  sol  man  ims  endelicfaen  anschriben  und 

5  gedenken  bis  uf  die  stunde,  daz  der  gewalt  abgat,  den  man  daran 
entzsessen  hat,  und  denne  die  hundert  mark  gar  und  gentzlich  von 
im  iiemen.  Wir  haben  uns  selber  den  gewalt  nnd  die  fribait  bc* 
ludten,  daz  wir  die  vorgeschriben  gesetzten  minren,  uierren  oder 
allerding  abnemen  mngen  mit  der  gemainde  aller  oder  mit  dez  mer- 

10  tails  der  gemainde  haissen  und  willen  nnd  ze  warem  und  offenem 
Urkunde  und  ze  gantzer  bestätunge  der  yorgescbriben  dinge  bnben 
wir  nnser  stat  insigel  gehenket  an  disen  brief,  der  geben  wart  an 
dem  neohsten  dinstage  nach  saut  Jacobs  tag  dez  haiigen  zwelfboten 
do  man  zalt  von  Criatet»  gebArtc  dräzeben  hundert  jar  darnach  in 

15  dem  fünfzigosten  jare. 

036,  Tnihlieb  KArn,  Richter  zu  Esslingen,  hturkundet,  dass 
Pfnff  Rtldiffer  von  Suhi/rias,  Konrad  Sahtffid  rmi  Thann  (Tanne), 
Ritdiyer  Scheich  t  on  Cannstatf  und  sein  ßraJn-  Jtfhann,  Edtlknechte, 
zuf/leich  im  Namen  ihrer  Miierhin  Aynes  der  Scheichin  an  Johann 

20  den  Besmer,  Biiryer  zu  Esdinyen,  um  42  Pfund  6  SchiUint/  Heller 
eine  an  Dez.  21  (Thomas  tag)  fälliye  (Hdtr  von  4^ Ii  Pfutid  und 
Heller,  welche  sie  von  Gerti  i«!  der  Schc/rhin  sei.  erbten^  rerkuujt 
halten.  Hievon  t/ehcn  ran  ihmi  fi arten  (die  ze  usseroRt  an  der 
Renngnssen  g'clegren  sint  vor  dein  Obern  Esselinjrcr  tor  zwischen 

25  Obern  Esseliiiger  velt  und  den  garten,  da  der  von  Bernhusen  von 
Grötzingen  gelt  us  ^al):  UU  IdnD/ntst  l.'>  SchiUiruj  ton  tlrci  l'/trh/n; 
Heinrich  d>r  WDIfrr  il  Schill t inj  ton  einem  Viertel;  Kh.hj:  der  Haj)- 
perrer  Ii  Schilling  lon  einem  Viertel;  Johann  drr  W  innweiler  f*  Schil- 
ling   von   drei    Achteln;   iUuiz    Trul/c   1    Pjund  4   Schilling  von 

80  i'/i  Morgen;  Kunz  der  Vogel  der  (iärtner  f 2  Schilling  ron  '/«  Morgen; 
Clin  HdltzJiöwer  2  Schillnui  11  Heller  ron  einem  Viertel;  Ulrich 
dei'  Sailer  2  Schilling  von  tim  in  Viertel ;  Kunz  der  Knotter  4  Schil- 
ling von  seinem  Viertel  und  4  Schilling  von  einem  Viertel,  das  der 
Spdti)t  gehörte;  der  Sur  vor  dem  0/>eres.<linger  Thor  d  Schilling  rofi 

95  i  Morgen  und  .  .  der  Oha  in,  der  Konimesser  war,  4  Schilling  von 
tinein  Viertel.  Iliihii  Inirgen  Pjuff  Rüdiger  und  Konrad  Xahfgal 
für  Agnes  und  Johann  Scheich,  Pjoj/  Rüdiger  mid  Ilicidin  der 
Schultheiss  von  Cannstali  Jiir  luidiger  Scheich.  —  Siegler  Trnhlielß 
Ki'iru,  hanrad  Nahtgal,  Rüdiger  und  Johann  die  Scheichen,  mit  deren 
WflHt.  QMehleht«i«tll«B  IV.  90 
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Steffeln  neh  auch  RichUn  verpflichtet,  da  er  kein  eigenes  hat.  —  1350 
(neehsten  samstage  yor  unser  frowen  tag  der  jiingeni)  Sept.  4. 

S}).  A.  Jj.  30,  Fase.  d^.   Or.,  i^y.,  anhangend  6iegel  Nachtigab*  an  »weiter, 
eateie  Reite  em  eteter  und  wierter  JSMk, 

9)  Konrad  O^etdi»  von  Zt^eHhoMeem  verhae^  an  Mmm  de»  Beeemer,  6 

Bürger  eu  Esslingen,  1  Pfund  Etiler  GÜUe  an  Des.  21  (Thomas  tag)  fäUig 
von       Morgen  Wiese  su  Zaizenhau^en ')  an  des  G^nteners  Wiese  gelegen  und 
von  ä*)  Morgen  Äcker,  davon        zu  Zatsenhamm,  nämlich  3  an  denen  Eher' 
Une  von  Zateenhausen  und  3  an  denen  Konrad  Vötegtls,  der  fünfte  ^>  mu  Zuffen- 
AaMMJ»  em  dem  Kteium  Coppen^i  gelegen^  um  9 PfundBtUer,  gelebt F^ertigung  10 
iMeft  EeeUnger  Biee^  efeOt  Ktme  dm  Ugmffer  eemem  Seheeieger^ßter  mid  JCw»  • 
den  Käser,  des  Besemtrs  Mmer,  «de  Bürgen.  —  Siegler  Wolf  -^'^^ 
Konrad  von  Thann  (Tanne),  Edelknechte.  —  135tJ  (gätentag  vor  ilex  hailigeu 
crütees  tag,  ala  ez  orhodit  wart)  SepL  13.  —      A,  L.  131,  Fase.  141.  Or^ 
Pg.,  abhängend  zwei  Siegel.  16 

h)  Bertold  der  ISnietinger,  SdeUmeekt,  «w  JVBtoeA  geeeeeen,  verimft 
Ott  Johmm  den  Beeemer  2  SeheSlM  Bogge»  OüUey  von  mhimi  Bßme  an  FeObaeh 
em  Kunz  Noppen  Hofraite,  3  Morgen  Acker  am  Bühl  an  denen  Itäl  Wipreldt, 
1  Jauchert  Ader  ob  dem  Dorf  an  des  Bülern  Arkrr,  j  Morgen  Acher  am 
Lindenweg  an  denen  Kunz  Erüstingers  und  3  Morgen  Acker  über  dem  GcsClss  20 
gen.  des  Loxen  Acker  an  Aug.  15  (unser  tVoweii  tag  zwischen  den  snitteu) 
fiaUfff  em  19  lyknd  HdUr,  —  Siegter  der  Äneeletter  tmd  eein  Bntder  Kms 
EVitetieiger,  —  1960  (Jaeobs  abent)  /«Ii  j»4.  Sp.A,  L.  68,  Faeä.  69,  Or,, 
Jpg,,  anhangend  zwei  Siegel. 

e)  Ehheth,  Uana  Btscmcrs  }tVitfr>e,  und  ihre  Kitidrr  l'/ufT  Knurad.  Hnns.  26 
Anna  und  i'A^htth  stiften  a)i  den  Marien-Magdaimi  imUnr  tn  der  Pfarrkirche 
bei  der  minieren  Tlmr,  den  Pfajf  Johann  KühUr  vasi*'ht,  einai  Schwei  von 
dieeer  QüUe  tmd  fterkaitfen  dm  «mdem  um  9  Pfund  Würgbeurger  Pfennig,  — 
Zenge:  BMteard  Bnrgennaieter  d.  Ä,,  Bieter,  -~  StegUr  der  Zeeige  «.  d, 
Siegel  der  Richter.  —  1391  (mitwochon  nach  Bant  Qeorieii  tag)  Apr,  96,  SO 
Ebd.  Or,,  Pg,,  Siegel  aibgegangen, 

937.  Markward  Lntram,  Richter  zu  Easlinyen,  beurkundet,  dasa 
Bertold  der  Huser  von  Neusen  und  dessen  und  Pfaf  Konrads  des  II users 
sst.f  ueiland  Kirchhcrrn  *//  Niirttmjen,  Schwester  Sophie  dem  Pfajfen 
Konrad  Räme,  dein  Sohn  ihrer  Schwester  sei,,  alles,  was  sie  von  dem  85 
FJajfen  Konrad  noch  geerbt  haben,  aifs^erdem  friüier  sdwn  erhaltenen f 
besimders  die  Amvnrtschaft  auf  2^it  Morgen  Weinberg  zu  Mettingen 
gen.  der  Herrich  überlassen  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1350 
(neehsten  donstag  naeh  niiwrr  frowen  tag  der  jungem)  S^,  9, 

Sp,A,  L,  66,  t^M,  6T,   Or,,  Fg^  anhangend  Siegü  hukremie,  40 

»)  Auf  Banr.       b)— h)  amf  Batur. 

*)  hier  und  nachher  ursprünglich  zf  Atzzenhusen,  dann  beidemal  ein  z 
hineMltorngiert,  dagegen  von  Zatzzeahaseu  ohne  Korrektur. 
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0.3H,  Mnrkward  Lnfratn,  L'icftfer,  btiiykiiuilct,  iktss  Clnits  rou 
U  ftl/iemi  (Wilbain)  den  FeltLutchen  zu  ( ^>n  i  '  -  UnKjeu  5  SciuKnuj 
4  lieUer  an  .Vor.  //  fAf;iitiiis  tag)  fällig  ran  doti  Wvinherf]  des 
Kloitters  hi<n(i)<'i(rt'H  um  1 1'  h)ic)is/,er(/  ( Helbeliiigpperg)  c«r  Vcrteif\inff 
5  an  den  der  Fron/asten  (jeM-hrnkt  und  hcfttimmt  hat,  wenn  die  Pjh;/t  r 
dies  lersäunifH,  solle  die  diiltt'  un  ilns  Spitfd  fallen.  —  HirtjJrr  der 
AtmteUey.  -  1350  (tiinstagc  nach  unserr  frowcii  tag,  als  siu  ge- 
boru  wart)  iSej/t.  14. 

Sp,  Ä,  L»  99t  FiaaM,  105.   Or^  Pg.^  tMangend  SifgtL 

lO  939,  ltnd{(ter  Nallinyer,  Richter,  hem  Icundet,  dass  Kntharine 

die  (i üU'nln-i(jvrlii  an  ffeinz  den  117/7  ilircn  Acker  zu  Deizisau  im 
Forst,  tcekhen  er  bisher  ah  Lelicn  baute,  um  2  r/und  17  Srhillhaj 
Heller  verkauft  hat.  —  Siet/ier  der  Amstdler.  —  135<)  (Matheub  tag 
dez  zweifboten)  Se^tt,  21, 

15  Sp,Ä,  L.  Si,  Fa9§,  SS.   Or.,  Pg.^  obhangtnd  SiegO, 

940,  Trutwin  von  Rieth,  Ritter,  Wernher  von  iScnUmaeny 
Edelknecht,  und  Konrad  der  Amman  ron  Kirchhelm,  Voyt  zu  Stutt- 
gart, entscheiden  einen  titreit  zicischen  Henhurt  von  Scuhausen,  Ritter, 
aetntni  Bnfdsr  Wernher,  Edelknecht,  und  der  Bauerschuft  zu  Rieden- 

20  herff  einerseiUi  und  Johann  rt,n  Hemhausen,  Edelknecht,  Johann 
Mertzkern,  Bürger  zu  K^4in<ien,  und  der  Bauersrhaft  zu  Sillculiueh 
andererseits  über  die  ti'  utmi^ame  l  iehu  eide  iu  Jalijuiilf  i  Ufv.sr  .  die 
Grenze  im  Feld  bi/dei  d/c  Jfei  rsfrasse,  ausifmommen  den  llanoltzberg 
zwischen  den  Hölzern,  der  niiueinsam  ist,  ron  diesem  su/feu  sie  das  l  ieh 

25  die  Jleerstrasse  hinab  an  den  Bach  zur  Tränke  treiben,  u  enn  die  Wiesen 
an  diesem  Ben/  bis  an  den  See  und  die  K linr/e  bis  tm  (bis  Wehr 
yeniäht  sind^  bilden  sie  gemeinsame  U'eidt;  wenn  eine  (iruuindt  in 
ihre  Zinshölzer  und  die  Wiesen  und  Acker  darin  mit  dem  Vieh  Jährt, 
darf  dies  auch  die  andere,  trenn  sie  es  aber  für  sich  selber  verbietet 

30  (verhütten  und  verbienen),  gilt  dies  auch  für  die  andere,  wer  dem 
andern  Teil  in  seine  Weide  Jährt,  zahlt  5  Sch/lling  StraJ'e  (ze  bea- 
serunge)  und  für  eine  zufällige  Übertretung  ({iiilnuf)  1  Schilling.  — 
Siegler  die  ScJUedsleute.  —  1350  (fritag  vor  sant  Micbabels  tag) 
Sipt.  24. 

96  8t.A.  Stutig. :  Stuttgart  B.  39.   Or.,  Pg.^  anhangend  unhennOiehe»  Siegel 

Ol»  «rtler  St^  und  swei  weitere  tStretfen. 
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941,  Ilu<j  der  SalliiKjer,  Uivhkv  zu  Esslingen,  beurkumlet 
das  Testament  der  Fmu  Peiersche,  der  Wittve  Alhreeht^^  t  un  l*lovh- 
htyen  des  MetZf/ers,  mit  fofgendetn  Inhalt :  5  Schilliny  Heller  (lilllc  atijiet 
sie  zum  Bau  der  Fn/Kenkirche  und  ehensoviel  für  das  ye meine  AI- 
moaen  an  den  4  Fraii/usten  —  diese  10  Schiilinf/  gehen  nn  Nor.  II  5 
von  Albrecht  liuniinnts  dfs  Zunftmeisters  Fhi.<chhnnk  unter  den 
Ltiuhen  bei  Heinz  Bröylins  Bank  — ;  der  ynneinen  Präsenz  und 
iUr  Lcutkirche  5  Schilliny  Gülte  an  Xor.  11  von  ihrer  Hälfte  einer 
Fleischbank,  deren  andere  Hälfte  Cun:  Nägellin  gehört,  Jälliy  nach 

1  Pfand  GiUte  an  den  Besemer ;  8  Schilliny  Gülte  an  Sept.  8  (UDSer  10 
frowen  tag  dei  nuigein)  ans  ihrer  Hälfte  eines  Jlauses  in  der  Pliensau 
am  L'ossina)-kt,   dessen   andere  Hälfte  Cum  Nägelin  gehört,   tarrh  - 

2  Schilliny  Gidte  au  <liesrn  fdllif/,  u-oron  nn  diesem  Tay  eine  \\  uw 
delkerze^)  in  die  Nikolnuskapelle  auf  der  Brücke  gestiftet  werden 
soll;  bei  ihrer  Becrdiguiiy  irhult-en  die  Augustiner,  die  Barfilsser,  15 
Je  1  Pfund,  dits  Klurakloster  2  Pfund,  die  Girmeliter  und  Kloster 
Sirnau  Je  1  Pfund,  die  Diirjtiyen  des  Spitals  30  Schilling  Je  zu 
einem  Mahl  zu  ihrem  Gedächtnis,  ferner  soll  l  Pjuiid  Heller  zu  [\'achs 
für  Kerzen  und  1  Pj'und  an  die  Herren  der  yenwineu  Präsenz  gC' 
geben  werden,  damit  sie  ihre  Viyilie,  den  siebten  und  dreissigsten  20 
Tay  btyehen,  endlich  soll  ihr  Beichtiyer  5  Schilliny  Heller  erhalten; 
sie  behält  sich  Jedoch  Anderunyen  aller  dieser  Bestimmungen  vor.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1350  (nechsteo  sauistage  vor  saut  Michels 
tag)  Sept.  2  ). 

Sp.  A,  L.  tö,  Fa»§,  Iß,   Or^  Pg.,  Sügü  abgerisM  S5 

042,  lliiy  (hr  N(dliuyer,  Uivhier,  lnurkurfdcf ,  dass  Albreehf 
Wetzzel,  Kaplan  an  der  Frauenkirche,  aeyen  Krankheit  die  '{ 1  Sehil- 
liny  und  das  Huhn,  leoron  Pjojf  Mangold  1  Pfund  und  der  Phlnyer 
von  Birkfich  den  Ptsf  yieht^  nieJit  nuhr  uliein  veriralten  kann  un<l 
deshalb  seinen  Schiihr  Johannes  FrnnioK  als  ireiterin  Pjieger  auj-  3Ü 
(jt stellt  hat  behiij's  Atisznhhiny  der  (Hilfen  an  die  Brüder  Kberolt 
con  Weil  und  \l'ef:rl  im  Kloster  Belx  nhdusen.  —  Siegler  der  Aua- 
steiler.  —  13Ö0  (iiechöteu  samstag;  vor  saut  Nydauetag)  Dez.  4. 

')  wandolkfrtze  eine  grössere  Kerze,  die  bei  einem  Messatnt  vor  der 
w:(n«U>liin^(>  f  Tram/mb«tantiati<m)  angeMuväti  vmr4  VHd  bi$  zum  Ende  der  ÜtiU-  : 
mejifte  brennt  {he.ver). 
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Juht/Htt  ijnHzin,  Büryermehter  und  liichter  zu  Esdhigen, 
beurk  undet,  dfisn  Pfaff  Johafin  von  JWach,  K(ipl<ni  am  St.  Annatdtar 
in  der  Frauenkirche,  mn  Uir/ch  d*m  Murer,  Kaj^an  in  Meister 
Truftr/fis  sei.  Kapelle,  1  Pfund  Heller,  da,^  er  diesem  von  seinem 
ö  P  f)  undu  einberg  zu  Ulübach  zwischen  denen  deft  heil.  Kreuzes  und 
fj'f^rn/ds  von  Groningen  gelegen,  an  Nov.  11  (Martins  tag)  gab,  ein- 
'j»(aii>cht  hat  gegen  1  Ff  und,  welches  ihm  Pfiff  Ulrich  der  Murer 
von  seinem  W^'einherg  zu  Uhlbach,  zwischen  denen  Frustingers  von 
Fellbach  und  den  heil.  Kreuzes  gelegen  und  früher  dem  Villice  ge- 

10  hörig,  zu  geben  liatte,  dass  er  aber  den  Wechsel  riickgiiugig  gemacht 
hat,  d(t»  Pfund  Heller  ferner  gehen  nmss  und  von  Ulrich  dem  Murer 
2  Morgen  Weinberg  zwischen  Oher-  und  Unterfi'irkhi  im  an  der  Ebene 
zwischen  denen  der  Klebzäglin,  Klosterfraii  zu  Wed,  und  Erkes  des 
Schwiegersohns  des  Cratzzers  gdvij^it,  crhfdf^^n  hat.  —  Siegler  der 

15  Ausstellfr  und  der  Dekan  Dietrich  von  Oberesslingen.  —  13Ö0  (necb- 
stell  durnstage  nach  sant  Nyclans  tag)  Dez.  9. 

6't.A.  Stuttg.:  Esslingen  B.  121.    Gr.,  Fg.,  anhangend  heikle  .Siegel. 

a)  Dü'ffn  l'ansrh  he.^tätigen  der  Bürgermeistf-  Jnhann  <'rützin  und  der 
Rat  als  Ptitrnne  den  Änitn-Altars.  —  Sieghr  (lü  Sladi  (iiu.hs  i  i  stnt  ininrtm  in- 
20  üigvl).  —         (ucchsten  gütüutag  vor  dum  liaili^^cu  tüg  m  phiu^steu)  Mai  30. 
—  EbtL  Or.,  Fg.,  abhängend  SekreUkgü  ä*r  Stadt^  «md  8p,A.L.  102,  Fa$»,  J05. 
Or.,  Pg^  8UgA  abg^oMgm, 

944,  Rüdiger  Nallinger,  Richter,  beurkundet,  dass  liethc  die 
Witwe  Sitz  Zieglers  des  Weinschenken  ihrem  Sohn  Sitz  Ziegler  ihr 
85  (Jütlein  zu  Pappenweiler  und  2  Pfund  Heller  bar  zu  seiner  Mitgift 
von  30  Pfund  gegeben  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1350  (saui«- 
tage  Dach  saut  Nyclaus  ta^')  J>ez.  IL 

Sp.  A.  Jj.  109,  Fojtz.  116.    Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen, 
a)  Derselht  heurkimdet,  dass  SHe  der  Ziegler  nn  Ilrinrich  rmi  PuppeH' 
%HJ  weütr  den  Weinschenken  fjm.  Breins  das  GiÜlein  um  tf'/»  Ffand  Udler  txr- 
k4uift  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1350  (luitwocheu  nach  Lucieu  tag) 

ff4.%.  Alhreeht  Steche,  liilrg^r  zu  Esslingen,  vermacht  zum  Buh 
der  Hiiitjintnicr  um  die  lieft" (Hytün)  mit  Rücksicht  duf  den  enf- 
standene)!  Sehadm  (den  groi^seii  Ht-haden  und  gebresten,  der  von  un- 
bedahtkait  und  von  unbewarhait  ut:?tiuul  in  der  Bvtun,  dea  ich 
ögsichtklichen  saoh  dez  males  und  zu  den  ziten,  do  von  der  stat 
se  Esselingen  offenen  vienden  diu  Byte  verbrennet  und  beröbet  wart 


Digitized  by  Google 


470 


1851  Jan.  10. 


and  och  vil  Uito  da  erslageu,  geschadget  und  gefangen  worden)  ^) 
Vk  Moryen  Wmunibirg  tnturhiUb  der  Mmur  in  der  Beuiau,  2^h  Pfund 
BeUer  ewige  GUUe.  von  JoHatma  de»  Linggen  ed.  des  Braibäcketv 
Eekhaue,  snmäekd  vor  dem  äueeem  SehöWco^ifsthor  (Sehelkopfa  ti>r) 
gelegen,  30  ScMlling  HeUer  ewige  GOUe  von  Baiera  des  Brolhädcers  6 
HanSf  in  der  Wehergam  zudtckm  dem  grossen  Harn  mtV  dem  Um^ 
gang  und  Franziskus  des  j^^oihekers  Häusern  gelegen,  wofür  das 
grosse  Haus  Unterpfand  ist  (ifl  nntat  etat);  diese  soBen  9on  seinem 
Tod  bis  zur  Vollendung  der  Mauer  zu  dieser,  sodann  zum  Bau  der 
drd  aus  der  Beutau  fihrenden  Strassen  (der  dri»  rtrAasen,  die  ler  10 
Byton  oflserlialb  den  moron  nsgant),  verwendet  werden,  um  den  Be- 
sitzern von  Gutem  dasdhsi  dw  Behemung  zu  »ieidUem;  die  in  der 
Beutau  Ansässigen  sdlen  aus  ihrer  Mitte  einen  Brotbäeker  und  einen 
Weingärfner  und  der  Rat  einw  Mann  ah  Fßeger  wählen,  wdehe 
jährUeh  dem  Rai  Beehensehafi  ablegen;  wenn  diese  die  Gülten  niehi  15 
verbauen,  soUen  die  Einwohner  der  OberessUnger  Vorstadt  den  be- 
tretenden  Jahresertrag  zu  Bauzwecken  erhalten.  Die  Galten  erhäU 
er  von  dem  Bürgermeister  Johann  Crutzin  und  dem  Rat  gegen  einen  an 
Weihnachten  dem  Bürgermeister  zu  gebenden  Jahreszins  von  Vs  Pfund 
Pßßer  (ds  Leibgeding  wieder.  ^  Siegier  der  Aussteller  und  die  ao 
Stadt,  —  1351  (necliBten  gCitentag  nach  dem  obrostentag  ze  wihen- 
nlhteii)  Jan.  10. 

St.A.  L.  147,  /''«^r.,  Z>'-^i  Orr.,  Pf/.,  anhanr/etui  Siegel  ^tecks  an 

erifter,  zerbrochene«  der  6'tad(  an  zirater  Stelle.  —  K.  oj".  Bibliothek:  P/ßffitcfte 
Dokuntmientaeunlung.    Or.,  Pg.,  der  untere  Rand  abgewhnitUm.  2ö 

946*  Albreeht  Küm,  Riekterf  beurkundet,  dass  Bertold,  Kaplan 
am  eordern  AHar  im  Spital  daselbst,  an  Heinrich  Si^n  von  PHe* 
ningen  das  Lehen  sdner  Äcker  dasdbst  um  8  Pfund  Heller,  zahlbar 
nächsten  Aug,  15  (ttf  nnfler  frowen  tag  zwisdien  den  soitten,  der  nn 
schieioet  knmet),  und  Va  des  jährlichen  Ertrags  verkat{ft  hat  mit  ao 
der  Bestimmung,  dass  der  Maier  einen  Boten  Bertolds  in  der  Ernte 
verköstige,  das  Stroh  als  Mist  wieder  auf  den  Acker  schere,  zur 
Wegläse  10  SchHUng  Heller  gebe  und  dass  sein  Maus  zu  Plieningen 
verfallen  sein  soll,  wenn  er  van  dem  Gut  fShrU    Hiebd  stellt  SigUn 


•)  Wann  dic^t  gteehah,  ist  nicht  festzmtellen.  Vklleicht  J316,  als  Fried- 
rich der  Sf'hönt  ein  Lnfjcr  auf  ihr  Jfnk»-  nurdlich  vnn  KitsJitKjen  hnttf.  Dnsx 
Steck  diexe  Belagerung  ei'iebte,  ist  wolU  moi/li<  /i ;  f^ltrtift'ii/nt  k'mt^  ahtr  auf  ein 
späteres  Ereignis,  von  dem  wir  nichts  mehr  wissen,  Bezug  genommen  *«»*. 
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die  Brüder  Heinrich  und  Albrecht  die  Bonrus  von  PUemnyen  als 
Bärgen  und  gelobt  Streiti ff  keilen  nur  vor  dtm  Oerieki  sm  EasUngm 
zum  Amtrag  zu  bringen.  Swgler  der  AuMteUer,  1351  (nech* 
sten  fritag  vor  mnt  Vallentinstag)  Febr.  11. 

6  SUL  SUdig,:  £eb<nhamen  B.  im.    Or.,  P^.,  abhängend  Siegel, 

947.  Ih'e  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  von  Würitembei^ 
MTWlMi»  dem  Heinrich  von  WeatereteUen  das  Umgeld  von  Esslingen 
von  kommendem  Dez.  25  an  (ze  wihennehten  den  nelisten,  die  aller- 
scbierost  koment  nach  der  data  da  briefz)  auf  ein  Jahr,  innerhalb 
10  dessen  er  es  auch  verkaufen  kann,  —  Siegler  die  AussteUer,  —  13S1 
(aebsten  dinstag  naoh  dem  wieaen  sniiiieatag)  März  8, 

SUL  mim§.z  EesHmgtn  B,  79.  Or,  Pg^  mikeaigmd  moei  SisgeL 

949»  Jokmm,  Prcpet  von  Aädberg  u$id  SSrekherr  eu  ZeU,  be- 
urkundet, dose  das  Eedinger  Spital  wegen  der  der  Kirche  mu 

16  ermeeemn  Diensie  von  seinem  su  dem  Oberhof  gehörigen  Äcker,  an 
der  EetÜnger  Bürger  Hoiss  etoasend,  nur  den  Zeknien  m  gehen  hat 
und  date  er  auf  aUe  Ansprüche  an  die  Grube  bei  dem  Weehtelaeker 
vermektet  hat.  —  Siegler  der  Aueeteüer  (mit  der  TorgeDaDteo  mlner 
probelei  ineigel  und  mit  dem  iinigel,  das  ieh  Ton  der  Torgeoanten 

90  kiieheii  wegen  m  Zell  bixber  üme  gehebt  ban  end  noeb  inne  bau). 
—  1361  (dinatag  naeb  unser  iWvwen  tag,  ab  ir  nneer  berr  geknndet 
wart)  Märg  29. 

K.  off'  Hibliothek:  I*fßffische  DukttmenUneaamlung,  Abseht. 

949,  Markward  Lutram,  liichter  zu  Esslingen,  beurkundet  die 
SÄ  Erklärung  Konrads  des  Tdtschelers,  rfa,s.v  dem  Kloster  Denketidorf 
nach  seinem  Tod  der  Acker  zu  Körsch  zwischen  seinem  Wiesj^datz 
und  des  Klosters  Hof  gelegen,  wovon  er  2  Gänse  zitn^f.  kdirj  ist, 
Forbehältlich  der  etwa  darauf  stehenden  Frucht.  —  Siegler  der  AuS' 
steäer,  —  1351  (Georien  tag)  Apr,  23. 
90         StJU  SMIg,:  Denkendmf.  Or.,  1^.,  o^Jkan^  SiegA 

960*  Eberhard  Burgermmeter,  Richter  zu  EeeUngen,  beurkustdet, 
daee  Konrad,  der  Prior,  und  der  Konvent  des  OarmeUierkloslere, 
betonders  Bruder  Bertcid  der  Bongarter,  sowie  Rudolf  von  Mar' 
back,  Albreckte  des  Bony arters  eol,  Sckwager,  ai^f  äße  Forderungen 
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ff»  Luitgardf  die  Witwe  ^ilbreehts  des  BongarUrSf  u^en  deeeen 
HmieHasaeneehftß,  besondere  der  Güter  su  Oesweil,  yeyen  13*h  Pfittul 
Heller  verzicktet  haben.  —  Siegler  der  Aussteller  und  der  Carmeliter'' 
konpent,  —  1351  (neohsteD  dnniBtage  naeli  Oorditoi  et  Epimaebi)- 
Mm  12.  5 

iS/j.  -1.  L.       Fuss.  na.    Ür,,  Fg.,  utthangmd  die  beiden  Sktfcl. 

Ulrich  Kilse,  Richter,  beurkitmUt,  (l(tS8  Albrccht  von 
Weil  der  Brotbäeker,  Ulrichs  des  IfmrÖckers  sei.  Tochtermann,  1  Pfuttd 
Heller  von  Haus,  Hofraite  lutd  Gdrten  in  der  Plienaau  arischen 
denen  Kunz  und  U'emher  Sirabcheii  (jHeyen,  verkaufen  weUte,  d/is.t  10 
Rüdiger  der  NaUinger,  welcher  von  dem  Hans  2  Üapauneti  Gülte 
bezog,  und  Markward  BurrjemumUr,  welcher  «on  einem  zur  Uofrmte 
gezofjciu  n  Garten  4  Schilling  bezog,  tlen  neuen  Zins  ablösen  wollten,  sowie 
dass  ihn  ersterer  infolge  h^ntschvidung  des  Gcrichfs  (iinibe  aigen  und 
erhe)  wit  12^lt  Pfund  ahlö.^te,  wofür  Alhrecht  den  WaliJter  der  15 
Ngjfrr/'i,  Mann  und  Ulrich  Husröcker  d.  J.  als  Bürge»  sUdÜe,  — 
Siegler  der  Aussteller,  —  1B51  (gatentag  Dach  nagender  phingsl* 
woeheii)  Juni  13. 

Ü^,  A.  L.  STf  ^*M#.  38.   Or.,  Fg.,  abhängend  Sie^d. 

s)  KoMFßd  der  NaUinger,  Bichter^  beurkundet,  das»  derselbe  mä  etiuem  20 
Sohne  AbeeUn  o»  Anrecht  den  B4Mer,  de»  MeUger^  de»  Kokre  Toehtemumn, 

am  diesem  Haue  2  Pfund  Heller  Zin«  um  33^1»  Pfund  verkauft  und  für  !teinen 
Sohn  Ilänselin  ah  Bürgen  Irmela  die  Witwe  Ulrich  Husrükers  und  deren 
Sohn  Ulrich  f/cstcUt  hnf,  welche  zugh~irh  alv  Pflerjer  der  Kinder  liczrutjcn, 
dcuH  die  3^^!*  Pfund  an  den  40  Pfund  uligezaUll  wurden,  weic/te  Albrecht  den  25 
Kindern  für  ihre  AneprUche  an  ihr  mOUerUehee  Erbe  su  geben  hatt*.  — 
Siegiter  der  ÄuesfeUer.  —  13Ö8  (fritag  in  der  oiterwoelioii)  Apr.  6.  Sbd.  in 
gleicher  Form. 

932,  Johann  von  Lustnau,  Schtdtheiss,  Johann  Crutzin,  Bürger- 
meister, Eberhard  Burgernuiister,  Rüdiger  der  NaUinger,  Ulrich  80 
Kilse,  Albrecht  Kurne,  Hug  der  NaUinger,  ^Markward  Lütram,  Truh- 
lieb  Kurne  utid  Konrad  der  NaUinger,  Richter  zu  Esslingen,  ent- 
scheiden, dass  Hartmann  der  Suter  d.  A.,  welcher  2  Pfund  Heller 
eon  dem  Haus  cor  dem  Meftinger  Thor,  früher  Heinrich  dem  Naslos 
dem  Stadtschreiber  sei.  und  jetzt  Meister  Nikolaus  (Nyclans)  des  35 
Arztes  Erben  gehörig,  bezog,  diese  Gülte,  nachdem  der  Wescherin  sei. 
Harn  mit  jenem  vereinigt  (zesaineo  gebrochen),  con  beiden  und  wenn  sie 
wieder  geteilt  werden,  wich  Belieben  von  dem  einen  oder  andern  ftf- 
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ziehen  K(dL       Sieffler  dtf  Stadt.  —  Viöl  (fritag  vor  sant  Johans 

tag  ze  Bimgihten)  Juni  17. 

Rüdiger  Nalintffer,  Uichier  zu  EntUnye»,  beurkundet  die 
5  Amaaye  Gehens  von  Hewsteig  (lU^teig),  Mönche  in  Kaiakeim,  daae 
der  Spitalmeieter  Bertold  im  Namen  dee  SpiUds  vor  Sehnttheine  und 
Biehiem  durch  Urteil  die  mn  Geben  und  seiner  Mutter  Adelheid 
beanapruehten  Güter  der  Nichte  der  Adelheid,  Agnes  eon  Hewteig, 
welche  im  Spital  liegt,  zugesprochen  erhielt,  da  der  Einspruch,  sie 
10  sei  bei  der  Schenkung  nicht  zurechnungsfähig  (oit  bi  ir  selber)  ge- 
weeen,  nirht  anerkannt  tourde.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  135i 
(gfttemtag  vor  sant  Johaos  tag  ze  rtngibten)  Juni  20, 

Sp*  A»  h,  1,  Fass,  1,   Or.,  Pg.f  abhangend  Sügchtreiftn, 

9S4,  Madiger  der  Xnlliiiffer,  Hicfiter,  heurkuitdet,  da.ss  Juhann 
15  der  Tmsmer,  Bürtjer  zu  Waibliwjtn,  und  seim  Fmit  Irmgard  an 
Bruder  Bertold,  Spitalnieixter  zu  Esslitigen,  1  Pfund  Jleüer  an 
Nov.  IL  (Martinstag)  fällig  von  ihrer  Wiese  zu  Beinstein  an  der 
Heins  um  lo  Pfund  Heller  rerkauft,  2  Mortjen  Acker  in  dem  Mäu- 
rach unter  Herklins  Mühle  zur  Sicherheit  gesetzt  und  Heinrich  den 
20  Krumen  und  Heinrich  den  Müller,  Richter  zu  Waiblinijpu,  ah<  Biin/en 
gestellt  ha  hm.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1351  (Johans  abent  sse 
aonwenden)  Juni  2ä* 

K,       BUbUothek:  P/e^eke  DokumeHtenMumidttng,  Abeckr. 

Of'tJ).  Marhirunl  Li'itnun,  Itu/idr  zu  Hs.^/i/ii/rii ,  beurkundet, 
25  'A/.v'  JxIkiiix  Schrimjihe  an  Kluäter  SirnaK  '2  MorftfH  Wt/ilen,  Hecken 
und  i\itsj>hit:  (kisach)  7u  Sirnau  (zem  alten  iSinm-tiow),  hei  diticn 
der  Siechen  roii  Oheresdingen  und  Berhtes  und  Tnthlivhs  nm  Ober- 
esslingen yeleyen,  gegefi  Va  Morgen  Wiese  dastlhst  (jen.  Smwiesen 
(Sewisun),  hinter  dun  l>i>rf  tjeletfen,  rertnu^cht  hat.  —  Siegler  der 
30  Aussteller.  —  IJöl  (^iiechstea  gütemtag  oach  saut  Johans  tag  ze 
süngibten)  Juni  27, 

8p,  A,  L.  9üt  Faes,  35.   Or.,  7^.,  aJbhangend  SUget. 
a)  Der  seihe  ff  ans  ebenso,  dann  Konrad  der  Titeehder  3  Morgen  Wtidtnf 
Hecken  und  Kic$platz  über  denen  dn-  Siethen  von  Obere^fdingen  pflegen,  qetjm 
35  iVi  Margen  Wiese»  zh  Sirnau  jenntits  der  Kärsch  neben  Sehöüknpfs  Wiese 
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(lem  alten  Simenowe  «iihalb  Ken  an  Sehelkophea  wteen,  din  die  Stegwiae 
baiBi^)  g^kgmt  imtauiekt  hat  —  Si§^  dtr  ÄunUUer,  ~  IkOnm  wU  obm* 

—  Mid.  in  gleicher  F\trm» 

b)  Konrud  der  NaUinger,  Hichler  zu  Esslingen,  hmrknndei,  da.ss  ('iint-r- 
lin  der  Müller,  der  Sohn  Btntz  fh'>i  Müllers  im  Ilainbach  an  Kloster  6'irnau  5 
mit  Zustimmung  «einer  Frau  Liatzze  der  Frie»in  sein  Haua  tu  SimaUf  vcm 
wOehMn  dag  Xhuter  3S  Btthr  Zmt  bezog,  um  in  Jl^fM  HdUr  verkauft  aiMf 
««Am»  Folfp  wmä  Ruf  Wtitm  9cn  Ohm'^idiiigm  aU  BlUym  gt&tJtt  IM,  ~- 
Siegler  der  Auntäkr,  1361  (aa  dem  haiUgen  ufvart  abende)  Mai  6,  Ebd. 
m  gUichtr  Fwm.  10 

9^6.  Bruder  Bertold  der  Spitalmeister ,  die  Meisterin  und  die 
Brüdtr  des  Spitals  zu  K»ditigen  beurkunden,  dass  sie  mit  Zustimmumj 
ihrer  Pßeger  Rüdigers  des  Nallingers,  Ulrich  Kilsen  und  Heinriche 
des  Mthiteliers  den  Brotbäektrzunftmeisters  und  des  BürgermMters 
und  Haies  von  Elisabeth  von  Eidingen,  Bürgerin  zu  EssUt^en,  zu  15 
einem  SeelgtrM  200  Ff  und  Heller  erhalten  haben,  wovon  fünfmal 
jährlich  (vier  unaerr  frowen  tagen  —  and  uf  sant  Andres  tag)*)  den 
Siechen  im  Spital  Je  Vs  Mass  Wein  und  für  den  von  2  Pfund  Hellern 
bleibenden  Rest  Siechen  und  Gesunden  Fleisch  gegeben  werden  soll;  dass 
sie  ferner  1  Pftnul  Heller  aus  den  Schultfieissen  von  Winferhrtch  Gesäss  20 
daselbst,  friUier  dem  von  Ebersberg  gehörigf  und  1  Pfund  3  SchU' 
Ung  Heller  Zins  ron  1  Mannsmaltd  Wiese  zu  EchUrdingen  hinter 
der  von  Erllijheim  (Ernkain)  Hofraite  gestiftet  bat,  wovon  die  Dürf- 
tigen im  Spital  an  ihrem  Jahrtag,  Sonntag  nach  Himmelfahrt,  2  Pfund 
wie  oben  erhalten  sollen,  der  Kaplan  aber  die  3  Schilling  an  den  9ö 
sechs  Terminen;  dass  die  10  Pfund  von  des  Spitals  Hgenhof  (os  dez 
spitals  hof  and  hAsem,  diu  inwendig  der  stet  mure  ze  aeohste  bi 
aant  Gylien  Capelle  gelegen  eint)  und  den  zugehörigen  Gütern  zu 
Oberesslingen  gehen  und  wenn  ein  Tennin  versäumt  wird,  die  be- 
treffende  (!ü!ie  an  das  Pndigerklosfer  fallen  soll.  —  Siegler  die  30 
Stadl*  —  13Ö1  (fritag  nach  sant  Feten  and  eant  Paalas  tag)  Juli  L 

Sp,  A,  L.  e7t  ^Vwjr.  8T,   Or^^  Pg,^  ttHhaugtnä  Sieg^. 

9S7*  TrvMieh  Käm,  Richter,  beurkundet,  dass  Heinz  von 
Lemingen  (Lendingen)  und  seine  Frau  Agnes  des  Wiertdlins  sei, 
Toehier  an  Meister  Ulriek  den  Stadtsckreiber  ihre  Hälfte  des  H'ein^  85 
berys  zu  Phehingen  bei  der  Burg,  wovon  die  Erben  Kilses  am  Markt 

*)  Xt)v.  30.  /h'  4  Murientagr  .sind  wohl:  V\\r'\i\v'.\\\<^  (Fehr.  Anniiu- 
tiatio  (März  25),  A^s^uiiiptio  {August  löj,  Nativita»  (6'citt.  bj.  Vergl,  Grote- 
fund,  Zeitrcchn.  1,  .iOU. 
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ein  Sechstel  tka  Weiiie»,  aber  ukhi  des  Obsfcs  beziehen,  um  4  Pf  und 
Heller  verkauft  haben.  —  Staffier  der  Austiteller.  —  13öt  (sauiBtag 
nach  sant  Peters  und  sant  J^iuls  tag)  ./////  2. 

Sp.  A.  L.  loa,  J  as:.  113.    (fr.,  Fg.,  Siegel  abgegangen. 
5  a)  £berhard  Burgertnaister  d.  Ä.,  lUoMer,  btwkundety  da»s  Mei«ttr  Uh- 

fkk  i»r  MIMnibmr  $ättm  Jotowt»  ol»  Mitgtfi  (äugelt)  so  Ff  und 
fftOtr  datt  4$»  «dm  #an.  W«Merg»  mU  Zi$iUmmmnß  Mkm  Söhtm  ÜUm  wtd 
Mtnes  Tochtermamts  Johann  Mertzkem  gäb,  §0  iß$9  der  Weinberg^  der  seinen 
ersten  Kind^m  zu  riiur  Hand  run'-Callen  tenr,  ihm,  seiner  i'/via  Sophie  der 
10  Truchies.'tiyi  und  .-((rin<;n  zu-dten  Kindern  (jt^hort.  —  Sieglet  der  Au.ssteUer. 
—  (duniätag  vor  buiu  Mathiastag)  Fel^.  a3.  —  Ebd.    Or.,  Fg.,  an- 

Am^mI  Siegel. 

b)  H§kiHeh  Sauet,  MielUer,  bmrikmdet,  dtui  tfagKimna  KOt  Hikm 
Verwandten  (inörnan)  den  Sdktce^  fem  Sethe  imd  Ädelheidf  VeHgera  dea  Ammm» 

15  lfd.  ron  Beutlinffen  Törhiam,  Klosterfrauen  au  Vfallinffen  (Barf7i88en  Ofdens), 
»eine  J*/»  Sechstel  des  Weingddes  m  Plochingen,  iroron  sie  schon  1  Sechstel 
habenf  gesfltmkt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  l3tTil  (siinrientag  vor  dorn 
Wiaien  iannentlg)  .FUr.  2i,  ->  Ebd.    Or,,  Fg.,  Siegel  abgegaftgen, 

9)  AMhdd  YeHgwh^  iMtakt,  wtd  ihn  SehaMdar  Bathe^  XlotlmfiraH 

30  iS^WIKiv*"»  Mi^MtfM  o»  Ükkh  wm  Petarahautait  d.  JKeMar  UMd^a 
ron  Petershausen  des  dUen  Stadtsehreibers  Sohn,  ihte  Ji*lt  Sec/istel  um  9*1*  Pfund 
Heller.  —  Siegler  das  Kfo.rtrr.  ^  l^Ü  (Bartholomeilft  ftboat)  AUff.  MS.  —  Ebd, 
Or.f  Fg.,  anhangend  Siegdrest . 

d)  Agnes  Wül/fin,  Friorm  und  Anna  ßahtin,  Kloatafrau  £u  Weil,  ver- 

25  kaufen  an  elenselben  Uwe  :i  SecJ*siel  des  Weingelds  und  der  drei  MeUer  uitd 
j9  KttfiQ$mai^  Q4U$t  «Me  Haau  ESh,  ihr  Groaa9akr  müUarhehanaäa  von  dar 
iMK  gdkn^  had,  tm  9%  tfimd  HaOar.  ^  Siegler  Priorin  und  Konvent.  — 
IMB  (samestag  nach  dem  htUtg«!  ttffart  tag)  Med  27.  —  Ebd.  Or,,  i^.,  a»- 
hangend  2  Siegel. 

80  e)  Petf-r  Jldlin.  Bürger  su  Gmünd,  und  aiim  Vran  Agnes  KHmn  vfT- 

kaufen  an  den.iclhen  ihre  l'ii  Sechstel  um  7^l*Pfuml.  —  Siegler  der  Aussteller, 
Uans  Imhof  und  Sitgfrüid  Hnherling,  RicfUer  su  Gm&nd.  —  1393  (doadentag 
nach  d«m  haSligen  phfingtttag)  Med  »,  —  Ebd.  Or.,  J^-i  mhamg^a  Siagd 
an  1.  tmd$.,  lUaU  an  3.  StaOt. 

^  958.  Johanna»  gen.  Cruizi,  Bürgermeister  (capitanOOB  BMI 
magister  civium),  und  der  Rat  von  Bedingen  teiien  dem  Bieckqf 
Ulrich  von  Komtam  mit,  daes  weiland  Albert  Steck  unier  ZiaHmr 
muny  des  Vikara  Bertold  in  der  Pfarrkirche  daselbst  einen  Altar 
der  hl.  Philipp,  Jacob  und  Sgkester  errichtet  und  eine  Meetgfründe 

40  darauf  gestiftet  hat,  deren  Präeentationtreeht  ihm  seitlebene  zustehen 
und  dann  an  Bürgermeister  und  Bat  ^hergehen  tdUiet  dem  er  aber  vor 
Einholung  der  bisrhofUehen  Bestätigung  gestorben  ist,  «feshalb  sie  diese 
nachsuchen.  Die  Begabung  4er  Pfründe  besiehe  in  1  Pfund  Heller 
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lyöl  Juli  18  —  laöl  Aug.  9. 


mn  dem  Weinberg  JKUÜgers  gm  Buehti,  zu  CannstoH  am  BUek  ^ 
legen f  2  Pfund  HtUer  von  der  Wiese  Burharde,  gen,  Gehwr  von  Onitn- 
tiatl,  daeeUH  in  Lachen  gelegen,  1  Pfund  UriUr  vM  dem  Weinberg 
Büd^ere  gen,  BuehH  zu  VnUrtürkhmm  am  Galgenberg  gelegen, 
1  Pfmd  HeOer  von  Weinherg  und  Acker  Beinriehe  gen.  Siainhiwd  ^ 
zu  Feuerbaeh  am  Lemberg  (an  Liiifl>erg)  gelegen,  2  Pfund  Heller 
von  12  Morgen  Acker  Markwards  gen.  Plufat  d,  Ä.  zu  Birkach 
(Bierkaeb)  und  von  2^h  Morgen  Weinherg  desselben  im  Bann  von 
Strümpfelbach,  1  Pfund  Heller  von  dem  SehMbrot  genannten  Wein- 
berg Alberte  gen.  OiUenberger  zu  (kamsiatt,  und  2  Pfund  Heller  10 
POH  dem  Weinberg  der  Erben  Friedrichs  von  Xippenburgt  zu  Cann- 
statt  am  Blick  gelegen ;  femer  1  Morgen  Weinberg  zu  Brie  am  Weif- 
ramsberg  mit  KH)  Pfund  Heäer  bar,  wofür  Gülten  gekauft  werden 
soUeu,  Dazu  gab  Jtüdtger  von  Steig,  dem  Albert  Steck  zuerst  die 
Pfründe  verlieh,  2^h  Morgen  Weinberg  bei  Gaisburg  (ser  ay<^e)  15 
und  an  der  Steige*  JUes  zusammen  sei  auf  20  Pfund  Hdler  jähr- 
lieh  gesehätzt.  —  Siegler  die  Stadl  und  der  Vikar  Bertold.  —  Bss- 
lingen,  1351  (feria  seennda  ante  festam  beate  Iforie  Magdalene) 
JuU  IS. 

Sp.  A.  L.  lö,  Vusz.  18.  Or.,  l*g.,  anfuitigntd  die  beiden  Siegel.  20 
a)  //iV.vr  Stiftung  bestätigt  BtHvhof  Ulrich  vm  Ktmgtanz  mit  der  Bestitn- 
mung,  duMn  die  KM)  Pfund  sohald  als  möglich  angelegt  werden.  —  Konstanz,  1351 
(X  kalendas  meoiia  «agiuti)  /«rfl  —  Or.,  Fg.,  Siegel  abgerissen,  m  der 
Stelle,  «w  der  Streben  durch  die  St^hmgeurkmiide  dt^t^segen  iet,  Sptuw 
emee  a^gedrHekten  tüten  Steg^,     Reg.:  Seg*  Conet.  n.  6094,  85 

9SfK  Markuuu'd  Lutram,  Richter,  beurkuntlH,  lUtss  Lintgard 
die  Stroiveliriii  ton  Siclminffen  (Sighelmingen)  an  Klmter  Sirnatt 
(i  Morgen  Acker  an  dfr  Plii  nslmlde  und  ihr  Haus  mit  Hofrnite  in 
der  Pliensirif  nehen  Uainholts  U(f  geschenkt,  aber  gegen  einen  Zins 
tun  1  Huhn,  f  ällig  an  Sept.  'J'J  (Michels  tag),  zu  Leihgcdin;/  erhalten  30 
lud,  —  Siegler  der  AussteUer.  —  I3ijl  (Laureocien  abeut)  Aug.  9. 

Sp.  Ä,  L.  37,  FluM,  38,   Or.,  Pg„  abhänget^  Siegel. 

9ßO,  Jo/iann  eon  Kaltenthal,  Edelknecht,  nimmt  Konnfd  den 
Amman  von  Kirvhheim,  Vogt  zu  Stuttgart,  und  Markward  Lutram, 
Hichter  zu  Esslingen,  als  Schiedsrichter  in  seinem  Zivist  mit  dem  35 
Spital  zu  Exslingen  wegen  des  (iuts  zu  Möhringen,  welches  Siuckclins 
eines  Edelknechts  war,  und  wegen  der  Jetzt  dem  Spital  ron  diesem 


1351  Sept.  7  —  1351  Okt.  U. 


ZMgrfoBtmn  OüUr,  wekhe  wm  ihm  Lehm  mm  «oUitn,  aber  wm  dmn 
SpUeU  bei  3tß  Jakren  atefrei  uttd  ledig  ieeeseen  wurde»,  eome  wegen 
idkr  anderen  ßpUelgHier  in  MSkringer  Marhmg;  er  erhäU  U  Mark 
imigee  Silber  und  3  Pfimd  5  Sekiäinff  JfOier,  wofür  er  auf  aäe 
h  Anepnteke  vendekfeL  —  Sie^  der  Aueeieller  und  die  Sebiederiekter, 
—  1351  (muer  ftowen  «beut,  ab  rin  gtthm  wart)  8«pt*  7. 

S.  A,  Z.  Sfi  Veee,  68,   Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen. 

U(it.  (Heinrich  FfulUnger] ^\  Edelknecht,  Ih/rijherr  zu  Ach- 
altn,  und  Weniher  [und  Benz]*\  Uüdigerit  des  Ffullingers  seines 

10  Bruders  sei.  Söhne,  verkaufen  an  Bruder  Bertold  den  Spitalmeister 
zu  l'hüUtiyen  1  Pfund  2  Schilling  Udler  GiUte  an  Xov.  11  (Martins 
ta^)  /r/7%  und  S  Hühner  an  [Aug.  15 J  (unser  frowen  tag:  zwischen 
[den  snitcnj)  fällig  zu  Bernhnusen,  nämlich  von  der  lUui^tuhe  und 
einem  Haus  14  Schilling  und  2  Hühner,  ron  Ulrich  [  Webern]  Haus 

16  4  Schilling  und  2  Hühner,  aus  .  .  .  des  Pfullingers  Haus  4  Schil- 
ling und  2  Hühner  und  aus  Johann  Hiltenmanns  Haus,  Hofraite 
und  Gärten  2  Hühner,  um  12  Pfund  Heller  und  stellen  Konrad 
den  Amman  von  Kirch  heim,  Vogt  zu  Stuttgart,  und  Jieinhard  den 
Pfidlinger  rnn  liernitauseH  als  Bürgen,  l/is  Werfihers  Bruder  .  .  . 

20  volljährig  geworden  ist.  —  Siegler  die  Aussteller  utui  Konrad  der 
Amman,  da  Reinhard  kein  eigenes  Jtat.  — 1861  (noser  frowüii  abeat 
als  sie  . . .)  [^e^  7»>7. 

Sp.  A.  L.  79,  F(ue.  76,  durch  ^MU^M  bewMdigtee'  Or.f  ly., 

mdumgend  Siegd  an  j8L  wnd  ä,  äMUs, 

25  962*Mi^  der  NaUinger,  Eiekier  9U  Eedingeu,  beurkundet, 
dm  Wernber  Rij^ehin  an  Bertold  den  öder  den  Ledergerber  dm  W^n* 
berg  zu  Zell  zwieeben  denen  Hane  Zunflmaieiers  und  der  JCinder  der 
Kilein  gelegen,  um  21  Pfund  Heller  verkauft  und  Anudd  den  Vogel 
den  Zimmermann  ab  Bürgen  geetelU  bat  —  8ie^  der  Aueeieller, 

80  —  1351  (freytag  ?or  Bant  Gallen  tag)  OkL  14, 

,  ,8LÄ*  S,Mtg.:  KL  Ädelberg,  Dipiomatar  Bd.  1,  1(j8. 

•  ,  *  • 

f)ßS,  Rüdiger  Xal/inger  und  Ulrich  Kilse,  Rieht*  r  Tff  Ks.^- 
Ii}igvn,  fjr Urkunden,  </tiss  Lmfgart,  Alhreehts  dts  Bmi'fnrttrs  Witwf  , 
folgende  Bestimmungen  getrojfen  hat:  die  Verfügung  über  KHI  tfwul 

•>  AyiM  MM*  PMft  wem.  B§tmm  B.  m  «.  Ifl  mmI  Xtglakmimäut*  m  fU.  IMk 
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bar  und  2  Pfund  GOtUf  «owie  4  BeHm,  2  Kisten  und 
2  Zmnkaunm  behält  ah  »ieh  vor,  für  die  Dürftigen  im  Spital  ttiftet 
sie  eine  Gülte  von  2  Pfund  Heller  zur  Beechaffung  von  Ftetsek  und 
Wein  an  Jan,  1  (hailgen  ewiehtag  ze  wShenii&hten),  mit  der  Be- 
stimmumff  dose  ue  an  die  gemeine  Präsenz  faüen,  wenn  die  Spende  5 
nicht  (/ereiekt  ufird;  der  Sekiltin,  ihrer  SekweeteTf  vermacht  n'e  ihren 
Weinberg  an  der  SehHffhalde  und  20  Pfund  Heller,  der  EBin  von 
Neuhauiten  (Ntiahasen),  ihrer  Muhme  und  Maffd,  vermacht  tie  einen 
von  den  3  Morgen  Weinberg  am  Goldberg,  welcher  nach  deren  Tod 
ebeufaUe  dem  Spital  gehört; ')  endlich  vermacht  sie  diesem  den  Best  10 
ihres  Besitßesy  behält  ihn  aber  als  L»bgeding  gegen  einen  Jahreszins 
von  Ff  und  (vierduag)  Wachs  an  Nov.  11  (Martins  tag).  —  Siegler 
die  Aussteller.  —  1351  (neebsten  dinstage  nach  sank  Oallen  tag) 
Okt  18. 

Sp.  Ä.  L.  17t  ^'tiss.  21,    Or.,  Pg.,  abttangend  die  beiden  .Stegel.  15 

Uß4*  Dietrich,  Dekan,  und  Bertold,  aU'indiger  Vikar  zu  Einft- 
lingen,  bitten  die  Geistlichen  der  Nachbarschaft  um  freundliche  Auf. 
ttff/iinc  der  Boteii  des  Claraklosters,  welche  Gaben  sammeln  zum 
Wiederaufbau  der  neulich  abgebmnnteu  Klosterge/täude,  sowie  um 
Verkündigung  des  dem  Kloster  verliehenen  Ablasses,  —  Belingen,  90 
1351  Okt,  24, 

SLA,  Stuttg.:  Medingen  B.  tfff.  Or.,  Pg.,  anhangend  fwm  Stegd,  weeon 
da»  erste  ser^ro^em  oMf  der  JtMekeeite  etmat  später:  der  bet  brief»  do  wir 
verbrunnen. 

Dyetliiiciis  decnmis  decanatus  in  Esseliiigcn  et  Rertholdus  in-  25 
curatus  seu  vicarius  perpetuns  ecclesie  parochialis  in  EsselinjiJren  honera- 
bilibns  in  Christo  .  .  docanis  .  .  canierariis  .  .  rectoribus  ecclesiaiuni  .  . 
plebanis  son  .  .  viceplebanis  vicinis  nostris  dilectis  n!ii«(]ne  riirifjfi 
tidelibus,  ad  qnos  j)rt'8entc's  pervenerint,  nniversis  salutem  cum  ora- 
tioDibus  nostris  huniilibus  in  doniino  Jesu  Christo.  Cum  caritatis  et  30 
pieltatis  o|)era  per  eos,  (jui  vah^nt  et  possunt,  indigentibus  juxta  dic- 
tum apoetoii  et  aliornm  duotonim  sanctoruni  auctoriUites  sint  impen- 
denda.  in  illis  tanicn  quodaniniodo  liberaliuB  et  habundantius  eadem 
caritatis  et  pietatis  opeta  sunt  exerccnda  seu  ostendenda,  qui  sub 
approbate  religionis  et  castitatis  torma  devote  et  religiöse  domioo  35 


'  I  liüjiu  ein  Severe  Bruder  Bertolds,  ^'piialmeigters.  —  Begietraturbuch  A, 
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fwkV^BtAm,  bino  est,  qnod  qoerelaiido  Tobis  per  prewntes  significamiiBy 
qmä  hm  nsper  monaslerimH  Mncte  übn  titnatam  in  rabufbio  Ene- 
lingen,  in  qao  miiltB  boiMflte  et  devote  ieaekiBioiiialee  Bunt,  que  statim 
a  tempore  javeiitalis  soe,  pottqnam  ipeam  monaBteriam  ingredimitar, 
&  priTBUtar  et  priTBte  rant  vieioae  Becolariam  personarniD  tarn  peieo' 
tarn  qttun  alioniiii  «niooniiii  et  extnoeoniiD  sie  dies  mos  tnb  yere 
et  approbate  religkmif  fenn«  ob  laadem  Del  et  gloriose  Marie  Ttr^ 
gfaiie  matria  ijoi  Qsqne  ad  finem  yite  aae  dedaeendo,  per  ignis  ia- 
eeadtma  aea  Toragiuem  sab  aootta  aileutio  miaerabiliter  adeo  dampai- 

10  iieatam  eat,  qaod  abaqae  Christi  lideliam  aabaidio  et  aaxilio  vix  Tel 
anqaam  lefermare  aee  dietnm  daatpaaai  reeapeiaie  poaanat^  maxiaie 
eam  [aee]  redditoa  pioprii  aee  faraltatea  tpeia  aaaotiBioaialibaB  et 
ipaaram  monaatorio  aappetaat  ad  rofonaattonem  dieti  dampni  eia  tarn 
ia  teetia  qnam  ia  maria  et  aliia  etraotoria  fllati.  Qnapropter  Teatnua 

15  naiveraitatom  boaeiaadam  ae  dileetioaem  buaOiter  et  deVote  aateo- 
tiaa  daziuaa  exoiaadam,  qaattaaB  aoatioa  dietarnm  aaaetiaioiualiaBi, 
eam  ad  Toe  veaeriat  Ohriati  ^eliam  dcmoainas  pro  hujusmodi  refor- 
maHone  petitnri,  benigae  reoipiatia  ae  favefabUiter  pertraetetia  7e^ 
baai  exbortatieoia  ad  popalam  ia  oaaeellia  Teatria  et  alibi,  abi  opti- 

90  mam  (taerit^  eia  proponatia  ae  ptomovealis,  iadalgeatiaa  eamm  a 
▼igiati  aao  episcopo  eia  eoUataa  aen  eoaeeaaaa  et  per  domiaaai  epi- 
aoopam  Oonataatienaem  approbataa  et  eoadrmataa  aabditia  veatria  omai- 
baa  dttigeater  expoaeado,  at  ad  aujorem  exiade  devotioaem  prorooeatuir. 
Taliter  dietis  aaaetlaiooialibaa  doFotia  et  booeatia  aoper  aao  aiagao 

fift  et  miiabUi  daaipao  eompatieado  et  «aa  ae  dietaai  aaam  moainAeriaa! 
praoiorendo  aient  a  Deo  aaper  boe  mereedem,  ab  eia  et  aoeeteaoribaa 
earaia  oratioaam  peipttnaiam  foaioBeia  et  a  aobia  ta  talibna  einu^fl- 
bitty  ai  oeeaierity  eompaaaloneDi  reportare  volaeritia.  Datum  Eialiiigeb 
aono  domiai  miUeaimo  CCC*^  qaiaqaageaiBio  primo,  feria  aeenodapro- 

80  üma  aate  featam  beaterom  Symoaia  et  Jade  sab  sigiUia  aoatris  boie 
Utleie  appeaaia  ia  teatimoDiam  omaiam  et  siDgaloram  premlasornm. 

•  4 

Hßfi,  Ihi.<  /j/srhiij'licJtt  Gericht  in  Konstanz  letjt  eine  Stelle  iles 
Vertnu/s  zirisc/nit   Esslingen  und  HehenJiamen  mn  X2ö8  Jf'ebt'.  3 
/«.  17 ö  iUun.  IJ  au»,  —  [1351  Okt.] 

36  -       8t.A.  StuUg. :  liebenhaunn  B.  69.  Or.,  Pg.,  anhattgmid  a22e  Siegel  Tram' 

ßx  an  dem  Vulitnus  dan  Komttanser  Ofßeials  über  den  Vertrag  zmsi  hen  Esslingen 
und  BehenhdiiHen  mn  K'^S  Febr.  3.  Konstanz,  1351  (VII  kaleiui;is  novfnibris) 
Okt.  26.  ((Jr,f  Fg.f  anhangend  »iiegei,  hmUr  dem  JJatum  von  anderer  Hand 
. .     «MMün  iSeii*  «ftie«  üflpwM»  rote»  Siegels,  link»  davon:  fnct«  est  oollatio.^ 
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Propter  elauBolam  in  litora  sen  instnimento,  cai  preseo«  est 
Ilten  tranafixa,  paolo  post  medium  poritam,  ibi  seilieet;  Lieeatqae 
dictis  I  religiosiB  absqae  omni  tlieolonio  exaetionis  el  servitatis  obere  ▼ina 
framenta  aliasque  ras  saas  in  dielam  noefanm  civitatem  uea  |  enriam 
suam  libere  iotrodooere,  ednoere,  deponere,  vendere,  neeeesana  qneUbot  & 
comparareete.  reyocatar  ab  aliqniboB  in  dabinm^  an  .  *  abbas  |  et. . 
eonTento»  monaaterii  in  Bebenbneen  vina  finmenta  aliasque  raa  soaa, 
8ive  ipsis  obveniant  infra  territorinm  sen  deelmam  yille  sen  oppidi 
Esselingett  sire  extra,  an  tantnm  ea,  qne  infra  territorinm  seo  deci- 
mam  in  Esseliogeii  erescnnt  sen  eis  obyeninnt,  possent  Ubere  intro-  lO 
ducere  edaeere  deponere  vendere  ete.  nt  in  ipsa  elansnla  eontinelar 
et  quod  . .  abbas  et  . .  eonTentas  monasterii  predieti  rina  framenta 
et  alias  res  saas  sire  erescant  sen  eis  obveniant  infra  lerrilorinm 
Tille  sen  oppidi  Esselingen  sire  extra  libere  possint  introdneere  eda* 
eere  ete.  A  alia  faeere,  prent  in  ipsa  olaoanla  et  Utera  oontinetnr,  et  15 
quod  dananla  predieta  intelligi  debeat  non  solnm  de  vloo  et  fmmento 
eresoenti  sen  ipsis  obrenienti  infra  territorinm  pre&tom  s^  etiam 
extra,  sioostendo:  Certam  est,  quod  verbum  privilegil  sen  eoneeasionis 
generale  sen  indefinite  i>rolatnm  non  solnm  ad  presens  sed  etiam  ad 
tempns  fntnmm  extenditnr/  nt  probatnr  per  eapitnlnm  Qnia  eireaao 
de  privilegiis ')  Extra  et  per  ea  qne  ibidem  notantnr  in  nltima 
gloflsa,  boo  esty  qnod  verbam  privilegii  generaliter  seo  indefinite  pro- 
latnm  equipollet  nniversali.  Sed  eapitaneu»,  judioes  et  eommnnitas 
oppidi  sen  ville  fisselingen  eoneedendo  prefatis  religiosis,  qnod  vina 
frumenta  sna  eto.  possint  libere  absqne  omni  tbeolonio  exaeüonts  et  as 
servitntis  onere  introdneere  ednoereetc,  pront  in  dieta  elansnla  eon- 
tinetor,  in  oiyitatem  snam  Essdingen  sen  firiam  enam  predietam 
indefinite  generaliter  et  rine  determinatione  an  intra  ipsomm  terri- 
torinm sen  deeimam  ereseant  sen  eis  obveniant  vel  extra,  videntar 
ipsis  indnisisse,  coneessisse  et  intellexisse  de  omni  rino  et  fmmentD  aa 
tarn  intra  quam  extra  ipsoram  territorinm  eresoenti  sen  pbTenientiy 
tarn  presenti  quam  futnro,  maxime  enm  nil  disttnxerint  nee  limita- 
verint,  qnod  tarnen  faeere  potnissent,  si  voluissent  Ad  hoc  etiam 
faeit  verburo  „libere*^,  quod  in  elansnla  ponitur,  modica  enim  rel 
nnlla  fnisset  libertas,  si  tantnm  elansnla  ipsa  intelligi  deberet  de  rino  86 
et  frnmeoto  ereaeenti  infhi  territorinm  oonoedentinm,  et  maxime  enm 
religiös!  predieti  tempore  eoneeasionis  prefate  nnlla  habnisaent  fru- 
menta,  qne  eis  creseerent  sen  öbyenirent  de  territorio  sen  infra  terri- 

•)  c.       ap.  (ireg.  dt  priv.  V.  33  (JJ^Stiö;  die  in  Klammer  bcujej tiylcn 
Cilaie  bestehen  sich  auf  die  Äwigabe  des  Carptm  Jurift  canonici  ron  h'riedbtrtf). 
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toriam  ooncedeDtiam,  et  aie  fnutia  positam  fUflaet  in  coocessione 
«fnuDeiita*,  si  elamnla  deberet  intelligi  de  framento  dnnitaxet  crea- 
eenti  infra  ipsoram  territoriamy  cum  ipsi  religiosi,  nt  predictnm  est, 
DttUa  fromenta  ibidem  ereeeeDtia  tone  baboiBeenty  yerba  esAm  priTi- 

5  legü  aliqaid  operari  debent  et  res  potios  est  interpretanda,  nt  valeat 
quam  nt  pereat:  de  fide  inetrameDtorom  Inier  dfleetos  de  verbo* 
mm  significatione  Abbate*).  Hie  antem  Terbnm  fmmenta  positnm 
in  elannola  nil  operaretnr,  si  deberet  intelligi  de  framento  creseenti 
infra  territorinm  ipsomm,  dnmtaxat  cnm  religiosi  fromenta  in  terri- 

10  torio  ipeomm  non  babuissent,  nt  est  pretactom,  quod  esset  absnrdnm, 
ergo  ete.  Preterea  in  beneficiis  largissima  est  interpretatio  faeienda» 
nt  probant  capitnla  Cnm  dileetns  de  donationibns  %  de  verborom 
flignifieatione  Olim^),  et  preallegatnm  eapitnlnm  Qoia  eirea*).  et 
presertim  babendo  respeetnm  ad  ooncedentem  immo  et  eontra  enm, 

15  qni  legem  elarins  dieere  potuit,  est  interpretatio  facienda  nt  de  re- 
gnlifl  juris  Contra  eum  libro  VI*).  Sed  si  dansnlam  prefatam 
restringeremns  ad  Tina  et  fromenta  dnmtaxat  erescentta  infra  terri- 
torinm sepedictnm  et  non  extra,  captiosa  et  minima  fieret  interpre- 
tatio in  beneficiis,  quod  tarnen  fieri  non  debet»  cnm  in  benefieiis 

20  crascere  debeamos,  alias  nil  videremnr  feoisse,  nt  de  donationibns 
eapitnlo  1^).  Immo  et  si  predicti  ooneedentes  dnmtaxat  de  vino 
et  framento  infr^  ipsoram  territorinm  crescenti  intellexissent^  ex  qno 
hoc  non  expresserant,  contra  eos  erit  et  est  interpretatio  facienda, 
nt  probat  preallegata  regula  Contra  com*)  et  eapitnlnm  Qnia  circa 

25  de  privilegiis  ^}  cnm  tnm  potnerint  expressisse,  ergo  etc.  Preterea 
si  tempore  dato  predicte  litere  et  conoordie  inter  cives  et  religiosos, 
nt  in  ipsa  litera  oontinetnr,  facte  ipsi  intdlexissent  in  illa  dansnla 
de  Tino  et  frumento  infra  territorinm  rille  sen  opidi  Esselingen  tan- 
tnm  erescenti,  hoc  expressissent  et  qoia  hoc  non  expressenmt  in  ipsa 

30  clansnia,  debet  intelligi  de  qnolibet  vino,  sive  infra  territorinm  sire 
extra  crescat  et  eis  obveniat,  facif:  de  decimis  Ad  andientiam  *). 
Preterea  qnando  verbum  privilegii  sen  ooncessionis  generale 
sen  indefittitnm  eqne  potest  retorqneri  ad  Jns  commune  sient  ad  Pri- 
vilegium, tnnc  interpretatio  facienda  secnndam  jos  commune  potins 


*)  c.  6  ap.  Greg,  de  fido  inttr  II.  22  34ßf.),  —  >)  e.  25  ap.  Orc!g.  de  verbor. 
«ignif.  V.  40  (2,  922).  —  »)  f.  6  ap.  Gre^'.  di«  donationib.  III.  24  (2,  534) :  dilec- 
tm  offenbar  veritchrithen  für  dilecti.  —  *)  c.  16  ap.  (ircfr.  de  verbor.  siVnlif.  V.  40 
{2y*Jlti).  —  *)  SicJie  S.  48(f,  Anm.  1.  —  Ke^r.  57.  de  re^,'.  iiir.  in  ^  1<"  V.  ult. 
(2f  1123).  —  c-  1  ap.  Greg,  du  donationib.  III.  24  (2,534).  —  *)  c.  12  ap. 
Greg,  de  decimis  m.  80  (3t  SSO), 

irertt.  QMclilebtosmtlm  IV.  81 
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quam  secnndam  priTilegium,  ut  probat  capitalnm  Oom  dilecti»  de 
oomoetadinibiia  Extra ')  et  notata  in  preallegato  capitalo  Qnia 
circa et  potest  esse  ratio,  quod  interpretatio  minus  ridetar  tone 
captiosa  et  onerosa.  Sed  eertam  est,  quod  si  verba  clamole  prefate 
ftcilioet  «vtna  et  fromenta  sna*  non  distincta,  eoartata  aec  limitiUa  sed  5 
indefinite  et  generatiter  prolata  retorqneantnr  ad  jus  oommnne,  aicot 
et  retorqneri  posaunt,  sicot  ad  ooneessionem,  ut  ostendetnr  infrs;  patet, 
quod  interpretatio  potins  est  facienda  secandnm  jus  eommnne  qnam 
seeondnm  Privilegium.  Quod  antem  verba  dansule  prefate  ad  jos 
commune  retorqueri  possint,  patet,  quod  et  jus  oommnne  tarn  cano-  10 
nicnra  qnam  eivile  disponit  de  rebus  et  bonis  ecclesiamm,  videiicet 
quod  coUectis  exactionibos  et  servitntibne  non  snbjaoeant,  sed  im- 
munitatem  ae  Ubertatem  in  hiis  babeant,  siout  et  disponit  elansnla 
predicta,  (jue  similiter  ab  biis  eximit  Tina  fmmenta  et  alias  res  reÜ- 
giosorum  predictornm.  Quod  antem  jns  utmmqne  canonienm  et  et-  15 
vile  de  predietis  rebus  et  bonis  eoelesiarum  disponat  et  ea  a  predictis 
exaetionibas  eximat  et  libertatem  ac  immanttatem  indieal,  probant 
libri  II  cause  de  episcopis  et  clerieis  \2  qnestionis  2  Eoelesiarum  *), 
16  qnestionis  1  Similiter*),  capitalnm  fi[nale]  Extra  de  vita  et  honestate 
clerieorum^)  et  quod  ibidem  notatur  in  ultima  glossa  et  quod  notatur  in  20 
capitulo  1  de  clerieis  coigugatis  libri  VI*).  Cum  ergo  ntmmquejns  com* 
mune  res  ecdesiarnm  eximat  a  predietis  exactionibus  et  serritutibus,  ut 
est  ostensam,  ergo  et  dansola  prefata,  que  est  intelligenda  seenndom 
jus  eommune,  omnia  vina  et  frnmenta  dietomm  religiosorum  nbicunque 
erescant  sen  eis  obveniant,  eximere  debet  et  eximit  ab  eisdem  exaetioni-  25 
bus  et  serritutibus.  Ex  quibns  omnibns  et  singulis  et  pluiibus  aliis, 
que  causa  broTitatis  ad  presens  obmitto,  dioo  ego  Otto  de  Rinegge 
canonleus  Gonstantiensis  et  prepositus  Zurtziacensis  ecdesiarnm,  uod 
clausula  prefata  intdligi  debeat  nedum  de  mo  et  frumento  prefatia  rdi- 
giosis  crescenti  sen  obTenienti  infra  territorium  dietomm  civium  in  Esse-  80 
lingen,  sed  etiam  extra  nbicunque  presentl  et  fnturo,  et  in  evidentiam 
premissorum  sigilium  meum  presentibus  duxi  appendendum. 

Et  nichilominus  etiam  ego  Otto  predictus  manu  mea  propria 
me  subsoribo. 

Et  ego  Jaeobus  Kost  oanonicus  ecdesie  sancti  Stepbani  et  sft 
cnrie  Gonstantiensis  ad?oeatus  diso  et  sentio  premissam  conclnsionem, 

'1  c.  8  ai».  (  '•vi-^.  de  consuet.  I.  4  (:.',39>.  —  »)  Siehe  S.  ii>f>  Anm.  I.  — 

»)  r.  69  ('.  Xll.  qu.  2  (],  709).  —  TvH  <'.  XVI.  qu.  1  (1,  7S(}).  —  V  c.  16  ap. 

(irejj.  de  vita  et  houest  der.  III.  1       453).  —     c.  1  de  der.  cuuiug.  iu 
Vl«o  III.  2  (2, 1019), 
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dcilicet  quod  premissa  claoBola  intelligatur  de  vino  et  frumento,  sire 
ci-escat  sen  obTeoiat  predictis  rcli^iosis  infra  territorimii  seo  deelmam 
in  Esselingen  sivo  extra  nbicunqae  seu  nndecanque^  esse  vertan  et  ideo 
manu  mea  propria  me  fubseripsi  et  sigiUnm  meam  premtibas  appendi. 
5  Et  ego  Cftnradas  de  Tengen  advocatns  et  examinator  oannram 
cuiie  GomtantieittU  generalis  idem  euia  predletiB  dieo  et  sentio  ex 
premiwis  eansis  et  aliis,  que  possnnt  ad  boe  addnci,  et  ideo  me 
propria  mann  aabseribo  et  sigillam  meam  proprium  presentibiiB 
appendi. 

10  Et  ego  LadoWeas  de  B6lelingen  reTerendi  patris  domini  Ul- 
riei  epifloopi  Constaotiensis  in  sptritaalibns  rieariiis  ex  eansis  pre- 
mMs  et  aliis,  que  qnemlibet  peritam  movore  debeaty  idem  sentit 
cnm  predictis  me  mann  mea  Babscribens  et  sigillam  carie  Constan* 
tiensla  faeiens  presentibus  appendi. 

15  Et  ego  Gonradns  Wisserer  canonicns  CSonstantiensis  idem  dioo 
enm  predietis  ex  eansis  et  rationibas  prescriptiB  et  sentio  eadem  et 
ideo  me  sabsoribo  et  sigillam  menm  presentibas  appendo  in  eviden« 
tiam  pranissorom« 

Et  ego  Ulrieus  snper  enria  eanonicns  et  arebidyaeonns  Frisin- 

-20  geusis  ex  eaasis  rationabilibns  suprascriptis  eadem  sentio  cum  pre- 
dictis et  me  mann  propria  snbscripsi  sigillum  appendens  in  eriden- 
tiam  premissornm. 

Et  ego  Jobannes  Jdblarii  de  Constantia  advoeatns  enrie  Con- 
stantiensis  ex  omnibns  snperins  deductis  et  allegatis  sentio  eam  pre- 

-25  diotis  et  ideo  me  piopria  mann  snbscripsi  et  sigillam  meam  presen- 
tibus appendi. 

90G.  It'üdvjer  der  ISidliiujer,  Uichter,  Ijenikundd ,  drixs  lieiii- 
hard  Fluvui  der  Krämer  an  Bruder  Bertold  den  SpifftlmeiHter  mehr 
ah  1  Morrfcn  Acker  zu  Cntinstttlt  zfiuschen  drui  WdiUinyer  ll'et/ 
Burhards  drs  (iehnre  W  einbirii  iji'lc;/t  n  und  von  dem  M^tr  ron 
(Äinn<tatt  lon  (A/.v  Drittel  yebaut,  um  •"»'  Pfund  Heller  verkauft  hat. 
—  ^ieykr  ikr  Aussteller,  —  1351  (mitwoclien  vor  sant  Katbrineu 
lag)  yov,  23, 

8p,  A.  L»  82,  Jtetfjr.  81.  Or,,  ^ffn  abhängend  SiegeL 

a)  Konrad  dar  Nmttitiffer,  Jiichter,  beurkundet,  das»  derselbe  und  sein 
iS'ohn  linnjinrd,  m't  wenu  .*ic  ses.'ihaße  Bürger  zu  Esslingen  wären,  an  Konrad 
den  Ziegtier  :>  Jluhner  Gülte  von  einer  Halde  voll  Hecken  BU  Cannstatt  nm 
Oalgen  um  19  Schilling  HeUer  verkauft  haben.  —  6'iegler  der  Auasteller.  —  i3ö8 
<diini8tage  vor  den  hailgen  tag  se  phingateu)  Mai  17.  ^  Ebd.  in  gleicher  S^enk 
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967.  Sj^mon,  SekuUheiss,  Konradf  Heins  LAgdin,  Beriold 
Sünhojen,  Mhrtehi  von  Höpßyheim  (Heffikon),  Hermann  der  Ndler, 
Lutz  SymoUf  Albreeht  Krettippe,  Friiz  Dychdin  und  Konrad  de** 
WtMteTf  Biehter,  und  die  Bürger  ton  Marbaeh  versimchen,  auf  alle 
Güter,  wdehe  das  Esslimjer  SpiUU  sm  Marhof  um  Gottes  wiUen  er-  5 
halten  hat  oder  kunftiy  erhält,  kerne  Steuer  zu  legen  (das  wir  fät' 
baz  kain  stör  me  eetzzen  Boob  legen  süln  nf  dia  gftt,  din  daz  Tor- 
genant  spital  se  Harpaeh  hat  uf  diieD  tag,  ala  dirre  biuf  gelben  ist, 
daz  in  dnreb  Got  geben  ist  noch  nf  kain  daz  göt,  daz  dem  yot- 
genanteo  apital  noch  se  Marpach  dnreb  Got  geben  wirt,  wan  daz  10 
allez  eweklieh  atärfHe  so!  sin)  ausgenommen  die  5  Pfund  5  Sehil- 
ling Heller  Gülte,  welehe  das  Spital  gekauft  hat  und  wovon  Jeden 
Pfund  mit  10  Pfund  abgelöst  werden  kann,  Vageyen  verpfiichtet 
sich  Bertold  der  Spitalmeister,  dass  das  Spital  alle  Sieehen  und 
Kranken  von  Marbaeh,  welche  des  Almosens  bedürftig  sind  und  nicht  15 
ffijt  sokhes  umhergehen  kennen  (ez  nit  ergaa  mögen),  aufnehmen  boH, 
—  Siegler  die  Stadt  Marbach,  ^  1351  (Ratbrinen  abent)  Nov,  24. 

St.A.  L.  äU4,  7(j.v-.  i07.    Or.,  l'g.,  Siegel  (ihgetjanffen . 

Marhicard  Lutravi,  llirhter,  beurkundet,  dasa  Bruder  Jiettoiä,  Sintal- 
mcUter,  und  die  Brüder  des  .Siiitals  mit  Zustimmun//  der  I^eger  dem  iSchtUt-  20 
heis»  und  dm  BiehUm  dar  Stadt  Jtfinr&acft  bewilUgi  habeti,  aüe  Leute  der  SUuU, 
wOehe  nickt  htUeln  (daa  almoflen  nit  ei^n)  känneu  und  deeSpÜaU  hedOrfUg 

shtd,  in  das  SpUot  aufzunehmen,  dafür,  dats  die  Stadt  Morbach  aUt  ihre  Güter 
daselbst  von  Steuer  und  Di,  ii.stcii  hcfriit  hat,  ausgenommen  die  ■>  Pfund  ICi  Schil- 
lintf  Ifellvr  Gülte,  welch'  sie  (i>hinift  hahrn  und  versteuern  soUeii,  Iiis  sie  dir  25 
Jiiirgcr  wieder  ablösen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  l.'L')!'  (froitag  nacli  dem 
wiaaea  atinnentag)  Mdra  16.  —  JST.  öff,  BUiUothek:  rfuffiteke  Dokumenten' 
aamndungt  Abeehr, 

OßS,  Kho  hfird  iiiiriji  rutiitsiei',  liiehti  r,  i  rr<j!rirht  Bri/t/rr  Ji>h(t)Ut 
lluy.  Kämmt )  '  /■  und  /\  mo  f  it/Mrud/r  des  Kiosltrs  Jji'i"'>>  uri'ii.  mii  (hm  30 
i^lnUd  zu  KsttliH'irn  iri  if,  )i  der  2  Inn'  Wrirnjidte,  welcitc  das  hiostt  r  dtjut 
Spital  i'its  dt  in  W'rtuhi  rij  zh  Vntei'tiirkh'  im  i/rn.  UäfdHein  zu  ffe/ien 
hat  utnl  Htlchv  lanyi  Z'  it  riicistiindiy  imnn,  und  vntüvheidet,  da^^  dw 
j'f'i'edt'tje  Besitzer  d(  <  U  (i/iUr</s  die  2  Iml  zk  ijehpH  hol.  —  iSiegler 
der  Aussteller.  —  i.Vöi/  (fritag  vor  sant  Nyclaus  tag)  Des,  2,  35 


8p.A.  L.        Faae,  m.   Or,^  i^.,  obhangend  Siegel 

969»  Johann  von  Lustnau,  Sehultheiss,  Johann  Crätzin,  Bürger- 
meister, Eberhard  Burgermaister,  Rüdiger  der  Nalünger,  Ulrich  Kilse, 
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Aibrecht  KiSme,  [  Uug  der  NaUinff€rJ*\  M[arkwardJ  Lutrmn,  IVwÄ- 
lieö  Ki&me  und  Konrad  der  KaümgeTf  Biehtery  beurkunden,  dass 
Betke,  die  Witwe  Heinz  Kaieervischers,  an  ihren  Toehtermann  Bemger 
den  Benget  4  Morgen  Weinberge  zu  Brie,  nämlich  1  unter  dem 

b  Wartberg,  1  gen.  der  Zaininger  mit  dem  Äckerlein  darunter,  1  an 
iler  Hasen  weide  —  von  diesen  drei  bezieht  Kloster  Salem  jähriieh 
2  Pfund  Heller  —  und  1  Morgen  an  der  Haeenweide,  um  82  Pfund 
Heller  verkauft  und  mit' Johann  dem  Besserer  und  Johann  von  Titrk* 
heim,  den  ndchstm  Veneandten  ihrer  Kinder,  beschworeit  hat,  dien 

10  sei  aus  tkafter  Not  geschehen,  —  Siegler  die  Stadt,  —  1352  (nech- 
Bten  [dinstag  nach  deni]^>  obersten  tag)  Jan.  10, 

S^.  A,  L.  HS,  Ftufs,  61.   Or,,  Pg,^  abhängend  Siegd, 

970,  Eberhard  Bürgermeister  utid  Hug  NaUinger,  Richter  zu 
Esslingen,  beurkunden,  dass  Margarete,  die  Wittce  Albrecht  Steck», 

15  auf  den  obersten  Mtar  i»  der  Manenkapelle  eine  ewige  Pfründe  zu 
einer  Messe,  welche  unmittelbar  nach  der  Messe  Heinrichs  des  Becken 
ron  Gmünd  am  vordersten  Altar  ^)  von  demselben  Priester  gdesen 
werden  soll,  </estiftei  hat.  Die  Beyahunii  der  Pfründe,  irdche  die 
Stifterin  dem  Pfaffen  Walther  (der  uf  dem  bofe  geselle  ist)  als 

"20  er^item  Kaidan  (jei/ehen  hat,  besteht  in  ftUgenden  Gütern:  18  Morgen 
Äcker  und  6  Hithner  Gülte  zu  Cannstatt,  wovon  6'  Morgen  in  der 
Zehje  gen  dem  yening,  nämlich  2  zwischen  Heinrich  Tuwinys  und 
Kunzlins  des  Schmieds  Äckern,  und  4  zwischen  des  Spitals  und  Bich' 
lins  von   Cannstatt  Ackern,  (i  Moryen  In  der  Zeige  auf  Helden, 

26  nämlich  an  der  Steinyruhe  hei  Künzlin  Grosuianns  Acker,  2^U 
am  Isental  zwischen  Jiurkhardt<  des  drlmren  und  AWrecht  Kiir- 
nitigs  Ackern  und  2  zwischen  Heinrich  Tuuinys  und  Alljrechf  Frust- 
ingers  Aiktm,  (>  Morgen  endlich  in  der  dritten  Zeige,  nämlich  2^ Ii 
in  Aspach  am  WaiUinger  Weg  zu  ische»i  des  Sjntnls  und  Kunz  Hol' 

^  dermanns  Ackern,  Vfi  Uber  den  Härten  zu  Ufkirch  bei  dem  Brunnen 
bei  des  Schreibers  Fritz  Ackern,  IV»  beim  Wessenbronnen  zwischen 
Richlins  und  der  Metzgerin  Äckern  und  Vs  zu  ischen  Sonntags  und 
der  Metzgerin  Äckerti  liegen,  welche  alle  Künzlin  Brachat  und  Heinz 
der  Besserer  bauen  gegen  ein  Drittel  des  Ertrags  auf  dem  Acker 

•)  VttUmrUdt,  WyftMl  naek  andei-en  HieMtramftäAhmftii  dtestr  Z^t,  «MM  mffgUrh  üt,  da  tUt 
MkkUr  tttta  i»  rfwuffliii  Stihtufol^r  (nach  4m  Dkntütlterj  uuf^cakTt  tfmd,  b)  KrgSnat  mtek 
^M•  fliM  fM  e,  1,  amf  d9r  MMsmtH, 

')  ApoH^aUar  vgL  n,  $29, 


Digitized  by  Google 


486 


1352  Febr.  1.. 


oikr  in  der  Scheune  und  12  Hühner,  mimlich  6  an  Juli  25  (Jacobs 
tag)  3  von  der  Sommer-  und  3  von  dei'  Winterfrucht  (driu  von 
babern  und  driu  von  Winterkorn);  3^1%  Morgen  Weinhery,  nmnlich 
2  zu  Brie  am  Wmiberg  zwischen  der  Kurtzin  und  des  Süners  von 
Brie  Weinbergen  gen.  der  Täntinger  und  Vit  zu  Cannstatt  am  Blick  & 
zwischen  Sibot  Crutzins  und  Heinrieh  Tuwings  Weinhergen;  3  Pfund 
9  Schilling  und  6  Kapaunen  GiUte  auf  Dez,  24  (hailigen  abent  ze 
wibennechten),  nlMch  von  Blänldin  vor  dem  Obemthor  10  Sehil- 
ling und  2  Kapaunen  vm  Vs  Morgen  Garten  vor  dem  äussern  Obem- 
thor zwischen  des  Berhters  und  des  Maiers  Gärten,  von  Heinz  dem  10» 
hüpfenden  Härrer  30  Schilling  und  2  Kapaunen  von  1  Morgen 
Garten  daselbst  zwis^en  der  XopAa/iu'»  und  des  Berhters  Gärten, 
von  der  Loj^iniu  17  Schilling  und  1  Kapaun  von  Vi  Morgen 
Garten  dasidbsi  zwischen  den  Gärten  des  Cuntz  und  Heins  Härrer  und 
von  Cunz  dem  Härrer  12  Schilling  und  1  Kapaun  von  seinem  Garten  ih 
dasdbst  zwischen  Lcphains  und  der  Kaiserin  Gärten,  Die  SUfterin 
übergiebt  dem  Bat  für  die  Zukunft  das  Präsentationsreeht  und  hat 
die  gen,  Güter  gegen  2  Kapaunen  an  Nov.  11  (Martinfl  tag)  ton 
Pjaff  WaWwr  zum  Leibgeding  erhalten,  —  SiegUr  die  Aussteller. 
^  1352  (onaerr  frowen  abent  ze  liebtmeme)  Febr.  1,  20 

i>t.A.  L.  185.  Gr.,  Pg.,  anhangend  SiegeUl reifen  an  erster.  Steffel  Xal' 
lingers  an  sweüer  Stdlc  Aussm  von  einer  Hand  dta  Ii.  Jahrh.:  VI.  iil»re 
redditunm  ob  der  Steckioun  hns  an  Kfin  hus  uf  Martini*)  Darüber  von  «ptlterer 
Hand:  pfaff  Diettrieh. 

s)  Für  dieee  mtü  Zuetimmung  de»  Bürgermtisler»^  JBoto  und  de»  Vikar» 
Bertold  Hultrer  gestiftete  Pfmnde  bittet  die  Si^ierin  den  Itischof  Johann  von 
Konstanz  oder  >.tinen  Gena'aln'knr  ttm  Bestätigung,  ttohei  unter  den  rfescIicnAten 
(iiitern  ferinr  'j'nanrtt  nind :  f!  l'fund  Heller  ewige  (iidte  h  nm  ihrem  Hau^<  in 
Esslingen,  gtrisrhen  des  Kun  und  de»  Hanggi  Haus,  zahlbar  an  Sov.  11  (tVsto 
bflati  Martini),  »o  da»»  die  JEink&ttft»  auf  SO  ^und  Heiter  getehätst  werden,  30 
—  SiegUr  die  SUtdt  und  der  Vikar  Bertold.  —  Eeeiwgen  136S  (feria  sexta 
proxima  poKt  t'estum  beatt  Hartini)  Nov.  16.  —  SiJL  L.  li>5.  Or,,  ]?g^  oM« 
hangend  Siegelst  reifen  an  erster,  Siegel  Bertolds  an  zweiter  Stelle. 

b)  L  Irich  Kilsc  und  Murkn  ard  Lutram.  Jh'rfiter  und  Spitalpjteger,  beur' 
künden,  dn.t.v  der  Sfiitffltneittcr  Hrrinld  unt  ihrem  und  iltinn'rhs  des  ^ffhlteI^ers  'do 
des  Zunftmeisters  Wis.'^en  tun  ifaß  Wuititer,  Konrad  dein  i'ngelter  dem  Zunft- 
mmter,  Ileinrieh  Tumngen,  Rüdiger  Metmann  und  Heimieh  dem  Sgder,  Stadt' 
»ehre&erf  al»  Pflegern  de»  Seeigerät»  der  Steekin  SO  Ifund  HdUr  erhalten  haty 
wovon  er  fiir  die  Dürftigen  des  S)>itals  juhrlich  1  Kimer  guten  liVein  (ult  s:ik- 
win  noch  ürubwin),  je  am  FreUag  der  i^rattfaete»  4  Imif  tmd  an  der  Steckin  40 

•)  l'mkmrtMkf  etfiSrntt  mm*  m.  $70«. 

*)  Vgk  oben  Z,  22  f. 
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Jahrztü  iO  SehäUttg  verteilttt  soll.  Falln  er  diu  unterlüsst,  soll  die  f>etre.fftv(U 
Jtihrfsftp^df  a»  die  gemeine  Präsenz  fallen.  —  Siiffhr  die  Aussielier.  —  lo55 
(ii«  <  lt>rrii  tVita;:!'  \  «>r  dem  wi»s«;n  sunncutag;  J-'chr.  :Jo.  —  Sj>.  A.  L.  17.  Fn/>2.U1, 
CJC<r*  Orr.,  I'y.,  tun  ciuni  (tiilianffend  beide  Siit/ti,  dufi  andirc  ohne  dieMe. 

5  cj  Markward  Lülran»,  lUcUtcr  zu  l^salmyen  und  Fjleger  der  iSiechen  :h 

Oberet^ngm,  fwtrkuHdetf  tUu»  er  von  iyVf/f  IFoICAer,  dar  SUekin  Kaplan^ 
Xnnrttä  dem  Unjf^Utr  dm  Zwnflm«uitr,  Meiiurieh  TAwmffmt  Süd^ier  Mttmann 
und  Heinrich  dem  Si/der,  Seelgeriitpflegern  der  Margarethe  Steck,  9  "Pfund 
Heller  erhiefl.  irafiir  er  den  Siirhen  in  den  Najf  jährlich  lo  SrhUlinif  von  den 

10  10  Svhiliingen  Helier  o^fv  .Si/iurlins  Hati9  zu  Oberesslingen  gelten  und  bei 
CnterlaxHtmg  die  Gidte  an  dajt  Spital  fallen  mdl.  —  Siegler  der  Ausstelhr.  — 
13S6  (Johans  abent  se  sängibten)  Juni  —  3p.  A,  L.  99,  Fast.  WS.  Or„ 
Pj^.,  abhängend  Skgd,  SLA.  L.  JFats.  326.  Or.,  Pg.f  Steffel  abffeeehnUten. 
—  IHc  Urkunde,  worin  die  SeelgeräU^fieger  die  9  P/tmd  amoeieen,  Regieiratur' 

15  buch  A.  f(d.  144  . 

d)  Prior  Konrnd  nnd  Konreul  dc<>  Kai^itlii^rklosfirs  //niftieren  ebenmi 
ulicr  8  Pfund  lö  Schiiiing,  wofür  sie  den  Brüdern  jährlich  an  Juni  (l'eter 
uud  Paulstag)  10  Schilling  geben  und  die  Jahrzeit  mit  Vigilie  und  Messe  be* 
ffehe»t  OMdemfaüe  aber  dae  Odd  de»  Kaptäne»  eu  Uneer  I^raue»  ffibe»  eoUen, 

20  —  sUffUr  Prior  wtd  Konvent.  —  13Se  (oibesten  fritag  nach  dem  wissen 
Sttimeiitag)  Märä  J6.  »  Sp.  A.  L.  33t         ^>  Or.»  Pg.,  abhängend  2  Siegel. 

e)  Ganz  dasselbe  beurkundtn  der  Prior  Konrad  und  der  Konvent  den 
Augustinerklosiers.  —  1.156  (Elyzabethcn  tag)  Xov.  19.  —  A*6d.  Or.,  Pg.t  ab- 
tiangend  Siegelsireifen. 

25  971m  Albrecht  Kume^  Biehter,  beurkmdet,  dms  Konrad 
CrutztHf  Predigerbruder  zuEssliugen,  an  Eberhard  van  Ketnnath,  Laien' 
hruder  im  Predigerkloster,  mit  Zustimmung  des  Priors  Albert  Huser 
2  Weinberge  zu  Mettingen  bei  dem  Herdweg  (Hertweg)  um  29  Pfund 
Heller  verkauft  hat.  —  Siegier  der  Aussteller.  —  1352  (raitwocben 

ao  vor  der  pbaffen  vasenacht)  Febr.  15. 

Sp,  A,  L.  37,  fa»s,  38,  Or.y  i^.,  abhängend  Siegel,  aueeen  aua  dem 
15.  Jahrh.:  II  morgen  wingart  xe  Höttiugen  im  Rotle.  —  Die  Zuetimmung 
des  Priors.  1352  (aftcrmcntag  u,  9.  w.)  Febr.  14,  —  Ehd.  Or.,  Pg.,  ab' 
hangend  Siegel. 

35  972,  Jo/untn  cm  hustnaUf  Schulthei.^s,  Johann  CnHzhi,  Bürytr- 

nteister,  Hhcrhnit  Ihirgemmisttr,  lii'tdif/cr  der  XalliHger,  Ulrich  KiUe^ 
Albreeht  Kam,  Htuj  der  NaUimjer,  MarktvarU  Lutram,  Trtütlieb 
Kftni  und  Kuh  nid  der  N(dltnf/er,  Biehter  :n  E^si/'n^/en,  entscheiden 
zwischen  lirudcr  Bertold  dem  Wissen,  Jfoßnei.ster  des  Klosters  Weil, 

40  Kitfl  Eberhard  Joser  d.  A.  ueyen  10  hni  Weingülte  von  1  Morgen 
Weinberg  zu  Hedelßngen  über  dem  Dorf  gelegen  gen.  der  Bach,  das« 


Digitized  by  Google 


488 


1352  Febr.  29  —  1352  Apr.  1. 


Joser  die  GüUe  zu  leisten  hat,     Siegler  die  8iadt,  —  1352  (nech- 
Bten  mitwocben  nach  dem  wissen  sannetitsi?)  Fthr.  29. 

stA.  Stutig.:  Kl.  Wdler.    Gr.,  Py.,  Siegel  ahycsdinititn. 

a)  Rüdiger  der  Naliinyer,  HiclUer,  beurkundet^  daf>9  Brmia-  Wurtwin, 
ZtHsmeiHer  des  Spitah  vor  GtrkM  (amb  aigen  und  umb  erbe)  gegen  Eber-  5 
hardd,  Ä.  Jlker  mitf  BtsoKhu^  wn  SOHtUem  jährKehe»  Zm§e§  aiM  dem  von 

ihm  gthauten  Ted  des  Weinbergs  gen.  der  Mader  hinter  drm  Holt  gtUgen, 

d'^fm  mi(Ier>'  Hnlftc  das  Spital  hat.  Ihufd'  und  dass  dif  Richter  rn  Günsen 
des  Spitais  entuchicden,  —  Sixjler  der  Au.s.sti  llir.    —  JA);,'  ( iiiit  \s  oclu-ii  w.u'h 
dcui  wissen  suuuentajfj  Fi-hr.        —  .Sp.  A.  L.  3i,  Fasz.         Or.,  Fg.,  ab-  10 
hangmd  Sieget. 

07S,  Ulrich  Kt'f.st  ,  lUrhiir,  heurkuthh  t,  ^/ass  M(  l</i  r  Ih  tnric/i 
ih  r  iltijt  r.  lirr  Arzt,  mt  Iii  rtohl  den  Sp/fuhneiäU  r  uhü  do.'f  Sjn'tal 
.•<tm  dlidi  (ttsü.'i.<  zHt.^ckvn  den  Ilnusirii  ihs  Spffalii  mul  I{iulfffer.< 
tles  Kurtzeu,  .  .  der  MiUln  sei.  Tocittennanns,  ut,i  2(f  Pj'uud  Jl(//cr  15 
verkauft  und  schip  Brüder  Wtnihnri  und  Kherlln  die  Hofer  und 
."ftiHtn  Svhiiaytr  Eberl  in  den  Schfrer  ols  Hiirijen  tfeHellt  hat.  — 
Sinyhr  der  ÄUf^HeUer.  —  1352  (liailigeii  baliiitiig)  Ain\  1. 

Sp.  A.  L.  37,  I  'asz.  3S.    Or.,  Pij.,  aldiangend  Siegel :  aussen  ftils-  ghirh- 
eeüig,  teils  aus  dem  16.  Jaltr/t,:  Ilotcra  litis  ou  Spitals  [bj  saut  üil^euj  1ms  20 
[und  <lc/  Ochf^nen  lius]. 

aj  Rüdiger  der  Neltinger,  Richter,  beurkundet,  dass  Bertha,  Seite  Zieglers 
Wüttty  mü  WQkn  Konrade,  der  da  Meetter»  Schüler  wart  ihre»  Maimee,  an 
Bruder  Bertold^  Spitalmeieter^  1%  Morgens  Weinborg  gu  Vtaertürkkeim  an  der 

Ebene  ziri^ichen  denen  des  Mader«  in  der  Pliensau  und  der  Heuserin  gelegen,  23 
jeden  Mf>ryen  um  (i4  Pfund  Udler  verkauft,  ihren  Weinbirg  gen.  Liuha  als 
Sicherheit  gesetzt  und  Dietrich  Sattler  ihren  Brudtr  und  Heinrich  Opser^  Granpler, 
als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sitgler  der  Aunsiella:  —  1352.  —  B^ietraturb,  a 
fot.  63    n.  108, 

b)  Huff  der  Naßinger,  Siehter^  beurkuttdel,  daee  Jokemn  Sehrimp/  und  90 
Kotwad Iteteehdsr  an  Bruder  Bertold,  Spüalmeiettr,  30  Morgen  Holt  tn  Körtehi 

tteischen  dtr  ron  Denkendorf  und  Salmansireihr  Holz  gelegen,  an  Knngener 
(r-^twindemark  slosset7d,  um  15  Pfund  1.'  Srhiffing  Heller  verkauft  haben»  — 
Sieylcr  der  Att.<*steller.  —  135^.  —  Ihiiisiraturb.  a  fol.  221  >>  n.  38(). 

c)  Gerhan  du  Reftnin   von  Hofen  rtrkai^ft  an  Bruder  Bertold,  Sintal-  y5 
meisier  zu  Esslingen,  37  Morgen  Acker  und  eine  Wiese,  nämlich  im  Xieotll 

1  Morgen  an  SehettUne  Acker^  3  Morgen  im  Sehmidener  FtMy  1  Morgen  nnUcn 
am  Kechter,  3  Morgen  in  der  Au^  tn  4ler  Zeige  unter  Wa;;rnin  3  Morgen  am 
Neckar  aw/Espaii  stossend,  1  Morgen  unter  der  Halde  zwischen  dem  Wtg  und 
d^m  Neefcir.  1  Morgen  Witse  nnti-r  W.icr.iiii.  welch"  sie  um  ein  Huhn  jähr-  ^ 
lieh  behalt,  in  der  Zeigt  über  dem  D^rf  1  Munjcn  hinter  Reute  (Hut),  7  Morgen 
an  der  Reute,  3  Morgen  ititer  der  Kapelle,  4  Morgen  MiOer  dttm  Dorf  an  den 
Hrfen  Weg  eiehmdt  welehen  man  vom  Neckar  von  MüMkaueen  fährt, 
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mm  58  Ffvnd  flirlfar,  tUUt  Luthard  von  Htiftn  und  AUreeht  von  BUmkeHttemj 
EdtUnmhU,  Runs  Lutgt  SehiUtheüs  zu  Mühlhausen,  und  Bents  Bugg  von 
Mfthlhausen  alt  Ihirgen.  —  Xengnt :  Kim;  Titmelizhain,  Richter  r»<  MiihlhaHHen. 
Albiri  hi  S(nts.<ihi>ld  und  Widther  (hl^  rlint,  Sjnialmcier,  Richter  zu  Hofen.  — 
j  Siegler  Luthard  von  Hofen  und  Albrecht  ron  Blankenstein.  —  1353  (tlonsta^ 
vor  dem  hailigen  tag  xe  oatran)  Märg  21,  —  K,  Uff.  S^iotkek:  Ffaffiadta 

d)  Johann  der  Propit  und  der  Konvont  von  AdeUterff  verkaufen  an  Bruder 
Bertold  den  Spitalmeister  und  da»  Spital  zu  Es^ingen  S  Morgen  Weinberg 

10  in  Berpt  r  ^farh,  nümh'rh  VU  Morgen  am  Müfdhf^rg  z?n'srh«n  denen  defi  SjrttoLt 
und  der  i  cfisclertn  gtiegen,  woron  die  Jlt^ren  auf  dem  Hof  und  die  Leuikirche 
Mu  Ettlingen  4  iSchiliing  Heller  und  die  Heiligen  ru  Berg  1  Imi  Wein  Gülte 
beeiehent  und  */«  Morgen  uf  H«UapflheI  an  denen  dee  Stifte  zu  Stuttgart  gelegen, 
wovon  die  Heiligen  tu  Berg  *f»  Imi  WeittgüUe  betidkeut  eouet  frm  von  Steuer 

15  und  Bf'dircin,  irefrhe  w  ron  dem  Dekan  Diiin't  h  von  Oheressling  'n  geerbt 
hah>  n  unil  die  Haitz  der  Mtnatn"  mn  Cannstatt  haut,  um  63*;  ,  Pfund  If^Urr. 
ioelchs  SIC  den  Erben  des  J>ekans  für  eine  Schuld  geben  :  xic  stdlm  i/et«- 
rieh  den  MänteUer  den  Zunftmeister^  Burkard  Widemann  und  Heinz  den 
Maier,  Maier  Mi^te  Sohn  von  [ZOtJ  »i,  ale  Bürgen  mä  der  VerpJHehtung  tum 

80  Einiagei-  in  Eteling^  —  Siegier  Propet  und  Konvent»  —  1353  (dinstaga  vor 
üant  NyclauH  tag)  Dee,  3,  —  Sp.  A.  L,  Faee,  81.  Or,f  Pg„  anhangend 
zwei  Sictjc!. 

e)  (  Iriih  A'//.ve,  Birhier.  bctrkundet,  da.'s^  AV7(KT>'ffr  Adrlheid,  dir  j\f''istcrin 
tm  Spital f  Heinrii  h  lUujgenags  sei.  ToclUer,  diese  Guter  bezahlt  und  dtm  Spttal 

85  vermaß  hat,  wogegen  ihr  dieses  zeitlebetu  dm  Wein  davon  nach  Esslingen 
fähren  eeU  und  KÜee  und  die  andern  Pfleger  «Ar  neben  der  fVauenetube  eine 
Kammer  nutcken  lassen,  worin  eie  schlafen  (li^cu),  an  die  al/er  keine  andere  Frau 
oder  Meisterin  ohne  Zustimmung  der  Pfleger  ein  Anrecht  haben  soll.  —  Siegler 
der  Ausyfeller.  —  1353  { Tlioma»  abont)  JJez,  20,  —  Sp,  A.  L.  bU,  Fasz,  W. 

3U  Gr.,  Pg.,  alihungend  Siif/d. 

f)  Markward  Lutram,  Richter,  beurkundet^  dass  Johann  Küse,  Johann 
Kileen  ed,  Sohn  am  Mttrht,  an  Bruder  Bertold,  Spitalmeieter,  eeine  Hd^te  von 
6  Morgen  Aeher  »u  Obertealitigenf  welehe  dae  Spital  tu  L^en  hat,  um23^/t  Pfund 

Helhr  verkauft  und  seinen  Bruder  Ulrich  K^ee  als  Burgen  gestellt  hat.  — 
d&  Sieglet   der  AuHsteller.  —  1354  (frita;;  nach  sant  (ioorieu  tag)  Apr.  äS,  — 
Sp.  A.  L.  U'J,  l-  't'^-.  105.    Gr.,  Pg.f  abhatvit  rid  Si  -f/*-!. 

4}  Walthtr  der  Ferg  und  Konrad,  tSrhnltliri.^.v.  1  ledigen  pfleget  zu 
Neckarweihingen  (Wuycliiugen  bcy  lloctmcck),  verkaufen  an  Bruder  Bertold, 
SpOedmeieter  $u  Eeelingen,  mit  Wülen  dee  Bittere  Haue  van  Beehberg  von 
40  Bettringen,  Kartvogte  tu  Jfeehwrweihingen,  Dietriche  von  Beubaeh  gen,  JEmwA- 
herr  und  der  Batterschaft  zu  Xeckarweihingen  1  Pfund  Heller  an  Nov.  11 
(Martins  ta^'')  (ttul  1  Huhn  an  Sept.  2'J  fMichcls  ta^'l  fdlli'ie  Gidte.  titlche  Iis- 
h>:r  dein  lltihgvn  fithnrteii,  um  ].'>  Pfund  '>  öchdiing  Heller.  —  SiegUr  Ilnti.^ 
von  licchberg  und  Jhetrich,  Kirvhherr  zu  Neckanveihingen.  —  13üd.  —  liegt- 

45  etraturbud^  a  fei.  163  n.  300. 


»)  rwfcMrlldk,  afyilMf  «mcA  8,  tii,  X,  19, 
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Bertold  den  S'pitalmei«ter  1*7  Morgen  Holz  zu  Körsch,  zwUeken  der  Rfturitmen 

(nnvrii)iaii)  Hol:  unter  dein  des  Klositrs  Sirnau  rjeieg^n,  welche  er  ron  fl"r 
Stadt  ij'kduft  haltt,  um  H7^k  Pfund  H'Utr  rn-lnuft,  firine  So/tue  Hans  der 
Zieyeltrin  TochUrmuna  uuti  Heinz  aU  Jiuryen  t/Ciitdil  utul  Itesittnmt  hat,  tiass  & 

«Ue  Jff  Mttrgen  nur  an  E$tUnffer  BSttgw  wrka^ß  tMrdM  dürfeth  da  «m  aiMlem- 
faUs  der  Stadt  terftiUe»  mmL  —  SitgUr  der  JMmteÜer.  1365  <friUge  vor 
aant  Gn^orien  tag)  Märg  6,  —  Sp,  A.  X.  Hit  Fas»,  5&  Or,^  Pg.t  Siegd  ab' 
fftgangen. 

i)  [Eherhai  d],^'  Biirgermeutter  und  HiclUer,  beurkundet,  daj^s  Schirt:<fKr  10 
Adel..  [Boxhuchj -^f  nn  Bruder  Bertold  den  Spital meMtar  dtts  Eujat  ihres 
Weinbergs  im  Berger  Zthnien  an  der  Werfmernhcdde  (Wcrtmaushaideu)  zwiscfien 
dene»  St.  Martin»  Mud  dea  Xloeter»  Weil,  «ovon  der  Bebauer  dm  Spiicd 
t  Ffwnd  Udler  gi«^  md  Eige»  und  Leite»  de»  Seü^en  m  Berg . . .  Wexn^ 
gültet  um  10  lyund  15  Schilling  lleller  verkauft  und  ihre  Bruder  Albrechty  I& 
Heinz  und  Hans  die  Bnxbüche  aUf  Bnrncn  ijestcUt  hat.  —  iSieffIfr  der  Aus- 
steller. —  1355  (saiiistaffc  nach  dem  liailgen  lajf  ze  ostran)  Apr.  11.  —  6'p.  A. 
L.  83,  Fasz.  81.    Or.,  Fg.,  Siegel  abgegangen. 

k)  Wolf  von  Hemminyen,  Julelktiecht,  die  Richter  und  Heiligenjtßeger 
des  ßotfee  Hemmingen  «erkaufen  an  dae  Spüal  tu  JEedingen  die  ÄUmand  äO 

Si.  Laurentü  dnedbet  «m  Münchmger  Zehnten  an  $wei  S^ken  gelegen  um 

15  Pfund  und  bestimmen,  trenn  dem  Sinlal  dieses  Gut  genommen  (eutwert)  trird, 
pjiisse  der  Heilige  eine  ewige  Gidte  mn  1  Pfund  geben.  —  Siegler  Wolf)  ron 
Uemmmyen.  —  135G  (guteutitg  nach  sant  KatUeriucu  tag)  Nov.  2b.  —  Hegietra- 
iurbuch  a  fol.  :»7.  2ä 

I)  Otte  von  Sondeljingen  (Sundelfiugcti),  Eddkneeht  tu  Sondelfingen  ge^ 
eeeeen,  und  seine  Tochter  EÜMbdh  verkattfen  an  Bruder  Bertold  den  Spital' 
meister  18  Heüer  Gülte  aus  2  Morgen  Egtrde  mit  Hecken  gu  Brie  an  des  Koche 
Holz  gelegen,  weUhc  Ki'dteler  von  Brie  :h  Lehen  hat,  um  1  Pfund  [14j*'>  Schü- 
ling  Heller,  verjißirhten  sith  znr  l  -rtigung  nach  Landesrecht  und  bürgen  für  80 
Oitee  Sohn  Stefan,  ä<.f  mcht  im  Lande  ist.  —  Zeugen :  Die  Brüder  Truhlieb 
und  JJkieh  wm  Sondelfmyeu,  Bürger  tu  Eeelingen.  —  Sitgler  der  AueeteUer.  — 
1SS7  (dnmatagc  vor  aant  If  artins  tag)  Xoo.  9.  Sp.  A,  L,  6(9,  JFaee.  ftl. 
Or.y  Fg.,  «ibhangend  Siegel. 

m)  Markward  Lütram,  Uichter,  beurkundet,  da-ts  Kherlin  der  Schertr  36 
und  seine  Vrau  Adelheid,  Htinz  Scherers  Wittrc,  nn  Bruder  Btrtnid.  Spitid- 
meister,  2  Mtirgen  Acker  zu  < ff>ere.sslingen  um  24  Pfund  /.l  Schtllnig  Jhiler 
verkauft  und  Heinrich  den  Monnger  den  Scfiuhmacher  und  Benlz  Herrcfiberg 
den  Weinechenken  «de  Bürgen  gestellt  haben.  —  Siegler  der  AueeteOer.  —  1857 
(samstage  nach  sant  Lucien  tag)  Dez,  16,  —  ^j».  A.  L.  9»,  Faes.  105.  Or.,  40 
Pg.j  äbhangend  Siegd. 

n)  Kl,  rhord  Burgermaisttr  d.  Ä.,  Richter,  heurkuudtf,  das»  Agnes  die 
I'  linerin,  die  Witwe  Wertihere  des  Fliners,  und  ihre  Kinder  iVemher,  Kunt 


»)  iHr  Anfang  durek  F-itMghtU  UsekMigt.      b)  Ciiltwrffc*^  Pfvffd.  Ä.  »41  SckOUm^'',  iroAl 

0  Dae  Bcgietraturb.  hat  an  dieser  Stelle  Rudolf. 
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und  Äffites,  anstatt  ihrM  mmieryähHgeH  Sohn/tfi  Hänslein  an  Bertold  dm  SpUni' 
fneisier  und  das  Spiiul,  einen  Garten  am  S'ch>  Jzirasm  (Scheichswasen)  etrischen 
detien  Heins  firiftiislainers  und  Sch<m/)  iderichs  gelegen,  woron  eine  Hälfte  mit 
Va  Moryen  dem  Hdnisiein^  die  andere  seiner  Mutter  geltörtf  verkauft  haben  und 

5  £wat  Eän^ans  Ttä  um  6  J^und  17  SehüUng^  den  der  Mutter  um  7  Pfund 
2  Schilling  HeUer,  und  den  Ortfeiutamer  ed»  Bürgen  gestellt  haben.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  1357  (sani«tage  nach  »Icni  hail^eu  ta^e  zo  wiheiin&htcn,  <l(» 
mnn  7.n!t  von  Cristcs  pclu'irte  drüzchen  Imndert  jar  und  darnach  in  dem  &ht 
uDct  itini'zigo»teu  jaire)  Dez,  HO.  —  Sp.  A.  L.  S7t  Fat»^  üb.    Or,t  Pg^  an> 

10  luingend  Sietfd. 

0)  Hug  der  Naliinger,  iiichter,  beurkundet^  dass  dieselbeti  an  denselben 
8  Margen  Acker  in  den  drei  Zeigen  gu  Oberesslingen,  tcovon  1  Simri  Haber 
Vogtrecht  £U  Oberesslingen  tu  geben  ist,  um  80  Pfund  Hdler  verkauft  hohen. 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  1358  (dumstage  itt  der  osterwocheu)  Apr.  5.  — 
15  Ebd.    Gr.,  Pg.,  Ski/>1  nh/cffangen.  • 

pi  Konrad  Xnlli.ir/tr,  Kichtu-.  fnurf:iindet,  dam  Kun  Strabche  der  Brot- 
hücker und  «eine  Tochter  Heike  an  d't^  SpHnl  um         J'f<ind  HfUer  folgende 
Gülte  von  Albrech f  Fitrling  von  Unttrenftingen  aus  dem  Lehen  eines  Ackers, 
dessen  Eigen  des  Spttuls  ist,  zu  Unterensingen  ze  Lachun  am  Salmansweiler 
20  JSigen  gdegen,  verkauß  haben:  2  Scheffel  Roggen  und  1  Karren  Hole,  teenn 
WkUeifrucht  darauf  Ii  Simri  Haber  und  1  Karren  Hol:,  icenn  Halter 

darauf  steht,  nirhtf.  n'-'rin  dtr  Ach'/-  liratli  liegt.  —  iSiegler  der  Aussteller.  — 
iSöü  (din^ra«:  n:u  li  s;iiit  .Margretüu  tag)  Juli  17.  —  Sp.  A.  L,  12^^  Fass,  131, 
ih'.,  Pg.,  ali/i(uii/''iid  Slxjtl. 

23  9)  Markirurd  Lülram,  Richter,  btiurkundel,  dasa  Wernher  der  Schüstider 

«m  Bruder  Bertold,  Spitalmeister^  1  Pfund  Heller,  welches  Elebeth  von  Kirch- 
berg  gen.  die  Hagmin  seinem  Sohne  BenttUn  und  nach  dessen  Tod  dem  Spital 

vermacht  hatte,  um  6*Jt  Pfund  Htller  verkauft,  sich  bis  zu  Bentzlins  Vnlljahrig- 
kcit  zur  Fürti'ii'ng  rerj'ßirhtet  und  fall*!  er  vorher  stirbt,  dem  Sjdtal  alt  seine 
3t)  (iitter  ah  Suhrrh-ii  amnUit.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  13ö9  (fritag  vor  d<'r 
pfatVcu  vaaenalit)  März  1,  —  Sp.  A.  i>.  <Si,  Fasz.  36.  Or.,  Pg.,  abhängend 
Sieffei. 

r)  Johann  Luiram,  Richter,  beurkundet,  dass  Hans  Hesse  und  seine  Frau 
EngH  an  Bruder  Bertold,  SpiUdmeieterf  30  SlehüHnff  Helhr  aus  'f<  Mannsmahd 

35  Wiesen  zu  Zell  unter  den  Weinbergen  bei  dem  Häuslein  unter  Hann  des  Schudem 
und  des  Schmied'''^  ron  Plorhinfjen  Wnnbrrf/m  f/ehfjen,  deren  Lcken  Btnz  Rü- 
diger von  Zell  h'tl.  lind  dm  fudh.  n  id)sUrlrag  rmi  d>  n  Hdumen,  welche  um  die 
Wiese  Stetten,  um  Ji'ji  Pfund  Hdler  verkauft  und  die  Bruder  IHether  und 
Beut»  eoM  Htrrtniberg  als  Bürgen  gesi^  haben.  —  Siegtet  der  Aueet^ler.  — 

40  tSB9  (danutAg  vor  sant  Matheus  tag)  S^t.  19.  —  8p.  A.  L.  129,  Faee.  13tt. 
Or^  Fg.,  aJbhangeuid  Si^O. 

s)  Hug  d<r  XaUinger,  Richter,  beurkundet,  doxs  Kum,  Kuns  des 
Srhadni  sei.  X(i<  /t/:/niime,  und  seine  Frau  Katharine,  l't:  Si(/irfirf,f  sei.  Tni  htw, 
an  Bertold  den  Spitalmti^ter  10  Schilling  Heller  au«  thrtrn  Hans  in  der 

•45  Beutau  zwischen  dmen  des  Üsingers  und  da'  Strüblvrin  gelegen,  um  11  Pfund 
Hdler  verJuntft,  ihre  Brotbank  unter  dtr  Broilaube  zwiaehen  denen  Heinz  Trtdts 
und  Wemkere  »d,  in  der  Beutau  gdegen,  anete^  einee  Bürgen  angetdeeen  und 
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tkh  nersfiiehiet  habtn^  nur  in  äu  S^aUaU  Mühle  mu  makUn.  Skghr  äer 
Äuutdhr,  —  1SÖ9  (Nyclm  abent)  Det.  5.-^  8p*A,  X.  37,  Fa$M.  38,  Or.j 
Fg.,  lAhangend  Sügd» 

974*  Markwarä  Lätram,  Bichter,  beurkundet,  da«s  Ootzmann 
der  Weinffärtner  von  Pliettsau  au  Heinrich  den  Ndger  den  Pfeifer  5 
(phiffer)  Hin  Haue  mit  Hofrente  daeelbet  hinter  der  St.  Jakobekirehe 
2Wiechen  den  Häueerti  Johanns  de»  Wamedlere  des  Zunflmüstere 
und  » .  des  Sniders  von  JCchterdingen  ffefegen,  um  9  Pfund  Heüer 
eerka**ft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1352  (dingtage  vor  Bant 
*   Oeorien  tag)  Ajtr.  17.  10 

Sp.  A.  L.  37f  Faet.  8tt.  Or.,  Pg.,  abhängend  Siegü, 

Eberhard  Burgermaister  und  Konrad  der  NaUinyer,  Rieh- 
ter.  beurkunden,  dass  Konrad  der  Öser  von  Schmiden  und  seine  Frau 
Hedwig  an  Truhlieb  Küm,  Sichter  und  Rafyhenn,  EUjen  und  Lehen 
von  57V*  Morgen  Acker  mit  einem  Haus  zu  Schmiden  an  der  ron  15 
Weil  Gut  gen.  Spänglins  Lehen  (als  daz  selbe  hos  und  kofmitiii 
nndergangen  imd  ondentaint  Ist),  Jeden  Morgen  im  Durchschnitt  um 
2V%  Pfund  4  Schilling  und  einen  Morgen  umsonst,  verkauft  haben 
mit  dem  Bemerken,  dass  4  Simri  Vo(jihaber  und  6  Simri  Haber,  die 
früher  der  , .  von  Waldenstein  ivaren,  an  die  Herrschaft  Württem-  SO 
öenj  (jehen;  dass  «<>  die  Brüder  Albreeht  und  Hans  Bdni^  Burger 
zu  Bingen,  Kunz  Stuehse  und  ihre  SShne  E^fen  und  Bertold  die 
öser  als  Bünjen  fjesteüt  habeii  ye<jen  alle  Ansprüche  (wan  allaine, 
w&re  daz  In  die  berracbaft  von  Wirtenberg  oder  ir  v6gt  gewalt  da- 
ran t&ten,  dabinder  sfilen  sie  noch  ir  gftt  nit  haflt  sin)^  wobei  die  25 
Bdni  auf  Jahr  und  Tag  all  ihr  Gut  verpfänden;  ilass  Hermann  der 
Öser  ihr  Sohn,  Albrecht  der  Metzger  von  Cannstatt  ihr  Tochtermann 
und  Heinz  der  SAner  von  Cannstatt  die  Güter  av/yeijeben  haben.  — 
Siegler  die  Aussteller  und  Konrad  der  Amman,  Vogt  zu  Stuttgart 
(wan  ieh  dabi  gewesen  bin,  daz  min  herre  graf  Eberbart  von  Wirten-  90 
berg  dem  vorgenanten  Trachlieb  KAmen  daz  Torgenant  ^i^t  gande 
ze  kftffend).  —  Esslingen,  1352  (fritage  nach  des  bailigen  cr6tzes 
tag,  als  ez  fanden  wart)  Mai  4. 

Sp.  A.  L.  lläf  JVMyr.  Or.,  Pg.^  anhangend  Sügel  an  2.  und  3., 

Streifen  an  3.  SteUe.  85 

97 ß*  Rüdiger  der  Kallinger,  Richter,  beurkundet,  dass  Bertold 
der  Spitolmeister  der  Schwester  Adelheid  von  Ensingen,  der  Boiujarterin 
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ml  MtiMme,  die  dem  Spital  PO»  äi$9er  zugefaUeiie  Gülit  van  4  HiÜer^ 
bnfi$n  (baUerwerdigA  brAt)  wMmtÜek  von  BAntzen  de$  Brotbäekerg 
td.  Brotbank  tmter  äm  Brothuben  zwischen  denen  de»  Tarsen  und 
I^M  VdtlerUne  Söhnet  gelegen  mit  Zustimmung  der  Spitalpfleger  zu 
h  IMgeding  gab.  —  Sieker  der  AmtieBer»  —  1362  (gAtentag  Tor 
dem  haili^en  nfvart  tag)  Mai  14. 

Sp.  Ä.  L.  37,  J'  asjg.  38.    Or,,  Fg.,  ahhauyetuL  isiegd, 

977.  Kraft  von  Neidlingen,  lliiter,  verkauft  an  Koiirad  den 
StHer,  Hugen  von  Schnrnhan^eti   Sohn,  .'i  Jnnrltert  Acker  in  Plie- 

10  ninger  Mark  in  der  Zeige  i/ei/(  u  Xruhatisen,  nämlich  2  q^n.  Antrctiflrry 
Acker  vor  Heslach  zirisch  ii  dritt  n  der  von  Keid/'/'/h/fn ,  Klosterfrau 
7U  WeiL  und  des  Klosters  Ih  In  tiJm usen  und  1  au  der  Ifefr*ifrnsse 
(hertstrasse)  zwischen  denen  seines  Bruders  Hans  von  Neidli/n/' it  und 
Pfaff  Hundes   von  Esslingen,   inn    ?/)V;   Pfniul   Heller   um/  sfillt 

15  Wernher  von  Ntuhau.'^en  und  Hans  von  yvid/nit/m  ti/s  Iliii'/rii  mit 
d>  r  \  'erpjUcli  fi<n'f  zum  Einlafjer  in  Ksslijiffpn.  —  >^'"/ler  der  ^  ius- 
sfeller,  die  liürgen  und  Wernher  von  Seidliugen.  —  13öii  (au  dem 
hailigeu  utVart  abende)  Mai  16. 

S),.  A.  7,.  Kß:,.  Vnsz.  112.    Or.,  Tu..  i/nhmu/rinJ  Siegel  des  Ausst^Urs, 
20  Wcridier.'^  vni  Xi  idlingen  und  Wernher^  ton  Xeuhauseti. 

a/  Kunrntl  der  Ktdlinger,  Bichter,  hettrknndet.  rfn»,^  Knttrnd  thr  Süter 
r»m  6charnkauJS€H  an  tiius  P rediger lUoUer  die^e  3  Jaucitert  um  Jry  tjand  iitütr 
vtrhmfi  und  mnsn  Bruder  Wemher  den  SiUer  und  Menumin  deu  Alten  veu 
Stoekhaueen  ed»  Birgen  geetdU  hat  —  Sie^  der  Aueeldkr.     1357  (gftten- 
25  tag  vor  dem  baiigen  balmtag)  Märs  j87.  —  Ebd,  Or.,  Fg,t  abhängend  Siegel* 

978»  Qraf  Ulrich  von  Hdf enstein  belehnt  Simon  von  Kirch- 
heim,  Simons  sei*  Sohn,  mit  der  OhentenmUhle  zu  Estüngen  an  des 
Spitals  Mühle  gelegen.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1352  (Jobann» 
tag  xe  Btonwendeii)  Juni  24. 

30  Sp.  A.  L.  53,  Fasx-  54.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen. 

s)  GraJ  liudo^f  von  Hohenb&-g  belehnt  denselbeii  mit  der  OlventeimlUUe 
und  einem  TeH  «Am»  Lohradee  (Jlbwexst).  —  Siegier  der  AuseteBer.  Botten" 
hurg,  1354.  —  Sp.  Ä.  L.  53,  I'ast.  5i.  Gr.,  Fg.,  Siegel  abgegangen.  —  Gedr. : 
Sdmnd,  Man.  Hehenb.  459  n.  514. 

85  9f9»  Johann  Crätzirif  Bürgermeister  und  Bichter,  beurkundet^ 
dass  Bertold  der  HMwer,  Pfarrer  zu  Esdingen,  und  seine  GeselUn 
an  Büdiger  PUan  eine  O&lie  von  30  Heilem  von  dem  Haus  der 
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Jungfrau  Hailwig  der  Schilhinffin  beim  PredigerJdostef  zwischen 
Pölana  Haus  und  TrukUeb  UngeUen  Geaäes  gelegen,  übetiaseen  haben, 
wogegen  ihnen  P^n  30  Meiler  auf  sein  Haus  und  iVi  Morgen 
Weinberg  zu  Obeiiürkheim  an  der  obem  Ebene  anwies  und  1  S^il^ 
ling  GüUe  ausserhalb  des  Zehnten  kaufte,  —  Siegler  der  Aussldler,  5 

—  1352  (donistag  nach  saut  ÜlriobB  tag)  Juli  5. 

dp.A.  L.  37,  I'ans.  36.    On,  i^g.,  iSiegd  abgegangen. 

080,  Pnqtsf  JuJttinn   lind  der  Kontenf  den  Kloxtcrs  Adelhenj 
(zem  Adelberg  ordens  voa  Pieuiongtrel)  tind  Ihinrich  der  Kirchhi  rr 
roH  Jjichtcnxtcin  (Liehtenstain),   Pfleger  des  Klosters,  verkaufen  an  lu 
Stelle  des  Klosters  und  der  KircJu  :ii  Zell,  deren  Putroiiat  sie  halten 
und  die  Propsf  Johann  als  Ktrchhtrr  innv  hat,  d(  >i/  Kloster  Sirnau 
Kies,   Wasser  und  Wasen,  auf  A^^/s  Morgen  gcschüt  J,  :ii  '/aU  mi  den 
Ackern  des  Klosters  Sirnau  uikI  ihm  Gut  dir  Kilsin   s</.,  uelches 
jti2t  der  Schrimpf  hat,  geleycn   und  der  Kiic/n    :ii  Zrfl  'ji  hnritf,  15 
und  (J  Heller  (iülte^  welche  ihr  Kloster  und  der  KnchJirrr  zu  Zell 
ron  der  )\'iese  des  Klosters  Sirnau  im  Kaij  l/ezot/tn,  zusanuncn  um 
19  P/und  Jltllcr,  behalten  sich  aber  den  Weg  über  das  Gut  zu  ihren 
Gütern  Jenseits  des  Neckars  ror  (ainen  staten  weg  haben  siiln  über 
<laz  vorgejiant  <s,ut  /ü  üiisciii  und  uusers  closters  gftteu,  wa  diu  eii-  20 
halb  dez  Neckers  j^eiegeu  sint,  darzÄ  wir  des  weges  bedürfen,  und 
wäre  daz  der  lurt  vergrusse  oder  sm  enweg  ^jienge,  so  süln  wir 
oberhalb  oder  underhalb  anderswa  weg  und  lurt  ban).  —  Siet/ler 
der  Propstj  der  Konrent  und  Heinrich  der  Kirchherr  ron  Lichien- 
sfein.  —  JS52  (nechsten  t'riUig  nach  uuser  frowen  tjig,  als  siu  ze  25 
hymel  fftr)  Aug.  17. 

St^.  ÜtMUg*:  Jisalingen  B.  Ö6.   Or.,  Fg,^  anhangend  drei  Siegel 

981,  Johann  von  Plochingen  giebt  mit  Zustimmung  seiner  Herren, 
der  Grafen  Ulrich  und  Ulrich  von  Helfenstein,  den  Bürgern  zu  AVä- 
lingen  Hans  Schrimpf  und  Heinz  Aychelberger  Acker,  Wiesen,  Holz  30 
und  Baumgarten  zu  Sulzgries,  welche  früher  Gcrlin  dem  Grawen  sei. 
tfthörten  und  die  Albrecht  der  Zaeller  zu  Lehen  halte,  zu  Krblehen. 

—  Siegler  Grnf  Ulrich  d,  J.   r(,n   Helfensteiu,  —  1302  (aebsten 
<loDer8tag  vor  saut  Gallen  tak)  Okt.  11. 

StU,  ISMg.:  Wieemeteig.  Cr,,  Pg,,  anlwigend  Siegel  85 


Digitized  by  Cuv^^it. 


13Ö2  Okt.  15 


—  1352  Okt.  31. 


495 


989*  Alhrecht  Ktim,  Biehter,  beuirku»d§t,  daß»  WtMer  der 
Sckufdmr  der  Metssger  Sohn  Ulrich  dem  Schuf  der,  Prediger- 

bruder, mit  Zustimmung  seiner  S(fhne  Gerhard  und  WaÜher  und 
feiner  Schwiegersöhne  PeUrt  dee  Metzgere  und  Wernhere  d,  J,  Bwere 

5  o  Pfund  Belier  GuUe  angewieaen  hat,  nOmUch  1  Pfund  au»  WaUher» 
de»  Pris  Hau»  in  der  PHeneau  in  der  Ledergaste  gieiechen  denen 
KUUne  und  Reinhard»  der  Gerber  yeleyen,  1  Pfund  aus  Bonags 
Hans  daselbst  zwischen  denen  MMz  der  Literin  und  Hirse»  des  Leder* 
gerbers  gelegen  1  Pfund  aus  1  Margen  Weinberg  zu  Stuttgart  auf 

10  der  Steingrube,  15  Sehilling  aus  de»  SchMzzen  Haus  in  der  Pliensau 
in  Schbtiing»  Gässlein  5  Schilling  aus  Slossbergs  Haus  ebenda, 
12  Shilling  aus  Heinz  des  Lendingers  Garten  vor  der  äussern  Brücke, 
$  Sehilling  aus  dem  Kunz  de»  Lendingers  ebenda  und  5  SehUUng 
ans  dem  Wemher  Strabehes  ebenda,  wobei  er  bestimmte,  wenn  die 

16  Gilten  nach  Ulrichs  Tod  an  das  Kloster  fallen,  dürfe  sie  das  Kloster, 
weil  innerhalb  des  Zehttten  getegen,  veräussem  (naoh  der  burger  reeht 
nnd  gewonhait)  und  ausserhidb  des  Zehnten  anlegen,  —  Siegler  der 
Atteste,      13ö2  (Gallen  abent)  OH.  15, 

Sp.  A,  L.  ä7t  Fa»8,        Or.,  Fg.,  abhängend  Siegel. 

2(>  9S3,  Konrai/  ih  r  Siilliniiir,  iiichter  zu  k's'tftHf/eit,  Ixurkinvlct, 

<A<.^.s  Prior  tui'I  Konn  iif  ih  .<  ]' n  <lhierl'}osttPrs  an  Ben:  </<  //  Ih  othiickei' 
den  ScIiiv  'k  (ff  rsnJin  di  r  F.hcrh  riii  s,  /.  il/r  lit  i>fhiicker}i(t k.<  (hrotbe^'keil 
hüss)  vor  dem  Meitnujir  'I'/mr  :iits</i')i  Jlmis  dr.H  ßiuHintrs  Krlfcr 
und  Mrhfer  Xikhw^  drs  Ar:t's  ^t/.  dorfi  ii  ;/clt;/eu,  um  12  Pfund 

25  Hl  Ih  t-  Uli  lind  i'iiie  Jndh  un  Dez.  25  (wiheiineclitt-n)  halb  an  Juli  25 
(  Jacobs  tage)  jdlliijr  (iidte  von  2  Pjund  Hdh  r  inkunft  halßen,  mit 
(hl-  BvKttntnmng,  dann  Ben:  du>:  Uau.^  in  i/iifcin  Zuttfand  (in  eren 
und  in  rechtem  buwe)  erhalten  soll.  —  iyia/itr  ih  r  Ausstelifr.  —  1H52 
(nehsten  niitwochen  nach  Symonis  et  Jude)  Okt.  31, 

Sp.  A.  Cop.B,  F  /oi,  ^  n,  a, 

984.  Heinz  RdnUn,  Bnrger  zu  HaU,  verkauft  mit  WUkn 
seiner  Frau  Margarethe  der  Ktkrtzin  an  Ff  off  Konrad  den  Buginger, 
Mesner  zu  Esslingen,  für  die  ton  Älbrecht  Bongarter  und  dem  Pfafen 
Konrad  gestiftete  Messe  in  der  Leutkirche  zu  Esslingen  Je  $  Sehejfd 
t5  liofjijen  und  Dinkel  und  17  Simri  Haber  Gülte  von  dem  Gut  zu 
Korb,  das  der  Sehdrter  baut  und  das  früher  dem  von  Hohenberg 
gehSrte,  am  Neumotui  (aft  dem  nüweD)  zugeben,  um  22  Pfund  Heller 


Digitized  by  Google 


m 


13Ö2  Nov.  5  —  1352  Dez.  6. 


und  stelit  Hüdiger  den  SchultheisaeH,  Bürger  zu  Esdhtgen,  als  Bäryen, 
—  Siegler  der  Aussteller  und  EiUer  Heinrich  der  BeHer,  Schultheis» 
zu  Hall.  —  1352  (gfltenkag  nach  aller  faRÜgeo  tag)  .Vot>.  o. 

^l>.  A.  L.  yi,  Fasz.  lÜU.    Or.,  i'y.,  anhunifend  ^üytl  an  :i.  tStelle. 

•J  Eberhard,  Bo/rgarm/mter  «md  Siehter,  beuriundel,  dose  Eüd^  det  5 
Schtdtheiu  Bürgt  igt.  —  1362  No».  Ö.  —  Md.   Or.,  Pg.^  dblumgend  ^legd: 
au$»€n  €M»  dm  15,  Jahrh,  :  sant  CfinraU  altära  pfrfind  pfaff  Mangott 

Eberhardf  Bürgermeister  und  Richter,  beurkundet^  datfa 
die  Biehter  Alhreeht  Löten  den  Metzger  und  seinen  Bruder  Pfaff' 
Albrecht  Löten  wegen  des  Erbes  ihrer  Mutter  verglichen  haben,  dass  10 
der  Ffaff  dem  Metzger  eine  Schuld  vm  31  Pfund  Heller  erliese  uml 
ihm  noch  10  Pfund  gab,  und  dose  der  Metzger  und  mne  Kinder 
nach  des  Pfaffen  Tod  die  Anwartschaft  auf  den  Weinbery  an  der 
Neekarhalde  und  das  Hans  gegenüber  dem  Hof  eon  St,  Blasien 
zwischen  Clossen  Hauern  haben  soffen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  15 
1352  (Kathrinen  abent)  Nov,  24. 

Sj*.  A,  L,  132.   Or,,  1^.,  abhängend  SiegA 

98ß»  Die  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  von  Württemberg, 
Gebrüder,  quittieren  der  Stadt  Esslingen  über  240  Pfund  Heller, 
wofür  sie  das  Sehultheissenanit  von  Dez.  21  (Thomaa  tag  des  zwelf-  20 
boten,  der  du  nehste  komet)  an  zwei  Jahre  behalten  soll,  und  ver. 
pflichten  sieh,  wenn  ihnen  das  Ami  in  der  Zwischenzeit  von  Königeti 
oder  Kaisern  genommen  oder  abgelost  würde,  den  noch  nicht  verfallenen 
Teil  der  Summe  zurückzuerstatten,  —  Siegler  die  Aussteller.  —  Stutt' 
gart,  1352  (an  dem  nebsten  montag  vor  Bant  Nyclans  tag)  Dez,  3.  2& 

S^JL  Siutiff. :  Kisslingen  B.  79,    Gr.,  l'g,,  anhangend  zwei  Si^eL 

s)  Die»eU>e»  quMierm  gang  ebenso.  —  StiUtgartt  1364  (neohaten  gfitentage 

nach  sant  I^icicnta;^  der  hailgen  junkfronwen)  Des,  16,  —  ^*d,  Or,,  Pg.,  an- 

hanffend  swei  SiegeL 

987,  Hug  dn  Xdllhif/er,  Uichter,  beurkundet,  ä<ts.'<  Jlufze  der  9ü 
Wayner  an  Konrad  Closs  den  Zimmermann  4  Schiüiug  4  Heller  an 
Juli  25  (Jacobs  taj?)  tiiU'<j<  ('idfe  von  dessen  Hans  in  Glos  Gaw 
2ivi.-^'/t(ii  denen  Heinric/is  des  Losers  und  Urlhitbers  yelegen  um 
2  Fj'i'nd  12  Schi/Ii ntj  verkanft  und  Jüdliger  Lutz  den  Spengler 
(spungler),  seiner  Sclucäyerin  Mann,  ah  llijnjen  (jesteUt  hat,  —  Siegler  8ö 
der  Aussteller,  —  1362  (Nyclang  tag)  Dez.  6, 

8p.  A,  L,  37,  Fass,  38.   Or.,  i^.,  Siegd  ah^gai^en. 
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988,  Matkimrd  Lutram,  HiehUr,  beurkundet,  daas  Albreeht  d$r 
Trui^cktUr  von  Hainbach  seinen  SUefisOhnen  Bentz  und  Hone,  den 
Söhnen  der  Haymin  sei.,  alle  Osterf  welche  eie  von  ihren  Etiem  geerbi 
haben,  gegen  2  Pfund  Heüer  mißjegehen  hat.  —  SiegUr  der  AuS' 
^  steiler.  —  1352  (bailigen  abent  ze  wiheDD&hteD)  Dez.  24. 

Sp.  A.  L.  37y  F<jui£.  3b.    Or.,  Pg.^  abhat^etid  Stegeit  ent. 

e)  IVwAlMd  Küm,  MiekUr,  heurkundett  da$»  BtiMdm  Sayme  von  Amn* 
back  dem  Klarakheter  aUe  Oüter  tm  Hambadk  (na  husMn  se  Hiünbaeh)^  »dm- 
lich  ei»  Ziegelhaue  und  4  Baumgärten  aufgegeben  hat,  dadurch  auch  von  den 
10  rerfaUenm  Zinsen  befreit  tst  und  für  seinen  ausser  LandcM  ireihndm  Bruder 
Hans  gehürfft  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1354  (^teutag  nach  dex  hailigen 
erützcs  tag,  aU  ez  tuudcD  wart)  Mai  6.  —  ^p.  A.  L.  37 ^  Fasz.  38,  Or.,  Pg.^ 
eAham^ead  Siegdret/t. 

UHiK  h'iifffffer  der  SnlUnyer,  lUrJiter,  /ji KrkuHdet,  dttss  Heinrich 
15  Kurtz  der  iiclnctattr  Mechtdd  y-'s/i/i  im   K luntklosti  r  >  ine  (iulte 
t  on  scinim  W'cififterfj  zu  ]\  tint/m  zu  yebi  n  hat.  —  13öii  h\  lff.  23. 

Sfi.  A.  L.        Fa»M.  196.    Or.f  Pg.t  abhangend  Si^eL 

Ich  IJudger  der  Nallinger,  ain  richter  ze  Esseliogeii,  ver<:ii  h 
offenlich  au  disem  briefe,  |  daz  ich  gezüff  und  rechter  satzman  hin. 

2»-»  iUx  der  ersamen  gaistlichen  Irowen  swestcr  Mecbtilt  \  der  Naslinun, 
elosterfrowen  de/,  closters  ze  sant  Clären,  zen  Predieni,  do  man  umh 
aigen  ]  und  unibe  erbe  richte,  ertailt  wart  mit  gesamenter  uiuul, 
duz  siu  selb  dritte  beheben  solte  mit  nötaiden  zeljen  Schilling;  Hallor 
ewiges  geltz,  daz  sie  die  hete  und  ir  <;cno8ser  zins  pnvescn  waren, 

25  U8  dem  aigon  Hnnsen  Knrtzen  wm^aiten,  der  ze  Wangen  gelegen 
ist  genant  (Jirshnlde,  der  etwenn  llaini  ich  Nuslius  waz,  die  jfir^lichs 
uf  pant  iMichels  tag ')  vallent.  Dez  gienj^j  ich  der  vorgenaiit  ncliter 
darnach  zii  dem  vorgenanten  eloster  zc  sant  Clären  und  Joh;ni8 
liOteubun;  der  gebiitel  mit  mir  und  wolte  <liu  vorgcnant  swester 

■SO  Mecbtilt  diu  Naslin  die  vorgenanten  zehen  scbillintr  geUz  ini  genossen 
und  ewigen  zins  behebt  han  mit  dem  aide,  als  ir  eiiailt  wart,  da 
der  voigciiant  Hans  Kurtz  och  zegaircn  waz  und  darzü  wolten  och 
zwen  erber  mau.  die  ez  nüt  an^^ienge,  noeli  die  daz  ir  weder  esscnt 
noch  trinkent,  och  zA  den  haiigen  ^esworn  liaii,  als  och  ertailt  wart, 

^  daz  in  kand  und  wissend  wäre,  daz  die  vurgeuunt  zehen  Schilling 
}Ialler  ewiges  geltz  der  vorgt  nant  swester  Meelitilt  der  N&slinnn  ge- 
nosserr  zins  wären  us  dem  vorgenauten  w mgurten  und  daz  derselben 

')  Sept.  29. 
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gwester  Meohtilt  «ide  ntin  w&re  Qod  nit  main.  Des  wolte  sie  der 
rorgenaot  Hans  Kariz  nit  tassen  sweren  und  erliesa  er  sia  eUA  dru 
der  aide  wiUeklich  and  ungebeten.  Des  sprach  ich  zft  dem  vor- 
genant  Hansen  Knrtzen:  nn  mAst  da  ir  fiirbaz  den  sins  eweklieb 
vor  aim  riehter  ze  Esselingen  geben^  wan  dn  sie  ze  nfttayden  ge-  ^ 
triben  bast,  wiit  dn  och  daz  tftn?  Do  sprach  er:  ja  wilieiüieby  nnd 
bat  mieb,  daz  ich  dez  satzmann  w&re^  nnd  daz  besatzte  oeh  din 
vorgenant  swester  Mecbtilt  nnd  din  Äbtissin  an  dez  eonventes  stat 
Und  dez  allez  ze  nricönde  nnd  ze  i^ezugodsse  ban  ich  der  Torgenant 
riebter  min  aigen  insigel  gehenket  an  disen  brief,  der  geben  wart  an 
dem  nechsten  samstage  Tor  dem  snnnenlag,  so  man  singet  Ocnli  mei, 
do  man  zalt  von  Gristes  gebfirte  drfizehen  hundert  jar  darnach  in 
dem  drd  und  f&nfzigosten  jare. 

990,  Konnul  der  Härder,  Kdelknerht,  zu  Cleebronn  (Clobern) 
tjc,<ess€n,  verkanft  liernyer  den  H'^nt/el,  Biinjer  zu  Esdingen,  15 
seinen  Besitz  zu  Osmeil  um  26  Pfund  Heller  und  hehält  sich  Wie- 
derlihung  binnen  drei  Jahren  vor;  Bürgen  Heinz  der  Brotbeck,  sein 
i!>chuaf/er  Heinz  Wnlther  nnd  Emben  der  Schmied  ron  Ossireil .  — 
Sirfffcr  d-  r  Ati-'sff'llcr  und  Johmm  voH  KaUenthaL  —  135S  (doacrs* 
tag  vor  mittervasteu)  Febr,  28»  20 

Siegd  dt«  Hardwt, 

aj  Derselbe  verkauft  an  dauelbeH,  wag  er  und  seine  Frau  Uultrig  zu 
Osfnrnt  (in  «lern  zeheriteii  ^M»n  Hnsen  uf  «lern  Nekcr)  hettilzen,  um  V)5  Pfund 
Udler.  —  Siegler  der  AmsteUer,  seine  Frau  Hedwig,  Heinrich  der  Klemml^J  25 
zu  ClubronUf  Hans  von  KaUentlial  tu  Aldingen  gesessen,  Hermann  von  Sachsen' 
heim  gen.  «on  He^enberg  tmd  Kaittad  der  Berter  e»  Herteneek,  ^  1S54  (dias- 
tag  vor  SMt  Mathias  tag)  Febr.  16,  —  £bd,  Or.,  Pg.,  anhangend  ö  Stegä, 
dae  der  Hedwig  MukemtiU^  dae  Johanne  wm  KaUcnihal  feML 

99tm  Adelheid  von  Kirckheim,  Äbtissin,  und  der  Koncent  des  80 
Oaraklostergf  BarfiisFerordens,  hetirlntnden,  dass  ihnen  Heinrieh  Vara^ 
haintzlin,  Vogt  zu  Gdjipingen,  «m  20  Pfund  Heller  folgende  Galten 
gekauft  hat:  30  Schilling  aus  Rttf  Wem  und  seines  Bruders  Knob- 
loeh  Garten  su  Oberenlingen,  woeon  Kloster  Adelberg  weitere  4  Schil- 
ling bezieht,  6  Schilling  eon  Albrecht  dem  Wirt  aus  seinem  Garten  33 
zu  Oberesslingen  auf  dem  BUhl  und  4  Schiäing  ron  Truhlieb  dem 
Schutz  aus  seinem  Garten  daselbst  hinter  dem  Adelberger  Hof,  tro- 
für  vor  dem  Fronaltar  ein  etciges  Licht  brennm  und  seine  Jahrzeit 
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beengen  vtrdeu  stM;  das»  er  auch  btsÜmaU  hat,  Eberhard  der 
BurgemmtnaUTj  Aütrecht  der  Küm  und  sei»  Bruder  TruhHeb,  Miehier 
und  Raisherrtu,  sollen  die  Gülten  nui  Rot  Johanne  dee  Efunger» 
einem  andern  Kloeier  zuwenden,  wenn  dat  Lieht  einen  Tvg  und  eine 
^  Sackt  nicht  bremtt,  Siegler  das  Kloster,  —  1353  (gfitentage  nacb 
dem  gnnnentag,  so  maxi  «inget  Lettre)  März  4, 

8p,  A.  L.  99,  UfSi   Or.y  Pg.,  onAftnyMul  Siegel 

e)  Propst  Jföhanm  emä  der  Kenvem  de»  Khstere  Addherg  und  Bekirieh 
der  Kirehherr  vom  lAcMensteiny  de»  Kloet&ra  Pfleger  mif  BefeM  dea  Grafm 

10  ton  Württemberg,  verkaufen  an  Heinrich  yarahaintelin  dm  Vogt  su  Göppingen 
dieee  Gülten.  —  Siegler  Propst,  Konvent  und  Pfleger.  —  1.7."».;  firütentajf  nach 
ileiii  sunnentag,  «o  man  ainget  Letare)  Märs  4.  —  iitl.A.  ö'tuttg. :  Adelberg 
B.  31.  Or.,  J'g.,  anhtmgend  ^icgelregt  an  zweiter,  Streifen  an  erster  und 
dritter  Sidle. 

15  992.  rirkh  Ki/sr,  liiehfcr,  binrl-undei,  dass  Adelheid,  Ifciu- 

rlvh  TSaff(fennii(/s  sr/.  7'oc/itrr,  Meisterin  im  SpiUd,  inid  Bruder  Jicrto/d 
Spit'djiit'istrr  mit  Zuatiiniti/üi;/  der  Pßef/er  wegen  J{(/f/'jenfni;j.i  Erhe 
üben  inhtnien,  da.ss  Adelheid  2Ut  Moryen  Weinberg  übtrtürkheim 
gm.  Tobenhusen,  3  Pfund  9  Schilling  6  Heller  Gülle,  nändich 

20  2  Pfund  von  Fritz  Uaching  Metzger  von  npincr  Fleischbonk,  1  Pfund 
rou  Nagels  des  Schiihmac/icrs  Hans  in  der  Pliensan,  .9Va  Sr/iii/inf/ 
ton  des  Schoicers  Haus  in  der  K^r/nnirdgasse,  früher  dem  Linuater 
sei.  gehörig,  und  VU  Eimer  W'einyülte  von  den  andern  Gütern  ihres 
Vaters,  erhält,  das  Spital  dagegen  die  anderen  Güter,  ndnüich  1  Morgen 

25  Weinberg  an  der  Ebershalde,  l  Murgen  zu  Metfingen  unterm  ]\tad, 
140^ Ii  Ruten  an  der  Neckarhalde  und  ein  Zelmthin  (zelientlin;  zu 
Schmiden.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Vi53  (tVitage  uach  dem  hai- 
ligen  tag  ze  ostran)  März  2'J. 

Sp.A,  L.  102j  Fasz.  lüV.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel, 

SO  993.  Friedrich  der  Kuibe,  Propst,  und  das  Kapitel  von  Denken" 
darf  und  Konrad  Ungelter  beim  LandoHnsthor  (Laotellun  tor),  Jo- 
hann  Schrimpf  und  andere  Mitbürger  zu  Esslingen,  welche  Güter  au 
der  Körsch  haben,  nehmen  Benz  Kaib  zur  MüJile  (zer  müliii  )ffir 
flessen),  Edelknecht,  und  Eberhard  den  Jiurgenna ister  aL-f  Schiedleute 

35  und  Markirard  Lutrarn  <ds  Obnhutfi  an,  welche  folgende  Entscheidung 
treffen:  Zern  ersten  unibe  die  lautstrasse  die  von  Kerse  ufgat,  diu 
Bol  belibcn,  als  siii  iiudergangcn  ist  und  als  die  markstain  gesetzzet 
«int,  wa  aber  der  Ker«eflu8  die  Strasse  br&che,  den  brach  suln  die 
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oder  der  bviKer,  an  des  oder  an  der  gftt  der  bmeh  gat  und  stoeeet, 
bessern  und  wider  niaeben,  daz  man  die  straise  gefam  nnd  gewandlen 
inuge,  wa  die  des  nit  entaten,  so  mag  man  Aber  ir  aigen  nebenft 
der  sftrilsfle  Yani  ane  allen  ieren  som  und  iermnge  als  lange^  bis 
daz  sie  die  strilBae  wider  gemaebent  Weiber  och  der  ToigenanCen  5 
barger  dareb  dieselben  sCrftsse  graben  fören  oder  maehen  wÖlte,  der 
Bol  dieselben  graben  also  Terbroggen  nnd  Termaeben,  daz  man  die- 
selben strSflse  sicher  nnd  wol  gefam  mage.  £z  ist  oeb  geredet  ond 
gedinget)  daz  die  vorgenanten  bni^  and  ir  erben  zwo  süle  setzzen 
s&In  zft  dem  alten  wdre,  die  zwelf  sdiAhe  wite  aftln  staa  nnd  sAln  lo 
damit  versebAtzzea,  ^)  daz  sie  daz  wasser  mögen  gehan  mid  ir  wisan 
gew&ssem  jlrglicbs  vierzeben  tag  zft  dem  b5we  nnd  vieizehen  tag 
zfi  dem  &mde  nnd  sAln  daz  wasser  vahen  und  samenen  nf  dez  doeters 
g&te  ane  alle  Widerrede  ane  geftrde.  W&re  oeb,  daz  dazwischen 
diu  Kerse  als  gros  wurde  oder  ain  güse  k&me,  so  mögen  . .  der  15 
probst  nnd  . .  daz  capitel  oder  ir  nachkommen  daz  brit  dannan  tikn, 
die  wile  diu  g6se  weret,  ob  sie  wellen  ond  damaeh,  weone  diu  gAse 
vergaty  so  mögen  die  bnrger  deone  die  Tierzehen  tag  ze  wfissem, 
ez  sie  zA  dem  h5we  oder  zu  dem  &mde,  gentdich  erfoUen,  ir  wisen 
ze  w&ssern  nacht  und  tag,  was  sie  der  denoe  yersamet  baut  ane  20 
alle  der  vorgenanten  probstes  nnd  dez  capitels  nnd  ir  nachkommen 
iermng  und  Widerrede.  Ist  och,  daz  ez  darzA  knmet,  daz  diu  Kerse 
obemthalb  den  sAlen  ond  dem  sehntzze  nsbricbt,  so  mögen  die  buiger 
dieselben  sfilen  nnd  den  schntz  fürbas  setzzen  nf  dez  closters  gflt, 
daz  sie  gew&ssern  mögen  als  yorgeschriben  etat  ane  alle  Widerrede  25 
ane  alle  gef&rde.  Ez  siüln  och  die  Torgenanten  burger  und  ir  erben 
den  yorgenanten  probst,  dem  capitel  nnd  ieren  naehkomen  die  acht 
wege,  die  in  mit  knntschaft  zft  ierem  holtze  und  zft  andren  ir  gftten 
nnderstainet  sint,  offen  lassen  und  in  offen  sin,  wenne  sie  ir  bedürfen 
zft  dez  closters  holtze  nnd  zft  andren  ir  gftten  und  yon  den  gftten  90 
ze  wandlen  und  ze  yaren  zft  ir  noturft,  und  s&In  sie  die  bui^ger  an 
den  wegen  nit  ierren,  ez  stände  kom  oder  gras  nf  den  wegen.  — 
Siegler  der  Propet,  der  Kmveni  und  die  Stadt  EasUngen,  —  1363 
(neebsten  mitwochen  nach  dem  snnnentag,  so  man  singet  Miserieordia 
domini)  Äpr,  10.  35 

St.A.  SliUtg.:  JJenkendorf.    Oi'.f  Pg.,  anhangend  an  erster  und 

ärüter  SuXk,  —  Gedr.:  Sehmidlm,  Be»r,  S,2S5  n.  A  —  Seg,:  LttUrum 
Jg,m  tt.  74. 


*)  =  S^ütsen  oder  Sianbretter  eituetMen. 
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Mj  Konrad  NaÜinger  beurkundet^  dtus  Konrad  der  Ungelter  dem  Johann 
S^^riK^  trkm^f  von  »einm  Watnr  gur  Wätmwiff  tu  n^mm  und  Konrad 
ehr  Täta^^er  denselben,  es  durch  «mM  Wiese  m  Uüen.  —  SiegUr  der  Amt' 
ttdl«r.  —  i35$  (Thomas  abent)  2>0#.  SO.  —  £bd,  Or^  Pg^  SitgdftkU, 

^  994%  Kmrad  Alber,  Bürger  zu  Beutiingen,  beurkundet,  dass 
er  Gufa  von  Horb  (Horwe),  Kloaterfrau  zu  Simau,  jährlieh  an 
Nov.  Ii  (Martins  tag)  1  Pfund  8  Sehilting  Heller  Gülte  von  seinem 
Baumgarieu,  halb  Eigen  und  halb  Lehen  von  der  Widern,  geben  muee, 

—  Z&uffen:  Albrecht  der  Bot  und  Vo^fer  der  Amman,  Biehier  zu 
10  Beutungen.  —  SiegUr  die  Stadt  Beutlingen.  —  1353  (Gerien  tag) 

A]»r.  23, 

Sp,  A.  L.  109,  IiYug.  Ite.   Or.,  Pg ,  anhangend  Siegd, 

09o,  HiuUifer  der  Nalliui/er,  Itichtei',  heurkundet,  dass  Jirudrr 
Bertold  der  Spif'fftnehter  an  Wrrnhn'  den  Afjyerer^)  den  Kürtichncr 

tb  des  Sjutah  IIuks,  welches  die  Teyerivchinnen  iniie  hatten,  zwischen 
(/<>•  Sjiif'ils  Haus,  worin  der  Litfder  ist,  und  Kberlin  ^f<'>f^ffn!f  Frauen- 
it<tus  tjrleijen,  um  5  Pfund  JliUer  har  und  1  Vfuiui  Jlc/ltr  Gülte  au 
die  Brücke  und  Vit  Pfund  an  das  Spifal,  trofou  1  Pfund  mit 
]if  Pfund  ahzulösen  ist,  nach  KöniysreciU  (^kutijjsrelit)  vcrliehi'U  luU 

*20  mit  (Inn  lU  merkfu,  dass  die  Mauer  zwischen  diesem  und  des  Liililers 
Haus  f/r})h'i)is(uu  iiiitci  /iit/(rn  arrden  ntuss.  —  Sicffler  der  Ausstellet', 

—  130 J  (durnstage  oacb  »ant  (jlricUs  tag)  Juli  IL. 

Sp.  A,  L,  a7t  Fan,  96,   Or.,  Fg,t  anhangend  SiegetreeL 

a)  Markward  Lutram  beurkundet  ganz  ebenso  Verleihung  eines  Haueea 
25  Heben  dem  Bruns  'Ifia  S'uters  sd.  gelegen,  früh'-r  dfm  Unenddich  gehörig  und 
von  Räntz  dem  BuUei  (gebütel)  betcohnt,  an  Kun  den  Gagler  gegen  10  Schil- 
ling unablösigen  und  J4  Schilling  mit  7  Pfund  abläeigeu  Zins.  —  Siegler  der 
AuealeUer,  —  I35i  (frowan  abent  >er  kertswihin)  »6r.  j.  —  Md,  Or,,  Pg„ 
eibhangand  Siegel, 

90  996*  Konrad,  der  Prior,  und  der  Konvent  de»  Camultierklostere 
zu  Esslingen  beurkunden  den  Empfang  von  10  Pfund  M^ler  von 
Wille  der  Ndslinin,  wofür  sie  an  Aug,  15  (unser  frowen  abenty  als 

*)  Markicard  Luiram  beurkimdet,  dass  daraetba  von  diesem  uml  dem 

nebenanftossende»  Haus,  welches  er  hnrzJich  kaufte,  1  Pfund  Zinn  an  die 
Brücke  und  2  Pfund  an  da.f  Spilal  r/thm  .soll.  —  Siegier  der  Anssleller.  — 
1363  (fritag  nach  Bant  Helarien  tag)  Jan.  14.  —  J^bd.  Gr.,  Pg.,  abliangend 
Siegel 
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no  ze  hjmsÜ  fftr,  aht  tag  davor  oder  abt  tag  darnach)  ihre  Jnhr- 
Ziit  beff^m  sollen  bei  5  SehiUing  Strafe  an  das  Spital,  —  Stegler 
Prior  und  Konvent  —  1353  (necbsten  dinstage  Tor  sant  Jacobs 
tag)  Jtdi  23. 

Sp,A.  L,  ä4,  l'^ase.  äS,    Or,,  Fg.,  anhangmd  beide  Siegel.  & 

f^97,  K.  Kurl  IV.  gebietet  EssHmjev,  <hn  (irafin  Ehe  rhu  rd 
und  Ulrich  von  Württemberg,  i^eintii  Landcogten,  die  kommenden 
Nov.  11  (Martins  tag,  der  nu  nllir  nehst  kumpt)  fällige  Sieumr  zu 
zahlen.  —  Siegler  der  Aussteller .  —  Ulm,  13 ö3  (nehsteu  mantage 
nach  anser  fraQwen  tage,  ah  se  geborin  ist)  Sept,  9, 

SI.Ä,  StiUtif. :  Etslitigen  B,  91.  Or.,  Fg.,  mtheMgetid  MqjeeliUeeiegel  — 
Reg.:  Böhmer-Huber  uddit.  1  n.  €716. 

§)  Derselbe  fjtbutet,  dengelhen  die  kommenden  Nov.  11  (MLi  teins  tag,  der 
schircst  künftig  istj  fällige  Steuer  zu  -ahlen.  —  Suhhach.  (npclisten 
Bunnabent  nach  sautli  Galleu  Ug)  Okt.  22.  —  M.A.  Sluttij.:  EsdingeH  B.  ül. 
Or.,  Fg.,  anhtMgend  MeiiestiMegel.  Auf  dem  Bugi  Per  dominum  . .  ean- 
eeOariam  Jo[haiin«]  Eystetensu;  omm»;  R.  Uertwieu*.  —  Beg,i  Böhmer' 
Huber  addit.  1  n.  6891. 

b)  Derselbe  gehietd.  deuselhcn,  Landröi/fen  in  Xvderschtcaben,  die  kom- 
menden Nor.  11  (M.irteyrir*  tag,  der  tielisto  kiinij)t)  falUye  Steuer  zu  zahlen.  —  20 
Sürnberg,  1358  (nehsten  montags  uach  sautli  Marie  Maj^dulenc  ta^)  Juli  23. 

S^.Ä.Shitig.:  EseUngen  B.  92.  Or.,  Fg.,  anhangend  Majegtütesiegel.  Aueeen: 
R.  HertwiciUb  —  Reg.;  Böhmer'Euber  addiL  1  h.  6961. 

e)  Gang  ebeneo.  Brennt,  1359  (diastage  vor  unier  frowen  tage  Uchte- 
messe) Jan.  29,  —  Ebd.  Or.,  J'(/.,  mihangend  Setureteiegel    Auf  dem  Bug:  25 

Per  domintim  imperatorein  Ileiiricus  de  Wcsnlia,-  nussm:  U.  HertwicuSf  «i  der 
Ecke  rechts:  Kzzeliupreii.  —  Refj.:  Böhmer- Huhtr  addit.  n.  6973. 

d)  Derselbe  i/nittieri  der  .Stttdt  E.'islin.gen  über  t\(M)  Pfund  Heller  auf 
kommenden  II  (sant  Mertias  tag,  der  ücbiretit  künftig  ist)  verfallen« 

Seieheeleiter.  —  Nürnberg,  1360  (dlnstag  vor  esnd  Marien  Megdaleaen  tag)  80 
JM  21.  —  StA.  L.  914  (Cmäiahem:  BekheprMemdm).  Or.,  Fg.,  Siegel 
abgeriesen.   Auf  dem  Bug:  Per  dominum  imperatorem  Jo[hanne8]  Ey8tetcn[ele]; 
au.t/tfft:  R.  Johannes  Saxo.  —  Äuee,:  Glafeg  Jg78,  —  Beg.:  B&hmer-Muber 
n.  323S. 

ej  Derselbe  <jebittei,  dem  Klo.ster  Weil  5()0  Pfund  von  da  Uomtiunden  '6^ 
Nov.  11  (Merteins  tag,  der  neste  kumftig  ist)  fälligen  Steuer  e»  eakUnu  — 
Nürnberg,  196»  (Panla  tag,  ak  er  bekert  wart)  Jan,  26.  —  St.A  StaUg.: 
Eeeihtgen  B,  92.  Or.,  Fg.,  anhangetul  SekreUtiegel  Auf  dem  Bug :  Per  domi- 
num canccllarium  Militaias;  aussen:  R.  Johannes 3nxo.  —  Reg.:  B6hwter-Haber 
Oiddü.  1  n.  7073.  40 

f)  DerseV"  befiehlt,  die  auf  kommenden  Xm:  11  {utT  den  nesten  saiul 
Mcrteyns  tak)  jaUigtn  buo  Pfund  HticlisMteuer  Wertiher  von  Mvrsbery  austu- 
Salden.  '--  Brünn,  1S64  (freitage  noch  eand  Dorotheen  tage)  i'Xr.  P.  —  ^A. 
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X»  Jil4,  Or.,  Pg.,  anhangend  Majtstätssiegel  mit  in  rotem  Wacfm  auf  gedrücktem 
Hiu  Ji Siegel.  Auf  dem  Bug:  Per  (l[oiuiDamJ  imperatorem  P[etniB]  Jaur^nsis; 
uujfstn:  R.  Petrus  scolasticus  Liibucensis. 

g)  Derseltfe  befiehlt  ganz  ebenso,  dU  Sieuer  an  Utrtog  Friedrich  vom 
5  TecA*)  «u  BtAkn,  —  Prag^  J966  (oehstea  samptoUf  vor  aant  Agneteo  tag) 

Jm$*  16.  —  Ehd,,  in  gleiclier  JFVitm.  Auf  dem  Sugt  Per  d[ominum]  imperap 
toreni  Kud[olt'uH]  de  Frideberg;  aunnen:  K.  Petrus  soclnsticus  Lubucensis. 

h)  TfersfVte  befiehlt  rhinsa  dii  Hälfte  der  Steuer  an  Graf  Ulrich  ron 
Uelfensteiu,  Laitdvogt  in  überachuuhen,  su  zahlen.  —  Prag,  1366  (mantage 

l'J  uadi  obiratcD)  Jan.  12.  —  Ebd,  in  gleicher  Form.  Äi^f  dem  Bug:  Per  dorai- 
nnm  Yerd[eiiaeml  episcopum  Johanne«  Eyetetensis;  awiMii:  B.  Yoltso  de 
Woimacia. 

/)  Derselbe  gebietet,  von  d<r  an  Nov.  12  (Martins  tag,  nchost  kinnpt)  fnl- 
ligm  licirhsstetier,  deren  eine  Hälfte  Graf  Ulrich  d.  Ä.  x-on  Helft  nstein  ^hait, 

15  die  andere  an  Bischof  Rudolf  ron  Verden  zu  eahltn.  —  Znaim  (SQoyme), 
1366  (nehestea  mantage  nach  dem  heiligen  iiffarttage)  Mai  ÜB,'-  St.Ä.  Stuttg.: 
EtäUmgm  B*  89.  Or.,  Pg.,  anhangend  Mt^jttUtuiegtl  mä  lUtMtgtL  A.uf 
dem  Bug:  Per  dominom  . .  magistrum  etuie  Johannea  Eysteten^;  ammn: 
R.  Johannes  Lust.  —  Heg.:  Böhmer-Huber  addit.  1  n.  72()5. 

20  *'  iJi  rseU'f  lifjifhft,  die  Reichsfteut  r,  15*/,  Schilling  gleich  1  Guldm,  nur 

dem  Landgrafen  Johann  ron  Leuchtenberg  zu  bezahlen  und  ttuh  an  keinen 
andern  Brief  tu  halten,  faüe  sie  eich  weigern,  habe  er  de»  Burggrafen  Driid- 
rieh  von  Nürnberg  beat^ftragt^  H$  tu  pfänden,  Prag,  1367,  St,A,  L.  214, 
in  gleicher  Form.  Auf  dem  Bug:  Per  dominiini      de  Koldits  ..  dflcaniw 

25  Glogoviensis ;  anegen :  Ii.  Johunnes  Lust. 

/)  Derselbe  befiehlf,  die  Heicheettuer,  lö^i  SrhilUng  gleich  1  Gulden,  wie 
im  Vorjahr  (als  ir  ouch  das  vert  getan  habt)  an  neinen  Schwager  Burggraf 
tMedrich  von  XünUterg  xu  zahlen.  —  Rom,  136b  (sante  8ymoo  und  Judas- 
tage)  Okt,  Sß,  —  Ebd.  in  ifltiam  Form.  Auf  dem  Bug:  Per  dominum  .  . 

80  impwatorcm  . .  docanus  Glugoviensit«;  aussen:  R.  Johannes  Lust. 

m)  Vemelbe  heßehlt,  sie  denselben*)  in  gleicher  Münze  zu  bezahlen.  — 
Bautzen  ^Budyssiu),  ISG'J  (saiid  Sevcrcn  t.itr)  Okt.  X'?.  —  Ehd.  in  glrirher 
Form.  Auf' dem  Bug:  Per  d^omiuuwj  Prugenseu  arcliiepiscopuni  Johannes 
Lnst  registrator;  auuen:  HL,  Johannes  de  Cdfis. 

35  n)  Dartdbe  h^fMH,  dU  Bdehutener  teinem  Bruder  Wenea  tn  dereelben 
Münze  zu  zahlen.  —  Nürnberg,  1370  (an  dem  nelisten  donrstage  vor  sant 
Michels  Sept.  2f!.  —  Kbd.  in  gleicher  Form.  Auf  dem  Bug:  ^raiidruite 
domino  imperatore  a<l  relacionem  domiui  canceliarii  Couradus  de  Gyseobciiui 
uHseen;  11.  Johannes  Saxo. 


■)  2>i««r  beurkunde,  daee  er  die  Eälfte  davon  an  Meieter  Budelf  wm 

Friedberg,  Propst  su  Wetzlar,  ,jthtu  soll.  Siegler  Kenrad  ron  Göpinngen, 
weil  der  Au.sKftlhr  sein  .S'i,(/cl  nu  Ut  hei  .sich  hat.  Prag,  1365  ( Agnetbenta;.') 
Jan.  21.  —  Khd.  Or.,  l'g.,  (luhttTu/t  nd  Siegdreste.  —  Derselbe  quittiert  uh>  r 
4fK)  Pfund  HtUer.  Sitgkr  tler  Aussteller.  J36Ö  (an  sant  llylarien  tag)  Jan.  13. 
—  Or.,  Py.,  anhangend  Siegelnete,  —  *)  Bieeer  quittiert  auch  über  4t< 
JHIeuir  von  tSTM,  Siegler  der  Aueeteller.  1S73  (mentag  nach  sant  Erharde« 
(ag)  Jan*  10.  —  Ebd,  Or.,  Pg.,  anhangend  Sügdreet. 
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0}  Htnelbe  beßehU  aUm  whwäbi^he»  Stääknj  rSttkidänditje  i^utm 
*eimm  Brtuhr  Waud  alt  Jto'cAtfmiar  oder  a»  »einer  Statt  de»  Kmeere  ge- 

heimcm  Schretfjer  Günthtr  ToUtr  lon  Bamberg  zu  zahlen.  —  Karhbad,  1370 
(Gallen  ta?)  Okt.  16.  —  Ehd.  in  gleicher  Form.  Auf  dem  Bug:  Vii  tUmii- 
uum  .  .  canct'Uariuiu  (.'umatliis  de  Gyscnheiui;  au^vti;  U.  Jnlinnnc«  Saxo. 

p)  Derselbe  b^ehli,  die  Reichssteuer  seinem  Oheim  Fjiüzffraf  Friedrich 
in  dereetben  Münte  mu  xahUn.  ^  G»6mi,  (nohestea  aontage  nach  unser« 
Herren  lichnain«  tage)  Jmi  4.  —  Ebd.  im  gteieker  Farm.  Am^  dem  Bog:  Per 
dominum  iinperatorcin  C'onradiis  de  Gysenheim;  aussen :  R.Toltio  de  Worm.iria. 

q)  Derselbe  befiehlt,  die  lieichssteuer  seinen  Oheimen  den  P/alzffra/en  1<> 
Stefan  und  Friedrich*)  zu  zahlen.  —  Kumherg,  1.376  (mantago  nach  dem 
palmetage)  Aiir.  7.  —  Lbd.  in  gleicfier  Form.    Auf  dem  Bug:  De  mnndato 
domlni  imperatorifl  Nicolana  CamericcnsU  i)repo8ittu,  aueeen:  R,  Wilh[elma}s 
Koitelangen. 

r)  Ganz  ebenso.^)  —  Drnchrtihurg^  1377  (neheston  dinstage  vor  »ante  15 
Lawrencieutagt  )  Auif.  f.  —  Fhd.  in  gleicher  Form:  Knnzleirermerk  irie  ff. 

a)  Ganz  eb^ti  i».  —  Nürnberg,  1378  (Miintage,  als  man  singet  Kt  uiiniscere 
in  der  vaaten)  März  Ii.  —  Ebd.  in  gleicher  Form.  Auf  dem  Bug :  De  man- 
dato  domini  iniperatoris  Kfeolaiis  Camerieensia  pr«^oeitn8;  aueeen:  lt.  Jo- 
hanne« Lnat.  90 


998*  Huff  der  Nallinger,  BiehUtr,  beurkundetf  tUtas  Heins  Ti*itb^ 
Weingäriner,  und  seine  F\rau  Adelheid  an  EUmbeih  von  ßtsUn^en 
(Isningen),  Bürgerin  zu  Esslmgen,  2  Pfund  Heller  GiUte  von  ihrem 
GarUn  vor  dem  dumntm  Obereeslinger  Thor,  ihrem  Oarttn  gegen 
den  VogH»ang  am  Neckar,  wovon  die  Bür^  1  P/und  Schilling  25 
GüUe  beziehen f  und  anderen  Gütern  um  20  Pfund  Helkr  verkauft 
und  ah  Sdbetachuldner  und  Bürgen  Adelheid  die  Wetzling  Trübes 
Schwester,  genteUt  haben,  —  Siegler  der  Aussteller»  —  1353  (dnrns- 
tage  Tor  sant  Micheh  tage)  Sept.  26. 

Sp.  A.  L.  37,  Fasz.  38.    Or.,  Pg.,  abhängend  .^tegel.  80 
AlbreeM  Küme,  Biehter,  henrimtdät  dau  ffeSnrieh  Trübe  vor  dem 
obem  2%or  an  Jum^au  Else,  die  Toekter  Meister  Luis  des  Kitreekners  (wilt« 
werken)  wm  Stuttgart,  9  Pfimd  Stiler  Glitte*)  von  seinem  neuen  und  aUen 

')  Die  rfalzgrafen  Stephan  und  Friedrich  quittieren  iiher  die  .Steuer  von 
1375.  6'iegkr  die  Auttsteller.  2375  (siinnentnir  ivAoh  saut  Martins  tag) 
Nov.  18.  —  Ebd.  Or.,  Pg.,  anhangend  iSiegel  Friedrichs.  —  *)  Über  diese 
Steuer  9uittieH  Pfalzgrof  FtivMd^  su^eh  für  sHnen  Bruder  Siefan, 
Sieg^  der  Auestdier.  Ulm,  1377  (mitichen  nach  aand  Kleolani  tag  anno 
LXXVII)  Dez.  9.  —  Ebd.  Gr.,  Pg.,  anhangend  Siegel  de»  Ausstellers.  —  »)  Diese 
(yidtc  schenkt  Schwester  Eh'\  M^isler  Lutz  von  Esslinfjen  dex  A'j>r<?r;<;ier.<  sei 
Tiichtfr.  (iH  Eberhard  den  Laitnhrnilcr  im  Fredigerklost'  r.  >Sitiikr  der  Aus- 
steiler Konrad  Kallmger.  13ci8  (sanistag  io  der  ostei  wuclau)  Apr.  7.  — 
J?M.    Or.,  Fg.,  abhängend  Siegd» 
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Utmtt  dm  Gartm  u$td  dtr  H«fraÜ9  vor  dtei  tlbtm  Thor  beim  KlartMotUr 
immA  2  I^md  HM»r  mu  gAm^  mm  9i  Ffmud  BäUr  wkanft  va»d  «ohm  8clm9&itr 

Adelheid  die  Wetzlin  nlt  Tlui  fjm  guMlt  hat.  —  Siegler  der  Au»steller.  —  1355 
•mit Wochen  nai  h  dem  haiigen  tag  «e  pbingsten)  Mai      —  Ebd.   Or^  Pg., 
■  »    anhangend  öiegel. 

990.  Alhrecht  Kth-ne,  ikichter,  Inurkiaiäet,  dasa  Fr/tz,  der 
Sohn  Ben:  (/('s  Jiinders,  des  /i(nffi»eh(er.<,  an  dm  Schüler  Andrci', 
Andres  des  Hulirer^  Sohn,  1  Pjnnd  Hellt  r  dülte  an  Okt.  16  {Gallen 
ta^)  fdllig  ron  seinem  W  einher g  zu  Cnnnsfatt  im  Dyemenstal  zwischen 
10  ihnen  der  Mäntellerin  von  Kssfini/f-n  und  liichlins  Torhtetinnnns  von 
Canustutt  f/i'h'gen,  um  15  Pjinid  Heller  rerknuft  und  ^^tinen  Vafrr 
als  Bürgen  gesttllt  hat  und  dn.-s  die  (iiille  )incli  Andres  Tod  <in  das 
Predigerkloster  /allen  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1353  (Gallen 
tag)  Okt.  Id. 

iö  S^.  A.  L.  büt  Faa».  bl.    Or.,  P^.,  Siegel  edtgegangm. 

1000,  Märklin  von  Lichteneck  (Liehtenegg),  Edelknecht,  ver- 
kauft  an  Heinrich  Kgme,  Ui'n-ger  zu  Esslingen,  Vit  Morgen  IfWft- 
berg  zu  Obertiirkheim  am  Olberff,  zuischen  denen  Pfaff  Sglberers 
und  St.  Blasien.^  gelegen,  von  Heinrich  dem  Binder  ron  Hainhach 

^  gebaut,  als  freies  Eigen  um  HH  Pfund  Heller  und  stellt  seinen  Vetter 
Kraft  ron  Lichteneck,  Ritter,  Heinz  Sglberherg  von  Wendlingen, 
seinen  Amman,  und  Heinrich  den  Binder  als  Bürgen  mit  der  Ver- 
pflichtung zum  Einlager  in  Essfinge)i.  —  Siegler  der  Attssfefler  und 
sein  Vetter.  —  1353  (diDstage  nach  saiit  Galleo  tag)  Okt.  22. 

25  Sy..  A.  L.  102.  Fa'^:.  109.    O     /' ;.,  anhangend  2  .'^itfj^l. 

fl)  Rüdiger  Kiirti,  Jiichter,  hturkiinflet,  dass  Aiiherlin  der  Lang  »nn 
Stetnigenhard,  Bürger  tu  Esslingen,  von  Ff  äff  JuMnn  Kubier  den  Wemberg 
tu  Lehm  erhieU  um  den  kalben  Ertrag  und  19  Sehüling  HOIer  uue  dem  For> 
leA«N. 9iegkr  der  AueeidUr,  —  1365  (aftementsgs  vor  aant  Walpnig  tag) 

aa  Jpr.  S6.  —  Md.  Or.t       ankangend  SiegO. 

1001,  OUo  [von  Bheineek],  Generahikar  (in  spiritnalibiu  et 
teraponilibiifl)  de»  erwdMten  und  beetätigten  BUekqfs  Johann  9<m  Kon- 
stanz, vidimiert  eine  Urkunde  deeKonetanzerOffizials  von  1311  März  16 
(XVII  kalendas  apritis),  betreffend  PublikaUon  einer  von  Kloster 

35  Pfullingen  ^OsenHerten  Bulle  des  Papstes  Bonifaz  VIU.  von  1298 
Jpr.  6  (noDAB  aprilifl),^)  worin  dieser  den  Ktösiem  St.  Ciarenordens 

*)  PoUhatl  2  n.  U5:^.  —  Das  Vidimus  ist  für  dae  Clarakloeter  e» 
EeeUngen  ausgeeteUt, 
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die  Privilegien  der  Miüwiten  betcilligt.  —  8i$^r  der  Auseieäer,  — 
KmstanZt  1353  (IV  kalendag  noTembrie)  Oht.  29. 

Si*A.  iStuUf/.:  Kxdtngm  Ii.  6u.    (/f.,         anhangend  Vikariatitieifei. 

1002.  Clin'sfine,  Äbtissin,  und  der  Konvent  r/r.^  Clfirah! osters 
zu  PfuUinijen  l/c Urkunden,  dass  ihr  Streit  mit  Ffufj  und  Konrad  den  & 
yt'd/i)it/eni  trcgm  2  Pfund  Heller  C  ülte  ans  ihrem  Gemss  :i(  E.<t' 
linijen  heifjelegt  ist,  nachdem  Hikj  15  Pfund  zahlte,  wofür  1  Pfund 
(rülte  und  der  rrrfal/ene  Zins  abgeht,  und  rerzirJifeu  auf  aUc  An- 
fr/trüehe.  —  Siei//er  der  Konvent,  —  1353  (necbstcn  diustage  nacli 
saut  Martins  tag)  Nov.  12.  10 

Si.Ä.  SMtg,:  Denimdarf.   Ot.,  Pg.,  Sieg^  fehlt. 

10Ü3,  Johann  Crütxin,  Richter  zu  Bedingen,  beurkundet,  dass 
sein  Bruder  Hesse  CrAtzin  vor  Gerieht  erklärte,  er  und  seine  Erben 
können  die  GiUie  von  3  Pfund  Heller,  welche  das  PredigerJdoeter 
von  seinem  Haus  beziehe,  mit  Je  10  Pfund  für  1  Pfund  jederzeit  ab'  1& 
lösen,  wogten  Prior  und  Konvent  den  Zins  für  unablösbar  erklärten, 
und  dass  die  Siebter  <km  Prior  aufUgteUf  seine  Aussage  zu  be- 
schwören,  da  Hesse  die  seinige  nicht  beweisen  konnte  (weder  riehter 
noch  Batebriefe  noeh  ander  knntBcfaafI  geban,  der  die  ricbter  benC^), 
dass  aber  Hesse  dem  Prior  den  Eid  erliess.  —  Siegler  der  Aussteller,  flO 
—  1353  (nebgten  mmcstag  nach  sand  Hartins  tag)  Nov.  10. 

Sp,  A.  CoiUi.  F  fei  7  n.  17. 

1004,  Kraft  von  Neid!in(/en,  lütter,  rerkauft  an  Ptter  Mttzijer. 
JSürt/er  zu  Esdhujea,  j  Mannsmahd  W  irscn  unter  lleslaeh  (do  die 
zwei  wasser  Kamspaeb  und  Kers  in  einander  gaiid)')  an  denen  seines  2^ 
Bruders  Ifaus  ijeleyin  mit  Wasser,  Wehr  und  ^i ruhen  um  fid  Pfund 
Heller  und  stellt  Reinhard  von  Neuhausen,  Jiitfer,  dtsscn  Ji rüder 
Wernher  von  Neuhausen  und  seinen  Bruder  llans  tun  Neidlingen, 
Edelknechte,  als  Bürgen  mit  der  Verjfflichtung  zum  Einlager  in  AW- 
linycn  und  verpflichtet  sich,  den  Käufer  durch  seine  anstossende  Wiese  30 
vüssern,  Wehr  und  Graben  machen  zu  lassen.  —  Siegler  der  Aus- 
.^teller  und  die  Bürgen.  —  1353  (durnstage  nach  sant  Katharine  tag) 
Nov.  28. 

Sp.  A.  Cop.B.  0  foi.  Uö  K 

')  Zwieeke»  PUennigen  und  Kemnath. 
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100S,  Giraf  Ulrich  von  WürtUmbenj  ipatUert  der  Stadt  Es«- 
linken  über  150  Pfund  H^r,  die  er  flr  mntn  Teil  des  Umgelds 
auf  ein  Jahr  van  Dez.  21  (ThomaB  tag)  m  erhatten  hat,  unter  den 
früheren  Bedinyangen.  —  Sieker  der  AussteUer.  —  Stuttgart,  135S 
6  (NydaOB  tag)  Dez.  ß. 

St  A.  f>tuftff.:  l'\isUinjen  H.  70.  Or.,  P//.,  anhanytud  ^Siegci  rh'.--  rrrf''n. 
ü)  Ganz  ehtmo  quilitcrtn  Kbtrhurd  und  Ulrich  über  JJiHJ  Fjund  Rditr 

(driw  hundert  phunde  sehen  plinnde  minre).  —  Si»^  die  Äueetdier.  —  Stuti- 
part,  13S4  (neohaten  gfttentflg  naeh  saut  Ladentag)  Lee.  16.  —  JSbd.  Or.,  Fg., 

10  anhangend  ztcei  Siegel. 

b)  Ebenso  Ulrith  über  Jiö  Pfund.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  Stutt- 
gart, 1357  (nechäten  frita?  nnoh  sant  i'etoix  und  saud  Pauls  tag)  Juni  HO. 
—  Ebd.  Or.j  Fg.,  anhangend  Siegel  des  Graf  en. 

e)  Kbeaeo  Eberhard  Über  ISO  Ffmd,       SiegiUr  der  AneeUOer.  ^ 
15  Uraeh,  13B8  (an  sant  Johannis  tag  des  tenffen  le  a&nwende)  Jnm  Si,  —  JEM. 
Or.,  Fjf.,  anhMtg^d  Siegel  dee  Grafen, 

IMß»  Johann  gen.  Beeemer,  BSrger  zu  Bedingen,  teilt  dem 
Bitchof  Johann  von  Konetauz  mit,  dass  er  unter  Zustmmung  de» 
Bürgermeietere,  dee  Bäte  und  dee  Vikare  Bertold  gen,  Hulwer  auf 

ao  den  Altar  der  hl,  Stephan,  Maria  Magdalena,  Erhard  und  Pantaleon 
in  der  Pfarrkirche  daulbet  eine  Meeepf runde  geetifiet  und  das  Prä-- 
fientationsrechi  fUr  das  erstemal  sieh  vorbehalten,  für  ig^ter  aber  dem 
Bürgermeister  und  Bat  übertragen  habe.  Die  Besitzungen,  wüehe 
an  die  Pfr&nde  Zinsen,  sind:  Haus  und  Hofraite,  wdehe  Konrad 

S  gen.  Hdde  eon  Cannstati  hat  und  die  33  Schilling  Hdler  jährlich 
geben,  Haus  und  Hofraite  des  Benz  gen.  Egen  zu  Cannstatt  bei  den 
eorigeu  gelegen,  w^he  11  Schilling  Heller  geben,  die  Wiese  desselben 
bei  Cannstatt  neben  der  Markward  Bürgermeisters,  Haus  und  Scheuer 
daseist,  welche  H,  der  Frühmesser  bewohnt  und  die  11  Schilling 

80  geben,  das  Haus  Ulrichs,  des  Stiefsohns  (pri?igiii)  des  Besserer,  zu 
Cannstatt  und  sein  Weinberg  an  Eckartshatden  (EgghaHxbaldoD)  mit 
2  Morgen  Acker  in  Berg  (in  looo  dicto  an  der  Olinnn  hoffltat), 
welche  jährlich  10  Sehilling  Heller  geben,  Hof  und  Scheuer  Abellins 
gen,  Blume  von  Cannstatt,  gen,  des  W^^s  Gesäss,  welche  jähr' 

85  lieh  1  Pfund  Heller  geben;  &  Schilling  Heller  GuUe  von  5  Morgen 
Acker  bei  Cannstatt,  welche  der  Abellin  baut,  die  Wiese  MärkUn 
Burgermeisters  in  Lachen  (in  looo  dieto  Lachnn)  bei  Cannstatt,  welche 
jährlich  1  Pfund  Heller  giebt,  5  Schilling  Heller  Gülte  vom  Haus 
des  Hilpreht  in  Cannstattf  34  Schilling  Heller  vom  Haus  des  Mesener 

10  von  Cannstatt  bei  dem  des  Edeüctiechts  (armiger)  Heinrich  vom  Stein, 
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tltjn  Befemers  M'einltery  bei  dem  des  H/tinrichJ  ijen.  Tttwing  am 
Blick  bei  CanmiaU  gele(j€n,  welcher  Jährlich  30  ScIUUhKj  Hellet'  yiebt, 
10  SchdUng  Heller  Gülte  von  des  H.  ijen.  Amman  von  Uhlbach  HWn« 
lerg  ye».  Schmiedeck  (Smidegge)»  11  Sehiltintf  5  Heller  von  des 
Lutzwiff  (!)  HaHBmit  Bautmjut  (pomariDm)  und  Zubehör  zu  UhUhachy  5 
1  Pfund  Heller  von  de»  H.  gen,  WingartitHtn  Weinberg  zu  Uhl- 
bach, gen,  der  Ufger,  Je  a»  No9,  11  (festo  beati  Martini)  /allig. 
Alles  zusammen  sei  auf  22  Pfund  Heller  Jährlich  angeschlagen,  — 
SiegUr  dtr  AusstdUr,  zusammen  mit  der  Stadi  und  eUm  Vikar  Ber- 
told,  —  E^siiiigeHf  1353  (feria  terftia  post  festam  beatt  NycolaI)  10 
Dez,  10, 

Sp.  A.  L.  15,  l'^ois,  18.    Or.,  Fg.,  unhawfetid  Hiegd  den  Vikars  an  erg(cr, 
der  Stadt  an  steeiter  tmd  Seeemera  oh  dritter  SUsUe, 

•)  Diese  Stiftung  bniätigt  OUo  von  I^eintek  (lünegg),  Generahiltar  {In 
spiritttaVbua  et  tomporalfbat)  des  gewählUn  und  beeiäUgten  Bischöfe  Johann  15 

ron  Komtanz.  —  SitgUr  der  AugKttller  m.  d.  VikariatssUgcl.  —  Konstang^ 
1354  (quarto  nonas  raensis  julii)  Juli  -i.  —  Gr..  Vij..  Trnmßx  an  mrstthenihr 
rrk.:  anhangend  Siegel  Ottos,  an  der  Stelle,  wo  der  Strei/en  durch  die  liaiipt- 
urkunde  gezogen  ist,  Spuren  eines  kleinen  aufgedrückten  Siegds. 

b)  Truhlieb  Kürn,  liichter  su  Esslingen,  beurkundet,  dass  Johann  der  20 
Buemer  d,  Ä,  mU  ZusÜmmung  seiner  l^au  Met^kHd  ein  Stelgerät  mü  40  ^und 
Heller  gestifUA  hat^  mu  deeee»  Pflegern  er  Johann  Hireemet  seinen  Kaplan  im 

der  Heiligkreuzkapelle  (zfi  dein  hailj^en  criitzc  vor  der  ushltu  bruggen),  und 
Gerlachi  seinen  Kaplan  am  Stephans'  und  Marienaltar  in  der  Leutkirche,  be- 
stimmt. Von  den  4o  Pfund  gehen  10  Pfund  aus  seinem  Hof  mit  Zubehör  zu  2ö 
Connetattt  welehen  Konrad  der  Nifer  von  da  baut,  am  Neumond  zugleich  mit 
dem  Anfall  dee  Ertrage  <dfe  jiqpUeliB  stt  dem  nAwen  ▼«llen  sAln,  ao  der  nwks 
vallet).  5  Pfund  von  tieinen  CHUern  zu  Obersiehningen  (übern  Sfgfaelniiugen) 
Dachgraben  (Daclitgrabcn),  5  Pfund  ron  lo  Morgen  Wiese  gen.  die  Hag- 
mese,  zu  Körsch  unter  der  Burg  gelegen,  10  Pfund  Heller  von  seinen  Wein-  30 
bergen  und  zwar  3*1»  Pfund  von  1*1^  Morgen  zu  UlUbach  neben  Hug  Bartschs 
Weinberg  gen.  dar  bralt  vingor  gelegen  uiuf  3  Morgen  mu  Obertürhheim  beider 
Kirche  und  6*i*  jyWfMi  oon  1  Morgen  am  Hereogenberg  gelegen  USber  Bertold 
Til^einge  Weinberg  gen,  der  KerUf  4  Morgen  su  Rempach  neben  RaufoUs  Wein- 
berrj  rjihrjm  und  1  '/i  ^forgen  zu  lirie  gelegen  neben  des  S'niers  Weinberg,  Hä 
^en.  Hohenhain.  Von  diesen  ckJ  Pfund  sollen  die  Vßeger  jährlich  an  V-hr.  /. 
März  24^  Aug.  14  und  Sept.  7  (zü  den  vier  abenden  unser  frowen  der  litbon 
kängin  von  byinclHcli)  je  3  Pfund  suBref  för  die  Armen  gehen  und  das  etma 
librige  Geld  für  die  Spende  an  eebter  Jahreeii  aufspareny  mtenn  jedoch  nach 
4tUen  füttf  Spenden  etwas  nbrig  bleibt,  sollen  sie  es  nach  Gutdünken  den  Armen  40 
gehen.  Ferner  sollen  sif  für  1:J  Pfund  an  Okt.  31  (alliT  liailgen  abent)  in* 
Jlarfiisser-,  Aujusliner',  Kanmlitcr-  (unst  r  t'nnven  Vnüder),  Klara-  und  Sir- 
nauer-Kloster  je  1  Pelsrock  (kürscn)  und  1  Paar  Schuhe  (zweii  butsclidcb) ') 

')  Au»  epäthUeinieeh  bottua,  eine  Art  grober  Schuhe  (Lexer). 
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/ir  MUh  ntidi  Angabe  «0»  Omrütm,  IWor,  JMmii*  odat  Friori»  he^ 
dOtfUjftim  Ai^tMf^m  jtäu  Kto§t&n  9«bm:  «mWeA  toOm  dk  beidm  Kapiäm 

und  ihre  Nachfolger  an  den  ron  Bcsemer  ge»tifMen  Pfrütiden  für  ihre  Mühe 
Je  ä  Pfund  und  ein*)  Bichter  und  Zunftmeister  mm  Tt<tf    -  er.strnah-  Iltuj  der 
5  Sallinger  und  litrtold  d''r  Coler.  I.aUrgcrhiTZunftmdxter  ~~  jt  I  Pfund  er  hallen 
dt^fur,  daas  »ie  die  Pfleget  im  Hat  und  vor  Gericht  vertreten. ')    Weiter  gehen 
a»  ira9,  II  VOM  d09  St^Un  Huf  m  ^inigenfmrdt  (Stningcnhart)  8  Pfunä^^ 
wovon  dk  KopUbit  oJt  de»  4  JFVoi^aotm  Je  9  Pftmd  om  düe  SIedkm  m 
r trieften  soUen  —  eine  Belohnung  hiefiir  bildet  eines  von  den  2  Pfunden,  tcdeJi» 
'    10  ihnen  ohen  auxtfc^fei rt  v/iu/  mid  zn-»r  jedesmeä  5  Schwing ,  welclte  bei  Abtcesen- 
*'  -  ■  heit  den  einen  dem  andern  znfallrn.    Die  leisten  :J  Pfund  gehen  tron  TütUr» 

^  de»  Brotbäckerg  Haus  und  Ho/raite  an  den  4  Frot^f asten  tmd  soUen  an  der 

JohroeU  Beeeotere  md  eekm  OoUim  »men  Leitlen  gegeben  werden*  Er  ho^ 
stimmt,  die  Integer  eeUen  emr  Beiehuog  dv  Spenden  nicht  verpfiiehUi  sein, 
''fi''    15  solange  die  Einkünfte  tcegen  Kriege  oder  Streits  (arlu^)  nicht  in  die  Stadt 
gehr>i<'h>  fi-rrde»  mul  die  Güter,  von  welchen  die  Gülten  gehen.  'loUen  mti  seitten^ 
Krbirn  nur  nn  iLnsinujer  Bürger  rer kauft  werden:  die  Gidttu  sind  lauter  erste 
Q^Uten^  ausgenommen  die  von  den  Weinbergen  am  Herzogenberg  und  «0»  denen 
eu  Kempadi.  Zmr  Anifkhmnff  der  BeeHmmsmgen  «rMdrm  eteh  die  Kapidne 
20  bereit,  da  Besemer  dem  Johann  Uirsovre  seine  Pfründe  mM  7  P/wul  Mdler 
Gälte  und  dem  (,'trluch  aeine  mit  4  Pfund  Helkr  (fnUe  und  zirei  W'c i nhergen 
verbessert  hat.    Besaner  behält  ttich  jedoch  Änderung  aller  Bestimmungen  vor. 
—  Siegkr  der  Am^iteller.  —  1354  (Thomas  alient)  Des.  30.  —  .S^.  A.  L.  17^ 
Fnee.  n,    Or.,  Pg.,  anhangend  heedkddSgüee  SiogeL  Meneo  StjL  Shdtg.:- 
25  Eeelinpen  S,  Kitt. 

c)  Markward  Lutram,  Miehter,  beurkundet,  dass  Joknm  d.  m,  JSesemer 
mit  ndni  r  J-'nut  Mt'i  htUd  den  yeldsiecht  n  zu  Ohtresslitigen  afif  Sfflrjerätf 
Hl  Jaui  ht  rt  Acki  r  ziriscfien  Ofn  r.sir  Iminfft  n  und  ISonlnnden  hei  den  Kreucen 
{Lvii  kruUtiu)  gelegen,  gen.  Ludwiguland,  angewiesen  hat,  woton  Bmz  da"  Uuber 

80  von  Sidmingen  9  Jnnehertf  Knne  der  nene  Moier  nnd  Kwne  Hermann  SJanehtrt, 
Xnn§  Snten  der  SMikeioe  Mm  SUIminffen  6  Janehert,  JlbreeM  der  Junge 
VHäerer  3  Jaucherl,  Adelheid  die  Schuhin  ^  JaucheH,  Frits  Waltorf,  Konrad 
drr  jiinrje  M'triniffr,  BmisUn  dtr  tSehmiid,  Albrecht  der  M>lder  Je  1  Jauchert, 
KvHraä  der  Phnizmaier  2  Jauchert,  Günts  der  Vilderer  o  Jauchtrt,  Wemts 
35  Mötelin  1  Jauchert  und  Uartliusen  von  Bonlanden  1  Jauchert  je  um  dae 
VierM  bomen;  dae»  1  Jemdmi  gen,  ^Ibenkmdf  wekhee  Ben^fer  von  Wolf'- 
eeUugen  um  das  Drittel  haut:  daee  er  eie  oker  eunäehst  eemer  Schwester  Jfedl- 
tßd  der  Besemerin  und  ihrer  Tochter  Katharine  au  Leihgedim)  gegeben  hat.  — 
Siegler  der  Aussteller.  —  1HÖ4  (frita^  vor  sant  Martins  tag)  Nor.  7.  —  Sp.A. 
40  L.  113,  Fasz.  Zwtt  Or.,  Pg.j  abhmgend  Siegsl,  &.A.  L.  147,  Fasz. 
Or,f  Pg,t  Siegel  abgeeehnitten, 

d)  2>ereeWe  benrkundet,  daee  Jokawn  der  aite  Seeemer  mSt  eeiner  Frau 
^^,rhfild  den  Feldsieehen  eu  Oberesslingen  4*U  Ff  und  IS  HeOer  an  Des.  21 
(Thomas  tag)  fällig  ron  den  Gärten  aussen  an  der  Renngasse  vor  dem  Oher- 

4ö  esslinger  Thor  gen.  Scheiche  Oärten,  nämlich  13  Schtihng  von  Sj^fnuw  vor  dm 


*)  Diteer  Abeehnitt  iet  auch  auf  einem  beigelegten  Pergamentblättehen  von* 
anderer  Hand  geeehrieben. 
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4>ft«m  Thor,  6  SehOimff  rm  dem  HofsäB»,  1  Pfund  4  SekOUng  vom  HHiiHeh 

Trübe,  13  Schilling  von  Kuns  dtm  Vogeler,  35  HelUr  mn  Hin  Holtztcart  am 
Graben,  l'i  Schilling  13  Heller  vnn  dem  Knatier,  4  S'rJiiUitiff  ruii  dem  Ohain 
xiem  Kommesier,  3  Schillinr/  mn  l'lrich  dem  6aifier,  6 -'Schilling  von  d'in  Sur 
Vitt  dem  obem  Thor  und  6  SchiUing  ton  der  Wölflerin  zum  Seelgerät  gegeben  5 
und  Hitur  Seheottter  Meekiäd  dtr  Btemerm  wmI  «Ar«r  ToeMer  Jlüthaiime 
9  ^fimd  Heüer  dl»  LeSbgedmg  ^}  wurbeHudit»  hoL  —  SiegUt  der  AueHeUer. 
23&4  (friUg  vor  sant  Martins  tig)  ÜTon.  7»  Sp.A.  L,  99,  Jf^aet»  105,  Or^ 
Pg,f  abhängend  Siecjel. 

e)  Hug  der  Xtillinr/er,  lüchier,  beurkundet,  doss  ,h>hann  der  alte  lif^fietner  lÜ 
dem  Klarakloeter  seinen  Jiof  zu  Zateenhaueen,  den  der  Kaacr  baut,  4*1*  Morgen 

WeM^  SU  Sne  (am  HUd«Un)^  mwm  man  da»  Viertel  giebt,  3  Morgen  am 
Sekweii^ninneM  (Swainbmimeii),  die  der  Sdk»rer  bantf  und  9*1»  Morgen  em 
H^fOiuberg  (Hagniaperg),  welche  der  Süber  utid  lliltpratU  bauen,  zu  »einem 
«ind  seiner  Frau  Meehtitd  Seeh  uhHl  an  den  Tisch  rertnacht  und  heMimml  hat,  15 

tctnn  dtr  Nutzen  anders  vencendet  werdr,  /ndlr  er  P/aß  Johann  Hirsowe,  Ka- 
jiian  £um  heil.  Kreuz,  und  i:*faff  Gerlach,  seinem  Kaplan  am  Si.  Slcphamaltar 

in  dir  Leuifkire^  mu  BeeUngen,  verfatten  mm.  —  Siegler  der  Äueetetter  und 
da»  KlareMo»ier,  —  1354  (baiigen  abeat  se  wihenn&bten)  Des.  24.  —  Sp.  A. 
L.  138,  Fasz.  137.   Gr.,  Fg.,  anhangatd  2  Siegel  K,  Öff,  Bibliotkek:  Pfagiteke  2«) 
JJokumentensammL    Or.,  Po.,  Siqiel  abgegangen. 

f)  Eberhard,  Burgtrmt  t^ter  und  HicMer,  beurkundet,  dose  Jo/tann  Beaemer 
d.  Ä.  seiner  Schwester  MecIUild  der  Besemerin  und  iltrer  Tochter  Kathe^iine 
den  Hof  2>aehgrdben  (Daehl^raben)  im  Bemkemv  2lfehiHten  am  Bemhaneer 
und  Beutnnder  Fdd  gdegen,  su  LeSbgedmg  gegeben  und  hetU»emt  hat,  da»»  er  25 
nach  ihrem  Tod  an  den  Tisch  des  Klaraklosters  cu  seinem  Seelgerät  fallen 
soll,  lind  wenn  das  Kloster  den  Hof  reräussern  looUe,  solle  er  an  das  Spital 

Jollen.  —  Siryler  dtr  Aussteller.  —  1355  (fritage  uacl»  dem  abro[ä]tentag  ze 
wibenuahten)  Jan.  9.  —  K.  Off.  Bibliothek:  Pfaffische  DokvmenUntammhmg, 
4)r^  Pg^  Siegel  abgegangen,  80 

i)  TruMuh  Kam,  Bürgermeieter  und  Richte,  beurkundet,  das»  Adelheid 
con  Kirchheim,  Äbtissin,  die  Priorin  und  der  KonvetU  des  Klaraklosiers  Wern- 
her  dem  Wagner  von  Cannstatt  für  sich,  seine  Krau  Htlte  und  nncn  Sohn 
auf  Lebenszeit  den  Hof  um  etn  Drittel  des  Ertrags  verliehen  und  beetimmt 
haben,  sie  sollen  JährUeh  2  Morgen  mH  WiOtm  oniOm  und  ihr  Bm«M  ter»  85 
kaufen  können.  —  Siegler  der  AneeteUer  und  der  Konvent  —  1$63  (gfilentaK 
▼or  dem  balligen  tag  ze  pUngstea)  Mai  15.  —  Sp,  A.  X.  t2S9,  Ifkus,  137,  Or,, 
Pg,,  anhemgend  Si^  Künt», 

1007»  Konrad  NaUmger,  Richter ,  bettrkmdei,  ditss  Beinhard 
^er  Crdmr,  Konrad  der  TdUcheler  und  Joltann  Sckrimphe  Konrad  40 

')  7>;V,w  verkaufen  Kunz  der  Snii  '^r  und  sehte  Krau  Katharine  die 
Besemerin  an  Konrad  den  Xalh'ngrr  d.  J.,  Uu  hd  r  und  Batshfrrn,  und  Hein- 
rieh  den  Maier,  Zunftmeister,  für  die  •Siechen  zu  Oberesslingen  um  15  Pfund 
Heller.  —  1362  (mitwochen  vor  iin«er»  herren  froaliebama  tag)  Juni  15,  — 
Kbd.   Or,,  I^.,  abhoitgend  Siegel  Trahlieb  Küm». 
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iion  i  iiijelter  fji  ivi  Lundoliti.ithor  (LanteWan  tor)  erlauhfof,  sein  \\  '(i.<<rr 
dvrrh  ihre  Wiesen  zu  K'örsch  auf  seme  eit/rnen  zu  leiten.^)  — Sieyla' 
der  Aussteller.  —  1353  (Thomas  abent)  Dez.  20, 

Sp.  A.  X.  S4t  Fasg.  55,   Or,,  1*0,,  Siegel  abgtgai^m, 

5  1008,  Hug  der  Nalliiujer^  Rkkttr,  beurkundet,  dnss  Km2 
der  Deker  der  Kleinhändler  (j^remper)  und  seine  Frau  Bethe  an 
Hans  von  Donauwörth  (Werde),  den  Schwiegersohn  Peters  des  Tucherg, 
ihr  Haus  an  der  Froachweide  (Fr6ftchwaide)  zwischen  denen  der  Bome- 
lerin  und  Huf  AUschtihers  gelef/oi,  irovon  0  Schilling  Heller  Zins  gehen, 

10  lim  9  Pfund  10  Schilling  HellcY  verkauft  haben,  —  SiegUr  der  Atuf 
uteOer,  —  1353  (Tbomas  abeol)  Dez,  20, 

Sp,  A,  L.  3Ty  Ftt»».  38.   Or,,  Pg,,  abhangend  Siegel. 

1009m  Ulrich  Kilse,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Harimann  der  Schuhmacher  (süter)  d.  J.  an  Heinrich  d.  a.  Maier 

15  ,95  Morgen  Äcker  zu  Berg  und  seinen  Teil  der  Wiese  und  Hofstatt 
über  der  Mühle  dasdbet,  welche  Ggselhart  und  Hermann  der  Vischer 
von  Brie  bauen,  die  davon  in  der  Ernte  3  Scheffel  Roggen,  3  Scheß'el 
Dinkel  und  7  Scheffel  Haber  geben  und  Jährlieh  45  Karren  ^fist 
darauf  führen,  um  45  Pfund  Hdkr  verkauft  und  seinen  Schwager 

^  Sygwari  den  Weinsehmikm  als  Bürgen  gesUUt  hat.  —  Siegler  der 
Auseteller,  —  1354  (nechsten  samBtage  naeb  Bant  Hylarien  tag) 
Jan.  18. 

8t.Ä.  Siuttg.:  Hehmhaasen  B.  Jä.    ()r.,  Pg.,  abhangend  Riegel. 

e)  Markward  Crüisin,  Sehultheüs,  Albrechl  der  NaUinger,  Biirgermcüier, 

^  Markward  ZMram^  TriMUb  lEfiriM,  Merharä  SnrgermaMer^  Kamrad  der 
Nallinger,  Eberhard  Luiram,  Wemhtr  der  lioner,  Hans  der  N€dli$tger  tmd  Bü- 
diger  Kürne^  Hichier  tu  Esslingen,  beurkunden,  dasa  Heim  der  Maier  von 
Pliensau,  der  M( tz/jerrunfhneister,  nn  Wnlthir  dm  Snider  und  liettz  ff^mmt- 
ling  von  Echterdingen  aus  ehn/ier  Aot,  in  irelche  et'  wegen  10:iO  Pfund  H'i#r^- 

30  burger  Pfennigen  kam,  1^  Scheffel  von  obiger  GOUe  um  75  I^und  Pfennige  cer- 
ha^  hat  und  daee  Seme  der  Bumpd  und  Hone  der  J^ur,  geiner  minier" 
jährigen  Kinder  nächste  Verwandte,  heachiroren  haben,  diee  eeiaue  ehafier  Kot 
geschehen.  —  Siegler  die  Stadt.  —  1371  (netlisten  dinstag  nacli  sant  Walpurg 
tag)  Maie.  —  St.  A.  iStuUg,:  Bdfenhaueen  B,  3Ö.    Or,,  Pg.,  anhangend  Siegü, 

35  1010,  Ulrich  Kilttc,  Richter,  heurkundet,  f/ifss  Konrad  liint- 

piese,  ßrotbäckerzunftmeinterf  an  Ulrich  den  Murer,  Kaplan  an  Meieter 

<)  Vgl.  auch  n.  ygn 
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tSbi  Febr.  20  —  1864  Apr.  12. 


Trutwins  KapeSe  am  Sckünenhtrg  zu  Esalinffen,  1  MoryeH  }ymttberff 
zu  Hegensberg  swieehen  denen  Rüdiger  NalUngere  md  Pfaff 
Ulriche  gelegen  und  von  WaUher  Haeharte  Erben  gehautt  um  40  Pfund 
ffeller  verkauft  und  Hone  den  Botter,  seinen  Toehtermann,  und 
IValther  den  Rtn^nss,  seinen  Schwager,  als  Bürgen  gestellt  hat  —  ^ 
Siegier  der  Ausstdler,  —  1354  (dornstage  vor  Bant  Mathias  tag) 
Febr,  20. 

8p*     L.  99t  ^^aa*.  JM.   Cr,,  Pg^  akhangmd  Siegd, 

10t  1*  Johiiinie^  Kre/tzmtn,^)  Richter,  beurkundtt,  ihi.<s  Jhm- 
n'ch  Ludivitj  (OH  Jiiidini,  Alhrechi  Vorse  und  \\  einher  der  Alte  von  lO» 
Rudern  ron  Jti/itinu,  dem  Propst  zu  NeU/nffeu^  /nistnfi  des  Abts  zu 
St.  Bldsicu  fl  Mnrtjen  Weinberg  zu  Obertürkheini  am  Ölenbenj  im 
Exdinyi  r  Zvhnti  n  um  das  Drittel  zu  Lehen  erhielten,  xcoijeffen  der 
J'rojist  :u  JcdoH  Moryeu  Jährlich  3  Karren  Mist  geben  soll  und 
Lirhotiii  irird,  den  Weinberg  an  Leute,  welche  im  Esslinger  Zehnten  lü- 
ses^h(/Jt  sind,  zu  icrkunfcn,  da  er  sonst  steucrhur  irird,  nährend  er 
bisher  steuerfrei  war,  mit  dein  Zusdt:,  dass  die  lianlcute  den  Wein- 
berg von  Steuer  frei  machen  müssen,  wenn  durch  ihre  Seh  nid  eine 
sfjlche  (inj'  das  Lehen  fällt.  —  Siegler  d^r  AitssUller.  —  1354  (sams- 
tag  vor  dem  weissen  sontaj^)  Mär:  1.  20* 

A'.  oj'.  Bü'Ji'ithek:  Pfe^ffUeh/t  Vokummtenmmmlungf  Btglaubigte  Äbschr. 

ans  dan  17.  Jaia  k. 

1012»  Johann  von  Uechberg,  des  Oberbettringen  (BätriDgen) 
i»tf  nimmt  ron  Joheinn  Kglse,  Bürger  zu  Esslingen,  3  Morgen  Wein- 
berej  in  Esslinger  Markung  auf  und  belehnt  damit  die  Sammlung  "älh 
der  armen  Siechen  im  Spital.  —  Siegler  der  Aussteller.  -—  1354 
(OBterabent)  Apr.  12. 

Sp*  Ä.  L.  99,  Fase.  106.  Or.,  Pg.,  abhangend  Sisgelreet, 

1013,  Markward  Lütram,  Richter  zu  Esslingen,  beurkundety 
dass  der  Bote  und  Sehajf  ner  des  Klosters  Simau  vor  Schuliheiss  ^ 
und  Gericht  gegen  die  Kosmännin  von  Hainbaeh  wegen  zweier  ver^ 
faUener  Jahreszime  von  je  15  Schilling  Meiler,  von  dem  ihr  von 
Kosman  hinterlas^tien  Gut  im  Hainbach  zahlbar,  klagte,  wogegen 
die  Kosmännin  behauptete,  dieser  Zita  sei  ein  Leibgeding  der  ver- 

V  Wohl  irrtamUch  för  Cruisin. 
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.stor/'infu  Schtf'r.'itcr  d'räiriu  ijtwe^oi,  i)Iiiir  (//(•<  hcire/stii  ::u  k<mmn. 
Dil»  Gericht  hnliv  der  Priorin  aufyeyehen,  mit  ztrri  tiir/if  heteififffen 
Lfufeu  finfii  Eid  :u  schworen,  die  Ko^itiäiinin  habe  nher  hierauf 
verzichtet  [feyeii  Erlansniiij  der  HO  SchiUin(/e.  —  Siedler  der  Ans- 
5  steUer,  —  1354  (neohsten  afteimeoUg  nach  asgender  osterwochen) 
Apr.  22. 

Sp.  A,  X.  30t  Fan*.  S6.   Or.f  P^^  anhangend  JSi€gel  Lntranu, 

1014*  Albreeht  Küm,  Biehter,  beuHeundei,  dam  Eberhard 
BurgermaUUf  und  Markward  Lutram,  väierlieke  Verwandie  der  KtU' 

10  d&r  Johann  BurgtrmaiiUrs,  Johann  Crützin  und  Hug  der  NaUinger, 
ihre  müUerlichen  Verwandten,  da  Johann  Burgermaiater  krat^  iet, 
Katharine  der  Tochter  Burgermeistera,  welche  KloUerfrau  im  Klotter 
Sirnau  werden  seU,  mit  Zuatimmung  Kunz  Späten  des  Tovhfermanne 
Bwrgermaietere  6  Pfund Hdter  hestinmt  haben y  nämUch  Saus  Burger' 

15  maitUrs  Huben  ntid  Öütem  zu  Wendüngen  an  Sej^,  8  (niifler  frowen 
tag  der  jüogero)  fSüig  und  3  aus  seinem  alten  Rindenhaue^)  (rint- 
bns)  in  der  PUentau  an  Xoe.  11  (MartiDB  tag)  fiälig;  und  daes  be^ 
stimmt  wurde,  die  letzten  3  Pfund  aoUen  nach  ihrem  Tod  an  die 
Erben,  die  ersten  an  das  Kloster  fallen  utui  wenn  eine  Tochter  Kon- 

20  rad  Späte  in  das  Kloster  kommt,  soUs  diese  eines  hievon  geniessen, 
—  Siegier  der  Aussteller,  —  1354  (gütenftage  nach  dez  haillgeo 
crftlMa  tag,  alB  ez  fttoden  wart)  Mai  5, 

8p.  A*  L.  IXft  f^e,  m*  Or,t  Pg^  abhängend  Si^  Oedt,:  Lün^ 
12t  Ut     a!*ß  (mU  wM^iänOigem  Datum).     Beg*:  Leuinm  9,206  n.  77. 

25  101/$,  K.  Kar/  II',  irhmht  der  Stadt  Easlingen,  mue  ßürt/cr 

aufzunehmen,'^)  —  SchUitutadt,  iititi  Mai  10. 

iSl.A.  SiuUg.:  Es^Vmqen  Jl.T)5.  Or.,  Vg.,  anhangend  MajtdMssüget,  t»nd 
Hote«  Bucht  S^^        —  Böhmer- Uuber,  addü,  1  n.  6776. 

Wir  Karl  Ton  Gots  gnaden  Romiaeber  kling      allen  zelten 
80  merer  dez  reiches  nnd  kung  tzü  Bebeiin  enbieten  dem  |  burgenneystere, 
dem  rate  nnd  den  bürgern  gemcynlidie  zfi  Etslingen  nnsem  lieben 
getrewen  nnaer  gnade  nnd  |  alles  gAt.  Wand  wir  allezeit  merunge  unser 

*)  Sin  aue  Sind»  gemacht»  Horn  (QHmm)t  oder  ein  sur  Verarbeitung 
von  Rinde  dienende»  Hau.t  '/  oder  ein  Haus  für  Rinder  d.  h.  RinderstaUi^  — 

Diexe  l'rlmmle  vidimiert  Melchior  von  Bittgelsteint  Propat  su  Denkendorf. 
144«  Apr.  4.  —  St.Ä,  i.  i,  Fw^e,  l  n.  7. 

WSrtl.  0M«1ilehU4Mltm  tV.  ^ 
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and  des  rcicbs  stete  begem,  so  ist  unser  gucler  wille,  daz  ir  |  von 
nAwens  ieclichen  z6  burgern  entphaen  moget  also,  daz  der,  der  uwer 
bai^r  wirdet,  zu  Esselingen  inne  wonen  sal  und  sture,  dienst  und 
alle  ander  sache  dün  als  ander  iogesessen  bni^rc  und  wallen,  da/ 
nch  nyman  daran  hindern  snlle  in  dbeine  weys.  Mit  Urkunde  ditz  5 
brifs  versiegelt  mit  unserm  kunglichin  ingesiegele,  geben  z6  Sletstad 
nach  Cristus  gebarte  dnit/en  hundert  jar  and  dama  in  dem  viere 
and  fonftzigcstem  jare  dez  nehesten  sarastages  vor  dem  sontage,  als 
man  singet  Cantate  domino,  im  achten  jar  nnser  reiche. 

lOißm  Hug  der  NaUtnger,  UiehUr,  beurkuudai,  dm»  Heinz  10 
ErnfHint  von  Mettingen  an  die  Witwe  Konrads  des  Rintmangers 
3  Sehilling  Heller  Zine  aus  Haus  und  Hofrnite  zu  Mettingen  wn 
30  Schilling  Heller  verkauft  hat*  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1354 
(gfitentag  naeh  dem  hailigen  tag  ze  pbingsten)  Juni  2. 

Sp,Ju  L,  37 f  Fast.  38,    Or.,        abhangmd  iiieget.  15 

1017*  Johannex  von  LuftUuiUy  Schultheiifs,  Eberhnrd  tfer  Brnyer- 
nif'fsfer,  Jithaunix  Crutzin,  Ulrich  Kilse,  Alhrecht  Ki'inu',  Ifit'/n  ihr 
y<illi)i<if'r^  MiDipitird  Lutraw,  Truhlieh  Ktlnie,  Knnrrul  dir  Nu!- 
Hnyir,  Hhnhfird  liiin/i  j-meister  d.  J.  tnid  Kiuirad  Liitnnn,  Hichhr 
zu  J^sri/hii/rn,  t  ut^f heidi  u  finc  K/ni/t'  Eberhards  des  lirörliMners  geijen  20 
seinen  iSchirai/er  Haiis  ,L  n  Ju  mi>er  treffen  5*7  P  fund  12  Schillimj 
Ifeller  (acht  Schilling:  niiure  denne  vier  und  zwaint/.ig  phunt  Ilaller) 
eiriyer  (i ii/tr,  iit  lchc  mirh  drs  Kiäijers  Bidniii/dinnj  ans  dm  hi  iden  Teilen 
des  Zolls,  u  eiche  di  r  Ri  mser  ron  seinem  \  'i/fi  r  sei.  und  von  Hermann 
Vend  hilf,  fjehen,  nach  der  di  s  Ilcni.-i  rs  uher  nur  nus  dem  Ted,  25 
nrlrhen  er  ron  seinem  Vater  hai,  dass  die  Uälte  nur  uns  dem  nm 
Ji'i  ttisi  rs  Vater  herstammenden  Teil  des  Zolles  '/ehe.  —  Sin/ler  ihr 
Stadt.  —  /.>>/  (neclisten  luitwochen  nach  dem  piiingsttag)  Juni  L 

StJi.  L.  81f  hagz.  126.   Or.^  P(^.,  abhangend  MeeU  dt»  StadUügeU. 

lOßSm  Johann  von  Lustnau,  Schul theiss,  Eberhard  der  Büri/er'  90 
meister,  Johann  Crutzin,  Ulrich  Kilse,  Albrecht  Kante,  Ifta/  4er 
Xallinger,  Murkward  Lntram,  Truhlieb  Karr  .  Kinrm-!  der  SaUinger, 
Eberhard  Bunjermaister  d.  ./.  und  Konrad  Lütram,  Bichter,  heur^ 
künden,  dass  Aynes,  Ulrich  Emans  Witwe,  vor  dein  Frongericht  au 
Konrad  den  Buijinyer,  Mi  saer  zu  EssTnujen,  etwa  1  Moryen  Wein-  35 
berg  zu  V/Ubach  an  der  Üteigef  zwischen  denen  der  Baderin  von 


Digitized  by  Cuv^^it. 


Snu'i  10  — 


lUOl  Okt.  16. 


515 


PUetmm  tmd  Heins  Eierten  Sohns  (jelegen,  wovon  die  Predif/n- 
^  SehiUimt  HeUer  Gülte  beziehen,  um  33  ^f»  Ff  und  Heller  verkauft 
und  mit  Siegfried  dem  Eman  und  Bethe  der  Fr6ivclerin  den  Ver- 
teandten  ihrer  Kinder  beeehwwren  hat,  dies  »ei  am  ehnfter  Not  ge- 
ö  Hhehen,  —  Sieghr  die  Stadt.  ^  1354  (aftermeutag  vor  Yiti  et 
Modesti  4%r  balligen  marterer)  Jmi  10. 

Ä.  L.  119,  i-Vwz.  Or.,  I'g.,  aHhangead  6'iegd. 

lOliK  Kherhanl,  Bürgermeister  lanl  Jiivhftr,  Unrkundet,  dass 
Kath<irinc,  Friks  des  AmmannH'Von  Khiinji  n  Witwe,  mit  ihren  Kindern 

lU  Hans  und  Wilhiini  ihrer  Tocitfer  Kiif/u/riiie,  welche  ^ie  ins  Kloster 
Sirnau  gaha/i  hat,  UO  Schilling  Jleller  an  \or.  11  (Martins  tag) 
fällige  Gült-e  angewiesen  hat,  nämlich  10  Schilling  aus  des  Schmieds 
ron  Setikausen  (iesäss  an  Rthitzen  am  Block  Hof  gelegen,  gleich- 
he rechtigt  mit  2  Capawien  und  1  Huhn  (itäte.  5  Schilling  m/s  der 

15  alten  Hantzin  Haus  und  Scheuer  ebenda,  gleichherechtigt  mit  fio  Kieru 
und  l  Jfii/in  Gülte,  15  Schillinfj  aus  einem  Weinberq  zu  J'hlharh 
(an  Zwerhenberg)  zwischen  der  ron  W ilrttt  nihrni  und  Hans  Knlngers 
\\  tinbergen,  sowie  dass  sie  hürgen  bis  zur  \'iilljiiJiri(ikut  des  jangen 
Erik.  —  Siegler  der  Jassivikr.  —  1354  (uectisten  tritage  nach  saot 

20  Jofaans  tag  ba^tisten)  Juni  27. 

Sp.  JL  L.  bfft  Jf  osr,  91,   Or.,  Fg.,  anhangend  SiegeL 

1020,  Ulrich  Kiisef  Bich f er,  beurkundet,  dass  Benz  der  Lang 
vor  dem  oberu  Thor  an  Kunz  den  Fuger  in  der  lieutau  das  Lehen 
eines  Weinbergs  an  der  NeckarhaUle,  der  Truhlieb  Ulrice  eisten  ist 

25  und  1  Imi  Weingülte  an  die  Frauenkirche  giebt,  verkauft  hat,  wofür 
i/itser  Jährlich  15  Pfund  Heller  an  Mechtild  die  KAntzlerin,  die 
Muhme  Benzlins,  des  Kindes  Längs,  entrichten  soll,  die  für  das  Kind 
in  (ti'ttem  ange/tgt  werden,  deren  Nutzniessung  dem  Vater  zusteht; 
als  bürgen  st,  Ut  er  die  Kdntzlerin,  —  Siegler  der  Aussteller,  — 

30  X354  (Gaiiea  tag)  OH.  16, 

Sp.A,  L,  3Tt  JPaes,  3&,  Gr,,  Fg,^  anhangend  Sieg^:  aunen  von  etwas 
späterer  (9)  Hemd:  Ich  bin  din  nnd  dA  irIb,  trftt  fxöwelin,  sin  mi'n. 

Alhrecht  Kürn,  Bichter  zu  Kssiinffen,  beurkundet,  dass 
Wernts  der  Aldinger  eon  Uhliwch  an  Konrad  Crütztn,  Subprior 
SS  des  Ptedigerldosters  zu  EstÜngen,  10  Schilling  Heüer  Gülte,  zahlbar 
ehe  der  Wein  am  der  Kelter  kommt,  von  detn  Lehen  ron  1  Morgen 
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Wehibety  zh  Uhlbach  an  der  Steige  mben  dem  des  Sjfdere  gdegen 
und  Blaubeuren  ffMn'if,  um  5  Pfund  Heller  verkauft  und  sein  Brnu^ 
Hofntite  und  Äcker  daeelbH,  Über  Wernize  KdeeHue  und  Kunz  Win- 
(jat  tmam  Gätern  yelegen,  als  Pfand  geeetet  hat,  Wae  Kenrad  der  Win- 
yartman,  Heim  SiaUmn  und  Heinz  der  Sehepper,  Sichler  zn  ühl-  5 
bofih,  Heinrieh  der  Maier  und  Mbreehi  HUpranl,  Richter  zu  Ober* 
mrkheim,  bezeugen.  —  Siegler  der  Aueeteller.--  1^4  (nehstoB  8» 
tage  nacb  sant  Kartins  tagr)  Nov.  IG. 

:^p.  A.  CQji.B.  P  foL  13  *  n.  38. 

109fS*  Stacht  d.  X,  Pfalz(jraf  bei  Miieln,  oUrater  ReichS'  1© 
trttehseststt  Herzog  von  Baiern  und  Vikar  in  Deulefhen  Landen,  he- 
eiäUgt  der  Stadt  Eeelingen  atU  ihre  Freiheiten  und  yiloht,  zu 
schirmen  gegen  jedermann,  ausgenommen  Kaiser  Karl  l\\  —  Siegler 
der  Ausitdler,  —  Eselingen,  1354  (nechsten  donretag  w  Bant  An- 
dres tag)  Noe.  27.  ^ 

St»A»  JSMIg:  Smlmgm  B,  78.   Or.,  Pg.y  mthangmi  Siegtl  du  P/als- 
gr^e$t.  —  R^.:  Koeh^  Wille  ».  2SS3. 


I02:f.  llmi  <lrr  Naüinger,  Richter,  öettrkuudet,  daes  der  alte 
(jlösfteUn  (der  bi  den  brfldern  gesessen  ist)  «rn  Adelheid  die  Sderin 
von  Sulzgries  (Siiltzgries)  Haus,  Scheuer  und  Hofraite  daselbst,  unter  at> 
dn-  Un/ir/ai  Gut  bei  der  Kirche  gelegen,  um  16  Schilling  Udler  Gülte 
r,  r lieht H  hat,  hei  deren  Nichtbezahlung  ihm  das  Gut  kdoj  ivird, 
ausgenommen  Fehde  (nrlüge),  offenen  Krieg  und  Ijandeenot,  — 
Sie'jU  r  der  Aussteller.  —  1354  (mitwochen  oacli  sant  Nyclaus  Ug) 
Dez.  lü.  ^ 

Sp.  A.  L.  .>7,  J^'aift.  38.    Ol.,  Pg.,  ahfiangend  iiiegel. 

a  '  hfraetbe  betirkundei  dnsH  Gosselin  mä  ZnstimvutHfj  seiner  JOchter 
Muryarelhe  uitd  Klara,  Svhucstern  im  KlaraMosUr^  den  loc/Uern  seines  Bniders 
Eberhard  üossolt  sei.,  Schicesier  Luitgard  und  Sdueeeter  Jddkrid  im  Klara' 
Uoater  eine  GüUe  wm  3  J^tmi  HOhr  und  9  Bülmern  von  ekur  Wiree  tu  90 
SeiU^rie»  wrmaeht  hat,  wdehe  nadk  beider  Tod  an  seinr  Töchter  und  nach 
deren  Tod  an  dm  Koni  cnt  zu  seinem  und  seiner  Töchter  Seelgerät  faJhn  soll. 

—  Sieghr  der  Aus  '^tetter.  —  1366  (dinstag  na«h  sant  BarthoioiueUiiUig)  Aug.  Uü, 

—  I'.bd.  in  i/lticlier  ynnn. 

b)  Johann  Liitram,  Richter,  biurkuudet,  dass  Gvsslin  der  iichuhmariur  3» 
(siitor)  »einer  Nickte  Adelheid^  welche  «eAon  lange  bei  ihm  iet^  müZueHmmuMg 
eekur  Tdehter  Margarethe,  AHminf  und  Klara,  Kheler/rau  im  KUtrakleeter^ 
aUe  OiUer,  wdehe  «r  wm  Kheter  Sieinhfim  geken^ft  hat,  termmehi  und  heetlmmi 
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Jmt,  cfcw«  *ie  >ioc/4  ihrem  Tode  ««  miue  Töchter  oder  dm  KUtrakhsUr  faUen 
«ollm,  Sügitt  4et  AMmUtkt,  3S80  <duiiiitag  iiaeli  aHttoinraateii)  M$rM  1$. 
—  Sbä.   Or*,       Siigti  abg«i€m0»L 

9)  DtntXh«  ftMfriwMM,  4aM  «fie  Sehwuktm  Grett  und  Kktra  am  ihre 

^  Muhme  AdelMä  15  SchiUtHg  Heiler  GüUe  €UU  Strmatms  dt»  Emans  Häusent, 
10  S'chiUiufj  aits  Srhn»  Alhr6ch(s  Harn  bei  dem  der  Hcrjhnt  hi  rin  hei  dem 
hrtmnen  ff^ryen,  11  ö'chiiiinf/  IMler  (ins  der  Schiffrierin  liatus  in  der  l-'iiemati 
am  Bosumarki,  i)  Brote  wöchentlich  au»  Albrechts  von  Owen  des  Brotbäckern 
90td9rm'  tmd  Minima  Brvtbomk  uuUr  de»  BrcUaitbm,  sw^hm  dtr  Bciaifgin 
umd  ülrM»9d«$  Hutriktrs  HetnHm  gd^vn^  und  3  BrcU  toödkmüieh  aus  Büri- 
10  Ii«  BuHen  Brotbank  bei  der  der  Boidm  um  5(J  Pfund  Heller  verkauft  haften, 
wozu  die  Äbtissin  ihre  Eintrilligung  gab.  —  Siegler  der  Konvent  und  der  Aus- 
Atelier.  —  J361  <J«cobt»  abeiit)  Jtrii       —  Ebd.  Or.,  Fg.,  anhangtHd  U  Siegel, 

1024,  Hmj  <ier  NulUwjrr  und  Truhlieh  Ktime,  Richter,  he- 
i4rkini(ien,  dass  MtchtUH  die  Besemerin  Schttester  lÜif^alipth  ihrer 

lö  Tochter  und  ^chireiiter ,  .  beide  im  Klarakloster,  und  nach  deren 
Tod  zu  einem  Seetgerät  folgende  Güter  augcfricucn  Jmi :  40  Morgen 
41  Ruten  Äcker  und  ihre  Wiesen  zu  Cauiuitatt  in  der  hachtn 
(Ladhnn)  neben  denen  Wolfs  von  Brie  yeletjenf  teovon  zusammen 
.V  Pfund  IltHer  an  das  StclijeriUe  Johann  Besemers  sei.  gehen  und 

dO  welcJn  ih  r  Xufer  von  CanmtaU  nni  die  Hälfte  baut,  wofür  er  1  Pftmd 
erMit,  ferner  die  Weinberge:  Vit  Morgen  auf  dem  Brier  Feld  an 
der  üaeenweide  gen,  HähenJutin,  3^1%  Morgen  12  Rufen  zu  Kem- 
jpach  zwischen  denen  Eberhard  Burgermaietere  und  Heinrichs  de« 
Maiers  gelegen,  wovon  ein  Stück  der  Murrer  von  Cannstatt,  eines 

25  der  TiUscheler,  eines  der  junge  HiUprant  und  das  vierte  die  Bese- 
merin  batU,  iVs  Morgen  2  Hüten  am  Hertzogenberg  an  den  Weg 
stossend,  gen.  der  Kern,  wovon  3  Imi  'Weingülle  gehen  (von  allen 
tusammen  gehen  5  Pfund  Heller  an  Besemers  Src/gerät),  1  Morgen 
24  Buten  zu  Uhlbach  an  Tp&ffenhaMuD  bei  der  Steingrube,  wovon 

JK)  3  Simri  Habergülte  gehen,  und  1  */s  Morgen  5  Buten  ebenda  zwischen 
denen  Hennann  Plurals  und  der  Besemerin  gelegen;  dabei  wird  be- 
stimmt, wenn  Priorin  und  Pfleger  oder  Pflegerinnen  den  Ertrag 
nicht  an  den  Tisch  des  Klosters  reichen,  solle  er  an  die  zwei  Mess- 
pfründen ffdfen,  welche  der  Besemer  sei.  am  heil.  Kreuz  vor  der 

35  äusseren  Brücke  und  an  *S7.  Stefans  und  Marien  Magdalenen  Altar 
in  der  Leutkirche  gestiftff  hat.  —  Siegfer  der  ÄusMeller,  —  1355 
<fritase  vor  dem  obrogten  tag  zc  wibeniiäbteQ)  Jan,  2, 

Sp,  A,  L,  63t  If^aee,  8L   Or,t  Pg^t  anhangmd  twei  Siegd. 


M)  Jm  tr*Mn  i'tit  Str  L'rkumit  tintt  nitr  norH  tinsttne  Worte  su  «ritHH0H. 
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tO^O.  kunfdd  Liifrdhi,  li'n  hicr,  beui  h  h nii4it ,  dass  Miinri*th 
ton  DonuHivöith  (Werde),  Schuhmitclier,  (iii  Heinz  den  Roner,  W'crnhers 
des  Rouera  Sohn,  'j  ScJiiUhiff  JlelJer  (i  iilte  von  seine  tu  Haus  in  der 
Beutau  zici^chen  denen  Watu^dlers  und  Korntnls  (feieren,  wovon  zu- 
ror  4  SchilUiKi  flehen,  um  2  Pfund  5  Schillini/  Heller  rerkau  ft  und  ^ 
Wölflin  den  Zimmermann  in  der  Bhutan  als  ßnnjen  yesfellt  hui.  — 
Si€(jler  der  Aussteller.  —  13^5  (obrosteu  ta^  ze  wiheunähten)  Jan.  (>. 

Sp.  Ä,  L.  37,  Ftuz.  38.    Or.,  Py.,  Siegel  abgegangen* 

lO'Za^  Graf  Albrecht  von  Hohtnhenj,  Ih'.sihaf  zit  Freisinyr 
belehnt  Hvg  Ndäit^er  von  F<sliji;/en  und  seine  Creschtcister  mit  alle»  Itt 
Lehen  zu  Neuhausen  in  Dorf  Mark  tind  Bann,  welche  ihr  Vater 
Rüdiger  zu  Lehen  hatte.  —  Siegle  der  Ausskiier,  —  Wien,  136ä 
(Uylarien  tag)  Jan,  13. 

St.A.  Sixtig. :  Öxterrmhische  Lehen  B.  $$.    Cr,,  -P?.,  Siegd  fehlL 

8}  Reinhard  von  Wehingen,  Landvogt  Herzog  Albrechis  von  Österreich, 
},ehh»t  Markward  Näliinger  von  E^slinfffti  zugleich  für  seine  Brüder  Büdiffcr 
und  Wtrnher  mit  dem  halben  Hof  zu  yeuhan^ai,  welchen  Rosmagel  und  dejt 
S^nizen  ToehUnMim  hwm,  ~  Siegler  der  AussteUer,  —  ReUenburg  a.  N,, 
1389  (auanentag  vor  saot  Thomaiu  Uigf  Dez.  19.  —  Ebd.  Or.,  l^.,  an* 
hangend  Siegelstreifen.  29 

b)  Herzog  Leopold  von  Österreich,  zugleich  für  seinen  Bruder  Wilhelm 
behhnt  Rüdiger  Näliinger  und  seinen  Bnirhr  Wemfier  mit  der  andern  Hälfte. 
—  Rotlenburg  a.  N.,  13^7  (Uomstag  nach  Vulentiui)  J-ebr..  16.  —  £bd.  Or., 
Fg.,  unhangmd  SiegelretU  tmter  dem  Bug:  d[omiliiM]  dttz. 

e)  Qre^  Budo^  mm  Hohenberg,  Satqtimann  der  Herrwhttft  HtAenberg  22^ 
im  Xdiiteii  Herz'ig  Leopoldz,  beurkundet,  dass  UiUUgtr  und  Wemher  Näliinger 
ihre  Hälft''  <le'<  Hofes  an  ihren  Vtiier  Albrtcht  Xatlintjer  vrrknuft  und  sie  des- 
fialb  ihm  aufgegeben  haben  :  hi  lchnt  tlamit  Aihrtcht  Naütnger.  —  Siegler  der 
Aussteller.  —  lioi  (fritag  nach  sunt  Agathen  tag)  F$br.  IL  —  Ebd.  Or., 
Pg,,  anhangend  SiegelreHe.  ^ 

1027,  Eherhtn-'L  Bit rgermeister  (capitaueus  sive  magister  ci- 
viumj,  und  der  Rat  von  JJsslintjen  teilen  dem  Bischof  Johann  von 
Konstanz  mit,  dass  Albert  Bumjarter  einen  Altar  für  die  hl.  Gregor, 
Konrad,  Oihilie  und  Ajypollonia  in  der  Pfarrkirche  errichtet  und  mit 
Zustimmung  des  \'ikais  Bertold  eine  Messpfründe  dazu  gestijtei  3ä 
hat,  für  welche  er  das  Präsentationsrecht  ihnen  iihertrug,  dass  er 
aher  cor  Einholung  der  bischöflichen  Bestätigung  gestorben  ist,  w-e»* 
halb  sie  diese  nachsuchen.  Die  Begabung  der  Gülte  bestehe  in : 
30  Morgen  Acker  und  7  Mannsmahd  Wiesen  bei  Gaisburg  (in  loco 
zer  AycLe).  mit  einem  Ertrag  con  i  PJ'und  lleller  und  11  Hühnern,  4<J 
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.9<9  SekUling  HfUer  Gülte  90»  der  Litin^hin  von  WaihÜngen  von  ihrtm 
Haus  daselbst,  1  Pfund  Heller  von  Lmifried  gen,  Lumpfe  von  seinem 
Haus  zu  Waiblingen  beim  Markt  (prope  forum),  1  Pfund  Heller  eon 
Konrad  gen,  Byse  von  seinem  Weinberg  an  Aygelsperg,  10  Schilling 
5  Heller  von  dem  Priester  Konrad  gen.  Bgckart  von  seinem  Haus  zu 
Waiblingen  neben  dmn  der  Frau  von  Liehtenstein,  29  Sehilling  Heiler 
pon  l^lf  Morgen  Weinberg,  bei  WaibUngen  beim  See  (in  loco  dieto 
zem  Sewe)  gelegen  und  SlechtHns  Weingarten  genannt,  welchen  der 
Lichsam  und  Albert  der  Diener  (famiditt)  des  Sehultheisseri  von 

10  Waiblingen  bauen,  1  Schilling  Hdler  von  Heinrich  gen.  Knurre  von 
Waiblingen  von  dem  Out  des  ütz  gen.  Hagen  von  Beinstein  (Baien- 
fitoin)  —  Je  an  Nov.  11  (feato  beati  Martini)  fäUig  ^;  2  Scheffel 
Weizen  (siliginis),  2  Scheffel  Spelt  und  17  Simri  Haber,  wdehe  zur 
Zeit  der  Ernte  von  den  Gütern  des  von  Hohenberg  in  Korb,  welche 

15  der  Scherter  baut,  gegeben  werden;  1  Morgen  Weinberg  zu  V Ubach 
zwischen  denen  der  Baderin  und  des  Sohnes  H,  Hierts  gelegen  und 
um  30  Pfund  10  SchiOing  angekauft;  4  Schilling  6  Heiter  Gülte 
an  Nov.  11  fällig  von  Hofraiie  un^  Weinberg  der  BrusseHn  von 
Uhlbach.   Dazu  gab  Konrad  gen.  Buginger,  vormals  Mesner  der 

20  Kirche,  welchem  Bongarter  die  Pfründe  zuerst  verlieh,  4  Sehefel 
Weizen  (ailigo),  4  Scheffel  Spelt,  3  ScheffU  Haber  EssUnger  Mass 
und  15  SchiUing  H^er  von  der  Hälfte  des  Hofs  des  Suser  sei.  von 
Wolfsehlugen,  den  Albert  gen.  Tolais  bebaut,  3  Morgen  Weii^erg 
am  Ooldberg  zwischen  denen  des  Komtanzer  Kapitels  und  Konrads  gen. 

25  Singer  gelegen,  zu  60  Pfund  Heller  geschätzt,  V«  Morgen  Weinberg 
zu  Türkheim  am  Herzogenberg  zwischen  denen  des  Konstanzer  Kapiteis 
und  des  Klosters  Bebenhausen  gelegen,  zu  20  Pfund  Heller  geschätzt. 
Alles  zusammen  sei  auf  24  Pfund  Heller  jährlich  angeschlagen.  — 
Sieger  die  Stadt  und  der  Vikar  Bertold,  ^  EsMingen,  1355  (proxima 

80  feria  sexta  ante  domiDicaniy  qua  eantatar  lovocavit)  Febr,  20. 

Si».  Ä.  L.  15,  Fase.  18,  Gr.,  Pg.,  anhangend  iSiegelslreij'm  an  er»Ur, 
Siegel  de»  Vikar*  an  twiUr  SuUe. 

s)  DUee  Stißung  butäiigt  Sitek«^  Johann  vonKonttans*  KoHetans, 
1355  (kalendiB  meDsU  marcii)  JÜA^s  i.  —  Tran^  an  der  vorttthenätn  Urk.: 
35  abhängend  SiegelstretfWt  an  der  Stelle,  wo  dicucr  dnreh  die  HoMpturkunde  g«* 
zogen  ietf  iilpure»  einee  roten,  at^gedräckten  Hiegd*. 

1028»  Markward  Lutram,  Bichter  zu  Eldingen,  beurkundet, 
(hiitfi  der  Spitalmeister  Bertold  vor  Sehultheiss  und  Gericht  gegen 
Peter  den  Not  den  Salzmesser,  ah  Pfleger  der  Ellin,  des  Kindes  von 
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Jfeinz  dem  Basler  hL  dem  WeintcheHken  md  der  Schuester  Peter 
N6i8,  klüfjfe  iceyen  30  Schiümg  Heiler  Gülte,  weUthc  der  Basler  dem 
Spital  zu  Wein  wrmaehie  und  welche  diesee  bisher  bezog,  ifas  Ber- 
told mit  zwei  Zeugen  und  Noteid  bewiee;  da»  hierauf  Bertold  um 
eine  städtische  Urkunde  zur  Sicherung  dieser  Gülte  bat,  was  Jedoch  & 
persehoben  wurde,  bis  des  Kindes  Süefeater  Wemlin,  welcher  nicht 
in  der  Stadt,  sondern  ausgewiesen  war  (noch  von  der  bnrger  gebot 
Bin  flolteX  zu  dem  Beweis  komme,  —  Siegler  der  Awfsteller.  — 
(necbsten  mitwoobeB  naeb  eant  Mathias  tag)  Fehr.  25. 

6'p.  A.  L.  IT,  i-'asz.  21.    Or.,  Fg.,  Üiegel  abgeschnitten.  10 

t029,  Alhrecht  Kiini,  luchter  zu  Esslingen,  beurkundet  daa 
Folgende:  der  Priester  Alhrei  ht  der  Sylherer  von  Esslingen  stieflet  eine 
ewige  M(  s>j}friinde  auf  den  Jühunnisaltar  (in  sant  Johans  k^rlio)  in  der 
Leutkirche  daselbH  und  hegabt  sie  mit  2  Morgen  Weinberg  gen,  (JUe  alten 
Berge  am  Ölenberg,  welche  des  (h-f  Söhne  von  Rüdem  bauen,  seinem  15 
Weinberg  gen.  da  liayle  oben  am  Ölenberg,  auf  der  Herren  von  St.  Bla- 
sien Weinbergs  gen,  Mömhsberg  (die  raünchberg)  stossend,  und  seinetn 
Weinberg  vorn  am  Ölenberg  vom  Weg  bis  hinauf  an  den  Berg  gehend, 
ron  Hob  von  Ilüdem  gebaut.  Bertold  der  HMwer,  Pfarrer  zu  Ese- 
Ungen,  Ffa  ff  Rüdiger  von  Sulzgries  und  Johann  von  Urach,  Kaplan  20 
am  St,  Anna'AUar  in  der  Frauenkirche,  als  Pfleger  des  Seeige  rät  s 
von  Kmrad  von  Wiesenateig,  geben  zu  dieser  Pfründe  4  Pfund 
Heller  an  Sept.  29  (Michels  tag)  von  Heinrich  Ungerichts  Häusern, 
Hofraite  und  Kelter  zu  Stuttgart  fällige  Gülte,  welche  sie  von  den 
Gütern  Konrads  gekauft  haben,  2^^  Morgen  Weinberg  zu  Stuttgart  21^ 
an  D!<  merAutblcti  (Dyemers  haldun)  und  Vli  Morgen  Weinberg 
zu  FeUbach  (im  Dyepacb)  an  der  Hagenhalde  gelegen,  gen.  Tin- 
tioger.  Sglberer  kann  in  den  Oenms  der  Pfründe  eintreten,  will 
er  dies  nicht,  so  soll  er  zeitlebens  4  Pfund  Heller  von  seinen 
Weinbergen  geben,  welche  mit  den  andern  4  Pfund  dem  Kaplan  dO 
zujailen,  und  der  Reingewinn  von  flm  Weinbergen  Konrads  von 
Wiesnisfci;/  soll  inzwischen  nach  bestem  Wissen  angenendef  imden. 
—  Siegler  der  AtmteUer.  —  13ö6  (Gregorien  tag  dez  bailgea  babstes) 
März  12. 

Sj>.  A.  L.  ir,,  lasz.  18.   Or.,  l'g.,  abhangtnd  Siegel  Kiims.  Austen  von  35 
einer  Hand  dts  15.  Jahrh.:  Itciii  .lie  4  Ib.  h.  nm  de/,  l'ngerichtz  [h]ttiw  von 
Stuckartvn  sind  ab<rt'löf»t  rnW  wi.is. n  -muh  rautz  uinl  wider  aii^t  lrt;  von  anderer 
Htmd:  Item  im  DiepaeU  4Vi  f>  h  lu  Velpach  i«t  abgelöst,  darunter  von  anderer 
Hmd:  Lndwig  Btieklins  pfnindt 
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a)  Albert  gen.  Sylbtrtr  «an  Ettlingen,  Kapkm  d€r  Sdimstem  Mm  ZidUen- 
Mol  (Iveide  rallis),  maeht  sein  TuknutU  mut  faserndem  BtUmimmgm:  IHe 

Bitehöfe  von  Kotiatanz  und  Speier  erhalten  je  V«  Pfund  Silhir  (uiitini  fcrtonem 
nrfTPntJ).  die  Vtrteilunfj  seiner  nhripen  Gid»r  ühirträf]t  *r  dem  Vikar  Wtrnhfr, 
h  den  I'rie.*t''ni  Jn/iauti  ffen.  ('nit:in  und  WnltJio\  Kaplau  Alhrechi  S'lecks,  und 
Konrad  gen.  Kubirr  d.  t/.,  Schurirgtrsohn  des  Koler^  Schöffen  zu  Etslingen, 
wkke  9ie  ttaek  noch  n  gAettdtn  Bt^immungin  oder  nach  hettm  Gtwhtm 
votiithmen  §oUm  (et  <i  Jure  testamoBti  hoc  non  videator  valere,  Mltem  Jnre 
codMDomil  sen  cujuHcunque  llteiiug  rirci  ultiinxiii  voltintntem  ordinationis 
lU  f'um  omni  e»  niod»,  tbnna,  tenorc  et  jnio  valeat.  f|inlii;s  valere  poterit  et 
•  Ifbcliit).  —  Sierjlrr  der  Dekan  M'n-nher  und  dfr  Aussteller.  —  fJxslintfeHj 
1366  (tet  ia  tei  tia  proxima  pust  te«tum  beati  Bartholomei  apustoli)  Attg.  ^ö.  — 
Ebd,   Or^  Pg^  anktatgtitd  dk  Mie»  Sitgd. 

18  I^efler  sollen  1  Pfund  Helltr  Gülte  für  die  LeutktrdU  und  die  fjaneine  Prd' 
setc  ha  uff  n  :n  einer  Jahrzeit  fur  ihn  und  neim  Vertcandten  mit  Vigäie^  Meft»f, 
Wein.  Kerzf't  und  Prot:  er  will  ein  f/ema>'Crtrjt  G^rah  im  Jokannefchörlein 
linAerhatiä  mtt  einem  Sarg  darauf  nebtt  Inschrift  (dnz  man  mir  ain  gemurct 
grab  mache  — -  nsd  «iit  v^lUgeo  Mrk  daruff  legen  und  bdchstabengnue  daria 

20  howea  min  oamen,  des  man  geleien  müge,  wer  da  lige);  dü  drei  R^ittUr^ 
welche  »ein  Testament  ausführen,  ^tXUn  je  :i  Pfund  Heller  erhalten  .  diese  sollen 
4  Schilling  Helltr  ftidte  knufen,  irorrm  der  Mtsntr  in  der  Lentkirvlie  1  Schil- 
ling, ■'^ein  Srhider  ixlir  Knecht  aber  J  Schilling  zum  Kauf  mn  Brot,  welches 
an  setnrr  Jahr  zeit  auf  seinem  Grab  verteüt  wird,  erhalten  soll.    Diese  beiden 

25  mdkn  auek  die  Btg*kiing  eebur  JahrMeU  Übtrwaeken;  sam  Weingarten  am  Öh 
herg  wff  vom  Spütd  autgdöH  werdtnt  wenn  er  die  nötige  Bareehafi  kmterläaet, 
mit  den  andern  bis  auf  3  Morgen  verkauft  und  dafür  eine  Korn'  oder  Hellrr- 
(fülff'  gehäuft  irerden  :  dii  Pßiger  sollen  die  Pfründe  das  erfitetnul  HnnsUv. 
dun  Sohn  Kunz  Kutdtr.s  des  Kolers  rin'htfrmrtnn.f,  h  ifien,  und  Id.s  dicjnr  Si  iiuler 

30  Fritsler  wird,  die  Guter  atdegen  und  toüchetUlich  zwei  Memsen  lestn  lausen,  — 

Silier  der  AateteUer,  —  1966  (nechsten  fritag  naeh  wuer  frowen  ug  der 
jdngeni)  3^  11*  —  Ebd.   Or,,  Pg.,  abhangend  Siegel  Sgtberere» 

e)  Johann  Ckrutei^  Kaplan  in  der  St.  Agneskapelle,  WalUier  Steck,  Kaplan 
des  Hauptaltars  in  der  Marienkapelle,  Johann  von  Wildherg,  Genosse  (.socius  in 

35  «Hvinis)  des  Plehan.t  Kmrad  von  Kniffen,  und  Peter  Tucher,  vormah  Schöffe,  teilen 
dem  Bischof  Heinrich  von  Konstanz  mit,  dass  die  Güter,  mit  denen  die  Johannes- 
fßründe  begabt  itt,  enm  OnleHUtU  efne»  Prieeiere  nieht  genügen^  woUen  eie  deehafb 
mä  der  AenfcMe  eckleeht  derUerten  lyirande  de»  Marien-Magdaienen^Mtar»  ver- 
'  tnigen,  deren  Inhaber  dann  die  Messe  an  beiden  Altären  in  täglichem  Wechsel  lesen 

40  «oU.  Die  Begabung  der  JohtinnK/f runde  (in  altari  .saiirti  .Toliaiiuis.  quod  diri- 
tur  vitlfr.iriter  sant  .lolianiiis  knili)  bexfekf  in:  4  Pfund  Ifelhr  von  dem  Hnus 
des  L'nyericht,  Ib  Schilling  von  einem  Gut  zu  Pudern  im  Esslinger  Hann. 
2  Pfund,  0  SehaUng^  8  HeÜer  und  4  Kapaunen  (palli,  qui  vulgariter  r  ii>i>  u 
dienntar)  wn  «iner  Wieee  bei  Mettingen,  4  Morgen  Weinberge  am  (kenberg, 

46  I  Vi  Morgen  in  Fellbach  im  Cannstatter  Bann,  alles  zusammen  auf  etira  Kf  Pfund 
jdhrUeh  geeeh&isis  die  Begabung  der  andern  Pfründe  in:  6  Pfund  10  äichii' 

m)  Im  2kr(.*  decanl  decioaln»,  auf  dr,n  a'«>^;  caMrmiiL 
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liHff  Better  von  GuUm  in  CM$uialt,  2  Pf»nd  1  StMMnf  «m  G9km  in  Ukt' 
baehj.  1  Mcrgtn  Weinbtrg  aitf  dem  BUek  im  Camieialter  Bmm,  l^fa  Meitgen, 

ebenda  am  Gailenberg  (zu  dem  ^algcn)  und  1  '/s  Morgen  in  Vhlhack^  et$eamtnen 
auf  12  Pfund  jährlich  gerechnet.  Der  Jiitte  um  Bt.Htätigui><i  nvhliensen  steh 
Eberhard  Lutram,  Jiurgermeister,  und  der  Rat  an  und  präventieren  den  Joluiun  & 
Kubier.  —  6'iegler  die  Stadt  und  der  Vikar  Konrad.  —  Esslingen,  1375  (feria 
quarta  post  fwtum  beafi  Jacobi)  Aug,  1,  —  JSbd.  Or.,  Pjr.,  <mhangend  die 
beiden  JUiegO. 

d)  Konnad  Atungett  Bürgermeister ^  und  der  game  Üol  (oondtimu)  bitten 
den  Bischof  von  Konstanz  um  die  Erlaubnis,  mit  dieser  Pfrtinde^  welche  Jo-  ll> 
hanne.s  Kühler  tNHfluihf  und  iceh  fie  ungenügend  dotiert  sei,  eine  andere  nuf 
den  Manen- Magdaienen- Altar  gestiftete,  mit  ö  Pfund  heller  und  4  Ücheffd 
Weisen  jährlich  und  1  '/>  Morgen  Weinberg  begabte  vereinigen  zn  dürfen.  — 
JSi^iler  die  Stadt,  —  EeeUngen^  1388  (Atria  qaarla  ante  Urbani  i>ape  et  raar- 
tyria)  Mai  20.  —  Ebd.   Dr.,  Pg.,  Siegel  fekU, 

e)  Der  Generalnkar  des  abwesenden  Bischofs  Burkard  ron  Konstanz 
bestätigt  diese  Vereint fjunrf  und  den  Johanne-i*  Kühler  als  Kajilun  der  Pfründe. 
—  Konetang  1369  (X  kalendaa  uovembris)  Okt.  23.  —  Ebd.  Ttansjix  an  der 
vorhergehenden  {Mkwid«,  anhangend  Siegelelreifen,  auf  der  MiekeeiU  Spuren 
einee  roten  Sieg^  ^ 


1030,  Alhri(lif  Kinn,  UicJitvi',  hcnrkunilei,  dafs  liüli/i  t(>r 
Knrtze  und  seitu:  l mn  Kli.-niheth  an  lienluiril  ilen  Vngelier  Hut 
Hälfte  von  d  ^Is  Morgen  l(t  Ruten  Achtr  an  der  I^licii.shalde,  unttf 
(Inn  Märkli/ts  ran  Xeidlinf/cn  nehen  dem  Eherhard  BurgtrtHai:<t^rs 
gelegen,  il^nsen  andt  ri  Hälfte  an  Pfiff  Blechen  Messe  zu  Nellingen  2& 
gehört  und  den  II  uns  der  junge  Sintrer  ron  Berkhehn  um  das  Drittel 
hintt,  wogegen  von  Vngelters  Hälfte  Vs  des  gesamten  Drescherlohns 
zu  zahlen  ist,  um  Kf  Pfund  IS  Schilling  If)  Heller  rerkauft  haben, 

—  Sieglcr  der  Aussteller.  —  1350  (fritag  vor  sant  Gerdrut  tag  ze 
mittem  mertzen)  März  13.  30 

Si».  A.  L.  9ö.  J'  iisz.  Jff4,    Or.,  l*g.,  Siegel  abfitt/ungt  n. 

a)  Ganz  ebenso  verkauft  Eberlin  von  Neuffen,  de»  Iläfeners  Schwtster^ 
monnf  der  Küfer  (bindor),  Morgen  Aeker  gen,  Wile  in  2fdling«r  Mark, 
vdehe  Horn  der  aüe  Sparer  baut  und  in  dk  er  in  der  Brach«  30  Kotrren 
Mist  führen  ttoüf  um  14  '/t  Pfund  Heller  und  stellt  HeinB  von  Nenfen,  »einer  35 
Schwägerin  Mann,  und  Hau:  dm  Iläfner,  srinen  Srhimger,  ah  Bürgen.  —  iS5S 
(häuista^e  uach  sant  NycUu»  Ug)  JJes.  U.  —  Kbd.  m  gleicher  Form. 

b)  Konrad  der  Nellinger  d.  Ä.^  Richter  zu  Esslingen^  biurkundetf  das« 
Walther  der  Niferin  Mann  und  eeine  Frau  Adelheid  die  N^ferin  an  Senhaed 
den  Dhgelter  2  Murgm  Weinberg  Mu  OhJbaeh,  unter  dem  des  FHetinger  ewieehen  40 
dem  Graben  und  .St.  Klaren  Weinberg  gelegen^  um  8  Pfund  15  S^ilUniJ  Heller 
verkauft  und  Hermann  Ilambolt,  ihren  Tochtermann,  ah  Bürrf^n  gestfUt  hainn. 

—  Üitgler  der  Aussteller.  —  13öH  ( i  homa«  abent)  Dee.        —  öt.  A,  L.  131, 
Faea,  »J3,  und  Cop.B.  N  ffd.  37, 
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l&Si*  TruhlUb  KAme,  Biekier,  heurhmdH,  dass  HaM  Welle 
der  Bratbäeker  rm  Schwerer  Margareike  der  GMiti  und  dem  Ktm^ 
vent  des  Kktraldtniere  des  Klotten  Haus  und  Hofratie  vor  dem  Oher^ 
endinger  Thor  swieehm  denen  des  Heim  von  Kirehkehn  und  Dielkers 

5  ties  Brotbäckere  gelegm  und  hinten  an  des  Klosters  Hof  stoesend 
um  B^lt  Pfund  HeUer,  zahlbar  an  den  vier  Fronfasfen,  zu  Erblehen 
erhaUen  hat  mit  der  Bestimmung,  dass  er  1  Pfund  2  Schilling  mit 
11  Pfund  HeUer  ablösen  kann,  bei  einem  Verkauf  das  Haus  dem 
Kloster  um  2  Pfund  billiger  als  andsm  Käufern  geben  und  in  der 

10  Klostermahle  mahlen  muss  (In  der  obgeoanten  frowan  mfilin  maln 
sAln,  weone  d&  mültn  in  der  frowan  hant  wider  komet  Und  wenne 
er  2e  maln  hat,  80  boI  man  nieraan  maln  denn  im,  es  gienge  denne 
den  oonTente  nftt  an,  so  sol  man  im  ain  salc  toI  mala,  das  sie  brftt 
haben  nnd  sol  man  im  damaeb  aber  ze  bant  nfaebutten.  Es  sAln 

15  oeb  die  frowen  kain  knebt  in  die  mülin  dingen,  so  ain  in  ir  bant 
knmet,  denne  mit  dez  vorgenanten  Hansen  Wdlen  rät  nnd  willen)* 
—  Siegler  der  Aussteller»  1355  (bailigen  abent  ze  ostran)  Apr.  4, 
Sp.  A,  £.  S7t  yaes.  38.   Or.,  i^Tv  abhängend  Siegd. 

Friedrich,  Propst  zu  Denkendorf,  Albrecht,  Dekan  zu 

20  Esslingen,  Markward  hutram,  Batsherr  und  Bichter,  und  Wemher 

Nore,  Vogt  zu  Stuttgart,  fällen  ein  Urteil  Ober  die  Verhältnisse  des 

Propste  von  Nellingen  zu  seinen  Leuten.  —  Siegler  die  Ausstdler.  — 

1356  (snnnentag  nacb  sant  Georgentag)  Apr.  26. 

StJL.  SttMg.:  KmeentUHtt^  eingetüekt  in  di*  Beetätigungewrkutuk  ron 
25  I4ä2  (nechaten  frejUg  naeh  SMit  Jaeobs  tag)  Juli  91, 

Albrecht  der  Metzger  von  Heppach  (Hegbach)  und  seine 
Frau  Elisabeth  verkaufen  an  das  AugutÜnerklosttr  zu  Esingen,  bc' 
»anders  Bruder  Anrecht  von  Kirehheim,  ihre  Weinberge  zu  BeutelS" 
baeh  (ze  Hasenidf  —  nnd  die  gelegen  sint  ze  BAtelspaeb),  wovon  Wolf 

30  von  Stetten  als  Lehensherr  7  Sehilling  HeUer  und  die  Herrschaft 
Württemberg  1  Schilling  Heller  beziehen,  um  49  Pfund  10  Schil- 
ling Heller,  so  dass  zunächst  AJbrecht  von  Kirehheim  zeitlebens  den 
Genuss  hat;  verpflichten  sich  zur  Fertigung  naeh  dem  Beeht  des 
Dorfes  Beutelsbaeh  und  stellen  Buf  den  Elsässer,   Walther  den 

35  Schmied,  Kunz  Cbeü^g  und  Arnold  den  Kungser  von  Beutelsbaeh 
als  Bargen.  —  Siegler  Wolf  Truchsess  von  Stetten.  —  1355  (dins- 
tage  nacb  sant  Georien  tag)  Apr.  28. 

Sp.  A.  L.  81,  Fcue.  78.   Gr.,  Fg.,  anMiigend  Si^lreeL 
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1034,  SchircMter  Anne  du-  Smuyerin,  Metj^terhi  zu  Beimteiit 
<< Bayenstain),  und  der  Konvent  daaelbst,  Bar/iisserordtns,  beurkun- 
den, dags  sie  iceyen  Johanm  des  Besemers  sei.,  Bürgers  zu  Ksslhif/en, 
und  seiner  Gattin  Mechtild  durch  Pfnff  Johann  Hirsoire,  Kaplau 
zum  heil.  Kreuz  ror  der  äusseren  Brücke  zu  Esslingen,  und  Kber-  ä 
hard  den  Burgerma ister  50  Florentiner  Gulden  erhielten  und  damit 
4  Pfund  Heller  Gülte  wieder  einlösten,  welche  Pfnff  Konrad 
M[es Jener,  Kirehherr  zu  Gerlingen  (Gerringen)  ron  4  Morgen  Wiesen 
gen,  Heckenwiese  (Heggwise)  und  Hagwiese  zu  Beinstein  und  1  Morgen 
Weinberg  gen.  der  Bühl  (bühel)  zu  Kleinheppach  (Obern  Heggbach)  10 
bezog;  diese  Gülte  soll  an  Febr.  22  (kathedra  Petri),  als  anBwmera 
Jaikrtag  an  den  TiBck  des  Kmvtnis  gereicht  werden  und  tvenn  dies 
veraätmt  wird,  an  die  Heiligkreusfpfründe  xu  Esstingen  fallen  ;  woUen 
sie  die  Güter  veränssemf  so  sollen  die  Einkünfte  (diu  urbar)  an  dii«o 
Ffründe  fallen.  —  Siegler  der  Konvent,  —  1355  (samstage  nach  15 
:«ant  Phylips  und  saut  Jaeobs  tag)  Mai  2. 

8p»  As  L.  78.    Or.t  Fg.,  Sicgtl  ohg^ange». 

Konrad  Naüinyer,  Bürgermeister  und  Richter  zu  Ess- 
.lingen,  beurkundet,  dass  Lutz  der  Weingartman  von  (Jabach  dem 
Fredigerkloster  zu  Esslingen  von  »einem  Weinberg  zu  Uhthaeh  am  ^ 
.Sandweg  neben  dem  Heinz  des  Ammans  von  dort  gelegen,  jährtieh 
tu  der  Weinlese  d  Imi  Wein  geben  soll,  wofür  er  von  zweien  der 
bisher  entrichteten  10  Imi  befreit  wurde;  dass  bestimmt  wurde,  wenn 
•der  Wein  nicht  gerate  (wen  och  win  Teraltzet),  solle  er  andern  Wein 
oder  Geld  geben,  und  dass  er  sein  Haus  und  Hofraite  zu  Uhlbach,  25 
oben  an  Heinrich  Ammans  Gesäss  gelegeti,  zum  Ffand  gesetzt  hat. 
^Zeugen:  der  Anker,  Schultheiss  von  Obertürkheim,  und  Heinz  der 
Maier,  Bichfer  daselbst.  —  Siegler  der  Ausstdler.  —  1355  (Jacobs 
abeot)  Jidi  24. 

♦S>.  A,  L.  110,  Fa»:.  lim.    Or.,  Pg.^  abhängend  öieget.  80 

'  1036,  K,  Karl  IV.  befiehlt  den  Städten  des  Lan^riedeus  in 
Schwaben,  besonders  Augsburg,  Uhn^  Esslingen,  Heilbronn  und  Nord- 
lingen,  das  Kloster  Kaisheim  zu  schirmen  und  zu  beschützen,  ^ 
Fegensburg,  1355  (Band  Jacobs  tag)  Jtdi  25. 

Big.:  Jtetß.  Uoicub,3:iä:  darnach  JS'chaidler  77 :  \  ischer  n.8!f:  Böhmer-  liö 
Jluber  n.  3liM. 
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Albrwkt  Küm,  Bichter  zh  Esdingen,  heurkHudet,  das» 
Heinriek  BrögUn  der  Zmmennam  von  dem  Predigerldoaier  daeelbst 
denen  Hofstatt  cor  dem  MtUmger  Thor,  unten  an  KronUns  Scheuer 
und  an  der  von  Grötzingen  sel^  Garten,  sowie  an  Kjfmen  Scheuer 
5  ffeletfen,  ge^  eine  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  zahlbare  Gülte  von  8  Sehil- 
ling UtUer  erhalten  hat,  —  Siegler  der  Aussteller^  —  1355  (nehsleti. 
dinstage  nach  aand  Jacobs  lag)  Juli  28. 

Sp,  A.  Cop,B»  Pfol.Sn.  «, 

1038»  Eberhard  BurgenmisUr,  Richter,  beurkundet,  dassGuta, 
iO  die  Tochter  Hermanns  seU  auf  dem  Thor,  ihre  Schwester  Ad^heid 
und  deren  Mann  Heinz  Cbeli/sen,  ziiyleich  für  ihren  ausser  Landes 
weilenden  Bruder  Hermann,  an  den  Grissen  '/s  Morgen  Wieinberg, 
zu  Mettingen  in  den  Äckern  gelegen,  um  9  Pfund  HeUer  verkauften,, 
dass  aber  Anna  ton  Rammingen,  die  Witwe  Rüdiger  Nallingers, 
15  welche  son  dem  Weinberg  33  Heüer  GüUe  bezog,  ihn  einlbste.  — 
Siegler  der  Aussteller,  —  1355  (Hatbens  abent  des  baUigea  swelf- 
botet!)  Sefit,  2lK 

iip.  A.  L.  37,  Fasz.  38.    Or.,  Pg.,  abhängend  Siegel:  auftsen  aus  dem 
16.  Jahrh,:  Dir  brtef  f«niiag  ntots. 

90  iaS9.  Ulrich  Käse,  liichter,  beurkundet,  dass  CUntzmem,  des 
Schuitheissen  Knecht,  seine  Schwester  Katharine,  des  Wurtzzers 
sei,  Kind,  und  Heinz  der  Kecke  der  Brotbä^cer,  der  Mann  ihrer 
Sdiwester  Aynes^  an  Schwester  Guta  die  H&kUn  1  Pfund  Heller 
GlUte  von  der  Hälße  «ines  Hauses  vor  dem  Metiinger  Thor,  gegen 

85  die  Stadtmauer  (jeleyen,  welches  dem  Mulhuser  sei,  gehörte,  verkauften, 
dass  aber  Walther  der  BMzner  der  Brotbäeker,  wdeher  von  dem 
Haus  2  Pfund  HeUer  bezog,  dte  Gülte  um  11  Pfund  einlöste; 
sowie  dass  die  Verkäufer  für  ihren  ausser  Landen  hefindlichen  BrU' 
der  Bertold  bürgten,  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1355  (mitwoeben 

80  nacb  sant  Hicbels  tag)  Sept.  3(K 

6'p.  A.  L.  37f  J''ü«*.  3b.    th'.,  l*y.f  Siegel  (ibgegangen. 
s)  Athreeki  Kürntt  Riehter,  5e«rftiifiilee,  das»  Heins  Lingg  d«r  Sra^äeiar 
von  JPlmttau  an  diet^te  1  I^tmd  Hdttr  GüUe  twi»  «tinem  Haus  *)  mit  Hof- 

M  Truhlidi  Kt'trn.  Biugernti  iHer  und  liichhr.  t/cui  luiuhi,  dn/t/f  Hart'* 
d'-r  h'enixer  an  l{>-v:  /lr(intrc<  h,  Bufjfjf!  de.'<  Zunttitn  istt  rs  Sc/iu-iegernohnf 
U  Kapaunen  Gülte  von  dtrsern  Harn  wn  lo  Pfund  Jiillcr  verkauft  hat.  — 
Sieker  der  AuastOUr,  —  1367  (VallentiiiB  tag)  Febr,  14,  —  Ebd,  Or.,  Py  ,. 
Siegel  abgegat^n. 
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raite  in  der  Plientüu  ewUekm  demm  d49  Critn  umd  Wtdlkerg  dea  PAi^«  ge^ 
kfftn,  wovon  Bmnfi  erh  der  Tueh^r  2  Pfund  UHekt,  «m  J5  P/und  Heüer  vtrkauft 
hat.  —  Siegler  'h-r  iussielUr.  —  i3ö(i  (Aamstftg«  »««b  BADt  J^aureocienUge) 

Aug.  13.  —  E^d.  alihangend  tSitffd. 

1040.  HiKj  der  SaUimjer  und  Koirnd  XaUiiu/er  def  Bürger"  h 
meiste*',  Richter  zu  Esslingen,  Imirkioiden,  dums  Huij  Kiirtzt  und  eeine 
Frau  ßethe  Afftien  der  Stieftochter  des  Kurtz,  als  Mitgift  2  Va  Morgen 
Weinberg  am  Abelsberg  (?  ze  Aygelsperg)  zwischen  Wangen  und 
Oaishurff  gelegen  und  von  Heinz  Külabrunn  und  .  .  dem  jungen 
hintseher  von  Gaisburg  gebaut,  angewiesen  hnhni  mit  d^r  B>'<tiimnungf  10 
das»  sie  nach  ihrem  Tod  an  ihre  Geschwister  Bethe  und  Jlug  fallen 
oder  trenn  Agnes  diese  überlebt,  ihr  d<is  Verfugungsrecht  zustehen 
soll.  —  Siegler  der  Auseteäer,  —  IHöo  (fritag  nach  sant  GalleQ  tag) 
OtU,  23. 

JSLA.  StuUg.:  CmmsMti  B,  am.  Or,,  Pg^  anhangend  tieä  8kgd.  V* 

1041.  Tnihliel>  h'urn,  liichter,  beurkundet,  dass  Heinrich  der 
Schmied  von  Plochingen,  Bürger  zu  Esslingen,  seiner  Tochter  Adtf- 
Jieid  i>n  ("Utrukloster  seinen  Weinberg  zu  Plochingen  an  dem  l\fnff 
Konrtn/s  von  Seußni,  der  jetzt  in  Cannstatt  ist,  gelegen,  der  Holderer 
(/en.,  mit  lidnnien  und  der  Klinge,  ron  Kunz  Siglin  ron  llainbach  20 
um  das  Viertel  gebaut,  uoron  St.  Blasien  IS  Heller  bezieht,  übet' 
geben  hat,  dagegen  der  Adelheid  und  seinem  Sohn  Heinrich,  Bnrfüsser- 
bruder,  gemeinsam  seinen  Weinberg  zu  Zell  Uber  dem  MäffritA  gelegen 
und  von  Bernger  von  Zell  um  das  Viertel  gebaut.  —  Sieglcr  der 
Aussteller.  —  1355  (Martins  tag)  Xov.  11.  25 

tSp.A.  L.  1(j6,  I-'asz.  113.    (h\,  Vg..  <inh(in()'  nd  Siegdn'.it. 

f>  Konrad  der  NaUinger  d.  J..  Ttirhter,  bcHrkund  t.  dass  AdtJhrid,  Jh  in- 
richs  des  Schtiiinl."  ^\'i(tre,  roi  ihren  Kindern  50  I'finid  UtlUr  und  dazu  tux  h 
6"V»  Pfund  Hellet^  icdehr  thr  die  6'chiedie4tle  Hans  der  üchudtr,  Man»  Üehrirnjdi^ 
der  Künger  und  Kune  der  Mender  der  SkuUmeeeer  enepraeken,  erhallen  und  SO 
om/  Äneprüehe  o»  das  Hauef  leelche*  Hans  SuiUer  kat^fte,  versiehUi  hat  — 
^M^fer  der  AueetOter.  —  1369  (Martins  abenl)  Ifw.  W.  —  JBbd,  Or.,  Pg,, 
.anhangend  Siegel. 

1042»  Albrecht  Kiirne,  Richter,  beurknndet,  dass  Hans  Hdp- 
pelin  und  seine  volljährigen  Kinder  Hans,  Konrad  und  ElUn  auch  35 
fUr  die  minderjährige  OiÜin  an  Konrad  den  Rgsen  das  Haus  mit 
Jlo/raite  in  der  SchmiedgassCj  zwischen  dem  Barfässerk^o^er  und 
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der  Imderlenn  Hans  ^eleyen,  wovriu  ilie  Barfu^^ei'  1  I'fitmf  tnu/ 
der  Ryse  30  ÜchiUmg  beziehen,  um  25  Pfund  Heüer  verkauft  haben. 
—  Siet/ler  der  Attwieller.  —  ISöö  (mitwocben  naeh  Bant  Martins 
tag)  Nor,  X8. 

d         Sp.  jL  L,  Sr,  FatM,  98»   Or^  1^.,  abhanffemd  Skgd, 

1043*  Propfst  Johann  und  der  Konvent  dee  Kloster»  Adäbeiy 
erUtmen  dem  Markward  Luirum,  Bichier  und  Baisherrtt,  wegen  seiner 
dem  Kloster  erwtewten  IHen^  4  Behling  Heller  GüÜe  von  seinem 
Haus  d»  AUhaehf  nehmen  dafitr  die  4  SehtHUng  um  der  W&rtwinin 
10  Mtms  ebenda  und  erlauben  ihm,  diese  gegen  eine  andere  Gülte  eimu- 
tttuteken.  —  Siegler  Propst  und  Konvent,  —  135$  (fritag  vor  sant 
Nyclaos  tag)  Dez.  4. 

6'jj.  A.  L.  129,  Faag.  13ti.   Or.,  Pjf.,  iSUgel  abgegangm.  —  Gedr. :  Lt»- 
irum  2^221  n.  1.  —  Beg.:  Ebd.  206  n.  79, 

iä  1044,  Marktranf  Lutram,  ffichfer  zu  Esslinyen,  //eurknudef, 

dass  /iffti!^  Srhu'Jcr  un  Kunz  Nas/i»s  den  Schuhmacher  srin  KckhtfHs 
(orthus)  m/f  Jlofrnäe,  i/rf/tnüöer  dein  JIkks  Ifarfmrifius  des  SiUcrs 
an  dem  Hrinz  d.  J.  W'nrni^  ffeletjen  und  mit  2  Fjuitd  Ilt/Icr  ^t  Ulte 
helasfetf  um  da  Pfund  Udler  rerkanft  liaf.  —  Siegier  der  AussteUer. 

20  —  X3ÖÖ  {necbsten  fritag  vor  sant  Nyclaus  tag)  Dez.  11. 

St.A.  SMig.:  Esslingen  B.  117.    Or.,  Pif..  ahhatigmd  Siegel, 
ni  Hans Schuder  und sdne  Fron  Margaretha  Frikintjerin  rt-rkaufen  an  Hans 
den  Scheret  von  Jhdaeh  und  sdn»  Frau  Jutta,  Burger  zu  Esslingen,  ihr  Vorder- 
und  Hmterham  mit  Kram  (kröm),  Keller  und  Hofraüe  zu  Esslingen  am  Mariiij 

25  zwitehm  Peter  St^ättfrieärühe  und  de*  Aggdler»  Häueem  gelegenf  moeon  der 
PSmpUm  m  der  Plieneam  10  SehilUng  an  JutU  S4  (Johaiis  tag  ze  sÜDwenden) 
and  19  Schilling  8  BeUer  an  Sept.  29  (Michels  t.i-r)  hesieM,  um  102  Pfund 
Heller.  —  Zeuge:  Hans  Nallinger,  Richter.-  Si>nlfr  d-r  Zruje  m.  d.  Gericht^' 
Siegel.  —  13U3  (ncflisten  flunipsta;;  vor  »ant  Au^cüeu  tag)  Jan.  16.  —  Ehd. 

^  Or.,  Pg,,  anhangend  Gerichtssiegel. 

1043,  AIhrecJU  Kurne,  Uichter  zu  Es^dimjeHy  beurkundet,  dass 
Ulrich,  Prior,  und  der  Konrtnt  des  Predi(ferk/osters  an  ffutf  den 
Sohl  Hugs  von  Mettingen  und  SValther,  dessen  Tochtermann,  2  Morgen 
Weinberg  zu  Metfingen  im  Rod,  woron  Jährlich  '/a  Pfund  W  achs 
So  geht,  um  S  Pfund  Heller,  zahlbar  ton  den  uächsfen  Erträgen,  und 
Vi  des  jährlichen  Ertrags  verkauft  haben  mit  der  Bestimmung,  dass 
der  ll  tfinberg  mir  an  Leute  von  Ksdingen  oder  Mettingen  verkauft 
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icerden  darf.  —  Siegter  der  Aus$Mler,  —  13öß  (frita^  nach  «int 
Hylarien  tag)  Jan,  15, 

Sfi.  A,  L,  ^,  Fa*S.  3S.    Or.,  2'g.,  anhangtnd  Si^geL 

tO-lH,  Ihtiftlet'  y<iUinijrr^  Juvhitr,  beurhfnuiet  Jit  Kticim  tnij  lier 
A(jncx,  der  II  itm  Jhatrkhs  iieff  I/usrückers  sei.  tlfs  Brnthäekri\<,  um/  ö 
ihrt^H  Sohnes  Heinrich,  iUish  zu  dem  von  ihren  Snhm.  n  Kuuraä  und 
Cirich  an  Wulf  Deyenhart  rerknuftm  Hans  der  Stt-nyit  rin  4  Schil- 
Itny  Heller  Ziu.<  nm  Schönalbrcchts  Haus  vor  dem  der  Ileybacherin 
und  lö  Heller  lon  </<.v  Ungern  des  Kärchers  JIuus  yehören.  —  Sieyler 
der  Aussteller.  —  i:j.'>0  (dinstag  nacb  sant  Hylarien  tag)  Jan.  Ii).  lO 

1047.  J'M'ngeH  ieiU  Strasiburg  mf  Anfragt  mit,  daes  die 

»cku'äbiHchen  lieichmtädte,  aU  neidich  zu  Ulm  versammeU  Ufareu, 
00»  Kaher  Karl  IV,  noch  keine  Botschaft  in  der  Frage  der  Atut' 
bürger  erhalten  hatten,  —  [1356  FebrJ  1» 

Gedr.:  SInuthtirger  Ü,B.  5,3i3  n.  376  nadk  dem  Or.  im  Stadi'Areh, 
Stuunburg, 

1048.  Kourad  Lutram,  Richter^  henrhrndet,  das«  Eberhard 
Sehaehman,  Eberhard  Sehaehmans  Sahn,  au  Junker  Heinz  den  Boner 

1  Scheffel  Uaber  und  1  Huhn  GüUe  ton  Hane  Zilie  dem  Tuch-  20 
eeherer  am  1  Morgen  Weinberg  zu  Sohraeker  im  D&rrbaeh  (T6rle- 
baeb)  zwischen  denen  des  Tütlere  des  Brotbäekers  und  Eberharde 
des  Schiltien  von  Hedelßngen  gdegen,  ebensoviel  von  Firitz  Amelrich 
von  1  Morgen  Weinberg  daselbst  an  dem  der  von  Bernhausen,  Kloster' 
frau  zu  Weilf  gelegen,  und  14  Sehilling  HeUer  aus  zwei  Säusem  21^ 
Rufs  des  Zehenders  zu  Untertürkheim^  zwischen  denen  AbeUins  de« 
Videller«  und  Kunz  de«  Klokers^  und  aus  Bebmans  Haus  daselbstt 
zwischen  denen  Stähelfins  und  Kunz  Lottern,  tm  18  Pfund  8  Sehilling 
Heller  verkauft  und  Hau«  den  SpdngUr  als  Bürgen  gestellt  hat.  —  Sieg' 
ler  der  Aussteller.     135(i  (fritage  vor  flaut  VaUentins  tag)  Febr.  12,  8» 

8p.  A.  Ir.  Hi9,  Fase.  117.    Gr.,  Pg.y  abhängend  Siegel. 

1049.  Konrad  Xfdlinycr,  Biiryermeister  und  Jlichter,  heur- 
kundet,  d<iss  Heinz  Mors*^  von  Bildern,  wie  ivenn  er  »e^after  Ihiryer 

•)  Mhr  Xnm»  <M  itteMi  mikr  Hthtr  m  /«im. 


Digitized  by  Cuv^^it. 


im  Febr.  20  —  im  Febr.  27. 


52» 


;ff  Eidingen  H>äre,  vor  ihm  an  Wemltn  ton  Wiesensteig  2  SchUUng 
Heller  G^Ue^  an  Noe,  11  (Hartim  tii^;)  von  ztm  Baumgütern 

zn  Rüd^mt  einem  gen»  Schöner,  zwischen  dm  Blaubem-er  Wteaen 
'jrkijcn,  und  einem  an  Brengelshalde  bei  VaraheinzUna  Gut  gdegen^ 
5  HM  13  Sehilling  eerkaufl  und  yelobt  hat,  sie  nach  EssUnger  Recht 
z«  beiiiellen,  als  erste  GUlte  meh  10  SehUUng  H^dler,  welche  tHe 
ron  Heilbronn  con  dem  ersten  BawngtU  beziehen*  —  Siegler  der 
Aussteller.  ~  1356  (neobsten  aamBtage  ror  8ant  Matbiu  tag) 
Febr,  20, 

lO  St.Ä.  L.  Iba,    Gr.,  l'y.,  -Siegel  abgerissen. 

lOSO,  Heinrieh  gen,  der  Nbwel  verkauft  an  Eberhard  Outen- 
bergers  Sohn,  Minoriienbrnder,  7  Schilling  Heller  an  Sept.  29  (Michels 
tag)  fdlUg  von  1  Manmttnahtl  Wiese  im  Bettenhardt  (zü  dem  Betten- 
hart)  zwischen  denen  Pfaff  Walthers  und  Pfaff  Heinrichs  von  Blau» 

15  beuren  (Planburren),  welche  er  für  seine  Kindeskinder  (ewecli<di  die*^ 
das  Wasser  zetal  gaut)  bestanden  hat,  und  steUt  sein  Haus  jenseits 
Lindach  (ienant  Liadachen)^)  zwischen  der  Pletseherin  und  der 
Fründen  Haus  als  Sicherheit .  —  Zeugen:  Eberhard  der  Vitter,  Kon- 
rad der  Blender,  Kourad  der  Fridler  und  Rüdiger  der  Kaufmtmn, 

20  Richter  zu  Kirchheim.  —  Siegler  die  Stadt  Kirchheim.  —  i.956' 
(Mathias  tag)  Febr.  25, 

Sp.  A.  I4.  Iii,  i\t»X.  131*.    Or.y  Pg.,  Siegel  obi/eijangcu. 

Marhninl  LiUrrnti,  Uichter,  heufkundet,  titts.^  Hans 
Udscnzatjd  an  Pfuß'  AWrecht  Wctzel  und  WenUlii  ron  Wicsemteiij, 

85  Fße</cr  t/er  Franenkirciic  zu  KsUinfjen,  für  tiieae  Kirche  l  Pfund 
Heller  und  1  Cnpaunen  (tHHi'  ron  Ühtn«/ers  d^s  Brothäckers  llfiu^, 
früher  dem  Maier  dem  iSchrhnph  yehöriy  und  in  der  Beiitirn  tu /'sehen 
den  Hättfeni  des*  alten  Mälwer  nel.  und  Kuns  de.s  Brotöa<  kern  ^je- 
legen,  um  20  Pfund  Jfeflir  nrkauft  hat.  —  Siiyler  der  AumteUer. 

80  —  ISod  (samstag  nach  sant  Mathias  tag)  Febr.  27. 

Sp,  A,  L.  St7t  Pose.  3ti.  (tr.,  Pg.,  ablumgeiul  Siegel:  aussen  atu 
dem  15.  Jahrh.:  Aiib«rliD  Fcriuger  brotbeck  git  1  flf  nnU  kappön  ewige» 
cr»te0  geltz. 

a)  IKoAi  rerar/irititen  filv  diewil. 

')  iS<ic/i  der  Uberamtsbesehrethuug  Kirchheim  ein  abg' gangencr  H  eiter, 
t  itUeicht  ein  Teil  von  Ktrehheim. 

WflrU.  OMoMcbtaqvtltoB  IV.  84 
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a)  Juhiinn  Lüfrcun.  Richter,  hettrkundet.  da.s.s  Trmcl  die  Knfsinyin  von 
lindern  an  Koiintd  den  liysc  und  die  andern  I'ftcgcr  der  h^rnuenkircfic  zu 
J'^glingen  ä  Schtiitnff  Heiler  GtUte  r»m  ties  ali^n  Roben  von  Hwicrn,  ihre* 
BrudtfSt  WieM  9U  Badtm,  noiaehm  ätr  BÜlm^ßne  (Hyllun  g«wna)  und  dt» 
jtu»gm  Hegütku  €M  fä^fm,  wovon  <Ne  fiwtmkirehe  tehon  1  SekMkif  begiektt  5 
um  4  P/und  5  SchUling  Helhr  verkauft  und  Heinz  StüViart  von  Rüdem  mU 
Büryen  geddlt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1359  (liffiteutaK  vor  dem  b«ilgeil 
tag  ZV.  phingsten)  Juni  .-f.  —  Ebd.    Or.,  Pff..  Siegel  abgeganffeti. 

b)  Eberhard  Burgermaister,  Richter,  bt^urkundet,  das»  Heins  dtr  Kätttzkr 
cor  dem  obern  Thor  an  den  Bau  der  Erauenkircht  zu  seinem  und  »einer  Frau  10 
8«MM3L  1  SehitHitg  HtOar  GülU  om  »Hnm  Hau»  vor  d«m  obtm  7Aar, 
««MdbM  BMm  Gau«  {Behaims  gaaeun)  und  KaUtmit»  Hofir^  gdogon, 
gestiftet  hat.  —  Siegler  der  AuuleUor.  —  IS70  (ülridw  tMg)  JmU  4,  —  JEM. 
Or,,  7*7. ,  anhangend  Sieqe}. 

et  Katharina  die  \  inkin,  Priorin,  and  Knthnrinn  die  Crttttimn.  Sitit-  15 
jiriorin  zu  W'etl,  rerkuu/en  an  Jiugger  Mriman  und  M-'uU/ter  WacJtendorf,  dtn 
Mcnn  dtr  l'Viii*  von  WM^  doruü  ^fttgor  der  tSrmM»kireho  tu  Eoriingen,  für 
tUese  a  SckaH»g  BoUet  OüHe  an  Nov.  11  /mg  von  dm  der  ^VwmnMpvA« 
gthörigen  Haus  vor  Vmcr  Eranenihor  hm  Wemhers  do»  Vidwen  Haus  gelegen, 
am  10  Pfund  Heller.  —  Siegler  Priorin  und  Kminrnt.  —  (.Tncob?«  abeot)  20 

»Juli  '-^4.  —  Ehd.  Jt.  19,  Easz.  'J'J.    (h-.,  l'ij.,  atdi<in;/ind  S'i^ffehtidfen. 

d)  Konrad  Nallinger,  Ruhicr,  beurkundet,  dass  Ad<JUetd  die  Phätrin 
an  Rüdiger  Metman  und  WaU/ter  Wachendorf  den  Schultheisseu,  der  von  Weü 
Mann,  Pfleger  der  Fraumkir^j  3  Pfknd  ffOler  OüUe  auo  BenU  Grffen- 
»tamorv  GarUn  unUn  am  Sehelxwasen  um  3  J^und  Häler  (Haller  werung  als  2lft 
.siu  ietzo  {?;it)  verkauft  hat.  —  Siegler  der  An^istelkr.  —  1370  (Jacob«  abent) 
JuU  2i.  —  Ebd.  L.  37,  Ea^z.  3S.    Or.,  Pg.,  Siegel  abgegangen. 

b\  Johann  der  Nallinger.  l'fvhffr.  hcnrhundd  da^ft  Me^hfild  di'  Pni's/mTfJt 
and  ihr  Sohn  Kunz  an  Konrad  dm  2iaiimgcr,  Richter  und  Ratsherrn,  und 
Wtmhor  Skniz  den  Xunflnteitter,  Pfleger  des  Frauenkirehenhaus^  4  Schillit^  90 
Httter  G9M*  auv  Ilona  Gyrm  Garttn  leim  Judtnkirehhof^  nvioekm  dem  (r«t«> 
Inn  und  Huf  GlaserK  Garten  güegen,  bis  an  den  Bach  gehend  und  hinten  an 
d<.i  Fl  ii  ienhirche  Scheuer  tilost>end,  am  U  Pfund  'J  Schilling  Wiir:burgtr  Pfennig 
rrin.ip  haben.  —  Siegler  d.v  Aussteller.  —  137ü  (mitwocbeu  uaob  aant  Uy- 
laiicii  lag)  Jan.  14.  —  Ebd.  üt  gleich-r  Enrm.  85 

fi  Rüdiger  Kürn,  Sichler  zu  Esslingen^  beurkundet,  dasi*  Haus  der  Roner 
gtu*  <VcA4|i|w^  Bürger  eu  EeHingen,  §um  Bau  der  iiYameiUkirtke  /Ar  dae  Jktim- 
hetl  eemer  fYau  Anna  10  ASekiUiäg  Udler  an  St)ii.  Ji'9  (Ifiebek  tag)  fäBige 
Gülte  von  Heinz  Bogchen  des  Suter.s  Hau»  in  der  obern  Beutaustrasse  (in  der 
r.ytiin  in  der  >j-.\mnn.  iii.m  ^-en  SSIinicb  htniis  '^Af).  nri^rh'n  AVtrecht  Rinjipit  40 
and  Georgs  des  Rrothackers  Häusern  gelegen,  geschenkt  hat.  —  Siegler  dtr 
Aueeteüer.  -  1375  (SyinoDis  und  Jnda»  «beut)  Oku  :17.  —  Ebd.  L.  19,  Easz.  23. 
Or,f  Fg,t  ahkangend  St^detretfen, 

i)  Heinrieh  Boner^  Biehter,  henrkundet,  daee  i'Mff  Seho^frideri^  an 
Hone  BHk,  Bertold  Hencart,  Bertold  Smit  und  Bertold  GSsicin,  Erauenkirchen^  46 
ferner,  1  Pfund  18  Heller  und  3  Hühner  Gülte  aus  Aberlin  Mundo^fshainen 
Garten  am  ScMswaeen  (Scbebnraseo),  um  y  I^mtd  WUrtburger  i^ennigr  «er- 


Digitized  by  Google 


1356  F«br.  27. 


531 


kauft  hat.  —  SiegUr  der  Aussteller.  —  1377  (frita^  nach  dem  nffertlag)  Mai  S, 

—  Ebd.  L.  AS,  Vanz.  39.    Or.,  Pg.^  ahhangend  Hügel» 

h)  Weni/ier  MAHefHn,  Eiihter,  hfnrfnmdrt.  dots  Ulin  der  Stadtavhreiher 
HU  Bertold  Herwart  und  Heinz  Denkendoij.  Frauenkirchenpßef/er,  10  Schülitu/ 

ö  Hella"  aus  des  Linsen  des  Weinzielters  Haus  in  der  ßeutauf  stoisclten  denen 
0$wmld  Stmneiimirbttt  «mi  KUmUm  Munt*  gelegen^  w9on  Mi  lAutkArehe 
11  SekäHitg  HtOtr  biMt,  und  3  SekiUmg  HtBtr  mu  EberUn»  v&h  JMIm^m, 
Wolf  her}!  von  BstUUngen  Bruders,  Haus  in  der  Beutau,  gieiscfien  denm  Gerlins 
iles  Grawen  und  APirecht  Epjien  gehfren.  um  H  Pfund  Würzburger  Pfennige 
10  verkauft  hat,  —  tiieijler  der  Aussteller.  —  liktü  (güttiiita;;  vor  dein  haiU^eu 
balmtag)  März  lU.  —  Ebd.    Gr.,  Pg.,  .Siegel  abgegangen. 

i)  Rädiger  Kayserviecfier,  Richtery  beurkundet^  dass  Johann  der  Besmer 
und  eeme  fVau  ]^Mäk  an  Bertold  Rerwart  und  Meteter  Xiekel  den  Gold' 
»ehmied,  Frauenkirehmpjtegerf  Jf'/i  Pfftftd  Hetter  OiUte  am  der  Ht^etaU,  wot' 

15  auf  der  Ulin  Turm  fffand,  und  aus  dem  daran  gelegenen  Haus,  wtMiesf  nn 
den  Zehnthof  stos-^t.  nelifit  .s'rhettrr.  icornn  der  Pfarrer  'xm  Kircftengut  (au 
tlie  widern)  &  Heller  beztc/ttf  um  :i4  Pfund  Würzburger  Pjiuntgt  verkauft  haben. 

—  Siegier  der  Aueeteßer,  — >  I3ö2  (dinstag  nach  dem  wissen  sunnentag)  Mtirz  ö. 

—  Ebd,  in  gleicher  form, 

ao  *)  DereeOe  beurhmdet,  daee  Adeihsid  die  alU  Khcieriny  AdeUktid  die 
Boviltgtrin,  ihre  Tochter.  Pfaff  Johann^  Wernher  und  Kunz  die  Klocker.  ihre 
.Sohne,  an  Btrtold  Hertcarl  nitff  Mei.ff'r  Xi/rlel  den  Goldschmied,  Pfleger  der 
J^'rauenkajttUe.  um  ^3  Pfund  Würzburger  Pjenuitfc  eme  ewige  Gülte  von  '/j  Pfund 
Jhller  vtrkauft  habvn,  welche  an  Juli  25  (Jacobs  tag)  von  der  alten  Itotterin 

-26  «ef.  Oesäee,  zmeehen  Ueingere  de»  Breih&ekere  und  Heins  von  Neffen  dee 
Bindere  ffäueeru  gdegen,  und  von  den  twei  an  dae  Sehitert^äe^eiH  (des  Schiter» 
gsUscIin)  stossenden  HinterhiktHm  bezahlt  wird  und  mit  Pfnn<I  Heller  an 
Hein:  Rys  ron  dieseti  Hiht.tern  -n  ztihltidfr  GiiUe  rihichherechtigl  i-^i.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  1381  (luvli^ten  »liii.-ta«j  iiacli  tlcin  wiaaen  8iinnuiita>;)  März  .j. 

30  —  Ebd.  L.  it.  Easz.  HJ.  Or.,  Pg.,  anltaugend  Siegelsireifen.  Aussen  von 
einer  späteren  Hand:  Litora  enper  2'/i  f^  us  des  Botters  bus  by  dex  UNingen 
liu»  und  »int  V  plinnt,  der  werent  dem  obrosten  caplon  Y  0  hl,  et  iinne  )»oh* 
.«idet  dictus  Wir<lciil)[er;;]     u  a^incr. 

t)  Wtrnher  Mdi'tcrlitt,   J!i<  /tt  r,  bnirkumh^t.   dn/fs  Addhtid  dit  Witire 

;35  AU'rcchl  Bdßngers  nn  .fnhmin  /''rirk  mn  J\/(ii<fjtn  und  llcnirivh  df.n  l'soiijer. 
den  Brotbttcker,  t'rau-nktrcheupjkger,  10  6cläUtng  iUUer  GüÜe  aus  iitrtn 
3  Häueem  in  der  Bentaut  woptm  2  der  Brenner  der  Zirnmermann  und  1  Hon» 
Gengenbtteh  Aai,  um  4  Pfund  H  SehUHug  Würjdntrger  tferketuft  haL  —  Sieker 
dt  r  Aus/>tellei:  —  I38'j  (frita^'  naeh  «ant  Jaeobs  tag)  Äug»  1.  —  Ebd»  L,  Stt. 

40  Eass,  3ii.    f/r.,  Pg.,  Siegel  abgegangen, 

mi  Johann  Frif.c  ron  Fhinrjen.  Birhtfr  zu  Ei^ffinr/en.  heurkundrf .  dass 
Adslhtid  dl  Ofldttrin  ^)  ron  Sfuttgort.  liurgerin  Tu  J'-'^-sliiif/cn,  und  ihr  Sohn 
Jakob  d';r  Erun-^nkirche  eine  Gultc  von  iVjt  Schiiiing  Heiler  an  Nor.  11  (Mar- 
tin« tftj^)  aue  Hein»  Lauri*  Harn  wnd  Hofrnite^  in  der  Flieneau  «n  der  Oßo" 

•>  Di»  4Wtt  M  mieht  ttthar  m  Amh. 

*)  =;  die  »ich  mit  HereUUuug  ron  OWaten  (Ho»iien)  b«fa»»t. 
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Urmgaate  (Of lateriaun  gaMiui),  tMeüeken  der  (JffUierm  mmI  du  Sadk»  B4mmrm 

gelegen^  stifte,  tcomü  dir  Pfleger  der  Frauenkirche  gm^gend  Oblaioi  für  di€ 
Kniil'ine  (cnjipelherrcn)  dieser  Kirche  attd  G*)0  (froste  und  5O0  Ideine  Ohlafen 
für  äiUi  Katharinenspital  anschaffen  sollen^  mit  der  Bestimm fttuf,  dass  die  ganz-' 
GiUte  an  das  SpHal  fäül^  wenn  dieses  au/  Mahnung  seine  Oblaten  nicht  in:-  9 
kcmmtf  wähmtd  »kh  beidt  Si^fUr  vtrj^UdkNm,  M9ffl§bm»  dk  Otbdm  tu  j^cn- 
iIm;  im  «Mm  gtlbm  Wtndtsr  Märierim  u»d  Horn  JPfJ^fbigtr  d$t  Z»i»tf!k»»i$let, 
Pfleger  dtrr  Fraueiä^h§t  ihre  Zustimmung.  —  Sieglcr  der  ÄutttUUtt,  —  1S83 
(Ajfnescutai^)  Jan.  —  El>d.  L.  17.  Fa.tz.  '^1.  Oi\,  Pg^  m^hom§md  Myfl 
nnd  L.  15,  Fast.  18.    Or»,  I'g.,  anhaugmd  6i€gtUtreifen.  10 

»)'  Wemher  Mdrterfmi  Mieht»;  bturkundet,  dass  Kümslin  Jddnigi  der 
iretJMdbwi*  umd  m«m  Frw  MeHMd,  dt»  Sttinttelmtms  mL  Titekter,  tm  Km^ 
rad  tU»  MmmgtTf  Jiivhicr  und  Saitherm,  und  Heinrich  iJenkendorf,  Krämer- 
Zunftmeister^  Frauenkirchenpfleger,  8  Schilling  Heller  Gülte  aus  Crvttam  des 
Schuhflickci's  (nUlivisscr^)  Statt  und  Kram  hinftr  dm  Fleisrhlauhtn,  zxns'chm 
denen  GütUiburge  und  -iircntsguls  gelten,  1  Pfund  Heller  aus  Konern  J«.<$ 
ZimsHsrtneumt  HauSf  Mwüchm  denen  BrSgUns  dt»  Metsgtr»  und  H»ma  Buggs 
ffdtfftny  J  ffwsd  tm»  Abettm»  «mh  JSXtUti^  Bern»  «m  Markt  umUr  dem  dtr 
Lutram  gelegen,  1  I^und  4  tSehiüinff  Oun  Hartmanm  des  Tuehers  Harn»  bei 
ilrr  Froitfhireifh.  fjefjeriühr  r  ITnnf  Pnncrs  sei.  Scheuer  i/tlegen,  10  Schilling  aus 
Harn*  DerrcrK  iluns  in  <Ur  I'li'iisnu  /unter  dtr  .V/.  .ln>:nf>^kirrfie  ztri»ehen 
SängUns  Haus  und  Jiranireciw  Garten,  Ib  Schiihng  aus  de«  Lenbergs  Uaun 
an  dtr  JFVomAmw^  »witehtH  dt»  GaSkn  umd  dt»  H^hatr»  UäM»t»%t  6  SditUiiif 
au»  JUthab»r»  wm  Plitntau  Oarttn  am  S^tl»wa»»n  tm  $9  Ffmd  6  SehiUm0 
rerkaiift  und  Ahellin  den  M'nllcr  den  Weinschenken  und  Kunz  Widmann  diO»  2fr 
Gastgtl't  r  <ils  Huriftn  gestellt  haben .  —  SifffUr  der  Au*steller.  —  13S4  (jd^tcm 
ta;r  n.irli  unser  Irowen  taj;  zer  kertzvvihm;  Febr.  8,  —  Ebd,  L.  38,  Fast.  Sif. 
<)r.,  Pg.,  Siegil  abgegangen. 

1032,  Graf  Hud<tif  t  on  lluhtiiburff  helehnt  Mukliji  Lutruu 
Ith  Trüger  des  Spif<t/}<  mit  dar  run  Simon  von  Kirchheim  aufgegebenen  30 
}fo/Jent€nmi'th/r[ ! J.  —  Sicgler  der  Att^xteUer.  —  Stutfffarl,  1350 
(inontage  vor  dem  wissen  sunnentage)  März  7. 

Sp.  A.  ij.  äö,  Fasz.  ö4.  Or.,  Pg.,  Stegei  abgegangen.  —  Gedr.:  Schmid, 
JtfoH.  UohMb.  474  n.  öäti  (mit  Mär»  14). 

m)  Gm»  SMHeh  Oreff  UMek  d.  X  von  Htj^muitaim.  1306  (dnniftUg  vor  Sfr 
•«nt  OrcgorieD  tafr)  März  lo.  -    /,''.,/.    d,-.,  Pg.,  abhängend  Siti)dri.<ic. 

b)  Ähnlich  Grrtf  Rttfl'lj  )<n<  IhJi'Til'erg  für  Lulramn  Sohtt  Markmtrd 
Lntram.  1374  (ziiistag  uacii  «lein  o»tertag)  Apr.  4.  —  Kbd.  Or.^  Pg,,  att" 
hangend  StegeL  —  Gedr.:  Schmid,  Mon,  Hohenb.  598  n.  623. 

«)  JSbtiuo  die  Orafem  Ludwig  md  Kmr«d  vm  H»fftm»t»im,  Gtbrüder,  40 
J374  (palm  aabeat)  Mär»  25,  —  Md.   Or.^  P^,  an/umgtitd  8i»$ti  a»  ersier 
Sttäe.  "  Stß,:  Ltutrum  M,ä(tT  n.  113  (m^tmu}. 

I0S3,  Simon  ron  Kn  '  hheim,  Edttl Knecht,  und  seine  Fron  Gitta, 
Johautt»  dt»  jHem»er»  »ei.  Tochiett  rerkai^fen  an  Bmder  Bertold, 
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i>l>italmeistet%  ihre  Miiitle  f/en.  Oh  cntt  nmiihle,  icelcln  2  Muhl,  üi/tr 
hat,  zu  Essliii(/iH  vor  dem  McttiiKjo-  Thor  über  dett  Sfu'i.(fi.-<  Mühle 
tjeUgen  uiid  ihre  Hechte  (di  die  Lo/iinUhli  mit  Wa.sser  und  W  itssir- 
HüM'te»,  welche  t  on  den  ilerrscUalten  von  Iluhcnhrry  und  Jle/teHafein 
S  Le/ten  tat  und  x  ocun  das  Spital  8  Pfinxl  Heller  Itezifht,  um  00(ß  Pfund 
Heller  und  stellen  ah  lifoyen  Bertold  vom  Stein  den  I  Löf  meiste  r, 
Bertold  l  oui  Stein  vun  k  uinjrnstcin  und  .  .  . von  (i reifensteiu, 
llitter,  die  Brüder  Markuurd  und  Konrad  von  Berulionsen,  Edel- 
knechte, Johann  den  Iteinser  und  Johann  von  Wildbcnj,  BUrf/er  zu 

10  Ksslintfi  n,  von  denen  die  drei  Bitter  zum  Einlager  in  V Im,  Ksslinf/ni 
oder  Beutliwjen,  die  andern  in  Esslimjen  verpßichtet  sind,  uobei  den 
ttleln  Bürgen  gestattet  ist,  einen  Knecht  mit  Pferd,  den  andern, 
einen  r/leichivertit/en  Mann  statt  ihrer  zu  schicken.  —  Siegler  Sivmn 
und  die  Bürgen,  —  1356  (mitwochen  vor  dem  wissen  sunnentag) 

15  März  9. 

•Sp.  A.      öäf  F€UtM.  54.    Or.,  i^g,,  anhungend  b  ö'tV^r/. 

I0ß4:,  Alhrecht  Kurne,  Richter,  beurkundet,  dass  Virich  ron 
Waldenbuch,  Prior,  und  der  Konvent  des  Prcdii/erklosters  an  Jfiet- 
rieh  den  Ndier,  Weingärtner y  in  der  Beutau  1  ^ix  Morgen  Weinberg 
20  hinter  dem  Holz  nach  Königsrecht  gegen  des  Ertrags  verliehen 
haben  mit  iler  Bestimmung,  dass  bei  einem  Verkauf  der  Käufer  ver- 
pjUchtet  werden  muss,  jährlich  8  Karren  voll  Mist  darein  :ii  führen. 
—  Stegler  der  AmsUUer.  —  lüQd  (gätentag  nach  dein  wissen  sannen- 
tag)  März  14. 

m  Sp,  A.  L,  37,  Kaie.  S),    Or.,  Pg.^  abhängend  Sieg^. 

lOßff»  Markufard  LiUram,  Richtet',  beurkundet,  das»  Johann 
dev  Singer,  EberUn  des  Kelters  sei.  Toehterrnttnu,  und  seine  Frau 
Betke  au  Pfirf  Kourad  den  Melwer  4  Pfund  5  Heller  Geld-  und 
Hnhnergütten,  d»  h.  ihren  Anteil  an  folgenden  Gälten  zu  Waiblingen 

90  verkauft  haben:  Sitz  Sorge  9  Schilling  von  seinem  Baus  beim  EssUnger 
Thor,  die  Hofsässin  1  Schilling  aus  ihrer  Scheuer,  Braekenhain 
5  Sehilling  2  Hühner,  Hans  Adelgos  7  Vi  Sehilling  2  Hühner  ro$i 
seinetn  Haus  beim  Esslinger  Thor,  Mosbach  10  Schilling  von  seinem 
Harn  beim  Brunnen,  Saloppe  16  SehiHifig  2  Hühner  eon  seinem 

85  Haus  hinter  des  Propsts  Haus,  Visettung  0  Schiiling  von  seinem 
Haus,  MärkHn  der  Sattler  5  Schilling  1  Huhn  ron  seinem  Haus 

mi  ySr  «f«M  ytimume»  ist  titK  Ladt  j/ti*t»mM. 
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heim  Hi  ihhenthor  (Briiggentor),  Ent/r/uKir  18  Scliillhuj  2  Hfikuer 
ton  j)i  Iftiiis^  Ilt/nutiii/  II  Schilling  2  Hühner  con  srim  m 
llauti  ildhei^  nn  Nov.  11  (Martins  tag),  der  Wolfseller  10  SchiWnff 
2  Hühner  von  seinem  Hans  beim  Jirnckenfhor,  der  Fuchs  2  Ffftni/ 
2  Hühner  ron  tieiner  Schrin  r  innl  seinen  2  llüu.strn,  der  llununel  ^ 
(l  Schil/inff  1  Huhn  ron  seiner  Svht  ucr,  Ihlppe  13  Schillini/  2  Iliihuer 
ron  lldifs  und  Sc/n-ifcr,  der  itÖt  ö  SchiUintj  ^It  Huhn  ron  seinem 
Haus,  Heinz  Richord  5  Schilliny  Ilidin  ron  seinem  Haus,  der 
h  Ihik  11  Schill inxf  2  Hühner  von  seinem  Jlaus.  Diese  O  iUfe  kauft 
Meiner  für  den  Aimtelaltar  (Zwelfbottenaltar)  in  der  h'rauenkirchi,  lO 
dessen  Kuplun  er  ist,  um  (!7  V?  Pfund  (i  Schillimj  S  Heller  ron  den 
7(f  Pfund,  welche  er  von  Heinrich  dem  Beken  Iwtte  und  icoj'ür  sein 
und  seine.6  Bruders  Fritz  diit  ilent  Spital  vetpfändet  war,  IjIs  die 
7(f  Pfund  anijek'tji  sind,  uozu  noch  bestimmt  wird,  dass  rou  der 
PfriiudL  an  drn  vier  Fronfasten  Jedem  Siechen  im  Spital  t  Heller  1& 
tjetjeben  icerd/tn  muss.  —  Sieyler  der  An^teller.  —  1356  (diiiteLa^^e 
nach  dem  wissen  sunnentag)  Marz  iJ. 

iSp.     L.  liiöj  Fast.  134,   Ztrei  Otr.,  Py.,  abltat^end  Siegel. 

lOoß,  Anna  von  Trochtelßwien,  des  am  Amjtr  Tochter, 
Hürtjerin  zu  Heutlimjen,  erhält  von  dem  Predigerkloster  zu  Fsslifujen  20 
dessen  Haus  zu  lieuäiui/i  n  -n  leöen.^län</i{r/ier  Xutzn/f  ssnny  mit 
näheren  Bestimm nmien  (und  sol  in  eren  liaii  und  sol  ez  versturen 
und  vei  wachen, ')  icii  !  ez  och  zitlioh  besscMU,  daz  ist  aiu  dabtrofp 
oder  aiii  \\aiit  von  dabtiol  fulen  weit,  oder  s51ich  besserung,  ich 
sol  ocb  niernan  maus,  den  mit  ir  güüst  und  guten  willen,  darin  2& 
by  mir  bal  i n  darzu  snl  die  erbern  herren  ir  herberg  darynnen 
balx'ii  an  alh-n  .siclicii,  als  sy  vormals  g:ebebt  bant.  Wer  aber  daz 
daz  o^ri'uaut  liuss  in  dervi  i  odui-  veibrunne,  daz  Hot  enwelle.  so  biib 
ich  sie  uoch  ^ie  mich  uit  aiizespreclien  noeb  anzt iiUiH.'nd  uinb  daz 

wider  re  bnwen.    Darumbe  bau  it  b  zchon  pliunt  j^uter  Ilaller  30 
kunliichen  an  daz  selb  liiiss  vorbuweu).  —  Zrmjen:   ToA/r/-  i/er  Am- 
man lim/  liitdiijer  \\'it(je,  Uiilifer  zu  lientlini/en. — Siei/ier  die  Stadt 
Heuiiinyen.  —  FiCtG  (Gerdrnl  tag)  März  17. 

Sp.  j  rop.JL  p  fol.  .y.-»''  >i.  öy. 

a)  Hcinlz  .'ichnitzer,  seine  Tochter  Aäelluid  und  lAr  Mann  Wernlier  3ä 
VTachtmeüitrf  äße  Bärgtr  su  Metitlinffeitj  ka»tfen  von  <fm  Ptedüferklotter  tu 
EnUngm  dietes  Haut  im  d«t  Lind*  (lindlin)  noitehm  dem  Harn  de»  Twen* 
eehmhä»  tmd  der  Sckeutr  Wemhett  de»  Baden  gdegeny  »»  Leibgeduiff  um 

')  Die  uu/  das  Maus  ettl/ulienden  lVaclt«n  UUten  oder  leintt^n  ia^t(tn. 
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SO  Tfiimä  fleUcr  mit  ähMdim  BeBÜmmtui^  wie  obm,  mit  dm  Ziuaig,  dM« 
die  X9iteh4  und  Laienbrüder  ihre  Herberte  da  (in  der  Stäben,  vf  der  föben  nnd 

in  der  kaner)  hahm  sollen.  —  Sieglar  Eberhard  der  Nadler,  Richter  zu  Heut- 
litujrn.  —  1387  (uehsten  mitwochen  nacb  saiid  Micliels  tage)  Okt.     —  Khd, 

tOö7,  Kon t  ad  der  Xn/ltHf/er,  Jif'frt/^niiri.^tt  r  und  liirhter  zn 
Hssfinfffti,  fiPiu'ktindrf ,  drtss  Kunz  Tr(il:eii-<t(tin  dir  '/itiiiiurnid nn  mn 
dem  I'i  rdi>/(  r/:fo<ft  r  rmt  IJo/staft  in  di  r  Schnt/i  di/ussi'  in  des  Base'cra 
ziiisriiin  Köfs'hdtz  und  ^idinnio'crkü  JlduM-r)!  r/rffr/en,  noch 
10  Köniysrti  lit  yiijcn  einrn  cn  Aj>r.  'Jii  (saiul  Georientag)  /ji}ts 
rnn  10  SrhiUintj  jiriltr  irhidt  mit  der  Verpflichtumj.  noOa/d  «ds 
möglich  ein  llnus  dnrnuj  zu  errichten,  ne/cheft  den  Zin^  fi-nu,',, 
kann.  —  Sief/fer  der  Aussteller.  —  1356  (nebsteo  fritage  vor  tieia 
balmtflg)  Apr.  /  >. 
15  üp^A,  Cop.B,  1"  fol,  tf*  «.  lö. 

iO<$H,  Konrad  der  Schüjfer,  Richter  zu  Beutelsbach,  beur- 
kundet, dass  Heinz  der  Stöß'eler  ron  Schnaith  (Snait)  an  Junker 
Heinrich  den  Uoner,  Hüryer  zu  Esslingen,  Schilling  Heller  Oülte 
an  Nor.  11  (Martins  tag)  JälUf/  ron  seinem  Jlaus  und  (iarten  an 

20  Heinz  Manxreken  </cle(/en,  woron  die  Heiligen  zu  Beutelsbuch  1  Simri 
J faber  beziehen,  und  ron  1  Moryen  W  einben/,  uoron  Adelbery  das 
Fünftel  erhält,  um  2^!\  Pfund  Jleller  rerkauft  htit,  >ie  nach  Jahren 
ablösen  kann  und  Kunz  Sitiynian  als  Bilnjen  gestellt  Imt.  —  Sif  ijler 
fierold  der  Durner,  Edelknecht.  —  1356  (güteutag  nach  sajit  Georieu 

25  tag)  Apr.  2ö. 

Sp.     X.  81,  I''a8g.  78.    (ßr^  Pg,,  otkatiffeHd  Siegel, 

Ganz  gleiche  Urkunden  über  weitere  Verkaufe  an  deneeXbe»; 
a  )  Hein.:  Waihsfats  T'n  ft(>  rmaun  Jo  ScftUfhu/  Ih  lJ>  r  nif  s-einein  Haux 
zwischen  Albrecht^  «ir«  (rrann/«  Oarltn  wiä  i dimars  dti  <'h<irh»ritn  ron  Stutt- 
30  gart  KnecfUg,  um  ö  Pfand  Heller;  Bürge  Walther  der  Flucheer  von  Stetten . 
iMöebär  nach  3  Jakren.  *)  —  Dattm  wie  eben. 

t)  Amotd  gen,  von  /iehnaOh  6  SehSImg  Heiter  am  »einer  Wieee^  wofMn 
die  HeSUgen  zu  Beutdihaeh  4  Heßer  besiehsny  1  Jnehart  Ackerf  wov&n  die 
TTerren  mn  Wtirttt'mberf;  1  Huhn  beziehen,  und  1  Morgen  Acker  tu  Ender.«' 
35  f'tifh.  woran  die  Beiligen  :h  ff'nffhbach  2  Hühnrr  t>e:ie/ie7t.  um  :>  Pfund 
14  Schilling i  Bürgen  der  Stcegltr  und  Gollenhof  sein  Sohn:  ablösbar  nach 
3  Jahren,  —  Datum  me  oben. 

')  Httg  der  NnVinf):r  fiturk'iniJd  die  Erklärung  Hein:  ]\'itihsfiif.^.  da^ts 
der  Zins  ntcht  metir  abgetönt  utiden  liann.  —  Siegler  der  Ans.tieUa.  —  1362 
{MastMg  vor  sant  Nyclaus  Ug)  Xor.       —  Ebd.   Or.,  Py.,  anhangend  Siegel. 
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c)  Kunz  Silif/iiiann  t  on  Svhnaiih  W  'Schilling  Heller  aus  :i  Mannumakd 
Wieden  ZK  l!iinrft  i'Il;u  li),  aus  ü  Jaueherl  Acker,  ans  eitlem  flarU^n,  irovon  die 
Hetiigen  zu  JUutt  Imbach  0  äituri  Ilaher  und  4  tSvhiilmg  Heller  und  die  l^ediger 
4  SehifUng  btMehen,  und  auf  1  Morgen  Iiehemo^mberg  gen.  üandmorgen,  «ro- 
uton  Adelberff  da»  Füi^  betielUt  tm  6  P/knd  8  8MUngHtU»r;  Bür^  der  5 
Schtoegler,  GoUenhof  und  Arnold  von  Scknadh:  aliÖiAar  nach  3  Jahren,  — 
1357  (tlunstag  nach  den»  lialiffcn  tau'  '/e  ostran)  AfV,  J3, 

d)  linflin  der  Snider  5  Schilling  Heller  aas  Hans  und  Hofraite  zt» 
Jieutebthach.  wovon  S^jt  Schilling  gehni :  Biirfff  Kunz  GoUenhof, •  ahUtghar  nach 

cf  Jahren.  —  1357  (tVitaj;  u.  s.  w.  vi,  »  «>/.)  Ajn:  14.  10 

*)  Reim  Göts  Ü  Schilling  6  Jleller  aus  Hicferlim  Wiese  zu  liatjen- 
bAehaeli,  womn  X  Hdkr  gehen,  um  $  ^fvmd  6  SdtSBütg  8  Bäkr;  Büt^ 
Bt^f  des  Schwer*  Siihn,  Otiten  TodUemumn.-  aüöehar  an  DeK„  31  (Thon» 
t»ir)*  —  i367  (sAittsUg  ror  dem  ufvart  tag)  Mai  13, 

f)  Ruf  der  Elsäeser  mn  Beutelshach  verkauft  an  denselben  30  Schilling  15 
Heller  Gnlt,  an  Nor.  11  (Martins  ta;;)  sieuufrei  zu  gehen  ron  3  Morgen  Achtr 
uf  Binsiicli  zi'm-fim  dem/n  des  Kirchherrn  und  des  ron  Schnaitberg  (Snait- 
berg),  pon  J  V»  Morgen  Acker  am  Herdweg,  wovon  2  Hühner  gelten,  von  1  Morgen 
Weinberff  M  e^nen  dea  Gugktnt^heU  und  dee  Oehsen,  wwon  20  Hdler  ffehen^ 
um  13  ffund  HeUerf  «leSf  Kvna  den  SehUfer  und  Kuns  den  Deekrr  ote  Bürgen,  20 
wogegen  Bo$ter  getiaUet,  die  Oittte  hkmtn  5  Jahren  abt«iös,:n.  —  SiegUr  Gerold 
der  Durner.  —  1358  (luitwochen  vor  der  pfaifen  vatenabt)  i^'e&r.  7,  —  Kbd- 
Or.,  Fg,f  ablumgeiui  Hi^tireat, 

10S9,  Johann  der  L'ctn.oer,  Ihlnjcr  zn  Es^i^lhigen^  verkauft  nn 
Mfirkuiird  BunjennahUr  d.  A.,  eku/"^^"  Biirqvr,  ehte  (Ullte  roti  25 
2(t  Pf  und  Udler  an  den  eier  Fronfa^en  fulUn  (uf  je  den  suiinentag  vor 
der  tempervasten  fünf  phunt  Haller)  lou  »einem  Teil  des  Zolles,  den  er 
ifon  Hemtan  Vend  sei.  (jeerU  hat,  mn  'iSO  Pfand  Heller ^  benimmt, 
wenn  er  oder  seine  Krben  einen  Tennin  nicht  einhalten,  solUn  sie 
keinen  Heller  ron  ihrem  ZoUunteil  einnehmen,  his  die  (iTilte  bez^ihlt 
w»#,  und  stellt  die  Bruder  Markward  und  Konrad  ron  Benihrnoru 
<jtn.  ron  Grötzintfen,  seinen  Schwager  Simon  ron  Kirchheim,  Edel- 
knechte, und  Johann  ro»  Wildhery,  Bit  n/er  zu  E.^slingen,  als  Bürgen. 
—  Siegler  der  Anssteller  und  die  Bäryen.  —  1556*  (neobstea  fritag 
nach  dem  hailgen  tag  ze  oatran)  Apr*  2U,  ^ 

St.A.  Siuttg.:  Esslingen  B.  82,   Or.,  Pg^  anhangend  fSinf  Siegel,  — 
Heg,i  Jäger,  jur.  Mag,  5, 107. 

t090*  Albrecht  Kärn,  Uichter,  beurkundet,  d4ti<<  Johann  der 
Roner  dein  Predigerkhf/ter  10  Schilling  Heller  Gülte  auf  Nor.  It 
(Martins  tag)  fällig  ro»  Eberhard  Säligmans  Hans  md  Baumgarten  40 
IM  Uainbach  über  dem  Biiierbrmnen  angewiesen  hat  zur  Jahrzeit 
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tteitter  ersten  Frau  Chriisiint.  —  Stegler  der  ÄwitHeUer,  —  130(i 

(gatetntage  nach  des  hailigen  crfitzes  tag;  als  es  fanden  wart) 
Mai  9. 

8^  A,  Cop,B,  0  fol.  103, 

h  iOBim  Kümvd  der  XaUhigerf  BürgerwehUr,  md  Truhlieb 
Kitrne,  Bichter,  beurkunden,  dass  Heinrich  de*'  Beck  von  Gmünd, 
Bi'tryer  zu  ßadinycH,  dem  Karmditerkloster  zu  Belingen  zu  einer 
tägliche»  Frühmesse  2^h  Margen  Weinbay  zu  Strümpfelbach  im 
Endersbaeher  Zehnten  <m  Becberer  um  3()  Pfund  Heller  y^yeben  und 

10  bestimmt  hat,  dass  für  Jeden  Tag,  an  dem  die  Mesite  nicht  gesungen 
ich'd,  5  Sehilliny  Heller,  und  wenn  «r>  überhoitpi  davon  ablassen, 
die  ganze  SUftnny  nn  den  Bau  der  FVauenhirche  fallen,  trdhrend  Intern 
dikts  (daz  singen  —  reralagen  wArde)  die  Messe  bei  rersehlassener 
Thäre  yehalten,  wenn  die  BrSder  aus  dem  Kloster  rertrieben  werden ^ 

15  das  Versäumte  naeh  der  B&ckkehr  naehgeh(dt  wanden  solle,  wozu  »ch 
Bruder  Konrad  von  Eßu^anyeu,  Prior,  und  der  Konvent  mit  Zu' 
Stimmung  des  Promnzials  Konrad  vei-pßiehten,  —  Sieker  die  ÄuS' 
.tteller,  iler  Proeinzial  und  der  Konvent,  —  135ß  (samstage  nach 
sant  Johans  tag  ze  sungihten)  Juni  25, 

di)  Sp.  A,  L.  116,  Faes,  135,    Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel  an  1,^3,  Sielte. 

lOßftt  Konrad  Lütram,  Bichter  zu  Höingen,  beurkundet,  dass 
Virich,  Meister  Ulrichs  des  Stadtschreibers  Sedm  zu  Esslinyeti,  von 
,  Heinrich  dem  Abt  des  Klosters  Anhausen  des  Khsters  Haus  in  der 
Heugasse  zwischen  denen  Eberhards  des  J&sers  und  der  Güntzburgin 
25  zu  JjHbyeäiuy  erhielt  yeyen  eitlen  Zins  von  2  Pfund  Heüer  an  Juli  25 
(Jacobs  tag)  fällig,  wozu  Ulrich  der  Stad^chreiber  (itetsdiriber) 
d,  J.  noch  «m  S^le  des  Klosters  eine  Gülte  von  2  Pfund  15  Schil- 
ling und  2  Kapaunen  entrichten  soB.  —  Siegler  der  Aussteller,  — 
135ft  (gütentage  nach  sant  Jaeobs  tag)  Jmj.  1. 

30  St.  A.  Stuitg.:  Anhausen  B.  15.    (h:,  Pg.,  nnhatu/ettd  'Siegei.  —  Aumt.: 

SUichele,  Beitr.  l,30:i  n.  61  (mü  Juli  ä7).  —  lieg.:  Leuiratn  3,305  n.83. 

s)  Markward  Lutram,  Riehter,  bswrkundet,  da»»  Bruder  Beriold,  Spital^ 
meisttr,  mit  Zustimmimg  der  Spilalpfl^fer,  nämUtA  de»  Ausstellers^  Büdiffer 

Mettnam  und  Heinrichs  de«  Miutißer»  des  Zimffmei»Ur.t,  UUn  den  Stadt- 
3ö  »chiriher  2  Pfund  Heller  Zins  aus  seines  Vaters  Meister  l' Iridis  des  Stadt- 
HChrfihers  Haus  beiin  Spital,  an  der  Kcke  heiin  Bnch  zwischen  der  Kellerin  und 
ihrer  Brüder  der  Wtymanne  Häusern  ytUgen,  um  UO  Pj'umi  Heller  und  den 
vtrfaUenen  Zin»  ablösen  lies».  —  Siegier  der  ÄusskiBer,  —  1361  (friUg  nach 
sant  Jacobs  ta«)  JmU  30.     8p,  Ä.  L,  37,  I\us,  38,  Or„  Pg,,  abhanffend  Siegel, 


Digitized  by  Google 


538 


1356  Aug.  1. 


kwn  und  seine  Frau  Adelheid,  die  TocMer  Meister  Ulrichs  des  SttuUschrtQ^er*^ 
an  Meister  Ulrich  und  fieine  [-v-riti^f  Frau  Sophir  die  Trnchsässin  alle  Berhtc 
nn  dessen  Hann  an  der  Eckt,  htim  Sjiital  um  ßacli.  (/egcnidier  TruMiebs 
des  Kürnn  des  Biitgenneisiera  Gesas«  an  der  Kellerin  sei.  Maus  gelegen,  b 
wdche§  der  Adiffknd  u$ui  ihrm  GetektoütetH  9u  cmw  Band  mffrfaUm  iM,  um 
26  Pfmd  Heiler  verkattfi  habw,  —  Sitf^  der  Au$atdkr,  —  Ji$4  (geteiita|c 
nach  0aut  Bartholomeiistag)  Äug,  26.  —  EM*   Or.,  Pg.t  SSegti  abgegamgen. 

c)  Dersdhe  bewkundetf  da»»  Ulin  der  Stadtschreiber  an  diesdhen  3  Pftitui 
ewiye  Gitlte,  aus  dietem  Haus  nach  4  Pfand  7  Schilling  nn  die  Lcufkirch^  tk  10 
entrichten,  und  2  Pftmd,  tn  frhf  er  vom  Spital  mit  20  Pfund  HelUr  ablöste, 
sowie  alle  Ansjn'iiche  an  das  Haus,  die  er  hat  oder  von  sdnen  Geschicistern 
Htm»  Mttf  EWn  ia»em»hm*n  kimU,  um  WO  tfw»d  HeU»r  verkm^ß  hoL  — 
Sieghr  d»r  AmvUMer.  —  1364  (gfttentag  naoh  saut  Laareneien  tag)  Aitg.  2Jt. 

—  £M.  m  gkieher  I'orm»  lö 

Markward  Lntram,  Richter,  beurkundil,  dass  Benz  von  thoen,  Brut' 
hdcker  rur  dem  Mdtimirr  Thor,  an  Ulin  den  Stad(si'hr>  ther  Iti  Schilling  Gülte 
aus  sdnrin  llmus  :icifirhen  Besemers  Kr  Her  und  Hermann  IIijpps  Hati«  nnd 
Goi'ten,  wovon  rlif  Prediger  :i  Pfund  Heller  beziehen,  um  't  Pfund  lö  Schilling 
WUrtburger  Pfennige  verkauft  und  Htm»  Hagd  den  Kürtekntr  al»  Bürgtn  20 
ge»uUt  hta,  —  Siegier  der  Aussiüler.  —  ISTl  (gAtenlag  nach  den  •uanentafc 
Reminisecra)  Mär»  3,  —  Ebd.  L.  38,  Fa»z.  39.   Or.y  Fg.,  abhangend  SüigeL 

ei  D:raelbe  beurkundet,  dnss  Luitgard,  Bertolds  de»  Ceter»  Torlif<r, 
W'iUh<r  Scherrer»  Witif'',  an  drnsilht'u  l'J  Schilling  Heller  aus  Hans  Vogels 
des  Küfers  (biildiTSj  Haan  in  der  Kufergasse  (Binder^.issiui),  ziri\-rhen  Srhan-  25 
bachs  des  Schmieds  und  seinem  eigenen  Haus  gelegen,  IS  Schillitig  auit  Kunz 
KiUnera  Hau»  und  Garten  vor  dem  obem  7A«r,  »wieehen  denen  Lut»  an  der 
werrno  und  de»  Trab  »ei.  gef^en,  2  SekäUAtg  au»  dem  früher  Heinrieh  eon 
DniMUWörth  (Wcn\c),  jetzt  Bertold  von  Reutlimjen  gehörigen  Hau»  in  dei  Beutan, 
zwischen  denen  Heinz  Gerlintt  und  AÜ"-f'h'y:  d  s  Kgg^n  gelegen,  um  3,'  Pfund  :JÜ 
f*  1-  Srhifh'ng  Heller  rerkaafl  hat.  —  Sieglcr  der  AuHStellar.  —  1371  (Marien 
Magiialcuuu  lag)  Jnli        —  Khd.  in  gleicher  Form. 

f)  Derselbe  beurkundet,  duMs  Kunz  dtr  Kölner  der  Kommctser  und  seine 
Frau  AdOheid  die  Zagnneri»  an  deneetben  2  SehOUng  Heiler  imu  au»  ihrem 
GarteUf  wofstr  ihr  Garten  beim  Wetterkreu»  (bi  dem  weter  crütae)  an  der  85 
Land»tra*»ef  zwischen  demn  des  Lutz  an  der  wcrnin  und  der  Wamsellerh* 
gelegen,  Pfnnd  int,  um  30  Schilling  verkauft  haf  ni.  —  Siegler  der  Au»»tdler, 

—  137:i  il't  tcrs  tii^O  dum  '^'J.  —  FJ>d.  in  gleicJnr  i 

Wrrnhtr  Marierhn,  Uichttrr.  brurkundet,  dass  I  Itu  di  r  Stadtschreiber 
an  Pfaff  Johann  M'erder,  Kaplan  am  St.  Stephans-  utul  Marien-Magdalenen-  4t' 
AUar  in  der  Leutkirehe,  4  Sd^efei  Hoggen  Gäite,  welche  er  nach  einer  eiUen 
Urkunde  von  Gütern  «m  Stetten  beeieht,  um  39  Jl^nd  Heller  verkauft  hat.  — 
Siegln'  der  Anssteller  und  Ulin.  —  138f/  (niitAvocIieu  nach  sunt  Johan:«  ta^: 
zc  8im^n)it(  Ii)  Juni  27.  —  L.  115,  Fae».  124.  (Jr.,  Fg.,  anhangend  Siegel 
an  2.  Stelle.  4ö 

hj  Heinrich  lioner,  liichier,  beurkundet,  dass  Bruder  Johann  Herter, 
Sintahneieter,  mit  Willen  der  Itfleger  Rüdiger  Liibkr,  Bürgermeieter,  Bertold 
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Hertcart  und  Iltinrich  BodoltBhovir,  »ich  verpßichtei,  dem  Ulin  d*m  Stadt- 
gchrrihtr  und  sdmr  Frau  Katharinf  ein  T.eihtjeding  rtiu  .>  Iliilin  rn  anf>  der 
Hatui  an  X<ir.  11  (Martina  tag)  zu  geben,  da  die«e  dem  iSpUai  eine  (htltt  von 
ö  Hnhntrn  aujytgeben  habeiif  wovon  Ulrich  der  Bichler  J  von  seinem  Aclur 

5  #«  AUbaeh  im  SehUefhaeh  am  Ihisitaiuir  Hol»  und  WMtr  von  ZeU  ü  tion 
Meintr  Witse  mu  JMbaeh  tmf  Kaiif  an  (fef  Bürger  HüIm  ffkUfL  —  Silier  der 
AuMkUer.  —  1380  (Pelayeu  tag)  Aug.  i^S.  -  Ebd.  L.  139,  Fasz.  ttö.  <Ar.,  Fg.t 
abhängend  Siegel.  —  l^hd.  die  fieijcnurkunde  Ulins  in  gleicher  Form. 

i)  ]Vernhrr  Mürt'rlin,  Richttr,  h-  urkiindet,  dasx  Hans  Huintjer  und  tieine 

10  Frau  Ad<lheid  an  die  Leutkirvhe  von  dem  Gemach  über  dem  Kelkr  und  nehen 
dem  Hau9  von  Sophie  der  TruchsSttin,  der  WiUee  Meiiter  ühriehe  de»  Stadt* 
aehreAer»f  und  &kre9  S^^ne»  Ulrich  getegm^  veichee  eie  von  UUn  dem  Stadt- 

Schreiber  ZH  Erblehen  haben,  jährlich  ~'  l*Jund  J'/»  Schffliiti/  Heihr  fjehen 
müseen,  femer  de.r  Sophie  und  ihrem  Sohn  :!f>  Schillinif  Helhr  und  Ulin  dem 
15  .StffdlMchrt  ili'  r  1  Pfund  SchiUin;i  Iltlhr,  je  1  Schilling  Heller  ahliinbar  mit 
Jo  SchtUwg  Würzburger  Pfennige.  —  Sitgltr  der  Auesteller.  —  IJbJ  (guteutajf 
narh  niittervswtcii)  MAre  3.  —  üftd.  L.  äB,  Faex.  39.  Or,,  Fg,t  Siegel  ab- 
gtgangeH, 

Iii  l'riil:  Glaser,  Ricfitcr.  }>cur!:undi-t,  da«9  Adelheid  dem  Meister  Ulrich 

2i)  versprochen  hat,  ? '/»  Pfand  \V m  zhurgcr  Pfennige,  trclrhc  sif  srhuldef,  kommen- 
den Herbst  zu  zahlen  und  da»  Gemach  und  all  ihr  Ronstigen  Gut  alu  Pfand 
yea'elü  hat.  —  Sieghr  der  Aussteller.  —  JJö3  (Nyclaiw  ahont)  JJes.  5.  —  Ebd. 
Or^  Pg.f  abhattgend  Siegel. 

I)  Berta!d  Hertcart^  BkMeTf  bmrkumkt,  dae»  Ad^Utmd  die  Witu  i  Hans 

25  B&gingtrs  dem  Johann  von  Petcnthau.sen,  Stadtechreiber,  für  :J5  Pfund  Würz- 
hunfer  Pfennige,  welche  nie  schuldet,  das  oben  gen.  Gemach  rum  Pfand  gesetzt 
hat.  —  Sttgler  dir  An.^8teller.  —  1384  (iliiii)taK  "s^^^'i  Agucscu  Jan.  3tJ. 
—  Ebd.  in  gleicher  Form. 

m)  Bufirecht  Sehütery  JUehter,  beurkuitdet,  dae»  MeieUr  Viriehj  der  Stadt- 

30  «chrdber  mir,  und  »ein:  J'\au  Katharinen  RUdiger»  dee  Rlhaers  Tochter,  an  Heine 
Lüg  9on  Stetten  1  Morgen  Weinberg  zu  Rüdern  (an  den  ( i räsiieleni)  gel  gen, 
u-'uon  die  Hiiliffti  :it  S'd:gn'ff>  f.  Udler  Gidfr  h-^-iehen,  um  Jt>  Pfund  Wür:- 
huri/cr  Pfennige  rerkauft  haht  n.  —  Sngier  der  Aunsttller.  —  liiHA  (frita^  nach 
iiusor  iVoweu  tag  tler  jüugir  vor  ilem  herbst)  Sept.  9.  —  Ebd,    Or.,  Pg.,  an- 

85  hangend  Ssegei, 

ff)  Ihrik  Gtaeer  tmd  Rofrevkt  SehiUert  Bichter,  bturkunden,  dass  Johann. 
Meifdo'  Ulrichs  dee  Stadt  sehr  dher«  sei.  Sohn,  an  dessen  Witice  Sojthif  mul 
ihren  Snhn  Ulrich  seinen  T>  il  dt  s  nnitses  am  Sjntnl  zwischen  drr  Snj,hie  und 
dis  Ulrich  liau^  ffliy^n,  «rc/r/u.*  Knuzlin  von  Gmünd  gekauft  hat  und  irelchts 

40  er  von  der  Bugingeriu  sei.  gepfändet  und  von  iJtrem  Brader  UMch  Mergel 
gekauft  Aal,  tpovo»  a»  SoplUe  9n  SehiUmg  Heller  Eine  und  au  die  iMdkirehe 
2  Pfwed  3*h  SekOHag  gehen,  um  lö  Pfand  15  Schilling  Würzburger  Pfennige 
eerkattft  und  sich  zur  Veiiretung  gegen  Ansprüche  .Mergels  und  seiner  Sch'resft-r 
von  Schorndorf  aber  die   '?.)  l'/'ind.  tcoftir  <lfiff   Ifaus  dem  Johnnn  Schriller 

45  haftbar  ist,  rcrpjUchiel  hui.  -  ."iiegler  die  Ausslcller.  —  (aller  >««lon  tag) 
Noo.  2.  —  Ebd.    <Jr.,  Pg.,  anhangend  2  Siegel. 

e)  Konrad  von  Jfeaffenj  Pfarrer  zu  EeeKngen,  vermacht  »einer  Muhme 
S*>phie  und  ihrem  Sohn  ÜMeh  die  18  Pfand  WArshurger  Pfennigey  welche  er 


Digitized  by  Google 


Ö40 


135Ü  Aug.  2ji  —  1356  Nov.  7. 


ihr  hav  geUekM  hatUt  um  den  halben  Ktütr  unter  dkraM  JXsm»  mm  UUn  dem 
Sehriber  mu  Irinc^en»  «po/Ar  dir  ganee  KtUer  geUkbm»  gehärt^  undheetimmtt 
toenn  er  beide  überlebe,  solle  die  van  ÜJiti  ijekaufte  KeUerhäl/te  zu  ticincr  freien 
Vtrfügnnti  atchcn,  sonnt  aber  der  Sophie  sufallen.  —  Sicf/ler  d:r  AussUUer  und 
Fi-ik  (ila.sir.  Uichter.  —  13t(4  (sauistag  uach  sniit  >'yclaiU4  tag)  Ihi.  10.  —  ö 
Kbd.  iv  <)hu  hcr  Fonn. 

p)  Marl,  iriird  Bnrpermaisier  heurkundet,  dass  Vlin  dt  r  ScJo-  ihrr,  Mrifttft- 
Ulrichs  des  Stadlsvhreihers  xeh  Sohn,  dem  Kloder  AnhauMeu  alle  Rechte  an 
d^een  Haue  in  der  HeugasHe,  ewieehen  denen  der  Kinder  KAme  ed,  und  dee 
Huland  gelegen,  attfgdb.  —  Siegter  der  Atteetdter.  —  1399  (gÜtcmtaK  nueh  dem  10 
.ichtoden  ta^  zo  ostran)  Apr.  7.  —  ö't.A.  Sttttlfj.:  Anhausen  B.  15.  Gr.,  Fg,^ 
anhangend  Siegelreet,  —  Gedr.  :  St^heU,  Beiträge  1,SU  n.  83  (mit  Apr.  9). 

1063m  Truklieb  K^m,  BürgermetsUr  und  Eiehter,  beurkundet, 
€laft8  Konrad  Cn^tzin,  Predtgerbruder,  anstatt  Berte  der-  Bärtwhiitt 
Klosterfrau  zu  Weil,  Goaselin  den  Stiter  5  SehiUhuj  Heller  rou  15 
Atbrechts  des  Legers  Weiuberg  und  Bauingui  zu  Bädern  hinter  denn 
Holz  gelegen,  wovon  Gösselin  den  ersten  Zins  bezieht,  uw  2*ls  Pfund 
Heller  abldsen  liesH.  —  Sieger  der  Aussteller.  —  135G  (gAtentage 
vor  saut  Bartbolomeuslage)  Aug.  22, 

Sp,  A.  L.     ,  Fusz,  3:i.    Or.,  1%.,  abhangend  »Siegel.  ^ 

i064m  Die  Stüdte  Attysbury,  i'lm,  Memmhiyeu,  Kempten,  Kauf- 
fteurett,  DonautvÖrth,  Sördlingcn,  Dinkelsbühl,  Bopfinyeti,  Biherach, 
Rnrensbuvff,  Lindau,  Buchhorn,  Überlingen,  P/nllendorf,  KonMonz, 
St.  ffdllen,  Schaffhausen,  Lcntkirch,  Wangen,  Esslingen,  Heuflinyen, 
(iniiind,  Halt,  Heilbronn,  Rottueil,  Weil,  Wimpfen  und  Wdnsbery  iSt 
.-«Mi essen,  da  der  zu  Ulm  errichtete  kaiserliche  Land  friede  an  Nor.  11 
(Martins  tag)  ahlänft,  mit  kaiserlicher  Brltinhnis  ein  Bi'tndnis  zu 
Haudhabuny  des  Landfriedens  und  zu  gegenseitiger  Hilfe  bis  IHh'^ 
Apr.  23  (nehsten  sant  Georien  tag,  der  schierst  kompt,  und  danach 
das  nchst  gantz  jar),  falls  nicht  der  Kaiser  früher  das  Bündnis  3ü 
aiderruft,  und  teilen  sich  in  drei  (resellschaften,  umfassend  1.  die 
Städte  Augsburg  bis  Bopßngen,  2.  Bibrrarh  bis  Wangen,  H.  Esslingen 
bis  Weinsberg,  deren  Jede  das  Hecht  hat,  Herren,  Ititter  und  Knechte 
aufzunehmen.  —  Siegler  die  Städte  Esslingen  bis  Weinsberg, —  1356 
(nehateo  meotags  Tor  sant  Martins  tag)  Nor,  7,  39 

SLA.  Stuttg. :  ISeeKngen  B,  16.  Ür.,  Pg,^  anhangend  Siegel  dir  9  Studie.  — 

Gedr.:  Dait  32;  iMnig  13,  l!f  n.  3t :  Dumont  1  \  333  n.  360.  —  Heg.:  Augs- 
hurger  U.B.  2, 68  n.  514 ;  Vischer  133  n.  4t :  Sidgenüee.  Abeehiede  1, 4SSf 
n.  :S61;  Böhmer' Hübet,  Meiehesachen  n.  ami. 
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iOM»  Huy  der  Nallinger,  Richter  zu  EstUnym,  beurkundet, 
tlftfus  Büdiyer  Kaüervischer  ge»,  Betserer  an  Albert,  der  vfeHand 
Heinrich  Tuwiitya  Schreiher  ufar,  sein  Haus  auf  dem  Kirchhof  an 
der  Ecke  (dem  orte)  neben  dem  Pfarrhof  (der  herren  bof)  gelegen, 
5  dae  der  aUen  Odetdin  sei,  gehSrte  und  wovon  das  Kapitel  von  Speier 
fährlich  5  Pfund  Heller  bezieht,  um  20  Pfund  Heller  verkauft  und 
Hans  den  Bemrer^  seinen  Bruder,  und  Hug  den  Kurtz,  seinen 
Schwager,  als  Bürgen  gesieUt  hat  —  Sieg^'  der  Aussteller,  —  135fi 
(nechsten  mitvrochen  vor  sant  K&thrinen  ing)  Nor.  23. 

10  Si.A.  Stuttg.:  Kmh'ngen  B.  12L    (>r..  l't/..  ah/imiyoul  Snfjel. 

WLtiiher,  l'Ulfun  (plebunus  hou  vicHriii»  jurpctuus)  der  jt^Jarrkirch« 
£H  Esttlingen  und  Markward  Lulram,  RichUr  (unua  judiettin  SINI  JlutidariOfum 
jiiratoniiu),  teüen  dem  Bischof  Heinrich  vm  KoiMtans  mir,  dass  Atbert  gen, 
.S'eArftb«*,  Gewands^ineidfr  (pannicida)  dattlbet  {ntn  -m  .Sohne  littioUi,  Suhdiakon, 
15  vor  ihnen  die^s  HaiU,  das  mindesten»  IfX)  Pfund  Pfennige  Heün-  tritt  sei, 
aUt  ErJif  neschmkt  hat,  ohn*-  ihn  von  »'eitn-'r  ?!rh.^fhftft  ttmzaschlieascn.  — 
Sieijlcr  die  Auttsteller.  -  KssUngen,  iJtiü  (iiidictione  (juarta).  —  J^Ud.  Or., 
P^.,  anhangend  beide  Siegel.  —  Heg.:  LetUruin  n.  9if  (tnit  Schukr 

statt  $chriber). 

20  b)  Mnrkuard  Lüinm,  Bichter^  benrhundet,  das»  PfafBsrttOd,  Albreehf 
T^wing»  de»  Gewandeehneidir»  (gwantsiiidera)  mI.  Sohn  mü  Mtncm  Sti^tftäer 

Hans  dem  Färwer  und  »einer  Mutier  Mechtild  die  Kihnchaft  <ideUt  hat,  tro- 
ftei  der  Viinrcr  r/av  gen.  Itaux  nn  dem  l'fdii'hof  und  dir  Kin  hijasse  und  rin 
irritertH  ihm  schon  friiher  ffeh*h  i(fe.s  in  der  hirchtjngnc  n-hielt,  icugeyen  der  Hau^- 
2ö  rai,  das  Barvermögcn  und  die  Schulden  geieilt  tcurd:n.  —  S'itgUr  der  AussieUrr. 

—  13€9  (Dechston  sanistage  vor  iksa  simiiontaf ,  ao  man  sioKet  I^^tare)  Mars  10, 

—  Ebdo   Or,,  Pg,,  abhängend  Siegel.  —  Heg.:  jAUlram  2^S(m  n.  105* 

o)  DereeUte  bemrkundstf  das»  M^htüd  die  Sekriberin,  die  Bans  den 
Furmr  den  Tnehteherer  sum  Mann  hatt  und  Pfafif  Bertold  in  Vertrdung  de<* 

30  nasser  lindes  befindlichen  Hans  an  da»  2}omkapUel  Spein-  das  obtn  gen.  JJaus. 
das  auch  nn  (h\  Sfhil-rfft>tfir  afos-af  und  tcot-on  das  Kajdtd  6  Pfund  JhlUr 
fitiiie  hi.:itld.  um  56  Pfund  W'mzhurtjci-  /fcnuigr  verkauft  hah.n.  —  iSirghr 
der  jun/iteUer.  —  1371  (lu'chsJen  «lnni»Uigc  nach  aller  hailigeu  tajr)  Xov.  ti.  — 
A'Arf.  Or.,  Pg.,  anhangend  Siegel,  Zeichen  und  Unfsrseht^  de»  Stadtschreiher» 

H5  Virichs  d,  J.  —  Heg.:  Leutrum  2,006  n.  110. 

1006,  Koiinid  der  NaUimjef,  UichUr  zu  Essllmjeit,  In  iirkuudct. 
(Itiss  Konrad  Klos  der  Zimmermann  und  seine  Frau  Mor/dalvne  ttn 
Konrad  den  Maier  tun  liirkach  4  Sutztn  Wind  rhom  und  was  an 
Haber  daznisihen  wächst  von  ihren  Ackern  zu  Iliikinh  hikI  '>  Sutzen 
40  einer  (Jidte  ron  Ii  Schilling  Heiler  and  ii  JJdJuur  cou  (i dtrrn  da- 
selbst am  0  Pfund  Heller  rerkaiift  und  sich  dabei  ceriijlii  ittti  hahi  , 
1  Pfund  Heller  iiiUte,  die  auf  den  Gütern  lastet,  selbst  zu  ent- 
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richien.  —  Sieffler  der  ÄussMler,  —  1366  (firitag  iiaeh  saat  Andres 

tag)  Det.  2. 

Sp.  A.  L.  81.  Fms.  70.    Or.,  Pg.,  anJmngtnd  Skg^ntU. 

10ii7.  Kiinnnt  Nallinyer,  Richter,  l/eirrkundet,  dnss  Heinz 
Kifpimti  der  Gärtner  in  der  Pfiensau  uii  Bertold  Tthrinfj  d.  J.  on  5 
Sor.  11  (Martins  tag)  jährtirh  H  Schilling  Heller  rott  drssrii  <i<rrf>  u, 
:  irischen  denen  des  Kappns  und  der  Eberzin  in  der  Pliensan  t/ileifvn, 
<fehen  wim.  —  Üieflier  dar  AusaU;Her,  —  1356  (Nyclaus  abent) 
JJez.  ö. 

8p.  A.  L.  3J\  Fa»B.  äö,   0*:^  J*g.,  Siegel  f^egaugtu.  10 

lOGH,  Eberhard  Bürgermeister  tmirkuiuli  t ,  datu  Fritz  Kaiser- 
riicherau  Albrecht  den  Bnteler  ein  Viertel  mnes  Fisrhwnssers  i-erkanfte^ 
dass  aber  die  Richter  nicht  (UeseHp  itottdem  Märklin  Berolf  damit 
hefehnlen.  —  1356  Dez,  20. 

SLA.  StuUff.:  Etislingen  B.  101.   Or.t  Pg.j  abhängend  »Siegel  15 

Ich  Fibevli^art)  HurpTinaistcr  ain  richter  ze  Esst'lingeu  veii;ihe 
olTeiilich  Mii  (lisem  ])ri»'f«\  daz  ich  gezüg  und  iccbtcr  satzinan  hin, 
als  ez  darzü  kam,  da/  i'  ritzzc  Kaiservischer  vcrköft  und  ze  kfiftV-nn 
pd>en  bete  dem  erborn  manne  Albreht  dem  lU'iUder,  dez  Coleis  tocliter- 
man.  dax  vievtail,  daz  «:in  '  was  dez  wassers  des  Neckers,  daz  ze  2U 
Howstaijj:  obenan  an  der  mnli  solen  ')  anvaliet  und  ze  iSiernuiowe 
an  der  kirclien  und  über  sicli  ufzühet  und  gat  bis  ir(*n  Alpacb  in 
den  bacli.  us  demselben  wasser  allem  den  richtern  ze  Plsselinpron 
j5'enniinlieh  jarirliclis  drözehen  phiint  Hailer  geltz  gant,  als  <lei  vor- 
genant Fritzze  Kaiscrviscber  den  vorgenanten  sincii  vicrtail  dezseltten  25 
Wassers  biz  her  br.icht.  hfscsspn  und  genossen  hat,  unihe  fnnfziir 
phiint  lind  aineu  llallci-  und  ez  die  richter  dem  vnrgenanten  Albreht 
dem  Bnteler  int  üben  woltcn  und  ez  jj;elühen  haut  rcelit  und  rede- 
lich  Marklm  Berolf  dem  viseher  und  sinen  erben  von  dez  zinses 
wegen,  der  in  darus  irat.  daz  in  darumbe  und  davon  der  vorgenant  30 
Mfirklin  Berolt"  der  voriiesehriben  fünfzig  pbunde  und  ains  Hallers 
gAter  und  gaher  Hallcr  gar  und  gentzli<di  bczalt  und  gewert  bat. 
I'nd  davon  so  bat  der  vorgenant  F'ritzze  der  Kaiservischer  "  dem 
obgeDanten  Merklin  Berolf  gelobt,  den  köf  dez  viertails  dez  vorge- 

«I  VtrteSrhhtm  HnUvhtr. 
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nantcQ  wassere  mit  siuen  recliten  und  zügebörden  ze  vcitigeii  gen  aller- 
menglicb  nach  der  8tet  recht  ze  Easelingen  in  alle  die  wise,  als  da 
TOigeschriben  stat  und  als  ers  och  gen  dem  vorgenaaten  Albrebt 
Büteler  verkiyft  bete  an  alle  gefftrde.  Und  dez  alles  ze  gezAgnüsse 
A  liati  ich  der  vorgenant  ricbter  nnd  satzman  nun  aigen  insigel  ge- 
denket an  disen  offenen  brief,  der  geben  wni-t  an  sant  Thomas 
abent,  do  man  zait  von  Cristes  gebArte  drüzebenhandert  jar  darnach 
in  dem  sechsundfänfzigesten  jare. 

1069,  Bertold,  Pfarrer  zu  Evsliuffen  (best&ter  pharrer),  Eber- 
in  hard  Butgermmeter  d.  Ä.,  Truhlieb  Kume^  Bürgermeister,  Albreekt 
KurHej  Markward  Lutram,  Konrad  der  Nallinger  und  Eberhard 
BurgtrvMtiier  d*  J.,  Bichter  und  Batsherren  zu  Ee^ingen,  bettrkmi^ 
den,  dase  in  ihrer  Gegenwart  auf  d^m  Pfarrhof  daaelbei  Heinrieht 
der  Pjleyef  de$  Spelrer  Domstifie  zu  Esdingen,  die  QuaH  (zftrart) 
15  der  E^inger  Kirche  mit  56  Mark  Silber  (mit  gfttem  nnd  Idtigen 
gewegnen  silber  —  Esselingor  gewichtes)  an  Adam,  Pfründner  dee 
Oeorgsaltars  nn  Dom  zu  Konstauz,  den  beglaubigten  Boten  der  Vi- 
kare des  Konfianzer  Bistums,  bezahlt  hat.  —  Siegfer  die  AueeteUer, 
—  Esdtngen,  1356  (Thomas  tag)  Dez.  21. 

3Ü)  ^Ä,  Sluttg.:  EsxltHfjtni  B.  1^4.    Or.,  l'ij ,  anhanytml  aichin  >Si^ytl.  — 

Reg.:  XMtrw»  3,3X15  it.  83, 

10  70,  KohkkI  IjütritiH,  lu'i  /ifn-,  lu  Hrkuudi  i ,  i/if>'>-  liiidiiirr 
Kiincctrzel  roti  Rothe i» he nj  an  Wunhe»'  Umtei'  il.  A.  1  l'/iintl  llcfff-r 
OiUtc  (Hl  Sfjit.  29  (Miclielfi  i'A^^  i'H^lhj  >-ou  >-riiinii   limis  :if  Udttmi- 

'Jüb  het'fj  (zera  Kotenberg)  ziri^rlu-n  denen  du-  \\'ilt<  rin  hh'I  Kiui-Jiii^ 
ilr<  Brothfcken ,  worou  die  Uerrschnfi  WHiUinil-irff  2  Cupaimrt)  Ix- 
zkhtf  um  'I  ly'iiii'f  ffrfff'r  rffkauft.  seinen  W'iiiilnnj  ijcit.  der  Kof/,- 
tif'en,   it  iiriiH  .Siiit(d  N/td  l'rn/i</''>'  /•")  Schillinii  lliUcr  Ijezuh'  ii . 
Sichtrhdi  f/esef2f  nnd  Knn^  diu   W  'n/ff  r  und  J/'  inz  den  IIuÜ zuurt 

3ü  (im  Hothenherfj  fds  ßiinjen  t/cstelli  hat.  —  Sieijlt  f  der  Au.>,<itllcr.  — 
1350  (fritag  vor  dem  hailgeu  tag  ze  wihenuatiteu)  Dez,  23. 

S}>.  A.  L.  tu,  Fas:  iVj.  (h\,  Pg,,  Si^fel  abfftgauffeH.'  ansäen  epättr: 
LUera  fraternitatis  et  Wcnilicri  Uicti  Koncr. 

107t»  Jlug  der  Xaliinger,  Bichter,  beuHtundetp  das»  Bentz 
36  der  Weher  der  Schuhmacher  an   H'alther,  Kafian  der  Frühmesse 
at{f  dem  Hochaltar  (fronaltar)  in  Unser  Fraueti  Kapelle,  1  Pfmd 
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Heller  an  Mai  1  (Walpurg  tag)  jnUi<j  ro»  der  Suwlelßnym  der 
Haderin  in  der  PUenmu  aus  ihrem  Weiv^g  zu  Uhlbach,  zwieehen 
denen  der  Emännin  und  Pfaj/'  Uyenm  gelegen,  um  14  Pfund  BeUer 
rerkauft  hat,  nachdem  er  es  eon  Johann  dem  Cra$xzer,  Guardian  der 
HarfUsserf  dem  e»  sein  Bruder  Albrecht  der  Cratzur  sei,  eermacht  5 
hatte,  um  IH  '/>  Pfund  eingeloisf  hatte,  —  Üiegler  der  Aussteller,  — 
1336  (hailigen  abent  xe  wibenn&hten)  Dez,  *J4. 

Sp.  A.  L,  JH),  Fasz.  Ub.    Or.,  }*g.,  nnlMnytnd  6%tyelre9t. 

1072,  Klitstcr  Kuisfieiin   rerkatif'f  an   Johann   ron  Ileu.strI;/ 
einen  Weinlu  nj  an  der  ZeUerhalten  (f)  zu  ßstUingen,  eine  Wiese  und  10 
eine  l^eide,  —  1357, 

Reg,:  Sehaidler  77  (mÜ  der  Form  ^Hohiiiaig'  etatt  Htwtteiff), 

1073*  Konrad  Lutram,  üichter  zu  Esdingen,  beurkundet,  daw 
Pß'J  Eberhard  (irabe  und  sein  Bruder  Hermann  an  Bertha,  Harn 
Krufzis  sei,  Tochter,  1  Morgen  136  Buten  Weinbcty  am  Kreutelstein  15 
um  61  Pfund  4  '/s  SchilUng  HeÜer  rerkauft  haben  mit  der  Erklärung, 
dttSH  der  Ef'i/cntHmer  des  WeinOnys  mit  dem  ^ein  fahren  kann,  *ro- 
hin  er  will,  —  Siegler  der  Amsteller,  —  1357, 

lltgiiitrnturb'tvh  A.  /ol.  b ''  u.  :JiJ. 

1074,  Hherltard  Unnj(rnnti!<tet'  (L  .1.,  iiichter,  beurkniuht^  lUtut^  2^t 
AdeUwtJ  KiUtn,  Ulrich  Kilsin  sei.  SrhneMer,  zmjleich  im  Samen  roji 
Atjnea,  der  Tochter  ihres  Bruders  Märklin  KiUe  sei.,  au  Eberhard 
Jjutram  ihre  Teile  des  llanses  gegen  ii her  den  liarf'üs.sern,  zwischen 
dftien  Burkhard  Widmans,  früher  l'lrich  Kilse  gehörig,  und  des 
Schultheissen  Simon  eon  Kirchheini  gelet/en,  um  ISO  Pfund  Heller  5i& 
eerknufif  für  ihre  flalfte  Eljerh<trd  Kilsc,  ihres  Bruders  i'lricii  Suhn, 
aki  Bürgen  gc>^frllt  und  2^ Ii  Morgen  Weinberg  zu  Mettingen  Im  Rod 
als  Pfand  gesetzt  hat,  während  Lutram  den  der  Agnes  zukommenden 
Ted  des  Kaufitrei^es  bis  zu  ihrer  Volljährigkeit  behalten  soll,  —  Üiegler 
der  Aussteller,  —  liiöT  (üylarien  tag)  Jan.  13,  W 

,SLA,  Stuttg.:  Dmkendotf,   Or,^  Pg,,  Sitgü  abgegangen, 

e)  Ä'imt»»  WH  ÜLtrcAAcMi,  ScHultheimif  Tru/tNeb  Käme,  Bargermtieler, 
Ktterhard  Burycmmister  d.  Ä..  Albreehi  Knrne,  Hug  der  NaiUttger^  Markieard 

Lütrnni,    Jxonrad  der  X<ifliii/jrr.    Ffierfmrd  fiitr  r' ionisier  d.  J.   und  Konrad 
Lutram,  Richter,  Inurkunden,  das»  Burkard  der  W idenrnn»  dir  friyrltf-r  g-'fjfn  35 
Klurhard  Lutram  Klage  erhob,  da  dkser  ihn  am  Bauen  au/  »citum  Garten 
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tdnitr  UMeh  KOmh  «el.  Bmu  hMire,  wogeffen  Ltärtm  giM$mt  wmdtk,  er 

hohe  ftein  Haus  mit  der  Bedingung  gekot^ß,  dam  daa  Lieht  nicht  verbaut  iverdm 
diir/e  und  Adelheid  Küttin  hohe  jenen  Garten  ihrem  Bruder  ülrieh  so  verkoMft, 

Da  Adelheid  dies;  hf/tchwor,  verhieten  sie  drm  Widenman,  den  Gnrff»  cu  iiher- 
0  bäum.  —  ö'iegler  die  ^tadt.  —  J3Ö7  (nechstiu  samstaf?  \i»r  nn>ev  tiowea  tag 
xer  kertzettwiliin)  Jan.  Sit,  —  Ebd.    Or.,  Fg.,  abfiangend  Sieynl. 

107o.  Kdiwad  Lutram,  Richter,  hcurkundet,  dusit  JJans  d.  J. 
lirsemer  fiw  das  Schreiben   ron    J^rlnnuleii    (von   den  bricfcn  ze 
schriben  —  die  da  gemarhct  sint  uiier  diu  drä  hundert  ])huut  Haller, 
lü  diu  ir  frowe  Mecbt[iltl         alie  Besemerin  bobielte  und  usnam  ze 
gebeu,  war  sin  wil  odri   wmi  m\  wil,  von  dem  jirut  und  von  der 
gäbe,  so  flu  dem  vorgenanten  Hansen  HeBemcr  ir  toliter  sun  geben  hat) 
(inUlen  gegchen  hat,  trelrhc  rmi  dt-n  '.ino  Pfund  ubyi  lit  s>  ^olhn. —  Sieglar 
der  Atmt^füer.  —  1357  (dinstag  nach  saut  Aguesen  tag)  Ja».  Üi. 
15         8j^,  Ä,  £.  «8,         Bl.   Or^t  Pg.^  abhangend 

10 tß»  Konrad  Lutram,  Richter  zu  EssUnffm,  beurkundetf  dass 
Ulrich  d€r  Swartz  der  Jirotbäeker  und  seine  Gattin  Addheid,  vor 
dem  obent  Thor  gewssen,  der  Schwester  Bethe  der  Betemerin  d»  A, 
im  Ktarakloster  al(e  ihre  Güter  gegeben  haben.  -~  Siegler  der  AusS' 
«teller,  — 1357  (oechsten  samstage  nach  dem  wissen  sonoentag)  März  4, 

Sp.  A.  L,  ä9i  Fme.  34.   Gr.,  Pg.,  abhängend  8iegH  Luirams, 

1077,  Eberhard  Burgermeiftter  d.  Ä.,  Richter  zu  EssUngeUf 
beurkundet,  dais  Albrecht  der  Schüler,  Bojobuchs  des  Metzyers  Sohn, 
on  die  Metzger  Kunz  Xägellin  und  Heinz  Tapplahel,  dessen  Tochter- 

25  mann,  die  Hälfte  einer  unter  der  alten  Fleischlaube  zwischen  Heinz 
Maiers  d.  A.  und  Albrechts  des  Bntelers  Fleischbänken  yeleyemn 
Fleischbank,  deren  andere  Hälfte  Albrecht  der  Bnteler  besitzt  und 
auü  deren  cerhnifter  Hälfte  30  Schilling  Gülte  auf  Jan.  6  (obrosten 
tag  ze  wihcnn&hten)  entrichtet  werden,  im  2i  Pfwul  Bdter  verkauft 

3u  hftt  unter  Biiryschoft  mnem  Schwagers  Rüdiger  Klingen  md  Heinz 
Semmctt,  dessen  Schwiegersohns-.  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1S57 
i^nechsten  samstag  vor  sant  Gregorientag)  März  11. 

St.  l.  L.  1^),  Faes.  181,  n.  3.  Or.,  Pq.,  nnhaiujmd  zerbrochenes  iSietjtl 
des  Atutsidltra.   Ausfien  ans  dem  13.  Jaftrh.:  U;iintz  Tapplenhow. 


95  107H.  Kothnrinr  i'n)i  Tuc/k  /ihrmspn,  die  Frau  Zatelniiuis  </.  J., 

der  ansstr  handta  ist,  verlcauft  an  Julcob  der  Fidchin  Mann,  Bürger 

WQrlt.  OMcbicbttqnelUo  IV.  35 
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itf  EsslinffeUf  3  Juchart  Acker  zu  Olierhoihinyeu  niii  Marbach  (Ober- 
buginj^eii  bi  fleni  Maipach)  c/ele(/en,  ah  freien  Ehjcn  um  12  Pfund 
II  eile  r,  lerpßichtet  sich  zur  Fcrtiyumj  nach  Landesrecht  und  atellt 
tJa-cH  Schwager  Bertold  Ziitelman  und  W^alther  den  Amman  ro/i 
Zitzifihau.<en  (Zützishusen)  als  Bürfien  mit  der  Verpfiiihtuny  zum  ^ 
Kiiüager  in  Nürtingen  8  Tage  nach  erfolgter  Mahnung.  —  Siegler 
die  Aufistellerin  mit  dem  Siegel  ihres  Mannes  und  ihr  Schwager.  — 
1357  (2;iitentag  vor  dem  bahiitag)  März  27. 

Si.A.  tStuttff.:   Kloster  Kiichhcim  B.  :*.'].    Or..  I'/j.,  .Sngtl  (ihrfef/nuf/cit. 

a)  Jakoh  (hr  I-'liu  liin  Maxn  rerkatift  das  Gut  an  F/nß'  llan.'^  den  Huf.  10 
Kaplan  am  AUar  Jotumm«  dt»  l^vangdütien  im  Kloster  Kirdihritn,  und  sdnr 
dr«S  SdtieeHem  tm  19  J^fimd  6  Seküling  Würghurger  r/ennige  und  Htint 
dm  Mimter  und  Kmte  Sehirmffef  Bürger  tu  Oberboikinptn  tU»  BUrgm.  — 
Siegltr  Fritz  der  Saitler  vtuf  Kunz  der  HäheTf  Bieter  eu  Kirchheim.  —  ISTo 
(Gallen  tag)  Oki.  16.  —  Ebd.  i»  ghiefur  Form.  1& 

I07(f,  Markuard  Lutrain,  Richter,  buirkiinäet,  dass  Bruder 
Bertold,  Spitalmeister,  mit  ]yiU<'n  Lutrans^  liiidiger  Mcfmans  und 
Heinrichs  des  Mäntellers,  als  Pflegern  des  Spitals,  (tu  Herrn  Burkard 
Bruggenslrgel  und  seine  Tucht(  r  U(  nigne,  Jolninn  Hartschen  Frau,  das 
Eigen  coii  1  Morgen  Weinhcrg  ::u  HedelßngiU  zuischen  ditint  Konrads  20 
des  C^ngvltvrs,  ZuiiJ tmeisters,  und  des  Klosters  Fürstenfeld  gelegen,  wo- 
ron  der  ran  Uechherg  von  Kigm  tiiul  Lthtu  4  Imi  Weiugidte  In  zicht, 
um  28  Vjitnd  Heller  auf  Leljcnszc/f  verkau  ft  und  rersprot  lK  n  lud, 
für  Schaden  durch  den  von  lUvhijcrg  (inJzHLoinmen  oder  die  2S  PjUml 
zurückzugeben.  —  Siegler  der  Ausst^^Uer.  —  (diustagc  vor  dem  25 

bailigen  bahntag)  März  2<s. 

Sp.  A.  L,  yo^  Ftus.  93,   Gr.,  P^.,  albhaMgend  Siegel. 

lOSO.  Kourad  der  Sallinger,  Richter  zu  Fsslingrn^  heurh  imdet, 
dass  W^ernher  der  Wonnser  der  Blinilc,  Adelheid  und  Luitgard,  seine 
Töchter,  und  Bentz  von  i'/m,  der  Adelheid  Mann,  an  Kunz  Trutwin  'M) 
ihr  Haus  und  Hofraite  in  d^r  Beutau  (Bytun),  zwischen  Meister 
l  ' Iridis  des  Sfadtschreihers  (Jurten  und  Haus  und  des  Hgllings  Haus 
gelegen,  wovon  der  Kaplan  der  Trutwinska pelle  (der  cuplaii  am  bcrg) 
10  Schdling  und  die  Leutkirche  3  Schilling  Heller  Jährlich  beziehen, 
um  17  Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  35 
13Ö7  (nechsten  dinstage  nach  dem  liailigeii  tag  ze  ostraii)  Apr.  11. 

St.A.  tStutig. :  Jässliugen  ß.  Vil.    Or,^  Fg.^  abhangend  bieget 
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1081.  Heinrich  der  EgeUer  von  Ftuerbach  verkauft  an  daf 
Pt'edifferklosler  zu  Esslingen  1  Pfund  Heller  an  Nov.  11  (MarCtis 
tag)  fällige  Gülte  van  seinetn  Harn,  Hof  mite  und  Gmien  m  Feuer' 
buch,  zwischen  VÖlge  dent  Jäger  und  dem  Thor  gegen  Weil  (Wil- 

5  haimer  tör)  gelegen,  trovon  die  Herrscha  ft  Württemberg  8  Sehiüing 
Heller  Gidte  erhält,  um  14  Pfund  Heller,  lerxpricht  den  Kauf  nach 
dem  Hecht  der  Stadt  E!<dingen  zu  fertigen,  setzt  3  Vt  Morgen  Acker 
zu  Feuerbach,  irocon  1 V:»  an  Banboltz  b&ldan  zwischen  Claus  dem 
Suider  und  der  Heiligen  Äckern  liegen  und  1  '/s  Simri  Zinsen  und 

10  2  Morgen  im  Heimberg  (Hailber<^)  an  denen  Kunz  des  Heiren  liegen, 
zum  Pfand  und  stellt  Kunz  den  Stilclise,  seinen  Bruder,  und  Heinz 
den  Schiesscr,  seinen  Schwager,  als  Bürgen  mit  der  Verpßichtung,  ilen 
Kauf  zu  fertigen  nach  detn  Recht  des  Dorfes  Feuerbaeh.  —  Zeuge: 
Benz  der  Kübel,  Richter  zu  Feuerbach.  —  1357  (nehsten  frittag  nach 

15  dem  hailigen  tag  ze  ostran)  Apr.  14, 

Sp.  A.  Cop,B,  F  fol.  33  m.  ö3. 

1082»  Kunz  der  Mi/Icr,  Schulthciss  zu  Beutlingen ,  ireist  seinen 
und  seiner  Frau  A'hlhetd  Struss  Töchtern  KaHiarine  und  Ann<t, 
!\  /o.<terj'i  (inen,  und  dem  Konrent  zn  Siniau  3  Pfund  UelUr  (iülte 
*JU  itH  Xo( .  II  (Martins  tag)  fällig  ron  seine///  Jhf  zu  Pliezhausen 
(Blidoltzhuseri)  (ni.  —  Zeugen:  Vollicr  der  Annz/an  und  Ruf  IVigd, 
Richter  zu  lieutlit/ijui.  —  Siegler  die  Stadt  Reutlingen.  —  1357 
{/.n\6tng  vor  sant  Gerieii  tag)  Ajn:  18. 

Sjt.  A.  L.  loa,  lasz.  IIL*.    ()r.,  J\/.,  Siegel  abgegangen. 

25  Srhxce.-iier  Ann<    die  Sti-uhantlin,  Kloxlerfraa  sn  Sirnau,  vermacht 

</tc.f«'»i  Klostii-  1  Ffuml  Ihlhr  GiiUr  an  Juni  'H  (Johau»  tag  ze  süngiliten) 
fällig  von  eitier  Wiette  zu  MmUingen,  l;d  6'vhiiiing  Heller  an  Sept.  20  (Michels 
tag)  fättig  ven  StMUeli»  Baus,  HofruHe  und  Wiese  »u  Bettingen,  3  Sehißinff 
HeUer  an  Nov.  11  (Hartin»  tag)  fäüig  von  dem  Sehahte  ou»  Gärten  tu  Beut' 

^>  Ungen  vor  VetterliiiM  Mühle,  5  Schilling  Heller  an  Sept.  29  (Michels  tag)  von 
tlcm  Gthur  von  Mftvinf]«'»  ans  n'uern  WrtnKtr;/  rtcischen  denen  Goggels  und 
rh>t  Arzffft  (r>rt/.ri<hs)  und  in  Srhilhii;/  IlelUr  (tu  N'^r.  tl  (Martins  tajsr)  aus 
4  Jauchert  Acker  su  Betzingen  an  der  tfaffenlialde,  welche  ihre  Mutter  auf 
undert  GiUer  anweite»  kann.  —  Zeugen  und  SiegUr  mit  o6m.  —  13ö7  (zinstag 

3&  vor  iiiuen  herron  nffert  tag)  Mai  16.  ^  Sp.  A*  L.  im,  FiMt.  110.  Or.,  Pg., 
/Hegel  abgegangen. 

b)  Konrad  der  Nallinger,  Richte/-  :ti  K.ssh'nffctt,  beurkundet,  dass  die- 
itelU  10  SchiUmg  HäUr  hievon  tchon  jetzt  jüMich  an  Nov.  11  (Martüis  ta^;) 

Weilheim  liegt  keineji  in  d'T  Xähe,  Wdlimdirf  heisst  AVilo  tthon  in 
jeiter  Zeit,  es  Uajt  nffcnhar  ein  Versuch  vor,  eine  IHaUktfwrm  (etwa  s=  Weüemerf) 
1h  die  Schrift  gu  übeiiragen. 
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xahim  urük  —  Siegler  der  ÄuatieÜer.  —  1357  (fritag  nach  sant  Jolians  tag^ 
so  sttBgihten)  JwU  30,  ^  JSM.  <M,  i^.,  t^hmtgend  Skgd, 

1083,  Die  Richter  zu  Eldingen  entscheiden  eine  Klage  des 
Propsts  Johannes  von  Addbety  gegen  das  Spital  zf  Kt<dingen  wegtH 
Wiesen  zu  Zell  zu  Gunsten  f/e.s  Spitals.  —  1357  Juni  21,  fr 

Sp*  A»  X.  Iä9,  Ftus,  JS6,   Or»,  Pg.^  tmkanyend  JSiegA 

Wir  Symon  von  Kirchain,  schuIthaiBse,  Truhliep  Knm  .  i» urger- 
maihter,  Eberhart  Burt^ermaister,  Albreht  Kürne,  iiu^^  der  Nal,- 
linger,  Marqnart  Lütram.  Cfinrat  der  Nallinger,  Eberliart  Bur^er- 
niaister  der  Jungfer  und  Cunrnt  der  Nallinrrer,   richter   ze  (  Es8e-  10 
lingen,  verjehen  ottenlieh  an  (\\<om  briet'o.  daz  der  ersam  gaistlich 
hcrre  .  .  probst  Johann  von  Madelberi;,  Ordens    von  Premonetrel,  fnr 
uns  an  gerichte  kam  und  clegte  von  sin  und  dez  conventz  pe- 
mainlieh  dez  vor<renantpn  closters  ze  Madclber  wegen  zt  bruder 
Berlitoll  dem  spitalniaistcr    dez   spital«   ze   Esselingen    mit    tür-  i& 
spreciien  und  sprach,  daz  sich  derselbe  bruder  Borhtolt  an  dez  vorge- 
nanten spitals  stat  nnderzog-en  bete  der  wisen,  die  ze  Celle  bi  dem  Xecker 
gelegen  8int.  die  die  gesworiien  under^^Migel,  do  sie  daselbent  iiuder- 
gicngeii  in  aineni  gemaineii  under^anirp,  heten  lassen  gelegen,  dnz  sie 
ir  lierren.  dez  sie  waren,  nit  tunden  noch  wisten,  dieselben  wisen  nie-  20 
maus  billieh  w&ren  noch  sin  solten  denne  dez  vorgenanten  .  .  probstes 
und  dez  elosters  ze  Madelberg,  wan  sie  da  vogt  wären  und  gerichte  och 
dasclbc  ir  wäre.    Dez  antwürte  der  bruder  Borhtolt  der  spitalniaister 
mit  fürsprocben  und  sj)raeb,  do  der  undergang  geschach  und  sich 
do  der  vorgenanten  wisan  nienian  aunemen  wolte,  daz  in  do  zenialc  3 
die  nndcrgengel  liiesscn,  daz  er  sieli  der  vorgenanten  wisan  an  dez 
spitals  stat  underzn^re  und  ze  buwe  ))racbte,  daz  tet  er  och  an  dez 
Spitals  und  der  (iurtti;j:en  stat  und  li:it  sie  also  gebnwen  und  me 
denne  zehen  jar  her  geliebt  besessen  und  genossen  in  n'iwiger  und 
stiller  gewer  uebent  dem  vorgenanten  probst  Johansen,  do  er  den-  90 
noch  kirclier  ze  Celle  was  und  sider  er  probst  wart  und  vor  bi 
andren  probsten,  daz   er  noch  nieman  anders   von   dez  elostere 
ze  Madelbeig  wegen  weder  elag  ansprach  noch   vorderunge  daran 
h<:ten,  noeh  in  die  daran  geierten  und  getniweti  der  gewer  oeh  ze 
genies-^en.    Dez  ertailten  wir   mit  gesanientcr  urtail  nach  dez  .  . 
probst'*^  anspräche  und  nach  <lez  spitahnaisters  Widerrede,  wan  der 
jjpitiilinaister  au  dez  spitals  stat  die  vorgenanten  wisan  als  lange 
inne  gehebt,  gebuwen,  besesseu  und  genoesea  hete  aoe  alie  dez  vor- 
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genuleii  probtte«  und  des  doilerv  le  BCadelbMg  ienmoge  und 
Widerrede,  die  des  %licb8  Mben  tmd  borteD  und  nf  und  oider 
dMr  w»iideUe&t  dis  das  spital  deraelben  gewer  oeh  bülieh  ge- 
nieeMB  aolte  und  selben  wiM  oeh  IH&rbae  bitlieb  haben  ond 
B  nieMeii  eolte  aae  alle  . .  dei  probetes  and  dm  doaters  le  M adel- 
beif:  ierrange  and  Widerrede.  Wi&re  aber  das  ieman  aadere  ane 
den  probst  and  das  dosier  ze  Madelberg  Arbas  kfane,  der  redhtea 
sA  den  Torgeachriben  wiaan  spriehe,  das  denn«  aber  geaehefaen 
eoltey  das  reobt  wir«.  Die  mtatt  besatsto  der  Torgenaat  brflder 

10  Berbtolt  der  spitalmaister  se  haat^  als  sin  gesproehen  warf,  and 
bat  im  darnach  an  ainer  nrtail  erfam,  ob  man  dem  spital  nit 
liiltieh  darüber  geben  solte  der  stet  brief  and  insigel,  do  erteilten 
wir  mit  geeameater  nrtail,  wan  wir  dieselben  artall  geeprochen  nnd 
geben  beten,  als  TOfgeeehriben  stat^  and  . .  der  spitalmaister  dem 

16  spital  der  stet  brief  nnd  insigel  dwüber  vorderti,  das  man  im  den 
och  billich  geben  solte,  den  wir  im  och  anTerschaidenlich  faabea 
haissen  geschriben  and  besigelt  mit  der  stet  insigel  ze  £s8elingeQ, 
das  Ton  unser  aller  baisaen  wegen  se  gezügnAsse  der  vorgenanten 
dinge  gehenket  ist  an  disen  offenen  brief,  der  geben  wart  an  der 

M  neehsten  mitwoeben  m  sant  Johans  tag  baptisten,  do  man  zalt 
▼on  Cristes  geh  Arte  drftzehen  hondertjar  darnach  in  dem  syben  nnd 
finftigosten  Jare. 

I0H4,  MaryareÜie  Gösaeleriu,  die  Äbtissin,  uml  der  Koncent 
des  C/nrak'losters   zu  Easlinffen   rerkaufen   an  Schwester  Adelheid 

Ä  ron  Salmendiugen  (Salbadingeu)  4  Pfund  Heller  an  Nor.  11  (Martius 
tag)  fällige  diUte  als  Leibgeding  um  48  Pfund  Heller.  Ilicron 
weisen  sie  2  Pjund  auf  f  ^'2  Morgen  l]'ie3en  an,  welche  die  Salatinnen 
hauen  und  worort  die  «je  11.  Schwester  schon  2  Pfund  bezieht:  diese 
2  Pfund  ftofff  n  nach  ihrem  Tod  fin  den  gemeinen  Tisch  fallen,  nüm- 

30  lieh  :pi  Srh/iiiiti/  zu  einer  Juhr->it,   '>  Schilling  an  Juni  21  (sante 
.lolians  tag  dcz  t^fers  ze  snncijibtcu)  tmd  5  Schilling  an  \or. 
(Kathcriiiou  tag).    J>/c  andern  2  Pfund  ticist  n       nuj'  cixi    II  /«.ve, 
zu  Horswart/,  an  der  erthrust  am  Bürgerwald  gclty  n.  »rrlrhf  Smif- 
huhelt  baut,  an:  /uiion  soU  1  Pfund  an  Aug.  24  (Bartlioiojuf u»  lag) 

i}5  und  das  andere  am  Sonntag  Lütan  Je  zu  einer  Jahrzeit  an  den 
genieinen  Tisch  fallen.  —  Siegler  der  Knnrenl.  —  lüö7  ^aü  des 
bailigeu  b^gchoü       saut  üiriches)  Juli  i. 
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i083.  Konmd  LtUram,  lit'c/iter,  beurhindet,  dasi>  Heinz  der 
Auumni  d.  J.,  Hufs  des  Widemana  sei.  l'oc  fiter  mann,  und  seine  Frau 
Adelheid  an  Konrad  MAffrit  von  Zell,  Biiryer  zu  Esslingen,  vor  ihm 
und  Albrtcht  dem  Wirt,  Richter  zu  Oberesslimfen,  10  Schilliny  HelU  r 
Gülte  aus  ihrer  Hälfte  von  4  Monjvn  Acker  zu  lleusteig  (uf  Acken-  & 
brach)  am  U  idemacher  yeleyen,  auf  den  Ziegelocker  und  die  Land- 
strasse bei  der  Mühlstätt  stossend,  um  lO  l'fund  Heller  verkauft  hat, 
—  Siegler  der  Aussteller.  —  lüö/  (götentage  nach  unser  frowentag 
der  jün^'ern)  Sept.  II. 

Sp.  A.  L.  yi>t  J'^ani.  Wo.    Or,^  Pg.,  abhmtgend  -Hiegcl.  lO 

t08ß,  Huff  der  XaUiwfer,  Richterf  beurkundet^  dass  Schwester 
Adelheid  Kmfeerlin,  Tochter  Konrade  des  Bek^i  von  OberMmin^en, 
dem  Clarakfoeter  zu  Eeelingen  zu  ifwetn  Seelenheil  und  dem  der  Schwester 
Katharine  der  Besemerin  seL  2  Morgen  Acker,  teäs  zu  Echterdin^n 
gekgen  und  von  Konrad  Winmann  des  Schmieds  Toehtermann  ffebaut,  15 
teils  zu  Obersidmin^en  am  Bonlauder  Weg  gelten  und  von  Konrad 
dem  Maier  gehauif  für  den  Tisch  rermacht  hat,  wie  die  von  Bestmer 
yesiifleten  Güter,  —  Siedler  der  Aussteller»  —  1367  (samstage  Tor 
sant  Dyonisieii  tag)  Okt.  7. 

8p,  A,  L,  113t  J'^oss,  lä»,    Ol  .,  P(j.,  abhaiujtnd  »Siegel  20 

1087»  Pf  aß'  Rudolf  von  (iross^noldt ')  (Grosmult),  Heinz  der 
Su'ier  von  Berns,  sein  Srh>rcsffrmffnii,  und  Luduig  der  Bdger,  Bärgt r 
Zft  ^Vaiblingen,  anstatt  Katharinen  von  (! ros.smolde,  der  Schua^tcr 
Jtudolfs,  und  (ivrhards  von  Waiblingen,  Bärgers  zu  Heilbronn,  ver- 
kaufen an  ilfts  Predigerklastcr  zu  Esslingen  5  Pfund  Heller  steuvr-  2^ 
freie  Gälte  an  Nov.  11  (Martius  tag:)  füllig,  nünüieh  2  Pfund  viat 
Albrecht  dem  llamcr,  Schultheiss  zu  W'aiblingvHf  au^  ^  V MtHtuf;- 
mahd  Wiesen  zii  (iros.'<molde  und  •'}  Pf  und  von  Bene  der  Kitzzin 
aus  i  Mannsmahd  Wiesen  dasflbsf,  ghichherechtigt  mit  1  Pfund 
5  Schilling  Heller,  welche  Johann  drosmult  bezieht,  luich  f  Scheffel  90 
Korngidte  an  Bene  die  Kitzin ,  um  00  Pfund  5  Schilling  Heller, 
ueisen  als  Sicherheit  ihre  Hechte  an  2  Pfund  Heller  au,  nelche  Heim 
der  Maier  von  Stetten  von  dem  Out  zu  <i rassmolde,  ndmlich  40  Morgen 
Acker,  4  Mami»imhd  Wie^n  und  der  Hofraite  ^iebt,  und  steihn 

')  AV>'.'  /-'hir  dirttfii  Xftm''n.9  i/ubt  (s  nach  der  JBe»cltreünMg  de«  König' 
reidm  \l  urdimUrg  ä,;iiiü  guälkh  von  Korb. 
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PfoffJitkaimt  tUn  FriUtmesser  zu  Nemiadt  (zer  Nikwen  stat  bi  Waib- 
Itngen),  Heiurieh  von  Dümau  (DArn^),  E<UlkH9eht,  und  AlbreeH 
den  Hämer,  SehvUhcm  zu  Waiblingen,  als  BüfffOi  mit  VerpßiehtuHff 
ZUM  Eintager  in  WaibUngen.  —  SteffUr  Pfaff  Rudolf,  Pfaff  Jo- 
d  kann  und  Heinrieh  ton  Ortmmolde.  —  1357  (dinstag  nach  Bant 
Galleii  ta?)  Okt.  17. 

Sp.  A.  L.  liö,  Fasz.  124.    (Jr.,  Fg.,  anhangend  3  -Siegel,  angehängt  i»t 
et«  JPei^menlM&tehen  mU  dem  Vermerk  von  einer  Hemd  aue  dem  iS,  JtUurh,., 
data  3  ^und  an  Komnd  Edelknerht  n>n  Steitm  etrlUMft  emd;  ferner  aussen: 
10  tiä  4  tn;^nvi<r(  k  wlson  in  dur  <  rrost^iuSU  by  Stetten,  2  Kbraa  gend  ArnoU  Müller 
Utttl  Adam  Uinder  xe  EnUorspach. 

108S»  Heim  GÖdellin,  Buryer  zu  Caitufftatt,  verkauft  (tn  das 
Predigerkloster  zu  Esulinyen  1  Pft0td  Heller  Gülte  loh  Vh  Morgen 
Weinberg  zu  Kempaeh  zwischen  detten  der  Hedwig,  Biehlins  Tochter, 

15  und  Pfoff  Johanns  ron  Urach  gelegen ,  wovon  1  Imi  WeingüHe  an 
Unser  Frauen  KapeUe  zu  Ufiiireh  gegeben  wird  und  welche  von 
Heins  Hagnach  ron  Canmtatt  gebaut  werden,  und  von  seinem  Wein- 
berg zu  Altenburg  im  Feld  zwischen  denen  des  Spitals  und  Benz 
SehilUngs  gelegen,  um  13  Pfund  HeUer^  verspriekt  den  Kauf  nach 

20  d»r  Stadt  Cannstatt  Becht  zu  fertigen  und  stellt  Albreeht  den  Sünder, 
Cunz  den  Vüwer  und  Walther  Österrichter,  Bürger  zu  Cannstatt f 
als  Burgen.  —  Zeuge:  Cunz  HaltuSf  Biehier  zu  Cannstatt.  —  1357 
(aant  SymoDS  and  sant  Jndas  tag)  Okt.  28. 

Sp.  A,  Cop.B.  P  feil  33  n.  82. 

25  s)  Heinrieh  OödeU»  wm  CmuuiaU  erhäU  wm  dm  PredigerüoeUr  tu 
EttUngm  detten  H<4  tu  CemntttM  mü  der  Verrichtung,  o»  dU  Prantidsap^ 

zu  üfkirch  an  Nov.  11  (Martina  tag)  1  Pfund  Heller  Zins  zu  entrichten,  deni 
Kloster  auf  der  Tenne  ein  Drittel  def  Ackirerf rafft  zu  geben,  seinen  Boten  zu 
verköstigen  und  trenn  er  »n  der  Ernte  oder  Iteim  Dreschm  hilft,  entsjtrechend 

30  zu  löhnen  und  dag  Stroh  wieder  aüet  tum  Düngen  zu  verwenden,  sowie  folgen- 
det  tu  haUen:  es  sullen  ocli  ich  noch  min  erben  allor  j&rglicb,  so  wir  es  tun 
wellen,  nit  iner  den  swen  morgen  ackcrs  mit  wicken  seen  und  wer,  daz  ich 
oder  min  erben  kuins  jars  Tu  ki  r  ungebnwen  licHseu,  die  wir  billich  buwen 
««(dten  nnfreverlich,  in  welciier  n'\ge  daz  ^■esehS.he,  so  sullen  wir  in  alle  wegen, 
SU  sie  i\sL/.  des  seihen  jars  an  uns  erturdrent,  ho  vil  körn»  dafür  gcbuu,  als 
sich  dcnue  nngev  arlieh  davon  m  irem  tail  gcburt  hett)  und  och  solicbs  koms, 
das  denne  in  [der]selben  zeige  und  nf  den  selben  Ickern  «olt  geb&wen  worden 
'sin,  wenne  aber  sy  daa  in  jars  frist  an  uns  nit  erforderten,  so  aidlen  wir  in 
darnach  daruuibe  uiehtzit  sehnidig  sin.  Wenn  och  da/,  wäre,  daz  ich  vorge« 

4ü  nanter  Ilainricli  (lodoHn  oder  min  erben  ilen  egeschribeu  hot'e  i»i  8«d<diem 
rechten  nit  mer  buwen  noch  haben  wtdte,  wie  sieh  daz  fngtc  ungevarlich,  ez 
bcschahe  über  lang  oder  über  kurtz,  daz  sullen  wir  all  wegen  viertzchen  tag 
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oder  aht  tag  vor  Bant  Johaas  tag  xe  aanwenden  *)  den  egenanten  dorn  prior 
und  dem  conveiit  an  den  Brcdi^ern  TerkSndon  and  ae  wftasen  t6n  uud  übe 

»agen.  Und  wenne  wir  in  al»o  absagen,  so  sullen  uud  iiiugen  sie  aicli  des 
hotes  und  crnbdos  tiff  iren  wisen,  die  /u  <l<'in  f^^etKintrii  hoff  •rehoreut,  «jar 
uud  güutzlicli  undertzihen  und  /.n  hm  tiaaUcu  uiouien  auc  min  uud  uiiner  5 
erben  iming  und  sulleD  denoe  ich  oder  min  erben  den  selben  hoff  uud  guter 
bts  uf  den  nebaten  «ant  Hartini  tag,  *)  der  damaeh  aller  aehirtst  konet,  xl^en 
und  darab  t'aren  un<l  zihen  nnd  fiiro  damit  nit  ase  tund  haben  und  wdlen  uff 
domsollten  hott"  bolibeu  lassen  vicrdhalb  linier  zalfuder  strowos  und  ocli 
kefncli*)  in  der  wiscn.  als  wir  den  Iiufi'  i.  zo  tunden  haben.  J''erncr  soll  er  10 
inner halh  eines  Momtls  i»  jeder  Zeige  ä  Morgen  Acker  hesetchncn,  di<  tr  nicht 
anbauen  wüL  —  Zeuge:  Konrad  Ungtlter,  Richter  zu  EsgUngw.  —  Siegler 
der  m.  d.  Siefftt  der  BicMer.  —  1391  (Hartins  abent)  Aoo.  10.  ^  Sp.Ä. 
Cop,B,  P/o!,  30^  «.  78» 

1089»  Heinrieh  der  8  Um'  mtd  Uiz  der  Kotier  eou  Köngen  15 
heurkunden,  dats  sie  von  Marhteard  Lfdram  d.  Ä.  sei,,  Bürffer  zu 
EwUn^Hf  seine  zwei  Höfe  zu  Künden  tor  40  Jahren  zu  Lehen  er- 
hielten  und  von  winem  Sohn  Hans  LtUrmn  noch  zu  Leiten  haben, 
daee  sie  dem  Lehensherren  heim  Äb(j(nuj  rom  Gnt  1  Pfund  HtUer 
als  Wes^Öse  geben  und  ihre  Erben  keine  Antpruehe  an  die  Güter  20 
haben  soUenj  dass  sie  das  auf  den  Gütern  wachsende  Stroh  zu  Mist 
machen  und  diesen  nur  auf  die  Güter  führen  und  Hauser,  Scheuem 
und  Zäune  in  gutem  Zustand  erhalten  sollen,  sowie  dass  sie  mit  Hans 
Lutram  übereinkamen,  wenn  eine  Hofraite  abbrenne,  sollen  zwei 
Sehiedemänner  seitens  Lutrams  und  einer  seitens  der  Lehenleute  ent'  25 
scheiden,  wie  das  Feuer  entstanden  sei  und  wer  die  Hofraite  wieder 
aufbauen  solle,  —  Sieg^  Friedrieh  der  Kaybe,  Propst  von  Denken- 
doi  f,  Jlbreeht  der  Käm  und  Eberhard  Burgermaister  d.  J.,  Richter 
und  Ratsherren  zu  Bedingen.  —  1357  (Andres  abent)  A'or.  29, 

:^t.A.  SttUtg.:  Esulingeti  Ii.  Oo.    Ür,,  Fg.,  anhangend  drei  Siegel  80 

1090,  Die  Grafen  KberharO  und  Virich  von  W iuttnnhery, 
(iehi'üder,  (pdttieren  rlrr  Stadt  Easlinyen  Uber  4'JO  Pfund  Heller 
(fünf  handert  phunt  äne  zehen  phunt)  für  ihren  Ted  am  l'nujeld 
von  Dez.  21  (Thomas  tag)  auf  ein  Jahr  und  für  das  Schultheis:ien(rmt 
von  Dez,  21  auf  zwei  Jahre  untrr  den  in  n.  9sO  angefiihrtt  n  He-  35 
dingungen.  —  Siegler  die  Aussteller.  —  tShtUgart,  1368  (an  dem 
obrogten  abent)  Jan,  5. 

3t,A.  ShOlg,.'  EeOiugen  B,  79.  Oi*.,  Pg.,  anhangend  gvH  Siegtl 

»)  Juni  U,  —  »)  Nov.  11.  —  •)  Üyreu. 
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1091.  K.  Karl  JV,  erlaubt  der  Stadt  Gmünd  für  da$  Um- 
ffekt  EstUngtr  Mau  amuwmden  (du  tae  auch  die  mazz  so  dem 
weio  gemyDDeni  mageii  in  «Ue  der  weise,  als  die  Imrger  md  die 
etat  za  Eeeeliiigen  ir  angelt  und  man  halden).  —  Siegler  der  Aue- 
5  ffteüer,  —  Praff,  1358  (nehsten  freytag  vor  eand  Agneten  tag) 
Jan*  19* 

SMIg,:  J^emaKge  Reiehehhen  1,  GmOud.  Or.,  Fg.,  cm  tehmarih 
fft^-'teidtner  S^Mmr  mkmi^nd  MajesUUenegü ;  «nf  d/tm  Bug:  Per  dominnm 
imperatoiem  Jo[hMmM]  Eystetenriii,  oimmi»;  B.  Jo)i[iui}De8. 

10  10M.  Truhlieb  Ki&me,  Bürgermister  und  Biekter,  beurkutukt, 
dose  Kunz  SigUn  (os  den  erlan)  dem  Klarakhuter  zu  Esingen 
2  SehiUmg  Heller  GüUe  auf  1  Mdnnmahd  Wiesen  zu  Sulzgries 
(da  maier  Walthers  brnnne  inne  springet)  zwischen  dem  Bach  und 
GMins  Gut  gelegen,  angewiesen  hat,  wobei  bestimmt  wird,  dass  Sig- 

15  Ifns  ffofraite  und  GüsUns  Gut  Raum  (ntn)  und  Weg  haben  sollen, 
darüber  gegenseitig  zu  wanden  und  Waswr  zu  hden,  —  Sieger  der 
Aussteller,  —  1358  (g&tentag  ?or  unser  frowen  tag  zer  kertzwihin) 
Jan,  29. 

Sp.  A.  L.  o7,  Fasz.  J-s.    Or.,  r(j.,  abhuwftnd  Siffjel. 

20  ^)  a**g  ^  NaUinget,  RicJUer,  beurkundet,  dass  derseUiC  neinan  üfohne 

J^üum  dem  yaUmger^  der  Äagustiturprior  war,  t4  Schißmg  Heüer  OiMt  au» 
VU  Morgen  WeMerg  mu  Seraeh  (SUieraeh)  gsben  nms»  und  dt^nme  Wiese 
zu  Sulzgries,  tcmri»  Maier  Werntg  Brunntn  stdU,  wrpfündet  ftat.  —  Siegler 
der  Ausstellet,  —  1361  (Jacobs  abent)  JuU  24.  —  Ebd,    Or.,  Fg.,  Siegel 

25  abgtgangsn. 

1093,  Truhlieb  Künie,  Richter,  beurkundet,  dass  Hans  der 
Seherer  am  Markt  und  seine  Frau  Grete  an  Fritz  den  Wanyier  zu 
Hohenacker  die  Einkünfte  (nrbar)  rot»  1  Juchart  Acker  zu  Hohen- 
acker vor  des  Wamers  Hofraite  gelegen,  wovon  G6^n  der  StUer 
SO  3  Simri  des  Jeweils  darauf  wachsenden  Korns  und  er  selbst  V4 
tles  Ertrags  erhalten,  um  3  Pfund  Heller  verkauft  hat,  dass  aber 
Oodin  dieselben  einloste  (als  ze  fisseUngen  sit  und  gewonlieb  ist).  — 
Sieker  der  Aussteller,  —  1358  (dinstag  nach  dem  sunnentag,  so 
man  singet  Reminiscere)  Febr.  27. 

35  A,  L.  ST,  Fase.  38,   Or,,  Pg,,  ahhangeml  Siegel 

1094»  Hug  der  NalÜnger,  Biehter,  beurkundet,  dass  Peter  der 
Tucher,  Hans  der  Witerer,  Albrecht  Hihddin  der  Sehmied,  die  Kin- 
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nerin,  Heinz  der  Sondelfinye*',  der  die  Mundererin  kaiie,  und  Kunz 
Weeihain  der  Zöllner  sieh  mit  Bertold  dm  8;pifalmei8ter  wegen  ihrer 
•  hinten  an  des  Spitals  Hofraite  hinter  der  ÄgidiuskttpdU  (flant  Gylteo) 
dt«  m  das  obere  Thor  anelossenden  HofiraUen  über  einige  Baubestim^ 
mmgen  geeinigt  haben  (cUiz  die  TOigeBcbriben  peraotie  noeh  kaia  ir  5 
erbe  noch  nadikomme  an  den  vorgenanten  bfiaem  und  bofiraitinan 
nit  ffirbax  mit  dehaynerlaye  bnwe  binder  sich  gen  des  spltalB  getAUe 
vaien  afiln  nnd  daz  sie  an  der  wid  bcn&gen  eol,  die  sie  ietso  binder 
ieren  büsem  gen  des  Bpitala  getAIle  bant.  8i  sülen  oeb  kainen  trftf 
nf  das  Spital  noeb  bindeoan  ub  f&rbaz  laiten,  denne  als  die  tröf  nn  lO 
ze  male  gant  nnd  BÜlent  oeb  fürbas  kain  privete  noeh  kainen  stAl 
machen,  denn  als  sie  ietso  bant  &n  alle  gef&rde,  so  sol  och  der  ror- 
genante  spitalmaister,  diewile  er  lebt,  die  witin  binder  den  Torge- 
nanlen  b^Bern  bis  an  die  sebürun  lassen,  als  sin  letso  ist,  nnd  das 
getAlle  nit  h5ber  bnwen  noch  machen,  denn  es  ietso  ist).  —  Sieglet-  l& 
der  Anssteäer,  —  1358  (fritag  vor  dem  snnnentag,  so  man  singet 
Letare)  März  9. 

Sp.  A.  L.  J7t  l''asi.  üb.    Ür^  Pg.y  anhangend  Siegel, 

109f$,  Markward  Lt'Uram,  Uichtcr,  Oeurkundet,  daas  Bruder 
Bertold  Spifalmeister  (ft'  Klaffe  Johann  Holdennanns  auf  den  Nach-  20 
zins  des  Spitah  aus  der  StangUnn  sei.  Eckluius  an  der  hinteren 
Badstube  verzichtet  hat  zu  Gunsten  des  ersten  Zinses  von  1  Pfnud, 
welchen  Holdennan  als  Inhaber  'h  r  Frühmesspfründe  (siner  phrimde 
der  fKigen  tagmesse)  davon  bezieht.  —  Sieyler  der  Aussteller,  — 
1358  (gfttentag  nach  dem  sannentag,  so  man  singet  Letare)  März  lü.  25 

Sp,  A,  L.  S7f  ya»M,  S8.   Or^  P^.,  abhangend  Sfiegd. 

1096*  Bolko  Herzog  »on  Fatkenbenj,  IJof  Hehler  K,  Karls  /F., 
inif/i  unter  einer  grossen  Zahl  eön  Herren  und  Städten  auch  Ess^ 
iingen  auf,  dem  Grafen  Egon  eon  Freiburg  behUflieh  zu  sein,  dass 
er  in  den  Besitz  der  ihm  zugesprochenen  Pfänder  kommt*  —  Sieker  80 
das  'Hofgericht.  —  Pra<j,  13öti  (palmabende)  März  24. 

Gedr.:  Schreiber,   L'rkundmhnch  dtr  Stadt  Fretburg  l,44Si;  dar  nach 
Auet.i  Sehmid,  P/aUgr.  061. 

I0if7.  Jltii/  dir  Nalliniiir,  IHc/ittr,  biurLHuäct,  dass  Heinrich 
der  ft  i(si  li/i,i(.r   i<iid  >> I  Vfui  Adrilifid,  Hufen  des  V ischers   von  3ö 
ZvU  f>eL  Tochter,  an  Bruder  Bertold  den  Spital  tut  t.ster  2  Jaucherl 
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Acker  zu  Xeuhauseu  hintenn  Bery  und  1  Morgm  nnderm  Huser') 
weg  ijeleffen,  welche  Kunz  Minjer  t  on  Neukausen  um  das  Drittel 
haut  und  in  der  Brache  mit  20^  bezieh ungstteise  lo  Karren  Mist 
dünyen  soll  und  wovon  ^i^^eniher  von  Neuhausen  2  Gänse  ^>f:iihf, 
5  um  22  Pfund  Heller  verkauft  haben.  —  Siegler  der  Aueateller, 
—  ISöH  (hailigen  abent  ze  ostran)  März  3U 

8p.  A.  L,  09,  I'aae,  91,   Or.,  Pg.,  anhangend  SiegtL 

10980  Die  Grafen  Eberhard  und  Virich  eon  Württemberg 
beurkunden,  daes  sie,  Herzttg  Ruprecht  d.  Jf.  von  Boiern  und  die 

!0  9  Städte  unter  der  Alb,  Esslingen,  ReuOingen,  Rattweil,  Gmünd,  Weil, 
Hallf  Heilbronn,  Win^fen  und  Weineberg  ai^  die  Einlieferung  oder 
Tatung  Wilhelme  von  Waldeek  im)  Gulden,  auf  die  eines  seiner  Brüder, 
Walthers  von  Stoffdn,  oder  Wernhers  von  Dettingen  Je  500  Gulden 
und  auf  die  eines  Edehnanne,  der  Wilhelms  von  Waldeck  Helfer  war, 

15  20f)  Gulden  gesetzt  haben,  wovon  der  Herzog,  die  Grafen  und  die 
Städte  Je  ein  Drittel  zu  leisten  haben  f  verpflichten  sich  min,  leenn 
die  Städte  alles  oder  das  Drittel  der  Grafen  zahlen,  ihnen  auf  er-- 
jUgte  Mahnung  binnen  einem  Monat  ihren  Auteil  zu  ersetzen,  und 
räumen  den  Städten,  faäs  die  Zahlung  nicht  erfolgt,  das  Recht  ein, 

20  sie  an  Leuten  und  Gütern  zu  pfünden,  ^  Siegler  die  beiden  Aua- 
steller. —  Beuren  an  der  Aach  (ze  Bfirren  dem  dorffe  an  der  Ahe), 
1358  (an  dem  hailigen  nffart  abent)  Mai  9. 

Sl.  A.  L.  :Jü:i,  I-ase.  JJa,  n.  7.    Or.,  Py.,  Siegel  ubijei  iissm. 

1099,  Konrad  der  Nallinger  d*  Jf.,  Richter,  beurkundet,  daes  die 
25  G4tenbergerin,  Heinriee  d,  J,  Sehultheissen  Witwe,  und  ihre  Tochter 
Katharine  an  das  Karmeliterkloster  10  Sehilling  Heller  Gülte,  an 
Sept.  29  (Michels  tag)  fällig  von  dessen  Weinberg  zu  Endersbach  zwischen 
denen  des  Kilsen  und  des  Sehultheissen  von  Endersbach  gelegen, 
um  4  Pfund  Heller  verkatrft  haben*  —  Siegler  der  Aussteller.  — 
30  ida8  (dnniBtag  nach  aant  Barnabas  tag)  Juni  14. 

Sp,  A.  L.  b7,  Fmz.  66.    Oi-.,  Pg.,  aiihangtnd  6'iegeL 

•)  Xfich  wtlchvm  da'  vtrschiedcnen  Hausen  (Scharnhausen,  t^luckhatiten, 
Jicinhuuttm  und  Waldkausen,  Utzttren  ahgegangcnj  der  Weg  führte,  ist  niehi 
XU  beeUetmeH.'  einen  P%ngerseig  bietet  die  Notis,  daee  Neuhauee»  Füial  eon 
^^toeUkamen  war»  (Beeehreünmg  de»  Kgr.  WürttemSberg  3,391*) 
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1100.  K.  Karl  IV.  versjm'cht  der  Stmit  Eastliugen  mit  liück- 
sieht  auf  itehon  geleistete  und  noch  zu  leistende  Dienste,  die  Vogtei, 
das  SehtUtheissenumt  und  Unu/eld  mit  Zubehör  nicht  hoher  ::u  ler- 
Htzenf  als  es  derzeit  der  Fall  ist.  —  Sieglcr  der  Aussteller.  —  Nüru- 
hery,  l'SüS  (Petir  und  Paulustag)  Juni  20.  5 

St.A.  >Sti4ftff.  r  I-'sslingm  B.  79.  (h-..  Pa.,  anlumijmd  MajestaUftiegei  mit 
Hücksicffcl.  Auf  (km  Bug:  Por  douiinum  iiiiperatoreiii  Ucnr^iciis]  de  Weoalia, 
mutent  K  Hertwicus.  BmUs  Buch  foL  90,  —  JUff.:  Bükmef^Hv^  addik  1, 

u.  em. 


1101.  K.  Karl  I\\  belehnt  Eberhard  Liiirycnneist^r  d.  J.  von  10 
Esslingen  mit  den  Lehen,  welche  ihm  dessen  Vater  Mrrkl/n  liurger- 
meister  aufgegeben  hat,  nämlich  seinem  Anteil  am  Zoll  und  2'>  Flioid 
Heller  von  dem  Ted  des  Remser.  —  Sit  gl  er  der  Aussteller.  —  ^iil■n' 
herg,  IHoH  (nehsten  sonnabent  nach  sant  Peter  und  Panlnsta^^)  ,hn\i  .10. 

St.A.  .^luttg.:  Kuslingen  B.  82.    Or.,  Fg.,  anhangend  :crhrochcn'.9  Mnje-  15 
iftüissiegel.  Auf  dem  Bug:  Per  dominum  cancollarium  Conradus  de  liysinlieym ; 
€uusm:  K  Herfewiens.  —  Mr.:  Lüuig  U2, 316.-^  JUg,:  Bäkmet'Bubet  «..8609. 

«>  Deneibe  bMtU  Merhard  dm  Jungen,  zur  Zeü  Bür^mmtUr  au 
Eatiinffent  aüm  und  Ei^tUhen  von  ihm  und  dem  BHeht  wleh$  er 
firüker  ftetnetn  Vater,  Eberhard  d.  Ä.  Burgermeister,  verliehen  hat,  hesHmmt,  dose  20 
diexer  sie  auf  Lehens  zeit  noch  hchalten  soll,  sie  aber  mchf  durch  Verkauf,  Ver- 
■setga*  oder  eomt  aeinnn  Sohn  entfremden  kann.  —  Sietjhr  der  Aussteller.  — 
Hiimhergf  1360  (uecUsteu  dunnuroUgs  nach  sand  Margareten  tag)  Juli  Iti.  — 
Oe^,:  OUfe^  386  ».271  mUder  UnHrae^.:  P«r  dofl^mn  magittroiii  enrie 
HeinriciiB  Australis.  •  Domadi  B»g,s  BShmer^EMter  n.  25 

b)  &anjs  wie  n.  1101.  —  Nümbergt  ISßJi  (neebstoi  samstag  nach  sautli 

Agnescn  tag)  Jan.  23.  —  St.A.  Stuitg. :  Esslingen  B.  82.    Dr.,  P(}.,  anhtmffeud 
Majestätssiegel  mit  Rücksiegel.  Auf  dem  Bug:  Per  douiinum  Magdcbnrgeu»em 
P[etru8]  Jawreosis,  unter  demselhrn:  »  orrerta  per  .lohannom  domnuin  <tlo- 
g<»vjomi€m;  aussen:  \\.  Johauncs  Trihonienais.  —  Beg.:  Böhmer- Hul/er  addit.  1,  30 
n.  7C7:L 

1102.  Hug  der  Nii/f//i;/>r,  Richter.  I'cuikundet,  dass  Adelheid 
die  Fhdu'iti  an  Adelheid,  dit'  iii/ndtrjährige  Tochter  ihre.s  Bruders 
ffeinrichs  df:s  PlutucHf  Jo/gciidr  (iHlten  geschenkt  hat:  26  Heller 
a  öchetdfich  (ins  der  liiidern  lindstube,  2  Pj'und  Ilc/Icr  (His  dts  Scherers 
EchJunts  (tu  tbiis)  cor  dem  ( fl/rresslimfer  Thor  znnäch.'it  vor  der  Bruche 
g'lc'jcit,  2  Pfund  Heller,  ifi  fc/w  Knurnd  Rimpi.'is  ron  seinem  Weinberg 
an  der  Ebershalde  laid  srim  r  Hrotliunk  intter  der  Brotlnubc,  zwischen 
der  Glasbank  und  (lt.<  Tt  ttinger.s  Bndixink  gelegen,  giebt,  1  Pfund 
ans  Kunz  den  M  dgncrs  Haus  zwischen  denen  des  alten  Jösers  und  ü) 
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der  Dekeriu  gdtgm,  1  P/und  aus  Heinz  Btn^ss  Haus  in  der  Knpfer^ 
fjasse  (?  KnphergaBSiiii)  an  des  pon  Öffingen  sei»  Haus  gthgm  und 
l  Pfund  H4ter  aus  Benz  Steten  Haus  in  der  alten  Milehgasse 
zicisehen  denen  Märklin  Ülriees  und  Eberlin  MangoUa  gelegen, 

5  *ie  zunächst  Pflegerin  der  Adelheid  für  diese  OiUer  bleibt  und  de- 
sümmi,  falls  diese  ohne  hnbeserben  sterbe,  sollen  sie  an  deren  Schwester 
Klara  und  an  Schwester  Msbeth  und  Schwester  Katharinet  ihres 
Vaters  Schwestern,  im  Klarakloster  und  nach  deren  Tod  an  das 
Kloider  fallen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1358  {gfiftenta^  vor  saut 

10  Margreten  tag)  Juli  9. 

Sp,  A.  L,  97,  Fa»s.  38,   Or.t  Pg.^  a'ßfMugend  Si«gel, 

/lOfl.  Jlmis  ih  r  Li'iti  aut,  lurhlcr,  bi  ttrhiin^h  t,  du.s.s  A'hlhpld 
roH  (h(  i  n,  dir  Frltz  Kayseri  l.<cherH,  ihi  ini  Kinde  Htthlin  iln' 

ffiius  i{iid  ll'tfi'iiite  in   der  Plt'ensa u  zniitchen   dtm-ii   dir  Ziet'fcriit 

15  'f'id  Aherlln  lluydi  i/r/ii/ni  tax/  3  Motujen  \\  l  inl-crij  :i(  Brie,  gen. 
d>i(iiittrr  und  der  X  II  Je  r,  rennacht  hat,  ob  sie  hhh  ins  Kloster  Sir- 
H'in  i/elit  oder  nicht,  und  l/i  Uitnnü  Jiat,  dtt.ss  die  (t  fiter  naeh  Hef/dins 
Tod  im  Fdif^etbeth  nui  Oin  n  im  h  /osfrr  Sinuai  oder  (Di  t'Jlin,  der 
Adeilh  id  Sr/nvester,  d<t<  Kind  ihre.s  I  ntern  und  der  Ui/Ii^ddninf  fallen 

20  find  Iti  f/din  dif.<  Reeld  hnlun  soll,  nach  der  Fdisiihi  tJi  Tod  dir  MV///- 
Lirye  einer  J'er.ion  im  Kloster  Sirnau  za  ri  rninelK  ii .  —  Sirijfrr  der 
Aussieller.  —  /.5.>.^  (fritag  vor  sant  Marien  Ma^^daleiieutagj  Juli  2ü. 

S'i».  A.  L.  37,  Piui,  3b.    Or.,  Fg.,  afthanfi'  nd  Siegel. 

a)  Eberhard  Burgermaixttr  d.  J.  nn<i  Aherhard  Lntram,  Hirfifn-,  heur- 
25  kundt  n,  ilnss  Schwegter  Jieihe  mn  Oirvn,   Fnlz  Kayi»crvü<chers  sei.   J  ochUr, 
Klosterfrau  *«  ÜirnaUf  an  Kberhanl  Bäldelin  den  Zuu/lmeintte  dtr  Haus  in 
der  ^ieneau  zwüehsn  denen  der  BesekitHrin  und  Heine  Jbueins  gelegen^  vKlehent 
ihrem  Groasrater  («ni)  Heinrieh  von  Owen  gehörte  und  tcoeon  Eberhard  Bürger' 
tnai»ter  d.  A.  6  Heller  und  Kloster  Sirnau  J:J  Schilling  Heller  •)  Gälte  heziehen^ 
30  um  4ii  Pfund  Hdlcr  bar  und  S  Pfund  jalnJirlc  Giilt    verkauft  hat,  irchdn; 
nach  i/irriii  Jod  Adelheid  von  Oiren,  K loslerfrun   im  Klural'ti^vicr,  und  dann 
Kl'mttr  Strnuu  nutznie^sen  »ollen:  hiebet  wird  bt^titniiU^  dass  BuUUlin  60  Pfund 
HMer  im  da»  Haue  verhauen  eoU^  wofür  er  «ein  Harn  in  der  PliensaUf  ineieehen 
denen  Bene  von  WaSbUngen  dee  Schuhmadtere  und  WaUher  Zmggen  dee  Brei' 
35  bäekert  gelegen,  zum  Pfand  setzty  und  daee  er  beim  Verkauf  diese»  leteteren 
Hnufft  60  Pfund  Heller  hinterlegen  soll.  —  Sieyler  die  Ausstell  r.  —  13t/S 
(glitt  iitat'  vor  (li  iii  liathj^en  balnitag)  Märg  ä7.  —  J'^bd.    Or.^  Fg.,  an/rnngend 
Siegel  an    weiter  Sleüt. 


')  Bcihe  von  Owen  erklärt  in  einer  besonderen  ürk.  von  demsettten  lag, 
data  da»  KUuter  dieee  OüUe  woM  €0  Jahre  beeieht. 


558  im  Juli  ^  —  1858  Jiüi  S7. 

1104,  Ti  Hldit  h  Knrn,  Bihyermeiffter  und  Richter,  hfurl  innU  t, 
(Utn'is  Adtlhckl  dir  ^jiinlerin  von  KirchJieim,  Af/fissin,  und  der  Kunvent 
des  Kforakf osters  mi  Kunz,  Kuns  So/m  nm  KnsinfffU,  zu  Lethgeding 
24  J/mr/nrf  Acker  und  Haus,  Hofraitv  und  Schetier  zu  Vnferenmigfn 
um  ein  Drittel  des  Ertraijs  verliehen  hat,  das  er  znen^f  in  die  Sche  uer  5 
und,  wenn  es  gedroHc/n  n  ist,  nach  FJ^nfUngen  zu  führen  Imt.  bestimmen, 
d<iss  er  in  die  Brache  60  Kiirre)i  Mist  fUhrm  imiHn,  utun  dn.< 
Stroh  von  den  Ächern  reicht,  to  SchiUing  W  egiöse  und  als  Wiesgeld 
7^h  Seil i Hing,  5  Käse  oder  für  Jeden  2  Heller,  2  Huhner  und  ein 
Viertil  Öl  (in  Seftt.  2'J  (Michels  tag)  und  25  Eier  an  Ostern  gehen  10 
muss.  —  Siegler  der  AmsteUer.  —  ISikü  (Jacobs  abeot)  Juli  2i. 

8p,  Ä,  L,  1S2,  Fat»,  131,   Or,,  Fg,,  «Mumgenä  Sk9€l, 

m)  Dendbe  bewiwtdet^  dat»  Anne  die  Süngin^  ÄMeeinf  und  der  KemreiU 

am  Adelheid  die  KrAein  21  Jaucheri  Acker  in  den  drei  Zeigen  (xe  Harren l>ci  <r, 
zu  dem  Gassenacker  und  in  der  oue)  und  4  Münnsmahd  Wicjten  zu  Unter-  15 
enftintirn,  vetrhr  früher  F.hertin  Krusr  hatte,  ganz  a/nthch  verliehen  hahen.  mit 
der  weiteren  Besttmmunfj,  das»  sie  auj  der  zugehörigen  Uofraite  binnen  ,i  Jahren 
«Im  Sditnet  bauen  eeXiy  w^fOr  Eber^  der  Eni,  Kunt  der  li^Arling  und  San» 
Byhjfeen  von  JBnaingent  ihr  BrudeTf  Bürgen  eind.  —  Si^fl&r  der  AueeteUer, 
•—  1306  (samstage  nach  dem  hailigen  tag  sc  natran)  Apr.  11,  —  Ebd,  in  Sf> 
gleicher  Form, 

b)  Konrad  Nallinger,  'Richter,  fieurhund^,  date  Elieobeth  die  P/idtPi», 
,i/</M.sf7i,  und  der  Konvent  derselben  4  Morgen  Acker  zu  Unterensingen  am 
'l'ittvnb<icli  gtn.  der  Schäling  und  der  Kreuzacker,  an  den  Ader  Hartheu  ton 
J\''tiidlingen  iitossend,  welche  sie  von  der  Zütelinännin  gekauft  iuthen,  um  thu  2b 
Drittel  a»  Leihgeding  gegeben  Aoben,  webei  eie  für  guten  Bau  Kuns  Fürling 
tdt  Birgen  «teilte.  —  SÜeg^  der  AueeMler.  —  1368  (aamstage  nach  «ant 
«icorien  tig)  Apr,  39,  —  Ebd,  1»  gMeher  Form. 

IlOo,  Konrad  der  NaUinger  d,  A.,  Richter,  heurkundet,  duss 
FAlin  die  Ilouerin,  Kunz  Rüdigers  Witwe,  an  Gertrud  die  Witwe  30 
liihtiijrrs  von  Steig  10  Schilling  Heller  Gülte,  welche  sie  von  ihrer 
Mufnm  Häizz  der  (iutenöergerin  im  Kloster  Sn-i/fft  geerbt  heitte  nnd 
welche  aus  detn  lläuslcin  unter  dem  Haus  de»  Midiers  sei.  am  Markt, 
Jetzt  Granen  dei  SatÜera,  gtwi»ehen  Blappers  des  Schneiders  Haus 
und  Graues  Kram  gelegen,  gehen,  nm  10  Pfund  Heller  verkauf i  und  85 
Guta  die  Gutenbergerin  mhl  Katharinc  ihre  Tochter  ah  Bürgen  ge^ 
stellt  hat.  —  Siegler  der  Auit»UUer.  —  1358  (fritag  nach  saot  Jaoob« 
tag)  JnU  27, 

8p,  A,  L,  37,  ,Faee.  38.   Or,,  Fg.,  Siegd  al^egangen :  aussen  aus  dem 
15,  JahrK,:  X  9  de  domo  Sehrlmphen  in  foro.  40 
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iiOß»  Markward  Lutram,  Riehter,  beurkundet,  daes  J^beih 
cm  Kirehberf/  gen,  die  Haym^  wie  wem  sie  eeaehofte  Bürgerin  zu 
Kaslingen  wäre,  BenzHn  dem  Schüler  des  SeMseders  Sohn  und  nach 
deesen  Tod  dem  Spiial  zu  Bedingen  1  Pfund  Heller  GiÜie  vermacht 
6  htUf  welches  sie  vo»  ihrer  Schwester  Herbtny  nel.,  Bürgerin  itu  Ess- 
lingen,  erbte  und  welchen  von  einem  Haus  zu  Cannstati  am  Markt, 
cor  dem  Kirchthürleiu  zwischen  Haymen  und  Midßngs  Häusern  gc" 
legen  und  von  Benz  Sehrännmg  bewohnt,  geht,  nofür  ein  Weinberg 
zu  Cannstatt  am  Galgen  Sicherheit  ist.  —  Sieger  der  Aussteller»  — 
10  1368  (Afrentag)  Aug.  7. 

Sp,  A.  L,  89f  FctSM,  81,  Or^t  Pg-,  ahkangmd  Siegel:  M,  L.  17,  Faas,  ML 
Or.,  Pg,t  8i6gd  tdtgetiehiUltm, 

1107  •  Hugder  NaUinger,  Bichter,  bettrhundet,  dass^e  Schwestern 
Aäeiheid  und  Kathariue  die  HMwerinnen  bestimmt  haben,  ihr  Wein- 

16  btt'g  zwischen  Ober-  und  ÜnUrtürkheim  solle  nach  ihr  beider  Tod 
an  ihren  Bruder  Johann  den  HtUwer,  Augusttnermonch,  fallen  und 
dienr  zeitlebens  jährlich  1  Pfund  4  Schilling  Heller  an  die  gemeine 
Präsenz  zu  Esslingen  zum  Jahrtag  ihres  Bruders  Bertolds  des  HMwers 
itel.,  Pfarrers  zu  Bedingen,  geben;  nach  dessen  Tod  solle  der  Wein-- 

20  berg  an  das  Augustinerkloster  fallen  und  dieses  die  Gülte  reichen*  — 
Sieglet  der  Aussteller,  —  1358  (^fttentage  ror  Bant  Barthalomens 
tag)  Aug.  20, 

Sp,  A,  L.  102,  Fase.  109,   Or,,  Fg.,  Siegd  äbgtffonge», 

HOB,  Truhlieb  Kürn,  Bürgermeister  und  Bichter  zu  Esslingen, 
25  beurkundet,  dass  Lutz  an  der  werrnn, vor  dem  Obern  Thor  gesessen, 
an  das  Klarakloster  ein  Stück  (biete)  seines  Gartens  hinter  dem  Haus 
m  des  Klosters  Bretterwand  (getAUe)  gelegen,  wo  die  Klosterfrauen 
eine  Mauer  machen  wollen,  gegen  Vt  Morgen  von  dem  Weinberg  an 
der  Ebershalde,  der  dem  Swach  gehörte,  und  30  Schilling  bar  zur 
30  Bebauung  desselben  abgetreten  hat.  Hiezu  haben  Konrad  der  Bader, 
tcelc-her  von  Haus  und  Garten  des  Lutz  einen  Zins  bezieht  und  ihn 
auf  den  Wei^terg  uhertragen  hat,  sowie  die  Kinder  des  Ltitz,  denen 
Hatte  und  Garten  zu  einer  Hand  zugefallen  waren,  ihre  Zustimmung 
gegeben,  —  Siegler  der  Attssteller.  — 1358  (nneer  froweu  abent  der 
d&jäDgem)  S^t,  7, 

Sp,  A*  L,  29,  Vaeg,  34.    Or,,  l'g.,  anfangend  Sieget  Küme. 

')  wcrre  =  Vortichtung  zum  Abschlitisen,  Gatter,  FaUthor  (Lejctn ;  in 
eiltet  Crk.  von  1361  Febr.  4  erscheint  ein  Heinrieh       dem  Gatter^* 


1868  Okt.  (5. 


mJ  Derütb«  b0urkimdetf  dau  AtUMd  die  Zotnerm  wid  Are  OuekuiaUr 

Metze,  Btihe  und  Wtrnher,  die  Kinder  Wtntherg  des  Zainers  sei.,  an  diesdben 
gtan  glcifhen  Zweck  ein  Stilrk  Gartin  ffgcn  IS  Hdhr  von  fJ  SrhiUint/  Hfllcr 
OüÜe  aus  Mnnjcn  Garten  Hrinz  des  Kay/sets  rar  dem  obtrn  Thor  am 
Graben  abgetreten  halten,  dufm  >ichwester  Adelheid  die  »Smidin,  als  ältestes  ihrer  5 
O^id^wiattr,  w^che  Iii  Bdl«r  CHUt«  «on  dm  Gwim  und  Ihm*  bemehsH,  jw- 
ffeiümmt  hat  und  da»»  dU  Oe»ehuM»r  Zabt«r  fOr  ikrem  mMi»rS&tHff»ii  Bruder 
Hans  Bürgen  (luirgcn  iiikI  tro»ter)  sind,  —  Siegler  der  JifMle0er.  —  J35tt 
(Agneson  taj?)  Jan.  31.  —  Kbd.  in  gleicher  Foim. 

bf  T>fri<dlii:  l'enrlundet,  dnss  Heinrich  I'ruhe  und  seine  Frau  Adelheid  10 
riH  dit'sdbtu  eli'  ii.S'i  tin  Sftirk  Garten  hiiilt^r  ihr^m  Ge^äffS  ror  dem  nhern  Thor 
gegen  den  liest  des  Weinbergs  dis  ö'wachen  aiyetreten  haben  und  dass  MechtHd 
di»  ScMifeleri»,  Hein»  wid  Luitgard  ihr»  Kindir,  MeehM  di»  KSm»dkerin 
anetatt  B»Ht»UH»f  d»»  Kiftd»  ihrer  3th»»»ter  »el,,  deeeen  Pjtegerin  »U  wfp  HarU 
mann  der  Suter  und  Else  die  Tochter  M«i»t9r  Lutz  des  WUtWerk»r»  von  StuH'  15 
gart,  welche  Zins  von  dem  Gesüss  und  Garten  f'^ ziehen,  zugestimmt  haben,  — - 
Siegler  der  Aussteller.  —  J,^59  (unser  üruwcu  ubcnt  der  jängern)  SepL  7.  — 
Ebd.    Or.f  Pg.^  Siegel  ausgerissen. 

1109,  Markward  LtUmm  und  Konraä  der  Sallinget  d.  A,, 
Richter  zu  EssUiKjen,  beurkunden,  das»  Klaus  der  lirdchtemtf  Bürger  20 
zu  E»8lin</en,  Eberhards  des  Brocktmer»  sef»  Sohn,  und  aetne  Frau 
Anna  an  Eberhard  den  BurycnnniitUr  d.  J.,  5  Pfund  18  SekHiiuff 
Heller  ewige  Gülte  an  den  vier  Fronf asten  fällig  von  Hans  des  H emsers 
Anteil  atn  Zoll,  ghichberechtiyt  mit  5  Pfund  18  Sehilling  au  Beihlin, 
des  Klaus  Schwester,  andlt  Pfund  Iß  Schilling  an  Markward  Lutram  25 
und  die  Erben  seines  Bruders  Kunz^  jedes  Pfund  um  18  Pfund 
verkauft  hut.  —  Sieylcr  die  beiden  Aussteller,  —  13Ö8  (neehstes 
samatag  nach  Bant  Micbels  tag)  OkL  6, 

St,A,  Stuttg.:  Esslingen  B.  b:i.  Or.^  I*g.,  anhangend  beide  Siegel.  — 
lUg,:  Leutrum  3,305  n,  dfi.  30 

1 1  Ii).  Ktinrad  der  Xc/fuigcr  d.  A.,  Richter,  öeur/iundet,  da.s.s 
[ii'vtoltl  </rr  ii/fr  Phote  mit  Zitstinunnntj  .teift^r  Khuhr  AbeUin  und 
Irnulin  itiid  .<i  iitr.<  Srhti  ic/rr.^oloi!^  Albrevht  dr.s  Kociki  lon  Murh- 
l/t->h(in'ji  >i  (Gn'iiiiii^oii )  <riiirr  l'uclifi  r,  Schuestcr  MechfihJ,  tcrlchr,  man 
jetzt  ßtatn.r  nenn  f.  im  K  himh-lost,  Eiyen  und  Lehen  seines  Wein- 
hrrffü  am  Anicisenhen/  ( AiiiayHseiiberg)  rcrmacJU  und  bestimmt  luit, 
tmin  eine  Enkelin  ron  ihm  in  das  K/oster  yelip.  solle  diese  naeh  der 
Beatrix  Tod  den  W  einberg  mitznies^tcn,  teonmf  er  an  das  Kloster 


m)  IH*  XamtH  Hmd  mit  «Ntjerrr  IlnM  i»  dit,  »ffwbar  a<l»m  ftrtig  v»rg*l«^,  Urktmdt  «ittg^mM. 
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flllU,  —  Siegler  der  ÄusH^er,  —  1S58  (fritag  nach  Bant  Gallen 
Uig)  Okt.  19. 

£ij).  A.  L.  37,  Fast.  38,    Or.,  Pg.,  anhangend  »Siegel, 

1111.  Konrad  Stn'd)l/n,   h'/c/idr  zu  Waihlintjen,  heurkundHr 
5  dass  sein  Streit  mit  Bruder  Bertohlr     /^f  Spitalvieistcr  zu  Ksdingenf 

foltfendenmssen  beiijelefit  ist:  erwacht  keine  Ansitrüche  an  die  Oiit^r, 
icelche  das  Sji/tn/  ran  dem  lamjen  WeniJu  i'  und  anderen  ijekauft  hat; 
dem  S/t/ffil  sind  ledig  Pii  5f(ngen  Weinherrj  zu  Mettini/en  (am  Walt- 
liüser),  den  der  II tttzliddähin  Kindt  r  und  der  Wisse  bauen  und  KoH- 

10  rads  Mutter  Elisulx  th  die  Stndderm  zu  Leihgediny  hatte  und  2  Morgen 
Weinberg  zu  Korb  in  der  Wanne  gen.  Näterinun  wingarten,  xreicke 
die  Häplerin  ums  Vierfei  haut;  1  Morgen,  uelchen  Smalhans  Krhen 
Ilten,  erhält  Konrad  der  Huker  zu  Leibgediny ;  das  Spital  darf 
keine  Ansprüche  an  weitere  Güter  machen  und  alle  fruiteren  Urkun- 

15  den  sind  ungültig.  —  Siegler  die  Stadt  Waiblingen.  —  1358  (mit- 
woeheD  vor  sant  Martins  tag)  Nov.  7. 

Sf.  A*  L*  94,  Faee,  wo.   Or.,  Pg.,  amhtmgend  Siegel. 

1112,  Konrud  der  Nallinger  d.  J.,  Richter,  heurkundi  t,  dass 
lliinrich  I  i  d.  J.,  Ols  dfs  BrothacLrrs  sei.  Sohn,  von  Hans  Lingg 

20  dem  Brothäcker  die  untere  liäljtc  der  lirothank  unter  den  Brotlauhen 
neben  der  Kiuners  gelegen,  woran  der  Kitplan  aui  Herg  in  Bregels 
Kaja  lh:  iri'x'hi  ntlicii  i  ih  Ih  rbrote  bf  zirltt,  um  17  Schilling  4  Heller 
Jährlichen  Zins^)  irlmlhn  Im  f.  • —  Sicgler  der  Aussteller.  —  13ü8 
(diQstage  vor  sant  Kuthriueu  tag)  Nor.  '^(). 

26  St.A.  L.  113,  Fattz.  W7.    Or.,  l'g.,  abhängend  Siet/elrest. 

a)  Johann  T.ntram.  Rt'rhii^  5«  Kaslingen,  heurkuntiet,  tiass  derselbe  an 
Merklin  Virice  16  Heiler  Guite  von  der  Winzkhtrin  Garten  vor  der  äusseren 
Brücke  zwischen  denen  des  Kellers  und  Ulrich  Ilusrockers  gtleyen,  wovon  die 
Leutldrehe  $  SehäUng  GiOte  beeiehtt  und  2  SehiUmg  GüUe  wm  de»  PsalUriere 

30  OmrUn  hei  der  HeÜUglareuxkapdSk  (dem  hailigen  crfitxe)  Mtneehea  denvn  Siffftüt» 
und  des  Quggtrs  gelegen,  voran  die  Jakobttkirche  1  Schilling  Gülte  bezieht, 
beide  an  Xov.  11  (Martins  tn;r)  fällig,  um  Pfund  Schilling  HelUr  verknnft 
hat.  —  Siegler  lier  Au^^tella:  —  l^l'i^  (iirhstt  ti  duru»Utg  uacli  üanU  Niclau» 
Ug)  Bez.  12.  —  Sp.  A.  Cop.B.  P  fol.  6  n.  IL 


Dieee  CfÜlU  verkat^  SürUm  HoUe,  BriObäeker,  an  ASbr*eht  Büller 

den  Metzger  um  11  Pfand  5  Schilling  Heller.  Sieglet  der  AasHteller  Konrad 
Nallinger  d.  Ä.  1362  (^teutag  vor  «lern  Lailigcn  tag  ze  ostrau)  Apr.  11.,  — 
Ebd.    Or.,  Pg.,  abhangend  Siegel. 

W»rU.  OMobicJtti«inelloa  IV.  86 
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b)  Johann  Lutram,  Richter,  heurkumUi,  dasx  Beim  Ül  und  seine  Frau 
Jrmt^l  (de  Jffihrf.Mvt  an  Soi:^  <hu  Tdlinyery  Brotbäcker.  -  Udler  xcöchenüiclte 
Gült':  aas  dessen  Ihttlbank  zo  tsc/ten  denen  Bürklin  JioUei  und  des  Kinner» 
gelegt iiy  um  I6'V»  l'J'uiul  llelltr  verkauft  haben,  —  Siegler  der  Aasstdler.  —  1364 
(gfltentog  nach  dem  hailigen  tAg  se  ostrjui)  Mävt  26.  SUi»  Z.  113^  Fobm,  167,  5 
fM,  Pg.,  Skffd  abgingen. 

c)  Truhlieh  Kürne,  Bürgermeister  und  Richter,  beurkundet,  dass  Heinz 
Öl  der  Bröl  bücker  und  seine  Vrau  Adelheid  an  Kotirad  ihn  l.uhlrr  den  Tücher 
heim  Spital  nntl  seine  Frau  Lniirjard  1  Pfund  Jltlltr  (iulle  aus  ihrem  Haus 
und  Garten  in  der  PlienMia  au  der  Brücke,  zwischen  Benz  Herrenbergs  und  10 
des  Bsftvnmaim'*  H&taern  geUgen,  wovon  die  Prediger  3  Pfund  17  SeM^ng 

6  H4Ur  heMiehmt  um  m  Pfumd  HeUer  vttkaufi  haben»  ^  ^g^  der  Auf' 
eUßer.  —  1365  (dinstage  vor  der  pliuflTeii  vnaenaht)  IXr.  7^.  —  Sp,  A.  L»  ST* 
Faee.  38,   Or,,  Pg,,  abhattgend  SiegeL 

lti8»  Konrad  der  NaUin^er  d,  Ä,,  Richter,  beurkundeif  das»  16 
Wernher  der  Wä^r  von  Cannstatt  und  Huff  der  Holtzwart  pon 
Zuffenhausen  an  Konrad  den  Bdder,  Bürger  zu  Esüingtn,  ihr  Viertel 
des  Gutes  zu  Zatzenhanaenf  das  sie  von  Kun  des  BärdelUrs  Stief' 
söhn  zu  Zatzenhausen  gterbt  haben,  das  Heinrich  der  Bärdeller  baut 
und  dessen  andere  Teile  Konrad  dem  Bäder  ffeh&ren,  um  dVt  P/und  SO 
Heller  verkauft  und  Heinrich  dm  Bärdeller  als  Bürgen  gestellt  haben. 
—  Siegler  der  Aussteller,  —  1358  (gAtentag  vor  sant  Thomts  tag) 
Dez.  17. 

Sp.  A.  L.         Fasz.  137.    Gr.,  Pg.^  abhängend  iSiegtl. 

1114.  Kourud  der  NaUiiiyer  d.  Ä,,  Richter,     iirl.  undet,  dasft  36 
Heinz  Ärnalt  der  Bridbrnl  t  r  von  Heht;  llillinu  in  der  Beufntt 
JLn/s  in  drr  oUni  Jim  tau  (in  der  Bytuii  —  in  clor  oberii  gassimj 
an   Sihnden    und  Sunnriiirirhefs   Hf'rmfrn   f/tä'f/ui^   utlches  tri'iJi<'r 
KatJutrine  der  Tochter  r/s.s  Jüdkliiti/er^  sei.,  jf'tzt  Im  Kloi^tn  Sirnntt, 
(/ehörle,  trlui  If  i/>  f/rn   rinen  Zi}i.<  von  Hi  SchllliiKj  Jlcl/er,  nändtch  30 
4^!i  SchilUmj  an  dit  Bürger  un  Xor.  II  (Martins  tag),   nenn  nuni 
die  Sitio-r  satnuieft,  SchilHuf/  den   Herrn   anj   d'ni   Hof  und 

1  Pf  nntl  }  S(/il(i,)i;/  i/i  r  Kntharine  nnd  noeh  ihrtm  Tod  dem  Kloster 
Sirnnu.  —  SityUr  der  Ausstelkr.  —  1358  (bailigen  abeut  ze  wiheu- 
n&hten)  Dez.  24.  36 

S)i.  A.  L.  37,  /'u.V.',  .7,s.  Or..  Fg.,  Siegel  fütge.tclinitten.  —  Eine  rreÜere 
im   H'orttaul  <ilnr,  ichcti<h   Uvkund'.     Ebd.    <h\,  Pg.,  ubhaugmd  Siegel. 

i)  JJirstii)-  htuikund^l,  dass  Hemrich  Hilling  iu  der  Beutau  erklärte, 
Kalharine  und  nach  ihrem  Tod  Kloster  Sirnau  beziehen  3  Schilling  Heller 
Zins  WH  der  Ki/fenlikhiH  HauSf  in  der  Beuta»  swiai^en  Bayer»  und  MgUne  4li 
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«el.  Säuiem  ffOegtn,  wtfSir  Srägüin*  Haut  Pfand  üL  —  Skg^  der  AiuttdUt^ 

—  1359  (initwüchen  nach  dem  obrosten  tag  ze  wiheDD&hten)  Jan.  9.  Ebd, 

in  gleicher  Fttrm. 

b)  Derselbe  heuiluml  t,  ilass  derselbe  der  Knthartnt  1  Pfund  Heller  aufi 
5  HetnZ  t/c«  Kati^ers  d'.\s   W'tingtirliters-  ffatts,  mi-  d>m  obcnt  Jh'>r  <ih  H'ertther 
Hemmen  Harn  gelegen,  verpfändet  hat,  bis  er  ihnen  10  SchilUny  ausserhalb  das 
Eulinger  Zehnten  anweiet,  —  Siegler  der  AuttUlUr.  —  13Ö9  (diirnsUg  u.  *,  te), 
Jan.  10,  ~  JEM.  in  gMeher  Form. 

1115,  Wtrnhet'  von  (iiii-trinijeH,  KdclLuccht,  se/'ne  Frau  Hedu  'uj 
10  und  sein  Sohn   Voluuif  Lerknufen  an  Pf  off  Uüdiijer  ron  Steiy  und 
seine  Mutter  Gertrud,   Bürtjer  zu  KssHuffen,  die  (ridten   ron  dfet 
Huben  z^l  Munchimjen,  3  Malter  Haber,  1  Huhn  an  <SVj>/.  29  (Mi- 
chels taf?)  und  7  Schillini/  Heller  an  Jan.  (I  (obrosten  tag)  von  der 
Angslerin  Hube,  L  Huhn  an  Stjd.  29  von  Kiiiiz/in  GrAve  zu  Mün- 
15  chingen  aus  (i  Morgen  Acker,  die  zu  St/vielers  Hube  (jchörcn,  u>n 
200  Pfund  Heller  mit  di  m  lienu  rkt  n,  dass  die  Güter  der  Herrschaft 
W'iu  titmU  rt/  vogtbar  ^ind  und  dass  sie  von  den  Bauleuten  nicht  zer- 
teilt  werden  diufi  n;  Wcrniit  r  stellt  W'rm/ier  ron  Münchingen  d.  A.  und 
Trutirih  von  Malin-shttni,  seinen  Sthuttgtr,  <il.i  Uurgen.  —  Siegler  der 
20  Aussteller  und  die  Bürgen,  —  liiiji)  (obrosten  tag  ze  wilieuuahtcn) 
Jan.  (». 

Sp.  A.  L.  .W,  Fasr.  in?.    Or.,  P(j..  (infinngcnd  3  Si-gel. 
a)  IJans  Jöse.r  und  s-tn   Suhn   Kherhurtl  rirhnuftn  nn    Pf  uff  Johann 
Kubier  »Ar  Urülel  der  Huben,  weiches  sie  von  Anna  ron  »Staig  erbten,  um 

25  ^9  rheinieehe  Gulden,  —  Zeuge:  Markward  Kürn^  SiehHer.  JSiegUr  der  Zeuge 
«t.  d,  Siegel  der  MieHer.  —  iS98  (fritag  oaeh  dem  haili^en  tag  se  (latreD) 
Apr.  m.  —  Ebd,  Or,f  Pg,^  anhangend  Siegel.  —  <  •>  nsn  Haus  V etzer  d,  Ä, 
sein  Drittel  um  32  Gulden.  —  14tJl  (gUtGRltag  nach  »aut  PetroD«lleiitag)  Juni  6. 

—  Fbd.  in  f/Uirher  Form. 

30  t>)  i^fiiff  Johann    Knill  r  verleiht  nn  Alber  »Schullht  iss  t  ine   Uube  um 

3*lt  Ifund  5  Schilling  JItiier,  J  Malier  liabcr  und  2  Htthntr  Zins.  —  Siegler 
Junker  Withdm  v&n  Münchingen,  —  t4ff3  (tVitag  vor  aant  (iallen  tag)  Okk  U, 

—  Ebd.  in  gleteher  Ferm, 

lilß,  Simon  von  Kirchheim,  Schultheiss,  Truhlieb  Kurn, 
U5  Bürgermeister,  Eberhard  Burgermaisfer  d.  A.,  Uug  der  Nallinger, 
Markward  Lutram,  Konrad  der  Sallinger  d.  A.,  Eberhard  Burger- 
maister  d.  J.,  Hans  von  Lustnau ,  Hans  Lütrani  und  Konrad  Nal- 
I Inger  d. ./.,  Rtclitt r  zu  Esslingen,  beurJ^nnden,  dass  Eberhard  Bürger- 
maister  d.  J.  vor  dem  Frongericht  erkh'irf(\  ihm  sei  Haus  und 
40  Hufraite  Hedwige  drr  Schühelin  für  (J  Pfund  verfallenen  Zins  zu- 
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(/esjtrochen  wnn/en,  f^^*>'^■  Kunz  1 1 n rre)il)i'ili( I  iind  seme  (iesel/en, 
(jeschnureiic  SUtdtkueciitv,  f  ür  die  6"  Vjund  und  die  Kosten  an  Merklin 
Jinnjenmiixter  l(i  Sc/nf/intf  S  Heiler  Zins  aus  dem  Hans  rerhuufftn 
und  die  Stin'ihelin  trotz  Liidindi  durch  dtn  Bülte!  Fritz  Schirnfin 
keine  Kinaiiniche  erhob.  —  SieyUr  die  Stadt.  —  r.iij'J  (cliiisUig;  nach  5 
dem  oberosten  i&f*  ze  wihenneohten)  Jan.  6. 

*S^.  A.  L.  37 ^  Fasz.  Jb.    Or.,  i^g.,  abhängend  SicgeIrcHL 

1117,  Konrnd  der  Xid/iin/rr  d.  J..  dichter,  beurkundet,  d-ftss 
Kunz  Kurtz  rfrr  Adelheid  'ou  l'KrnliuHH'n,  Klusterfrau  zu  lfV?7, 
.V  Monjen  W  einbenj  zu  Vntertürkheim  fnu  Flohbenj  (Flociiljerix)  10 
zwiHchfu  den  ff  I  Hufs  des  Zehenders  yeleij>ti,  für  1  Pfund  lleiU'r 
(iidte,  iit/r/irs  s/e  diit'on  bezog ^  nuftjeyeben  hat  utit  dem  JScnn  rkfU, 
dass  von  dem  II  t//^ //<  /  '/  1H  Helfpr  (Hilte  auf  die  Bury  W  ürtt^mbery 
uiul  Steuer  und  lit  dui  iu  (jvyeben  werden.  —  iSie^ler  der  AtmteUer, 
—  13od  (Agueseu  tag)  Jan.  21.  15 

8i,Ä,  StuUff.:  Kl  WeOer.   Or,,  Fg„  abhanffend  Siegel. 

1118»  Truhlieb  Kürn,  BürgemmsUr  und  Riehierf  beurkundet, 
daas  Konrad,  Sitzzeu  des  Ziegelers  sei.  Sohn,  und  seine  Frau  Seilte 
die  Ziegderin  an  Bans  Forse  ihr  Haus  und  Hof  raitie  unf  der  Hof" 
statt,  womuf  Forse  jetzt  sitzt,  au  Fritz  des  Kochs  Haus  und  hinten  20 
an  der  Snitzerin,  der  .  .  WSrtwinin  wid  des  Zieglers  Häuser  stossend, 
wovon  Konrad  und  Albreckt  die  Nallinger  12  Schilling  (davon 
soU  der  Besitzer  des  Hauses  dem  Pfarrer  auf  dem  Hof  30  Heller, 
2  Kapaunen  und  einen  Schweinsriicken  (swinin  ruggen)  geben), 
die  von  Bammingen  1  Pfund  und  das  Spital  2Vt  Pfund  (davon  25 
30  Schilling  mit  15  Pfund  ablösbar)  beziehen,  um  65  Pfund 
Heller  verkauft  haben,  mit  folgenden  näheren  Bestimmungen:  Des 
ersten  so  sol  der  stal  hindenan  an  dem  ^ordern  hua,  der  ander 
Hansen  Forses  hos  gat,  beliben  in  der  witin  und  in  der  h6hin,  als 
er  ietso  ist,  und  wenn  derselb  stal  bAni  ^)  bedarf,  daz  man  in  bAnn ")  90 
so],  daz  sol  der  Torgenant  CAnrade  Ziegeler  und  sin  erben  und 
naehkomen  machen  &n  Widerrede,  als  dik  er,  sin  bedarf.  Und  zA 
demselben  stal  sol  der  vorgenante  CAnrade  der  Ziegeler  nnd  sin 
erben  und  naehkomen  und  wer  in  sinem  vordem  bns  ist,  gewalt 
han,  daz  sie  brennboltz  nf  die  bofstat  gefAren  mägen  für  den  stal  85 

')  Buhne,  Dnchraum  —  ')  Hitr  wohl  nieltt  s=  bohtun,  eondern  es  mH 
einer  Bühne  fcrseben. 
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iiiitl  da/,  sie  dasselbe  breinili.  li/.  uf  der  hofstat  vor  dem  «tül  honen 
inii^'Oü  oder  cz  mugen  da  haissen  howen  und  zfl  der  türen  inwerfen 
nu'i^^eTi.  du  an  dem  vorgenanten  stal  ütat  iit'  <lcr  hofsfat,  ün  alle  fre- 
l'iirdc  än  de/,  \  orarenanten  Hansen  Forsen  und  der,  die  in  sineni  liiis 
5  sint.  iernni;:-  und  uidcnode.  Und  ist  och  ine  gedinget,  daz  man  im 
uuch  nieuiant,  der  iu  dem  vordem  hus  ist.  den  stal  noch  die  türen, 
diu  in  denselben  stal  gat,  bi  der  hofstat  weder  versetzzen  noch  ver- 
legen süln  än  gef&rde.  Darzft  ist  och  me  geredet  und  gedinget, 
daz  alle  die  privetau,  die  zfi  den  vorgenant eu  busern  horent  und 

10  och  alle  rinuan  und  wasservalle,  die  och  zft  den  vorgenanten  hüsern 
bftrent,  beliben  süln,  als  sie  ietzo  siut,  än  alle  gefarde.  Ez  ist  och 
1DC  geredet  nnd  gedinget,  daz  des  vorgenanten  Hansen  Forses  tächlin 
der  firadiophe, der  «oder  dez  vorgenauten  Ofinrat  kAcbi  ladan  ist 
and  anhin  gat  bis  an  des  Koebs  hns,  das  dazselbe  t&ohUn  nnd  ftt- 

16  schophe  oil  bftber  werden  sol,  denn  est  ietao  ist,  weder  vornan  noch 
binde&an  An  alle  gefärde.  Ez  ist  oob  me  geredet  nnd  gedinget, 
das  der  übentoss  in  des  Torgenanten  Cflnrades  bnS;  der  bi  einer 
piiyele  isf^  daz  der  nnder  Hansen  Forses  bus  gan  sol  ain  viertail 
der  geswomen  messrflten  nnd  vier  finger  me,  als  es  och  ietso  ist 

80  vermessen^  derselbe  überstoss  sot  überzwerebs  ban  die  lengi  syben 
schfteb  nnd  zwaier  ünger  me  nnd  derselbe  überstoss  sol  von  des 
Stalles  bAni  über  sieh  an  der  h6hin  syben  sehAeh  ainer  bant  minder 
haa  nnd  der  nflsehe')  in  demselben  Aberstoss  bi  der  Uchi  sol  oob 
also  beliben,  als  er  ietso  ist  ftn  gef&rde.  Es  ist  och  me  geredet 

»  und  gedinget,  daz  der  vorgenant  Hans  Ferse  und  sin  erben  nnd 
naehkomen  dem  vorgenanten  CAnrat  Ziegeler  noeh  einen  erben  und 
naebkomen  die  ladan  an  der  knebi,  dt  gen  der  hofstat  stat,  noeh 
sin  zwo  ladan  darob  nit  verzimeren  noeh  verbnwen  sAln,  also  daz 
in  an  dem  liebt  kain  schad  da  gesehehe  &n  alle  gef&rde.  Wenn 

90  och  der  vorgenant  Hans  Forse  oder  sin  erben  nnd  naehkomen  ir 
bns  bnwen  wellent,  so  sol  man  von  Cflnrades  Ziegelers  vordem  ort- 
snl,  ^)  dfl  an  sinem  bns  stat  nf  der  hofstat  bi  der  Enüerinnn  s&ligen 
bns  aller  neehste  an  derselben  ortsnl  brawen*)  anheben  ze  messen 
nnd  sol  man  ain  viertail  der  stet  geswomen  mesrftten  messen  nnd 

86  vier  finger  me  hin  binder  zfl  der  knebi  ladan,  als  verre  dazselbe 
mens  gat  nnd  hinder  dazselbe  mess  so  sol  der  vorgenant  Hans  Forse 
.oder  sin  erben  nnd  naehkomen  ir  ortsnl  setzzen  an  die  snl,  dio  an 
des  vorgenanten  Cflnrades  knebi  ladan  stat  bi  der  privete,  also  daz 

')  Vorgekofift  YorhalU.  —  *)  Itee  oder  Trog,  —  *)  Eekbalkw,  — 
*)  Kmrte  (9)  der  SütO». 
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düselbe  so!  ttnder  sich  gaDg  biz  af  den  boden  und  über  sieh  uf 
als  hoch  sie  wellent  und  sülen  och  nAte  fdr  die  sul  fam  weder  mit 

überstossen  noch  mit  kamen  anderen  dingen,  denn  daz  sie  gelieh 
naeh  blies  reht^)  nffam  sfiln  und  durch  nnd  durch  eben  sol  sin 
nach  derselben  ortsul  brawen  an  alle  geförde.    Und  ist  och  me  5 
gedinget,  daz  in  der  vorgcnante  Cönrade  Ziegler  noch  sin  erben 
nnd  nachkomen  kaiii  ander  gruntfestin  gehen  süln  denn  diu  ietzo 
da  ist  an  alle  gefarde.    So  hat  och  der  vorgenant  Hans  Forse  vor 
mir  dem  obgenaiiten  satzmann  verjehen  und  gelobt  für  sieb  und 
alle  sin  erben  und  nachkomen,  da/,  sie  allez.  daz  da  vor  von  in  lO 
^escbriben  stat,  war  und  stut  baltenu  au  alle  p:;efarde.    Ez  ist  och 
nie  j^credet  und  gedinget,  wenne  der  vorgenant  Hans  Forsc  oder  sin 
erben  zinnnercn  wellen,  daz  sülen  sie  tun  und  buwen  an  des  vor- 
genanten Cünrade  Ziegelers  und  siner  erben  schaden  än  alle  gefarde. 
Ez  ist  och  gedinget,  daz  der  vorgenaiit  Hans  Forsc  und  sin  erben  15 
und  naehkomen  wol  trinklüt")  setzzen  mügen  und  schrannan,  tla  die 
trinklüt  uf  sitzzen,  für  den  stal,  der  dez  vorgenanten  Cunrade  Ziegelers 
und  siner  wirtin  ist,  der  gen  der  hofstat  och  stat,  und  weune  der 
vorgenant  Hans  Forse  oder  sin  erben  buwen  wellent,  daz  sie  denn 
den  bodem  an  dem  uberstoss,  der  dez  vorgenanten  Cüurade  Ziegelers  20 
nnd  siner  wirtin  ist,  wol  hoher  buwen  muf^en,  doch  daz  derselbe 
uberstoss  die  witin,  die  lengi  und  die  braitin  und  och  die  hohin  bab, 
als  da  vor  geschriben  stat  im  alle  gefärde.   Es  ist  och  me  gedinget, 
daz  der  vorgeiiaut  Hans  Forse  und  sin  erben  nnd  nachkomen  dem 
vorgenanten  Cünrade  Ziegler  und  sinen  erben  und  nachkumeu  den  25 
tröf.  der  von  Cftnrade  Zicglcrs  hindern  rinnen  gat,  usfuren  und  ns- 
huteii  suhl  eweklich  an  alle  Widerrede.  —  Sieyler  der  Aimitellcr.  — 
i.iäy  (unser  frowen  abent  zer  kertzwihin)  Febr.  1, 
Sp.  A,  L.  o7,  Feme.         Or.,  Py.,  abhängend  <Siegä, 

IliO,  lli(<i  (Irr  .\<///i)i(/ri\  Uiehler,  In  urL  ionlt  f ,  flass  Konrnd  So 
tun  Klliiiititjrii  inif/  st(i(  Solüi  Kunz,  zu  X(jidliH</eji  f/f^vsxi^».  an 
Hinz  Ih'ttnn  den  Midier  inui  .<»  /,!>■  Frau  Aijnrs  ::n  I'.<s/iii(/rii  'J  .S-  /  / /- 
lifUjf  Heller  Zins  aus  lilanL/iiis  Haus,  mr  dm)  uUrtt  Thor  an  Uolnn 
sei.  Tffii/s  f/rhiff'h,  nnd  ö  l></if//iii(/  Ziii.-<  ron  dem  «fiten  Mnlnis/ntin 
vom  Uothi  nhi  r<i  und  2  l'fund,  n-i  lrln  IJnii  ('i'nitzlin  i'ini  ff'iis/mrff  Sö 
srhiddef,  um  7  I'Jund  Hfl/fr  ri  i  kuuji  lad.  —  >ii  ij!i  ,■  der  .iu-a^teiler, 
—  ldö.>  (gütentag  nach  unser  trowentag  zer  kertzwihin)  Febr,  4, 

Sp.  A.  L.  37,  I''nss.  .'II*.    (>r.^  I'g.,  ohhamfend  Sieijel. 

')  Nach  Senkbleie»  Hecht  d.  h.  eenkrecht.  —  '}  Zecher,  Güete. 
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ItfSO*  Konrad  und  Reinlund  roit  Sfammhchn,  Edelknechtef 
Konrada  von  Stnmmheim  sei.  Söhne,  edouhen  ihrem  Eiyenmttnn,  dem 
ehrharen  Knecht  Burkard  lon  Zuffenhausen,  smr  Ehre  der  heil. 
Katharina  mvh  dem  Kitharinenhos^pital  zu  I!.<sf in (/en  ZU  ergeben  (daz  er 
5  z&  spilftl  ond  zA  den  dürftigen  sant  Kathertnen  ze  Esselingen 
farcn  nnd  gan  mag  und  er  den  dienen  und  bi  in  sin  sol  nnd  mag 
ond  daz  wir  noch  unseii  geawiatergit  noch  nieman  von  unseren 
wegen  in  daran  nit  hindem  noch  ierren  süln  und  nüt  me  äber  in 
26  gebieten  haben  m\ii)  und  lerhün/en  sich  für  ihre  (ieschwisterf 
*f<*gtgtn  ihnen  Burkard  4  ^It  Pfund  Hillcr  schenkt.  —  Sieyler  Kori' 
rad  von  Stnuimheim.  —  1359  (samstag  Dach  itnser  Irowen  tag  sser 
kertzwihio)  Febr.  9, 

Sp.  A.  L.  ISl,  h'atz.  Iii.   Or.t  Pg^t  abgegangen. 

11  Hl,  Mnrkii  'n  d  LiHrimi,  lilchtcr,  bturkinidi  '/(/.■<.<  Jiruder 
15  Beriuhl  der  Spitaluieidt  r  an  M<i ri  tJff,  fteinrirhs  dvs  Krüzen  sei. 
Tochter,  Heinz  des  Möringers  W  ttin .  utai  Hirt  Kinder  das  Eckhau^'< 
(eggehas),  (jeyenüher  dein  Haus  All>r«  rht  Stecken  sei.  zwischen  denen 
Crisfans  des  Kannennwehers  (knntlers)  und  Krehstains  sei.  'jeleyen, 
ti  ilciii  s  dem  Spital  }iach  des  Mori/i'/crs  drs  Sc/iii/iniaciiers  Tod  ledif/ 
20  u  urde  nwl  irotum  ')  HchdlnKf  Zins  (in  dir  [jeuikirche  <i<  hen.  um 
fiO  Pfund  llillcr  II  ml  (i  idfe  ton  1  P/und  Heller  rerkauft  hat, 
weshalb  Mariiun  ihr  das  iliren  Kindt  rn  zukummende  (int  zu  Möhr- 
ingen  rerkmiftr.  —  Sieijler  der  Amuftelkr.  —  liSoV  (gütentag  nach 
sant  Valentins  tn^)  Febr.  W. 

25  Ä'p.  A.  L,  37,  FoBZ,  38,   Or.,  Pg,,  abhängend  SiegeL 

1i29m  Konrad  der  Nallinger,  Richter  zu  EttUngeUt  beurkundet, 
daif»  Sehweater  Irmefn  ron  Reutlingen  uiul  ihre  Muhme  Margarethe 
eoH  da  dei'  Schwester  Betha  im  KlarakloRterf  der  Tochter  Ruf 
Blauke  ron  ReutUngeH»  ihre  fahrende  Habe  als  f^eibyeding  rermaeht 
30  haben.  —  Siegler  der  AuitsieRer,  —  1359  {nechaten  dinatag  m 
mittervaaten)  März  2f!. 

>S/i.  A.  L.        Fasz.  34.    Oi\,  l'ij.,  ahhiin(jt:nd  Sirgel  NuUingers. 

(?>  />fe  AhttJfsin  Mtchtifd  ron  Bernhansi'n  ne^faftti  der  Khbefh  Sc/nl- 
ii»y  lldhr  (Juite  rnn  dem  Hiti»lur  am  iiner  WicMc  am  Jiurghols,  t  Schilling 
Hb  Heller  am  der  Hustrerlin  Uam  <n  der  Ledetgaeee  und  4  Schilling  Udler 
wenig&r  l  Tübinger  (Tuiiuer)  von  dem  Jecher  an»  einem  Weinberg  mit  anetoteen' 
dem  WUeengtHek  an  den  Blanken  «taiglin  anzunehmnt:  weigegen  dieee  die 
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(SMtUm  an  Irmeht  ihrer  Muhme  Tochter^  wtiehe  Ulriehn  d«i  Snidert  Tochter 
woTf  ah  L^bgeiiitg  und  noeA  äire»  TW  dtm  KlotUr  ab  Sedgerät  vermacht. 
—  SiegUr  der  Konvent.  —  [Um  13S9J »)  —  Md,  Or.,  Pg.^  abhanfeitd  Köh- 
venteiegd. 

1123»  Hartmann  der  Sneller  und  sein  Bruder  Hugge  der  5 
SndUr  von  Schmiden  erhalten  von  dem  Priester  Büdiger  von  Steig, 
Bürger  zu  EsdhKjen,  30  Monjen  Acker  zu  Schmiden  (die  ^  algen 
Btnt  und  nit  zfi  einer  phründe  h5rent)  eti  Erblehen  um  die  Hälfte 
des  Ertrags f  wobei  ihnen  die  Hälfte  der  Ausgaben  ersetzt  wird 
mit  der  BeMmmung,  dasa  sie  niefUa  dacon  füttern^  keine  Wi^^cen  10 
und  Linsen  säen  und  das  Lehen  um  Bargeld  verkaufen  dürfen,  aber 
die  Hälfte  des  Erldses  dem  Rüdiger  geben  müssen.  ^  Siegler  Kon^ 
rad  der  Kirehherr  von  Schmiden.  —  X3$9  (Aritag  vor  mitterrasten) 
März  29. 

6'p.  A.  L.  ILi,  Fass.  LiO.    (Jr.,  tg.,  nnhan(/md  dtegei,  15 

1124»  Konrad  der  NalUnger  d.  Ä.,  Bichler  zu  EsdiHgen,  beur' 
kündet,  dans  Johann  Schrimph  mit  Zustimmung  seiner  S(^$ie  Peter, 
Hans  des  Sattlers  und  Heinz,  des  Kolers  Toehtennanns,  an  Albreeht 
den  Bttieler,  Kolers  Tochtermann,  1  Mannsmahd  Wiese  zu  Simau, 
hinter  dem  Dorf  zwischen  denen  des  Klosters  Simau  gelegen,  um  20 
^)  Pfund  Heller  verkauft  hat,  wobei  die  Sdhne  für  die  noch  minder' 
jährige  Tochter  Ellin  bürgen  mit  dem  Bemerken,  dass  die  Summe 
zur  Tilgung  einer  Schuld  ihrer  Mutter  oerwetidet  wurde.  —  Siegler 
der  Aussteller.  —  1359  (nechsten  fritag  ?or  mittervaeten)  März  2(P. 

StjL  Sltatff.i  Denkendorf.   Or.,  i^.,  tUfhangend  Si^d.  25 

s)  Bendbe  benrhmdd,  daee  Herne  Schrimph  d.  Ä.  am  Markt  gddtte, 
für  die  WO  Pfund,  welche  er  com  ^ip«fa{  für  Wiesen,  Kiee  und  Weiden  (kjr- 

sarli  und  wi(l.iii)  erhielt,  mit  Hat  tieiner  Söhne  wieder  ein  Gut  für  seme  ersten 
Kinder  zu  laufen.  —  Siegler  der  Auxstelkt:  —  l.'>65  (nectistcil  saiDStHge  nftch 
luitterviustcD)  Märs  J^.  —  Jubd.  in  gitü'fuir  Form.  80 

lt2ß.  Markward  Liütram,  Uiehterzu  Esslingen,  beurkundet,  dass 
Bruder  Bertold,  Spitalmeister  daselbst,  mit  Zustimmung  des  Ausstellei*8 
und  der  andern  Pfleger  das  Kloster  Kaisheim  angetciesen  hat,  zwei  Imi 
WeingüUe,  wdche  das  Spital  bisiter  von  dessen  Weinbergen  zu  Stutt' 

')  Die  Urkunde  hat  kein  Datum,  steht  aber  in  Zueamtnenhang  mit  der 

von  läöU  Mars 
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ijai  f  In  Tunzhofen  und  am  AineiKenhei'y  (Amayssenberg)  tjeleycn, 
bezog,  knnftiy  den  UcUiyen  zu  Berg  (Berg,  daz  nach  bi  Gaisbuig 
lit)  zu  entrichten,  mit  deren  Pflegern  das  Spital  einen  Tausch  POT' 
nahm.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1359  (nechsten  durnstage  nacb 
5  mittenrasten)   l/'i*.  4. 

1X209  Konrad  der  Naliingcr  d.  A.,  Riehter,  beurkwtdet,  das» 
Schmesler  Katkarhie  die  Krtitzin,  Priwin,  und  der  Koiweni  von 
Weil  an  Konrad  den  Bader  in  der  Webeiyaese  2  Morgen  Weinberg 
10  am  BHdk  (BkikeUn),  über  dem  Graben  Über  der  Beutan  gelegen, 
welchen  der  alte  Micher  in  der  Beufau  gegen  5  Sehillitig  und  2  Ka- 
Pannen  jäkrtieh  baut,  um  81  Pfund  H^r  verkauft  haben,  —  Siegler 
der  Konvent  und  der  AuesMler*  —  13S9  (aamstage  naeh  des  bail^ 
criixm  tag  «Ig  es  fanden  wart)  Mai  4. 

15  äp.  A.  L.  37,  FoiS.  3b.    Gr.,  rg.,  nnhaiiyend  :i  .Siegel. 

e)  Ktmrad  der  Nattingtr  tL  Ä.,  Michter,  iHUtkundä,  da«g  Heins  der 
Paitr  der  Bolehmur  in  der  Beutou  an  Komrad  den  Bader  in  der  Weber^uw 
3  StMKng  UtÜer  Zins  von  minem  Häiultin  «mK  Httfraite  in  dtr  oberen  Bcutau 
(Hytiiii  —  in  der  oIutti  pr.'X''''iiii),  J>rim  änsseridL-n  Thor,  zwischen  denen  der 

%  Wniiitrin  und  Iii  in:  llnjTs  geietjev,  wm-on  HO  Heller  an  Kloster  Simaii  gehen, 
um  U  Pfund  ö  ^chiUtng  Heller  verkauft  iuU.  —  Sieglar  der  Ätutsteller.  —  1360 
{nltwodieD  aaeh  nigmder  pbiugstiroeheB)  Juni  S.  —  Ebd.  Or.^  Fg.,  ab- 
hängend Siegdi  ameetn  an»  dem  Anfang  dee  U.  JaMt,:  Von  G[oBrad]  dem 
Bider  umb  2  ß  gelti,  die  er  den  tieehen  geaetuet  h&t 

2ö  1127,  K.  Karl  IV.  bestätigt  de)n  K/osfn-  hcihru^hirf  zirci 

inserierte  Privilegien  lleinri<:lis  (  Vll.)^)  tnni  fügt  Jhzh  utihrr  Frei- 
heiten in  Kssiitigt-H  {(iijod  omnia  bona  sua,  que  in  ilistrictii  seu 
inarcliia  ai  Kzzlingen  habent  possident,  locare  et  exponere  ac  de 
eisdem  pru  ipsoruni  voluutatis  beneplacito  libere  disponere  ncenon 

30  ipsis  uti  valeant,  prout  eis  videbitur  melius  expedire.  etiam  ut  in 
opido  Ezzlingeu  preditto  nulla  thelonea,  qne  vul^jariter  margtzol 
nnncupantnr,  solvcre  teueantui,  iteiu  piscinam  in  Kzzlinga  in  tliivio 
volgariter  Necker  nuncupato)  und  son.^t,  wie  es  sie  von  Kntscni  und 
Königen  erhalten  hat,  gebietet,  daa  Klo.sfcr  hieran  nicht  :ii  beirren 

96  bei  Strafe  von  1(H)  Mark  reinen  Goldes.  —  Monognnum.  —  Zeugen: 
Ame^,  Erzbiechof  von  Prag,  die  Bischöfe  Johann  von  Olmütz,  Jo- 

^  n.  17  und  28, 
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hann  ron  Leitonuschl,  llofknnzler,  Theodorich  von  M/tu/ui  und 
M<'ifrns  i(,n  Coi'hnrin ;  Johann  Markijraf  i-on  Mähren;  dir  ileizotje 
HuduiJ  und  Friidrirh  roH  Osterreich,  H  emel  ron  Sar/isdi,  Bo/ko 
ron  Fdlkcnbertf  und  Johann  ron  Tropixiu  (Opavie);  di>'  liiiiyi/rnffii 
Frivdrirh  ron  Siirnhenj,  Hurkard  Hofniehfer,  liurffJin  und  Jo/imi/i  5 
roN  Mmjdehnn  tj ;  Vh-irli,  (ini  f  mit  Ffe/teiisf»  in ;  Friedrich,  Ili  riotj 
t  on  Teck,  W  tlhebn  ron  lu  chhertj,  Juhannes  luul  Jodocns  ron  Hosen- 
benj,  Andrctis  von  Dnhfi,  Sbinco  von  Hatienbury,  Busko  ron  Willtnr- 
fitz.  —  Sietjlrr  der  Au»)iteller,  —  Piv/y,  1359  (III  nonas  meut^ig 
niaii)  Mai  5.  10 

SLÄ,  Stuttg:  Denkendorf.  Or»f  i^.,  OMhanffcnd  gelbteident  Schnur; 
Monogramm  im  letzten  Viertel  des  Textes  etwas  nach  recht*  gerückt.  —  Auf 
dem  Buff  :  Ter  (lominnm  . .  cancellarinin  Jr»[hannc»]  Eystctonsis;  unter  dem- 
selben :  corr[ecta]  por  Joh[anneni]  de  i'nisnitz;  ati««m:  K.  Hcrtwicu«,  am 
unUm  Bande:  Deogendorf.  —  Gedr.:  Besotd,  doe.  red.  475  n.  17;  PeUms 267  \ö 
—  Heff.t  Liehnomthy  4  n»  44;  S^mer'Eubtr  n,  tmr  (nach  Be»oU  mU  Antf 


1 h  tm )■(((/  der  Xfdlinyer  d.  A.  und  Ktiur*iil  der  Ntd/iiii/t  r  d.  J., 
de^r  iSolin  R  'ndiyers  dei^  Xnllinger!<,  beurkunden,  dnss  Johann  von  W  ild- 
bery  yeu.  Mertzkern  und  sein  Sohn  Ifnns,  Büryer  zu  Fsnlinyen,  an  2Ü 
Konrad  den  Traber^  Prior,  und  den  Kuncevt  des  1* rviiiyerklo!^ter.< 
zu  Seelyeräten  ihn  n  Hof  zu  Öfflnyin,  weichen  dsr  l'etter  l  on  Oß'inyen 
baut,  mit  1<>(>  \h)i',jtn  Acker  in  den  drei  Zefyen,  3  Mannsituthd  Wiesen, 
10  Simri  Knrnynlte  ron  den  Äckern,  die  der  Vi.scher  baut,  uofür  in 
der  Brache  3  Hühner  yeyebcn  uerden,  ö  Schiliiny  Heller  (HUte  aus  ^5 
dem  Weinbery  zu  (fßiuyeu,  den  der  A'/V.vr  huut,  und  '/»  Simri  01- 
yidtf  um  4(K)  Pfund  und  1  Heller  rerkunf'f  haben,  mit  d«r  Bestim- 
nwn'j,  ibtss  der  Bauer  ein  Drittel  des  Krtrays  yelnn  und  Bof^n  des 
Li  hi  nherrn  rerköstiyen  und,  wenn  sie  arbeiten,  föhnen  stdl,  dnss  er 
jährlich  2  Moryen  Wickvn  oder  Sonnner f'rnrht  und  I  Moryen  \l'inter-  90 
f'rnchf  für  si<  h  In/nm  d<irf  und  beim  Aiiynny  2  Pfund  Heller  zahlen 
uiuss,  ■^■iin  it  ,  (A/>,s  raii  dem  Hof  jdhi  lieh  iin  f  lier  Teuue  an  die  lleiliyen 
und  die  k'n  thr  :n  Ojf  inyen  2  Snnn  rouhe  Frucht  (j^eniaines  und 
ruhes  koni)  yryelnn  Hörden.  IJiebei  setzen  sie  ihr  Hans  niit  Hof- 
mite  in  der  Heuyn.s.^r  (Howgassen)  ytyenüber  dem  F'h  sti  nj'eldcr  JiuJ 
und  ihrfu  Teil  der  Hader  iu  der  Voyelsanyuiühle  ((ler  l)ürger  mülin 
neben  dein  Voj^elsaiige)  :nm  Pfdnd.  —  Sieyfer  die  AusHellcr.  — 
L3o9  ^uelibteu  uüttwocheu  vor  sand  Ulriche  tag)  Juli  3. 

SjK  A,  Z.  tOHf  Fats,  ttßf,    Gr.,  i^.,  anhangend  2  Siegel. 
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1129.  Johann  LuU'am,  Hichter  zu  Esdinyen,  beurkundet,  das» 
Hüdiger  Ktmgellln  vtifl  seine  fVau  Gertrud  an  Hans  Bylger^)  den 
Metzger,  Kunz  Mötzlins  Schwiegersohn,  ihre  Hälfte  der  Fleischhank 
unter  den  Fleischlauben  über  der  Hölle  (ob  der  hellen)  nebeH  Kunz 

5  Bntelers  sei.  Fleischbank  gelegen,  irelche  noch  ungeteilt  ist  und  Jähr" 
lieh  4  Pfund  ^  Heller  (iülte  <ni  dir  Petrriiin  giebt  und  deren  andere 
Hälfte  Ulrich  Marlin  besitzt,  um  12  Pfund  Heller  perkauft  haben 
mit  Zmtimmung  Albrecht  Bo:rburh>\  des  Manns  ihrer  Tochter  Mech- 
tild  uml  Ulrich  Mitrlins,  des  Mannes  ihrer  Tochter  Bethe.  —  Siegler 

10  der  Aiuteteiter,  —  1^59  (aeohBten  tnitwocheo  naeh  sant  Jaoobs  tag) 
Juli  31. 

StJi.  L.  i'jf>,  F(utz.  ibl  n.  i.  Or.,  Pg^  abhängend  Sieffil  dee  AMttteUere. 
ÄuMtn  wu  dem  lö.  Jahrh.:  HaioU  Maiger. 

ilSO.  Hug  von  Oggelshausen  (Ogeltzhusen);  Edelknecht,  und 
15  .-^eint-  Frau  Margarethe  verkaufen  an  Pf  äff  Konrml  von  Neuffen 
10  Schilling  und  3  Hühner  (rtdfe  von  2  Häusern  mit  Hofraiten  und 
Hofstätten  zu  Nürtingen,  die  dem  hüpfenden  (huphenden)  Maier  ge* 
hörten  und  worauf  Burkard  der  Hirt^  SchöbUn  und  die  Kdrgia 
sitzen,  7  SciulUny  und  1  Herbathuhn  ans  Gerungen  gen.  Hugen  Maier» 
90  Sohns  Haus  zu  Xärtingen  im  (iraben,  unter  Hugs  van  OggelshauJicn 
Geeäss  und  1  J/erbst'  und  1  Fassnachthuhn  um  12  Pfund  Heller^ 
rersj^-echen  Fertigung  nach  dem  Hecht  der  Stadt  Nürtingen  und  etelien 
Dietrich  Spat,  Edelknecht,  oLs  Bürgen.  —  Siegler  der  Aussteller  und 

Spdt,  —  1359  (samatag  nach  aller  haiUgen  tag)  Nov.  2. 

Sp.  Ä.  L.  98^  Fa$M.  104.  Or.,  Pg.,  anhoMgenä  2  JSM^l:  oMsten  von  einer 

Hund  aus  dein  Ende  des  14.  Jahrh.:  Den  herren  nnd  den  capplan  an  sunt  Annen 
altar  liät  man  /ii  ?rhatzun{;  urtVcsetzt  1  libra  4  ß  heller  iiff  17  ß*geiU  Zü 
Nürtiugi'Q,  jtrmt-  aus  dem  ItJ.  Jahrh.  Vermerke  über  AbiüsungcH. 

IIS  f.  Konrad  der  Sniinnjer  d.  Ä.,  Hichter,  l>«  m  kitudt  f,  dass 
30  Urin:  JItiuurt  ron  Pliensau  an  Konrad  den  Ldwer  'J  Si-/i{//ing  Ifpller 
von  der  Brotbank  Hufs  des  Hungers  unt^r  der  alten  BroÜaube,  zwischen 

')  Memo  beurkundet  Btarkvfard  Luiramy  daee  Adetkeid^  Bu/e  dee  Ktreh^ 
herren  de»  Metegers  Witwe,  an  Hans  Bilgrin  ihre  Fleischbank  unter  der  neuen 
Laube,  zu  unter^ft  f'ti  der  ffoflf",  neben  der  Semnn'n  llanh-  gdeiien,  woraus  die 
Bürger  5'/»  Pfund  lielltr  (inlie  beziehen,  wovon  je  lo  Schill,  mit  ö  Pfand 
abgelöst  werden  können,  um  15  Pfund  Heller  verkauft  hat  unter  Bürgschaft 
Mbreehte  dee  Emiffingcnt,  den  Mdzya  s,  und  eeüier  Gattin  Adethdd.  —  Siegtet 
der  ÄmeekUer.  —  1S61  (amnt  Tlioma«  abcnt)  Dee.  SO.  Ebd.  it.  5.  Or.,  Pg.^ 
elbhangeitd  Siegel  LiUrame,  Aueeen  Vermerk  wie  obe». 
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deiu  ii  (kf  llukkvls  uttd  des  altt  n  lii  ittjyvnsleyclx  y^hytt^}  icoroti  vtn'- 
her  .7  HeUerhrotv  iröchentltch  ffclieii,  um  (i  Pfund  Ilrller  rfrktniff 
hat.  —  Siff/ler  ihr  Aimteikr.  —  1350  (fritag  vor  saut  Kathrinen 
tag)  Xüv.  22. 

Sp.  Ä.  L.  STt  P^fM»  38,   Or,f        abhängend  Sieget,  5 

1132*  Konrad  der  Nallinger  d.  J.,  Hichter,  beurkundet,  dass 
Hans  der  Visehenn  Sohn  und  seine  Frau  MechtUd  die  (rüntzhurgin 
an  Konrad  den  Lnbler,  beim  Spital  i/escssrn,  da!<  Eigen  Pon  1  Morgen 

Weinberg  am  Ölenberg,  den  Heinz  der  Tanhiher  baut,  um  110  Pfund 
Heller  verkauft  haben,  das»  damit  Liibier  eine»  Teil  der  2iM>  Pfund  10 
angehgi  hat,  welche  er  dem  Spital  für  da«  pon  dtetem  erhulUne  Haus 
atUegen  sollte,  sowie  dass  er  und  seine  Frau  die  lebenslärnjln  ltt  Xntz- 
niefsung  des  Weinbergs  beh<dten  sollen;  endlich  (Uiss  die  Verkäufer 
bis  zKr  Volljährigkeit  dee  Sohnes  Heinrich  ihr  HäuMeiu  mit  Keller 
zwischen  ihrem  grossen  Haus  und  dem  Hoklermans  zum  Pfand  ge-  15 
tetztt  Fritz  den  Binder,  der  Mechtild  Bruder,  als  Bürgen  gestellt  itttd 
dem  Spital  alle  ihre  Weinfaseerf  Kannen,  Becher  (köphe)  und  sonstigen 

Weingefässe  vermacht  haben,  —  Sitgler  der  Au^nteller,  —  LHöif 
(Andre«  abent)  Nov,  29, 

Sp,  A,  L.  S7,  FtuM,  38,   Or.^  Fg,,  Siegel  ehgegangen.  SO 

1133,  Konrad  Nallinger  d.  J.,  Richter,  beurkundet,  dtufs  Prior 
und  Konvent  des  Predigerkloster  sich  mit  Irmd,  der  Ma^  EUsabeths 
sei,  von  Niederhofen,  dahin  einigten,  dose  diese  den  Hausrat  der  EHna- 
beih  und  den  Weinberg  im  Hainbach  am  Pfauenberg  (Pbawenbery) 
zu  Leibgeding  erhslt  mit  dem  Recht  tüese»  kn  Falle  der  iVol  auiai'  25 
greifen,  wogegen  Ersparnis  von  demselben  nach  ihrem  Tod  an  das 
Kloster  fallen,  —  Siegler  der  Aussteller,  —  1359  (gAtentag  ror  sant 
Thomas  tag)  Dez.  16. 

i^p.  A.  L.  ittf  FanM.  Jb.    Ür.,  i*g,,  abhängend  Siegel. 

lVi4,  hoiirod  der  Stillinger  d.  J.,  Richter,  beurkundet,  dass  gtf 
Wnlther  der  y//jfrnn  Mann  und  seine  Frau  Adelheid  die  Ngfferin 
an  Ueinhftril  den  i'ngelter  2  Morgen  Weinberg  zu  Uhlbach,  unter 
dem  des  Frtstingers  an  den  (iraben  sfossend,  um  8  Pfund  Ii)  Schil- 
ling Heller  verkauft  und  Hermann  Jlämbolt  als  Bürgen  gestellt  Itaben, 
—  SiegIrr  der  Aiisftfpller.  —  l'.t'tU  (Thomas  abent)  Dez.  20.  35 
£ljp.  A.  L,  ny,  Fuss,  lätf.    Or.^  Fg.,  abhängend  6'ieg*L 
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11»3S,  Johann  Lfiiram,  Richter,  hetn'kundet ,  dnHs  Aheiihi  Phofe 
tiH  Kunz  fh'afc  den  S(t(tiei-,  die  Hälfte  s^einex  dartens  am  Schelz- 
irasen  nn  dem  Gruben  f/eieffeu  und  8  Schuh  breit  von  seinem  Teil 
Hin  0  Pjtnul  Heller  t  erkauji  hut,  irnf  ür  Jeder  die  Hälfte  der  d^iruuf 
5  ruhenden  Zinse,  nämlich  4^1*  Srhllliufj  nn  die  N6tin  zu  Weil  und 
4^',i  Schilling  an  die  Tmjmesse  im  KriUiarinen.'tpital  (ze  sant  Kathrinen), 
f/ehen  soll.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1360  (dinstag  nach  mitter- 
vasteii)  März  17. 

Sp.  A,  L.  H7,  Fags.  äS,   Or.,  Pg,y  ahhangend  SUgO, 

10  USB.  Dir  Edelknecht  Simon  ron  Kirehhehn,  Sckulfheiss  zu 
EtMingen,  verkauft  an  Mann  dm  Beaenier  und  Johann  dm  Eninger 
um  520  P/und  Eeüer  die  vier  untersten  Bäder  in  der  PHensrnmühie 
mit  allen  Bechien,  welche  er  von  mner  Frau  Öuta,  der  Tochter  des 
Bemser  sei,,  geerbt  uftd  gegenüber  seilten  Stiefkindern  erhalten  hat, 

15  und  aus  denen  zusammen  mit  2  Bädern,  welche  seinm  SUefkindeni 
Klaus  Brlichsener  und  BetheUn  gehören,  2  Pfund  Heller  Gülte  an 
Eberhard  Bürgermeister  d,  A,  gegeben  werden,  die  jedoch  künftig 
ton  den  4  Bädern  allein  bezahlt  werden  sollen,  Hiefür  stellt  er  als 
Bürgen  ütz  den  Swdcher  von  Tachenhaueen,  Kunz  von  Bemhausen, 

20  Burkard  von  Kirchheim  und  Konrad  den  Spät,  Edslknechte,  Diether 
Lttstnow,  Ulrich  Forsen,  Klaus  Bröchsener  und  Eberlin  Stäntzing, 
Bürger  zu  EssUngm,  wüche  sich  8  Tage  nach  erfolgter  Mahnung 
(ze  hos,  ze  hoff  oder  ander  flgen)  zur  Geiselsehaft  bei  einem  offenen 
Wirt  in  Esdingen  gegen  Bezahlung  (ze  vailer  eoflte)  verpflichten  und 

25  roll  denen  jeder,  wenn  er  nicht  selbst  Geiselschaft  leisten  will,  einen 
ent^reehenden  Ersatzmann  sidleu  soä,  —  Siegler  der  AussUMer,  die 
edlen  Bürgen  und  der  Richter  Markivard  Lutram,  unter  dessm  Siegel 
sieh  die  oben  gen,  Bürger  verbürgen,  —  1360  (an  dem  bailgen  abent 
ze  oetnui)  Apr.  4, 

90  SUL  L.  JS9f  If\tss.  199  n,  8,    Dr.,  Py.,  anhatufend  B  Sieget, 

s)  Morkvard  Lütramf  lUehiery  beurhundd,  dae»  Simmt  tun  Kirehheimf 
Jetzt  Schuhhiis.'!  ~it  KasUngen,  mt  Hans  Ukiee  teine  liunj,  Kelter^  Wiese  und 
Mühle  im  Uninhack  mit  allem  Xuhehor,  wovon  au^  der  Burg  3  Pfund  an 
Stainhisf*  den  Predii/er  und  2  l'fniul  an  Behenhau/ten,  aus  der  Mühle  35  SchiU 

ÜT»  Itng  an  Sirnau  gelten,  um  Hß/  Pfund  Heller  verkauft  und  Markward  Lütram, 
Home  de»  Besm^r,  Uhrich  Farge,  Dietrich  Ltmtnotc  und  Htinz  den  Pharrer, 

')  iViscA  der  Urkunde  gehören  sie  nur  ^««Jketöt,  doch  beurkundet  Mark" 

ward  Lutram  am  selben  Tag,  dass  dies  ein  Vrr.-;rhen  sei  und  berichtigt  e*  tvie 
oben,  (Ebd.  »,  7,   Gr,,  Pg,,  abhangend  Siegel  des  Ausstdlers,) 


574  1860  Apr.  9  —  1860  Ang,  7. 

als  Bürgen  mit  der  Verpflichtung  zum  Kinlagtr  in  Esslingen  gestellt  hat,  go» 
irr«  dass  bestimmt  imrde,  tpenn  Ulrice  die  früter  verkaufen  tcill  und  Smio» 
Bürger  su  Esslingen  ist,  solle  er  sie  diesem  10  Pfund  billiger  geben  als  andern, 
wenn  aber  Simon  nicht  Bärger  oder  im  Lande  ist,  sit  an  einen  andern  Burger 
verkattfen.  ~  SU^er  der  AiusteUer  und  Simon  von  Kirehheim.  —  1360  (sanu-  5 
taipe  vor  dem  hailgen  nfVart  Uig)  Mai  9.  —  8p,  A.  L,  97,  Fats.  38,  Or,,  Pg,^ 
mkangettd  i  SiegtL 

1137,  Mnrlu-(inl  Lt'itrani,  Richter,  beurkundet,  dass  Kuntz 
Ilagge  von  Hainhach  «n  Ihinnch  Ih'öglin  den  Zimmenmmn  beint 
Spital  11  Sc/iilling  Heller  Zins  von  1  Morgen  Baumgtit  (bang'art)  lü 
und  Wiese  im  llninbnch  beim  Bittcrl/VKuucn  (bi  dem  Ritter  brunncn), 
zu  lebenslänglichem  Genn^f^  um  .'V  Pfund  15  SchtUiiu/  Heller  verkauft 
und  bestimmt  hat,  driss  ^-ie  ntri-li/irr  tnts  Sjtital  fallen.  —  Siegler  der 
Ait^teUer.  —  (durustag  uacli  dem  hailigea  ostertag)  Apr,  9. 

8p.  A,  L,  37,  J^f.  38.   Or,,  Pg,,  Meangmd  Skgd,  16 

1138,  Konrud  def  S<t(iniijer  d.  J.,  Richter,  beurkundet,  dasfi 
Heinrich  der  Schmied,  Barfiiaserbruder,  Adelheid  die  Schmitdiii  im 
Klarakloster  und  Arnold  der  Vogel  der  Ziinm*  ri/nnin,  l'jleger  ihrer 
Schwester  Irmeliii,  an  M  <dtiier  doi  Srherrer,  Leih  rqt  rber,  18  Sehillinf/ 
Heller  Zins  aus  der  Zainer  in  Hans  ror  dem  obern  Thor  hinter  dem  20 
Kbinik/ostcr,  zwischen  den  Hojradvn  des  Trub  und  JaUz  an  der 
werrun  \)  gelegen,  lerirhe  sie  rom  Kloster  für  ein  zum  Kloster  ge- 
zogenes Stück  ihres  (Jurtens  erhielten,  um  Ki  Pfund  Heller  verkauft 
haben.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  JSOO  (samBtage  vor  sant  JohaDS 
tilge  ze  süngihten)  Juni  "20,  S5 

8p.  A.  L,  37,  Faag.  38,   Gr.,  tg,,  abhängend  Sitgü, 

1139,  Konrad  der  NalUnger  d.  J.,  lÜclitrr,  Innrknndet,  dass 
Aberlin  Poner  an  Heinrich  Bröglin,  Zimmermann  beim  Spitnl,  l  Pfund 
8  Schilling  Heller  Gülte  aus  dem  Hofstättlein  hinter  dem  S^tiUd  neben 
des  Sgders  Haus,  welche  nach  dessen  Tod  an  dets  Spitnl  fäUt,  um  so 
16  Pfund  Heller  verkauft  und  seine  Prüder  U  eruht  r  und  Hans  als 
Bürgen  gestellt  hat.  —  Siegler  der  Aussteller.  —  1360  (fritag  vor 
sant  Lanrencien  tag)  Aug.  7. 

8p.  A.  L.  37,  Fuss.  38,   Or.,  Fg.,  abhängend  8ieg«L 
«)  w»re  as  GatUr,  FtOlthifr. 
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«>  Derselbe  verkOMfi  an  Wemher  den  Rener,  seinen  Vetter,  lo  SchiUinfl 
diillt  ans  Tiucfdhrrtnnen  des  K^^ffrs  (tiiiulcrs)  Haun  ziciMchen  J.üt/riiit  des 
Kurschiurs  sei.  und  Alhrechl  6'tecks  f;(L  Häusern  gelegen  und  eum  l'otengräber- 
amt  gehörig,  6  Schilling  uns  des  Schützten  Garten  über  dem  Grabbrunnsn  {oh 
6  dem  Grabrnnnen),  3  SeMBing  aiu  du  alttn  Jäger»  HäutMn  und  KdkrUUt  am 
Mofkt  untet  der  SlaMkSio^m  und  der  Kumbogm  Mäueem  g^gen  und  1  Pfimd 
Hdter  aus  dem  Kram  gen.  die  Hölle  (Helle)  unier  der  Fleisddauhe  (inet/iloben) 
ffefjeniiiur  Fritz  des  Kochs  Hann  gtUgen,  jedes  Pfund  um  IG  Pfund.  —  Sieglar 
äfr  Aus.sifller.  —  (saiustage  vor  »ant  Laureocieutag)  Äv^.  ö,  —  Ebd.  in 
10  gleicher  Form. 

1140,  K.  Karl  IW  urkiiudet  für  (t'raf  Wnh-dui  rnn  Sjifni- 
hrliii.  —  Vor  Kxsflnfien  (zu  vclde),  1360  (am  sainzUge  vor  imsir 
l'rauvveu  tag  als  sie  geborn  wart)  SepL  6,^) 

Gedr.:  Wimkdmmm,  Ada  2^  679  n.  86 J,  —  Reg.i  Bfihmer-Huber  n.  6396. 

15  2141«  K,  Karl  IV,  beHätitft  der  Priwrin  und  dem  Konvent 
dee  Kloster»  Weil  ein  Privileg  Heinriehe  VIL,  *)  befreit  ihre  gemeiU' 
iMmen  und  privaten  Güter  von  aäen  Abgaben  (yod  aller  gab,  steur 
und  geschoB  nnd  oaeb  von  zollen),  sowie  von  der  Stellung  von  Wagen 
zu  Heerfahrte»,  beßehlt  sie  in  den  Schutz  von  Bürgermeister,  Bat 

90  und  Bfygem  von  Esslingen  und  bestimmt  für  Schädigungen  eine 
Strafe  von  20  Mark  Gold,  halb  an  das  Reich  und  halb  ans  Kloster 
zu  zahlen,  neben  dem  nach  Angabe  der  Priorin  und  zweier  der  ältesten 
Schwestern  zu  leistenden  Schadenersatz,  —  Siegler  der  Aussteller,  — 
Reutlingen,  1360  (aa  des  heiligen  chreuizes  tag,  als  ez  erhöhet  ward) 

^Sept,  14. 

StA.  Stuttg,:  Kl.  Weiler.    (M,  Pg.,  anhangend  gelbseidene  Fäden.  Auf 
dem  Bug.'  Per  dominum . .  eancellarinm  Nicolaus  de  Chremdr;  auesen:  R  Jo- 
■  hannee  Saxo.  —  Gedr.:  BeeeUd^  virg,  eacr.  menim,  4S4  u.  5:  Petrus  S6J. 
Seg.:  Bdhmer-Huber  n.  33ia  («mcA  Beseltd). 

ao  Xi42,  K.  Karl  IV,  trifft  Bestimmungen  zur  Aufrechterhnltuug 
des  Friedens  zwischen  den  Grafen  Eberhard  und  Ulrich  von  Württem' 
berg  und  den  Reichsstädten  unter  der  Alb,  wobei  er  unter  anderem 
gebietet,  die  Grafen  sollen  in  Klbstem  oder  ihren  Höfen  zu  Esslingen 
keine  Rosse  einstellen.  —  Siegler  der  Aussteller,  ^  Reutlingen,  1360 

')  Karl  war  hitr  Aug.  31  ( Pöhmer-lluher  n.  3278  u.  79),  eben/tu  noch 
Sept.  8  (F})d.  n.  3aH:i'^  —  3:^itl  u.  addit.  1,  n.  7<K^3<*  w.  7(>-J4.  fn-ner  Lichnowskg  4 
H.  ^ll^:4^JJi  Sept.  6  war  er  bei  Schorndorf  (Böhmer- Uuber  n.  — 
>)  KielU  erkalten. 
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1360  Sept  16  —  1860  Dex.  8. 


(nehesten  mitwocheti  nach  des  heiligen  crences  tag  als  ez  erhaben 
wart)  Sepi.  16. 

St.A.  Stutig.:  Enslinffen  Tl.  99.    Oi.,  Fg.,  anhangend  sdiwarsseidene 
Sehnmr,  Siegel  lUgt  bei.  Auf  dem  Bug:  Per  dominam  imperatonm  Jopiannes] 
EystetenaU;  aussen:  R.  Jolianues  Saxo.  —  Gedr,:  Ohtfejf  360  n.        Sattler  5 
3^  IST  n.  Ur  :  Wt^i»  46  n.  45.  —  R«g.:  Vigchtr  n.  51 ;  BÜhmer'Hiiber  n.  S3fiS. 

114:3,  K.  Karl  IV.  mrpß'indef  der  Sfffdf  lv-<s/iiit/,ii  das  Schult- 
hcisscutiiiit,  dax  hnihe  Umneld  und  //  Pfiinil  lltUt  r  jährlich  ron 
dein  Zoll,  iveleltc  >/>  von  den  (rrrifen  Eberhard  und  Virich,  denen 
sie  hislu  r  nr/tfiindef  waren,  um  40-fO  Pfund  Heller  einyilitst  hat,  10 
l)is  sir  dtirch  ihit  oder  .seine  Narhlrommen  für  dr.f  Jleirheff  Kammer 
U'icdtrijelÜH  werden,  rerhieht  aber,  das.'i  jeuinnd  sonst  dieselben  ein- 
li'm.  —  Sieykr  der  AusaUller.  —  Nimibergf  1300  (oiantag  nach 
allerheiligentag)  Noc.  2, 

SLA.  Stvttff.:  Kfdkigtn  B.  60.  Or.^  Pg.^  anhan^d  Mt^etUttnüget  mU  16 
RÜduiegd.   Auf  dem  Bug:  Per  dotuintim  irnpi  ratoroni  .Tofhanncs]  Eystotensi»; 
au^nnt:  K.  JohuRues  BudwiCB.  —  Gedr.:  Gk^ey  476  n.  361.  —  Beg.:  Böhmer- 
Haber  n.  3ä91. 

Ii44»  Atbrecht  von  Brie  uud  wtn  Schttestersohn  Endr08f  Edel- 
knechkf  verkaufen  an  Bernger  den  Bengel,  Bürger  zu  EsslingeUf  90 
4  Morgen  Weinberg  zu  Neckarweihingen  um  106  Pfund  Heller,  — 
Siegler  der  Aussteller,  Albrecht  von  Blankenstein  zu  MühUiauaen, 
Strub  Nothaft  zu  Hohenberg  und  Bans  Schilling  von  Cannstatt.  — 
1^0  (gotentag  naeh  sant  Martins  tag)  AW.  16, 

FrHheri  lieh  mu  lirusseUe-Sehatibeckischu  Archir.  Or.,  JP^.,  anhangend  25 

J  Siegel,  das  SothafU  fehlt, 

114S.  Johann  LUtram,  Itichter  zu  Esslingen,  beurkundet,  tlass 
Harn  der  Sparer  von  Berkheim  (Berghain),  wie  wenn  er  sesshafler 
Bürger  zu  Esslingen  wäre,  an  Konrad  den  Krusen,  den  Mesner  zu 
Esiiingen,  1  Mannsmahd  und  Vs  Morgen  Meissen  zu  Kersch  unter  90 
dem  Holz  von  St.  Klara  getegen,  deren  andern  Teil  Kunz  der  Haider 
hat,  um  29  Pfund  $  Sehilling  8  HeMer  verkauft  und  4  Mcmnsmahd 
}Viese  auf  der  von  Sirnau  Feld  zum  Pfand  gesetzt  hat.  —  Siegler 
der  Aussteller,  —  1360  (dinstag  nach  sant  Nyelans  tag)  Dez,  S, 

Sp.  A,  L.  79,  Jf^atte.  76.   Cr.,  Pg.,  anhangend  Siegd.  95 
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H46,  Konmd  Kdmlin,  Kirchhenr  zu  Eehierdinffen,  Heinz 
Winmar  der  Lüizler^  Albert  Sprentzing,  Walther  der  Hot,  . .  tler 
lauye  Lutze,  .  .  der  Rmtz,  Kunz  Kutitecherf  Waltker  der  Wirt, 
Ulrich  Ndker,  WaUher  der  Schdfzzer,  Heinz  der  UVsw  und  Wemher 

5  Fr6r,  Richter  dttselbet,  beurkunden ,  dase  da»  bischöfliche  Gericht  zu 
Konstanz  entschied,  Konrad  der  NalHufferd*  J.  zu  Eselingeti  habe  weder 
mit  dem  Farren  noch  mit  anderem  lieh  zu  Eehterdingen,  iceyen  dessen 
sie  ihm  utul  seinen  Mitteilhabern  den  Zehnten  vorenthalten  hatten, 
eiufas  zu  ^haffen.  —  Siedler  W'ernher  von  Neidlingen  und  Kottrad 

10  Naüintfer  d,  Ä.^  da  die  Aussteller  keine  Siegel  haben.  —  tSfiO  (ncclmteii 
dnmstag;  nach  sant  Nydaus  tag)  Ihz,  10, 

8t.Ä.  Siutly.:  Beb^nhaiufen  B.  4f.    (fr.,  Pij.,  anhangend  zwei  Siegd. 


warn.  OetobtohtaqiMli««  IV. 
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Verzeichnis 

der  nioht  chronologisch  eingereihten  Stücke. 
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—   Nov.  26  . 

.    11  A. 

1300  März  11 

* 

.   .  809  A. 

1232  Okt  29  . 

.    30  A. 

1302  Apr.  2 

n 

,   .  333  A  2. 

1237  Hänt  24  . 

.    31  b. 

—  Sept  n 

f 

.   .    60  A  2. 

1252  Juli   12  . 

7  A  2. 

1303  Febr.  . 

.    .  331  A. 

1259  Mai  25  . 

.    77  A. 

—   Dez.  13 

* 
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■ 
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1311  Okt.  9 

«  4 

.  386  A. 
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—   Dez.  13 
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1294  Sept.  6  . 

.    15  A  2. 
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.  204  b. 

1313  Aug.  2 
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Adalri(-h  s.  Adelrieh. 
Adam,  rfriimlner  des  <TC(»ro-saitar8  im 
l>oiii  Ml  Konstanz  543,17. 

—  458,9. 

—  8.  Binder. 

Adela,  I'rii^riM  v.  Laiifttn  5n7.2«i, 

—  Adele  s.  B(».\bueli,  Huryeriiieister. 
Eehterdin>;eii,  liiitniui,  Waldensfi-in. 

Adelberg  O.A.  Schorndorf,  Kloäter, 
Httdelber,  Hadelberg,  6^2.  14,28.  86, 

24.  ioe,.HB.  i22.a  m,i»fii.  226,20. 

23().4.5.  244,35.  254,2.  2<>3.37.  4()3.3. 
415,30.  459,6.  4dÖ,;U.  5.30,21.586,5. 
548,14. 

—  rflejifer,  lleinrieh  der  Kirchherr  von 
LicbteBstein  494,9.  499,a 

—  Propst  84,14.  172,22.  178,4.  253,16. 
266^ia 

 Johann  45.5,31.  471.13.  4Hii,».  494, 

H.  im.H.  527.n.  548,4  fl. 

 Kenhard  241,11. 

 Rudolf  412,1,10. 


Adtilgo«,  Haas  688,82. 

Adelbeid,  Scbwester  m  Simsu  88,9. 

—  Nonne  im  KlaraUoster  1.  E.  536,17. 

—  Pr-ine  85,2«. 

—  Knill  Herfnld"«  .54,11». 

—  Toehter  Konrad«  143,14.  Hj3,1. 

—  A.i^Mshiee8,  Altbach,  Asperg,  B«ck> 
nongv  Birscbe,  Bembaiuen,  BoTiniger, 
Boihinger,  Hninin,  Clos,  Clösenaerin, 
( 'rcglinniri.  Papplnhc.  D<'nkfiidnrf, 
Dettinjfer,  Emj^tinger.  Kiisinirtn.  Kal- 
be, Fisdier,  Volger,  Frijl  jeher,  <  iebeno, 
(lebbard,  OeisUiiger,  (tmüud,  Gö.seli, 
Groningen,  GundeUingeu,  Hambach, 
HXnggi,  Husit  ii/.iitrel,  Heusteig,  Hol- 
dennan.  Ilürkliii.  llulu  -  r.  Tndelerin, 
Kaiaervisrht  r,  Kautmano,  Kny-'prlin, 
Kild,  Kirehheiiu,  Kirchherr,  KJoeker, 
Eonatantinin,  KomweBtbflim,  Kruse, 
Krunn,  Laoffen,  Lengerin,  Leon- 
berg,  Loblin,  Lupfen,  Maderin, 
Mf  rtzkem,  Mesner,  Milhringen,  Nei- 
linger, Nifter,  Nöte,  Nnfriueen.  <)f- 
later,  Owen,  I'etershausen,  i'ta«, 
Pflugerin,  Fbflingerm,  FUeningen, 
Uebetodc,   Sahnendingen,  SSngin, 

Scherer,  Schb-helin,  S<'hnud,  .Schnitzer, 
litihin.  Siiiiililiii,  S<huM "^clerin, 
.Nigniaringcu,  ^irn^Ul,^l»iL•k•riIl,  Stänu- 
leriu,  Stetten,  Stritt,  Strus,  Tächler, 
Teilarkerin,  Trayser,  Trübe,  Ubelin, 
Ubdysen,  Ufkinih,  Ul,  Unicb,  Ur- 
bach, Waiblingen,  Wemzin,  Wetzel, 
Witt  ige,Wonnser,Wttrt2er,  Zainerin. 

Adelinsberg  12<),»l. 

'Uelliiit,  Äcker  169,31. 

Adelman  436,92. 
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Adelrid^  AdAlrich  196,96. 151,17. 168,10. 

—  Gcistlkhfir  i.  fi.  260,10. 

—  Hans  149,11.  287,19. 

—  Hermann  219.^(5.  24f>,H. 

Adolf,  Deutscher  Kouiif  Ü8,ii<).  100,5,19, 

A  3.  115,10,18.  118,12,  A  1.  127,20. 

120,16.  186,1. 
Adiianopel  in  der  Türkei,  Enbischof 

Rainmud  192,:i7. 
AtVlrraliJildun  «.  Aftemhalde. 
Avelloutiisis  s.  Aiilona. 
Affalterbach  O.A.  Marbach,  Albert  von, 

gen.  Toa  Owen  145,32. 
Avignan  in  SUdfraidcreieh  19«,14.  *26S, 

17.  355,11. 
Afti  rnhiilde,  AtdemhAldtm,  Flur  2U2,15. 
Atfj^tUer  527,25. 

.\gues<,  i'riorin  von  Siiiiau  73,28,33. 

—  Laienschweitter  s.  E.  153,20. 
Agnes  s.  fittrsche,  BeMever,  Bracken- 

schlesrel,  ßrunn,  Dapplake,  Eitmn. 
VesHeler,  Fleiner,  Heufteip,  KhIUmi- 
thftl,  Kiläiu,  Kirchheiiu,  Knoblacldn, 
Kartz,  Miihlhauäer,  Nellingen,  Kieth, 
täalsnuHDn,  ScAelcb,  Sinum,  Trajser, 
TttrUieim,  Weber,  WierteOin, 
Wöhcherin,  Wurtaxer. 

Alisjiiiili  «<.  A<l»!irli. 

Alitf-rf iiiyt'n  s.  Krlit.TiliiiL'^cii. 

Aich  O.A.  Nürtingen,  K.  -i.'».i.28. 

—  Viseg»ie1mn,  Konriid  162,»6. 

—  Ueiljge  404,2. 
Kirche  404,2. 

—  von,Konrad,  Kitter,  gen.  Vij«:t  371,31, 
Ai«  h.  Aiche,  Ayche,  Flur,  41,^i3.  394,11. 

470,15.  518,40. 
.\ichelbei;g  abj^.  U.A.  Kirrbheiio,  Aidiil« 
perg,  Grafen  ron,  I>ietiold  24,1,8. 
«7,1.  96,27.:{3.39.  167,29.  2ü7,23. 

—  —  Eylno  21,17. 

 l'hi'h  tu,  1.90,27,33.97,1.207,23. 

~  von  45(5,41. 

Aichelberg,  Aychclberg,  .\ychelber<fer, 

Heinrich  818,29.  494^30. 
Aidien,  Ober-,  O.A.  Stuttgart,  Oberaaich- 

arh  111,1. 
Aichtichieüs  O.A.  Eäsiingeii,  Ain8<4iieB, 
Ayniichiezz  14,29. 


AiehMhieaa,  von,  AdalheiA  204,88. 

Aichweg,  Flur  232,10. 

Aigeläi>crt,',  Ffair  419,19.  462^  519^ 

526,8. 

-\imo,  Bischof  von  Arbe  193,1. 
Ainote  8.  Einöd. 
Amechiea  s.  AiduddeBB. 
Albach  s.  Altbadi. 

Albane  in  Italien,  Ghwcelinos,  Biachof 

von  353,15,25. 
•Übe  I*.  Herrenalb. 
Aibecke  t».  Alpeek. 
Alber  668^80. 

Geistlidier  847,24. 

—  Konrad  95,20.  601,4. 
Alhero  12,23. 

1  .\lbcrt,  Erzliiscliof  von  Magdeburg  5,9, 
-  Abt  von  Wiblinffeu  79,25. 

—  Dominikanerprior  s.  £.  28^1.  24^. 
149,6.  160,6. 

—  Deknii     E.  523,19. 

—  riebim  z.  Xfllin^'en 21,14,15.  22  AI. 
70,31.  7»,25.  79,26. 

—  Küchlierr  [wo?}  411,20. 

—  Ffi)rteeraerI>onumkaneri.£.  160,12. 

—  LMenbmder  a.  Simaa  110,17. 

—  8(;hulthdi8S  a.  Harkgiöntngen  109,17. 
.328,18. 

—  145,8. 

—  Albireht,  Albrecht,  Albreht,  AuberU, 
Anlbrelit  s.  Affalterbach,  Altbaeh, 
Amman,  Backnang,  Baiger,  Batlener, 

BKni,  Bäsoher.  Hauuiberg,  Berkheiui, 
Bindi  f.  Rlankcii^tri»,  Hotinfrer,  Hnn- 
gartfr,  ISonm^,  HuxImhIi,  Ilrrnniiml, 
Brie,  liriefi,  iiatcli'-r,  Cramer,  l  ratzer, 
Dappluhe,  Piel,  Egge,  Enipfinger, 
I^pe.  VUderer,  Fischer,  Vogel,  Vom, 
Frauenber^r,  Frustinger,  Fuge,  Pür^ 
ling,  CieluniiH  .  (u  rter,  Graner.  fTrns- 
man,  (trüber,  (iundflHni^fn  «Hir.Mi- 
berger,  Hack,  iiagc,  iiuüeuMiiui. 
Hamer,  Uftrrer,  Ma«w,  Haiuer,Heima- 
heim,  Heppacher,  Hiltpraat,  Hirte, 
Hofwart,  flolu  titM»rg,  Holsapfel,  Hüp- 
tigheini,  Hunt,  Husrogger,  Hntpr, 
Kälterer,  Kalti^'en,  Knnli.^  Kern, 
j      Keteuacker,  Kirchheim,  Klapfenberg, 
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Ku&re,  Kreiupije,  Klii-n,  EUruing, 
Karts,  Lang,  Leger,  Lidititiiien, 
Limbnrgr,  Unke,  Lins,  Loaeli,  L5te, 

Hader,  MSrkelin.  Mefreler.  Meier, 
Mengoz,  ]\[esner.  Metzjifer.  >[izner. 
Mollt',  Moili,  M<»rse,  Mülirh.  Muror. 
Nägelin,  Xelliu^er,  Nenker,  Ntiuffen. 
Nopl),  Not,  Kutd,  Ober,  öhan,  Owen, 
Phrie,  FliMiingeii,  Plochingen,  Redi- 
berg,  ReiiihHil,  Keiiiser,  Keiitling, 
Riexiiijüren.  Uintl»i!<s.  Kofelin.  Rn?«- 
way,  Kot.  Hottenliurir,  K'>tt\\  •ilfi . 
Rüremiuid,  ?>iigci*,  tsäpiier,  sariant, 
Sohainbftch,  Schnatwerke,  SeUehelin, 
Sclimied,  S«^Seher,  Schot,  Schriber, 
SohulRi2,  .S  hultheiss.  Schutze,  Sigeli, 
Sllherer,  Sieht,  Snider.  Soler,  Si>raent- 
ziiiitr,  vStähelin,  Staufen.  iSteck,  Steus.s- 
liijgeu,  Stöffüln,  Strit,  StruHsbold, 
Stuhle,  Sttnder,  Suppan,  Taehenhau- 
8«n,  TKchler,  Tailer,  Tanne,  Teutucb, 
Tolai8,THU-^'  lil.  r.Tiil.inirer,  l'hinger, 
Urach.  W.iisr.  W  ril,  \\'('nii/]inu:'5pn. 
W't'tzt'l.  ^\'ülnenl^en,  \\  irt,  Wisem&u, 
Zeikr,  Ztiru,  ZUtteliuau. 

Albgau,  (Trafschmfr  19,9. 

Albir^t  9.  Albert. 

Albospnch  s.  Allnn  1 -lim  h. 

Albrant,  Kheilin  274.2B. 

—  Koniad  274."21. 
Albrecht  ».  All)eit. 

—  L,  Deuttfcher  Kftnig  18S,lB/i6.  194,^, 
18.  185,4. 180,4.  187^,  A  1.  148,14. 

1 53, 1 ,9,  .\  1 .  15(3,20.  159. 14,20,  A  1. 
163^12. 166,12,18,25. 168,4,18,18. 170, 
24. 

Älchingen  ».  Eidiiugen. 
Aldingen  O.A.  LndirigHbur^^,  Aitingen 
860,15.  498,26. 

—  Kirflihfir.  Dietrich  107,15. 
Aldinger  Wee,  Althniuier  329.4. 
Aldinffcr,  Benz  128,  i:). 

—  Werntz  515,:^4. 
Alewang  s.  AiUwanc. 
Alexander  IV.,  Paput  17,B2. 
Alhdorf  s.  Altdorf. 

Alifp   in    Italien.    Alyfiinu».  Bidohof 
Eomanus  77,2tf. 


Albus  85,31.  109,B8. 
All  B.  Anna. 

AUmerabwdi  O.A.  Backnang,  Albospadi 

I  93,10. 

I  Aluolt  ».  .\rnobl. 

.\lj)cck  ()..\.  üiiu,  Albecke,  Beniger  voa 
35,8,11. 

Ali'hach  s.  Altbach. 

Altbaeh  O.A.  Esslingen,  Albaeh,  Alpach, 

Alpbach,  Altpacb  51,7.  06,3.  122,34. 
254,5.  2W.in.  203.30.  264,1.  .302,17, 
377,24.  399,;iO,33,4ü.  403,3.  422,33. 
423,3.  455,13.  527,9.  539,5.  542,22. 

—  Sfedienhaiis  854,6. 

—  Sinianer  Hof  80,6. 

—  von,  Adelheid  131,22,27. 

—  AUv-f  )-2.I7. 

i 

Altbacher  lii-unncn  Hi>9,40. 
Altberg,  Flui-  39,30.  341,14.  42U,17. 
Althflsariu«,  Altbfinaer,  Chrietiaa  680,15. 
^  Dietridi  269,14. 

—  Lnitfried  39,18. 

Altdorf  a.A.  Böblingen,  Alhdorf,  Altorf 

40,13. 

—  von,  Bertold  204,17,21.  :W2, 17.  3:35, 
98.  877,48. 

 Frits  128,90.  864,17,31. 

Altenbur^r  abg.  bei  ramtstatt  112,9. 

551,18. 

:  Martinskirche  107,12.  Wü,19. 378,38. 
*  —  Fl  einer  von  «.  dieses. 

—  von,  Priester  71,6. 

Altensteig  O.A.  Nagold,  Wolfeltn  von 

179,22,24. 
.Vlthainier  k.  Aldiiiger. 
Althengütett  O.A.  C^w,  Einc8tet«n  146, 

21,32. 

—  Laienzehnteu  146,22. 
PAtronat  146,88. 

Altin,  die  12,25. 

—  fJisela  17.18. 
Altingen  s.  Aldiny-en. 

,  —  O.A.  Herrenborg,  Fritz  von  3.35,25, 
aj.  377,39. 

Altorf  s.  Altdorf. 

.\ltro<8wag  ».  Roflswag. 

Altschnhrr.  Ruf,  511.9. 
,  Altwasser,  Flur  348,19. 
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Alt  w  eg,  Flur  177,10,2^. 
Alwv  108,7. 
AljfSuinft  s.  AUHb. 

Ameüettbeiirt  Anl)iiz('llber^,^  Amaysson- 
Wr«-,  Ame-^oiilK  t-ji^^  Flur 7(i,l,2. 150,3. 
MVl.'*,  2(^2.17.  822,5».  824,1».  421,84. 

Anml^oz  179,29. 
Amelridi  54^16^. 

—  FHtas  339,20.  375,8.  528,28. 
Amman,  Aniokl  271,20.  821,4.  Inn.  17. 

—  Yolrpv  :^72.H».  443j27.  475,14.  501,8. 
584,81.  547,21. 

~  Heinz  560,2. 

—  von  Ehingen^  Albreeht,  Lentpriester 

z.  Tübingen  277,10,87. 

 Frick    277,11.    341,85.  .887,28. 

81K),1.  892,6.  3i»3,l3. 451,4.  515,9. 

—  —  Guta  277,b. 

 Bxatt  516,10.  680,4.5.  631,85,41. 

 Kathanne  515,9. 

 Nonne  s.  Sirnaa  516,10. 

 Wilbur«:  515,10. 

 Wille  277.11. 

—  von  Kirchheiui  Morli. 

 Konrad  82«,2r..  :J49,11.  442,81. 

443,82.  445,5.  449,34.  451,38. 

467,17.  476,84.  477,18.  492,29. 

 Ruf  102,1. 

AiiimnTiin 

.\n(lel.'<pach  i*.  Hudei>lmch. 
Änderlin  880,3. 

Andenpaeher  8.  Endenbaeher. 
Andrea.s,  Doimmkaner  s.  £.  100,6. 

—  s.  I>uha,  Ilulwer. 
Andresiiach  i«.  Eudersbui-fi. 
Anewander,  Flur  81,81.  177,lM.  408,10. 
Anewine  ».  Aut^iu. 

Angeliu  LiterampnenBiB  60,34.  111,86. 
S68)22. 

Anger,  am  5H4,19. 
.Vngfterin  508,14. 

.\iihau.sen  0..\.  Heidenbeiui,  Klitster, 
Breotz  Alinsen  359,31.  452,<i.  587, 
28.  640,8. 

—  Abt  452,4. 

 Heinrich  5.37,23. 

 Kourad  246^. 


.\nhaut*eu,  Mönrb,  ::^chultbeiüS  Mnrkward 

468,2. 
jUtinsfer  «.  Eninger. 

Aak'  v  r)_'4,27, 

Aiik<'i  sin  uttncn  s.  Pfii»|ienwt«nf»r. 

Anna,  All,  Aniu-  s.  A'«i»acli.  Bähtiii, 
Besenif r,  Bessfier,  Bn»cliseuer,  Flei- 
nar,  Gräningen,  Gundelfingen,  Gutm- 
berger,  HodiRchtitB,  Holde,  Xellingen, 
Hamuiijigeu,  Honer,  Säiigin,  .Schie- 
vViu.  Schiterin,  Schiildin.  Stnibundiu, 
Stra»,  Switiirf rill.  Tbierl)»-?  'i'niyser, 
Troc'hteltingeii,  Weil,  WeruiahauÄen, 
Zwin. 

Anaelm,  Ajubelm  tt,  Thamm. 

Anslerin  410,1. 

Antonius,  Bist-luif  von  Segorbe  198,8. 
.\jiwnnpk,  Flur  .8*»f.Jl. 
Anwendt»r,  Flur  s.  .Xucwander. 
Auwin,  .\ncwine,  Heinrieh  380,80. 344,19. 
657,27. 

—  Johann  171,15.  ia%16.  344,10,20. 
.857,4.19.  412,15.  48.5,4,6.  462,9. 

.Aliothekf'r.  Fninziskus  470,7. 
Appo  7ä,ib.  195,30. 
Aiioamundi  51,2. 

Arbo  in  Dabnatien,  Bimshof  Aimo  198,1. 
Anaeat,  EneUacbof  von  Prag  569,86. 

Arnold,  Abt  V(«i  St.  r!l;i<i.  u  21,13. 

—  Si)it«Ii»lle^M*r  z.  K.  5>0,0. 

—  ^Unolt,  AiTiolt,  Amuld  s.  .\uimau, 
Vogel,  Glait,  (Jurreli,  Hüchgemöt, 
Kelter,  Kirrhheim,  Komwetitheim, 
Kfkigfler,  Ueier,  Httlleft  Roth,  Schmi- 
den, Sohnaitb,  Snter,  Thor,  Tirixna, 

Wihrf'ht. 
.\rnolt,  JIt'inz  502,26. 

—  Mecbtild  107,22. 
Arweser,  Bertha  170,35. 

—  Heinrieb  170t84. 
.\sanf^h,  Weinberg  40,9. 
Ascli:)f!V>nbnrg  in  Beiern,  Atfdafeneliurg 

«io,r». 

Aspach,  ~  .\8perglen?  O.A,  Schorndurf. 

—  Am»  von  279,84. 

—  Mecbtild  die  Scbnlthdasin  814,21. 
Aspacli,  Ahapaob,  Flnr  242,ia  848^15. 

485,29. 


Asperg  O.A.  Ludwigsburg,  AsjuTch 
94^. 

—  Gimfiin  von  58,4. 

 Johann  n%ÜH.  114^. 

—  —  8,  auch  Tii hingen. 

—  von,  Burkard,  Asperger  io,;-t. 
 Heinricli  45,12. 

 Jttdela,  Nomie  im  Klanüdoster 

s.  £.  449,17. 

 Ludwip  366,22. 

 lludolf,  Vnrrt  v<.n  94,{i8. 

Ätheliugen  ».  (Uhlin^eü. 

Atzeiiberg,  Flur  32(),11. 

Atsenhnsen  s.  Zat«»ihau8en. 

Auberli  s.  Albert. 

Angia  minor  h.  Wd's^i  nnu. 

Augsburg  in  Bnipni  lH,2t».  15«'..24.  24.S, 

29.  :^11,2G.  :^46,6.  34»,1Ü,2H.  415,20. 

417,1.  54U,i7. 

—  Vogt  166,27. 

—  fiM5fe  Ton,  Hutniaim,  18,27,81. 

B0,88. 

—  —  .^ifirfrit^d  4,17. 

—  -  l  Iricli  ail,25. 

—  -  Wolfhard  120,14. 

—  DfloiheiT  Nagel,  Konrad  158  A  2. 
 Kastos,  Bandelt,  Konrad  von 

2BÖ,21. 

—  -  Tropst,  Neidiiugen,  Kraft  von 

817,10. 

—  .\delheid  vou  117,10,15. 
AugKbtti^r  Pfemüi;  214,26. 
Aa^tmararemiten  146,8.  15K,17. 
Augiistiiieninnnfii  129,7. 
Angti--^tiiH'm'L'-pl  14,25. 
,\ult»n'i:ht  AUiort. 

Auloua  in  tiüki?;(  h  Albanien,  Avelloncn- 
Dis,  Biddiof  Waldebninn»  77,30. 

Aulwane,  Alewattg,  FJor  125,36.  259,8. 

Auotralis,  HebiriouR,  Notar  Karin  IV. 
.5.50,2.5. 

A. vche  s.  Airli. 
Aychelberg  .Uchiilierg. 
Ajgerer,  Wemher  501,1:-). 
Aynacliiass  ».  Aichwht«»». 

B.  ,  (fei.''tlirluT  z,  K.  ]1,7.H. 

Baaoh   U.A.  bdturudurt,  Haludcbein- 


licber  als  O.A.  Waiblingen,  Bacli, 
688,2. 

—  Sitze  von  344,9.  435,1. 
Babenbei^ensis  ».  Bamberg. 

T^nch  O.A.  Ehingen,  Pilgrim  von.  Kitter 

100,19.  101,7,11.  171,30,  172,2. 
Bach,  im,  Greto  377,1. 

 Helnrieh  878,84. 

 Ludwig  273,15.  378,88. 

—  —  Lutzzin  370,28. 
Rfirhin,  Rärhiiicr,  Frita  38tf,26. 
Baohmülier  ;*3,12. 

Bäcker,  Konrad  23,5. 

Backnang  O.A.  Stadt,  Backenanc,  Bagge- 

naiM,  Bagganang,  Bagnanch  n.4S8. 

217,4.  241.35. 

—  VofTt  102,1(1,12. 

—  (Töi^chvvoi-eue,  lüchtfr  lü2,3,13. 

 Furderer,  Konrad  150,24. 

 Mnrrbardt,  Bertold  toh  160,28. 

 Hartnuum  von  160^ 

 Sclüechtbach,  Hrich  Ton  160,24. 

—  Sfhnhht'iss  192,8,14. 

—  Steuer  15>2,S. 

—  Stift  60,25.  192,4.  412,10. 
 Plt»i»8t  C.  90,17, 

—  MarBchall  von  188,10. 
 Albert  160,80. 

—  —  Herburg  die  Marsehalkiu  IH'i.i«!. 
von,  Adelheid  139,13,18,19.  150,;>i. 
103,20,29.  343,2,8,11. 

 Spitalmeiflteiitt  a.  E.  489,23. 

499,15. 

 H«M'uridi  313.1.   lSi».24.  499,16. 

 —  I'ri«st»*r,  ir.o.jy,3G. 

—  Hermann  1.5u,;i7, 
 Hütgund  :U3,1. 

 Luitgard  124,^  160,37.  255^ 

809,84. 

—  —  Siegfried  gm.  von  Hall  124.22. 

139,12,2(».  1.50,10,:^.37.  197,.5. 
221,  20.  2.53,2.  2.5.5,9,14,24.  2»k;, 
24.  209,17.  295,31.  309,10. 

—  -  Wemhatd,  PHester  150,29,88. 

168,26^. 

Bac  knang,    Adelheid  390,3M. 

—  Heinrich  .389,39.  39<).8,19,28. 

j  Baden,  Markgrafen  von  6,6.  li)2,6. 
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Baden,  Hermann  6,19.  8,11.  9  A  1. 

—  Biidolf  248,28. 

Baden  Kanton  Aargau  168,90.  818^. 
Bader,  Heinrich  30S.-25. 
^  Knnrad3o5,lÜ.  429,12,22,32.  430,1,7. 
559,30.  562,11,20.  509,9,17,24. 

—  Wernher  584,88. 
Badem  614,86. 

Bäger,  Bager  170.14.  181,7.  628,9. 

—  Heinrich  3»9,39. 

—  Ludwig  550,22. 
Ba^genanc  s.  Backnang. 
Bülite,  Eberluurd  872,19. 

fithtin,  Anna,  Nonne  s.  Weil  476,24. 

Baienstein  s.  Beinsteiu. 

Buier.  Bav.  r  :^74,6. 427,18. 47ü,ö.  562,40. 

—  Kbeiluiid  295,14. 

Baieru,  liawaria,  Paiern  207,18. 

—  Henogtt  von  6,6. 
 Friedridi  504,6,9, AI. 

—  -    Ludwig  ly.  "i.  Ludwig. 

—  -   Ludwig  4,18.  6,20 A2. 23,18.  311, 

23. 

 liudolf  276,35. 

 Bnpieeht  666,9. 

 Stefan  311,28.  604,9,  A 1. 

Baiger,  BAjger,  842,8,10. 

—  Albert  339,1  R. 

—  -  H.'itmch  a2H.:ij. 
Haiuierbom,  zeni,  Flur  4<iO,27. 
Bainde  =  Bennde. 

Baldeck  abg.  beiWitÜingen  O.A.  Uraeli, 

Otto  von  327,4,8. 
Bftldelin,  Eberhard  557,25. 

—  8.  Bärsch,  Heilbronn,  'I'nrbcr. 
Baldeuar,  Doiuiuikauer  /..  K.  I23,:H. 
Baldenweg,  Konrad  447419. 
Baldewinin  189,16. 

Baldmar,  Walthor  410,26. 

Halduin,  Erzbi«ehof  Ten  Trier  214,19. 

Bahiinr  8.  Brie. 

BaltMim  .4.  Ditzingen,  lieonlieig. 
BiUsterlin  446,27. 
Baltamr  s.  CKOtlingen. 

Baltener,  Albrecht  3«1,3.  :}7  i  A  1. 
Baltmannsweiler  O.A.  Schorndorf,  Bal- 

terauuswiiei ,  Bnltiuaiisüwjler,  Balt- 

loarzwiler  138,31. 


BaltmanneweOer,  Laienselmt«  944,18, 

24,29,34. 

—  Konrad  von,  Spitalmeister  z.  E.  213,5. 
270,29.  m\m.  317,8.  333,10.  384,4. 

Baniba.<<t,  Banibei«t  s.  Boniba.st. 
Bamberg  in  Baiem,  Babenbergen^ift, 
Biscbttfi»  Ton  6^. 

 Kkbert  5,12. 

 Friedrich  440,81.  441,1. 

—  von  s.  Tokler. 
BanlioJz,  Flur  91,16.  547,8. 
Bäui,  Albrecht  450,2.  492,21. 

—  .Tohann  878,22. 994,87. 44«,80. 492,21. 
Baenzingen  h.  Bencingeii. 
Bärdeller,  BHrdeiler  30«,ß,2C). 

—  Tfintirir'h  562,19,21, 
Kun  562,18. 

Bari  427,15,17. 
BarUinsra  a.  BexgliauBen. 
Biraohe,  Adelheid  401,8. 

—  Agne«  401,3. 
Bftldelin  :}H!Vio.  401,2. 

—  Fritz  401,2.3. 

—  Konrad  171,23.  313,8. 

Bürteeh,  Berle,  Nonne  s.  Weü  540,14. 

—  Rüg  608,31. 

—  Johnim  362,18.  .546,19. 
Bartholüutäus  s.  WeNer. 
Bäscher,  Albredit  263,36. 

—  Irmel  263,36. 

Baad  fai  der  Sdiweis  17e^8.  818,4.H. 

—  Biaehof  Heinrich  76,20. 

von,  H.,  Predigerprior  z.  K.  12,21. 

1.5,16. 

-  Heinrich  436,1.5. 
Basler,  Baseler  5.35,8. 

—  EUin  619,80. 

—  Hehn  600,1,2. 

-  Hermann  162,27. 
BatS^riri£,o-ii  <.  nettringeh. 
Baetchennete,  Flur  259,10. 
Baumberg,  Albrecht  280,29. 
Bantoen  in  Sachsen,  Bndi>i5ijn  508.82. 
Bawari»  a.  Baieni. 
Bayenstain  ».  BeittStem. 
Bii  Vi  r,  s.  Baier. 
Biiytr»'!'  ^.  Baiger. 
Bayner  297,13. 
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T.  AUgemeineü  Begister. 


Beatrix  s.  Phi>ft^ 
Bebelingeu  s.  Böblingen. 
Bebenhaasen  O.A.  Tühiiiirt  ii.  Klit*;t*  r  7,6. 

8,8,24.  18,6.  27,iU,AA.  *^«,17.  ü7,9. 

42,10.  44,B.         n.  175. 65,94.  76, 

S».  88,90.  94^17,08.  101,84.  108^8». 

11«,17.  117,2^.  118,2,8.  152,3.  106, 

25.  176,16.  177,15.  n.  412.  191,11. 

192,22,27.  220,22.  221,2,7.  2H6,1B. 

238,22.   278,22.   284,4,13.  305,28. 

B10,1B.  811,ia  d8S,S7.  342,88.  874, 

48.  888,14.  ,S93,29.  394,31.  415,37. 

419,R1.  428,28.  440|7.  n.  965.  493, 

12.  519,27. 

—  Abt  43,33.  ßl,3Ö.  t»4,8.  113,37.  132, 
16.  180,84.  198,33.  384,31,85. 

 Eberiurd  41,9,10.  4S^16,30i 

 Friedrich  61,98.  76,4. 86^  115, 

24.  161,23. 
 Koui-ad  165,21.  245,13.  249,10,18. 

270,2.  320,6.  323,7,15,17.  388,15. 
 Ulridl  18544.  226,12,28. 

—  Abt  und  KoBTeiit  18,8.  45,16.  48,3. 
85,24.  1^,6,17.  152,6,23.  167,2,24. 
185.14.  2<H,15.  220,ai.  ii^Sl^.  320,«. 

—  müriimria  a.  Siecheustubc. 
~  K&minei^r,  Heinrioh  163,3. 
'  Kflll«r,  oeilanrio»  40,33. 

 Vt'iing^en,  Johanu  vou  2.'>h,:U. 

 Friedrich  41,19,27.  4^,3. 

 Ulrich  162,1. 

—  Konvent  322,30. 

—  Laieateader,  HarthuBer,  H«mrieih 
114,1.  136^9. 

—  Mönche,  Calw,  Bfldlger  von  1(J2,4. 

—  —  Hausen,  Friedrich  und  Friedrieh 

von  41,19,27.  42,7.  43,3. 

 Ueuaskein),  Albert  von  43.2. 

 Jolumn«»  118,8& 

—  Konstanz,  .fohaimeii  tob  163,4. 
 Ludwig  12ti,H. 

—  —  KpiitÜTiL'-pn.  Walther  von  162,3. 
 Kottweil,  «H'ning   vou  143,23. 

168,7. 

 Btaigw  163,2. 

 Soler,  Bertold  162,3. 

—  -  -  Sf<  hl.  ITritirifh  vom  349,13. 
 Slöffeln,    J^wigger    von,  gm. 


von 

IGB," 


Wdnbcqf  14B^  163,17. 


Behenhaugen,  Mönohe,  Unch,  fiertokL 
von  162,2. 

 Weil,  Eberfaftrd  vul  163,4. 

 Ebendt  ▼«m  370,8.  810,11. 

311,13.  ir,K.r!_'. 
 Wetzel  ^^O  t.i  l.i:,.  46^,83. 

—  I*rior,  Gunther  162,1. 

—  Siecheu-stube,  mümaria  29,14. 
itebiirior,  Dietricb  370,3. 

 Eboriiard  162,1. 

Behlingen  s.  BiJbliugen. 
Bpfliach,  Nidem,  Flur  H75.«>. 
Becheadur,  Zeige  s.}*«eckarhau.'«eu  179,27. 
BodMrar,  Flnr  687,9. 
Beck,  Beke  188,7. 

—  Burkard  167,2*2. 

—  Heinrich  410,25.  451,11.  46(1,4.  485, 
16.  5:^,12.  536,6. 

—  Kourad  550,12. 
Bdokenhart,  SbtiÜB  868,35. 

Behdm,  fiefaAm  149,30.  884,38.  439,18. 

—  Mechtild  149j», 
-~  Kitf  255,34. 

Ueinatein  O.A.  Waiblingen,  Baicut^tein, 
Bftjenstam  478,17.  510,11.  534,9. 

—  Kloater,  Meisterin  8wi«geriii,  Anna 
534,1. 

—  —  Konvent  524,2,15. 

—  Heinrirh    von   316,6.  448,l,31,a2. 

451,14. 

ßempfUug«iiL  OJL  Urach,  Bttmpfelingeu, 

Widemhof  4ü7,4. 
Rena,  Äbtisflln  dea  Klnrakloater«  i.  £. 

249,21. 

—  Bene  .s.  Kijsjsi,  VVaitin. 
Bendel,  HeinricJi  60,30. 
Beadit,  Jode  a.  E.  89^1^ 
Benedikt  Quard. 

Ben^rel,  Beringer  344,1».  391,37.  486^ 

498,15.  576,20. 
Benigna  s.  BruckensclüegeL 
Benningen  O.A.  Xarbaoh,  fiünningen, 

KinUieir,  Konrad  387,10. 
Benri<-h,  Wemher  457,34. 
Benz,  Beuzo  s.  Bertold. 
Btmm  237,18.  316,1. 
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Benxiiig«n  hohttuL  OA.  GuninartilBgea, 

Baenzmgen,  von  960,23. 
Benzing-er,  Bäntzinger,  Beiitii«g«r 

24yi9.  377,35.  420,13. 
Ber,  Dekan  z.  Bosswag  ÖO^ll. 
Bttdita,  a.  Bartha. 
Bandktnd  s.  LatxmiümiiL 
Bprenner,  Kourad  150,2. 
BeiiT.  Vorstadt   von  .StnttjrHrt  21, 2G. 

Hi,7.  150,2.  19t>,17.  2;^>,i2.  24t},12. 

884,18.  860^6.     1,16.  48»,10.  490, 

12.  607,82.  51M& 

—  HttUge  489,12.  569,2. 

 St.  Mnrtin  490,18. 

 Viitigm  5Ü9,8. 

—  von,  B.  23,6. 
 B.  88,». 

—  —  BberiMrd,  SpiteUundar  iL  Pflflger 

z.  K.  65,30.  90,0. 

 Fritz  32»"».«». 

 BemhÄTd  65,8.  Usy,bu. 

 Wdftui  «7,29. 

BecgOJLSUngeBtOimf  Ulriioii  i,  ScMk- 

RiT^r  Beringer. 
ßt'ri;hitiii  s.  ßerklieim. 
Berghart  335,6. 

BeiigliMiMa  bad.  BJk.  DvImIi,  BMk- 
hnseo,  Ton,  grttfUoh  wtirtt,  äohraber 

109,4. 
Br-ihtri  180.10.12, 
Beringer,  Bischof  vou  Isyeier  4,9. 

MSiich  s.  ä«lem  224,7. 

—  70,24.  444,18. 

—  B.  Tirt  i  .  Bemger  s.  Alp#oik,  Beugel, 
I  .  illj  irh,  Lienuug,  öftier,  äeher, 
Weber,  W'olfHchlugeu,  Zell. 

Berkheim  O.A.  Esüliiigeii,Bei-cJieiu,  Berg- 
bun  7,22.  287,9.  401,26,80.  406,26. 
622,98.  678,28. 

—  Vogtei  408,6,19, 

—  Albert  (l(;r  Vofrf  von  R7,20.  2'2\;2\K 

—  Walther  vö»,  8cliaäiier  des  Klosters 
äimau  281,2. 

BolMhin  9.  yailiitig«&  «.  E. 
Berle  10,5. 

«.  Bältsi  liiii. 
Berlei-,  Ueinrich  496,2. 


BtHDAtnigfln  iMd.  B  Ju  Überlmgen,  Diet- 
rich vou,  Möuch  z.  Baiem  168)12. 

Bermittfr  Pcrmetpr, 
Bern  m  der  ^>c.hweiz. 

—  DomimkaAer  75  A  1. 

—  Tttn,  Hdu  488,16. 
Bembrider,  Ruf  ia%18. 
Bhiii«  1  3a4,9.  4.37,12. 
Berugei'  s.  Beringer. 

Beruhard,  Bischof  von  \'iut)uza  77,2b. 
 von  PMna  129,16» 

—  KapUm  a.  Marbtdi  282y4. 
Bemhansen  O.A.  Stnttyurt.  r.ci  ulmsen 

106,3n.  111.7.  15J.7.  17t>,27.  :<:49.2;1 
26.  360,6,14.  422,8.  444,37.  447,3. 
555  A  1. 

—  Amman,  H«iiia  der  Wum  468,20. 

—  Badstabe  477,1& 

—  Zehnteu  424,12.  r^)u,'2^. 

—  von  147.n.  2lH.2>'._'i.  121.;; I.  i(i5,25. 
 Adelheid,  Nouue  t.  W  eil  528.24. 

664,9. 

  848,26.  844,a 

 Bertha  339,12. 

 Bertold  27(5. m. 

 Diepold  24,4.  a2i,l,:>,l'"».  ;iHli.:H. 

364,18,20.  408,4.  458,27. 

 gen.  ?.  Grötnniceii  202,80..%. 

848,26.  364,11.  401,20. 

—  —  Eberhard  gen,  Kiiehherr  .')89,81. 

361,20.  401,21,35.  40*i,7, 

 KlisttbeÜi  321,2. 

 Srlwjn,  Kirdiherr  a.  NeokartbatI- 

fiagm  126,6,18. 
 QutH  von  Hnltaiacren  804,11. 401. 

20,35. 

 Heinz  3;i8,15,  :i.W,l.  36U,i,U. 

 Hezel  110,21. 

 Jobaiin  170,8. 194,1. 207,16.  200, 

80.  811,16.  276,87.  888,16,19,20. 

360,3,11.  365,17.  467,19. 

—  -  Konrnd  57:110. 

—  von  «^rütziugeu  128,24.  .>64, 

21. 

866,16.  401,22,86.  426,28.  688,8. 
686)81. 

  STP-n.  Srharbe  4OV),30. 

 .Uarkward  von  üri^tcittgra  5,2. 
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1.  AJlgvmeiues  B«güter. 


92,aa  110,84.  m^,  m^i,  4oi, 

411,1.  496;».  688^.  836, 

81. 

—  —  Mcrhtild,  ÄhtisginimKiaimkloater 

z.  K.  5ö7,as. 
 Hüdi^er  5^. 

 Walker  899,81.  848,24.  844,3. 

411,1. 

 .Ti>hRimiter  865,17. 

 W  .  niher  321,5,1«. 

 gtn.  von  (Brötzingen  339,30. 

 gea.  TOD  Waldenbuch  339,11. 

419,6.  425,20. 
 Wolflnun  86,19.  88,12. 91,92.  92, 

82.  98,92.  110,34.  111,9.  120,3. 

15-i.l»;.   170,2.    193,34.  209,30. 

211,14.  321.1.338,10.  340,1.  ötiÜ, 

4,11.  365,17.  468,27. 

 gen.  von  Biedenbeig  213,4, 

la  888,19.  840,1.  900,9.  86B, 
4.  422,4.  468,18. 
Bernhanser,  Bernhuaer  419,lSb 

 Bertold  179,25. 

 JuUe  von  Neckarhausen  179, 

15. 

 Xoniad  68,8,19.  66,6. 

Bernloch  OA.  ]filnnng«n,  Hof  von  Kl. 

Weissenau  97,8.  12.3,32. 

—  Laienbrixlt  r  Walther  128,36. 
B«rolf,  Mftrküji  542,13. 
HeromUnster,  Kanton  Luzeni  3,23. 
B«rwdi«  1.  BKrscbe. 

Barthn,  Bagine  z,  £.  105,26. 141,14^20. 
142,1. 

—  Berr-lita,  Berchte,  Borhtt»  s.  Arwo-ifr. 
Beriihausen,  EMJ^liue-*»».  H^'ilbronn, 
Melwftiiu,  Oberejixliugfii,  Plochingen, 
Ziegler. 

Bertold,  Propst  s.  BeatolBlMch  17,80. 

—  Kurialrichter  z.  Sjipior  <>9,10. 

—  Dominikaner  z.  K,  2J,H. 

—  Pekan  z.  E.  13,4.  15,18,23.  400,5. 

—  Pleban  z.  Feuerbaoh  162,3-i.  167,15, 
26. 

~  Snbdiakon  a.  E.  641,14,20,29. 

—  Kirchherr  z.  Schönaich  177,82,26. 

—  Of-i^tlirluT  z.  E.  135,33. 

—  .S|»itaikaplau  z.  E.  470.26. 


Bertold,  Kaplan  im  Kloster  Stetnheim 
232^ 

—  .Si)itahnei.*«ter  z.  E.  322,4.  341,90. 
•M.Uy.  Myi,27.  381,28.  3fll.2<>.  402,.34. 
4t)3,b.  404,32.  407,32.  tltl.H».  430. 
20.  443,1.  445,32.  440,2.  451,2.  455, 
16,31.  456,2,17.  478,6,16.  474,11. 
477,10.  4884».  484,14,19.  486,35. 
488,13,24,31,85.  489,9,82,88.  490,2, 
11,27,36.  491,1,1 1,20,.34,44.  492,;W. 
499,10.  501, IB.  nl9,.38.  532,44.  537, 
32.  540,17.  548,15  ff.  554,2,20,30. 
661,6.  667,15.  568,82. 

—  Keller  a.  Siraan  72,2. 

—  Laienbruder  z.  Siman  22,28. 

—  l*fleg:er  des  KlarakloHter:«  z.  E.  422,5. 

—  .Schulthei.*'H  z.  Kirchherg  145,35. 

—  Eigenmann  des  Amelricb  54,18. 

—  405,2. 

Bertold,  Beats,  Bentalin,  Bens,  Bens- 

Ibi,  Iknzo,  Bertliolt  s.  Aldinger,  Alt> 
<lni  f,  Bemhauser,  Besigheim,  Besse- 
rer, Bent;\ii.  Bimler.  Blanke.,  Bnn- 
garter,  tiranirech,  Brie,  Bruigel, 
Brunn,  Bugge,  Bjrer,  Coler,  Dacb- 
graW,  Deklnir,Darre,Egen,  Eninger, 
Kptse,  Erokam,  Fetser,  Fladier,  Fro- 
stinjfer,  Gässeler,  Geislinger,  Gepze, 
(Jilojar,  (tlutTfr.  Gfiswin,  Gotzman. 
(Jniisbach.GreitenHteiuer,  Grieb,Grui- 
bingeu,  Gutenberger,  Uaime,  üimine- 
lingr,  Haeansagel,  Häuser,  Helt,  Helt' 
kane,  He^renber^^  Ifci  waii,  Hofstüss, 
Honiung,  Höwer,  Hulu  r.  Kaib.  KSn- 
8cher,  Keltenneister.  Kranich,  Kübel, 
Kuchen,  Lauge,  Lempe,  Lißhten^t(>iii. 
Liebenan,  Hader,  Uadlacb,  Muiige, 
Markt,  Meier,  Mesner,  Möhringen, 
y\nv:i\  >TiiIi1han8en,MtQilhauser,  Murr- 
hardl.  Xi  llitiger,  NeuflFen,  Oler,  0?er, 
Owen,  i'iulliiitrf-i'.  Phote.,  Plieuinjaren, 
Raggelgo,  Kaiuiiiiiigen,  liasper,  Bau- 
ber,  Reutling,Keutlingen,RintiuaJiger, 
Boseli,  Bttcker,  Bttdiger,  Salatin, 
Sohiek,  Sehilling,  .Schmied,  Schnitzer, 
Schongau,  Schränning,  .Schratz,Schüh- 
liii.  SrhuliM'.  Schi'i<!sftler,  Schätze, 
iichwarz,  Siugeli.  Simau,  Soler,  Spen- 
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—  iJethe 

—  Betbelin 


Un,  SperbenMk,  Steck,  ätein,  Stetten, 
Stiilli,  Snte,  ftüser,  Swdiafeii,  Stig- 

lunn,  Swrtiizer,  SweDier,  Tlitschtlci", 
Tente!,  Teufel,  TUbinp.  n.  TiitrlinL'.  n. 
ni,  V\m,  I'rach,  Waibliiig^fu,  S\  al- 
dtmer,  Wütfkei-,  Wcissadi,  Wenütz- 
htiueii,  Widenun,  Wiesensteig,  Wild- 
Wg,  WiBueniien,  VVirtimiii,  Wisse, 
Wittij[,'e,  Wiirttter,ZebeDder,Zol]ier, 
Zütelman. 
Bertsch  ».  Bfirt.Hdi. 
Beschisserhi  557,S7. 
Besemer,  Besmer,  Amm  466,d(i. 

j  Schwestern  im  Klara- 
!  kinster  z.  E.  4«i2,e,7,lB. 
I  517.1f»  niri,i8. 

—  Elsbeth  4tiG,25pit5.  5.Hl,ia. 

—  Heinrich  459,82. 

—  Jobamt  949,a  286,36.  iW7,12.  813,«. 
345,11.  ;^8,11. 17,85.  3(>(>,24.  m.K 
2«i.  987,12.  407.21.  124,11.  431,12,22. 
432,1.  459,19.  4ik>  A  1.  4()1,21.  4«>5, 
21).  4(iü,5,17,25.  507,17.  5(.»H,21.  5(«), 
26,42.  510,10,22.  617,20.  624,3.  634, 
12.  545,8,12.  573,11,36. 

—  Kntlmrme  469,31.  609,88.  610,6,23, 
A  1. 

—  —  Xoniie  im  Klariiklostfr  z.  E.  5.50, 

14. 

—  Konrad,  (leuttUcher  466,26. 

—  Mechtild  432.2.  459,31.  4<52.14.  50H, 
21.  509.20,42,  510,6,23.  617,16.624, 
4.  .54.5,11». 

Be:<i^hdiu  n.A.Stadt,  He.senkam,  vun 
280,9* 

—  Beiuo  199,1H. 
Hetiiner  ,m.  Bfseiiicr. 

Btsseier  319,29.  431,1.3,14.  607,31). 

—  Aberli  374,1b. 

—  Agnen,  Nonne  «i  Hinuin  886,:i8. 
886,10. 

—  -Vima  378,20. 

--  ßentz  tJS.  15,21. 

—  Eberlmnl  3H(i,24. 

~  Friedrich  836,37.  3:iG,4. 

—  HfttK,  Nonne  cSinutu  886,86. 8341^10. 

—  Heiniich  427,23.  486,34. 

~  Johann  871pät.  878,19.  486,8.  541,7. 


Beseerer,  KUdiger  371,27. 
 8.  Kaifleraseher. 

Beta  «4.  E.liaabeth. 
r!.'itriili;ir(lt.  Flur  520.13. 
Beriiiiiyrii.  iin»i«s-.   Klein-,  U.A.  Niir- 
tui|L;eii,  Betherinj^eu  72,20,  A  2. 

—  Klein-,  OlainbAetdingen  198^. 
Betfringen,  Ober-,  O.A.  Gmünd  72  A  2. 

—  von,  s.  Ht'ehbers,'. 

Betzini^n  (.KA.  Reutlingen  448^.  647, 
28. 

Beonde,  baiude,  blande  =  eingehei^teij 

Gmndiitliclu   Flnr  91,19.  185,80. 
Beuren  an  der  Aacli,  bad.  B.A.  Stocka«^, 

Bum  n  da.s  hol  t  au  der  .\he  5.55,21. 
Beuren  O.A.  NiirtiBir'  ii?  Bumni,  C\  von 

151,18.  \tgl  Burrer. 
Beutan,  in  der,  Bertold  n.  145.  62,8. 

76^.  70,12.  80.24.  82,8l,8aS4,2. 

8.5,17. 

-  Elisabeth,  Ximne  z.  Weil  40,27. 
--  Hartmann  79,41. 

—  Mechtild,  Nonne  z.  Weil  40,27. 

—  lUecfao  89,82. 

—  W'ernher  491,47. 

—  Wolfram  49.17. 

Beutelsitach  O.A.  ^(  iM.nidorf  42,22,2«, 
A  1.  43,lü.  139,0.  523,28,34,30. 

—  HeiUge  686,88^.  686,8. 

—  Kirehherr  586^17. 

—  Richter,  Schiffer,  Kowad  5.35,10. 

—  Stift.  Kanoniker,  Bertold,  Kirehherr 
iu  .Srhönaieh  177,22,2t>. 

 Meistej-  L.,  ScLolaütiker  43,28. 

 Hrhanlmch,  Borkard  von  78, 

1,6. 

 Propst  Bert  nid  17,3M. 

—  —   -  und  Kapitel  139,1,2. 
Bezeuberg,  Flui-  259,  A  1 . 

Biberaoh  O.A.  Rtadt811,26.  :il6,7. 540,22. 
BicUer,  Clrifh  589,4. 
Bickenbiteh,  ht-.sH.  .\.G.  Zwingenbei^. 
—  von,  llofrichter  115,16. 

 (Jottfried  5,16. 

Bideuwe^iu  452,24. 

Bielriet,  abg.  a.A.  Hall,  Bilrietd,  Fried- 

rifh  Ton  16)1,  A  1. 
Biernian,  Weraher  452^1. 
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Biermenlbi»  Rndolf  Bd429. 

—  Wernher  88,29. 

Bietigheim  O.A.  BcDigheim,  B&tenludii 

H4,3. 

—  Eherlianl  von  'M7,'24. 
Büßerin,  Bil^piui  PU^iim. 
Bilrietd  s.  Bielriet, 
^n^naa  ■.  Wimpfen. 
Riniler,  A<lam  551,11. 

—  .yi)rt'cht  2M1,2(). 

—  Benz  :i4H,4.  :jr)7,18.  mi^2.  ;ki4,27. 
.'J72,27,ay.  5U5,7. 

—  Friti  506^6.  572,10. 

—  H.  28,7. 

~  Heinricli  5<i5.2(). 

—  IrniiTHnl  ;i72,:i*J. 

—  Kourad  88,II,2(i. 

—  Ludwig  aw,22,2»>.  :M».27,;k). 

—  Wftltlier  408,88. 
BingitoBer  464,14. 
Binmeh,  Flur  5:U3,17. 

Bippe,  Kourad,  rüei^er  von  heukindorl 

438,30. 
BireduMih  ».  Birkach. 
Birgling«!!,  Flur  106,2.'&. 

Birkarh  O.A.  Stutt^^art,  IJieikm  h,  Bin  - 
chiiih  5M,'2t>.  4m,'^J.  47<»,tH.  541. HM. 

—  VoMN  i  II.  <itTi<lit  4l5.:i  42H.  2*>. 
Jlirkei,  Byij,'«  r,  Kyrkt  r,  lit  uiiich,  >i)ital- 

meijiter  u.  -pflei^er  z.  fi.  241,27.  2^, 
28.  D.  522.  258,2.  255,81.  258,17. 
25h,31. 

Birkeller,  Kuiirad  41ü,iü. 

Birkin  ;^83,2«>. 

BirkJeriu  4üO,iy. 

Risüingen  ().A.  Lndwifr<biux,  Wal^^er 
▼OD  170,8. 

BlairlitT,  Flur  l«J2,ls. 
Blank,  IkrfoUI  223,2.').  2.M»,L 

Hilf  r)r,7.2*»."<7. 
Bl&nkiliii  2*»7,l.i.  48(i,ö.  .*i(i«l,3:J. 

—  Weniher  288^».  4:10,24. 
RbuikeiiHtein  abfr.  bei  Dapfen  O.A.  Mttn* 

NllWmi,  von,  Allirtilit  4Si»,l.'». 
—  zn  .MiihllDuiscn  57li,22. 

—  -  S>vi^x«'r  25,18.  :i.').2:{.  (l!>,H5.  70,4. 
ülappt  i,  riapiu  r  ;i24,22.  .V»,s,;i4. 


Blapper,  Hein«  884,3^14.  447,7. 

8t.  Blanien,  Kloator,  gleiehn.  bad.  B.A. 

3,2ti.  4,1.  5,-22.  21,10,11.  25,7.  n.  137 
u.  1:18.  3:^2,H.  ;-l35,2Ö.  877^1.  5üö, 
11).  5-20,  H>.  52(5,21. 

—  Abt  21,4.  512,11. 
 Arnold  21,18. 

 Heinrich  82,24.  70,21.  79,6,16. 

—  Abt  und  KnnTent  n.  187  n.  J88.  70, 
21.  79.li. 

KuHttT,  Ht;rnmnu  70,25. 
-  riiej^fj',  proriu-ator,  Werulitr  71», 
28. 

Blanbeiiren  O.A.  ätadt,  Kloiit«r,  Plaa- 

burri  n  1>,21.  17(i.27.  877,7.  487,4. 
484.31.  51 0,2.  ö2»,Ji. 

—  Abt  21,4. 

—  Kauuucrvr,  Hna,  Jubauu  4ti4,3»). 

—  von  Vobnar  22,14. 
 Hedwii;  22,15. 

 Hfinricb,  (Jeistlieher  529,14. 

Kminul  22.15. 
I   Bb'fJif,  licistlii  liri  522,25. 

BkekemihaJde  s.  l'li't  kt  iliuJiU-. 

Blender,  Konrad  529,19. 

Bleahalde,  Flur  314,11. 

Blitk,  Blick»',  Flur  22<;,22.  231,22.  250, 
25.  351,35.  373,39.  :l«G,h.  392.«.  432, 
2«i.  47«5,1.  4>i»),5.  508,2.  522,2. 

Blidulfshalui  ».  rieideksbeiiu. 

Blidoltxhusen  «.  Plieshanven. 

Blieninger  n.  PUeninger. 

Bloching«n     rio<  hin||;en. 

B!n<'htn::-fT  s.  IMochinfrtr. 

Hluek,  l\M\\7.  Hin  515,1.3,10. 

Bios»  370,15. 

BlosBenbilhl,  Flur  815,22. 

Blosienhiildi;,  Flur  812,25. 

BluvHt  s.  IMuvnt. 

Bliikkerj<brtlile,  Flur  312,20. 

Hluui.  Abt  Hin  432,17.  507,84. 

Blumunberg  209,13. 

Bluwer  341,81. 

Blftxe  230,3. 

Hobt'nwilcr  .>i.  FniijM-nweiler. 
I  pMihlin^rfii  0..\.  .*itadt,  BebeUnfren,  Beb- 
lint't  ii   114.10.29,41.  115,9.  j«3,24j. 
i84,;{4.  185,17. 
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BSbUngen,  Sdinltbeira,  getu  Dieken- 
borcfa  114^6. 

—  You,  (iral  liomneii  Tuhingeu. 

 Johaiui  2bb,2U.  390,24. 

 Latz  840^.  379f2. 

 Walther  185^.  2Bß^t. 

Böblinger  Weg  177.18. 

Böbliuger,  Konni<l  1»><),12. 

BoditiT,  Koniwl  HU  1,1 2. 

Budtilahüleü  U.A.  Ksuliii^uu,  liodiltslKiVLii 

—  Too,  Httdebnmd  143,8.  148,». 

Bodelshofer,  Hodelzhofer,  Hdnrieli  171, 

Hotinffer,  .\deiheid  ri:<l,21,;U. 

—  Albredit  425,34. 
BOger  881,7. 

Btthmen,  K.  Jobtuin  29si46> 

—  K.  \V.n/.l  133,33. 

Hohetuund,  Erzbisdiof  rim  Trier  135, 

3«;. 

Buihüigeu  O.A.   N  inliii;jri*n,  Biigluiftu 
»76,3w  460,41. 

—  von,  Elisabeth  201,10. 
 Htiniich  6,32. 

—  OIkt-  .54^,1,13. 

Boihin^^i  I .  Buiuger,  Adellieid  55^,10,19, 
24,4u. 

—  Hanü  53y,l9. 

—  Konrad,  Mesner  z.  K.  404,l,it.  4m, 
d.  514,35.  519,ft. 

ßolay^in  517,9. 

Bolko  ».  Falkenberc. 

Boll  O.A.  (löppiii-;»;!!,  Stitt.  Kjiuonikcr, 

Dettii^jcu,  Ebtrhai-d  von  13l»,H' 
 Teck,  L-lrieh  von  189,3. 

—  Propiit  50,24. 

Bombast     von    Hob»!uh»'im.  Banilmst. 

ßanil)<>i.st,  Banbaüt  335,32.  33i>,32. 

3ii.5,20.  3h;),13. 
--  üUsabttb  i;i^,4,iM,2<t. 

Konrad  138,5. 
BKmeler  511,8. 
Bouieiliaperg,  flnr  187,31. 
Buin|)fliiii>en  a.  Bempflin^^. 
Bonay  495,7. 


Bondttrfer,  Friedlieh  140,25. 

—  Büdiger  140,25. 

Boüjjai-ter,  li'öiij.'^ai  tt  i  .  Albert  259,20. 
270,22.  282,14,21.  327,15.  328,31. 
333,17.  ;340,27.  375,3.  377,:J3.  ii.  761. 
3Ü9,35.  400,2,14.  403,2.  404,20.  435, 
2,4,10.  444,26,36.  471,34w  495,38. 
518,33. 

—  Bertold,  Krtnnclitj  r  z.  E.  471,35*. 

—  Konnifl  284.1.12.  2U8.13.1H. 

-  i,uit:;Hrd  25i»,2n.  2m2.14.21,  3:^,17. 
3HU,30.  400,1.  444.2(vt«>.  472,1.  477, 
.S3.  492,37. 

Bonherr,  Konz  419,40. 

B<ntifiiziiiH  \  in.,  l'iipst,  111,27.  129,7. 

I58,ll).29,  A  1.  5<i5.3r>. 
Bonlandi  ii  <  ».A.  JstUttKart  424,13.009,2b. 

.^10,25. 
Bonlander  Weg  550,16. 
Bönlin  der  Tecker  346,25. 
Bornum   Bonro8,  Albrecht  284^24,35. 

471,1. 

—  H.  inrich  284,24,35.  471,2. 
Bouru.'».siu  152,13. 

Bonu«johannef^  Bischof  von  Veglia  193,1, 
Bopflniren  U.A.  Xereaheim  540,22. 

—  Heinrich  Ton,  Dominikaiier  122,6. 

Bos<  b,  Heinz  .5;)0,39. 
Bösselinshcrir  HiichJinaberjf. 
Botta  s.  iiotlilaau. 
Bützeuer,  Bützuer  2l>8,37. 

—  Walther  525,26. 

Boxbueh,  Adel,  Sehwe^ter  490,11. 

-  Albre.  ht  490,15.  545,23.  !>71,8. 
Klierliard  304,:i4. 

Hans  490,113. 

—  lleiuritb  490, Itj. 

—  Mechtild,  ^hweüter  364,88. 
Brabant,  Heinrich,  HentOjor  v(»n  8,16. 
Brachat  :VM;M). 

-  Konrad  427.23.  48.5.33. 
Braekeiilieiin  O.A.Stadt  141,33.  r,m.:\\. 
Bratkie.sberj^hüf  U.A.  W  aibiingeii,  Bra- 

cholzbereh  86,11. 
Bragem  a.  Prag. 
Brügentze  s.  Bregt>n/. 
Brait  Mnifer,  der,  Fllir  508,32. 
Braiid  144,3i. 
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BiMelerln,  Br«iid«liii  260,8.  886,17. 

455,a3. 

Brandenboig-,  Uermaiui,  Markgraf  läü, 

—  Ludwig  811,^. 

—  6nf  Otto  TOD  06,18.  188,86. 
Bnuihalde,  Flur  86,d.  196,34.  S90,l. 

•248,1 

Bmntre- Ii,  l'.t  nz  '\2ifl}L  ö'jto\l.  520^. 

—  Heüus  ;i21,i2. 

—  Krau  881,12. 
Brantstnioh  891,88. 

Brauneck,  al^.  O.A.  UeiiRentlieiiii,  Hein* 

ikh  von  82.10. 
Braunschweig,   Heüuich,  ilej-zu^  von 

276,86. 

Breech  O.A.  Qttppiiigen,  (4ebr«<>!h  412,8. 
Brens  s.  Kurt«. 

Bregenz  in  (i.sttrreitb,  Brä^reiitze,  Brt- 
ffentzfc,  Burkard  von  2H2,5.  däU,:^». 
340,22.  34Ma.  375,13,20. 

—  Konrad  der  Anunaii  882,6. 
Brdafl,  Hemrioh  469,80. 
Breitenstein  O.A.  BAUingvn,  IViedricb 

von  '21 4. 'in, 
Brem,  konrad  81.21. 
BfCnner  410p29.  531,37. 
Bramma],  Altiert  146,22,84. 

—  Oitwm  141^81. 

—  Sn^nnTi*-  145,24,28. 
Bront/  .\hu.s«'n  >i.  An)uuui«u. 
Brentzinger  333,^31. 
Breslau,  Schieden  602,84. 

Bretten  bad.  B.A.,  Bret1i«iiii,  Bitter  von 

93,11. 

Breuberiyr  in  Hesoen,  Hrabercli,  Ciierladi 

von  82,18. 
Brie  abg.  bei  Cauuittatt,  Bri,  Bi%,  Brij^e, 

Pri«,    60,82.    90,2.  97,10.  181,7. 

167,4.  170,85.  170,17.  19ü,17.  249,1. 

2. ')3,9.  2.59,31.  2ü7,l.  :k>5, 13,37.  m], 

3.  324,.34.  325,15.  :333,21.  .%0,4.  374, 
Irt.  403,15.  410,18.  470,12.  485,4. 
486^.  480,28. 610,12.  517,22. 667,15. 

—  BachmilUe  806,26. 

—  Heilige  403.18. 

—  Kirrhr  ;?f>(;^. 

—  —  .St.  Martin  i^H;,.*!. 


Brie  TOUf  Albert  der  Vogt  68,80.  60,18, 
16,17,  «>5,8. 

  372,4.  383,9.  570,19. 

 Baluuu  305,22.  325,17. 

 BentB  der  Lange  82648. 

 Dielliob  69,17. 

—  -  Elisabeth  59,17. 

—  Friedn;'h.l>onunikai»ea:c.£.97,22. 

—  -  .Tohann  .'^9,30. 

 Irmela  59,17. 

 Wenher  388,10. 

 Wolfram  59,17,28.  248,18.  849, 

*J.  1>C.7,5,17.  271. -JTiMT.  279, 
'AK  280,1.5.  313,9.  316,1  s.2(i.:{3. 
343,38.  ;^.37,39.  372,3.  383.9. 
407,26.  416,11.  427,32.  429,10,22. 
481,16.  466,13.  617,19. 

 der  Vogt  806^19,22,84.  888,8. 

428.1. 

Brier  Tbor  si.  ('aim«tatt. 
Brieff,  .\lbrecbt  2o2,ü.  240,30. 

Brise,  Brbeli,  i*ri«,  Prix,  Bnrkard  268, 
90.  888,26. 

Konrnd  284,23,:i5. 

-  WalthfT  415.2.  i2S.2n.  142.1.  195,5. 
Brixen,  iu  Tirol,  Brixia  181,;}0.  182, 

Brtkihseiier,  i*rOch6«ier,  Anna  660,22. 

-  BetJie  660,24.  573,16. 
Claus  5('»n.20.  573,10. 

—  Elierhaitl  3^0,1.  398,37.  aöy,A>.  448, 
1.  514,2t).  500,21. 

Bröglin,  Bröggelin,  Hein>ioh419,10.  «W, 
2a  446,2.  466,18,84,84.  468,7.  686, 
8.  688,17.  674,9/28. 

Bronnbflide,  Bnumehalde,  Flor  218,20. 
214,2. 

Brotbäckci-,  Dietxich  81,10. 

—  Eberlin  484,81. 

—  Volkwin  95,21. 

I  —  Konrad  435,36. 
!  —  Knn  52<».28. 

—  W  erahei-  302,10.  436,37. 

—  Wolfram  88,6.  485,88.  449,81). 
Bmberdi  s.  Breobeisr* 
Biiichsal  bad.  B.A.  881,2a 
Brii-hxl  421,32. 

Briieke  aut  der,  Ii.  2t»,24. 
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Brücke,  Konrad,  GelstlicluT  346,8.  39Ü, 
40. 

—  tn  der,  Lnti  246,18. 
Braekener,  Bruggener  101,80,87.  102,8. 

—  Konrad  26.1Ü. 

Briickenschl* m  1,  Brucktnslefjrcl.  nniir- 
trensäl »"_'•  !,  Ürupslegel,  l'ruckenitlegei 
7i*,42.  r>72,I. 

—  Agne«,  Priorin  und  Schwester  im 
iüoiter  Sinuti  297,28.  412,4. 

—  Benigna  287,15.  »40.19. 

—  Biirknrd  iren.  vfm  der  Plieusau  21, 
18.  M,2a.  25G,y,  a23,24.  3ti2,12. 
546,19. 

 Geistlicher  270,85.  287,10,26,30. 

387,26.  844,30.  444,15. 
 Kirthherr  z.  Flieningen  328^40. 

:^0l,25. 

—  Luitijnrfi  51,25. 

—  Pignose  175,17,19. 

—  WetBher  51,25,27. 
Bifldexin  268,25. 
Brägel  452,32. 
Bniß-irener  s«.  BrUck«!n»'r. 
l^rui^sli'trel  s.  Brilck**nschle^l. 
Hruigel,  Bertold  Ö8,15. 
Brun,  Flur  389,40. 

—  Adelheid  453,29. 
-■  Lutz  3t»l.  11,24. 

Kiiflin  1*«»,20. 
lininn  in  Mähren  5<i2,4H. 
Bruim,  A^uen  r>00,32. 

—  Berns  566,82. 
Bnuinehalde  BrounhaMe. 
ßrunnpfod  444,18. 

Bniüd,  Bnin  s.  Kuntz,  .^kitt-r. 
Brilsstl  44H,t.  519,1». 
BiiUiuge  243,'J. 
Bnch  8.  Buoch. 

BnfibsuihA.lii«dliiigeii,  K]<wU*i'42G.4  i. 

Biuhl)*'rir.  Hof  lit  i  F.  IUmrh  420,2.  449,4. 

lUichel,  Konrad  3.50,:i5. 

Budihoni  jt'tzt  Krirdriftli.ihat»*»,  Biioehoni 

311,25.  540,23. 
Bfiehjbmime  575,2. 

BQehliiii»l>erif.  Ko>iH<<lini*1icnr.  Waid  .S21, 

28,31. 
Bnehtbreniie  304,^'- 


BuohwM^r,  Flnr  1H»>,11>. 
I  Budissin  i$.  Bautzen. 
I  Budwics,  Johaimeg,  Befd^tratorKarla  IV. 
I  576,17. 

I  Bufirelin  0,19,25.  10,4. 

I  Butfge  449,5.  525,  A  1.  532,17. 

—  Benz  429,17.  431,17.  489,2. 
1  Bu^'g  s,  Trub. 

Bügingeti  s.  Boihingen. 

Bnhel  a.  Btthl. 

Buhs.  Flur  .329,17. 

Bülü.  .^ifujto  au  dem  91,21. 
i  Buiniri  1  s.  Boihinger. 
!  Böle  i'.iö,2i,27. 

BfUer  466,19. 

Bfimpel,  Heina  511,31. 

Buniger,  Bnnin^^er,  liaintze)  ^2,90. 
I  —  Walth-  r  89,17.  232.«'..  I H.29. 

Buoch  U.A.  Waiblingen,  Bach. 

—  Zehnten  265,21. 

—  TOD,  Hana,  Geistlicher  169,13,10, 
17,21. 

l^imhard  s.  l^urkard. 
I  Burdi.i.'lM  1.  Eberhard  HV1.23. 
I  Bur«-au,  .Markg'rafen  von,  Bur^uuf. 

•  Buigowt',  Heiniiob  :^5,7,15.  48,15,23. 
I  49,32,36.385,10. 

—  Witgowe  4932,86,38. 

I  Bürgermeister,  Burgermaister  ^1,24. 

•  -  AdnlH  i!>r..n. 

'  -  l'^lierliard  Mib,lH.  I77.;kt,  2u2,3»». 
I  220,25.  222,11.  u.  476.  227,33.  245, 
'       25.  247,11.  260,29.  268,16.  260,6. 

261,19.  270,7.  272,88. 280,23^86.  285, 
I  8,24.  286,1B.  297,9.  .307.1.  310,9,25. 
:       322.15  AI.    320.27.    ^27. 2.  :?30,2H. 

332,37.  337.2!.  :nM,js.  :>-J(..j.j4.  .341. 
f        24.   344,7.  ArAK.)!.  3.57,17. 

859,28.  362,23.  3tU,18.  ^«50, 14,17. 
'       373,15.  381,1.  888,82.  886,0.  .%7,10. 

388,14.  mS^.  403,22.  4os.j2.  409, 
'  .5,12..32.:H.  112.27.  414.12.  415,13, 
i  25.  41!>.27.  423.:5H,  127.7.  4:14,37. 
I  437,22.  442,32.  4  13,3;i  444,35.  445, 
446,8.  449,35.  451,84.  458,16,36. 

459.0.  471,31.  472.30.  475,6.  484,29, 

36.  484,38.  486,13.  487,36.  490,10, 
I      41.  492,12.  496,5,8.  499,2,34.  510,22. 
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511,2.'!.  r»i:{,;t.  r)i4,it;.in,:j<vi;i.  r.ir,. 

H.  517.21.  älHHI.  522.24.  ry24,t*..  525, 

!).  530.8.  5:ki,j,y.  r>42,ll.  54;?, 1 1.1:1 

544,2l>,:ja,:i4.  545,22.  54^,8,J«.  552,2b. 

86,3«^.  ft64,^.  573,17. 

  gen.  Bäht  408,18. 

—  -   von  T>»M'yj-;ui  459,1. 

—  Eugflguta  ;k>ti,15. 

—  Johannes  l«9,2l.  202,3«.  322, 
18) AI.  5ia,I0,ll. 

—  Katharinen  Ntmae  s.  Simau  518,12. 

—  K.miad  202,3f..  322,13.  A  1.  338,89. 
3:39,3.  :3tU>,2().  408.5,18. 

—  Kuno  20:3,1.  :^22,i:^,  .\  I. 

—  Markwai  d  aiuU  Kiichhof,  üu  135, 
5.  106,13.  177,30.  2Üi2,B6.  260,31. 
2784.  822,18 AI.  4Xißß^.  454,7. 
466,29.  472.12.  5:W,25.  540,7.  55r.,ll. 

 zu  CftnnHtnt!  •2*»5,13.  :U7,:32.  :i48. 

4,21, ;J7.  :3<i«,32.  3t>7,2ti.  432,11,20. 
607,28,37. 

—  Weither  204,86. 

Bmn^asen  in  Baiern,  Piirdihn«en  863,2. 

Biirj^holz.  Flur  5()7,34. 

Burjflin  s.  Maiid.  Inir^-. 

Bnr^niwt»  s.  MurjurHu. 

Buigstall  *».A.  Maibacb,  BuiistaJ  15(J,12. 

—  Fttir  180,30. 

Bnrkari,  Bischof  von  KoD«tau  522,16. 

—  Dekttn  jt.  E.  20,11.  22,4,7,  A  1.  23, 

1,4. 

—  Priester  z.  K.  12.14 

—  Doiumiktuier  z.  K.  27  AI.  45,11.  47, 
28.  122,1.  1'23,34. 

—  Pfleger  der  Franziskaner  2.  £.  188,4. 

—  LaieuUruder  z.  Ueiligkreuztfaal  143, 
25.  1«J3,8. 

—  Richter  z.  E.  tf,lU,2ö,27,  1U,4. 

—  7U,14. 

Bnrkwrd,  BibUin  «.  Anperfr,  Be<  k,  Bi'e- 
g«ns,  Briae,  Brttckenocbleg:«],  lYon- 

man,  K<"ht<'nliiifrpn,  Fram-nlterir.  Fn-i- 
tajj,  (ichur,  Havinrcn,  Hedelfiuy-,  Hirt. 
Hnhpnherir,  Holder.  Hollf,  Knnliii. 
Kirehheim,  Künden,  Köiiil,  Mairdi- 
hargy  Mannaberg',  Ofen,  llechen*  !  , 
Reutling,  Scfaanbaeh,  Schillini;,  Schol- 


lt.', Sinz,  Sti-asslmrjr.  Strtsnmn.  T-  '  k^r. 

Wnller,     \\Vi»suprb''r.  Wideman. 

Wditurdinfireü,  Zolner,  Ziitfeubuuiseu. 
Biirrei  h,  Flwr  410,30. 
Bnnrer,  H&diger  von  Beuren  O.A.  Nür- 

ting6U  265,2. 
Burreil,  Burniii  s.  Bf'ureii. 
BnrsTnl  Burir^fall. 
Huschf,  Hartitiur  «>t»,li. 
Bui«ko  8.  Wilhartitz. 
BAteler,  Albrecht  818,2.  B8<i,4,<J.  472,21. 

542,12.    545,26,27.   561, AI.  568, 

Ift. 

—  Kunz  571,5. 
Buteiikain  n.  Bietigheim. 
Buzze  KUl. 

Bylger,  Bilgrin,  Hana  571,2,  A  1. 
Byrer,  Bens  423,23.  43(»,9. 

—  li-nifl  42:3,:io. 

—  Kunz  42:^; V». 
M.chtild  423.:iO. 

BjTger      liii  ker. 
Bjsental,  Flnr  426,11. 
Bytunmaier  562,11. 

€,  IM.'l.im  z.  K.  (vJ3. 

\  i/.ei»!ehaii  z.  K.  0,3:3. 

J^ubdiakou  z.  E.  7,1. 
Oädll«  B.  Slngin. 

Calamona  auf  (Yeta,  rhalamouenaifi, 

Biscliof  Leo  77.29. 
Ciihv  n.A.Stadt,  Calwe  183,26.184,34. 

Lnj..3,8.17.  '221,9. 

IVkau  27  A  1. 
 Friedrich  126,7. 

—  Kirchherr,  Gebhard  106,34. 

—  Stcner  1^4,40. 

—  von.  INitihfird  94,:i2. 

—  —  Biidijfer,  Mönch  z.  Bebeuhaiuseu 
102,4. 

rambraj,  Camerioensitt,  Propt^t  Klkolaui, 
Notar  Karis  IV.  504,13,19. 

Cannstatt  (),A.St«dt.  Chanelstat.  Kanii»*- 
sfnt.  Knnstat  40.7.  f>5.2,  12<V2:^-  l-*7. 
7.  22i.,22.  231,'22.  242.4  A  1.  240,13. 
254),25.  201,21.  273,37.  270,0.  278,4. 
279,17.  260,1.^.  296.26.  313,18.  316. 
17,26,32,38.    347,31.  348,12,84,48. 
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386,8.  392,6.  803.3.  394,37.  4(l5.ft, 
23.  407,22.  414,17.  427,2.3,2.5,35,36. 
432.7,11  ff.  47«,1, 10,11.  4a3,29.  485, 
21.  48G^.  505,9.  507,23  ff.  521,45. 

Badbraimen  342^18. 
Bruggraben  917,1. 
Dekan  15,11. 

—  Heinrich  162,34.  107,14. 
Frflhmeflser  607,39. 

QflIgMi  S79,97. 847^1. 488^.  850,9. 
Geistlicher,  Neuffen,  Emmd  vün 

526,19. 

Heiliernpfleger,  Hag  429,15. 
Kelter  316,33. 

Kirche,  FHurkinh«  88,98.  149,3. 
909,8.  278,11,21. 

Kirchherr,  GrieuiBg«o,  Ludwig  Graf 

v-*7,  >i6,22,27,3ü. 

Jiuikt  559,«. 

Mesner,  Bertold  366,32. 

Biohter,  Bnngenneister,  Hirklm  296, 

18.  848,6^7.  867,26. 

—  Byrer,  Benz  4^^0.9. 

—  (4f.I,iir.   Bnrkarrl   :M8,4.  429,31. 

—  Haitns,  K-Unz  551,22. 

—  Käfer,  Konied  480,10. 
^  WeUin,  Km»  429,81. 

—  Hekd.  Hai-tinnnn  429,81.  400,9. 
Schiüthws  Voltz  348,21. 

—  »elt,  Konrftd  313,10. 

—  Riihelin  348,37.  366,31.  ;»»i7.24. 
420,16,16.  465,87.  466,1. 

Thor.  Brier  295,11. 
Widern wkse  279.  |H.  4H»,8. 
Zelmten  H6.22.2h.  265.21. 
Zeigen:  auf  Heiden  485,-24. 

—  unter  Kempach  480,8. 

—  auf  dem  änlserraiik  430,4. 

—  n  den  tiefen  WtMrtn  4.K>,6. 

—  dem  Veniiit'  485,22. 
von.  Adelheid  <  rtkinh  120,19 

—  Friedrich  lrt  i,2*>. 

—  Hemridi,  <^]iGher  482,18. 

—  Herbnmd  806^11.  Slfl^l. 

—  Kirhelin  316.21.  485,8».  «06,10. 

—  Kaüiger  a.  üfkiruh  120,19, 818,81. 


I  Oaniutatt  TOD,  fhulolf,  Geittticher 884,1. 
I  381,4. 

.  Cnnogsn  in  Tfalien  8,5. 
capitngiuni  n.  Kopfgeld. 
Cappus  414,5. 
CappUut,  Konrad  98,10. 
Capfoa  in  Itali«)  18,18. 
Camieli,  ordo  beate  Marie  de  moate  s. 

Kimneliter. 
Caturico,  Jacobua  de,  s.  .lohann  XXiL 
Celle,  Geller  s.  Zell,  Zeller. 
Gellte,  Johamiee  de,  Be^irtnrtor  Karle  IV. 

503,34. 
cementarin«  Mnrer. 
Chalamonensis  s.  l  alamrmn. 
Challnperger,  Konrad  241,21. 
Chanelatet  e.  Cannstatt 
CSiene  a.  Ktfrieli. 
Chilzo  R.  Kil9. 
Chiana,  Heinrich  2nH.2f>. 
Chremsir.  Mähren,  gleichn.  Bez.Hauptm., 

Nikolaus  von,  Notar  Karle  17. 676,27. 
Chrutiaa,  Cristan  8)81,  16,ia 

—  s.  AltUlaer,  KanneniDaeher,  Itookeii- 
kom. 

ChriKtine,  AbtisKin      Ffülling-en  r»ot;.4. 

—  ChriMtiane  s.  Bouer,  Scbappel,  iray- 
eer. 

Chaeliartin  122411. 

Cbnr.  Kanton  OranblUideii,  Cvrienaie. 

—  Bischof  «".i 

—  Bi.Htunisvtii  weser  Uu«i<>lt  209.14. 

—  Kloster  des  heil.  Lwsiuä  2,20. 
avidale,  Italien  8,9. 
etril^iinm     Bttrgeneeht  82,28. 

Clans  s.  Nikolans. 

—  l'zo  m-n.  109,16.  125.1,26. 
Clawe,  Hermann  259,6. 

Cle  B.  Kle. 

Cleebroiin  O.A.  Braekenheim,  t'lttbem 

498,14,2«*)  X.  Härder  n.  Klemm. 
Cleuieni»  IV..  l'ap'^t  -22,25.  86 AI. 

—  V.,  —  172,22.  173,1. 
"  VI.,  357,1,13. 
aewer,  flrieh  828,14. 
CUnkarthe^  Goielln  64,28. 
Clöbeni  h.  Cleehroun. 

Clo»f  Gloz,  CI08K,  Klo«  496,16. 
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l*loiS  Adelheid  379,1B. 

—  Elüabeth  879,  6,16,  A  1. 

—  Ht'inrich  »52,21.  :i70.(;. 

—  Koni  ad  85-2,18,  86l),au.  ;i7ö  A 1.  406, 
81.  511.87. 

—  Mai^nliilfiK'  541.87. 
a^toenaeiin,  Adelheid  196,2U. 
Covei,  Eberhard  199,19. 
('nfnmnnin  Knufiiiäiiniii. 

C'orhavia  nbtr,  .St.  im  Comitiit  Krl)avt« 
in  l  ^atinatien,  Bischof  Mauru»  570,2. 
Col . . .  74,2i>. 
Coler  8.  Koler. 

CompUgne  in  Frankreich  1,7. 
('(»nrad  9.  Konrad. 
Copji.  Kunz  46<>,9. 
roseman  8.  Kosuiaii. 
Costeatzer  h.  Konätauzer. 
Orafto  8.  Kraft. 
Craraelar,  findiger  6,29. 
Gramer,  iustitor,  Krämer,  Kreimer,  Al- 
brecht 42.14.  168,1. 

—  3Iechtil<l  J25.H. 

—  Reiiüiard  5iü,4U. 

Walther  51,6,  A  1.  109,15.  126,8. 
CrKnedi  4.  Knuiidi. 
Crataer,  Alhrecht  87.8.30.  386,21.  544.5. 

—  .Tobanii,  Franziakaaergaardian  x.  E. 
.544,4. 

Crawetzzel  s.  Kraw»ztl. 

Creglüinin,  Adelheid  195,8. 

Cristan  s.  Christian. 

(  roja  in  türki.'tch  Albanien,  Crohen^ia, 

His'  Iir.f  K*ini:inu.«i  77,28. 
CroMiiiHU,  Hiirklin  863,17. 
Crouwel  267,14. 
(^oi  8.  Kmnn. 
OumbeBlant,  Flurname  2U,2. 
Cmmenager  s.  Krununetmckcr. 
Cnimmewa^^e,  Flnr  329,12. 
Criizin  s.  Knizin. 

Cudis*,  Kuiii[:.'*o,  kudiz  (W),2Ü.  280,8U. 

—  Konrad  169,2.  237,8. 
r&fmann  8.  Kanfmann. 
iXmebert  b.  Knnibert. 

(^ino  8.  Kuno. 

v'iluzeiin  s.  I>urer. 


curia,  8U]>er  s.  Imhof. 
Cnriensis  4.  Chnr. 
Carzct,  Cunso  8.  Kurte. 

D.,  Dekan  z.  K.  25,27. 

Dacli^rabt^u,  Doht|^:raben,  ab^^  bei  Hern- 
hausen O.A.  Stattgart  336  A 1.  424» 
12,  506,29.  610,24. 

I  >acb;,'raber,  Bertidd  i45.?S.!>. 

l>jM  h«^h(tlwt  r,  Heinrich  214,12. 

I)aviil  ^.  WtiibltllL''**»!. 

Daiitjfrabcn  i*.  Daciigiabeu. 

Danchartin  108,24. 

Dapfer,  Tapher,  Taphaer  a.  SplUh. 

Papplahe,  Dapjdaher,  Tapplahe,  Tapp- 
lahe], Taiipleiiliüw  386,25. 

—  Adt  lheid  85t!.  I  I. 
.Vlbrtcüt  ;i55,2«).  85ü,2,7. 

—  Agnes  856  A  2. 

—  Heinrieh  356,8.  545,24. 

—  Ruf  856,14. 

Dnrtan.  Tattan,  lirich  213,24.  214, 

2«). 

Perk  s.  "Pe.  k. 
Dej^en  85>1,24. 

Degenhard  78,28.  95,19.  318^ 
-  .lohann  224,19.  838,32. 

Wolf  528,7. 
Detrerloeh  O.A.  Stnttirfnt  418,1». 
Üe^ferloch,  Degerlöehin  243,5.  501.14. 

—  H.  188,6. 
Degger  8.  Dekker. 

Deizisau  O.A.  Esslinffen.  I>\ -if^av,  Ti- 
zinsowe,  Tizisowe.  I  vv.!-«;! v»^  21,21. 
81,li.  121.2»;.  124.1<}.  181,2i».  i;i8,:i4. 
i08,2i».  1115,81.  l'J»j,5.  254,6.  814,12. 
438,24.  442,18.  467,11. 

—  Kirclie  438,25. 

—  Kirehen^atz  822,17.  866,17. 

—  Debau.  Heide,  H.  81,10. 

Dekker,  DeifjLrer,  Deker  312,21.  567,1. 
Heutz  816,11. 

—  Bethe  511,6. 

—  VoUtwin  316,11. 

—  Kunz  5U.n.  58t5,20. 
Driiinden  Itrünnelin  4(Ri,24. 

r^t.  Denis,  Kloster  in  Frankreich  1,1,6. 

—  Abt  Fuirad  1,1. 
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Denkemlorf;  IH»rf  O.A.  KoiiUiigeu,  run 
488,31. 

—  Adelheid 

—  ]h'h\7.  4:?1».7.r).  501,4.  032,13. 

—  WOrtwüi  447.2. 

'  KWtstci-  O.A.  Esslingen,  fcdeni»  sancti 
«iepidctimD«iig«ndori'SS,n.  4,l2,Vi. 
9,18.  11,4.  ia,H.  67,22.  174,17.  176, 

15.  17«,23,28,:H.  198,  217,21». 
2(iia2-  312,32.  344,13.  471,26.  ööU, 

25. 

—  Vogtei  2  A  1. 

—  Kanoniker  7,21.  2^,8. 

—  Kapitel  71,9.  438,31.  499,30. 50ü,3S. 

—  Kelter  177,2, 

—  Pflo|rer,  Bippe,  Konmd,  Bruder  43b, 

—  I'rior,  Locii^jau,  Fritidi  ich  von  438,30. 

—  Prior  und  Konvent  13,1. 

^  Propst  44,1,10.  50,36.  84,13,  A 1.  92, 

28.  110,19.  1G7,I3.  173,4. 

 Fl  i.  <lri<  !t  439,14.  523,19. 

 H.  10,24. 

 Hugo  43,27,33.  71,3.  83,34. 

 Kaib,  Friedlich  499,30.  fiOO,33. 

562,27. 

 Ringt'lsteüi,  Melchior  toü  206 

A  2.  21H)  .V  1.  513  A  2. 

—  -   WoIpntA  171.1  {.21.  17i;,2I. 

—  uikI  Kapitel  7lV23.  83,34.  174,14,22. 
176,21.  438,14. 

—  Propstei  10,27. 

Dermdingen  O.A.  Tübiiigen,  Taere- 

din^en  lt>l,2(i. 
Derrer  341,32.  445,27. 

—  Koniftd  415,H>. 
Detflcheler  s.  Tät^icbeler. 

Dettingen  0..\.  Kirebbeim  u.  T.,  Te- 
tinfjfen  I(»2,7. 

—  KIterliard  von,  Ivanoniker  iu  Boll 
13ft,H. 

—  Konrad  der  31eüner  vuii  ;>lrt,ll. 

—  Münoke  vor,  s.  divAes  Wort. 

—  Wemher  (oder  Ton  D.  hoheuK.  O.A. 
Hugerloeb)  555,13. 

Dettinjfer,  Dilttinirc  r.  Ti  ttiiiger  550,39. 

—  Adelheid  3l8,lrt,22. 

—  6iU  318,1,11,13,17.  5Ü2,2. 


Diekenberg  114,6.126,2. 

Ucinrich  94,34. 
Diebach,  IMepach,  Dyepncli.  I  lur  18,21. 
00,23,;iO.  306,23.  410,2.  400,35.  520, 
27. 

Dieburg  Diepurg. 
Diel,  Dyel,  AJbrecbt  378,4. 

—  K.  Holienheinier. 

Dieinar,  Dekan  /.  E.  198,1  AI.  201,18. 

219,38.  23H,:30. 

—  58,7,19.  100,19. 

Dtenuu*  Dietmar,  Diettemmu  8.  Spiegel. 
Diemenbalden,  Flar  620,26. 
!>iemerRtiii.  Flur,  DjremenBtal  120,24. 

201,21.  505,9. 
IMenio,  fJertrud  170,23. 

—  Johann  170,22.  370,17.  409,3,5. 

—  Abt  von  Hinan  10,19. 

—  ScbultbeiA!«  s.  Vaibingen  a.  C.  66,4. 

—  (n-istli'  In  T  '15.3. 

-  Pyenm.  l'ymo,  Dyine  si.  (iouiarin^,'eu, 
Gröuingeii.  tierter,  Neckar,  üosuagei, 
Schciipach. 

Diemud,  Dyraud  h.  Vranenberg. 

Dietierht  49,18,31. 

Diepold,  Donünikaner  z.  E.  22,8. 

—  Kirchherr  z.  Neckarthailfingen  361, 
2!  "..30. 

l>i.iK»id,  DyepolT  s.  Aichelberg,  Beru- 
hausen,  Erku,  Veltb«ün,  Kerken« 
berg,  Morli,  NSgellin,  J^düaader, 
Sebmied. 

Diepurir.  I'iehiir;;  h.  Süue. 
Dieter  s.  IMetri'  li 

Dit  thelni,  Uischt*!  von  Kon^tinnz  2,29. 

—  Dompropst      Koustunz  347,15. 
Dietber  n.  DIetrieb. 

Dietboh    Brie,  Ganunenidiwang,  KircJi- 

heiiu,  .>perherse<ik. 
Dietholrtu  147,5. 

Dietikon  Kt.  Zürich,  Tetickuu,  Mei«ter 

Rudolf  von  79,20. 
Dietmar  s.  Dieoiar. 

Dietricb,  firabiscbof  von  Magdeburg 

550,28. 

—  ?<ubpri'ii'  •/.  lU'henhausen  270,2. 

—  Dekati  /.  K.  478.10.25. 

—  —  und  KirdibeiT     Uffiugeu  Ii* ',2. 
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Dietrleb,  Dekan  s.  Obcremdiiigen  401^. 

469,15.  48{>J.'>. 

—  Vikar  z.  K.  3<)2.1.  *i5,17. 

—  (i.iHtliflier  a.  E.  IHö^.  152^. 

^  KirrUterr  in  Aldingen  lß7,lS. 

—  Pleban  üi  HinuiQ  46^. 

—  Kirchbrn  tu  obcnMlingw  849^, 

—  145,15.  W2,9. 

—  »Sohu  Kckcliaid«  79,;j<). 

—  WaJtbtr  *iy,17. 

Dietrich,  Dktn,  Diether,  Dyetricli  s. 
Altbfliier,  Bermatingen,  ßrotbSclcer, 

Khersbertr,  }Ieuiiuiii(,a'n,  HcrrL-nhenr, 
HiiiiHliog,  KKtziujjT,  Köln.  Kür>»chner, 
LiwtiiAU»  Mäluener,  Neokarwcihin^an. 
NenlMaMnf  Oberstetten,  Püfp-iin, 
Kietii,  lUminieJMuMuen,  Bot,  Sattler, 
Soudf  Ifin^"  II,  SpSth,  Speier,  SfiHser, 
[ '  rbac)i ,  LMbach,  Wachenheim,  Wiin- 
iM-nntein. 

Diettüiiuan  n.  Dietuar. 

DikkeabeiiS  s.  Dickenberg. 

DilHngm,  (Trafen  von  6,7. 

—  Hartiimnii  4,18.  5.11.  'U  i  Id^BÜ. 
Dinkol.Mbniil.  Brtipvi»  r,40,22. 
DioM.VKiHH      ><  hüul»lin. 

{)iiirhlii|(«'u  O.A.  Wüii^ffu,  Tijtoihiu>;iii, 

Frits  VAn  2(M,10. 
Pi.Mtdp.  FritMirich.  Hi.litfr  z.  K.  11,22. 
Pitziii«:«'"  '•■A.   lit'oiilx'rtf,  Titsinxcii. 

von,  Ann«  <.  rifitt^r. 

—  Bttlham  114^1. 

—  JolUHinea,  Ritter,  14ti«15. 

—  Jndele  27ä,5. 

Dit/.ini^'t  r,  Tvtziuyvr  430,15. 
l)«>ffinirt'ii  ( ).A.  Miblinxei^  Ufinridi  vou 
:i»;5.2^». 

DouiiiiikauiM,   l'rttligtr  H8,H5.  lAH^Bl. 

—  (uncralkajiitrl  122.1. 

—  l'iMvinz  f •»'Utsclilanil. 

 Mtbtir  and  Trior  i;>.2*'>,;t^».  HO. 

 Prior  i4.1:t,1K. 

 (^urn^li,  Konrad  44.21. 

—  -  -  -  lienuanu  76 All. 


Domiaikaner,  Pravinsiai  144 AI. 

T  »oniirukanerinnen  SO^. 
T»oniinikn.«,  St.  25,8. 
Donauwörth  hm-,  Aü^  Werde  385,28. 
540^. 

—  von,  Hin»  511,7. 

 Heinrieli  618,3.  688,29. 

—  —  Heinrieb,  Schreiber  von,  Kirrh- 

herr  zu  I  fkiivh  296,28.  820,1, 
31.  327,6,12. 

 Eeinbold  326,11. 

 Sitae  d96,S9.  987,11. 

Domhalde,  Flur,  259,8. 

HorBe,  Konrad  11,6. 

Döttinj^r  h.  Poftiiifrer. 

Di-abot,  Trabot  i4«,3A:ä. 

Dranri>uig,  i^reuMn  Beg.oBec  Ctfilin, 

Dfahembvtg',  604^16. 
Duba  in  Böhmen,  Andrea«  von  679,8. 
DuUcr  r,8.i:i 

Durenckeiii.  l>m  .  nkein,  Lmrinchein,  l>a- 

rinkain,  l>uinkuin  Türkheiui. 
DArer,  Cnnaelin  816,86. 
Dvrm^er  800,0. 

Dtlrnaa  O.A.  (löiipinspen,  DAronen,  von, 

H^'innrh  551 ,2. 
 (Ut  07,1). 

 Uerold  der  Duraer  686^24. 58tt,'J:2. 

Dvmwanf  »,  Dfirrlawang. 

Dürrbach,  Ihirrenlmeli,  TArlebaeh  Flur 

:j'22,2i>.  5'2rt,2l. 
IiunT.  Bertold  142,3.  I43,i». 
Diirrlaw auif,  iHiniwanc,  Flur  169.34. 
Daadiniiien  O.A.  Tttbiojj^en,  Laiensebnten 

181,27. 
Dvcbulin,  Pritx  484.8. 
j  Pycisav  s.  DeiaiiMHi. 

I  I  ).vemeiwtid  s.  Dieuiaistal. 
l>jeuienberK<  Vinr  B85J). 
Dyepark  k.  Dieliaeii. 

Dyejwlt  K.  IWi'iiold. 

I     (»villi»  I>it  lltn 

Dyulud  s.  iM«'nin<l. 
I)\'r«>nda.v.  Knnrad  457,26. 

K  lt.  .\icb. 
I  Kbene,  Flur  12i»A 
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Eberhard  IL,  Riadiof     KoiwtaiuE  15, 
10,14.  90,18.  83,18.  26,26. 

—  Abt  T.  Bebenbaiueii  41,0,10. 
 V.  .SRh  m  10,14. 

—  pominikaiK'riui'  r  z.  K.  üT.I't.  i 

—  fcjiibprior  z.  Hflituhauseu  l»i2,i. 
Dekan  z.  E.  ii27,22. 

—  Kirchherr  s.  EchteidiaKen  336^7. 
987,4. 

 ^.  Ne»kaithailHuK>'n  :^51,2«),::{<). 

—  f>nniinikanerlaieiibnider/..  K.  r)("4  A:i. 
Kbeilmi-d,  Eberhart.  Eberhartli,  Eberlin 

s.  .ilbruut,  Bähte,  Baldelüi,  Bajer, 
Bcckeahart,  Bertiliansen,  Besserer, 
Bietigheitii,Bocheeiier,  Brotbelc,  ß<n- 
buch.  Bun-Iulob»:!.  Rur^enueisttT. 
('(»vcl.  Dettin^'Pti.  Kni,  E|»t/f.  Vai- 
binjfi'ii  a.  E..  VilTzinjr,  N'itter,  (^ö>eli, 
(lozwin,  Gruisbach,  (irube,  Guteii- 
berger,  UbU,  Uamerli,  Hochdorf,  Ho- 
fnr,  Honer,  Hopfereb,  JSser,  Katsen- 
ellenbogeii,  Kellt  r.  Keiner,  Kenmnth. 
Kenzinjr.  Kil^ic.  Kir»bl>t'rLr.  Kinli- 
baU5<'n.  Klrtt«<ki  r,  Kim-ni,  Kni-r. 
Liebier,  Liukr.  Lokeli,  Lupoid,  l^u- 
tram,  Hader,  Hangold,  HiJtxlin,  NSae- 
lin,  Mter,  N'eidlinjEren,  Nellinger, 
Neuffen,  XiftVr.  'hv,  ii.  penueter, 
Plionmgpii.  Kumlt  i  k.  Ki  ullüiLreri, 
Sailcr,  Salwc.  ^i  lmli- ninii.  Schert-r, 
.Schuf»'k'r,  S(  liiddiii,  ?>«'hii(/.e,  Jfelbat  h, 
ijeliginan,  .Sielinini^en,  Staunar,  Ötänt- 
sing,  Staffeln,  Sttscten^  Thaum, 
Tübüi^'eu,  W'aibliutren,  Waldbiirir. 
Weber.  Werkiiiaii,  Wild,  Winter- 
Stetten,  Zat/eubauKeu. 
Eberlerin  \SSh;l2. 

EberoM,  Htinch  c.  Bebenlinu»en  270,3. 

—  Eberolt  s.  Schneider,  Weil. 
Ebembach  O.A.  (tiippingen,  Wemher 

von  0,20,2.').  H.J«. 
Kber'sb'rjr  O.A.  Ibukuang.  von  474,21. 

—  Liether  4<XJ,lü. 

-~  Walther  40(),1»,15,39. 

Eberstein  bad.  B.A.  Baotatt,  Otto  von 

2t>,14,17. 
Eherzin  542.7. 

Ebtuger,  bebaatko,  württ.  Archivar 


Editerdingeu  ().A.  Stuttgart,  Ähter> 
fingen,  Xhttertingen  106,29.  284,9. 

3ft4,2tt.  :i75,U.  382,33,96.  381 ,5, K». 
453,17.  474,22.  492,8.  511,2ft.  550,14. 
-  Bebenhiiu>rr  Tff.t  245,11».  810,16. 
—  11otnlei^«tel^   KirchlHiui,  Jubtuiii 
von  310,11. 

—  (4«Igen  901,6. 

—  Kiivhberr,  Eberhard  336,7.  387,4. 
 Rütiiliu,  Konrad  677,1, 

—  —  I\"jirad  107,15. 

—  Laimzt'hnte  245,10.  UlO,14.  577,b. 

—  lÜchter. 

 Brun,  Lut«  391,11,24. 

 Fror,  Wemher  677,6. 

 Küntsther,  Kun«  577,3. 

—  -   Lutz,  der  biny-e  577.3. 

—  —  Näker.  I  lrieli  577,4. 

 Kcnlz  577,3. 

 Kot,  Walther  577,2. 

 .Schätzer,  Walther  677,4. 

 Schütaae,  AHv  iit  nil.U. 

 Sprneutzing,    AJbrecht  301,11. 

577.2, 

—  —  \Vinniar,  Heinz  dt-i  Luizler  577,2. 

 Wirt,  Walther  677^ 

 W  MW,  H«'Jna  677,4. 

~  Schultbeiss  Hciren  3«»1,24. 

—  Thor,  unteres  3i>l.l0. 

—  von.  \d«"l  34H.IO.  300,24. 
 lUn  kard  2H4,4.  391,15. 

 FHt«  377,13.  339,33.  366,34.  382, 

31.  383,2.  391,4,16,22. 

 Heinrich  10<;,27.  30(5.:i4. 

 Vöfftlin  337,13.  3<U.{l,18,'2»). 

 \\  olf  3lKi,34.  382,31.  3b3,2.  301, 

0.1. ■v22. 

Eck,  Ei,i.e,  Johann  337,27.839,0. 341,33, 
Eck,  Ton  28,22. 

—  s.  Tiirkheini. 

Kl  kin  . Ubalde,  Eirirbai  tzbHldau,FIur  216, 

12.10.  431.15.  r>07.31. 
KckardHkliDt;e,  Kt^hartz-,  Flui  38:},14. 
Eckeharri  n.  XelUngen. 
Eckeweg,  FJur  332,8. 
Edecho  M.  Kti'  bo. 

Edelstrücn.   Kln>ter  bnir.  Kiuiu- 
bach,  Otliätt:tteu  31,2U.  207,33,30. 
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Egdler,  Heüirich  U7^. 

Egren,  Efireno,  Etrino  s.  Aicbelbet^,  (Wer, 

Srhmiden,  l'rnch. 
Kgeii,  Bentz  4^2,1».  .H>7,)H'i. 

—  Heinrich  2GU,25. 

—  Tnihlieb  SeO,23.  364,17. 
Egg  §.  fieuchacb. 
£«1^,  Albrecht  588,30. 

—  Konrad  321,7. 

—  Kuuu  H21.7. 

Eghailzklinge  8.  Eckard^klillgt^ 
Eggiiardahaldtiii  s.  ikdcardabalde. 
Esilolf  B.  Efflolf. 

Esino  8.  E^eiio. 

Ej^lolf.  Eirilidf  s.  sti'usaliiigeiL 

Eg^ou  8.  Fliivteabtix. 

Eberiu,  Mechtild,  Be^oni'  l.  E.  1»)5,24. 

141,28.  142,18. 
Ehingen  O.A.Sladt  266^.  416,27. 

—  von,  vjfl.  Amman. 

—  Walther  von  91,a2.  94,7.  402,5. 
Ehningen  O.A.   Röblingen,  Ündinifcn. 

PlebHu,  iif.i«t«'r  Rudolf  42,18. 
EicbBtKdt  mBaiem,  Eintetentdii.  Bischttte 
6,4. 

 Heüuich  5,10.  17,27, 

Einhfinl  s.  Tindi. 

Einitd,  .\iuut«.  Aiiiolit.  Kinodf,  Flur  18, 
12.  287,;i(>.  :W7,2ü.  405,ü. 

—  HOble  66,15,23.  72.18. 
Eisenmeuger,  Uenmanger,  Yseaiuiuitfer, 

Y.smman<fii-.  (lisi'l«  21,28. 

—  Hartmut  15.15).  21,24. 

—  .Markward  H8,b.  mM. 

Ewlingcu  U.A.  Ciöppim^tu,  l^LUÜj;,'tu. 
laningen,  Ytseiiiiifrett.  vftn  .'^68,62. 

—  BÜMbeth  .S41,12.  .348,19.  H«4,12,28. 
:«>2,5.  407.2.  474.15.  5<)4,22. 

F,i~.«l/rird,  Heinrich  von  23,1H. 

K!>trtiiiMis  Kv-tcicnsi«. 

Kizfiilu  iic,  Flui-  225»,:«. 

Ekait,  Heittsc  414i.l.5. 

Ekbert,  Bisehcif  von  lianilHTg  5.1'i. 

Elchiui^on  O.A.  XeroMheiin,  vr»n,  Heiu« 

—  .iohann  312.1. 
Ele^ubeht  ».  Elinaht  tli. 
Elfaat«  288,28. 


Eluabetb,  Nonne  im  KlaraUoater  s.  B. 

567,28,33. 

—  König^in, (Teninhün  K.  .\lbrerht.«*  158,2. 

—  ?^(;hwiegennutU'r  Konradn  von  Nord- 
holz 180,13,17. 

Eluabedi,  Beta,  Sethe,  Bethetüiffilenbet, 
Elisa,  EUabete,  Elabeih,  Eke,  s.  Bern- 
hausen,  Itesemer,  ßeutan,  Boihingen, 
liombaj<t,  Brii',  BröchHcner,  riof>, 
Dj'ker,  Eislinjtren,  ViMHchT.  Vr>]ir«*i". 
VoUit',  Früwelerin,  HHime,  Ha%iii, 
KaiserviRchar,  Kaltenthal,  Kihnn, 
Köhl,  Konatans,  KBfer,  KAngeUin, 
KttracluieT.  Kurt^,  Metzger,  Naut- 
hart.  Nitter,  .Neckar.  Neidliniuren,  Nel- 
lhii;t'ii.  N>!linir«T,  Neiifra'-h.  NiwU*r- 
hoten,  l'lnii,  i'luvat,  Kinderbaf^b,  Uo- 
■eli,  Sachaenhdm,  Schmied,  SchtthKa, 
Schnlmaiatrin,  ScholtibeiaB,  8eft1din, 
Sondeltintren,  Steinbiss,  Stetten. 
J^trabdie.  Strrtbleiüi.  Tiibir!ren.  I't- 
kü-f'b.  l'nufher.  !'ra<  Ii.  W  iltuerker, 
Winuendt-n,  Zaiiai,  Ziegler. 

Ella,  Elüli  K.  Basler,  Kppe,  Häi>iielüi, 
Höwerin,  Owen,  Schnupf,  Petem- 
hausen. 

Klhvan;L'en.  Kunitui  von,  Kameliteriirior 

z.  E.  537.1(5. 
 5üG,30.31. 

Ekaw,  Land?ogt,  Wttrttemberier,  (^raf 
Lirich  von  298,26. 

El.<!asser,  Ruf  523,:i4.  5;i<i.l5. 
Eltiniren  O..V.  I.eonbeiff,  EldiufEen.  IHO, 
15».  315,22.32. 

—  l'lebau  Kutker  82,1. 

—  Innel  von,  Schwester  296,18. 
Einan  888,88.  544,8. 

—  .\xne«  514,84. 

—  Hennann  4  tO,lO.  517,.K 

—  si(.frfVi«Ml  515.3. 

—  ririeb  r>U,:il. 
Embe  498,18. 

Emel,  ceni,  Flur  4ü0,19. 
Emerin^ren  O.A.  Mitautiiitreu.  IMIgritti  von 
7,2«i. 

Eniiiiud,  Kiuehait  4»,3i.  H5.1H.  12ti,32. 
355,28. 

—  ».  Hof  UobeuhuehicJi. 
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Kmlerin  406,2. 

Bmpftnger,  Adelheid  671  A 1. 

—  Albrecht  571  A  1. 
EiUHa  s.  Fpintnc  li. 

Kn<lfi"slmi  Ii  O.a.  \\  ailfliUjKfii,  Ainh'ls- 
pRch,  Äudi  ehpach  3iJ7,l{>.  390,:it).  441, 
»6^.  462,82.  6S6^.  661,».  556,917. 

~  Schnltht-iss  555,28. 

—  Zehnten  537.5». 

linderslmeher.  Anrli'rsjiMcher.  Ändres- 
pather,  Heiiiii»]i,  ( Mi.stli«'lier  z.  E. 
266,33. 

—  Waltber  402,8. 

Knilres  v(m  Brie?,  Krielkneelit  670,19. 
Eng*  !  428,11. 

—  s.  Hes.T. 

Kugeiguta,  Piioriii  z.  Weil  18«  >.>(•. 

—  Schwester  z.  üinmi  ii4,3ü.  35,5. 
Engelj^ta,  Bnf^ipidA,  Kngilguta 

Bnrgemeister,    Knunn,  Kemper, 

T{otter,     Iiuhheiss,  NViumeusteiu. 

Eiiffeuvelt.  Zfiv;*'  x.  .\e(karüauseu  1HU,2. 
Ejii,  Kberlm  558,1«. 
Eninger,  Aninger  48,6. 

—  Bertold  167,38.  16»,11,  171,24. 

—  .fehann  ;W1,36.  411,31.  499,3.  516, 
17.  573,11. 

—  Konrnd  522.!».  532,13. 

Kiiüiugeii  (».A.  Niirtingfji  85,3,5,ö.  558, 
19. 

—  von,  Adelheid,  dchwester  4it2,37. 

 Kuii  55H,3. 

—  Olier-.  von,  .Xfjnes  4(>3.!). 

—  Unter-  491,18,1V».  558,4.15.23. 
 Zeigen :  Guä*äenjick<'r,  Han  enberg, 

Ow  668^14. 
Bnsinger  Berg,  Zeige  z.  Xeckftrhmt5(eii 

179,86. 
Ensine-er  We*,»^  135^8. 
Ennlerin  408,23. 
Eui*liii  H.  Hambach, 
fintennent,  Flnr  307,33. 
Kntringeii  O.A.  Herrenbenr  323,1. 
Bnseler  179.31. 
Enzbercrer  :i4>3,21.  l").".!?. 
Enzweihingen   <».A.   Naihij^jeu  a.  K., 

Wiliingeji  135,rj. 


Enzweihingen,  Rjehter:  Wödierer,  Al- 
brecht der  106, 

22. 

—  s^linltlu'iss:  Bertold  l(Mi,21. 

—  /oll  li*Mi. 

—  von,  Liuhvig,  Kitter  1Ü0,1JI. 
Epi>e  443,21. 

—  AJbrecht  681,9. 
Ella  389.31. 
Ifrniitniii  :iM<,30. 

—  Kiuiirtd  301,19. 

Epi»o,  l'lelian  z.  Waibliutfen  2(),10. 
Eptze,  Benz  416^ 

—  Eiterim  408,26. 

Ei-bnchliof  O.A.  Waiblingen,  Elrbncli 

420.2.  119.3, 
Kriieiiol  hI>«.  Itej  t  anr^tnit  350,5.  I<>5.5. 
Krbütetten  O.A.  Marbach,  Erpte.«.nicn, 

fiqihenteteii,  Eipbsteten  124,25. 

—  Kirchherr,  Heinridi  221,19,22.  äi09, 
33. 

EnltViIl.  I-lnr  2H4,2(). 
ErdiuuniiltJtu.xen  ( ».A.  Marbach,  Ergiuar- 
hurteu  329,7. 

—  KSnlin  tob,  ».  diefleü. 
Erginger  136,22. 
Ergniarhu.-^en  «.  Erdiniuinhan»<en. 
i:ri<  ]i.  Dominikaner  /.  E.  230,36. 
Erkv  :;o(;.23.  4G9.I3. 
Erkenbert  112,9. 

—  ZiilfeiihmMHi. 
Erlteninger  n.  Riexingen. 
Erlcenwiiijriirt.  Flnr  3«)5,2H. 
Erlen,  ni«  ).ul<l  in  «b  n  275.18. 

—  Kunz  •^iu-li»  uns  ■")53,ll. 
Ellenbrunnen,  b'iur  391,7. 

Erl  er  444,19. 

Erligheim  0.A,  Beftigbeitn.  Emkaui  474, 

23. 

Erlind  Weinsbfrg. 

Erlwin  >.  Kapelb;,  NeckarthaUiingeii, 

liuuieili,  Scan)  ]. 
EnifHed    Komwestheim,  i.irhi.  nsrein. 
EmiVdiit,  Reha  614,11. 
Emluun  s.  Erligheim. 
Emst.   Bürgermeister  s.  Reutlingen 

2(>4,27. 

Emst  «.  .Sehi-eiber,  r>töfleln.  Wittige. 
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Em  stf.  Flur  210,211. 
t]nnviu,  H«'mrich  883,0. 
Erukam,  Bertold  3Ü4,3t>. 
Eipfrateten  s.  Brbstetten. 
firtbnist,  Flor  549,33. 
EMlsbmiel,  Flur  :{79,22. 
Hs]inii.  Flur  488^*J9. 
Esslingen. 

Echtzeliiiffeii,  Ktzeliu^'i'u,  Kssciliu^'».'U, 
EKSfliiigeu,  Essliiiifin,  EszeliuK»! 
GueUngen,  EnzlingeitT  Eselingik, 
Eielingeu,  E/.eliii^:ii),  KzUiiii.'^in,  K/- 
lüiireii,  Ezzeiiujrn,  Kzzi'lin>ftii,  Kzzi- 
lüi^n  n.  Ezsüingiu,  Kszliuj^en,  Hetni- 

Ab^ralKiii  B,2,b,24.  9,28.  30,14.  38,1  :J. 

&.  im.  11.  175.  94^1.  16iS4.  1&7,8. 

166,28.  176Ad.  178,21.  '266,26.  276, 
297,1.  57.5,17. 
Achtiinilzwaiiziger,  kolle^iini  u.  UOl. 
.\Jmosen  4»)H,4. 
Ämt<ir  u.  584. 

8.  Bttrgemieister,  sSchultheifi«  ii.  ».  w. 
«quednetos  127,2. 

Ärsrtc,  i»hisii  US,  uiHlinis  vijl.  Wundarzt. 

—  (ieptze,  Ht  rtnl.i  :17<».!"J. 

—  (iröuin:;«  !!,  Heinrich  vim,  :jr)7,(i,U. 
373  .\  1. 

—  Hofer,  Heinrich  486,i:). 

—  Uudolf  27,16.  42,18.  4.S,H,11.17,.'^, 
:H5,40.  4ö,I3. 

—  Nikolaus  414,25.  417,l»,2l»,25.  472, 
H5.  495,24. 

~  Trutwiu  132,2.  104.32.  l«.%lit,  A  1. 

201,26^86. 
Attflaaf 
AiiMznjr  137,12. 
IJiKkbnus  381.2^*. 

r.nd.-itiilM'ii.  «'-timninii  37,25.  3<i3,2tK 

—  Aiidcrliiis  ;j«(>,3. 

—  Einehen  39H,25. 

—  hintere  2.58,6.  4m^.  409,0. 664,22. 
666,34. 

—  neue  ;^1,29. 

-  in  ih'i-  Plicusnu  37.2'>. 
Bann  innl  Interdikt  41i).32. 
llmunneüc,  itanu,  .septa  banni  262,lU. 
521,42. 


Essllngren. 

Bede,  precariB  13,11.  157,14,17.  201,2». 

•2<>2,1.  '>i>G,2Ü. 
Beg^inen. 

—  Bertha  106,26.  141,14,20.  142,1. 

—  Kb(  rin,  Mechtüd  105,24. 141,28. 142, 

18. 

-  Uiselfl  10-,.25.  141,14.20,36. 

—  t^niünd,  .Adelheid  von,  141,33. 

—  iniigard  14(.),33. 

—  Salome  140,34. 

—  Heüe  14!V21. 

—  Liiittfjird   105,2«;.   14IJ4,-2U.  142,1, 

—  .^alcnn-  141,14,21,  142,1. 
~  Wille  Uy,21. 
Ber<^t'rted  ».  Gebände. 
BeutatL 

Stadtteil,  Biten,  Biteii,  Bittun.  Bitun. 

Byte,  Byttuu,  Bytuu  12n._>M.  17tj.2*J. 

239,29.  24t},m.24.  268,29,3«.  2! < 7.1 1. 

12.  m^,24.  374,13.  376,2,5.  382,14. 

406,30,37.  410,5.  425,36.  435,14,1». 

437,14.  441,24^26.  446^27.  469,^ 

470,2.  491^.  615,23.  618,3^  629, 

27.  531,5,8.37.  538,29.  646,.91,  562, 

26,40.  .569,10,17. 
~  (n-isseiu,  (iosseln  268,30. 

—  tlralii  u,  über  der  Beutau  569,10. 

—  Ringmauer  4fl9y84. 

—  Strassen  470,10.  630,89. 

—  obere  562,27.  568,16. 

—  in  der  s.  Ht'utnu. 

Blicn-^owt',  Hli*'nii<uwe,  Bliue^hone  .s. 
l'li«'n!*Hn. 

Rrotbftiike,  tnenMie  paniiiciiiu  491,46. 
493,a  517,9  fr.  566,38.  661,20.  662,3. 

—  (lliHbank  .5.56.39. 

lirotlaulte  Hin  .Markt  51,25.  13>.i;.  Mio, 
6.  20i,;U.  493,.3.  517,9.  .506,3*^-  ^^i? 
20. 

—  alte  571,31. 

^  Hellerbrote  davon  201,32. 493,1.  561. 
22. 

Briic  kr  u.  203.  195.36.  501,17,  A  1. 

—  äussen-  s.  rii<  ns!iu. 

—  innere  2«52,8.  28ö,;i0. 

—  PlieD>iaubrUcke  s.  Pliensau. 

—  vor  dein  ObereMling^r  Thor  656,36. 
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Bmnnen,  der  DominilcMier  277,19. 

—  Grabbniiineii  575.4. 

—  Küffllminncii,  Kfiplurbruiine  ;i8.21. 

—  Mettiitj^ei-  Tüor,  vor  dtm  171,12. 

—  Misdbniimen  li!7,4.  *i6^4.  254,30. 

—  ( >serabni]ineu  272,21. 

—  UnfUmninfii  :iH4,:i5. 

—  Snkbniniitii  i7l^H, 
Biirg  207,2Ü. 

—  Malier  819,12. 

Biii^nnnahin«  n.  448.  H<14,25  u.  iai&. 
Blirgermeister. 

i-apitüiniiK.  Stadtliaiiittnuuui  101,7.  2lX), 
21  215,ib.  •iHöjlü.lB.  3H7,a6.  4»4,4. 

4»(t,2:J. 

Eberhartl  [liuixeruaisttr  ?]  22U,25.  222, 

11.  227,98.  490,10.  496,5,8.  510,22. 

614,16,80.  515^.  518,81. 
KuiiijL^er,  Koiirad  522,9. 
Krnst  J>7.20. 
tiotznmii,  l't'ttr  2(kJ,:J.ö. 
Gröniiigeu,  HeiiuicU  vou  7«,;i4. 
Hiweiisa^l,  Hudolf  188,16.  270,5,28. 

271,27.  272,8a  278,88.  280,21,84. 

2m:1.2M.  •2«5,«,22.  288,14.  296,29. 
.FnliaillU'.s  l*i}».21. 

Kilj<i',  ririt  h  ;Jr>l,;-i;i.  a7ii,l.  a77,;-k>. 
8Ö.  3t)»,2. 

Kirchhof  Markwaixl  im  79,86.  96,12. 
106^.  107,1,26.  108,86.  109,4.  III, 

10.  112,15.  11.3.4.  117,-2t».  120,;».:$2. 
124,24.  12rvi8.  12H.:{7.  l:30.2.:i4.  IM. 
15.  m;M.  Iä5,32.  139,22.  lÖU,2t>. 
151,3. 

Knitzis,  Johann  326,28.  827,1.  887,20. 
886,26.  860,86.  867,16.  866,10.  378, 

;iO.  874,40.  403,21.  449,35.  451.34. 
45f^.»;.!H.  4«>o  .\  1.  4^1.:!:).  402,5.  4(31), 
1.1«  472,29.  475,35.  404,37.407,35. 

4i»;i,35. 

Küni,  Tnihlieb  246,86.  409,82.  510,81. 
626,  A 1.  6.<»,&.  640,18.  548,11.  544, 

32.  547.7.  553,1(1.  55.H.1.13.  559,24. 
r)<io,l.lo.  5«)2,7.  568,34.  564,17. 

Killt/.  Hii<r«»  70.17. 
Lü'hkr,  iiiHiigcr  53«,47. 


I  Enitiive«« 

Lostnan,  Johaiine.s  von  :U3,21. 
Lutiam.  Eberlmrd  400,8.  522.5. 

—  Mnikwnnl  170,11.  195.4. 
.Maiibatii,  W  olf  von  183,11.  I8t>,24, 
llarkward  s.  ICj]tdi]u>f . 

—  168,18. 

NelUnger,  Albrecht  511,24. 

—  Huy-  4  H.H.  n2.2H.  413,29.  414,1,11. 
415.1.12.  417,7.25. 

—  Knniad   197,33.   258,1;'..34.  524,1b. 
626,5.  52H,32.  535,6.  537,5. 
KUdiger  380,26. 388,86.  868,18.  876, 
14. 383,31. 888,6. 484,86. 485,35.  436, 

13.  437,9.21.  442,:J1.  443,33.  445.0. 
I  Hf'in.st'r,  .1  Obau iU'h/2 13,21.  243.17,  .\  1. 
i        244,38.  245,23.  247.9.  25H.1 .32.  255. 

30.  200,4.  201,10,10.  202,34.  297.7. 
298,12.  800,80, AI.  306,28,41.  809, 

14.  310,8,28.  811,1.  812,17.  818,27. 
315,9. 

Kuiuecht,  HüdiiLrer  1H!,5.  2^)1,20.  2ü5. 

13.  219,33.  229,23. 
^thülilm,  rirüb  340,23. 
Tärkheim,  von,  Friedrii  h  61  A  a. 

Johann  60,24. 

—  Siegfried  61,18.  84,7. 
niirereniiei.«<ter,  }int  n.  I<*i<>)iti*r  152,3. 

I       2^4,7.  408,17.  41  :<.29  • 

—  Ilut  u.  (Bürgel."!  imiij  löit.21.  314,5. 
824,89.  416,82.  426,14.  455,22.  mK 
6.  474,14.  618,80.  575,19. 

—  .Slmltlifiss,  liut  lund  (rciiu'iinlt  | 
J.IT.   99.27.   157.2.  199.27. 

j  2(»i,20.  Ä>4.14.  -JOO.H.  2lo,23.  211. 
I  24,29.  210,29.  22i.>,10.  240,20.  244.3h. 
i    .  254,16.261,8,80.267,81.289,12. 2iN>, 

17.  298,28.  298,28.  801,81.  819,9. 

328,3.  3W,U.  897,87.  898,8.401,12. 

4410.; 

•—  .Shuiliitiss,  Hat,  j Kiiiirfij.  /iiiilt- 
luc'lster,  [ZüiiftiiJ  u.  [tlfUieiml«  J  215, 
1.  282,40.  267,13.  462^ 

—  stehidthei»»  u.  Bürger  166,29. 

~  Si  hultbi  iss  u.  Kichter  64,  A  1.  91,18. 
j  105,20, 

I  —  Si  iniltbei.«j.x.  l{i(  litt  r,  MUrjfcr.  Ziintt- 
j        luei.sttT  u.  Kat  130,13. 
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—  Schnltbein,  Richter,  Rat  [«.  ächAffen] 
»5,5.  238,26.  'i46,29.  3()6,39.  311,1. 

:iöR.2l  ff. 

—  SchuJtlieis!*,  liiriittT,  Kilt,  IZiinft- 
uieüiterj  u.  [Uemt'UuU]  243,17.  255, 
10.  800  A  1.  309,14.  312,17.  318,27. 

—  Biohter,  R«t,  ZunfhnPMter  ii.  Ge* 
rneinde  464,26. 

Bilr^jmneisterwahl  H0:^.24  IT.  n. 
Bürgem'c  ht.  <  iviloirinni  Ü2,2ö.  1UU,32. 
120,35.  2ö7,2i>.  208,0. 

Buttel,  BeeteUung  136,8.  137,1  ff. 

—  Eck,  Johann  387,32.  338,6.  341,33. 

—  UiiiüihI,  llcinrieh  von  281,14. 

—  Häiiz  501,25. 

—  Uotfiiluirtr.  .lohsinn  'lU7."2y. 

—  Schieuliii,  l'i  itz  5«>1,1, 

—  ächnider,  Hann  376,18. 

—  digu  art,  Ulrich  260,16.  273,30. 
capitaneaa  «i.  BürKennctMer. 
«'oiLsulfis  s.  Rat. 

de<;iina  h.  Zebnt«'n. 
Dekan  c  (»cistütlikeit. 
Dekanat  g.  Gebinde. 

—  Hof  42,17. 
DnMzehner  4(1:1,10  ff. 
Krbrt'rlit  n.  :IH8. 

Kxriiifioii  V.  ( Jcrirhten  n.  447. 
l-'eucrsiuunst  302,29. 
tlli&le  fl.  unter  ihm  Namen. 
FiBCher  234,8. 

FiiM')iwn!4Her  lfi8,5.14.  n.  390.  203,24. 

5«?9,32. 

KU'isrhbäiik«'.  iimi  cclluiii.  vhii/lmiu-  l(i.2*i. 

3«»,15,iit,21.  li2,lj,12,lH.  77,4.  324,2U. 

3öö,27.  3&fi,l,8,l7,  A  1,2.  B««,2«.  4ü8, 

6,8.  489,20.  545,26.  571,3  ff. 
Pleiiiohlauben.  metKiloWn,  nin  Markt 

17,1.  532,  ir>. 

—  alt«'  355,28.  3b0,2tt.  545,26. 

—  neue  571.  .\  1. 

 HöUe  571,4,  A  1.  675,7. 

Fluren  und  andere  Ortitehkeiten. 
Altarh  103.18. 

Blit  k,  Hlükelin  314.23.  333.26.  668,10. 
Hrunnehnldun  H<>,:Vj. 
Bui-^,  in  iler,  2i>7,2G. 


Eulingen. 

Eberthalde,  Ebershalde  132,4.  164,38. 

22-2.R.TU.  240,».  262,11.  2H9,5.  272. 
17  27  ,  i  i   28üj21.  323,31.  488,26. 

550.38.  559,2». 
y^^ehe  24;S,22. 

^'n•relslu)^,  Vugfisank  163,15.  604,25. 
Froschweide,  frondiewaide  268,8.  611,8. 

532,23. 
Hallfr  :5M.22. 

llHst-nbiihl.  Hasenbubel  240,10. 
ilelniensbeiv,    Hilbtlbitresberif,  Hcb»- 

lingspeif:  170,-2<i.  22(i,l7.  240,8,  401, 

6.  467,4. 

Helmensbninnen,  Helblinge<tbmnne  132, 

5.  10^1.38. 
Hcnlwci;  333,2«. 

Hobenbeig  202,11.  272,4.  274,13. 
Immenrod?  287,16. 
Landelen,  Laimtal  166,2. 

Xeckaibftbli-,  Xt^ktTbablf  43,15,'20,  171, 

14.  205.."'..  210,12.  245.:^».  247,21. 

2r)8.lH.  '>»>1»,22,24.  270,23.  273,3. 

24.  37b,2.  390,21.  394,20.  454,3.  496, 

14.  499,26.  616,24. 
Pljenshalde,  BUennhald«  287,25.  386,29. 

377^.  470.28.  522,23. 
-  .<t«'in«Tube  203,5.  n.  476.  326,24. 
Hebiliarts  niti  377.  40. 
lleuiüti^klüiKt'  240,8. 
Kennfi^aose  466,24.  608,44. 
Schelawanen,  »Schelchenwaiiett,  Sc^helrh!«- 

n-aran,  Schelswaoeu  345.31.  491,2. 

5:10,25,47.  532.21.  573.2. 
Sfbi'auMilicrir,   Sf|innb<T^,  Sobonneln'rv 

132,3.    1»>->.1.  A  1.    201,20.  227,;i>. 

244,40.  272,14.  40.3,26.  466,6. 
Staufer,  Weinbertr  314.22. 
W'altbüHer  297,30. 

W  asii^t-nioryi-n  247,21 . 
/«'lliibalt.'  544,10. 

N  'i'T'  l'^aiiyriniibl«'  s.  MiUilen. 

V«>y:t,  St«>||veitrtt''r  «b-s  Kimiirs  2.10. 

10,2.  190,11.  191,24.  192,10.  459,ia 
—  yon  Lustnau,  Bertold  44,30. 
Voylt'i  55G,2. 
Fn»ni:t'ri'  bt  s.  fierk-bt. 
Fundeukinder,  Fluiden  386,6,34. 
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£»»Uii|reB. 

GeWhide  Tgl.  Kireliciit  Klltoter,  SlfMt«!^ 
\aity  MUMefl. 

—  Bergfried  beim  Markt  24G,21. 

—  —  der  ?*ehn)t}|pi'*«en  '209.5. 

—  —  vor  dem  .Mettinger  Thor  414,27. 

—  Dekanat  30/^.  201,17. 

—  PlebaiuilumB  7,S. 

—  SteinhMiiHer  2i)l,:i6. 

OelHPt  !*.  auch  Zehnten,  joirrochia,  ter- 

iiiiiii  (52,21.  63,4-  J5}»,a7.  J««^2. 
(ietHn»ni!>,  Turm  212pil. 
Ueietliehlieit 

(vf^.  aneli  die  amdnen  Kapellen  a. 

Altire,  Hof)  n.  699.  mß».  298,)M. 

405,33. 

Dtkane  10,2<>.  l'2A2.  UiA.  17,2.i,>5.  27. 
A  1. 80,28.  47,20.  50,15.  52,11.  5»,4. 
76,3aylU.  81,11,14,38.  83,4.  84, AI. 

«0,24,37.  93,1,3.  99/).  107,7,13,27. 
110,4.  117,0,25.  1-22.17.  11?  2  5. 171,4. 
2:i<),32.  237.3.  n.  n(Mt.  l>i;j.I  .J.").  -Mii, 
it.  272,30.  2H7,3ö,3M.  2HH,0,  317,25. 
aeaß^  438,17,88. 

—  Albreeht  523,19. 

—  Bertold  13,4.  Ift,18j28. 
 4'".0..'). 

—  Biirk«id  20,U.  22,4,7,  AJ. 

—  1).  25,27. 

—  niemar  196,1,  A  1.  201,18.  219,88. 
286,80. 

—  nietrich  478,16,^. 

—  J»ietnch,  Kirehherr  in  (iffinjceu  410,2. 

—  tiberhard  327 ,-22. 

—  Heinrich  290,17.  288,1.  *^40,  A  I. 
2614».  2624^,10,25,.%.  266,8,8. 268,1. 
25}<,3:h.  281.8.  282.18.19,23.  288,7. 
200.19. 

—  IN  rtwiir  70,14.  79.10.  Hl,4,  Ä  1.  H4,r). 
85,8,11.  124,15,19. 

—  Kmirad  176,27. 

—  Kuno  188,  AI.  162,18. 187,18. 188,26. 

179,5. 

—  Liidwitf  41,1<).11.1H.  42.1.5.7.  43.0. 
47,2t>.  04,8.  05,24.  iHi^K  09,14,29. 
70,.S0.  238,28,25. 

~  Markwahl  166,ä».  272,82.  277,80. 

—  KOdiger,  HngK^r,  4,A2.  120,4.121, 
Wflrtk  0«eMeli«M|ttelt«n  IT. 


Esglingen. 

81.  124,28.  180,1.  186M  148,0. 
144,26.  148,8.  149^29.  160,4(.  162, 
80.  174.15,26,87.  175,1.  170,28.  181, 

9,  V.fH.2'2. 

—  .Schillin)^,  Konrn<l  44,21K 

—  Sdmeüheiut,  Eberhard  von  288,12. 
800,29.  801,18. 

--  Stnttfirart,  Heinrich  Tön  236,26. 

—  W.iiili.  r  r,21,ll. 
Dekan  und  Kapitel  50,(i.lO. 
Kapläne  202,37  u.  500.  ^17,25.  323,2. 

861,96. 
Plebaa  4,17. 

Plelmne  und  sonstige  Geistifohe 
~  .AdelnMi  209,10. 

—  .Ander.Hjiai  her  8.  Endcrsbaeber 

—  B.  11,7,8. 

—  Bertold  185,88. 

 Suhdiakon  54 1.1 4,20.29 . 

--  IJrlhke,  Konrad  auf  der  345,8.  3iN),40. 

—  Brmkensrliletrel ,    Barkard  270,.iö. 
:i37.25.  344,:^. 

—  r.  Pleban  6,68. 
 Viiepleban  6,88. 

—  —  Snbdiakon  7,1. 

—  Dietrich,  Meister,  Vikar  :i"LM.  385,17. 
 :^,3;l.  152.35.  4HH,24. 

—  £nder»biuhur,  Heinrich,  2tj8,33. 

—  Fifloher,  Rfldiger  42,7.  78,24^38. 
Vohport  12,14. 

—  Knimolt,  .loha.uh-.  .SebOler  408.30. 

—  HHUerer.  I9b,2. 

—  Hamelbiug,  Heinrit-li  von,  Tlelmn, 
208.  A 1.  417,  A  1. 

—  Härder,  Konrad  261,8. 

—  Hartmann,  Subdinkon  lB7.1*i. 
Hnn«»»n.  Friedri«  !i  v-ti,  (4i>l(eJlc  de» 
lirkim>  f.5.25.  m^MK 

'     Htiuruii  12,14. 

—  Hnlirer,  Anärttd,  HdilUer  605,7. 
 Bertold  886,86.  372,86.  8M38. 

4;i4,33.  4fiO,7.  475.38.  478.1(5,25.  480. 

507.19.  fti8..35.  520.19. 
543,10.  559,18. 
 Konrad,  135.34. 

—  Hmtdc  493,14. 

—  Kait»n^Kcber,  .lAhann  465j}. 
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Esslingen* 

Plebane  u.  n.  w.,  Kaltentbal,  Albert  201,9. 

—  Keiner.  Kri«*ilri<-h  261,9. 

—  Kilst',  Knnrnd  47n,l:}. 

—  Konrntl.  Vizoiilt-liaii  14B,lB,lti. 

—  —  lö2,;iö.  25:},:iH. 

—  KttbJer,  Johiuin  505,27.  521,28.  THia, 
28^80. 

—  Kuj-s,  Konrad  268^. 

—  XMe,  All)i  <  <  ht 

—  Matz,  Nikolaus.  I'icban  2<)h,  A  1. 

—  Melwer,  Komud  460,8.  533,28. 

—  Meuier,  H.  167,16. 

—  »ttfaUiAiMer,  Bertold  994,12,  401,6. 

—  .Münchinsreii,  Komtid  von  65,26.  (W, 
:t'».  H5,*in. 

—  .Nelliugfi-,  ti^'oiy  I7(».  A  1. 

—  Neuffen,  Kowad  voUj  Ttarrer  153. 
A  2.  681,95.  539,47.  671,15. 

—  ( »wen,  AlbMi  ton  1984-  :^42,25. 245,2. 
255.H.23.;«).  270.4.35.  272,28.  2r»ft,9. 

—  riuvat,  Maikward  ni7.l7.  272,7. 

—  K<'UtIiii«ren,  Bit.  von  ♦it),31. 

—  i{udij^«r,  Itugger  'J3,3.  135,33. 

—  ruberer,  Sylherer,  Albert  505,19. 620, 
12,26. 

'  -  .^ondelfingea,  Dietrich  von  117,26. 

li)8,3. 

—  Steiif,  Küdi{r«'r  von  3i)4,iU.  476,14. 
563,10.  568,6. 

—  SohiD^es,  Rfidifper  von  360,40.  465, 
17,96.  520,20. 

—  Wemher,  IM<>han  541,11. 
 Vikar  521,1. 

—  Witpnan.  Tohaiiius,  Diakon  238,32. 
231>,23.  240.  AI. 

^  Wildberg,  Johann  Ton  521,84. 

—  VVortvin  198,1.  261,38.  262,81.  271, 
34.  461.23. 

tiericht  h.  mich  Hit  hter  21i5,2«i.  424.2. 

—  Fron-  1}»5,8.  245.28.  247,15.  2(M).}). 
261,24.  285,27.  286,19.  338,36.  :i4(l. 
26.  .<»2,16.  8503.  866,14  884,2.  409, 
25.  414,20.  430,22.  437,25.  443,37. 
614.34.  563.3«». 

—  nin  Krb  und  £igen  436,1.  4t(H.5. 
4H7,22. 


Esslingen. 

Geschworene,  ijeschworene  Bttri^r 
Richter  8,23.  76,35.  85,10. 

<;t'>vidit  145,12.  161,20.  806,30.  648,17. 

!  r«rnbwi  >>.  Madljtfi'aln'u. 
(iüter  iu  \Vili-tteml>erg  n.  348.  217.24. 
Hunde],  Korn-  n.  Wein-  n.  934. 
Hof,  P«UThof,  Zehnthof  213,86.  681,16. 
541,4. 

—  Hemn  auf  dem  1 7!».21 .  237,35.  24r,.M. 
288,7.  293.33.  326,5,3ti.  3ö<i,ih.  4iM, 
11.  422,28.  4:3:i,19.  444,21».  4^9.11. 
662,32.  664,23. 

 Kmse,  Konmd  444,9. 

 Zelipnder.  HertoM  227,2. 

Hidlf  s.  KIcischlaube. 
Iljfenhot"  474,26. 
.F  u  d  e  n 

jndei  182,16,26  n.  552. 

—  Abraham  48,14. 

—  Bciidit  3!i;_M2.  4rt,M. 

—  Vidrl  49,14.  394,34. 
-  Fivil  3}».2,12. 

—  iaak  38,4.  39,9, 

—  Kirchheim,  Fmmolt  von  349,38. 

—  Sneildnum  22,1. 

—  .SSliiriimn  178.11. 

—  SsHman  349,37. 
.Iud»'n«rilt<'r  450.22. 

—  kiiühüof  386,17.  413.21.  440,17. 
630,31. 

—  flchirrogelder  438,14.  439,26. 

j  —  Sjuasrog»'  272,2. 

j!)dii-c><  =  Hichtfi'. 

K.aiiHl  der  I'licnHHUiniihle  20B,14. 

Kapläue     (iei.st liehe. 

EatharinenhoKpital  Siiiti»]. 

Keltern 
I  Anwin»  452,9. 

H»-*oni»>r-^  A'.\'y:2:\.  53S,18. 

Kn7.l»i'rifers  363.21. 
j  lin.steie  297,16. 
I  Fürstenfelder  240,14 
!  Kniihetmer  227,36. 

Kruicin.s  2«)8.3l. 
i  Mr  Trin«:fr  Thor,  vor  dem  171,12. 

Iktfia^fr.'*  435,16. 
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dinmcr  834,9. 

Speierische  310,29,33,34. 

Kirchen  und  Kaix-llcn  ii.  5(k>.  5ni. 

Äsidiusknppll«'.  caiirlla  »ancti  E»(i*Ui,  St. 

(i%i'n,  St,  tiilieii,  8t.  Gyüen  'J0,1. 

132,7.  165,7.  378,1».  406,16.  474,2B. 

488,20.  654,8. 

—  Kapinn  240,17. 

 Strinhr.w.l.  TriiWieb  101,10. 

—  Kirchhof  -Jm,  1 1 . 

.St.  A^es  auf  dem  SpitHlkirchhot  177,5. 
401A  •186,84. 

—  KaiOaa  218,17.  237,2. 

—  —  Knitzin,  .Johann  521,5. 

 Kourad  n:is.3(>.  339,6,7. 

 Sattler,  Johann  213,36. 

Allerheiligeukapelle  253,29. 261,34.  421, 

38.  448^25. 

—  Kftplui,  PMnde  n.  545. 

 Wortwin  262,21. 

Breffilskapelle    aiebe  Kiuserdheinier 

Klosterhof. 
Dionywiwkirchtj  s.  I'farrkirche. 
Egtdiiukapelle  s.  .^ladiuskapelle. 
Vitaasselle  1,2. 

KniQeii]drdie,M«rieiik»pelle 268,22. 277, 

12.  297,11.  ;«»3,21.  421,;i;i.  426,1. 
459,-23.  468,4.  Ö15,'25.  n.  iOöl. 
537,12. 

—  AltXre:  Anna  328,7.  360,24.  378,30. 

 Kaplan  828^10.  571,26. 

 Urach,  Johann  von  414,15. 

469,2.  52(),20. 

 Patrone  4f;n,l<). 

 Unaer  Frauen  393,20. 

 Oberster  485,16.  486,26. 

 Kaplan:  Walther 485,10. 486, 

19,3«;.  487.6.  521,3:3.  543.3(). 

 Z\vf>lfapostul  451,12.  460,10.  485, 

17.  534,10. 
 Kapkn:  llelwer,  Konrad  534, 

11. 

—  KapIXne  487,19.  632,3. 

 Wetzel,  .Ubrecht  360,23.  ;i51,2. 

12.  393,10.  394,25.  131.1.  468,27. 

—  Kaplnnnt>ihaus  351,15.  431,2. 

—  FÜiüi'V  5:30,2.  532,2. 


EatllBf««* 

fVanenkirdie,  Pfleger  Binder,  Bentz 

.351.13. 

  Fkiikendort",  Hein/. .":{!. 4.  532,l.S. 

KiiitiLrf'r,  Konr«d  ös-j.l  i 

-  -  Frik,  Hans  530,45,  531,35. 

 GSswin,  Bertold  530,45. 

 Herwart,  Bert(»ld  580,45.  581^, 

13,22. 

 Kruziii.  .Toliann  :5r.l.i:3.  :39.%r2. 

-  —  Mürteriin,  VS  ernher  5:^2,7. 
 Metinan,  llildiger  530,16,23, 

 NelUnger,  Koanä  630,29. 

 NickelderG<ildflelumed681,13,22. 

 PfäfKnjtrer,  HaaB  682,7. 

 lÜae,  Konrad  530,2. 

 .Si  hmied,  Bertold  5:^1.45. 

~    -  Slentz,  Wemher  ö3ü,;30. 

 Üsinger,  Heinrieh  631,86. 

 Waohendorf,  Walther  680,16,23. 

 Wetiel,  Aibrecbt,  Kaplan  850,23. 

529.24. 

 ^\'iesenstei^^,  Werulin  VO»,  (ieiat- 

licl>er  529.24. 
Fiirstuat'elder  Kapelle  8.  Kloäterböfe. 
Ht.  QUgmj  St.  Qilien,  8t.G]rlien  i.  Ägi* 

diu^kapelle. 
St.  .Iflki  li  in  der  PlienMUi  1953S.  492,6. 

561,31. 

-  Kaplan,  Nänelin,  Heinrich  246,38. 
 Owen,  AJbert  von  246,32.  247,30. 

265,27.  900,93.  832,26.  328,10,18.21» 

89.  :i24,4,16, 
-  Roller,  Konrad  246.:38.  351,36. 

I YH  ^  tu  t ft tion  «recht  :3(K5,;32. 
Kuisersheiiner  Kapelle  Kloäterhöfe. 
KathariuenkapeUe  s.  Spital» 
Krenzkapeile,  HeiL  448,1.  460,5,9.  617, 

:35.  524,1:3.  661,80. 

-  Ka])]an,  IlitKOwe  606,22. 609,20.  510, 
16.  524.4. 

lii'Utkin  he  h.  Ptarrkiiche. 

31  arienkapelle  s.  Franenkirclie  n.  Kaisen- 

heimer  Kiosterhof. 
Nikolnuskapelle  iiut  der  Hriicke  468.14. 
PfHrrkirche,  Dionysiuskinbr.  L.-ntkiifh«* 

1,16.  3.1:3.   4,5.   14.17.   Iti.JJ,  .V  1. 

23,17.  24,15.  30,24.  41,17.  n.  Hit«  aU*  . 
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1.  AlJ«:eiuemcs  Kelter. 


Esslingen. 

75,14.  81,20.  88^1.  91,1.  100,7. 117, 
12,14».  122.24.  14B,1B.'2:J7,35.  •i4r,,«». 

25:^,21).  2<>'2,H7.  20: ;;ir).s.  :;it',,7. 
:i2fi,2,H.  4<M,I1.  4<H'.,24.  IJl.ii-'.  122, 
2U.  459,22.  4111.12.  iUl^M.  fvU.U. 
r>:i«.lU.  5;iÜ,10,4I.  501, 2i>.  ßü7,2(». 
AltSre  2«S,2. 

—  Hocliftlmr  271,35.  :«il,:il. 
 .^t.  KrhHKl  42H,4.  54J7.2(). 

 hl.  (^regi>r.  Kourad,  Uttiiif  u. 

Ai)i>ollouia  51h;J;{. 

-  —  .lohiuinesiiltui,  Johannew.li$rl«in 

288,11  n.  1029.  621,17. 
 Kaplan  KUbler,  .Tohann  621, 

2H.  5-22,5,11.17. 
 Mnrirt  >lHs:duleiia  434,28.  406,2«. 

507.20.  521.;^. 
•  -    -   -  Kaplau  KübliT,  .lohaiui4l5<»,27. 
 l\uitAl€on  607,20. 

-  -  !it.  Peter  420,20.  446,9,17. 

-   Kaiihin.  Sul|incti,  Heüiiirfi  von 

445.JMH. 

—  -  —  l'hili|»ji,  .lakoit  ii.S,vlv«-!stfi  47r).:{i>. 
 Kuiilau,  Stei«:,  liUdi^jer  \m 

478,14. 

'  -  St.  Stephan  287,8. 607,90.  617,88. 
—  Kaplan  Gerlach  608,24 1. 609, 

21.  510.17. 

—  „  ^  Wiarder,  .iuhniui  5H«,:K». 

—  riior  2()2,:i7. 

—  FrÜhmeuer  Holdermann,  .Tohaim554, 
20,2». 

Kapläne  ;V2<>,5, 

—  I-ioht  «0.18. 

—  Mehner  4H8.2:S.  521,22. 

—  —  lJoihiny:er.  Knnrad  -404,1.  4H«'»,:l. 

45)5,82.  5U,:i5.  519,19. 

—  Kruse,  Konrad  678,29. 

—  —  Markorriininy^en.  IHemo  von  272. 

28.  :i-22,25. 2J23,4. 824,5,.%.  481,7. 

—  }%T*^r  '2m.9. 

—  —  Brürke,  Konrad  ant  der  ;U5,8. 
 .fobann,  Geistlicher  466,4. 

—  -  Knrs,  Konrad,  <i(>i.«tlieher  26B.25. 
 SchiUilin.  nrich  25^^26. 

 l'nitli.  .loliann  von.  tifiütlicher 

:i45,21.  404,7. 


Pfarrkirche,  Pfleger  Wacheaheim,  Diet> 

rieh  von,  (leintlirlier  12.8. 

—  W'irx'iisteiiT,  Wenilin  von,  (teint- 

licher  ;i27.5.  :M5.21.  851,16.  3J»4, 

2.  431     454,4.  521),  1. 

—  Pribetuc  218,85.  .428,8.  862,1,9.  459, 
22.  468,7.  477,5.  621,16. 

(,)n:irt  15.17.  548,15. 
Wideni  581.17. 
'l'rntuinükHiieile  »».KaiBerHhfiinerKittoiter- 
hof. 

Kiivhliof  7.18.  10,4.69,25.  J»8..5.  175.12. 
261,84.  26;},:t.  361,2«.  85»5,4.  541,:i. 

—  maner  42,2.  96,14. 
Kirdupiel  266,8. 
Kl.-Wt,  1 

'209.81.  n.  5U2.  n.  660.  395,6.  4t»ö, 
85.  575,88. 
.\ui,n»stüier  .59,88.  819,10.  82«  5,8,86.  852, 
32.  868,18.  458,7.  459,25.  488,15. 
608,42.  569,20. 

—  Knedhof  819.11. 

Kirche,  St.  .\uirnstin.s  .AJtar  :^52.;M». 
Mönclu':  Hnhvcr,  .lohann  .5,59,16. 

—  -    Kireiiheiiu,  .\Jtirecht  von  528,28. 

—  —  SehrakeUin,  Johann  ^1,86. 

—  l'rior:  (iontariniren,  IMemo  ron  387. 
8.5.  852.2^.  :ir,s.i(;. 

 Koiii-Mil  4H7,22. 

—  ^  NelJinifer,  Hau»  553,21. 
 Tnich  von  461,24. 

—  Prior  Q.  Konvent  412,30. 
Barfiiiser  8.  Franziskaner. 
Kominikaner,  IVe^liyer  9,1.  11.88.  15.7. 

25  27.  26,8.  89,21.  45.18.  75,19.  95. 
88.  96,3.  97,14.  110.24.  1*22.5,10. 
123,28,27,30.  124,7.  125,14;lO.  132, 
29.  148,  k  l.  149,25. 178,80,85.  199. 
!>,81.  202,27,28.  2t)5.2.  -227.21».  -2:841. 
27.  -281.7.87.  -2H-M0.22.  2:!f.>i.  2:^7. 
18.  -288.18.  247.29.  25» ».24.  256.14. 
'260,21.  264,10.  '266,22.  277.88.  278,2. 
294,86. 807,18. 324,6. 826,8.86. 385,2. 
842,17.  845,80.  n.  897.  351,5.84.  388. 
•28.  8«y>.84.  871.89.  878.'2<>.  894.'25. 
898,8-2.  405.-20.  406.'28.  4l5.:J8.  41»;. 
12,-24.  417,9.  421,8».  423,16.  438,22. 
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4&4,2,25,ai.  4ei,17.  474^.  49»^. 
494,1-  485,16.  605,1».  606,14. 515,  J. 

024,21.  ri2.".2.  5iU,2(.).  r>:iö,8.  ö:«n:{. 
W.  5:J8,  151.  01:5.2«).  5.'->f».2").  .".->]  .12.20. 

—  Antr«'höri«:is  laiiuliart'j< :  Btibliiurtr, 
Konrod  100,12. 

—  Hain  Tor  der  Stadtuiatter  11,^14. 

•-  Haus,  domuH  fratrum  o.  F.  9^,16. 
ai.fl,l4.  H4.1f>. 

—  Keller:  llrieli 

—  KiiTlie  24.28.  2'6lyl. 
 Altäre. 

_  DominikiM  ä5,a. 

 Frauen*  s.  Ibuirni- 

—  .lohanni'*  2r).4. 

—  —  —  Kiithnn'iH'ti-  2ü.2. 

—  —  -    lit  il.  Kreuz  2ö,4.  ;i:iö,7. 
 .Vlarieu-  25,2.  27H,12.  :i4«,24. 

867,17. 

 PaulH-  26,1. 

lVt^r.s-  •227,16. 
KinJtliof  17H,:il. 

—  Kouv.'iit  28,H1.  4ü,21.  llU,2»i.  J;i;i,K 
aH7,2. 

—  KkwtergebSndf,  KroiusKttmr  277.1(1. 
 Pforte,  irröMe  278,2. 

Luieuliriuler  r>;iö.2. 
 Kberhanl  504.  A  2. 

—  —  Keiminth.  KHcHiunl  vi»»  4H7.2«i. 
 l'liüter,  koiua«l  278,25,20.  2Hr>, 

27.  2R5,7.  907,8.  818,19- 

iki.  mja^.  867,2,14,27.  892,110. 

—  Lektor  2H.l:?.  122.4, HJ. 
 (Wn  li,  Konrad 

—  —  Nikolaus  47,22. 
■ —  Mönche  5^,2. 

 Andrea««  16(),6. 

 Balderoar  128,84. 

--  —  ttertold  22,H. 
 Hurknrd  27.  A  1 . 

-  -  -  -   •■lieiiinl.-<  l>ekH0&K.4ö,n,  .i  1. 
47,-2:i. 

—  •  -  Diepold  22,H. 

—  Ebrr.  26,82. 
 Erich  280;i5. 

—  -•  Kti.o  I2:4.:r). 

—  iiscber,  Aibrecbt  467,7. 


Csslinisreu. 

nondirikaiier  Mi»nrhe,  Friedricli,  vonualK 

Abt  s.  SSwiefatten  I647. 
 (Imflnd,  Walther  ron  2U7,14. 28u, 

35. 

—  —  (iozold  ;i0.17. 

 Urüuin^uu,  C.  von  fci!>,15. 

—  Heinrich  von  276,26. 

 U.  TOn  281,,%. 

 ~  riundeltineroiii,  Mangold  \m  IVM,7, 

 Hartumn  232,27. 

 Heinrich  2H1.30. 

 HeUekun,  Bertold  227,10. 

 Hunt,  Friedrich  280,86.  27&,2ti. 

278,24. 

—  —  Kil.'^e,  .sic-fVi.  «!  :J;i5,14. 

—  —  Kiivlili.  11^.  Heinrich  von  282,27. 
 Ki-rliiif.  H.  89.15. 

-  —  Konrad  20,32.  :i07,2ü. 

 Kmtzin,  Konrad  487,26.  540,14. 

 Machto]f  816,88. 

 .Murer,  Walther  130,.'«. 

 OrtMlf  !t:U). 

 i>wi  n.  Eberhard  von  438,4. 

 ■  —  .Johannes  201,0. 

 UaTentiburfT,  Konrad  von  l(»o,7. 

—  -  Haide,  Heinrich  421,27. 

 b'.iiis.  r,  (Tlrirh  278,25.  H{m.:«>. 

438.21. 

—  Hentliniren.  Ileitold  von  27.  .V  i. 

—  -  Kichelin  iW.H. 
 Uicholf  202,13,17. 

 ^nlomon,  ,fohann  8»,16.  2}U,85. 

 JSariant.  Albert  iW.H.  1H0,0. 

 Sihel-h.  .)«dmnn  2:il,:-H}.  3!»(l.4l. 

 St  helklintfen,  tiebhanl  von  3»$,10. 

45,10. 

 Schufeier,  Ulrich  495,2. 

 Staufen,  Albert  Ton  98,7. 

 Steinhiss  573,84. 

 l  inj/eltir,  .lohann  172,f. 

 L'ra<  b,  Kti'  Ii..  \  nn  1  1M,|). 

 iieiiirich     123,35.  14SM>,28. 

160,7. 

 Waldemar  »7.12. 

j  Waldkirrh,  Konrad  von  45,10, 

17.22. 

 W  alther  ü7,12. 
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L  AllgemeiiiM  Bogister. 


Esslingen. 

Dommikauei'  ilöucUe  Werulicr  18,1. 

 der  Awt  44^. 

 Wieiieiisteisr,  Bertold  von  24,9. 

 Wolt^dingen,  Buirkard  von  4i7, 

21. 

 Zwiii.  H.>inricha70,23. 871,2. 370, 

20.  mi,2. 

—  Pfleger,  Köln,  Dietricsh  von  12,22. 
~  Pf5rlner,  Albert  160,12. 

—  Prior  15,8.  19,33.  22,10,  A  1.  27,3. 
11,28.  28,8,13.  4(j,2U.  85,37.  i»3,7. 
HH,m.  144,  A  2.  172,  AI.  287,39. 
442,19.  451,28.  506,20. 

 Albeft  28,21.  24,8.  I4&fi.  100,6. 

 fieed,  H.  von  13,21.  16,17. 

 15tnl<»rd  122,1.  12B34. 

—  —  EhtM-hard  »7,11. 
 Friedrich  18,1,15. 

 liepzo,  Ueinricb  201,14.  335,4. 

 H.  180,86. 

 Heinriefa  142,86.  143,4.  176,81. 

296,8. 

 HiiH»  r,  Allmcht  27Ö.25.  278.2, 

24,32.  392,:34.  438,0.  487,27. 

 Kourad  238,10. 

 ThOier,  Konnd  670,21. 

 Ulrich  627,32. 

 WftldeultiK'h,  ririrli  von  533,18. 

—  rrior  imd  Kouvent  122.11.  l«2,l.o. 
|75,M1.  1«»8,23.  2215,33.  238,10.  392, 
•M.  414,25.  417,17.  495,21.  527,32. 
672,22. 

—  Sacrietie  227,7. 

—  Subprior  28,18.  868,27.  414,26.  442, 

1».  151.28. 

—  —  (üiirt-liii,  rin<-h  'A~h:ih. 

—  —  Krutzü),  Kourftd  515,34. 

—  —  Keutlin^ren,  Bertold  von  47,21. 

 Vlridi  97,11.  296,12. 

IfVanziskanfr,  Biufüs.xtr,  Minoritin  25, 

28.  95,33.  141,1.  282.23.  32«.l(U«i. 
.363,18.  105.1I.  408,2(1.27.  4:m.7. 
459,24.  4rtH,lf).  508,42.  526,37.  527, 
1.  641,28. 

—  Brttder:  tiebvno,  .iobeimm  187,82. 
188,8. 

 (^ntenberg'cr,  Eberhard  Ö29,ll. 


1  Esslingen* 

\  Franziäkauer,  B>irrü.s.<«i'r  Ileiurich  526,22. 

I 

I  ~  —  KircJiheiai,  Johann  von  819,31. 
j  Sohmied,  Heinrich  674,17. 

I  —  —  Tacheuhausen,  .loh.  Tun,  Beiciit- 
Tfiter  r^nif  Eberhard»  von  Würt- 
tenilterff  418.22. 
 Walther  435,37. 

—  Ünaidian  418,20. 

 Eratner,  Johann  641,4. 

 Walther  187,28. 

I  WptzH.  Koiirad  864,81. 

'  —  Konveuf  187.2H. 
^  —  PÜt'gwr  Bnrkard  188,5. 
:  Kanneliter  n.  160  abc.  826,10,86.  .S60, 
86,86.  864,88.  392.6.  469,86.  468,16L 
608,42.  537,7.  555,2<>. 
j  —  Klostt'ikiivlu'.  Chor  824,7. 
I  —  BrütliT  5i;..H2. 

 Bongarter,  Bertold  471,33. 

 Hall»  Eberhard  von  360,29. 

~  Prior  66,26.  67,11. 

 Eihvangen,  Konnd  von  687,16. 

 (ierwiu  284,38. 

j  Konrad  471,32.  487,16.  5i>l.;30. 

!  —  IVior  u.  Brüder  65,31,35.  284,28. 
I  286,2. 860,88.  886,16. 471,82. 487,16. 
I  601,80. 

Klanikloster  in  der  ()heresslin'j;-er  Vor- 
'        Stadt  1(52.22.  173.9,10.  181.34. 182.29. 
I        nH,12.  217,29.  24<U4.  249,12.  282, 
Ki.  286,22.  305,3.  353,6.  410,2,9,19. 
411,12.  441,87.  468,16.  606,  A  1. 508, 
42.  610,11.  688,41.  688,6.  668,11 
667,9. 659.2($.  668^2.  674,21.  676J)1. 
j  —  Abla.s8  479,20. 
!  —  Äbtif!«in  187,33.  i9ti,b. 

:  Bena  249,21. 

I  Bemhantett,  Meditlid  von  667,88. 

 G(i«Iin,Margarethe  618^7. 649,28. 

1  Kirehheini,  Adelheid  von  496,80. 

'  510,32. 

—  —  —  Spinlfrin.  .Adelheid  558,2. 
'  J'fan,  Kli!*abeth  558,22. 

 Siin^nn,  Anna  668,13. 

<  Waiblingen,  Adelheid  von  486^. 

 Waldenbuch,  .Mecbtild  von  84», 

i  22.  858,1.  888,87. 
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Klanikloater,  Äl»tisi»üi  n.  Kouveut  286, 
S8.  287,5.  486,29. 

—  Biaiiil  11.  9<>4. 

—  ^iesimU'  4:i4,IH. 

—  Heilige  U88,«. 
~  Hof  434,19. 

 Fronaltftr  4»8^'W. 

—  —  Maria  3Ii«^^luifiu'iialtar  u.  8<U. 

—  —  —  Kaplan  11.  8j>4. 

—  Konvent  24S),21.  •tJT,;».  445», 
27.  51Ü,3(j. 

—  Kfliiterei  388,6. 

—  Muhle  623,10. 

—  Piletr»?r,  PHetreriimeii  Ö17,HB. 
 H.  rtold  422^ 

—  l'rioiin  517,33. 

—  Katsjhwthteni  4U:i,Ü5.  434,2. 

—  SdiweBtern:  Adelheid  626,17. 

 Aaperg,  .Tudela  von  449,17. 

 lieseuu  r,  ßethe  462,6,16.  617,16. 

515,1«. 
 ^  l'icthclin  4<i:^.7. 

—  — '  —  Katljtiriu«'  ööi».  14. 

 Blank,  Bethe  667,28,83. 

 G8»liD,  Adelheid  616,29. 

 I  1  ra    388,4,11.  616,28,37. 

517.4. 

 Liiityiiid  51l),2'J. 

 li  ni»'la  Ü7U,:JÜ. 

 Kayforiin,  Adelheid  660,12. 

 Keiner,  Marpurethe  860,7. 

—  "  Kin'hbeiiu,  Adelheid  von  44f>, 

17. 

—  —  Klani  i57,.M. 
 Luitgaitl  4üU,l3. 

—  —  Margarethe  270,80.  ä8H,4.4r}7;i4. 
 N&tliu,  Meditild497,15,20,80,Hr>. 

4i»H,8. 

—  -  Nifforin,  Lu«i«'  44!».2«). 

—  -  UwMi,  .\<U*Iliei(l  von  *JÖ7,2J. 

—  —  J'fau,  Klsbt'th  557,7. 
 Katliarine  657,7. 

—  ~  l*hote,  Meulitild  isen.  Uvntrix  660, 

H4,»8. 

 >  Salmeiidiiifc^'U,  Adelbuid  von  54i>, 

25. 


452,30. 


Eatlingen. 

KlarakloHter,  8<'hwet(teni 
Sttngin,  Alma 

—  —  —  Cäfilie 
 —  Klara 

—  —  iScliiuiediu,  .\clflln'i<l  574,17. 

 Wetsel,  Adelheid  381,iV5. 

3linoritea  h.  Framdakauer. 

aSiruau,  Kloster,  Ueilifckremtklotiter, 
)larieiiklo8tei-,  PlienMankIrtstir,  mnna- 
sterinni  sanfte  cnicis  extra  uinn>.< 
12.2H.  14,1,7.  15,7.  l»i.2<i.  17,n,14. 
18,1».  1U,2.  20^,13,19.  22,ü,21,2(». 
23,31.  26,81.  S7Ad,  A  1.  30,8.  31,14, 
26.  34,22,26.  S6,10.  44^.  464r7. 46, 

2.10.12.  47,9.  54.9.  (5«,15,24.  H7,23. 
71,4.2h.  72,17.  77.2.  Hi;,  A  1.  Mt(.7,H2. 

92.5.13.  9«,29,39.  98,2,15,20.  UK).A1. 
107,7,14,19.  1Ü9,HJ,22.  110,2U.  III, 
28. 116,86. 118,24.  119,23.  123,6,12, 
16.  126,19.  184,24,!)2.  138,17.  143, 
m  144.  AI.  149,2,  160,20.  H51.8. 
171.30.  175,8.  180,7,14.  181..H4.  182. 
28.  191,12.  2l>4,:ii,35.  21 7,2S»  II.  47t;. 
239,29.  258,19.  271,28.  324,43.  37U, 
85.  401,30.  419,20.  41937.  457,17, 
26.  468,17.  473,26.  474,5.  476,27. 
1;h).3.  494. 12.1 4.HJ.  5<)8.42.  557.1<i, 
2!>.  54)2.34,31».  ö<j8,20.  ö6W,2Ü.  Ö7H, 
35.  57H.:i3. 

—  Anwalt  Bertold  134 ,3ü. 
 Kom<ad  81,22. 

—  Exkommunikation  a.  707. 

—  Ka|ilan  ii.  589. 
 Konrad  IKMl. 

 •  .Man^rold  22,10,22.  24.1». 

—  Kelluliu  73,25.  74,9.  195,3G. 

—  Kirchhof  107,19.  176,  A  1. 
Konvent  16,9.  2(»,22,26.  28^2.  24,2. 
t7.5.20.  73.4.  77.12.  80,26.  122,2», 
32.  1'?J.25.  198.24. 

—  I.;iit  iilu iidtT :  .\ll>»*rt  llti,17. 

 li«  rtold  22,23. 

 KloHterkeUer  76,2. 

 ('.,  KloAterbKcker  46^1. 

 K.  iinid  22,10. 

—  Laiitischwcstcrn  14.3. 

  Aitbaeh,  Ad<fiheid  von  131,22,27, 
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Emtliig«!!. 

SiniMi,  Pfleger  419,19* 

—  rriorin  lo.K.  7:{.2i.  74,0,J)i.  130,14, 
18,  l»5.:j5.  ölü.'i. 

 Akih-h  7:'..2h.:>;).  7I.'J5.   75,  A.  1. 

  Hlürkeiü^thlegfl,  Af^iic?i  413,4, 

 Giftwin  613,1. 

 Hdenlrarg  20^. 

 Hiltrud  »r,.:5(t.  7:?.  10. 15.  A  1. 

 Mechtiltl   20,32.   22,13.  21,1». 

U9,9. 

—  —  Schinckm,  Ajuia  170,  A  1. 
 Thambuigr  92,16. 

—  IMorin  n.  Konvenl  oder  Schwestern 

I!l.'24.  19,:^).  2i),8.<J'-i-  2-2.i:J.  2:^,11. 

24.19.  2n,21.  27.1«.  28,2.9.  öl.ö.  71. 
H2.  72.27.  80.1.  8;J,8.  84,14.  5HM0. 
110,4.  119,27.  125,1,  131,21.  132,19. 
144,4. 163,2,9.  167,30. 178,  A  1.  176, 
1,9.  196,21.  198,10.  211,7.  220,5. 
249,mj.  25<i,7.  257.1.  310,2.  326,22. 

H27,ai.  :i42,:n.  102.17. 

—  UatKschwr.sterii  287,34. 

—  :5iliaffuer  512,30. 

 Berkheim,  Walther  von  281,2. 

—  {Schw^eni  99,29. 

 Adelheid  83,9.  {»2,12.17. 

 .\mumii.  ^^■illmr;r  016,20. 

 1{ Wiltrud  7;{.21. 

 licjsserer,  A^^iies  U;jö,:i8.  :i30,lU. 

 UMtB  386^  3311,10. 

— '  Bnicken8chleg:elin,  A^en  287,28. 

—  —  Hin  t,'oniioister.  Katharine  613,12. 
 En>,Ml«7i(ln  M.m.  36,6. 

 (Jt'iinH  t'U.H»». 

 lÜHfla  310.2.  :i02,24, 

 (irümu^'oii.  Adelheid  vou  373,  A  1, 

 (jnt«  gen.  vom  Keller  20,2(»,33. 

 tinteuberMrerin,  Hütz  65H,.S2. 

 Haripnziiffe.],  Adelheid  281;-).  «146, 

24. 

—  (üita  281,:{. 

 Ilelwij,'  20,22. 

 Hilttfumr  119,24,28,31. 

 HofIi,  <4uta  vnn  601,6. 

 Kälklinger,  Kntharitt«  6<i2,2!»,3(». 

5<IU.4, 

•  Kaulmauu,  Adelheid  40<i,29. 


CMllB90n« 

Simau,  Schwewtern  Kin-hheiin,  Kntfaa- 

riiie  von  42a,2. 
 Kirchliof,  (iutn  im  195.28. 

—  —  K;)r?<rh.  Irnip!  vou  74,0. 

 Lan/fe,  J..uit|iajd  407,13. 

 Luitgud  92,12,17. 

 Lutsmännin,  Berchtnd  73,21 ,2i». 

74,1,643. 
_  —  —  (^iiTa  ]2;i.l  1. 

 Mcditild  T.i.K.lti.Jl.  74.H. 

 Neidlingeu,  Betlie  von  401,21,29. 

 Uwen^  Elisabeth  von  406,16. 667, 

18,26,  AI. 

 Kottenn,  Eii*fel^mta  198,11. 

 (ieihiuj  198.11. 

j  Guta  198,10.18. 

—  —  Scbultlieissiu,  (iuta  44ö.i^. 
 i%lia  868,89. 

 Sima«,  Adelheid  von  327,92. 

—  —  Sond<!lfin>feii.  Hedwig  von  267,3. 
—  Stnil'iiiidiii,  Anna  547,26. 

 Stiiix,  Anna  547,18. 

 Grete  44;J,15. 

 '  Irmgard  443,16. 

 Katharine  647,1». 

 Samwwunin  123,11. 

 Tnifa  149,10. 

—  —  riiLjr  Itcr,  Luitgard  448. .11. 

~  —  Wmnu'nsteiu,  Kugel^Uu  von;{2»». 
18. 

 Jota  820,23. 

 Meinheid  320,28. 

—  Syudicus  Anwalt. 
Klosterhötr. 

I  Höfe  v(»n  StiittTii  u.  s.  w.  575,;j;i. 
Adflberj;er  453,ti. 

Be1ienhjliuer27,  A  1.  48,24.  4649.  48,6. 
64,  A  1.  393,84.  461,29  n.  966. 

—  Hoftneiwter  Koni-ad  45,21. 

—  KMpfllf  r.  Frauen,  rhilipp u.  Jakub 
I        n.  045*  al». 

—  rrie«rer,  provif<or  0^1,11. 
 Uynelmar  428»88. 

St.  Blasien,  in  der  Plienrau,  n.  138. 
49«;.  14. 

Fiirxt«  nf<'ld»M-,  St.  Iit^nhardi»hiif  276.30, 
I       412,25.  570,35, 
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Kssliugreu. 

Füntenfelder,  Kapelle  338,112.  )!S«»,24. 
 Ablus  299,4. 

—  Fflef^  Konrad  876,22. 

Ku^crsheiiiicr. 

—  lJn'i:«'ls-,  Tinitwins-,  Marienka|»»llc 
IB2,8,1M2.  J».  IKU.  m,m.  19:J,(1. 
201,84,85^.  227^  414,7. 

 Abkss  n.  428. 

 Kaplan  165.!M4.  r>46,as.  6(>1,21. 

—  —  —  Knnrnd  1  l'l,"!. 

 Mim  r  l  lrirli  :5s  1.2, 11,15. 414, 

2.  4btt,a.  5ii,;w. 
 Weihe  165,16.  193,11. 

—  Kinhhof  193,18. 

—  ^egar,  llrniianii  403,25. 
Koustanzer,  l'tl-  l  .  v  2('>r),'>2. 
Öalniauiiswoiler  U,-Jl,;i*>.  H,2.  28,24.  80, 

18.  2GH.18.  851,17.  481,4, 

—  l»Äej<;er,  i>roeiiTator  63,16. 

 Kircbheim,  Heiiiricli  von  H7H,12. 

894,2. 

Speierer  f^.  nmh  ffofi  1i>,2.  88,14.27,21». 

—  Kiiplan  Stritt,  Kuiirad  20b, AI. 

—  Keller  17ü,ll. 

—  V^Bger,  Ueiiiridi  648,14. 

 Hermaim  310,27. 

 IJopiH»  1G4.1.KJ.  170.17. 

—  —  /<li<'iiflii-rr.  Ht'iiinrli  480.21. 

—  V«'rwfili>  r.l iiiii^iiau,  .\lattiiiiu^20.S,Al. 

KnniiiM'sscr:  (irniiisnn.  Kunz  41i>,2. 

—  Kölner,  Kmiü  58H.;il. 

—  Öhai»  466,85.  510,3. 

Kletuse  aU  (ireazmarken  n.  488. 

KiitVrbronnen  n.  Bmiineii. 

Laiciisclnvestern  Ht'inneii?) 
ScJnvpsteni. 

—  152,29. 

—  Hernhuserin,  Jntae  179,16. 

—  KnsiD^en,  Adelheid  Ton  492,;t7. 

—  Vtiryin.  Mechtild  8-20,5. 

—  H.  i  iviiIh  v-.  MnthiMi-  vnii  212,8.  A  1. 

—  Kirt'hht'iiii,  .AyriH'vi  von  24ö.2?>. 
 MtichtiUl  von  24ö.2f).  2t>0,24. 

—  IlUge,  Luitgitrd  177,14. 

—  Seftidin,  Elitmlieth,  Luit(»nrd,  Mer« 
«•ard  152.22. 

Laulieu  ».  FkiHciilaubea. 


s.  die^e  Wörtrr. 


EssliBgea. 

Mark,  mardiia  669,28. 
Markt  1,12.  246,22.  2({2,4.  271,B7.  !)69, 
Iii.  871,84  .  428,.S2.  463,25.  627,24. 

582,18.  ö75.t». 

—  BrotlaiilH' 

—  FleiscliiaulH-  | 

—  ZoU  669,31. 

liow  16,13.  42,27.  64,17.  76,4.  00,9. 
122,22.  185.25.  232,12.  298,9.  805, 
2M.  800,17.  .»J20,20.  460,21.  619,21. 
588,2. 

MaiHT  s.  Stadtmauer. 

MeÄ  824,21. 

Metailoben  a.  Fleinchlaube. 

.MisclbrutmeomiUile  s.  MlUüen. 

>Iühl('ii  127.2. 

—  Krück»'.  Ijei  der  ttiU8ereu  ».  l'lienMaii, 

Müliic. 

—  Vo^l^an|,'iitül)le  127,8.  IW.O.  825, 
23.  341,6.  670,86. 

—  Kirt-hhofoiauer,  vorder  42,2.  127,8. 

175,12. 

—  Lohniiihlf,  lici  der  nlveiiteniniililc 
254,82.  n.  582.  285,11.  295,21.  814, 
30.  493,82. 

-~  MiMÜbnumenlicim,  «.OlventeurntthK 

—  lUventai-,  vor  dem  Mettbitt^r  Th»»r 
12.8.  127.4.  254.2f».:{2.  255,15,25, 
2«i;{.24.  2H1..U.  28r>]I.U;.  2!>8.1l. 
2!».5.2I.  2tM>.4.  814.20.  .ils.l  l.  mn.X 
480,28.  448,2.  408,27,81.  ii.  1052. 

 Lohnitihle  «.  oben. 

 W^alkrail  8;i8,7. 

—  riit'usuii  s.  dirsi's.  .Mühl»'. 

—  Siiital  25,15.  881.82.  44)2,1.  Jll»8,2H. 
.>luhh)rdiiuii4f  u.  458. 

Notar,  Hug',  Johanne»  20H,  A  1. 

OberesiMliufier  Thor  «,  Thore. 

( )lierossliniri'r     Vorstadt.  iirciirliiuiii 

<  >berue8Helingen  249,13.  2!)2,2.  47U, 

10. 

ofeuliuus,  oveiUiu.s,  pi^tiTiiuiu,  l>ei  der 
ÄKidiitakajieile  182,7.  166,7. 

—  in  der  Weber^^nse  874,6.  427,17. 

]tarr<M-)iia  s.  (ieliict. 
Flarrbof  k.  IM. 
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Ksslingen. 

phiflicuii  8.  Ante. 

putriiium  »,  Ufenliau». 

PJieiuau,  BlenMO,  Blienisouwe,  Blieun- 

nw»',  Bliu>'slio\vc,  IJIiiizowe.lMeiisow«'. 

riinisnwf.  21,1*2.25,7.1!».  78.27.  iW. 

21».  !>y,i;i,;i2.  1U7,7.  I27,:i7.  151, 2a. 

*221,Xß.  230,26.  285,B().  287,1U.  »U7, 

4.  äs!4,d.  m>M,  355,16.  m»M^, 

;{«i!»,a2.  ;mo.i4.  )mM.  42H,2r,.  42f». 

12.  4:M»,24.  4^J7.12.  -4aH,;{2.  448.  U». 
I72.il.  47»»,2?).  488,25.  H»2.5.  4!>!>.21. 
513,17.  515,1.  525,33.  526,1.  527,2(5. 
542A  667,14,27^.  671^. 

—  Biideriii,  SimdeUiiigin  644,1. 

—  Hadstulie,  estimriuin  37.25. 

—  IJlasisciH'r  Hof  KloHtcrlirijV. 

—  Ilnickf.  äussere  Üritcke,  i»ons  Blitu?.- 
liuwe  19,1U.  12(V22.  I27,8,:iu,  137, 
20.  151,84.  2(»,d.  24%2Ü,2I.  870,0. 
448,16.  661,28.  662,10. 

 Ahlai^s  n.  203. 

—  -  —  Kronz  370.15. 

—  Hnuiuea.  äusserer  370.4. 

—  t«t.  JakübäkaptiUe  s.  Kii'cheii. 

—  3Itt]ile,  bei  der  Knsaefieii  BrScke  126, 
22.  127,20.  128,9,15.  137,29.  151, 
24.  168,13.  168,14.  n.  441.  673,12. 

—  t^trnsfien. 

 Ho.tobeiiiräs.slciii  352,8. 

 ('l(»Mi;ii->»^lein ,  1 'l<izjr.i«i*iui ,  Kbw- 

KMK«  317,lß.  .%2,22.  370,8,  A 1. 

437,13.  496,82. 
 liederKasw  371.1«i.25.  405,6. 

—  —  (tfliiteriiiirasse  532,1. 

 lUissmarkt  317,17.  350,17.  Aiiü, 

12.  517,8. 

 «SchöDuigH^ä^Mlein  3((9,34. 

 iüinaiier  <4&i!<Ieitt  328,80.  495,11. 

—  Tiinue. 

—  —  Krktnnii.  tunis  ni-ulans  151.25. 
 beim  Kloster  .'^irimu  17ö,W. 

von  der,  Albert  110,5. 
PrftseiuB  s.  Kiri^en,  PfHirkiivbe. 
Qnart  der  Kirche  ti.  Kireiieii,  Pfarrk. 
Kuiter  s.  l{e«'hner. 

Kat.  «  nnsub  s  25.25.  :{4I,12.  52.26.  53.35. 
Öl,4,2ö.  Ü3,l».  7ll,2ä.  151.34. 


I  Esslingen. 

*       38.  166,4.  170,21.  irJ,16,20.  174,11. 

200,24.210,1.  n.  463.  235,151,36.  236, 

m.  242,28.  255.17.  257,32.  2r)H.5..i3. 

2t>2,25,34.  263.7.  272.30.  :{<i:;.  J2.  31(>. 

2.  315,11.  ;t.{0.11.  357,18.  35^,19,32, 
j       36,38.  404,33.  470,14.  4ÖG,17. 

KToamr  880,9,11. 

—  (TeKchKftsonluuiiüf  137,7  IT. 

—  uiirl  Bilreer  375^18. 
j  I;  :i  t  s  !i  «•  r  re  n. 

I»ury:t'riiieister,  Eüerlmitl  458,16.  4'.>li,2. 
;  552,28. 

Dt^nliArdiiit  SI5,10. 

Einhard  96,18.  126^2. 

Eiuniffr,  Konnol  532.13, 

(Werter.  Alliert  96,18. 
I  -  Meny.f.  l»5,18. 

.  Hau.-ic-r,  K«»uitt«l  79,38.  126,.30.  151,13. 
188,14.  201,16. 
HeObroiuier,  Konnid  79,39.  126,81. 161, 

15. 

I  Kaufmann,  Heinrieh  95,18. 
Kils.  Haus  183,15. 

—  Ulrich  270,10.  321,32. 
Knwin,  Jokaiin  965,18. 

^  Konrad  703?*  126y30.  151,14. 

—  ."^ibot  162,17.  21M.H». 
Kitin.  .\llMvrlit  -l'.»'.».-J.  552,28. 

—  Tr<ilili.'l.  r.tJ.l  1.  499,24. 

Lutraui,  .Mark ward  :J82,23. 523,A>.  527,7. 
Manbach,  Wolfram  tob  161,15. 
Mense  126,32  vgl.  Gerter. 
Näseli»,  Kberbaiil  96,18. 

—  Heinz  183,16. 

Niiter.  Konra«!  79.39.  126.33.  151,15. 
1  NelUuKer,  Konnul  510,  A  1.  5*i,29. 
I  -  Kttdiiirer  416,6. 

Not,  Alberl  201,15. 

l'luvAt,  Heinrich  27i).9o. 

—  Hennann  7!>.3«>.  95.17.  126,32. 
U.Mii«  r  79,:i8.  126.32. 

,  Uibst^-iu,  Kuno  79,:W.  126,32.  iöi,i(. 

iUnderbadi.  Walther  von  79,38. 126,31. 

Knprecht,  UUdiger  162,17.  183,14. 

Si  liiililin,  Kberhnrd  270,0. 

Somb'ltiuijeu.  ririeh  von  270.9. 
I  Tiirkheiui,  ticke  von  lci3,15. 
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TOricheim,  Johann  von  151,14. 

Bechner}  niter,  reifer  216,14. 

—  Anewin,  Hans  18H.lß. 

—  f,'i;s(li.  Fritz  is:;.i7. 

—  Holdcnaa»,  Heinz  183,16. 

—  ilei-tzkii-n  183,10. 
Rechte  188,ä0. 
Regimentsordnung'  n.  M^. 
Ri'gistnitorett,  vegistrani  05,4. 

—  Kruzin.  Knni-afI  n').]?. 

—  Rupm-lif.  Kiulitfer  '.».").  1<>. 
Keichitifetalle,  Keiihs^teiuT  uml  Stadi- 

Htener,  exitctio,  samenjtchuc,  stipen- 
diom,  stiura,  tallui  Äbj^ben. 
8,2.  18,7.  19,17,21.  :H),17.  33,37 
11.  106.  n.  175.  llT.Ii.  152,H;i.  163,4, 
1(1.13.  n.  :iö1.  n.  .{r>(i.  HiH,I3.  I8()J. 
n.  435.  a.  438.  n.  445.  *2(>5,:U. 
16.  209,24^  220,9,19.  227,37.  240, 

16.  248,14.  280,17.  n.  688.  n.  609. 
291,37.  292,12.  n.  600.  29fi,20.  405, 
35.  4:^8,13.  490,26.  U.  997.  612,16, 

17.  5»>2,32. 
Koirhszoll  Zoll. 
Kichter, 

Geschworene,  jaiticei»,  jurati  10H,S0. 
215.30.  268^10.  481,6.  460,10.  406.0. 
542.23. 

—  Wnhl  l;-ki,8,16  ff. 
Big^r  170,13.  187,7. 
Brflcka,  H.  auf  der  26,24. 
Bngelin  6,19,25. 

Bnnrwneister,  KIttrhar«!  245.20.  217,1 1. 
258,15.  201. IH.  270.7.  272,:K 

28t).2:5.:i<i.  285,8,24.  28ü,lU. 
807,1.  31(V>,25.  826,27.  827,2.  8;H», 
28.  382,87.  837,21.  8918,28.  IU0,24. 

311.24.  :^4,7.  354 ».37.  :J57,17.  35«>,2H. 
;ii»2,23.  3tW.l4.  3Hl,l.  :Ki.32. 
7.15.  387.10.  3H8.<».  3;i:{,24.  Jtt  i,22. 
408,22.  409,12,:«.  412,27.  414,12. 
4]6,]3,25.  419,27. 423,B.S.  427,7. 434, 
37.  437,22.  442,82.  44.S,8.H.  444,86. 
445.6.  446,8.  44! 451,34.  4.^8,10. 
459,«.  471,31.  472,30.  475.5.  JH4,-2t>, 
:i8.  485,13.  487.36.  492.12.  499,2. 

511.25.  514,19,33.  525,9.  5;30,h.  538, 


Enliag^B.  ftiehter. 

1,0.  642,11.  648,11,12.  544;2Ü^83^. 
W  22  647,8,0.  662,28.  667,24.  668, 

I  —  MaikHant  4*M».29. 

Burkard  6,19,25. 

Friedrirh  11,22. 

Ebenibach,  Weniher  von  6,20,26. 
:  Kuin;r«'r,  Koumd  582,18. 
i  Vrml  21.6.  2H.25. 

—  Hcniiaini  17.17. 

\  etzer,  Haus  244,31. 

Uasxen,  Friedrirh  in  17,2.  18,28.  26,9. 

26,10.  28,24. 
tiobeno  von  Knntfou  7,2. 
(;ort«>r.  AllHTt  79,:^4>.  106,2.  III. Ii,.  112, 

IH.  120,11.  121,2,20.  124,33.  12ti.29. 

12!»,1.  130,10.  i:^:^-  1^38,22.  139,25. 

150,28.  151,6,12. 
(Hascr,  Frik  680,10.86.  640,6. 
Gottfried  6,18,25. 
(WttKumnn,  I'ctrr  2<i:).:C>. 
(.»rüninjrni,  Heinrich  von  21.27.  25.10, 

26,21.  32,19.  33,20.   63,37.  54.20. 

60,84.  61,21,29.  77,18.  79,20.  80,81. 

89,26. 
(inrrcÜn,  H.  28,26. 

—  riin  28,26. 

Hall,  Friedrich  von  01,1,25,26.  04,22. 
77,15.  79,23,:I6.  80,:i8.  89,28.  95,15. 
106^2.  111,13.  112,17.  120,11.  121, 
2,19. 

—  Tnihlieh  77.15.  79.30.  M.').  1.5.  !>7.14. 
lOO.i.  l(t«».5.  111,13.  112,17.  120.11. 
12l,2.1'.i.  Ii0.i1>.  12i),l.  i:iO,lO.  131. 
1(>.  134.;>r,,  i;t8,22.  139,24.  150,22. 
151,5,11.  16:3,84.  169,28, 

Hurtmiinn,  Raa«  204,82. 
Hnsenzftjrel,  T.udwijr  26,28. 

—  Kudulf  20.23.  31.10.  ;V2.19.  :j;J,20.  50. 
19.  53,37.59,7.  00,33.  01.19.21.64.21, 
77,14.  79,20,35.  80,32.  85,10.  89,26. 
96,18.  97,18.  106,85.  111,11.  112,18. 
120,10,%!.  121,18.  124,81.  126,27. 
128,39.  130,8.  131.15.  134,84.  198, 
21.  139,23.  150,21.  151,4,10. 

Hauser  2(J,22.  31,9. 

—  Koarad  2H,25.  32,18.  33,19.  95,16. 
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EiftUttgeM.  Bichter. 
Kirchhof,  Harkmird  11/22. 

Heühi-onn,  l'lnch  von  245,2«^.  247,11. 

•258. n;.  2»io,7.  2<U.i;>.  270^.  27a,i, 
Hrrwart.  I'..'f  t.>lr|  5:V.»,24. 
iliildcnmmn,  lldnikh  il44,2t>.  ;i5U,:{8. 

860,1».  368,15.  3BB,!».  «90,27.  40», 

24.  412,28.  414,14.  415,15.  423,86. 
427,0. 

llobshusi  r  2i>.l. 

—  ll.'iiuirh  11.22.  1H,2:J.  24.7.  2«i.22. 
28,25.  a2,lö.  aa.lü.  (jO,:W.  Ol, 
19. 

jAbanncs  32,6. 

Kai«erriMcher,  Rttdiger  631,12. 

Kr|ih(',  Hiifliirer  17,2. 
RiN  2J.<!.  i'n.l.lM. 

—  Kboihaiil  l<j.>,aö. 

—  Johttiiucü  ^2,20.  a:i,21,  :i7,ö.  54,2. 
00,36.  01,24,26.  220.28.  222,15.  224, 
33.  245,26.  247,11.  268,16.  260,«5. 
2(J1.18.  270.7.  2HO,2S.S(».  285,8.24. 
2H(;.l«;.  2!>7,9.  iK»7,l.  310,10,26.  ÜIH, 
17.  ;52»»,27. 

—  L  hhJi  W,2.  (iü,:{0.  ül,2ü.  7«J,2a.  Hl,l. 
86,10.  272,38.  321,32.  322,3.  327,2. 
330,28.  aS2,37.  337,22.  338,28.  .S441, 

25.  :U1.2ö.  H42,ln.  :U4.8.  :i5(i,:{8. 
.i«i(i.I2.  ;{(;7,  A  1.  :u;h,14.  :i72,:io.  :J74. 
4.14.;51.  :i77.:i<».  ;i7K.l.M».  :iHa.2:J.:l:J. 
:V.X),I8.:i!)l,28.  402,33.  403.8,23.  404, 
m).  4t)5,l.  406,34.  412,28.  414,13. 
415,14.  417,17.  410,28.  420,0.  422, 
12.  423.34.  425.:^;^    I27.s.  4:i0.35. 

■m:.>7.  I3r.,i3.  437.22.  442.32.  443. 

M.  444.H,2«j.  445,7.24. 447. 1.15. 448.0. 
44!),;i0.  451,35.  45(j.l.  450,7,18.  472. 
7,211.  477,32. 484,38.  480,.-U.  487,34«. 

488.12.  480,2».  4$K).15.  611,13,36. 
514.17,31.  515,22.  525.20. 

Kirclil» 'f.  Ii'lmim.  s  im  2t'>.l8. 

—  .Müik wind  11,21.  17.10.  Is.23.  ÜMl. 
21,5.  25,8.  50,0.  üö,lt>.  85,0. 

Knud,  .lohaim  :{30,20.  332,37.  m7,'2o. 
:14(»,24.  341,25.  !m,8. 340,32. 360,21. 
:i*i7.l.  3(H15.  a72.25.:J4.  37(».l.  3sl. 
11.  ;4H3.33.  •'-v'.  is.  304.1.  412.28. 

414.13.  415,14.  423,34.  427,8.  4:i4, 


BuUofen.  Itirhter. 

37.  437,22.  442,32.  446^33.  446,0. 

5(M>.12.  514,17.51. 

—  SilK.t  103,3»;.  H;o.24.  170.13.  181.7. 
18;{.13.  105.«;.  1  «17,35.  205,18.  221», 
27.  222,13.  224,32.  2:18,14.  245,24. 

247.10.  260,23.  258,14.  200,5.  270,0. 
272,37.  277,82.  280,22,35.  285,7,23. 
286,15.  297,8.  306,42.  »10,9,24.  »»O, 
27.  332,36.  338,27.  340,23.  341.23. 
344.0.  3.54),37.  3ö7,lÜ.  366,11.  »«»8. 

13.  383,32. 
Küra  26,21. 

—  Albrvcht  321,32.  320,27.  327.2.  3I(». 
26.  341,26.  351,10.  362,8.  860,12. 

367,30.  AI.  308,15.  370,12.  371.7. 
373,8.22,  A  1.  375.7.  377,5.  :».78.37. 
:J83,.S3.  :i87.10.  304,8.  4^)1.1.  4( »3.23. 
406,22,28.  412,28.  414,13,24.  415,14, 
20,32.  416^15.  419,35.  421,26.  422. 

23.  423,1,11,15.  423,34.  427,8.  434, 

38.  436.14.  437.23.  4:ks,2(.).  442.33. 
445.7.  44»;,0.  440,30.  451,35.  450.7. 
470.26.  472.31.  481),  1.  487.25,37.  405, 
1.  490,2,  504,31.  505,6.  513,8.  514, 
17,31.  515,88.  620,11.  622,21.  625, 
1,32. 620,34.  527,31.  633^17.  530,38. 

543.11.  .544.3.3.  547,8.  652,28. 

—  .Murkwnnl  56.3,25. 

—  liTMliirn'  5u5.2»v  r»||,26.  5:H>.3«;. 

—  i  it|]ili«'b  326,2f>.  »27,3.  410,8.  123, 
30.  427,10.  431,27.  434,38.  435,13. 
437,23.  442,0,33.  443,34.  445,8.  446, 

24.  448.32.  440,37.  452,1.  450.8.  46.5, 
16.  472.32.  471.3:?.  |Hö,2.  487.:K 
402J4.  407.7.  4UUa.  :>i<8,2«».  511.25. 
514,lh.;;j.  517,14.  523,1.  525,  A  1. 

520.10.  537,0.  55»,2<i. 
Kurts  24,8. 

—  Hiiir  220.2H.  222.14.  224.32.  245,25. 

247.11.  258.15.  2(;<».7.  261.1s, 

—  .Iniiaiili  54.2.14.26.  50.7.  «M».  1.").  61. 
24,26.  64,22.  65,16.  77,14.  70,22.  ^o, 
33.  85,0. 

^  Konrad  54,1,25.  <H),<)5.  01,24,20.  77, 

14.  70,22.  80.2»;.  05.11.  105,35. 

—  —  von  HHiiilmcli  37,»;. 
hHuit>eliii.  ilcruiimii  6,18,25. 
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Esslingen,  lüchtcr. 
Lanobcin,  GttuM  26,22.  87,B. 
Lltdwiür,  ^^nhn  der  KmiMnuidf  26,2. 

Jm\)<>UI  25,11.  2«,24. 
Uustnnu,  llaiis  vtm  !S<)M.H7. 
l^itraui^Klieriiard  4«rtV>^>-  "1  557,24. 

—  Haiw  409^  401,1».  516,86.  fi60,l. 
567,12.  661.26.  602,1.668,87.  571.1. 
573.1.  57(i,-27. 

—  Koiiraa  514,11>,:W.  51H.I.  5'2H,1H. 
587.21.  54ä,2a.  o44,ä4.  ö4o,7,Hi. 
550,1. 

—  Markwud  181,7.  188^12.  197,84. 
206.17.  220,26.  222,18.  224,82.  247, 

11.  258.15.  2<?n.H.  2<51,1K  27(M>. 
272,;iH.  2«0,2H.:^>.  2H5,7.2H.  2H<;.15. 
2Ö7,».  a(Ki,42.  .'ilÜ,t>,24.  :{2I,  A  1. 
828,21,28.  827,2.  880,27.  882,3«. 
887,21.  888,28.  810,24.  841,24.  842, 
24.  :-i44.7.  :{5<M.:i7.  .•y)2.15.22.  ;{57. 
17.  :i»V().l(>.  MAM.  m\M. 

;WM),:k).  87l.:i(i.  :{7ü.2H.  ;577. 
i:i,22.  a7tl,12.  :W2.1,2(i.  .m,i^2.  .(85, 
80.  888,26.  899,14.  400,1.6.  408,22. 

409.88.  412,27.  414,12.  41MB.  41ß, 

15.  42ii:W).  427,9.  4;H(),  1:1,20,81.  4:U, 
:iH.  lHn.2H.  487.28.  488,7.  n2.n8. 
44;i,84.  4-10,7.  44i),  14,87.  451,1,  Ii  i,85. 
468,»A.  466,34.  467,16,25.  469,8. 466, 
32.  467,1.  471,24.  472,81. 478,24,88. 
47JV2(>.84.  484.1(».  485.1.  48<5.:^.  487, 
5.  48t>.81.  4tH>,85.  491.25.  4^>2.4.  497. 
1.  501.24.  .\  1.  5<K>,2<i,42.  51 1.25.  512. 
2H.  514,18,82.  519,87.  623,2U.  527,7, 

16.  629,28.  688^26.  687,82.  688,16, 
28,»).  641,12.64.^,12.  M4,.'U.  546, 
r>47.9.  554.19,  559,1.  5<}o.l9.  5«>.8.8<;. 
5«7,14.  5«W.:n.  .=i7:VHI.  574.8. 

MiuilMK'h,  Wolfram  von  im.m.  1(H>,24. 

177.16.  179,18. 181,6.  195,6.  107,84. 

205.17.  220,26.  222,12.  224JSI. 
Markt,  Tnihlieb  atii  24,6.  26.8.  26,1, 

19. 

Mnrkw;ir(l  22,4,18. 

Mftrtcriiu,  Wcrulier  58l,8,:i4.  582,11. 

688.89.  689,9. 

Metnaa,  Rnpnwlit  109,6.  179,14. 181,8. 

168.18.  195,6.  197^.  2115,17.  OiO, 


Esslingen.  Riohter. 

26.  222,12.  224,81.  246,24.  247,10. 
268,14.  2(K),6.  2<il,17.  270.«t.  272.87. 

280.22,85. 
N*'lliiil.MT  81.9.  87,1. 

—  Alblfdjt  4i«),8ö. 

»  Hrim  511,26.  687,28.  680,i». 

—  HuKO  82,18.  88,19.  68,8».  60,»1.  »1. 
21.27.  77.15.  79.21,:i5.  8(1.82.  89,27. 
95,11.  I05,85.  1(H»„5.  111.12.112.18. 
120.10.  121,1,18.  124.82.  12r,.27.  128, 
m.  ia0,9.  i;'U,84.  82U,28.  827,8,15. 
844,27.  851,1.  865,14,28. 862,2.  866, 
82.  806,18.  368,16.  .470,20,82,87. 
871.1,19,28.  .879.5,1 9,21»,  .\  1.  884).  1.8. 
88l,17.27.8(;.  ;WH.84.  884,18.22.  HHi\. 
28.  887,l,28,.i5.  .i88,9,  890,:^).  i'.98, 
9.  89K,16,H0.  899,28,80.  402,1.  4(Kt, 
24.  404.6.  406,18.  407,12,80. 409.88. 
lll.ü.  428.:85.  J2«1.8'».  {27.9.  429,1. 
4:U,88.  4.J7.28.  4^t8.l.  441.28,.88.  112. 
88.  44.8.84.  U5.7.  449,8<).  451. :55. 
454,J.  455,10.  4.57,82.  450,0.  4ö9,7. 
468,1,26.  472.81.  477,25.  486,1,18. 
487,37.  488,80.  480,1 . 401,1 1 ,42.  604, 
21.  r)09.5.  510,10.  511,5.  514,10,18. 
ii.  517.14.  520,5.  5-iW  1.  511,1.548 
8ö.  6^14,83.  547,8.  r>5o,U.  Ö58,2ü,84i. 
664,!U.  666,82.  669,18.  668,85.  566, 
80. 

—  KdiUHii  1K1.8.  188.14.  l'*:.  7.  205. 
18.  220,27.  222.18.  221.82.  245.21. 
247. JO.  2<»0,5.  201.17.  27) M"..  272.87. 
277.8i;.  •,ÄJU,22,85,  285,7,28.  280,1.5. 
297,8.  806,42.  810,24.  318,1.  826,28. 
827,8.  980,27.  882,86.  887,21.  888, 

27.  840,28.  ;i41.24.  889,25.  409.84. 
410.1.8.19.  428,8<).  427,10.  428,25. 
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366,12. 

8i«rwart  6,10,25. 
Snatere,  Konnid  6,18425. 
Stdnhiss.  Htinricli  -24.7.  32.0,20.  33.21. 
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Pari«,  Hermann  126,36. 
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Pliemii«;(n,  Albert  Ton  7!U1.  u:,,j\. 
12*^,34. 
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Styier,  Konrad  186,86. 
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Zeller,  Albert  79,40,  96,1». 
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;W.  130,8. 
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208,27.  304,82. 
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—  Mw«-n,  .\ll»r»M  iit  vou  283,29. 
Kanteniidireiber  .SehXnblm,  Dionjaia» 
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Meinter,  iiuiffiHtrr.  j>r*«vis(»r  «9,16.  81,6. 
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16,81.  466^2,17.  478,6,16.  474,11. 
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82.  646^17.  648,16  iF.  664,2,20,86. 
661,6.  867,16.  668^ 

—  Birkei,  Byrsfcr,  Heinrioh  241,27. 
242.2«.  255.31.  258,81. 

—  ik'inri-li  I2i,12. 

—  Herter,  .Tohauu  538,47. 
^  Jeham  180,2. 

—  Kmnc,  C.  yob  26,11. 

Meistor,  Bi-Üder  n.  Schwntem  14,24. 
52,4.  121.21.  :il7.K. 

—  Kt'lltM  u.  Bnidei-Holititt  i.30,0.  180. 
21.  107,27.  219,28.  221,14.  229,20. 
266^1. 

~  Keller,  Brttder,  Schwratmi  n.  Pflegvr 
173»a 

—  u.  Megcv  n..-).  11,32.  50,12.  64,16. 
14.3,12.  150.1.  172.23. 

—  I*fleger,  lirü<kr  u.  ^tli weitem  (Bin» 
der»ehaft)  162,85.  163,24. 

Heieterin  474,11.  480,88. 

—  Ba«knan;,',  Adelheid  480,28,  499,16. 
Hfliile     Ei^alingm,  Hfiblen,  Olyimteii« 

niiUiIe. 

üite  8.  Vaihingen  m.  K.,  Möbrinicen. 

Ploddngen. 
PfleK«r,  procnralor  68^81.  81,26.  90,28. 

122,1«.  135.13.  130,17.  179,1«.  254. 
28.  2a3.20.  285,10.  334,26.  489,28. 
403,4.  m),\7.  5«8,33. 

—  Binder  Aoi^hclm  82,3. 

—  Aniotd  90,6. 

—  BdtmaiiiMwefler,  Konmil  von  270, 

•2f>. 

!  —  Urri;.  F.l>ei  liitrrl  Vfui  90.."i. 
!  —  Hin<l<  1.  11.11/  :i43,4.  3(U.27. 

—  Bir«er,  Heinrich  n.522.  253,2.  255, 
24,80.  266,17. 

—  fiodelahofer,  Heinz  689,1. 

—  Bruder  Eberhai-d  51,2«.  82,2. 

--  ]{;iv.  iirr,  Heinr.,  Bindfrzunftneiiiter 
HtHi,:i(». 

—  H«seuM«eI,  Budoif  270,28.  :iO«»,30. 

—  Hcn»-«rt,  Bertold  680,1. 

—  Kils,  Ulrich  474,18.  486,84.  460,26. 

40 


üiyiiizea  by  Google 


626 


I.  Allifeiueines  liegi«ter. 


Bwltofeii. 

Pfleger,  Kii-clihof,  Markward  im  190,2. 

135,32. 

—  Lutram,  ilaikward  lU:i,4.  304,27. 
486^  646,17.  668^ 

—  MNateUer,  Brotblekanunftmcister 
474,14.  480,34.  5.37,34.  546,18. 

—  MetmiHi,  Rlidi|?or  537,34.  546,17. 

—  Nelliiifrcr,  RUdijfer  474,13. 

_  Owen,  Albrecht  von,  U  ertlicher  2ö3, 
1.  855418,90. 

—  Remfter,  Johannes,  Hiligcrmei8ter253, 
1.  255,23,30.  270,28.  •«X),30. 

—  Httdiger,  Dekan  13U,1.  iaö,a2. 

—  Sehtthlin.  l  Irich  343,4. 

—  äigbot  u.  622. 
Weimacli,  Kound  von  fl0,5. 

Pfleger  tt.  BrRder  824,26. 
Pfründe  447,2. 

Pfrilndner,  PfrinKlnt  niiiK^n,  Backnang, 

Adellieid  vuu  lU;i,a,H,ll. 
procurator  s.  Pfleger. 
proviBor  f.  Md>t«r. 
Schreiber,  Heiniidi  841,21.  418,20. 
Schwestern  54,22. 

—  Spinlerin,  Mechtüd  405,2,10.  446,25. 
Soflbuch  445,31. 

Sieche  171,2.  179,20.  300,22,31.  324,29, 
31.  883,27.  361,86.  364,38.  871,88. 
445,1 1.  474,18. 600,8.  512,26. 684,15. 

569,24. 

—  riUxhc  33}),27. 
Stttlle  :^^,19. 

Vnrrtefaer,  gtibeniator,  vgl.  Heister. 

—  Kiidihof,  Herkward  im  121,10.  124, 

24. 

—  I.nd>vitr,  Dekan  6i),14. 

—  Markward,  fr.  Schultheis»  <ii*,i4. 

—  Küdiger,  Dekan  124,23. 
Zitiuneiiter  431,28. 

~  Wortwin  488,6. 

StudUunuMiui,  ÜM^htolf,  Joliaiiii  213,88. 
^  böte  24B>7. 

 Streber  248.12.14. 

—  ^bi-n  210,25.  272,20.  333,80.  467, 
27.  510,3.  560,5.  573,8. 

—  gut  n.  »84. 


Ittllnf^n. 

Stadthaiii>f miinn  ^\  liilrjrermeifter. 
~  kn<'<  liir  iHl.i).  44Ö  !'i 

—  —  (ittuteuer,  Kuunui  .U7,28.  389.1. 
 Uoldermann,    KUdiger  260,12, 

273^7,1&  281,8.  286,29.  881,8. 
387,27.  839,1.  344,16,34. 
 Hiirrenbühel,  Kunx  446,20.  664,1. 

—  —  Linsimort  331,10. 
 Sigwart  831,7. 

 Zehender,  Bens  827,7,  387,27. 

880.1.  841,88.  844^4.  987,3S. 

424.2.  446,14. 

—  inüiipr  11,34.  22,7.  (52.20.  (•»:;.;?.  8«, 
31.  !H).l.  07.31.  127,37.  12b,14,l7. 
132,3.  140,35.  151,25.  163,10.  162, 
22.  165,  AI.  180,28.  201,27.  264,18. 
268^19.  273,21.  277,18.  293,11.  809, 
88.  876,7.  880^  888,18.  457,28. 
468^1.  469,34.  474,27.  626,26. 

—  —  Russere  164,33. 

—  me.Hser,  Zehender,  Kwna  52<>,30. 

—  recht  29,22.  49,3.  u.  488. 
 Tottehh«  n.  966. 

—  Steuer  s.  Beixdissteii». 
 \\>i„.  463,26. 

—  Schreiber,  notariuD  civiuni. 

 Werne,   Johann  176,22.  177,1. 

370,17.  409,5. 
 Heinifeh,  Schulmeister  48,10. 

60,17. 
  28.3,31,34. 

—  —  XanIo8,  Heinrich  472,34. 

 Petershausen,  .Johann  von  539,25, 

 Ulrich  von  422,24.  423,11. 

474,86.  n.  1062.  646,82. 

 Ulin  531,8  ».  1062. 

 Syder,  Heinrich  486,97.  487,$. 

 Ulrich  140,27. 

 Wyle,  Niklaa  von  14,22. 

—  Schreibgeblllu-  545,8. 
Strafrecfat  n.  488. 
Strassen 

ygL  die  euuselnen  Stadtteile. 
BebenhSnser  (;s>>loin  374,7. 
'  —  Beltpim-*iriisse  530,12. 

—  Emaii."*gHi*sleiu  5t87,4. 

Unser  Ynvm  Gisslein  894,4. 
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^tnneD,  (inibel-,  Xibel«,  NybelxH«»« 

378,24,82.  395,2.  398,0.  423,38. 

—  Heiixrasse,  Hogtizze,  Howfß^zzi'  isl. 
16.  21>4,15.  24t},b.  437,27.  537,24. 
540,9.  &70^K. 

 Brücklein  345,34. 

—  Kirfihs:a88e,  Kircligazzen  170,11.  17J, 
l>^.  322,27.  3*8,1«.  »»».la 
31*4,9,  413,23.  541,24. 

 Staffdn  886,7. 

Kttfei«ftn«  888,25. 

—  KupftTgassc  ?  557,1. 

—  Milch^flo  344,10.  894,86. 
 n!tp  557.3. 

—  Nät«  ixH»"^'  401, HH. 

—  Nibel-,  NybelipWÄO  «.  (fnihel-. 

—  SdutM^dem  5813. 

—  Sebntiedgasfle,  SnudeierRKze,  vkm 
fnhronim  (iH,2,l(».  85,26.  162,27. 
282,22.  317.11.  33.3,32.  349,.36. 
374,26.  4<)8,32.  499^2.  526,57. 
536,8. 

—  SomengMse  288,14.  888,85. 

StinkgnHflc  171,19,  310^  641,81. 

—  StTohü'ns.xf  271.37. 

—  VVa«iieiifasse  4U8,25.  414,ö. 

—  WebcrffaH«c  31,13.  272,24.  374,6. 
437,16.  4804t.  470,a  660,9,17. 

tabernario  inom  64,  A  1. 
tormioi  m.  (tebiet. 
theloneam  ».  Zoll. 
Thore, 

portM  68,82.  801,82. 

—  Battautbor,  ohm»  876,5. 
 änaserste«  569,19. 

—  Briickonthor  lOfJj. 

—  Frmu'Hthor,  porta  hvii^r  .Maii<-  vir- 
ginu,  uuäer  froweu  tor  152,24.  268, 
19.  580,19. 

—  I^aiidoliiialiMir,  L>iiiitiüc!t,Lampt>len, 
Luntellun  165,  A 1. 260,4.  828,9.  872, 
.•51.  io?>.rn.  511.1. 

—  lanittonim  portu  Tiu;beithor. 

—  Mt'ttinger  Thor  21,1.  42,3.  171,12. 
176,24.  263,9.  268,86.  272,6.  293,1 1. 


34Ö,2U.  414,26.  472^.  405,28,  526, 

.3,24.  .5.38,17. 

—  —  Stifisores  345,2.3. 

—  Obeic'.sftliu^oi-,  portu  i)benH';6x»'JiH- 
gtu-si«,  Oberes,  Oberthor  88,27.  80, 
81.  178,9.  331,ia  248,7,11.  249,86. 
262,15.  2<59,6.  317,19.  350,22,26. 
3(«.3.  37(k2}>.  .377,18.  384,24,26. 
388,10.  Hixi.m  410,15.  411,11.  153, 
7.  455,11.  460,22.  4»6,8.  505,1.  509, 
44.  580,10.  588,27.  554,4.  666,86u 
669,96. 660^11-  668^  566,88.  674, 

sa 

—  —  Sus.sere«  486,9. 
 fiusHorstes  5(il,Jl. 

—  PlieusauiuUlile,  bei  di-r  (  —  N\  fih«  r- 
thor  n.  v.)  128^14.  161,26. 

—  SchQllkopÄ^i»orUiSoellekopli,8di<«lto> 
cophstdr.  .Schelkopi>beHtor  42,21.48, 
U.  im.  A  1.  326,3.  470,4. 

—  rstlmr  448.13. 

—  Tränkthor,  tivnktor  402,4.  416,26. 

—  Toohttthor,  porta  bu^ttMluii  94,18. 

—  Weiherthor?  wierstiirU  151,81. 
Toton«rräbemint  n.  781.  308^7,12.  576^8. 

—  hans  :W»4,37.  397.27. 
Totf  thiö£r''i  "rdnunjyr  n.  488. 
Turm  s.  (ictang^nü. 

Tünne,  Ecktnmi  in  der  Plieimaii  161,25. 

—  ~  am  Kkwtar  Siinau  176,9. 

L'ingold  8,3.  23,17.  182,37.  205,34.  21MJ. 

18.  209,27.  218,30,39.  219,4.  2«W,4. 

471,7.  n.  1005.  552,33.  5515,3.  676.8. 
UugeltiT,  Wideman,  Buikurd  r>44,.^i5. 
UnterUafer,  miderkSffel  247,83. 
Unaneht,  Gericht  ttber  285,20. 

—  Brief  468,81. 

ii8!4eflotz(>Ihu!4  H.  Sonder;) iiH-kt*iüiau9. 
Wachru  152,:J.3.  227,87. 
WaU  97,31. 

Wellie,  w«r  175,9,1 1.  208.11  n.  476. 

814,30.  886,24,26. 
Wemsehank  '220,23. 

—  »teuer  463,26. 
Wotterkrenz  .53H.:i5. 
W'iindaraJt,  Heinrich  224,14. 
Zehnten,  decinm,  »eptu?  62,21.  6.3,4. 
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.  71^1.  H8,3().  204,19.  iÄi<),17.  n.  488. 
208,8.  272.13.  286,3.  289,22,30.  413, 
18.  W^*;Mh  459,28.  48(),9  ff.  494^. 
495,1  »i.  .512,12.  563,7. 
^«amtliof  8.  Hof. 

iSoll,  tfadoneum  1,18.  8,a  81,88.  68^ 

64,  A  1.  100,2().  176,5,  205,84.  206, 
18.  218,31,39.  219,4.  2^.^.20.24.  296, 
20.  391,31.  430,7  n.  965  n.  1017. 
5.36,27.  556,12.  560,24.  570,9. 

—  Markte  ».  Marlct. 

»»Ibter,  Wwtheim,  Kuue  564,2. 
Xttnfte  219,88  n.  263  ii.  612.  .396,21. 
Znnftmi  istcr  s.  nrn  h  einzelne ZUnt'ti-  -JuH», 

24   n.   2<i:5  n.  (112.   nm.7.  H7H,lö. 

35H),3H.  398,5.  4.59,10.  509,4. 
^  Wihl  186,9,86  ir.  318,5ff. 
Zanilmeuter:  BildeUn,  Eberhard  557,86. 

—  Beiu5Üi|fer  377,35. 

—  Bernbrider,  Ruf  180,18. 

—  Buirjr  52.5,  A  1. 

—  Eberhard  222,21. 
VesselOT,  Beinridi  188,17. 

—  Vo8«ler,  Fritc  188^81. 

—  OnUnhergety  .\Jbrecht  188,18. 

—  HaMCMa^ftl.  Ruf  183|17. 

—  .lohaim  378.21. 

—  Lange,  Hoiuz  18.3,19. 
_  Pttflnger,  HaiM  688,7. 

—  Pliouiigcr,  Albndit  886,88, 
^  liixe,  Kourad  408,24.  419,18. 

—  Schühlin,  Konnid  437,2». 

—  SlcHtz,  Wenihcr  .5.30,30. 

—  Stauger,  Kourad  183,18. 

—  8tiiUi,  BttlftUI  188,17. 

—  Teufel,  Heinx  188^19. 

—  Tagelter,  Knimul  486^86.  487,7.  646, 
21. 

—  Wiillinir,  WiiltlM  i-  455,23. 

—  Waiiisellrr,  Juhaim  492,7. 
»  WideiDan,  Koiund  18.%81. 

—  Zeller,  Albreeht  109,7. 
Znnftordnunt'  n.  618. 
Zünfte,  einzelne. 
A'kerli'iitc  s.  KrdurlM'iter. 
AltL'<'wendei-  II.  LeinwaiulhaiMilcr  .i02,8. 
ISiuIcr  s.  Jletz«rer, 


li«liiig«M* 

Bcnnittcr  s.  licdergerber. 

Binder  (Kttfer)  u.  Ziminerlt^iUe  301,36. 

—  Heiflter.  Binder,  Beius  51^,7. 

-~  —  ( auMÄtAtt,  Friedrich  t<mi  l^l^O. 

 HaTcner,  Heiiiricli  800,81. 

 Holder,  Konrad  466,8. 

BrntbKcker,  Müller  n.  Kominefeer  808, 
24. 

—  Zuniüueiswr  434,7. 

 MänteUer,  Heinrich  183,20.  456,4. 

474,14.  486,84.  480,18.  687,84. 

 Bmtpus,  Konnul  671,86. 

Eicher  8.  Weiiaieher. 

Erdarbeiter  (winirarlflte,  uinjer,  schei  l  t, 

gnrtener,  ackcrlüte,  klaiber,  ziegeiery 

bavener)  302,16. 
Fischer  i.  Uetager. 
Gltrtner  «.  Erdarbeiter, 
(iieinper  a.  KSinilier. 
lliifiHT  Erdarbeiter. 
Karcber,  .Mertiier  n.  (^reuiper  302,31. 
Klaibei'  Erdarbeittr. 
KomineMer  a.  Brotbleker. 
Kittner,  Sattier,  Weiailederor-Q.  Unter» 

kSufer  au  weUcher  Habe  302,13. 

—  Zunftmeister  Üenkendorf,  Heürioh 
.5:?2.13. 

Ledei  s^erlMT  u.  l'ergumcnter  (beruiitt<?r) 
808,81. 

~  Zuoflmeiiter  Bria,  WaHiier  416,8. 

 Koler,  Bertold  .509,5. 

T.riiiuMiKninndler  8.  AJtgewMider. 

.M<'rtr.lei  n.  Kärcher. 

Metzger,  Fiacher  u.  Bader  302,11. 

—  Ziuiftineiater,Haiar,Heliirieh610,Alr 
611,86. 

 Hfunnuit.  .Ubreeht  468,6. 

MUller  s.  Brotbäeker. 
NÄter  3«  »2.3:». 

l'ergauienter  «.  Lcdei^^ber. 
Sattler  h.  Kriaier. 
ttcbmicde  tu  Waffn^r  808,7. 

—  ZanfhneiKter  Brentaingvr  SHÜ,!)!. 

 Hnrant  18;ViO. 

Srbneider  h.  Tueber. 
Seliuluuaeher  isüter  und  altbus^ri  und 
t^wertfArhen  808,1. 
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aduihmtelier,  Zunftmeister  Kroiet  Hein- 
ildi  81t^. 

}<teinniPtzpn  c.  \Vt  iii"«  heuken. 

Sweiifnrl)en  s.  Schulimachrr. 

Tncber,  WoUenweber  u.  Schueiiit  i  302,5. 

—  Zunftmeister  434,7. 
(JnteAinfer  aa  Weiii  i.  Wenieclieiikett. 

—  III  welicher  Habe  9.  Kilmer. 

Weingfa'tji'^r  «  Fl  (liirbeiter. 

—  Zunftim'istor  4;U,t). 
Weinschenken,  UnterkMufer  an  Wein 

n.  Steinrnrlsm  a02,96. 
Weimdelier  u.  Eioher,  simftlfw  802,28. 
WeiBslederer  s.  Krümer. 
Wollen  weher  p.  Tucher. 
Zirgl.T  8.  Kr<i»rl>eiter. 
/iuuDt  rIeute  s.  Binder. 

Zweier  n.  <>*»1. 

Zwölfer  n.  t561.  459,9.  463,10  ff. 

K.H8lin|fen,  von. 

—  Bertha,  Bc^e  lll,lt). 

—  Guta  11,19. 

—  Heinrich  01,4,11. 

—  Ortlieb,  kaiserlioherMiniBteriale  7,23. 

—  SwiL^tM-  161,4. 

—  \\  altlu  r,  Ministcriale  2,1. 
Ksslinger  Weg,  Flor  162,10. 
Bralisgen,  Ober-  164,9.  10B,lli,27.  224, 

1&  268,29.  877,9.  413,30.  416,17. 
474,8.  487,10.  480,88.  490,87.  491, 
12.  4ft8,fy.H«. 

—  Aaelbei-ger  Hof  498,37. 

—  Bauerüchaft  392,28. 

—  Dekan  Dietrieli  404,80.  460,15.  480, 
18. 

—  Viaeplolinn,  s.  7:{.2. 

—  Vogtrecht  491,13. 

—  Gericht  179,6. 

—  Geschworene  138,  A  1. 

—  Kitdiherr,  Pletan  44,10.  78,5.  84,6. 
109,ia  110,5.  188,  A 1. 

 Dietrich  240,34. 

 Konrad  43,35,4<».  44.1,12.  47,;M. 

50,16.  72,32.  81,9.  115,33.  125, 

3,18. 


Eiiltafen« 

Esslingen,  Ober-,  Pfarrer  179,6. 

—  SiechenhaoH,  domiw  leprosontrn.  Feld- 
sieche 60,17.  101,13.  217,30.  413,31. 
455,24.  459,26.  467,2.  473,24,34.  487, 
9.  509,27,48. 

 Pi«lger  467A 

 Dietrieh,  Dekan  404,31. 

 —  Lutmni.  Markward  487,6. 

 WälUng,  Walther  455,23. 

—  von  446,4. 

 Berthe  473,28. 

 TMUieb  478,28. 

 Wemher  886,2. 

Eteliiiyf'i!  <.  (Hhlini,n'ri. 

Etico,  l  »omijiikauer  z.  K.  12;i,Hr». 

Eticho,  Edecho  a.  Uradi. 

EtnenbUU,  Flmr  265,83. 

Eybach  O.A.  Gei^lin^fen,  Heinrich  von, 

Pfleger  Ton  8t.  Bkwien  in  Nelliagen 

21,10. 

EystetnHi«,  .lohamie«,  Notar  Karl»  1\'. 
440,5.  502,17,32.  508,11,18.  668,9. 
670,18.  576,4.16. 

Faber  >.  Schnii»-*!. 

Vaccrin,  .ludelu  14H.2.'>. 

V'aihin^'tm  h.  K.  (».A.Stadt,  \  ahiiigeu, 

Veihin;;eii,    Vehingeu,  Waihinxen 

68,0.  106,8.  186,14.  164,6. 

Helfer  H.  66.4 

-  Kaj)it»'lHikniiiini  r»'r  386,38. 

—  Kirchlien-  121.33. 

—  Mass  135,23,26. 
Biebter. 

—  Berahavser,    Konrad  68,8,19. 

66,6. 

 Diemar  58.7,20.  Vit^M. 

—  —  <^ri5ningen.  Ludwivr  von  52,12. 

08,8,19.  66,4.  106,21. 

 Kalti»(  n,  Albert  66,7,18.  66,4. 

 Hallet,  Bertold  anf  dem  106,14. 

i;t5,36. 

-  -  Schiuipd,  Konrad  der.  von  Nuns- 

dorf tVi.iJ.l  6.  58.-20.  66,6.  IW», 
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—  Sdmltlieiti,  Vnaik  266,18. 
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—  R.  Taiihti«er. 
Vätterlin,  (^eistlicber  493,4. 

—  Konriid  402,8. 
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—  —  Ulrich,  Lea^riettor  «.  Lutiuui 
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—  Heinrich  4r,o,28. 

Yettcrlin  547.:K>. 

Felder,  Veaer,  Vezzer,  \  «;tat^r,  Vetzzcr. 
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—  Albot,  ü.  MMgttadt,  KitoUiMT. 
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t-  lohberj?,  Fiochbei^,  Flur  5tj4,10. 

FUHielin,  U«iiiridi  876,2. 
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Hen-enberg. 
Volkmar,  Volgmar  a.  Hof^  äjücgeL 
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—  WmkOf  407,1B. 
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 Dieuud  148,17.  149,5. 
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 Beinhard  148,2n  149,öw 
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—  Heinrich,  Graf  tou  8*2,18. 
Miiitgi  ^*  Laii4g«tkb(  MtsAen. 

—  Blickof;  Hohenbetigri  Alliredit  von 
518,9. 

—  —  Konrnd  IV.  2r><"..2. 

—  Arcbidiakon,  super  cuiia,  Ulrich  483, 
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tcui,  Leiningen,  Liebenstein,  Lingg, 
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Gaisbnrg  U.A.  StuttgM-t  226,20.  394,11. 
418,80.  444,28.  468,81.  476^16.  518, 
88.  686,9,10.  569,^ 
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'lut,  (iutenlmrger,  Hücker,  Hafner, 
HiiirniT'fi,  Haide,  Haigerlf".  Haime, 
HhU,  HnrtiiU8er,  Hüoeler,  HattlacL, 
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niftn,Hinneir,MBliiing«r4t5rder,Mone 
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—  Sjteieriseher  l'tle^fer      E.  .^10,27. 

—  Kaisersheimer  I' Heger  z.  K.  4UB,25. 

—  Kuhb  425,25.  809,80. 

Hemum,  H(inn«nliii  s.  Adelrieh,  Back- 
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—  Konvent  10,19. 
Hir^chberg,  Uertwig  von  6,1^ 
Hirse  486,8. 

Hiriiowe,  Juhjuui,  Kapian  ait  der  iieüig- 
faeodu^e  s.  B.  008,88.  610,1«. 
584^. 

Hiiie,  Hiei-te,  Albeit  89,88.  40,9. 
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Hölingen  O.A.  Loonberg,  Heviugen,  von, 
,      Konred  86,24. 
I  -  Beinherd  86,96.  168,88. 

H  Auer  s.  Hochflur. 

llofniH^tor  Karls  IV.  608,18.  660,24. 

Ilofniir  Jjn.ll. 
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—  Feikenberg,  Bolko,  Ibnog  von  664, 
«7. 
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Hofiiis»  mfll, 

—  Bertold  880^  510,1. 

Hofwnrt,  AlLrecht  3Ö0,3ü. 
Uoheuacker.  Fiüal  von  Ksfllmgen  497, 

11,17.  55;J,28. 
Hohenberg,  Flar  394,5». 
Hobenlierg:  tibg,  Q.A.  Siiaiebingen  495, 
8«. 

^  (irafeu  v«ii,  Alhreohtt  Bischof  von 
Freining  518,9. 

—  —  .\lbrecht  82,15.  151,3». 

—  •  —  Bnrkwd  88,1«.  884,14. 
 Rdshard  88,18. 

 Hudolf  2(K),2.  255,20.  282,  .\1. 

2«2,16.  295,22,  A  1.  296,fiJ0.  317. 

31.  318,1,6,21.  493,31.  5ib,25. 

589,29,87. 
Homehaft  588,4. 
Hohenberger,  Hermann  315,28. 
Hoheneck  O.A.  T.nrhvi^^hurg,  Hochneck. 

—  Laiensehnte  279,2,11. 

—  Hack  Ton,  t.  diMM. 
Hohenftint  s.  Pont. 
Hohenhaslach  h.  Haslach. 
HnlirTiluiin  O.A.  Stuttgart^  Hohenhain!, 

von,  Bnniba.'it  .m.  dieses. 

—  tYiedrich  88,14.  91,32.  94,8.  133,11. 
184,88. 186A  19»^  146,90,88,  A 1. 
I5(),20.  151,4,10.  271,19. 

Hohenheimer,  Byclv  398,31. 
Holipnlnlip.  (irnfeu  von,  Gottfried  82,18 

—  Kraft  170,1. 
Hohenndner,  Kngellin  447,18. 

—  Heina  447,18. 
--  Knn/.  447,16. 
Hohenrechberer  KVrhborg. 
Hoheutrüdiugen  s.  TrUdingen. 
Hoheslnaie  i.  Hodutnese. 
Hdurensch,  Flur,  Hohnische  189,81. 
Hohtorfe  s.  Hochdozf. 

IIoWp,  All  .318,1. 
Holder,  Hölderlin  451,14. 

—  Burkard  231,29. 
~  ElUn  456,9. 

—  Guta  8.53,3.  .364,2.  389,4.  456,12. 

—  Knnrftd  244,28.  325,6.  858,9.  864,2. 

388,38.  389,4.  456,2. 
Holderer,  Flur  526,19. 


HoMennaan  79,48.  678,15. 

—  Adelheid  881,80. 

-  Heinrirh  lR3.1fi.  231,19.  344.26.  350, 
m,  HWi.i:}.  368,1.^.  mH,H4.  ,390,27. 
403,23.  412,29.  414,14.  415,14.  493, 
85.  487,0. 

—  .Tohann,  TMlimeaMir  s.  fi,  554,90. 
Konrad  281,26,2».  279,88.  851,88. 
364,36.  423,18.  4ft.5,29. 

—  Rüdiger  231,26,29.  25H,HH.  260,12. 
273,7,13.  281,8.  286,29.  331,8.  333, 
95.  887,97.  889,1.  841,88.  844,18^94. 

Holebmnn,  Flur  353,4. 

HoIl( .  RUrUin  881,98,87.  517,11.  561, 

A  1.  562,3. 
Holleberg,  Flur  410,80. 
Holtaebon,  U  dem,  Flvr  888,98. 
Holteh5wer,  Ulm  465,81. 
Holz,  hinter  dem,  8.  Rüdem. 
Holzapfel,  Holtznpphel  980,86.  880,12. 

—  Albrecht  280,27. 

Holzgerlingen  O.A.  BSUmgen  866,11. 
Holahnaer,  Holtdraeer  80,8.  86,1.  901, 

36.  296,15. 

—  Heinrich  11,22.  17,2.11.  18.28.  24,7. 
26,21.  27,0,12,19.  28,3,25.  31,9,16, 
32,18.  38,19.  34,27.  36,95.  41,19,29. 
49,9.  48,4.  44,86.  46,^8.  68,96.  64, 
13.  60,34.  61,90.  67,10.  70,18. 

H.ilzHn  238,15. 

Holzwart,  Holtsswart  138,6.  169,7. 

—  Heinrich  543,30. 

—  Evg  668,16. 

—  fifldigw  400,87. 

—  Ulin  610,2. 
Holzweg,  Flnr  134,25. 
Höner,  £berliu  409,19. 
Honorina  m.,  Papat  4,10. 

—  IV.,  77^ 

Hopfereb,  HofdiflnW,  Hopphereb,  £ber> 

hanl  140,«.  1.^6,20. 

—  Koni-ad  32,9.  140,8. 
H»pfigheim  O.A.  Harbach,  Uefftkon, 

Albncht  Ton  484,9. 

Hopphereb  ».  Hopfereb. 
TTornnt  der  Schmied  183,2(.». 
Horb  i).A.  Stadt,  Horwe  33<i.33. 

—  (iut*  von,  Nonne  z.  Simau  501,5. 
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Horuherif  O.A.  TrIw,  Kourad  von  14H, 

aa 

H»ndar  466^ 

Uomimg  5H4.2. 

—  Rpriold  M'.Kl*\. 

—  Wernher  356,11. 

Horriwim  O.A.  Vuhiniren  57,90.  .58,10, 

26.  1«4,7. 
Horawerz,  n^^.  i).A.  Et<xlin)r<*n,  Uurs- 

wertzi  H(),2().  .S87,.B2.  4«2,9.  54ft,;?3. 
Hoi'we,  nhg.  Iiei  Kuith  O.A.  Stuttgart 

lü,ll. 

—  Wattbrr  d«r  Haier  von  70,119. 

Horwer  Briioklein  376,16. 
l(of(Iiz  8.  HorhHchUs. 
Ilotitien  182.28. 

Hower,  Höwei.  llöwer  ^1,17.  b8y,2. 

—  Bertold  42,13.  76,18.  82,30.  88,1. 
BUn  8Bfi|S0. 

—  Hans  321,28. 

—  Katharine  5;i«.:i<». 

->  Ilüdiger  17u,4.  181,25.  192,32. 

—  Wenher  834,22. 
Haber  412,6. 

"  Benz  5(K).2n. 

—  Kunz  H70.4.  646,14. 
Hticklüi,  Adelheid  411,0. 

—  GQtUn,  Schwester  411,9.  525,3. 
Httdeler,  Kmunad  117,7. 

HufT,  Heins  569,21. 
Hujf.  Aberlin  657,15. 

—  .FobanneM,  .Notar  x.  K.  2it.s.  A  1. 

—  Johann,  Kammerer  dett  Klodterü 
Blenbeoren  484,60. 

Uugeliu,  Aubelia  919,30. 

Heinrich  -.»HrvIR  287,6. 
Hugin  160,4.  2ül,a5. 
Hugo,  Biuchof  von  Lilttich  14«,14. 

—  Kardmalpresbyter  von  St.  itebina 
17,19,96. 

—  Propst  zu  Denkendorf  4d,97,aa  71, 

3.  83,34. 

—  Ueiligenptl(>t;er  z.  Cannstatt  429.15. 

—  Sohn  des  Vogt^j  z.  E.  10,1,9.  12,23. 
Hugo,  Eng  188,19. 

~  8.  Bärtach,  Gramme.  Ilokwart,  Ken- 
ring,  Knrtr,  Mt'ttiiii:<'n.  Nt'lIintr'T. 
Nufer,  Oggcl«hauHeii,  Kichter,  Sueller, 


SjiehzhnrI,  Tübingen,  l'lm,  Warh- 
ingan. 
Unkel  881,88.  678,1. 

Hi'ilclin  R.  Hürklin. 

iiiilcwfcgc.  Bruder z.  Oenkeadorf?  11,6. 
Hniwe,  Klar  ;^87,22. 
Hnlwelr  93,6. 
Hnlwcr  688,86. 

—  Adelheid  559,14. 

.\ndrp>.  Schüler  z.  K.  505.7. 
Beitcdd,   Fleban  z.  E.  32»>,;i*i.  ;i72, 
86.  394,33.  434,^3.  460,7.  476,38. 
478,16^.  486,96,  498,86.  607,19. 
518,:-«.  520.19.  543,10.  669,18. 
'  .loliaiiii.  Aii<:nstin(>r  s.  £.  660,16. 

—  Kathai-iiu'  559,14. 

—  Kuurad,  Geistlicher  z.  i-l  iö»,:i4. 
Hnmel,  mona  dictna,  Flur  147,6.  961, 

92. 

HnoiBicI  534,6. 

Hand,  Hundeliu,  Hundin,  Uuut,  (^t* 
lieber  x.  IL  493,14. 

—  AlMit  868^87. 

Friedrioh,  Doniukaner  «.  K.  980,68. 

976,26,  278,24. 

—  Kutiitnnidc  152.15. 
Hund,  auf  dem,  Flur  60,  A  1. 
Hundelin  a.  Hand. 

Hvnderaingen  O.A.  Mttnalngen,  Rndolf 

von  117,28. 
Hundersinger,  Flur  271.2.  32n.2H, 
HundeBmnrgen  ^.  Hund-nraorgen. 
Hundinleugir,  Flur  76,9. 
Uimdklinge,  Flur  69,19.  806,18.  «»,16. 
Hnodakofhloker,  HvndBflM»rg«n,  f1nr60, 

A  1.  132,31. 
Hiuig*»r  Ilohr. 

—  Konrad  371,8. 

—  Margaretha  871,8. 

—  Ruf  671,81. 
Himgerin  239,36. 
Hungerberg,  Flur  230.2,15. 
Hungerbilbl,  Flur  242,7. 
Himt  n.  Uuiid. 
HaBtidinge  a.  HnndkUnge. 
Huutlocber.  Flur  ♦J0,14.  166,10. 
Hupeldah«  345.33. 

j  Uuphelger,  Konrad  379,95. 
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HnpiH'li  14B^. 

Hii}iihf»'sl)niniu'n  ••.  llaubcrabroiui. 
Hrtriih.'.ltxm  42H,4. 
lianüngin  393,4. 

Humnbtiiel,  Kmu  416,«).  664^1. 
Hnmr  ».  Häuser. 

HHseler  412,5. 
Husen  f.  HauMrn. 

—  bi  Niurtingi'ii  s.  .NcokRrhauheu. 
Hiue»,  Kmu  600,31. 

Hnser  i.  Hanser. 
Riuer,  Flur  3.S5,10. 
HuKrofikerin,  Hnsroggiär,  Uusräcker  221, 
lt>.  449,29. 

—  AbcrUn  356,  A  1. 

—  Agnes  688,6. 

—  Floinz  419.12.  490,^.  686,6. 

—  hm(]n  47*2.'2fi. 

—  Knriraa  528,1). 

—  ririrh   SföG,  AI.  472,8,23.  5Ul,lÜ. 
661,88. 

Homo,  B.  7,1. 

Lutz  44H,:{. 
Hut,  Kaplan  im  IÜ08ter  Kirchiteim  54(i, 

10. 

Hutvr,  AlbiwM  40«,14. 
Hotse  498,30. 

—  Inii^ard  43(5,1. 

—  KoTirnd  3W,31.  43f..l.  1HI.2H. 
Hutisolunlnp,  Heinrith  2t»H,l,<j,9. 

—  Jutze  298,7.  6ül,9. 
Hylingen  s.  Hüingen. 
Hyllin^  54(5,32. 
Hyltprccht     Ililt|ir«M  lit. 
Hyiiu'lbni,^'  H.  Uimelbtii^. 
Hypin  37i,2ö. 

—  Hermaim  638,18. 

Jacobiis  .*«.  .fakob. 
.IMjrer  314,13. 

—  Vül^fe  547,4. 
JKirersklinge,  Flur  231,86. 

Jakob,  Jaeobiw  s.  l'aturiow.  Flftcbia, 

Kost,  Marbaelwr,  Oilaler. 
♦Tawor.  iN-rnn  vdn,  .THureiütis,  ^otar 

Karltf  IV.  ö<}.i,2.  55(i,29. 
Ida  s.  Lir-bteDStein. 
Jeeher  667,86^ 


f  Jemsalem,  heil.  (ii  Hb,  OrAm  vum  30,9. 

!  H.,  Projist  in  Deutschland  BOfi. 

Jettenhiirg  U.A.  Tübiugeu,  Waltber  von 

Ihlingen  O.A.Horb,  ThsUngen,  Hylingeu, 
TOB  806,6. 

—  K.  18,9. 

—  Luitgard  325,13. 

lUingen  O.A.  Maulbroim  219,29. 

—  Abrehtbof  66,88. 

—  Kirche  66,88. 

—  ViATTi-i  135.17. 
i  niiiiger  196,34. 

!       Koiirad  243,2. 
IlJinger,  Flui  24.3,1. 
Imhof,  Hans  476,31. 

—  super  curia,  Ulrich,  Ardüiüahon  von 
'       Froising  4«3,19. 

Iiniiii-iirod,  lininenroden.  Klnr  27, U>. 
42,22.  43,16.  60,24.  351,3.  392,31. 
416,86. 

innoeeu  UI.,  Papst  3,16. 
,       IV.,  13,24.  14.1.5.  16,16.  88,86. 

Iiinsbnick,  Tirol  296,28. 

lusenburch  ».  Idenburg. 

institor  b.  (hramer. 

Interamna  m.  Angelus. 

.lodoctirt  8.  Uosenberif. 
;  Johoun  .\X1..  Pai-st  31.21. 

—  XXII.,  .facobus  de  Caturiw»,  l'apst 
I       253,15.  292,23.  294,1.  353,35. 

I  St.  Johann  s.  Konstaon. 

j  Jobuuie«,  Erzbischof  t.  Prag  603,33^ 

i  —  Biscbof  V.  Valanea  193,20. 

 Konstanz  48(5.2(5.  5<>5,32.  507,18. 

'  508,15.  618,32.  519,33. 

'  LeitomiscU,  Hofkaasler  440,6. 

'  570,1. 

'   (llmiitz  r)68,86. 

 Hecrebi-nsis  236,30. 

 SÜTOs  193,2. 

'  Ötronjfoli  77,29. 

'  —  lYDpst  I.  Adelbei«  466,31.  471.13. 

489,8.  4!>4,8.  im,H.  .527,6.  648,4  IT. 
I     -  ^  7..  Nrllingen  512,11. 

—  -  de«  W'ttQgeukluttteri»  171,.34.  172, 
!  A  1. 

I  —  Dekan     Glogan  60O4»,8O.  686^. 
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Johann*  V  I  ti  ündiKi  z.  iSt.  Ajidrt^us  in 
Woriu«  117,27. 

—  Regifltntor  K«rla  CV.  668,9. 

—  Uttneb  s.  Bebeiihaus«-n  189,86. 

—  —  711  Snl.  iu  224,7. 

—  Kirchli'-ir  z.  >t''tnl)ii«h  255. H. 
 Ztjll  471, IH.  4H4,12,lb.  54«,H1. 

—  VisepIebnD  s.  Owen  109,4. 
~  FrfihmeMer  z.  Nenstadt  651,1. 

—  —  z  -r  iiilienn  232,25. 
~  .SpilHhiifi>ter  z.  K.  l'M);2. 

—  i^uiiftmeuter  it.  E.  ;}7ö,21, 

—  Kiehter  c  Vailun^^en  «.  K.  ^19. 

—  :^lui  KoorMls  148,14.  lVA,h 

—  26,17.  a2.f;.  :?:?.:{•_>. 
•lobannt's.  Ifans.  .rolinnn.  luliHiih  s.  A«l«l- 

g'Oö,  Adeirich,  AmniHii,  Aiiirli.  Anwiu, 
Asperg,  Häniu,  Bärtstli,  lH  ijilmiif«eu, 
Beflemer,  Brfwenr,  BObliiig«n,  Boi- 
hioger,  Boxbuch,  Brie,  Baoeh,  bui^g«r- 
uieistci,  lUJcff.  Olli«,  i'iatzzer, 
Degeohart,  Diciiio.  Ditzin^ii,  Doimu- 
wörüi,  Jick,  Ekhingeu,  Kiiiiuft-r, 
fiysteteiMM,  Fttrl»er,  Veriiiifen,  Fes- 
wlw,  Vcfftner,  Fimher,  Fleinpr, 
Vogrel. Volke,  Korne,  Fruiiiolt,Gen£r(  ii- 
•lach,  (ilait,  nmiiii-l.  '  iros.stnold«-. 
•  iiiferliii,  (iyrc.  iim%  Hniiiu».  lläp- 
pelin,  Ilortmau,  Uauenzaj^i'l,  liolfeu- 
«tein«  Herter.HeMc,  Hpii«trUri  Hüten« 
iiiaiin.  Hirnowo,  Holdcnnnnn,  Hiiurr. 
Jlii::.  Iluhvi'i-,  Hiit.  Imliuf.  .Ilisi  r. 
KaiJ»,  Kiiix  rvisrhi'j,  KrtlT«iiillml, 
Khredcr,  KiJs,  Kirchhdui,  Klokcr, 
KSlii,  Koastniu,  Konatuuser,  Kniai, 
KttU^,  Kttfer,  Kuklmume,  Kurte,  , 
KuwenHiiies,  Kvinc,  rifiichtenherß-, 
Liebenau.  IJcfictittroin.  ^.iu^•l,^  Lu«t. 
1/U($tuau,  JiUtriiiu,  Maclitolf,  Magd«- 
kufg,  NlUiren,  Haler,  Mmmtliu, 
3[eltmer,  Mertxkem,Na^l,  NKgoUin, 
Nridlinjifeii.  .W'llinjri'n,  .Nrtlm|per, 
Niirting'en.  Owen,  IVtcrHhauson, 
rfriffiiurer,  Plofhinecn,  .  t^nwnitz. 
Kandeck,  Kechht  i  g,  Kechbrrghaastu, 
liemser,  Bfl»!«^»,  BommelihnueD, 
I  Inner,  Roienbirgr,  Rot4^nb1lrg',  Botter, 
Kuprecht,  Sach«,  äaxo,  dalomon,  Satt- 


ler,  Srhabmmii,  .•^chainiel.  Scheich, 
Schenkellin,  Schcrer,  iSchüUng, 
ädimied,  8chadd«r,  Sdirimpf,  SehU' 
der,  Schul  thei»8,tüitger,  Sparer,.St8]ig^ 
Iii),  Sfeiii,  Stetten,  Sims,  Stu^inan, 
Sulzer,  Si<«f*«>n.  Suhtiz»'!.  Swelher, 
Tachcnhausen,  la4uiu.>jer,  Trayn«r, 
Troppau,  Trflttwheler,  TttrUMim, 
Taumer,  Ulrice,  üigolter,  Uiige- 
witter,  I  raeh,  I  rbaeh,  WälschtWam- 
seller,  \\'iiiiM»r.  Wenlrr,  Wi*nilin, 
\Vid<j,  Wi^au,  W  ildberjf ,  \\  iuzinge  u, 
Wirt,  Woller,  WimMiiBtcni,  SSainer, 
ZBUenhart,  ZunftmelstM'. 

Johanniter,  Le(»nberg,  Ilabaiu  von  80,11. 

.löhler,  .Toliiiini.  Advokat  der  Koustaaser 

Kurie  4b.i,2'i- 
.lii.st'r  349,^17,  5öt),4U.  .575,5. 

—  Bberhard  487,40. 488,«.  687^24.  668, 

2.'!. 

;  —  Harn  51l,:Jl.  üm,'2a. 
•lösinj/tT.  Hertold  4()ß,37. 
Iptijii^Lii  U.A.  Vaihingen  2,28. 
Inuelu,  Nonne  im  Klankloster  s.  £. 
870,80. 
14«,2I. 

innela  s.  Bä-ic-ber,  Brie,  Byt  f  r.  Kltijigen, 
H&iubult,  Herbrechtiu,  Husrocker, 
Kätxiug,  KürtMib,  Pbote,  Beutliuj^, 
Schmied,  Simler,  WeilheJm,  Wein«* 

herm'. 

Ii iiioIi.'ard  s.  Irmgard. 
Iruieiihurg-  H.Si. 

—  s.  Fellbaeb. 
Irmentrud  9.  Weinsherir. 

Irmgard,  Imielgard  Binder,  Vendiu, 
Feuerbach,  Voitrelin,  (imünd,  Mutze, 
Känlin,  Nüwiii.  K'etitlinir,  Sehmiden, 
Stein,  Stnis,  l  u!<»nier,  Weineberg, 
•Wide,  Wittige,  Znffenhauten. 

leak,  Yaaae,  Jode  a.  B.  88,4.  89,9. 

Isenbnm  8»  Waiblingen. 

I.-'eiiburir  itr^n""«.  Uftr  -H.  Knblfjiz,  luiten* 
burch,  Iseuitarg,  Vsiubur«-. 

—  Heinrich  t(ui,  Landvo^^t  '.»t<,l,7.  JK), 
15,8t.  101,11.  137,18, 

—  Luthani,  Landvogt  178,18. 
Iseningen  e.  Eislingen. 
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Inoiiinaiiger  i.  Eiü^iineager« 
fMntalf  Flur  485,26.  488,86. 
Ttfil  8.  Xantharf,  Wihreht. 
IttiujTKhaMsen  »hg.  bei  nieprlorh  O.A. 

Stuttj;art,  Itishiuten,  l  ttingei^huKeii. 

!ISa,12.  866,12. 
Jiidr,  Sitrlin  tr^n.  der  221,27. 
.rndpln,  Tochter  Tnihlifl>>'  19,1. 
Judclii  n.  \it]^nrc,  Ditzingen,  Viu^erio, 

Hfrrenberg. 
Judrier,  Jttdeler,  Adelheid  870,33. 

—  Kmmd  428,16. 

.Tii-Ifri  isn.ll.  •210,14.  842,22. 
JitdonNchuldfu  181,84.  209,88,  21ü,lt}. 

211,17. 
Jodeniteiier  862,84. 
Jadenta,  Sehwester  GitelM  21,25. 
.ItidentH  s.  Kirchhof,  Murer,  Renw. 
.IrnHn  vnii  Kirchhi'iiii  102,31. 
.Uuiyiiau,    Maitliäu«,    Verwalter  des 

i^peierer  Hof»  z.  E.  208,  A  1. 
Jat«  0.  Wannensteiii. 
JtttÄO,  .ru«e,  .Iiizuii  331,2(>.  382,4  ff. 

—  9.  BenUiiwerin,  Hatselnnl»!!,  äobf  rer. 

Kai  H.  Kuv. 

Kaib,  Kayli,  Bert«ld  %m  MHUe  821,6. 
424,21.  499,.%. 

—  Friedrich,  ri-oput  2.  Uenkendorf  490, 
HO.  000,33.  552,27. 

—  Frik  407,4.5,8. 

—  Hfltt  407,5,8. 

—  Bafen  407,6^. 
Kaifirenslietiii  >.  Kaishtiiii. 
KniHcr  :«)9.ir,.  4st;.i<;. 

—  Heinz  ö«io,4.  5«»8,5. 

—  UenuMin  866,2. 

Kaiii«riNn|r,  mona  diotus  Kaiw»*,  Flur 

42,23. 

Knixrrvis.  li.  i .  KayserviMcher  866,18. 

—  Adellieiri  285,2«.  444,8. 

~  Elsbcth  :391,HG.  485,8.  657,18. 

—  Friedrieh  642,11.  667,18,25. 

—  Heinrich  174,16^26,28,29,87.  175,1.2. 
852,2.  3r,:^,lß,80.  378,4,7.  883,16. 
891,;^*;.  485.H. 

—  Johann,  Geistlii  h»  r  z.  K.  465,2. 
 871,19. 


Kaiterviieher,  Koanid  174,28.  175,2. 

—  Rüdiger  .890,8.  581,12. 

—  —  jfeii   Rf  '>;»  r<'r  5 {1,2. 

-  llrich  i74,28.  175,3.  260,9.  285,20. 
144,9. 

KaiRentniMe,  Plnr  42,  A  1. 

Kaisheim,  bair.  .\.(».  Donauwörth,  Kaien»- 
heiii.  KiK-rTi-iieini,  Kaisernheim, 
Kaizhftin  luu,lt>,  A2.  Ifi2,10.  l»U. 
32,86.  165,8,9,15.  207,22.  22t>,18,24. 
227,86.  244^.  245^1.  261^.  89A. 
14.  a05A6.  849,25.  868,6.  881,12. 
524,33.  544.9.  568,88. 

-  ,\bt  Hrinrifh  182,1,1«. 
 Ulrich  .868,17,18,37.  442,4. 

-  Abt  «.Konvent  211,8.  221,27.  442,4. 

—  Xflneh,  Henateigr,  Geben  tod  479^,7. 
Kalh  408,17. 

Kalentiji,  Kflliltn,  Kallindin,  ab^r-  bair. 

XAi.  i^lonheiui,  Heiiuicb,  Marschall 

von  2,23.  3,3. 
Kilklingw,  KatiiBrine,  Nonne  s.8tnuiu 

.562.29,89.  56.8,4. 
Knlkofen,  Fhn  518.28. 
Kailindiu  h.  Kalentin. 
Kaltenthal  O.A.  Stuttgai't,  Kaiteutal 

220,14.  876^14,82. 

—  Ton,  Agnee  194,2. 

 Bethe  194,2. 

 (iutn  194,2. 

 Johann  158.7.  170,8.  198,28.  194, 

2,3,14,40.  2<H),9,17.  211,1.229,12. 
271,19.  276,7.  476^  488,19,96. 

 Luitgard  194,2, 

 Mark  ward,  Barggr»f  146,3.  168, 

29. 

 Rudolf  194,2.  209,10.  229.12. 

 Walther  86,94.  86^16,91.  194,2, 

18,14.  -229,12. 

 Wolfruiii  8.-).2}. 

Kalt«nihtil,    Albert,    (leislhcher  z.  E. 
261,9. 

Kaltmthaler  Weg  145,6. 

Kaltenr,  Albrecht  812.11. 
Kalti-sen,   Kalthiseu   1U8,11.  136,16. 
I  414,0. 

-  Albrecht  58,7,18.  66,7. 
KAltaohniid  680,12. 
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KlmBii,  Kmurad,  fijnlilieiT  s.  Kehter^ 

dingen  577,1. 
Kniiimer  Hes  Keiclts  dlü,S.  &76,11. 

—  GefHUe  292,12. 

Küiilit  Kaalif  KmüIh,  Kinlia,  KeiUi, 
KenÜA 

—  Alb«rt  190^.  279,19.  416,10. 
 Afen.  von  BrtauuuibMUMn  i279,^. 

—  Btirkard 

—  Hedwig' 

—  Inngard 


«79,16,25.  4ie,9. 


—  Rfinhard  59,22. 

—  Kudnlf  511,22.  65,7.  120,24. 
Kiuuieniuaclier,  Käatler,  Clirütiau  567, 

18. 

Kiaadier,  Ben  600,14. 

—  Meohtfld  560,13. 
KaiijitAt  ti.  f'ann^tatt. 
känuler.  Heuue  580,9. 
KänUlerin,  Mechtüd  b  15,2a. 
X«DdMr  K«lto  17.  602,16,39.  503,88. 

601,6.  566,ia  570,18.  676,87. 
Kapf,  Flur  5:i9,6. 
Kiqtpellc,  Erlwin  bei  der  141,B4. 
Kappe] btirg,  Flur  42,  A  1. 
Kapp  OB,  Heinz  542,4. 
Kftnher,  BMA  968,90. 
KMtgtf  Flur  160,S.  178,8. 
Kärgin  571,18. 

Karl  1.,  der  Grosse,  Oeatieher  Jüüser 
1,4,  A  3. 

—  JLj  KBnig  1,6. 

—  IT.,  Dentsdier  Kaller  11844.  914, 

34.  438,11.  439,22.  440,1,6,16,24. 

450,26  n.  997.    513,25,29.  516,13. 

524,31.  528,14.  563,1.  556,1,10.  669, 

26.  675,11,15,30,  Ä  1.  576,7. 
KttlalNtd  in  BOhoMii  601^ 
Stroeltter,  Qeneral  n.  180  be. 
. —  Generalkapitel  n.  169  h. 

—  Provinzial,  Heinrich  n.  169  nbc. 

 Konstanzer,  L'lhuh  36ä,iiaL 

Kfiaer  481,14.  488,11.  610,11. 

—  Knni  480,18. 

Kastel  in  HflMseOf  HennaoB,  Graf  Tsn 

276,.S8. 

HL  Katbariiia  14,i&.  20,2.  2^,12. 


KaUtaiine  18B/V. 

Katharine  s.  Amman,  Besemer,  Burgfcr- 
nipister.  Vinkin,  Urosumoidf.  <int»>n- 
bergerin,Möwer,HulweT,  kaikliugtr, 
Kinlilidiii,  l^tam,  Offingen,  Pfiui, 
Bietiieiiii,  äohade,  Stnt,  Taehan* 
hausen,  Triil)f,  rrbiuh,  WHldenütcIa, 
Welser,  ^Vl■nlitzha^l^i^Ml,  Wiirtzjier. 

Kntzenbach,  Wald  bei  Vaihingim  a.  F. 
128,25. 

KatnuelUnbogen,  preoMi.  L.'6.  Wiea- 

badm,  Ebtthaii,  Gtaf  von  88|ia 
Katzeathal,  Kaaeatal,  Fhtr  117^6. 188, 

15. 

Kitzing  243,b.  422,32. 

—  Dietrich  274,28. 

—  Imel  880,1. 

Kaafbeuren,  bair.  L.*0.  Kempten  811, 

2H.  'mj.  540.21. 
Kaufmann,  Kofman  70,24.  246,23. 

—  Adelheid,  ^'uune  z.  Simau  476,29. 

—  Hdnridi  8648. 

—  Bfldiger  08049. 
Kanfechatz  535,9. 

Kawertzin,  Kautie,  HennaiHi  89848, 

AI. 

Kay,  gchai,  geha>-,  gehei,  Kai,  Flor 
90,18. 88,9. 196,7. 88846^  9BB46. 
358,7.  377,7,89.  494,17. 

Kayh  O.A.  Hen-enberg,  Gehaye  336,1,14 

Kayserlin,  Adelheid,  Noaiie  im  KUra- 
Uotfter  s.  £.  550,12. 

Kuyserviii^  a.  Kaiierfiaclier. 

Keohter  488,88. 

Keck,  Heinrich  411,7.  696,99. 
-  Luitgard  411,14. 

Kegt'lbrett,  Phir  184,24. 

Kekkin,  Flur  40,6.  76,6. 

Keller  488,7.  687,88.  601,98. 

—  Eberiiaxd  411,81.  419^90^».  688^87. 
•  Volrad  7,1. 

—  .Merklin  420,17. 

Keluci',  Eberhard  254,10.  272,24.  387, 

14.  860,7.  869,99. 
^  Triedrioli,  OeistUdier  a.  B.  981,8. 

—  Heinrich  169,5.  224,8.  2»0,5. 

—  Margarpthe,  Xomie  im  Klarakloalar 
360,7. 
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Eelt«r,  in  dar,  Amold  87^9. 

—  Heinrich  379,29. 
Keltemeister,  KUt<>rnmDiAisler,  Heux 

280,26.  370,21.31». 

—  Rüdiger  2bÜ^ 
^  Witther  9S0,9A. 
KeDlMi>]i  s.  Kcmp&ch. 

Remiiatli  O.A.  Stuttgart,  KeiuMte»  loa. 

n.  rm.  a  i. 

—  Dekan  9,17. 

—  Eboiftiiil  tOB,  Laieakrader  in  Dn» 
ttiidktiinfclo«l«r  t.  R.  487^ 

KemlMr  Wei^  21:^.82. 

K«npH«-h.  K«>ntljnrh.  rinr  \m.9.  Sf^7  18. 

407,22.  414,17,  &0H.:i6.  509.19.  517, 

SS.  667,14. 
iUn^Mlier  Wflgr  429,14. 
KMQb,  HiUf  429,2a 

Kemptea  in  Buern  »11,86.  MM,  MO. 

21. 

—  Abt  9,10. 
KmÜ  i.  KialL 
Knmngy  Kbcriuttd  3«^. 

—  Hugo  8:^6,82. 

Krplie.  Keppho,  Rildi^fr,  B.  z.  K,  8^5. 
9,24.  10,10.  12,ili.  18,5.  17.1.  2ü;J.  j 
«9,23.  j 
Kepln,  die  1B,7.  i 
Kappbo  M.  Kephe.  ; 
Keit'her.  Heinrich  07.87.  08,»JJft.  1 
— •  Koiira<l  ni.Hl.  mM.  «9.1.  j 
Kern,  Aibrpcht  414.i7.  : 
Kenreite  mfii. 
Kendl,  Kerte  KSmoh. 
Kerser.  C  1H7,89, 

—  Hf  iiiri.  Ii  25«.'_>-i.  H71,8Öw  U7»JJ.  i 

—  koitnad  lHt».i>.  2^*6,10.  \ 
Keseh«berg  111^>. 

KectettiHDsv  HemlMwIier  dddMw  WS».  ■ 
KetcuduT,  Altoeekt  4(1^:27. 

—  Heinrich  408.26.21». 
Kettpnor  152,11.  891.7. 

Khreder,  Han*  92,8.  \ 

Kiee  44631.  , 

KiTHcr.  Kivf'r  $>.  Küfer.  j 

KÜD.  <"hi!zp.  Ki)'»«».  Kilrio.  Kils<;<  .  T\Tbe  , 

l)i,2U.  20,4.  24,0.   ^17.  2t^,l,19.  J 


171,18.  814;».  41M7.  474,aaw  477. 

2H.  494. n.  555.28. 

—  .\delheid  821, 8;i  -^44.21.  646^ 

—  —  Nonne  z.  Weil  885,1. 

—  Agutj«,  408,22.  476,30.  544,22. 
 Xone  I.  Wefl  888,9: 

—  £t>erher<  168,85.  »44,26. 

—  KUsaheth  n.  476.  385,3. 

 Nonne  X.  Weil  3.85.1.  84ö,29. 

—  .lühwme«  82,20.  83,21.  37^  42,1^ 
44,92.  64,2.  00,36.  61,28.  18^18. 
ÜdO^SB.  984,88.  MftjaK. 
•247.11.  258,16.  260,6.  261.18.  268, 
26.  27» VT.  •i72,88.  290,23,36.  285.», 
24.  2bti,16.  296,29.  297,9.  8»I7.I. 
310^0,25.  812,19.  813,1,17.  366,24. 

478.96.  488^1.  819,94. 

—  Konrad,  GebtUdwr  s,  £.  475,18. 
  160,20. 

—  Markw:tr.i  o22,4.  363,11.  544,^ 

—  Mechtiid  209,16. 

—  jiegfrifNl,I>oiaiiikMMrs.E.  88844. 

—  Uliieh  14,381  17,9.  91,17.  49,19.  54. 

2.  60.36.  61,24,26.  66.2.  70,13.  78. 
87.  79,2;^,  Hl.l.  g4.7.  8n.Ifi. 
247,15.    24ö,22.81.    264,9.  27u,iO. 
321,32.  322,3.  326,27.  327,2.  330,28. 

888.97.  887^  888,98.  840,98.  841, 
26.  342,16.  344^.  dmM.  mißB, 
:J5n.i>n.  :ki3,7.  .866,12.'in.  Hi',7.  \  1. 
:^,14.  373,1,84».  374,4,14,31.  H77. 
30.  3784,19.  381,2.  383,23,33.  8i»t>, 
18w  881,88.  988)2.  402jB8b  403,8,22. 
4tM^  406,1.  408,81.  419^  414, 
13.  415,14.  417,17.  419,28.  420,9. 
428,;i4.  4*25,88.  427,8.  430,36.  434. 
37.  436,13.  437,22.  438,21.  442,32. 
443,a4.  444^j26.  445,7,24.  4474,16. 
44a9L  448JB«.  486,1.  4B«,ia  439;7. 
81.  474,13.  477,32.  484,88.  486,ä4. 
488,12.  489.l»'l:i4  4W.15.  511,13,86. 
514.17.  515.2_'    144,21,24,26.  &4&,l, 

KÜJHmhof  X.  ^imall  180,15. 
Kike  a.  Kik 

Kane,  Kjbm  SmßL  m,Ll.  480.18. 

525,4. 

—  H«n*  818,38. 

—  Meinridt  uUä,17. 
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Kimo  von  Marbach  90,32. 

Einbacke,  Flur  43'J.l>;). 

Kinne,  abg.  hei  BiHHingeti  O.A.  K-iroh- 

heim,  C.  von  St8,7.  9641. 
Kiuuer  dS»,h  WlßU  608^. 
Kiniieriu  5fS3,37. 
lüirhbach  24^,1. 

Kircliberg  a.  d.  31m-r  0^  >larbiich 
559^ 

SebaMieim  Bertold  145,86. 
KlidilfiKt  Kkater  O.A.  ünhi  873,6^ 

Kjrchberi,^  Graf  Kberhard  von  H5,I5. 
Kircbberg,  wclfh«»)*?  Heiniicb  von,  l*o- 

uiiuikanei'  z.  E.  ^82,27. 
Kirahbflig,  Tkr  60,87.  196,98.  980^ 

11,12.  949,80. 
Kirehhaiisoi  o.A.  HeilUnmn,  Eberhard 

vmi  :i2tJ,lti.2H. 
Kii'cbhcim  u.  T.  O.A.Stadt,  Kircbain, 

KirchMi,  KiriflUdn  16,  A9.  2^,31. 

44^  96^86.  101,97.  109,7,18,90,99. 

139,35.  140,7,10.  147,10.  16«.  1:5,21. 

15flaO.  161,21.  192,22.  281,27.  319. 

30.  324,11.  aai.ll.  332,23.  491,2Ü. 

529,20. 

AnunMi,  Lvdwig  104,91. 
>-  Bttijgwndit  119,99. 

—  Dekan  44,1,10.  99,5. 

 Heinrieh  159,3,10.  itiÖ^^.  178,7. 

24(},29.  262,18,29. 

—  Graben  142,9. 

—  Klnhe  70,98.  178,8,18. 
'  Sniftehof  141,96.  • 

—  MeUig  141,34. 

— >  Richter:  Blendar,  Konrad  529, 
19,20. 

 Vitter,  BbeilHwd  .699,19,90. 

 Fridtor,  Konimd  699,19,90. 

—  —  Haber,  Kunz  546,1 1. 

 Kaufmann,  Küdij?.  i  .V20,19,20. 

 Sattier,  Fritz  54ü,14. 

—  Htadtmaaer  106^97.  * 

—  Thor,  LindMlter  166,16. 
Zehnten  HU  in. 

—  Klostri.  l*riorin  u.  Konvent  12,17, 
28.  4^,21.  105.es  I}t3,l-J.  140,5. 
I41,ii,ti,i;i,lb.  i42,b,3ü.  113,  A  1. 
147,1.  166,17.  181,96. 


Kirch  heim,  K!<«-tP!,  .lohaiinisaltar,  Kap- 
lan .lubaunc^  Hut  546,11. 

 Hofmeister  Heinrich  143,8> 

 Kaplan  Heinrioli  148^7.  898,94. 

323,33.  894,3,14. 

—  —  Lalenbrilder,  Heinriuh  141,7. 

 Mange,  Bertold  14S,9. 

 Weber,  Eberhard  143,«. 

!  Xtthle  141,96. 

j  —  von,  Adelheid  984,17,98. 

j  Xnnne  im  Klarakloster  X.  B.  449, 

'  17.  498.30.  510,89. 

—  Arnold,  rntJüt««-  23,2. 
'  —  Ber.,  Hünefa  90,7. 

—  Bnrkatd  678,90. 

—  IHetJioh  117,21. 
I  -  Fnnnolt  .349,38. 

—  (tuta  532,43.  57.3,13. 

'  —  Heinrich,  Ftl^er  des  SaiuianawaUer 

I      Hoili  9.  B.  878^19.  804,9. 

'  —  .Johanne»»  117,89.  810,11. 

'  —       Krr  rt/.iskaner     K.  319,31. 

—  Kutiiuniu-.  Nnmie  z.  äimau  493,2. 

—  Kraft  R.  Tachenbaiueu. 

—  Ludwig  109,19.  164;27. 

—  WbekOa.  319,96. 

—  Mechtild  245,29.  2r.!l.24.  31H.2(k 

—  Simon  u.  582.  28.").  lo.  iUöJH.-Jtl.  314. 
3ti.  333,1,13.  44;i,ti,U.  4^13,26,^1.532. 
80,^.  636,32.  544,25^32.  548,7.  563, 
84.  678,10,89.  674^4^ 

—  \\ctzel  114,98.  116,97.  117,80.  .164, 
21,26.  .  •  . 

j  KirchlieiitiPr  Thal  .486.30. 
j  Kiichherre,  Adellieid  571,  A  i.      .  ■ 
^Biif671,Al. 

Kirchhof,  vom,  im  19J842       .«  > 

—  Adelheid  17,5. 

~  Gisela  10,16.  16.25.  17,9. 

—  üuta,  Schwester  a.  fänuui  195,28. 

—  Johannea  98^18. 

—  Jndentn  17,7. 

—  Konrad  8,27.  10,1,16. 

—  Markward.  T!.  /..  K.  H>.3.  11,21.  12, 
24,26.  16,13,25.  17,7,16,  18,2,11,22. 
19,6,26.  21,33.  23,4.  24,6.  25,8,16. 
84,96.  68,1.  60,6.  66,16.  71,».  78, 
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16.  79,36.  fiö.H.  88,17.  95,1*2.  100, 
19.  105,84.  ]U7.1,2Ö.  108,86.  109,4. 
111,10.  112,10.  UM-  117,29.  120, 
9,32.  121^20,26.  124,24.  125,38.  12«, 
81. 187^99^  188,7,11,18,87. 180, 
2,34.  181,15.  184,38.  IHf^Bi.  187,'28. 
138,1.  189,22.  15().20.  151,4,23.  168, 
18.  196,22,2fiÄ>.  IHO.b. 

—  Markwardin  195,26. 

—  Mathilde  17,8. 

—  ROdiger  17,7. 
Kirichliftin  s.  Kirchheiin. 

Kisehut,  H.,  Ddininikaiicr  z.  il.  89,15. 
Kiselingus  s.  Xisünigus  88,32.  89,24. 
Kinrti  «.  KmrtB. 
KiMi,  Bflne  660,98. 

—  Heinrich  104,6. 
Klniber,  Heinrich  170.14. 
Klapt'eQb«ty,  Albreoht  von  214,22. 
Klara,  SüBM  in  Klankloiter  i.  K. 

457,84. 

—  s.  (Töslin,  Pffttt,  Sängin. 
Klä.sin  404,22. 
KJatacker,  Eberlin  410,5. 
KlauH  8.  Nikolaos. 

Kle,  de  974,18. 

—  Hermann  486,1«. 
Klebzäirliii.  Nonne  x.  Weil  469,13. 
Kiciübt'ttluigen  h.  tietüingen. 
Kleiuiiepiuidi  6.  Heppacb. 
KlemiiflilMiiiiwiiigait,  Flur  88,8. 
Klemm,  Heinrich  498,96. 
Klinchartin  129,80. 
KlinsreiiHti'in  Stein. 

Kiocker,  Adelbfitl  aii,20. 

—  JehMine«  849,21,37. 
 Geütliolier  681,21. 

—  Konrad  349,28.  698,87.  töl,8L. 

—  Wnlther  891.28. 

—  Wemher  581,21. 

Kiug,  Ammu  s*  Uhlbach  170,8. 
Knabe  317,88. 
Knäre,  Albrc«  ht  256,19. 
Knobloch,  Knublochin,  KniSbelochin  74, 
80.  498,88. 

—  Agnes  77,8. 

—  HeohtOd  77,1,8.  97,7. 
Kaettor,  Kim»  486^  510,8. 


Knnn-e,  Heinrich  519,10. 
Knarrelin,  Konrad  361,13. 

—  Lutz  36143. 

—  Wdf  881,18. 
Koch  868^.  480,98. 

—  fhiiz  664,20.  576,8. 
Kofschatz  s.  Kiinfschat«. 
Kogenrain,  Flur  448,19. 
Kolditz,  TMmo  TOn  608,34. 

Koler,  Coter,  BertoM  966,81.  880^. 
407,85.  472,21.  477,98.  608,6,  648, 
19  ^fSH,  18,19. 

—  LuKgard  588,28. 

KöUin  317,^.  324,23.  496,7. 

—  Haina  871,17,95. 
Kolmar,  BlaasB  36,  A  1. 
K»ln  am  Kliein  14,19.  178,86, 

—  (;M\iiht  214,18. 

—  von,  Dietrich,  Pfleger  z.  K.  12,22. 
 Bliaabelh  178,9. 

 H.  178^9. 

 Johannes,  Meister  178,8. 

Koelner,  Kf»lnflrin  411,11. 

—  Kuurad  88,7.  588,27,33. 

—  Loitgard  178,10,11. 

K«ng«a         BadÄigen  6^  96,15. 
167,81.  447.4.  488,89.  669,16. 

—  Kapelle  893,.%. 

—  von  312,7.  398,24. 

 Borluird  356,5. 

 El»erikafd  70,16. 

Konrad  IV.,  Bischof  r.  FreiHing  966,9. 
II.,  —  V.  Uildcaheim  9,6. 
II.,  —  T.  Konstanz  4,4. 
JV.,  —  V.  Eegensburg  2,30. 
in.,  —  V.  Speier  9,99,80. 
Karmeliterproiinaial  687,17. 
Tloinprnpst  z.  Konatanz  178  1 . 
Propät  Ton  öt.  Johann  s.  Kunr«tHuz 
43,43. 

—  wo?  149,81. 

Abt  V.  Anhaiuea  846,9. 

—  V.  Hchenlinuscn    inri.il.  270,8. 
820,6.  828,7,15,17.  888,14. 

—  V.  SU  Gallen  7,25. 

—  T.  Salem  970,15,21. 
Angnallnerptior  a.  S.  487,88. 
Domiiukaneivtlor  a.  £.  888,10. 
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KoutmI,  Dekan  s.  E.  176,1{7.  | 

—  Karmeliterprior  x.  E.  471^^2.  4M7,lt;. 

—  Kirchherr       !'••  üninirpii  237,10,25. 

—  —  zu  EtliurUmy:»  11  li»7,15.  | 
 zu  Sehmideu  420,30.  568,18. 

'  Plebttn  T.  NeUingfu  IS^fi.  16A 

—  —  V.  ()bereäi<ilin{,'eii  4Ü,;^5.4<).  44,4. 

12.   47,34.   5(1.  H;.   7a,ä*2.  81,«. 
U5,aH.  12r,.a,iM. 
Douunikauvr  z.  K.  20,32.  3H7.2<». 

—  Visei>litMUi  X.  Aich  162,86.  * 
 «.  B.  143,18,16.  1 

—  Geistlidier  ».  E.  I'ri.Hn.  tiöH.HH.  j 

—  Kaplan  v.  Klostt-r  Siiuau 

—  der  Schüler  087,21.  i 

—  Luenbnidep     äinua  ^10.  81,22.  i 

—  Hofmdtter  im  BebenhAmerHof  x.E.  i 
4&^1. 

—  Pfleger  im  ilirKtt'ufelder  Hot  2.  E.  | 
376,22. 

—  SpitalkeUer  ji.  £.  läOß. 

11,11,32.  12,4.  A  1    13,21.  14,10.  ' 

—  II.,  Künig  V.  .lenuialeio  n.  äuUieu  . 
21,31.  23,10, IC.  I 

—  .'Schultheis^  z.  Uax'thauseu  41U,2(.).  I 
 s.  Neoltarwefiiing«!!  489,B7. 

—  —  z.  ^Srhöuaiih  177,23.  ' 

—  Iliohter  z.  Marbach  .%B,12.  484,1. 

—  13H.6. 

Konrad,  Cuiu-ud,  t  oiiiul,  Ci<nr»tt,  t'ÜJU'ut, 
CmuseUn,  Ktuue,  Kundin  Aieh,  Al- 
ber, Aibraat,  Bttoker,  Bader,  Bälden»  I 

wog,    B»)tuiaiin8weilor,  Hniiptrei. 
BKrsche,    Beck.     Ren-nner.  Beni- 
haaüeu,   Beeeiuer,   Biuder,  Bippe, 
Biilceller,    Blaabniren,    Hlimdcr,  ' 
Boohtnr,  Bomba«t,  Bongarter,  Hon-  ; 
herTi  Brarhat.  Brantrech.  Bri  iron/,  j 
Brem,  Brifeli.  Brücke.  ÜihIihI.  Ilm- 
gcnnebter,  Butclor,  B.vn  r.  t  äipplaii, 
ChaUnpetger,   Clo«,   (.«»jip.  Cudi«, 
Dckar,  Damr,  Dettingien,  Porac, 
DAter,    D>Tendi^,    Bggclin,  KU- 
wangen,  Eninppr,  Kpi)e,  Vaihincr«»«. 
Välscheliii,  Vai*er.  \  asolt.  VSttcrlin, 
Federer,  Velwer,   Fi.scher,  Vistel, 
Fleins,  Vogel,  Viigii^er,  Voller,  , 


FolbiiiB,V8tBB«l,  Frauensohn,  Fridler, 

Frölicher,  Frfistiuger,  Ffiger,  Pul- 
liiil»t'r,  Kiirdcrer,  Fi'irlinji^^,  (iftntcner. 
Oeiseuhetui,  iienuixiui,  (tla-ser,  Uiutz, 
Güuggerer,  (»lockeugiciser,  Gmttnd, 
CioldMbmuHl,  OoUenkof,  Göppingen, 
(tüsseli,  (irafc.  (rräMi<ler,  GrOBUan, 
n  mior.f  1  ilferliii,<Tiuidelfingeü,GurreU, 
llink,  llagge,  Haideler.  Haili'iwolui, 
Haimer,  Hainbach^  Haltus,  Hamerli, 
HJtttdgi,  Httppeiin,  Härder,  Hart- 
man,  Hausen^  Hauser,  HegeUin, 
Heilbronn,    If<  inrieth,   Ht  lft  ustein, 
Helt.  HiMiielt/.liuin.  üepidin,  Hcrh'n. 
Heniiau,  Herter,  Herre,  Hilleiisohu, 
Höftngeu,   Hobenrainer,  Hölderlin, 
Holdcrman,  Uopf(n«b,  Homberg, 
Haber,  Hudeler,  Hunger,  Hnpbelger, 
HuiTeiibrthel,    Husroeker.  Hutzr-e, 
llliuger,     Judeier,  Kai}«ervischer, 
Kämlin,  Kardier,  Kaaer,  Karser, 
Kilse,  Kirchhof,  Kloker,  Knotter, 
Knureltn,  KiUiier,  Konstau/,  Kreb* 
-ti  iii.  Kruse,  Kruziii.  KüMcr,  KiitVr, 
Küu  t  scher,  K  üntzlin,  K  u  niiiicli  .Kurt?:, 
Laimliu,  Lange,  Lauze,  Leiterberg, 
Lenning«n,  Liehtenberg,  Linke,  Litt* 
wäter.  Loblin.  LoecU,  Lotter,  Lüwer, 
Ja'ibler,  Lufer,  Lutrmu,  Lnf/.  Mrtiref. 
Maiger,  Märterlin.   Mti<-).  Mtlwti, 
.Meüuer,  Metzger,  >loliriiiger,  Morli, 
Mtftxlin,  U&irer,  Mnlünir,  Sfünch, 
SIfincbingen,  Murer,  Nagel,  NftfreUn, 
Näselin.  Na(*li»s.  Niiter.  Xeidlingen, 
Xelliugeii.  Nelliiiger,  Neuffen.  Niffer. 
Nuppe,    Xordhi>l/-.    Noire,  NntVr. 
Nürnberg,  Nürtingen,  Ofliugeii,  Ot- 
later,  QggelBhaamm,  öhain,  über. 
Öser.  Pedulo.   rtuhlheiui.  Pfarrer, 
Pfan.  l'fiht«n  .   Tht  lle.  Phutzmaier. 
Pliiitzzer,    Plieningen,  i'lieninger, 
Pluvat,    Quallenter,  Kavensburg, 
Haiditer,  Kftine,  Randeük,  fi«cbbeiir, 
Kei-hber^hausen,  Bi'nne.  Keu98,Sidi, 
Riehelin,      Kintbis.'^.  Kiutniancpr. 
Wi.-che,  Kise,  Röbeliu.  BolJei,  lioi, 
Kothenberg,  Buclitiu,  Köcker,  IIW- 
diger,   Bttprecht,  Kycliart,  Sacha, 
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SalatiB,  f^mumfel,  Sehiiilet  Scbitlfpr,  | 

ScbSkkclIer.  Schalle.  St  hHiiiift-.  Sdia|i-  \ 
Iiol,  Sflielch.  Scliellkopt",  Schilliiijr. 
^chiriiige,   8c>huM«olbiux>  Schuiii<l. 
äehmieidMd,  Schnftbe],  Suhttnbuch, 
äebopfdin,    ftiehuiunch,  skshahKii, 
Sc:lmll<»,  SchAtE«,  .Srhwaw,  Seckerle, 
Siütlin.   '^iirmar,  Sinir*"»'.  >»itiirHiHn. 
SiiHteif.     >iiilzzpv,     ^onilelMvirliel,  ^ 
.Späth,  Spiegt  l,  StaiiUttheim,  Stauger, 
K^tAuftr,  Stein,  Steinbis»,  .Steinbaus, 
Stetten,  Stierli.  StockfUn,  Stöffeln, 
Stritt, Stnih,  Sli  'il.Ü!!,  Stöcl!^(^  Stulli. 
STym*.    SiHmiuin,    Suter.    Swi/^er,  ; 
Tanhu.ser,  Tktwhelcr,  Thamui,Tbauji. 
Thei^ieii,  Thierhei^,  Tono,  Tnber, 
Tritilibis,  Trttdinjfen.  Pruter,  Tnif- 
win.  TUhincren.  Tüiklicim.  TCitler, 
('helhig,  ('hfrlinp  ii.   l  liinirMr.  l'n- 
ifelter,  Lugerirh,  l  iziumi. 
W«ldenatein,  Waldkircb,  W«lt«r, 
Wuneeller,  Weinsbeigr»  Weiefwch, 
Welle,  Welser,  WeriiitzhBUHen.Wef  t- 
lieiin.  Wpfzfl.  Wiltreht.  Wideiunii. 
Wielaut,  Wief<enHfrij;.  Wil,  Wildt>ii-  f 
an,  Winnenden,  Wingai  tman,  Wüi- 
rann,  Winter,  Wint«ratetten,  Wirt, 
Wolfelin.VVormf».Wiindeier.Zebnder, 
Ziri.'^i  lmnim,  Ziegler.  Zoniü. 
Kons^tiinimiu,    Adelheid  1-17,U,IH,21, 
29,35. 

KonntM»  7,19.  1^,8U.  m,!».  14, 

ti.  16,12,20.  +4.H.  5»2,H.  f)0,7.  IHM. 
lH.17.i>l.  114.11.  110.7. 1H0.:{7.  ' 
161,12.  l»jö,19.  17U,iri.  AMAO.  22;$, 
l'J.  228,17.  2»>2,;iO.  2«>5,37.  311.27. 
ÜMji.  847,17.  468,35.  461,12.  476, 
22.  600,2.  606,10.  622,18.  540,23. 

—  His.linfo  «.4.  14.13.  24,15.  47.iti. 
75.1H.  iOt>.14,25.  114,17,38.  lUüiH. 
]2G,ö.  315,12.  328,ü.  MIß.  ;i4ib,ia, 
15.  466^19.  479,22.  6S1,8.  682,10. 

 Bnrknrd  622, l(f. 

 Dietheliii  2.20. 

 Eberhard  II.  15,li(,U.  2i),13.  2a, 

18.  25,2ti. 

 IJnhard  IV.  l'.»3.2<),22.  223.7,15». 

228,6,17. 


ic»u«tttoz,  BiaebUfe,  •Ueiaridi  I.  9,16. 

12,27.  13,15.  17,2«. 
 n.  15,  A  2,  43,44.  U)7,6,12. 

1()»,34.  115,12.  llß,23.  146,1. 

161,18.  184^1.  105,16,19. 

 nr.  246,87.  681,86.  541,13. 

 .Inhann  III.  486,26.  505,32.  807, 

IS.  -mjn.  518.82.  519,a8. 

 Kourad  il.  4,4.  7,16. 

 NikoUus  I.  342.81.  847,7,11. 

 Otto  m.  468,1. 

 Rudolf  U.  IM.  A  1. 

 III.  Pflejgfer  dea  BiatttmaObur 

209,14. 

 lU.  240,  A  2.  246,83.  262,28. 

-  (Tlrich  ni.  865,  A  1.  418^  A  1. 
458,38.  460A  461,11.  476,87. 
176,22.  183,10. 

-  lii.stuni,V«rweser,WCTdenberg,  lieiu» 
rieh  von  209,7. 

 Genemlvaciit«  601,16.  548^18. 

 Valanen,  Jobann,  Biachof  v(in 

193,20. 

 lii<-n'hen^i8epiiico]itta,  Jobann 

238,;  M». 

 —  Rpntlinj^n,  Lndwig  von  48.1, 

10. 

 Hheineck,  Otto  Ton  5Ü5y'U. 

rxiH.i  I. 

-  hib4:höfli«-he>  <ieri<Lt  51,3.  u.  t*6ö, 
577,5. 

 Knrialrioliter  110,19. 

 AdTokat,  Jöbler,  .Tohannea  468,98. 

 —  Kost,  .Inkiili  4«2,35. 

-  —  —  Tlipnireii,  Konrad  vi>ii  4*43.5. 
 (»thziul   4,  A3.   71.3.3.  10,914. 

110,10,15.  145,21.  146,10.  160. 
18.  161,7.  n.  582.  265^87.  479, 
86.  50.-).:^:?. 
 \\  lUtbei-  Ilöjäa. 

-  Dioze:<e  14,6. 

-  Dom  10,27.  110,16. 

-  —  Chor  262,12. 

-  —  Cborberren  390,11. 

-  —  Kapitel   i;^,19.  116.23.37  178,1, 

15.  202,7.  n.  553.  279,18.  347, 
12,15,16.  4.36,7.  519,24. 

-  -  Dekan  178,1.  208,7. 
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Koustanz,  Dom,  Dekan  Ulrich  347,15. 

 DdH»  n.  Kapitel  8<^90,90. 

—  Oflorgwdttr,  PfrOiulnffr,  Aduni 
MM«- 

—  —  Kanoniker:  HheiiMH^k,  i»tto  von 

 Winerer,  KohtmI  4^1h. 

—  PnftAf  Jhmnä  178,1. 

 DietheJm  347,15. 

 .Scholiwtiker,  W»lth«r  4a.4H. 

 Stift  209,17. 

— '  —  Syadiciw  U6,Sö. 

—  DoninÜmiaprior  92,7. 

—  Gewicht  161,  A  4. 

—  St.  Johann,  I*roi)8t  Koui-ad  48,48. 

—  Sohottenkloster,  Abt  99,4. 

—  St.  Stephan,  Pleban  92,8,9. 

 Ksttodka*,  Kost,  Jakot»  4B2,H6. 

—  TOS,  BÜMbetii  1<»,17. 

—  —  .TolianiMn,  MSndi  «i  Kebenhnntien 

UI-2A. 

 169,1. 

 GUinpliu,  Jude  881,311. 

KonsUiuer,  HBiise  80,96.  SKM,81. 
Knnxtanxer,  Co>«tenz«r,  Johann,  4lH.i7. 

—  Ulrich,  KannoIiterproviuziHl  SUV9,H8. 
Kopfgeld,  capitagiuni  14(i,12. 

Kopp,  Ludwig  il63,a5. 

Korb  O.A.  WaibUngen  26,tt.  l^j^l. 

282,27. 4 1 1 ,26. 495,36. 619,14. 561,1 1 . 
Korber  Wetr  282,26. 
Körgelin  2(M),24. 
Korne  8.  Kuni. 
Koratal  518,4. 

Korawestheiiii  OA.  LndwigRbni^,  We»t- 

heim  108,23.  145,23. 

—  Kirche.  Pfttronnt  117.2:'J. 

—  von,  Adelheid  347,23. 

 AxnoM,  ÜPfl  Si^idtheimeii  Sohn 

S474I1. 

 Enifried  108,21. 

 Hedwig  108,21. 

Körsch  O.A.  Esslingen,  i'lieis»-,  KeiN«-. 

—  Bach  20,2.  71,22.  499,-38. 

—  Borg  84,22.  906,10.  928,83.  280,91. 
312,23.  606,80. 

—  Weiler  H12  :.^l     n:l,.31.  314,«.  404, 
8B.  471,2ti.  4tas,aL  576,30. 


Körsch,  Weiler,  Miihlgi-aUen  ;U2,28. 

—  von,  H«inridi  428,6. 
 Innel  74,6. 

 Konrad  384,15,28,96. 

K!Vrsdifiiit  25.2:^. 
Körschhsilde,  Kiiir  314,11. 
JCoitebuigeu ,    Wilhelm ,  Begwtrator 

Knrlfl  IV.  604,14. 
Kösel,  Burkard  448,2:i. 
Konelin.  Wenitz  5in.!V 
KoHman,    i'oHeman,    ("osm.iii  ir>0,vjo. 

157,4,26,28.  171,26.  512,310.  513,1. 
Kost,  .Takob,  Kanfloiker  x.  8t.  Stephan 

r..  Konstant  482,8^ 
Kotler,  i:tJ5  557,16. 
Koyg  :V39,16. 

Kj'aft,  Trafto  h.  Hohenlohe,  kirclihi-ini, 

Xddlingeu,  Taohenliansni. 
Krämer  i.  Cramer. 

Krämer,  Flur  2:^1.27. 

Kranich,  frSiin  h,  Kri»eni4-h  2l4H,27. 

—  Bertold  249,24. 

—  Gero  67,8. 

—  Heüiridi  67,8. 

Krawez«^!,  Crawetzzel,  Küdig^r  281,11, 
'       12.  272.12  370,27,8«.  M.^,24. 
j  Krebsin  3<)r),2H. 

Ki*eb8tein,  Kunz  425,34.  W>7,18. 

Kreimer  s.  Gramer. 

Kreitsman,  Johann  612,9. 

KrenipiK',  .Vlbrecht  484,3. 

Kreuth  bx  ( Wterrpirb,  Dominikanerlektor 
122,4,12. 

KtvntHstein,  Kridenstain,  Flur  188,11. 
280,14.  808,8. 
'  Kreuzacker,  Flur  558,24. 
I  Knnxzng  12,19,  A  1.  ^4).21. 
j  Kridenstein  s.  Kreutelsteiu. 
:  Kriegflberg,   Kriegsperg,  FlttT  166,9. 
192,24.890,10.421,86.  429,4.  464,14. 
Kriiine.  Flur  50,f». 
Ki-önlin  317.21.  525,3. 

—  -  Markward  456,27. 
Kröwelshalde,  Flui-  59,19. 
Krume,  Hebuidi  473,20. 
Knimmenackcr,  niial  von  Ksülinge», 

I  (  nnncnagger  «.^B.  162,10.  171.25. 
l       201.37.  211,9.  262,11. 
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Kniimiier  J>4.1. 

KniK»-  '27-2.1.  .•5Hn.:5f>.  Ul,12. 

~  Adelheül  5ö»,14. 

—  Bberlia  G66,]tt. 

—  Heinrich  d»7^S.  H12,2.  HtLM. 

—  Koiiimi   Hei»tÜoiier  z.  K.  444/->. 

—  Margarethe  r>(i7,15j2iJ. 

Knuin,  Craci,  Cnicm«  Cruioi,  rnitxin. 
Cnizi,  Cruzin,  Krutxin. 

—  A.l.'lli.'iit  '2mA  l. 

—  Kiiijfelifutn  S72,H4. 

—  liVHHO  2»i«,2;j.  Ö()«j,l.i. 

—  Johnun  156,11.  244,30.  it»,Sl.  Hi2<i, 
aj.  827,1.  8B0.27.  a*8,»7.  387,'JO. 
3H8,27.  W0,2-l.  .<41,2ö.  :m,7. 

:J2,HH.  .'m2i.;^f;.  :^j,i:i,i»>.  an7.Jö. 

:Mil,17.  my,UK  «57.1.  36H,14.  H72. 
SI5,84.  874,40.  »7«,!.  881,11.  38;^^:^ 
I1HA,1B.  992,0.  994,1.  409,21.  412,2». 

414, 415.14.  4H>,ir>.  42:i.:M.  427, 

M.  4ai,:{.  4;u.;J7.  JH7.2i.  142,:J2.  44:i, 
m.  440,0.  44S»,Ho.  4öl,.l4.  4ö!>.«;.lH. 
4m,  A  I.  4«1,95.  4H3,5.  4mi,l,lH. 
472,29.  476,95.  484,97.  487,95.  4»», 

Hfl.  r»(w;,r2.  01.5,10.  514.17,91. 

—  —  Kiiiil.ui  z.  K.  521.5,;iH. 

—  Kiitliiiniio,  ÄhtisMiii  II.  ^ub|U'tt>riu  zu 
Weil  53ü,lö.  baap. 

—  Knnnid  79,97.  87,4,10,21,90.  88,7. 
fi5,17.  129,90.  151,14.  190,9.298,12. 
4:?T,iri. 

 Duuduikajier  /..  K.  4h7,2«>.  .'j15, 

94.  540.14. 

—  llarkwud  511,24. 

—  .sibot  l(i2,17.  lG:j,:i<>.  lf;o._>i.  irn.i;}. 
IHI.7.  1h:^,i;i  i«ir,..i.  nt7,;i.').  2i)l, 

lÜ.  20ö,lb.  :iA»,27.  ;i22,l.>.  224,32. 
291,12.  298,14.  245,24.  247,10.  260, 
29.  268,14.  260,5.  261,21.  270,6. 

272,37,  277,:i2.  2H<),22.35.  2HÖ,7,2i{. 
2H«,15.  297,8.  3()7,42.  310,<»,24.  3JiO, 
27.  332,1W.  ;i37,2U.  JJ;tb,27,  340,23. 
941,28.  844,9.  950,97.  957,19.  !)96, 
11.  968,19.  98.9,92.  4H9,li. 
KttM,  Bens  547,14. 


Kühler  *iK).2i». 

—  .lohann.  KaplRit  z.  K.  4iitt,27.  öoö. 
27-  521,2».  5ö^i,23,Jjl». 

—  Kourad  521,6,2i>. 

Kuehen  O.A.  6«Mlin|t«n,  tou  419,24. 

—  H<-rtold  4U>,23. 
Ki^ohinitrAAre!  298,29.  26H,2.  270,29. 
Kudiz  CudiM. 

Küfer  von  TiefeuhacU,  Kivter,  Kiver, 
Kyfer,  Bertold  60,90. 

—  Kli«ahBth  21»,2«.  31,31. 

—  Heiiiri.  h  2i»,27.  31^  tM,99. 

—  .Inhftim  .iHfi;-«). 
Kourad  31;K). 

Kttfer  949,19. 

KütVrin  1211.34.  180,24,  200,6. 
KiihihniniK  Kiil.ibriutne,  526,0. 
-  .lohanii  i9i»,29. 
Kuiuher  40,5. 
Kuiniio8t,  Uts  465,27. 
Kanverlin,  Heinrieh  294,85. 
KtniL  Kiini«,  Wnlther  988,16.  424.21. 

425.24. 
KfiutfüUiii,  Ketiie  571, tf. 
~  Hertind  571,2. 

—  Mechtüd  571,8. 

—  IMditfor  545,31).  h'l;*, 
KniiL-^^'  i    .\niold  523.3"). 

Kiiuilii-ri,  Kiirenuiaiu)  der  Kü-cIk-  t.  K. 
1,16. 

Knniipinde  26,2.  27,9,20. 

—  fi.  ßan4elfiii;L,'-oii,  Hund,  ätuitro»ii. 
Kuno.  Dekan  2.  E.  138, AI.  162,19.  167, 

13.  K58.25.  1751.5. 

Knau,  Clin,  Cune  s,  Bärdeller,  lim^ftr- 
ineister.  Eg§:elm,  Ennug^n,  Fiedier, 
Mai»er,  MfUüluMiseiii  MHneli,  Pfaa, 
Hcpher«'.  KihHtuin,  ächerrer,  .Stefen. 
Stöffolu.  Siit.  r. 

Kujirinjy^,  liadnmr  tuu  5,17. 

KAntseher,  Konnul  982,96.  577pi. 

Kants,  Brun  269,26. 

KiintzUu,  Konrad  9414)8.  942,2. 

Kunz  s.  Konrnd. 

KUru,  Itehurno,  Korne  Künit^,  '26.21. 
540,9. 

—  Albrecht  921,92.  926^27.  927,2.  940, 
25.  941,29.  343,21.  944,6.  949,9. 
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SDOM  86I3O.  irnji.  806,12.  307, 

:iO,  A  I.  m^b.  n70.\2.  «71.7.  87H. 
H.22,  .\  1.  875,7.  877,0.  87H,:i7.  :JH8. 
88.  887,19.  894,8.  401,1.  4(18.28. 
40ü,22,28.  412,28.  414,18,24.  415, 

li^^e.  41^2.  -isi^w. 

488,1,11.15.  4-28,84.  427,8.  434,8«. 
436,14.  in7,2:5.  V\s:2<\  U2,10,83. 
i45,7.  446,H.  449,8H.  451,85.  470.2«. 
472,81.485,1.  4»7,25^7.  4!)5.1.  49yf2. 
501,91.  605^«.  614,17.81. 
fifiO,ll.  6a»91.  6aR,l,»8.  5al6,d4. 
ViT.HI.  588,17.  580,88.648,12.  644, 
äis.rt,  .Vvi.2H. 

—  .Mtii  kwHul  5ti8,25. 

—  Hiid^cr  5t)ö,2lj.  511,27.  ö:ki,8li. 

—  Tndüiftb  84IMM.  386,^.  807^.  «1», 
32.  410,8.  423,86.  427,10.  481,a7. 
4:»4.89.  487.28.  442.9,88.  44:t.84. 
445,H.  44*i,24.  448,82.  449.87  15'J  I. 
4ü2,13.  465,lÜ.  472,82.  474,8;i.  48o, 
tf.  487,88.  402,14.  497.7.499.2.608, 
20.  610,81.  611,26.  614,1H,82.  617. 
14.  528,1.  52.-).  A  1.  52«?  If,.  .'.HO.H. 

5:%,5.  54().i;f.  :>}3.ll.  '>\\:\-2.  :»4h. 
7.  558,10.  r>ö»,l.lH.  559,24.  5»iO,l, 
10.  682,7.  508.84.  5(»4,17. 

—  rirfeh  275,19. 
KttnuDg,  Ki^rniiich  242.10. 

—  Albn  cht  349,6.  887^16,  \  U  406, 
24.  486.2t!. 

^  Kourad  148,24. 
KnnMhner,  Dletrioli  2H2,4. 
~  Elw  604,82,  A  1. 

—  T.utj5  604,82,  A  1 . 

—  lifitfried  575.2. 

Kiirtz.  Rievi.-«.  rmz«'.  Cin-zu,  Kiurtz. 
Kurtsdu,  KiUK.  kurz*'  43,80.  94,11. 
2S0A11.  M9,86.  240,11.  880,12. 
888,18,  486y4. 

—  Atnies  282.0.  525.7. 

—  A!br<?fht  27^^.'».  8lo,2H.  .•i:i0.2f..  882. 
85. 846,8. 350,1.  :^53,M.  872,7.  427,14. 

—  SÜMbeeh  846A).  860,1. 522.22.  626,7. 

—  Hiflww  198,8,14,86. 

—  —  nörgerin  zu  Pforzlutiu»  242.27. 

—  Heiurich  !f;9,'22.  171,14.  179,12. 
lHl/1,20.     IKUl.     18<i,21.  1»5,4. 


'      197.88.    201,20.    906,18.  219,82. 

2-20,24.  222,1:  224,;KI.  227,88. 
2.5,8.2s.  209.8.  820.88.  827.10. 

—  Hu-i.  42.18.  71.10.  79,1K.  219,.S4. 
.  220,iH.  222,14.  -224,32.  246,25.  247, 
'  11.  258.16.  280,7.  281,18.  606,8. 
'  541.7. 

I  -  JoliHun  14.88.  -27.  A  1.  f..'.»!.  '>\:2. 
'        I4.-20.  59.7.  »50,.85.  «l.-i4,20.  ^»4,22. 

05,10.  07,13.  71.10,21>.  70,17.  77,14. 
j  79,1,22.  H0,8».  86,9.  H8.1».  198,8, 
I  U.  224,19.  278^».  881,1.  871,28. 
I  497,14,26. 

'       —  ir»ii.  HaMMibrrti^  l  874,-27. 417,1.3. 

—  H.  V,  l't'or/luiju  -242,27. 
,  —  Kum-ail  14,38.  17,9.  54^1,26.  H0,3ö. 
.      81.24,28.  87,18.  71.9,29.  77,14.  79, 

1,22.  K<^20.  96.14.  108.a&.  269,». 

454,4.  5ti4.9. 

—  —  <4eij<tlich**r  /..  K.  25.3,-25. 

—  .\Urgai*«tb«!  495.82. 
[  —  VirkÜii  278,9. 

I  —  Httdiger.  Kaplan  s.  SuliirrifM  148,26. 

 42,18,  •244,-2h.  4HH.14, 

—  li'iilin  89<>,*29.  5:fif,22. 
,  —  ^^'aItller  2^>9,'>H. 

—  vou  Baiiibäch  87,«j. 
Ktminifin  146y4> 

Kniiterdini^en  O.A.  TtHrinipra.  Viis^lc Iwn 
Heiiiricb  ilazxer  44,88. 

]  Ku«  en.^picj«,  .lohanii  8^7.4. 

Kyburg  in  der  Sdiwek,  <4nif  HAHmaim 
'      von  9,11. 

Kyfenlikhin  682,40. 

Kyft-r  !<.  KMffr. 

j  Kylse  KiU. 

j  Kyuje  kimt'. 
■ 

!  IjMhen,  Flor,  Lauhun  162,10.  427,86. 

i       482,2 1 .  mK'2».  478A  491 ,19.  607,87. 

Liiinu!  '2-2<>,2'- 

l^mliii,  LHinicliii.  K<im'«i(t  (i4ö.l8.  357, 
I       8.  883,19.  376,16. 
J  Laintall«  ».  LendelübaA'h. 

1  Lauibelii),  Honniinn  0,1M,25. 

l^itiirlfricden  12.4.  170.26.  n.  81», 
;  l^unilvo^  I*.  (icl)wabm. 
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Landherre,  Liiiitb«  ne  412,Bö.  44H.B«>. 
UHudsbprjr.  HartmüDi)  von,  Doindfkiin 

X.  Spekr  :{Oü,27.  ai5.7.  a2»,l. 
I4in4iilf,  Bimfhof  von  Worm»  9,9. 
iMgt  UocTt  aH<i,i7. 

—  Alh<Tt  I  lo  !«;. 

—  Auhfriiii  ot)5,2»i. 

—  Heiuc  3Ba,13,19.  515,22. 

—  Hedwicr  811,9.  201,90. 

—  H.iii/  iK^.ln. 

—  Kniir;!-!  ^1       121. Ifi. 

—  Luifjfar'l.  Noiui'-  /..  SirUHM  -KVTtlH. 
~  Wemhcr  i!7;i.4,Äl. 

I<augbeiB.  Lancbedtt,  LauchtMiu.  Liuig- 
iNdn,  (terold  20,22.  B7,&.  41,22.25. 
42,1  J.  4H.t>.  -202,2«. 

l.äiiift'Hu  Steiniireuliardt. 

hHi)i^na»e,  Ileimiclt  7:^,:i. 

[.Hugeimu  O.A.  Uliu,  N&we,  WH^rner 
von  349^. 

I.niifirenwker.  Klur  20,2. 

Laiii^oweiHtniit  17ö,8,H. 

liHiitliejTf  X.  LandheiTe. 

J.ättuu,  Friedrich,  8.  Nippeubur;.'. 

TiVteran  s.  Kom. 

I.auffeit.  Kloster,  O.A.  Bexighetiii. 

—  I'ri.  rin    Ad.  Ii»  407,20. 
-   -    II.  Kiiiivriit  li>7.2H. 

~  .Vdelheid  von  2H7/2ti. 
Ijaurii*,  Hfitus  581,44. 
I,anzp,  Hedwig  IÖ2,9.- 

Konrad  IG2,9. 
I,äwe!in  ■WV4,H2. 
Lc,  Flur  :JH;,20,27. 

Leims,  roh,  Petttt«,  LobttoetiMu.  iSt^ho* 
lutiker,    Regfistrator   Karlx  IV. 

508.:H,7. 

f<i'dfr|Lrerli»r.  I  ."lifri.'  "nwf.  I  ,n»l  wi«:  !'.»r>,:t2. 
Leger,  Aibrerht  426,511.  541>,H>. 

—  Hdaridi  840,1. 
Tjegimenitis  a.  Leon. 

licinfpldir  We^r,  Lemrrrlder  »H8.it. 
•W1.2:3. 

LHtfrber};  b«ir.  \M.  K.tnui>tt;ii,  Leither- 
berch,Laiterbm',Ki>nrnd,Jlmi8terialt 
von  70,88.  91,38. 

LMtomWM  in  Bnhjnan.  LnthomiitchJ, 


KiKchuf  .lobann,  Kansl«r  Kaito  IV. 

44(1,5.  570,1. 
Lemberg  bei  .Vffulterbaeh,    Linipen  h 
^'129,tt. 

—  bei  Fcoerbacb.  Umftiitg,  tAnthtfig 

.{ö«i.>»>.  H74,42.  47»i.6. 
L«iiipe.    Lembelinaii,    Bertold  AA,1&. 

40,b. 
Lemptit  U4,I». 
Lmdiiig«!!  «.  Leuniiig«!!. 
Iien^riii.  Adelbeid,  .SohweMter  HäO,20. 

3HÖ.5.  419,Hl.a8. 
Leiipvelder  >*.  i.eiiitelder. 
Leuniiu(tiu  U.A.  iürchheüu,  Leudingvii, 

Heins  von,  LeimiBgcr  474,94  49d, 

12. 

Kunz  41»ö,l.S, 
L»Mi.  Hi<*chot'  von  (!alainoua  77,2*,». 
I/eon  in  Spauien,  Le^ioueni«iH,  Hinrhot 

Gottaalei  199^. 
Leonbeiig  O.A.8tadt,  Lewenberr,  Lewen- 

ber^'  n.  420.  217,4.  8]&,89,8a 

—  Voirt  K«»,20. 

—  .VlUhle  315,iM. 

—  lUt  190,». 
Kicbtttr  190,9. 

 Drtrer.  Knnseln  Bl&,Bö. 

 Hohenberji'cr.  Hermann  •^l&i,2R. 

 .Schmied.  .\!h«»rt  :-)I5,Hö. 

 Welling,  Waith«-  315,27. 

^  iiehtilthei»N  190,9. 
 Siegfried  315,87. 

—  Steuer  M«'  I  ' 

—  l'mffeld  l'J0,12. 

—  von,  Adellieid,  5>thwe«ter  4<**i,i  L2;i. 

 Balsam,  Johannifpr  89,11. 

 Hemricfa  980,10. 

 Tnitwin  406.28. 

Lcoaliard,  Leonard  h,  liieber. 
Le<)]mld,    Lenpold,    Liupold,  Liutpolt. 

Lupoid,  Lnipult  a.  Ostcrreieh,  Rech* 

benf,  Sot/ttj  Ulm. 
Leow.  ,Iud(-  X.  Stuttgart  294,2H. 
Lef-rtriii  12H.:?'i 

lien  henberg,   LerocUeaberK,  Flur  2-42, 

l5,Hi. 
Lerdiar  3Wq2,1Ü. 
Letanic  Nippenburg. 
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Lenblmos,  luuUEleibminter  Karls  IV. 

LeiKhtenberR  bair.  AM.  Vuht'iistrauBj«, 
Johaun,  Lnnd^nnf  von  50B.'2I. 

—  Ulrich,  Landgrat  vou  214.10. 
Ij«uddslweli  bd  Mirkgxlhdngen,  fonm- 

tum  Laimtalle  Ifid^S. 
L(-U|)old  K.  Leopold  ii.  Liqiold. 
l.'  infried  s.  Liiitfried. 
Leiitkirch  O.A. »tadt.  Lückikli  Mi^U. 

540,24. 

Leutold  «.  Flttgelibeiif.  , 

I/etttrum  Lutram. 

Leweiiberc  !>.  Leoubeiv» 

l^ewer  s.  Löwer. 

Lictuani  Ö1U,9. 

Licbt«&b«rgf  Flor  64,84. 

Liehtenbengr  »bg.  bei  Oberatenfeld  O.A. 

Mnrbacb.  K.unrad  von  86,16. 
Lirhteiieck,    abjr.    bei  Hepsisau  t'..\. 

Kirchhciui,  Liehtuecke,  Liebtue^ge, 

Lietenecke,  von,  Knft  886,33.  606, 

21,94. 

 Mark«  ard  101,6. 104,H.  505,1«,2H. 

Lichten<iteiD  O.A.  Koiitlin|fei».  von  51!».t). 

 Bei-told  40,17.  ii89,28.  412,18. 

 BnilHed  389,28. 

 Hemrich,  der  Kirddierr  3Hi),»l. 

412,18,21,  494,9. 

 m^doßi. 

 Ida  46,17. 

—  Luitj^d  dtj9,26. 

 Siegfried  41«,18,S2L 

Jiichtenth«!,  Kloster  19,9. 

—  Kaplan  Albci-t  Silberer  521.1. 
Liebenau,  abff.   bei  Xeckartbailtiny^t^n 

O.A.  Xtirtingeu,  Liebenowe,  v«ni 
460,23,25. 

—  Bei»  8S1,16. 
Johann  111,^. 

Liehenlwrjr.  Flur  l!M,,;i2.  242,}iO. 
Liebener.  (4o«olt  197,^6. 
Liebenstein  O.A.  Besigheim,  von,  Frits, 
279,12. 

—  Hena  279,12. 

—  -  IVTer  279.12. 
Liebeutsteiu  42Ü,fc>. 

Liebenzell  O.A.  Calw,  Ludwig'  von  19,k. 


Liebei^bron»,  FUiel  v.  ISselingen^mberis- 
bruiuie,Luperthesbruimett71,B.78,BU. 

Lieblcr,  Liubler.  I/ibler  501,16.19. 
'  —  Kli.Mlirtrfl  247,23,H2.  Ö9S,14. 
!  —  HeinriL-h  247,23,32. 

~  Konriid  986,34.  444^*-  452,18.  5H2, 
8.  672^. 

:  —  Liiit4,ninl  414,.i.  462,19.  662,9. 

I  —  KUdiger  5HH.47. 

I  Liehtneckt:'  s.  Lichteueck. 

j  Lienung,  Beruger  49,19. 

I  liiesGfaeniHiigart,  Flur  138,16^18. 

I  Lihtsanieu,  Albert  122,18. 

—  KUdijrer  122,21. 

Limburer,  ahn.  bei  Weilheim?  0..\..Kircli- 
hoini,  Liuburg,  Albredit  tou  260,14. 
Limperich  e.  Lemberg. 
Linbu'g  ü.  Limburg. 
Lindach.  Flur  44a,22. 

—  a^ii:.  I>ti  Kirrlihoini  u,  1'.  529.17. 
Lindau  iii  liau-rn  «11,27.  34«>,8.  5-l().2H. 

j  Linden  weg,  am,  Flur  420,4.  406,21). 
I  Lindorf  O.A.  iarchh«im,Liiitdorf  142,8. 

Lintrif  370,16. 
]  ~  Fritz  428,18,>A). 

—  IL'dwig  110,11. 

—  Heintislin  428,6,18,1».  525,32. 

—  .lohann  470,3.  681,1». 
IVitzlin  428, 18,2t  I. 

Linkt .  All.iedit  249,4. 

—  Kberlin  273,2. 

--  Ueiuncli,  Oeistliilier  276,24. 

—  Koarad  276,18. 

—  Luitgard  276^25. 

—  l  lrich  276,14,24. 

—  Walther  276,17. 
Liuperg  Lemberg. 
Line  681,6. 

—  Albreeht  460,34. 

—  Heinrieb  460,34. 
LinHi  !(',<>.  U. 
Linsiuiuri  331,10. 
Lintberg  »i.  Lemberg. 
Lintseher  686,10. 
Lin water  499,22. 

—  Konra.I  281. 7. 

i  Liubfcler  .><.  Liebler. 

j  Liupold  s.  Leopold  u.  Lupoid. 
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I.  AUgrmeinef?  Kcgißter. 


V^obenrotb  ?  O.A.  Caaiuttatl,  ob  dem  rode 

187,32,  A  I. 
Lobliii,  Adolh»'ia  Hlö.jo^Sl. 

—  Ki.nnid  :M5.2(»;»I . 

Luchgau  U.A.  lU-sigboiiu,  Kiiedriih  von. 

Prior  Ton  ]>enkeodnrf  4W,D(>. 
liodewicu»  »,  l^ndwiir. 
Lofel  119.21». 
hoher  27;K;i,2H. 
l^ihlüiiu,  Mechtild  294,:U. 
I.o1c«]j,  Ukelin,  Löklhif  Kberlurd  7», 

4».  »1^22.  416,8. 
I,«'>lerin,  ^liifz  4U5,t*, 
Lombardei  '-K  A  1. 
Lomersheim,  Lumi'r>(-hi.'ii  s.  »iliil/.. 
fjouger^  Friedrich  144,81. 
Lonseli  r.  Lofwli. 

l.nlilKUII  IWi.l2,lH.ln. 

Lonh  O.A.  Welsheim,  Klo-Htcr  •,»I,4. 
421,B9. 

—  Abt?  Oobw»  91,7. 

—  Abt  lind  KooTent  *m,V2. 
I^rorehaer  IH0.:]<). 

Lnseli.  Loiiseli,  hdseliu,  .Ulbert  H,2K. 
IU.4.  80.27. 

—  iieiundi  lö,ll. 

—  Hermsim  I68,ltt.  ^UIH. 

—  Konrad  143,SG.  162,18.  im^. 
Lopor  2Wt,f». 

-  HeinnVh  4i«i.a:i. 

Löte,  AlbrevJit,  li»«istlii  luT  /..  K.  45M»,!>. 

—  Albivcbt  a07,7.  487,9.  4fl«,9. 

—  Ontft  437,10. 

Lotin,  die 

Lotter.  Kuiij:  r)2*S,2s. 
LüweQKtt'iii,  Grafschiitt  hm,Iö. 

—  <imf  von  9,11. 

 Albrecbt  86,  A  2.  14ß,2((.H4. 

 Hichenca  46,K. 

Lowor,  Lew«r,  Konnid  HUl,5,14i,2».5». 

671,80. 
Lox  406,21. 
lAMw  9.  Liebler. 
liUbucpiisin  f.  f<ebus. 
LucheiNtiMii,  Flur  117,16. 
Luch«.  Flui-  4lJ8,2<i. 
liucie  ».  Nifferin. 
Ludkurd  t«.  Loitgord. 


LAddlch  n.  Leutkireh. 

LUderliii.  LiMlf^rlerin  4SO,7.  527.1. 
Ludoll".  Kunalrii-htt'r  z.  Spcier  89.0. 
Ludwii.'.  Mfiiioli  y..  Hebenhautien  12H,S. 
-  Dt'kaii  z.  K.   11.10,11,18.  4.3,6.  47, 

26.  64,a  66,24.  66^.  60,14,2».  70, 
HO.  288,26,2». 

—  Meister  140,27. 

—  der  Dent-icho.  K">iii?  1.9. 

—  IV..  der  Hnier,  fleutscher  Kiusmt 
208.2H.  209^1.  210,1,12.  211,14. 
214,6,10.26,  A  1,  2.  218,26,36.  260, 
4.10,1(5,29.  •->7t'..JH.  t>f=<H.29.  280.3,9. 

2iH).;i,n}.  2in.n4.  2^2,9,2 1.  2*i;{.io. 

19,24.  2U4,lü.  29<i,lö,25,:-iH.  :^04,2». 
84.  808^1.  811,21.  »19,4,9,20.  824. 
m.  829.28,64.  884.11.  888^.  840,11. 

•111.4.  :44:),4.  :U8,5, 17,24.  363,19..So. 
:154.10.   :¥V2:.V2.   n7r>.2l.  385,21.27, 

\  I.  405.32.  U<vl2.  420,25,35.  421. 

I.  42<4,7,1L  A  1.  436,23.  440,32. 

—  des  H5wen  üchwieffenohn  21,18. 

-•  Sohn  der  Kuniirundr,      k.  B.  26,2. 

27.  r,.>it<. 

—  Heiu/Iin  M>i:M.  nl2.10. 

Ludwig,  Lodewiciit^,  Itudewicu»,  Ludo- 
wiciu,  Ladowjg,  Lvti  9.  Aiiperg. 
Baiih,  BSf^,  Beiern,  Kinder,  B«b- 
Uuifen,  Brandenburg,  Brücke,  Brun. 
Enzwpihtne'Pii  'f^sHeli,  (irieningen, 
(trüniuMeu,  Hii.»euzugel,  Helfeu^teiu, 
Uepidiu,  Hasse,  Kiwthhishn,  KnureUn, 
Künchner,  Li^teuidi,  MSkringeu, 
Mnrii.  Xäwer,  Öttingen,  Ower.  I*firt, 
Keutlingeu.  Hheiu.  Ivietii,  SJninii. 
.SteiubauH,  .Stubenraach,  Swiner.  Teck, 
i:fkirdi,  Weg,  W  errun,  Wlltwerker, 
Wingwtnitui,  Wllrttemberg-,  Zmgw, 
/üllenhardt. 

LiifVr.  T.afner.  Kunz  410,11.  463,34. 

Lug,  Heinz  539,31. 

Lügelin,  Heins  484,1. 

L%er,  Heinrleh  417,8. 

Luiber.sbrouii  t.  Liehovlvonn. 

Luijjold  H.  L('(ii>(»ld, 

Luitfried  der  Schüler  ;te7,13. 

Lnitfried,  Lutfridua  s.  Aitbüsariu»,  Käu* 
lin^  KBrsclmer,  Lnmpfi  Baeh,  Scjrer. 
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Lnit^ardf  Nonne  de«  KlarakliwterB  t,  E. 

—  Bcifine  /..  K.  lOö/i«.  U1,I4,Ä».  142,1. 

—  Sdiwoster  227,12. 

LuitjL,'aril,  faugaid,  IjUt^^urti,  Liukanl. 
Luggard,  Lnkard  «.  BackoAiig,  Bou- 
sarter,  BrHckemcUeirel,  Ctlsiteler, 
<TÖseli,GotKinaii.H<>i'hiti>rtiii,  Ihlintri^u. 
KnltMithiit.  Ki'ck.  Kolcr.  KöliUT, 
[.ani;^.  Li<-htt'tT*tfiTi.  Link«'.  K«t/,. 
3Iflier.  MUu«',  .\»-llintri'u.  Nellinj^cr, 
Retme,  Schefter,  Üchelchin.  üefridiii, 
Simler.  Sinm(i,8trow«lerin,  l^njtelter, 
NVibrecht.  WoniiftT. 

Luiihnrd.  l'ropHt  z.  ?^iiuk'lfiiiii»'ii  lo.d. 

Luithai-d,  iaithai-d  ».  Hold,  }loft;u.  Ut'it- 
hmgf  Mllhlhnnieu. 

Lnitpnund  8M^. 

Tinmpf.  LAmphin,  riiiitfiied  ri|!»,2. 
Ltina,      de.  Kanzlei ii««mter  Karl«  IV, 
440,13. 

IjapertiMtbruBtten  *.  Liebetubronn. 
Taipfen  aiwr.  bei  Thalheim  O.A.  Tntt- 

lint^n.  Luplien.  Adelheid  von  4<»H.5. 
Lupoid.  Li  iijH)kl.  Ian))old.  Lupolr.  I.iip- 

pold  IJ»,2H.  2l.;i4.  if>,ll.  2«,24.  28,». 

29,9,  1(X),2U,21. 
^  Eberlia  mjao, 

—  H«iiirirli  :Mj2a.5. 
Lnpold  s.  Leopold. 
I/npur<r  «).  |{(»th. 

Lust,  .lohau]ii>s.  l{ej|fi(*Ti»tor  Kurl.-.  IV. 

60a,19,S»,8O,34.  ßU4,20. 
LuHtimn  O.A.  Tübingen,  L«ttt|irieMter, 

Ffllhnrh,  l'lnch  von  2H«>.7.2r). 

—  v<m.  f5(  rtnld,  Vo-rt  z.  K.  44,8U. 
 niethn  573,21,3<>. 

 Joboim  BMfi.  327,1.  H4H,:{1.  857, 

16.  866,10.  868,12.  d88,>ll.  898, 
8.  m.2].  t7J.29.  484,87.  4H7,35. 

LuttriduK  h.  Luitfrid. 
Lutbard  s.  Lnithard. 
liVtliomiiicld  H.  T^itomiM'M. 

Lutold  ».  Leutold. 

liUtraui,  Liutrani.  Latnin,  Lntran  li»it2, 
14^.  532,19. 

—  Adel  327,5. 


Littraiu,  Bberluird  4<)0,8.  M»^.  511,26. 
5t»,5.  544,28,86.  557,24. 

—  Haus  4(>9,:U.  491,33.  öKvlö.  530.1. 
5Ö2,1H.24.  557,12.  5«l/2<>.  562,1. 
5<i3,37.  57  M.  57H.1.  57i;.27. 

-  Komad    327,H.    514,19,33.  518,1. 
SdH,lH.  5.S7,21.  548,28.  544,86.  545, 

i        7.1«!.  55i>,l.  5««),2«5. 

1  —  .Mmkuiin!  21K5.  J71M1.  181.7.  183. 
12.  195.4.  1}>7,31.  1!W,2.3.  •_»(>Ö.17. 
22tJ,lU,2<l.  222,13.  224,:{2.  24H,17, 
A  1.  244,83,88.  245,26.  247,11.  258, 
15.  260,6.  261,18.  270,6.  272.88. 
28().23,JM;.  2ö3,3(».34.  285,7.23.  28<;. 
15.  2i>7,8.  :WK;.3<t.4-'.  3!o.9.24.  321. 
A  1.  320,21,28.  327,.i.  :t;tU,27.  f»32, 
86.  884^.  m^l.  838,28.  840,24. 
IU1,24.  842,22.  844,7.  .«1604^7.  862, 
15.  :i57.17.  :ki(_>.19.  3«>1.1.  :«i4,2«J. 
3<i<».ll,2t>.  3<»8.1-i.  3l>9.:i(>  371. 3(». 
37t»,28.  377,13,22.  378,12.  382,1,23, 
26,29.  888,82.  885,30.  889,25.  398, 
1.  8»»,14.  400,1,6.  408,22.  408.8. 
10M.33.  412.27.  414.12.  415,13.  423. 
:<ö.  427.<t,  |:?u.i:i.20.;?l.  1-^4.38.  43«i, 

28.  437.2:i.  4.i«.7.  442,33.  443,:44. 
445,7.  449,U,37.  451,1,10,35,  453, 
34.  456,84.  457,16,25.  m^.  4H7,1. 
471,2  L  472.31.  473.24.33.  47»J.2<».31. 
484.11»  4Hr,,l.  lHr,..34.  487,(»..37.  489, 
:il.  45*1.25.  45»2.4.  l!»7.l.  45»9.35. 
5()1,24,  A  1.  üU1»,26,4^.  511,25.  512, 

29.  513,9.  514,18,32.  519,87.  523,20. 
527,7,16.  529,23.  532,29,.37.  537,32. 

1        .538, 1  <J,23,3:i.  5  U .  1 2.  543. 1 2  511.34. 
54«>.Hi.  .552,li;.  554.1!».  559.1.  5«iO. 
19,25.  öt}3,3l».  5«7,14.  538.31.  573, 
27^1.36.  574,8. 
Liltticrh  17,21. 

-  BiM.  hof  Hui^o  148,14. 
Lutrfryd  ?».  Luitfrit>d. 
Lutz  s.  Ljidwijf. 

Lntjs,  Latzin,  Konz  489,2. 

-  der  lange  577,3. 
I        Luitjtrard  312.5. 

I       Uiuliir»  I  4SHi,34. 

Lutzin  s.  Büch. 
1  Lötzler  Winraar. 
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Lutsniäonin,    LuzmAiiiiiii.  Kt^rchtrud, 
S4^bwe>«tc>-  iai  KloDter  i^inum  78,21,  ' 

74,1, «,13.  ' 

—  GutA  dugl.  i2ü,lJ. 

—  Mechtild,  dimfl.  7a,li,lB,21.  74,8. 
Lötazelnoh,  Heinrich  874,1«, 
Luziiis,  Heiliiff  r.  >.  ('!uir, 
l/iixmnnmii  s.  Lnt/iiiiiiiiiiii. 

Lyon  in  äildfranknM<  h  14,."J^.  !(>.  . 

17. 

I 

m»,  Piiester  ' 

raarct'llnin  —  Flf-ischhaiik. 

MAcbtolf,  Doiniuikauoi  z.  K.  :i45,'k«. 

—  Johidui,  StadtamniMui  s.  K.  21H,hh.  . 

—  Bttttel  s.  ätuft^  276,ltt. 

—  >*.  fiUltKtein. 
Mad**i  242,12.  4«8,25. 
~  Adelheid  :k>ll,7. 

—  Albei-t  22,2«).  5UH,*5. 

—  Bents  278,6. 

—  Kberhard  22,1». 
-  M«!thtild  22,2<>. 

>Indlni  h,  Bertold  HH«,H4. 

Macfferit  ».  Meffrit, 

KAgfdftleDe  «.  do«. 

Kairleliimrirt  Itebiachof,  Albredit  5,!>. 

 nietrieb  5öB,2H. 

—  BurK-yralVii,  Burt'ün  570,."). 

—  —  Burkard,  Hotineisttjr  KmiU  IV. 

670,5. 

 Jobftim  670,5. 

Mager  s.  8pät)i. 

—  Koiirnd  :^7<».2.'j. 
Majfir  f*.  Meier. 

M Umstadt  O.A.  Hüblingen,  Ma^'^e^tadt, 
MaiigsUdt.   KirdiheiT,  Albert  der  ' 

Kleiner  2411,0.  266;^  267,7,12.22. 

:K»5.12.  :KM»,  1.4.24. 
.Mähn'ii,  Mnrkirriif  vou,  Jobauii  »70.2. 
MabtUd  ä.  Mechtild. 

Mueh«,  Wendter  6U,22.  | 
Sfeier,  Maigcr  9.  Meier.  , 

Maitrerin  2f>ft,21. 

Mn'm  llH.  \  1. 

Mainz,  Erzbiucbul  ll»i,yi.  117,1. 
 Ooriwri  184,1. 

—  -  Heinrieb  K2,21. 


Mainx.  ErzbiH«bof.  Heinrioh  991,S1. 

—  Konzil  109,19. 

—  Miuoriten,  Lekt«»r  Wilhelm  12U,1H. 
^laisenborg  abg.  ().A.  Münaingen  131,10. 
Maieer,  Mejeer,  Eui  410,98,92. 

—  Wolfram  der  148,88. 
Mftistor.  Ifiinrirb  447,31. 
MaiHterliii,  Nitrid  21,17. 
Maitha^  TimlUieb  384,4. 

Maler,  Jebann,  Kaplan  a.  d.  Katharinen* 

Inpelle  i.  £.  176,  A  1. 
)blinKbeim  O.A.  Leonberir,  Trutwin 

von 

.Malm.Mheini,  der  alte  ötki,;i4. 
UiUseuer,  Melschner,  Dielher  3188,18. 
386,81.  866,19.  410,84. 

—  (^nta,  Xonne  z.  Weil  4B»A 

—  Walther  u.  476. 
,M«l«er  529,2». 

Munbacb  ubg.  bei  Camutatt,  M&utl>ai-h, 
M&nbach,  von  220,18.  966,88. 

—  -  Heinrich  684»|86.  324,38. 
 Wolfram  161,15.  16.%.%.  169,24. 

171,16.  177.15  170.J3  1R1,6,21. 
183,11.  180,24.  19ö,ö.  1W7,34. 
206^17.  219,38.  920416.  228,12. 
224,31. 

Manfredud,  Bischof  vim  Mai-aeille  193,4. 

—  ]ii{list]i*  her  Kanzleibeamter  153,20. 
Mmigt,  Bertold  143,9. 

Maugold,  Geietlioher  a.  IL  468,28. 

—  Kaptoa  des  Kloetcre  ffinwn  22,10, 
22.  24,9. 

—  Kbi'iliii  •")r)7.4. 

—  Wemher  7o,15. 

Mangold,  Meuegold  s.  (tuudeltingen. 
Mann,  Genuigr  860,86. 
Mannhart,  Mörklin  371,11.15,17.  391,38. 
Mannsberg:,   abg.  Ixi  Dettingen  O.A. 

Kin  hheini,  Burkanl  von  318,.36. 
Manntliu,  Usim  3t^,6. 

—  HedwifT  369,6. 
Mansrelce,  Heins  586,20. 
MünteUer  i*.  Mentiller. 
Mantz  312.31'. 
Marbach,  Flur  546,1. 

Marbach  a.N.,  O.A.  Stadt,  Marpach  B9,B,9. 
19. 1 17,10. 146,37. 217,4. 281,84. 282, 
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19,31.  MlyB4.  396,88,  ttt7,l«.  8el»,  | 

90.  881,98.  868,8.  484A17. 

Vnaer  Fhuieii,  KapliiB  Bemhiwid 

282,5. 

FrühmcsMer,  Hnaim  h  2.i2,17,2ö. 
Uerbei*ge  der  KstiUuger  Doioimkauer  i 
981^7. 

Kirche,  PfarrWrciw  117,17.  199,14,  | 

Kinlihcir  rMV2K.;-i2. 

Krank<-  tHJ.  15.1^1.  | 

Kujieiig«sftH8  HU,2i>. 

(Hwrtbor  89,19. 

Hhmr,  Wciuuh,    Hertold  von 

282,24. 

Itirhtfi  184,21. 

—  Brie«,  Albrecht  2a2,«j. 

—  Bunin^,  Walther  2H2,ü,lK,JH. 
 IhlBtMl  989,9».  I 

—  Djohelfii,  FHte  484A 

—  Verie,  Hai-tnianii  232,5. 

—  Hf^pfijrhpini,  Albrecbt  von  4IH,2. 

—  KoiUiMl  ;J6V2.  4W,l. 

—  Kreuippe,  Allmcht  484,8.  | 

—  mgdin,  H«fauc  484,1. 

—  lOsner,  .Übrectit  282,29. 

—  Mnlflnir.  ITi  innch  2H2,aü.  »2»,19. 

—  —  Kimiad  2H2,H,18. 

—  Nüter,  Uerinauu  484,2. 

—  aigM,  Htfnridi  8((8,19. 

—  »unon  se9,ii.  ; 

 Lutz  484.3.  I 

—  .Sinit,  Benz  25<2.2H. 

—  £>juder,  Albrecht  232,2».  32«,2ü. 
868,19.  ' 

~  8tB«r,  Heuoitik  989,8U. 

—  Sfiahofeii.  Bertold  484,9.  i 

—  .<winer  I.iitz  289,98. 

—  Syiiioii  Hl^W.i. 

—  Wchrer,  8üuou  232,2b.  I 

—  Winter,  Heiiiriok  989,8». 
 Konrad  484,4. 

—  Zolner,  HermaDn  3M8.19. 
SchulthewH  484,20. 

—  Mengoz,  JUbrecht  232,91. 

—  äinoii  484,1.  . 

—  Swiner,  Ludwig  989,9.  I 
itteatr  n.  im7  u.  a.  ^ 
voD,  Hdwioh,  l^gine  189,98. 


Xarbaeh,  von,  Budolf  471,.SH. 
Mari»a«iier,  Jakob  448,19. 

^füihacher  We<f  329,1. 
.Marchthul.     Kl9»t«r,     O.A.  Kbi^g«!!, 
.Martcl  2,«». 

—  Propst  10,25.  112,5. 
MM^guetlie,  yoim«  im  KlartkloflM'  i. 

E.  270,30.  457,34. 

—  rüHiinche  Königin  15.5. 
Marjfarethe,  Greto  s.  Bftfh.  Ff»llhti«h. 

Flätihin,  Fiikiuger,  Guflin,  Hiutgei . 
Xdiier,  Km»,  KnrCidii,  NtUinger, 
NiodeiiiollBii,  'OggelNinMen,  Bialin, 
BmHäagta,  Htnok,  Strat,  Thalheiiii, 
Tra)*K«»r. 

•Margwart  a.  Markwartl. 

.St  Maria  major,  Kirche  z.  Uom  88,37. 

Mariodükwter  a,  HSwUiifreit,  KtQ«t«r, 
Simau. 

.Markoli.  Mnrkelin,  AUwwdit  891,7. 

—  fitinrich  91.17. 

Harkgröniu^eu  U.A.  Liidwlgsbiirii,  tirii- 
ningen,  r4rfiaingeii  n.  416.  199,11, 
18.  907,8.  910,94,8^  987,16.18. 
251,16.  978,98.  984,84,8538.  847, 

23.25. 

—  Bejriueii.  I  eiia«  ktrin,  Adelheid  u. 
Gerliad  199,8,21. 

—  I)«kaii  88,16.  188,18. 
 Wemher  987,10,96. 

—  f  |Mlziiiiitl<  187,5. 

—  Mühl.-  :5-_>H.-j-.. 

—  Kichter,  MHnchingtin,  ktmra«!  vuu 
996,1. 

 Trattwein,  Hdnrich  996,  J. 

—  i*<hulthfiss  187.1,3. 
 Albert  199.17  328, Iis. 

—  Spital,  Meister.  Heinrii  h  237,11. 

—  Steuer  18Ü,3G.  187.1. 

—  Umgdd  187,8. 

—  WldflttlAf  868,99. 

—  Zoll  IH7,4. 
.Miirklin  »<.  M»rk\v«rd. 

Markt,  aiu.  vom,  Bei-told  12,14^^3.  lö.lH. 

 TmUieb  21,17.  94,«.  96^  5iH,2, 

19.  97A18. 

 rii  i.  ii 

»  auf  dem,  fi«it4Jd  ltM,14. 
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I.  AUgemeinee  Register. 


Murkward,  8tift»propM  s.  Stntl«»rt 

•ÜH.IH.  H-27.21. 

—  Kuiioniker  z.  Sinilelfiiiffeu  J20,'>J. 

—  Oftkau  z.  E.  n55,'>2.  272M.  277,:«). 
~  .Sthultheiss  z.  E.  46,21. 

—  Riditw  s.  K.  29,4.1».  (WJ. 
XarkwHnl.     March,    BIttrcli.  .Mardi. 

MMnlin.  Martfwart,  )rHrkliii.  Mar- 
«jnnHn«.  Marquiirt.  Msir^.  Merkliii 
».  BenUiautieUf  BiToIr,  Ki8eninen;j!^r. 
Figcker,  fliieningoi,  Hmser,  Roch- 
dditili,  KaltMithaL  Keller,  Kilfe. 
Kir<-hheim,  Ki-öiüin.  Knitzin.  KHni, 
Kiiiiz,  Lichtenoi'k,  Maiiiiliart.  Mp-'Jier. 
Mettiiigeu,  Neidlingai,  Nelliu{,n'r. 
(»Tener,  Piister,  Findet,  JUnderbM^h, 
H«tter,  Sfthmied«  SehBppert  Sebnlt- 
beks,  Tilrkbeilu.  Ulrioe,  Kolner. 

Maiimch  .<.  Marhitrh. 

.MarjMirher  s.  .Marbucher. 

Marqtmi'duK,  Marquart  f.  Markward. 

MmtmIibII,  Maraohalk,  OrtHeb  16,11. 

—  von  l'blhach  41,:12. 
Mnrseille.  Hischof  Mnnfn-d  lftB,4. 
MaiisJetten  s.  (tiaishürh. 

Martel  8.  Jlarchllial. 
MiTteriin  400^1. 

—  Koiirad  341,96. 

—  Wtniher  681A«.  aS^,7,ll.  ftH«,»9. 

5H9,!». 

Marüu  IV.,  Tap^t  5<i,  A  1. 
Xtrtin  a.  8dinltfaei«K. 
Marx  ».  Markward. 

Mathäus.  Kanlinaldiakoii  löM,2}t. 
Mathäus  s.  .luiigiiau. 
Mathilde  n.  MtcbtUU. 
HSti  8.  Heia. 

Mata,  Nikolaa«,  Fleban  a.  K.  2m,  A  1. 

>[auif!<tadt  j*.  Ma^stadt. 
Mmihisrli.  Kliii-  -Jlo.'M. 
Jlaullirmui  *i.A.  ^^a<lt.   Kl«»j<t«*r  2.2,2f. 
219,20.  220,21,27.  M\H. 

—  Abt  66,». 

Mäurach,  Hunt,  Flur  imM. 

MnnriT  «.  MiinT. 

Mauruf.  Hi!-clii»f  v.  ('••ilmvia  57u,2. 
Maye,  üermaoii  3I2.;it>. 
Hayer  x.  Heier. 


I  Heekenhaldc  (»  Hettenhalde?)  999,15. 
;  Mcohtild,  Äbtiwili  r.  Rdligkreustbal 

—  Priorin  äiinau  20,.^.  22,13.  24» 
19.  149,9. 

I  ^  ^^wester  s.  dteinheim  208,14. 

^  z.  Wefl  94»,  A  1. 

 149.10.  a36,U. 

—  <5'>.17.  «»1.11. 

Morlitilil.  .Mahtiid.  Mathilde  s.  .\i-nolliii, 
A^pach,  Ueheim,  B^nhaiMeii,  Beae* 
mer,  Beutan,  BeiAiidi,  B  yrer,  Cramer, 
Kberbit  Vprioii,  Vojrfld6n<*,  Volk»*, 
Vridenkiii.  <rArirzlmi-ir.  Hfltkun. 
HeiTenberg,  Hot,  Kau.-^cher,  Käntz- 
lerin,  Kiliiin,  Kirefaheim,  Kirchhof, 
KnobloebiB,  KAngelHii.  LSUiiiiB, 
Lutsniibuui^  Mader.  Nüslin,  VhoU, 
Ifiii-äxer,  Kfldei-n.  Scluflrt-leriu,  .Scbmi- 
«itn.  Schril)er.  Siniaii,  Spinlerin, 
.Staufer,  TMchJer,  Lj-ach,  Waimerin, 
Waldenbuch,  Wieaenaleig,  Wide- 
man,  W'imuenKteiu,  Zaiuer. 

Mfffrit,  Mat'trerit.  Mäffrif     Hall.  Zell. 

Mej^eler,  Megler,  .Ubeit  7ü,;44.  316,8. 

Meguiugcn  h.  Möglingen. 

.Keidelftetteii  O.A.  Mttsfliitgea,  MutreK 
stat  H.  Urach,  Trucbaeaaen. 

Meier,  Mey*r.  Miii^ir.  Maier,  Haiger, 
Arnold  94,3.  148,:i. 
;  —  .Ubrecht  2bl,10. 
-  Bertold  400^ 

—  Gerung  1)71,19. 

^  Heinridi  .S52,9.  ;{H0,5,1H.  441,3.'). 
4WM9.  ÖK»  A  1.  511.14,27.  öl6,t». 
r>24,28.  545,26.  bo^^m. 

—  KmA  198,5.  356,81.  368,16.  616, 
f».  647,17. 

Luitgard  »36,16.  »99,14. 
^  W'alther  »89^1. 

Meingof  I48,ti6. 

.Meinliard  s.  Ortenberg. 
I  .Meinheid  «.  Wuoamateiu. 
I  Melchior  s.  KinirehteiB. 
i  .Melscliener  h.  Mälaener. 
j  Meltzner  253,.%. 
I  —  Han.«i  253,37. 

Melwer,  Berhte  667,21. 
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Melwer.  Fritz  5514.13. 

—  Konrud,    (TOlKtürher  x.  K. 

Memmingen  in  Htm  ail,8H.  «I4H,7. 

Menbold-sackt  r.  M>  iiUomioker  242,17. 

278,».  :{l(i.l7,_'7. 
Mt'oeg'old  Maiiiroltl. 
]kLen^;eu  O.A.  .Sutiij^Hii,  Multen  206,2. 

207^7.  906,2,164tB. 

—  Edarieh  von  :M4,1. 
Men^z.  AH)r«cht  2H2,21. 
McntiUtr.     >riiTit<>ller,    Heüi/.  Iwa,20. 

45ü,4.  474,14.  iHÜ,m.  4H^18.  537, 
34.  546,18. 

—  Ulrich  38,5. 
Menwfte:,  FiiU"  32o,Ji. 

31«uze,  MenUs«  (iö,26.  1211^52,  Jm1,10. 

204,16. 
Herder  817,2. 

Merenbeiir,  C.  u.  W.,  von  l.H,21. 

Mergard  s.  8pfiit!in. 

Mer!>."l.  ririch  539,4*). 

>lerkenberg,  ab^.  bei  NeidJiiigeu  U..\. 

JUroUieiffl,  Graf  vra,  IMepold  2i), 

16. 

Mcrkün  «.  Markward. 
.Mertzkom.  Mprzpkmi  lM3^1ti, 

—  .\delheid  384,9.  r>.3H,2. 

—  Johanu  365,24.  410,12,13.  4«h.21. 
475^. 

 8.  Wildborg. 

—  Veter  538.1. 
.Me.<!ereriii  379.  A  l. 

.Mehner,   Metiener,    31eHtntiir,  Mesiiiur 
mß».  607,81». 

—  AdeOuld  147,17. 

—  Albrecht  147,18,2». 

—  Uentz  489,16. 

—  C.  94,2. 

—  H.,  Giiitlidier  s.  £.  Itt7,16. 

—  Konnd,  U7,19,2a 

 KirchheiT  zu  Gerlingen  &24.K. 

—  Mnr\  147.n4.  148.  A  2. 

—  Walthcr  177,23. 
Messddrcb  s.  Möüskii-cb. 
Metnunm  275,20.  446,11. 

—  Heinfkh  126,87.  27H,18.  378,2». 


MHiiiiniiu  Kttdigrer  877,11.  365,22.  497, 

11.  486. 

37.  4«7,8.  530,10.23.  ÖJ17,34.  046,17. 

—  Kaprecht  108,6.  179,14.  181,8.  183, 

18.  195,6.  197,35.  205,17.  220426. 
222,12.  224,31.  245,24  .  247.10.  25H, 
!4.  2t;o.5.  201.17.  27«,«.  272,37. 
2HO,22.  2Hl,;-tö. 

Mettenhalde,  Flui  376,30.  444,12,22. 

Mettingen,  FOial  tor  Kiifiljiig«ii,  Me> 
tingen,  Möttingeii  6,24,  19,24.  31, 
3!    f;2,l(l  74,11.  97,10.  140,19.  162. 

19.  187,31.  213,19,28.  226,13.  JtiO, 
22.  268,38.  298,2  ff.  :i35,5.  341,29. 
842,19.  889,40.  898,81.  417,8.  499, 
25.  51441.12.  521,41.  326,18.  527, 
37.  SHl.M. 

—  FliuLn,  Alter  Vun-z  :i85.:i4.  4ö2,2ü. 

—  —  Klaicher,  am  394,24. 

 BiiimielMlde213,2U.  240,7. 3$I4,23. 

 Bttchhol«  298,10. 

 FiKcher,  am  394,24. 

—  -  Hertlwfir  3(U,16.  487,28. 
~  —  Herrich  466,38. 

 Hob^hiiit«rd61li226,14,35.24B,15. 

 Kod  266,10.  454.27,31.  4Sff^. 

527,34.  544,27. 

—  -  Sohelzhnldf"  341.29. 

."^chcukenbertf  417,12. 
—  W'aldhäutiei-  Berg  s.  ilss, 

—  von,  Hog  527,88. 

 )Urklm    249,8.    340,3.  ^,7. 

425,24. 

>U'tz  .Matz  x.  l,ol-  rill,  TeuteU 
Metzger  4n«j,;i2,;i4. 

—  Albrecht  628^26. 

—  Bpthe  884)22.  430,31.  623,27. 

—  Koiirad  384,23.  428^18. 

IVter  2»»4.1H.  »4, 14,23.  423,.3ö. 
430,22.  495,4.  äl»6,23. 

—  TnihHeb  428,36. 
Metxingvtt  O.A.  Undi  547,31. 
tfetsingpr,  Mesinger  179,34.  180,1. 

Meyor  s.  Meier. 

Meyser  s.  Maiser. 

Mezeli  .<*.  Wcpeli. 

Meiiagur  s.  M etxinger. 

Uia,  .Schwester  t.  Faurndau  23428. 
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Mia,  Myge  m.  Susman,  Weiitentettra. 

St.  Michaelis  innula  W'eng'enkloMtor. 
^Sfilu/ius  Notar  Kurl»  LV.  600^ 

Mindeu,  iii  l'ie'iWHfn,  Bischfit  The«KlüricU 
670,1. 

—  Hetnuuin  von,  Ih)miiiik«iiPr  HR,  A 1. 

Minner  U9.'2'^. 

—  Heim  f>4*>,lH. 
Miuoriteu  158,31.  5CHi,l. 

—  Pro?imiuI  4BS,6,12. 
ProTjnsialkapitel  17,»B.  130,15. 

Minzenheiif,  Klrirh  von,  KSmilierer 
Hwirich!«  [VIL]  A2. 

Mbtdtweh,  Iwir.  A.6.  Bayreoth,  Kirch> 
herr,  Steck,  Albrecht  SM,IH,i)0. 

31ittelberg,  Fhir  421,.%. 

>Ti/n.  i    Vihrecht  •iS'i.'i'». 

.Mriirlinutu  O.A.  Lurtwi^hurg',  Meif- 
uiiifCeu  B5,2I. 

MBhdIn  814,11. 

Möhrin^'^en  (>..\.  Stuttgart,  Moringen, 
Morinjfen  l\2.24M.  IUJ^:M>.  139, 
IH.  148.15.  l.'jH,«).  174,8.  211  ii:! 
7.  22t>,14.  2»»H,13.  )1Ö2,32. 
4li6,lil,a6m  4Sft,fl.  47ll,Si6.  477,H. 

—  Biii^aa  168,.%. 

—  Kirch«'  imM.  4lH,]H.  .\  1. 

—  —  .Mnrgnrfthpnnltfir  4lH.fi.  A  l. 

-  Kirchherr,  Kaiideck,  KUerhai**!  von 
418,7,  A  1. 

—  KiKhettpfttron  ^1,15.  4lrt.H. 

—  Kirchennat;;  229.15. 

—  l.:\u  u/.vhnte  n.  4^.  ät)M,in.  n.  tiH5, 

—  VMmu  41H,|!». 

—  llichter  418,1. 

—  Schtdtheitw,  Wnlther  41H,J. 

—  umti  419,11. 

\nn.  \(Mhi'\i\  1  fr>Jf). 

 l'.-nz  144,27.  145,lo.  158,11. 

 i.ntK  419,2. 

 Keu  mjM. 

 BoKKcr,  l>ripMter  4»,lH. 

3tAhrillgfr.  Moriiiiicr  51. M. 

Hcinri.  h    »9»,^«.   46.'J,14.  4»o.bt*. 

ööT.lti. 

—  Kound  0O»,8d. 


'  molendinstor  ».  Mittler. 

MoUe,  Alhrccht  25tn  >o 

MlMkbtnr,  V\mg,  Muiittttaberg,  Münioh- 

berg  238,1H.  2W.13.  520,17. 
Moutfurt  in  Graubünden,  Mnutt'ort.  WiU 
hf  Im  Toii  1176,35. 
'  Mdrder,  Heinrich  .aa%29. 
Mon-,  Mor  iH-\.m. 

—  Ruf  274J,1H.16,  A  1. 
>lorhart  451,3. 

•  Moringen  s.  MOhriiijteii. 

I  Moringer  s.  XBbijnflrer. 

!  Morli,  Albert  ?V2.h,  140.9.  156,1». 

.  —  Dirpold  !4(i.9.  156.22. 

—  Konrad  140,9. 

f  —  Ludwig  156,1». 

MSnberg,  Jetst  Morsbnuif,  elsiai.  Krri« 
Altkirch,  Wernhor  von  608,48. 

Mor?«p.  Albrecht  274,25. 
I  —  Heinz  .V2ft,HH. 
<  —  Ulricl»  274.24. 

Hondn  842,7. 

niortuariuu)  k.  TodtlUL 
'  Mosbach  53H.38. 
.Moaohengest,  Heinrich  «,2«. 
MUHttkircb,  bad.B.A.,  Messekirch  209,1». 
MoRtorkeUn  267,15. 
M5ttingeii  »,  Mettingen. 
Matslin,  Kborlin  501,15. 
Kunz  57I.H. 

-  \\  enitz  öO»,iJ5. 
Model,  Flur  97.21. 
Mfige  448^18. 

—  Bertold  3»4,16. 

—  Luitiriirri,  Si-hwester  x.  K.  177,14. 
Miiifcr.  Kunz  555,2. 

I  MlUdberg,  Flur  4«9,1U. 
MttUbraiuiai  n.  Rudingen. 

von,  W«lther  76,29. 
.Mühlhauscn  a.  N.,  it.A.  <  Hiinstatt,  Mul- 

hufen  iMfi.'ji.  IM7.2Ö.  481,17.  462,1. 

488,48.  576,22. 

-  Richter,  Hemeltihaiii.  Kniu  489,.*i. 

—  Selraltfaeiii«,  Konmd  106,87. 
 I.ntz.  Kunz  489.2. 

v<m.  Bertold  26.14.  29,4. 

■  ■  Kuno  86,7. 

'  Luthard  25,18.  86,7. 
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MniilhHUwn.  von,  Ünffno  8«,7. 
3Iiihlh;in?.er.  MuUiusf-r  'i»«),K^Hl. 
Mil,22.  525,26. 

—  AgncB  888,9. 

—  Bertold,  OttitUdier  984,12.  401,1. 

  878,88.  388,9.  401,2.  460,1. 

Mukktmtal.  Miuikiinta!  Fl-n-  4fVM7.2<;. 
Malfing,  Miiiviiic,  Miüiia^ier,  Hciunrh 

aaäJ,80.  829,10.  559,7. 
~  Konnul  990,6,18. 
Mölhuser  .s.  Htthlhaiuer. 
Mfilich.  Albrecht  400,98. 
MUliu  4b8,15. 

MQller,  iDoiendinator,    herlin  429,7. 

—  Arnold  861,8. 

—  i;.  rt..Id  91,16.  407,15.  474.». 

—  Hcinndi  178,20. 

—  .lohnim  27H.2H. 

—  Konrad  29«,4,»j.  :i;J9,J2.  -^,4.  42b, 
82.  450,87.  474,6. 

—  Biidolf  19,27.  26,9. 

Mönch,  monachoii,  v«n  iMtin^n.  Kon* 

—  Knn  »186,3a. 

Mnneh,  Heinrich,  l'Ue^fer  «les  I  hn^r 
8pitalii  SD  Zell  a«)9,84. 

Mundiberj^'  «.  Mönch  ber^r. 

München  20f>,4.  210,8,19.  251,1.  2HIS21. 

297,H.  341.7.  400,7. 
Mttncfamgcu  O.A.  heonberir,  Ahujichinfe'j'ii 

86^1.  89410.  884,90.  490,21.  5«.i 

19;14. 

—  von,  Knnrad,  <  ieiMlicker  X.  K.  «6,96. 
öö,ao.  HÖ.25, 

 -295,1. 

 gen.  fhuknhagf  81(W*. 

—  -»  Wemher  508,ia 
-  Wilhelm  503,32. 

Mondercr  221,18.  312,7.  5.54.1. 

—  «Tuta.  Schwüjrtcr  398,22. 
Muiding,  Mnndinch  d40,2H. 

—  Ulrich  119,28,28,81. 
MnndolfsbMii,  Aberün  530,48. 
Manjchinp-'^n  s.  Miinohin^gfeit. 
Miinser,  i .  139,31. 

Mlbuterer,  MAnstcrhainicr  Weg  305,37. 

428,10. 
MMiBg,  Heinrieb  278,8. 


Miirer,  Murrer  517,96. 

—  Ailirrt  n7.27. 

—  .\ll;rr<lif  t(>7,2H. 

.Iiiiicuta  97,27. 

—  Kiuu  581,6. 

-  Kodolf  92,90. 

—  ririch,  Kn]>la)i  in  der  Kui^iersheimer» 
hofkapellr  /.  K.  5381,2,11,15.  414,2. 
4tt9,3.  511,30. 

—  Weither,  Douiüiikancr  z.  K.  13<i,.'i»i. 
Httrii»,  Ulrich  671,7,9. 

.Mim-PT  ^.  Murer. 

•Miirrhardt  O.A.  Backnangr,  MmThart. 

von,  Bertold  150,20. 

Jiartuuum  150,25.  241,:i3. 
Mnte  «.  Rietfwu. 
.Muttclrttat  Mddelütettcn. 
M;g«>  H.  Mi«. 

KacheigjiJl  s.  Thiuin. 
Xadler,  Eberhiud  685^. 
Nairel  319,28.  499,21. 

—  Hans  .5.38,20. 

Konrad,  Domherr  jt.  .Auipthui^  168, 
A  2. 

—  ~~  866,15. 

X««dlin,Negetii,Neg«llin  179,27,287,20. 

Albrccht,  Pfaflf  3lKl9.19.2a 
I>ip]iold  :tlt;,34,87. 

-  HanH  3l8,;w. 

—  Heinz  318,0. 

—  Kunz  468,9,12.  646,24. 
.Näjfcr,  Heinrich  492.5. 
Xäier.  Heijirich  5HM.1H. 

NaiHlinjrer,NayHciinjfer,iIerttiauna«Ö,lü. 

Näker,  Ulrich  577,4. 

Nallinger  a.  XeUlnirer. 

NÄnker  «.  .Nenkcr. 

Nanne.  W» nihrr  276^18. 

2santhiiif  s.iio. 

—  Elina  bcfh  HH4,1,H. 

—  Itftl  884,8. 

—  Wilther  441,28. 
Nanthart  ?*.  Scbilhiin. 

.Niiselin.  Nascli,  NcHclin,  Kbcrhurd  88. 
21.  95,18.  103,30.  150,3.  171,22. 
181,11,13.  246,1 .25.  250,24.  344,28. 
861,37.  420,11. 
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XKselin,  (itttA  2«0,d4.  2«1,H.  : 

—  Hmricli  J70.4.  181.15,18.  IKJ.IO. 
26().3H.  2m,lb,  51H0,»7.  :Ulj27,  344. 
M.  497,26. 

 Kuplan  X.  K.  246,Bk. 

—  KoRfwd  ti4fl,2.  »24,». 

—  MoohtiUl,  .Nonne  iui  Klnmkloiiter  s. 
E.  407,I5.'i0..tO^'iö.  41WA 

—  Wille  f>0i,:i2. 

XtHlos,  Heinricli,  StiidtitrhrciWr  x.  E. 
472,84 

—  Kunz  5*27. IH. 

N?St*'r,  siirtor  :t8<»,l!>.  öHhll.  j 

—  KbfiliBrd  70.4<).  f»5,2»).  i2{>,Hii.  löl, 
i7.219,S4.  222,7,2 l,iJo.  27l,ft.  337,2». 

*-  eiiRabPth  .336,9,25. 

—  HiTitiann  484,2. 
Kniirnd  7U,39.  l2r.,Jj.H.  I5i,lö.  4tl«,l. 

Nu  WC  ^.  lianjU^enHii. 
Näwer,  Ludw^j:  148,2a. 
Xljer  297,18. 
Xaysflin«^cr  Niu«ltnger. 
NVnpel  17.:M. 

N'nnni  .  Noilini  Neckar. 

.Nw'lur.gawc  Xeckarj^u. 

Xfckar,  FIumui  Württemberg,  Xecuru«, 
Nfcbn,  Necker,  Heekerm,  l^fggerw 
1,2.  7.22.  72.1!>.  75,27.  !»5J.  iMi.n.  127, 
5.  m\,lH.  ITl.'ir,.  175,8.  IKi.lit.  254, 
:i.  2t>2,b.  :U8,l:l.  ;i77,;i4.  :15»2,2U. 
414,29.  548^17.  668,B8. 

—  FiiidiWAMer  n.  KNtH. 

—  flin,  Ihme  a8l,l8. 

Klisalieth  a8l.-2<t. 

 ileiurifh  282,23.  381,20. 

Neokai^tt,  iiu  heutiKV'n  WHrttriobni;. 

Npcbnifiiw«  1,10. 
Keekaxgrfiiiiiigeii  O.A.  Ludwiitxbttrg  45, 

21.  108.25. 
.NeekHrliiinsen   O.A.   N'iirtina'en,  IlUHfji 

bi  Niiiilingen  ITH,  15,10. 

—  Ze]g«n:  Beebesder  179,27, 

—  —  Enjfcnvelt  180.2. 

—  —  Kii-^iiii.'-eilH'rir  17i»,35. 
XfckHi-thailtintfen  O.A.  Niirtini,'«'ii.  Tal- 

y'mgvn  25y,lSJ.  321.  >.14.  351,24,2b. 
409,16.  460,16,18.  . 
~  Hettige  401,32. 


NeekarthaUflugen.  KircUborr,  Bem- 
han-'ej],  Krlwii)  von  125,5,19. 

 l)iciH»ld  351.20,30. 

 Eberhard  351,20,30. 

_  von,  G«raiig  381,6. 
Xeckartiud  866,5. 

XcckarweUiiiitreu  O.A.  LudwiKsbury, 
Wihin^'en  au  d<uu  Neker,  Wey- 
chingeii  \n'y  Uoohueck  329,14.  H3b, 
1.  576,21. 

—  Heiliger  489,46. 

-  HtiliifenpflQgcr,    Fergr,  Walther 

i  89,37. 

-  —  Kourad,  »Schul  theiss  4bU,37. 

—  KastTOfft,  Be«bberg,  Knu  toh  449, 
40,44. 

—  Kirchherr,  HcntMcb,  Dietrich  tob 

489,40,44. 

-  Laieusehnte  279.2,11. 

—  8chiiltheii«)i,  Kouind  489,.S7. 
N'ef  448^19. 
Neffelin  ».  N^ellin. 
Xegg-crus  s.  Neckar. 
.Neidlintren  <  )..\.  Kirchheim  u.  T.,  Xide- 

liugeu  200,23. 

—  ron  101,86.  102,87.  lU»i,8,4,5,0,10, 
17,23,28. 

—  .Nonne  z.  Weil  493.11. 

—  Brthe,  Nonne  z.  Birnau  401,21,29. 

—  KlK-rhard  32,2. 

—  Um»  493,13,15.  506,26,28.  558,25. 

—  Kourad  266,29. 

—  Kraft.  I>oniiiroi»»>t2.  AiiKwbiir8;dl7,10. 
—  493.8.  500,23. 

—  .Märklin  2öö,l.  339,34.  522,24. 
Ulrich  88,2.  115,17,24.  152,9,13,14. 

—  Wemher  467,16.  493,17.  677,9. 
.Vellingen    n.A.  Ksslinj^en.  NMliimt-ii 

•        10.21    17,38.  50,11.  H32,ö.  522,23. 

—  Dekan.  Hviurich  7,77. 

—  Vijsepleban,  Ortolf  50,17. 

—  Vikar  H.  79,27. 
'     -  .M<-<t  r)i>2.25. 
j        IMehan  9,17.  15,15.  84.0.  «.♦»,:i3. 
,  All»ert  21.I4.1Ö.  22,  A  1.  70,31. 

7«,25.  79,20. 
^  —  Konrad  18,6. 
 i«ein  G«DOiae  M.  21.15. 
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Nellin^n,  Pfleger.  St.  BlMi«dier,  Hein- 
ridi  von  Evltat;h  21.10, 
 VVenilH  i-  7().;i4. 

—  Propst  b26,22. 

 JohanD  512,11.  i 

—  ron  406,26.  448^. 

 Agnr  s  24  i,12.  ^l,SiU.  ' 

 .\iina  2HL2Ö. 

 Eckeliard  7U,Ü5. 

 Eßn^th  344,12. 

 Otorgj  Geistliclier  s.  E.  167,  A  I. 

 Hedwig  6().8.  221,:^8.  281, ISi. 

 Heinrich  ß*».:.  lo.i'.n.  88,13.  1«*, 

30.  221,34.  2Ü4,16. 
 Johanne«  32,4.  50,0.  221,a3.  244, 

13.  280,20,96.  281,20,24. 

 der  Fetter  270.8.  281,24. 

 Konrnd  221.27.   244,10,12,  Ib. 

2«l,r.i.Js.  336,7.  '  - 

—  —  Luitgard  öU,7. 

 ReinlMrd  111,10.  260^.  281,26. 

 Sfldigw  88,14.  221,.<)3.  256,11. 

280,26.  281,24. 
—  —  der  Sah.s  244,15. 
.Neilinger,  Nallinger,  Nallingere,  Nul- 
linger  31,0.  3G,4.  175,12.  304,20. 

—  fgfn,  Ton  Fellbach  a6;22.  174.10.  | 

—  Adelheid  3(5,27.  00,11.19. 

—  Albrecht   409,35.    511,24.  5lÖ,27. 
5(>4,22. 

—  Arnold,  gen.  Ton  Fellbach  60,8.  , 
  70,20.  I 

—  Bentz  486,24. 

—  Nonne  z.  Weil  429,3.  442,12.  1 

—  Eberhard  245,14.  :ilO,3.  | 

—  Grete,  JS'onne  z.  Weil  429,3. 

—  Hau  611,26.  527,28.  660,28. 
 Angoatinerprior  k.  E.  553,21. 

—  HuKO  15,1.  27,12.  28,4.  31,l*i.  32,  1 
18.  33,10.  :U.29.  42,10.  53,:^.  >H). 
34.  61,21,27.  ü7,14.   77,15.  78,35. 
70,21^.  80,82.  85,20.  88,17.  89,27.  - 
91,aa  98,22.  96^14.  106,35.  107,2.  - 
1(W.5.   111,12.   112.  IH.  1-20,10.  121,  - 
1,18.  124.:?1.  12«i.27.  12H.:^8.  1:«),9, 
;J5.  133,10.  i;J4.:V4.  245,15.  275,31,  | 
326,28.  327,3.  :^,27.  351,1.  355,14,  l 
23.  962,2.  865,32.  366.18.  868,15.  | 
Wtrtl.  GMobIcbtiqnello»  lY. 


370,20,32,37.  371.1,19,28.  378,25. 
379,5.1^.20.  A  1.  ;wn.l.H,  381,17.27, 

36.  383,34.  ;^,i:!,J2.  ;kki,23.  3ö7. 
1,28,35.  388,9.  :j90,3ti.  391,37.  .393, 
9.  398,15,30.  899,28,39.  402,1.  403, 
28.  404,6.  406,13.  407,12,30.  409,33. 
411,6.  412,26.  414,1.11.  117,7.25. 
423,:iö.  426,30.  427,9.  429,1.  434.38. 
437,21.  438,1.  441,23,3:3.  442,33. 
443,37.  445,7. 449,36.  451,85.  454^1. 
455,10.  467,32.  468,6.  466,1,26.  472, 
31.477.25.485,1,13.  487,37.  488,30. 
490,1.  491,1 1.42.  496,30.  501,21.  5(H;, 
5.  .509,5.  510,10.  511,5.  613,10.514, 
10,18,32.  516,18,27.  517,14.  518,10. 
526,5.  628,4.  586,  A  1.  541,1.  54.% 
35.  544,33.  548,8.  550,11.  653,20,:J6. 

554,31.  r)r>r,,;vi.r)r,n,i3.r,n3,3.",. 

-  Konrnd  170,4.  IbJ.H.  ls:;.i.i.  I9n.7. 
197,33.  205,18.  220,27.  222,14.  224, 
82.  245,14,15.  245,24.  217,10.  258, 
18,2234.  260A  261,17.  270,6.  271, 
30.  272,37.  277,32.  280,22.:3o.  2H5. 
7,2:^.  286,15.  295,m  297.8.  :^><».12. 
310,13,24.  313,1.  326,28.  327,3.  .m, 
27.  882,36.  387,21.  338,27.  340,23. 
341,24.  869,25.  394,12.  409,83,34. 
JlO.I.'^.n».  423,36.  427,10.  428,25. 
4:*4,39.  437,21.  44.3,;iö.  445,8.  446.:;. 
449.37.  452,1.  45:3,5.  454,25,30.  472, 
20,32.  474,4.  4a3,35.  485,2.  487,36, 
491,16.  492,12.  493,21.  495,20.  501, 
1.  n<H).5.  510.:19.  \  1.  511,26.  514. 
is  .2.  rv22.38.  524.18.  526,5.:J2.  528, 
:t2.  r>;iu.22,29.  535,6.  536,5.  541.:^6. 
542,4.  543,12.  544,34.  546,28.  547, 

37.  646,9,10.  655,24.  668,22,29.  660, 
19,31.  .■)r,l,l8.  A  1.  562.15,25,38.  663, 
36.37.  564.H.22.  567.26.  .'lOH.lG.  569, 
7,16.  570.18.  571,29.  572,6.21,:30. 
674,16,27.  577,6,10. 

~  Luitgard  424,17. 

-  Markward  107,2.  246,14.  518,16. 
-  Hüdiiror  245,14,2»i.   247.9.  258,17. 

2(»0.8.  261.19.  270,6.  271,28.  27:^.1. 

38.  274,  A  1.  277,:i8.  279,16.  280,24. 
281,1.  285,9,25.  286,16.  295,30.  297, 
10.  806J)0.  907,2.  310,13,26.  322.6. 
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3-2G.27.  B27,2.  B30,26.  332.35.  337, 
22.  338,28.  340.24.  341/25.  :U4,7. 
»46,19.  350,37.  HH1,IÖ.  ;-J63,15.  3t>6, 
11.  867,18.  868,13.  369,21.  370,1. 
S74,S2.  876,1.  876,14^.  888,81. 
384,33.  386,*4.  389,38.  390,7.  392, 
4,16.  394,22,  398,6,21.  403.22.25. 
m.\7.  410.35.  411,23.  412,28.  414, 
13.  415,14.  416,6.  419,1,9,27.  420,9. 
422,14.  428,23,84.  426,37.  427,8. 
428,19.  484,88.  486,18.  437,21.  442, 
31.  443,33.  444,35.  445,5.  446,1,8. 
447,7.  448,21.  449,36.  451,34.  452, 
ltt,30.  455,1.  456,3,17,24.  462,18. 
467,10.  469,23.  472,11,30.  473,4,14. 
474,14.  477,88.  488,27.  464,88.  487, 
.36.  488,4,22.  497,14,18.  601,12. 612, 
2.  518,16,22,26.  570,18. 

—  Wernher  518,17,22,26. 

—  WUUbirg  37,8. 

Nenkenweiler,  hhg.  bei  Stetten  O.A. 

8tatti>:art  453,18. 

—  Ton,  Nänkri.  Albrocht  468,19. 

 Ulrich  463,16. 

 Weinher  463,16. 

 Sieht,  Ailirecfat  468,17. 

Neaelin  «.  NaeMÜB. 
Ncnenbürjf  O.A.  Stadt  244,3. 
Nmenstoin  s.  ."^tHn. 

Neuer  Betfg,  Flur  435,3. 
NeiilTeii  O.A.  Nfirtiiigen,  Xyfen,  Nifen 
n.  419.  217,6.  281,6. 

—  HchultheiaM,    Albrecht    der  Ober 

lfM),l. 

—  Umgcld  190,4. 

—  Zoll  190,4. 

—  von,  vifl.  Xiffcr. 

 Albert  9,13.  36,10. 

^  I?r.rt()l.l  3,2.  86,9.  44,26.  46,8. 

t»3,16,  A  1. 
 Heinrich  4,20.  9,13,  A  1.  28,20. 

681,26. 

—  Konrad,  Geistlichere. S.il.Cton- 
r*tatt  153.  A  2.  621,86.  626,19. 
539,47.  571,1.5. 

.   430,23,32. 

 Ridieiuia  93^16. 

Xeoli8ii«en  O.A.  Kmlmgen,  Xflnhnaeii, 


Xüweuhftßen  317,33.  379,7.  387,22. 
404,22.  458,10.  518,11,17.  656^1,2. 

—  ijchiütheiss  404,25. 

—  von  451,3. 
 Dietrieh  87,27. 

 IJcnliart  467,18.  506,27. 

 Wember  467,18.  498^16.  606,26. 

555,4. 

Neustadt  O.A.  Waiblingen,  Niwinstat, 
Nnwe  stat  147,27. 

—  FrfihmeMer,  Jokumn  661,1. 
Neuweiler  in  Baiem,  Kiwenwflaer  214, 

A  1. 

Neuwiegin,  Flur  202,9. 
Nickel,  Njckel  631,13,22. 
Nioobns  a.  Nikolana. 
Nidemdorf  ».  Haslach. 
Niederhaslach  f.  Ha«Iarli. 
Niederhofen  abg.  bei  Cannstatt  171,16. 
360,16. 

^  v»n,Eli8abeth(~Tnili]ieliin?)672,22. 
 Tmhlieb  26,21.  27,18.  28^24. 

:^.28. 

 Truhlicbin  394,32. 

 Elisalietb  306,2.  373,8.  464,2, 

26^. 

 Margarethe  806,2.  878,9. 

Nietern  had.  B.A.  Pfordieini,  Nievem, 
von  12,10. 

—  Elisabeth  131,6. 
Nifen  s.  Nenlfen. 

Niffer,  Nyirer,  Nyfer,  Adelheid  874,82. 

409,24.  130.1.  449,16,26.  468,22. 
522,3«l.  572,31. 

—  Eherlin  409,25.  622,32. 

—  ■  Heinz  409,25.  622,35. 

—  Konrad  881,2,18.  896,9.  340,4.  361, 
25.  374,81.  881,37.  409,13.  449,15. 

—  Lncie,  Nonne  im  Klarakloster  «.  £. 
449,26. 

—  Walthcr  522,39.  572,31. 
Nigra  sOva  s.  Sehwanwald. 

Niklas  8.  Nikolaas. 
Jiikolau«  III.,  Paprtt  60,23. 

—  n'..  Pap«t  50,36.84,13.88,34.  92,28. 

—  Erzbisclioi  von  Zara  192,36. 

—  I.,  Biwätof  Tfiti  Kmietans  8^,81. 
647,7,11. 
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Nlkttbat,  Fni|»at  s.  Kammerich  601, 

13,19. 

—  Lektor  der  I>ominikaner  z.  E.  47.22. 

—  Arzt  z.  E.  414,25^2.  417,18^,25. 
472,36.  495,24. 

Nikokafl,  CSaiw,  Klans,  Nicolami,  NiUaa  h. 
Bröchacner.riii  pinsir.  Matz,  Schapp6l| 
Silmt'idpr,  WcUheim,  Wylo. 

Nippenburg-  liUdwicfshurg,  von, 

Friedrich  310,37.  476,11. 

 iyiedricb,g«ti.Letaaieod.LKteBi 

66,14.  114,81.  186^7.  224,17,22. 
271,16. 

 Rnmmelpr  :iK0,29. 

 Zainer,  Zainuer,  Elütabeth  331,32. 

 Erit»  381^. 

 Heinridi  831^1.  aS6,94. 

 Johannes  831,83. 

Niiiwenherf?,  Flur  169,6. 

Niuwertingen  s.  Nürtingen. 

NiwenwiJaer  s.  Nenweüer. 

NiwüuUt  0.  Newtadt 

Nonne,  Konrad  167,8. 

Xopj).  Alhrecht  461,1. 

—  Kunz  4tki,16. 

XonUiuLz,  bair.  L.G.  Roggenbuig,  Kon- 

rad  Ton  180,18. 
Xerdlingen  in  Baiem  214,8.  811,24. 

346.12.  521.32.  5t(),22.  566,81. 
Xorre.  Koiirail  l.iH.H.  156,2U. 

—  Wemher  523,21. 
Nttrtnreiner,  Otto  214,2& 

X6t,  Not,  N^te,  Xot«r,  Adelheid  866»12. 

—  Albert  163,36.  167,18.  169,25.  179, 
13.  181,7.  183,1».  1»5,7.  «11,16. 
205,18.  262,18. 

—  Hanrieh  112,8. 

—  Peter  421,28,86.  619,89. 

—  Wernher  366^11. 
Xötbi  573.iS. 
Nothatt,  Strub  576,23. 
Xothalde,  Flur  312,4.  398,28. 
Nüwel,  Heinrich  689,11. 
XÄfer,  Hug  430,1.  517,21. 

Konrad  430,9.  508,26. 
Nufringen  O.A.   Herrenlterg,  Nufron, 

von,  Adelheid  461,17. 
 Dlricb  der  Sjler  461,16^. 


Ntoer  429,26. 

—  Heinrich  481,24. 

Nürnberg  in  Baiem  30,18.  131.1,18.  250. 
6,13,20.  304,35.  329,2f).  502,21,30, 
37.  503,36,  504,11,17.  506,4,13,23, 
26.  676,18. 

—  Burggraf  6,8. 

—  Kri.  <lruli  276,37.603,22,28.670A 

—  ~   Konrad  5.      A  2. 

Nürtingen  O.A.  8tadt,  Niurtingen,  Niu- 
wertingen,  Nnrtbigai,  Nnwertingen 
169,8a  640,6.  671,17. 

—  Graben  571,20. 

—  Vizepleban,  (4elfrad  169,6,7. 

—  Kirchherr,  Hauser,  Konrad 466,33,36. 

—  Sebatsnng  571,27. 

—  TOttf  C.  26,22. 

 Heinzlin  455,12. 

 .Johann  2*>.22. 

 Konrad  41,21,23.  43,5.  öo,19. 

 Bapert  26,22.  27,13.  29,29.  31, 

10,16.  88,19. 88^20.  84,27.  41,20, 

23.  43,5.  60,18. 

 Sibot  179,no. 

 rtz  455.12. 

—  —  Zütteimami  «.  ds. 
NntRdorf  b.  Sdimied,  Konrad. 
Nute],  .\lhreeht  224A  869,28. 
Niiwfninispn  N'puhausen. 
Nuwe  stat  s.  .Neustadt. 
Nuwertiugen  h.  Nürtingen. 
Nttwin,  Irmgard  148,10. 
Nvckcl  s.  Nükfl. 
Nycvergalt  369,34. 

Nyfen  s.  Neuffen. 
Nyffor  8.  Nilter. 

Ober,  Albreeht  190,1. 

Oberack.  r,  Flur  384,24. 
Oberaif  hi  n.  ( )bernaicbach  s.  Alchen. 
Oberbettringen  n.  Bettriuguu. 
OberemlingcB  i.  Btalingen. 
Oberhof  bei  OberesBlingea  301,18. 
Obembcifgobach  «.  Heppacb. 
Oboniliiiiilkliiiire,  Flur  90,3. 
Oberriexingeu  s.  Hiexingen. 
Oberstetten  OA.  MiUuiingeu,  Obenutetoi, 
IMetricb  Ton  124,11. 
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OberttfrUieiiii  s.  TOrklMlin,  Ober*. 
Obfter,  ObeKMirt  OpHr,  BifaiiMi  Stt^iS. 

Och«  5B6,lft. 

Oohsenberg  U.A.  BrackenJieim,  Meinhard 

m  229,16.  231,17. 
ödeabergj  Flur  887,84.  882,8. 

Ofen,  hintenn,  Bnriourd  1S9,S4. 

OviiiLi'  s.  öfncr. 

(ttimgeD  t).A.  CaniMtatt  281,4.  360,16. 
570,22. 

—  HeiUge  «nd  KMe  670,88. 

—  Kirckherr,  Dietnoh  419,87. 

—  von  5r)7.2. 

 Albredit  570,7.  390,7.  404,18. 

 Fritz  390,10. 

 KAthtfine  404,90. 

 Konnd  800,7. 

 TrttÄze  870,8.  404,18. 

Oflater,  Adflhrid  416^6,  5»1,42. 

—  Jakob  6äl,4;i. 
Konnui  393,26. 

Öfiitt*,  Orener,  Beringw  816,0. 
~  Hermann,  316,8.  460.35. 

MarkuHfd  126,11,36. 
Um  •.••Munis. n  O.A.  RiHHnjfen,  Offelt«- 

liutteii,  üj^olteshuxpn,  von,  Hug  571, 

14^. 

—  Konnd  180,6. 

—  Margarethe  571.15. 
Ohain,  Kunz  465,35.  510,». 
i')han,  Albrecht  177,24. 
Öhcr,  Kunz  428,10,14. 
Okker  282,88. 

Ölberg,  Flur,  Olehorch,  Olenberg  129, 
23.  149,14.  240,12.  327,.S5. 
:472,17,;^.  391,25.26,33.  505.18.  512, 
"  12.  520,16.  521,25.  672,9. 

Oler,  Bertold  448^15. 

Olinttts  inHIlireDiBiNhQf Jolimi  608,86. 

OlHchttgcr  248,4. 

ötnA'wtfv  «.  Ehningen. 

Opavia  Troppftu. 

Oppcuhöu  in  HenKen,  66,  A  1. 

Opser  I.  Obser. 

Orf  520,15. 

Orviet<   in  ItoUen,  Urbs  Tetoi  00,86. 
129,10. 


OrtMoBaarftf  Hdiliard,  Onf  von  970^88^ 
Ortlieb  d.      Inioerllfllwr  XiniMale 

7,23. 

~  s.  Esslingen,  Marschall,  Tanbei^'b. 
Ortoif,  Dominikaner  z.  £.  93,9. 
OwTolt  978,81. 
ÖMT,  Bertold  498,89. 

—  Esren  492.22. 

—  Hedwi?  4^2,14. 

—  Hermann  492,26. 

—  Kmnd  48848. 

Omwvü  O.a.  Lvdwigsbiitf t  OwwOe  888, 

81,  441.37.  472,2.  498,18^18,94. 

—  Ton.  Kiiiii-.M-  386,32. 

 Wt.lfraui  145,31.  104,1.  231,16. 

Osterfeld,  Flur  269,10. 
Ooteritad,  Schwester  888,8. 

—  Walther  489,4. 
Österreich,  Oesterrich  26,88i. 

—  Herzoge  6,6.  250,11. 

 Friedrich  d.  Schöne  s.  Friedrich. 

  818,27,29,31,34.  670,3. 

 Leopold  5,11.  906^88.  888,86. 

980,7,8,  A  1. 

 2B8,B.  318,11,16,19.  518,21,96. 

 Otto,  Beicbsrerweeer  304^1. 

 Kudolf  570,3. 

 Wüheiai  018,81. 

—  Laa&ngt  818,86.  618,16. 
Osterrichtcr,  Walther  561,21. 
Oswald  s.  Sonnenwirfoel,  Steig. 
Ot  8.  Otto. 

Othlingett  O.A.  Kirchkeim,  Äthelingeu, 

BtdiiigeD  164^. 
-  Kirdiheimer  Kloeterhof  141,80. 

Oetli^tfttcn  f.  Kf^phtetten. 
Ottingen,   Graf  Ludwig  von  104,33. 
208,27. 

Otto  m.,  BtadMf  VW  KoMtas  4WI,1. 

—  Pleben  in  Stanfea  47,8. 

—  Dominikaini  snbprior  z.  Gmündl88,l. 

—  IV.,  Deutscher  Khimt  ??,7.I<). 
Otto,  Otte  s.  Baldack,  Braudenbarg, 

Biimau,  Eberstein,  NQrtireiner,Ö8tei-- 
nidi,  Bhelneek,  Boiowig,  Sevvler, 
.Sondelfingea,  BtOfikeUn,  WudBgm^ 
ZweibrUcken. 
Uuwer  s.  Ower. 
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Ow,  von  H29,iü. 

Otnur  Ow«r. 

Owen  OX  Ekciihtfiiii  181,90. 

—  Dekan  51,3. 

 Heinrich  3:^,124.  388,4,88.  884, 

8^11,14,36. 
 BaadoM  88,8a  84,10. 

—  Visepleban,  Joliannea  150,4. 

—  Plebu  182,20,25. 

—  Ton,  \r!<'l)i(.i«l  v'Ol.lo,  f,5H.  13,19. 
 .\.deUieid,  ^iüjinc  iui  Ivlarakloster 

z.  E.  557,21. 
 Albert  79,41.  95,88.  171,8a  888, 

18.  340,31.  517,8. 

 —  s.  AflTaltrrbaeh. 

 Aibert^  (ii-isilichfr  z.  E.  24t),:i2. 

247,30.  253,1.  255,8,23,30.  270, 

4,85.  878,88.  888^.  895,87.  S9B, 

9.  800,88.  828,88.  828,10,18^81, 

39.  324,4,16. 

 Bente  538,l«j. 

 £b«rliard,  Dominikaner  Z.E. 438,4. 

—  Bliniwtli,  Nonn«  i.  Sinian  40S, 

17.  657,18,85,  A.  1. 
 Ellin  557,18. 

 Hpinridi  322.25.  928,34.  824,4, 

16.  407,16.  »57,28. 

 Johannes,  Donünikttnern^  201,6. 

Ower,  Oower,  Owar,  Oeww,  Ludwig 

25,0.  2n.2().  27,11.  28,24.  31,9.  32, 
17.  33,18.  37,4.  42,9.  50,19.  60,83. 
61,19,21.  65,15.  77,13. 

—  Eupert  77,13. 

Fat»  !  305,9. 

—  Heinz  560.17. 
Paiem  s.  Baiem. 

Falencia  in  .Spanien,  biscbuf  Gerald 
198,8. 

panifexBsBntliiekar  88,tt. 
Pappenheim,  Httdebnuid,  MambaUvon 

1(X),15. 
Paris,  Hermann  126,36. 
Pawan,  Bndiof,  Benihari  129,16. 
Pednle,  Konnid  868,85. 
Peiter»e  «.  Peten«che. 
Pele  P.  Waldenbuch. 
Peretfriutts  8.  Pilgriui. 


Permeter,  Beroiitter,  Eberhard  318,16. 
Feragia  7,7. 

8t  Peter,  KloKter,  \vm\.  B.A.  Fnibviiff, 

•!aiit  Peter  durch  Wald  140,3. 
Peter,  I>ou)iir<)i»st  z,  SpciiT  112,3. 

—  Abt  2.  Sehünau  161,28,35.  176,15. 

—  Bruder  106^ 

Peter,  Petrna  i.  Fkaneabeng,  Qotnnan, 

.Tftwor,  Lehna,  Liehenftein,  Mcrtz- 
kern.  ^Mctzi^er,  Not,  Rieth,  Kinder- 
bach, fioner,  Haliu,  £uprecht>  Schnei- 
der, ScbSnftiedrieb,  Sdurimph,  Tmti^ 
Bober,  Tneber. 
Petemin  571,5. 

Petersehe,  Peiterse  «iehe  Qiieaingen, 

Plochingen,  Steinhiss. 
Peternliausen,  KloHter,  Vogtei  5,6. 

—  Too,  Addbeid  588,2. 
 EUin  538,13. 

 Johannes  475,6.  538,13.  539.22. 

 Ulrich,  Stadtschreiher  z.  E.  422, 

24.   423,11.    474,36.  475,6,20. 

n.  1088.  546^98. 

 UUn  d.  J.  475,7;80. 581,8.  n.  1088. 

Petrus  8.  Peter. 

—  Kardinaldiakon  von  St.  (iregoiius 
ad  velom  aareum  14,13,24. 

—  BiMdiof  Ten  Spalato  198,5. 

—  Kurialriobter  s.  Speier  89,9. 

Pfaff,  Flur  444,28. 

PfafTenlinldo,  FUir  547,33. 

Ptaftenwu^,  Flur  132,32. 

Pföffin  245,3. 

FflUBnger,  Hmu  588,7. 

Pfahlheim  O.A.  Ellwiagien,  Konrad  von 

420,24,29.  121.21. 
Pfalzgraft  n  \w\  Rhein.  RudoU  133,36. 

—  Ruprecht  516,10. 
PfiuTer,Fbarrer,  Heiniieb 874,45.678,86. 

—  Konnd  874,45. 
Pfau,  Phawe  2ri2.fi. 

—  .\delheid  l.H8,28.  349.34.  382,11,27. 
408,35.  530,22.  556,33. 

—  £l8betb,  Nonne  im  KlaraUoBter  8.  £. 
657,7.  668,82. 

—  Hedwig  138.'>H. 

—  Heinrich,  Kleriker  138,27. 
  138,30.  408,29.  556,34. 
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Katharine,  Nonn«  im  KlaraUoater 
%,  E.  667|7. 

—  Klara  BB7,7. 

—  Konrnd  3J9.:$4.  H«2,ll. 

—  Kunigund  i;i8,2«. 

—  Wolfrun  138,27. 

PfMienJIcker,  Pfiiweiiieker,  Flur  179,7. 
Pfauengcreat,  Fliawflngcnite,  Flur  188, 
3B,  A  1. 

PtaubausPTi  O.A.  K^HÜngeu,  Uiuten,  vgL 
Gruibiügeu  138,33. 

Xirehe  166,88. 
Pfefferhart,  Hanrieh,  Hef»ter  261,7. 

252,26. 

Pfirt,  Grafen  von,  Ludwig  b,  A  2. 

—  Ulrich  5,  A  2. 

Pflster,  Pblster,  Fltll8ter,K4Mind,  Domint- 
Inner  s.  E.  278,26,26.  986,27.  296, 

7.  a07,n.  3 13, IS).  348,11,38.  348,88. 
i367,2,14,27.  392,80. 

—  Ludwig  149,27. 

—  miUin  90,2. 
Pfleger,  Walther  460,19. 

Pilnger.  Fflncrrr  •_>>().  18.  468,28. 

—  A<1(11irifl  140,32.  147,1,8. 

Pfiugt  r,  l'hlögor,  Flur  190,32.  242,31. 

rtudel,  Eutnuum  126,37. 

Pfordiefan,  bad.  BJk.,  Pfonhain,  Pfoix- 

lu  in  175,86.  196,16.  107,82.  242,28. 

24:^,15. 

—  noniinikauuiphor,  Friedrich  v.  Brie 
97,22. 

 Heinriob  176,80. 

—  Konvent  175,30. 

—  Richter,  Flade,  Heinrich  197,:J8. 

 Hof.  im.  Kmhinti  197,38. 

 Volgmar  197,H8. 

 Gunther  197,88. 

 Liebener,  (joitnif  197,86. 

Knnielli,  Krhvin  107.:w. 

—  Staimar,  Eberhard  197,36. 

 Waise,  Albrecht  197,37. 

 Gosolt  197,37. 

 Ootbolt  197,37. 

Pfolleodorf,  bad.  B.A.  311,87.  846,8. 

l'fiillinjBren,   Klustri.    n.A,  Keutlin^'eu 
10,24.  118,12.  2iH},m.  5Uö,35. 


Pftdlingen,  Äbtissin,  Christine  606,4. 
 Yolger,  Adelheid  476,19. 

—  ÄbtiMin  u.  Konvent  178,21.  5064. 

—  Noniifn,  Vnli^xT,  Adelheid  4^^6,14. 
 iW  lhe  476,14. 

—  von  282,26. 
Ffhllinger,  Bens  477,9. 

—  Heinrich  477,8. 

—  KriiihHid  477,19, 

—  Hüdiger  477,9. 

—  Wcmher  477,9,19. 
Pharrer  ■.  Pfarrer. 
Phawe  1.  Pfan. 
Phelle,  Konrad  96,2:J. 
Phiffer.  Walthpr  526,1. 
PliiJiuKerin,  Adelheid  213,31. 
Philipp,  deutwdier  KSnig  2,21,27.  3,18, 
PUiter  e.  Pllater. 

PhlOger  8.  Pfluger. 

Photc.  Ahcllin  560,32.  67»»1. 

~  Bertold  660,32, 

—  Meeht&d,  Nonne  im  Klankloater, 
gen.  Beatrix  660,84,88. 

Phrie,  Albrecht  424,18, 
Phritzinaicr   Kniinid  5(19,34. 
i'biitxzer,  Kourad  ;i89,15. 
Pictaris  8.  Poitiers. 
Pignose  I,  BrilekenMthlcgeL 
Pilgtim,  Bilgrim  204,28. 

—  Ritter  67,21. 

—  Diftrirb  443,22. 

Pilgriiu,  l'w'^frinu»  ».  Bach,  Kineriugni. 
Pisa  in  ItaUen  186,83.  186,3,16. 
Plapper  ■.  Blapper. 

Plasferberc,  Flur  42.24. 
platca,  in  s.  Stra«««»',  in  der. 
Piaubürreu  ri.  Blanbeuren. 
PleclKtiialile,    Bleekenibald«  iv.f^i. 
468,24. 

Pleidelflheini  Ü.A.  Harbach,  BUdolfiihaini 

M9,:i5. 
l'letschmn  529,17. 

Plieuingeu  O.A.  Stuttgart,  Blieningen 
81,2«.  94,28^.  108,87.  106^17,26. 

114,36.  115,19.  118,10.  143,26.  152,8. 
321,12.  391,8».  470,87,83* 

—  (Jerieht  115,18. 

—  Kirch«,  Licht  152,12. 
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PUeniiigeu,  Kirohherr,  Braakeoschlegel, 
Bnrkttd  808^.  8«1,86. 

—  Heban  261,33. 

—  —  WemhtM-  R2,'2,4. 

—  ?ichnlthpiss.K<'sst'.H<iarich  284,22,-26. 
~  Zelgu  gegeu  ^itiuliHUseu  493,10. 

—  Tan  373^86. 
 Adelhciil  mjsn, 

 Albert     79,41.    96,21.  107,3. 

114,6.  126^10^  läOA  170^' 
393;28. 

 BtfOftdld,  EJfdihttri.  aintn  842, 

 £brr1nu<1    252^  AI.  966^16. 

307,5.  311,14. 

 Katharina  893,27.  420,27. 

 Konrud  151,19. 

Pliiiiiiiger,  BUeainger  197,6.  :a88^,&L 

—  ZamA  819,86.  989,88.  866>10. 
269,19. 

Plieninger  We«  152,16.  284,», 
l'Uensau  s.  Ewlingen. 
Flieihmi«ii  OX  Undi,  fiUdoltiliUHai 
647,90. 

Plochingi'n  O.A.  Eislingen,  Bluvhmgun 
21,6.  29,7.  243,10.  n.  610.  300,36. 
309,18.  Hl  2.4.  333,30.  377,16.  386, 
11.  39b,22.  491,36.  526,17. 

—  Boig  n.  610.  877,17.  474,8«. 
_  HwUgtt  819,4. 

—  Kirche  321.2«. 

—  KirrhspiVI  :«tl . l  i. 

—  Leutprient^r  277,2. 

—  OttOienkapeUe  277,3. 

—  StQgr,  ■Iter  877,1«. 

—  Ton  28,16.  67,21. 

 AJbrecbt  407,31.  468,9. 

 Bertha  lu7,:i|. 

 Heinrich  4»o,3. 

 Johann  996,96. 

 Konnd  99,6. 

 I'etersche  468,9. 

 Sikkc  312,7. 

 Ulrich  2:^,13. 

 Walther  151,18. 

 Weralwr  407,81. 

flodUngtr,  Ulrich  808,81.  809,98.  879, 
10.  880^18.  411,91  416,90. 


PluTftt,  PlaTKth,  Blavil,  Blnikt  8,97. 
975,68. 

—  -  KlisüLeth,  Witwe  Bildige»  98,88. 

—  Fri<-dn<l)  102.20, 

—  Gotlfrit'tl  11,28. 

—  Heinrich  270,10. 

—  Hettnaim  69,96.  79,80.  91,84.  96,17. 
186,88.  181,17.  188,22.  189,25.  151, 
6,12.  160,8.  163,34.  109,20,23.  179, 
12.  181,6,20.  183,12.  192,31,  1Ö5,Ö. 
213,26.  409,32.  517,82. 

—  Konnd  866,8. 

—  Hftrkwud,  6«utli«ber  s.  E.  167,17. 

272,7. 

 7,2.   17,17.  21.10.  25,10.  91,15. 

mi^Iy.  382,29.  393,26.  428,33. 
476,7. 

—  Bdnhtrd  488,98,86. 

—  Btd^er  7,1.  11,27.  17,17.  28,^. 
Poitiers  b  Fnaknieh,  Piotena  172, 

30. 

Püian,  KiMligei  493,37.  494,2. 
Pömplin  527,26. 

Pen.,  Jo.,  in  der  pipttliohen  Kaudei 

158,25.  159,2. 
Püinit  uu  -  Her  O.A.  liudwigrsburg,  Bobeu- 
115,37.  328,32.888,37.  884,8. 

4ÜÜ,25,29. 

—  Burg,  in  der  889,6,9. 

—  Kiens  889,8. 

[  -  8t.  Martin  320,12. 

I    -  (Quellen,  Aldinger  Brunneu  829,i5. 

1  Aiikersbrunncn  329,12. 

'  —  —  Weilünger  ßnumui  329,4. 

—  Hkshter,  üadier,  Konnd  889,ia 

 fiemie,  Konmd  889,18. 

 Wrnkc  320,1«. 

 Wortz  329, IH. 

—  Velgen,  gegen  Hochdort  328,33. 

—  —  «-^  Lenbei^B^  9S9fi. 
 MarbMh  889,1. 

I'ra»:  in  Böhmen  503,5,9,23,  A  1.  668,5. 
i  —  Krzbi-rliof  Amr^t  569,36. 
I  —  —  Johanne»  ö<>.»,<><J. 

i  iiHf,  Bragem,  Flur  97,10.  405,5. 

preearia  »  Bede. 

Prediger  s.  Dominikaiier. 

Pfie  e.  Brie. 
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Pris,  Prix  9,  Bri«. 

I'rochaener  8.  Bröcbseuer. 
l'ruckenslegel  f«.  Bnickenschlri:.  1. 
rrurtnitz,  Johaime«  von»  Korrektor  Karls 

IV.  570,14. 
Fnltorier  661^. 

PtotonKni,  TiMilomeus,  Bindiof  von 

Snrfla  77,l>8. 
inülisin  119,22. 
Pultscher,  C.  -4G1,1>. 
PorchhQsen  s.  BarghaoBen. 

QuHllabrake  2ti8,24. 
t^nallrnfrr,  Kouiad  2Ö(>,21. 
(^nallzor  25»,!!. 

Qua  i  d.,  Beucdictuü,  pSpstlkUer  Kaozlei- 
beftoitor  64,96. 

Kaf<  no.  Kafi  n  s.  Kaib,  Miililbaiisen. 
liaveui^biirg  Ü.A.i»tadt  SH^7,  }^7. 
540,23. 

—  ▼on,  U.  9,  A 1. 

 Sound  Dominikiuier  x.  E.  160,7. 

Baggelfi-."),  Ra-;'ir«  lir»w  866^10. 

—  Henz  42U,14. 
Baiiseler,  Uenuann  207,2. 
Rnide,  Meiiirieh  481,28. 

—  DominikBiier  s.  B.  481,27. 
RaidUnswingart,  Flnr  21.2(>. 
Baiintind,  Erzbischot  von  Adriauoiiel 

1(>2,37. 
Rain,  Heinrich  am  270,20. 

—  Wenüier  am  871,80. 
Kaisser,  Koniad  448,11.  4.55,13. 
Raitenburl),  Klostn,  bair.  A.G.  Weiaaeu- 

bur^'  II.  S.  130,4. 
liaiteiihart,  J  lui  i:J5,10. 
Räme,  KonrM,  QebtlJdicr  466,86. 
KaiuoMariiH,  RamM^re  8.  Remser. 
Kamiii  a.  Fuchs. 

K«inmin£r"u  O.A.  Ulm,  Uammungen,  von 
ö«>4,25. 

—  Anna  686,14. 

—  Bertold  35,a 
Ramdt  373,5. 
lütmpzrr  s.  Kemser. 

Ramabach,  Flur  117,17.  2»4,31,  32b,37. 
606^85. 


Ramse  e.  Bemit. 

Kamser  s.  RemHer. 

Kandeck  0..\.  KirclihcM'in .  Kflndp^rjfe, 
von,  Kb*'fhard,  Kirchherr  x.  Möh- 
ringen 418,7.15,  A  1. 

—  Heinrich  10S,7,29,.S0,33.  115,26. 

—  Johann  866,84. 

—  Konrad  266,21. 

—  Wemher  255.1. 

Randold,  Dekan  z.  owcu  22,.<:K).  24,10. 
Ränlitt,  Heinz  4»5,21. 

—  Margarethe  496,38. 
RSaB  455,7.  498,8.  601,24. 

—  s.  l?lork. 

Ka|)|)e,  Kourad,  Kanoniker  von  8t.  tiutdo 
in  Speier  07,27,36.  68,6. 

—  Rüdiger  419,18. 

KapoltHacker,  HanpoldMcker,  Flor  840, 

n.  253.27.  mt\m. 

Kaiiultftt'in,  abg.  bei  l{ii|ipultRwHler  im 
El8a.ss,  L.G.  Kolmar.  Ueiunch  von 
881,80. 

Rasper,  Bertold  145,8«.  176,^ 

Kattenhart,  Flur  108,10. 
riaul.rr.  Bertold  388,2. 
liaulolt  Ö0Ö,34. 

Birai  9.  Steinheim. 

Rebmaa,  Rebemaaa,  der  10831,88^  218, 

20,27.  268,34.  528,27. 
lU'bsto'k.  .\dolbeid  360,20. 

—  Wemher  360,20. 

Rechbeig,  Hohen-,  O.A.  Gmünd,  üoheu- 
reidiberg,  Beehperg,  von  871,7. 
298,5.  546,24. 

 Albrecht  29f),2&. 

 Johann  297,29. 

 von  Groningen  897,88. 

 von  Bettringen  899,26.  489, 

89,44.  518,88. 

 Knnrnd  88,16.  116^16.  297,89. 

299,25. 

—  —  Schilter,  Kanzleibeamtcr  Karl»  IV'. 

440,38. 

 Ulrich  167,87.  887,84. 

 Wilhelm  570,7. 

K«v'hliiM  Lrhauf«*'n        Göppingen.  Keicli- 

burtrhusen,    vun,    Johann  299,24. 

338,3. 
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Rechbeigbaiueti,  vou,  Konrad  299,34. 
Beduaier,  Barkud  288)90. 
RechentahofeD,  KkMter,  0 Jl.  V«Uniig«ii 

Hecbl«Dfltein  O.A.   KhinKcn,    Hwhti  n  I 
Stain  Ton  der  Tunowe,  ileinrieh  vuu 
».  Stein. 

Ke«k  19-2.26. 

Kecroheiisis.  Bisl  hof,  .lohaaneaif  Viluir 

von  Konstanz  238,;iO. 
ilei^easburg  tu  Baiem  1,12. 

—  BiMbof  Konrid  IV.  2^0. 
Bfigoubiifger  fteudg  214^84. 
Reiche,  Luitfried  der  10,3,8. 
KeichhergbuKen  «.  Kfchh^rirhanstMi. 
lleicbeoaOf  Kloster,  bad.  Ü.X.  Konntanz, 

Abt  8,6. 
Bdmo  ft.  Semo. 

Reinbold,  Renbolte  x.  Donauwörth, 
Keinhard,  Propst  s.  Adelbei^g  tf41,ll.  ' 
Kdnhart  1«,9.  | 

—  Albrecht  23ü,ö. 

Bdnhard,  Benluurt  s.  Viwgt  Calw,  Onuner, 
Flehier,Fraaenbei^,H9llllgeii ,  Hohen  - 

berg,  KMnIi,  Nenhanson,  Ochsenlteii:, 
PfiilUnger,  l'iuvat,  Komnielsbausen, 
Kosswag,  Staimuheim,  Ufkirch,  Un- 
fffüUitf  WaiUingen,  Wdiingen. 

ReiMhach,  Egg  im  488,20. 

Reiumigfaeiui,  abg-.  bei  l'nt^TTiifiprtr  (i.A. 
V^aihingen,  Reiumeukain  1!)0,12. 

KenuuingMheim  O.A.  Hutt«nburg,  Kern- 
nMolwin,  GampoM  Ton  126,2. 

Bemo,  Beimo  b.  Wendling«!!. 

Rena,  T\m»  4^ki2u. 

ReiiH  l.t'i  \iM  km  iiMii^  n.A.  Waib> 
lin/jeu,  UaniHe        Iii.  öö<,»,22. 

—  vou,  UenuRuu,  241,34. 
 Jadenta  91,1. 

 Wolfram,  Vo^rt  Ton  81,1. 

Reui'^T.Ramesariuö,  Itamesere,  Kaiupzer, 

lianiaer,  Itaoiuser,  RämzHer,  Reinz.ser 

79,30. 120,32.  133,10.  134,30,  138,23. 

188,96.  276,8.  826,3.  »94,28.  396,1. 

666,18.  660^ 

—  Albert  0,20  '2n.  H.jg. 

—  Knjrelmita  399,22. 

—  (iuta  573,13. 


Bemser,  Uanii  181.8.  183,13.  11)0,0.  107, 
86.  209,80,86.  206,18.  218,81. 220,27. 
222,2,13.  224,31.  243,17.  A  1.  244,3H. 
245,23.  26,3,1,32.  2Tyi.].  255,9,31). 
258,14.  269.1,16.  2(R>.4.  2«}  1,1 0,10. 

202.34.  270,5,28.  272,3<i.  277,37. 
280,21,34.  283,30.  2»1,2,12.  286,6^ 
23.  286,14.  298,19.  297,7. 298,12,16. 
.300,30,  A  1.  300,28,41.  301».14.  'UO.H. 
23.  311,1.  312,17.  313,27.  315.!».  :V_>(*, 
25,35.  331,2a  306,15,19.  399,20.  614, 
21,26. 626,  A  L  682,44. 688,9. 688^34. 

—  Ulrieh,  Dominikaner  s.  K.  878,26. 

898.35.  4.38,21. 
RpTn^prin.  RainHprinna  162,2-l. 
llemsthal  200,5. 

Romimch  88,18. 
Benliard  i.  Reinhard. 
Renne,  Konrad  320,1H.  416,6. 
I^t'iinf'L'^reliclün  371,10. 
Kenner,  l'lur  120,23. 
Rentz  390,14.  404,19.  677,;^. 
Bens  146,7. 

—  H.  Möhringen,  Suter, 
Iie['';.>r»v  R,m-.  (59,36. 

—  Kuu«  7(t.2,ö. 
Resche,  Heinrich  301,0. 
Besehe,  Flur  980,1. 

Resse,  Heinrich  284,16,21,26,34. 

—  Luitgsud  iH  1,1 7.28. 

—  Rnf  2Hl.l(i,  >i.:'4. 
Kt'thal)er  490,33.  r>;^2,24. 
Rette,  FInr  312,31. 
Bevor  s.  Dominikaner. 
Reuerinnen  490,2. 

Reuü.s  [von  Uensaensteiiij,  iitueiu,  Kimv 
181,28. 

—  Konrad  254,87. 

Reutling,  BateUoK.  BAtiing,  Albert 

407,1.  443,28. 

—  Bertold  45,2. 

—  Burkanl  In.'i.ö. 

—  Irmganl  407,2. 

Reutlingen     O.A.St«dt,  Kntelingcn, 
Bftthelingen,  RAthelingen,  Bütlingen 

45.4.  97,19.  115.2f«.  123.24. 
124.2.7.12,13.  134.0.  !H<5,7.  137,21. 
160,29.    178,20.    löt>,3l,32.  181,1. 
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185,8.    201,1.    201,23,30.  286,18. 

297,1.  801,30.  307,28.  311,28.  832, 
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43,29.  44,32.  4y,lb,30.  53,3b.  W,13, 
37.  E6AS8.  60,6.  60^  61,23^24. 
«4,28.  67,12.  76,16.  78,37.  79,21,35. 


«0,32.  88,20,27.  89,27.  91,34  .  98,13. 
»4,10.  95,12.  105,34.  111,12.  112, 
16.  120,10.  121,1,19.  124,32.  126,28. 
128,39.  130,9.  133,16.  134,35.  138.2. 
180,23.  1B04».  161,6,11.  168,34. 
1Ü0,22. 

Ruprecht,  deutHdur  K.  296,22. 
Ruprecht,  Rubertu.s,  Hviix  rt,  Ruppertus, 
Rupert  133,7.  134,26. 

—  «.  Baien,  l^tmu,  Nflitiiigen,  Ower, 
Pfrl«gtaf,  Bnpredht,  ScUlter. 

Rnrcraiiiid,  Rurninnd,  Rurmimt,  Albnobt 
37ö,29.  at)0,lü.2<j,34.  4(»,6. 

Rasemboldesw  ingart,  Rusenbolt,  Flur 
83,2.  382,14. 

Btiaie  i.  BeuiB. 

Rnstrerlin  667,35. 

Ktitg('1i<d.  Ruttegebel,  Raitogebel  87,14. 

169,b.  260,23. 
Ruthelüigen  s.  Reutlingen. 
RütUng  s.  Bending. 
Rutlingen  k.  Reutlingen* 
Kiittegebel  ^.  Rutgebel. 
Kutward,  Kätwait  297,19. 

—  Heinrich  316,8. 
Büsfat  ».  BeiiM. 
RmnlbiweniD,  Flur  1474S7. 
Rybysen  s.  RibiRea. 
Rybstain  s.  Ribstein. 

Rychart,  Konrad,  Geistlicher  519,5. 
R^nderbadi  s.  Binderbttcb. 
Bypolt;  Walther  999,31. 
Ryschftdi  «.  B«iaeb«di. 
Ryite  s.  Riae. 

Sit.  Sabina,  SapeUe  i.  Rom  17,19. 
Sabine  a.  Weiser. 

SacbH,  Salis  242,a  689,1. 

—  vgl.  Nflliuii^en. 
--  Han«  270,1,10. 

—  Konrad  111,10.  437,36. 
Sachsen  118,  A  1. 

—  Herso}^  W  entel  570,3. 
Sarhsenhcini  O.A.  Vaihingen,  TOB,  BUM" 

betb  424,24. 

—  Heruiauu,  von  Heltenberg  498,27. 
.Säger,  Albrecbt  882,86. 
.SadMroan,  .Ttide  s.  B.  22,1. 
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Stiler  377.18. 

—  Eberbnid  411,15. 

—  T^lrirh  4(>5,82,  510,4. 
öalacber  272,3. 

Sdatin,  Sttljuitiii  869,88.  379, AI.  549, 
87. 

—  Bertold  3:^0,35.  881,6. 

—  Koniud  284.40. 
äalbadiugea  n.  ^almendiugen. 

Salflüi,  Elostar,  SalmuBwiler,  Salmanz- 
wüer  6,16,82.  8,1.  11,18^19,98.  18, 
17.  1G,16.  21,25.  23,22.  n.  16«.  70, 
25,  93,2.  99,0,7.  107,25.  111,19. 
158,7.  168,20.  171,3.  191,11. -220,21, 
231,20.  239,35.  245,32.  u.  558.  333, 
19.  857,4.  878,14,16.  447,95.  485,6. 
488,32.  491,19. 

—  Abt  132,11,16.  165,14.  993^94^. 
875,1,14. 

 Eberhard  10,14. 

 Konnd  270,15,81.  805,13. 

—  Brüder:  Bermatingen,  Dietrieh  von 
166,12. 

 Bemeror  224.7. 

 Gemng  93,4. 

 Joliaaa  224,7. 

SdigeBwingtii,  Flur  97,88. 
.Säligman  8,  Scligniftii. 
.Salhain,  Flnr  70,1, 
Salmaii,  .Jude  z.  E,  349,37. 
Salmendliigeii,  UubcDzoU.,  Salbadingen, 

Adelheid  tod,  Nonne  hn  Klftrakloater 

K.  E.  549,25, 
äalome,  Begine  s.  £.  141,14,21.  142,1. 

—  3.  Oniünd. 

Salomou,  Johann,  Dominikaner  z.  E. 

80,16.  281,85. 
ijalwe,  Bberhud  148,84.  443,80. 
äftlsmnnii,  .\gnes  352,9. 

—  Bfr.  70.14, 

samonschaz  —  (iesamtsteuer  H4,l. 
.Saudbäheli  649,33. 
Sander,  H.  70,16. 

Sandmorgen  536,4. 
Saiidweg,  Flur  351,27.  524,21. 
>aiigerloch,  Flur  436,33, 
.Sängin,  .Vdelheid,  Laienschwentcr  453, 
25,85. 


Sängin,  AnuA.  Nonne  im  Klarekloeter 

B.  E.  463,3(i. 

—  Cäcilie,  Nonne  im  Kiaraklostor  z.  E. 

463,Ht). 

—  Klara,  Nonne  im  KlaraUoeter  n.  E. 

453,86. 

S&pper,  Albrecht  383,3.  403,17. 
Sarda  in  Epims,  Biachof  Ptolemitts 

77,28. 
Särgenmacher  866,11. 
Sariant,  Albert,  Doomiikener  x.  £.  98, 

10,  HiO,6. 
Sarnagel,  Kunz  435,19, 
«artor  .s.  Schneider  u.  Näter. 
Sarweshein  s.  Sersheim. 
Sattler,  Oietridi  488,27. 

—  Fritz  546,14. 

—  Johann,  Kaplan  s.  St.  Agnee  s.  B. 

213,36, 

Saxo,  Johannes,  Kegistrator  Karls  IV. 

502,33,80.  506,39.  604,5.  675,28. 

576^6. 
Sbineo  Uasenbnig. 
Scanel  8,31, 

Schädüngciin  s.  Schöckiugenn. 
Schadunan,  Sehaheman  878,19. 

—  Ebeitard  845,8.  261,8.  371,15^88. 

391,6.  528,19. 

—  Johann  276,21. 

Schad,  Schade  441,27.  562,28. 

—  H.  38,1. 

—  Katharine  491,43. 

—  Kunz  491,42. 
SihSdelin  403,16. 
StbÄffeler  f.  SrhpfTlfr. 
Sehäffer,  Konrad  535,16,  536,20. 
Sehaifliauiiai  in  der  Scbweia  540,94. 

—  ScholtbetMi  11,18. 
Scliäger,  Flur  2:il,2(>. 
SehalH'uian  s,  .'^chaehumii. 
Scbainbuch  s.  Schünbuvh. 
Schaekkeller,  Kttnilm  400,29. 
Sehalcbelingeii,  Scltalkelingen  «.  Schelk* 

lingen, 
SchftliJiL'.  Flur  5ri'^.i>4. 
Schalksbur«):  <»..\.  BaimKen  8.  Zullern. 
Sc  halle,  Kourad  236,15. 
Schalom,  Schalere  386,9. 
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Schnlore,  iiüdi^«i  :^71,24.  «77,26.  a79,l. 

—  Walther    337,29.   844,85.  874,19. 
877,82. 

Srhämge,  Konrad  363,21. 
ächaii1)uch  O.A.  raniutatt»  8t.  Jotuumea- 
altar  :;7i».'J.?. 

—  vou,  Burkani,  faLauoniker  zu  Beutels- 
bftoh  73^1,6. 

-r  —  KxmnA  48,19,20. 

—  538,25. 

äohantworke,  Aibrecht»  ikhiäet  393,2ü. 
4U2,34. 

 41M.  586)9. 

Sdiappel,  Cairistiane  418,12. 

—  maus  413,1  :i 

—  Hoinrich  418,12,10. 

—  Johann  413,13. 

—  Konrad  413,14. 

—  B.  Boner. 
Soharbe  8.  HernhaoMO. 
Schärer  2Ö8,23. 
Scharlaye  4.'>8,lü. 

.Sühamhau&en  Ü.A,  tituttgari,  .-«i  hangen- 
husen  152,10.  410,36.  481,28.  4^,9. 
9M,  AI. 

—  Siglin  von  410,37. 
Schfttezcr,  Walther  .'i77,4. 
Schäublin,     Dion^siu*,  .>i»itaika8ten- 

Hchreiber  z.  K  214,4. 
dohsytch,  Flor  480^2. 
Schädel,  Soheddo  200,7. 

—  H.  ll.<i. 

Scliertler,  SchäÜeki,  Scheffeler  517,7. 

—  Ucinrich  399,17.  400,9.  6B0,ia 

—  Lnil^ud  400,9.  465,11.  680,ia 

—  Hechtild  80n,7.  5()0,12. 
Schekkinger  s.  Schöckingcr. 
Sehelch,  Srhelh  73,19.  &09,4ö. 

—  A^ies  4tj5,19,37. 

—  C,  26^18. 

^  Oertnid  890,87.  466,22. 

—  Johann,  Dominilouier  281,86.  890, 
41. 

  460,18,37,34). 

^  Konrad  88,16. 

—  Luitgard  148^28. 

—  Büdiger  4ü5,l 8,37,39. 
Sobelohbitgel,  Flor  482,21. 


Schelklingen  O.A.  lilaubeuren,  Schalche- 
lingen,  Schalkfllims«l  114,11. 
Hainrieb,  Qmf  imt  180,84. 

—  ririch,  Graf  von  82^17.  94,81.  118, 

35.  114,18,40. 

—  Gebhard  von,  Dominikaner  z.  E.  36, 
16.  45,11. 

Sdidlkopf,  Schalleobopb,  Sdidloeoph 

473,36. 

—  KoTirnd  0,1 7, «in.  H,25.  9,21.  12,14. 

—  Tnihlirb  8,2*i.  10,1. 
Schenk,  Sigwart  9ö,23. 
SdienkflUni,  Jobann,  Auguatiner  x.  K. 

421,86. 
Schenpcller  351,28. 
Öcheppach,  Diemo  276,19. 
Schepper  272,10. 
Sohcil»,  Gabriel  451,27. 
Schar«,  Out  bai  Tttfaingen  160,1. 
Scherer  s.  Tiilingen,  Grafen. 
Schercr  610,i:}.  'if>r,M. 

—  Adelheid  37H,if>.  490,36. 

—  Kberlin  488,17.  490,36. 

—  Han»  627,28.  668,27. 
~  Heinz  378,12.  49036. 

—  .lutzf  ",27.23. 

—  Mnnrurt'tliP  553,27. 
Scherre,  Klur  378,2». 
Sdiwrer,  Ronin  460,4. 

—  Waltber  688,24.  674,19. 
Scherter  519,15. 
Scherzingeslaut,  Flur  122,20. 
Schetzliu  488,37. 

Sdiledun,  Am»,  Priorin  t.  Siraaa  186. 
AI. 

Schick,  Bertold  144.2*).  145,6. 
SrIiii'iTu-r.  Uudolf  286,20,26,35.  287,8. 
Sehieulin,  Fritz  564,4. 
Schieascr,  Heina  547,12. 
Schikin  477,6. 

Schilling  vou  Oauttatt^  8cbiUiia«h. 

—  Benz  551,19. 
Burkard  199,3.  276,20. 

—  HaUw'ig  494,1. 

—  Hans  676,28. 

—  Heinrich  86»18.  93,11. 

—  Konrad,  Dekan  a.  £.  44,29. 
 J*3,10. 
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SeUHer  Seahbergr. 

—  S79,17. 

Ruprcrht  179,36,38.  580,99,86. 
Srhirengt,  Kunz  546,13. 
Suhlter,  Anna  316,8. 
SoUaitdoif         Tttbiugen,  SohUittor 

Sflhiand«  r,  Piepold  :J44,24. 

äcbliitt,  siatt«,  Slat,  ädilat,  Ftnr  146,7. 

27-2,2Ü.  312,29. 
f^iüechthach  0.A,  Oaildai'f,  iSlehtbarli, 

mileh  von  1B0,S4. 
Sohlege],  Siegel  443,18. 

Sclilfhdnrn  nbir.  In-i  Noitbeiig«t«tt  O.A. 
Calw,  biehdoiji  1 4(5.2 

'-  Laieuzelinte  140,22. 

SrhleheUn,  Sdilebeterin,  dlehelin,  Adel- 
heid 4MjB0,  UljBA, 

—  Albrecht  80^^. in.  13(5,30.  Ul^. 
jjchlciik*',  Kniiruii  :{.'>1,24. 
Scblettsiadt.  Jh^sas»,  Sletstad  513,2(5. 
SchUchteii,  Forst  beim  Doi-f  Schüchteu 

<).Ä.  Sohimidorf,  SHchtim  188,88. 
881,22. 

Schlichtelin,  Heinzlin  374,34. 
.Scliliorbach,  B»oh  im  O.A.  fiislijigeu 

SchliUhtUe,  Flur  477,7. 
HoUttMÜB  B.  HodiMUitK. 

Schlopsberg,  Slossberg  495,11. 
ScldUsMelburg  in  Franken,  JConrad  vcm 

214,18.  276,38. 
ächliUädandeland,  Fliu-  306,9. 
SchmideD  O.A.  Ounatatt,  aehmidhnin, 

Hmideheiii,    thnidehnini,  Smithein 

07,10.  12f,27.i»0.  130.29.  276,1.482,9. 

444,1.  4ÖÖ..47.  r.»2,13.  Ö68,ö. 

—  VogthAber  4tf2,ii>. 

—  Heilige  890,18. 

—  Kiretilieir,  Konnd  429,80.  688,18. 

—  Laicnzebiite  890,10. 

—  Itiilitpr:  AldinjTPr.  Bfnr.  128,ia 

—  —  Hföiserer,  iieaa  4i?H.ir). 

 Gciwer,  Heinz  42b,21, 

 Ohrr,  Kmu  428^14. 

 KAcker,  Bertold  428,14. 

—  ttehultlieiM,  Arnold  270,14.  411,90. 
 Kireno  64,14,20. 

WiXnt.  (ic«ch4clil«quel)ow  IV. 


Sehmiden,  Sdraltheiie,  Bfteker,  Koimd 
428,6,19. 

—  Zehnten  109,27. 

—  von,  Arnukl  270,17. 

 Ber.  !>4,3. 

 Irmgmid  860,8,11. 

 Meehtild  880^11. 

Scliiiiitlener  Weg,  Snüdebanier  110,82. 

4ü.5,8.  429,24. 
Schmied,  Smideliu,  Smidin,  Smit,  faber 
261,2.  363,25.  437,35. 

—  Adelheid  626,27.  680,6* 

 Nuiin>    im  KlanUeeter  s.  E. 

r.Ti.  17. 

—  AHin-rhl  315.3.  409,24. 

—  H.'iiu,  Bertold  Gpil).  232,28.  389,15. 
680,46. 

—  Sethe  486,1. 

-  Diepold  366,80. 

—  Gtita  376,5. 

—  H.  89,18. 

—  Hoiuj  400,36. 

—  Heinridi,  FnmdakMier  s.  Ifi.  674,17. 
  321,17.  351,28.  886,11.  400,26. 

526,17,27. 

—  Irmeh'n  574.19. 

—  Konrad,  von  JSuttsdoii'  52,12,16.  58, 

20.  wfi,  mjn,  106,16. 

—  Eoniid  »0,7. 400,88.  486,2.  486,28. 

—  Merklin  199,18. 

—  Siglin  79,42.  126,37. 

"  Walther  400.16,35.  523,.35. 
Schmiedeck,   iSiuidegge,    Flui-  432,ifö. 
606^ 

SohndedellUd  OJL  Ghüldorf,  Konnd  von 

5,  A  2. 

.SrhnnHel,  Snabel  410,28.  4i^29.  446,1. 

—  Konrad  276,19. 

SelmaitlMi;;  O.A.  Anten,  Sniitberg,  von 
688,17. 

Srhnaith  O.A.  Sohondorf,  SuÜt  686, 

17.  53*-.  1. 

—  Amoid  VüU  r):{."i.;<2.  ö.iGfi. 
Schneider,  Suider,  aartur  416,27.  492,8. 

—  Albreeht  288,26.  889,90l  886,80. 
88048. 

—  Bberold  6,30.  40,8. 

—  Volt*  880,18. 
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Sdmeider,  Fritx  809,19.  871,84. 

^  Hans  376,13. 
~  Heinz  426,87. 
~  Nikolaus  547,9. 

—  Ptter  419,89,86. 
Bnf  688^ 

—  UInMi  nfi8,l. 

—  Walther  511,28. 
ScliutU  ai2,27.  313,32. 
Sclmitzer,  Adelheid  534,36. 

—  Bertold  489,10. 

—  Heinz  534,35. 
Schöblin  571,18. 
Schocher,  Albrecht  a'.):l27. 
Schöckingen  O.A.  Leonberg  145,29. 
SehSekinger,  Sch&cbiogerin,  Schelddnger 

174,7.  400,80,87. 
Scbodelerio,  Hille  260,83. 
.'^chohelin  h.  Schühlin. 
Scholle,  Burkard  158,7. 

—  Wember  879,  A 1. 
SdiMllEopf  s.  Sckellkopf. 

8chönai('li  O.A.  liöblingen,  ^^oanaiclie 
113/il.  lll.ns.  177,10. 

—  Kirchherr,  Hjjrtold  177,22,2«. 

—  St  Martin  177,20. 

—  lUcitter:  Ueener,  Walther  177,fl3. 

—  öhau,  Albrecht  177,24. 

—  Schul thei!»s,  Konrad  177,23. 
Schönalbrecht  458,1.  517,«5.  .528,8. 
Schönau,    bad.  Ü.A.  Heidelberg,  Abt 

Peter  161,28,85.  176,15. 
SohSnliTOte  188,11.  878,4. 

—  Flur  476,9. 

Scbönbncb.  Wald  niirdl.  von  Tübingen 
1.51,35,  33y,2y. 

—  ScheinbAch,  Albert  91,19. 
^  Konnd  76,10.  91,18.  180,81. 

Schone,  Fritz  261,2. 

SchiJnenwprth,  Sidnihurn,   Amt  Ölten, 

Werdensie  ecciesia,  Kantor  von  357, 

2.  858,3. 

SckSnfriedricii,  Sefattnenfrito  297,11. 837, 

25,29.  :W,3(1,34.  375,14,21.  491,6. 

—  Fl  itz  377,26.  378,87.  580,44. 

—  Peter  527,25. 

Schuugan,Schongo  we,  Schouga  uc,  Bert  uld 
79,87.  97,5.  108^8w  111,14.  119,19. 


I      190,11.  131A90.  184,84.  198,99. 

1*29,2. 
Schf.nin;?  195,30. 
Schomiaiche  s.  Schönaich. 
Schopfelin,  Kcnimd  954,18. 
Sobopper,  Heins  616,6. 

—  Märklin  404,10. 
j  Schörlin  487,10. 

I  Schorndorf,  O.A.Stadt  iOb,33.  u.  42*2. 
214,  AI.  217,5.  312,12.  450,15,35. 
689,44.  675, AI. 

—  Vogt  191,25,27. 

—  Bat  191,23. 

—  Richter  1H1,23. 

—  Schultheiss  191,23,36,37. 

—  Steuer  101,80. 

—  Uffigeld  191,84. 
I  -  Zoll  191,34. 

Schot,  Albrecht  202,6. 

Schöttelin,  Hennann  282,10. 

Schower  499,22. 

Söhrttmiiiing  841,81. 
I  Schränning,  Benz  559,8. 
I  Schratz,  Bertold,  Kirchherr  s.  Heogen 
261,11. 

Schreiber,  Schriber,  Albrecht  541,14. 

—  Emst  89,10. 

—  Mechtild  541,22,28. 

I  Sehriesheim  bad.  B.A.  Mannheim, Schriez- 
hain.  Sehryeshain,  Eberhard  von, 
.       Dekali      B.  288,12.  300,29.  301,18. 

Sehrimpf  689,97.  660,40. 

_  EUin  568,98. 

—  Heinrich  490,5.  668,18. 

j  ~  .lohann  313,29.  314.6.  374,2-2.  384,3, 
I  14.  473,25.  4Hb. :>U.  4i>0,l.  494,15,30. 
,  499,81.  501,2.  510,40.  608,99.  666, 
[  17,18,96. 

—  Peter  588,17. 
Schrodeler,  Heinrich  219,35. 

;  Sf^bryeshain  s.  SchrieHheim. 
I  Schabuz,  Albreoht,  von  Brie  59,26,35. 
j  Schnchmedier  a.  Sehnhmadier. 
Schnder,  Johann  689,ia  491,86.  626,!i9. 
V27,16,22. 
nuf'  lt  r  455,13. 

—  Eberiiard  495,3. 

—  Ulii^di,  Dominihuier  b.  E.  495^9. 
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Sohnfeler,  Walther  496,13. 

Schuhin,  Adelheid  HOO.S'i. 

Sithuhinch,  Kourad  7ri.:U. 

Schlihlin,  Schoheliu,  sfchttheliu,  äuh&hli, 
jjkhirtmHj  SchuhdUtt,  ScMbefiHi  Sdm« 
lieh,  ScSilUin»  Senheim,  8oalMlift87l,7. 

—  Adelheid  31,13. 

—  Anna  i29.n. 

—  Bertold  8,2i>.  iu,2. 

—  Eberhard  21,18.  25,10,17.  26,1,20. 
87,13. 28,5,34.  81^,16.  82,17.  88^18. 
84^.  87,8.  42,9.  44,31.  49,30.  60, 
]  '  J  13,10.  270,9.  887,16.  882,98. 
4iÜ,2U.  442,13. 

—  Elisabeth  372,29. 

—  Hedwig  437,24.  563,40, 

—  Kennd  488,2.  487,29. 

—  Nanthart  50,9. 

—  Ulrich  8,29.  10,2.  17,10.  21,7,17. 
24,6.  26,20.  54;^.  246,27.  247,13. 
253,25,32.  258,17.  260,8.  261,20. 
270,8.  278^1.  280,24.  281,1.  286,9, 
25.  88847.  287,10.  808,80.  807,9. 
310.10,20.  50.28.  :W>,.37.  334,6. 
337,22.  33«,28.  340,23,  .'Ml,25.  r^-i, 
4.  344,8.  .350,1,38.  352,6.  365,25. 
863,6.  364,6,  366,12.  372,26.  419,19. 
487,85. 

Si  hühlinsbergr  192,24.  820,8. 
tkihuhmachor,  ScimduaMher,  Eberhard 

369,29.  372,2. 
.Schaler  275,1. 

—  Bertold  890,14 
SdnOieh,  fidriUm  i.  SdittUiii. 
.Schullo,  Kourad,  B.  z.  ?^pcier  69,11. 
Schulmaistrin,  Kliaabeth  399,29. 
hchultheiss,  Schalthais  200,6.  271,37. 

—  Albrecht  190,22. 

—  C.  26,& 

—  KUsabeth  363,6.  381,6.  446,1.3. 

—  Eugelgut  247,4,16.  248,1,9,26,29. 

—  Ciiuta,  Nonne  z.  Simau  448,38. 

—  Heinrich  190,25.  655,25. 

—  Johann  160,81.  192,21,30.  322,18. 
~  MSxtli  198,80.  881,8&  888,17,  ▲  1. 

861,84.  368,9. 
 Mönch  von  Anhauen  462,8. 

—  Martin  220,11, 


Schultheis^,  RUdiger  496,1. 

—  Truhlieb  247,15.  248,22,31.  821,19, 
\  1.  322,18,  A  1.  401,24. 

~-  Walther  409,23,^6.  449,16. 
Schnlsgfiee  a.  Sulzgries. 
SohAmppin  400,17. 

8t  lifis.-f ler,  Bendia,  der  Sehülar  481,27. 

659,3. 

—  Wemher  491,26. 

Schüt2,  Schütze,  Schutze  460,24.  495, 
10.  676^. 

—  Albrecht  881,11. 

—  Benz  376,2.  460,31. 

—  Eberhard  528,28. 
~  Kunz  423,1. 

—  XraUteb  488^ 

—  Walflier  444,1«. 
Schwaben,  Suevia,  Swevla  298)97. 

—  Laii(!(a<>  187,7. 

—  I.,!iii(ivog^tei  n.  596.  .362,33. 

—  Landvugt  103,2.  104,2,17.  166,26. 
186,80.  187A4.  190,14.  207,27,80. 
267,8&  298,12.  465,1,8. 

—  —  lienbur^,  Heinrich  von  98,1,7. 

99,15,31.  mM.  127,12. 

 Luthard  178,18. 

 Weintberg,  Engelhard  ten  186, 

27,88. 

 Konrad  185,32.  186,27,88. 

—  —  Wfirticiiilicr«:.  Hrafcn  von,  Eber- 

hard der  (ireiuer  440,26.  460,18. 
502,6,13. 

 Ulrich  m.  288,8a  998,28. 

n.  800.  684^11.  840,14.  882, 

82. 

 IV.  440,26.  4Ö0,ia  502, 

6,13. 

—  Landfrieden  347,27. 

—  Refashutldte  (liehe  anoh  cimdoe) 

133,28,29.  576,32. 

—  Nieder-,  inferioi-  Swevia. 

—  Laudvogt:  Wcinsberg,  Kourad  von 

194,18,39. 

 Wflrttembeig,    Sberhatd  der 

Grefner  602,19,24. 

 Ulrich  m.  2^>2,10. 

 Tlrich  IV.  502,19,24. 

—  Uber-,  superior. 
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Schwaben,  Ober^,  Landvogt:  HelfaMtrin, 

Ulrich  von  503,9,14. 

 Württemberg,  Graf  Ulrich  III. 

2»2,9. 
Schwaiiig«r  91,20. 

Sdiwaroiberg,  Swarib^,  Flur  444, 

28. 

.Schwarz,  Swarze  8,30, 

—  Adelheid  546,17. 

—  Bertold  148,25. 

—  Konrad  47,S8.  416,1G. 

—  Ulrich  545,17. 

Schwill zi  uburg,  Heinrich  von  214,26. 
Schwaizwald  rt2,24.  33.27. 
J^chwegler  635,;U.  5Hb,Ü. 
Hckwmbroim,  abg.  b.  Cannstatt,  8wain- 

bnume  267,1.  510,13. 
SehweingTubf,  Swin^-öbe,  Plnr  332,6. 
Scj-rer.  f-tMirfrifd  317,l{i. 
Sebastian  Ebiuger. 
8ecia,  C.  de,  päitatliditf  Kansleibeamter 

BO,aa  158,26. 
Seckcrle,  Konrad  375,7. 
Seel^ifi  rat,  Flur  278,7. 
SeveJer,  i^tt  415,21. 
Sefridiu,  Elisabeth  152,22. 
^  Lni1«ard  162,22. 

—  Mergnrd  162,22. 

S.  trülsmit.  Hit^'cno  38,14.  39,2. 
.Sttforbf  in  >iiani«'ii,  SotroHiicensi»,  Bi- 

schüi  Antonius  193,3. 
Seher,  Bcmger  46,7,8. 
Sekol,  Uartmatttt  429,31.  430,0. 
Selhiirli.  Kberhard,  Notatr  4,  A  5. 
Sel-  rin,  Adi  lhrifl  510,19. 
.^tlig^nan,  .Saliginan  178,11. 

—  Eberhard  536^40. 
Seroan  s.  Tiirkhdm. 
.Senime,  Heinz  r)45,31. 

—  W'prnhor  5()3.Ü, 
Senimin  571,  A  1. 
Sender,  Flur  400,19. 

Senge,  Heinrich  140,9.  156,22. 
Serach,  Kilial  v.  Es.slingen,  Saeheracb, 

Sährach    269,23.    369^1.  530,40. 

553.22. 

—  von,  Hartwig  447,22. 
 ifmling  447,25, 


'  Senheini  O.A.  Vaihingen,  Sanraahein 

I  386,40,41. 

—  Kirchherr.  .Tohann  886,37. 

—  Kichter  386,39. 
Saater,  Hemrich  268,12. 
Setia  a.  Soda. 
Sewerberg,  Flnr  808,17. 
Seyt/  s.  Sit», 

Shut  58,10. 
Sibotin  275,11, 

Sibot,  Sibote,  8ybo(o  s.  Bfthl,  Kroxin, 

Nürtingen,  .Strange,  Snter. 
Siekingen,  Si^^iiingen,  Albart  von  146, 

25. 

;  Sidentrager  363,18. 

'  Siegfried,  Bischof  ?on  Angsbnrg  4,17. 

—  kaiserL  Prothoootar  2,22. 

—  Kanoniker  z.  Speier  4,  A  2. 

—  Schultheis"  z.  Lenttbrra:  316,27. 

I Siegfried,  Sifrit  s.  liacknang,  Einan. 
Viecher,  HSberling,  Haimerdingeu, 
Happach,  Heppacfaer,  Kile,  Liditen* 
I      stein,  ^tiuNterlin,  Sigelin,  Sola,  Thor, 
I      Tilrkheini,  Wultirmn,  Wild, 
.''^iclniingen  (>..\.  .Stuttg.,  SighaUningeu, 
Sibelulngen  118.26.  476,27.  509,30. 

—  Kaaunerer  93,4. 

—  Kircbherr  148,10. 

—  —  Rudolf  111.2.  115,34. 

—  Schultheis-,  Hn.<^en,  Kunz  Ö09,31. 
von,  Ebeiiiiud  239,84. 

~  Ober*,  Obeni  Syghelmingen  424,18. 
508,2a  609,28.  550,12,16. 

—  I'nter-,  Cndern  Si^^beJmingPn 389,11, 
32.  424,30.  425,20. 

Siverlin  380,39. 
Htfrid  8.  Siegfried. 
Sigebotin,  Siggebottin  167,7. 
Si<rrhnt.  Sigbot.  Spitalpfleger z.  E.  n.  522. 
sigeboto,  Eigenmann  der  Kirche  2.  £. 
1,10. 

Sigt'li,  Sigelin,  Sigliu  501,30. 

—  Albert  129,82.  861,6. 

(lUta  383,24. 

—  II.  im-idi  I7n,27. 

-  Küüra*l  '.m^M.  520,2U.  553,11. 

—  KudoÜ  861,9. 

—  SicfMed  868,24. 
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Si^ffU,  Lirich  237,!J8.  301,0. 
Si;^enianiigeiii  s.  Sigmaiingea. 
i^igge,  Bm  424,18. 

—  Waltiier  434,22. 
Sigg«bottin  8.  Sigebotin. 
Sitfgin^jf'n  h.  8tckin«rrn. 
Siglirliiiiugcu  3.  Sieliuiugeu. 
sigUii,  Sdiwester  s.  Sbnan  286,S0. 
Si^liii  0.  Jude,  Schambrnieo,  Schmied. 
iJigioeb,  Heinricli  .%9,12. 

Siginnr  317.19.  509,45. 

—  Heinrich  24a,H. 

—  Konrad  243,6. 

Sigimtriiigeii,  Sigemonngen,  Adelheid, 
Orftfin  Ton  87,4,9.  88^7.  98,21.  04,6. 

Sigwart  H.in.25.  511,2". 

—  ririrli  2Go,ltt.  273,30.  331,7.  491,43. 

—  s.  Schenk. 
Sigwarteaoker  ia5,2a. 
Sihelmingen  s.  SietadngeiL 
Sikke  8.  Plochinii^en. 

Sillwrherg,  Sylbcrbcrtr,  Heiius,  Amman 

T.  VVendiingea  &05,21. 
SÜberer,  Albeit,  Gebtlicher  t,  S.  tind 

Ka^u  s.  Liehtoithal  fi06,19.  BSOf 

12  ff.  521,1  ff. 
 38,15. 

—  Gertrud  327,34,37. 
äUbeillont,  Wilhelm  213,34.  S12,24. 
SUberiii  304,27. 

SÜTos  in  Portogal,  Bischof  Johaimes 

193,2. 

^Sillenbuch  U.A.  Cannstatt  366,6.  467, 
21. 

—  SSehnten  365,8,26. 

Simler,  Simeler,  Sjrmler,  563,16. 

—  Hüte  2'^-2  '^  '. 

—  Irmeln  S!.,s.  231,38.  232,11,23. 

—  Luitgard  231,36. 

—  Rudolf  231,34.  232,22. 
nimm  869,11.  484,1. 

—  Lutz  484,3. 

Simon,  Syuion  ».  Teck,  Wöcliier. 
Sinai,  Hospital  aut  dem  228,11. 
Sindelfingen  O.A.  fidblingen  117,  A  2. 

—  Stift,  Kapitel  10,6. 

 KanoniktT,  Markward  120,22. 

 Propit,  Luithanl  10,6. 


Sindelrintrcn,  stitt,  I 'i  n pst, Württemberg, 

Ulrich  von  327,23,26. 
Sinj^^eli,  Bertold  39,20. 
Singer,  Johann  {^27. 

—  Konrad  519,25« 
8inglin  103,9. 

Sinze,  hinein,  äiutx,  üyuze  18,19.  22,14. 
62,12. 

—  Bnrkard  21,8.  22,6.  27,1. 

—  Diepurg  22,6.  27,1,9,  AI. 

.Simau,  D^i  f.  nKir.  H.  A.  Esflijiir'Mi.  ^i'M*- 
menowe,  Siiun^nhuw,  .'^iriueneii,  >ir- 
menowe,  Sinuinaw,  Sirmouowe,  Sir* 
nov,  Swiraenowe,  Syermenowe,  Syer- 
nieuov,  Syrnienowo,  12,10,20.  24,2, 
•j:!.  :?M.H.  17:5,26.  474,6.  568,19. 

—  Fluren  u.  s.  w. 

 Körsch  473,35. 

 KSrschhalde  24,3. 

 Seewiesen  473,28. 

Stegwies«'  474,2. 

—  KilHenhüf  180, Ifi. 

—  Kirclie  342,27,32.  542,22. 

—  Kirehherr«  GrSningen,  Diemo  von 
!»2,32.  351,19.  4313. 

 Plieningen,  Bertold  von 342^27,33. 

—  Pfarrei.  Parochie  13,.3. 

—  Pleban,  Dietrich  46,25. 

—  Zehnten  22,31. 

—  von,  Adelheid  71,15. 

—  Nonne  z.  Simau  327,82. 

—  .\gne8  71,16. 
 Bertold  71,15. 

—  —  Volbcr  71,14. 

 Gnta  71,16. 

 Hemumn  71,15. 

—  —  Tniitgard  71.15. 
 MeHiriM  71,14. 

Siruau,  Kiits^t«  !-  s.  Ksslingcu,  Klöster. 

Sitigman,  Kuns  535,23.  5.%,!. 

6itZf  Seytx  i.  Baach,  Dettinger,  Douau- 

wörtl),  Gai8biirg,Soi8ii,Wtt«tenha«h, 

ZiegUr. 
Slagge  230,7. 
älate  8.  Schlatt. 
SlechtUn  519,8. 
Siegel  8.  Schlegel. 
Siehdom  8.  Schlehdom. 
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Slehdin  s.  Schlehelm. 

Sieht,  Albreehl  i.  Nenkerswefler. 

Slentz,  Wprnhcr  530,30. 
8lct^tn<1  s.  Srhlcttstadt. 
^tlihtUIl  H.  Schliclittn. 
Hlize  £.  Hochschliz. 
SloMberg  e.  ScUoMherg. 
Smalboni  561,12. 
Srnoltzli  5.17,28. 
Schmideiiaiuei  h.  Schuii4ener. 
Svait  B.  Schmied. 
Smithein  6.  SehmidMi. 
Srnfitserlin,  Walther  399,14. 
Snabel  ».  Sclxnabel. 
Snaif  Ji.  Sclinaith. 
Snaitherg  s.  Schnait  bcr^. 
Snatero,  Kamd  6,18,26. 
Snatere,  Sn&teve»  Slnr  188^18,I6v 
SncUer,  Hartmaim  666,6. 

-  Hn^^p  50S,5. 
jiuider  s.  Schneider. 
Snitzer,  Snitzzer  564,20. 

—  KniuE  670,  A  1. 
Snoyme  s.  Znaim. 
Snufer,  Rnrb.If  17i*.i:i. 

iJöflingen,   Kloster.  Ulm  18,27. 

3ö,9.  2;i7,jk>,;H4.  Üb  1,2. 

—  ÄbtiBiiD,  Weitentetten,  M^gc  von 
960,90. 

—  Konvent  360,21,29. 

—  SchafTner,  Haiabadi  von,  Knsliu 
280,30, 

dogorbicenns  s.  8e^rbe. 

Soler,  Solrr,  Albert  114^^1.  126,37. 

—  Bertold,  Mönch  z.  Bebenluiitsen  168,3. 
.^oelhes  Acker  46,6. 

Solppp 

.Snudelüiigen  (».A.  l  mcb,  Hiuidelhngeu, 
SundelTingen  644,1. 

—  Ton,  Dietrich  117,26. 

 Geifltlieher  z.  B.  117,26.  198,a 

—  Klisabeth  490,27. 

—  Hedwig  120,19.  171,10.  213,16.  2^7, 
1.  267A 

—  Otto  460,86^1. 

—  Stephan  490,31. 
~  Truhlieb  490,31. 

—  Ulrich    129,19.    171,9.  213,15,28. 


291,2.  296,34.  254,9.  2Ö7,1.  262,16. 
870,0.  876,80.  876,16.  468,8.  480,82. 

'  Sondelfinper,  Heinrich  554,1. 
Sonderbuch  O.A.  Münsingen,  Sunder- 

burc  131,9. 
Sonor,  Heinrich  232,80. 
Sennoibug,  Flur  260yB. 
Snnuenwirbel,  Sannenwubel  668,28. 

—  Konrad  ir>2.12. 
Oswald  531,6. 

Sonntag  485,32. 
SontM  618,18. 

Sophie  1.  Hnurar,  Truduees,  Wttrttem-' 

berg. 
■  Sorant  1.52,20. 
Sorge,  Sitz  533,:K}. 
Sonwgel  314,28. 

SfMÜeto  in  Dnlmati«!,  Bischof,  Siialen> 

tinus,  Petrus  193,5. 
Spttnclpr,  Hans  528,20. 
Spänirl  in  4!«2.16. 
Spanheiui  d.  Sponheim. 
Sparer,  Hm«  682,86,04.  676,28. 
Sperhemklioge,  Flur  806,87. 
Spaerler  H09.34. 

—  Htiurirh  416,18. 

;  Spatrwtröecke  8.  Sperberseck. 
Spät  461,38. 

—  Kons  618,18. 

Spftth,  Spate,  Spaet,  Sjiet,  Dietrich  117, 

I       29.  424,24.  57K23. 
 der  Dapfer  230,26,  A  1.  231,0,«». 

—  Heinrieh  281,7. 

—  EonrMi  der  Vogt  281,2,10,11. 

—  —  gen.  Mnger  831,1. 

  573,20. 

Kf'inhard  n.  582.  285,10.  295,lh,2<i. 
-  voll  rhumnau,  Heinrich  15,  A  1. 
Speeht  428,12. 

Spehzhart,  Spehabert,  Hng  287,10,26. 

345,32. 

SiH^ifTin  «Irr  rfaiz,  Spirti  3,14.7,13.  12,2. 

14,6.    56,H.   Ö7,3.   69,12.  83,15,32. 

100,28.  112,3.  166,81.  170,29.  176^ 

24.  238,7. 
(  —  Bischöfe  22,33.  521,8. 
j  —  —  Boringfr  4,9. 
i  -  —  Heinrich  U.  16,20. 
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Spewr,  BiMhitfe,  KMn4  HL  I2;82,;». 
 Ulrich  2,11. 

—  Pif^zfse  14.6. 

—  Dom  3,13.  4.5.  2rl.I»;.  «9,6. 
 £apitei  3,  A  i.  4,  A     7,12.  12, 

7,18.  i8»i«.  ie,9;ao.  94,13,25. 

80;M.  B.  169abo.  7Ma.  86^. 

110,28,33.  in4/_Mr..  286^L  806^ 

27.  328,1.  r)41,r),3t',. 
 Stift  3,12.  70,17.  170,11.  264^. 

285^  430^ 
 IMbH^I«iibbeig,RMrlnMiiiT(ni 

80a^.  81547.  888,1. 

—  ~-       Wprnhrr  4.  A  !2. 

—  —  Kiuicniker  4,7. 
 Volz  69,19. 

 Uakh  4,  AflL 

 mgeir  4|A8. 

 8ifl8ftM4,A8. 

 Wernher  4,  A  2. 

 Knsto".  nrich  4,  A  2. 

 i'trüiidiifcr,  Kudolf  164,12,17. 

 Froptt  111,98. 

 Petflr  119^ 

—  —  «drocati,  Bertold  68,10. 

—  —  —  Gerwicf  69,9. 

 Ludolf  6Ö,Ö. 

^  ~"  "~  Pfllcr  88,0. 

—  hdL  DMMuigifcdt,  Detum  (n.  Ka|ntel) 
7B,12.  112,3.  115,32. 

—  St.  rJrniiiin.  Ht  k an  u.  Kapitel  75,11. 

—  —  i'ropst,  Gniningwn,  Ludwig  von 

164,17. 

—  St.  Guido,  8t.  Vni»,  Bekw  v.  K»- 
pHel  76,18. 

 Propst  22,38. 

 Ulrich  TOB  Wttrttemb«ig  405, 

19,29. 

—  Knonfter,  Bapp«,  Koorad  67, 
87,86.  68.6. 

—  Judenviert«!  164,11. 

—  li<  it.  Kreui,  Plebau,  Hein  rieh  69,8. 

—  St.  Martin.  Heilmaim  von  69,d. 

—  iUi  2;i8,5. 

Riehttf  4,  A  8,  A  8. 

—  TOB,  Dietrich  168,12. 

S'p.'nliti,  Bertol.l  21,6.  i 
äperberseck,  abg.  bd  öntenberg  O.A.  | 


Kiirhbeim,äp«rwersMk6,  Bpaorwern- 
ecke,  von,  Bertdd  86,84. 

—  Difflioli  M'M. 

—  Frit:<lrirli  '.»6,35. 

—  Heini  ich  49,29.  199,2. 
8peth  8.  Sptth. 
Spugftl,  Dkiiiar  66,6. 

—  Vr.lkTTinr  f>'>,<>. 

—  Ilfitiiit  It  ."i8,7,18. 

—  Kuurad  *Mi,ö. 
Spiegel,  Flur  23(),15. 
Spies  468,86. 
SpOmiii  886,15. 

Spinleriti,  A(Ii  lh(>ii1.  Äbtisaja  im  Klank 
klo<5t<»r  n.  E.  ööfi,2. 

—  Mechtild,  Schwester  im  Spital  406, 
8,10.  441^86. 

Sporn  s.  £^er. 

Spitalliii,  Flur  196,3:-i. 

Spiaelhöwin  löo.il.IJ. 

Spoleto  in  ItaUuu  b,  10,21). 

Sponheim,  Spanheim,  Preut>^eu,  Kreü» 

KkudmIi,  Onf  Walram  51B,11. 
Sjiurir  467,8. 

Spr&ntxing,  ^rentsisg,  AltoMht  881, 

11.  577,2. 
Sprenge  366,28. 
Siblin  688,40.  666,41. 
Stahel  896,6. 

Stähelin  246,22.  316,26.  444,14.  528,28. 

—  .Ubrccht  338,33,  im^L  808,^.  422, 
24,34.  423,1,12, 

Staibe,  Heinrich  59,36. 
Staig  t.  Stdg. 
Staimar,  Eberhard  187,86. 
Staimbis,  Staimbi/  a.  Stembrias. 
Stainberg  s.  SteiTi«>ii1!»pr£r. 
StainheHii  ü.  Stdn^obüss. 
SliilUf,  Stiyaliiaw  Steinbriai. 
Siiinbfimim  SteinlkraiiBeii« 
Stainbüss,  Staingobözo  n.  Stcing^ebOaa. 
Staingeuhart  -.  Sf*  inigenhardt. 
Stainbpn  bleiutieim. 
Maiiihüwel  s.  SteiuhöweL 
StainhABin  a.  Stofnhaiiiiii. 
StiiaibMh  a.  SteinbMh. 
Staininun,  stainOB,  an  der,  flor  888, 
m,  381,85. 
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Steininar  409,27.  1 
>t  iirr'itft"l!e  s.  Stfinriegel.  ' 
l^tMimuhcim  O.A.  Liiflwijfsibur^',  Stauiui- 

haiii,   vou,    Kourad    2,15.  105,17. 

313,5.  407,25.  567,1,2,10. 

—  Heiahard  567,1. 

 Wigmifl  105,10. 

 Wolf  812,5. 

Starahainin  856,24. 
Stamph,  H.  45,3. 
Stanbis  ».  StembeittH. 
StSiigelin,  StängUn  253,ß. 

—  Hans  400,1. 

Stauger,  Kourad  151,19.  17u,ü.  183,18. 
StäQglerin,  Adelheid  457,83.  554,21. 
StSntsiiig,  Eberiin  678^31. 

—  Wnltlio.  270,20.  374,17.  881,20.  884, 
:il.  115,17. 

.stauxaii,  Heinz  516,5. 
Staudacb,  Flur  453,21. 
Stsafen,  «bg.  O.A.  68ppiii|^u,  StolfeD, 
Stouphen,  Stöphen,  Yitgk  104,6^12. 

—  Pleban,  Ot  47,8. 

—  Ton,  A.  fi,10. 

 Albert,  Duuiinikaucr  z.  K.  Ü'dfi. 

 C.  8,10. 

 E.  8,10. 

 '  Folknand  2,14. 

—  Friedrich  2,1 1. 

>tnufcneck,  O.A..  (»oppuigen,  ätoplieu- 
ekke,  Stitffmegge,  Friedridi  tod 
51,9,  A  1.  207,16. 

StAttfer,  StoiTer,  Stopfer,  C.  38,a 

—  Koiimd  149,34. 

—  Mechtüd  149,». 

Stebe,  Ulrich  uf  den  386,17. 

Steck,  Steke,  Albert,  Kirahherr  s.  Mistel- 

bach  392,18,.H0. 
  247,r),_M.  248,20.  201,21.  27fi,2ö. 

316,lü.  ij.  7:16.  394,18.  atm,2,7. 

4l7,2t>.  423,37.  -124,G.  427,11,24, 

85.  464^.  469,87.  469,83.  475, 

37.  ö<57,17.  876,8. 

—  Hentz  557,3. 

—  Kngtllin  427,11. 

.Margarethe  394,18.  485,14.  486,38, 
SteekeUn  899,7.  | 
Stefm,  Kuno  865,15.  | 


Stcgman  241,34. 

st.  ifr  O.A.  Lauphciin,  von,  Anna  668,34. 

—  «leitrud  658,30.  563,11. 

—  Oswald  314,36.  342,6. 

—  Bttdiger,  Priester  s.  B.  894,10.  476, 

14.  663,10,  568,6. 

—  -  443,37.  5r>8,31. 

Stein,  de  lapidi .  Staiue,  vom  242,7,11. 
349,4.  432,24. 

—  Bertold  70,82.  120,28.  588,6. 
 von  Klingeniteiii  688,7. 

—  Heiurirh  111.4.  120,29.  138,h.  :54S, 
31,42.  349,3,16.  872,10,12.  i.^3,19. 
405,22.  425,22.  429,U,26,:io,::^.  431, 
34.  507,40. 

 Ubndä  xa  BebenkaiueB  849,ia 

zum  Rf»  lit'^n.stciii  380,84. 
Joh-Miu  3!3,;i;i.  314,33. 
~-  Irmi^ard  34^.31,39,42.  349,3.  429,22. 

—  Konrad  380,28. 

—  Wolftimi  88,12.  91,81.  98,88.  94,7. 

K«»,3,  120,29.  132,32.  133,1.  153, 
27,31.  15«.  10.  170,2.  207,15.  254, 
17,19.  jso.iii.  :m.2ik 

—  -  diT  Lange,  Dcutsvhurdenäbrudor 

866,25,84.  867^16. 

 der  Lange  242,19.  249,2.  267^ 

17.  271,17.  276.6,16,  279,20,80. 
'280,16.  316,21.33.  M3,38.  347,89. 
348,9.  351,4.  416,11. 

—  -  von  Neaenatein  348,87. 

 von  Steineek  848,87. 

 von  Stötten  280,11. 

—  —  von  Wiinnf'n«t«>jn  [tiil>i  lilirli  statt 

NeueuHteinJ  28(J,11.  348JJ,21|^' 
Steinback  O.A.  EMlingen,  Vikar  266,8. 

—  Kirche  168,87. 

—  Kirchborr  .Tobanne;*  256,3. 
Sti'inhiirli.  Stniniltficli,  Fhif  U."),l. 
Stcinbeists,  Staiiubis,  Staixubu,  StainNi», 

Staiubis&e,  Staiubis,  StanbiB,  Steim> 
bia,  Steinbis,  Steinbiss,  Stednbis, 
.■^teinbiz«'. 

—  r)ittinriilxfi!i*»r  s.  E.  573,24. 

—  Bithc  2,i9,ll. 

—  Heinrich  14,;J0.  24,8.  29,29.  32,6,2U. 
83,31.  85,26.  87,4.  43,10.  44,81.  46, 
24.  n.  160.  68,88.  64,18;i6w  68,6,22, 
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ÜU,y5.  bl,-A),22.  ü7,W.  70,12.  76,15. 
78^  79,19.  68^  B94M.  94,8. 
186A  180,86.  140,6.  106,18. 880,11. 

—  Konmd  239,11. 

—  Petersche  139,25.  14ü,7.  1.56,14,17. 
Steinbruiiuen ,  Staiabnmuiu,  Hof  bei 

Möhringm  158,8. 
StaBbühl,  Hur  242,9. 

Stoineck  8.  Stein. 

St<  in.nl.  ro^.  Staiuheig,  Flur  460,32. 
."^itiu^^etM  HS,  ."^tMinbess,  iSUinbUsü,  8taiu- 

fe-cboze,  Flui-  138,32. 
^teinhaiu,  Rteinihns,  Flnr  bei  0tirttg«it 

16,10. 

Steinhaus,  im,  Kniuad  2^H.2^>. 

—  Ludwig  14,30.  28,4.  32,7.  JM,28. 
53,36.  67,10.  70,12.  71,ü.  76,17.  78, 
88.  79,19.  80,31.  88,ia  80,26.  94,9. 
96^18. 

—  Walther  -iOS^iJ». 
Steinhauflin,  StainhuHiii  416,3. 
äteinbeim,  Kloster,  U.A.  Marbach,  .Stain- 

hen  2»^.  81,2.  45,9.  72,11.  a5,37. 
274,4.  Ö16»38. 

—  Hofmeistt-r,  Hartinaun  276,27. 

—  Kaplan,  Bertoi«!  2i^,25. 

—  i'rioiiu  72,10. 
 Out»  814,20. 

—  ScbwMter,  Matliilde  202,14. 

—  Dorf,  Frühmesser,  Johann  282,26. 

—  von,  r.,  Pfarrer  89,16. 
 BÄzin  in, '.f. 

 Swigger,  Kirchherr  m  Ufkirch 

72,7.  90,34. 
Steinhr.svel,    Stlillllliwel,  ätomhower 

576,6. 

—  Heimich,  (lo<^t(>r  in  mediciiÜH  iö,  A  2. 
  374,40.  476,5. 

—  Tnihlleb,  Kaplan  an  der  Ägidiiu- 
kapelk-  z.  K.  isi.io. 

ytciniirrnh.iKit  abg.  hei  Seracli,  Stain- 
t^euluuf  361,19.  371.2.  422,lö.  505, 
27.  509,7. 

—  Lingtelin  von  287,21. 
8teinihii8  g.  Steinbaus. 
Steinriegel,  stainnigelle,  ITlur  181,27. 
Steke  «.  Steck. 

Stckcramt  314,8. 


Stenglerin  528,7. 

St.  Stepkau,  Kirche  n.  Komtans'  92^. 
Stephan  i.  Baien,  SondeUliigeii, 

Sterrenberg  4(30,18. 

Stett-'ii  O.A.  Tannstatt  420J  2.  441,35. 
454,9.  5:iö,30.  5.38,42.  539,31.550,3». 

—  T<m,  AbeUin  466,0.  682,18. 

 Adelheid  447,19. 

 Benz  447,19. 

 Bethe  447,18. 

 Konrad  551,8. 

 Truchsfle»  180,12,14.  178,0.  3U5, 

17,29.  420,14. 

 Hans  417.  A  1. 

 Wolf  523,80. 

i—  —  Wolfram  Stein. 
Stcuäüliiigeu  ü..\.  Ehingen  11,29.  19,25. 
—  von.  Albert  11,86,29. 
—    -  Efflolt  11,26. 
ätierli,  Hedwig  121,8. 
~  Koni-wd  121.7. 
Stiuitseuian  .h.  Stu.siuun. 
ätobenblberin,  HKUige  887,IH. 
Stobentistal  266,30. 

Stockaeh  ()..\.Kputlinfren,Stokka  161.25. 
I  Stockach,  Stogach,  Flur  142,16.  880,14. 
StückeUn  448^^4.  476,.34i. 

—  Konmd  266,11. 

—  Otto  211,2. 

Stockhauien  abg.      stut^art  866^  A 1. 

—  Henimnn  von  493,24. 
f)tockwie:«en,  Flur  409,17. 
Stoffeler  355,19. 

—  Heins  686,17. 

Stoffeln  abg.  O.A.  Ueutlingen  e.  Gitndel« 

fingen. 

—  von  415,:^.  451,15. 
 Albert  2,12. 

 Eberhard  26,6.  888,10.  860,9. 

389,18. 898,1 . 408,7. 411,1. 494,10. 

 Ernst  '27t;.7.  339,29. 

—  —  Kirehlicn  125,17. 

 Kuurad  2öf),  l .  276,7. 338,9.339,29. 

 Kuno  2,18. 

 Strub  880,0.  808^1.  424,10. 

 Swiir^rer    gen.   von  Weinberg 

143,24.  162,17.  m,l. 
 Walther  555,13. 
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Stogartfi  8.  Stuttgart. 

Stogzer,  Flnr  383,12,19. 
Stocka  >.  Stdokach. 
Ötolzhirsch  156,25. 
SI1»iBii  464,12. 
Stopbenekkfl  «.  Staufeneck. 
Stopher  s,  Staufer. 
Storler.  Will.-I.irg  72,28. 
iStouphen  fi.  Staufwu. 
Strftbche,  Strabiche  ö9,ll.  i02^. 

—  Betbe  481,16. 

—  Kunz  472,10.  491,16. 

—  Wernhcr  472,10.  495,14. 
StrÄler,  Heinrich  880,19. 
8traugc,  Sibot  253,24. 

Stnsw,  in  der,  in  pintea,  Friedlich  16,14. 
Stmaibnig  im  EImm  5*28,14. 

—  St.  Trter,  Deknn  1H»*,,17. 

—  Dominikaner,  (iciieralkaiiitel  122,8. 
 Vätteriiu,  L  iriuh  402,2. 

—  BnrlnrA  Ton,  Kleriker  66,28, 
Streber  248,18,14. 

Strit,  Adelheid  370,38. 

—  AJbrccht  287,37 

—  Hartmann  237,3ö.  mi^h. 

—  Heinrich  237,38. 

—  Keniad,  Kaplan  im  Speirer  Hof  %.  £. 
806,  \  1. 

Strouffoli  in  Italien.  Strogoliuiui,  Bincbof 

.JohaaneA  77,2S>. 
titiüwoJerin,  Luitgard ,'",470,27. 
Htrab,  Koimul  286,18121,86. 

-.  Ulrich  236, 18.21. •24. 

—  s.  \ntliaft.  StiilT.ln. 
Strubandin,  Auna,  >ioaue  z.  ^iiruuu 

547,25. 

Strubeabart,  Bitter  von  8,80. 
Sirttblerin  441,27.  491,46. 

—  Elisabeth  561.10. 
Stn'iblin,  Konrad  5(51, 4t», 
Striiinpfeibacb  U.A.  Waiblingen  21,25. 

42,24.  43,16.  979,20,-22.  412,16.  420, 
16.  400,16.  436,8.  476,9.  687,8. 
Stnis,  Stnij^.s  Adelheid  547. IH. 

—  Auna,  Nnnnp  t.  Simrui  r»47,lH. 

—  Grete,  Nonne  z.  •^irnau  443,15. 
Hans  443,16. 

—  Irmgard,  Nonne  x.  Simaa  448,16. 


I  Stnu,  Kntbarlne,  Nonne  a.  Siniau  647, 

I  18. 

;  Stnisfbnld,  Allirn  ht  489,4. 
.Stubenraucli,  Stöbenroch,  Lut«  421,30. 
Stftchae,  SUdiae,  Albert  188,12. 

—  Knns  498,28.  647,11. 
Stögardia,  Stäg^rarten  i.  Stuttfart. 
StnhTif'  H.  Stnrhfse. 

Stxilhart,  Flur  231,22. 

—  Heinz  580,6. 

Stolli,  ätoilin,  Bertold  79,40.  126^6,16. 

126,34.  151,16.  I88il7. 

—  Konrad  76,29,88. 
Stulzc  102,36,39. 
StmnpUn,  Flur;i32,30. 

StAaman,  Stinasenian,  Burkard  171,21. 

420,10. 

—  .Toh  Ulli  120,10. 

—  Kuuig-usiric  VK)AO. 

Stuttgart,  Huupt.stadt,  .stogartcu,  Sto- 
gnrtä,  Stodoirten,  StflganUa,  StiH 
garten  20,8.  149,88.  164^.  176,21, 
•22.  n.  418.  192,24.  '202,15,28.  i>0«5, 
26,;U),;W}.  •_M7.4.  224,9,10.  229,18. 
230,23.  238,10.  '242,21.  244,8.  259, 
22.  268,17.  866,9.  276^16.  279,88. 
294,26.  819,22.  820,7.  332,24.  864, 
31.  4ni,L>n.31.  4i'«.27.3n.  129,4.452, 
24.  454,1U.  lölvis.  4^0.0.  496,24,27. 
504,3:{.  507,4,8,11.  620,24,35.  532, 
31.  660,15.  568,34. 

—  Bedewein  188,87. 
;  —  Kiach  189,6. 

I  —  Vo^^t  ifio.R.n. 

—  —  Amuiun,  K«iiira<l  ili  r  :U9. 11.4Ö7, 

17.  476,34.  477,1b.  492,29. 
 Noire,  Wemher  523,21. 

—  Vogtreohte  188,29. 

—  Holzniark  189,31. 
-  Kirchr  2.'>1.36. 

—  Kirchhol  418,24,25. 

—  St  Martin  (?)  364,32. 

—  Richter  188,14.  268,11. 

i  Döffingen,  Heinrich  von  866,29. 

'  —  —  Vi'.t'insrr,  Konrad  365,29. 

 Keiner,  Heinricli  280,5. 

 Waise,  Uhrich  280,6. 

SebultheiaB  188,14. 
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Stuttgart,  Srhiüthcihs.  Hdnrich  148,9. 

—  Steaer  1B8^,S4,87.  189^,4,13,16. 
966A 

—  Stift  499,ia  686,89. 

—  -  Prior  418,21. 
 Prop»t  251,24,32. 

 Mirinrwd    966,18.  2»i,4. 

307,91. 

—  Umgeld  189,6. 
-  Z«ll  189.f;. 

—  von,  Heinrich,  Dckau  ».  E.  23t},2ö. 
 Küdigor  31,6. 

Stynr,  Konnid  196^85. 

—  Wnlthcr  79,41.  96,94. 
Stifivia  s.  S<1i\\h1)pii. 

Siügeti,  Ueiurich  Tun,  Kajilau  k.  £. 
445,9. 

—  JoliftMie*  von,  Dominikaner  172,1,A  1. 
Suis  OJu  Stadt,  Grafen  von,  Bertold 

4,19. 

 Hermann,  üoftiohter  135,<>.  417, 

AL 

 Molf  4I7,AI. 

Suis,  Flor  94B,4S.  880,17.  4ü5,93. 

—  Rauhe  348,13. 

an  der,  .Siegfriod  130,10. 
Salxbach  440,2.  50*2,14. 
Sfilwjr,  Saltätzer,  Bertold  148,J-i. 

—  Heinrieh  861,37.  S74,t. 

—  Johann  626,31. 

äulxerrain,  Flnr,  8iiltsettbei|r  242,8. 
348,34.  429,23. 

Sulzgries,  Filial  v.  Esslingen,  .Sultzgrics, 
SnltsB:riex  31,8.  268,36.  972,4.  974, 
6.  422,18,17.  487,11.  494,81.  616,81. 

—  Heilisfp  51  ♦121.  539,Hi>. 

—  Kapelle  zu  .St.  Kü^ma'  n.  Damian. 
Kaplan  Kurtss,  liiidigor  446,25. 

—  Kaplanat  446^ 

—  Kirolie  616,21. 

—  Walthers  Brunnen  553,13. 

—  Wemtz  IJrunnen  f>nH.23. 

—  von,  liüdiger,  Geistlicher  z.  E.  390, 
40.  466,17,86.  ^i0,20. 

Sulsmaier,  Sultkmaiger,  Hpinrich  4*29, 
26,34. 

Snmerwunin.  Si^hwrstcr  /..  Siniiiu  128,11. 
•Gundelfingen  s.  ?<oudelfiugeu. 


Sünder,  Albert  ;U8,22.  373,3.  551,20. 

SundmiraTc  s.  Sonderbudi. 

Slber,  Heinrich  874,17.  486^  499,9a 

508,35. 
Snnhofon,  B^-rtold  484,2. 
Sunnenwirbel  s.  SonnenwirbeL 
Suppan,  Albrecht  878^9. 
Sure  878^14.  466,84.  610,4 
Siwer  403,37.  519,22. 

—  Heinz  550,22.  552,15. 
Kusman,  Bertold  263,9. 

—  Heinrich  263,9. 

—  Konrad  969,0. 

—  Mygc  263,10. 

SüHHen  O.A.      islingen,  von,  Eberhard 
242,1,21.  305,31. 

—  Elisabeth  242,2. 

—  Johann  949,1,91.  806,81. 
SAseer,  Dieter,  Edelknecht  860,!^ 
Suter.  sutor  64,24. 

—  Arnnlrt  377,14. 

—  Brun  501,24. 

—  CHfaelin  970,^  274,6.  387,80,86. 
446^9.  640,16.  668,99,92. 

—  Htirfiiiann  145,36.  270,86.  479^'*^. 
511,14.  527,17.  560,15. 

—  H.  23,7. 

—  Heinz  1&%98. 816,9.  389,16.  496,96. 
Konrad  948,7.  498^8,91. 

—  Kun  :«4.6.  374,16.  461,86. 

—  Lupoid  413,19. 

—  Renz  340,26. 

—  Sibot  316,10. 
^  Ulrich  969,91. 

—  Wember  493,23. 

—  Wipiclit  -WWMS. 

—  -  WnrTwiii  27'j,i5. 
.Swueh  509,29.  560,12. 
Swainbronne  i.  Schweiubronn. 
8wanB4ir,  '  Swantser,  Bertold  161,90. 

176,26. 

—  (Gerold  239.27. 

—  Johann  372,2H,40.  394,.W5. 
Hwrariberg  e.  Sehwarenberg, 
tiwane  s.  Schwan. 
Swevia  ^s.  Sehwaben. 

bwelher/Sw  iHicr.  von  WidandateinüJL. 
Kirchbeiui,  Bertold  96,35. 
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Swelher,  Frudrieh  196.16. 

—  H.  70,14. 

"  -  Hans  244,29,88. 

—  ririch  255,8. 

—  Ut«  von  Taclieuliaußfu  573,19. 
Swentcgot  683,16. 
Swentzholx,  Flur  B82,4. 
SwtTtfi'iil'r.  Flur  2r)n,<». 

Swig^er,  Konrad,  Geistlitlitfr  H82,2. 
Wigger,  Siwiiger  s.  Blanken« teiu,  Kas- 
lingeii,  Gtmddflngciif  Kohr,  Stein- 
lieiiii,  Stöffeln,  Wild<«&u,  Zoln«r. 

Swilhcr  >.  Swcllnr. 

Swinar.  Liidwli,--  282,H,28. 

äwiugeriii,  Anne,  Mcüt^rin  dt*»  KJoütt>r» 
%.  Beinatoin  624,1. 

SwüigTobe  1.  Schweingnibe. 

Swiuinerin  274,27. 

Swimenowe  8.  Simau. 

•Syboto  8.  Hibot. 

Syd«  616,1.  574,90. 

—  Heinridi,  Stadtsehi^iber  s.  E.  486, 
37.  487,8. 

—  n.  79,28. 
Syennenowe  h.  sirnuii. 
Öyfer  487,18. 

Sjglin  8.  Sigeli. 
Sjlberberg  s.  .Silberlier^. 
Sylberhom  h.  Silberhoni. 
Syler  .s.  Nufringen. 
Symmler,  Symler  s.  .Siuilci. 
Symon  s.  Simon. 
Synse  i.  Sinic. 

Syrmcnnwr  .Simfttl. 
^yzze  8.  äiusc*. 

TiidieiiliaMen  O.A.  Nttrtin^n,  Tacen- 
bnBen  *.  auch  Swelher. 

—  von  102,27. 

—  Alltr-M-ht  B14.;i4. 

—  .iolmnnt'H,  Beichtvater  (iral  Eber- 
hardt Ton  Wümonberg  418,22. 

—  Katharine  646,86. 

—  Kraft  82,».  102,3^6,8,1 1,12.  104,6. 
II7,l,<j. 

—  Sdjthir  118,8. 
Tächler  231,25. 

—  Adelheid  870,1,7. 


TKchler,  Albrechl  876,».  466,8. 

—  Heinricli  370,2.  376,2.  486,8. 

—  McditiM  f^TO.T.  155,3. 

—  Tn'itliii  375,2.  35)0,8.  455,3. 
Taligraber  s.  Oachgrabcr. 
TaUaekerin,  Adelheid,  Regine  19R,8,21. 

—  Gerlind,  Begine  199,8,21. 
Tailer,  Albrn  ht  381,21. 
Taler  299,30. 

Talvingen  ^.  Neckarthailiiugeu. 
Tamhui)^,  OatUn  Bnigera  20,1. 

—  Schwester  Gerolds  20,18. 
Tamrae  s.  Thauim. 

,  Tanbuser,  Vasolt  462,19. 

—  llanu  275,0. 

—  Heinrich  276,8.  572,9. 

—  Konrad  876,6. 

—  W'ernber  276^7. 
Tiitnie  s.  Tliaiiii. 
Täutinger,  Flur  486,5.  520,27. 
Tapber,  Tapbzer  ».  Dapfcr. 
Tapplahd,  TapplenhKw  s.  Dapplabr. 
Tarediiigeii  a.  Derendiagen. 
Tartiiren.  Kr*'itz5?ng  gegen  12,19,  A  1. 

i  Tfischlpriii  i;t(i.7. 

I  Tätschficr,  Üctscbeler,  Bertold  451,6. 
I  —  Konrad  461,2.  471,26.  478,88.  488, 
j       31.  501,3,  610,40.  617,26. 

Trtttan  s.  Dattan. 

THnh.  Tnft-hrn-nr},  Heinrich  460,26. 
Teufel,  riuvel,  Trtt«'!  22ti,17. 

—  Bertold  810,82. 

—  Heins  188,19.  287,88. 

Teck  »bg.  O.A.  Kirch lu«im.  Deck,  Teckc, 
HfTfOL'e  von  9(i,39.  .321,26. 

—  Friednch  135.8.  503,5,  A  1,  B70,«. 

—  Hermann  90,29.  100,27.  n.263.  115, 
28.  117,7.  186,6,9.  161,16. 

—  Koiirtid  2«J.27,28.  .'10.2.  31.28,  47.;M. 
82,15.  9»5,28,32.  135,8.  143,  AI.  14»j, 

j       24.  Kil.hi.  1B4,20.  181,26,30.  195, 
15.  214,30. 

—  Ladwig  23,27,81.  26,27.  29,26.  81, 
28.  44,20,  49,7,28,33.  58,81.  89,8. 
135.8,  244.23,25.  270,3^!. 

I    -  Sinton    135,7,9.    143,  A  1.  14fi.24. 
i       1G1,1»}.   lü4,-20.   181,28,30.  195,  iö. 
207,22. 
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1Mc,iniie]iv.,KMU»iülMriiiBoIl  189^.  | 
Tedcer,  Burkard  868^10. 

—  Hille  263,4,10. 
Tegerlochin  s.  DcgtTlocb* 
Tengen  a.  Thcugcu. 
Ttfilal,  Baute  816,19. 
^  Kets  81^19. 
Tetickon  s.  Dtetikon. 
■!'(  tiT]<;eii  8.  IVttiügen. 
ii'tiinf,'pr  n.  lVttiiiir«>r. 
reubeupedi,  Uilliei»  214,10. 

Teatwh,  Albredit  von  der  1117,89. 
Thalheim  O.A.  HeUbronn,  Ifaigmtlw 

Ton  279,10. 
Thamm  O.A.  Ludwigsbiirg,  Touuue.  von, 
Anselm  lÜtip^O.  108,15. 

—  jebeilittd  106^.  190,17. 

—  Konrad  199^7. 

Tbnnn,  Tanne  —  Tlianaii?OJLGinttiid, 
Naditierall  vun  4ü'4,ll. 

—  Alhrocht  '214.11. 

—  Konrad  4;^i,li.  4üö,17,a0,39.  4<j6,13. 

—  Tfaiebalt  4SU4,88. 
Thedgcn,  bad.  B.A.  Eafen,  Teagan 

161,18. 

—  von.  Hninricli  270,4.  32.<J,S. 
 Konrad,  Advokat  der  Kou{.tünKer 

Kurie  488,5. 
TheodflKieb,  Bisdiof  Ton  Hl]id«ii  570,1. 
'l'lu(>])alt  f.  TbaniL 

Thierberg  O.A.  Balingen,  von,  Anna  ' 
352,38.  458,15,:W. 

—  Heinrich  458,26. 

—  Koarad  850,^  458,16,38,84. 
Thlno  a.  Koldita. 
Tiiolomeus  s.  Ptolemäus. 
Thor,  nn  dem,  ArnoM  425,25. 

—  auf  dem,  Kllin  ibo^d. 

 UWlfc  450,3.  625,9. 

 Hermaalin  450,8.  586,10. 

 Siegfried  414,19. 

Tlinninau  s.  Späth. 

Thuwingen  s,  Tübingen.  i 
Tiet'cnbach,  &hg.  OA..  Kirdtbeiiu,  Tinten- 

badt,  Kfll^r  von,  «.  dieua. 
Tij-Uni  Sohn,  Arnold  64»88. 
Tischerrc  t.  Schambanaen  lGdi,9. 
'Rilchingen  a.  Diirfauigen. 


I  Tittenbach  668,94. 

THtzingen  8.  Ditnagea. 

Tiavcl  s,  Tenfel. 
Tobel  343,28. 
Tobenhnscn,  Flur  494>,19. 

—  276,16,20.  427,3, 

—  Wember  404)7. 
Tobe.«tuhte  968,82. 
Toflfall,  mortnariom  92,6.  i4U,12, 
Togier  456,34. 

Toklcr,  QUntber,  v.  Bamberg,  Schreiber 

Karle  IV.  604,8. 
Tokos,  Albert  619,5®. 
Torenscbenkel  6.34.37, 
Torwo,  Konrad  8,26. 
Totaiuger  239,35.  2Ü»,3<».  362,13. 

—  Hainriflh  413,5. 

Traber,  Kmusd,  Dominikaaerpriora.  B. 

670,21. 
Trabot  «.  ürabot. 

Trngbnld,  Kichter  z.  Vaihingen  a.  K, 
66,7. 

Ttakaafltein,  Knna  686,7. 
Trajeer,  Adelheid  881^. 

—  Agnes  281,4.  486,14. 

—  Ann«  281,4. 

—  Uhristine  281,5. 

—  J^ohaaa  981A 
Uugarethe  981,4, 

TriboniensiH ,   .lohannoa,  Begietrotor 
I       Karls  IV.  656,30. 
Triewrius  39,36. 

Trier,  Krzbischöfc,  Balduin  214,13. 

 Bohemnnd  193,86. 

Tritinbts,  Konrad,  22,9. 
TrocUtellingen  liobenxoll.  (t.A.  Ganuner* 

tingen,  Anna  vjmi  r):i-l,19, 
TröffcnUalde,  Flw  617,30. 
Troppan  in  Sehleaien,  Opavia,  Herzog 

Johann  570,4. 
Tnibe  638,28.  674,21. 

—  Adelheid  419,89,8&  504,22.  590,10. 

—  liciuiah  4l9,ifb,iiö.  4üö,2t*.  491,46. 
504,21,81.  510,2,  660,10. 

~  Kathariae  410,80,87. 
Trllbenbach,  Trnbeubach,  Flur  140,1, 
iYnohseos,  Tmbiiiae)  £lar  109,15. 
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1.  Allgeiueine«  K^giater. 


TroehMflt,  179,20,38,8«^  888,27. 

—  Sophie  475,10.  S38ß,  689,11,14,37. 
Trüdingen,  Fricdrh  b  von  5,14,  A  2.  6^. 

—  Konntd,  Graf  von  276,37. 
Truhüeb  10,20.  12,10.  13,2.  17,Ö,1G. 

19,1.  86,16.  87,4.  81,9. 

—  Tnlielieb  s.  Egen,  HaU,  Majrkt, 
Mf'tzj^er,  Niederhofen.  OUeresslinffeii, 
Soheilknpf,  SchuitiieisH,  yihutx«', 
Sondelüngeu,  Steinhöwel,  Tiirkheiui, 
Uliiee,  l  -ngeiter. 

Tniitw«m  s.  Tnitwin. 
Truter,  Konrad  452,33. 
Trutlin,  TnUHnd  ?.  Tächler. 
TrüUchler,  Albreoht  497,2. 

—  Hemrich  888,8.  423,87. 

—  Jolumn  467,17. 

Trutun,  .Schwester  z.  Simau  140,10. 
Trutwin,  der  Arzt  z.  E.  132,2.  164,32. 
165,19,  \  1.  2J>l,2ti,3ö. 

—  Truitweiu,  Heinrich  295,1. 

—  K«iinul  880,88.  646,80. 

—  8.  Leonberg,  Malmsheim,  Kieth. 
Trfitzlin.    Tnitzze  s.  Liima,  iVlHllgett, 
Trutzacher,  IVter  213,31. 

Tryber,  Hieronymus  344,25. 
TBlmigen  O.A.8tadt,  Thnwingeil,  Tu- 

ingen,  Tnwingen  114,13.  I8ü,ll. 

183.2C..   1fcH,34,H5.  185,8,17.  281,9. 

32t;,2;<^l-  ;^7.7.  440,9. 

—  Leutpriestd,  .Wibrecht  der  Amman 
YOn  Ehingen  277,10,37. 

—  Bftt  161,84. 

—  Steuer  184,40. 

—  Pfalzgrafen  u.  (trafen  v.  2,28.  B,7. 

 Eberhard  geu.  Öcherer  102, 11. 

 Etisabeth  94,  AI.  118,9,18.  114, 

84.  116,7.  184,88.  186,7. 

 (TOttfWed  4,1.  94,27.  105.12.  1 12, 

23,30.  114,l:?.:r..  115.8.  125.32. 
146,24.  151,32.  183,24,35.  184, 
12,83.  185,7,17,25.  207,22.  2M. 
88.  221,7. 

 Heinrich  2aO,S-i. 

 Hugo  2,5. 

—  —  Konrad  2,2. 

—  der  Scher  er  4b  1,32. 

 Bndolf  2,  A  1.  6,12.  834,  A  1. 


TnUngen,  Pütagnfm^   Rudolf  der 
.Scherer,  Sehaerer  161,88. 180,80,81- 

2<KV,3*;.  2fU,2. 

—  —  Ulrich  gen.  von  Asperg  35,20. 

834,21. 

 Wilhdin  184^.  186,7.  220^ 

—  von,  Tuinger,  Taiviag,  Tttwinger 

246,7.  323.t?1». 

 AJbreilit  :iStl.«).  541.21. 

 Bertold  37b,6.  ;i8b,iti,2.i.  rj4J*s,34. 

642,6. 

 BlinbeÜi  159,88. 

 Heinrirli  78,27.  95,'20.  !59.32.31(i, 

IH.  19,25.  a43,26.  369,21.  H7y.l. 

430,37.  432,'26.  437,28.  4«ö,22. 

486,6,37.  487,7.  508,1.  541,3. 
 KmnA  28^6.  a8,ia  80,6.  171, 

18.  213,25.  245,27.  273,15. 
Tübinger,  Tuiiner,  Mttn«  667,86. 
Ttibler  447,22. 
Tucher,  Bälddin  436,21,24. 
^  BMrtimuiB  638,19. 

-  ivt,  r  511,7.  681,86.  868,87. 
Tüfel  H.  Teufel. 
Tnin^-er  s.  Tübinger. 
TuUer,  Heinrich  79,43.  96,23.  126,'3ä. 
161,21. 

runzhofen,  »hg,  bei  Stattgart,  Tontie- 

hofen,  Tunzcnhofen  2C>,2.  "7,3.  91, 
5,9.  192,21.   10f,.17.  262,18.  266,12. 

364.31.  421, 569,1. 

THrUiejm  CA«  CMUutttt,  DnmdMitt, 
Dnrenloüii,  Dorenkeiii,  Daiindudm, 

Durinchain,  Durinkain,  Dürkaln, 
Durnekcn,  Dnmeknin.  Dmnkain, 
Durukein,  Turiukain,  Tumkain  22, 
19.  28,17.  108,81.  138,16.  147,4. 
226^14.  882,a  886,10,28.  860^17. 

392.32.  393,30.  894,89.  619,86. 

—  Kii.le  226,14. 

—  von,  Agnes  :i45,2U. 
 Eck  183,15. 

 Fri«dricb  61,  A  a.  162,86. 

 Gutn  ;U5,20. 

—  —  Haintzelmaun  351,19. 

 Johann    59,24.   161,14.  246,10. 

485,8. 

 Koiind,  Mttneih  96^7. 
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Tflrklidm,  Tcm,  Kunnul  17,11.  18,83. 
90,4.  81,19.  84,7. 

 Herklin,  gen.  I'Menateben  48,4. 

 Sicgrfried  von  14,:H.  26,11.  32,G. 

36,1.  37,5.  42,11.  44,32.  49,31. 

50,20.  64,1.  58,6,23.  60,33.  61,18. 

65.15.  60,80.  67,10,18.  71,9,16. 

77.16.  79,21.  SO.m.  S4,7.  86,1». 
88,18.  89,84.  94,0,18.  262,». 
345,10. 

 Trulilieb  vou  26,11. 

—  Obo^,   fliiperior,  Oberdnriiidudm, 

Oberndunünin,  40,5.  60,14. 

76,6,10.  R.".!!;.  S7;?l.  120,4. 

155,10.  2-2ii,lb.  272,t).  ;J23,2<>.  327, 

bö.  380,27.  407,15.  469,12.  4^,4. 

489,18.  606^18.  518,13. 

 Bcdt  t.  miteii,  Uhlbach. 

 Kirchr  z.  St.  Peter  76,18. 87,15. 

278.17.  608,38. 

 Kirchhof  91,1«. 

 Biohter,Mili)rant,AlhreGht  516,6. 

 Htier,  Hemrieh  516,6. 584,38. 

—  — >  S^hultheiM»,  Änker  68A,87# 

 Vuepleban  110,16. 

 Uhlbach  165,11. 

—  Unter-,  Xideni-  120,5.  129,23.  172, 
11.  890,16.  870,81.  871,89.  888,96. 
36.3,8.  378,28.  380,28.  .381,3.  4.36,5. 
438,6.  456,:5H.  4Gnj2.  47t',,4.  484, 
82.  488,24.  528,26.  659,15.  564,10. 

 Kirche  378,31. 

TAilAlweh  ■.  DQirbM]!. 
Ttnt  498,8. 
Tusiii  305,21. 
l^iBsmcr,  Johann  473,16. 

—  Irmgard  473,15. 

TAÜer,  KwnA  877,86.  509,11.  588,88. 
Tottüngaii  O.A. Stadt,  Bertold  tod, 
.Schreibe I  K.  Ludwig  des  B«iem 

250.22.  :n'.\i. 
Tuwiiigea.  Tuvvinger  s.  'i'übingei». 
Tyele  275,99. 

Tjioheliii,  Heinrich  481,88. 

Tvtziiiger  «.  Dit^iQger. 
TyaiaaTe  s.  Deianiu 

Vebelacker  195,10. 


übdiii,  Adelheid  868,18.  870^85. 

—  Hiltrud  270,86- 

Ubellög,  Kxmz  523,36. 
t'')tplraan  von  Nt-affen  281,6,10. 
l  belwille  406,17. 
Uhelyien  «8,6. 

—  Adelheid  586,10. 

—  Heina  526,11. 

i '  herkingcnO^GcialingeiitUberichiiigeii 

398,23. 

Übcrüiigcu,  bad.  H.A.  311,27.  325,2. 

848^.  6404». 
~  Juden  210,2,13,16. 

—  —  Mai  er  von  331,21. 

—  Sdiiilthei''s  11,12. 

—  Konrad  von,  l'riester  22,5». 
Ufdensteben  r.  HkUwliii. 
üffenhwen  t.  Ziiffenhamen. 

I  fger  508,7, 

r fkiivh.   ahg.  bei  Comistatt  846,17. 

485,30. 

—  Fnnenkirehe  878^11. 867,7,  A 1. 561, 
164)«. 

~  Eirobherr  295,28.  390,12. 

 Donauwörth,  Hpinrich  8chreiber 

von  326,31.  327,6,12. 
 Steinheim,  Swigger  ron  72,7. 

90,84. 

—  von,  .\delheid  120,19,21. 

.  Elisul.etli  120.2R. 

—  —  'i rammt'  .s.  «lii  -ic«. 
 Ludwig  120,27. 

 Beinhard  190,87. 

 Bttdiger  190,19. 

I'giuger  f«.  Fhinger. 
i  Thingen  O.A.  Göppingen,  rg-ing«u  122.B. 
Uhinger,  üginger.  Albert  69,19.  539,26. 

—  Knill  468,11. 

Uhlbach,  Dorf,  O.A.  Cannatatt«  fhbach 

41,33.  165,  A  1.  Jnn,4.  178,7.  185, 
31.  192,23.  226,1H.  2:10,29.  231,8. 
246,13.  262,12.  272,9,20.  278,8.  288, 
82.  818,7.  887,11.  340,88,80.1351,87. 
868,10.  878^  AI.  888,18,88.  404,9. 
421,30.  423,16,17.  444,37.  448,4. 
461,21.  50S,B1.  514,36.  515, 

16.  51b,l.  517,30.  üln,I5.  622,1,40. 
524,19,20.  544,2.  572,32. 
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i.  Allgememes  Register. 


Uhlbach,  Amman,  Heinrich  383,10.  488,  { 

87.  448,5.  5()8,a  SS^U 
 KIuz  170,0. 

—  Kelter  178,9. 

—  Richter,  Viergiuger  2:^1,18. 

 KrAweiel,  Rttdigw  881,18. 

 Schopper,  Heinz  516,5. 

—  —  Stfttzzan.  Heinz  516.5. 
 Wingartman,  Kourad  51ti,5. 

—  B«di  165,11. 

—  von,  Difftrieh  404,11. 

 WeiTÜiei  ii):>. 

n,  V]c,  Adelheid  508,3. 

—  Beu2  ;i70,ö.  I 

—  Heinrich  448,10.  5öl,l9.  5ÖiJ,l,7. 
Ulin  8.  Ulrioh. 

—  24,7.  27,6,1B,20.  28,1.  31,10.  32,18. 
3:119.  ^;27.  H8,H1.  346,84.  431,16. 

Ullin  s.  Clin  n.  riricli.  t 

Ulm  O.A.:Stadt  .i,2i.  4,ia.  107,27.  lUa, 
16,81.  134,6.  853,84.  811,86.  B29, 
87.  846»6,lft.  885, AI.  iU^Ml- 
439,31.  440,1 0.1 0,27.  502,9.  684,38. 
528,13.  5.33,10.  640,21. 

-~  Amman,  Hall,  Heinrich  von  264,5. 

 Walthor  6^. 

—  Dominikanerprior,  Oepie,  Hdnrieh 

378,23. 

 Mnnc  h,  L'ngelter,  Johuin  488,2.  i 

—  .r^chultheiss  11,12.  | 

—  Spital  n.  785.  402,35.  444,12.  > 
»  Studtzeeht  486,  A  8.  | 
— -  Ton,  Bentz  546.30. 

 Hugo  8,27.   10,1.  12,14.  17,1,11, 

16.  21,16,27.  24,8.  25,9. 

 Lupoid  17,17. 

Ulme,  Ülrioe  289,83.  888,81,34.  806,6. 

—  Haus  256,  A  1.  578,82. 

—  Merklin  5.57.1.  561,27. 

—  Tnilüieb  öi5,24. 

—  Ulrich  456,28. 

Ulrich,  Bisdiof  toü  Augahurg  3ll,2rK 

—  lU.,  —  von  Konstanz  805, AI.  418^ 
2,  .\  1.  458,33.  460,5.  461,11.  475, 
37.  476,22.  483,10. 

 von  öpeiar  2,11. 

—  Dondikan  x.  Kmutins  347,16. 

—  DomknstM  &  Spaiar  4,  A  8. 


Ulrich,  Abt  von  BcbenhiHMo  186,14. 

226,12,28. 

 Kaisheini  :<fis,  17, 18,30.  442,4. 

 Zwiefalten  22,29. 

—  Doniinikanefprior  a.  B.  687,88. 

—  Domiaikanttrabprior  a.  B.  97,12. 

—  Keller  der  Doniinikauer  z.  E.  160,18. 

—  Keller  z.  Bebenhausen  162,1. 
~  Notar  8,12. 

 Hensog  Herrmamu  v.  Teck  90, 

89,86.  101,87. 

—  Schreiber  z.  E.  140.27. 

—  Laienbrader  a.  Heiligkieoathal  148, 

25.  163,8. 

L'liich,  Clin,  Lii»,  üllin,  i  Hin,  Üllin, 
Ulrkaa,  Uta,  Ueo,  Anrieh  a.  Alchel* 
berg,  Clewor,  Datan,  Eman,  V&tter- 
lin,  Fellbfli Vorse,  Gurreli,  Hagen, 
Haimliner,  Hunuu,  Ifpülirnnn,  Heimer- 
dingen, Heltenatein,  Hclmschmied, 
Henateig.Halttliower,ilDliwnti,Miia* 
rqgger,  Imhof,  KaiaerviidlHff, 
Konstanzer,  Kumpoet,  Kiim,  Leucb- 
tenberg,  Linke,  Markt,  Mentiller, 
Mergel,  Minzenberg,  Morst ,  Munding, 
Mttriin,  NSker,  Neidlingen,  Zenker, 
Nnftiiigrn,  Kttrtiiigen,  Petenhanaeii, 
Pfirt,  PloohingWD,  Ploehingrr,  Rech- 
berg, Kpin<»pr,  Hili>-t»'iTi  l'ichter, 
Hietb,  liüt.  Saiiei,  :?cheiklingen. 
Schleclitbacli,  ächufeler,  8chUlilin, 
8«hw«nt,  8ig:«li,  Sigwaft,  Sandel- 
fingen,  Stehe,  .Stnib,  Snter,  .Swelher, 
Teck,  Tübingen,  riricf,  ru^>eller, 
l'zo,  \Vai.*4e,  Walaer,  \\  iiMeubuch, 
Weber,  Welser,  Wild,  W  üdeuiajin, 
WUrttewbeiir«  Zell,  Zeller,  Zünmer^ 
mann. 

l'mgelter  s.  Ungcltcr. 

L  ubesehaiden,  Flur  169,H».  178,7. 

Uncrich  «9.  l'ngericht. 

Undurft  a.  Uanuntiij^. 

Uneadlieb  501,84. 

Ungebörnd  s.  Taub. 

üngelter.  I  mgelter  von  Ueuiiteig  26,9. 
272,15.  :)44,13. 

—  Bberhard  204,28. 

—  Elmbfth  106,88. 
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ITng«lter,  CMmh  888,17. 

—  Oerold  20,31.  }U,2L  198^17. 

—  Hedwig  372,26.;^<>. 

—  Jubani),  Doiuinikaner  z.  E.  172,9. 
 Dominikaiier  t,  I  lm  4;iö^. 

-  der  SohUer  889,84. 

—  Konnd  852,1.  372,26,31.  3d5,23. 
422,31.  43n.r,.  l.iT.nd.  43S,7.  4ÖG, 
m.  487,7.  4(j»;il.  501,1.  511,1. 
54ti,21,  552,1». 

^  Laü^-d,  von  Beatlingeii,  Naoneso 
SiniMi  448,84. 

—  Meinhard  r)22.2'i.  10.  572,32. 

—  Tnüilieb  172,9.  227,4.  245,32.  351, 
39.  352,1.  374,4.  4:^8,7.  494,2. 

—  Ulrich  198,27.  255^  277,1.  392, 
17. 

—  Wernher  443,38.  448,84 
ragericbt,  L'uerich,  Ungerloh,  Unkaiicfa, 

•i59.'i'2.  275,9  ff. 

—  (  .  149,27. 

—  Hemrich  151^21.  422,19.  890,23. 
891,42. 

—  Konrad  422,13,19. 

Fni^ewitt^r,  Unji;cwichtor,  JoIimui  B88, 

15,27.  411,32.  415,33. 
i:ratiiO.A.StÄdt  217^  2ül,U,13. 507,15. 

—  GnCn  fvft,  Afsthe  19,31. 
 Heilnld  19,81. 

^  Tni<  li<;r-;>rn  roB,  AUwecht  140,12, 

16.  325,14,19. 
 Heiarich  140,12,16,28. 

—  —  Kndolf  m  M ddelatettan  814,32. 

—  vwn,  Angiwtnmiirior  s.  K.  461,24. 
 Adelhei«  848,80. 

 R«  rtniii,  Mttnoh  SU  BebeubaiiMii 

—  — '  Eiuliard  10,8. 

—  —  EliMbeth,  SdiwMtar  998^. 

 fiticho,  Dominikanf  r  s.  E.  149,6. 

 "  Heinrich,  Dominikaner  c  E.  198, 

35.  149,6,2H. 

—  —  Joliaim,  Leu  tkircheiii» lieber  2.  E. 

846,21.  404,7. 
 Kaplan  am  Annaaltar  &  £. 

414,15.  409;}.  520,20.  661,16. 

 Mfchtiia,  10,8. 

—  -  Iluholt  10,7. 


I  Frbadi  O.A.  Sdiotndorf,  von,  AdeUieid, 

rriorin  zu  Weil  .345,:^Ö. 

-  Diothpr  (55.11.  112,13. 

I  —  t  iiedrirli  06,1,5,7,14,17. 
 KijrcUherr  v.  Kufi'enliauäen  112,7. 

-  Johann  886,9. 

-  Katharme  888^. 

~  Walther  112,12.  207,18.  211,18. 
•  Vrhn  vi-ti!<  s.  Orvieto. 
j  l  r«iiiriag,    kloster,   O.A.  Itlauüeureu 
420,16. 

-  Nonne,  Haile  411,18. 
Uesin^er  401.15.  531,26. 

-  Heinrich  531,35. 
rttinir<^.shui«eii  a.  IttiugshauMiu. 
l  tz  ii79,32. 

-  a.  Ubkh. 
Utanan,  Konrad  816^10. 
Uno  R.  Ulridb. 

% 

Waohcndorf,  Waltber  690,18;I8. 
Wacbenheim,  Dietrich  von,  Pflager  der 

rfaiikiivli.-  z.  Kssliugen  12,8. 
\\  arhiugien  OJL  iiiedlingen,  Ho^  von 
70,33. 

Wacker,  Waltker  871,2. 
Wickcstti  488,7. 
Wadel  401. HO. 

Wa^r  432,17.  007,34. 
W  agner  s.  Ijut^eaan. 
I  402,5. 

-  HOte  610,88. 

-  Kunz  666,40. 
WrrnJipr  510,33.  562,16. 

W  äifuei,  Wägzeriu  464,11. 

Hmrich  428,28. 
Waibel  448,19. 

Waiblingen    O.A.Stadt,  Waibalingia, 

W!ii!.rliii-Ln  !>4,5.  122,19,20.  129. 
29.  134,25.  147,13,18,24,28,34.  148,7. 
n.  421.  206,27,31,30.  217,6.  255,29, 
88.  282^5.  390,14.  398,10.  473,15. 
610,1  ff.  660,28.  661,16.. 

-  Vogt  191,7,8. 

-  Markt  282.28.  519,3. 

-  Plebaa,  Kppo  2tf,lM. 
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Wftiblingeii,  Itat  191,1. 
Richter  191,1. 

 Drabot  148^  A  2. 

 ('Ttlnjar.  Hrnz  148,  A  2. 

 (iozi  l4b,;J. 

 Kmme,  Heinrioli  47S,S0. 

 Mtliler,  Hflinrich  479,20. 

—  —  Strüblin,  Konrad  561,4. 

•  SchrrÜHM,  Hndf))iuiid  der  148,  A  2. 

—  ^clmltheiss  191,1,7.  519,9. 

 Hamer,  Albrecbt  412,19.  550^7. 

661,8. 

 HUdebrand  94,1. 

 Wolfram  '26,10. 

PteiiPr  191,5,14,15. 

—  Thorc,  Biiickou  534,4. 
 Enilinger  688,80,88. 

—  Fiugeld  191,10. 

—  Zdge,  gvgcn  Felibach  266,82. 

—  Zoll  191,10. 

—  voii,  Adelheid,  Nouuf  im  Klaraklosier 
x.  B.  436,29. 

 Bens  667,34. 

 David    1  Juden  867,20.  868,1, 

 Eberlin  f     1 1  ff. 

—  —  (ierhard  55«  »,24. 

 Isenbnm,  Jade  367,20.  868,11  ff. 

 R«i]i)iard  482,1. 

Wiiiblingcr  W.'tr  279,27.  348,17.  420,4. 

4rt:^,2t».  t8r).2^>. 
Wnibjitat,  Heinz  52ö,2H,  AI. 
Wailüngeu  s,  N'aibiugen  a.  K. 
WaimeriB,  Heclitild  808,24.  876,8. 
Wainerin  660,21. 
Wai-*e,  Albrecht  197,:i7. 

—  (iuHolt  197.M7. 
üotbolt  1H7,;J7. 

—  Ulrich  271,20.  280,G. 
Walaer,  ülrich  214,  A  1. 
Walbmn  103,:J.  251,10. 

Wald,  KIo.Hter,    hobenzoli.   ().A.  Si^- 

maringcii  44,27. 
Waldbnrg  Ü.A.  BaTensbnr^,  Trofib- 

»easen  Ton  6,9.  8,11. 

—  Eberhard  4,20.  5,15.  A  2.  9,  AI, 
Hcinri.  h  2.2: J.  AM. 

W.ibkltniuuj*,    Bit»cbot    um  Auloim, 
77,:JU. 


Waldeok  ab|f.  O.A.  Calw,  Wilheln  Ton 
566,18,14. 

Wiildpmar.  Doininiknnfr  z.  E.  07.12. 
Wäldenbronn,  Filinl  v.  K.,  Wäldibriuuie, 
Waldibmn  280,28.  H70,22. 

—  Ltttramfl  Kelter  870,26u 
Watdenbnoh  O.A.  Stnttsart,  Walten- 

buch  118.25. 

—  von,  Liiitgai  'l  11»^  22. 

—  —  Meclitüd,  Abu»»iii   des  klam- 

kloster»  z.  £.  349,22.  868,1.  888, 
87. 

 Pele  118,23. 

 riricli,  Dominikanerprior  s.  £, 

5:^8,18. 

 Wei-uber  118,16,22,27.  119,7. 

—  —  Bemhaneeii. 
Waldener,  Bertold  138,12. 
I  WaldenHteüi  i  >..\.Welsheim,  von  492,90. 

—  .\dela  275,37. 

—  ivatharinc  275,37. 

—  Konrad  276,87. 

—  Wolfiram  276,88. 

I  Waldhaasen  nhg.  bei  Neuliaosen  0.,\. 
E8.«!lingen  451.3.  5:¥>  A  ! 
Waldhäuser  Berg,  WaltliUsüt  r,  Flur  30, 
21.  661,8. 

Waldini,  X.,  pipstlicher  Kaiudeibeamter 

Bl,-2ti.  112,1, 
j  Waldkin  li   bad.    B.A..    Konrad  von, 
I       hominiknncr  z.  K.  45,18.  47,22. 
I  Waldstetten  O.A.  Gmiln*!,  Walb8t«'t*n. 
;      Pleban  von  44,ll,18w 

Waliser  s.  WnlkiT. 

Wiillist.  ffii  Waldstetten. 

Wiilicli.  ('.  »IN  1,37. 

Walker,  Walger  ?«.  Bern  hausen,  Ui»- 
I  Hingen. 
WaUcneen  s.  Welslieiia. 

I  Waller,  Burkard  175,'20. 

WrtlÜT!-.  Wnlth.M-  3ir>,-27.  465,23. 

W  ttlpurgsnit,  Klur  415,19. 

Walram  a.  Sponheim. 
I  WXlKch,  Hau  469,9,16. 
I  Wnltenböidi  ».  Waldenbaeb. 

\\'!)ltrr,  Kunz  r>iH;\<). 

Waltlier,  nuniHt-liola.ttiker  z.  Kunstauz 
43,43.  109,33. 
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Walther,  Abt  v.  ZwiefHlton  172,8. 

—  Cvuardiaii  der  Froiuütfkaoer  st.  E. 
187,28. 

—  Fi-auzi>;kaner  z.  K.  4:-i5,H7, 

-  DnuiinikaiK  1  /..  E.  97,12. 

-  Beichtiger  «ler  Diemud  v.  Fraueii- 
hwg  149,6. 

—  EMfilmn  am  Hitehaltar  der  Fniieii- 
kirche  z.  E.  486,19.  466,19;36.  487,6. 
.V21,83.  5^:136. 

—  Laionbniiler  z.  Bern  loch  12Ö,ÖÜ. 

—  Geistlicher  529,14, 
Walther,  Amaim  su  ülm  6^. 

—  Bichter  b.  7«ihüig«ii  a.  F.  »8,19. 

—  Sdudtheisa  s.  Möhringen  418,1. 
Wftlth<>r.  Heinz  49H.1H. 

W alliier  h.  Baldmar,  Berkheim,  BukUt. 
Böhlingen,  Bötener,  Enniger,  Buiver- 
m«iater,  Oramer,  Dtetrich,  Bbenberg, 
Kliingen,  KnderBhtichor,  Esfllingon, 
Viilraz.  Fl  rtr,  Vi:,'lin.  Fläch «»pr.Vogel- 
dbne,  <i  erwig,  Gloiler,  (iiullncl,  (i  lat'en- 
eck,  Grötzingen,  Guutz,  liack,  Hall, 
HBnchelin,  HeUeiehlttsael,  Heltinin^ 
Hochschlitz,  Horwe,  .Fetteubury, 
Kiiltentlial.  Keltennei.>*ter.  Kluker, 
KÜHL'.  Kurtz,  Linkp.  Mäl^eiici ,  .Mrii»r, 
Menoner,  Mühlbronnen,  .Mnrer,  .Nnnt- 
hart,  Niffer,  Oatariint,  öiterrichter, 
PAeifper,  Phiffer,  Ploehingeii,  Rent* 
lingen.  Hinderbach,  Kinuian,  Bint- 
biss,  Bot,  1{  ypnlf .  Schalore,  .Schätzzer, 
j'cherrei',.Schnei«ler.Schnfeler,Sclmlt- 
heisR,  Sehtttie,  Sigge,  ."^litze,  Stänt- 
sinir,  SteinhanB,  StoiFelii,  Styrer, 
rrbftch,  Wachendorf,  Wacker,  W^ber, 
\\'ollinir.W(^t/.'l.Wirt,ZehendiM'.  7j-]]. 
'/Aniti^.  Zit/.i.'^itiiu.sen,  ZuÖ'euhau.'ien. 

\Valthilä»er  ü.  Waldbinser. 

Wftlttn,  Bene,  SchwcBtor  *J04,^ 

Waltuiun,  .Sieirfried  76,6. 

Walf-rf.  Fritz  609,82. 

~  Flur  41  »5 ,4. 

Wamseller,  Wansdh-jin  21iV-'*'  «>li*>-4. 
588,86. 

—  .rohasm  49:2,7. 

—  Konrad  2H9,29,m  269,26.  3G2,I4. 
445,26.  465,28. 


Wangen  r». A.Stadt  3J  1,H4. 

Wangen,  i>.A.  Caimslatt  69,27.  97,28. 
198,7,18.  186,81.  U1S,9. 281,85.  2441, 
11.  261,1.  288,H1.  401,28,30.  415,17. 
J10,2'_>._>3.  449,23.  4{)7,2&.  640,24. 

—  von,  \\  rrnzo  13ii,Ö,19. 
Wanne,  Flur  271,211.  316,26.  Ö61,il. 
Waanar  381,29. 

—  Frits  340,».  4:t7,ll.  569,27,29. 

—  Hans  350,  A  1. 

-  Heinrich  371,35. 

—  Kudülf  151,17. 
Wannerin  274,90.  275,22. 
Wansellerm  s.  WanweUer. 
Wartberg,  Warpwft  Fllir  805,22.  872,5. 

485,5.  48«;.4. 
Wasseier,  Wazzerer  237,19. 
Wa88er8chaft,  Flor  230,11. 
Wehret  ».  Wöclirer 
Weber,  Beringer  317,4. 

—  El)erliard,  LAienbrnder  z.  Kirchhoim 
1  43,8. 

-  Heinz  413,5. 

—  Ulrieh  477,15. 
Walther  iXSOSn. 

Weeangel  58.10. 
Weehsehicker,  Flur  471,17. 
Wedel  384,28. 

Wen,  LutB  bei  dem  280,14. 

Wtffirker,  Wekker,  Bertold  880,2,8.  tt4S\, 

m. 

j  Wehingen,  0.\.  Si»tiichiniren,  lleinliard 
vi>u,  »»»terreieliischer  Landvogt  518, 
15. 

Weidadi,  Widach,  Flur  129,80.  141,28. 

145,9. 

Wt'iliiTii:en  .h.  Ncckanvethingeil« 

WeiluHirer  Pfad  329,3. 

Weil  d.  Stadt,  O.A.  Leonberg  1(  6,:  10. 

185,8.  HU7,80.  311,28.  846,9.  8(i2,:3«i. 

440.25.  ö4<),25. 
Weil,  im  Dorf  oder  im  Schönbu  Ii  ? 

Wiler  10,9.  114,26.  356.i3.  Ml.  \  I. 

.SeJiultlieis»,  Küurad  gen.  Kol  ii  i.J4, 

126^8.  146^26. 
Weil,  welches?  161,26. 
Weil,  von  530.17. 

—  Albrecbt  449,29.  472,8,20,25. 
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Weil,  von,  Anua  46,12. 

—  ElmrluuNl,  WSnth  s.  Bebenhauien 
163,4. 

—  Eberolt  310,11.  :U1.1».  468,82. 

—  Hän!«liii  472,23. 

Weil,  Kloster,  O.A.  Esslingen,  Weiler, 
Waer»  Witter,  WjrUer  7,19.  10,81. 
16,7,16.  22, AI.  29,2.  60,9.  82:?n 
85,17.  80,  A  1.  93,10.  K)8,22,24.  121, 
32.  125.  >4.  138.10.  144,  A  1.2.  149,2. 
159^^,  ib5,2»>.  iO«,2,18.  181,34. 
162,28. 191,12.  n.  435. 203,14. 206,6. 
217,99.  222,20.  271A  875,22.  a%, 
30.  377.11.  3a4,30.  403.1.  447.H. 
454,18.  461,36.  490,13.  502,35.  55Ö, 
10.  573,5. 

—  Kelter  202,17. 

—  LftimibrfideT,  Rttdig«r  86,20. 
 WiHse,  HertoW  487,89. 

—  Mühle  166,20. 
"  Fflei^er  271,30. 

 Ha«cuzagel,  Kndolf  273,88. 

 Knitzin,  Johann  861,17. 

 XeUinger,  BUdiger  278,38.  861, 

—  Prioriu  15,8.  28,12. 
 Engelgutii  180,20. 

 Vinldn,  Kstharine  680,15. 

—  _  OrlüttinnffD,  (Ü^eln  von  205.1. 

 Hu5''riii.  rnitii  335.5.  373,37. 

 Knitziii.  Kiitharine  5(59.8. 

—  —  Mälsneriii.  biita  453,6. 

 Xeidlingen,  Ton  493,11. 

 Urbaeb,  Adelheid  von  :U5.:36. 

Wetzel,  Adelheid  393,11,16. 

—  -  WUlfin,  Agnes  47n.'24. 

•  -  l'iiorin  und  Schwostein  [Konvent j 
28,29.  80,18.  97,26,82.  166,12.  205,1. 
271,26.  278,86.  825,6.  861,16.  861,1. 
580,20.  669,8.  575.16. 

—  i^chweftprn  17.38.  •i»»,;-J3. 

 B&htin,  Anna  475,24. 

 BKrtaehin,  Berie  640,14. 

 Bernbttnmn  Ton,  Adelheid  528, 

24.  561,9.  I 
—  Beutan.  in  der.  KÜMibeth  40,25. 

—  —  —  Mechtild  40,25. 
 Vinkiu,  Kathariu«  461,37. 


Weil,  Sdiweitera,  Gertrud  24S,  A 1. 
 Xilsin,  Adelheid  886,1. 

 Agnes  399,2. 

 Elisaheth  3:^.1.  :U.").2V>. 

-  MechtUd  259,16.  399,2. 

 Klebzüglein  469,1& 

 MechtiLd  248, AI. 

—  -  NÄ»elin,  Gnta  260,34.  •><^1.3. 

-  Nellinuer,  Bethe  429,8.  442,12. 

 Grete  429,3. 

Suhpriorin,  KruUinin,  Katharine 
680,16. 

—  rntergan-  2(10.22,26,29.  243,20. 

\V'  iler  zum  ätein,  OA.  Marbach  282, 

2». 

Weillieim  DA.  Kirchheim,  Wiihaim, 
von,  Clan«  878,96.  467,2. 

—  Innela,  Schwet^ter  398,84, 

—  Rudolf,  MiniHteriale  67,9. 
\Vf»il  ira  Dorf  s.  Weil. 

Weinberg  bei  Melzingen  O.A.  Urach. 

Winbei«  0.  StSflUn. 
WVingirtner  e.  Wingarter. 
Weingarten  O.A.  Bavensburg,  Abt  n. 

Konvent  92.4. 
W»>infiberg,  < ). A.Stadt,Win8perch,  Winst- 

l.erg  307,29.  311,2iJ.  346,9.  440,25. 

640,26.  666,11. 
\\  iii>l>erg,  von, Engelhard  163,A2. 186, 

27,  iM.  27R,38. 

 Krlind  24,20. 

 Irmela  28,30. 

 Irmentrand  26,22. 

 Irmgard,  Begine  24,20.  76,6. 

—  Konnid  5,15.  6,9.  82,20.  93,10. 
Ib5,32.  186,27,33.  194,10,39.  207. 
13,24.  288,82. 

Weinach  O.A.  Backnang,  WiMach  241, 

:30, 

—  von,  Bertold,  Pfarjrer  z.  Marbach 
232,26. 

—  Konrad,  Spitalpfleger  i.  £.  90,5. 
Weimenan  O.A.  Bavenihnrir,  Angia 

mini.r  97,9.  123,26,29,31.  124,2. 

Weissenbnrg,  abir.  h<i  Stuttgart  .Wilzen- 
berg 20,9.  18»,27,36.  189,17,28. 

WeisHeuburg  i.  EUass  112,5.  486,16. 
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WeiMverber»  Bnrk&rd  aß3,7. 
Wdkker  s.  Wegken 

Wolbach  s.  Ffllbach. 
Welle,  Hans  n2H,l. 

—  Konrad  4ü6^9,:il,3a. 
WfUelittBcii  «.  WölUuuuen. 
Wellenbeiy  446,9. 
Wrlliag  g.  WäUiütf. 

--  Bartholumäua  349,18,24,26. 

—  Kathariuc  349,21. 

—  Konmd  349,18^26. 

—  Sabine  .'U9,2l. 
-  Ulrich  34f>.lB.2H. 

\V»>htcin  8.  \V«>ll:4ti'itt. 
Weiterin  r>4H,26. 
Wdnbadi  160,12. 
Wclahetn,  0»&.8tadt,  Wallenccn,  Wipert 

von  at,30. 
Wcndlintrcu    H.A.  PIsslirtüTii,  \\'t'iirlc- 

liugon  142,2,5,22.26.  ;i<)ö,  15.  5i;>,lö, 

—  Amman,  Sjlberberg,  Heitts  605,21. 

—  Ton,  Gisela  126^. 

 Kerne,  Ministeriale  67,10.  109,16. 

125,2. 

Wondlinger,  V\  on<leliiiK>iriu3  38,2U. 
WengeukloHter  in  L'lni,  inflüla  nn«ti 

Hidialielit  «pnä  Ulmam,  eccleeia  in 

Wengiin,  Prop." t  15,  A  2. 
_  _  Johanne«  ITl.tU.  172,  AI. 

—  —  und  Konvnit  IBJki. 

Wcuzfl,  deutscher  K«»iiig  503,35.  504,2. 

Wensel,  K.  iwft  B9kum  183,86. 

Wenzel  ».  Sachsen. 

Wepeli,  Mezeli  100.23. 

Wpfde  «.  Donauwörth, 

Wenienberg,  lleinri«li   von,  Jiistaiu«- 

verwewr  zu  Konstans  209,7. 
Werder,  Johann,  Kaplan  ro  E.  5})8,40. 
Were,  Rnf  474,«. 

Wer^ert^halde,  Wertmanshalde,  Flar 

364,31.  490,12. 
Wcrkman,  Eberhard  161,24. 
Wemharil  s.  Backnang. 

Wernher,  Domdekan  zu  Speier  4,  A  2. 

—  Kanoniker  zu  >Speier  4,A2. 

—  Dekan  zu  E.  521,11. 

—  Dekan  m  Markgröningen  237,lü,2.j. 


Wemher,  Notar  8,12. 

—  Vikar  zu  E.  521,4. 

—  rieh  ni  /.II  Plieningen  82,2,4. 
 zu  E.  511.11. 

—  Vijteplebaii  m  Kfutiingou  45,1, 

—  St.  Bla«i8Glier  Pfl^r  sn  Nellingen 
70^. 

—  Dominikaner  zu  E.  18,1.  44,22. 
Pfle^^rr  des  Klosters  !dt.Blasien  79,28. 

—  der  lanjfe  661,7. 

Wernher,  WernJia  ».  Aygcrer,  Bader, 
Benrieh,  Bemhattse»,  Bentaa,  Bier> 
lueulin,  Biänkelin,  Brie,  Brotbäcker, 
Bi  ii'  ki  iisdilt  L,»:"!,  Dettingen,  Ebers- 
bach, Fulbe,  Fleincr,  Voißel,  Vorse, 
Gärtringcn,  (iässlein,  Hurnung,  Ho- 
wer,  Klockcr,  Lang,  Maielan,  Mane- 
golt,  MfirtcrUn,  Mörsberg,  )Iünch- 
ingen,  Xanue,  Neidlingen,  Xellinger, 
Nenker,  N'euhansen,  Norro,  Nüte, 
Dberesuli  Ilgen,  Pfullingen,  Pioch- 
inger,  Rain,  Randeck,  Bebstoek,  Kib- 
stein,  Roner,  Rosswag,  BQdem,Bflm- 
pelin,  Scholle,  Schttsseler,  Scmme, 
Slentz,  öflter,  Tanliu.oer,  Tnbenhusen, 
l'hlbac  b,  l'ngeltcr,  \\  agner,  Walden- 
buch, Wie8en«tcig,  Womwer,  Zainer, 
Zingg. 

Werni/.bauseii  abir.  O.A.  Btdillgeu,. 
Wermshu^äen  3,27. 

—  von,  .\ll)ert  3,2t). 

—  —  Anna  336,25. 

 Bertold  403,14,19. 

 Fttcfaselin  886,26.  394,12. 

 Hc.hvig  3.35,27. 

 Katharino  403.14. 

 Konrad  271,18. 

 Wolpolt  336,26. 

Wemlin,  StrasseurKaber  166,28. 

—  Hans  318,41. 
Weriiziii  220,21. 

—  Adelheid  438.25. 

Wenizo  ä.  Aldingcr,  Köselin,  Mötzlin, 
Wangen. 

Wcrrun,  an  der,  Lutz  638,28,36.  669, 

25.31.32.  574,21. 
Wertinimsh;iI<lo  s.  Wertmershalde. 
We!<rhcriu  .s.  Wiischcriü. 
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I.  Ailgeuieiue»  Brüter. 


Wet^ol,  \Voj*aiiiu  Hcinrirli  von,  Notar  j 

K;.rls  IV.  5ni'.-J(^  ^Pnv  7 
\Ve^?icnhionn«'ii,  Flur  lSö,.)l. 
Wi's<or«ti-tteu  O.A.  Tliu,  von.  +20,11). 

—  Ifeinridi  471,7. 

—  3(yge,  Abtisrin  Ton  äöflin^ifen 
•-»0. 

\V*^thfini.   V\'r«»fltnin  s.  Knnnvc'ifli'^ini. 
\\  i'«theiju,  Wcsthuin.  Kunz  554,2.  ^ 
Wctzel,  MiSndi  m  Ikbenlmniien  399,11,  ( 

15.  468,82. 
Watzel,  .\di'Ili(M<l,  Nuuiie  im  Klanir 

klostcr  zu  K. 
 A'onuc  zu  Weil  HU;i,ll,lt>.  i 

Adelheid  604,27. 

—  Albredit,  Kaplan  iler  Frauenkirche 
zu  E.  ;m:2:i  sr)  1.2,12.  D03,iO.  904, 
25.  481.1.  4t>b.  J7. 

—  Konrad,  Frauzi^kauiT  zu  E.  H»l,:l4. 

—  Walthcr  984,95. 
Wetxel  ft.  Kirehheim. 

Wctdar  picus»,  Beff.H.  CWcus  186, 
M7.  1H6,12. 

—  l'r(»ji!<t,  Ludolf  von  KncdlK'rir5üfi,  A 1. 
Wizcl  der  \\  «Musi;hcuk  1HI,11. 
Wemeem,  Flur  00,21. 
Woyrhin^'rn  s.  Ncckarweihliti|:cu. 
WihiTin  220,7.  j 
Wiblintfcn  H.A.  I  liii.  Abt  Aliwrt  75»,2ö.  \ 
\Vibmh(,  Wiprcdit  l:>;J,ii. 

—  Arnold  461,  t«. 
Kai  466,18. 

—  Kunz,  451,  [Ii. 
I,uit«:Hrd  45,27,  51.  4<;,|0. 

Wibm  ht,  \Vii»cit,  Wipn  hC  ä.  llo^uacii, 

Sutrr,  Welcheim. 
Wirbnand  i.  QrtttBinf^cu. 
Wifinnn 

WidiM'h  s.  Wridacb. 
Wido,  .lohnnn  4(il,25. 

—  Iriuela  4Hl,25. 

at.  Wido  9.  8t.  Guido. 

Widcman,  Widniun.  Widrnuiau  iitj2,18. 

:J71.10.  :t74.2<;.  448,24. 
--  Ht'utz  :<2I.t;.  :j:{7,24.  ;;44,21).  414,2. 

—  Hnikiml  der  bihülor  .'i77,.il. 
 JJ77,!)J.  426,32.  48»,  18. 644,24,5». 

—  Heinrich  !»7,24.  844,2». 


WiMrmiinn.  K^iirad  188,21.  210^.  263, 
2H.  ,-)  <•_', 25. 

-  .Meibtild  H77.:il.  42H.H2. 
Kuf  :l77,y.  :iö4,4.  4öö,26,:t5. 

Widerhaur  807,13. 

Wit'land.  Kunrad  148,22. 

Wiolandütt  in    abtr-   O.A.  Kirehheim, 

.•^«■('llu'r  von.  8.  dieses. 
Wien  518,12. 
Wiertellin,  .\gne8  474,84. 
Wieiensteiir  O.A.  OeiaUageu  122,10. 

-  Kirclie  41.:U. 

_  Propst  find  rhorht'rm  41,:-H. 

-  von,  Bertold  hominikaucr  zu  £.24,0. 
 Konrad  620,22,32. 

 UatbUde  81,17. 

 Wcnilin,  d'i  i-^tlidier  zu  E.  !{27, 

5.8.  :m2l.  3öM<'>  i^H^ 

454.4.  520,1. 
Wietilauf.  Buch  O.A.  Schorndorf,  Win» 
laf  122,8. 

WiiraiKi  >.  "^taiiiiulieim. 

Wi-il.  Ilm  547,21. 

Wiffuian  ;»24.IO.  4i2.iH.  5S7.H7. 

Wij^Muan,  Johann,  l>iukon  zu  E.  2:^, 

m,  2m^.  240, AI. 

W  ij;rlcb8loch,  Fhir  444,10. 
W  itiiiiiriMi    Kiiz-  und  Ncckarweihingeit. 
W  ihiny^cn  iet,  Flur  108,2:5. 
Wil,  Euurad  von,  Schüler  251,0.  252,18. 
Wilbirg  B.  WlUeUiig. 
Wild,  Wilde  26,1. 
-  Kberbard  '.m,m 
f^iecr^ri^'d  ;5|  .I7.  51, «i.  A  1. 

-  Ulrich,  l'rollionutar  K.  Ludwig»  iV. 

27ß,m). 

Wild  von  (4omarinj{en  s.  dietfc«. 
Wildbertf  O.A.  .Nagold,  WilpenTi  Ton, 

Herfold  ns7.1I. 

-  Johann  :):t8,Hj.  :i05,ö.  ;i81,7. 
HK7,1&.  410,6,20.  422,82.  442,10. 
458,24.  638^9.  688,88. 

 (^eiadicher  zu  E.  521. ;U. 

-  -       ;i^eTi.  Mcrtzkcni  57(>.2<'. 
Wildeuau  alty.  bei  liUbj^rteu  O.A.  Tu- 

büi^feu,  von,  Hedwig  244,10. 

-  Konnwl  244,19. 

-  »Wigger  241,19. 
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WüdeiDMiii,  Ulrieh  898,82. 
Wile,  Flur  522,33. 
Wiler  s.  Weilimdorf. 
Wiltiin^bausen,  Filial  vuu  EssUugeu, 

Wolveünshusen  47,2. 
Willuim  B.  Weilheim. 
Williartite  in  BSbmeii,  Bnsko  von  570,8. 
Wilhelm.   T.ektor  der  Minoriten  xu 

Mainz  12iMB. 

—  deutscher  Küui^'  2,  A  2.  b,lii. 
Wilhelm,  Wyllialtn  8.  Kortelangen,  Mont- 

fort,  Mfinoliiiigaii,  Österreicb,  Rech- 
t>eriLr,  Rieber,  Rofeliii}  Tttbingen, 
Wnldeck. 

W  ille,  Beginn  z.  E.  149,21. 

^ym  s.  Anumn,  Nfalin. 

WiUabiig,  WUbiig  60,18. 

—  s.  Amman,  Helfenateiii,  yQUinger, 
Hommelshauaen,  ätoiier. 

WiUer  s.  Weil. 

Wiltwerkcr,  KUrsclioer,  Else  560,15. 

—  Lnfat  660,15. 

Wimpfen  in  Hessen,  Uimpiua  6,  AI. 
14«,5.  307.  A  1.  311,28.  846,0.  440, 
25.  54tV25.  555,11. 

Wiuberc  s.  Weinberg. 

Windebacb  828,84. 

Wiüdebom,  Flur  328,30. 

Windsbeim  bair.  L.CJ.  Fürth,  Windes- 
hain, Heinrich  von,  l*riest«r  139, 
10. 

Wiiigarter,Wingartiiiau,  Heinridi  31(5,7. 
842,12.  882,28.  488,30.448,6.  608,6. 

—  V.  28,6. 

—  Kunz  516,4. 

—  Lutz  524,19. 
Winihart  s.  Hofer. 
Winmaa,  Eonrad  660,15. 
Wiiiiiiar  :!.")♦), 21. 

—  Heiurieh.  d«  r  LüIzIm  077,2. 
Winnenden  O.A.  Waiblingen,  Viuideu, 

Winiden  44,33. 

—  Sohenken  ron,  Konrad  ^,18. 
 Budoll  03,11, AI. 

—  von  '587."). 

 Ail.teeht  317,31.  318,2«. 

 Bertold  147,9. 

 EUsabeth  147,9. 


Win^rob  s.  Weintbcrg. 
Winter,  Heinrich  238,80. 

—  Konrad  484,4. 

Winterbach    O.A.  Schorndorf  112,13. 
133,13.  400,17,31,32. 

—  Richter:  Holtswart,  Rfidlger  400,87. 
 Maicer,  Bi  rtold  400,38. 

 .Muiicli.  .\li>rr,lit  400,38. 

 Rüdiger  400,30,36. 

 :Schcldduger  400,30,37. 

 Scbniied,  Hans  400,36. 

 Kuns  400,86. 

 Walich,  C.  400,37. 

—  8chulthei!3s  474 

 Schmied,  Walther  400,10,35. 

Wintentetten  0»A.  Waldisee,  Schenken 
Ton  6,9.  8,12. 

—  Eberhard  5,1. 

-  Konrud  5,1,15,  A  2.  7,25.  !»,  .\  1. 
Winzen,  Hof  abiEr.  bei  Beutelsimch  ().A. 

Schorndorf  43,17,36.  44,5. 
Wittdeherin  661,27. 
Winaittgren  O.A.  (imünd,  Wintsiiigen, 

von,  Fi  ii  (ln<  h  44,13. 

—  Johann  322,i>. 

—  Ottc  247,5,18.  248,8,12,14.  322,8. 
Wiprecht,  Wipert  0.  Wibrecht. 
Wirdenbcig  s.  Württemberg. 

Wirt,  Albrcrht  408,36. 

—  Heinz  407,11. 

—  Johann  312,12.  413,11. 

—  Konrad  869,24. 
Rudolf  der  45,11. 

-  Walther  577,3. 

WIi  r^  iilieiir  Württemberg. 
Wirti.sea,  Benz  386,41. 
Wisclcr,  Geistlicher  456,6. 
Wieeman,  Albert  267,16. 
Wislaf  s.  Wieslanf. 
Wisse  5»>l.n, 

—  IJertold,    Laieubrudcr    im  Kloster 
Weil  487,3Ü. 

—  Heim  422,9.  468,20.  677,4. 
Wifleerer,  Konrad,  Kanoniker  in  Kon- 
stanz 483,15. 

Witerer,  Hati';  ä53.37. 
Witgc,  liiidiger  534,32. 
Witgowc  8.  Buigan. 
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Wittige,  Adelheid  lü4,5. 

—  Bertold  124,10. 

—  Eni«t  124,5. 

—  Irmgard  124,5. 
Wissmberg  >.  Weimeulmrg. 
Wödirer,  Webrer,  Albrccfat  80,17.  106, 

2'2. 

—  Simon  2:-i2,28. 
Wolfclin,  Konriid  361,12. 
WolvdiiMhiiseii  «.  WilfIiiiK«hatii»rn. 
Wolter,  Heinrich  466,27. 
WolfershtTfr,  WolfraiiiHliervr.  Wolfram- 

niesbert»',  WolfrantzlKTir.  F!nr  Wij^i. 

112,Ü.  167,4.  324,2a.  874,16.  476,12. 
Wolfhanl,  Bischof  so  Augsburg  120,14. 
Wölflin  990^,31.  518,6. 
Wölflerin  ^U\ri. 

Wolfram,  SpitaMtnidcr  r.  K.  Hf>,:U,  h;),18. 

\\  (»Itram,  Wolf,  Woltelii»  Altoimfeifi:, 
Berg,  Beinhawen,  Brie,  BrotbScker, 
Degenhard,  Echterdingen,  Fnmen- 
Wr«',  Heinin intfen,  Hochsclilitz,  Kal- 
tenthal, Knui  f  liii.  Malier,  Manljaeh, 
(JMWcil,  Keius,  Slize,  Stiunmheim, 
Stein,  Waiblingen,  Waldenstein. 

Wolfr«in»berg*  Wolfrantsborg  a.  Wo!» 

fri  >«})rrg. ' 

Wolfratstiaasen  bair.  L.U,  Mttnchen 

26}»,:i5. 
WüUsclicr  534,3. 

Wolftehlugen  OJL.  Nürtingen  408,86,37. 
619,22. 

—  von.  I^princT'"!"  ;i<)!*,33. 
Wolkaul,  [1.  142,3.  143,9. 
WoUer,  Abelliu  632,25. 

—  Johann  898,14. 

WöUhanaen  O.A.  Nagold,  WeUehuiteti, 

von,  427.37. 
Wöllstein,  O.A.  Ailm.  Welstein  8.Hacl(. 
Wolpolt  H.  Wernizhansen. 
Wolpot,  Propst  EU  Denkendorf  174,1 1, 

21.  176,21. 
Wolpertus,  Regigtrator  Karls  IV.  44( »..'). 
Wolterflintfeii.  Hurkard  ron,  Domini» 

kaner  z.  E.  417,21. 
Worms  in  Hes.scn  19,18. 
--  .^ndreaHkirche,  Pfr&ndner  Johannes 

112,27. 


Wonni»,  Biarhöfe  6,4. 

 Heinrich  II.  .5.ln. 

 i.andnlf  9,9.  \  1. 

—  St.  Petersnltar  1,18. 

—  Konrad  von,  6,29. 

WorniiKia.    \'<>}tzo    de,  KegistFator 

Karl.-*  IV.  503,11.  504,9. 
Wonnser,  A'lelheid  546,29. 
■  I.uitgaid  546,29. 

—  Wenih«r  435,14.  546^29. 
Wortwin,  «Geistlicher  i.  £.  196,1.  1261, 

33,  262.31,  271,34.  461, 2:^. 

—  SpitalrinBnieister  z.  E.  488,4. 
Worfwin  454,12.  527,9.  564,21. 

—  8.  Denhendorf,  Schulter,  ZoUenar. 
WSscherln,  Weticherin  472,86. 

—  Agnes  417,19. 

WiilfHn.  AirneH.  l'rinrin  zn  Weil  475,24. 
\\  linderer,  Kunz  407,24. 
Wimnenstein  abg.  O.A.  Marhaoh  320,21. 

—  von,  Althaoa  320,17. 

—  Dieter  gen.  Wolf  150,9,19. 

—  Enirf^lsruta  320,18. 

—  .lute  320,23. 

—  31eiuheid  320,23. 
~  MrehtUd  160,19. 

—  W'illiehn  380,16,84,30. 

—  s.  Stein. 
Wunn  ;^,17. 

—  Giuupold  8,29. 

—  Heins  527,18. 

WUrttembenar,  Burg  abg,  auf  deui 

llotenberL'  rntni'^tfift,  Wirteni- 
berg,  Wirtenberg,  Wirteuberg  138, 
14.  169,9.  564,13. 

—  Nikolauflkapelle  98,81. 
~  Vffgte  492,21. 

—  (Traf.Hchaft  88,8.  190,21.  206,1. 

209,25, 

(irafen  von  217,3.  219,17.  :MJö.l9, 
24.  315,21,34.  379,28.  884,3.  390,30. 
404,12.  490,10.  616,17. 
Mliri h.ini  rler  Erlanchte  45,20.  r»5, 
4.17,  72,7,11,  82,11.21.  87,3,8,  88,5, 
9!. 11  m:>4.  94,5.  107,24.  108.32. 
ill.ti.  120.H.  121,25.  133,26.146,31. 
16.%16^24.  154,10,16,28.  166^1,9. 
168,6.  169,3.9.  170,1.  182,9,37.  186. 
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38.  18«,B«81.  187,8,11,2».  180,24,26. 
189,29.  190,8)26.  191,6,28.  192,ia 

2i)0,B7.  '2(M}.2K,H1.84.  L>n7.3.7.n,r^l . 
'J<)9.2f>.  2U>.;'.I.  2in,-J7.  217.!>,21,:-17. 

21!>.JJ.  2-21I.1J.  ÄMV-^«  248. 
27.  250,16.  2iri>,2U. 

—  Eberhafd  der  »reiner  dl4,6.  204,29. 
:137,11.  401,11.  418,8,12,15.  A  1.  12(), 
32.  44<),26.  45t»,i:J,lH.  47l,l>.  492,m. 
406. !8.  5<)2,ti,lH,I}Vi4.  r)(»7,7.I4.  552, 
31.  öTjö.Hfl".  576,31.  57Ü,n. 

 der  Hüde  B&^. 

—  Ujutmann  8>1.  6,6.  9,11,  A  1. 

—  Lmiwitr  '2.11. 

—  S«.iihio  4(12,18.18,2.%  405.21. 

—  Ulrich  I.  mit  dem  Dhuiii«'!!  2,  .V  2. 
18,11,29.  1U,14,10.  2l>,7.  154,4. 

—  Ulri«h  n.  31,19.  164,4. 

—  ririch  lir.  153,15,25.  15«.  1.0.  2Hi, 
27.  217.1i.22.n7.  218,0.  219,24.  2«(j,l. 
270,34.  288,33.  -2^)2,8.  293,28.  n.  WH). 
290,25.  311,3.  331,18.  334,11,19. 
B40,14.  846,18,28.  962,82.  876.12,17. 
402,14,23.  405,21. 

—  riricli  IV.  216,>H.  217.10.22.37. 
218,9.  219,24.  244,»5.  294,2«,  401,11. 
420,32.  44U,2ü.  450,13,18.  471,6. 
496,18.  B(n,«,13,19,24.  61174,7,11. 
552,31.  555,8  ir.  676,81.  576,9. 

—  ririoli,  I>ropst  iQ  SindeMiigea  827, 
23,2»>. 

 l'ro|i.>*t  vuli  ."^t.  Uiiidu  tn  ^neiar 

406,19,29. 

—  AmUente  271,11.  405,28. 

—  Bcdweiri  in.-.!-   271.11.  564,14. 

—  H.'rischalC  ii.  ;i48.  185,22.  217.1(», 
23,27.  210,19,22,27,30,34.  210,1.9. 
268,5.  462,24.  420,  la  444«80.  492, 
20.  528,81.  68634.  54.%27.  547,5. 
.563,17. 

^  Miirstthall  von,  Ludwig  79,20.  88,16. 
lliO.O. 

—  lläte  läri,3Ö. 

 Tom  Stein,  Wolf  lil9,H. 

—  JSdireiber.  von  Herylmuscn  10!».4. 

—  SU'tif'r.  H.Tli(  -t>tiure  n. 348.  11.554. 
271,12.  öt>4.l4. 

Wurttembor^fWirdtulHTg  B.  z.E.  531,33, 


IWnrtnrT,  Xgue*  526,28. 
-  Bertold  526,29. 

—  Katbnrine  526,21. 

\Viiizl)uri|r  14,6. 

—  l>iÖ5!C8C  14,6. 

-■  Pominikaiieriirior  Ultuiuiui  15,4. 

—  Bomdeku  81,24. 
Wüncbnrger,  HQiue  611,29.  680^88. 
Wiirzegürte  126,11. 

VVurzorin  3:U,1. 

—  -\dtlhcid  117,8. 

Wüstatbidi  O.A.  lUrlNirli,  Wnsten,  vun, 

aitz  145,86. 
Wyle.  Niklas  t6ii,  ätadtüohreiber  ».  £. 

14,22.  26,31. 
.  Wyllor  s.  Weü. 

Vadrensb  ».Zu«. 

Vsdingen  t*.  Thliii^n. 
Yseiiingen  s.  Kislinti^ii. 
YsenUl  242,5. 

SaceuhMien  ».  Ztttsteahmutftt. 
Z&he  108,15, 10  2.->.27.  804,10, 
Zftiner  ».  Nippenburg:. 
Zainer.  Znynnerin  440,2. 

—  AtleliiHid  538,:i4.  560,1. 

—  Betfae  660,2. 

—  Bast»  560,8. 
^  Metz  560,2. 

—  Werniifi  .'>t;<).2. 
Zaiuinger,  Flur  485,5. 
Zaifler,  Rudolf  224,8. 
Ztller  8.  ZaUer. 

Zam   in   Dalmatien.   ^' tdrtmüM,  En' 

bischof  Nikdlausi  102,  iii, 
Zat2«oliwu«u,  0..\.  Ltulw  i);)*biir>r,  .\tzen- 
I      hmcn,  Ztccnbuseu,  Zaszeuhuscü  29, 
I      28.  69,19,87.  167,4,9.  431,18.  402, 
10.  466,7  fr.  510,11.  662,18,19. 

—  von,  Eborlin  46r,.0. 

Zeliender,  Zenbeniier,  Zehentberr  251,  lU. 

—  Benz  327,7.  337,27.  3.39,1.  M\,U. 
I       .>t72,18.  424,2. 

Bertold,  rieistltcber  «nf  dem  Hof 
z.  K.  •2'J7.2, 

—  Hi^iüricb,  :Spci«rer  l*flog«r  x.  E.  4>K), 


« 
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t.  AUgememw  Register* 


Zehendtr,  Konmd  287^7.  1^9,19.  5:26, 
:w. 

—  Bul  :J81,5.  62»;m.  564,10. 

—  Walther  297,11. 

Zell  O.A.  Esilin«:«!!,  C«U«  ^1^32.  264,2. 

282,15.  :i:W,28.  341.14,18.  :i4»,24. 
:Jn3,4.  :J7r.,20.  !J77.7.  ;i84,Jl  :Wl,:i8. 
n.  785.  4Ü7,;^2.  4:W,:iiä.  455,25,HH. 
477,27.  491,35.  494,13.  526,2;i.  B48, 
6ir.  664,86. 

—  Heilige  403,1. 

—  Kirihc  4ü2,:i5.  411,14.  494,lMö. 

—  Kirchherr  tl4.2.<. 

 Johann  471, IH.  4}»4,12,lü.  548,31. 

 PatTonat  494,11. 

—  Kmus  874,25. 

—  Neckargasse  4<h>,U). 

—  PflegiT  rles  l  inier  ä|>iUü»,  Muuch, 
Ueimick  3S)9,24. 

—  Sehiiltltclw,  Brändeliu  466,3.'). 

—  Zehnte  471,18. 

—  Ton,  A.  28,8. 

 Remj^fr  i't'ci:;.  4ii:!.4.  526,24. 

~  —  Kher.,  lici.^tlichrr  2ö4,21. 

 Jleffrit  1!K),4.  :H1,18.  .52i>.2;J. 

 RttiUffer  408,4. 

 ririch  •),19,25. 

Wnlflur  m).?}. 
Zell»'!-.  vt;l.  aiK-li  Zf'll.  (VllPr,  Zellar, 

.Vllitilt  79,4().  95,19.  lüJJ,7.  -194,32. 
'  -  VUn  14,1«.  26,28.  61,27,28.  67,12, 

15.  78,86.  79,20.  80,28.  94,9.  95,l2i. 

U>6,m.  125,25. 
Zeni^cr,  iluinrifl)  JlliG. 

—  Lmlviig  214,17. 

—  Wolfbaitl  214,20. 

Zengler,  Udnricli,  Notar  176,  A  1. 
/«•nliciirliT  H.  Zeli(«nd»'r. 
ZiPtr'  lHf'kcr.  Flur  5.5<M>. 
Ziegelman,  Konrml  58,9. 
Zwgler  262,7.  444,1». 

—  Berth*  488,22. 

—  Betbe  469,23.  5<>4,18. 

—  KonrnA  2<52,24.  A  1.  483,37.  5«U,IH  ft". 
>Uz  4<;9,24.29.  488.22.  5(i4,18. 

Zit'gleriu  24«,-2U.  :  $30,34.  490,5. 
Zierlerin  {(57,14. 
ZiUti  528^. 


Zing:,  Ziugg,  ZijfK  ^'0,9.  409,16. 

—  WalthBt  389.12.  557,34. 

—  Wcrüher  424,19.  426,2. 
Zinuneiiiach  892,19. 
Zünmermaiui,  Vltkk  der  124,12. 
Zitwon,  Zitwan,  Flur  3.36,13,29. 
Zit/.ishiui.sen  O.A.  Nürtingen,  Zitxiähnsen 

380,30. 

—  .Vmmaii,  Walüier  54U,4. 
Zaaim  in  MIhren,  Snoyme  608,15. 
Zoffenhueen  s.  Zulfonhansen. 

Znll.  virl.  auch  Esslingen  829,1. 
ZiillciKM-  .s.  Zoluer. 
Zolleni  ».  auch  Nürnberg. 

—  Gtftfen  von.  Friedrieh  2,2.3.  3,1. 
 von  SchaUubnig  185,04. 

Z(  hier,  Znllon.  r,  Zolner,  Bertold  140,86. 

—  Burkard  199,3. 

—  Uermaun  369,10,12. 

—  Merkwnrd  198^8,17. 
Swjgger  162,7. 

—  Wortwin  89,18.  14637. 
Zornli.  Konrad  47.3it. 
Zote,  Zotlin  3f>(),27.28. 
Zuffenhaiweii  O.A.  Ludwigübur^^,  Ideu- 

hneen,    ZoffenhoMtn,  Zvfenhwten, 
Ziipftnlmsen   31,31.    69,25.  {K),19. 
105,11.  152,26.  167,8,0.  466,5.  502, 
17. 

—  Knvhherr,   l  iba«h,   Friedrii-h  vuu 
112,7. 

-  von,  Borkanl  567,8,10. 

 Erkcnl.r.>ohl  167,1,23, 

Irmgard  167,1.24. 

 SÜMJto  105,16. 

 Walther  888^16. 

Zftget,  Heinrich,  408,7. 

ZüUenhart  abg.  bei  SjcbJath  <  KA.  Gopp- 
i      iiigen,  von,  Johann  111,4. 
'    -  I.utz  242,9,13. 

ZunUiiui.iler,  Hans  477,27. 

Znphenhatien  e.  ZaflTenbattBen. 

Züricli  311,28.  348,8. 
C'^i-tliVhkHt  7.1«» 
,  Ztiiii.  All.r.  i:ht  256,18. 

-  Hut  2.06,18. 

Zunacfa  im  Kanton  Aaigau,  lYoiwt, 
Rheineek,  Otto  Ton,  482,27,83. 
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Ztttteluuui  von  Nttrti]«eii  954^.  545, 

35.  54Ü.7.  558,25. 

—  .\lbr(>(  ht,  von  ZitsidhaoMii  880^ 

—  Bertold  646,4,7. 
Zütxishusesu  8.  Zitaisliautfeu. 
Zwwbraeken  m  der  PiUs,  Grafen  von, 

Udukh  148,19,94. 

—  Otto  146,19,24. 

ZwercbenlH>rg,  Flor  1^2^  diHfl.  4*A 

17.  615,17. 
Zwiefalten,  Klontcr  O.A.  31iiu«iiigttu,  Zwi- 

fcHuii  987,11.  4A8,6. 


Zwiefiüten,  Abt  39,96. 

 Friedrich  15,17.  18^10. 

 riri.  li  22.'29. 

—  —  Wahher  172^. 

—  Kirche  18,17. 

—  Konvwt  179)8. 

Zwin,  Gcswin,  Anna  430^ 

—  Heinrich  83.:r..  r,in,2n.  851,12.873, 
•>'X  r570/_>t).  itHö.S.L'l,  Ä  l.  4.4(Mi8. 

 Doaiiuikauer  z.  £.  370,23.  371,2. 

887,2. 


IL  Register  der  Personen  nach  Ständen.  0 


Alfsander  IV.  17,89. 

Bonifaziu.«  VII  r.  111,97.  199,7.  Ili8,16, 

'20.  A  1.  5üB,:^j. 
Cleiiieu.-i  IV.  22,26.  35,  A  1» 

—  V.  172,22.  173,1. 

—  VL  867,1,18. 

iingor  [X.  7,6.  8,15,19,21. 
Honoriurt  Iii.  4,10. 
~  IV.  77.23. 
Iimoccuz  IQ.  3,15. 

—  [V.  18,94.  14,1A  l^ilS-  8R,H5. 
Johun  XXI.  81,94. 

—  XXII.  263,15.  202,98.  »94,1.  864,86. 
Martin  IV.  hC,.  A  1. 

.XikolauK  III.  ö<),23. 

—  IV.  5ü,:^6.  84,13.  88,34.  l>2,28. 

2.  Kardinäle. 

MathäiiK.  Kr\rrliiialdii(kon  168,28. 
retnitf,  Kardiuaidiakon  14,13^ 

8.  CriMMfeMiB. 

Aflrianopel:  BainiiiiMl  192,87. 

M  a  i!  d  e  h  u  r  n :  A lltrrolit  6^. 
nietrich  66»j,28. 


Maina:  116,81.  117,1. 
Gerhard  184,1. 

Heinrich  n.  89,91. 

in.  201.81. 
Prag;  .Imt  wt  i>Oy 

Johannes  503,33. 
Trier:  Balduin  914,18. 

Boheraund  18836. 

4.  Biscböie. 

Alhauu:  itauc«liniu  353,15,25. 

Alife:  Romantu  77,99. 

Arbe:  Aimo  198,1. 

A 11  ^  8  h  u  r  iLT :  I  lartnuum  18,97,81*  69,88. 

Hii-irfVicd  1.17. 

ririch  :ni.25. 

Wolfhard  12U,14. 
Anlona:  WaldebnuMM  77,80. 
Bamberg::  6,4. 

Kkbert  6,12. 

Friedrich  440.31.  441.1. 
Babel:  Heinrich  75,20. 
('alamona:  Tjm  77,99. 
Chnt:  Bieobof  M. 

r.i-!iiiii'Vi  j  vv(  SIT  Hudolf  209,14. 
Oorbavia:  Mauras  570,2. 


■)  l'oi  weitschweifige  WicdcrlioluuKcu  zu  vermeiden,  bescliräukt  sich  diese» 
llcgleter,  das  nur  einen  Überblick  ttber  die  im  U.B.  TertnCcnen  ätünde  und  ihre 
Vertreter  bexweckt.  uiif  dir  ZuiiammeDstellnng  der  Sohlagvörter;  im  einielnen 
Ist  anf  da«  allgemeine  Regiater  Tenriceen. 


biyuized  by  Google 


716 


11.  ßegiüter  der  i'crsoneu  nach  Mauden. 


Croja:  Romanni  77,28. 

Vnlaiica:  .Tohaniie8  19B,^. 
V  c  !»■  l  i  n  :  Bfninsjohnnnes  IHSJ,!. 
Viceii/-a:  B«'nibani  77,28. 
Freislug:  Albradit  516,11. 

KoanUl  IV.  866,'2. 
OlRbinitza:  77.W. 

KtTiMzisku-;  lf>'i2. 
iiil(le!<)H'i  u« :  Knnrnd  II.  0,0. 
IiOiiKtuuz:  ».  alig.  Kcg. 

Bnrk«4  602,16. 

Dicthelni  J.IO. 

Ebt  rhtnrl  II.  15,10,U.  2l),l.S.  25,18. 

t.criianl  IV.    m,W;J2.  22H,7,19. 

Heinnch  I.  9.10.  12,27. 1SJ,1R  17,2«. 

—  Tl.  H.  Hlljr.  Heg'. 

—  III.  24G.87.  521.3<5. 
.luh&uil  III.  s.  alljLr.  K(^. 
Konnd  II.  4,4.  7,16. 
Xikolmw  L  348,B1.  8i7,7,ll. 

tm«  ni.  459.1. 

Hndolf  Ii.  94.  A  1. 

—  III.  2(KI,14.    240,  A  2.  24«,:«. 
262,28. 

ririch  m.  8.  allg.  Heg. 

BistnintTenvrscr.  W<:rdeiibi»|f,Heiii> 
ru-h  vm  209.7. 
Lc  i  t  onii»4'l)  I:  .Tohaiin  440,5.  570,1.. 
I.eon:  (toniiaiey.  19:^,4. 
L  litt  ich:  Hugo  III.  146,14 
M.nrsoillo:  Manfred  19.1.4. 
Miiirti'ii;  TIitiHini  ii  h  570.1. 
«Huiütz:  .liilianii  .')•;»♦,:)«. 
ralflicia:  dcrHld  19;},:J. 
Passao:  BernliaTd  129,16. 
KecreheoHis:  .Tobaonei  2tl6fHO. 
]{ (•  ir  <•  n  s  1»  u  r   :  Koiirad  IV.  2,30. 
Sarda:  rtoh-mfiii«-  77.*J8. 
Segorbv:  Antdums  193,3. 
ditve«:  Jobuines  198,2. 
Spalato:  Pelnu  19i8,B. 
.S|ifior:  •22.:l3.  521,4. 

B«»ritisr<ir  4.!>. 

Heinrich  11.  16,20. 

Koiinid  2,22,29. 

Clriofa  2,11. 


i^trongoH:  Johamies  77,39. 
Worms:  6,4. 

Heinrich  II.  5,10. 

Laiidulf  9,0,  A  1. 
Zarar  Nikolaus  198,36. 

5.  Vikare. 

K  o  n  s  r !»  n  z  :  5±j.  ir,.  1»^. 

Vaiaiiea,  .jnhanu,  Bischof  vou  i9H,2H. 
Recreheuäi^,  Bischof  Johauu  2''id,:ju. 
Rentlingen,  Ludwig  toh  483,10. 
Bheiueck,  Otto  von  60&,dl.  606»U. 

6.  Äbte,  Pröpste.  Ordensmeister,  Kaao« 

niker,  Möache,  Nonnen. 
Adelberg:    Pfleger,  Lichtenateiii, 
Heinrich  der  Kirchherr  von  494. 

9.  4!>9.S. 

Propst  H4, 14.  172,22.  17Ö,4.  2öi},lö. 
2G6,18. 

—  .Tobann  «.  allg.  lieg. 

—  Renhnrd  241,11. 

—  Kudolf  412,1,10. 
AdrlhiMd,  Begine  85,28. 
Auhausen:  Abt  452,4. 

—  Heinrich  537,23. 

—  Konrad  846,2. 

Ifönch,  SrhuitheisH,  Mark  ward  452,2. 
AngehnriLr:  Domherr,  Nagel,  Konrad 

153,  A2. 

Kultus,  Kandel  k,  Kuurad  vuq  260,21. 
l'ropst,  Nddliagen,  Ktaft  von  817,10. 
A  u  g  u  s  t  i  n  e  re  r  e  m  iten  146,8. 166,17. 

A  ugustincrnonnen  129,7. 
Hack  nun  er:  Propst  (\  9t).  17. 
Beben  hausen:  Abt  «.  aiiy.  Kcir. 

—  Eberhard  41,9,10.  45,16,20. 

—  Friedrich  ».  aUg.  Keg. 

—  Konntd      allir.  Kcir. 

—  l  lricb  IS.-,.  14.  •i2f..l2.'>t. 

—  u.  Kouvcut  H.  allg.  Keg. 
KXnunerer,  Ueioridb  11^,2. 
Keller  40,22. 

—  S'rringen,  .TohHun  von  256,84. 
-  Krif  dri.  Ii  41.19,27.  43,2. 

—  Ulrich  162,1. 
Latenbmder     allg.  Keg. 
KOnehe  s.  allg.  Beg. 
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Prior,  Oiatlwr  19^,1. 
änliprior,  Dietrick  870,9. 

—  Sbeihwd  168,1. 

Beins  r«^  in:    Meisterin,  Swingerin« 

Anua  524,1. 
Bern  loch:  T^enbr»,  Wtüther  123,36. 
BenteUbaoh:  Knnoniker,  Bwteld, 

KudüierriDSohOnnieh  177,28,98. 

—  Meister 

—  Sclisnbach,  Burkard  von  7d,l,t>. 
Propst,  Bertold  17,3H. 

...  a.  Kapitel  ifl0,l,9. 
AU  Blasien:  Abt  9M-  S12,1L 

—  AmoM  91,1B. 

—  Heinrich  32,24.  70,21.  7««,B.16. 

—  u.  Konvent  n.  137.  n.  l^^.  7ü, 
21.  79,6. 

Kveler,  Henuuin  70,96. 

Pfleger,  Weraher  79,28. 
Blaubenren:  Abt  21,4. 

Kämmerer,  Hug-,  Johann  4«4.:io. 
Boll:  Kanoniker,  Dettingen,  Eherhuni 
von  189,8. 

—  Tcek,  Ulrieb  Ton  188,8. 
Propst  50,24. 

("iinibray:  Piujist  Nik.imis  004,18,1». 
.St.  Denis:  Aiit  liiliüd  1,1. 
Denkeudorl:  i'top^t  44,1,10.  5ü,3ü. 

84,18,  AI*  99,28.  110,10.  167, 

18.  173^ 

—  Friedrich  480,14.  688,19. 
"  H.  10,24. 

—  Hugo  4a,27,ii;-i.  71,3.  83,34. 

—  Katb,  Friedrieh  499,80.  600,88. 
688,97. 

Tiingelstein,  Melchior  von  908, 
A  2.  290,  A  1.  513,  A  2. 

—  Wolpoto  174,14,21.  176,21. 
l'rior,  Lüchgau,  Friedrich  von  438,;K). 
Pfleger,  Bippe,  Konrad  488,80. 
Kanoniker  7;91.  28,8. 

Doniinikan  (^r:  nnintwitl  HTSB. 
von  Minden,  Hennami  iö.  A  1. 
von  äuJgen,  Johsunc^i  172,1,  A  1. 
Heiflter  der  Prov.  Dentedüand  18, 

96^80.  110416. 
Prior  94,12,16.  28.7,12. 
^  Oomli,  Konrad  44,91. 


Prior,  Hermann  76,  A  9.  86,80. 
Pminiial  144,  A  1. 
Behter dingen:  Bebenbfta.*4er  Hof- 
meister,  Ton  Kirohbeini,  Johann 

310,11. 

Ki^tilingcu:  a,  allg.  Reg.  EäsUngeu. 
Beginen,  Klüeter,  Klotterbfife, 

Laienschwestem,  Spital. 
Von  Fi'Iliiiu')i.  Eiii>ri,  Begine  184»89. 

—  iiiTltinl,  Begine  134,23. 

~  Irnienbnrg,  skshwester  362^^4.. 
Freiainf :  AreUdiakon,  Ulridi  eqper 

roria  488^10. 
Fürst  enfcld:  Abt  239,22. 
8  t.  Abt  6,5.  8,11. 

—  Kourad  7,25.  9,10. 

Ci  m  U  u  d :  Dominikaner  1-22,7,12. 

—  Prior  868,98. 
 B.  110,23. 

-  Sul>in-ior  ntt.,  I-_>2.!. 
von  (imünd,  Adelheid,  Begine  140,88. 

—  Irmgard  140/53. 

—  Salome  14038. 

Heiliges  »rab,  Orden  Tom  80,9. 

Propst  in  T>eut(»olüand,  H.  30.9. 
Heil  i»,'k  reu /.tbal:  Äbtissin,  Jtteoh- 
tild  223,22.  224,3. 
Laienbrüder,  Burkard  143,25.  163,8. 
988,19. 

—  HerhinKren,  Bertold  yot  894,0.- 

—  IJlri.-h  m.2TK  UTA.B. 
Hirsau:  Abt.  l>i'iuo  10,19. 

—  Heinrich  264,14. 

—  nnd  Konvent  17,87.  11148. 
Johanniter:  toh  Leonbeig,  Balsam 

88,11. 

Karmeliter:  (leneral  n.  169  bc. 
Prnvinzial,  Heinrich  u.  169  abc. 

—  Koustanzer,  Ulrich  369,89. 
Kempten:  Abt  0,10. 
Kirokheiiu  u.  T.:  Priorin  «.Konvent 

s.  allg.  Reg. 
Hofmeister,  Heinrich  143,8. 
Loienbriidcr,  Heinrich  141,7. 

Menge,  Bertold  148,9. 

—  Weber,  Eberhaid  148^8. 
Konstanz:  Dom,  St.  .TohaBii,äQhottoii« 

klosteru..%  Stephan  s.allg.Beg. 
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II.  Register  der  Personen  nach  i>t&ttden. 


Krem«:  Dombiluuierlektor  122,4,12. 
Lebus:  Srholutiker  Petra«  506^7' 
Leagerin,  Adelheid,  ScbwMter  380,29. 

385.5.  419.:il.88. 
Lichteutlial  hLlo.otor :  KR|)laD Albert 

Silbenr  521,1. 
Lorch;  Abt  6«pco  91,7. 

— -  u.  Konvent  260,12. 
Mainsi::  Minoritf-nJektorWilhehn  120,16. 
von  Marbtitli,  Helwi^f,  Be^fine  1.^2,28. 
Marchthal:  Propst  10,25.  112,5. 
Markgröningen:   BegineD,  Tail- 

ackerin,  AdeUieid  199,8,81. 

 ncrlind  199,8,21. 

Maiilbr.iiiu:  Abt  66,9. 
Minorit<;n  1Ö8,Ö1.  506,1. 

Nellingen:  Propst  628,22. 

—  Johann  512.11. 

Pfleger,  von  Kvliach,  Ueiurich  21,10. 

—  Wemhcr  7u,.^4. 

P  f  0  r  s  b  e  Im:  Doniiniknner,PHor  Fried- 
rieb TOn  Brie  97,22. 

 Heinrich  175,30. 

Pfnil  ingen:  Äbti^isii!, Christine 606,4. 

—  Volger,  Adclhoi.l  475,19. 

—  u.  KoDTent  178,21. 
8«liwe<iCera,  Volger,  AdeUieid  476,14. 
 n.  tlo'  475,14. 

1{    i  <  h  (■  II  ti  11 :  .\bt  6,5. 
H  e  n  e  r  i  n  n  e  n  4}>0.2. 
Keutliujfeu:  Laiensch wcster,  Helle- 
knnin,  Xechtild  188,21.  184,9. 
22H;Mi.  227,1.9,12.16. 
Xinoriten-  Gnardian,  VAlrus,Wiüther 
124,10. 

.Saleiu:  Abt  132,11,16.  165,14.  223,24. 
86.  867,1,14. 

—  Eberhard  10,14. 

Konrad  270,15,21.  :^05,1.H. 
Briider,  von  Bermatingen,  i)iftri<'.h 
15»,12. 

—  Remger  224.7. 

—  Ci«ning  98,4. 

—  .Tohann  224,7. 

S I- h  ii  M  R  II  •  Abt  Peter  KU  .2H.:tt.  176.15. 
?^  e  h  ü  n  e  n  w  e  r  t  Ii :  kuiilor  fi57,2.  H,">H,.'J. 
äiudelliugfn:  Stift,  Kapital  1U,6. 


Kanoniker,  Markward  180,22. 
Prop»c,  Lnithard  10,6. 

—  v(.ti  WBrttembeig,  Ulrieh  887, 

i3,2<>. 

.Sollinfft'n:  Äbtiüsiu,  We^terstetteu, 
M7ge  von  880,80. 
8ehaAier,  von  Haäibaeh,  Enslin 

280,30. 

."^peiPr:  Pnin,  heil.  r)rfipiniirk<'i1,  St. 
Genuiiii.  St.  (iuido,  heil.  Kreuz 
8.  allg.  UejL'. 
Steinbeim:  Hoflneiater,  Hartmann 
275,27. 
Xa].lan.  Bertold  288,26. 
I'rinrin  72,10. 
"  (iuta  314,20. 
.Schwester,  Mathilde  808,14. 
StrH!<:sburg:  Doniinikaiier,Vitterlin, 

ririch  402,2. 
.'<tnttgart:  Stift,  Prior  418,81. 

—  Propst  2öl,24,;l2. 

 Maikml    866,18.  280^. 

887,21. 

Dm:  Dominikaner,  Prior  Ge|ise,  Hein' 

rieh  278,23. 
Mönch,  l'ngelter,  Joluuui  438,2. 
Urspring:  Sdiweater  Haile  411,18. 
Weil:  Laienbrilder,Pri4n1n,Sc]iweetern, 

Snbpriorin  s.  allg.  Reg. 
W  e  i  n  IT a  r  t  en  :  Abt  J>2,4. 
W  e  n   e  n  k  I  o  9 1  e  r :  I'rop«t  15.  .V  2. 

—  Johannes  171,34.  172,  A  1. 

—  u.  Konvent  48,86. 
Wetzlar:    Prop.^t ,    Ton  Friedberg, 

piidnif  m\  A  1. 

Wiblinv'en:   Abt,  .Vibert  79,26. 
W  i  e  «  e  n  t  e  i  K :  Propst  u.  <  "ImrheiTn 
41,81. 

Worms:  Andreaaktrdie,  Pfrllndner 

.loliannes  112,27. 
W"  ii  r  z Imi  r  ir :  iVnTiidekan  'il.'Jl. 

I  »oiutnikanerpriur  llenimnu  15,4. 
Zurxaeh:  Propit,  von  Itheineck,  <>u<» 

482,87,38. 
Zwiefalten:  Abt  22,25. 

—  Friedlich  15,17.  18.1«. 

—  ülriili  22,21». 

—  Walther  172,8. 
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7.  Plpstlioiie  und  bitotiotiiche  Beamte. 
Aagthu  JaH/enm^mmA»,  päpetUclier 
K«tiiieifae«nter  BO^  111,86. 

868,22. 

Hemiann.  pnpatlidierPöiUiteiitiAr 

Hö,  A  I. 

Jöhler,  Konrad,  Advokat  der  KoiMtAnser 

Kurie  488,98. 
Konstanz:  KurialriditOT  110,19. 

nfüziiil  s.  alli^.  H<'ir. 
Kost,    rknii.  Advokat  der  Koustauxar 

ivurie  482,3. 
Maiifrediu,  päpatlieher  Knudeibounter 

168,90. 

PfolTerliart,  Heinrich  -jr,!,?.  252,26. 
PoD.,  Jo.,  päpstlicher  Kuuleibeamter 

158,25.  169,2. 
Quard,  Beuedictut»,  desgl.  84,26. 
Mft,  C.  de,  deigl.  60,38.  166,96. 
Spefer:  advocati,  Bertold  60,10. 

—  Gerwig  89,9. 

—  Ludolf  69,9. 

—  Peter  69,9, 

Ton  Thengen,  Konrad,  AimloLt  der 
Konetaiiser  Kurie  468^. 

Waldinl,  N.,  püpstlieher  Kaosloibeainter 
84,86.  112,1. 

&  Notare. 
Bi»g,  Jolieimee  806,  A  1. 
Mtmch,  Eberhard  4,  A  6. 

9.  Weltgeistliohe. 
Aich:  Vixepleban  Kourad  lÜ2,mi. 
Alber,  OeiatUolier  847,24. 
Albert,  KIrohlienr  411,80. 

Aldin     u :  Kirchlirrr,  Pi.  fii<  b  167,16. 
Ton  AltPiilnirir.  Piicstfi-  71,5. 
U  en  n  in>f  en :  Kirchherr Kouind 237,10. 
Hesemer,  Kourud,  Geistlicher  4615,25. 
BeateUbftch:  Kircbherr  686^17. 
TOD  Blrabenreii,  Heliifich,  Gef8llif.her 

529,14. 
Blcfltf.  riri-rtlidior  522.25. 
imickr,  auf  der,  Kounul,  (leiMtücher 

846|6.  890^. 
▼OB  Buoch,  HuiH,  Gei«tljcb(«r  108,18, 

16,17,81. 


(  ttl  w  :  Dekan  27,  A  1. 

—  Triedridi  196,7. 
Kircbherr,  Qebhud  106^. . 

Cannstatt:  Dekan  16,11. 

Heinrich  162,34.  167,14. 
FriUiinesser  607,29. 
Geistlieher,  Neuffen,  Konrad  von 

686,16. 

KirddieiT,  Orieniagen,  Ludwig  Graf 

von  86,22,27,30. 

Mesner,  Bertold  3flR.?Vj. 
von  Cannstatt,  Heinrich  432,13. 

Rudolf  984»1.  881^ 
Detaiaau:  Fleban,  Heide,  H.  81,10. 
Diemo,  Geistlicher  544,3. 
Dietikon.  Mcistt-r  lUulolf  von  70.20. 
Echterdiu^eu:  Kirchherr,  Eberhard 
836,7.  337,4. 

_  KinUn,  Konrad  677,1. 

-  Komad  167,18. 
fihningen:  Pleban,  Meister  Rudolf 

42,18. 

Eltingen:  Pleban,  Bnoker  88,1. 
Erbitetten:    KirdUieir,  Heiarieh 
881,19,88.  800,88. 

Behlingen:      allg.  Kei^.  ERRling«n, 
n.  istli«  hkeit,  Hof,  Kijvhen,  Pri- 
wem;,  .Spital. 
Vaihingen  a.  £.:  Helfer,  H.  06,4. 
KaiiiteUkammeter  886,88. 
Kircbherr  121,33. 
Vaihingen  a.  F.:  Dekan  851,84,38. 

259,3*5. 
Vfttteriin  493,4. 

Feil  baeh:  Leii(i»rieiteer,Btidolf 986,10. 
Ton  Fellbaeh,  Beringer,  174,8. 

F e 0  e  r  f >  u  <  Ii  :  llebaa,  Bertold  168;84. 

I67,ir),-2r). 

Vizeplehiui  sl.l5. 
Gerlingen:     Kirchherr,  Weseuer, 

Konrad  664,8.  • 
HIogati:  Dekan,  Jobannee  606,96,80. 

666,29. 

Grötzingen:  Prieüter,  Ber.  46,95. 

47,13,16. 

Hattenhofen:  Lenti>rie8ter  102,1. 
Hamen:  ICirrhberr  80,18. 
Hochberg:  Dekan  107,96. 


biyitizeü  by  LaOO^^iC 


720 


IL  Rt0iUr  der  Ttnanen  iweb  StiiuI«iL 


K  f^mn  rt  t  Ii  :  T>ekan  9,17. 
Kirchheiin  u.T.:  Hekan  44,1,1*1.  !i«t,5. 

—  Hemridi  löü,ii,lo.  lbö,2ö.  i7/J.7. 
M0,29.  262,11)^. 

KiplMi  dM  Klotten,  HdnrMb  148»7. 
822,24.  :^23,33.  324^,14. 

—  aiu  JohanneMlUr,  üutf  Jobaimes 

Knstcrdiugcu:  Vicepleb&u,  Uozzor, 

Heinridi  44,88. 
L V8 1  n  a u :  Leutprietter,  von  FeUWJi, 

riiirl  '23(1,7,«. 
II.,  Priester  i^;i.H. 

Magstadt:    Kirthlien',    All^  der 

Sleiner  a.  allg.  Reg. 
Xsrbach:  Kaplan  i.  Uunt  Fnmea, 

Bernhard  232,6. 
Friilniif.s.scr.  H-iiuiah  2ai2,l7,26. 
Kiit  iihcrr  lR»,2ü,32. 
Pfarrer,  v.  ^^■ei8»ach,  Bertold  232^. 
MArkgrfiniB  gen :  Ddam  9646. 199,1& 

—  Weruher  237,10,25. 

Hi s  t  <'  ]  h  u  (  Ii  .  Kircliherr,  Steck,  AI- 

hn'rht  :4li-J.lH.-?4>. 
M  0  h  r  i  ng  e  u :  Kiruhherr,  von  iiandeck, 

Eberhard  418,7,  A  1. 
Plebw  418»18. 
Xe fk  a r  t  h  a  i  1  f i n (*  n :  Kirt-hlierr.  von 

Hemhausen,  Krlwiu  126/^,lt}. 

—  Diepuld  351,2G,;K). 
Eberhard  851,2(1,30. 

Neckftrweiliingen:  KircUien',  tob 

Henbnoh,  Dietrich  489,40,44. 
Kellinjr«'n:   I»t«kan.  Ilftinrii'b  7,17. 
Viztiil.  Iiaii,  cjrtolf  50,17. 
Vikar,  ii.  79,27. 
Pleban  9,17.  16,1«.  Ufi.  90^. 
~  Albert  Sll44,lß.  IM, AI.  70,31. 
78,25.  79,26. 

—  Konrnd  13,6. 

—  »ein  Utjnosse  M.  21,15. 

K  enetn4t:FrtUuDea8er,Johannet  661,1 . 
Ntfrtingen:  Viaepleban,  GeUhid  IBO, 
6,7. 

Kir<-hherr.  i .  ICm  :i.1  4«6,3.3,3(i. 

O  b  (*  r  CH  H  i  1  u  j^«.' u :    itckiiii,  Dietrich 
404,30.  4Gy,lft.  4b9,lo. 
Viiepleban,  73,2. 


Kirchhf^rr  44.10.  73,5.  »ifi,  108,18. 
110,6.  i:itH.  .A  I. 

—  Dietrich  24li,.U. 

—  Konnd  48,35,40.  44,4,12.  47,34. 
60^1&  72,8^.81,9. 116^88. 196,8,18. 

Pfarrer  179A 
(")  f  f  i  n  g  e  n :  Kirchherr,  Dietrich  412,2,7. 
Owe  n:  Dekan  51,8. 

—  HcittJ-ich  822,24.  323,4,.{3.  .124, 
8,11,14,8&. 

lUudold  22,90.  24,10. 
Vizoplehan.  .lohaniiee  160,4. 
Plehan  132,2U.J5. 
Plieuinf^en:   Kirchherr ,  Bnirkeu- 

eobicgol,  Bnxluid  898,46.  801,96. 
Flebaa  261,88. 

—  Wemher  82,2,4. 
Plochingen:  Leutpritieter  977,9: 
Käme,  Kunmd  4(36,35. 
Keatlittgeu:  Vizeplebon,  Wemher 

46,1. 

Kottweil:  I'leban  16,2».. 

R  I)  i  tli :  Viz(*])leban  Ber.  78,27. 

Kaiiifirr  &1>,I7. 
Kjchart,  kourad,  (jei.stlicher  619,0. 
Schmiden:  KircUierr,  Konnd  490, 

30.  608,18. 
SrhönaiL-h:  KircUierr,  Bertold  177, 

22,2(5. 

8  e  r  »  h  e  i  m :  Kirdiherr,  Johann  .380,37. 
SieJmingen:  Kammerer  93,4. 

Kirchkerr  148,10. 
Slrnan:  Kirchherr,  von  Gniningra. 
Dieuio  342.:V2.  :m.V.K  431,8. 
von  Plieningen,  iiertold342,27,aa. 
Plebau,  Dietiich  4(i,2ö. 
8tanfen:  Tlrban  Ot  47,8. 
Steiaheim:    FrlUiiieaser,  Johtna 
232.25. 

von  8tra«sl)Hi'_-.  I'nrkfird  fi5.*iH. 
SuUgrieä:  Kaplan,  Kiutz,  ItUdiger 

446,26. 
Swjger,  Konnd  389,9. 
Ttthingen:  Leutpiieiiter,  Aihukiu  von 

Ehingen,  Albrooht  277.1  u.  U. 
1'  il  r  k  h  e  i  ui ,  i  »her- :  \  izepicbau  1 10,lö. 
vuu  Überlingen  22,9. 
rfkirch:  Kirohkerr  996,98.  880.19. 
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r  t'k  i  r  <•  Ii  :  Kirchli.  Doiiauwiirtb  Heinr., 
SJeUreibcr  von  S27,ö,I2. 

—  Steinheini,  Swi^^gt  r  v.  72,7.  d0,9i. 
Waiblinfren:  Pleban,  Eppo  26^10. 
W  a  1.1«  t  et  ton:  Plehan  M,lJJ:i. 
VVultliei  .  H- i«'htiir*^r  (K  i   Dicniud  von 

KiaueiilKTj»'  I45>,ri. 
WftUlitr,  Geistlicher  529.11. 
von  Windsheini,  Hpinrirli  180,10. 
Z#»ll:  Kiichherr  444,2B. 

—  .Joliamu's  t7M:i  l!t4,12,l»5.r>4H,Hl. 
Z  u  1  f  •■  n  i)  u  u  H  »•  II :  Kin  hhcrr,  von  l?r- 

bacl»,  I'riedii«  h  1 12,7. 
Zürich:  OeiBtlidie  7,10. 

10.  Kaiser  und  KSsIg«. 

A<l<»lf,  Kiini<;r  s'-  ftHir-  Hei*-. 
Albreclit,  König  n.  all^.  litu- 
Kliiwbeth,  Gemahlin  K.  Albmchts  158,2. 
Friedrieh  L,  Eniser  ä,9. 

—  II..  Kaiser  .x.  alljf.  Hepr. 

III.,  df r  Seböne,  Könifr  .««.  nlli:.  llvi;- 
Heinrich  (VII.V  KoniL''  s.  allg;.  Kc^^ 

—  Vn.,  Koiiiy^  f.  aUg.  iity. 
.lAhiinn,  KSnlg  von  Böhmen  298,16. 
Kerl  der  fiross«'.  Kuser  1,4,  A  JJ. 

—  IT.,  Kr«tii<r  !,»). 

-  IV.,  KuisLT  ».  allfii:.  Ht'tr. 
Kourud  IV.,  König  10,30.  11,11,32. 12,4, 
A 1.  ia,21.  14,10. 

—  II.,  ESnJg  Ton  Jemsalem  21,91.  28, 
KKIO. 

Ludwiir.  der  Dmitsi  h«  1,1». 

—  IV.,  der  lliiiiT,  KnintT  allg.  iJejy;. 
Slargerethe,  Königin  15,5. 

Otto  IV.,  Königin  8,7,10. 
Hichurd.  Könijr  19,14.19. 
Rudolf  1.,  Kaiser  s.  allm'.  lieg. 
Ruprecht,  König  2^»0,22. 
Wenxpl,  D.  König  i>oa,86.  604,2. 

—  Künig  T.  B5hmen  188^. 
WÜhelm,  D.  Koni;  2,  A2.  8,13. 

Ii.  Herzoge, 
von  riaicru:  6,6. 

—  Friedrich  604,6,9,  AI. 

—  Ludwig  4,18.  6,20,  A  2.  23^18. 

aii,2H. 

WArtt.  0«iehicbl«qu«ll#n  IV. 


V  <)  n  B  n  i  e  r  n  ;  Rudolf  276,85. 

—  Kuprecht  ö5ö,9. 

—  StefiuL  811,^.  604,9,  A 1. 
von  Brabant:  Heinrich  8,16. 

von  Braunsch weitr:  H<iiiii<h  27().;r». 
von  Fnlk-Mi^w-ri:-;  Ünlko  551,27.  57ü,4, 
von  (»strrj  eicli:  »3,0.  250.11. 

—  Friedrich  318,27,29,31,d4.  570,a. 
Leopold  8.  allg.  Reg. 

—  (Uto  304.;}  1. 

—  Ihiilnlf  570,3. 

—  Wilhdjn  51H,21. 

von  .Sachsen:  Wenzel  57o,:j. 
von  Teck:  96,89.  821,26. 

—  Friedrich  136,8. 603,6,  A 1.  670,6. 

—  Hermann  s.  allg.  Re^. 

—  Konrad      ally.  Reg. 

—  Ludwig  H.  allg.  Reg. 

—  Simon  e.  allg.  Reg. 

—  Ulrich  139,8. 

von  Troppan:  Johann  670,4. 

12.  Grafen. 

VOR  Aichelberg,  Diepold  24,1,8. 
67,1.  96,27,88,80. 167,29.  207,28. 

—  Egino  21,17. 

~  Ulrieh  07,1. 90,27,33.97,1.207,28. 

V  on  Anperj»-,  58.4. 

—  Johann  113,38.  114,20. 

von  Baden,  Markgrafen  6,6.  192,6. 

—  Hermann  5,13.  8,11.  9, AI. 

—  Kurlnlf  -243.2^. 

von  P 1  ii  II  (1  <  II  Ii  II  rg,  Markgraf  Her» 
umnn  133,30. 

—  Ludwig  311,22, 
Graf  Otto  66,18.  133,86. 

von  Burgau.  .Maikgraf  Heinrich  35, 
7.15.  4H.  15.23.   19.32,30.  885,10. 

—  Witgowe  49,32,30,!«*. 
von  Dillingen  6,7. 

—  Hartmann  4,18.  6,14.  9,12.  18, 
26,82. 

TOI)  F,  h  e  r  «  t »'  i  u  ,  (  Hto  26,14,17. 
von  Vaihingen  243,21>. 

—  Heinrich  107,30.  108,3,17. 

—  Konrad  e.  aUg.  Reg* 
von  Fl  *-i bürg,  Egon  654,29. 

—  Heinrich  82,18. 

46 
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von  Fürstenherg  114,18. 

—  Egon  114,40, 

—  Friedrieh  114»S9. 

—  Heinrich  114,ai. 

Ton  Graiabach,  Bertold  311,23. 

—  Eberhard  829,H2. 

vun  Grieuiugen,  llartmanu  13,8. 
86,21. 

—  Ludwig  86,21,27^. 

TOik  Holfenstein   213,88.  844,7. 

583,4. 

—  JoliÄim  255,14.  287,82.  295,23, 
A 1.  298,3.  899,23,87.  8<X»,2U. 

—  Konnd  638,40. 

—  Ludwig  532,40. 

—  Ulrich  4,19.  18,32.  498,2*1  494.  ■ 
29,33.  603,9,14.  532,35.  670,0. 

—  Wilbiig  18,32. 

von  Hohenbersr,  Älbreeht)  BiBchof 
V.  Freising  518,9. 

—  Albrecht  82,15.  151,33. 

—  Burkard  82, IG.  3.^,14. 

—  Keinhard  88,15. 

—  Radolf  B.  alig.  Beg. 
TO»  Kastei,  Hemeiui  278,:}8. 

▼on  Katzenellenbogen,  fiberhard 
82,16. 

v<iu  Kirchberg,  Eberhard  35,15. 

von  Kyburg,  Hattnuuin  9,11. 

von  Lenehtenberg,  Landgraf  Jo- 
hann 50:5.21. 
T'liirh  214,15. 

vi»n  Löwenstein  9,11. 

—  AJbrecht  86,  A  2.  145,26,34. 
Ridien»!  46^. 

von  Mähren,  Markgraf  .Johann  570,2. 
voa  Merkenberg,  Diepold  20,16. 
von  Montfort.  \\'ini''hti  H7ö,2ö. 
von  U  r  t  e  n  b  u  r  g ,  .ili  iiihurii  276,30. 
TOB  üttingeD,Ladwig  104,33. 208,27. 
Pf  als  trafen  bei  Rhein,  Rudolf  188, 

36. 

—  Kuprecht  516,10. 

Y  u  n  r  Ii  r  t ,  Ludwig  5,  A  2. 

—  Ulridi  6,A8. 

von  SchelkÜngen,  Heinrieh  180,^4. 

—  Ulrich  82,17  .94,81-  11B,86.  114, 
18)40. 


von  tSigmaringen,  Adelheid  87,4, 

9.  88,7.  93,21.  94,5. 
von  Sponlieim,  Wnlram  675,11. 
von  Sulz,  Bertold  4,19. 

•    Hermann  135,6.  417, AI. 

—  Rudolf  4!7.  A  1. 

von  i  r  II  d  i  u  g  e  u  ,  Kourad  276,37, 
von  Tübingen,  Pfiftlzgrafta  imd 
Qniea  2,86.  6,7. 

—  Eberhard  der  .Scherer  162,11. 

—  Elisabeth  94,  A  !.  nB.9,13.  114. 
34.  115,7.  184,38.  185,7. 

—  Gottftied  8.  allg.  Beg. 

—  Heinrich  280,83. 

—  Hugo  2,5. 

—  Konrad  2,2. 

—  -  der  .^^cherer  461,32. 

—  Radolf  2,  A  1.  5,12.  884,  A 1. 
 der  Sdierer  ».  tl\g.  B^. 

—  ririi  h,  von  Asperg  35,20.  334,21. 

—  Wilhelm  lHi,Bfi.  1S5,7.  220,33. 
von  U  r  a  c  Ii ,  Agat  he  19,31. 

—  Bertold  19,31. 

von  Württemberg,  Eberhard  Att 
Erlauchte,  E.  der  Greiner,  E.  der 
Milde,  Ilartmann,  Ludwig,  Sophie, 
ririch  I.— IV.  f.  nllg.  Reg. 

von  Zolleru,  Friedrich  2,23.  3,1. 

—  von  SchaUuburg  186,24. 
von  Zweibrttcken,  Heinrich  146, 

19,24. 
^  Otto  146,19,24. 

18.  Adelige, 
von  Affalterbaeh,  Albert,  gen.  von 

(»wen  145,.S2. 
V'tii  Airh,  Korriul.  u'ii.  Vi >f.;t  371,31. 
V  o  n  A 1  p  e  c  k  ,  ik-rnger  .ir>,hj  1 . 
von  Altdorf,  Bertold  261,17,21.  332, 

17.  886^82.  877,43. 

—  FWt«  128,80.  264,17,21. 
VOM  .\1  tan  bürg  s.  Fleiner. 

T  o  n  A  1 1  i  n  g  e  n,  Fritz  335,25,:-ti.  377,39. 
A  mm  an,  Arnold  271,20.  321,4.  460,17. 

—  Veiger  e.  allg.  Reg. 

—  Heina  660,3. 

—  von  Bliintjcn,  Albrecht.  Leut« 
imeBter  su  lübingen  277,10,37. 
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Amman,  Pride  t.  «Hg.  Aeg. 

—  GuU  277,8. 

—  Katharirii'  515,9,10. 

—  Willnirtr  ö!5,lü. 

—  Wüle  277,ii. 

^  TOB  Kirch  heim  vgl.  Morli. 

—  Konnd  a.  allg.  Reg. 

—  Bpf  102,1. 

von  Asper^,  Hurkard  10,3. 

—  Heinrich  46,12. 

von  Bach,  Pilgriin  lüO,l».  101,7,11. 
171^.  178,0. 

von  Backnang,  Adelheid,  Hciunch, 
Hennnnii ,  Ililtgund ,  Luit^irard, 
SitJirtiit'd,  WM-nhard  8,  allg.  Keg. 

—  Marschall  1H»,1(>. 

—  Albwt  160,80. 

—  Hcrbnig  168,26. 
Bfthte,  Eberhai-d  372,19. 
von  BaM.'.  k.  Otto  927,4,8. 

vun  Bciustttn,  H<;inritdi  B1G,U.  448, 

1,31,82.  457,14. 
von  Bensingen  266,29. 
von  Ber^,  B.  23,6^ 

—  E.  23,5. 

—  Keirhnrd  tl5,b.  189,äO. 

—  Woltraui  97,29. 

von  Bernhnnien»  Adelheid,  Bertha, 
Bertold,  Diepold,  Eberhard,  Elua- 
beth,  Erlwfai,  Guta,  Heinz,  Hezel, 
.Tohann,  Konrad,  Mark  ward,  Mech- 
lüd,  Rüdiger,  Walther,  ^^'^;rnber, 
Wolfram  8.  aUg.  lieg. 

von  Benren,  C.  161,18  vgi  Butpt. 

von  Bickenbach  115,15. 

—  Gottfrintl  5.in. 

Y  fi  H  H  i  f- 1  r  i  ü  t ,  Friedricii  ib,  1 ,  A  1 . 
von  Hi »fingen,  Walger  170,3, 

V  nn  B  la  n  k  e  n  e  t  ein ,  Albrecht 489,1 A 

 an  XtthlhanMn  676,». 

—  Swiggcr  26,18.  35,23.  nn.nf).  70.4. 
TO  M  i; .) !  Ii  i  n ^en ,  Elisabeth  201,10. 

—  Heinrich  «,32. 

Bombast  vun  Hohenheim  366,82.  389, 
92.  865,90.  889,18. 

—  BUaabeth  138,4,18,20. 

—  Konrad  138,5. 

von  Branneck,  Heinrich  82,19. 


T  0  n  B  r  e  i  t  e  n  ■  t  e  i  n ,  Friedfioh  814,25. 
Brennmal,  Albnrt  146,22,84. 

—  Ortwin  145,31. 

—  Susanne  146,24,28. 
von  Bretten  93,11. 

▼on  Breuberg,  Geriaoh  82,10. 

von  Brie,  Albert,  Balnmr,  Beats, 
niüthoh,Elj8abcdi,Johaan,  T^tleh^ 
W>  riihi ! .  Wnlirnm  «.  allg.  liejr. 

H  u  I  e  r  iii  ti  i  »<  t  e  r ,  EnäjlinKe"  ^^t'^ch^ßcht, 
Adela,  Eberhard,  Engeiguta,  Jo> 
hannee,  Katharina,  Keurad,  Kuno, 
Markward,  W^Uther  «.  aUg.  Reg> 

B  u  r  r  e  r .  R  i'nliger  256,2. 

von  Cannstatt,  .\delhei<I.  Fii»<li irh. 
Heinrich,  Herbi-and,  Küdii^er, 
Bndoif  e.  aUg.  lieg. 

Cndie  66,26.  880,80. 

—  Konrad  189.2.  '237,8. 

von     p  1 1  i  n   e  n  ,  Ebei  h&rd  139,3. 

—  Weriih.  r  555,13. 

von  Ditziu^bu,  BaUam  114,21. 

—  Johaanei  148,15. , 

—  .ludela  272,5. 

von  Duba.  AndrtH«!  570.8. 

von  El>ersbn>  Ii  .Weniher 6,20,25. 8,20. 

von  Ebersberg  174,21. 

—  Diether  400,15. 

—  Wallher  400,18^16^88. 
von  Ebers t ein,  i.  Grof'ti. 

von  Erhterdingen,  Aüd  ii48,lO. 
.300,24. 

—  Barkard  284,4.  381,15. 
~  Firits  e.  aUg.  Beg. 

—  Heinrich  100,27.  300,34 
 VJJgtlii.  3:?7,13.  801,9,18,22. 

—  Wolf  s.  alljf.  Beg. 
von  Eck  28,22. 

von  Bhlngen,  Walther  91,32.  94,7. 
402,5. 

von  Eislingen  333,32. 

—  Elisabeth  341,12.  'MXW).  :m.l2, 
28.  392,5.  407,2.  474,15.  504,22. 

von  Eiaolsried,  Heinrich  28,18. 
von  Kiebingen,  Heinrich  818,1,9. 

^  Johann  818,1. 
vMii  E m  priTi  ir ''Ti .  Filufiiiii  T.'iO. 
von  fi»«lingen.  Ortlieb  7,23. 
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von  Eislingen,  Waith»  2,1. 
Flein  er,  Agne»  490,42. 

—  Albert  «.  aU^.  Reg. 

—  Anna  248,38.  '266,33.  305,10,37, 
306,3,16. 

—  Hans  481,1,46. 

—  Irmgard  306,17. 

—  Konmd  90,3.  124,2(>.  490,43. 

—  Reiahard     allg.  Reg. 

—  Wernhar  490,48. 

Ton  Flttgrelsberg,  Schenk  LeutoM 
6,17. 

von  Fnnpnbpr?'.  Rudolf  9,  A  1 . 
von  Frau.  II  borg  76,ft.  121,34. 

—  Albert  8.  allg.  Reg. 

—  Bnrkaid  148,20.  149,6. 

—  Diemnd  148,17.  149,5. 

—  Vetpr    209,10.    267,17.  817,8. 
3-18,20. 

—  Reinhard  148,20.  149,5. 

—  Rudolf  148,20.  149A 

—  Wolftun  60,8.  1«,17.  <^6^. 
Priatinger.  469,9.  522,4().  572,88. 

—  Bertold  449,7.  466,16,22. 

—  Kunz  466,23. 
Fulhsber,  Konnd  264,8. 
vonQameracliwaiiiri  Diefhoh  49,18. 
Ol  ata  TOB  Lomenlieiiii,  Eonrad  100, 

vou  (j umariugeu,  Dioino  837,86. 
352,28.  868,16. 

—  Friodiidi  972,16. 

—  Rudolf  372,15. 

—  Wild.  Krifdridi  24J.18. 

V"U  G  o  |>  jt  i  II f  n  .   Koiirad  r>();<,  A  1. 
{?)  von  (Jothland,  Hotta  34,34. 
(^ottbold  7,28. 

von  Orafeneck,  HOtnid  827,10. 

—  Walther  32«,30. 
(iraiiiuie,  Herbrand  316,15,25. 

—  Uug  348,23. 
Uttdigcr  816,15,25. 

ron  Oreifenatein  683,7. 
Ton  Grieiingen,  Markward  iSQj 
21.31. 

—  I'eterscbe  453,24. 

von  Orützingcn,  vgl.  BemhaoBen. 

—  Wiltlier  2,18. 


TOB  Orötjcingen,  Wichnand  2,13. 
von  n  r  Iii  Ij  i  II  t,' e  11 ,  Beut/,  314,35. 
von  ÜUltlingen,  HalthaMT 417, A 1. 

—  Gumpold  369,16. 

TOB  atltateiB,  Xacbtolf  114^. 
186,1. 

von  Ou  mpenberg,  Heinrich  811,26. 
Ton  ti  Uli '1 !  t'i  n  irrn  112.11. 

—  Adeliieid  78,24,25.  7H,7,44. 

—  Albrecht  419,16. 

—  Bertold  181,14. 
Hdarich  314,84. 

—  Konrad  m,4. 

—  Kunigunde  78,25. 

—  Menegold  160,7. 

—  Swigg«r  66,18.  181,6,14.  419, 
16,24. 

von  Gundershofen,  Bertold  86,17. 

nUsse,  Gerwig  49,13,18,28. 

Hack,  Albert  von  Hoheneck  94,.H2. 

279,1.  827,21.  887,86. 

Johann  879,9. 

—  Rudolf  94,88. 

—  Walther  von  Wöllstein  299,2", 
Halder,  Rüdiger  36,16. 

T  0  n  Hall,  Esslinger  Geschlecht,  Eber* 
bald,  Friedrich,  Hdarich,  MalIHtr 
Siegfried,  TnihUeb  8.  tilg.  Reir* 

Hftrder,  Hedwig  498,28. 

—  Konrad  496,14,23. 

von  Hasenburg,  Sbinco  670,8. 

Haaeuxagel,  Baaliager  Oeadil.,  Adel« 
heid,  Bertold,  Guta,  .Tohann,  Kon- 
rad, Ludwi-:,  Rudolf  s.  allg.  Beg. 

Haupt,  Bertold  93,12. 

—  Otto  36,18. 

Ton  HAiisen,  Friedrich  47^  48,10. 
TOB  HayiBgeB,  Bnrimrd  804,29. 

—  Waltber  123,36.  184,11. 
von     e  p  n  n  r  h  .  Wijirecht  60,29. 
von  H  c  i  ui  e  r  d  i  n  g  ü  u,  Rüdiger  224,13. 

—  aiogfried  224,12,28. 

—  Dlrieh  884,18^88. 

Ton  Heiarieth,  Oemiig  8,16. 

—  Heinrich  279,11. 

—  Konrad  279,12. 

vou  Hemmiugen,  Dietrich  306,30, 
906,10,18. 
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Ton  Hemmingeii,  Uudurft  806)80. 
a06»10. 

—  Wolf  490,19. 

VüU  Heppach,  Heppacher,  Ea«- 
im^r  Geachlecht  517,(>.  628,8. 

—  AlbracSit  880^1. 

—  Siegfried  140^.  84S»10. 
vou  H er  in  h tu«  Ii  8.2(». 

von  Herrlingen.  Heinrich  185,16. 
von  Hortenstein  o7u,25. 
Herter,  Diemo  9i^'i2. 1U,.%20.  120,0. 

~  Ton  HsrCneok  907,14. 

 Konrad  350,17.  498,27. 

von  Heubach,  Dietrich  489.4« >, 
TOB  Hensteig  213,18.  ^87,15. 

—  Adelheid  473,7. 

—  Agnes  478y8. 

—  Gebeno  478,5,7. 

—  Johann  442,11.  644,9. 

—  Ulrich  442,10. 

vun  Hirschberg,  Hartwig  fi,16. 
voB  Hftehdorf»  HdüBikli  88,16. 
Hocbsehlits  41,88.  866^,9.  877,18. 

—  .\nna  277,2. 

—  I"Viedrich  J"'-  •„>  :il4,27. 

—  gen.  Schlitxtlui  ^1,96.  296,5. 
314,27. 

llMikwart  41,87. 

—  Wftlther  41,87.  188,27.  264,88. 

256,16. 

~  Wolfram  19,23.  41,37.  42,5.  iOl, 
16.  1Ü2,19,20,24,2&. 
ron  Hofen,  LatM  848,11.  872,9, 
12.  429,28.  481,26.  488,1,6. 

TOn  H  i>  f  i  n   i  n ,  Konrad  :(5,24. 

—  Reiiiliani  :iB,25.  152,32. 
Hol  wart,  Alherht  380,:W. 

von  Hohenheim,  Boniba.st  s.  d». 

^  Friedrieh  n*  tilg.  Reg. 
von  Hohenlohe,  Gottfried  82,18. 

—  Kraft  170,1. 

Hold  er  manu,  Esslinger  Gesrhlifht. 

Adelheid,  Heinrich,  Johann,  K«»n- 

nul,  Rüdiger  s.  allg.  Reg. 
Holshnier,    EsaUnger  deiddeeht, 

Heinrich  s.  allg.  Reg. 
Hopf«  IM  1..  KWil.uni  140,8.  166,20. 

Konnul  32,9.  140,8. 


▼on  Hornberg,  Konrad  146,26. 

von  Handel  singen,  Rudolf  117,28. 
von  Jetten b  11  l  iT-  Walther  2,10. 
von  ihlingen  3ü6,6. 

—  K-  18,9. 

—  Lnitgnid  826,13. 

Ton  Isenburg,  Heinrich  98i4i7>  99, 
In.:?!.  101.11.  127,12. 

—  LutliHnl  iTs.ia 

Kaib,  Bertold  32i,ti.  424,21.  499,33. 

—  Friedlich  490,30.  600,38.  668,27. 

—  Hm»  407,6,8. 

—  Rafen  407,6,8. 

von  Kaientin,  MnnchnU,  Heinrich 

2,23.  3,3. 
von  Kaltenthal,  Agnc8  194,2. 

—  Beihe  194,8. 
~  (tut«  191,2. 

—  Johann     nlli:.  Rt  g. 

—  Markwar.l.  Hurirgr.  Mö.H.  169,29. 

—  Rudolf  194,2.  209,10.  229,12. 

—  Walther  86,94.  66)16,SL  194^, 
18,14.  229,12. 

—  Wolfram  86,24. 
KSnli  406,22. 

—  Albert  l'i<».'i<>.  JTli.l!!.  IH»,10. 
 gen.    vuu  Etdmauuhau^n 

879;29. 

—  Barkard  279,11^26.  418^ 

~  Hedwig  279,16,25.  416,9. 

—  Irmgard  279,16,25.  416.9. 

—  Luitfried  279,16,25.  416,9. 

—  Reinhard  59,22. 

—  Rudolf  69,22.  «6,7.  120,24. 
Kilse,  Eealinger Ge8diI<Mlif,  Adtllnüd, 

Agne«,  Eberhard.  Klis!il)orh.  Jü- 
haunes,  KAjinul.  Markwai  «I.  .Mi  i  h- 
tüd,  öiegtried,  l'lridi  8.  alig.  Reg, 

?on  Kinne,  C.  28,7.  26,11. 

?on  Kirohhnneen,  Eberhard  820, 
16,29. 

von  Kir  -bheim,  .\delheid,  Agnes, 
Arnold,  Her.,  Burkard,  Diethoh, 
Fmiuolt,  Gata,  Ueinrioh,  Johan- 
nes, Kftthaxine,  Kreit,  Lndwjg, 
Härklin,  HeobtUd,  Simon,  Wetnel 
H.  allg.  Reg. 

im  Kirchhof,  Sulinger  üeeofaleoht, 
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Adelheid,  (riuda,  Gatji,  Joliaimes, 
.ludentii,  KdnrftdfMarkward,  Afa- 

thilfJc.  Rüdi^r  s.  nll:r.  Keg. 
voll  Klaplenherg,  Albrecht  214,22. 
Klemui,  Heüirieh  498,25. 
von  KBngen  312,7.  806,24. 

—  Bnrkanl  966^. 
Kli^rhard  To.lK. 

V  u  n  K  n  1  d  i  t  z .  Thieiuu  5Uo,24. 
Kranich  240^7. 

—  Bertold  249,24. 

—  (Jen»  07,8. 

—  Heinrich  rjß. 

Knit/.  in,  Ksf^liiiünt  (ieM-hleiht,  Adcl- 
lieid,  Eugeigutn,  He»äo,  Juhann, 
Kutharine,  Koumd,  Uarkward, 
8ibot. 

Kflfer.  Bertold  mM). 
~-  Eli«nheth  20,2«. 
~  Heinrieh  29,27.  Hl,m.  tKi,m>. 

—  Johann 

—  Konnd  81,80. 

von  Kttnring,  Hadiuar  5,17. 

Kiirn,  Esslinfrer  Uesehleeht.  Aibreiht, 
3lark\vai-d,  Hüdij^er,  Trulüieb, 
l  lrich  a.  allg.  lltg. 

Knrts,  Bsilingvr  Geadiledit,  Agne«, 
All)re(ht,EliHaI)eth^aUwigr,Hein- 
rieh,  Hul:«!,  Koiiriid.  Mnririirrthc, 
Märkliii,  Itiidiftrer,  Kuliu,  Walüier 
alig.  Heg. 

von  Leiterberg,  Konnd  70,23. 
91,89. 

V(in  I,  r  (1  n  Ii  r- r      Halsaul  BB.II. 
von  I.  i  I' Ii  t  e  n  h  e  r  if ,  Kniirnd  SH.IH. 
von  I<  i  c  h  t  e  u  0  c  k ,  Kralt  .4hH,HH.  ö4>5, 
21,24. 

—  Harkward  101,5.  104^0.  505,16^ 

2:^. 

TO»  Li  «•  h  t  en  X  t  e  j  u  .5in,(>. 

—  liertold  46,17.  38Ü,28.  412,1». 

—  Emfried  3d9,28. 

—  Ueinrieh  der  Kircbherr  880,81. 
412,18,21.  4fU,0.  499,9. 

 :%J»,2ii.:iO,81. 

Ida  45,17. 

—  Luitjjard  389,2t>. 
SiogfHed  412,l»,2]. 


von  Liebenau  460,2.%25. 

—  Bern  321,16. 

—  Johnniip«  1 1 1 

von  Lieben»* t ein,  Fritz  27*J,12. 

—  Hau»  279,12. 

—  Peter  279,12. 

von  Liehenscil,  Lndwifir  19,8. 
v(»u  Linihnrir,  -\Ihreeht  *ir.(M4, 
von  Lupfen,  .\delheid  4«  »H,.=i. 
von  Lustnau,  Heitold  44,:K>. 

—  Diether  578,21,86. 

—  Jobann  s.  tUg.  B^. 
Ltitram.  Ksslinger  (lesrJilecht.  ,\del. 

Ktici'lianl.  ffini«,  Kounui,  Mark- 
vvar«i  s.  allnf.  Keg. 
.M  a  i  .s  e  r ,  Kou  410,28^82. 

—  Wolftam  149,38. 

von  Halms  heim,  Tmtwin  oti:^,19. 
3Iäl8cner.  iMVther  882,18.  886,81. 
8«5,19.  410,54. 

—  (lata  45;J,5. 

—  Waltber  n.  476. 

I  v  o  n  .M  H  n  b  a  c  h  220,19.  286^. 
I       —  Hciiiiirli  r)0.25,.S,^.  824,88. 
■         '  Wolfram  s.  allt'.  ]'r<:. 
von  Manusberg,  Burkard  ÜI?«,:*»». 
von  Herenberg,  C.  u.  W.  18,21. 
H e  t  m  a  D ,  EsMlingvr  <ieiiclileabt,  Ueiu> 
rieh,  Bttdiger,  llaprecbt  i.  allg. 
Keir. 

von  Miuzeuher»;,  l  lrieh  9,  .\  2. 
Horli,  Albert  82,8.  140,9.  156,19. 

—  Diepold  140,9.  166,22. 

—  Koiirnd  140,9. 

'         —  I.urlwiL'  156,19. 

von  Mör.sberg,  Wcruher  ö<J2,42. 
von  Htthlbansen,  Bertold  85,14. 
29y4. 

—  Kuno  8(5.7. 

—  Lutharrl  jr,  18.  86,7. 
I        —  Rafeno  8»j,7, 

.Mün<  h  von  Dettingen,  Konrad  96,84. 

—  Kuno  .986,88. 

von  M  il  n  e  h  i  n  ^  e  n ,  Wemher  568<,18. 

—  Wilhelm  öt>:i,;{2. 

NäDelin.  EfiBling^er  tie-i  hlcdit.  Klu  r- 
hard,  (4ut«,  Heinrich,  Konrad, 
Hcohtild,  WiUc  8.ttllg.  Reg. 
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roll  Neokartltsilfingdii,  Gerung 

321,6. 

von  Neidliiigen  101,85»  VM^. 
108,3  ff. 

Bethe  401^1,29. 

—  Xberimd  38,8. 

—  HMi849a,18,lB.  606,98,28.666,95. 

—  Konnifl  266,29. 

—  Kraft  .H7,l»).  498,8.  506,23. 

—  Märklin  255,1.  339,33.  522.24. 

—  tnrieh  88,9.  11^17,34.  152,9,13, 
14. 

—  Wernber  467,16.  40:',  17.  577,9. 
von  N  ('  11  i  n  e  n .  \güß»  244,12.  281,20. 

—  Alma  2«l.2<>. 

—  EckeiiHi'l  7ü,35. 

—  MiadbeCh  844,18. 

—  Hedwig  80,8.  221,38.  881,19. 

—  Heinrich  n.  »iig.  Beg. 
~  .Tohanups  <t.  aWg.  Reg. 

—  Konrad  h.  allg.  Reg. 

—  Luitgard  60,7. 

—  Rdnlnrd  111,10.  860,80.  881,85. 
-  Uiidiger  ».  nllg.  Ucsr. 

Neil  i  II  t-'f  r .  Essliim«  r  fJrsrhierht, 
Adelheid,  Albrecht.  Arnold,  Benz, 
Bethe,  Eberhard,  (.ircte,  llam, 
Hugo,  Eonnid,  Luitgard,  Mark« 
ward,  Bttdiger,  Woidier,  Wille- 
liirj:  s.  allg.  B«g. 

ron  N  r  II  )^  ersweiler,  Albreelit453, 
H). 

—  Ulrich  463,16. 
Wemher  458,16. 

—  Sieht,  Alltniht  45:^,17. 
von  Xeuffpu,  Albert  9,13.  36,10. 

—  Bertold  3,2.  Stt,».  44,26.  45,8. 
93,16,  AI. 

^  Heimridi  4,80.  9,18,  A 1.  88,20. 

—  Riehanaa  88,15. 
von  NeTihausen  451,8. 

—  Pifitrif  li  ')7  27. 

—  Konhnrt  467,18.  5o6,27. 
^  Wemher  467,18.  498,15.  506,28.  ■ 

556,4.  j 
von  Niederhot'pii .  Essliutrer  O-  , 
«(chlecht,  Eliaabetli,  Tndüieb  e. 
aUg.Bflg.  I 


v^n;Ni«fern,  BUsabeth  118,10. 181,6. 
Von  Nipi  f-nbiirg,  Friedridi 816^87. 

476,11. 

—  Friedrich  j^en.  Leimün  65,14. 
114,21.  125,37.  224,17,22.  271, 
16. 

—  Bummeler  380,29. 

—  Zaiser,  Elinabeth  881,88. 

 Fritz  :<H1,32. 

 Heinrich  331,31.  335,24. 

 JdkanttM  881,88. 

von  Nordhola,  Komrad  180,18. 
von  Xiif  ringen,  Adelheid  461,17. 

—  Ulrich  der  Syler  461,16,32. 
von  () berste 1 1 n ,  Dietrich  124,11. 
vüu  Ochsen berg,  Reinhard  229,16. 

831,17. 

von  Oggelshaiiaett,Hng 571,14)80. 

—  Konrad  139,5. 

—  Margarethe  571,15. 
Hrtlicb,  kaiüerl.  Ministcriale  7,23. 
von  Ofliwail,  Rüdiger  886,88. 

—  Wolfram  145ßl.  194,L  881,16. 
von  PappeuheinifBildelinaMl,  Kar* 

von  rtahlheim,  Kourad  420,24,29. 
421,21. 

Pfulliuger,  6«ns  477,8. 

—  Heinrifib  477,$. 

—  Reinhard  477,19. 

—  Rüdiger  477,9. 

—  Wemher  477,9,19. 
von  Plochingen  28,16.  67,21. 

~  Johann  898^. 

—  Koiirad  89,6. 
nri<]i  23.13. 

Pluvat,  l']<s)ine«r  (iewhh'fht,  Klisa- 
beth,  Frie<lri<;h,  (xotttried,  Hein» 
rioh,  Mennann,  Konrnd,  Mark' 
ward,  Reinhard,  Rttdiger  a.  allg. 
Reg. 

von  Rnimningen  564,25. 

—  .\n»a  525,14. 
I       -  Bertold  .35,8. 
I  von  Kandeck,  Bbeiliard  416,7,15,A  1. 
.      —  Heinricfa  103,7  iL  116^86. 

—  Johann  2W.2t. 
!      —  Kuorad  266,21. 
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von  RaiHleck,  Weinher  255,1. 

V  o  II  1{  n  11  p  o  I  f  s  t  e  i  u ,  Heim  ich  'SM  .20. 

Vüu  Uechberg  271,7.  2«8,5.  51(i,24. 

—  llbreolit  290,25. 

—  Johann  297,89. 

—  • —  von  (tröimif»-en  297,H2. 

—  von  Üf'rtH,,.^.,..,  299,26.  489, 

—  Kourad  28,15.  115,15.  2'a7,29. 
299,25. 

—  Schiltpr  440,22. 

—  Ulrich  1(J7,37.  927,24. 

—  Wilhelm  57<),7. 

Vuu  llechberjf  hausei»,  Johaiiu  209, 
24.  388,8. 

—  Komzad  2994S4. 

vou  RefBchach,  K»rj^  458,20. 

vuu  KcinmingHbcim,  (luiupoid  12(i,2. 

von  Kerns,  Ueriuami  241,ii4. 

—  Jndmta  81,1. 

—  WolfrwD  81,1. 

Beniser.  Esäliiiger  (ieschlecht,  Al- 
bert^ Engelgiita,  Gute,  Uan«, 
Ulrich  8.  allg.  Key:. 

Keuss  vou  lleusseu^teiu  1«1,28. 

—  Eouad  264,37. 

▼on  RioIitenb«rg  144,28.  145,9. 
190,21. 

vou  ii  i  e  t  h ,  Ajrnes  23,2b. 

—  iJiether  254.20. 

—  Ludwig  23,28.  3:i5,24,33.  ;3<i5,19. 
377,42.  468,26. 

—  Peter  314,34. 

—  Tnitwiii  H.  all^'.  Kt!<t. 

—  Ulrich  23,28. 

von  Rinderbacli,  Kti»lui{fer  G«- 
lichlMlit,  Eliaabettu  MXrMjn,  Pe- 
ter, Hüdijsrer,  Walther  a.allgr.Beg'. 

von  Itohr.  Friedrich  12G,1. 

—  Hunger  114,5.22. 

—  i>  Wigger  114,5,22.  12t>,l. 

von  Rommclahauaen,  Dieter  26,16. 

—  TMliunn  2(j,17. 

—  Willebirg  2«>4.15. 

vou  Ro!»eubt  rij,  .l(*(lui;u«  ö70,7. 

—  Juhauueä  57U,7. 

von  Rosa  vag,  Albert  66t84. 
'  Heinrich  108,18. 


I  von  fiosswag.  Otto  t>5.20.  6(>,1,11. 

—  Keiniiiird  tWi,l,i(>. 

—  Kudolf  G6,2,lü. 

—  Wemher  2,14.  3,2.  66,2,10. 
Kot  von  Ulm  a38,20. 

B  a  J>  r  e  r  h  t ,  E.sslinger  ( ; r >f  hlf^oht, 
Haus,  Kourttd,  l'etcr,  liüdii^^er, 
Rupert  s.  allg.  Reg. 

von  Sa ch Senheim,  JBüaabeth  424,24. 

—  Hermann,  von  Ufllfenberg  496^. 

V  o  n  a  1  III  e  n  d  i  n  j,' e  u ,  Adelheid  549,25. 
Öchappei,  Kottweiler  Geschlecht  n. 

allg.  Keg. 

Sj  eh  eich,  Essliuger  Geuchlcebt,  .Vgue-«;, 
C,  Gertrud,  Johann,  Luitgard, 
Rüdiger  .s.  allg.  Rey. 

Schellkniif.  Ksrtliuger  Gescbiccbt, 
K..urad  Ü.  17,25.  8,25.  9,21. 12,14. 

—  Truldicb  «,2(i.  10,1. 

S  c  h  i  1 1  i  n  g  von  Cannstatt,  Bens  551,19. 

—  Rurkard  199,3.  276^20. 

—  Hailwig  494.1. 

—  11  uns  57t),2;{. 

—  Heiuricli  3Ü,ia.  93,11. 
~  Konrad  98,10. 

von  ^jehlfisselburg,  Konrad 214,18. 

27G.3H. 

V  o  u  S  c  h  ui  i  e  d  e  1  fe  1  d ,  Konrarl  T,.  \ 
S  c  b  U b  1  i ü ,  Ebsüuger  Geschlecht, 

heid,  Anna,  Bertold,  Eberhard, 
EUsabeth,  Hedw^,  Konrad,  Nant- 
Imrt,  Ulrich  a.  allg.  Reg. 
von  ächwarsenbarg.  Heinrieb  214, 
26. 

Öoler,  Albert  114,5,21.  125,37. 

—  Bertold  162,3. 

von  Son d  e  1 1  i  n  g  e  n ,  Dietrich  117,26. 

—  K!isn?i.tli  l!»(V>7. 

—  ]\r,\\\V4  i-2JM9.  171,10.  213,1b. 
2.i7,l.  257,3. 

—  Otte  490,26,81. 

—  Stephau  490,31. 

—  Tnihlieli  490,31, 

—  Ulrich     «11«.  Keir. 

Späth,  Dietrich  1 1 7,29.  424.24. 571,2:^, 

 der  I>apter  2;K»,2G,A1.  231, 

3,6. 
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Spät  Ii,  Ueuurich  SSIJ. 

—  Konnd      Yi^ai  2:UA10,11. 
 gm.  Mayer  231,1. 

 57;?,2<». 

—  Koiuliuitl  lu  5B2.  2Ö5,10.  205, 
18,88. 

—  ▼<ni  ThnmiMiii,  Hdirioli  16,  A  8. 
voft  Sperherseck,  Bertold  90,84. 

—  Dietli(»h  06,84. 

—  Krifdrich  9G,;J5. 

-  Heinricli  49,29.  199,2. 
von  ätammheim,  Kourtd  8,16.  UMS 
17.  :^12,5.  407,25.  667,1,8,10. 

—  !'>iiiii;ir(i  5^7.1. 

—  Wi^raiid  105,10. 

—  Woil'  312,5. 
von  i< taufen,  A.  0,10. 

—  Albert  tOfi. 

—  (  Ü,10. 

—  E.  6,10. 

—  Kolknand  2.14. 

—  Friodridi  2,i4. 
vonStaafeneek,  Friedrieb 61,9, AI. 

207,15. 
von  Htoi^,  Amin  .'>(k1,24. 

—  (^crtnid  558,80.  6(xi,U. 

—  Oswald  '6H,m.  H42,6. 

—  Kttdiger  «.  allg.  Ke«:. 

vom  Stein  848,7,11.  849,4*  488,84. 
Bertold,  Heinrich,  Johann.  Inu^^ard, 
Konrad,  WoHi-Mm  «.  a!!<:.  Vit-fr, 

."^  t  e  i  11  It  i  s  s  ,  K-^liiiiTd-  ( i<  >(,hUTlit, 
Bcthe,  ileiiaiiii,  Koiaiid,  Peter- 
iehe e.  allg.  Befr. 

im  i^toinhaus,  Konrad,  Lndtrig, 
\VHlth('i  8.  a^l^^  lif-. 

von  ^  t  f  1 1  c  n ,  'rincliä<"*s('  i  n9,12,14. 
178,9.  305,17,29.  42l»,14. 

—  Haue  417, AI. 

—  Wolf  688,80. 

von  ^<t  »  US sliu{;*  n,  Allert  11,86,80. 

—  -  EghAf  11. 
Stückelin  47ii,Hti. 

—  Ottu  211^. 

von  8  tji  ff  ein,  Albert  8.J8. 

—  Kberhord  «.  allg.  Reg. 

—  EmM  276,7.  aS9,2f>. 

—  Konrad2öö,1.27H,7..H»8,9.B»ft,29. 


• 

von  Stitffeln,  Kuno  8,18. 

—  .stnib  ;i8n,9.  39H,1.  424,10. 

—  Stt  iir-f  1  J  13,24.  16ä,17.  168,7. 

—  Waltiier  f»f>5,13. 
Stul^icbirHcb,  Aug:sibur^ci'  üescblccli i, 

166,96. 

von  Strubanhart  8,80. 

von  Süssen  (8iw.s<T),  Diother  380,88. 
~  EboHtrtrd  242,1,21.  805,81, 

—  Elisahoth  242,2. 

—  Johann  242,1,21.  305,31. 
«welcher,  Bertold  96,86. 

Krirdrirh  196^16. 
--  H.  70,14. 

—  Han«  244,29,33. 

—  Ulrich  255,8. 

—  UtB,  von  Taohenhanien  678|19. 
von  Tachenhansen  108,87. 

—  Albrecht  314,34. 

—  .ToliaiuiPS  418,22. 

—  KathariiK'  545,36. 
~  Kraft  32,3. 102,3,6,8,11,12. 104,6. 

117,1,6. 

—  Sophie  llö,b. 

von  dor  T<Mit»(  }i .  AHnn  hi  167,39. 

V  0  u  T  h  a  1  b  0  i  m ,  MarKarethe  279. 1  o. 

von  Thauiiu,  Anselm  106,20.  lOii,lö. 
!      —  Eberiiaid  106,520.  199,17. 
I      —  Koniad  199,17. 
.  von  Thann,  Nachtigall  408,11* 
\        -  .\!?-.rMit  214.11. 

—  Konrad     431,11.  465,17.30,39. 
466,13. 

—  Thiehalt  481,14,82. 

von  Thengen,  Heinrich  870,4  388,8. 

—  Konrad  483,5. 

von  Thierbcrg,  Anna  3&2^  458« 
16,33. 
^  Uehoich  466^ 

—  Koniad  46648,88,84. 
von  Trochtelfittgen,  Anna  684, 

;  19. 

1  V  0  II  i  r  ü  d  i  n  g  c  u ,  Fiiedricb  5,14,  A  2. 

I  6,8. 

I  von  Tflrkheim,fi«alingerG«Miilecht, 

I  Agneti,   Eck,  Friedrich,  Qnta, 

Johann.  Konrad,  Mcrkliu,  Seiuan, 
iiiegfrietl,  Trahlieb  ii.a%.  Reg. 
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von  l'fkirch,  Aaelheid  lt2lM!),21. 

—  EKsabeth  120,28. 

—  R«iiihftrit  120,27. 

—  WMager  120,19. 
l'JiKelter,  Esriingvr  Geitchlceht,  Eber* 

hard,  Elisabeth,  «i'rbcn,  «uTnld.  i 
H«'(l«iir.  Toluuni.  K<inrHd,  Urin-  I 
bunt.  iMiliiieli,  Ulrich,  Werulu'r 

voll  Uracb,  Trac]i8«»Kf.  Allirrclit  140, 

l2.Hi,  :i25.14.1!>. 

—  Hriririrh  110.12.  H'..2h.  ' 

—  Ihid'ill.  /II  Mriadstcttni  :Jl-i,ii2. 
voll  rrlnn  h.  Aihiln'id  845,;10. 

—  Dirthcr  ti5,14.  112,18. 

—  Priedricb  6&,l,5JtU,17.  112,7. 

—  .Tohaiin  'MiS.2. 

—  Kaihmw  :-188,2. 

—  W  aithtT  112,12.  207,1(5.  211,11». 
von  WaldburtiT,  Tnirhsess <$,9. 8,11. 

—  Eberhard  4,20.  &,15,  A2.  0,  A  1. 

-  lloinrirh  2.2H.  :J,2.  ! 
v.pii  Wnlflcc  k.  Wilhelm  öör.  lJ.M.  | 
V  y  u  \\  n  hl  e  ii  b  u  c  l> ,  Mecht  ild  :i4!i,22.  1 

8l»t,l.  888,87. 
von  Waldenstein  492,20. 

—  Adel«  27Ö.H7. 

KnlhttHiK'  27Ö.H7.  j 

—  Kuiirad  27ö.S7.  | 

—  Wnlfraiii  27r>,:iH.  i 
von  WRld1<ir«h,KonrBd  45,18.  47,22.  > 
von  Weliintrcn.  Ifeinlmnl  51ft,lB. 
von  \V  r  i  I  Im  i  III .  (  Imu»  878,26.  467,2.  i 

—  IniH'iii  MJ>H,;^4. 

—  Kiidolf  67,5). 
vonWeinshcrg,  Kngclhard  IBJJ,  A  2.  . 

188,27,98.  276,38. 

—  Krliiid  21.2(1. 

—  Iniiebi  -JH.'MK 

—  IniijfRid  24,20.  76,5.  80,1M. 

—  imtnid  25,22. 

—  Konrad  «.  alljr.  Ke;;. 
Wcl«ar,  Aiitfsburgfcr  Geiivhl«cdil,  .^g- 

ne-  ;U!>.2<». 

—  Haitb(dt>iuäns  :ü4i».lH,24,2(i. 

—  Katbarine  a4!»,2l. 

—  Ronnul  M9,18^. 


tueu  nacli  .Stäudcu. 

WcUer,  8abui(>  849,21. 

—  ririch  H49.I8.2fi. 

von  Welzheim,  Wipert  84,H<'.. 
von  Wtiudliugeu,  Gii<ela  125,2. 

—  Remo  67,10.  109,15.  125,2. 
von  Wernishansen,  Albert  8,26. 

—  Anna  :-i35.'2n. 

—  Ilertold  40;il4.ü). 

—  Fmhselin  8H6,2ti.  :il>4,12. 

—  Hedwig  335,27. 

—  Katbarine  408,14. 

—  Koimul  271,18. 
Wolpolt  3:Jö,2n. 

vou  Weüterstetten,  Uuurieh  471, 
7. 

—  Myge  860,20. 

von  Wiei«en8toi^,  Bertold  24,9. 

Mathilde  81.17. 
von  Wildenau,  Hedwiir  244,10. 

—  KüUTftd  244,19. 

—  .Swif^ger  244,19. 

von  Wilbartits,  Buitko  670,8. 

V  (»n  W i  II  n  i  11  d en ,  Scbenken,  Kon« 

rad  :5. 

—  Uudolf  93.11,  A  l. 

von  Winterst  et teu,  :<vhenkeR  6,9. 
8,12. 

—  Eberhard  5,1. 

-  Konrad    ö,l,iö,  A  2.  7,25. 
A  1. 

V  o  u  W  i  n  z  i  n  IT  e  u ,  Fried  rieb  44,13. 

—  .Tohann  822,9. 

—  (Htc  247,6,18.  248.8,12.14.  822,a 
von  Wnnnentttcini  Altbans  820, 

17. 

—  Dicüier  geu.  Wolf  150,9,19. 

—  Engelgnta  320,18. 

—  Jute  820,28. 

—  .Meehtild  150.19. 

—  Meinli'  id  320,23. 
Wilhelm  320,10,24,30. 

Znrnli,  Konrad  47,80. 

von  ZttUenhardt,  Jobann  111,4. 

—  T-ula  242,0.13. 
ZiittHlmnnn  254,87.  545,H4.  546,7. 

55S.25. 

—  Albreeht  :^,30. 

—  Bertold  646,4,7. 
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14.  Rtiolii»,  btmohtfllMe  md 

Aehalm:  Vogt  ILl. 

A  !*  ji  0  r  «r :  Vogt,  Rndnl f  !)4,33. 

A  u if  8 '»» r :  Vo(5l  löB,iJ 7. 

A  u  t  r  a  1  i  8 ,  Hciuricus,  Notar  KurU  IV. 

Backnang:  Vogt  198,104'* 
Richter  192,3,18. 

—  Fiml»»r*'r.  Knnnvd  !n<>,21. 

—  Murrbanit,  Bertold  von  l4>Ü,2ü. 
 HartUMim  Ton  180,316. 

-  8elü«chth«eh,  Ulrich  Ton  160.94. 
SrhiiltliHsa  ltt^,14. 
Tou  Bark  hansen,grlfl.wärtt.äclirei' 

hör  109,4. 
Ii  0  r  k  h  c  i  m :  Vogt,  .Ubert  Ü7,2ü.  221,29. 
Beruh »tts es:  Amnan,  Hefni  der 

Wiaae  458,20. 
Ben  t  e  I X I)  a  c  tv:  Richter,  tiohMAsr,  Kon* 

rnd  536,1»). 
Bühlingcn:  8cbuit4ifiH!<,  Diukeubercb 

114»e.  ISBfi. 
Breflrens:  Ammaii,  Kourad  382,tt. 
Badwicz,     Johannes,  Keftiotrator 

Karl«  IV.  57G,17. 
i  • »  uj  I)  r  a  T :    I 'rop st  Nikol au»,  Not ar 

KatiK  IV.  504,13,19. 
Caunatatt:  Richter^  Bnrireniieiater, 

MirUin  20648>  84B<B^.  967, 

2«. 

—  Hyr»'r.  Bcutz  4:m,«.». 

—  (tebui-,  Burkanl  »48,4.  429,31. 

—  Haltiuh  Knna  661,22. 

—  NuflBT,  Konrad  480,10. 

—  Bidüin,  Konz  42i),3l. 

—  Sekel,  Hartmiin  429,31.  480,0. 
8dinlthe»^  Voltz  348,21. 

—  Helt,  Kourad  313,10. 

—  Bichelin  *.  aOg.  Beir* 

C  e  11  i  s ,  Jahatuea  d«,  Begittrator 

Karl«  IV.  503.34. 
C  h  r  e  TU  s  i  r ,    Nikolaus   tod,  Notar 

Karls  IV.  675,27. 
Denkeiidorf:  Vogt  2, AI. 
Kbingerf  Sebaatlaii,  wllitt  Arrbivar 

36,8. 

£cht«rdiiiffoii:  Richter  «. aUg.  Reg. 


E 1 «  a  «  R :  liaadrogt,  (4raf  Ulrieh  von 

Wfirttembaig  896^)16. 
Bndersbach:  Sdralthdss  555.2s. 

Snsweihin^ijfen :  Rirhtw,  Wöchrer, 
Albrecht  10<i,22. 
Öchulthem,  Bertold  106,21. 

Baalingen:  a.  allg.  Reg.  Bialiiigeii, 
A4ditii]idtwaiunger,  BOrgeimei- 
st«r,  Büttel,  Drclzehner,  Vogt, 
(ie«ch Wörme,  Kflmnip««!»^.  Tiat, 
Kechner,  Uegiatratoreu,  Kichter, 
IjalsBeiaer,  SehBffu,  Hchnbnei- 
ater,  Schnltheiis,  Spital,  Stadt- 
auunan,  Stadtbote,  Stadtknerhto, 
StadtnieHHer,  Stadtschreiber,  To- 
trnjfräber,  l'mgelter,  Zöllner, 
/.ujittmeister,  Zweier,  Zwölfer, 
ObereaaUngeii,  Siecfaenhaiii. 

EyKtetenti»,  Jehattne«,  Notar 
Karl«  IV.  440,5.  502,17,82.  508, 
!1.18.  553,9,  570,13.  576,4,16. 

V  a  i  h  i  n  g  e  n  a.  E. :  Hichter  s.  allg.  Heg. 
Schtütbeiiits  Diemo  66,4. 
Dietnar  100,10.  100,14. 

—  i^piegel,  Heinrieb  58,18. 

\'  1*  i  h  i  n  g  e  n  a.  F. :  Richter  s.  aUg.  Heg* 
Srhnlthd^-i.  Frank  256,18. 
I  von  Falkeniierg,    Herzog  Bulku, 
HofHehter  Kada  IV.  6M,S7. 
670A 

Felll«aeh:  Amman  416,3. 

Beinfltein,  Heinrich  »10,0.  448, 

1,32.  461,14. 
i       Riehter,  Beke  133,7. 
I      —  GiggeUer,  Bnf  810,8. 

—  Mayer,  Konrad  316,9. 

—  .Mrirb  r.  AllMvrlit  :il6.8. 

—  Ohler,  Hermann  310,8. 

—  —  Rupert  133,7. 

—  Rntwart,  Heinrieh  916^9. 

—  änteri^eiBr{3i*810,9. 

—  Wingartrr,  Heinrieh  816.7. 

e  n  e  1 1>  n  r  !i :  Richter,  Kttbal,  Benta 
547,14. 

Villingcu:  Schultheis«  11,11. 
Ton  Geiaenheia,  Xonrad,  KoUr 

Karte  IV.  606^88^  604,5,9.  566, 

16. 
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II.  Register  d«r  Penonen  nacb  Sttndeii. 


(vlojirBU,  Jdhainies,  T)ekan  von,  Notar 
\u\i\  Korrfktor  KarU  XV.  fiiüä, 
25,:3ü.  566,29. 
(4]iittBd:  Bttigeimeister,  Winxiugeu,  I 
Friedridi  tmi  829,9.  1 
Schultheiss,  Konnii  82,8. 
Hir  htcr,  Habciiine.  Sio^flried  475,32. 
~  Imhof,  Hans  47ö,H2. 
0  ö  p  p  i  u  g  {'  n  :    Vogt,  V'tuubeiiuliu, 
Heinrieh  498,81.  499,10. 

—  Heinndi  294,31. 
Schultheis»  51,10,  A  1. 

—  Heinrich  H*2,9. 

(t  r  ö  t  z  i  u  g  e  II :  Amman,  H.  47,21). 

Richter,  Sdimi«d,  Albredit  409^4. 

 Heinrich  409,26. 

Schultheis^  821,17. 
U.,  Notar  Herzog  Konrads  von  Teck 
47,iU. 

Uainbaeh:  ScbultkeiH  886,1«. 
Hall:  Sduiltheu«,  Berler,  Heinrich 

496,2. 

Harth  an. Kcn:  Vol'I  ■^:i6,17. 

SchultUeiss,  Kunz  41U,21. 
Haslach*.  Sehvltheitt  66,9. 

Richter,  Sefaneider,  Vdte  880,19. 

—  StriÜer,  Heinrich  .StK),19. 
Heg-enlnhc:  Vojtrt  lß7,H7. 
Hemmiui^'^on:  H eiii|j:eupäeger  49U,  1 9.  j 

Richter  490,19.  I 
HertwicDB,  Registrator  Karl«  IV. 

502,17,23,20.  55(>,8,ie.  670,14. 
H<»<  hflnr:  Aiiiinan  2H,8. 
Holen:  liichter,  ü^tcrlint,  Walüier 

489,4. 

—  Stmwbold,  Albncht  4I»,4. 
Hofmeister,  Karls  IV.  618,18.  566,84. 

Hofiiclitcr  IH7.7. 

Jawitr,  PctniB  von,  Notar  KarU  IV. 

öüa,2.  r>54i.29. 
Johanne!«,  Hegistrator  Karl«  IV. 

668,9. 

Kanzhr  Karls  IV.  502,lG,:ti».  5(«.:iH. 

5<J4,.ö.  5r>*>,16.  570.|:J.  .575.27. 
Kiicbherg  h.  d.  ilurr:  .ScbultbeiHs.  I 

Bertold  145,85.  j 
Kirchheim  n.  T.:  AnitMa,  Ludwig 

181,81.  ^ 


Richter,  Blender,  Konratl  ry>9, 19,20. 

—  Vitt«r.  Eherharfl  529.19,20. 

—  i>idlcr,  Konrad  529,19,20. 

—  Hvber,  Emus  646,14. 

—  Kaiilkntan,  BBdiger  589,l9,2i>. 

—  Sattter,  Pritx  546,14. 
KortcUngen,  Wilhelm,  Hc^strator 

Karls  IV.  504,14. 
Leb  US,  Scholastiker  IVinw,  Kcgistm- 

tor  Karls  IV.  608^8^7. 
Leitoiii  i  rt  rhl .     Bir-thof  .lohannex. 

Kiinzler  KarlH  IV.  440,6.  570,1. 
Ij  p  II  n  Im-  1  g :  Vogt  190,29. 
Ivut  190,9. 

Richter  190^9. 

—  Dftrer,  Knmelin  816^5. 

—  Hohcnhergcr,  Hermann  316k28b 

—  Schmied,  Alhert  315.B5. 

—  Welling,  Walt  her  ^3 15,27. 
Sdmlthmss  190,9.  « 

—  Siegfried  816^37. 

Lenbl i nn s ,  Kamleibeaniter Karls IV. 

444Vi2. 

L  uua ,  P.  de,  Kauzlcibeamtcr  Karls*  IV. 
440,1H. 

Magdeburg:    Burggraf,  Buiglin 

570,5. 

—  I^iiikiird  570,5. 

—  .fohaun  570,5. 

31  a  r  h  a  c  b :  Kiditer     allg.  Heg. 
Schultheiss  464,20. 

—  Mengoi,  Albrecbt  882,81. 

—  Simon  4Ä4,1. 

—  Swiner,  TiUdwic  2:i2,?>. 

M iir k r ü n i n g e n :  Richter,  Miinchiu- 
gen,  Konrad  tod  295,1. 

—  Tniitwia,  Heimidi  896,1. 
Schultheis.'»  187,1, B, 

—  Albert  199,17,  328,22, 
Öpitalmeixtcr,  Heinrieb  237,11. 

MilitziuH,  NotAT  Karls  IV.  602,8». 
von  Minaenberg,  Klbamcrer  K. 

Heinrichs  (VIL)  9,  A  2. 
Mr>h  ringen:  Richter  418,1. 

Schultheiss,  Walthei  US.l. 
M  ii  h  I  bau»>eu :  Kichter,  HenicllicliHui, 
Kuna  489,3. 
Schultheiss,  Konrad  108,27. 
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XflhlbAiiseii:  Lnti,  Kniia  480,8. 
N  e  ckarwe  i  b  i  ngen:  HeiligeapiflgAr, 

Ferge,  Walthor  48037. 

—  KoTirad  489.87. 

Kasivogt,  von  Höchberg,  Han«  489, 
40^7. 

Sdmttb^iM,  Kmuad  489^7. 
Neuffen:  Sdndtheiae,  Albreebf  <ler 

Ober  190,1. 

Nürnberg:  Burggrat  b,8. 

—  Flrie*!ieiiSI76^.608,92^.  570,5. 

—  Kommd  5,13,  A  2. 
Oberesslingen:  Siechenpfleger 467,6. 

—  Dietrich,  Pekan  404,91. 

—  Lutrain,  Markwani  ^7,t». 
~  Willing,  Welte  4K,fl8. 

Asterreieh:  Lendvogt  818,86.  618, 
21. 

F  f  0  r  s  h  e  i  Hl :  Kiditer,  Flede,  Heinrich 

197,38. 

—  im  Hot,  Emiiard  197,38. 

 Volgmer  107,88. 

 mntber  197,86. 

—  Liebener,  Gosolt  197,36. 

—  Rnmell),  Erlwin  1 07,3*5. 

—  Stoimar,  Eberhard  J  97,30. 

—  Wai^e,  Albrecht  107,87. 
 Oeeolt  197^7. 

-~  —  Qotbolt  197,37. 
Plieningen:    Schnltti'iw,  Reese, 

Heinrich  284,22,if6. 
P 0 1) p  e n  w  e  il  e r :  Richter,  Fischer, 

Konred  800,18. 

—  Henne,  Konrad  800,18. 

—  Wcnke  329,18. 

—  Wörtz  329,18. 

von  Prusnita,  Johannes,  Korrektor 

Keili  IV.  670,14. 
Ton  Bechberg,  Sohilter,  Kenilei* 

i>eamter  Karle  lY.  44(K22. 
Keutiingen:  Bargermeieter  löü,9. 

—  Emst  204,27. 

—  Wittige,  Emst  124^ 
<4eeehworene,  Siebter  e.  ellg.  Beg. 
Bet  151,34. 

Schnlthelse,  Bondttrto,  Bttdiger  140, 


Bentlingea:  Xeier,  Kirne  647,17. 

Wachtmeieter,  Weraher  534,35. 
Rothenburg  n.  T.:  Sebnltheiea  n. 

Rat  104,34. 
Rottweil:  Bdrgenuci^ter  41B40. 
HofMohter,  von  Suis,  Hermenn  196,6. 
417,  AI. 

SchiUtheias  11,12.  418,10. 
tSaxo,  .loliaiiiics.  Registrator  Karls  IV. 
6<)2.:Jr}.;iy.  6üd,39.  504,5.  575,28. 
570,0. 

Sebeffheneen:  Schaltbeiaa  11,12. 
Scbniden:  Richter,  Aldinger,  Bern 

428,13. 

—  BesÄerer,  Benz  428,15. 

—  Genser,  Heinz  428,21. 

—  (Vber,  Kens  488,14. 
BAeker,  Bertold  488^14 

Schultheiss,  Arnold  276,14  411,2B. 

—  Egeno  04,14,20. 

—  Rftcker,  Konrad  428,5,19. 
Schönaich:  Kicliter,  Mesner,  Walther 

177,08. 

—  Oben,  AlbMht  177,94 
Schultheips,  Konrad  177,23. 

S  0  h  o  r  n  d  o  r  f :  Vogt  iai,a6,27. 

Hat  191,23. 

Biebler  191,28. 

Sebnltheiie  191,08,8637. 
Seh  weben,  Lendvogt  s.  allg.  Reg. 

—  von  l«»»nburg,  Heinrich  96,1,7. 
99,15,31.  101,11.  127,12. 

—  Lutharii  178,18. 

—  TonWeindiM^g,  Engelherd  108,87. 
 Kennd  186,88.  186,27,88. 

—  von  Württemberg,  Gref  Eber^ 
hurt]  rmd  V\rich  h.  allg.  Rejr. 

Schwaben,  .Nieder:  Landvugt,  von 
Weinebeig,  Konrad  194,lä|Sd. 
Ton  Wftrttembeig,  Graf  Bberhenl 
der  Greiner  502,19,24. 

 Ulrich  III.  202.10. 

 Tlrich  IV.  502,19,24. 

Schwaben,  Ober;  Laudvogt,  von 
Hdfeneteln,  Gref  Ulrieh  608,0,14 
▼on  Wtlrttembetg,  Gref  Dbieh  III. 
292,9. 

Heraheim:  Kiohter  386,88. 
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H.  Register  der  Personen  nach  Stenden. 


Sielmingren:    SohnltlieiM,  Haien, 

Kunz  509,81. 
Sppirr:  l{«t  238,5. 

Kicliter  4,  A  2  n.  3. 
Staufen:  Vogt  104,5,12. 
Stuttgart:  Vogt  189,8,11. 

—  Amman,  Kourad  349,11.  467,17.  ' 
470,34.  477,18.  1<>2,29.  1 

--  Xorre,  Waither  623,21.  ! 
Richter,  188,14.  253,11.  ! 

—  von  Dttffingen,  Meinrieh  865,29. 

—  Vöginger,  Kontad  865,29. 

—  Keiner,  Heinrich  280,5. 

—  Waise,  ririrli  280,6.  ' 
Schultheias,  188,14.  ' 

—  Heimich  148,9.  | 
Tokler,  Qttnther,  Sohx«iber  Karl» IV.  j 

504,8.  I 
Tribo n i c n  X i s ,  .ToliHimps, Begiatrator 

KarU  IV.  5öü,:il). 
Tübingen:  Rat  161,34. 
Tftrklieini,  Ober:  Riehter,  Hilt- 

prant,  Albrecht  516,6.  | 

—  Maifr.    ireiniicli   516,6.  624,28. 
^L•hnltlu■iss.  ÄnktT  ö:^i,27. 

von  r  u  1 1 1  i  n  1^  e  n ,  Bertold,  Schreiber  1 
K  Ludwigs  IV.  950,22.  819,1.  j 

Überlingen:  Sehultbeias  11,12. 

Uhlbach:  Amman,  Heinrich  :kf2,lU.  | 
432,27.  448,5.  506,3.  524,21.  i 

—  Kluz  170,6.  1 
Richter,  Vierginger  231,12.  I 

—  Krawesel,  Bttdiger  881,12. 

—  .Schopper,  Heinz  616,5. 

—  Statzznu,  Hein?:  51H.5. 

—  Win^-^Hrtiiüui,  Konrad  516,5. 
Ulm:  Amumn,  von  Hall,  Heinrich  264,5. 

—  Walther  6,2. 
Sehulthei»  11,12. 


Ulrich,  SohreOwr  Hemog  Hermanns 
von  Teck  90,29,35.  101,37. 

Waiblin^fen:  Vogt  191,7,8. 
Rat  191,1. 
Richter  191,1. 

—  Drdiot  148,812. 

—  Üüojar  148,  A  2. 

—  Gozi  148,.i 

—  Krnint',  Hrinricli  47:i,2U. 

—  MilUer,  Heinrich  473,20. 

—  Strablin,  Heinijdi  661,4. 
Sehidber,  Hfldebrand  148,  A  2. 
SchultheisB  191,1,7.  519,9. 

—  Hamcr,  Albrecht  412,19.  660,27. 
ööl,3. 

—  HiUebfand  94,1. 

—  WotAam  26,ia 

Weil:  SchnltheiHs,  Konrad  gen.  RAt 

114,24.  126,3.  146,26. 
W' e n d Ii n g e n :  Amman,  Silbe rber;;, 

Heinz  505,21. 
von  Wesel,  Heinrieh,  Notar  Karls  IT. 

502,26.  556,7. 
Wild.  T'lnch,  Prothonotar  K.  Lud- 

\\if(n  IV.  270,39. 
Winterbach,  Richter  s.  kUk-  Rcj;. 
WoIpertUB,  R«^tmtor  Karls  IV. 

440,5. 

W  o  r  ui  H  (  i  ii ,  Voltzo  de,  Registiator 

Karls  IV.  503,11.  504,9. 
Württemberg:  Vogu^  492.24. 

Amüente  971,11.  406,28. 

]fanehaU,L«l«ig794i9. 88,16. 169,6. 

Bäte  155,39. 

—  vom  Stein.  Wf)lf  10<».:5. 
Schreiber,  von  BarkhuHen  109,4. 

Zell:  Sebultbeifis,  Brftndelin  466,88. 
Zitaishansen:    Amnmn,  Waltber 
546,4. 
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S,  4  Anm,  3  »tatt  „von  um  1300  JCtadi^«»'^  li«t  ^von  KtdingeH  um  13fKJ^, 

n.  }:>t  Utg. :  H'ihmei  Tlrdfich  n.  03, 

n.  l^i  Heg.:  IL-U.  n.  110. 

n.  l:i4  Rtg,  :  li.-Ii.  n.  148, 

M.  136  S^,:  B.'M.  n.  240. 

n.  138  Reff,:  B,'R,  n  3M. 

n.  13'J  Tieg.:  Il.-R.  n.  ;jtJ4. 

5.  57  Z.  iiO  St.  Wt  iii.-ifn  i  ,f  I.  M'fiitfx  nf. 
■V.  W/  Z.  23  st.  aricultuia  ajj^ricultnra. 
n.  IUI  lieg.:  B.-U.  n.  iöüJ. 

8,  73  AI  iät  •utßMtMm  B.'JL  n,  1661  a—J85ö  a.  n.  IdBS. 

n.  193  B*g,:  Ji  -Il.  n.  1859, 

II.  199  Reg.:  Jl.  H.  «.  IWl. 

n.        Heg.:  B.-H.  n.  :><M)C>  fhlierl  1-ehr. 

6.  ö(J  AI  ist  tinBusctzeu  li.-H.  n.  :JJ;J7  u.  J1;.'K 
n.  313  Htg.i  S.'B.  n.  3156. 

H,  333  Jitg.:  B.-R.  it.  3319. 
.S'.  SÜ  Atl  Heg.:  J1.-R.  n.  . 

n.  3y<f.  Eine  zirtiir  A"  f  f>i'fiffttnff  der  Urkundt  gleichen  Inhalts.  Zeugen  : 
Rudeger  gen.  liotnlin-jer,  .schultheiss,  Ebtrhnrd  LngeiUr,  Wailher  der 
Hayinger  (Hnin^^er),  EmH  Wüteg*  tiftd  die  übrigen  BickUr  (ceteri^que 
jiidieibua  et  coiuiiUbns)  t»  JUuÜiitfftn.  Si9ghr  df*  äStadt  BtHÜingM  wtd 

Abt  u,  Kmi^ett  von  Weissenau.    Reutlingen,  lüo?  (in  vigiliu  beati  An* 
(Iree  apotätdli»  Xo,-.        —  SY.J.  Sluttg.-  Mrire/d/ml  H.  47.  Or.,  Pg.,  an- 
hangend .SUnilnugei.    iirg. :  i/nicHf(tHurchiv  ro$i  üclmaben  löifb,  .V.  171. 
.V.  JJI  Z.  U  M.  *Vei0*ac7i  l.  SieJ'trn. 

S.  J48  A3  mesflar  üt  im  AnsehiuM  an  Z.  3  al»  M«t§gtr  tu  dtuim. 

u.  363  ist  idtntiMch  mit  ii.  3::*^),  in  der  Abschrift  ist  da»  Datum  «w- 

durch  die  dopi'i!ii   I  ninihung  reranlnxitt  wurde. 
.s.  Ui^  Z.  9  I.anze  i  w  /'*  /ü//.  lUnca  ohne  Ztceifel  Irrtuui  hL  Lange  (vgl.  n.  4öti}. 
»S'.  lib  Z.  b  statt  Kurpt  i.  Karge. 

H.  43S  ICubei,  Hitrarehia  eathfdica  inrnKt  a«vi  fuhrt  aU  Biaehof  vo»  Arh$ 
schalt  1313  Ja».  13  Aimo  ai»,  Alfnmu  ran  Süve«  eivt  1313  OkL  9.  Di« 

(  rkunde  ist  zu  datieren  1313  ror  Aj/r.  30y  denn  ZU  dtMtm  Tay  ffi*f4 

Euhfl  rt/.«f  Bischof  von  I'alentia  Gom^ius. 
S.  ü3(i  Z.  Jid  ist  ,.Graf"  su  sireichen. 

n,  485b  M  *mjmr$ül€n  at»  tt.  438b  mü  folgendem  Anfang:  Johann,  Rudolf 
und  Watthet  von  KattenAtd  retitattft»  u,  n.  tr. 

S.  jjM  Z.  ;jl  st.  ^i^aadtrllenter^  t  „der  QuatteiUer\ 

S.  :>94  A  1  St.  w.  cm  f.  lt.  .)</;>. 

'V.  312  Z.  14  st.  Esslingen  l.  Elvhingeu. 

A'.  327  Z.  2fS  St.  der  Aussteller  t.  die  AusstclUr.  Z.  27  Ülrieh  rm  Rechberg 
gen.  rnn  Sindelfingeu. 
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Ergftnmngeu  und  Benchtignugeii. 


&  S48  Z.  Si  N.  36:  Wo^/ntm  vom  Stein  gen.  vön  Wkmnmtteki.  Da  Munt 
ke^terUi  BeguhvnffgH       Htrrgn  ttm  Stein  gum  Wunntngtem  »oeA- 

getntaen  trerden  fitmntn,  rermniet  Herr  Archirrat  r.  Altterti,  <laii.<t  Wutiiten- 
Mein  rer.tchrt'f  fien  ist  für  Xinren  tfeh}  f  S'rncnvfeint.  fh'r  hr'dd:  niuh-'rn 
tSUit-'n  34^,ä  (ttul  j^},iJ  bietm  keine  Geuaxhr  jur  Hiclttujknt ;  erHtere  ist 
mut  Hnm  Copialbuch,  l€i*t0t  au»  «inm  der  Begislratitrbü^er^  tedehe 
in  WiedergtA«  mm  Xamen  nirkt  mnwiäegfff  eikd.  Geetütet  wird  die 
Vermutung  daiiurrh,  (JiiM.t  tlas  Siegel  Wol/rainj<  vom  Siein  (j^n.  rtm 
XriifHftliin  (leiisrfl'  it  St'ji/ij^tl  -eiift,  m«  do»  Wi^$xim*  rtm  Wunnenttein, 

S.  43^  Zi.  ^&  xt.  Siiuihi/'/r  I.  Sin>ili,/ii€. 

n.  0:Jä  Reg.:  JHfH.^utmiclnv  von  Schmtbat  liiyi>  s. 

S»  64/3  Z.  7     sodasticitH  l,  «colMtieiiB. 

Ja  «f/iniMeft«»  (MumdeiAneh^t  im  Axtflmg  der  Sladt  VUn  henutegegAen  ron 

Veenenmeger  h.  J{azingy  Bd.  11,1  aitid  folgende  Stucke  enthdUen.  n.  4'JS. 
V.U.  41  n.  M  Rr/f.  —  n.  07 (i  l\U.  83  n.  79.  f;,<h\  —  n.  fi2:>A1. 
V.U.  lUi  u.  KU  Heg.  —  n.  6<J3  U.U.  n.  IUI  Krg.  —  n.  714  U.U.  2^ 
H.  21o  Reg.  —  n.  714a  U.U.  Ziü  u.  312.  Gedr.  —  «.  aTJ  U.U.  äto 
n.  m  Gedr,  —  ».  IfiSe  U.U.  435  n.  45Ö  Reg. 
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